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CIS-T  OF  A.  C.  COOLiDOe 


Vo  rwort, 


In  der  Sitzung  der  historischen  Commission  der  Provinz  Sachsen 
zu  Hallo  am  21.  Mni  1HS4  kam  «»in  Schreiben  Seiner  Krlauoht  des  re- 
gierenden Grafen  Otto  zu  Stolberg-Wernigcrode  zur  Verlesung,  »las  den 
Antrag  anregte,  es  mochte  eine  geeignete  Persönlichkeit  nach  Rom  ge- 
sandt werden,  um  das  zur  Zeit  in  liberaler  Weise  den  Forschern  offen 
stellende  Vatikanische  Archiv  für  die  (Jesehiehte  der  Provinz  auszu- 
nutzen. Der  (iedanke.  ein  Beweis  des  lebhaften  Interesses,  dessen  sich 
die  Arbeiten  der  Commission  zu  erfreuen  haben,  fand  die  Zustimmung 
des  Plenums,  und  der  Vorstand  wählte  den  Unterzeichneten,  den  .Be- 
sohl uss  auszuführen. 

Nicht  ohne  erhebliche  Bedenken,  die  ebenso  sehr  in  der  Grösse  der 
Aufgabe  wie  in  meinen  dienstlichen  und  persönlichen  Verhältnissen 
lagen,  entschloss  ich  mich  auf  wiederholtes  Angehen  dos  Vorstandes, 
den  überaus  ehrenvollen  Auftnig  zu  übernehmen  und  für  mehrere  Monate 
Amt  und  Familiezu  verbissen.  Auf  das  Gesuch  der  Commission  a\  urde  mir 
von  Sr.  Exeellenz  dem  Herrn  Minister  auf  fünf  Monate  vom  I.  November 
an  Urlaub  ertheilt,  und  so  konnte  ich,  nachdem  von  der  Behörde  meine 
amtliche  Vertretung  angeordnet  war,  am  5>.  November  abreisen. 

Ich  hatte  mich  über  das  bereits  gedruckte  Material,  soweit  es  mir 
möglich  war.  und  auch  über  die  im  Provinzial  -  Archiv  zu  Magdeburg 
befindlichen  päbstlichen  Original -Urkunden  und  Transsumpte  durch  die 
freundliche  Unterstützung  der  betreffenden  Beamten,  die  mir  durch 
eine  Verfügung  des  Herrn  von  Sybel  gewährt  wurde,  sorgfältig  in- 
st ruirt  und  winde  ausserdem  in  dankenswertester  Weise  durch  Herrn 
Hofrath  Dr.  von  Sickel  in  Wien  und  Herrn  Professor  Dr.  Kaltenbrunner 
in  Innsbruck  mündlich  mit  Anweisungen  und  Fingerzeigen  vorsehen,  die 
mir  meine  Arbeit  wesentlich  erleichterten.  Im  Uebrigen  kam  es  mir  zu 
statten,  dass  ich  schon  einmal,  im  Frühjahr  1**2,  einige  Wochen  in  Horn 
gewesen  war.  also  nicht  ganz  als  Netding  in  der  ewigen  Stadt  eintraf. 

Am  11.  November  langte  ich  in  Rom  an.  An  demselben  Tage  noch 
gewährte  mir  Seine  Eminenz  der  Cardinal  Hergen röther,  als  Vorstand  des 
däbstliohen  Archivs,  auf  mein  mündlich  und  schriftlich  vorgetragenes 
Gesuch  die  Benutzung  des  Archivs,  und  am  folgenden  Morgen  sass  ich 
bereits  vor  dem  ersten  Bande  der  Register  Pabst  Bonifatius  VIII.  Mit 
bekannter  Liebenswürdigkeit  und  Sachkenntnis  hat  der  Untcrarchivar 
Herr  P.  Dniifle  auch  meine  Arbeit  unterstützt  und  erleichtert. 


Digitized  by  Google 


VI 


Vorwort. 


Ununterbrochen  hin  ich  vom  12.  November  an  an  allen  Tagen,  wo 
das  Archiv  geöffnet  war,  mit  Ansnahme  eines  einzigen  Montags,  der 
mich  ins  •Sahinerlaiul  gelockt  hatte,  pünktlich  von  Hl<2  bis  12  Uhr  - 
so  lange  ist  jedesmal  das  Arvhiv  zugänglich  in  Gesellschaft  zahl- 
reicher Forscher  aus  den  verschiedensten  Ländern  Europas  meinem 
Auftrage  nachgekommen,  auch  in  den  sehr  kühlen  Tagen  des  Januars, 
wo  nicht  selten  trotz  der  Kohlenbecken  die  Finger  in  den  von  der 
Sonne  nicht  berührten  Räumen  fast  erstarrten  und  wärmste  Kleidung 
oben  und  unten  nöthig  war.  Zum  letzten  Male  sah  ich  den  lieb- 
gewordenen Saal  Sonnabend  den  S,  März,  am  10.  musste  ich  plötzlich 
in  Folge  einer  Trauerbotschaft  heimreisen,  einige  Wochen  früher,  als  es 
in  meiner  Absicht  gelegen  hatte. 

Ich  begann  meine  Arbeit  mit  den  Registern  Bonifatius  VIII.  Die 
ältesten  Register  der  vorangehenden  Zeit,  soweit  sie  erhalten  sind,  haben 
hereits  Bearbeiter  gefunden.  IVrtz  hat  seiner  Zeit,  für  Deutschland 
wenigstens,  die  Register  von  I  Ion  onus  III.  bis  Clemens  IV.  durchmustert, 
cnpirt  und  excerpirt,  andere  Päbsto  sind  in  Bearbeitung  von  Seiten 
französischer  und  italienischer  Korscher:  endlich  ist  das  14.  Jahrhundert 
eine  Zeit,  in  der  das  Pabstthum  sich  besonders  in  die  deutschen  Ver- 
hältnisse eingemischt  und  die  Besetzung  der  Erzbisthümer  und  Bis- 
thümer  sowie  unzähliger  geistlicher  Stellen  durchgesetzt  oder  doch  be- 
ansprucht hat,  so  dass  voraussichtlich  auch  für  die  Geschichte  unserer 
Provinz  hiereine  reiche  Ausbeute  zu  erwarten  stand.  Ich  habe  mich  auch 
nicht  durch  den  Umstand  abhalten  lassen,  dass  die  Register  Boni- 
fatius VIII.  bereits  von  den  Herren  Digard ,  Faucon  und  Thomas das 
Benedikt«  XI.  von  Herrn  Grandjean-  und  die  von  Clemens  V.  von  dein 
Benediktiner- Orden  in  Angriff  genommen  sind:  denn  es  wird  eine 
Reihe  von  Jahren  hingehen,  ehe  wenigstens  mit  Bonifatius  VIII.  und 
Clemens  V.  die  betr.  Bearbeiter  zu  Ende  kommen  werden,  wenn  auch 
die  Anfänge  dieser  Publicationen  bereits  erschienen  sind:  so  weit  mir 
die  Drucke  zugänglich  geworden  sind,  habe  ich  sie  indessen  eitirt. 

An  der  Hand  von  Gregorio  Palmieri's  nothdürftig  ausreichendem, 
immerhin  als  Handweiser  dankenswerthem  Schriftchen:  Ad  VtUicani 
archivi  Itoinanorum  }>ontif'wum  rrgesta  manmfueti»  (Rom  1884.  17(> 
S.  8)  habe  ich  die  Register  Bonifatius  V1U.  (N.  47  — öü),  Benedikts  XI. 
(N.öl),  Johanns  XXII.  (N.  o2  -  117),  Nicolaus  V.  (N.  1 18),  Benedikts XII. 
(N.62.119- liW)  und  Clemens  VI.  (N.(>2. 137—218)  bearbeitet,  ausser- 
dem einzelne  Bände  von  Innocenz  VI.  (N.  21R  238.  284.21M3— 38),  Urban  V. 
(24ö.  24(>.  2ö4)  und  Gregor  XI,  doch  werden  die  zuletzt  genannten  drei 

>  Jlr/t  L  Fori«  J8S4.       *  lieft  1,  7*m»  1883. 
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Päbste  in  dieser  Publikation  noch  nicht  berücksichtigt,  weil  das,  was 
ich  von  ihnen  benutzt  habe,  nur  als  sporadisch  anzusehen  ist:  zur  Zeit 
ist  Herr  Dr.  Paul  Kehr  beschäftigt,  meine  Arbeit  fortzusetzen. 

Hebel  ist  es  mir  mit  Clemens  V.  ergangen.  Als  die  betr.  Register 
an  die  Reihe  kommen  sollten,  erfuhr  ich,  dass  durch  besondere  Bewilli- 
gung den  Benediktinern,  die  die  Register  bearbeiten,  gestattet  worden 
sei,  die  betr.  Bände  (N.  ;>*?  —  iY>)  in  ihr  Kloster  S.  Callisto  zu  nehmen, 
und  dass  sie  nicht  geneigt  seien,  während  dieser  Zeit  anderen  Einsicht 
zu  gestatten.  Mein  (iesuch  die  Bände  im  Vatican  allmählich  durch- 
sehen zu  dürfen  -  ich  erklärte  mich  auch  gern  bereit,  im  Kloster  selber 
zu  arbeiten  — ,  wurde  zwar  von  den  Vorstehern  des  Archivs  als  billig 
anerkannt  und  mir  die  Hoffnung  gemacht,  auf  die  eine  oder  andeie 
Weise  im  Laif  der  Monate  meines  römischen  Aufenthalts  meine  Wünsche 
erfüllt  zu  sehen,  aber  es  ist  ihnen  nicht  möglich  gewesen,  bis  Anfang 
März  die  Zurückgabe  der  Bände  zu  bewirken  oder  mir  die  Erlaubnis 
zur  Benutzung  derselben  im  Klostet  zu  verschaffen,  so  sehr  sie  es  auch 
selber  gewünscht  hätten.  So  habe  ich  aus  den  Registern  hier  nur  das 
geben  können,  was  mittlerweile  im  ersten  Bande  des  Praehtwcrks 1  pu- 
blizirt  ist,  den  ich  durch  die  (»üte  des  Herrn  Ohcrhihliothekar  Professor 
Dr.  Wilmanns  von  der  (iöttinger  Bibliothek  habe  benutzen  können. 

Ausser  diesen  Registern-,  deren  jedes  viele  hundert,  die  von  Jo- 
hann XXII.  an  fast  alle  1UK)  Urkunden  und  darüber  enthalten,  habe 
ich  noch  einige  Verzeichnisse  der  CuMwforvs  <lechna<-  in  Deutsehland 
durchgesehen,  doch  fallen  diese  mit  Ausnahme  des  unter  Johann  XXII. 
N.  60  gegebenen  erst  in  die  Zeit  nach  Clemens  VI,  kommen  also  zu- 
nächst noch  nicht  in  Betracht. 

Auch  die  sogenannten  Avinumcnsut,  von  denen  es  für  Johann  XXII. 
allein  4<J  Bände  gibt,  habe  ich  wenigstens  angesehen,  sie  sind  aber  fast 
alle  in  traurigem  Zustande,  defekt  oder  doch  so  beschädigt,  dass  ein 
grösserer  Aufwand  \oi\  Zeit  zur  sorgfältigen  Durchsicht  nöthig  gewesen 
wäre,  als  er  mir  beschieden  war.  Ich  glaubte  deshalb  auf  sie  verzichten 
zu  müssen,  zumal  da  ich  nach  dem,  was  ich  darin  gefunden  habe,  an- 
nehmen konnte,  dass  sie  zwar  von  grosser  Wichtigkeit  für  die  Erkenntnis 
des  Canzleiwesens  sind,  aber  doch  nur  >ehr  wenig  enthalten,  was  nicht 
in  den  gut  erhaltenen  Pergament-Registern  auch  stünde. 

1  Rethen  tuni  dementia  papae  V  cx  Vaticanis  :ir<:h  'typi*  saivlissimi  doiuiai  nostri 
l.wnis  XIII-  pontitiris  maxinii  iussu  et  munitioontia  nun«  primmn  ctlitum  iura  et 
studio  raonachorum  onlinis  *  |{rne<ticti  anno  1884.  Vol.  I.  Roma«  cx  typo^r.  Vati- 
cana  1*85.  CCCXXV  und  :i84  S.  fol  (15bi  Irk.des  1. Jahres  entludtetvl).  -  *  Eine 
Inluilt*-  Udxrticht  >lcr  Bände  van  Johann  XXII,  Benedikt  XII.  und  Clanen*  VI. 
luthe  ich  am  Schltt&s  des  Hantle»  ans  meinen  allerdings  ettras  flüchtigen  Auf  Zeich- 
nungen gegeben. 
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Nach  Original-Urkunden  zu  suchen  lialn-  ich  mich  enthalten,  weil  sie 
niHit  nach  Materien  geordnet  sind  und  eine  Einsicht  in  die  allerdings  auch 
noch  nicht  vollständigen  Verzeichnisse  nicht  gestattet  ist:  die  Zeit,  mit 
der  ich  so  wie  so  sparsam  umzugehen  gonöthigt  war,  schien  mir  besser 
angewandt,  wenn  ich  dort  suchte,  wo  ich  der  Ausbeute  sicher  war.  als 
hier,  wo  es  immerhin  problematisch  war,  oh  ich  wichtiges  finden  würde. 

Die  Sajailicatiaiax  aus  der  Regierungszeit  Clemens  VI.  (von  den 
früheren  Päbsten  sind  sie  nicht  erhalten)  durchzusehen,  war  nieine  Ab- 
sicht für  die  letzten  14  Tage.  Sie  ist  leider  durch  die  frühen»  Abreise 
vereitelt  worden,  aber  die  Thätigkeit  des  Herrn  Dr.  Kehr  hat  mich  in 
Stand  gesetzt,  sie  noch  für  Clemens  VI.  zu  verwerthen.  s.S.  41711. 
Sie  umfassen  22  Hände,  je  2  vom  1.  :>.  4.  i\.  S.,  je  H  vom  2.  .">.  7-,  je  1 
vom  \K  1U.  und  11.  Jahre.  Da  sie  ohne  Indices  und  wüst  durch  ein- 
ander geschrieben  sind,  ohne  irgend  welche  dem  Auge  uohllhuonde  Ah- 
stände  der  einzelnen  Stücke  oder  Hervorhebung  der  Diözesen,  war  die 
Durchsicht  mühsam  und  zeitraubend ,  aber  immerhin  lohnend,  zumal 
hier  zum  ersten  Mal  diese  Suppliken-Registor  umfassend  benutzt  sind 
und  man  sie  bisher  wenig'  beachtet  hat  Hei  den  meisten  ist  die  ein- 
fache Entscheidung  dos  Pabstos  mit  Fiat  H.  Ft  (jitotl  (oder  Itain  (/und) 
transcat  (od.  transrant)  situ;  alia  Urtionc  Fiat  11.  heigcschriehen ,  sie 
ist  im  Abdruck  nur  bei  den  ersten  Stücken  aufgenommen,  ist  also 
überall  zu  ergänzen,  wo  nicht  etwas  anderes  angegeben  ist:  interessanter 
sind  die  Special-Verfügungen,  die  öfters  eine  Einschränkung  des  Er- 
betenen bestimmen:  sie  sind  sämmtlich  mitgetheilt.  Ausserdem  ist  das 
Datum  der  Entscheidung  angegeben,  das  Datum  des  Gesuchs  enthalten 
die  Supplicationen  nicht.  —  X.  220  und  278  sind  vollständig  mitgetheilt, 
um  ein  genaues  Hild  zu  geben,  die  Zahlen  habe  ich  der  Vereinfachung 
des  Index  wegen  an  die  Urkunden  von  Clemens  VI  angeschlossen. 

Was  irgend  in  den  Registern  auf  die  Geschichte  der  Provinz  be- 
züglich war,  habe  ich  abgeschrieben  oder  excerpirt.  Die  wichtigeren 
Urkunden  sind  vollständig  copirt  oder  höchstens  mit  W eglassung  der 
regelmässig  wiederkehrenden  Formeln,  die  anderen,  die  sich  matatis  no- 
mi uihas  an  typische  Formeln  anschliessen ,  meistens  nur  kurz  atisge- 
zogen. Auch  die  Geschichte  von  solchen  Familien,  die  in  der  Provinz 
zu  Hause  sind  oder  waren,  ist  berücksichtigt,  wie  namentlich  in  den 
Khedispensen,  die  mehrfach  ganz  neue  Nachrichten  bringen,  und  in 
den  Provisionen  mit  geistlichen  Stellen,  die  unter  Johann  XXII.  und 
Clemens  VI.  so  zahlreich  sind,  dass  sie  die  anderen  Urkunden  weit 
überwiegen.  Ich  hoffe,  dass  mir,  ich  will  nicht  sagen  nichts,  aber  doch 
nur  wenig  hier  entgangen  ist    Nicht  durchgesehen  habe  ich,  als  die 
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Zeit  nicht  hdinend.  nur  die  Uthrmde  officio  fnbcUionnfus,  <h> rd'njionis  iu- 
tjrrssH  und  tit  hontittibtts  et f  mulierUms  niontvhmulis,  nachdem  ich  mich  in 
einer  Koihe  von  Händen  überzeugt  hatte,  dass  die  Durchsieht  umsonst  war. 

Dagegen  bin  ich  mannigfach  üher  den  Rahmen  der  Provinz,  hinaus» 
gegangen.  Dass  ich  das  Anhaltisehc  Gebiet,  das  Horzogthum  Braun- 
schweig  und  die  jetzigen  Thüringischen  Herzogtümer  etc  berücksichtigt 
habe,  lag  mit  in  meiner  Aufgabe,  da  sich  hier  die  Grenzen  kaum  ziehen 
lassen.  Es  berühren  ferner  die  Diocesen  .Meissen.  Brandenburg  und 
Verden  Tlicile  der  Provinz,  so  dass  ich  glaubte  auch  hier  nicht  zu 
ängstlich  sein  zu  dürfen,  selbst  wenn  die  betr.  Orte  nicht  gerade  in 
unserer  Provinz  lagen.  Kndlich  mochte  ich  auch  die  Diücoso  Hillesheim 
nicht  uu s.sch Hessen,  wenn  ich  auch  bei  allen  diesen  Diocesen  eine  Voll- 
ständigkeit niclit  verbürgen  kann.  Hier  und  da  habe  ich  mich  einzelne 
1'rkunden  im  Kxcerpt  aufgenommen,  die  ein  historisches  «»der  persön- 
liches Interesse  zu  haben  schienen,  ohne  dass  sie  überhaupt  die  Provinz 
etwas  angingen.  Im  Anfang  meiner  Arbeit  bin  ich  mehr  dazu  geneigt 
gewesen  als  später,  nachdem  ich  erkannt  hatte,  wie  gewaltig  das  Ma- 
terial war.  DiM'h  denke  ich,  weder  meine  verehrten  Auttraggeber  noch 
andere  werden  mir  einen  Vorwurf  dam us  machen,  dass  ich  nicht  zu  eng- 
herzig gewesen  bin.  Die  grossen  l  'rkuinlensainmlungen  für  Brandenburg 
und  Meklenburg  hier  und  da  ergänzen  zu  können,  war  zu  lockend,  als  dass 
ich  es  hätte  übers  Herz  bringen  können,  weiter  zu  blättern,  wenn  ich 
etwas  fand.  Den  Süden,  Westen  und  Osten  von  Deutschland  habe  ich 
indessen,  mit  ganz  wenigen  Ausnahmen,  ausgeschlossen. 

Eine  Publication  des  aus  Rom  mitgebrachten  Materials  lag  aller- 
dings ursprünglich  weder  in  dem  Boschluss  der  Commission  noch  in 
meiner  Absicht.  Aber  vielfache  Antragen  von  den  verschiedensten 
Seiten  über  spezielle  Punkte  der  Provinzialgesehichte  Hessen  es  wünschens- 
wert Ii  erscheinen,  die  Crkunden  nicht  irgendwo  als  Gemeingut  zu  de- 
poniren,  denn  die  Benutzung  wäre  doch  recht  zweifelhaft  und  schwer- 
fällig geworden,  sondern  sie  wirklich  zu  publiziren.  So  entschloss  ich 
mich,  mit  Zustimmung  der  Commission,  sie  als  einen  besonderen  Hand 
der  (iescliichtsquellen  unserer  Provinz  herauszugeben.  Man  fand  es 
zweckmässig,  dass  ich  dabei  auch  die  pähst  liehen  Urkunden  aus  dieser 
Zeit  berücksichtigte,  die  sich  zwar  nicht  in  den  Registern  des  Vatikans, 
aber  doch  im  Archiv  zu  Magdeburg  im  Original  oder  Transsumpt  be- 
finden oder  sonst  zugänglich  wären,  einschliesslich  dessen,  was  etwa 
schon  publizirt  ist.  Ich  habe  also  aus  dem  Magdeburger  Archiv  alles 
mit  aufgenommen,  das  ungedruckte  oder  in  weniger  zugänglichen  Schriften 
oder  bisher  ungenügend  publizirte  vollständig,  anderes  nur  in  Form 
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von  Resten:  ich  habe  ferner  die  Archive  von  Weimar,  Braunschweig 
und  Wolfenbüttel  persöidich  besucht  und  eine  Reihe  bisher  unbekannter 
Urkunden  unter  gütiger  Beihilfe  der  geehrten  Arehivbeamten  eingesehen 
und  abgeschrieben,  auch  einzelne  aus  Nordhausen,  Zerbst,  Berlin  u.  a. 
O.  entweder  selbst  gesehen  oder  in  Abschrift  erhalten,  so  dass  we- 
nigstens ein  annähernd  vollständiges  Verzeichnis  zu  Stande  gekommen 
ist.  Auch  hier  bin  ich  nieht  zu  ängstlich  gewesen,  sondern  habe  aus 
Weimar  z.  B.  verschiedene  aus  dem  Ordonshause  von  Prcttin-Liehten- 
burg  stammende  Urkunden  für  das  Kloster  der  Antonius- Brüder  bei 
Vienne,  sowie  einige  des  Klosters  Marienthal  bei  Luxemburg,  die  zu- 
fällig nach  Weimar  gekommen  sind,  mit  aufgenommen. 

Ich  hätte  vielleicht  bei  dem  Abdruck  alles  ausscheiden  sollen,  was 
nicht  speziell  die  Provinz  berührt,  und  die  andern  Stücke  in  den  betr. 
Zeitschriften  publiziren  können,  aber  da  alles  gemeinsam  gewonnen  war, 
mochte  ich  es  nicht  in  disitda  memhra  auflösen.  So  bitte  ich  von 
dieser  Seite  um  Nachsicht:  zu  viel  ist  immer  besser  als  zu  wenig. 

Nun  wäre  noch  einiges  über  die  Art  und  Weise  der  Behandlung 
der  einzelnen  Urkunden  hinzuzufügen.  An  und  für  sich  würde  es  mir 
ja  leichter  gewesen  sein,  die  Regesten  und  Ueberschuften  in  lateinischer 
Sprache  zu  geben,  aber  da  die  Arbeit  nicht  eine  internationale  sein  soll, 
sondern  zunächst  für  die  Provinz  bestimmt  ist.  so  habe  ich  die  deutsehe 
Sprache  vorziehen  zu  müssen  geglaubt:  wo  es  nöthig  erschien,  habe  ich 
lateinische  Worte  oder  Namen,  um  jedem  Misverständnis  vorzubeugen, 
hinzugefügt:  zudem  wird  manches  durch  den  Index  ergänzt. 

Die  Vatikanischen  Register  geben  den  Namen  des  Pabstes  ge- 
wöhnlich nur  bei  der  oi-sten  Urkunde  jeden  Bandes,  ich  habe  jedesmal 
in  eckigen  Klammern  bei  den  vollständig  abgedruckten  Urkunden  den 
Namen  des  Pabstes  und  den  ebenfalls  meistens  fehlenden  Gruss  salukm 
d  apostolimm  beuedidhnu  m  hinzugefügt,  später  ist  es  üblich  saluUmi  de. 
zu  schreiben.  In  der  Datirung  fehlt  in  den  Registern  immer  jtontifieatus 
mnttri.  das  ich  in  Klammern  beigefügt  habe.  Ob  datum  oder  data  zu 
schreiben  ist,  kann  ja  zweifelhaft  sein,  da  weder  die  Originale  noch  die 
Register  anders  als  dat.  schreiben:  da  aber  die  gleichzeitigen  Trans- 
sumpte  das  dal.  immer  mit  datum  auflösen,  so  habe  auch  \chdaiiim  ge- 
schrieben. Die  Interpunktion  ist  in  den  Registern  sparsam,  ich  habe  sie, 
wie  es  sonst  üblich  ist,  zur  Erleichterung  des  Lesers  hinzugefügt:  es 
schien  das  bei  den  langen  Perioden,  wie  wir  sie  sehr  häutig  Huden,  be- 
sonders wünschenswert!».  Das  cio  in  ra-cio  und  ähnlichen  Wörtern  ist 
immer  mit  ratio  etc.  wiedergegeben,  auch  die  Register  sind  hierin  nicht 
durchaus  eonsequent.    Am  Schluss  der  Urkunden  in  den  Registern 


Digitized  by  Google 


Vorwort. 


XI 


pflegt  nnlli  rrya  etc.  nostrc  coUntionis  etc..  zu  stellen:  wo  das  de.  oder 
»'.  c.  m.  d.  i.  twftw  rümpf tenter  mutatis  oder  m  e.  »t.  d.  i.  m  cundetn 
mixtum  oder  m  m/pjw  ww/«  oder  ähnliche  Abkürzungen  in  den  Re- 
gistern sich  finden,  habe  ich  sie  durch  Cursiv- Schrift  wiedergegeben; 
wo  ich  selber  der  Abkürzung  wegen  formelhafte  Stellen  weggelassen 
habe,  stehen  zwei  Striche.  Die  häufigen  Fehler,  wie  sie  sich  selbst  in 
den  sehr  schön  geschriebenen  Bänden  finden,  sind  mit  (!)  Im  »zeichnet 
oder  cht  roh  Ergänzung  in  eckigen  Klammern  verbessert,  z.  B.  bei)rficiifs], 
wo  im  Registrurn  hcnefn-ii  steht.  Die  aus  Unbekanntsehaft  mit  der 
deutschen  Sprache  vielfach  entstellten  Namen  sind  wenigstens  in  den 
vollständig  abgedruckten  Urkunden  in  den  l  eberschriften  oder  den  An- 
merkungen berichtigt.  Findet,  sich  hinter  den  Provisionen  in  runden 
Klammern  der  Zusatz:  und  beauftragt'  etc.,  so  ist  eine  besondere  Ur- 
kunde  im  Register  vorhanden,  die  mit  in  cumlem  tnodum  im  Ansehluss 
an  die  Provisions- Urkunde  den  Auffrag  angibt.  Ich  habe  abei meistens 
den  Auftrag  weggelassen,  wenn  keiner  der  Beauftragten  unserer  Provinz 
oder  deren  nächster  Nachbarschaft  angehört,  zumal  da  leider  nicht  üblich 
ist  die  Namen  zu  nennen,  sondern  nur  die  Aemter  bezeichnet  werden. 

Der  Kundert  ist  jedesmal  mit  der  Zahl  des  Registerbandes,  des 
Blattes  und  der  Nummer  angemerkt,  einzelne  Bände  entbehren  der 
Foliirunjr,  andere  der  Nummerirung  der  einzelnen  Urkunden,  doch  ist 
das  bei  verhältnismässig  wenigen  der  Kall. 

Bei  den  Kegesten  ist  das  Incipit  angegeben,  das  sich  ja  bekanntlich  viel- 
fach als  formelhaft  wiederholt :  auf  den  ersten  Bogen  ist  es  bei  einigen  nicht 
mit  aufgezeichnet  worden,  es  sind  besonders  solche  Regesteu,  bei  denen 
ich,  als  ich  sie  in  Rom  niederschrieb,  über  die  Aufnahme  zweifelhaft  war, 
weil  sie  nicht  eigentlich  die  Provinz  angingen:  der  Leser  wird  aber  die 
Incipit  in  den  Zusätzen  noch  nachgetragen  finden,  nachdem  Herr  Dr.  Kehr 
die  Güte  gehabt  hat,  der  Vollständigkeit  wegen  sie  mir  mitzutheilen. 

Was  endlich  die  Original  -  Urkunden  betrifft,  die  ich  den  betr.  Ar- 
chiven entnommen  habe,  so  sind  sie  auch  äussert  ich  gleich  durch  einen 
Stern  vor  der  Nummer  kenntlich  gemacht,  auch  die.  bei  denen  ich  das 
Vorhandensein  der  Originale  nur  aus  dem  Abdruck  in  Urkundenhüchern 
kenne:  die  Transsumpte  dagegen  haben  keinen  Stern  erhalten.  Ange- 
geben ist  bei  den  Originalen  das  Archiv  sowie  die  Canzlei -Vermerke. 
Und  zwar  erstens,  mit  der  Bezeichnung  .unten",  das  was  links  vom 
Beschauer  unmittelbar  unter  dem  Texte  steht,  meistens  -  —  =  2 grossi, 
—-—  (wahrscheinlich  =  2*:.,  grossi,,  resp.  x  oder  *  etc.,  die  10,  2U  etc. 
ymssi,  als  Taxe  der  Ausfertigung,  darunter  steht  ein  Name:  die  neue 
Zeile  ist  durch  einen  senkrechten  Strich  hervorgehoben.    Zweitens  ist 
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angegeben,  was  auf  dem  unigebogenen  Rande  (in  plimturaj  steht  (  .und 
auf  dem  Rande"),  und  endlieh  drittens  der  Name  oder  die  Xamen  der 
Procura  toren  und  sonstige  Bemerkungen  auf  der  Rückseite  (in  (forso'j. 
Was  hier,  ohne  aus  der  päbstlichon  Kanzlei  herzurühren,  notirt  ist,  habe 
ich  nicht  berücksichtigt.  Die  Xamen  sind  oft  sehr  undeutlich  ge- 
sehrieben, so  dass  ich  durchaus  nicht  für  die  Richtigkeit  einstehen  kann, 
wenn  ein  Fragezeichen  beigesetzt  ist:  aus  anderen  gleichzeitigen  Ori- 
ginalen wird  sich  mancher  Zweifel  lösen  lassen.  —  Zu  spät  habe  ich 
gemerkt,  dass  es  nicht  unzweckmässig  gewesen  wäre,  wenn  ich  auch 
die  Besiegelung,  ferner,  ub  Hanfschnur  oder  Seidcniaden,  angegeben 
hätte:  es  Hess  sich  aber  nicht  mehr  nachholen.  Soweit  mir  die Litteratur 
zu  Gebote  stand,  ist  dieselbe  berücksichtigt  und  angegeben  worden,  wo  die 
einzelneu  Urkunden  etwa  gedruckt  sind:  diese  Angaben  können  aber  nicht 
auf  Vollständigkeit  Anspruch  machen,  weil  mir  doch  hiesigen  Orts  manche 
Urkundenbücher  nicht  zugänglich  sind  (s.  a.  die  Bemerkung  auf  S.  451). 

Die  neuesten  Forschungen  der  Denen  Münch -Löwenfeld  und 
v.  Pflugk-Harttung  in  der  Archivalischen  Zeitschrift,  wie  die  der  Herren 
Diekamp,  Kaltenbrunner  und  v.  Ottenthai  in  den  Mittheilungen  des  In- 
stituts für  österreichische  Geschichtsforschung  habe  ich,  so  weit  es  für 
meine  Zwecke  wünschenswert h  schien,  benutzt:  die  eigentliche  Diplo- 
matik  lag  freilich  ausserhalb  meiner  Aufgabe. 

Keine  Urkunden-Sammlung  pflegt  von  Fehlern  und  Versehen  frei 
zu  sein,  auch  diese  beansprucht  um  so  weniger  ein  Privilegium,  als 
ich  oft  mit  fliegender  Feder  geschrieben  und  nicht  jede  Urkunde,  der 
Zeitersparnis  halber,  noch  einmal  collationirt  habe.  Im  Allgemeinen  je- 
doch hoffe  ich  den  Ansprüchen  der  Forscher  und  den  Wünschen  meiner 
Auftraggeber  gerecht  geworden  zu  sein. 


Mir  weiden  die  römischen  Monate  bis  an  mein  Lebensende  unver- 
gesslich  sein:  zu  den  angenehmsten  Erinnerungen  aber  darf  ich  die 
Stunden  zählen,  die  ich  in  den  geweihten  Räumen  des  Vatikanischen 
Archivs,  im  Verkehr  mit  dessen  liebenswürdigen  Beamten,  zugebracht 
habe.  Ihnen  allen  sei  auch  an  diesem  Orte  mein  herzlicher  und  auf- 
richtiger Dank  gesagt,  den  ihnen  mündlich  auszusprechen  meine  plötz- 
liche Abreise  mich  verhindert  hat. 

Aber  auch  den  hochgeehrten  Herren ,  die  mich  diesseits  der  Alpen 
mit  gutem  Rath  gefördert  haben,  und  denen,  deren  Geduld  ich  in  den 
Archiven  der  Heimat  so  vielfach  auf  die  Probe  gestellt  und  bewährt 
gefunden  habe,  sei  nochmals  von  Herzen  gedankt! 

Halberstadt,  den  22.  Januar  lJS8(j. 

Dr.  Gustav  Schmidt. 
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*1.  Bonifatius  VJII.  gestattet  dem  Kloster  Marientlial  bei  Helmstedt, 
das  Krfoe  der  Eintretenden  anzunehmen.    Rom  12*.)5  Febr.  4. 

Bonifatius*  episeopus  servus  sorvorum  Bei.  dileetis  liliis  .  .  .  abbati 
et  eonventui  monasterii  Vallis  s.  Marie,  ordinis  Cistoreion..  Halberstadon. 
dioe. ,  salutem  et  apostolicam  bonodictionem.  devotionis  vestre  preeibus 
inelinati,  prosentium  vobis  auetoritate  eoneodimus.  ut  possessionis  et 
alia  bona  mobilia  et  imniobilia,  cjne  persona*  lil>eras  t'ratrum  vestrorum 
ad  vestrum  monasterium  nmndi  relieta  vanitato  eonvolautium  et  pro- 
fessionell) faeiontiuni  in  eodeni,  si  reinansissent  in  seeulo,  iure  sueces- 
sionis  vel  quoeun<|ue  alio  iusto  titulo  eontigissent  ac  ipsi  transferre  in 
alios  libere  potuissent.  feudalibtts  dumtaxat  exeeptis,  valeatis  petere 
recipere  ae  etiam  retinere  sine  iuris  preiudieio  alieni.  nulli  ergo  omnino 
hominuni  lieeat  haue  paginam  nostre  eoneessionis  infringere  vel  ei  ausu 
tenierario  eontraire.  si  quis  anteni  Ihm-  attemptare  presumpserit,  indig- 
natiunem  ornnipotentis  Bei  et  bb.  Petri  ut  Pauli  apostoloruin  «'ins  sc 
ijoverit  inrursurum. 

datum  I^atorani  ij.  Nonas  Kebruarii,  puntiticatiis  nostri  anno  prinn». 

Wolfenbüttol;  unten:  |  Cosinus:  auf  (Inn  Rande:  U.dn  (iuise  (?): 

in  dorso:  /.  de  Jbrtanturtis,  und:  domino  . .  ahbttti  tf  monastrrio  dt, 
Yrti-r  i  monte  *,  ordinis  Ct/sfereien..  Cohn  im.  dync. 

*  In  den  Adressen  ist  eine  Vericechslmuj  z  irischen  Kloster  Attenberg  (Kreis 
Mühlheim,  lleg.-Jtez.  Köln)  utul  Kloster  Marienthal  bei  Helmstedt  geschehen. 

*2.  —  nimmt  das  Kloster  Ilsenburg  und  dessen  Besitzungen  in 

seinen  Schutz.    Horn  121)5  Febr.  5. 

I^atenm.  Nun.  Febr.  a.  j. 
Cum  a  nobis  petitur 

Wernigerode;  unten:  und  h  />  (?)  d;  in  dorso:  Paulus  Nora r im. 

—  Gedr.  UB.  des  Kl.  I Isenburg  I.  147. 

*3.  —  erlaubt  «lein  Kloster  Ilsenburg,  die  bisher  aus  Unwissenheit 
nicht  benutzten  päbstliehen  Privilegien  in  Zukunft  zu  ge- 
brauchen.   Rom  12(J5  Febr.  5. 

Lateran.  Xon.  Febr.  a.  j. 
Cum,  sieut  ex  parte 

Wernigerode;  unten:  und  h  p  (?) d;  in  dorso:  Paulus  Norarien. 

—  <»edr.  lrB.  des  Kl.  Ilsenbur-  I,  148. 

1  * 
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4.  Bonifatius  VIII.  bestätigt  dem  Ulrichs- Kloster  in  Sangerhausen 
das  Patronat  der  Kirche  S.  Jacobi  daselbst.  Rom  1295 
März  15. 

Bonifatius  episcopus  servus  servorum  Dei.  dileetis  in  Christo  filia- 
bus  .  .  abbatisso  et  eonventui  monasterii  s.  Udalrici  in  Sangerhusen, 
Cisteivien.  ordinis,  Halberstaden,  dioe. ,  salutem  et  apostulicam  bene- 
dictionem.  cum  a  nobis  petitur,  quod  iustum  est  et  honestum,  tarn 
vigor  equitatis  quam  ordo  exigit  rationis,  ut  id  per  solicitudinem  officii 
iiüstri  ad  debitum  perdueatur  effeetum.  sane  petitio  vesrra  nobis  ex- 
bibita  continebat,  quod  nobiles  viri  Albertus  langravius  Turingie  et 
Theodorieus  marchio  de  Landesbergk  K  Maguntine  et  Misnen.  dioe., 
gerentes  ad  monasterium  vestrum  specialis  devotionis  aßectum,  ius 
patronat us,  quod  habebant  in  eeelesia  s.  Iacobi  in  Sangerhusen,  vobis 
et  monasterio  vestro,  venerabilis  fratris  nostri  .  .  episcopi  et  eapituli 
Halberstaden.  ad  id  aceedeute  eonsensu,  pia  et  prehabita  deliberatioue 
donarunt*  prout  in  patentibus  litteris  inde  eonfectis,  ipsorum  nobilium 
sigillis  munitis,  plenius  dieitur  eontineri.  nos  itaque  vestris  suppli- 
eationibus  inelinati,  quod  super  hoe  ab  eisdem  nobilibus  pie  ae  provide 
factum  fuit,  ratum  et  gratum  hahentes,  illud  auctoritate  apostolica  eon- 

firmamus  et  piesentis  srripti  patroeiuio  communimus.    nulli  ergo  

eonfirmationis  .    si  quis  autem  . 

datum  Litorani  Idus  Martii,  pontitiratus  nostri  anno  primo. 

Weimar,  Staats -Archiv,  Cop.  F.  500  (Sangerh.) 

1  lawlaraf  Alt/recht  der  fadurtete  1205  -  1314  und  sein  Bruder  Markgraf 
Dietrich  mn  Idimlsberif  f  12N5  —  2  jojj  „.  jhj  Schmidt,  Bau-  und  Kunstdenk- 
mäler der  Prurinc  Sachsen  V:  Kreis  Sungerltausen  S.  06 

*5.  —  bestätigt  der  Abtei  (jJandersheim  ihre  Privilegien  und  Frei- 
heiten.   Rom  129")  Apr.  IG. 

Lateran,  xvj.  Kai.  Maii  a.  j. 
Cum  a  nobis  petitur 

Woltenbüttel ;  unten:  |  Cosmas;  auf  dem  Rande:  M.  de  linia ; 

in  dorso:  Th.  de  Aquamundnhi  *  —  Gedr.  Harenberg,  bist,  (iandersh. 
7VK).  —  S.  a.  Potth.  24077. 

*  Thomas  de  Aquatntinchila  als  Proeurator  Bischof  Hermanns  »v>n  Sch  wervn 
128S  Mekl.  I  B.  III.  1943 ,  des  Bischofs  am  liutzclmrtj  Ä,  ebd.  III,  2040,  des 
Bischofs  con  iMheck  129!),  cid.  IV,  256r>. 

6.  —  bestätigt  den  in  Rom  anwesenden  Schweriner  Thesaura rins 
Johann1  als  Erzbischof  von  Riga,    Rom  1295  Apr.  18. 

Lateran,  xiiij.  Kai.  Maii  a.  j. 
In  supreme  ilignitatis 

Reg.  47,  t'ol.  20,  107.  —  (Jedr.  Digard  N.  107. 

1  Jolmnn,  ein  Sohn  dts  G rufen  Hunzel  1  II.  ron  Schwerin,  wurde  1207  als  Van. 
in  Schwerin  jmwidirt  (Mekl.  ÜB.  II,  1114),  wirklicher  Van.  1279  (A*l.  11,  1492), 
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Thesaurttriiis  1292  (eM.  III,  2 Mi).  Erzbisciwf  ron  Hupt  1295  —  1390:  als  solcher 
ert  heilt  er  tlen  deutschen  Kuul 'Inden  ein  Bündels- IVirilegium  1295  Aua.  28  (Lfüiecker 
VIS.  I,  G'i7),  andere  Urkunden  von  ihm  Mekl  L'B.  III,  031  (Treyden  bei  Biqa 
1296  Mai  -»)  und  IV,  2579.  81  (Schwerin  1299  AV.  9.  u.  2h).  Er  starb  in  Horn, 
*•  Wigger t  Mekl.  Jahrb.  34,  SU. 

7.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Kaumburg,  nachtraglich  Ehe- 

dispens für  den  Edlen  Friedrich  von  Schönburg  (Scwdmrhc) 
und  Mathilde  zu  ertheilen.    Anagni  121).")  Juni  IS. 

Anagnie  xiiij.  Kai.  Iul.  a.  j. 
Petitio  dilecti  filii 

Reg.  47,  fol.  5f>\  239.  —  Gedr.  Posse,  analecta  Vatir.  S.  167,28.  — 
S.  a.  Digard  239. 

8.  —  beauftragt  den  Scholastieus  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt, 

dem  Kloster  U.  L.  Frauen  in  Gotha  zur  Wiedererlangung 
abhanden  gekommener  Güter  behilflich  zu  sein.  Anagni 
1295  Juni  22. 

Anagnie  x.  Kai.  Iul.  a.  j. 
Ad  aures  nostras 

Gedr.  Tentzel,  Suppl.  bist.  Goth.  II,  p.  73,  im  Transsumpt  des  Scho- 
lasticus Heinrieh  129(5  Jan.  31  (fer.  Hj.  jtod  J-lctiryeJ. 

*9.  —  bestätigt  dem  Kloster  Marienthal  bei  Luxemburg  (  priorissc 
et  conventui  monasterit  de  l  alle  s.  Marie,  per  priorissam 
soliti  <jub  'i  nan\  ordini.s  s.  Ancpt.st.wi,  secundttni  in.stituta 
et  sub  ettra  fratrnm  Predicatorum  riventihn.s ,  Tre rere.n. 
clioc.)  die  Privilegien  und  Freiheiten.    Anagni  1295  Juli  21. 

Anagnie  xij.  Kai.  Aug.  a.  j. 
Solet  annuere  sedes 

Weimar,  St. -Aich.;  unten:  —  -  ;  /.  Amdt'fJ;  auf  dem  Rande: 
/"  Ii  ;  in  dorso:  Waldini.  —  S.  a.  Potth.  24147  u.  Public,  de  la  Soc.  de 
Luxemb.  XVII,  65,  150  (irrig  1293). 

|0#          g-ibt  nachträglich  Ehedispens  für  Graf  Gerhard  1  von  Hol- 

steiu  und  seine  Gemahlin  Agnes,  die  Witwe  des  Königs  von 
Dänemark  (Dada).    Anagni  1295  Aug.  3. 

Anagnie  iij.  Xun.  Aug.  a  j. 
Apostolice  sedis 

Reg.  -*7«  ft>l-  7lb>  5-r>*  ~  8      Di^i,rd  325. 

1  Grrhtird  II.  der  Blinde  f  1312:  seine  Gemahlin  Annes  (f  1304).  eine  Tochter 
i  —  .f  Johann*  I.  ton  Brandenburg,  war  in  erster  Ehe  mit  Konto  Eridt  VII. 
Z)a,/e*'«*rk  (f  W>)  <er,nahlt.  mU  Gerhard  seit  1293. 
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11.  —  gestattet,  dass  Ueistlirhe  jedes  Ordens  am  Tische  des  Grafen 

Gerhard  von  Holstein  Fleisch  essen  dürfen.  Anagni  J2t»5 
Aug.  3. 

Anagnie  iij.  Xon.  Aug.  a.  j. 

Kinceritas  tue  devotionis 

Kr-  -17,  toi.  71,  :V2±       S.  a.  Digard  iJ22. 

12.  —  gestattet  dem  Grafen  Gerhard  von  Holstein  einen  Beichtiger 

zu  wählen.    Anagni  121)5  Aug.  Ii 

Anagnie  iij.  Xon.  Aug.  a.  j. 
Benigne  sunt  illa 

Reg.  47,  fol.  71,  JiÄJ.  -    S.  a.  Digard  XJ'.\. 

13.  —  gibt  für  die  (Spelle  U.  L.  Frauen  und  S.  Bartholomaei  in 

Plön  40  Tage  Ablass.    Anagin  UM).")  Aug.  ,1 

Anagnie  iij.  Xon.  Aug.  a.  j. 
Vite  pereinpnis 

Reg.  47,  t'nl.  71,  324.  —  S.  a.  Digard  324. 

*14.  —  befiehlt  dein  Krzbisehof  B(uenumd)  von  Trier,  die  durch 
ihn  und  seine  Olticialen  gegen  das  Kloster  Marienthal  bei 
Luxemburg  geschehenen  Bedrohungen  einzustellen.  Anagni 
121)5  Sept.  G. 

Anagnie  viij.  Id.  Sept.  a.  j. 
Kxposuorunt  nobis  dileeto 

Weimar,  St.-A.:  unten:  V;  auf  dorn  Hände  I».  )>ip,  S.  a.  Pott». 
24ls<>  u.  Bubi,  de  la  S„e.  de  Luxem».  XVII,  71,  17tM  irrig  12l>4i. 

15.  Bonifatius  VIII.  fordert  den  Krzbisehof  von  Magdeburg1  auf, 
binnen  drei  Monaten  nach  Rom  zu  kommen  (und  beauftragt 
den  Bischof  von  Halberstadt,  ihn  dazu  zu  veranlassen).  Rom 
121)5  Xov.22. 

|  Bonifatius  cpiseopus  servus  servoruni  L)ei.|  venerahili  f'ratri  .  .  ar- 
eluepisenpn  Magdehurgen.  |salutem  et  apostolicam  benedieti<>nein|.  inter 
eetera  sollieitudinis  studia,  quo  nobis  apostoliei  eura  reghninis  indieit, 
nimiruin  nostrum  pulsat  otlieiuni,  ut,  erelesiarum  gubernacula  qualiter 
gerantur  et  dirigantur  utiliter.  plenani  notitiani  habeamus.  dudum  apml 
sedom  apostolieain  vaeante  Magdebnrgen.  eeelesia.  felieis  recordationis 
Martimis  papa  iiij.-'  pivdeivssm-  n«»>ter,  ad  persnnam  tuain  oeuhis  sue 
pmpitiationis  ext.-ndens,  de  trat  nun  suoruni  e.msilio  de  te  tune  absente 
pinvidit  eidein  in.-l..'sie.  in  aivliiipisopuin  et  pa.storeni  teqiie  ubeiiori 
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benevolentia  prosequeus  fecit  tibi  munus  in  illis  partibus  consecrationis 
impondi.  pallco  tibi  nicbilominus  destinat.i.    cumquc  apostolorum  limina 
visitare  et  de  statu  ciusdcm  ecclesie  sedem  apostolicain  informare  (mt 
te  vel  aliutn,  sicut  ad  id  etiaru  iuris  neeessitas  to  astrinjrit,  postmodum 
nc»n  curaveris,  nos  vulentes  instrui  plenius  per  te  ipsum,  qualiter  Mag- 
dcbur^en.  ecdesia  et  eins  provincia  spiritualitcr  et  temporaliter  diri^atur, 
fraternitaiti   tue  per  apostolica  scripta  mandamus,  tibi  nicbilominus  in 
virtute  nbedientie  iniu neuntes  ut  infra  tres  menses  u  reeeptione  preson- 
tiuni  eoniputandos,  quos  tibi  pro  peremptorin  termino  assi^namus,  eius- 
dem  sedis  conspectui  |>orsonaliter  te  presentes,  statum  eiusdom  ecclesie 
at*  provincie  rideliter  relaturus,  ut,  per  te  plenius  inf'ormati,  ad  ea,  que 
»•irca  illas  perajjenda  viderimus,  utilius  procedere  valeamus. 

datum  Home  apud  s.  Petrum  X.  Kalendas  l)<vembris,  |pontiHcatus 
nostrij  ann«>  primo. 

Tu  r.  in.  venerabili  fratri  episcopo  Albe[r|stadcn.  intet*  cetera  soli- 
cituditiis  studia  ctr.  nrbis  rom/irfrnfrr  mntutis  ustjur  dirigatur.  fraterni- 
tati  tue  per  apostolica  scripta  mandamus,  tibi  ni.hilominus  sub  exeom- 
niunkationis  pena  districtius  iniunp'ntes,  qwatinus  reeeptis  presentibus 
prefaturn  arebiepiscopum  per  te  vel  alium  ex  parte  nostra  peremtorie 
Htare  procurcs.  ut  infra  tres  nienses  post  citationem  tuam  se  diete  sedis 
omspeetui  personaliter  representet,  statum  suc  ecelesie  ac  provincie 
rideliter  relaturus.  ut.  per  ipsum  plenius  informati,  ad  ea,  quo  circa 
illas  peragenda  viderinius.  utilius  proeedere  valeamus.  diem  vero  etc. 
ttsfftir3  intimare  procures. 

datum  ut  supra 

Reg.  47,  toi.  VH\  M2.  —  S.a.  Di-ard  öJ»l\ 

1  (renteint  ist  l\rich  ron  Jiraiuienlntrij,  l'JS.'{  —  ,'/,>,  der  i  Wochen  s/toter  (Ihz.Hl) 
xtitrii.  -  -  !■'&.{  Mut  Ii  Orru-to  nj.  Id.  Maii  a.  iij  '  liestiititjt  Martin  I  V.  sauen  (  «i/W/kii, 
f/^i*  J*r*/J>i*t  ton  S.  Jioniftitii  in  HnH>nst,nlt.  Krüh  fron  Hrniulrnburij).  uls  Kr:hisehof 
m.  l^'tth.  X'JO'Ji:  f.  iHx-r  ihn  tturh  r.  Miilrerstftt,  Mtuideli.  (irxrhichtsltl  IsTO,  S  Ji!) 
 (Ut.  —  a  Der  l'ttssus  fehlt  im  lUtj.  /*/  der  olnycn  l'rkunde  für  Erich. 

14$.  Bonifatius  VIII.  beauftragt  die  Aebte  von  IMorta  und  Ueorgeu- 
tlial,  dem  Krzbischof  von  Mainz  ein  pilbstliclies  Sclireibeu 
we^en  der  Beschwerden  der  (Jeistlirbkeit  in  den  Archidia- 
konnten  von  U.  1j.  Frauen  in  Krfurt.  Jecbabury;,  Dorla  und 
Nörten  über  atifgelegte  .Steuern  zu  übergeben.  Rom  12110 
F«jbr. 

[Bonifatius  episcopus  servus  servurum  I)ei.|    dilectis  tiliis  .  .  de 
Porta  ac  -  -   de  Valle  b.  (teuren  monasteriorum  abbatibus,  Cistercien. 
,,r(Jiijis,  Maguntine  et  Nuemburgen.  diiu*.',  |salutem  et  apostolicain  bene- 
«iK  tionein  |.    «'X  parte  dilectorum  tiliorum  .  .  abbatum  priorum  preposi- 
ti»ru/n  et  e«ui ventuum  monasteriorum  ne<'ni»n  iiH-torum  et  capitulorum 
.jesjnrxm\  et  capellarum  per  s.  Marie»  Ert'orden.  Iecbebur^cn.  Dorlonien. 
^\*orthu»en.  archidiaconatuum  terminos  constitutorum  ac  subditorutn 
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suorum  eisque  adherentium.  Maguntine  dioc,  contra  vencrabilcm  fratrcm 
nostrum  .  .  archiepiseopum  Maguntinum  super  impositione  pecuniarum 
et  subsidiorum  ae  nonnullis  aliis  gravaminibus  eis  illatis,  ut  asserunt, 
per  archiepiseopum  memoratum,  super  quibus  ad  sedem  apostolicam 
appcllasse  dicuntur,  querela  nobis  oxposita,  nos  eidem  archiepiscopo 
super  huiusmodi  revoeatione  gravaminum  per  alias  nostras  sub  certa 
forma  litteras-',  per  vos  presentandas  eidem,  munita  nostra  dirigimus  et 
mandata.  quoeirca  dilectioni  vestre  per  apostoliea  scripta  in  virtute 
obedientie  distriete  precipiendo  mandamus,  quatinus  vos  vol  alter  ve- 
strum  easdem  litteras  predieto  archiepiscopo  ex  parte  nostra  diligenter 
presentare  absquc  dilatione  curetis.  facientes  de  presentatione  huiusmodi 
contici  publicum  instrumontum,  illud  nobis  tideliter  transmissuri  vel 
resoripturi  nobis  per  vestras  litteras,  tarn  predictarum  quam  presentium 
litterarum  Seriem  conti nentes,  diem  presentationis  huiusmodi  et  quicquid 
super  hoc  duxeri|ti]s  faciendum  Hr.,  non  obsrante,  si  vobis  vel  ordini 
vestro  a  sede  apostoliea  sit  indultum,  quod  non  teneamini  vos  intro- 
mittere  de  quibuscunque  negotii«,  que  vobis  committuntur  per  ipsius 
sedis  litteras  non  facientes  plenam  et  expressam  ac  de  verbo  ad  verbum 
de  indulto  huiusmodi  mentionem. 

datum  ut  swim  [2Komo  apud  s.  Petrum  Idus  Februarii,  pontiticatus 
imstri  anno  secundoj. 

Keg.  4\\  N. 

1  En  mauste  heissen  Nnernli.  et  Man.  ilioc,  denn  l)ortn  pettorte  zur  Xaumburtpr, 
GrorflcnÜml  :nr  Mainzer  Düktsc.  Vorher  (117)  <jeht  das  betr.  Schreiben  an 

den  Erzbixchof  ton  Mainz,  mit  diesem  Datum. 

IT.  —  beauftragt  den  Probst  von  Oelsbnrg  (Olsbunj),  dem  Kloster 
Amelungsborn  ( llmiu>htitsl>onn>)  zur  Wiedergewinnung  der 
ihm  entfremdeten  Besitzungen  behilflich  zu  sein.  Horn  1296 
März  I"). 

ap.  s.  Petr.  Id.  Mart.  a.  ij. 
Dileetorum  tiliorum  .  .  abbatis 
Wolfenbüttel,  Cop.  Amelungsb.  I. 

18.  —  gestattet  dem  Predigerorden.  mit  Besserung  und  Bestrafung 
fehlender  Brüder  rimnlis  ittria  d  ajriatms  itostjumits  vor- 
zugehn.    Rom  12iMi  Mai  10. 

ap.  s.  Petr.  vj.  Id.  Maii  a.  ij. 
Ad  augmentum  coutinuum 

Magdeburg,  im  Transsumpt  des  Bischofs  Hermann  von  Halberstadt 
lLM.»7  e.T.  is.  mein  I  B.  des  Höchst.  Halb.  II.  IbÖS)  und  des  Erzbischofs 
Burchard  von  Magdeburg,  Magdeburg  1297  Mai  29.  —  Gedr.  Cherubini, 
bull.  I,  lf*>  und  öfter.  —  S.  a.  Potth.  24&3b\ 
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19.  Bonifatius  VIII.  betätigt  die  Wahl  Bmvhards  (vuu  Hhuikoii- 
burg)  zum  Krzbiscbof  von  Magdeburg   Ann^ni  1290  Jnli  12. 

(Bonifatius  episoopus  servus  servoniin  Dei.J    venerabili  fratri  Bur- 
ehardo  arehiepiseopo  Magdeburgern  | salutein  et  apostolieam  benedietionem]. 
inter  soHicitudines  varias.  quibus  assidue  premimur,  illa  potissime  in- 
sidet  menti  nostre,  ut  status  ecclesiarum  omnium  eure  nostre  divina 
Providentia  commissarum  spiritualiter  et  temporaliter  tranquillitate  pro- 
spera  dirigatur  qnodque  illis,  quo  suis  dostitute  pastoribus  viduitatis 
deplorarint  inoomoda,  tales  preticiamus  ministros.  per  quorum  regimen 
utiliter  et   salubriter  vnleant  gubernari.    sane  Magdeburgern  ecelesia 
p*.*r  obitum  hone  memnric  Kriei  Magdehurgen.  aivliiepiscopi 1  pastoris 
solatio  destituta,  dileeti  Hlii  capitulum  ipsius  eeclesie,  voeatis  omnibus, 
qni  viduerint  debuerint  et  potuerint  "oiuodc  interesse,  die  ad  cligendum 
pretixa,  nt  rnoris  est,  pro  futuri  substitutione  pastoris  convenientos  in 
unum  et  post  diversns  tractatus  super  hoc  inter  cos  habitos  in  huius- 
modi  electinnis  negotio  per  viam  volentes  procodere  eompromissi,  in  di- 
•  loorum  filium  Bernardum  prepositum,  (lottofriduni  decanum,  Henricum 
seolasticum   et  Albert  um  de  Ketheliz-,  canonicum  eiusdein  «velesie, 
eomniuniter  et  concorditer  compromittere  curaverunt,  concessa  eis  ple- 
naria  potostate  providendi  ea  vice  prefato  eeelesio  de  pastore,  promittentes 
illum  in  archiepiscopum  et  pastorem  reeipere  ac  habere,  de  quo  iidern 
c-onipromissarii  eidem  eeclesie  dueerent  providendum.    qui  quidem  eom- 
pr«»missarii.  ad  expeditionem  provisionis  huiusnmdi  sollieitis  studiis  in- 
tendentes  ac  attendentes,  quod  per  te3,  virum  utique  generis  nobilitate 
preolarum,  honestate  morum.  lirterarum  scientiaet  aliis  virtutum  meritis 
multiplieibus  insignitum,  in  spiritualibus  providum  et  in  temporal ibus 
CLreumspextum,  ecelesia  ipsa  eiusque  iura  poterunt  a  qiiorundibet  nia- 
lignorum  ineursibus  defensari,  plena  se<*iim  deliberatione  prehabita,  in 
te.  tunc  archidiaconurn  in  Wedinge  in  eadem  ecelesia,  unanimiter  et 
concorditer  consenserunt.    dictusque  Bernard  us  vice  sua  et  predictorum 
compromissariorum  suorum  ac  ipsius  capituli  et  de  ipsorum  consensu 
elcfrif  te  in  ipsius  eeclesie  archiepiscopum  et  pastorein.    tuque  electioni 
huiusmodi  de  te  facte  infra  tempus  debitum  consensisti.  presentato 
itaque  nohis  per  te  ac  procuratores  dieti  capituli  huius  eleetionis  decreto 
ac  te  prefatoque  capitolo  illam  a  nobis  petentibus  contirmari,  nos  tarn 
electionem  ipsam  quam  personam  tuam  per  venerabilera  fratrem  G(erar- 
dura)  Sabinen,  episenpum  ac  dileetos  filios  nostros  Nicolaum  tituli  s. 
Lanrcnrii  in  Damaso  presbiterum  et  Matheum  s.  Marie  in  Porticu  dia- 
conum  kardinales  examinari  feeimus  diligenter  et  demum,  quia  electi- 
onem  enndem  invenimus  de  persona  ydonea  canonice  cclebratam,  illam 
de  prr'dk*rt>rum  et  aliorum  fratrum  nostrorum  consilio  duximus  contir- 
mandani  tequ«?  'Psi  eeclesie  in  archiepiscopum  prefeeimus  et  pastorem. 
enram    et  administrationem  ipsius  tibi  in  spiritualibus  et  temporalibus 
nienarie  com  mittende,  et  subsequenter  per  eundem  episeopum  munus 
consecrationis  impendi  et  deinde  pallcum  de  corpore  b.  Petri  sumptum, 
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insigne  quidom  plenitudinis  pontificalis  oftieii,  inore  solito  tibi  fecimus 
assifiuari,  tinna  spe  nduciaque  eoncepta,  quod,  dirigente  Domino  actus 
tuos,  eeclesia  ipsa  per  tue  diligentic  Studium  in  spiritualibus  et  tempo- 
ralibus  votiva  suseipiet  incrementa.  suscipe  igitur  iugum  Domini  revc- 
renter  et  suavi  eins  oneri  humilitor  eolia  submitte  manumque  mittens 
ail  fortia  ipsius  administrationein  ccelesie  prudenter  exequi  studeas  et 
gregis  tibi  in  ea  eommissi  eustodiam  eures.  |>ersoqui  diligenter,  ut,  lau- 
dabili  de  ipso  eoram  Doo  reddita  ratione,  tani  tu  quam  ip.se  eterna  me- 
reamini  gaudia  possidere. 

datum  Anagnio  iiij.  Idus  lulii,  Ipontiheatus  nu8tri|  anno  seeundo. 

7m  c.  m.  diloetis  tiliis  eapitulo  ecclesie  Mngdeburgen.  inter  solliei- 
tudines  rtr.  usiptr  incrementa.  rogamus  itaque  universitatem  vi-stram 
et  hortaimir  ae  per  apostoliea  vobis  scripta  mandantes  (!),  quatinus 
eundem  areliiepiseopum  admittentes  ilariter  et  honeste  tractantes,  sibi 
tamquam  patri  et  pastori  anitnarum  vestrarum  obedientiam  et  reveren- 
tiam  debitam  impendatis.  eius  salubribus  mandatis  et  monitis  efficacitcr 
intendendo,  ita  quod  ipse  in  vobis  devotionis  tilios  invenisse  letetur  ae 
vos  consequenter  in  eo  patrem  reperisse  benivolum  gaudcatis.  alioquin 
sententiam,  quam  ipse  propter  hoc  rite  tulerit  in  rebelies,  ratam  habe- 
bimus  et  faeiemus  auctore  Domino  usque  ad  satisfaetionem  condignani 
iuviolabilitcr  observari. 

datum  ut  supnt. 

In  r.  tn.  dilectis  filiis  clero  civitatis  et  dioc.  Ma<rdeburgen. 

In  e.  m.  dilectis  filiis  populo  civitatis  et  dioc.  Magrleburgen.  inter 
sollieitudines  rtr.  usqn«  incrementa.  rogamus  itaqttc  universitatem 
vestram  et  hortamur  ac  per  apostoliea  vobis  scripta  mandantes  (!),  qua- 
tinns  eundem  areliiepiseopum  devote  reeipientes  et  honeste  tractantes 
eius  salubribus  mandatis  et  monitis  intendatis.  ita  quod  ipse  in  vobis 
devotos  nlios  invenisse  letetur  vosquo  in  eo  patrem  habeatis  assiduo 
grariosum  nos.pie  devutionem  vestram  possimus  exinde  merito  com- 
mendare. 

datum  ut  supru. 

In  r.  in.  dilectis  tiliis  universis  vasallis  ecclesie  Magdeburgern  inter 
solliciludines  rtr.  usipie  incrementa.  qiioeirea  univeisitati  vestre  per 
apostoliea  scripta  mandamus.  i|iiatinus  eundem  archiepiscopum  pro  apo- 
stolice  sedis  et  nostra  reverentia  debito  persequentes  hoiiore,  ipsius 
salubribus  mandatis  et  monitis  efficacitcr  intendatis.  de  redditibus  et 
aliis  iuribus  sibi  a  vobis  debitis  intern-  respondentes  eidem,  ita  quod 
ipse  in  vobis  optate  sinceritatis  et  devotionis  att'eetnm  invenisse  sc  gau- 
deat  et  nos  devotionein  vestram  exinde  dignis  in  Domino  laudibus 
commendare  possimus.  alioquin  sententiam  sive  penam.  quam  idein 
arehiepiseopus  spiritualiter  et  teinporaliter  rite  tulerit  seil  statuerit.  rtr. 
ut  snpru  usiji«  in  fittrut. 

flatuni  ut  supr«. 
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In  r.  in.  venerabilibus  fratribus  univcrsis  suftraganeis  ecelcsio  Mag- 
deburgcii    inter  sollieitudines  r/r.  nsifitr  inerementa.    quocirca  tratern i- 
tateni  vostrani  rogaimis  monemus  et  hortamur  ac  per  apostolica  vohis 
scripta  mandantes  (!),  quatinus  eidom  arehiepiseopo  tamquarn  membra 
capiti  obsequentos,  eins  inandatis  et  monitis  humiliter  intendatis  sibiigue 
obedientiam  et  reverentiani  debitam  exhibere  ouretis. 
(tat um  nt  supru. 

In  r.  m.  carissimo  iu  Christo  tilio  A(dolfo)  \v<^\  Komanoruin  illustri. 
inter  sollieitudines  <tr.  rnupw.  inerementa.  cum  itaquc  sit  virtutis  opus 
ecclesiarum  prolatos  et  ecclesias  ipsis  commissas  dilip'ie  ac  dobita  re- 
verentia  venerari,  l'tuam]  celsitudinem  rei;iain  ropumus  et  hortamur  ac 
[|)or  apostolica  scripta  tibi  mandantes|,  quatinus  euudem  arehiopiscopum 
et  ci'clcsiam  sibi  commissam  liabens  pro  tiostra  et  apostolice  sedis  re- 
verentia  propensius  commcndatos,  ipsos  ro^io  t'avore  iminias  et  oportu- 
nitatis  tempore  potentie  tue  braehio  tucaris,  ita  quod  Dcutn  exinde 
inerearis  habere  propitium  nosque  magnificentiam  tuam  dignis  iu  Do- 
mino laudibus  possimus  iuerito  commendare. 

da  tum  ut  sitpra. 

Reg.  48,  fol.  lö,  2T»»5. 

»   Krü  h  nm  Hrandenburif ,  s.  A'.  tri.  Anm.  1.   --  -  Domftrobd  Bernhard  ron 
W^ßljtf.  und  Ikvnn  Gottfrieil  tun  Hennen,  h.  ('lern.  V.  y.  x\  Anm.'J.:!.  *  Heinrich 
n>n    Mnlerde,  (\m.  lX'Ui,  Sein, lauf  Uns  I~'J4  .  .  -■  Albreelit  ron  Ketlit:,  ('»in. 

J  J7  7  .  .  —Wi  ~  :l  litirchtird  ron  Blanhenbnnj,  l:>'.Hi  im.  s  r.  Mülverstedt,  Millich, 
(i fuchichtskil  JSTO.  S.  l'Ht  A  Gesta  archiep.  Magd.  iMmtn.  Germ  XIV,  4M):  Bor- 
chardus  de  Hlankenborgh.  X\V  ardiiepiscopn*.  ropif  anno  Doinint  \2'.Ki  (!)  et  sotlit 
annos  novem;  palliurn  haluiit  a  papa  Konifario  VIII  —  Dam  er  /;'.%'  hei  Boni- 
fatius V  III.  in  Aitagni  tear,  geht  auch  ans  ('Ii  des  Hoeltstifts  Halb.  II,  UIS?  ~  5!ß 
Itrrror:  dir  l'rlcnnden  halte)/  kein  iaifesilattiin.  sondern  nur  fl'.Hi  Honif.  a.  i j  .  alter 
dfi  der  l\t\*l  Vilm  nur  in  den  Monaten  Juni  bis  Septemln-r  (hitthitsl)  in  Amigni 
icttr,  !*t*  fidlen  sie.  tete  n  untre  Bestatigiings-Irkiimie.  nt  diese  Zeit:  eine  Abhms-l  r- 
l:\ttuh  f  ar  (iaiuhrslu  im .  \\n\xw  ap  s  lVtnini  a  \>.  I2\^i,  |>ontit.  «lom,  Houif.  pape 
a.  «j  ( ljeiukjehl ,  mit  in.  <innder*h.  S  H.'iJ  fuhrt  ihn  mit  Hisehof  Hermann  ton 
}{fitlßeratiidl  unter  retsehieilenen  andern  Hisehofen  auf.  —  Harehard  mir  ('an  1175, 
lYoijxt  -/«  S.  W'ifwrti  in  yienhurg  Kämmerer  WH  .  .  -  DO. 

*20.  Bonifatius  VIII.  ernennt  den  Lfibecker  Probst  Volrad  von  Krenijm 
zum  Hisdiol'  vcii  IJmndenlmi^.    Ana»ni  121)6  Auir.  9. 

{Bonifatius  episcopus  servtis  servorum  l)ei.|    dilecto  tilio  Volrado 
(U'Cnmpn,  elccto  Hraudeluirjreu..  |salutciu  et  »postnlirani  b«»nodiotionem!. 
libitum  offii  ii  uostri  ivquirit.  ut  inter  sollicitudinos  alias,  quibus  assiduf 
prc/ninnir.  sp<»cialiter  circa  ecclesias  solortiam  adbibontes,  ipsarum  utili- 
ratious  intondamus,  in  eo  maxime.  ut  viduatis,  ne  lonjre  vacationis  dis- 
[M*f)dia  patiautur.  de  talium  nosti-e  dilijrentie  studio  providoatur  substi- 
fjjf/^/ie  jm.-'torum.  per  qtios  spiritualit«>r  et  temporalih'r  continuum  snsei- 
tmwt   aii('t"ie  Domino  incrementum.    saue  |{randel>iir^en.  eeclesia  per 
«»b'/niiii    *>«',n(*   nieinmie  Heidenr'n-i  Urandeburircn.  episcopi  solatio  do- 
stitutii   pastoris.  dile»  ti  filii  pn«positus  prior  vi  capttulum  eiusdein  ei-elesie. 
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die  ad  eligenduni  pretixa,  ut  raoris  est,  convcnientes  in  ununi.  quondam 
Kiehardum  scolasticum 1  ecclesie  Magdeburgen.  in  suuni  episcopum 
eoncorditcr  elegerunt  et  eodem  Richarde  eleetioni  huiusmodi  de  se  facto 
consentirc  nolente.  iidem  prepositus  .  .  prior  et  eapirulum  Thiderieum 
prepositum  ecclesie  Lezeken.,  Brandeburgen,  dioc,  ad  ipsius  Braiideburgen. 
ecclesie  regiinon  elegerunt.  verum  quia  hone  memorie  Erieus  Magdebur- 
gen. arelüepiseopus  presentatam  sibi  eleetioneni  huiusmodi  deThiederico 
faetani  predieto  eassavit.  idem  T(biderieus)  propter  hoc  ad  sedera  aposto- 
lieam  vocein  appellationis  omisit  nosque  causam  appellationis  huius- 
modi  et  negotii  principalis  dilecto  tilio  nostro  Neapoleoni  s.  Adriani 
diacono  eardinali  commisimus  audiendam.  eumque  postmodum  idem 
eardinalis  nobis  et  fnitribus  nostris  merita  ipsius  cause,  que  servato 
iuris  ordine  plene  diseusserat,  retulisset,  nos  cisdem  meritis  plenius  in- 
telleetis  et  cum  dictis  fratribus  deliberatione  preliabita  diligenti,  eoni- 
perto,  quod  prefatus  Thiderieus  se  non  curaverat  propter  hoc  iuxta  con- 
stitutionem  a  felieis  rceordationis  Nicoiao  papa  iiij,  predecessore  nostro, 
super  hoc  editam  conspeetui  apostolicn  presentare,  de  ipsorum  fratrum 
consilio  pronuntiavimus  seeundum  dicte  constitutionis  tenorcm  eundeni 
Thiderieum  a  iure,  si  quod  ipsi  ex  huiusmodi  sua  electionc  competierat, 
ceeidisse  ipsamque  eleetioneni  iustitia  cassavimus  exigente  ac  deinde 
de  ipsius  ecclesie  ordinatione  sollicite  eogitantes,  ne  per  longam  vaca- 
tionem  graviora  posset  ineurrere  detrimenta,  et  talem  illi  preesse  ponri- 
rieem  cupientes,  per  quem  posset  dicta  ecclesia  salubriter  gubernari, 
in  te2,  prepositum  ecclesie  Lubicen.,  quem  nobis  de  litterarum  scientia, 
morum  maturitatt,  spiritualium  et  temporalium  Providentia  tidedignoruni 
testimonia  commendarunt.  direximus  oculos  mentis  nostre  teque  de 
fratrum  predictorum  consilio  et  apostolice  plenitudine  potestatis  eidem 
Braiideburgen.  ecclesie  prefieimus  in  episcopum  et  pastorem,  firmam 
spem  fiduciamque  tenentes,  quod  predicta  Brandeburgen,  ecclesia  Deo 
auetore  per  tue  Industrie  ae  circumspectionis  Studium  preservabitur  a 
noxiis  et  spiritualibus  ac  temporalibus  proficiet  incrementis.  quocirca 
dilectioni  tue  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatinus  lvgimen  ipsius 
ecclesie  Brandeburgen,  revereiiter  suseipiens  et  prosequens  diligenter,  sie 
in  animarum  tibi  commissarum  cura  sollieitum  et  in  eiusdem  ecclesie 
utilitatibus  spiritualibus  et  temporalibus  procurandis  te  reddas  attentum, 
quod,  in  die  discussionis  extreme  rationem  <le  talento  tibi  credit«)  red- 
diturus3.  illud  duplicatum  afferas  committenti.  sicetjiam]  tua  fama  erga 
remotos  et  proximos  clareat  per  etfectum.  quod  in  delectationem  nobis 
veniat  te  oportuno  tempore  prosequi  gratiose  ac  tuis  desideriis  favore|mj 
benivolum  i|mjpertiri. 

datum  Anagnie  V.  Idus  Augusti,  [pontificatus  nostri]  anno  secundo. 

In  e.  m.  dilectis  tiliis  .  .  preposito  .  .  priori  et  capitulo  ecclesie 
Brandeburgen.  —  - 

In  r.  m.  dilectis  filiis  clero  civitatis  et  dioc.  Braiideburgen.  —  — 
/// '  .  m.  dilectis  tiliis  nobilibus  viris  marclrionibus  Brandeburgen.  
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In  e.  m.  dilectis  iiliis  universis  ministerialibus  et  vasallis  ecclesie 

Brandeburgen.  

Reg.  4H,  fol.  83  \  360. 

'  Vetter  die  streitige  Bischof  »wähl  nach  Heidenreichs  T iide  s.  Riedel  A.  S,  S.  74. 
75.  wo  zicar  ron  der  Wahl  des  l^robstes  Dietrich  von  Lettzkau  die  Hede  ist,  die 
Wahl  de»  Magdeburger  ikludasticus  Richard  dagegen  niclU  erwähnt  tri«/.  Mag. 
Richard  (Ritzerus,  Ritzardus)  icar  Scltolasticus  1272  91.  2  \rolrad  war  Ca n.  in 
Lultck  1273,  Itevan  1276,  Probst  1290,  muh  Proftst  ron  Schwerin  1291—96  und 
Protist  ron  Kutzow  (Mehl.  L'B.j.  Ikiss  er  zur  Zeit  seiner  judtstlichen  Bestätigung 
in  Rom  resj>.  Anagni  war,  geht  auvh  aus  Uli.  des  Hochstifts  Hallt.  11,  1657.  W 
hervor,  wozu  r<il.  N.  19,  A.  2  am  Ende.  Seine  Anwesenheit  in  Rom  am  1.  Mai 
1297  trirrl  durch  Mekl.  LB.  IV,  2449  (Hoine  in  hosphio  —  Wolra<li  t?j»'xc  Hrantl.) 
nachgewiesen:  damit  steht  im  Widersjtruch  l'B.  des  Höchst.  Halb.  11,1464,  wonach 
er  am  10.  Marz  1297  in  Magddmrg  gewesen  wäre.  Ks  ist  kaum  zweifelhaft,  dass 
die  Urk.  ein  JaJtr  sjtiiter  gesetzt  werden  muss,  da  er  im  März  1298  wietlerholt  in 
Magdelmrg  urkundet  (s.  m.  Bern,  zu  II,  1664  u.  ebd.  J67S.  79):  denn  schwerlich 
vnrd  er  so  kurz  hinter  eimtnder  zweimal  in  Rom  gewesen  sein.  —  3  Matth.  25. 

21.  Bonifatius  VIII.  providirt  den  Can.  Hermann  (von  Blaukenburg) 
mit  dem  Bisthum  Halberstadt.    Amigni  12%  Aug.  27. 

[Bonifatius  episcopus  servus  servorum  Dei.]  vonerabili  fratri  Her- 
raanno episcopo  Halberstaden,  |salutem  et  apostolicam  benedietionem]. 
regimini  universalis  ecclesie  licet  immeriti  disponente  Domino  presidentes, 
circa  ecelesiarum  omnium  statum  inxta  pastoralis  officii  debitum  solli- 
oite,  quantum  nobis  ex  alto  permittitur,  cogitamus,  sed  earum  propensior 
sollicitudo  nos  angit,  quas  viduitatis  expositas  conspicinius  detrimentis, 
ut  per  nostre  provisionis  mi nisten  um  pastorcs  illis  prefieiantur  ydonei,  . 
quorum  industria  et  virtute  salubriter  gubernentur.  nuper  siquidom 
Halberstaden,  ecclesia  perlibcram  resignationein  venorabilis  fnitris  nostri 
Volradi 1  episeopi  quondam  Halberstaden.,  oneri  non  lionori  pontificatus 
«»•dentis,  per  procuratorem  ad  Ihm-  legitime  constitutum ,  ab  eo  super 
hoc  sufficiens  mandatnm  habentem,  in  nostris  manibus  s|K)iite  factam 
et  a  nobis  ex  certis  rationabilibus  causis  admissam,  vacante,  nos  eius- 
dem  ecclesie  Halberstaden,  provisionem  ea  vice  dispositioni  sedis  ajn>- 
stoliw  reservantes,  decreviruus  extunc  irritum  et  inane,  si  quid  contra 
huiusmodi  reservationem  scienter  vel  ignoranter  quavis  auetoritate 
contingeret  attemptari,  ac  demum  ad  ipsius  orclesie  Halberstaden,  pro- 
visionem, ne  vacationis  pericula  dintume  subiret,  eepimus  intendere  di- 
ligenter  et  post  sollempnem  quam  ad  preticiendum  illi  personam  ydoneam 
deliberationem  habuimus,  ad  te2,  tunc  canonicum  et  port|enJarium 
prediete  Halberstadeu.  ecclesie,  cousideratis  muneribus  gratiarum,  quibus 
illarum  dominus  te  multipliciter  insignivit,  convertimus  aciem  nostre 
mentis  teque  de  fratrum  nostrorum  consilio  ipsi  ecclesie  Halberstaden, 
pretieimus  iu  episcopum  et  pastorem,  curam  et  administrationein  ipsius 
tibi  spiritualiter  et  temporaliter  committendo  ac  faciendo  tibi  postmo<lum 
per  venerabilem  fratrem  nostrum  G(erardum)  episcopum  Sabinen,  munus 
consecrationis  impendi3,  in  illo,  qui  dat  gratias  et  largitur  pn  mia,  con- 
fidentes,  quod,  cum  sis  vir  in  illis  partibus  potons  et  nobiiis  et  alias 
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multaruni  virtutum  deeore  dotatus,  in  spiritualibus  providus  et  [in  | 
temporalibus  cireiuns|>eetus,  fadem  Halberstaden.  eeelesia,  gratia  tibi 
suffragante  divina,  nun  solum  preservabitur  et  defendetur  a  noxiis,  se<! 
\  et  salutaribus,  tue  sollidtudinis  cooperante  ministerio,  proficiet  increnientis. 
iuguin  itaque  Domini  proinpta  devotione  suscipias  et  suavi  eins  oneri 
rcverenter  colla  submittas  teque  sie  exhibere  procures  in  ipsius  eedesi«' 
Halberstaden,  exercendo  regimine  studiosum,  quod  de  talento  tibieredito 
dignam  reddens  in  examinis  extretui  iudieio  Domino  rationein,  in  ipsius 
ingredi  gaudium4  merearis. 

datum  Anagnie  vj.  Kalendas  Septembris,  jpnntificatus  nostri]  anno 
secundo. 

In  e.  w.  dilectis  filiis  .  .  preposito  .  .  deeano  et  eapitulo  erelcsi«* 
Halbei*staden.  regiinini  rt<:  vrrbis  comptintUr  mttfafis  nsqiH-  incrcmcutis. 
(juoehva  univi-rsitati  vestre  per  apostolica  scripta  mandamtis,  (|iiatinus 
eideni  cpiscopo  taniquam  patri  et  pastori  animanun  vcstrarum  plene  uc 
humiliter  intendentes  et  exhibentes  eid»m  ubedieutiam  debitam  et  do- 
votam,  eius  salubria  nionita  et  inandata  suseipiatis  ylariter  et  ef'ticacitor 
adiniplere  curetis.  aiioquin  sententiam ,  (piain  ipse  propter  boc  rite  tu— 
lerit  in  rebelies,  rat  um  babebimus  et  faciemus  auctore  Domino  usqin» 
ad  satisfaetioncm  condignam  invi«dal»iliter  observari. 

dutmu  ut  supra. 

In  c  m.  dilectis  filiis  .  .  clero  civitatis  et  dioc.  Halberstaden. 
In  c.  tn.  dilectis  filiis  populo  civitatis  et  dioc.  Alberstaden.  —  — 

7m      m.  dilectis  tiliis  universis  vasallis  eeclesie  Halhcivtaden.  

In  e.  tn.  carissimo  in  Christo  tilio  |Adolfo|  legi  Romanoruin  il- 

lustri.  

Reg.  48,  fol.  10l>\  4Ö7. 

1  Diese  Urkumle  bestätigt  meine  Vennuthung,  dass  Bischof  Volrad  abgedankt 
holte,  Zeitschrift  des  Hurzrercitis  IX,  S.  17;  zum  letzten  Mal  urkmtdet  er  als 
Bisclutf  12!HJ  infra  octavas  h  Joh.  bapt.  also  Juni  25  — Juli  1,  l'B  des  Hoch- 
stifts Halb.  I,  litte.  —  2  S.  über  Hermunn  von  Itlunkenlturg  ids  Can.  und  Jfürttwr 
HZ.  (Zvitschr.  d.  Harzrereins)  IX,  J*//".  —  ;J  Hermann  irnr  zugleich  mit  fcrzbischuf 
Bnrchard  ron  Maylelntro  und  Bischof  Yolrad  ron  Brandenburg  (s.  XX.  1U  u.  2t)) 
12!Mi  am  impstlicllcn  Hofe,  s.  Xr.  19  Anw  u.  IIB.  des  II.  Halb.  II.  HJ57-5!).  — 
*  Matth.  25,  21. 

22.  —  giht  durch  den  Bischof  von  Osnabrück  Ehedispens  für 
Junker  (domirefh/s )  Otto  von  Teklenburg  uud  Beatrix  von 
Rudenberg  ( Itotborch1 ).    Aiiiigni  12%  Sept.  1. 

Anagnie  Kai.  Sept.  a.  ij. 
Reg.  4*,  N.  -450. 

'   Vom  (ieschlcddc  der  Edlen  von  Hiulenbcry,  Burggrafen  ron  Strouiberg. 
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23.  Bonifatius  VIII.  providirt  den  Halberstndter  Oan.  (ifinzel  von 

Beichlingen  mit  der  Probstei  von  S.  Bonifatii  in  Halber- 

stadt.    Koni  12%  Okt.  23. 

[Bonifatius  episeopus  servus  servorum  Dei.j  dileeto  filio  Ounzclino  1 
nato  quondam  Frederigi  comitis  de  Beoholiiifron ,  pn'|K)sito  eccleaie  s. 
Bonifatii  Haiborstaden,  [salutem  et  apostolicam  bonodiotiononi].  apostoluv 
sedis  benign  itas  libenter  consuevit  intordum  persona*  nobilitato  gcneris 
et  potentia  refulgentes  bonon\ii|s|  ecclesiasticis  honorare,  ut  ex  hoc  Don 
et  dicte  sedi  sc  reddcre  gaudeant  plus  dovotas.  nuper  siquidom  pre- 
positura  ecclesie  a  Bonifatii  Halberstaden,  sine  eura  et  arcliidiaconatu 
de  Hekelingen2  in  ecclesia  Halberstaden.,  ipsi  prepositun>annexo,  curam 
aaimaruin  habonte,  quos  venerabilis  frater  noster  Hermannus  Halber- 
stadeu.  episcopus  promotionis  sue  tempore  obtincbat3,  per  pmtnotionom 
liuiusmodi  post  conseerationis  niunus  ab  episeopo  ipso  susceptum  apud 
apostolicam  sedeni  vacantibus,  nos  preposituram  et  arcludiaconatum 
eofsjdem,  quos  nullus  pretor  nos  conferre  potorat,  constitutione  telicis 
recnrdationis  Clementis  papc  iiij,  predccessoris  nostri,  super  dignitntibus 
et  personatibus  ac  aliis  beneticiis  ecclesiasticis,  apud  sedeni  ipsam  va- 
cantibus, ]>er  Humanuni  dumtaxat  pontificom  conferendis,  edita  obsistente, 
infra  tenipus  statutuni  per  nioderationem  pie  ineniorie  (i(regorii)  pape 
X,  predecessoris  nostri,  super  hoc  adhibitam  in  generali  concilio  Lug- 
dunen, duximus  donationi  apostolice  reservandos,  decernentes  irritmn 
et  inane.  si  de  i Iiis  secus  a  quoquam  attemptatuni  esset  vel  contigerit 
in  posterum  attemptari.  volentes  itaque  tibi,  qui  apud  nos  de  probitatis 
nicritis  tidedignorum  testimonio  coniniendaris ,  ineritoruin  liuiusmodi  et 
tue  ac  tuorum  nobilitatis  obtentu  necnon  et  consideratione  dilecti  tilii 
nostri  M(attliei;  s.  Marie  in  Porticu  diaconi  cardinalis,  pro  te  nobis  in 
liac  parte  huniiliter  supplieantis,  gratiam  facere  specialem,  preposituram 
et  arcludiaconatum  predictos  sie  vacantes  cum  omnibus  iuribus  et  per- 
tinentiis  suis  a[K>stolica  tibi  auetoritate  conferimus  et  de  Ulis  etiani  pro- 
videmus,  decernentes,  prout  est,  irritum  et  inane.  si  super  liiis  secus  a 
quoquam  attemptatuni  esset  hactenus  vel  contigerit  in  posterum  attemptari, 
non  obstantibus,  si  super  provisionibus  faciendis  aliquibus  de  dignitati- 
bus  personatibus  vel  aliis  beneficii[s|  ecclesiasticis  in  eadem  ecclesia 
specialiter  vel  in  Ulis  partibus  generaliter  direximus  scripta  nostra,  qui- 
bus  omnibus  in  assecutione  predictorum  preposituro  et  archidiaconatus 
te  volumus  anteferri.  seu  si  aliquibus,  cuiuscunquo  dignitatis  ordinis 
condictionis  (!)  et  status  existant,  ab  eadem  sit  sede  indultum,  quod  ad 
reeeptionem  vel  provisionem  alieuius  niinime  teneantur  et  ad  id  com- 
j)elli  non  possint  aut  quod  de  dignitatibus  personatibus  vel  beneticiis 
ad  eorum  collationem  provisionem  electionem  seu  presentarionem  vel 
aliam  quanicunque  dispositionem  eoniunetim  vel  separatem  spectantibus 
nulli  valeat  provideri  per  litteras  apostolieas  non  facientes  plenam  et 
expressam  ac  de  verbo  ad  verbum  de  indulto  liuiusmodi  mentionem, 
et  qualibet  alia  ipsius  sedis  indulgentia  generali  vel  speciali,  cuiuscunque 
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tenoris  existat,  per  quam  presentibus  non  expressam  vel  totaliter  non 
insortam  effectus  huiusmodi  gratie  impediri  valeat  vel  diflerri ,  et  de 
qua  cuiusque  toto  tenore  de  verbo  ad  verbum  in  nostris  litteris  babenda 
sit  mentio  specialis,  sou  si  presens  non  fueris  ad  prestanduin  ratione 
prepositure  et  archidiaconatus  predietorum  de  observandis  statutis  et 
consuetudinibus  earundem  s.  Bonifatii  et  IIa  Iberstaden,  ecclesiarum  soli- 
tum  iuramentum,  dunimodo  in  absentia  tua  per  procuratorem  vdoneum 
et,  cum  ad  ecelesias  ipsas  accesseris,  corporaliter  illud  prestes,  sive  quod 
non  es  in  sacris  ordinibus  constitutus  et  in  Magdeburgern4  et  eadein 
Halberstaden,  ecelesiis  canonicatus  et  prebendas  nosceris  obtinere.  nulli 
ergo  de.  nostre  collationis  provisionis  et  constitutionis  etc. 

datum  Rome  apud  s.  Petrum  X.  Kalendas  Novembris,  [pontiticatus 
nostrij  anno  secundo. 

Reg.  48,  Nr.  533. 

1  Günzel,  der  Sohn  des  Grafen  Friedrich  II.  tvm  Beichlingen  (f  12S6)  und  der 
Sophie  iwi  Gleichen,  ein  Bruder  Friedrichs.  Heinrichs  und  (hnrads,  erscheint  als 
Can.  in  Halberstadt  in  Urkunden  zuerst  12H3,  zuletzt  VV)U,  als  Irobst  ron  S.  Boni- 
fatii Li!)?  — 1302.  -  J  Das  Archidiak<mat  ron  Hecklingen  (eigentlich  Kecklingen) 
war  sc/utn  1211  mit  der  l*rtJistei  ton  S.  BvAi/atii  rerbunden,  s.  Mein  Uli  ron  S. 
Bonif.  15  —  :l  Hermann  n,n  Blankenburg  mir  Iroitst  ron  S.  Bonifatii  12HA  !MJ. 
—  *  Fs  ist  sonst  nicht  bekannt,  dass  Günzcl  (an.  in  Magdelturg  gewesen  wäre, 
aber  auf  seinem  Siegel  (s.  UB.  des  Hochstifts  Halb.  11,  Taf.  Li,  S9)  wird  er  Can. 
in  Würzburg  genannt. 

24.  Bonifatius  VIII.  providirt  den  Halberstädter  Can.  Gebhard  von 
Arnstein  mit  einem  Cauonikat  in  Magdeburg  und  dem  Archi- 
diakonat  von  Weddingen.   Rom  1296  Okt.  23. 

|  Bonifatius  episcopus  servus  servorum  Dei.J  dileeto  tilio  Gevehardo 1 
natu  quondam  Wolteri  comitis  de  Artisten ,  capollano  nostro,  canonico 
et  archidiacouo  de  Weddingen  ecclesie  Magdehurgen~,  [salutem  et  aposto- 
licani  benedictionem).  dum  condiciones  et  merita  personarum  debita 
i-onsideratione  pensamus,  illas  provisionis  apostolice  numere  libentius 
prevenimus,  que.  nobilitate  generis  predite,  de  honestate  morum  et  con- 
versatione  vite  laudabilis  apud  nos  tidedignorum  testimonio  eonimen- 
dantur.  sane  vaeante  nuper  apud  sedem  apostolicam  per  promotionem 
et  conseerationem  venerabilis  fratris  Borchardi-  archiepiscopi  Magde- 
burgen.  archidiaconatu  de  Weddingen  in  ecelesia  Magdeburgern,  quem 
iilem  archiepiseopus  huiusmodi  promotionis  sue  tempore  obtinebat,  nos 
arehidiaeonatum  predictum,  quem  nullus  preter  nos  conferre  poterat, 
constitutione  felicis  recordationis  Clementis  pape  iiij,  predecessoris  nostri, 
super  personatibus  dignitatibus  et  beneheiis  eeclesiastieis  apud  sedem 
ipsam  vacantibus  per  Romanum  dumtaxat  pontiticem  confetvndis  edita 
obsistente,  infra  tempus  statutum  per  rnoderationem  pie  memorie  Gre- 
gorii  pape  X,  predecessoris  nostri,  super  hoc  adhibitam  in  generali  von- 
cilio  Lugdunen.  donationi  nostre  duximus  reservandum,  decernentes 
irritum  et  inane,  si  super  illo  accus  a  quo(|uam  apostolica  vel  alia  qua- 
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Nr.  24.  a.  1296  Okt.  28.  17 

vis  auetoritate  attemptatum  fuisset  vel  eontingorot  in  postorum  at- 
temptari.  volentes  itaque  tibi,  qui  apud  nos  de  probitatis  mcritis  tidc- 
dignorum  testimoniocummendaris,  meritoruiu  huiusmodi  et  tueaetuoruni 
nobilitatis  obteniptu  neenon  et  consideratione  dilecti  filii  nostri  Mathci 
s.  Marie  in  Porticu  diaeoni  cardinalis,  pro  te  in  hac  parte  humilitor 
siipplieantis,  gratiam  facere  specialem,  canonicatum  ipsius  ecclosie  Magde- 
burgen.  cum  plenitudine  iuris  canonici  et  prebendani  de  maioribus 
unani ,  rum  ibi  sit  inequalitas  prebendarurn ,  nulli  alii  de  iure  debitam, 
si  qua  in  eadem  ecclesia  vacat  ad  presens,  necnon  predictum  archi- 
diaconatum  sie  vaeantem  ,  curam  animarum  babentem,  cum  omnibus- 
iuribus  et  pertbientiis  suis  apostoliea  tibi  auetoritate  conti  rimus  et  de 
illis  etiam  providenius.  si  vero  nulla  talis  prebenda  nunc  vacat  in 
ecclesia  supradicta,  nos  prebendani  aliani  de  niaiuribus  unam  ,  que  de 
iure  siniiliter  nulli  alii  debeatur,  conferendam  tibi,  cum  vaeaverit,  donationi 
apostoüce  reservamus.  deeernontes  irritum  etinane,  si  secus  a  quoquam 
de  archidiaconatu  est  etiam  hactenus  et  de  eanonieatu  et  prebenda  pre- 
dictis  fuerit  in  posterum  attemptatum,  non  obstantibus  de  certo  canoni- 
corum  numero  et  quibuslibet  aliis  ipsius  erclesio  Magdeburgon.  coh- 
trariis  consuetudinibus  vel  statutis.  et  illis  presertim,  quibus  in  ipsa 
ecclesia ,  in  qua  dilectus  filius  Waltberus  de  Artisten3,  frater  tuus, 
canonicatum  et  prebendani  obtinet,  dicitur  observari,  quod  aliquis,  euius 
trater  in  eadem  ecclesia,  vel  etiam  quis  alius,  qui  alibi  beneficiatus 
existat,  dignitates  vel  personatus  seu  cannnicatus  et  preb.endas  vel  bene- 
ficia  in  eadem  ecclesia  obtinere  non  possit  nee  admittatur  ad  illa,  quod- 
que  nuUus,  qui  canonieatum  et  prebendam  de  maioribus  unam  in 
ecclesia  non  obtineat  memorata,  dignitatem  vel  ])crsonatuni  obtinere 
nequeat  in  eadem  nee  ad'  illam  vel  illum  reeipi  debeat  vel  admitti, 
etiamsi  sint  huiusmodi  consuetudines  et  statuta  iuramento  confirmarione 
apostoliea  vel  quacunque  alia  firmitate  vallata,  scu  si  pro  aliis  super 
provisionibus  eis  faeiendis  de  dignitatibus  personatibus  vel  aliis  bene- 
fieiis  ecclesiasticis  in  ipsa  ecclesia  specialiter  vel  in  illis  partibus  gene- 
raliter  direxinnis  scripta  nostra,  quibus  omnibus  in  assecutione  predicti 
archidiaconatus  te  volumus  anteferri.  vel  si  aliqui  apostoliea,  quibus 
nolunius  in  assecutfone  probende  preiudicium  generali,  vel  alia  quavis 
auetoritate  in  eadem  ecclesia  in  canonicos  sintreeepti  vel  ut  reeipiantur 
insistant,  seu  si  aliquibus,  cuiuscunque  dignitatis  ordinis  eondicionis  et 
Status  existant,  ab  eadem  sit  sede  indultum,  quod  ad  reeeptionem  vel 
Provisionen!  alieuius  minime  teneantur  et  ad  id  compelli  non  possint, 
et  quod  de  canonicatibus  prebendis  dignitatibus  personatibus  vel  bene- 
fieiis  ad  eorum  collationem  provisioneni  eleetionem  seu  presentationeni 
vel  aliaiu  quameunque  dispositionem  coniunetim  vcj  separatim  spectanti- 
bus  nulli  valeat  provideri  per  litteras  apostolieas  non  faeiontes  plenam 
et  expressam  ac  de  verbo  ad  verlmm  de  indulto  huiusmodi  mentionem, 
et  qualibet  ipsius  sedis  indulgentia  generali  vel  spcciali ,  cuiuscunque 
tenoris  existat,  per  quam  presentibus  nun  expressam  vel  totaliter  non 
insertam  effectus  huius  gratie  impediri  valeat  vel  diftorri  et  de  qua  cuius- 
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que  toto  tenore  de  verbo  ad  vorbum  in  nostris  litteris  habcnda  sit 
mentio  specialis  seu,  si  presens  non  lueris  ad  prestandum  de  obser- 
vandis  statutis  et  consuetudinibus  ipsius  ecclesie  solitum  iuramentuni, 
dummodo  in  absentia  tua  per  proeuratorem  ydoneum  et  cum  ad  ecelesiam 
ipsam  accesseris,  eorporaliter  illud  prostes,  sive  quod  in  A Iberstaden, 
canonicatura  prebendam  et  camentriam  et  archidiaconatum  de  Konstede  4, 
curara  animarum  habentem,  ipsi  camerarie  annexum,  et  in  s.  Pauli 
Halberstaden,  eeelesiis  pre(K>situram ,  archidiaconatum  de  Selsthen5  ipsi 
prepositure  annexum,  similcm  euram  haben  tes,  super  quorum  reeeptione 
asseris  fort*  tecum  per  sedem  apnstolicam  dispensatum,  neenon  cappella m 
seu  ecclesiam  do  Horneburg0  sine  cum,  Halberstaden,  dioc,  quam  fuisti 
post  dispensationem  huiustn(»di  assecutus,  noscoris  obtinere.  tecum  in- 
super  ex  ulterioris  dono  gratie  dispensamus,  ut  predictum  archidiaeona- 
tum de  Woddingen  et  eosdem  eanonicatum  et  prebendam  eiusdem  ecclesie 
Magdeburgen.  jkt  nus  tibi  collatos  seu  etiam  reservatum,  postquam  illos 
fueiis  assecutus,  una  cum  prefata  cappella  et  cum  aliis  tuis  benefieiis 
supradictis  licite  valeas  retinere,  qualibet  constitutione  contraria  non  ob- 
stantc,  proviso,  quod  archidiaconatus  et  cetera  tua  beneficia  supradicta 
debitis  obseqniis  non  t'raudentur  et  animarum  cura  in  eis,  quibus  il In 
imminet,  nullatenus  negligatur.  nulli  ergu  etc.  nostre  collationis  pro- 
visionis  reservationis  constitutionis  et  dispensationis  etc. 

datum  Romc  apud  s.  Ferrum  X.  Kalendas  Noverabris,  [pontirioatus 
nostrij  anno  soc.undn. 

In  c.  m.  venerabili  fratri  .  .  episcopo  Minden,  et  dilectis  filiis  .  . 
scolastico  ecclesie  Maguntine  ac  magistro  Benedicto  deumFone,  canonieo 
Ulixbonen.    (werden  beauftragt  für  seine  Mnfiihrung  zu  sorgen.) 

datum  ul  supra. 

Reg.  48,  toi.  UJ2,  Ö57. 

1  Gdthurd,  ein  >Sohn  Walters  ron  Arnstein  utul  der  Margarethe  ron  Kranich- 
feld,  einer  SchweBt-cr  Bischof  Vidrtuls  ron  Halltcrstndt ,  (\tn  und  Domkdmmerer  in 
Halberskidt  1270  .  .  1300,  Irobst  ron  ,S.  Ihuli  1290  —  . .  1300  1303  Fein:  24  ixt 
zu  S.  Pauli  AUtrecht  ron  Anhalt  IVolixt  (s.  ÜB.  r.  S.  Ilauli  70),  wahrend  in  eitwr 
Urkunde  rom  10.  April  1303  (ÜB.  ron  Jxtngeln,  X.  51)  lujch  Getdutrd  als  solcher 
als  Zeuge  erwähnt  wird:  der  Widersjtruch  wird  durch  Unterscheidung  von  datum 
und  actum  zu  erklären  sein.  —  Als  (an.  in  Magdeburg  und  Archüliacxtnus  'ran 
Ixingen-  Weddingen  rermug  ich  ihn  nicht  nacluuwcisen ;  1301  aar  Otto  ron  Bren9t4i 
Archid.  ron  Weddingen.  —  15  s  A'.  i.V.  —  :I  Walter  ron  Arnstein,  Gebhards  Bruder, 
war  Can.  in  Magdeiutrg  12S7  .  .  1307,  auch  Iroltst  ron  Bibra  —  4  Ein  Arcltüiui- 
konat  Runstetlt  ist  wahr  als  Function  des  Kämmerers  noch  ültcrhaupt  Mannt, 
s.  die  Verzeichnisse  der  Archiditkonate  HZ.  1S71,  S.  401  und  Zeit  sehr,  d.hist.  Vev. 
für  Nieder  Sachsen  1802  S.  1  ff..  Münstedt  itei  HaUterstadt  gehörte  zum  Arehidiakotttit 
Halberstadt,  der  Perfincnz  des  Domkellners.  -  &  Das  Archid iakonat  ron  Stlsvhe, 
wüst  Itei  Ummendorf ,  war  schon  1150  (1136)  mit  der  Irobst  ei  ron  S.  Jhuli  r<-»- 
Imnden,  s.  Uli.  r.  S.  Ihuli  S.  209.  205.  0  Die  Schlass-Cajtelle  S.  Mariae  Mutf- 
dalenue  in  Hornlturg,  filia  rwi  We*terrode. 
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2o.  Bonifatius  VIII.  gibt  durch  den  Bischof  von  Halberstadt  Ehe- 
disppns  für  Johniui  von  Alsleben  und  Bertha  von  Dahme. 
Rom  1 20«  Xuv.  7. 

[Bonifatius  episcnpus  servus  servomm  Dei.l  venerabili  ffatri  epi- 
>eo|>o  Albe[r]staden.  salutem  et  apostolieam  boiiodictionomj.  ex  parte 
ri/iiembilis  fratris  nostri  airhiepiseopi  Magdoburgon.  f'uit  propositum 
mrain  nobis,  quod  olim  inter  nobiles  viros  Hevnemannum  de  AI[s|love. 
tue,  et  Vjr Jedehelmum  Rieardi  de  Damis1.  Misnen.  dioe.,  eorumque  con- 
sanguineos  et  ajni»'os.  humani  generis  inimico  supersominante  y.izaniam2, 
gravibus  discriminibus  suseitatis.  ex  quibus  nonnulla  rorum  et  porso- 
narnm  perieula  provenorunt,  hindern  inter  nobiles  ipsos.  dementia  faveiite 
divina,  est  coneordia  reformata,  quam  nobiles  ipsi  tirmare  eupiunt,  ne 
herum  pivdicta  diserimina  suseitentur.  per  matrimonium  inter  nobiiem 
viruni  Iobannem  tilium  eiusdeiu  Heinemauni  et  nobilem  mu liefern 
Berta  ni  sororem  predieti  Vivdehelmi  solenniter  eontrahendum.  verum 
quia  predieti  Ioliannes  et  Berta  quarta  dieuntur  consanguinitatis  linea 
fort;  eoniunoti,  propter  quod  ipsi,  quamvis  pleno  de  consanguinitato 
huiusmodi  nun  sint  certi,  proeedere  non  attemptant  absque  disponsatione 
sedis  apostoliee  ad  eontrahendum  matrimonium  supradietum,  ex  parte 
ipsius  arehiepiseopi  nobis  extitit  supplieatum,  ut.  cum  huiusmodi  eou- 
iunrtio  dictorum  iobannis  et  Berte  pro  eoneordia  tirmanda  predieta  tarn 
sibi  arehiepiseopo  et  eeelesie  Magdeburgern,  euius  hiidem  nobiles  sunt 
vassalli.  quam  illi  patrie  toti  expediat,  providere  super  hoe  per  dispen- 
sationis  ^ratiam  dignaremur.  nos  igitur  plenam  gereutes  de  tua  cireum- 
speetione  fidueiam,  qui  super  hiis  habere  poteris  notitiam  pleniorem, 
eiusdeni  arehiepiseopi  supplicationi  im-linati.  fraternitati  tue  per  aposto- 
liea  scripta  mandamus.  quatinus,  si  premissis  veritas  surTragatur,  super 
quibus  tiiam  intendimus  ennseieutiam  onerare,  eum  eisdem  lobanne  et 
Berta,  ut,  inpedimento,  quod  ex  huiusmodi  eonsanguinitate  provonit. 
non  obstante,  matrimonium  invieem  contpihere  lieite  valeant.  auetoritate 
nostra  dJspenses,  prout  seeundum  Deum  videris  expedire. 

datum  Korne  apud  s.  l'etrum  vij.  Idus  Xovombris .  (pontitieatus 
nostri|  anno  seeundo. 

Kvp.  4S,  fol.  1-V4,  501). 

•  Jithntm  ron  AhMten.  der  Sohn  Jiritmim uns  (1>!H> — l.'lfli)  dr  Jjien  O'an  ZW*'. 
1312—  iß:  seine  I  ran  Hertha  und  C(*l.  Anh.  V,  S.:itS  a.  l  ;  >7  ahne  Familiennamen 
erwähnt.  —  *  Matth  13. 

Bonifatius  VIII.  gestattet  dem  Krzbisehof  Burchard  von  Mngde- 
huvg,  offenbare  Uebeltliilter  zu  bannen,  auch  wenn  es  nicht 
seine  Unterthanen  sind.    üoml21K>  Nov.  21. 

[Bonifatius  episcopus  servus  servomm  l)ei.)  venerabili  fratri 
Bo(r[cbardo  archiepiseopo  Magdeburgern  [salutem  et  apostolieam  bene- 
dietioneiu].  paci  et  tninquillitati  tue  ae  eeelesie  tue  Magdeburgen.  salu- 
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briter  providere  volenti,  tibi  auetoritate  presentium  indulgemus,  quod 
in  manifestes  et  notorios  invasores  raptores  turbatores  molestatores  et 
iniuriatnres  tuos  et  eeelesie  tue  supradiete.  etiani  tibi  nun  subditos,  tarn 
elerieos  quam  laieos,  cuiuscunque  eondiciunis  slatus  vel  dignitatis  oxi- 
stant,  eompetenti  monitione  premissa.  possis  libere  eensuram  ecelesiasti- 
euni  oxereere,  nun  obstante,  si  aliquibus  a  sede  apostoliea  sit  indultuni, 
quod  interdici  suspendi  vel  exeommunieari  nun  pussint  pur  litteras  diete 
sedis  nun  faeientes  plenam  et  expressani  de  iudultu  buiusmudi  men- 
tiunem.  nulunuis  autem,  quud  huiusmodi  indulgontia  ad  reges  ut  regum 
eunsurtes  au  eurum  ülios  et  filias  quumudulibet  extendatur.  nulli  ergo 
etc.  nustre  coneessionis  etc. 

datum  Rume  apud  s.  Petrum  xj. -Kalendas  Deeenibris,  [pontifieatns 
nuslri|  annu  seeundu. 

Reg.  48,  ful.  143%  G13. 

27.  Bonifatius  V J II.  gestaltet  dein  Krzbischuf  Burchaid  von  Mag- 
deburg, Pfründen  zu  verleihen.    Rum  12DG  Nov.  21. 

| Bonifatius  episcopus  servus  servurum  Dei.|  venerabili  fratri  Bu[r]- 
ehardu  archiepiseepo  Magdeburgern  |salutem  etapustulieam  benedictionem]. 
tuani  volentes  honorare  persona  m  et  per  honorem  tibi  exhibitum  aliis 
providere,  eunferendi  hae  vice  |>ersunis  y duneis,  de  quibus  videris  ex- 
pedire,  per  te  vel  alium  seu  aJios  benetiria  eeelesiastiea  cum  eura  vel 
sine  eura,  etiamsi  dignitates  vul  personatus  existant,  nulli  alii  de  iure 
debita,  que  in  ei  vitale  et  pruvineiti  tuis  tan  tu  tempore  vaeaverint,  quod 
eorum  eullatiu  est  per  lapsum  temporis  seeundum  Lateranen.  statuta 
eoneilii  ad  sedein  apostolieam  legitime  devoluta,  earum  videlieet  singulis 
benetieiis  supradietis,  et  amuvendi  quuseunque  detentores  illieitos  ab 
eisdem,  eis,  prout  iustum  fuerit,  evoeatis,  et  indueendi  personas  ipsas 
in  eorporalem  possessi.mcm  illorum  et  defendendi  induetas  neenon 
euntradietores  per  eensuram  eeelesiasticam  appellatiune  postposita  een- 
peseendi,  plenam  tibi  euneedimus  aueturitate  presentium  faeultatem,  nun 
obstantibus,  si  aliquibus  a  sede  apostoliea  sit  indultuni,  quod  ad  reeep- 
tiunem  vel  provisionein  alieuius  miniiue  teneantur,  quodque  ad  id  eom- 
pelli  seu  quod  interdici  suspendi  vel  excoinmunieari  nun  possint  per 
litteras  apostolieas  non  faeientes  plenam  et  expressani  de  iudultu  liuius- 
niodi mentionem,  et  qualibet  piefate  sedis  indulgentia  generali  vel  spe- 
eiali,  cuiuseunque  tenoris  existat,  per  quam  presentibus  non  expressani 
vel  totaliter  non  insertam  elfeetus  earum  impediri  valeat  vel  ditterri,  et 
de  quo  in  nostris  litteris  habenda  sit  mentio  speeialis,  proviso,  quod 
persune,  quibus  de  huiusmodi  benetieiis  duxeris  providendum,  in  ipsis 
debitam  residentiam  et  ad  ordiues,  .quos  eurundem  benefieiorum  anti- 
|quitas?|  requirit,  se  faeiant  statutis  temporibus  promoveri. 

datum  Rome  apud  s.  Petrum  xj.  Kalendas  Dceembris,  [pontiHeatus 
nostrij  annu  secundo. 

Reg.  48,  ful.  144,  Üia 
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28.  Bonifatius  VIII.  gestattet  dem  Erzbiscbof  Burcbard  von  Mag- 
deburg-,  100  CleriKer  und  Laien  seiner  Diöeese  und  Provinz 
zu   absolviren.    Horn  12%  Nov.  21. 

Bonifatius  episcopus  servus  servorum  Bei.  venerabili  fratri  Borchardo 
arvbu*piseopo  Magdeburgern  salutem  et  apostolicarn  benedictionem.  tun 
nobis  fraternitas  intimavit,  quod  nonnulii  clerici  et  laici  civitatis  dioc. 
et  provincie  tuaruni  pro  violenta  manuuni  iniectione  in  elerieos  et  per- 
stinas  cH.'1'lesiastieas  exeommunieationis  sontentias  ineurrerunt,  quorum 
quidam  clericorum  iuris  ignari  vel  faeti  immemores  suseeperunt  ordines 
et  divina  celebrarunt  officia.  sie  ligati.    quare  snpor  hiis  eorum  providoro 
saluti  a   nobis  humillime  suppliea.sti.     de  tua  itaque  circumspertione 
plenam  in  Domino  tiduciam  obtinentes,  presentium  tibi  auetoritate  eon- 
eedimus,  nt  hac  vice  eentuni  de  elericis  et  laieis  supradieris  ab  huius- 
niodi  exeommunieationis  sententia  iuxta  formam  absolvas  e<vlesie  vice 
nostra  et  iniungas  eis,  quod  de  iure  fuerit  iniungendum,  proviso,  (juotl 
pro  iniuria  facias  satisfieri  compotenter  et,  si  aliquorum  fuerit  gravis  et 
enormis  exeessus,  illos  mittas  ad  sedem  apostolicam  absolvendos.  cum 
illis  autem  ex  eisdeni  clericis,  qui  iuris  iguari  et  immemores  facti  ab- 
solutionis  beueficio  non  obtento  susceperunt  ordines  et  divina  officia 
celebrarunt,  iniuneta  eis  pro  modo  cul|K'  penitentia  eompetenti  eaque 
peraeta.  liceat  tibi  de  misericordia.  que  supercxaltat  iudicio,  bac  vice, 
pr*>ut  eorum  saiuti  expedire  videris,  dispensare.    si  vero  j>refati  clerici 
exoominunicari  scienter.  nun  tarnen  in  eontemptum  claviuni ,  Udia  pre- 
sunapserunt,  eis  per  biennium  ab  ordiDiun  execut'mne  suspensis  et  im- 
jK>sita  illis  penitentia  salutari,  eos  postmodum.  si  fuerint  hone  eonvei- 
sationis  et  vite,  ad  gratiam  dispensationis  admittas.  proviso.  quod  omnes 
expensas,  quas  iidem  iniectores  manuuni.  qui  eas  possent  commode 
tulerare,  essen t  propter  hec  veniendo  ad  sedem  ij)sam  et  in  ea  morando 
et  exinde  redeuudo  facturi,  tibi  ab  eis  facias  assignari  et  in  aliquo  tuto 
l«)co  deponas  transmittendas  de  mandato  apostolico.  in  subsidium  terre 
sanete,  significaturus  nobis,  quid  et  quantum  in  bac  parte  reeeperis  et 
ubi  illud  duxeris  deponendum. 

darum  Ruine  apnd  s.  Petrum  xj.  Kalendas  Decembris,  pontiHcatus 
nnstri  anmi  secundo. 

Magdeburg,  Cop.  -  lieg.  4X,  fol.  14:5,  Gl l.  —  Uodr.  Boysen.  liist. 
Mag  IJJ,  S.  t)ö.  —  S.  a.  Potth.  2442«.    Reg  Magd.  III,  4.111. 

29.  Bonifatius  VIII.  gibt  dem  Krzbisebof  Burcbard  von  Magdeburg 
das  Kecbt,  bei  seiner  ersten  Messe  einen  besonderen  Ablass 
/AI  gewahren,    Koni  12%  Nov.  20. 
JJonifatius  episcopus  servus  servorum  Dei.'    vonerabili  fratri  Bo[  r|- 
•/  rdo  art-li^pi^'0!10  Magdeburgern    [salutem  et  apostolicam  henedictio- 
1  Ul  /     ii<»et  j>opulus  Domini  speciali  desiderio  spiritualibus  epulis  rehVi 
d  /   t  tur     eo    t41"1^1  speciali  us  in  misse  misteriis  illum  spirituaüter 
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pascere  nos  delectat,  quo  in  Ulis  immolatur  vorius  pro  omnibus  iniino- 
latus.  ut  igitur  eonvenientcs  Christicolas  ad  prime  tue  misse  solomnia, 
quam  te  in  ecelesia  Magdeburgern  celebrare  eontigerit,  spiritualium 
munerum  largitato  letifices  ae  obedientes  effieias  et  devotos,  oinnibus 
vere  penitentibus  et  eonfessis,  qui  devote  ad  soleninia  convenerint  nie- 
morata,  relaxandi  annum  unum  et  quadraginta  dies  pn'ter  ordinariam 
indulgentiam  de  iniunctis  sibi  penitentiis  plonam  tibi  auctoritato  pre- 
sentium  concedimus  facultatem. 

datum  Rome  apud  s.  JVtrum  vj.  Kalendas  Decembris,  Ipontiticatus 
nostri  |  anno  seeundo. 

Reg.  48,  fol.  m\  CAi\. 

*30.  Bonifatius  VIII.  beauftragt  den  Bischof  von  Naumburg,  zur 
Wiedererlangung  der  der  matm  <tnh(cj>ixti>f><i/i.s  in  Mag- 
deburg entfremdeten  Güter  behilflich  zu  seiu.  Koni  121)5 
Nov.  26. 

Bonifatius  episcopus  servus  servorum  Dei.  venerabili  fratri  .  . 
opisenpo  Nuemburgen.  salutem  et  apostolieam  benodietioiiem.  venorabilis 
fratris  nostri  .  .  arehiepiscopi  Magdeburgeii.  procibus  inelinati.  pro- 
sontium  tibi  auctoritate  mandamus,  quatinus  ea,  que  de  bonis  ad  mon- 
sam  suam  anhiepiseopalem  speetautibus  alienata  inveneris  illicite  vel 
distracta,  ad  ins  et  proprietatem  eiusdom  mense  studeas  legitime  rovn- 
eare,  enntradietores  per  ccnsuram  ecelesiastieam  appcllatione  |>ostposita 
eompeseendo.  testes  autcm,  qui  fuerint  nomiuati,  si  si'  gratia  odio  vel 
timore  subtraxeriut,  censura  simili,  appellationG  cessante,  compellas 
veritati  testimonium  perhibere,  pmvisn,  nealiquis  auctoritate  presentium 
extra  suam  civitatem  et  dioc.  ad  iudicimn  evocetur  nee  procedatui  in 
ali(|iio  contra  cum. 

datum  Rome  apud  s.  I'etrum  vj.  Kalendas  IM  ein  bris,  pontihcatus 
nostri  anno  secundo. 

Magdeburg;  nuten:  nichts;  auf  dem  Ramie:  Acut.:  in  dorsn; 
Atujdus  Interumpnrn* ,  verschiedene  Zeichen  und:  Domino  11.  archi- 
cpiscofHf  |  Maydehurffcu.  —  S.  a.  l'«»tth.  24431.    Reg.  Magd.  IN,  «J12. 

*  Angelus  von  Iiitoniinna  (T<rni),  S.  «.  Mehl.  I  ii.  IV,  .;'.>v>  .Ihm». 

#1.  Bonifatius  VIII.  gestattet  dem  Erzbischof  Buivhard  Von  Mag- 
deburg, von  Uebertretung  der  Bestimmungen  des  hvonor 
Concils  über  die  Kirchen  und  geistlichen  Lehen  unter  ge- 
wissen Bedingungen  zu  dispensiren.    R.nn  \2lM\  Nov.  2i. 

IRonifatius  episcopus  servus  servorum  Dei. |  venerabili  fratri  ßojr]- 
chanloarchiepiscopo  Magrleburgen.  [salutem  et  apostolicam  benedietionem J. 
habet  oblate  nobis  tue  petitionis  assortio,  quod.  licet  nonnulli  clerici  ei> 
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elesias  parr«  >eh  iales  in  eivitate  ac  dioc.  Mapdeburgcn.  post  generale eonei- 
lium  T^iifr»hmon.  iiovissimc  eelebratum  assccuti  cxistant,  ipsi  tarnen  infra 
annum  iuxta  tenorem  constitutionis  inendem  concilio  edite  se  non  fecerunt 
in  prosbireros  promoveri  et  niehilmninus  easdcm  retinuerunt  ecclcsias  et  re- 
tinent  in  suarum  animarnm  periculum  et  ia<turam,  quorum  plures  etiam 
nondum  sunt  in  presbiteros  ordinati,  et  quod  aliqui,  qui  vicesimum  quin- 
tnm  annum  sue  etatis  minime  attigerunt,  ecclcsias  huiusmodi  et  benefiVia 
alia  cnram  aniniarum  habentia  ibidem  tenuerunt  et  tenent  ae  fructus 
ptTcipiunt  eorundem,  dispensarione  super  biis  swJis  apostolice  non  ob- 
tenta,  (uioiique  sunt  etiam  multi.  qui.  in  eisdem  eivitate  ae  dioc.  duo 
henetkria  similem  euram  habentia  hnctenus  sine  dispcnsatinne  le^itima 
adcrpti.  ca  adhue  retinent.  percipiendo  fructus  et  redditus  ex  eisdem.  et 
n«mnulli  ipsorum  post  tcnierariam   perccptionein  fruetuum  alterum  ex 
ipsis   beneticiis  dimiserunt,  (piidam  etiam  corum,  quamquam  propter 
pi-odicta  transpessionis  et  quodammndo  rapine  nota  essent  respersi, 
tarnen  superiores  receperunt  online»  et  in  eis  ministrant  et  etiam  am- 
ministrant  ac  sunt  ecclesiastiea  benetieia  coiiseeuti.    verum  cum  prefati 
«rlerici  ab  eeclesiis  et  bencfieiis  huiusmodi,  que  paeifiee  possident,  propter 
n<>n  modice  multitudinis  obicem  et  pntnmorum  ecclesiarum  potenuam 
de  faeili,  sieut  asseris,  nequeant  amoveri.  nobis  liumiliter  supplieasti,  ut 
providere  super  biis  de  bertignitate  sedis  apostolice  dignareniur.  nos 
itnqut»  tuis  devotis  supplieationibus  inelinati.  volentes  aniniarum  cleri- 
corum   ipsorum  perieulis  de  salubri  consilio  provi  lere,  firma  quoque 
dueti  tiducia,  quod  ea,  que  tibi  committimus,  sullicitis  studiis  exequaris, 
fraternitati  tue  cum  eisdem  elerieis  ecclcsias  supradietas  tenentibus,  quod 
siri£*uli  simrulas,  dummodo  alias  cxistant  ydonei  et  nulli  alii  debeantur 
cl*?   iure  et  se  faciant  infra  annum  statutis  temporibus  in  presbiten»s 
promoveri,  et  cum  aliis,  quod  unum  de  predictis  duobus  beneticiis  eu- 
ram  aniniarum  habentibus.  similiter  nulli  alii  de  iure  debitum,  dimisso 
alrero,  quod  maluerint,  licite  retinere  valeant,  ita  tarnen,  quod,  prout 
iHJtieficia  ipsa  requirunt,  ad  ordines  superiores  ascendant  et  quod  de 
fructibus,  ut  premittitur ,  perceptis  ab  ipsis  iuxta  tuum  et  aJiorum  vi- 
rorum  bonorum  arbitrium  satisfaciant  compctenter.  qnodque  in  utiiitatem 
evidentem  ecclesiarum  et  beneticiorum,  a  quibus  fructus  redditus  et 
proveufus  receperunt  pivdietos,  huiusmodi  satisfactio  eonvertatur,  dis- 
jM-nsandi  iiac  vice  ac  etiam  omnem  inhabilitatem  removendi  ab  eis  et 
maculam    seu    notam,  quam   propterea  forsitan  incurrenint,  penitus 
aholcntU  plenain  et  liberam  presentium  auetoritate  concedimus  facul- 
UtU'm.    noJnmus  tarnen,  quod  bec  nostra  grutia  ad  eos,  qui  a  data  pre- 
sentium  huiusmodi  ecclcsias  seu  benetieia  taliter  reeeperunt.  aliquatenus 

evteiidafur.  ,  . 

datttm  Rnmc  apud  s.  l'etrum  v.  Kalendas  Deeombns,  |pontihcatus 

nostrij  an»"  secundo. 

Ki.'g-         *nl"  ]Di'  l)  5<* 
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*32.  —  gestattet  dem  Bischof  Hermann  von  Halberstadt,  offenbare 
Uebelthäter  zu  bannen,  auch  wenn  sie  nicht  seine  Uuter- 
thanen  sind.    Koni  1296  Nov.  27. 

ap.  s.  Pctr.  v.  Kai.  Dec.  a  ij. 
Päd  et  tranquillitati 

Magdeburg;  auf  dem  Rande  V.  Stf.;  in  dorso:  R.  aipitulo  d.  riiij 
und  Awjdus  Jnterampm-n.  —  Reg.  4S,  fol.  14.">',  Iii  4  (  In  e.  m.  |os  geht 
vorher  N.  26 1  scribitnr  rmimbili  fmtri  Ihrmanno  tpituv/Ht  lUüitcr- 
staden.  paci  ä  tranquillitati  etc.  ut  in  precedenti  usque  in  Hnein.  — 
(iedr.  UB.  des  Hochstitts  H  db.  11,  1JK>4  (irrig  lncampimn). 

33.  —  gestattet  dem  Bischet  Hermann  von  Halberstadt,  Pfründen 

zu  verleihen.    Rom  121)6  Nov.  27. 

ap.  s.  Petr.  v.  Kai.  Dir.  a.  ij. 
Tuani  volentes  Honorare 

Randnotiz  Reg.  4S,  fol.  44,  (US  zu  N.  27:  /;/  c.  in.  scribitnr  mtc- 
ratnli  fmtri  Itcrmanno  cpisnnxt  Ibdbcrsfadcn.  tnam  wrttmfvs  etc.  ut  in 
precedenti  usque  nnlli  afii  de  iure  debita,  que  in  cirittUa  et  dioc.  tni.s 
tnntv  tempore  etc.  usque  in  tinein. 

34.  —  gestattet  dem  Bischof  Hennaun  von  Halberstadt,  äO  Cle- 

riker  und  Laien  seiner  Diocese,  die  wegen  riolcnta  mantwm 
iiriectio  an  Cleriker  und  geistliche  Personen  excomniunicirt 
sind,  zu  absolviren.    Rom  1290  Nov.  27. 

ap.  s.  Petr.  v.  Kai.  Utv.  a.  ij. 
Tua  nobis  fraternitas 

Reg.  4*,  fol.  14)1,611  (In  e.  m.  scribitnr  vencrabili  fmtri  Ifrrnutnno 
episctnin  llalbcrstndcn.  tun  noltis  ot<-  ut  in  precedenti  —  N.  2H  —  usque 
hac  vice  quinqwujintu  de  ebrieis  etc.  usque  in  tinein). 

35.  —  gestattet  dem  Bischof  Hermann  von  Halbcrstadt,  unter 

gewissen  Bedingungen  von  Uebertretung  der  Bestimmungen 
des  Lyoner  Concils  über  die  Kirchen  und  geistlichen  Lehen 
zu  dispensiren.    Rom  1296  Nov.  27. 

ap.  s.  Petr.  v.  Kai.  T)ec  a.  ij. 
Habet  oblate  nobis 

Reg.  4-S,  fol.  2Uöb,  41  (m.  m.  wie  N.  31,  wo  am  Rande  steht:  si- 
niilis  littera  rryisfmfu  est  in  registro  terfii  anni  in  capituto  xvj.  de  se~ 
cundo  anno). 
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Bonifatius  VIII.  gibt  KhedLspens  für  (den  gewesenen  Hall». 
Ciuk)  Heinrich  von  Blankenburg 1  und  Sophie  von  Honsteh). 
Rom  1296  Nov.  28. 

{Bonifatius  episcopuB  servus  senrorum  Doi.]   dilecto  fili<>  Henrico, 
natu  dilecti  tilii  nobilis  viri  Honriei  de  Blauchunboreh,  Halberstaden, 
olerico   in    minoribus  ordinibus  constituto,  et  dihvte  in  Christo  tili** 
Sophie,    uate  dileeti  tilii  nobilis  viri  Hcnrici  de  Houston.  Ma^untine 
dioc.,   Isaluteni   et  apostolicam  benedietionem|.    ctsi  coniunetio  co]>ulc 
coniirogalis  in  quarto  consanguinitatis  gradu  sacris  sit  canonibus  in- 
tertlicta,   provida  tarnen  sodis  apostolicc  circumspectio,  nonnunquam 
hör  um    rigorum    mansuetudine  temperans,   super  hiis  provide  quan- 
«toque  dispensat  et,  quod  negat  iuris  severitas,  de  gratia  pictatis  in- 
«iulfr«'t.  presertim  cum.  condieione  persona  nun  loooruin  et  temporuin 
dili^enter   inspecta,  id  neeessario  vel  utilitcr  viderit  expedire.  lecta 
s>iquidem   eoram    nobis  vestra   petitio  continebat,  quod  vos  ad  eor- 
roborandas  et  Bolidandas  paeom  et  concordiani  intcr  patres  et  consan- 
guinens  vestros,  quos  ab  olini,  procuiante  humani  generis  inimieo, 
gravis  et  periculosa  discordia  tenuit,  auetore  Domino  reformatas,  ut 
prvdietam  reptillulare  discordiam  nun  contingat  et  ut  exinde  cireum- 
positis  partibus,   in  quibus  frequ  enter  homicidia   rapine  spoliationes 
aiiaque  seelera  et  nefaria  committuntur,   securitatis  et  tranquillitatis 
proveniat  plenitudo,  solliejit  is  studiis  intendentes.  matrimonium  intcr 
vos  contrahere  aft'eetatis,  sed  quia  quarto  consanguinitatis  gradu  oon- 
iujn|cti  furo  noseimini,  non  potest  vestrum  in  bac  parte  desiderium  ad- 
inipleri.    quare  nobis  bumiliter  supplieastis,  ut  cum  tu,  tili  Hcnrice, 
habitum  intendas  omnino  dimittere  clericalem,  super  hoc  de  oportunedis- 
peusationis  gratia  [providere]  miserieorditer  dignaremur.  noa  itaque  vestris 
8uppIicationibus  inclinati,  volentes  mmv  pii  patris,  quem  non  pivtereunt 
iruonioda  filiorum,  obviare  dispendiis,  que  possent  ex  premissis  veri- 
siruiliter  evenire,  ac  earundem  partium  statum  procurare  securum  pari- 
fieum  et  quietum,  vobiseum ,  ut,  inpedimento  non  obstante  predioto, 
niatriiuonium  intcr  vos  iuvicem,  postquam  tu,  tili  H(cnrice),  habitum 
dimiseris  monioratum,  libere contrahere  valeatis  et  eandemf!)  in  contracto 
tiefte  remanere,  auetoritate  apoatolieadispensamus.  nulli  ergo  eh:  nostre 
dispensationis  etc. 

datuni  Korne  apud  s.  Petrum  iiij.  Kalendas  Decembris,  [pontitioatus 
nostiil  anno  seoundo. 

Reg.  48,  fol.  143",  015. 

I  Henrich  V,  Graf  Ilelnr Ulis  III.  (1200— M7)  ron  Jilankenlmnj  Sohn,  1:>75 
tettr  J~*s  •  •  W  '»  llalhcrstmlt. 


26  Bonifatius  VIII. 

#?.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Naumburg,  den  Abt  von  S.  Mi- 
chaelis in  Hillesheim  und  den  Probst  von  Riechenberg.  dem 
Krzbischof  Burchard  von  Magdeburg  zur  Wiedererlangung 
abhanden  gekommener  Hilter  behilflich  zu  sein.  Rom  1296 
Nov.  2S. 

s.  IVtr.  iiij.  Kai.  Der.  a.  ij. 
Sineera  devotio  quam 

Reg.  4S,  fol.         01O.  -  (iedr.  Posse  8.  1<»7,  2!). 

3S.  —  beauftragt  dieselben,  dorn  Bischof  Hermann  von  Halber- 
stailt  zur  Wiedererlangung  abhanden  gekoinmener  Unter  ho- 
hilflich  zu  sein.    Horn  12%  Nov.  28. 

a|>.  s.  Petr.  iiij   Kai.  Dee  a.  ij. 
Sineera  devotio  quam 

Magdeburg,  im  Transsumpt  des  Seholastieus  von  Magdeburg  vom 
11.  Sept.  12!»7,  gedr.  ÜB.  des  Horhstitts  Halb.  II,  10f>0.  -  Reg.  4S,  f.d. 
14.'5,  010:  histh  m  (wie  X.:>7)  srr'ibUttr  pro  llmmtnno  epitxvpv  llnllnrslndrn. 
niit/tttis  mtttuudis.  tiutuht  ut  in  pm-ah-nti.  —  Nr.  I0f>i)  im  UB.  des 
Hoehstifts  Halb,  ist  zu  tilgen:  ich  hatte  die  Notiz  bei  Posse  a.  a.  O. 
misverstanden. 

*89.  —  beauftragt  den  Probst  von  Bernau,  dem  Bisthum  Branden- 
burg zur  Wiedererlangung  abbanden  gekommener  Hüter  be- 
hiltlieh zu  sein.    Rom  I2M  Dez.  5. 

ap.  s.  Petr.  Non.  l)ee.  a  ij. 
Ad  atidioiitiam  uostram 

Brandenburg.  -  (iedr.  Riedel  A,  S,  ISO,  I2ö.  -  S.  a.  Potth.  24-liH. 

'  40.  —  gestattet,  dass  die  Domherren  zu  Brandenburg  ihre  erbliclien 
Besitzthinuer,  ausser  den  liehen,  behalten  und  darüber  ver- 
fügen dürfen.    J{om  12%  Dez.  5. 

ap.  s.  Petr.  Non.  Dee.  a.  ij. 
Devotionis  vestre  preeibus 

Brandenburg.  —  ( iedr.  Riedel  A,  S,  ISO.  VM.     S.  a.  Pntth.  2445Ö. 

*4I.  —  beauttragt  den  Scholastieus  von  S.  Matthiae'  in  Hildesheim, 
das  Kloster  Walkenried  gegen  die  zu  schützen,  die  dasselbe 
schadigen  und  verunrechten.    Rom  12U*  Marz  23. 

ap.  s.  Petr.  X.  Kai.  Apr.  a.  iij. 
Pium  esse  dinoseitur 

Wolfenbüttel;  unten:—«—  |  luv.  l>aw>(S)\  auf  dem  Hände:  O.  &r.; 
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in  tlorso  :  tw  uiflo*  d  Paulus  Xovarkn.  —  (iedr.  ÜB.  v.  Walken  r.  I.ö7(>. 
S.  a.  Potth.  244M». 

'*  Maji.  liuido  de  Xovario.  lrttcitmtor  th-s  Marhofs  nm  Schrr  tritt  1WJ,.1l>'J7, 
Mckt.    I  IS.    III.  2  UM. 

»  Ali*  A7i/r  Ä  JAiM/iiue  /«I/  i»  HUdcshnm  nicht  t  rislirt. 

*4£.    —  beauftragt  den  Üecan  von  Heiligenstadt,  in  der  Klage  des 
Kitters  Alexander  von  Wernrode,  dessen  Sohn  von  einem 
Coli versen  des  Klosters  Walkenried  gotödtet  ist,  gegen  das 
Kloster,   nachdem  gegen  den  Sprach   der  ti rufen  Dietrich 
und  Heinrich  von  Honstein,  die  als  Schiedsrichter  gewählt 
waren,  an  den  Krzbischof  von  Mainz  ap]»c]lirt  ist  und  dieser 
eleu  Oantor  nud  den  Küster  von  Hciligenstadt  mit  der  Ent- 
scheidung beauftragt  hat,  deren  Spruch  zur  Geltung  zu 
bringen.    Rom  121) 7  Apr.  1. 

ap.  s.  LVtr.  Kai.  Apr.  a.  iij. 
Sua  nobis  dileeti 

Wolfenbnttel:  unten:   -  |  hu.  Huna  (?);  auf  dem  Kaiide: 

O.  »Str.;  in  dorso:  Guliltt  d  Paulus  Xvcurivn.  —  (iedr.  ÜB.  v.  Walkenr. 
ir  Ö77.  -  S.  a.  Potth.  '>44*M 

*:4-2i.  —  beauftragt  den  Decan  von  Heiligenstadt,  in  der  Klage  des 
Kitters  Alexander  von  Wernrode  (s.  N  42)  gegen  das 
Kloster  Walkenried  zu  entscheiden.    Korn  12t)  7  Apr.  22. 

ap.  s.  Petr.  X.  Kai.  Maii  a.  iij. 
Sua  nobis  .  .  abbas 

Woltt-nbiittel;  unten:  |  Im.  Harnt  (?);  auf  drin  Kunde:  O.  St:r.; 

in  dorsu:  Paulus  Xumrim.  tfedr.  VW.  v.  Walkrnr.  I.  ;>7t>.  S.  a. 
P.itth  24;m 

4-4.  —  gestattet  dem  Bischof  Volrad  von  Brandenburg.  geeigneten 
Personen  je  ein  geistliches  Kenefieiiim  in  Bützow.  Lübeck 
und  Coswig  zu  verleihen.    Koni  Apr.  26. 

»p.  s.  Petr.  vj.  Kai.  Maii  a .•iij. 
Timm  vnlentes  honorare 
Keg.       f"!  ai*- 

  gestattet  dem  Bischof  Volnul  von  Brandenburg,  Kirchen  und 

Kirchhöfe,  die  p*>r  eßuswvvni  sauyuinis  rcl  .semims  entweiht 
siud,  durch  Preshyter  wieder  weihen  zu  lassen.  Korn  1 2111  Apr.  2  7. 

^  48,   fol.  267,  307. 
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46.  —  gestattet  dein  U! rieb  von  Coldiz.  neben  Cauonikat  iinci 

Prnbendc  in  Naumburg  und  der  Pfarre  S.  Wenzeslai  daselbst 
noch  ein  Cauonikat  in  Meissen  anzunehmen.  Koni  12*J7  Mai  7. 

ap.  s.  Petr.  Nun.  Maii  a  iij. 
Tue  merita  dovotionis 

Reg  4s,  fo]  2(if>,  2Ü7.  <iedr.  Cod.  8ax  Ii,  !,  J">2,  322.  —  S.  a. 
Potth.  2-4512. 

47.  Bonifatius  VIII.  gibt  Khedisjieiis  für  den  (.S rufen  Werner  von 

Friedeburg  und  (jrälin  Hedwig  vuii  Oldenburg1.  Orvietu 
129 1  Juni  27. 

[Honifatius  episcopus  sorvus  servorum  Dei.j  venerabili  fratri  .  . 
arehiepiseopo  Magdeburgern  |sulut<>m  et  apostolicam  benedictionem].  ex 
parte  dilecti  tibi  nobilis  viri  Werneri  coinitis  de  V  redeberge  fuit  pro 
positum  eoram  nobis,  quod  ipse  dudum  secum  considerans.  quod  propter 
multitudinem  consanguineorum  et  aftinium,  quosin  partibus  suis  habet, 
iuvenile  nun  poterat  aliqmim  nohiloni  circa  lineam  sui  sanguinis,  quam 
sibi  posset  matrimoniiditereopulare.  nisi,  in  derogationem  et  obrohrium  ( !  i 
prtiprii  goneris  et  status  sui  dopressionem  nun  modicam,  ad  roeipiendum 
aliquam  cx  quibusdam  personis  lumiilibus  et  parvi  gencris  earundem 
partium  in  nxorent  proprium  animum  inclinasset,  ac  propter  hoc  inter- 
dictum  saeroruin  canonum  non  attendens.  cum  dilecta  in  Christo  tili» 
nobili  mulicre  Heylc\v|i|ge,  nata  dilecti  filii  nobilis  viri  Ottonis  comitis 
de  Oldcnhoreh.  que  quowlam  Agnetem,  olim  ipsius  Werneri  uxoreni, 
quarto  cunsnnguinitatis  gradu  eoutigerat,  dum  vivehat,  apostolice  sedis 
licentia  non  obtenta.  matrimonitim  per  verba  de  presonti  eontraxit  et 
legitiino  tempore  cobabitavit  eitlem,  ita  quod  ex  ea  plures  hlios  pm- 
ereavit.  quare  ex  parte  ipsius  Werneri  comitis  fuit  nobis  humiliter 
supplicatum,  ut  benignius  atten<lentes,  (piod  ex  separatione  dicti  matri- 
monii,  si  herot,  pussent  mngna  seandala  et  odia  suscitari,  cum  Wernero 
et  Heylewrgo  (!)  pretatis,  quod,  impedimento  buiusmodi  non  obstante, 
in  eodem  matrinionio  jpossintj  licite  remanere.  dispensare  misorieorditer 
dignaremur.  nos  autem,  qui  salutem  i^ierimus  singulorum  et  libenter 
Ohristihdclibus  quictis  remedia  procuramus,  volentes  vitare  scandala  et 
odia  supradicta,  fraternitati  tue,  de  qua  plenum  in  Domino  fiduciam  ob- 
tinemus,  presentium  auetoritate  eommittimus,  quod  impiirens  super  hoc 
diligentius  veritatem,  si  tibi  eonstiterit  de  premissis,  iniuneta  eidein 
Wernero  penitentia  salutari,  cum  ipso  et  Heylewrgo  (!)  predicta,  quod, 
impedimento  non  obstante  pretato,  possiut  in  sie  contracto  matrimonio 
inter  eos  licite  remanere,  prolem  ex  eis  suseeptam  et  suseipiendam  in 
posterum  legitimam  nuntiando,  auetoritate  nostra  di-sponses,  pront  se- 
cundum  Deum  videris  expedire. 
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«latum  apud  Urbem  veterem  V.  Kaienrias  lulii,  fpontifieatus  imstrij 
anno  tertio. 

Reg.  48,  fol.  316. 

*  HVrf»*T  /.  ron  Hmlnursleiten,  (irafin  Friedlninj  ntul  Herr  ron  Effeln  ff  r.  IUI) 
muss  dreimal  rcrheirathet  tfetrextn  sein,  zurrst  mit  der  in  der  l'rk.  (/enannten  A<tnesf 
dann  mit  Mechthild  (Cod  Anhalt.  II,  7'Jt),  noch  I'J!>.~>,  und  zuletzt  mit  Heilina. 
der  Tochter  des  Oralen  (Uta  III.  ron  ( Hdcnbnra- 1 'hlmetdumt  (1272— J.tOJj.  Von 
seinen  beiden  Sahnen  irird  der  altere  (Uta  in  einer  l  'rk:  ron  LU3  Liuiobiirtftnsis  (jr- 
lumnt ,  es  wimä*  also  irohl  eine  der  Itcidcn  ernten  Trauen  eine  Urämisch  ueif/cr 
Ji-irizeMJti$i  (/enretten  stin,  der  zireite  Werner  II.  HdnieiiliOrstennis  Weyen  der  Matter ; 
den  letzteren  eituü/e  Tochter,  LM>  noch  minorenn,  ist  mich  der  (irtmmutter  Heilwiif 


4H-  Bonifatius  VIII.  gibt  Ehedispens  für  den  Magdeburger  Trnch- 
sessen  Richard  von  Ausleben  und  die  Tochter  des  f  Waller 
von  Rosenburg.    Orvieto  121»  7  Juni  27. 

\  Bonifatius  episeopus  servus  servorum  Doi.J    venerabili  fratri  .  . 
»rehiepiscopo  Magdeburgern  salutein  et  apostolicam  benodietionem1).  ex 
parte  dilecti  filii  nobilis  viri  Richarrii  de  Alsleve-,  dapiferi  eeclesie  tu«', 
t'uit   pmpositum  eoi-am  nobis,  quod  olim  inter  cum  et  quonriam  Walterum 
«le  rfcosenboreh  et  suos ,  humani  generis  inimico  seminante  zizaniam\ 
inimieitie  graves  exorte  ac  postmodum  continuato  inter  oos  adeo  gra- 
viter   exereverunt,  quod  ex  hoc  atroela  pericula  secutura  ex  eisriem 
inimicitiis  timebantur,  propter  tjuod  dietus  Richardus,  ut  futuris  peri- 
culis  obviaret,  non  advertens  sacrorum  caniinum  interriietum,  cum  dileeta 
in  Christo  filia  Lucarde,  nata  memorati  Walteri ,  que  quondam  Odham, 
olim  ipsius  Richardi  uxorem,  quarto  consanguinitatis  gradu  contigerat, 
dum   vivebat,  sedis  apostoliee  lieentia  non  obtenfa,  matrimunium  per 
verba  de  presenti  eontraxit,  carnali  inter  eos  postmodum  copula  sub- 
seeuta.    quare  fuit  ex  parte  ipsius  Kichardi  nobis  humiliter  supplicatum, 
ut   benignius  attendentes,  quod  per  matrimonium   huiusmodi  super- 
veniente  inter  partes  pacis  vineulo  inimicitiarum  discrimina  sunt  iain 
sopifa,  quodque  ex  separationc  dicti  niatrimonii,  si  tieret,  possent  inter 
partes  ipsas  potiora  scandala  et  atrociora  odia  suscitari,  cum  Richarrio 
et  Luchanle  pref'atis,  quod,  impedimento  huiusmodi  non  obstante,  in 
e<nlem   matriinonio  possint  licite  remancre,  riispensare  miscricorditer 
(iignaremur     nos  autem.  qui  salutem  queiimus  singulorum  et  libenter 
Christifideiibus  quietis  remedia  procuranius ,  volentes  vitare  scandala  et 
or/ia  snprntln  tn  et  eeclesie  tue,  que  propter  pacem  huiusmodi  in  con- 
servan'one  bonorum  et  itiiium  eins,  sicut  asscritur,  plurimum  sublevntur, 
nic/iiionjiniix  providere,  fraternitati  tue,  de  qua  plenam  in  Domino  tiduciam 
obtineniu* ,   presentiiun  auetoritate  coinmittimus,  quod  impiirens  super 
I      fiiijtrrnt'nis  veritatem,  si  tibi  constiterit  de  premissis,  iniuneta  eidem 
U'-hirtlo  penitentia  salutari,  cum  ipso  et  Lueharde  predicta,  quod,  im- 
V  '  f/)to    non    obstante  pretato.  possint  in  sie  contractu  matriinonio 
ptWi/n       j|c.jtt»  remancre,  prulem  suseeptam  et  suseipiendam  ex  eis  le- 
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gitimani  nuntiandn,  amtoiitate  nostra  dispvnses,  pruut  sccundum  Deum 
videris  expedire. 

datum  ttt  supm  |apud  Urb« 'in  veterem  V.  Kai.  luiii,  pontifieatus 
nostri  a.  iij|. 

Heg.  48.  fol.  208,  317. 

1  Hey.  nur  eitlem.  —  2  Luckartl  ron  lloaenburp  wird  ah  Luekard  ron  Darbtf 
(».  ülicr  diese  Namen  nm  l^edebur,  (trafen  wm  Yidkenstein  S.  ?X.  u  r.  Mfdrerntetlt. 
Maydeit.  Oeschichtstd.  1872,  S  2ö~>),  liiisvriiwc  hörn  Itvcliardes  iles  ilnizste  von  Als- 
k*v«\  in  einer  Urk.  nm  lHV-i  f'f  >*/.  Anh.  III,  erwähnt:  ihr  an  dieser  Vrknn  tr 

hnnytndcs  Steyel  ist  nm  r.  Mülreistedt,  Mtujd.  (ieschichtsbl.  ISlO.  S.  JHXfl'.  ItesjtrfKhm . 
Die  Herkunft  ran  Richard»  erster  GemaJdin  (hla  ist  unbekannt.  —  3  Matth.  J.S\ 

*4tt.  -  —  beauftragt  uVn  Decan  von  Kimbeck,  ilcin  Kloster  Marion- 
harten  zur  Wiedererlangung'  entfremdeter  (iuter  behilflich 
zu  sein.    Koni  1 201  Nov.  27. 

ap.  s.  Petr.  V.  Kai.  I)«'«-.  a.  ii.j. 

Ad  audientiani  nnstram 

Pmth.  II,  ]>.  21H4,  215W»  (in  Privatbesitz). 

*50.  —  beauftragt  den  Decan  von  S.  Blasii  in  Braunschweig,  da- 
für zu  sorgen,  dass  die,  welche  Zehnten,  Zinsen  etc.  dem 
Kloster  Michaelstein  vorenthalten,  demselben  gerecht  wenden. 
Korn  12»i  Dez.  10. 

ap.  s.  Petr.  xvij.  Kai.  Ian.  a.  iij. 
Si^niftcarunt  nobis  tlilcx-ti 

Wolfenbüttol;  unten:  —  I  //.  Jltul.;  auf  dem  Rand«':  /.  </V  jVr.; 
in  «lurso:  Auyrlns  Infnttinjnifn.  —  <i«><lr.  I,»uiekfeld,  antnpi.  Miehaelst. 
lud.      8.  a.  Potth. 

51.  beauftragt  den  Decan  von  Eimbeck,  dafür  zu  sorgen,  dass 
die,  welche  Zehnten.  Zins«m  etc.  dem  Kloster  Amelungsborn 
vorenthalten,  demselben  gerecht  werden,    lioin  1297  lb'z.  16. 

ap.  s.  Ptrtr.  xvij.  Kai.  Ian.  a.  iij. 
SignihVarunt  nobis  «lilecti 
Woltbnbüttel,  Cop.  Amelungsborn. 

52.  —  bestätigt  den  Iiazariten  (viar/islm  W  fralnhus  mih'lir  s. 

Lnznri  /<>r<>soh'„iit(in.)  alle  Privilegien  und  Freiheiten.  |{om 
12<)S  Febr.  1. 

ap.  s.  Pi'tr.  ij.  Xon.  Febr.  a.  iiij. 
Com  a  m>bis  petitnr 

(ie«lr.  Tentzel,  Sappl,  bist.  Uoth.  II,  ÜÜ  -  S.  a.  Potth.  24l>27. 
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Bonifatius  VIII.  bestätigt  die  Wahl  der  Aebtissm  Enne^ird 
von  Gernrodo.    Korn  März 

[Bonifatius    episcopus  servus  servorum  D«*i.]    dilcctis  filiis  .  .  de 
Lapide    s.    Miehahelis,  Cistorcien.,  et  .  .  de  llsenoborch,  s.  Iteneriicti. 
Alberstaden.  dioc,  niona.steriorum  abhatihus  et  .  .  prcposito  s.  lohannis 
proj>e   Alberstad.  s.  Augustini  ordinum  |salutom  et  apost«dicam  liene- 
«Jietionem  |.    duduni  monasterio  in  dYrenrode ,  ad  Komanam  «'«vlosiam 
nullo  niedio  pertinente,  ordinis  s.  Augustini.  Alberstaden.  dioc,  abhatisse 
reginiine  destituto,  dilcete  in  Christo  tilie  .  .  d«vana  et  coiiventus  cius- 
dern  nionasterii  ac  . .  «leeana  et  tres  de  conventu  ccclosic  de  Vmsn,  eiusdem 
«»rdinis,  diete  dioc.,  nomine  ipsarum  decane  et  eonventus  de  Yro^a.  cum 
e-aruni  nomine  deeana,  que  pro  tempore  foret,  ac  tres  de  ipso  eonventu 
«it.»  V  rosa  ad  eleetionem  abbatisse  ipsius  nionasterii  pro  tempore  eele- 
brandam  mitti  et  reeipi  consueverint,  pro  future  substitutione  abbatisse 
c-on venientes  in  ununi,  post  invocationem  s.  Spiritus,  ut  moris  est,  di- 
leetam  in  Christo  filiam  E|r]meinrardim  1  nionasterii  predieti  pivpositam 
in   ipsius  nionasterii  abbatissam  quasi  per  inspirati«>nem  divinam  una- 
nimiter  et  concorditer  elegerunt,  eleetionem  huiusmodi  solemuiter  puhli- 
cantes,  ae  eadem  eleeta  huiusmodi  eleetioni  sibi  pivsontatc  c«mscnticntc. 
mennorate  deeane  ae  dietorum  nionasterii  <-t  ecel«>sie  eonventus  procura- 
torein  ydoneum  infra  tempus  legitimum  pro  huiusmodi  «dectionis  negotio 
ad  sedem  apostolieam  destinarunt.    prosontato  ita«|iie  nobis  electionis  pre- 
digte deereto  dictoque  pnxuratore  illam  a  nobis  eontirmari  cum  in- 
stantia jx>stulante,  nos  eh'Ctionis  examinationem  eiusdem  vcnerabili  fratri 
Iohanni    episcopo    Tusculano   et  tlileetis   tiliis   nostris  Nicoiao  t  i  tu  Ii 
•s.   Luurentü  in  Damaso  presbitero  et  (iuillelrno  s.  Nicolai  in  Careere 
TuJliano   diaconis  cardinalihus  duximus  committendam.     facta  igitur 
nobis  jKistmodum  per  eosdom  episcopum  et  caniinales  relatimie  Hdeli 
super  exaniinatione  electionis  ipsius,  «juia  per  relationem  -  huiusmodi 
nari dem  eleetionem  invenimus  canonice  celebratam.  ipsam  auetoritate 
apostolica  duximus  contirmandam.    quooirca  dilectioni  vestre  per  aposto- 
liea  scripta  mandamus,  quatinus  vos  vel  du«»  aut  unus  vestium  eidem 
electe.  nisi  in  persona  eins  delectum   vel  inipedimentiiin  inveneritis. 
propter  que  non  esset  impeudendum  unmus  beiK'dietionis.  eidem  auc- 
toritate nostra  per  aliquem  catholicum  episcopum,  gratiain  et  «•om- 
munio/iem  ap«>stolice  st^lis  habenteni,  faciatis  huiusmodi  munus  bene- 
dict/onis  im]>cndi  et  a  suis  subditis  ohe<lientiani  et  reverentiam  «lebitam 
«•x/uberi,  rpeepturi  postnutdum  ab  ea  nostro  et  ecelesie  Kornau«'  nomine 
m/e/ifaris  sollte  iuramentum  iuxta  formam.  quam  vubis  sub  bulla  nostra 
nrittimuB  inrerclusam,  eontra  /7c  formam  iuramenli  /7c  usqne  munitas 
qimntorius  transmissuri. 

//atiini  Korne  apud  s.  IVtrum  iij.  Idus  Martii,  pontiüeatus  imstii 

anlH>ßbrn***  iuranteuti:  Ego  K[r]mongardis  abbatissa  munnsterii  in  (leivn- 
nxie  ad  Jfon«lJ,ani  e(t^'siam  m,m>  niedio  pertinentis,  ordinis  s  Augustini, 
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Alberstaden,  dioc,  ab  hm-  hörn  in  anten  etc.  11t  in  forma  ustpie  in 
f'mcm. 

Reg.  49,  fol.  19b,  8(5. 

1  Ermgtird  ron  Vmmendorf  war  Achtisxin  .  .  j:X)7,  ihre  Vorgängerin  Mech- 

thild irirdzuletH  1295,  ihre  Nachfolgerin  Hedwig  nur  Hill  erwähnt  '  —  *  Reg. 
rulurti«  nem. 

*54.  —  beauftragt  den  Decan  von  Halberstadt,  dem  Kloster  Mi- 
chaelstein zur  Wiedererlangung  der  entfremdeten  (jftter  be- 
hilflich zu  sein.    Rom  1298  März  14. 

ap.  s.  Petr.  ij.  Id.  Mart.  a.  iiij. 
Ad  uitdientiam  nostrnm 

Wolfenbüttel;  unten:  -{-  |  7.  //<mj-.*;  auf  dem  Rande:  limus- 
tc'nj        in  dnrso:  Paulus  Nomrim. 

*  I.  Laur.  uucli  Diekamp,  Mitth.  d.  ImUt.  IV,  öl'J:  Io.  Laur.  (im). 

*55.  —  beauftragt  den  Bisehof  von  Merseburg,  dafür  zu  sorgen, 
dassdie  der  mensu  episeojtah's  von  Meissen  entfremdeten  (Juter 
znrückkoniuien.    Rum  1298  Mai  1. 

an.  s.  Petr.  Kai.  Maii  a.  iiij. 
Ad  audientiam  nostram 

Meissen.  —  (iedr.  Cod.  Sax.  B,  1,  32G.  -  8.  a.  Potth.  24G71. 

5t>.  Bonifatius  VIII.  gestattet  dem  Erzbisehof  vdi  Mainz,  in  Ei- 
senaeh  bei  der  Kirche  U.  L.  Frauen  ein  Ocdlegiatstift  ya\ 
gründen.    Rom  1298  Mai  30. 

Bonifatius  episeopus  servus  servorum  Bei.  dilectis  ti Iiis  . .  decano 
et  eapitulo  eeelesie  s.  Marie  Isenaeen.,  Maguutine  dioc.,  saluteni  et  apo- 
stolieam  benedictionem.  hiis  que  pro  augmentatione  divini  cultus  ab 
eeclesiarum  prelatis  provide  statuuntur,  libenter  adieimus  apostoliei  mu- 
niminis  tirmitatem,  ut  illibata  persistant,  cum  modo  fuerint  presidio 
eommuiiita.  petitio  siquidem  vestra  nobis  exhibita  conti  nebat,  qucxl 
venerabilis  fruter  noster  . .  archit  piseopus  Maguntinus,  volens  in  ecelesia 
vestra,  que  tune  parrochialis  erat  et  esse  consueverat  ab  antiqun,  cultiim 
divini  nominis  adaugere.  nobilis  viri  Albeiti  Thuringiomm  lantgravii  i, 
eiusdem  eeelesie  patroni,  ad  id  aeeedei.te  consensu  et  nonnullis  propter 
hoc  possessionibus  per  patronum  predictum  eidem  eeelesie  assignatis, 
eum  ad  hoc  prediete  et  alie  ipsius  eeelesie  possessioncs  snppeterent, 
ecclesiam  ipsam  auetoritate  ordinaria  collegiatam  ex  tunc  fore .  decernens 
dignifatom  decauatus  et  de<em  prebendas  instituit  in  eadem,  statuemio 
ibidem  denaiitim  canonicorum  numerum,  decano  eiusdem  eeelesie,  qui 
unam  de  dictis  pichend  is  um«  cum  decanatu  predieto  obtinebat  et  ctimn 
canonieus  ibi  existeret,  computato.    nos  itaque  vestris  supplieationibus 
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incUnati ,   quod   super  hoc  ab  eodeni  archiepiscopo  provide  actum  est,  * 
ratuni  et  g^rutum  haben tes,  id  auetoritate  apostolica  connrmamus  et  pre- 
sentis  scripti  patrooinio  n>mmunimus,  statuentes,  ut  predicta  ecclesia  de 
cetera  prefato   numem  sit  contenta,  nisi  adeo  ipsitis  exereverint  facul- 
tates,  quod   merito  illum  exigant  nugmentari,  ac  decernentes,  si  secus 
actum  fuerit.  irritum  »>t  inane.  auetoritate  sedis  apo.stoliee  seinper  salva. 

mim.  ergo  —  —  eonfirmationis  ordinationis  et  ronstitutionis  .  si 

Ullis  autem  —  — . 

datum  Rome  apud  s.  Petrum  iij.  Kalcudas  Iunii,  pontiticatus  nostri 
anno  i|iiarto. 

Weimar  (Ges. -Anh.),  Cupie  S.  IG  in. 

»  1204  Juli  25  (ia  die  ».  lacobi,  iad^vij)  ebd. 

*57.  —  thcilt  der  Stadt  Lübeck  die  von  ihm  erlassene  Verordnung 
in  Bezug  auf  Excoin lim nientiun  und  Interdikt  mit.  Korn  1298 
Juni  1. 

ap.  s.  Petr.  Kai.  hin.  a.  iiij. 

Tenorem  cuiusdam  constitutionis 

Lübeck.  -    Gedr.  Uli.  der  Stadt  Lüb.  I,  079. 

*58.  —  beauftragt  den  Scholasticus  von  S.  Severi  in  Erfurt,  dem 
Cisterzienser-  Nonnenkloster  Ncmverk  in  Nordhansen  zur 
Wiedererlangung  abhanden  gekommener  Güter  behilflich  zu 
sein.    Rom  1298  Juni  12. 

ap.  s.  Petr.  ij.  Id.  Iun.  a.  iiij. 
Ad  audfentiaru  nostram 

Xordhausen;  unten:  —  ? —  [  LIxiur.\  auf  dem  Rande:  luv.  lhiis(t)\ 
in  dorso:  Paulus  Novarien. 

*59.  Bonifatius  VIII.  bestätigt  die  Schenkung  des  Patronats  von 
Ossmannstedt  an  das  Kloster  Himmelgarten  von  Seiten  der 
Herren  von  Lobdaburg.    Horn  1299  Jan.  15. 

Bonifatius  episcopus  servus  servorum  Bei.  dilectis  tiliis  .  .  priori 
et  fratribus  domus  Servoruru  s.  Marie  de  Orto  Celi,  ordinis  s.  Augustini. 
Magiin tine  dioc,  salutein  et  apostolicam  benedictionem.  iustis  potentiuni 
desideriis  dig-num  est  nos  facilem  prebero  eonsensum  et  vota,  que  a 
rationis  rramite  nou  discordant,  eftectu  prosequente  implere.  petitio 
sifjuide/ii  vestra  nobis  exhibita  continebat,  quod  nobiles  viri  Otto  senior 
et  Hartman  n  us  de  Lobedeburg  neenon  Hartinannus  et  Otto  de  Lobede- 
bunr  dicti  de  Bergouwe,  Maguntine  dioc,  tunc  veri  patmni  ecclesie  s. 
Petn  in  A gemenstete,  predicte  dioc,  cupientes  terrena  in  celestia  et 
traiiaitoria  in  eterna  felici  commercio  cummutare,  ius  patronatus,  quod 
,u.<lit.s.juu.  3 
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*  in  eadein  ecclesia  obtinebnnt,  vobis  et  tlonmi  vestre  eoneesscrunt  intuitu 
pietnris,  prnut  in  patentibus  litteris  incle  contectis1,  dictorum  nobilinm 
sigillis  munitis.  plenius  dieitur  contineri.  nos  igitur,  vostris  supplicati- 
onibus  incliuati,  quod  suj>er  hoc  ab  eisdem  nobilibus  pie  ac  proviiio 
actum  est,  ratum  et  gratum  habentes,  id  auetoritate  apostolica  conti  r- 
mauius  et  presentis  seripti  putnK'inio  communimus.    nulli  ergo  —  — 

contirmationis  .    si  quis  autem  —  — . 

darum  Laterani  xviij.  Kalendas  Februarii,  pontifieatus  nostri  anno 
quarto. 

St<»lberg.;  unten:  |  N.  de  Fraet-is*:  in  dorso:  Azmcstcts. — 

(iedr.  Rackwitz,  Urk.  des  Kl.  Himmelgarten  I,  Progr.  d.  Real-G.  Nord- 
hausen 1881,  V  (mit  121)8). 

*  Nie.  de  Fractis,  litterarum  aposfolicarnm  correetnr  unter  Clemens  V.fl.^Ni- 
colaus  Furotiis  de  Fractis,  l*rocurator  1311,  Diekamp  Mitth.  S.  527 "t 

»  1207  Juli  25,  8.  Backtcitz  a.  a.  0.  S.  5,  1. 

*60.  -  nimmt  das  Kloster  Ilimmelgarten  und  dessen  Güter  iu 
seinen  Schutz.    Rom  1299  Jan.  18. 

(Later.*)  xv.  Kai.  Febr.  a.  inj. 
Cum  a  nobis  petitur 

Stolberg;  unten:  |  N.  de  Fradis;  in  dorso:  Piotcdoria. — 

Gedr.  Rackwitz,  Urk.  d.  Kl.  Himmelg.  etc.  VI. 

*  Der  Ort  ist  ausgeschnitten. 

Gl.  —  bestätigt  den  von  Mag.  Martin  Dacus,  Dr.  tlieol.,  Probst 
von  Schleswig1,  in  der  Kirche  zu  Schleswig  gestifteten  Altar 
S.  Martini  und  gibt  Ablass.    Rom  1299  Marz  12. 

Later.  iiij.  Id.  Mart  a.  v. 
Reg.  49,  fol.  27»),  1Ö6. 

1  iMitiars  Chronik  (Chr.d.  d.  Städte  19,  380):  dar  (to  Rome)  sande  oc  de  ko- 
»ing  (van  Peneniarkcn)  sine»  kencelere.  den  duren  mester  Martinum  Dacuni,  deme 
de  pa\es  gliat  de  pioxene  in  deine  d<  nie  to  Unser  Leven  Krowen  to  Paris:  de  lach 
weder  den  liiscop  i\an  Lunden)  in  deme  hove  den  kit  al  ut.  —  Murtin  Duetts,  auch 
Cum.  :«  Jtotlischild  und  Paris,  f  1304. 

—  beauftragt  den  Prior  von  Ratzeburg  und  die  Thesaurarien 
von  Merseburg  und  Schwerin,  iu  dem  Streite  zwischen  Vogt 
und  Rath  einerseits  und  dem  Bischof  von  Lübeck  anderer- 
seits die  Parteien  zu  verhören  und  zu  entscheiden.  Anngni 
1299  Aug.  23. 

Anagnie  x.  Kai.  Sept.  a.  v. 
Sua  nobis  advocatus 
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Lübeck.  —  Gedr.  Schlesw.-Holst  Urkunden-Saimml.  I,  1.33.  -  S.  a.  ' 
Potth.  2487 G.     Mekl.  ÜB.  IV,  2f>72. 

—    beauftragt  den  Scholasticus  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt, 
dem  Cisterzienser-KormenklosterObeMV^imar  (  Uhir-  Wimm  ) 

zur   Wiedererlangung  entfremdeter  Hüter  behilflich  zu  sein. 

Anagni  1 299  Okt.  7. 

Ana^nie  Non.  Oft.  a.  v. 
Ad  audienriam  nostram 

Weimar.  St.-A.;  unten:  — «-  |  G.  Aqnilen.;  auf  dem  Rande:  P.Set.; 
in  dorso:  Thomas  de  Aquamumluln  und:  littera  de  LVricinutr. 


64.  —  beauftragt  den  Abt  von  (S.  Michaelis  in)  Lüneburg,  den 
Probst  von  Katzeburg  und  den  Scholasticus  von  Naumburg, 
in  dem  Streite  zwischen  Bischof  und  Capitel  von  Lübeck  einer- 
seits und  Rath  und  Stadt  andererseits  die  Parteien  in  Katze- 
burg  zu  verhören  und  zu  vertragen.    Horn  1300  März  15. 

Later.  Id.  Mart  a.  vj. 
Signifiearunt  nobis  vonerabilis 

Lübeck.  -  Gedr.  UB.  des  Bisth.  Liib.  I,  371.  -  S.  a.  Potth.  24i>26\ 
Mekl.  ÜB.  IV,  2m. 

*  65.  —  beauftragt  dieselben  in  derselben  Sache.  Koni  1 300  Marz  1 5. 

Later.  Id.  Mart  a.  vj. 
Significarunt  nobis  venerabilis 

Lübeck.  —  Gedr.  UB.  des  Bisth.  Liib.  I,  372.  —  S.  a.  Potth.  24<>27. 

*0G.  —  beaufragt  dieselben  in  derselben  Sache.  Kom  1^00  Marz  23. 

Later.  x.  Kai.  Apr.  a.  vj. 
Si^nificarunt  nobis  consulos 

Lübeck.  —  üedr.  UB.  des  Bisth.  Lüb.  I,  373.—  S.a.  Potth.  24! Öl. 

*67.  Bonifatius  VIII.  bestätigt  dem  Kloster  der  Augustiner- Eremiten 
zu  .Neustadt  an  der  Orla  das  Patronat  der  Kirchen  zu  Burg- 
witz,       Johann  in  Neustadt  und  zu  Arnshaugk.  Kom  1300 

Dez.  IL 

Bonifatius*  episcopus  servus  servoruni  Dei    dileetis  filiis  .  .  priori 
fi-  tribiis   donius  Heremitarum  Novo  Civitatis,  ordinis  s.  Aujjustini, 
\i       t  le  dioc.,  salutem  et  apostolieam  bunodictioiiem.    cum  a  nobis 
Maguntn         iaJtum  est  et  honestuni,  tarn  vigor  equitatis  quam  ordo 
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exigit  rationis,  ut  id  per  sollicitudinem  oftieii  nostri  ad  debihun  per- 
ducatur  eft'cctum.  sane  petitio  vostra  nol)is  oxhibita  eontinebat,  quod 
nobilis  vir  Albertus  lantgravius  dominus  Turingie,  Maguntine  dioc., 
«•upiens  terrena  pro  eelcstibus  et  transitoria  pro  eternis  salubri  com- 
mereio  eommutare,  ins  patrotiatus  de  Bo[r]c\viz  et  s.  Iohannis  N<»vo 
Civitatis  ae  de  Arneshoge  ecclesiarum,  quarmn  due  dependent  a  tertia, 
Maguntine  dioc.,  tune  ad  ipsum  pertinens,  de  eonseusu  venerabilis 
fratris  nostri  archiepiseopi  Maguntini  vobis  et  doinui  vestre  eontulit 
intuitu  pietatis.  prout  in  patentibus  litteris  inde  confeetis,  arcliiepiseopi 
et  nobilis  predictorum  sigillis  munitis,  dieitur  plenins  eontineri.  nos 
itaque  vestris  supplicationibus  inclinati,  quod  super  hur  pie  ac  pruvide 
factum  est,  ratum  et  gratum  habentes,  id  auctoritate  apostoliea  eontir- 
niamus  et  presentis  scripti  patruciniu  communimus.  nulli  ergo  — 
si  cjuis  autem  —  — . 

datum  Literatu  iij.  Idus  Decembris,  pontitieatus  nostri  anno  sex  tu. 

Weimar,  St.-A.;  unten:  —  —  -  |  lue.  Wcl.  \  M.  Iinc.  'durchgestr.); 
auf  dein  Kandc:  ?,  in  dorsu:  L  de  PLsis  et  JJ.  de  lurmo.  —  Aurli 
Magdeburg,  Cup.  8.  XIV;  auf  demselben  Blatte  stellt  auch  die  Scheukungs- 
l.'rkunde  des  l^mdgrafen  Albrerht  Wartburg  Kai.  Mali,  ind.rij, 

die  Bestätigung  Krzbisehuf  Cerhards  vun  Mainz  apud  nomm  domum 
l£'f>,  in  die  b.  Gtonjii,  nebst  3  anderen  das  Kloster  betr.  Urkunden. 

(>8.  Bonifatius  VIII.  bestätigt  das  Augustiner- Krcniiteri- Kloster  in 
Quedlinburg,    iiuin  1301.  Jan.  15. 

[Bonifatius  episcopus  servus  servurum  I)ei.|  dilerto  filio  .  .  priori 
provinriali  et  fratribus  Ilercmitarum ,  urdiuis  s.  Augustini,  in  provinria 
Turingie  et  Saxonie  [salutem  et  apostoliram  benedirtionem).  exhibita 
nuper  nobis  vestra  petitio  roiitinebat,  quod  vos  iam  quatuor  annis 
elapsis  et  amplius  in  eastro  nuvo  t}uindolingbo|r]eh,  Alberstaden,  dioc., 
de  eonseusu  venerabilis  fratris  .  .  episeopi  Alberstaden.,  luei  dioeesani, 
locum  ad  eonstruendum  edificandum  inhtibitanduni  et  porinanenduin 
pro  vobis  et  fratribus  vestri  ordinis  reeepistis  ibique  ad  hoc  eon- 
struxistis  et  editirastis  oiatorium  et  domos  ae  ea  inhabitastis  et  tenuistis 
et  inhabitatis  etiain  et  tenetis.  verum  .  .  guardianus  et  f'ratro*  ordinis 
Minorum  loci  alterius  castri,  quod  dieitur  eastrum  antiquum  Quindelin- 
boreli,  pretoxtu  privilegii  eis  ab  aj)ostoliea  sede  eoneessi ,  per  quod 
aliorum  religiosorum  lora  infra  mensuiam  eentum  qua<lraginta  eannarum 
prope  loea  ipsorum  fratrum  .Minorum  haberi  vel  fit  ri  prohibentur,  asse- 
icntes,  predietuin  loeum  v  est  nun  de  eastro  novo  proj>e  iamdietuni  loeum 
eoruni  de  eastro  antiquo  infra  niensuram  eannarum  huiusmodi  esse 
situm,  nituntur  ipsum  loeum  vestrum  facero  demoliri.  quare  nobis 
huiniliter  supplicastis,  ut,  cum  predieta  eastra  sint  sub  diversis  dominiis 
et  iurisdieionibus  eonstituta  et  flumen  quoddam  deeurrat  medium  inter 
ea  dictusque  locus  vester  distet  a  predieto  loeo  eurum  ultra  huiusmodi 
mensuiam  eentum  quadraginta  eannarum,  si  per  viaui  seilicet,  per 
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quam  itur  <lo  altem  ad  altornrn  oorundem  et  per  terra  m  tantitmmodo 
mensurotur.  1i<*«'t,  si  hVivt  mensurati«»  por  aerem  et  supm  ilmnos  in  ums 
et  Humen  prtMlirtum,  mens  um  rcntutn  qnadraginta  cannarum  ciunpivlion- 
dorot  ltu  i  clistantium  utriusqw,  pmvidcre  vobis  supor  hoc  de  bcnignitate 
apost»MH*u  difjuaremiir.    uns  igitnr  intendeutcs.  ut  prefatiim  Privilegium 
seu  cannanim  terniinatio  vel  incnsura  1« ><*u m  non  liabeat.  inter  religio- 
*>»Tv\m  l«>oa    sita  in  diversis  civitatihus  castris  auf  tcrris  seil  villis.  et 
maxim»*  ronsistentibus  sub  diversis  dominiis  et  iurisdiri<»nibus,  sed  in 
\\üs  tarttum  religiosorum  Iuris  f'aetis  vel  faeiendis.  « | « i« >  sub  um»  et  eodein 
eorp«>re   ahVuius  civitatis  vcl  eastri  seu  term  ve|  ville  emnprebondcrc 
seu  attingere  posset  rannaruin  nirnsum  vcl  termiuatio  predietarum,  pre- 
M?ntium  vobis  auctoritate  coneediinus.  ut,  huiusmodi  privilegin  seu  np- 
positione  dietnrum  fratruin  Minorum  aut  (]uibuseuiHpu>  privilegiis  gratiis 
hululgentiis  et  litteris  eis  a  predieta  sede  e<>neessis  nequaquam  obstanti- 
bus,  possitis  vos  *'t  alii  trat res  vestri  ordinis  in  predietn  loci»  vestm  de 
caistro  novo  Ueite  ae  libere  remanero  nee  ad  dirutionem  seu  destructionem 
ipsius  loei  vestri  vel  ad  illum  quonmdnlibet  relinquendum  aliquateiiiis 
tvneamini  neque  ad  id  a  quoquam  cnmpolli  vel  eoartari  quom<>dnlibet 
valoatis.    nulli  ergo  etc.  nostre  eoneessionis  de:. 

datum  Laterani  xviij.  Kalendas  Februarii,  [pontificatus  imstri]  aniu» 
sf^xto. 

Reg.  40.  fnl.  m\,  iW.  -  (fedr.  Sbaralea  IV,  514,  1**5  (naeb  dem 
( ig-.).       S.  a.  Potth. 

*69.  —  beauftragt  den  Scholasticns  von  Hildeshoiin.  diu  Klage 
des  Klosters  Walkenried  über  Heinrich  Rikef  Dia  s  )  und  Rudolf 
von  Hausen  wegen  Raubereien  zu  entscheiden.  Kein 
Febr.  2S. 

Later.  ij.  Kai.  Mail  a.  vij. 
Cmiquesti  sunt  n«»bis 

AVolfenbüttel;  auf  dem  Hände:  G.  de  Sc/ in;  in  dors<>:   Thomas  d< 
AtjtuununduUi.  -  S.  a.  Walkenr.  UB.  IJ,  004.    Potth.  ÄVtöl. 

  ernennt  den  Plebon  von  Vallaneto1.  Dioc.  von  Pisa.  Mag. 

(iabricl ,  Capellan  des  Dietrich  v^isntpns  t  inintis  pa^ir/is, 
mm  Einsammler  des  Zehntens  lür  das  heilige  Land  in  den 
KOuitfroichen  Deutschland  (Alrnuun/ia),  Ungarn  und  Dohiucn 
und  dein  Herzogthmn  Polen.    Anagni  I.iOl  Sept.  10. 

lnag-nie  xvj.  Kai.  Oet.  a.  vij. 
Inter  cetera  qne  nienteni 
Heg.  fol  131,  *r>. 

i  e    >/„r  ^#'rw  T/mlu/kett  in  unsern  ticyewhn  Uli.  <hs  Ih»:h*t.  Hall,  11.  17.il 
i   u  /•  flc»  daselbst  erwähnten  Urkunden  (tiyc  ich  noch  fohjendt  hu,:u  Muße- 
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Inirg  1301  Sejd.  19.  20  empfiehlt  er  dem  Ruthe  von  Lülieck  als  »einen  Sulttlelexjirten 
tU-n  Hrudtr  Johann.  JaUi*  der  lre>.liger  in  Soest,  für  du  :  Städte  uivi  Dun:  Lüttcck, 
Uatz*1mrg  und  Schwerin  und  nennt  s>ult  O.lbetor  für  die  Prorinzen  Mainz.  Trier, 
Köln,  Bremen.  Ma^lebvrg  und  Silzburg  U  li.  der  St'idt  Lübeck  1 1 '.  ISO  1S1.  Mekt. 
I B V,2!>.V>j  —  Muß  1V04  Se/,1  5  »ptitttrt  er  der  Di*.  Cumtn  über  325  St*tt- 
dalsche  Mark  (MeU.  I  II.  \\2US2j;  Okt.  .5  ulmArirt  er  den  Frointt  ron  liefirut  rem 
der  F.rrninntuntmtifm  wegen  niefit  Ixzuhlten  Zehnten  (ebd  2'JWJ);  X<n:  L2  ijuittirt 
er  dein  Bischof  n/n  Ihttzrlmrg  über  l.YJ  Mark  (dxl.  2iMJ5):  lA~  5  dem  Bischof  run 
Schiccrin  über  2V)  Mark  (ebd  2'JOS).       S.  a  Bened.  XL  X  21. 

71.  —  beauftragt  die  Krzbischöfe  von  Magdeburg  und  Bremen 1 
und  den  Bischut'  von  Lübeck.  Bann  und  luterdikt  gegen  die 
Markgrafen  Otto  und  Conrad  von  Brandenburg,  wie  sie  von 
den  Bischöfen  AV(olrad)  von  Brandenburg  und  J(obann)  von 
Havelberg  wegen  des  ihnen  zugefügten  Unrechts  ausgesprochen 
sind,  aufrecht  zu  halten.    Korn  J  302  Febr.  8. 

Liter,  vj.  Id.  Febr.  a.  viij. 
Kodes  apostnliea  pia 

Reff.5n,  fol.  153,  24.  —  Gedr.  Riedel  A,  S,  1«X>,  V\2.  -  S.  a.  Potth. 
25120. 

1  In  Folge  dieses  Auftrags  bannt  Erzbisehof  Giesclbreeht  ron  Bremen  die  Mttrk- 
ftrufni,  Stüde  im  Okt  10  fc:r.  V.  |**t  Ii  IH'onvsüK  s  Biedel  A,S.  103,  135.  Bischof 
Conrad  von  Lübeck  schon  am  3.  Mai  1M>,  Btalel  ebd.  133. 

*71n*  -  incorporirt  dem  Kloster  S.  Michaelis  zu  Lüneburg,  dessen 
Einkünfte  die  Summe  von  1000  Mark  nicht  überschreiten, 
die  Pfarrkirchen  in  Dahlenburg,  (.ierdau,  Veerssen.  Hittbergen 
und  Nahrendorf.  Verdeuer  Dioc,  und  in  Bergen,  Mindeuer 
Dioc,  deren  Verleihung  dem  Abte  zusteht  und  deren  Hin- 
künfte nicht  über  40  Mark  betragen.    Rom  1302  Febr.  22. 

ap.  s.  IVtr.  viij.  Kai.  Mart.  a.  viij. 

Sincere  devotionis  att'ertus 

Hannover.  —  Gedr.  UU.  des  Kl.  S.  Mich.  ITi». 

*72.  —  beauftragt  den  Archidiaconus  von  Quedlinburg,  ilafür  zu 
sorgen,  dass  die  durch  Verleihung  an  Geistliche  oder  Welt- 
liche dem  Kloster  Froso  entfremdeten  U  iiier  zurückgestellt 
worden.    Rom  1302  Marz  lö. 

Liter.  Id.  Mart.  a.  viij. 
Ad  audientiam  nostram 

Zeihst;  unten:  — ;— ;  auf  dem  Rande:  (i  indorsn:   (unleser 

lirh)  d.  L.  -  Gedr.  Cod.  Anh.  III,  2«». 
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beauftragt  denselben,  gegen  die,  welche  Zehnten,  Zinsen 

und   (Jüter  des  Klosters  Frese  heimlich  zurückhalten,  event, 

mit  KxcoHimunicatiun  vorzugehn.    Kein  1302  M;lrz  15. 

Lditer.  Mart  a.  viij. 

Sigiiirlcarunt  nobi.s  dileetc 

Zerbst;  unten:  |  7ac.  Adin*;  auf  dem  Rande:  A.  Itunmnucir 

in  dorso:  JT.  rfe  yfww«.  —  Gedr.  Cod.  Anh.  III,  21». 
*  Iac    Adin.  anch  Dirbimp,  Mitth.  S.  519  (1311?). 

*?4.  —  beauftrag  den  Abt  von  Königslutter,  dem  Kloster  Walken- 
ried  zur  Wiedererlangung  entfremdeter  Unter  behilflich  zu 
sein.    Rom  J  302  Apr.  9. 

I^itor.  v.  Id.  Apr.  a.  viij. 
Ad  audientiam  nostrnm 

Wolfenbiittel;   unten:  — «-  I  Im.  Ad.;   auf  dem  Kande:  (/.  de 
fZetiu;   in  dorso:  I.  de  Ancun  —  Gedr.  (JH.  von  Walkenr.  II,  <>15  — 
a.  Potth.  25142. 

*75-  —  beauftragt  den  Deean   von  Heiligenstadt   in  derselben 
Sache.    Rum  1302  Apr.  (J. 

r^ator.  v.  Id.  Apr.  a.  viij. 
Ad  audientiam  nostrnm 

Wolfenbüttel;  unten:  —  !  Im.  Ad.;  auf  dem  Rande:  G.  dr 
Setiti;  in  dorso:  I.  de  Annan.  —  &  a.  HR  v.  Walkenr.  II,  <ilo\  l'otth. 
Z2öl4'J  Anni. 

*?6.  —  beauftragt  den  Scholastieus  von  Nörten,  gegen  die,  welche 
Zehnten,  Zinsen  und  Güter  des  Klosters  Walkenried  heimlich 
zurückhält«),  ev.  mit  Kxcommunication  vorzugehen.  Rom 
1302  Apr.  11. 

Lfiter.  iij.  Jd.  Apr.  a.  viij. 
Si^rninVarunt  nobis  dileeti 

Wolfen b Uttel;  unten;  —  >—  \  Im.  Ad.;  auf  dem  Rande:  V.  Ami.; 
in  dorso:  I-  da  Annan.  —  Gedr.  CB.  von  Walkenr.  11,  017.  —  S.  a. 
Pntth.  2Ö146. 

*?f9           fiiinint  das  Kloster  der  Marienknechte  auf  der  Neustadt 

in  Halberstadt  und  dessen  iJüter  in  seinen  Schutz.  Rom 
1302  Apr.  13. 

Lator.  Td-  Apr.  a.  viij. 
Cum  a  nobis  {>ctiriir 
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Magdeburg;  unten:  — ;  auf  dorn  Kunde:  P.  Jlmt*\  in  tlnrsn: 
/.  de  Pisis  und  privilcyium  conf'unuUionis  loci  ac  jmsscsshutim  de.  — 
(iedr.  ITH.  der  Stadt  Halb.  1,  5*15. 

*  1\  Rcat.  auch  Dickumj»,  Mitth.  IV.  519  u.  A.  3. 

78.  —  beauftragt  den  Scholasticus  von  S.  Simon  und  Judae  in 

(Joslar,  die  Boschwerde  des  Klosters  Walkenried  über  den 

llalberstadter  Can.  (Jebbard  von  Arnstein  und  die  trafen 

liebrüder  Albrecht  und  Friedrich  von  Wernigerode  wegen 

ltaubes  von  Vieh  und  Getreide  zu  entscheiden.    Koni  1302 

Apr.  2<>. 

I^atcr.  vj.  Kai.  Maii  a.  viij. 
Oonqucsti  sunt  nobis 

Hannover,  Cop.  Walkern-.  -  (Jedr.  UB.  v.  Walkenr.  1).  Ii  18.  8. 
a.  Potth.  2515<>. 

*<9.  —  beauftragt  den  Decan,  den  Scholasticus  und  den  Gantor 
von  Verden,  die  Geistlichen  der  Pfarrkirchen  in  Stadt  und 
Diöe,  Bremen  gegen  die  Ucbergrilfe  der  Barfüssor-  und 
Predigermönche  zu  schützen.    Anagni  l:>02  Juni  tfO. 

Anagnie  ij.  Kai.  Iul.  a.  viij. 
Cupientes  olini  diseordiam 

x  I 

Hannover:  unten:  '  J  S.Vdr.  |  1);  auf  dein  Kande:  To  M.;  in  dorso: 

lucvbus  de  Fraccis  und  H  Lxjlx  iiij.  —  (iedr.  Brem.  UB.  II,  IS.  — 
S.  a.  Pntth.  251(1").  -  Ebenso  an  Probst,  l)<van  und  Tln  saurarius  von 
Schwerin  für  Stadt  und  Diöc.  Lübeck.  ÜB.  des  Bisth.  Lübeck  I,  31>G. 
Potth.  251(54. 

80.  ---  ertheilt  durch  den  Bischof  von  Katzeburg  Khodispons  für 
Albrecht,  den  Sohn  des  f  Herzogs  Johann  von  Sachsen 
(-Lauenburg)  nud  Margarethe1,  die  Tochter  des  f  Markgrafen 
Albrecht  von  Brandenburg.    Anagni  1302  Sept.  24. 

Anagnio  viij.  Kai.  Okt.  a.  viij. 
Sedis  apostoliee  providentia 
Reg.  50.  fol.  235",  :)22. 

1  MnrifiireUtc  war  in  erster  Ehe  mit  Uerzo/j  Vrzrmishur  ron  JVf«  (f  JXiMi) 
vermählt  und  starb  1315,  I[ev:<Mi  Alhreeht  III.  /.WS.  —  ]M  Mais  (  hmmk  (Chron. 
d.  deutschen  Studie  19.  390/:—  130.2  —  des  iaros  start  do  odele  vrowo  ln„')ict>oivb, 
der  hertogh<«n  inoik-r  van  Sassen,  A liiertes  Iobaiinis  unde  Erike*.  d<>  nara  oc  de  Rulve 
liertoghc  A liiert  des  mareyreven  Alliertes  doclihr,  Mar^nretcn,  de  erste  lovet  was 
deine  innkheren  van  Kostok  iinde  seder  nam  den  hertoghen  Holizslawon  van  Kalys 

i 
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*S1.  —  bewilligt  auf  Bitten  d«s  Cardinals  Robert  tit.  s.  Pmlen- 

tinnno,  dass  niemand  von  den  (intern,  die  diu  Cistoizienser- 

Klöstor    verpachten,   Zehnten  erheben  darf.      Koni  I:J02 

Dez.  18. 

reifer,  xv.  Kai.  Ian.  a.  viij. 
In  eeelesio  rirmamonto 

Wulfen  Mittel;  unten:  AV  auf  dein  Rande:  A>.  de  Annij* :  indorso:  /. 
di  Ancon.  —  Auch  im  Transsumpt  des  Pahstes  Pius  II,  Manlua  1 4;V. » 
Juli  2(i,  Weimar,  Cies.-Ardi.,  notar.  Copie.  (Jedr.  Mekl.  UR  V,  2*32, 
nach  Transsumpt  v.  IM  Sept.  28.  -  S.  a.  YK  v.  AValkonr.  II,  (52*». 
Potth  252UO. 

•  Io.  de  Anag.  *.  «.  Mckl.  l'B.  VI,  UMi:>  (];U!)J, 

*82.  —  beauftragt  den  Abt  des  Klosters  Petersberg  in  Krfurt 
mit  dem  Schutz  der  Cisterzienser-Kloster.  Koni  \'MVS  Jan.  8. 

lauter,  vj.  Id.  Ian.  a.  viij. 
All  compescendos  conatus 

Wolfenbüttel;  unten:  X;  in  dorso:  7.  de  Ancon.  —  S.  a.  YK  v. 
WiiJkenr.  II,  00*  (irrig  l&Öi.  Potth.  252<*>.  -  Auch  im  Transsumpt 
des  Abts  Johann  vom  Kloster  Petersburg  (Montis  bb.  ajtostidorum  Pclri 
et  Pauli J  in  Erfurt,  auf  Bitten  der  Aebte  Hermann  von  Walkenried,  Dit- 
njar  von  Volkerode,  Dietrich  von  Pforte  und  Liborius  de  Dunem  und is  {?), 
Erfurt  1Ü<»3  Okt.  f>  (in  enistino  s.  Fntueisei,  in  cenaculo  monastetii 
nostrij;  Zeugen:  Abt  Andreas  vom  Schottenkloster;  Decan  Marunard, 
Srholasticus  Ludwig,  Cantor  Conrail  von  S.  Severi,  Prior  Rudolf,  Möneh 
Ludwig  im  Kloster  Petersberg,  Mag.  Heinrieh  von  Erich,  Mag.  Berthold 
von  Duderstadt:  im  Archiv  zu  Nordhausen,  unten  von  einer  Hand  Saee. 
XV:  ptesons  rescriptum  cum  bulln  eredimus  esse  in  Vullc  s.  (ieurrii. 

83.  —   gewahrt  den  Augustiner- Eremiten  die  Erlaubnis  zu  pre- 

digen, Beichte  zu  hören  etc.    Koni  1308  J;m.  15. 

I^rter.  svij.  Kai.  Febr.  a.  viij. 
Inter  sollieitudines  nostras 

Helmstedt,  im  Transsumpt  des  Bischofs  Siegfried  von  Hildi-sheim 
Y.'Aft  Juli  22  (Mar.  Magd).  —  (Jedr  Lichtenstein  ep.  VI.  -  S.  a. 
Pntth.  2ir2  lü. 

84.  - —  eximirt  die  Augustiner- Eremiten.    Korn  1 1-103  Jan.  21 . 
I^ater.  xij.  Kai.  p(,|,r  a.  viij. 

Saeer  ordo  rester 

AVerni^enxie.  i,„  Transsumpt  des  Bischofs  Siegfried  von  Hildesheim 
Vkfl  Kai.  Apr.  -  GtyJr  i;a  dcs  K,  Himmelpforten  41. 
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*85.  —  beauftragt  den  Probst  von  Sulza,  diejenigen,  welche 
Zehnten  und  Zinsen  etc.  der  mntsa  cju'scoj>a1is  von  Meissen 
vorenthalten,  zur  Zahlung  anzuhalten.    Rom  1 303  März  11. 

Later.  v.  Id.  Mart  a.  viiij. 
Significavit  nobis  venerabilis 

Dresden.  -  Gedr.  Cod.  Sax.  B,  1,  33t3.  —  S.  a,  Potth.  25222. 

86.  Bonifatius  VIII.  gestattet  dem  Halberstädter  Can.  Friedrich 
von  Plötzke  \  seine  verschiedenen  geistlichen  Würden  zu  be- 
halten.   Rom  lijna  März  15. 

[Bonifatius  episcopus servusservorum  Dei  dileeto  filio.]  Frederico de Plo- 
zek  diacono,  canonici»  oeclesio  H*dborstaden.  [salutein  et  apostolieam  bene- 
dictionem].    etsi  actus  hominum  pleruinque  labanturin  culpam  ac  non- 
nunquam  eommittant  in  legem  et  delinquant  contra  canonica  instituta, 
sedis  tarnen  apostoliee  assueta  benignitas  cum  hiis  eonsuevit  interdum 
miserieorditer  agere,  humiliter  roquisita,  eis  por  dispensationis  beneficium 
providendo  ex  habundantia  pietatis,  et  tunc  maxime,  cum  fidedignorum 
instantia  pro  ipsis  favorabiliter  intercedit.    sanc  petitio  tun  nuper  nobis 
exhibita  continebat,  quod  tu  in  Sehnsen  Asciiarie  in  Derdessen  et  in 
Uttesleveecclcsiarum  archidiaconatus  et  parrochialem  ecclesiam  in  Wranke- 
vorde,  Lubucen.  dioc. ,  quos  fuisti  post  Lugdunen,  concilium  asseeutus, 
una  cum  canonieatu  et  prebenda,  quos  in  ITalborstaden.  ecclesia  <>b- 
tincs,  absque  dispensatione  apostolica  retinens.  pereepisti  fruetus  pro- 
ventus  et  redditus  ex  eisdem  nee  te  fecisti  ad  sacordotium  iuxta  eiusdem 
statuta  concilii  promoveri.    quare  nobis  humiliter  supplieasti,  ut,  cum 
tu  archidiaconatus  canonicatum  prebendam  et  parrochialem  ecclesiam 
predietos  paeifice  possideas  et  quiete  nec  sit  in  aliquo  vel  ad  aliquod 
eorum  ins  alicui  alteri  acquisitum,  providere  tibi  super  predictis  de 
oportuno  remedio  dignaremur.    nos  igitur  attendentes,  quod  pro  te  in 
hac  parte  apud  nos  fidedignorum  instantia  interpellat,  quodque  tu  alias 
nobis  eorum  testimonio  de  multe  probitatis  merilis  commendaris,  et 
piopterea  volentes  persona m  tuam  prerogativa  favoris  et  gratie  prosequi 
specialis,  tuis  devotis  supplicationibus  inclinati,  teeum,  premissis  veris 
existentibus,  auetoritate  apostolica  de  :.peciali  gratin  dispensanius,  ut  archi- 
diaconatus canonicatum  prebendam  et  ecclesiam  parrochialem  predictos  in- 
simul,  predictis  omnibus  seu  generalis  concilii  et  alia  qualibet  constitutione 
contraria  nequaquam  obstantibus,  licite  valeas  retinere,  remittendo  ac 
donando  tibi  huiusmodi  fruetus  redditus  et  proventus,   quos  ex  eis 
minus  licite  pereepisti.    ceterum  ut  fama  tua  in  aliquo  non  ledatur  nec 
aliqua  propter  hoc  possis  labe  notari,  omnem  infamiam  inhabilitatem 
maculam  sive  notam,  in  te  propter  premissa  vel  aliquod  premissorum 
obortas,  a  te  penitus  abolemus  de  apostolice  plenitudine  potestatis,  ita 
quod  propterea  nulluni  tibi  impedimentum  prestari  valeat  aut  obstacu- 
lum  interponi,  proviso,  quod  archidiaconatus  prebenda  et  ecclesia  prodicti 
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debitis  nun  frauilontur  obsequiis  et  nnimiiriim  cura  in  eis  nullatonus 
negügatur,  qimdque  te  faeias  in  presbitoriim  statutis'a  iure  teniporibus, 
prent  teneris,  ex  constitutione  dicti  Lugduuen.  eoneilii  promovori.  nulli 
ergo  etc.  nostre  disponsationis  remissionis  donationis  et  abolitionis  de, 

datuni  Latemni  Idus  Martii,  [pontilieatus  nostrij  nnno  nono. 

Reg.  ÖO,  fol.  321»,  hö. 

1  Frieilrivh  r<m  Plützke.  (<m  in  Jfli/A  1287..—  1301,  dann  limhof  irm 
Brnndenlntrri  (s.  N.SH),  wnr  Archidiarnnm  von  Dardeaheim  utul  l'tzldten  (*.  jaiiilts, 
HZ.  187  il,  8.  J.fO.  31),  Sclmasen  uml  Ascficrslcben,  (s.u.  llened.  XI,  .V.  H):  itixr 
tetne  I*farre  in  Frankfurt  a.  <).  ixt  sonst  nichts  bekannt. 

87.  —  beauftragt  den  Bischof,  den  Probst  und  den  Oautur  von 

Merseburg,  den  Streit  zwischen  der  Geistlichkeit  ( rectoirs 
WH  €'nrnti  pmbiten  et  vleriei)  der  Stadt  und  l)ioc.  Mag- 
deburg und  den  Ordensgeistlichon  über  Predigen,  BeicbU  boren 
u.  s.  w.  beizulegen.    Rom  i:$0:)  Miliz  IS. 

Later.  xv.  Kai.  Apr.  a.  viiij. 
Cupientes  olini  discordiam 
Reg.  5U,  fol.  :MU,  o'  (in  e.  m.). 

88.  Bonifatius  VIII.  bestätigt  die  Wahl  des  Halborstadtor  Can.  Fried- 

rich von  Plotzko  zum  Bischof  von  Brandenburg.  Ruin  lJJOtt 
März  20. 

|  Bonifatius  episcopus  servns  servorum  Dei.    dileeto  nTn>|  Krodorico 
oleeto    Brandeburgen.  [salutein  et  apostolicam    bonedietiimcin|.  rocte 
tum-  «fclesiarum  utilitati  prospicilur  et  indempnitati  salubriter  pmave- 
tnr.  cum  discretis  et  providis  earum  eura  eotnmittitur  et  ipsannn  regi- 
mini  pastoros  ydonoi  preponuntur.    unde  nos,  ijuibus  ex  apostolatus  officio 
immmet  de  universis  ecelesiis  sollicite  cogitare.  bor  niaxime  circa  ipsas 
attendimus  et  ad  id  propensius  vigilamus,  ut  per  bonos  et  dignos  gubor- 
nentur  reetores,  per  eruditos  ministros  in  spiritualibus  fulgeant  et  per 
«lispensatores  prüden  tos  temporaliuin  protieiant  inereinentis.    pridein  si- 
« I » i i * ! ♦  * 1 1 1    Bnindeburgcn.  eeelesia,   l'reniojnlstraten.  oidinis,  per  obituni 
hone  memorie  Yolradi  Brandeburgen  opiseopi,  <|iii  apud  civitatern  Anag- 
ninnm  *,    dura  in  ea  Koniana  curia  resideret,  debitum  natuiv  persolvit, 
pastoris  solatio  destituta,  dilecti  filii  .  .  prepositus  .  .  prior  et  capitulum 
eiusdem  Brandeburgen.  ecelesie,  vacatione  ipsius  fidodignis  relatibus  in- 
tdlecta,  nobis  per  suas  patentes  litteras  et  dileetos  filios  Henricum  dictum 
de  Ciardelege-  et  Iohannem  deMilow3,  eoruni  coneanonicos  et  procura- 
t<»res  ad  hoc  specialer  constitutos,  bumiliter  supplicarunt,  ut  te4,  quem 
m  eisdem  litteris  de  honesta  conversatione  et  vita  laudabili  sie  scientia 
cojumeiidarunt,  quiq„e  prüpter  tue  probitatis  merita  eis  et  eidem  oeclesio, 
prout  asserunt,  ess,.  p„r0ris  multipliciter  fruetuosus,  et  etiam  per  te 
ac  tuorum  pofentiam  {)()na  et  jura  jpSius  eedesie  potenmt  defensari,  in 
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pastoroin  eeelesie  predietc  proficore  de  benignitato  sedis  apostoliee  <Ii«r- 
nareinur.  nos  itanjue  a<l  provisioncm  (•(»lerem  ipsius  eeelesie  inore  latidu- 
bili  pii  patiis  vigilantibus  studiis  intendontes,  ne  illa  prolixe  vacationis 
affieeretur  incommodis  et  dispendiis  gravaretur.  considerantes  etiam, 
(jiiod  prepositus  prior  et  capitiilum  supradieti  non  sine  multe  pro- 
videntie  et  exaete  dolibcrationis  oxamino  te  ad  ipsius  eeelesie  regimen 
unanimiter  et  eoneorditer  nominarunt,  pensantes  quoque  tue  multiplieis 
probitatis  merita,  suj)er  quibus  tidedignoruin  testinionio  commendaris, 
et  propterea  volentes  personam  tuam  eiusdem  eeelesie  regimini  presi- 
dere,  devotis  ij)sorum  prepositi  prioris  et  eapituli  supplieationibus  benigne 
in  hoc  annuere  intendetites,  de  te,  canonico  Halberstaden.,  prefate  Uran- 
deburgen.  eeelesie  de  tidolium  nostrorum  cousilio  et  apostoliee  potestatis 
plenitudine  providemus  teque  illi  pretieiinus  in  episeopum  et  pastorein, 
curam,  et  administrationem  ipsyis  tibi  in  spiritualibus  et  teniporalibus 
eonnnittendo,  tirnia  coneepta  tiducia,  quod.  dirigente  Domino  actus  tnos, 
prefate  eeelesie  per  tuam  eireumspoetam  pro\  identiam  et  ministeri  um 
studiosum  prosperitatis  multiplieis  votiva  proveniant  inerementa.  revo- 
renter  igitur  iuguni  Dei  suseipe  ac  suavi  eins  oneri  humiliter  colla  sub- 
mitte,  ipsius  eeelesie  sollieitum  curam  geivns,  gregein  dominieum  in  ea 
tibi  commissum  doetrina  verbi  et  operis  informando,  ita  quod  |>cr  tue 
diligontie  Studium  prelibata  ecelesia  uberius  proficore  commodis  et  aii#- 
mentis  eonsurgere  valeat  att'ectatis. 

datum  Literani  xiij.  Kalendas  Aprilis,  [pontiticatus  uostrij  anno  nuno. 

///  c.  m.  dileetis  h'liis  .  .  preposito  .  .  priori  et  capitulo  eeelesie 
Urandcburgon.  —  — 

In  c.  m  elero  civitatis  et  dioc.  ßrandeburgon. 

In  c.  m.  venerabili  fratri  .  .  arebiepiseopo  Magdeburgern  ad  tuo 
salutis  et  fame  redundare  dinoscitur  increinentum,  si  personas  ecelesia- 
sticas,.  presertini  pontiticali  dignitate  preditas,  superne  pietatis  intuitu 
oportuni  presidii  ac  favoris  gratia  prosequaris.  pridem  siquidem  etc. 
usf/Hc  inerementa.  cum  igitur  eidem  electo.  ut  ipso  in  eommissa  srbi 
eeelesie  Brandeburgen,  prediete  cura  facilius  proticere  valeat,  tuus  favnr 
esse  noseatur  plurimum  oportunus,  fraternitatem  tuam  rogamus  et  hoc. 
auetoritate  lpresentium|  per  apostoliea  tibi  scripta  mandamus,  quatinus 
eundem  electum  et  commissam  sibi  ocelesiam  Habens  pro  nostra  et 
apostoliee  se(lis  reverentia  commendatos,  in  ampliandis  et  eonservandis 
iuribus  suis  sie  cum  tni  favoris  presidio  prosequaris,  quod  ipse  per  tue 
auxilium  gratie  so  j>ossit  in  commisso  sibi  eiusdem  eeelesie  regimine 
utilius  exercere  tuque  divinam  miserieordiam  et  dicte  sedis  bcnevolentiam 
valeas  exinde  uberius  promereri. 

datum  ut  supra. 

Heg.  50,  fol.  317,  71. 

'  Bischof  Volrad  mush  im  Sommer  1WJ  in  Anmjni  gestorben  sein  ,  no  dir 
Pnbst  sich  rom  Min  bis  II  Se/it.  (Potth.J  befand ,  er  mir  muh  lUnn  ijeijmujen 
icegen  seines  Streits  mit  den  Markgrafen.  —  *  l feinrieh  ron  (iardeleijen.  CeUeiuritts 
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IUI'»,  /ViVrr  1314  .  .  30  (—-?  1.1X5  lYtor  in  JlUUrslebrn).  —  3  Joint nn  ron  MHou\ 
CtUcrurin*    13€>3,   Cun.  IM    .14.  1117  Jrotonvtar  de*  Murkyra/en  JtJuum  ( lUahl), 

-   *    8.    A.  SO. 

H9.  —  schreibt  an  den  Abt  von  Pegau,  Mersebnrger  Diöc,  auf 
die  Klag"«  des  Bischofs  A(lbrecht)  von  Meissen  wegen  iler 
ungehorsamen  Cum.,  Probst  Heinrich  von  Schweinitz  (*SV/7e///rj, 
Heinrich  von  Breslau  und  Kxdccan  Peter  von  Zeitz,  die 
nicht  einmal  am  Feste  des  h.  Donatus  ihre  Officien  besorgt 
haben.     Rom  1 30:-J  Marz  23. 

lauter.  X.  Kai.  Apr.  a.  viiij. 
lntimnnte  nobis  veneiabili 
Reg.  50,  fol.  313b,  55. 

DO.  —  erlaubt  dein  Kloster  Drübeck,  bei  einem  allgemeinen  Inter- 
dikt die  Hören  und  täglichen  u'ottesdiciiste  bei  verschlossenen 
Thüren  und  ohne  (ielaut  zu  halten.    Horn  1303  Marz  27. 

Later.  vj.  Kai.  Apr.  a.  viiij/ 
Devotionis  vestre  preeibus 

Wernigerode,  Copialb.  —  Ciedr.  ÜB.  des  Kl.  ürübeck  45.  —  S.  a. 
I'ottli.  25223». 

*H.  - —  gibt  nachträglich  Khodispens  für  Markgraf  Heinrich  von 
Brandenburg1  und  Agnes,  die  Tochter  des  f  Herzogs  Lud- 
wig von  Bayern.    Anagni  1303  Mai  ]<). 

Anagnie  xiiij.  Kai.  hin.  a.  viiij. 
Intenfci  salutis  operibus 

Reg.  50,   fol.  3NJb,  27.  —  (iedr.  Riedel  B,  1,  251,  319.  —  S.  a. 
Potth.  25240. 

1  Heinrich  ohne  Ijnid,  Markgraf  ton  lAindsl^rij  VUKt  -  IG  (f  14.  Id>r.);  seine 
Ormnhhn  Ai/ncs,  die  Tochter  Herzog  l.iuhvujs  des  Streunen  ?v»i  Jtaycrn.  nur  erst 
mit  Heinrich,  tiem  Sohne  des  ljnulgrufen  Heinrich  1.  tun  Hessen  (f  l&tiij,  remmhit 
unti  sturb  VU5  Juli  22. 

y*.   gibt  nachträglich  Khedispens  für  Herzog  Rudolf  vui  Sachsen 

und  (Jutta)1,  die  Tochter  des  Markgrafen  Otto  des  hangen 
von  Brandenburg,  die  Schwester  des  Markgrafen  Hermann. 
Anagni  1  äOtf  Mai  21. 
Anagnie  xij-  Kai.  hm.  a.  viiij. 
Licet  iiiatrimenii  eontnictum 
Reg.  5(),  fol.  332,  11«. 

i    /  //      tlic    Tochter  (Htm  des  Jauh/ch,  nur  Jimlolfs  erste  (iemahhn  utul  starb 
jjjS        Kirtiuj  AiOt  ccJU  Utltthgtc  ttvn  Ehecunlrakt  121)8  Dez.  2,  *.  Hiedel  11, 1,  220. 
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*93.  —  bestätigt  dem  Cisterzienser-KlosterDobrilug  (Dobir/urh) 
alle  Privilegien  und  Freiheiten.    Anngni  1303  Juni  9. 

Anagnie  v.  Id.  Iun.  tu  viiij. 
Cum  a  nobis  petitur 

Weimar,  Ges.-Aivh.;  unten:  — c—  |  Tetuior*;  auf  dorn  Rande:  lo. 
Gmtc.\  in  dorso:  7J.  rfa  Cigno. 

*  Tenctor,  Archidiacomis  ron  Tivoli,  war  Scriptor  unter  Clemens  V. 

*94.  —  beauftragt  den  Prior  von  Ratzeburg,  den  Probst  von  S. 
Petri  in  Goslar  und  den  Scliolasticns  von  Güstrow  in  dem 
Streite  des  Bischofs  und  des  Caj»itels  von  Lübeck  mit  Rath 
und  Stadt    Anagui  1303  Juni  22. 

Anagnie  x.  Kai.  Jul.  a.  viiij. 
In  causa  que 

Lübeck.  —  (Jedr.  UB.  des  Bisth.  Lübeck  I,  297.  —  S.  a.  Potth. 
25268.    Mekl.  UB.  V,  2871. 
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1.  Benedikt  XL  gibt  Eliedispens1  für  Herzog  Rudolf  von  Sachsen 
und  Jutta,  die  Tochter  des  f  Markgrafen  Otto  des  hangen 
von  Brandenburg.    Horn  1303  Nov.  IG. 

T-ater.  xvj.  Kai.  Deo.  n.  j. 
Licet  matrimonii  eontractum 

Reg.  51,  fol.  19,  158.  —  S.  a.  Grnndjean,  reg.  de  Benoit  XI,  X.  (K 

»  iri>  ttchun  Bonifatius  VIII.  am  21.  Mai  1(0.1,  s.  Awi/.  JV.  .92. 

2.  —  j-ibt  durch  den  Erzbischof  von  Mainz  Ehedispens  für  Graf 

Gerhard  von  Katzenelnbogen  und  Greta,  die  Tochter  des 
Graten  Eberhard  von  der  Mark1.    Rom  1303  Nov.  10. 

Lator.  xvj.  Kai.  Deo.  a.  j. 
Licet  eoni unetio 

Re#.  öl,  fol.  19,  m.  —  S.  a.  Grandjean  X.  95. 

*  Hew*  t>f  Margarethe,  die  Gemahlin  Gerhards  (1X90—1300),  eine  Titchter 

i  'Iridis  I.  v.  i/« mit«,  tr  kann  sie  aber  in  der  Hanausclun  Genealoyic  nicht  nachn  etstn. 
r  Wenck  I,  372). 

3.  —  gibt  durch  den  Erzbischof  von  Mainz  Ehedispens  für  Ber- 

thold, den  Sohn  des  Grafen  Eberhard  von  Katzenelnbogen, 
und  Adelheid,  die  Tochter  des  Grafen  Johann  von  Sayn1. 
Rom  1303  Nov.  16. 

Lator.  xvj.  Kai.  Dec.  a.  j. 
Licet  coniunetio 

Ke#.  5J,  fol.  25b,  91.  -  S.  a.  Grandjean  N.  95. 
i  Berthold  II  (f  1319)  und  Adelheid,  s.  Wenck  I,  377. 

4#          gestattet  dem  Can.  Baldebert  in  Bamberg,  auf  Bitten  des 

Cardinais  J(acob)  tit,  s.  Georgii  ad  Velum  Aureum,  dessen 
Capellan  er  ist.  die  Cautorei  in  Bamberg  zu  behalten,  ol>- 
fleich  er  schon  die  Probstei  von  S.  Stephan  in  Bamberg 
und  Canonikate  und  trabenden  in  Bamberg,  Meissen  und  zu 
\jm  Xj.  Frauen  in  Erfurt  besitzt.    Horn  1304  Jan.  24. 

Liter,  viiij.  Kai.  Febr.  a.  j. 
.Scdis  apostoliee  multa 

lies  51  ■>  f°l* 

a.rr.B.xxt.  4 


i.vchivUtmii*- 
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5.  Benedikt  XI.  beauftragt  den  Architliaconus  von  Goslar,  den 

Streit  zwischen  dein  Stift  Gandersheim  und  den  Herren  von 
AVallinoden  zu  entscheiden.    Korn  1304  Jan.  25. 

Benedictus  episcopus  servus  servorum  Bei.  dilecto  filio  .  .  arohi- 
diaeono  Goslaricn.  in  ooelosia  Hildesemen,  salutem  et  apostolicam  bene- 
dutionem.  conqueste  sunt  nobis  abbatissa  et  capitulum  secularis  ecclesie 
in  (iandorsem,  i|iiod  Asohwinus  et  Henricus  de  Wallmode  milites,  Thi- 
doricus  oorundem  militum  frater  armiger  et  Henricus  dictus  Nurenberg 
laieus.  Hildesemen,  dioe.,  super  quadam  peeunie  summa  terris  posses- 
sionibus  et  rebus  aliis  iniuriantur  eiusdem.  ideoque  discretioni  tue  per 
apostolica  scripta  niandamus,  quatinus  partibus  convoeatis  audias  causam 
et  appellatione  remota  debito  fine  docidas,  faciens,  quod  deereveris,  |>er 
censuram  ecclesiasticam  firniiter  observari.   testes  autem  . 

datum  Laterani  viij.  Kalendas  Februarii,  pontifieatus  nostri  anno 
primn. 

Uedr.  Harenberg,  (iandersh.  p.  1508.  —  S.  a.  Potth.  25346. 

6.  Benedikt  XI.  gestattet  dem  Bischof  Friedrich  von  Brandenburg, 

seine  Nachfolger  in  den  Halberstadter  Archidiakonaten  Aschers- 
leben, Dardesheim,  Utzleben  und  Seehansen  zu  bestimmen. 
Rom  1304  Jan.  27. 

[Benedictus  episcopus  servus  servorum  Dei.]  venerabili  fratri  Frede- 
rico  episcopo  Hrandoburgon.  [salutem  et  apostolicam  benedictionemj. 
personam  tuam  nobis  ob  tuorum  exigontiam  meritorum  aeeeptam  paterna 
henivolentia  prosoquontes,  gratiam  tibi  libente'r  impendimus,  pro  qua  to 
reddere  possis  aliis  gratiosum.  cum  itaque  de  Ascharie  (!)  et  de  Der- 
dessem,  de  Uttesleve  et  de  Sehnsen  archidiaconatus1,  quos  ex  dispen- 
satione  apostolica  in  Halberstaden,  ecclesia  promotionis  tue  ad  episeopa- 
tum  Brandeburgen,  tempore  obtinebas,  consuetos  canonicis  eiusdem 
ecclesie  assignari,  per  promotionem  eandem  post  cousecrationis  munus, 
quod  apud  sedem  apostolicam  reeepisti,  vacare  noscantur,  de  quibus 
nullus  absque  auetoritate  apostolica  disponere  potest,  constitutione  felicis 
recordationis  Clementis  pape  iiij,  predeeessoris  nostri,  super  personatibus 
dignitatibus  aliisque  beneKoiis  ccrlosiasticis  apud  sedem  ipsam  vacanti- 
bus  per  Romanum  dumtaxat  pontiticem  eonferendis  edita  obsistente,  pro 
eo,  quod  a  die  vacationis  huiusmodi  nondum  unius  mensis  spatium 
effluxit,  secundum  mod.ratioiiem  pie  memorie  Gregorii  pape  X,  prede- 
cessoris  nostri,  super  hoc  adhibitam  in  generali  concilio  Lugdunen.,  nos 
horum  consideratione  volentcs  te  favoro  prosequi  gratioso,  fraternitati 
tue  conferendi  auetoritate  predicta  archidiaconatus  predictos  cum  eorum 
iuribus  et  pertinentiis  canonicis  eiusdem  ecclesie,  quos  ad  hoc  reputabis 
ydoneos,  singulos  videlicet  singulis,  ac  inducendi  cos  in  eorum  corpo- 
ralem  possessionem  et  defendendi  induetos  ipsosquo  faciendi  ad  eosdeni 
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arebidiaconatiis  in  dieta  ecclesia,  ut  est  moris,  admitti  ipsisque  de  ip- 
sorum  arfliiilinconatuiim  fructibus  redditibus  proventibus  iuribus  et  ob- 
vention\V>iis  xmiversis  integre  responderi,  contradictores  quoquc  per 
censuram  ecolesiastieam,  appellatione  postposita,  compcseendi,  nun  ob- 
stantibus     . 

datum  tit  supra  [Laterani  vj.  Kalendas  Februarii,  pontifieatus  nostri 
anno  primo). 

Rp-  ful.  «3,  350». 

»  s    Honif.  VIII.  N.  SC.  SR. 

7.  Benedikt  XI.  gestattet  demselben  je  ein  Canonikat  zu  U.  L. 
Frauen  und  S.  Pauli  in  Halberstadt  zu  verleiben,  lloin 
1804  Jan.  27. 

[Benedictus  episcopus  servus  servorum  Dei.    vencrabili  fratri  Krede- 
rico  episcopo  Brandeburgen,  salutem  et  apostolicam  benedietionem  '|. 
tuam  volentes  honorare  pcrsonam  et  per  bonorum  tibi  exbibitum  aliis 
provideri,  faciendi  recipi  per  tc  vel  aliura  seu  alios  in  s.  Marie  unam  et 
in  s.  Pauli  eeclesiis  Halberstaden,  alteram  personas  ydoneas  in  eanonieos 
et  in  fratres  et  providendi  de  prebendis  nulli  alii  de  iure  debitis,  si 
nunc  vacant  ibidem  vel  cum  ad  id  obtulerit  sc  facultas,  ac  inducendi 
personas  casdem  in  dictarum  prebendarum  corporalem  possessionem  et 
inductas  etiam  defendendi  eisque  faciendi  de  ipsarum  fructibus  redditi- 
bus proventibus  iuribus  et  obventionibus  univorsis  integre  responderi, 
contradictores  etc.  usque  compescendi,  tum  obstantibus  —  — . 

datum  ut  supra  [Laterani  vj.  Kalendas  Februarii,  pontificatus  nostri 
anno  primo]. 

Reg.  51,  fol.  83,  350 b. 

1  Reg.  nur  oidem. 

S.  Benedikt  XI.  bestätigt  dem  Sieglried  von  Hoym  die  Pfarre  zu 
S.  Bartholomaei  in  Uross-Orden.    Rom  1304  Jan.  27. 

(Benedictas  episcopus  servus  servorum  Dei.  dilecto  filio]  Siffrido  de 
Hovem,  rectori  ecelesie  s.  Bartholomei  in  niaiori  Orden,  Haiborstaden. 
ihitc. ,    {salutem  et  apostolicam  benedietionem].    petitio  tua  nobis  e.x- 
hibita   continebat,  quod  tu  olim  ecclesiam  s.  Bartbolomei  in  maiori 
Orden  J,  Halberstaden.  dioc ,  curam  animarum  babentem,  (post  generale 
Lu^dunen.  concilium  novissime  celebratum  canonice  adeptus  fuisti  nec 
infra  annum  post  assecutionem  eiusdem  ecelesie,  prout  ipsius  cura  rc- 
nmrit,  te  fecisti2]  in  presbitenim  ordinari,  dispensatione  super  boc  a 
seile  apostoUca  non  obtenta.    quare  nobis  bumilitcr  supplicasti,  ut,  cum 
tu    qui  nichil,  sicut  asseris,  adbue  de  dicte  ecelesie  proventibus  por- 
renis//    paratus   existas  te  faeero  infra  annum  statutis  temporibus  ad 
..-icerdotium  promoveri,  [providere  in  bac  parte  tibi  de  oportune  dispen- 
N'ti<  nis  beneficio  paterna  sollicitudine  dignaremur.    nos  itaque  petitioni- 
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bus  tuis  benigne  volentes  annucre  in  hac  parte,  oninein  inbabilitatis 
maculam  sive  notam  in  te  obortain-]  ex  retentione  eevlesie  supradicte 
de  apostoliee  potostatis  plcnitudine  |abolomus,  teeum  auetoritatc  aposto- 
liru  dispensantes,  ut,  constitutione  predkti  com-ilii  et  qnalibet  alia  con- 
traria non  obstante,  possis  dictani  eerlesiam,  dum  modo  in  ea  vel  ad  eam 
nun  sit  ius  alicui  altcri  acquisitum,  lieite  retincre.  nulli  ergu  ck.  nostre 
abolitionis  et  dispensatinnis  de. \ 

datuni  ut  supnt  [Laterani  vj.  Kalondas  Februarii,  rwuitifieatus  nostri 
anno  primo]. 

Reg.  5L  fol.  83  b,  351*. 

1  Ueber  (inm- Orden  ixi  Ouedthümrg  s.  Brecht,  Zeitsdir.  des  Hnrztxr.  1SC9C, 
lß.  —  2  Sinti  des  Eitujcklamtnerten  im  Jiey.  nur  ut  suprä. 

9.  —  gestattet  dem  Acoliten  Heinrich  von  Dassel,  Hildesheimer 

Diöc..  obwohl  /.tat er  twis  presbiter  te  gcunit  de  soltttn,  das 
Subdiakonat  und  Diakonat  zu  erlangen.    Rom  1304  Febr.  4. 

Later.  ij.  Non.  Febr.  a.  j. 
Apostoliee  sedis  gratiosa 
R««g.  51,  fol.  135,  582*. 

10.  —  beauftragt  den  Decan  von  Naumburg  mit  dem  Schutz  der 

Templer  und  ihrer  Besitzungen.    Rom  1304  Febr.  6. 

Later.  viij.  Id.  Febr.  a.  j. 
Etsi  cunetos  sub  religionis 
Reg.  51,  fol.  108,  7:50  (in  c.  m.J. 

11.  —  gestattet  dem  Pleban  Jordan  zu  S.  Andreaei  in  Braun- 

schweig, trotz  der  Constitution  des  Concils  von  Lyon,  seine 
Plarrstelle  zugleich  mit  dorn  Decanat  von  Dorum  ( Dort), 
Verdener  Diöc,  zu  behalten,  doch  soll  er  das  Decanat  vuu 
S.  Andrea«  in  Verden  aufgeben.    Rom  1304  Febr.  S. % 

Later.  vj.  Id.  Febr.  a.  j. 
Benigno  tibi  sunt 
Reg.  51,  fol.  112,  478. 

1  13O2..  —  09,  f  Nor.  5,  *.  Dürre,  Xeitseftr.  f.  Xiedersachse»  JS34,  S.  JOS. 

12.  Benedikt  XI.  bestätigt  die  Regel  und  Satzungen  der  Marien- 

knechte.  Rom  1304  Febr.  II  (Im  Transsnmpt  des  Magde- 
burger Thesaurarius  Heinrich,  Halle  13G(.)  Sept.  5). 

Uuiversis  et  slngulis  presontes  littcras  inspecturis  nosllenricus  Dei  et  apo- 
stolice sedis  gratia  thesaurariu.s  et  canonici»  ecclcsic  Magdebnrgen.  dil"<*'('c 
protiteinur,  littera«  saneüssimi  in  Christo  patria  et  domini  domini  noetri  l^oe- 
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dirti  i»a.|*o  x j .  non  rnnccllafas  non  rasas  non  almlita«  ner  in  nlic]iia  parle 
ifisiuK  viti«».>as.  *ed  prnnms  omni  suspiciono  carentes.  «ob  Itnlla  pbimbca  et  lilis 
twricis  raore  Romano  curie  bullatas.  cum  tostihns  infra  descriptin  vidissc  et 
persp  xis  e,  quarum  litteranim  tenor  seqnitnr  in  hec  vorlia: 

Benedikt  us  cpiscopus  sorvus  scrviuum  Dei.    dilectis  tiliis  generali 
et  universis  prioribus  et  fratrihus  Servorum  s.  Marie,  ordinis  s.  Augustini, 
salutem  et  apostolieani  benedictionem.    dum  levanius  in  eircuitu  oeulos 
nustros   et   gregem  dominieum  nobis  licet  inmeritis  divina  dispositione 
commissuni  undique  iuxta  pastoralis  ofticii  dehitum  eontemplaniur,  vi- 
gilem  ,  quantum  nobis  ex  alto  permittit^r,  cnram  libenter  inpendimus, 
ut  cultores  vinee  domini  Dei  Sabaoth  sie  cultui  salutis  intendant,  quod 
eadem  vinea  palmites  ditl'usns  extendcns  salutarium  producat  fnictuum 
ubertatom.     et  licet  erga  singulos  cultores  huiusmodi,  persona*  videlieet 
ecflesiastioas,  apostolica  sollieitudo  versetur,  erga  tarnen  virus  religiöses, 
qui    contomplatioiii  eelestium,  inundanis  ivlegatis  illeccbris,  pie  vite 
studio  sine  intermissione  desudant,  co  propensiorem   nos  deeet  dili- 
penüara  adhibere.  quo  ipsi  pro  religionis  favorc  sunt  amplius  apostolieis 
presidüs  coufovendi.    sane  vos,  qui  ordinem'  s.  Augustini  per  sedem 
apostoUcam  approbatuni  profitemini  et  servatis,  ex  devotionis  aft'eotu. 
quem  geritis  ad  b.  Mariam  virginem  gloriosam,  assunipsistis  vobis  voca- 
bulum  ab  eadem ,  vos  servos  eiusdem  virginis  humiliter  nominando, 
dietumque  ordinem  s.  Augustini  niehillominus  (!)  iuxta  pias  et  honestas 
institutiones  vestre  regule  in  hon«»rem  ipsius  virgiius  cditas  laudabiliter 
servastis  hactenus  et  servatis.    ac  vobis  per  spocialia  privilegia  dicta 
sedes  indulsit,  quod  eelebrare  possitis  «apitulum  generale  a<-  in  eodem 
i-apitido  priorem  vobis  generale»«)  cligerc,  qui  in  trat  res  vestri  ordinis 
eorreetionem  et  alia,  que  ad  suuin  spectant  officium,  libere  valeant  (!) 
t'xenx're,  quodque  ad  sepulturam  possitis  reeipere  illos,  ijui  apud  loca 
vestra  elegerint  sepeliri.    ex  quibus  dare  inspieientibus  satis  innuitur, 
dietani  vestram  regidam  per  eandem  sedem  oxistere  quodammodo  con- 
ti rmatam.    dos  autem,  qui  ad  virginem  ipsam  dominant  nostram  libenter 
dcvotionoiu,  quam  possumus,  exhibemus,  nolentes,  quod  aliquis  contra 
vos  et  regulam  ipsam  (juitquam  (!)  possit  detrectationis  inpingere,  quin 
eadem  regula  plenam  habeat  apostolici  muniminis  firmitatem,  ad  omnem 
liesirarioflis  materiam  circa  hec  de  quorumvis  animis  amovendam,  vestris 
siippJieari'onibus  inclinati,  regulam  et  eins  institutiones  predictas  ex- 
presse  auetoritate  apostolica  contirmamus  et  etiam  approbamus  et  pre- 
senfis  seripti  patroeinio  communimus  eamqiie  vobis  eoncedimus,  decer- 
nontes  ipsam   per  vos  fore  perpetuis  temporibus  inviolabiliter  obser- 
vandani.     nuJli  ergo  —  —  nostre  conti rmationis  approbationis  eonees- 

sionis  er  ronstitutionis  .    si  quis  autem  . 

darum  Lrfiterani  iij.  Ydus  Kebruarii,  pontiheatus  nostri  anno  primo. 

in  coiuH  roi  testimonium  »igillum  nostrum  presentibns  dnxitnus  appondendum. 

actum  et  datum  anno  Doniini  M.CCC.LXIX.  V.  die  mensis  Septcmbrk  in 
i  vitale  Hallen,  et  in  conventu  f'ratruni  predictorum,  prcsentibiis  ot  testibns 
Jomino  Ni^'üIao  Ploha™     Mauruii  in  Hallb«,  domino  Nicolao  Tannen,  ctck-bic 
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«.  (Jeorii  in  cantro  Prägen,  canonico,  domino  Conrad»  die*»  Beyer  prejdiitem; 
Lmlolfo  et  Tihuann»  tratrilms  dilti*»  llornmcyster,  Bertold»  Wertem  et  Siffrido 
dicto  Ilagonsperdi.  laicis  ot  opidani*  in  HallLs,  et  quampluribtis  atiis  tidedignis. 
Magtmtinc  Magdeburg!!,  et  Tragen.  dioc\,  ad  premUsa  vocatis  »pecialiter  et 
rogatis. 

Et  ego  Martin us  dictus  Blumendal  de  Btan- 
kenboreb,  Ilalbcrstailen.  dyoc..  publicus  sacra 
irapcriali  auetoritato  notarius  —  — . 

Magdeburg,  das  Siegel  ist  ab.  —  Auch  Reg.  51,  fol.  ^5,  4ü7.  — 
Gedr.  Cherubim,  bull.  1,  1<>2.  -  S.  a.  Potth.  2Ö3G3. 


13.  Benedikt  XI.  gibt  Khedispens  für  Bernhard  von  Strehla  und 
Adelheid  von  lleburg.    Horn  1304  Febr.  2*. 

(Benedictas  episeopus  servus  servorura  Dei.]  nobili  viro  Bernardo 
de  Srrelis1  militi  et  dileete  in  Christo  filie  nobili  mulieri  Adolheidi, 
nate  nobilis  viri  Bodonis"  de  lleburg,  Misnen.  dioc.,  |salutem  et  aposto- 
lieam  benedietionem].  intenta  salutis  operibus  apostolice  sedis  eircum- 
spocta  benignitas  indulta  sibi  desuper  plenitudine  potestatis  utitur,  sicut 
in  Deo  expediro  conspicit,  seeundum  diversitatem  negotiorum  eoneur- 
rentium  et  exigentiam  personarum  saue  lecta  corani  nobis  vestra  et 
venerabilis  iratris  nostri  Buccardi  (!)  Magdeburgern  arcliiepiseopi ,  Al- 
berti  Misnen.,  Henriei  Morseburgen.  et  Brieiri  (!)  Neuwenburgen  *  epi- 
seoporum  petitio  continebat,  quod  vos  dudum,  ignorantes,  quod  aliqua 
esset  eonsanguinitas  inter  vos,  ad  sedandum  rancores  odia  et  inimicitias 
atque  guorras,  quo  inter  eonsanguineos  et  ainieos  vestros  insurrexisse 
et  eontigisse,  instigante  pacis  emulo,  nnscebantur,  matrimonium  per 
verba  de  presenti  contraxistis  ad  invieem  illu[d]quc  proprio  iuraniento 
firmastis.  sed  eomperto  postmodum,  quod  vos  quarto  consanguinitatis 
gradu  contingitis,  carnali  nonduni  inter  vos  copula  subsecuta,  ad  eon- 
sumationem  huius  inatrimonii  niinime  proeessistis.  quare  fuit  nobis 
humiliter  supplicatum,  ut  providere  vobis  super  hoc  de  oportune  dis- 
pensationis  beneficio  misericonliter  dignaremur ,  inaxinie  cum,  sicut 
asseritur,  (non?)  possit  verisimiliter  dubitari,  neex  huiusmodi  matrirnonii 
separatione,  si  tieret,  gravi[orJa  prioribus  pericula  suscitentur,  et,  si 
conti  ngat  vos  in  eodem  matriinonio  remanere,  speretur,  quod  magna 
pax  et  utilitas  in  tota  terra  Lusatie,  de  qua  fore  noseimini,  et  eircuni- 
vicinis  terris  et  locis  valeat  pro  venire,  nos  igitur,  qui  salutem  et  pacem 
(juerimus  singulorum.  cupientes  huiusmodi  periculis  obviare  ac  adhibere 
studia,  ut  sperata  pax  et  utilitas  ex  dicto  matriinonio  subsequatur, 
vestris  et  prodietorum  arcliiepiseopi  et  episcoporum  supplicationibus 
inclinati.  vobiscum,  ut,  impedimento  huiusmodi  quarti  gradus  consan- 
guinitatis  nequaquam  obstante,  matrimonium  huiusmodi  consumare  ac 
in  eo  reiminere  licite  et  libere  valoatis,  auetoritate  apostolica  de  speciali 
gratiu  dispensamus.    nulli  de.  nostre  dispeusationis  cfc. 
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(int um  I-tfUerani  iiij.  Kalondas  Martii,  fpontin\ratusnostri]anno  prim». 
Heg.  51,  fol.  135,  5S4. 

1  Ks  wird  rier  im  Diplom  Ildntrg.  S.  tJ3  (WH)  gewinnt?,  Hilter  Jirrnlmrd 
m»  Slrchla  sein;  AdrUteid  feJdt  bislkcr  im  [U'biirgmfuii  Stntnmluitim.  —  -  statt 
Bninoiiis  Nuwenburgen. 

14.  —  gewilhrt  den  Augustiner-  Nonnen-  Klöstern  Freiheit  von 

Zehnten  und  Zins  an  die  Diöeesanen  und  Laien,  Horn  1304 
Febr.  28. 

Later.  iij.  Kai.  Mart.  a.  j. 
Sacra  vestra  religio 

Weimar,  St-Arch.,  1)  im  Transsumpt  dos  Triorer  Offieialen  v.  130T> 
o.  T.,  für  das  Kloster  Marienthal  bei  Luxemburg,  2)  im  Transsumpt  des 
Bischofs  Heinrich  von  Naumburg,  Zeitz  1323,  3)  mit  X.  2  im  Trans- 
sumpt dos  Notars  Map.  Xieolaus  von  Weida  1389  Febr.  25,  Zeitz  im 
Hause  fies  Naumburger  Officialen  Otto  Steyner,  auf  Bitten  der  Provi- 
soren des  Klosters  in  Weida  Johann  Raptor  und  des  Klosters  in 
Cronschwitz  Berthold,  4)  im  Transsumpt  des  Bischofs  Ulrich  von 
Naumburg  K'95  Mai  14.  Im  Transsumpt  auch  in  Magdeburg  und 
Zerbst.  —  Gedr.  Cod.  Anh.  III,  74.  —  S.  a.  Potth.  25379. 

15.  —  gibt  Dispens  für  Johann  Gramme,  Rektor  der  Pfarrkirche 

in  Bockenem,  Hildesheimer  Diöc,  der  vor  dem  Concil  von 

Lyon  im  10.  Jahre  seines  Lebens  vom  Bischof  von  Hihles- 

heim  die  Pfarrkirche  zu  Bockenom  und  nach  dem  Concil 

Canonikat  und  Prilbende  in  Goslar  erhalten  hat   Rom  1304 

Febr.  29. 

I^ater.  ij.  Kai.  Mart  a.  j. 
Petitio  tua  nobis 
Reg.  51,  fol.  t49b,  G49. 

16.  —    gestattet  dem  Markgrafen  Hennann   von  Brandenburg 

Gottesdienst  wahrend  des  Interdikts.    Rom  1304  Marz  4. 

Later.  iiij.  Xon.  Mait.  a.  j. 
Ut  erga  sedem 

Reg.  51,  foL  255,  671.  —  Gedr.  Riedel  B,  1 , 258,  325.  —  S.  a.  Potth.  253*2. 

17.  Benedikt  XI.  beauftragt  den  Erzbischof  von  Magdeburg  und 

die  Bischöfe  von  Hildesheim  und  Halberstadt  mit  der  Auf- 
rechthaltiing  der  Rechte  des  Prediger-Ordens  in  dor  Provinz 
Suchsoo.   Rom  KUH  Marz  10. 

ßenedictus  opiscopus  servus  servorum  Bei.  venerabilibus  fratribus 
.  .  aixhiepiscopo  jr{Ur(]eburgcn.  et  .  .  Hildesemen,  ac  .  .  Halberstaden. 


■ 
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episenpis  salutoin  et  apnstnlieam  benedictinuom.  super  egonum  nuper 
inteuilentes  et  pauperem  et  dantos  nperain  animarum  saluti,  quanriam 
inter  prelatos.  rectores  parrochialium  eeelesiarum  et  clerum  seoularein 
ex  parte  una  et  fratres  Predieatorum  et  Minnrum  ordinum  ex  altera 
tarn  super  predieatinnibus  libore  ab  eisdom  fratribus  faeiendis  et  atidi- 
endis  ennfossinnibus  eis  peoeata  sua  ennfiteri  vnlontium  quam  super 
eanonica  portinne  et  episcopali  quarta  de  reliotis  ipsis  fratribus  sive  in 
cummuni  sive  enrum  singulis  mininic  detrabenda  specialem  onnstitu- 
tionem  edidimus,  prnut  in  eadem  constitutione,  que  ineipit  Juler  cunvhis*, 
liec  et  alia  plenius  et  seriosius  enntinentur.  sed  quia  partim  esset  iura 
enndere,  nisi  qui  ca  tueretur  existeret,  nns  volontns  cnnstitutinnein  pre- 
diotam  irrefrapabiliter  observari,  fraternitati  vestre  per  apostoliea  scripta 
mandamus,  quatinus  vns  vel  dun  aut  unus  vestrum  per  vos  vel  alium 
seu  alins  fratribus  dieti  nrdinis  Prcdioatorum  prnvincie  Saxonic  effieaeis 
defensionis  presidin  asxistentes  ac  facientes  cnnstitutinnein  eandem  qiioad 
nmnia  eins  eapitula,  prnut  iao;^t,  tirruiter  nbsorvari,  nnn  permittatis 
contra  tenorein  ipsius  memoratos  fratres  molestari  a  predictis  prelatis 
reotoribus  et  elcro  sive  aliis  vel  eis  gravamina  aut  iniurias  irrogari, 
factu ri  ipsis  fratribus  de  illatis  eis  iniuriis  mnlestatinnibus  et  gravaini- 
nibus  ac  de  extnrta  ab  eis  canonica  pnrtionn  et  quarta  episcopali  pre- 
dictis contra  tenorem  eundem,  in  illis  videlicet,  que  iudicialem  requirunt 
indaginem,  per  viam  iudicii ,  in  aliis  vern,  prnut  qualitas  ipsnrum  ex- 
egorit,  iustitie  eotnplementum,  ita  quod  nflicium  potestas  et  iurisdiciu 
vestra  exnunc  perpetua  cense  ttur,  molestatnres  et  iniuriatoms  buiusinodi 
neenon  eontradietnres  et  rebelies,  qnandneumque  et  quntienscumque 
oxpedierit,  per  censuram  eeclesiastieam,  appellatinne  pnstpnsitn,  compes- 
cendo,  nnn  nbstantibus  tarn  de  duabus  dietis  in  eoncilin  generali  quam 
.  telieis  reenrdationis  Bnnifatii  pape  viij,  predoeessoris  nnstri,  quarum 
prima  cavetur,  ne  quis  certis  exceptis  casibus  extra  suam  civitatem  et 
dyoe,  socunda  vom,  ne  reus  alterius  diue.  ultra  unam  dietam  a  tinibus 
eiusdem  dyoe.  ad  iudicium  evocentur,  et  aliis  quibuscumque  ennstituti- 
nnibus  a  predeoessnribus  nustris  Rnmanis  p<»ntitieibus  tarn  de  iudieibus 
delegatis  quam  ennservatnribus  et  aliis  editis,  que  vestre  possent  in  bac 
parte  iurisdicioni  ac  potestati  eiusque  libero  exercitin  quninndolibet  ob- 
viare,  seu  si  aliquibus  a  sede  apnstnlica  sit  indultum,  qund  exenmmu- 
nicari  suspendi  vel  interdici  nnn  pnssint  per  litteras  apostolieas  nnn 
facientes  plenam  ac  expressam  aut  de  verbo  ad  verhum  de  indultn 
buiusinodi  mentinnem,  et  quibuslibet  aliis  indulgentiis  privilogiis  et 
litteris  apostolicis  (|iiibuscuinque  et  in  quacumque  fnnna  vcrbonim  con- 
cessis,  jier  quo  presentibus  non  oxpressa  vel  tntaliter  non  inserta  dicte 
iurisdicinnis  sive  pntestatis  explicatin  pnssit  quomodolibet  impediri,  et 
de  quibus  quorumque  totis  tenoribus  de  verbo  ad  verbum  oporteat  in 
nostris  litteris  fieri  mentinnom.  eandem  insii|ier  vnbis  eisdem  modo  et 
forma  per  nmnia  iurisdicinnem  et  pntestatem  cuncedimus  circa  ennser- 
vatinnem  alinrum  privilegiorum ,  que  iidem  fratres  a  imbis  babent  vel 
a  Rnmanis  pnntifieibus  bactenus  habuerunt. 
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datmn  TAitemni  vj.  Mus  Murtii,  ponritioatus  nostri  anno  primo. 

Magdeburg,  im  Tninssunipt  des  Bisohofs  Albroeht  von  Halbcrstadt. 
/falb.  I.ioö  März  10  fr}.  IL  Martii).  —  S.  auch  die  ähnliche  Urk.  für  ita- 
lienische Bischöfe  Potth.  253*7,  hs  (Kipolb  bullar.  ord.  Praed.  II,  \H2.%\. 
Waddington,  Ann.  Min.  VI,  443). 

i  lUth.  25:170,  1(01  Vehr  IS  (Latcr.  xiij.  Kai.  Mart  a  j.) 


*18.  Benedikt  XI.  bestätigt  dein  Kloster  Marionthal  bei  Ijiixom- 
burg1  das  Patronat  von  Sehiftlingen.    Koni  1301  Marz  II. 

Benedict us*  episoopus  servus  sorvorum  Dei.    dileotis  in  Christo  tili- 
abus  .  .  pri»  »risse  et  eonventui  inonasterii  Vallis  s.  Mario  per  priorissam 
suliti  gubernari,  ordinis  s.  Augustini.  Trovoren.  dioe..  seeundum  iustituta 
et  sub  enra  ordinis  fratruin  Predieatornm  viventibus,  salutern  et  a|*>- 
stolieam  bonedictionem.    meritis  vestre  roligionis,  sub  cuius  observantia 
jrratimi    impenditis   Dt»mino  famulatuni,  indueimur,  ut  v»>tis  vestris, 
quantum  euni  Doo  pos.sumus.  favorabiliter  annuanius.    ex  parte  si- 
quidein  vestra  fuit  propositum  ooram  rmbis,  quod  bone  meinoric  B(oc- 
mundus)   areliiepiseopus  Trcveren.,  attendens  provide,  qtmd  vos  grava- 
bainini  oncre  paujKMtatis,  ae  intendens  vestre  indigentie  subventionem 
aüquaiu  impertiri,  occlesiam  de  Sohuffolingon ,  Treveren.  dioe. ,  in  qua 
ins  patronatus  habetis,  cum  omnibus  iuribus  et  j)ertinentiis  suis  vobis 
in  proprio«  usus  ordinaria  auetoritate  eoncessit1.  ita  quod.  eedonte  vel 
doeedente  rectore  ipsius  eeelesie.  possessionem  «'ins  libere  apprehendero 
eamque   in  predietos  usus  retinen*  licite  valerotis,  reservata  d#o  ipsius 
eeelesie  proventibus  vicario  in  ea  perpetuo  servitnro  congrua  portiono, 
de  qua  possit  eoininode  sustontari  et  ineuinbentia  eidem  eeelesio  onera 
stipp«  »rtare,  ae  i)ostmoduni  venerabilis  frater  noster  T(iilerieus)  arohi- 
episeopus  Treveren.,  B(oeinundi)  predieti  sucecssor,  quod  a  predicto 
B(oemundo),  prodocessore  suo,  super  hoe  faetuni  fuerat,  approbavit'-', 
pr<»ut  in   patentibus  litteris  inde  eonfeetis,  dictoruni  archiepiseoporuin 
sigillis  munitis,  plenius  conti  netur.    nos  itaquo,  vestris  supplicationibus 
in«  linati,  volentes  in  hae  parte  vobis  gratiam  faeere  specialem,  qnod  ab 
eisdem  archiepisoopis  super  hoe  factum  est,  'rat um  et  gratum  habentes 
ae  supplentes  defectum,  qui  ex  eoextitit  in  premissis.  quod  archidiaooni 
et  capituli  eeelesie  Treveren.  in  hiis  non  intervenit  assensus,  illud  aue- 
toritate apostolica  ex  eerta  scientia  contirmainus  et  presentis  scripti  pa- 
trocinio  comnmninius.    nulli  ergo  —  —  suppletionis  et  confirmationis 
—  — .    si  (inis  autem       — . 

datuni  Laterani  v.  Idus  Martii,  pontiticatus  nostri  anno  primo. 

Weimar,  St.-A.;  unten:  x  |  Io.  füs;  auf  dem  Rande  Io.de  Treb.;  in 
dorso:  JV.  M _  Interessant  ist,  dass  unten  Spuren  zeigen,  dass 
man  das  Perpmiont  schon  von  der  andern  Seite  her  zu  einer  piibstliehen 
Urkunde  zu  benutzen  angefangen  hat,         Zeilen  sind  ausradirt.  —  S. 
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i 

a.  Public,  de  luSoc.de  Luxemburg  XVII  (1H»31),  108,       (irrig  13U3). 
Potth.  25:3ili. 

'  1298  fer.  vj  post  purif  l>.  Marie  vin?.,  s.  Ptddie.  a.  a  O.  84, 248.   -  *  1301 
irrvig.  s  Silvcstri,  ebd.  MX),  327. 

i 

-  beauftragt  den  Decan  von  Trier,  dem  Kloster  Marienthal 
(bei  Luxemburg)  zur  Wiedererlangung  entfremdeter  Güter 
behilflich  zu  sein.    Rom  1304  Marz  II. 

i 

Later.  v.  Id.  Mart.  a.  j. 
Ad  audientiam  nostrani 

Weimar,  St.-A.;  unten:  — < —  h.  fih;  auf  dem  Rande:  V.  IitxU; 
in  dorso:  lu.  de  Arqmtina  |  X.  Wuldini.  —  S.  a.  Publieations  a.  a.  U. 
1U8,  370  (irrig  13()3).    Potth.  25395. 

20.  —  beauftragt  die  Krzbisehofe  von  Magdeburg  und  Bremen 

und  den  Bischof  von  Lübeck,  die  Bischöfe  J(ohann)  von 
Havelberg  und  F(riedrich)  von  Brandenburg  gegen  die  Ue- 
waltthatigkeiten  der  Markgrafen  Otto  und  Conrad  von  Bran- 
denburg und  ihrer  Amtleute  zu  schützen,  ev.  diese  zu  banueu. 
Rum  1804  März  12. 

Later.  iiij.  Id.  Mart.  a.  j. 
Sue  nobis  venerabilis 
Reg.  51,  fol.  97 b,  417. 

21.  Benedikt  XI.  stellt  Florentiner  Kaufleuten    eine  Anweisung 

auf  den  Collector  des  Zehnten  Mag.  Gabriel  von  Vallaneto 
aus.    Perugia  1 804  Mai  23. 

[Benedict us  episcopus  servus  servorum  Dei.  dilecto  filio]  magistro 
Gabrieli  plebano  plebis  de  Val|l]aneto,  Pisane  dioc,  [salutem  et  aposto- 
licam  t>enedictionem  |.  cum  felicis  reeordatiouis  Bonifatius  papa  viij, 
predecessor  noster.  te  ad  Maguntinam  Treveren.  Colonion.  Bremen, 
Magdoburgen.  et  Salzebifrgen.  provincias1  ac  earum  et  Eistaten,  et 
Hambergen,  civitates  et  dioc.  in  regno  Alamanie  et  eins  partibus  con- 
stitutas  pro  colligendis  et  exigendi.s  ibidem  deeimis  censibus^  et  ob- 
ventionibus  quibuscunque  causa  Romane  ecclesie  pro  subsidio  terre 
sanete  debitisduxerit  destinandum,  nos,  ut  pecuniam,  quam  ex  premissis 
reeipere  te  continget.  habere  possimus  in  promptu,  dilectioni  tue  per 
apostolica  scripta  mandamus,  quatinus  totnm  pecuniam,  quam  de  pre- 
missis  ad  manus  tuas  vel  illorum,  quos  ad  huiusmodi  ministerium 
deputabis.  provenire  eontigerit,  dilectis  filiis  Olivcrio  Lippo  Naddo  Gerar- 
dini de  Circulis  et  Bonacurso  Bonincontri,  civibus  et  ruereatoribus 
Floreutinis  de  societate  Circulorum,  caniero  nostre  ruereatoribus ,  vel 
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erinini  alten  seil  ipsnrum  vel  altorius  eorundem  procuratori  seu  pro- 
curatorihus,  ad  hw  ab  eis  speeialiter  eonstituris,  hns  nostras  deforenti- 
bus  Jittoras,  nostre  et  eiusdem  ecclesie  nomine,  sublata  difticultate  qua- 
Übet,  assignes  integraliter  et  j)cr  sn beul loch »res  a  te  deputatos  vel  depu- 
tandos  facias  assignari,  per  eos  nobis  ad  nostrum  bentplacitum  in 
Komana  curia  persolvendam,  faciens  de  singulis  assignationibus  huius- 
modi  et  valore  monete,  quo  ipsis  assignabitur,  videlieet  ad  quot  tlore- 
norum  auri  valoreru  eadein  moneta  tempore  huiusmodi  assignationis 
ascendat,  duo  confici  publica  instrumenta,  illa  nobis,  penes  te  retentis 
similibus,  per  fidelem  nuntium  transmissurus,  ac  nieliiloniinus  signifi- 
eari  per  tuas  litteras  harum  Seriem  continentes,  quicqiiid  super  hiis 
duxeris  faoiendum.  sie  itaque  in  hae  parte  vigilanter  et  fideliter  te 
habere  proeures,  quod  possis  exinde  merito  eommendari. 

datura  Perusü  x.  Kalendas  lunii,  [pontiticatus  nostri]  anno  primo. 

Reg.  51,  fol.  224,  Hü. 

"Z"Z.  —  schreibt  an  den  Abt  des  Klosters  Bosau  (  mon.  Pir.sonn  it.  ), 
Rauiiiburger  Dioc,  wegen  der  Besitzungen  der  Cisterzienser. 
Perugia  1304  Juni  13. 

Perus.  Id.  Inn.  a.  j. 

Ad  eompescendos*  eonatus 

Reg.  51,  fol.  108,  731  (in  c.  m.). 


(jraf  Busse  von  Mansfold  und  (iraf  Albrecht  von  Wernigerode 
senden  nach  Rom,  um  Khedispens  für  ihre  Kinder,  Busse 
voii  Mansfold  und  Oda  von  Wernigerode,  zu  erlangen.  1303 
Sept.  6. 

W«  greve  Bosse  von  Mansfelt  iimle  wo  greve  Albrerh  von  Wernige- 
rode bekennen  des  in  disseni  yegenworden  breve,  dat  we  uns  tosamenc 
gevrundet  hebbot  mit  unsen  kindein,  we  greve  Bosse  mit  unseme  sone 
unde  we  greve  Albreoh  mitunser  doehter,  hir  is  machscap  an,  darumme 
wille  we  beyde  in  den  lud'  to  Rome  senden  unde  willet  uns  kosten  laten 
dat  orlof  vermindert  mark ,  de  wille  we  daran  legen,  darto  bebbe  we 
ei  koren  hern  Woltere  von  Bareboy  uhde  den  droczeten  von  Alsleve, 
swat  er  en  de  dar  to  komt  darbovon  het,  dat  soole  we  don  boven  de 
verhundert  mark,  wer  aver,  «tat  dat  erer  en  afgynge,  des  got  nicht  ne- 
wille,  so  scokle  ive  beyde  enen  anderen  kesen,  swene  we  weiden,  hir 
hebbe  we  bevrfersit  borgen  vor  gesät,  dat  disse  verh ändert  mark  ge- 
lltet werden:  g^teden  oder  beredden  we  dat  gelt  nicht,  an  swelk 
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unsermo  des  brok  worde,  dar  seoldon  sine  borgen  vor  inridon  mit  eme. 
de  hirna  bescreven  sin,  to  Halberstat  oder  to  Quedeligeborch  unde  scolen 
dar  vor  liegen  vor  weken.  nnde  na  den  ver  weken  seal  he  beret  hebben, 
an  dem  de  bmke  blift,  an  allerhande  toch.  ditsintde  borgen:  ene  half* 
greve  Albrecht  von  Wernigerode  unde  greve  Freder[i]ch  sin  broder,  der 
scal  enlicgen  mit  den  anderen  borgen,  mit  hern  Weitere  von  Barboy 
unde  mit  dem  drozt  von  Alsleve:  af  ander  sit  hevet  gelovet  greve  Bosse 
von  Mansfelt  unde  her  Roprecht  sin  broder,  de  scolen  ok  don,  als  hirvor 
bescreven  is.  mit  dissen  vorbenomeden  horren  hobbet  ok  gelovet  her 
Werner  von  Iladmersleve,  her  Abeke  von  Barboy  unde  her  Gardun  von 
Hadmersleve,  de  scolen  mit  enlicgen  und  don,  als  hirvor  bescreven  is 
von  den  andern  horren  unde  borgen,  welke  sit  disser  borgen  en  af- 
gynge,  swannc  lies  gemant  werde,  an  deme  de  broke  were,  scolde  enen 
anderen  borgen  sotten  binnen  ver  weken  darna.  swelker  des  night  en- 
lestedo,  de  scolde  darvor  inriden  unde  liegen,  als  hin  or  bescreven  is.  also 
lange,  bit  he  enen  anderen  gesette  in  de  silven  stat.  oppe  dat  disse 
rede  ganz  unde  stede  blive,  so  hebbe  we  dissen  bref  gevestent  beydersit 
mit  unsen  yngesegelen.  disse  bref  wart  gegeven  na  der  bort  unses 
herren  godes  dusent  iar  druhundert  iar  dru  iar,  des  vridag:es  vor  unser 
Vrowen  synte  Marien  dage  der  lateren. 

Wernigerode,  mit  Fragment  des  1.  Siegels  (Bosse),  das  2.  ist  ab.  — 
.Spangenberg,  Querf.  Chron.  S.  -J07  erzählt,  13(V>  am  Sonnabend  nach 
Reminiscere(Marz  2(J)  sei  durch  den  „päbstlichen  Substituten*'  in  Eisleben 
der  Dispens  für  Busse  und  Oda  ~  die  sich  K507  vermählten  —  publi- 
zirt  worden,  das  Fühchindernis  sei  gewesen,  dass  Busses  Mutter  die 
Oda  aus  der  Taufe  gehoben.  S.  a.  Oebhardi,  Oesoh.  der  Grafen  von 
Wernigerode  in  (Billerbeeks)  Sammlung  ungedr.  Urk.  II,  r,  S.  K». 
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gewählt  1305  Juni  5,  gekrönt  Nuv.  H, 
f  1314  Apr.  20. 
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J.  Clemens  V.  schreibt  an  den  Erzbischof  von  Cöln  und  in  e.  m. 
an  die  Erzbischöfe  von  Mainz  und  Trier,  den  Markgrafen 
von  Brandenburg,  deu  Herzog  von  Sachsen,  Angern  und 
Westfalen,  den  Burggrafen  von  Magdeburg  (burgravio  in 
Madrhnrg),  den  Herzog  von  Bayern  und  Pfalzgrafen  vom 
Rhein  und  an  den  Markgrafen  von  Mähren  —  wegen  der 
Morgengabe  für  Elisabeth  (Agnes)  von  Burgund,  die  Witwe 
des  Königs  Rudolf  (von  llabsburg).    Lyon  1305  Dez.  5. 

Lugduni  Non.  Dec.  a.  j. 
Kratern itatem  tnam  quam 

Gedr.  Reg.  Clem.  V.  (Rom  1885)  I,  93,  502,  aus  Reg.  52,  fol.  86* 

2.  Clemens  V.  bestätigt  den  Erzbischof  Heinrich  von  Magdeburg. 
Lyon  1306  Jan.  22. 

[Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.]  dileeto  filio  Heynrieo 
electo  Magdeburgen.  salutom  [et  apostolicam  bcncdietioneml.  onerosa 
pastoralis  officii  summi  dispositione  pastoris,  qui  pro  suis  omnibus  ani- 
mam  posuit,  nobis  licet  immeritis  cura  eommissa,  sollicita  nos  pulsat 
instantia,  ut  inter  cetera,  que  undique  negotia  contluunt  quibusve  ani- 
raus  noster  redditur  multipliei  varietatc  distractus,  ad  provisionem  oecle- 
siarum  vaeantium  sollieitius  intendamus,  ne  ipsis  pastoris  presidiis  de- 
stitutis  ambulantis  in  cireuitu  lupi  rapacis  astutia  eorum  oves  nipiat  et 
dispergat,  ne  manus  avida  illarum  bona  diripiat  et  ne  iura  presumptuosus 
nsurpet.  ideoque  solliciti  reddimur,  ut  eedem  ecclesie  pastoribus  diri- 
»anrnr  ydoneis  et  rectoribus  providis  gubernentur:  tunc  enim  puppis 
salubri  proeessu  dirigitur,  cum  rectoris  industrii  gubernatiune  non 
«■aret,  tunc  enim  fructibus  ager  exuberat,  cum  sibi  non  deest  oultoris 
presentia  diiigentis  saue  Magdeburgen.  ecclesia  per  obitum  bono  me- 
morie  Boreardi  Magdeburgen.1  archiepiscopi  pastoris  solatio  destituta 
eiusque  corpore  tradito  ecelesiastice  sepulture,  dilecti  filii  Bernardus 
prepositus -,  Oodefridus  decanus3  et  capitulum  eiusdem  ecclesie  certa 
die  ad  eligendura  prefixa,  ut  est  moris,  vocatis  omnibus,  qui  voluerunt 
debuerunt  et  potucrunt  commode  interessc,  insimul  eonvenerunt  et 
tandem  post  diversos  tractatus  super  hoc  habitos,  quibus  nullus  extitit 
subsecutus  effectiis,' ad  clectionein  huiusmodi  per  viam  scrutinii  delibe- 
rantes  proct'dere,  tres  de  ipso  capitulo  fidedignos,  videlieet  dilectos  filios 
Burcharduni  deUndowej  archidiaconum  bauni  in  Kalvo4,  Guntheruiu 
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de  Swarceborch  cellerarium  et  magistrum  He\ ideyruni  (!)  de  Erpz6, 
canonieos  eiusdem  ecclesie,  scrutat«»res  assaniere  curaverunt,  qui  sua 
prirao  et  deinde  singulorum  v..ta  secrete  et  s'mgillatim  diligenter  scruta- 
rentur  et  ea  in  seriptis  redacta  publiearent  illieo  in  o.mrouni,  quibus 
iuxta  forniam  huiusmodi  procedentibus  in  bae  parte  publieato  scrutinio 
eorupertura  extitit,  quod  decem  de  ipso  capitulo  in  te.  tunc  diete  ecclesie 
canonicum,  conseuserunt,  quatuor  reliquis,  <um  omnes  essen t  numero 
quatuordeeim,  in  neminem  dirigentibus  vota  sua,  prefatus  Gunterus, 
un Iis  de  scrutatoribus  memoratis.  sin»  et  aliorum  conscrutatoruni  colle» 
garum  suoriim  vice  et  nomine  aliorum  in  te  eonsentientium  te  in  ipsius 
eoelesie  archiepiscopum  et  pastorem  elegit.  teque  postmodum  ad  in- 
stantiam  eiusdem  capituli  humiliter  liuiusmodi  electioni  consentiente, 
infra  tenipus  canouiee  Statut  um,  tu  et  proeuratores  dieti  capituli  pro 
contirmationis  ipsius  eleetionis  munere  ohtinendo  ad  sedem  apostolicaiii 
aeeessistis.  presentato  itaque  nobis  liuiusmodi  eleetionis  deereto  ae  te  et 
eisdem  proeuratoribus  a  nobisillam  petentibus  aftirmari.  nos  tarn  eleetionis 
eiusdem  quam  persone  tue  examinationem  venerabili  fratri  Pietro)  Sa- 
binen, episcopo  et  dileetis  filiis  nostris  Iobunni  tituli  ss.  Mareelliiii  et 
Petri  presbitero  ae  Guillelmo  S.Nicolai  in  Caivere Tulliano  diacono  car- 
dinalibus  duximus  committendam.  facta  igitur  nobis  super  liuiusmodi 
examinationeab  eisdem  cardiualihus  relatione  tideli.  quia  electionem  ipsam 
de  persona  ydonea  invenimus  ean«>nice  celebratam,  illam  de  predietoruni 
et  aliorum  fratrum  nostrorum  consilio  auetoritate  apostolica  contirmamus 
teque  ipsi  ecclesie  prefieimus  in  archiepiscopum  et  pastorem,  ipsius  Magde- 
burgern ecclesie  curam  et  administrationein  plenariam  tarn  spiritualiter  q  uani 
temporaliter  commitKndo  tibique  subsequenter  percundem  episcopuni  Sa- 
binen.0 munus  ennsecrationis  impendi  et  deinde  palleum  de  eorpoi-e  b.  Petri 
sumptum,  insigne  quidem  plenitudinis  otncii,  more  solito  tibi  feoimus 
assignari,  tirma  spe  fiduciaque  coneepta,  quod,  dirigente  Domino  actus 
tuos,  eeclesia  ipsa  per  tue  diligentie  Studium  in  spiritualibus  et  tempo- 
ralibus  votiva  suseipiet  incrementa.  suseipe  igitur  iugum  Domini  Te- 
veren ter   . 

darum  Lugduni  xj.  Kalendas  Kebruarii,  ipontitieatus  nostri  j  anno  primo. 

Inc.m.  populo  civitatis  et  dioc.  Magdeburgen.  -  preposito  et  capi- 
tulo —  clero  civitatis  et  dioc.  —  universis  suö'raganeis  —  univei-sis 
vasallis  —  regi  Romanorum. 

Cod.  Parisin.  lat.  403813,  mitgetbeilt  bis"  von  Winter,  Magd.  Geseh.- 
Bl.  1*70,  .S.  120  ff'.  Den.Schluss  ergänze  ich  aus  Bonif.  VIII,  X.  19:  das 
Datum  gibt  Reg.  Clem.  V.  (Rom  l&Sö)  I,  p.  iKJ,  X.  47b  (aus  Reg.  Cleni. 
52,  foL  &>*),  wo  leider  nicht  der  Wortlaut  der  Urkunde  mitgetbeilt  ist. 

1  Nach  den  unzweifelhaft  richtigen  Ausci na tulerttetzutujen  r  Mülrcrstcfits  a.  ct.  () 
Anm.  2  ntarl/  thzlrischuf  liurchard  zwischen  dem  Ib.  A\ml  und  t>.  Juli  i.üO/5,  ictihr-- 
ncheinlich  am  IS.  Mai  (n.  a.  Magd.  fitsch.-Iil.  IS07,  S.S.l/f.,  lieg.  Mat.d.  III, 
jlcinricJt*  II  ahl  er/olgte  vor  dem  S.  Juli,  no  er  zum  asten  Mal  als  J£lecUt&  ur' 
kündet.  Seine  nächste  Crkumle  ist  rmi  ihm  als  Krzbischof  am  17.  Febr.  1307  ctt4s~ 
gestellt  (Jiiedel  A.  24,  S.  330,  40).  Nach  den  (iesUi  archiej).  Magd.,  Mann.  Gcrm- 
XJ  V,  p.  427  und  Magd.  IxJutppauJtrau.  S.  17 Ü  ist  er  2  JuJire  am  rOmiscIicti  Hofe. 
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d.  h.  niclit  in  Ro-ni,  sondern  in  FrankreicJi  gewesen,  und  soll  wegen  mangelhafter 
geistlicher  liilduruj  ,  wofür  dort  ein  ergötzliche*  Zeugnis  angeführt  irird,  Schwierig- 
keit gehabt  luiben.  die  Bestätigung  zu  erlangen.  Dom  in  Wirklidikeit  die  Abwesen- 
heit ntdit  2  Jahre  dauerte,  sondern  nur  1 1  •>  JaJire,  lud  v.  Mülverstedt  a.  a.  ().  aus 
den  beiden  Urkunden  als  tennin i»  ante  und  post  qncm  nachgewiesen.  Unsere  Ur- 
kunde Itetceist  nun,  seitdem  das  Datum  des  22.  Jan.  1306  feststeht,  dass  er  die  Be- 
stätigung niclU  »o  scfiwer,  sondern  bald  muh  seiner  Ankunft  am  päbstlichen  Hofe 
erlangt  lutt ,  der  ihn  aus  andern  Grüntlen  gefesselt  und  seine  Rückkehr  in  seine 
lYorinz  verzögert  hat,  obivohl  er  nicht  erst  Etule,  sondern  Anfang  1306  die  Be- 
gtatigung  erlangt  hatte.  Jktss  Heinrich  am  6.  Jan.  1306  bereits  nach  Rom  unter- 
wegs ir«r,  dürfen  wir  aus  der  Urk  des  Magdetntrger  Gtpitels  von  diesem  Tage 
(Riedel  A.  24,  S.  349,  45)  schliessen:  in  derselben  rerkttufl  dieses  an  das  Bisthum 
Brandetümrg  Schloss  und  Stadt  Grabow  mit  Zubehtir  für  1U00  Mark  Stenthder 
Säbers  Magdeburger  Gewichts,  quam  pecuniam  ad  usus  confirmalionis  et  e-ousecrationis 
ac  petitioni»  ac  reeeptionis  pallii  expensaruin  faciendarum  a  nohili  ac  honoralrili  viro 
domino  Hinrico  de  Anhalt,  nostre  ecclesie  in  patrom  et  dominum  archiepiscopura  a 
nobi*  electum  (!),  convertiruus,  cum  alia  nobis  sibi  sutcurrendi  via  non  extitit  tu-c 
invenire  comraodius  ecclesie  nostre  poterimus  (!).  —  Diesen  Verkauf  bestätigt  der 
Erzbischof  unmittelbar  tuich  seiner  Rückkehr  am  17.  Febr.  1307  (Riedel  A.  24, 
S.  3.10,  44S).  —  2  Bernhard  von  Wölpe,  Can.  1256,  Kellner  1272  01,  Decan  1291 
-  94,  Domjnrobiit  1295  —  1310;  l\obst  zu  Nienburg  1275;  Gm.  in  Bremen  1259, 
(antar  12G4,  Prolet  1266.  —  3  Gottfried  von  Hessen,  ihn.  1278,  Gintor  1294, 
Decan  1295 — 1314.  —  *  Gebhard,  nicht  Burchard,  von lAndau,  Gin.  1291,  Archi- 
diaconus  ran  Calbe  1300,  Kellner  1314  — 19.  —  5  Güntlier  von  Schwarzbnrg,  Kellner 
129H .  .  1300,  f  1314.  —  •  Mag.  Heidenrekh  von  Erjnz,  Can.  1295,  Scholasticus 
1306  —  16,  JJecan  1316    25,  s.  a.  Iolt.  XXIJ,  N.  256. 

*3.  —  beauftragt  den  Decan  von  Hildesheim,  dem  Kloster  Ame- 
lungsborn  zur  Wiedererlangung  der  entfremdeten  Güter  be- 
hilflich zu  sein.    Bordeaux  1306  Mai  23. 

Burdegalis  x.  Kai.  lun.  a.  j. 
Ad  audientiam  nostram 

Wulfenbüttel,  unten  beschädigt;  auf  »lern  Rande:  C  \  JJac.  (?);  in 
«lorso:  Abbatis  in  Amelungcsbornc  --  Auch  im  Cop.  Amelungsb. 

4,  —  providirt  Dietrich  von  Fritzlar  ( ?  Futslaria),  Rektor  der 
Pfarrkirche  der  1 1000  Jungfrauen  in  (Hof-)  Geismar,  Mainzer 
DiOc,  mit  einem  geistlichen  Lehn  in  Stadt  oder  Diöc.  Mainz, 
das  dem  Capitel  8.  Martini  in  Heiligenstadt  zusteht,  von 
40  Mark  mit  Seelsorge  oder  25  ohne  Seelsorge :  dafür  soll 
er  die  Pfarre  in  Geismar  aufgeben.    Bordeaux  1306  Juni  24. 

Burdegalis  viij.  Kai.  Iul.  a.  j. 
Dum  condicioncs  et  raerita 

Miscell.  Vatic.  cap.  1026,  fol.  76.  —  Gedr.  im  Auszuge  Reg.  Clem. 
V.  I.  p.  277,  1481  (als  Beauftragte  sind  genannt:  ilccano  d  liernardo 
de  Ifarfcbere  (Hardenberg?)  (tc  Bertrando  archipreshytero ,  mnonico  dr- 
mmanorwn  MjdioUmm ,  capdkmo  nostro). 

Gcavblckt^u.d.Pr  S.  X.\|.  5 
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*5.  —  beauftragt  den  Abt  des  Sehottenklosters  in  Erfurt,  (Ins 
Haus  des  Deutschen  Ordens  in  Marburg  vor  Raub  und  Ver- 
gewaltigung zu  schützen.    Poitiers  1 307  Okt.  5. 

Pictavis  iij.  Non.  Oct  a.  ij. 
Pium  esse  dinoscitur 

Marburg;  unten:  — k—  |  V.  Mary.;  auf  dem  Rande:  Vnscalis;  in 
dorso:  Nicolaus  de  Aqiiamunda  und  In  Murpurg.  —  (»edr.  Wvss,  Hess. 
UB.  II,  12a 

*(>.  —  beauftragt  den  Decan  von  Metz,  dem  Kloster  Mnrienthal 
bei  Luxemburg  zur  Wiedererlangung  entfremdeter  (iüter  l»e- 
hilflich  zu  sein.   Poitiers  1308  Mitrz  15. 

Pictavis  Id.  Mnrt.  a.  iij. 
Dilectarum  in  Christo 

Weimar,  St.-A.;  auf  dem  Rande:  li.deLupico;  in  dorso:  Nintfam 
de  Bomescis.  —  S.  a.  Publ.  de  la  Soe.  de  Lnxemb.  XVII,  125,  4:V> 
(irrig  1307). 

7.  —  beauftragt  die  Bischöfe  von  Brandenburg,  Meissen,  Naum- 

burg, Morseburg  und  Havelberg,  den  Krzbisehof  Burchanl 
von  Magdeburg  in  Bezug  auf  die  ihm  durch  den  Tod  des 
Landgrafen  Dietzmanu 1  von  Thüringen  zugefallenen  Be- 
sitzungen zu  schützen.    Poitiers  1 308  März  23. 

Pictavis  x.  Kai.  Apr.  a.  iij. 
Cum,  sicut  aeeepimus 

Magdeburg,  Cup.  (Saec.  15).  —  Gedr.  Riedel,  Suppl.  Bd.  •»  —  A.  S. 
204,  15U.    Boysen,  bist.  Mag.  III,  81. 

1  Diekmann  (J)ietricli)  wurde  am  10.  Dez.  1307  ermordet. 

8.  Clemens  V.  gestattet  dem  Erzbischof  Bnrchard  von  Magdeburg, 

in  allen  Stiftern  seiner  Provinz  je  eine  Präbende  zu  vor- 
gebeg.    Poitiers  1308  Marz  23. 

Clemens  episcopus  servus  servornm  Dei.  venerabili  fratri  Borchardo 
archiepiscopo  Magdeburgern  salntem  et  apostolicam  benedictionem.  tu  am 
volentes  honorarc  personam  et  per  honorem  tibi  exhibitum  aliis  gratiam 
impertiri,  fraternitati  tue  reeipiendi  et  faciendi  reeipi  ex  nunc  hac  vice 
auetoritate  nostra  in  singulis  cathedralibus  ac  aliis  regularibus  vel  secu- 
laribus  collegiatis  ecelesiis  tue  provineio  singulas  persona«  ydoneas  in 
canonicos  et  in  fratres  ac  providendi  singulis  earum ,  in  ill'is  videlicet 
ecelesiis.  in  quibus  eertus  eanonieorum  numerus  et  distinetio  prebi-n- 
darum  existunt,  de  singulis  prebendi«  nullis  aliis  de  iure  dehitis,  si  <jue 
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in  cccJesiis  ipsis  vacant  ad  presens  vel  quameito  ad  id  so  facultas  ob- 
tulerit,  et  inducondieas  velproouratoros  suos  pro  eis  per  to  vel  alium  sou 
alios  in  ipsarum  prebendarum  eoipomlom  possessionem  ot  defendendi 
induotas.  in  illis  voro,  in  quihus  huiusniodi  oanonicorum  numerus  ot 
proben darum  distinctio  non  habetur,  faciondi  huiusniodi  personis  talitor 
ibidem  reooptis  do  communibus  earundom  ecclesiarum  proventihns  siout 
aliis  illarum  canonici*  providori  neenon  eontradietores  auetoritato  pro- 
dieta,  appeÜatione  postposita,  oonipeseendi ,  non  obstantibus  do  dicto 
numero  et  aliis  quibuseunque  statutis  ot  oonsuetudinibus  eontrariis 
dictarum  ecclesiarum,  iuramento,  confirmatione  apostolica  vol  (juavis 
alia  firmitare  vallatis,  aut  si  aliqui  apostoliea,  quibus  per  hoc  nulluni 
preiudieium  volumus  generali,  vol  quavis  alia  auetoritato  in  eisdem 
ecclosiis  in  eanonieos  sint  reeepti  vol  ut  roeipiantur  insistant,  sive  si 
venorabililms  fratribus  nostris  suffraganeis  eeclesie  tue  Magdeburgen.  et 
dileetis  tiliis  capitulis  ipsarum  ecclosiarum  vol  quibuscunque  aliis  com- 
niuniter  vol  divisim  a  prefata  sit  sedo  indultum,  quod  ad  reeoptionom 
vol  provisionem  alieuius  minime  toneantur,  quodque  ad  id  compelli  aut 
interdiei  suspendi  vel  exeommunieari  non  possint,  sive  quod  de  pro- 
bendis  dictarum  ecelesiarum  vel  bonefieiis  ecelesiasticis  ad  eorum  eolla- 
tionem  vel  provisionem  sou  quamvis  aliain  dispositionem  speotantibus 
nequeat  alicui  provideri  per  litteras  apostolicas  non  faeientes  plenum  ot 
expressani  ae  de  verbo  ad  verbum  de  indulto  huiusniodi  inentionem, 
sivequalibet  alia  dicte  sedis  indulgentia  generali  vel  speciali,  cuiuscunque 
tenoris  existat,  per  quam  presentibus  non  expressani  vel  tutnlitcr  nun 
insertam  efFectus  earum  impediri  valeat  vel  difl'crri,  et  de  qua  eiusquo 
toto  tenore  debeat  in  nostris  litteris  fieri  mentio  specialis,  plenam  et 
liberam  concedimus  tenore  presentium  facultatem. 

datum  Pictavis  deeimo  Kalendas  Aprilis,  pontiticahis  nostri  anno 
tertio. 

Magd.,  Cop.  —  Gedr.  Dreyhaupt  I,  H18  und  im  Transsumpt  Erzb. 
Burchards  an  das  Kloster  zu(ilaucha  (Halle)  für  Elisabeth,  Heino  Japels 
TtKshter,  Magd.        Juni  2U  (Aj.  Kai  lul),  ebd.  81S  und  Boysen  111,83. 

9.  Clemens  V.  gestattet  (Jelübde  mit  Held  für  den  beabsichtigten 
Kreuzzug  der  Johanniter  abzulösen.    Poitiersl308  Aug.  11. 

Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.  venerabilibus  fratribus 
patriarrliis  arehiepiscopis  et  episeopis,  ad  quos  litterc  iste  pervenerint, 
salutein  et  -apostnlicam  benedictionem.  gereutes  eordi  negotium  terre 
«anete  ac  ititendentes  sollieite  ad  promotionem  passagii,  quod  per  di- 
leetus  filios  magistrum  et  fratresr  bospitalis  s.  Johannis  Ierosolimitani  in 
veraali  tempore  proximo  venturo  providimus  faeiendum  et  per  ipsos 
prosequendum  Dco  dueo  per  quinquennium  secuturum,  obtinentes  quo- 
que  de  vestre  tirounispectionis  industria  fidueiam  in  Domino  specialem, 
vobis  et  vesrnmi  singulis  coninuitandi  dicto  durante  quinquonnio  cuius- 
\\s  abstinentie  et  quarumeunque  peregrinatiouum   vota,  ultramarin» 
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dumtaxat  excepto,  in  pecuniarum  subsidium  prefatis  magistro  et  fratri- 
bus  vcl  eonun  procuratori  pro  dicto  passagio  exhibondum,  cum  super 
hoc  ab  eis  vcl  eodem  procumtore  fueritis  requisiti,  dummodo.,  condicione 
inspeeta  voventiuui  ac  dicti  passagii  necessitate  pensata,  super  quibus 
vestram  cunscientiam  oneramus,  prctio  vel  precibus,  anücitia  favurc  vel 
odio  cuiuscunque  nichil  circa  hec,  super  quibus  sciat  se  unusquisquo 
vestrum  redditurum  in  examine  districti  iudicii  rationem ,  agatur  in 
fraudem  vel  diminutioncm  subsidii  supradicti,  plenam  et  liberam  auctoritate 
presentium  concedimus  facultatem.  volumus  autem,  ut  huiusmodi  pe- 
cuniarum subsidium,  prestandum  videlicet  per  voventes  peregrinationes 
easdem,  ad  tantam  summam  |>ecunie  extendatur,  quantam  voventes 
ipsi  pro  complendo  voto  percgrinationis  eiusdcm  personaliter  expendissent. 
votum  autem  huiusmodi  abstinentie  iuxta  illius  arbitrium  intendimus 
redimi,  qui  votum  huiusmodi  commutabit.  de  peeunia  vero,  que  habe- 
bitur  pretextu  eoncessiouis  huiusmodi,  hat  quoad  traditionem  ipsius 
pecunie  faciendam  procuratori  predicto  et  quoad  confectionem  litterarum 
receptionis  dictc  pccunio  necnon  et  quantum  ad  eertiticatiouem  caiuerarii 
nostri  de  trachte  ipsi  pmcuratori  pecunie  quantitate,  sicut  de  alia  peeunia, 
(jue  reponetur  in  archis  vel  scriniis1,  iuxta  ordinationem  contentam  in 
aliis  nostris  litteris  indulgentialibus  pro  negotio  passagii  predicti  oon- 
ccssionis  apertius  continetur. 

datum  Pictavis  iij.  Idus  Augusti,  pontih'catus  nostri  anno  iij. 

Magdebiug,  Cop.  (Öaec.  xv). 

»  trinioiH  Cop. 

10.  Clemens  V.  beauftragt  —  uuter  Mitteilung  der  bisherigen 
Untersuchung  —  die  Krzbischöfe  von  Mainz,  Köln,  Trier 
und  Magdeburg,  die  Bischöfe  von  Basel  und  (Jonstanz  u.  a., 
in  Magdeburg  die  Templer  zu  verhören.  Poitiers  1308 
Aug.  12. 

Clemens  episcopus  servus  servorum  Dci.  venerabilibus  fratribus  .  . 
Maguntino  .  .  Colonicn.  .  .  Trevercn.  .  .  Magdeburgen.  archiepiseopis  ac 
.  .  Basilicn.  et  .  .  Constantien.  episcopis  ac  dilectis  filiis  .  .  abbati  m«> 
nasterii  de  Crudaeio  et  .  .  priori  de  Ixmgo  Ponte,  Cluniacen.  ordinis. 
Vivaricn.  et  Parisien.  dioc.,  Paul«»  de  Chadarossa,  preposito  Cavallieen., 
.  .  decano  s.  Servatü  Traiecten.,  magistro  Bernardo  Kaymundi,  archi- 
diacono  Maioricen. ,  Iohanni  dicto  Prcsbitero  Longo  Tüllen.,  capellano 
nostro,  et  magistro  Laurcntio  de  Fucisbcrte,  basilice  s.  Marie  maioris 
de  Urbe  canon  icis  ecclesiarum,  salutem  et  apostolicam  benedictionem. 
faciens  misericordiam  t  um  servo  suo  Dci  filius  dominus  Jesus  Christus 
ad  hoc  nos  voluit  in  specula  eminenti  apostolatus  assumi,  ut,  gereutes, 
licet  immeriti,  vices  eins  in  tenis,  in  cunetis  nostris  acribus  et  pro- 
cessibus  ipsius  vestigia,  <|iiantum  patitur  humana  fragilitas,  imitemur. 
sanc  diidum  circa  nostre  promotionis  ad  apicem  summi  apostolatus 
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initium,  ctiani    «nfequnm  Lugdunnm,  tibi  reecpimus  nostro  coronationis 
insrrrnia.  veninnnus.  et  post  otiam  tarn  ibi  quam  alibi  secreta  quorun- 
dam  nobis   insintiatio  intiniavit,  quod  .  .  magister  proeoptoros  et  alii 
fratres   ordinis    militio  Templi  Ierosolimitani  ot  otiam  ipso  ordo,  nui  ad 
defensionem  patrimonii  eiusdom  domini  nostri  Icsu  Christi  fucrant  in 
transmarinis   partibus  deputati,  contra  ipsum  dominum  in  seelus  apo- 
sta.sie   nofandum,   detestabile  ydolatrie  Vitium,  exocrabile  faeinus  sodo- 
morum    et   hereses  varias  crant  lapsi.    quia  vero  mm  erat  vorisimilo 
nee  credibilc»  videbatur,  quod  viri  tarn  religiosi,  qui  preoipuo  pro  Christi 
nomine  stium  sepe  sanguinem  effundere  ot  personas  suas  mortis  pori- 
fulis  frequenter  exponere  credebantur.  quiquo  multa  ot  magna  tarn  iii 
divinis   ofrieiis   quam  in  ieiuniis  ot  aliis  obsorvantiis  dovotionis  signa 
frequentius  pretendebant.  suo  sie  ossont  salutis  immomoros,  quod  talia 
j>erpet rarent ,  buiusmodi  insinuationi  ao  dolationi  ipsorum,  eiusdom  do- 
mini   nostri   exeniplis  ot  oanoniec  scriptiire  doctrinis  odoeti,  au  rem  n«»- 
luimus    inelinare.    doindo  von»  carissirnus  in  Cliristo  filius  nostor  Phi- 
lippus   rex    Franeorum  illustris,  oui  oadom  fuorant  facinora  nuntiata, 
non  tipo  avaritie,  cum  do  bunis  Templariorum  nichil  sibi  vondicaro  vel 
appropriare  intendit.  immo  oa  per  doputandos  a  nobis  generalitor  ot  per 
prHatos  reg-ni   Krancio  specialiter  in  suis  dioo.  administranda  in  regno 
suo  dimisit.  manum  suam  exindo  totalitär  amovondo,  sod  tidei  orthodoxe 
fervore,   suorum  progenitorum  vestigia  elara  sequens,  aeeensus,  de  pre- 
missis,    quantum  licite  potuit.  so  informans,  ad  instruendum  et  infor- 
manduin  nos  super  hiis  multas  et  niagnas  nobis  intbrmationes  per  suos 
nuntios  et  littoras  destinavit.    infamia  von)  contra  Templarios  ipsos  in- 
oreb residente  validius  super  seeleribus  antediotis,  et  quia  etiam  quidain 
milos  eiusdom    ordinis  magno  nobilitatis  et  qui  non  levis  opinionis  in 
dicto  ordine  habebatur.  eoram  nobis  scctvro  iuratus  deposuit,  quod  in 
reeeptione  fratrum  profati  ordinis  hoc  consuetudo  vel  verius  eorruptela 
seivatur,    quod   ad  reeipientis  vo)  ab  eo  deputati  suggestionem  <{iii  w- 
eipitur  Christum  lesum  nogat  et  super  orucom  sibi  ostensam  spuit,  in 
vituperium   erueitixi.  et  quedam  alia  laeiunt  reoipiens  et  roeeptus.  quo 
li«ita  non  sunt  nee  humane  eonveniunt  honostati,  prout  ipso  tun«*  eon- 
tossus  extitit  eoram  nobis,  vitare  noquivinius.  urgente  nos  ad  id  ofticii 
nostri 

debito.  quin  tot  et  tantis  clamoribus  acromodaremus  auditum. 
cum  dem  um  fama  publica  dot'orcnte  ot  claniosa  insinuationo  dicti 
reeis  neeiion  et  dueum  comitum  et  baronum  ac  aliorum  nobilium,  cleri 
quoque  et  popnli  dicti  regni  Krancorum  ad  nostram  propter  hoc  tarn 
per  se  quam  per  procuratoros  t-t  sindicos  presentiam  venientium.  quod 
dolenter  referimns,  ad  nostram  aiidicntiam  |M>rvenissot .  quod  magistor 
pree«*pr«  »res  et  nlü  fratiys  dicti  ordinis  ot  ipso  ordo  prefatis  et  pluribus 
aliis  erant  eriminibus  irretiti  et  preinissa  per  multas  eonfessionos  at- 
tostationes  et  depositiones  prefati  magistri  et  plurim|or|um  prooeptorum 
et  fratrum  ordinis  prolibati  coram  multis  prelatis  et  höret  ioc  pravitatis 
inquisitoro  in  regno  rraneie  faotas  habitas  et  recoptas  et  in  publica|m| 
scriptum  m)    redactas  nobisque  ac  fratribus   nostris  ostensas  probari 
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quodammodo  viderentur  ae  nichilomimis  fania  et  clamores  predicti  in 
tantum  in vuluissciit  et  etiam  ascendissent  tarn  contra  ipsuin  ordinem 
quam  contra  personas  singulare*  oiusdein,  quod  sine  gravi  soandaln 
preteriri  non  potor.it  nee  absque  oininonti  periculo  tolorari,  nos,  illius. 
cuius  vicos.  licet  imnieriti,  in  terris  gorimus,  vestigiis  inherentes,  ad  in- 
quirondum  de  predictis  ratione  previa  duximns  procedendum  niultosque 
de  preeeptoribus  prosbitoris  militibus  et  aliis  fratrihtis  dicti  ordinis  re- 
putationis  non  moilice,  in  nostra  presentia  constitutos,  prestito  ab  eis 
iuramento,  quod  super  preinissis  nieram  et  plenam  nobis  dieerent  veri- 
tatem,  super  predietis  interroga\ imus  et  examina\ imus  usque  ad  nu- 
merum  septuapnta  duoruni,  multis  ex  fratribus  nostris  nobis  assisten- 
tibus  diligenter,  eorumquo  confessioncs  perpublieas  manus  in  autenticain 
scripturam  redactas  illico  in  nostra  et  dictoruin  fratrum  nostroruni 
presentia  ac  deinde,  interposito  aliquoium  dieruni  spatio,  in  consistorio 
loa^i  feeimus  corani  ipsis  et  illas  in  suo  vulgari  cuilibet  eonun  exponi. 
qui,  ])erscverantes  in  illis.  eas  ex  presse  et  sponte,  prout  recitate  fueraiit, 
approbarunt.  pv>st  quo  cum  mapstro  et  preeeptoribus  preeipuis  pivfati 
ordinis  intendentes  super  preinissis  inquirere  per  nos  ipsos,  ipsuin  tna- 
gistrum  et  ..  Franeio . .  terre  ultramarine  ..  Xonnannio  ..  Aquitaine  et 
.  .  Pictavie  preeeptores  majores  nobis  l'ictavis  existentibus  mandavimus 
presentari  sed  (jponiam  quidam  ex  eis  .sie  infirmabantur  tunc  temporis, 
quod  equitare  non  poterant  nec  ad  nostram  presentiam  quoquo  iihmI« 
adiluci,  nos  cum  eis,  sehe  volontes  de  preinissis  omnibus  veritateni  et 
an  vera  essent,  quo  coutinebautur  in  eorum  eonfessionibus  et  depositi- 
onibus,  quas  coram  inquisitoro  pravitatis  horeticc  in  rogno  Francie, 
presentibus  quibusdam  notariis  publicis  et  multis  aliis  bonis  viris,  <li- 
cebantur  feeisse,  nobis  et  fratribus  nostris  per  ipsuin  inquisitorem  stib 
manibus  publicis  exhil)itis  et  ostensis,  dilectis  tiliis  nostris  Beronpui" 
tit.  ss.  Nerei  et  Aclullci  et  Ktepbano  tit.  s.  Ciriaei  in  Tennis  presbitcris 
ac  Landulfo  s.  Angel  i  diacono  cardinalibus,  de  quorum  priulentia  expe- 
rientia  et  tidelitate  indubitatain  tiduciam  obtinemus,  commisimus  et 
mandavimus,  ut  ipsi  cum  profatis  niiigistn»  et  preeeptoribus  inquirereiit 
tarn  contra  ipsos  et  aliiis  singulare*  personas  dicti  ordinis  generaliter 
quam  contra  ipsum  ordinem  super  preinissis  cum  diligentia  veritateni 
et  quiequid  super  hiis  invenireut,  nobis  ret'erre  ae  eorum  confessioncs 
et  depositiones  per  manum  publicam  in  scriptis  retlactas  nostro  aj»osto- 
latui  deferre  ac  presentare  curarent,  eisdem  magistro  et  preeeptoribus 
absolutionis  beneticium  a  sententia  excoinmunicationis,  quam  pro  pre- 
inissis, si  vera  essent,  incurreiant,  si  absolutionem  bumiliter  ac  devote 
peterent.  ut  dobebant,  iuxta  formam  eeelosie impensiiri.  <|iii  cardinales. 
ad  ipsos  magistrum  et  preeeptores  personaliter  accedentes,  eis  sui  ml- 
ventus  causam  exposuerunt  et.  quoniam  persono  ipsorum  et  alierum 
Templarionun  in  regno  l<Yanck>  consistontium  nobis  tradite  fueranr, 
quod  libere  absque  motu  ciiiiisquam  pleno  ac  pure  super  preinissis  om- 
nibus ipsis  cardinalibus  dieerent  veritateni.  eis  auetoritate  apostolica 
iniunxerunt.    qui   maxister  et  preeeptores  Francio  terre  ultramarine 
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Normannie   Aquitaine  ae  Pictavie,  coram  ipsis  trihns  cardinalibus.  pre- 
senfibus    quattior  tabollinnibus  publicis  et  imiltis  uliis  bonis  viris,  ad 
saiieta   Dei    ovaiitfolia  ab  eis  eorporaliter  facta  prcstito  iuramonto,  quod 
super  premissis  omnibus  voram  et  plenam  riicercnt  veritatem,  coram 
ipsis  singAi4a.ritcr  üben»  et  sponte  ahsque  coactionc  qualibet  et  tcrrore 
deposuerunt    et   confessi  fuerunt  inter  cetera  Christi   abnogationom  et 
spuirkmem    super  crucem,  cum  in  online  Tempil  reeepti  fuerunt,  et 
quidam  ex  eis,  so  sub  eadein  forma,  sei  licet  cum  abnegatione  Christi  et 
spuitione  super  crucem.  fratres  multos  reeepisse.  sunt  etiam  quidam  ex 
eis    quedam    alia  horribilia  et  inhonesta  confessi,  quc.ut  eorum  ad 
presens  parcamus  verecundie,  subticemus.    dixerunt  pretcrea  et  confessi 
fuerunt,  esse  vera,  que  in  eorum  confessionibus  et  depositionibus  con- 
ti nentur,  quas  dudum  fecerant  coram  inquisitore  heretice  pravitatis.  que 
eonfessiones  et  clepositiones  dictorum  mapistri  et  preeeptorum,  in  serip- 
turani   publicani   per  quatuor  tibelüones  publicos  redacte,  in  ipsorum 
inagistri  et  preeeptorum  et  quorundam  aliorum  bonorum  virorum  pre- 
sentia  et  deinde,  interposito  aliquorum  dierum  spatio,  roram  ipsis  eisdem 
leere  fuerunt  de  mandato  et  in  presentia  cardinalium  predictorum  et  in 
suo  vulgari  exposite  cuilibet  eorundem.    qui  perseverantes  in  illis,  eas 
ex  presse  et  .  sponte ,  prout  recitate  fuerant,  approbarunt.    et  post  eon- 
fessiones et  depositiones  huiusmodi  ab  ipsis  eardinalibus  ab  exeommu- 
nieatione,  quam  pro  premissis  ineurrerant,  absolutionem  tlexis  genihus 
manibusque   eomplosis  bumiliter  et  devote  ae  cum  laerimarum  eft'usione 
n,,„  niodiea  petierunt.    ipsi  vero  cardinalcs,  quia  eeelesia  non  elaudit 
"rem tum  rodeunti,  ab  eisdem  tnairistro  et  proeeptoribus  heresi  abiuratu 
expresse.  ipsiM  secundum  formam  ecelosieauetoritate  nostra  absolutionis 
benetieium    inipenderunt  ae  deinde  ad  nostnim  presentiam  redeuntes, 
eonfessiones    et  depositiones  prelibatorum  mapstri  et  preeeptorum,  in 
svripttirani   publicum  per  manus  publieas.  ut  est  dictum,  redactas,  nobis 
presentaverunt   et  que  cum  dictis  ma^istro  et  preeoptoribus  fecerant, 
retulerunt.     ex  quibus  confessioniluis  et  depositionibus  ac  relatione  in- 
vt-ni uius,  sepefatos  mairistrum  et  fratres  in  premissis  et  circa  premissa, 
licet  quosdam  ex  eis  in  pluribus  et  alios  in  paucioribus,  jrra  viter  de- 
liquisse.     verum  quia  in  uuiversis  mundi  partibus,  per  quas  idein  ordo 
dirtunditur  ae  fratres  degunt  ipsius,  super  liiis  nun  possunuis  inquirere 
i>er  nos  ipsos,    diseretioni  vestre,  de  quorum  eireumspoctinne  specialem 
HdiK'iani  «reHmus,  de  fratrum  nostrorum  consilio  per  apostolica  scripta 
manHamus,  quatiuus  ad  Magdeburgern  civitatem  et  dioc.  ac  provinciaiu 
personulifer  aeeedatis  et  per  publicum  citationis  edictum  per  vos  faci- 
cnduiii    in    loeis.  Ho  quibus  vobis  visum  fuerit  exfiediix.',  vocatis,  qui 
fuerint  evocandi,  super  articulis,  quos  vobis  sub  bulla  nostra  indusos 
transmittini  us     <**  su|>er  alios.  de  <juibus  prudontie  vestre  videbitur  ex- 
pedire    hiquiratis  hac  auetoritate  nostra  contra  dictum  ordinem  neenon 
et  contra  ma^num  proeeptorem  dicti  ordinis  in  re^'iio  Alamanic  consti- 
tutum  «  um    diligentia  veritatem.  que  sujut  premissis  inveueritis,  in 
T  riptis  publica  manu  redactis,  sub  vestris  sigillis  ad  nostram  presentiam 
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delaturi  seu  ctiam  transmissuri ,  testes  autem.  si  qui  a  vobis  requisiri 
scu  ammoniti  vel  citati.  ut  super  dictis  artieulis  fcrant  veritatis  tvsti- 
monium  coram  vobis,  se  preee  vel  pretio,  gratia  timore  odio  vel  amore 
a  ferendo  testimonio  subtraxerint ,  nocnon  fautores  reeeptatores  et  de- 
tensores  predictorum  fratrum.  qui  a  vobis  eitati  vel  vocati,  ut  preniittitur, 
coram  vobis  non  eomparucrint,  eos  insupcr,  qui  predietam  vestram  in— 
quisitionem  directc  vol  indirecte,  publice  vel  occulte,  per  se  vel  aiium 
seu  alios  vel  alias  qunquo  modo  presumpserint  impedire,  per  censuram 
<vclesiasticam ,  appellatione  postposita,  compescatis,  invocati»  ad  hoc,  si 
opus  fuerit,  auxilio  brachii  secularis.  quodsi  non  oraues  hiis  exequendLs 
potueritis  interesse,  duodecim  undecim  deeem  novem  octo  septem  sex 
quinque  quatuor  tres  duo  vel  unus  vestruni  ea  uiehiloniinus  exequantur. 

datum  Pietavis  ij.  Idas  Augusti,  pontihcatus  nostri  anno  tertio. 

Magdeburg,  Cop.  iWl  (c.  löOli),  hiernach  ungenau  gedr.  Dreyhaupt 
II,  1)28.  —  Zur  Sache  s.  a.  Uesta  arch.  Magd.  p.  427. 

11.  Clemens  V.  beauftragt  den  Erzbischof  von  Magdeburg,  dio  Bulle 
gegen  die  Templer  in  seiner  Provinz  und  Diöc.  bekannt  zu 
machen.    Poitiers  1308  Aug.  12. 

Clemens  episcopus  servus  servnrum  Dei.  venerabili  fratri  . .  archi- 
episeopn  Magdeburgen.  salutem  et  apostulieam  benodictionem.  cum  uns 
pro  recupenmdis  et  integraliter  conservandis  bonis  ordinis  et  persenarum 
Templariorum  diverses  pmeessus  fecerimus  et  sententias  duxerimns 
proferendas,  proutin  litteris  nostris  eonfoetis  super  hiis  plenius  eontinetur, 
nos  nolentes  quod  huiusmudi  processuuni  et  sententiarum  ignorantia 
quisquam  valeat  sc  tueri,  fraternitati  tue  |>er  apostolica  scripta  manda- 
mus,  quatinus  litteras  ipsas.  quas  tibi  per  latorem  presentium  destina- 
mus,  rccipciv  ipsasque  per  tuain  rivitatem  et  dioe.  a<-  pnninciam  in 
ecclesiis,  dum  missarum  solcmnia  celebrantur,  et  locis  aliis,  de  quibus 
expedirc  videris,  per  te  vel  alium  seu  alios  loeo  tili  et  suti'raganeos  tuevs 
et  tuorum  et  eorum  subditos  solemniter  publicare  et  exponi  facere  in 
vulgari  procures. 

datum  Pietavis  ij.  Mus  Augusti,  poniinVatus  nostri  anno  tertio. 

Magdeburg,  Cop.  (c.  150)).  —  Gedr.  Ureyhaupt  II,  lJ27. 

—  beauftragt  den  Prior  von  Segeberg,  die  Beschwerden  des 
John nuis- Klosters  zu  Lübeck  gegen  Bischof  Burchard  zu 
untersuchen.    Avigilen  |:H)U  Apr.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Maii  a.  inj. 
Sua  nohis  .  .  abbatissa 

Lübeck.      (Jedr.  UR.  der  Stadt  Lüh.  II,  21:;. 
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—  bestätigt  die  Privilegien  und  Freiheiten  de»  Stifts  Uern- 
rode.      Aviation  1309  Apr.  22. 

Avin.  x.    Kai.  Maii  a.  iiij. 
Cum  a  nobis  petitur 

Zerbst;   unten  :  -         |  X  lOuj:  auf  dem  Rande:  R  de 
in  dorso:    lohunnes  filim  Magun.  I  A.dr,  Interampiw.  —  iieilr  Gxl  Anh 
III.  1ST>. 

*  =    7*.  </c   <iontlctx>t  X.  22. 

—  beauftragt  den  Domprobst  von  llalberstadt,  gegen  die 
vorzug(5lm,  welche  der  Abtei  Quedlinburg  Zehnten  und  Zinsen 
vorenthalten.    Avigilen  1300  Mai  10. 

Avin.   vj.  Id.  Maii  a.  iiij. 
Si^nificarunt  nobis  dilectc 

Magdeburg;   unten:  V;  auf  dem  Rinder/,  in  dorso:  Tuvvrninus 
XvvttrU-n.  —  Gedr.  Erath  362. 

—  verbietet  Vieh  oder  sonstige  Habe  der  Abtei  Quedlinburg 
zu  pfänden.    Avigilen  1300  Mai  21. 

Avin.  xij-  Knl.  Inn.  a.  iiij. 
Ex   parte  vestra 

Magdeburg;  unten:  |  X.  Wuj;  auf  dem  Kande:  Botin;  in 

dorso:   Turertiinus  Xorarim.  —  (rodr.  Krath  3;>3. 

beauftragt  den  Arehidiaeonus  des  Bannes  Halberstadt,  die 
Abtei  Quedlinburg  gegen  die  zu  schützen,  die  sie  berauben 
uiiii  veruurechten.    Avignon  1309  Mai  23. 

Avin.  x.  Kai.  hin.  a.  iiij. 
Quia  mundo  posito 

Ma^rdeburpr;   unten:  |  J\  ,h:  Sto-ss.:  auf  dem  Kande:  /<>. 

ihi  Ana;/.-,  in  dorso:  Tavcminns  Xomrim.  -  O.-dr.  Krath  ;Jö3. 

—  bestätigt  das  Privilegium  des  Pauste»  Lucius  III,  Verona 
II  «4  Nuv.  21  (Jaffe  9040),  für  den  Cistcrzienser- Orden. 
Aviirnoii  1309  Sept.  2. 

Avin.  iüj-  Nun.  -Sept.  a.  iiij. 
Quoddam  Privilegium  felicis 

Wolfenbüttel;  unten:  x ;  auf  dem  Kande:       ItaU.;  in  dorso:  un- 
deebmun.  —  S.  a.  Uß.  v.  Walkenr.  II,  713. 
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IS.  —  bestätigt  die  Privilegien  des  Cisterzienser-Ordens.  Avigilen 

I  m)  Seid,  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Sept.  a.  iiij. 
Cum  a  nobis  potitur 

Hannover,  Cliarlul.  Walkenr.  —  .S.  a.  UH.  v.  Walkenr.  II,  714. 

19.  Clemens  V.  beauftragt  den  Abt  von  Bosau  mit  dem  Schutze  der 
Cisterzienser.    Avigilen  l.'JUi)  Sept.  1. 

Clemens  episeopus  servus  servorum  Dei.  dileeto  tilio  .  .  abhati 
mouasterii  Puzonion.,  Nuernbnnren.  dioe..  salutem  et  apostolieam  bene- 
dietionom.  etsi  quibuslibet  personis  oeelesiastieis.  presertim  sub  reliponis 
habitu  Domino  militantibus,  apostolieuni  doboat  adesse  prosklium,  pn»- 
fessores  tarnen  (.'isteri'ien.  ordinis  utriusquo  sexus,  ne  pru  verum  liomi- 
num  molestiis  a^itentur.  oo  libentlus  proteetionis  nostro  munimine 
eontovemus,  quo  pref'atum  ordinem  in  erelesiu  Dei  ennspieuum  dileetione 
prosequimur  amplimi  ae  illorum  iniurie  pavius  nos  eontingunt.  «tun 
itaque,  sieut  ad  nostnim  pervenit  auditum,  dileeti  filii  .  .  abbas 
Cistereien.  eiusque  eoabbates  et  trat res  ae  dileetc  in  Christ«»  tili«.' 
abbat  issc  et  sorores  eorum(|ue  eonventus,  ipsius  Cistereien.  ordinis,  a 
nonnullis,  <|  tii  uomen  Domini  in  vaeuum  reeipere  n«»u  fornii- 
dant,  in  personis  et  bonis  suis  midtiplieiter  niolostcntur,  nos  vo- 
lentes  ipsorum  al»t>atuin  fratrum  abbatissarum  sororum  et  eonventuum 
providere  quieti  et  perversomm  eonatibus  obviare,  diseretioni  tue  per 
apostoliea  seripta  mandamus,  (juatinus  per  to  vel  aliurn  seu  alios  eisdetn 
abbatibus  fratribus  abbatissis  sororibus  et  eonventibus  eftieaeis  presidio 
(letensi.mis  assistens,  non  permittas  ipsos  in  personis  et  bonis  eorina 
e» »ntra  indulta  privileporum  sedis  apostoliee  ab  aliquibus  indebite  ni<»- 
lestari,  molostatores  huiusmodi,  quieumquo  et  euiusoumque  reli-rionis 
eondieiouis  aut  status  existant.  etiamsi  pontitieali  prefui^eant  dijrnitate. 
auetoritate  nostra,  appellatioiie  postposita.  eoinpeseendo,  non  obstantibus 
felieis  roeordationis  Honifatii  pape  oetavi.  predeeessoris  nostri,  qua  <a- 
vetur,  ne.  «-um  aetor  et  reiis  fuerint  eiusdem  civitatis  vel  dvoe.,  aliqüi* 
eonim  extra  ipsas,  nisi  in  «ertis  easibus.  ad  iudieium  evocetur.  et  alia, 
ne  eonservatores  a  sede  «leputati  predieta  extra  eivitates  et  dioe  ,  in 
quibus  deputati  fuerint.  nmtra  quoseuiuque  proeedere  sive  alii  vel  alii* 
viees  suas  eommittere  aut  aliquos  ultra  unam  dietam  a  tined.voe.  eorun- 
dem  trahore  presnmant.  quodquo  p<»testas  et  iurisdietio  eonservatoruni 
quoad  non  «epta  jie^otia  per  «tbitum  eoneedentis  exspiret.  quam  de 
duabus  dietis  in  eoneilio  generali,  et  aliis  quibiiseumque  eonstitutioiiibus 
ab  eodein  Donifatio  vel  aliis  predeeessoribus  nostris,  Konianis  pontifieibus. 
super  hoe  in  eoutrariuni  editis.  )lummo«lo  ultra  tertiam  vel  quaitam 
dietam  aliquis  extra  suam  dyoe.  auetoritate  presentium  non  traliatur. 
seu  si  aliquibus  «•ommuniter  vel  divisim  a  predieta  sit  sede  indultum, 
«|iio«l  intenliei  suspewli  vel  exeoinniunieari  seu  extra  vel  ultra  eerta 
loea  ad  iudieium  evoeari  nun  p«»*>int,  per  litteras  apost«dieas  non  faci- 
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entes  plenam  er  expressam  de  indulto  huiusmodi  eorumquo  personis 
Io<  is  vel  <  »rd  inibus  mentionem,  seu  qualibet  alia  indulpMitia  diele  sedis 
generali  vel  ^periali,  per  quam  tue»  iurisdietionis  oxplieatio  in  ha»-  parte 
valeat  <|tif mx.xiolibct  impediri.  atteutius  provisnnis.  ue  do  liiis,  super 
«juibus  Iis  e*t  forte  iam  motu,  seu  <jue  cause  Cognitionen!  exigunt.  et 
«juo  indulta  huhismorii  mm  continpint,  per  te  vel  aliuni  seu  alins  te 
nli<|iiatenus  intromittas.  nos  onim,  si  seeus  presumpseris,  tain  präsentes 
litteras  (|u;mi  etiam  proeessum.  quem  per  te  vel  ipsos  illarum  auetoritate 
haberi  <-onti^erit,  oninüiu  rarere  viribus  ae  nullius  fore  decernimus  tir- 
aiitatis.  huiusmodi  ergo  mandatuin  nestrum  sie  prudonter  et  Hdeliter 
<'x<i<|iiaris .  ut  eins  fines  quomodolibot  non  exeodas.  eeterum  volumus 
et  apostoliea  auetoritate  doiernimus.  rjuod  u  data  prosentium  sit  tibi  in 
prernissis  omnibus  et  ooruni  sinirulis  perpetuata  potostas  et  iurisdietio 
attributa,  ut  in  eo  vi^ore  illaquo  h'rmitate  possis  auetoritate  predieta  in 
pro<üetis  omniluis  et  pro  prodietis  procedero,  aesi  tua  iurisdictio  in  liiis 
omnibus  et  sin^ulis  per  eitationein  monitionem  vel  niodum  alium  |mm- 
petiiuta   le^rittimum  exstitisset. 

datuni   Avinume  ij.1  Nonas  Scptembris,  pontitieatus  nostri  anno 
quarto. 

Magdeburg;  im  Transsumpt  dos  Kisebofs  lTlrioh  von  Naumburg  i;J10, 
Aiijr.  lO.  —  Kbenso  an  den  Abt  des  Klosters  1'.  L  Fr.  in  Stade.  Mokl. 
ITH.  \\:*:Vk>:  an  den  Abt  des  Mi.  baelis-Kl.  in  Lüneburg  VW.  des  Jlieb.- 
Kl.  H»o;  an  <lon  Abt  des  Marien- Klosters  in  Stade  und  den  Abt  des 
Klosters  S.  Miolinolis  in  Lüneburg.  Mokl.  ÜB.  V,  aiH3  A.  B.  An  den 
Abt  des  i\»ti'rsk lnsters  in  Erfurt,  für  Wnlkcnricd.  im  Transs.  des  Krzb. 
Peter  von   Alain/  1313  Mai  25,  Wolfenbüttel:  s.  Walkenr.  LH.  II,  71ö. 

•   Uie  <  hat  priilic. 

*2G.  beauftragt  den  becan  von  Nörten,  dein  Kloster  Walken- 

ried  zur  Wiedererlangung  entfremdeter  bitter  behilflich  zu 
sein.     Avigilen  1 HOD  Okt.  3. 

Avin.    v.  N«»ii.  (K't.  a.  iiij. 
A<1  audientiam  nostram 

\Volf«*nbüttel;  unten:  — ;-  |  X.  Fmutin.:  auf  dem  Kande:  Ii.  tt, 
l'oiit.:  in  <l«»rso:  Ilmriais  ,l>  A/l/ohh.       (ö-dr.  VW.  v.  Walkenr.  II,  71»;. 

 .   beauftragt  ileu  ftecan  von  Nörten,  diejenigen,  welche 

Zehnten,  Zinseu  etc.  dem  Kloster  Walkenried  vorenthalten, 
zur  Zahlung  aufzufordern.    Avignou  130*J  Okt.  3. 

Avin.  v.  Non.  <Vt.  a.  iiij. 
s>i«-niti<-aiunt  nobis  dileeti 

^^ilfenbi'ittel :  unten:  —  —  |  X.  Fnrutht.:  auf  dein  Kande: 
Jant'inns:  in  «lorso:  llmr'tms  (h-  A/rrhlc.  —  U>dr.  l'H.  v.  Walkenr.  II, 
717  tirri^  Noixlhausen  statt  Nörten). 
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*22.  Clemens  V.  befiehlt  den  Orden,  nicht  eigenmächtig  sich  über 
Kxcoimnunicntion  und  Interdikt  hinwegzusetzen.  Avignon 
1310  Marz  21. 

Clemens  episcopus  scrvus  servorum  Dei.  ad  perpetuam  rei  niemo- 
riain.*  ex  frequcntibus  prelatnrum  querelis  acrepimus  et  nos  ipsi  ex- 
perientia  eerta  probaviinus  in  Minorilms  constituti,  quod  plcrumquc  rv- 
ligiosi.  nunc  patenter  excusationibus  fucatis  et  frivolis  innitentes,  nun«* 
latenter  ecclesiarum  suarum  ianuis  perforatis  aut  in  eis  factis  fenestris 
seu  modis  aliis  exquisitis,  non  absque  dampno  cathedralium  et  par- 
rochialium  ecclesiarum  et  scandalo  plurimorum,  disrumpendo  nervun» 
eeclesiasti'ce  diseipline,  civitatum  terrarum  et  aüorum  bonorum  generalia 
interdicta  presumptione  danipnabili  violare  presuinunt.  nos  igitur  in 
saneta  Dei  exrlesia.  cui  disponente  Domino  presidemus ,  que  quidem 
unica  est  et  unum  Deum  predicat  atqueeolit,  unam  tidem  credit  firniiter 
et  simpliciter  confitetur,  uniformitatem,  quantnm  comode  possumus, 
conservare  volentes,  circa  interdictorum  observantiam  predictorum,  auc- 
toritate  sedis  apostolice  vel  a  locormn  ordinariis  positoruni,  de  fratrum 
nostrorura  eonsiho  distriete  preeipiendo  mandamus,  quatinus  religiosi 
quicunque  tarn  exempti  quam  non  exempti,  cuiuseunque  ordinis  et 
condieionis  existant,  cum  cathe<lraleni  vel  matrieoni  Infi  ecclesiam  illa 
viderint  aut  seiverint  observare,  non  obstantibus  quibus\  js  appellationi- 
bus  ante  etiam  ad  rändern  sedein  vel  alium  seu  alios  interiectis  et  aliis 
obiectibus  (juibuscunque,  absque  dolo  et  fraude  cum  moderamine  tarnen 
deeretalis  Alma  inviolabiliter  ea  servent,  alioquin  non  servantes  ex- 
comniunicatinnis  sententie  hoc  ipso  volumus  subiacere.  quod  et  in 
interdictis  et  cessationibus  a  divinis  indictis  per  provincialium  con- 
ciliorum  statuta  vel  ipsorum  auetoritate,  cum  maius  sit  provinciale  con- 
cilium  quam  singulare*  prelati  provincie  ac  iudicium  integrum,  quo«! 
plurimorum  sententiis  eomprobatur.  volumus  observari,  in  cessati(»nibus 
vero  generalibus  a  divinis  civitatum  terrarum  et  aliorum  locorum,  «ju«»s 
ali(|iiando  ex  consuetudine  vel  alias  capitula  collegia  vel  conventus 
secularium  aut  regularium  ecclesiarum  sibi  vendicant,  quia  hoc  unieo 
lumine  ad  repellendns  iniurias  eis  factas  ipsos  privare  nolumus  nec 
debemus,  ulcin  intelligimus  observandiiin.  ipsi  vero  sint  diligeutcr  at- 
tenti,  ut  statuta  Homan<»rum  pintihVum,  predecessonun  nostrorum.  super 
hiis  edita  inviolabiliter  servent.  porro  sanetionem  hau«'  etiam  ad  imu- 
dentia  trahimus,  non  obstantibus  privilegiis  eis  concessis,  conventionibus 
et  statutis  ac  consuetudinibus  quibuslihet,  que  contra  premissa  seu  ali- 
quod  premissorum  rcligiosis  ipsis  in  nullo  volumus  suftragari.  nulli 
ergo  —  —  constitutionis  .    si  quis  autein  . 

datum  Avinionc  xij.  Kalemlas  Aprilis,  pontiticatus  nostri  anno  quinto. 

Wernigerode;  unten:  ./  |  /.  K,  auf  dem  Hände:  IläTt;  in  dorso: 
Ii.  tif  Gontlrro*). 

'  -  K.  du  Comlero?  X  Ii. 
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23.  —  gibt  Ehedispens  für  Markgraf  Waldemar  von  Brandenburg! 
und  Agnes,  die  Tochter  des  Markgrafen  Hermann  von  Bran- 
denburg.   Avignou  1310  Nov.  Ü. 

Avin.  v.  Id.  Nov.  a.  v. 
S*mUs  apostolice 

Reg.  57,  N.  «Hl.  -  Gedr.  Riedel  A,  1,  2«5,  3*12. 

1  LHe  Khe  wurde  erst  im  Mai  Hill  t/cschloitsen:   Affne*  (f  1341)  hehnthete 
(s.  Jah.  XXII,  X.  77)  Hersog  Otto  ron  Braunnctiueüj. 


24.  —  beauftragt  die  Bischöfe  von  Brandenburg,  Merseburg  und 
Hildesheini,  die  wegen  des  Verfahrens  gegen  die  Templer 
vom  Bischof  von  Halberstadt  über  den  Krzbisehof  von  Magde- 
burg verhängte  Excommunication  (s.  N.  27.  34)  zurückzu- 
nehmen.   Avignou  1310  Dez.  4. 

Avin.  ij.  Xon.  Dec.  a  vj. 
Licet  cunetis  fidelibus 

Reg.  58,  fol.  16,  61.  —  Auch  Magdeburg,  Cop.  —  Uedr.  Riedel  A, 

24,  352,  49  =  B,  1,  297,  381. 

25.  Clemens  V.  beauftragt  den  Erzbischof  von  Magdeburg,  gegen 

die  Templer  vorzugehn  und  ihre  *  Güter  bis  auf  Weiteres 
zu  sequestriren.    Avignon  1310  Dez.  18. 

Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.    venerabili  fratri  . .  archi- 
episcopo  Magdeburger!,  salutem  et  apostolicam  benedictionem.  dudum 
occasione  proeessuum  contra  .  .  magistrum  et  ceteros  fratres  ordinis 
niilitie  Templi  rationabiliter  habitorum  omnia  bona  mobilia  et  immo- 
bilia  ordinis  prelibati  pro  eodem  online,  si  culpa  reperiretur  immunis, 
alias  pro  terre  sanete  subsidio  et  contra  inimicos  Christiane  tidei,  per- 
fitlos  Sarracenos,  ad  que  bona  eadem  fuerant  ex  largitione  fidelium  de- 
putata,  nos  ipsi  decrevimus  deputanda,  ac  intendentes  cum  summe  dili- 
gentie  studio  preeavere.  ne  medio  presertim  tempore,  donec  foret  de 
ipsis  per  apostolice  sedis  pmvidentiam  aliter  ordinatum,  bona  ipsa  ex- 
ponerentiir  direptionibus  malignorum,  oportune  gubernationis  auxilio 
non  adiufa,  ac  desiderantes  ex  animo,  ut  dirigerentur  provide  ac  tide- 
liter  servarentur,  tibi  et  venerabilibus  fratribus  nostris  .  .  Maguntino  .. 
Colonien.  et  . .  Trevercn.  archiepiscopis,  tuis  in  hac  parte  collegis,  de 
quorum  circ umspectione  provida  et  providentia  circumspecta  gerebamus 
tiduciam       Domino  specialem,  communiter  curam  gubernationem  ad- 
ministrationem  et  regimen  omnium  et  singulorum  prioratuum  hospi- 
..      dornoriiTH  graugiarum  locorum  possessionum  et  ceterorum  bonorum 
ii  tarn  immobilium  quam  mobilium  ac  so  moventium  et  iuris- 
et  ^11       et   iurium  ordinis  prelibati  et  ad  eum  quomodolibet  perti- 
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nentium,  ubieunque  et  quibuscunque  in  rogno  Alanianie  consistentium 
in  spiritualibus  ac  tomporalibus  per  nostras  littcras  apostolica  auctoritate 
commisimus  per  vos  vel  alium  seu  alios,  fide  facnltatihus  et  alias  vd<>- 
neos,  quem  vel  quos  ad  hoc  deputaretis,  usque  ad  eiusdem  sedis  beno- 
j)laeitum  fideliter  exerconda,  alienandi  distrahendi  quomodolibet  quiequani 
de  bonis  ipsis  tibi  et  dietis  eol legis  et  aliis  ad  hoe  deputandis  a  vohrs 
faeultatc  penitus  interdieta,  tibi  et  prefatis  collegis  nichilomiuus  ac»-i- 
piendi  tenendi  possidcndi  ac  eonservandi  et  administrandi  bona  et  iura 
eadeni  per  vos  et  luiiusmodi  deputandum  vel  doputandos  a  vobis  nostro 
etecclesie  Romane  nomine  usque  ad  beneplacitum  supradictum  et  quos- 
cunque  dotentores  eorum,  ut  ea  vobis  vel  huiusmodi  deputando  vel 
deputandis  a  vobis  infra  terminum  seu  terminos,  quem  vel  quos  tu  et 
dicti  College  vel  deputati  a  vobis  eis  ad  hoc  statuoritis,  cum  intogritate 
restituerent  et  etiam  assignarent,  invocato  propter  hoc,  si  opus  ess«»t, 
auxilio  brachii  secularis,  contradictores  vel  rebelies  per  censuram  eccle- 
siastieam,  appellatione  postposita,  eompcseend»».  volumus  autem,  quod 
in  singulis  prioratibus  hospitalibus  domibus  grangiis  atque  fbeis  dicti 
ordinis  eure  aut  administrationi  tue  dictorumque  eollegarum  commissis 
de  omnibus  et  singulis  bonis  mohilibus  et  immobilibus  ac  semoventibus 
prioratuum  hospitalium  domorum  grangiarum  et  locoruni  eorundein, 
que  ad  manus  vestras  vel  huiusmodi  deputandi  seu  deputandorum  a 
vobis  quovis  modo  pervenire  contingeret,  et  de  Ulis  etiam,  que  per 
violentiam  vel  alias  malitiose  detinerentur  ab  aliis,  quorum  vobis  vel 
predictis  «leputando  vel  deputandis  restitutio  negaretur,  conscribi  et  fieri 
curaretis  particulariter  distincte  et  fideliter  et  cum  diligentia  debita  per 
instrumenta  publica  vel  sub  sigillis  autenticis  inventaria,  ea  nostre 
camcre,  similibus  j>enes  vos  retentis,  quam  citius  possetis,  eommode 
transmittendo.  nostre  intentionis  insuper  existebat  ac  volumus,  quod, 
deductis  necessariis  et  moderatis  expensis,  quas  pro  cura  custodia  con- 
servatiolie  et  adrilinistratione  bonorum  huiusmodi  fieri  contingeret  per 
te  et  collegas  predictos  vel  per  illum  sivo  illos,  qui  a  te  dictisque  col- 
legis  communiter  essent  su|>er  hiis,  ut  predieitur,  deputati,  tot  um  resi- 
duum  fructuum  reddituum  proventuum  iurium  et  ob ventionum  bonorum 
eorundem  teneremini  nobis  vel  ipsi  Romane  ecclesie  vel  cui  mandaremus 
integre  resignare  ac  de  ipsis  omnibus  et  eorum  singulis  particularem 
et  sperinVam  per  instrumenta  publica  seu  sub  sigillis  autenticis  et  ni- 
chilominus  per  fidelem  procuratorcm  et  nuntium,  super  hoc  specialiter 
constitutum  a  vobis  et  plenius  informatuni,  nobis  et  dicte  nostre  camere 
annis  singulis,  quibus  essetis  in  adininistrationis  officio  prelibate,  fideliter 
mittele  ac  roddere  rationem,  prout  in  predictis  litteris  nostris  inde  eon- 
fectis  plenius  et  seriosius  continetur.  verum  prefati  Colonien.  et  Tro- 
veren.  archiepiscopi ,  quia  in  partibus  regni  Alumanie  et  preeipue  in 
Magdeburgern  proviueia,  ad  quas  sc  dicta  commissio  extendebat,  propter 
viaium  pcricnla  manitesta  et  notoria  executioni  huiusmodi  non  po- 
tcrant  personaliter  interesse,  attendentes,  quod  per  te  premissa  eommodius 
quam  per  alium  poterant  exerceri,  tibi  in  proviueia  et  partibus  preli- 
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baüs,   quantum  oos  circa  illas  mandatum  huiusmodi  contingchat,  eom- 
misenmt   si  mp  Heiter  vices  suas:  tu  quo,  quamvis  obedientio  dtbitum  et 
universalis;  eoelesie  utilitas  generalis  ad  niandati  huiusmodi  tibi  et  dieti 
collegis   eommuniter  facti  et  commissionis  huiusmodi  oxeeutionem  in- 
stantius  te   urg-erent,  eonsiderans  tarnen  reeto  et  sano  eonsilio,  quod  in 
executione  tum  ardui  premissi  negotii  tua  et  dictorum  collegarum  com- 
muniter  per  eiusdem  sedis  providentiam  speeialiter  elerta  fuerat  industria 
personalis.  ot  quod  ob  hoc  premissorum  executio  per  prefatos  Colon ien. 
et  Treveren.  archiepiscopos  absque  prefato  archiopiseopo  Magnntino  nee 
divisim  «lenuindari  poterat  nee  etiani   exerceri,  ne  vel  in  exequendo 
temeritas  de  culpa  presuniptionis  argueret  vel  in  oiuittendo  desidia  de 
negligentia  te  notaret,  quid  super  hiis  agendum  foret,  \m-  ipsius  sedis 
oraculum  edooeri  humiliter  postulasti.    nos  igitur  in  hac  parte  tue  cir- 
cumspectionis  industriam.  obedientiam  quoque  et  diligentiani  pluriniuin 
in  Domino  conunendantes  ae  attendontes  predietas  euusas  rationabiles, 
videlieet  viaruni  perieula,  quibus  prefati  Colon  ien.  -et  Treveren.  archiepi- 
scopi  super  premissorum  executione  in  prefatis  proviiu-ia  (et|  partibus 
rationabiliter  exeusantur,  considerantes  quoque,  quod  in  premissorum 
executione  irremediabilia  dampna  esset  mora  vel  tarditas  allatura,  ac  de 
fidei  tue  constantia  et  diseretionis  prudentia  plenam  in  Domino  fidueiani 
obtinentes,  volumus  et  presentium  tibi  auetoritate  eommittimus  et  man- 
damus,  quatinus,  non  obstante,  quod  in  commissione  huiusmodi  tibi 
fa<"*a  per  prefatos  Colonien.  et  Treveren.  archiepiscopos  dictus  arehiepi- 
scopus  Maguntinus  non  fuerit  requisitus  nee  suj>er  hee  vices  suas  tibi 
commisit,  solus  ad  executioneni  eommissionis  eiusdem  in  prefatis  pro- 
vincia  et  partibus  neenon  in  Treveren.  et  Colonien.  provineiis,  in  omui- 
bus  quoque  terris,  in  quibus  obtines  dominium  temporale,  viriliter  per 
te  vel  per  aliuru  seu  alios  auetoritate  nostra  procedas  iuxta  nostrarum 
ad  te  et  eollegas  predictos  super  hee  hartenus  directarum  continentiam 
litte  rarum. 

datum  Avinione  xv.  Kalendas  lanuarii,  pontifieatus  nostri  anno  sexto. 
Magdeburg,  Cop.  (e.  1Ö4XJ),  danach  ungenau  gedr.  Dreyhaupt  11,  Ü.'R). 

26.  —  beauftragt  den  Decan  von  Eimbeck,  die,  welche  Zehnten, 

Zinsen  etc.  dem  Kloster  Anielungsborn  vorenthalten,  zur 

Zahlung  aufzufordern.    Viennel31J  Okt.  28. 

Vienne  v.  Kai.  Nov.  a.  vj. 
Signifkarunt  nobis  dileeti 
Wolfen  b  üttel,  Cop.  Amelungsb. 

27,  Clemens  V.  spricht  den  Erzbisehof  von  Magdeburg  von  dein 

über  ihn  vom  Bischof  Albrecht  von  Häverstädt  wegen  Beyer- 
jVatniiburg  verhängten  Banne  los.    Vienne  KU 2  Jan.  23. 
Clemens  episeopus  servus  servorum  Dei.    vciiorohili  fmtri  Botvhardo 
irchkpiscopo  Magdeburgern  salutem  «>t  apostoliram  benedictionem.  in 
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nostra  retulisti  presentia  constitutus,  quod,  cum  olim  nonnulli  illarum 
partium  fautorcs  Templariorum  Castrum  Beyger-Nigemborch l,  Halber- 
staden, dioc.,  ad  men8am  tu  am  archiopiscopalem  pertinens,  occupatum 
«•ontra  iustitiam  detinerent,  ubi  plures  ex  dictis  Templariis,  contra  quos 
iuxta  mandatum  apostolicum  tibi  factum  procedebas,  tuis  immo  potins 
apostolicis  mandatis  non  parentes,  Urne  teniporis  morabantur,  ad  obsi- 
dendum  dictum  Castrum  intendens,  ut  per  hoc  ipsuni  salubrius  et  se- 
curiu8  recuperare  valeres,  cum  aliter  tibi  et  genti  tue  securus  locus  pro 
manutenenda  obsidione  huiusmodi  non  adesset,  quandam  ecclesiam  dicte 
dioc,  sitam  ante  predictum  Castrum,  incastellare  et  munire  eurasti,  ad 
obsidendum  dictum  castium  et  ipsum  circumvallandum  propugnaeula 
necessaria  faciendo  in  ecclesia  memorata,  et  demum  Castro  recuperato 
predicto  eandem  ecclesiam  sie  incastellatam  destruetis  propugnaeulis 
supradictis  fecisti  in  statum  pristinum  reformari  propriis  sumptibus  et 
expensis:  sed  venerabilis  frater  noster  Albertus  Halberstaden,  episeopus. 
protendens,  quod  tu  ecclesiam  fregeris  supradictam  eamque  incastella- 
veras,  eius  licentia  non  obtenta,  ex  hoc  exeommunicationis  sententiam 
latam  a  canone  ineurrendo  te  per  Halberetaden,  civitatem  et  dioc.  et  in 
civitate  Magdeburgen.  exeommunicatum  motu  proprio  publice  nuntiavit 
et  fecit  ab  aliis  publice  nuntiari,  in  tuam  iniuriam  preiudicium  et  gra- 
vamen.  propter  que  ad  sedem  apostolicam  appellasti  et,  premissis  om- 
nibus  per  te  postea  coram  nobis  seriatim  expositis,  nobis  humiliter 
supplicasti,  ut  huiusmodi  sententiam  et  denuntiationem  nullius  fore 
momenti  auetoritate  apostoüca  decernere  deberemus.  nos  itaque  volentes 
tuis  desidoriis  favorabiliter  annuore  in  hat*  parte,  te,  veris  existenübus 
supradictis,  auetoritate  apostoliea  decernimus  aliquam  propter  hoc  sen- 
tentiam canonis  minime  ineurrisse  ac  huiusmodi  sententiam  et  denun- 
tiationem eadem  auetoritate  declaramus  irritas  et  inanes.  nulli  ergo 
—  —  constitutionis  et  declanitionis  —  — .    si  quis  autem  . 

datum  Viennex.  Kalendas  Februarii,  pontificatus  nostri  annoseptimo. 

Magdeburg,  Cop.  (c  150Ü).  —  Gedr.  Ledebur  XVI,  203. 

i  S.  Nr.  U. 

28.  —  beauftragt  den  Abt  von  S.  Egidii  in  Braunscbweig,  die 
Aebte  der  Halberstildter  und  Brandenburger  Dioc.  und  deu 
Probst  von  Havel  berg,  den  Erzbischof  von  Magdeburg  z»r 
Beobachtung  der  von  ihm  an  den  Rath  von  Halle  vorge- 
nommenen Ce.ssion  des  Vornmndsehaftsauits  anzuhalten.  Vienne 
1312  Apr.  13. 

i 

Vienne  Id.  Apr.  a.  vij. 
Sua  nobis  consules 

Gedr.  Lünig  RA.  IV,  4,  f>lf>.    Drovhaupt  II,  3THL    Riedel  A.  3, 
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—  beauftragt  den  Deran  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  ev. 
den  Truehsessen  Johann  von  Alvensleben  und  Genossen  wegen 
Mishandlung  des  Klosterbruders  Degenhard  von  Himmel- 
Pforten  zu  bannen.    Vienne  1312  Apr.  13. 

Vionne  Id.  Apr.  a.  vij. 
Com  i  liest  i  sunt  nobis 

Wernigerode;  auf  dem  Rande:  X  (V?)  i1<:  Tin  (Fm'f):  in  d<ns<>: 
hJuinncs  dr  l,up'uo.  —  Gedr.  IIB.  des  Kl.  Himmelpfnrten  43. 

30.  —  beauftragt  den  Erzbisdbf  von  Magdeburg  und  die  Bisehofe 

von  Brandenburg  und  Mersebnrg,  die  Besitzung»'!)  der  Templer 
in  der  Bailei  Brandenburg  dem  Johanniter- Orden  einzu- 
räumen.   Vienne  1312  Mai  2. 

Vienne  vj.  Non.  Maii  a.  vij. 
Ad  providam 

Uedr.  Riedel  B,  1,  322,  405  (nach  Lünig). 

31.  —  beauftragt  die  Verwalter  von   Gutem   des  ehemaligen 

Templer-Ordens,  dieselben  an  den  Johanniter-Orden  auszu- 
liefern.   Livron  1312  Mai  IG. 

Ijberoni,  Valentine  dioc.,  xvij.  Kai.  Inn.  a.  vij. 
Nuper  in  generali  concilio 

Braunschweig,  im  Transsumpt  des  Notars  Butler  Starkenhagen  — 
auf  Antrag  des  Heinrieh  Visehbeck  ,  Priors  der  Matthäus-Capelle  im 
Tempelhof  zu  Braunschweig  —  1 44*7  Okt.  1.  —  (iedr.  Oebhanli,  Stift 
S.  Matthaei  S.  100. 

*B2-  Clemens  V.  gestattet  dem  Erzbischof  Burelia rd  von  Magdeburg. 
Capellen  in  Schlössern  seiner  Kirche,  auch  wenn  sie  in 
andrer  Diöcese  liegen,  zu  weihen  resp.  wieder  zu  weihen. 
Granselle  1312  Juni  21. 

Clemens  *  cpiseopus  servus  servorum  Dei.  venerabili  fratri  Borchardo 
archiepiscopo  Magdeburgen.  salutcm  et  apostolieam  benedietionem.  por- 
sonam  tuam ,  tue  fraternitatis  exigentibus  meritis,  paterua  benivolentia 
prosequentes,  petitionibus  tuis,  quantum  cum  l)eo  possumus,  favorem 
benivoJum  iinpertdmur.  tuis  itaque  supplieationibus  inelinati,  ut  eapel- 
Lts  in  propriis  castris  eeelesie  tue  in  aliena  dioc.  existentes,  iam  edi- 
ticatas  et  edifieandas  imposterum,  eonseerare  ipsasque  iam  editieatas,  si 
sint  effusione  sanguinis  vel  seminis  vinluto,  lau-  vice  roeoneiliaro  valeas 
iuxta  njorein,  ita  tarnen,  quod  per  hoc  lueorum  ordinariis  nullum  iu 

0«dilcht*jo.d.Pr.S.XXJ.  o 
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aliis  preiudiciuni  generetur,  plenam  et  liberum  tibi  eoneedimus  auetori- 
tate  prcsentium  facu  Itatoni,    nulli  ergo  —  — .    si  quis  autem  —  --. 

(latum  in  prioratu  de  (Jransello  prope  Malansanam,  Vasionen,  dioe. 
xj.  Kalendas  lulii,  pontiticatus  nostri  anno  septimo. 

Magdeburg;  unten  Manfredus,  in  dorso:  Arnohhis  de  Jlihlcsm* 
Ii.  f.  thv. 

*  Iii!)  Cuu.  in  Naumburg,  s  Job.  XXII,  N.  10. 

Hl).  —  beauftragt  den  Erzbisehof  von  Bremen  und  die  Bischöfe 

von  HiUleslieiin  und  Brandenburg,  dem  Erzstift  Magdeburg 

zur  Wiedererlangung  entfremdeter  (Jüter  behilflich  zu  sein. 

Uranselle  1312  Juli  1. 

In  prioratu  do  (Jransello  prope  Malansanam,  Vasionen,  dioe.,  Kai. 
Iul.  a.  vij. 

Si  ex  iniuncti 

Zeihst,  Cup.  —  (tedr.  Riedel,  Suppl.-Bd.  10.  13. 

34.  Clemens  V.  .spricht  den  Erzbischof  Bnrchard  von  Magdeburg 
von  dem  über  ihn  vom  Bischof  von  Halberstadt  -wegen  4eh- 
ringsdorf  verhängten  Banne  los.    Uranselle  1312  Juli  2"). 

Clemens  episeopus  servus  sorvnrum  Bei.  venerabili  fratri  Borohardo 
arehiepiseopo  Magdeburgon.  salutem  et  apostolicam  benedictioneni.  fra- 
tornitatis  tua  sincera  devotio  promeretur,  ut  votis  tuis,  in  hiis  presertim, 
quo  tue  mentis  quietein  rcspieiunt,  quantum  eum  Deo  possumus.  favoni- 
biliter  annuamtis.  petitio  siquidem  tua  nobis  cxhibita  eontinebat,  qu<ul, 
cum  venerabilis  frater  noster  ..  episeopus  Haiborstaden.,  assereus,  te 
quandam  eeelcsiam  ',  Halberstaden,  dioe,  munivisse  et  ineastellasse  ac 
feeisse  propugnaeula  in  eadem  et  propter  lux:  excommunicationis  sen- 
tentiam  latam  a  eanone  inourrisse,  denuntiaret  et  denuntiari  te  faeeret 
eadem  fore  sententia  innodatum,  uns  sententiam  et  denuntiationem  huius- 
modi  decrevimus  esse  nullas  irritas  et  inanes,  prout  in  nustris  inde  wn- 
fectis  litteris  plenius  continotur.  verum  prefatus  episeopus,  ad  alias 
premeditatas  malitias  se  eonvertetis  ae  asscrens,  te  tani  propter  dietas 
munitionem  et  incastellationem  diete  ecclesie  quam  etiam  pro  eo,  quod 
(jiiandam  nliam  ceelesiain  diete  diu«'.,  sitam  in  curia  sivo  grangia  dicta 
lerdegcstorp-,  eiusdem  dioe.,  quo  dominii  Magdeburgen.  existit  et  que 
quondam  ordinis  militie  Templi  lerosolimitani  extiterat,  quidam  familiäres 
tui,  quibus  eustodiam  curie  seu  grangie  et  ecelesie  pivdietarum  auetori- 
tate  nostra  duxeras  eommittendam,  incastellandam  duxerant  et  etiam 
muniendam,  quamvis  id  feeissent,  ut  se  ot  ipsas  curiam  sivo  grangiam 
et  eeclesiam  tutius  eustodirent,  tarn  per  Constitutionen!  provincialis  con- 
cilii  Maguntini  contra  ineastellatores  etmunitores  ecclesiarum  specialiter 
editam,  ut  dieebat,  quam  alias  etiam  propter  hec  a  eanone  latas  ex- 
eommunieationis  seu  exeommuuicationum  sentontias  ineurrisse,  te  fecit 
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tt  fach  oecasione  huiusmodi  exeonmiunicatum  publice  nuntiari.  quare 
tutbis  humiliter  supplicasri,  ut  providere  tibi  super  hoc  de  oportuno  re- 
medio  paterna  sollicitudine  dignaremur.    nos  itaque  malitiis  obviare  pro- 
dictis   tuisquo    in   hae  parte  quicti  et  statui  eonsulere  cupientes.  tuis 
suppl'wationibus  inelinati,  huiusinodi  excommunicationis  seil  exmminuni- 
ratiunuin   sontontias,  quas  adhuc  idem  episcopus.  ut  premittitur,  incur- 
risse  te  assorit ,  si  eas  t'orsan  hicurreris,  aurtoritato  apostolira  omniim 
toUimus  seu    etiam  amoveiuus  te<ine  absolvimus  ab  eisdom  terunique 
sttjver  iYre^ularitate,  si  quam  propterea  incurristi.  nichilominus  dispon- 
samus.  noleiites,  quod  propter  huiusmodi  sentontias  per  te  medio  tempore 
facta  possint   quomodolibet  impugnari.    uulü  ergo  -  —  amotiunis  ab- 

sülutionis  et  dispensationis  .    si  quis  autein  . 

datum  in  prioratu  de  Gran  seile  prope  Malansanam,  Yasionon.  dioe., 
viij.  Kalondus  Augusti,  pontifieatus  uostri  anno  septiino. 
Magdeburg,  Cop.  (c.  lü(JU). 

>  In  Beyer-  Naumburg,  8.  X.  27.   —   2  Urber  .Mtrhuftulorf  s.  Jjukbttrs  Anh. 
XVI,  2G4f}. 

35.  Clemens  V.  befiehlt  den  Bischöfen  von  Merseburg  und  Zeitz  (!) 
das  Kronleichuanisfest  in  ihren  Dioeesen  einzuführen.  Avigilen 
1312  Okt.  15. 

(Fälschung). 

Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei,  Kornau us  |>ontifex  omnium- 
que  Christifidelium  papa.  venerabilibus  rratribus  Mersch  in  gen.  et  Citizen, 
episeopis  salutem  et  apostolicam  benedictioneni.  cum  cultus  Dei.  religio 
«icra  et  eeremonie  devote  nobis,  numinis  sui  virario,  nieritissinie  sint 
eure,  sine  quibus  nulluni  pondus  habet  gloria,  vosque,  fratres  venera- 
biles,  noveritis,  Urban  um  quartum,  anteeessorem  nostrnm  beatissimum, 
suo  tempore  fest  um  sanetissiini  corporis  domini  nostri  Jesu  Christi  sal- 
vatori.s  feria  quinta  quotannis  post  oetavam  a  penteroste  solennisshne 
«elebrandum  instituisse  ritu  et  processu,  sient  eiusdem  breve  anno 
Domini  MCCLX  quarto,  vj.  Idus  Septembris  1  datum  cum  scitu  adiecto 
indieatura  minime  earent,  nobis  autem  eompertum,  decentissiinum  hoc 
festum  tarn  valde  neeessarium  quam  saluberrimum  in  dioe.  vestris  neuti- 
quam  eelebrari:  quocirca  discretioni  vestre  per  aj>ostolieas  hasce  litteras 
niandamus  saneientes,  ut  annuatim  dehinc  institutum  hoc  festum  cor- 
poris lesu  Christi  nobiseum  iuxta  ritum  et  seitum  eeelesie  Romano- 
eatholiee  undeeima  die  post  penteeosten  iueundissime  peragatis :  hee  est 
nostra  voluntas.    valete  in  Domino. 

datum  AvenionC  anno  inearnationis  dominice  MCCCX1I,  Idus  Oeto- 
bris,  pontifieatus  nostri  anno  octavo. 

Gedr.  (angebl.  nach  Original!)  Unschuldige  Xachr.  Leipzig  lTc"), 
•S.  +121.  —  Die  Urkunde,  der  ein  Original  zu  Grunde  liegen  mag,  ist  in 
dieser  Weise  offenbar  nie  ausgefertigt :  «'hon  der  Anfang  und  der  Schluss 
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Verstössen  gegen  allo  Regeln  der  päbstlichen  Kanzlei  aufs  gröblichste: 
ein  Bischof  von  Zeitz  existirte  damals  gar  nicht  mehr  etc.  etc. 

>  «.  Ibtthtut  l'JOHu 

—  befiehlt  dein  Erzbisehof  von  Mainz  und  dessen  Suffragaueen. 

zum  Bebuf  des  Kreuzzugs  den  Zehnten  von  den  Einkünften 

der  Geistlichkeit  zu  erheben.    Avigilen  1312  Dez.  1. 

Avin.  Kai.  Dec.  a.  viij. 
Redemptor  noster 

Hannover,  im  Transsumpt  des  Bischofs  Heinrich  von  Hildesheini, 
für  Gandersheim,  Clus,  Brunshausen,  Amelungsborn  und  Betzingenxle 
1313  Juli  12  {inj.  Id.  lul),  gedr.  Sudendorf,  Registr.  1,  ti7. 

37.  —  bestätigt  den  Lnzariten  in  Breitenbach  und  Braunsrode  das 
ihnen  von  den  Grafen  Gebrüdern  Albrecht  und  Hermann  von* 
Gleichen  geschenkte  Patronat  der  Kirchen  S.  Pancrntii  in 
Horsniar,  S.  Potri  in  Helmsdorf  ( Hchuohh'sdorf )  und  »S. 
Johanu  in  Breda.    Avignon  1313  Mitrz  2J. 

Avin.  xij.  Kai.  Apr.  a.  viij. 
Cum  a  nobis  petitur 

Gedr.  Tentzel,  Suppl.  bist  Goth.  II,  p.  620. 

*38.  —  beauftragt  den  Decau  von  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt, 
dem  Stifte  S.  Cyriaci  in  Brannschweig  zur  Wiedererlangung 
entfremdeter  Güter  behilflich  zu  sein.  Avignon  1313  Marz  23. 

Avin.  x.  Kai.  Apr.  a.  viij. 
Ad  audientiam  nostram 

Wolfenbüttel;  unten:  — «— ;  auf  dem  Rande:  I*  |  N.  CampeU.: 
.  n  dorso:  Roger  ins  Intcramjmm.1 

1  Mag.  Roger,  de  Interampna,  s.  a.  Mekl.  ÜB.  IV,  2588  (1306)  Anm. 

*39.  —  beauftragt  den  Docan  von  S.  Crucis  in  Hildesheim,  die- 
jenigen, welche  Zehnten,  Zinsen  etc.  dem  Stifte  S.  Cyriaci  in 
Braunschweig  vorenthalten,  zur  Zahlung  aufzufordern.  Aviguon 
1313  Mftrz  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Apr.  a.  viij. 
Dilecti  filii  . .  decanus 

Wolfen  büttel;  unten:  —  |  P.Ilcat.:  auf  dem  Rande:  G.  F*Vr<' 

in  dorso:  Jlogerius  Interamptim.  —  Gedr.  Rehtmever,  Braunschw.  Kirch«- 
Hist.  I,  Cap.  III,  Beil.  3. 
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gewählt  1316  Aug.  7,  gekrönt  Sept.  5, 
t  1334  Dez.  4. 


»  Eim  Vrk.  wm  Xicuhw  (V)  s.  N.  345. 
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1.  Johann  XXII.  zeigt  dein  Erzbisehof  von  Magdeburg  iiml  dessen 
Sult'niganeen  seine  W;ihl  und  Krönung-  an.  Lyuu  1316 
Sept.  5. 

Lugduni  Non.  Sept.  a.  j. 

Mira  et  inserutabilis 

Avin.  loh.  I,  1  fol.  27öb        a.  m.J. 

-  beauftragt  den  Scholasticus  von  S.  Neveri  in  Erfurt,  dem 
Benediktiner- Nonnen- Kloster  Frauensee  (h.  Marie  ad  La- 
ettm  ),  Mainzer  Diöc,  zur  Wiedererlangung  der  entfremdeten 
Uüter  behilflich  zu  sein.    Avignun  1316  Okt.  7. 

Avin.  Non.  Ort  si.  j. 
Diloctarum  in  Christo 

Weimar,  St-A.;  auf  dem  Kunde:  X.  Gaytan  ;  in  dorsi»:  Jfcnrints 
dt:  Herberen. 

l\.    -  bestätigt  dem  Kloster  Berge  seine  Freiheiten  und  Privilegien. 
Avignun  131 6  Nov.  24. 

Avin.  viij.  Kai.  Dee.  a.  j. 
Solet  annuero  sedes 

Magdeburg,  Cop.  —  Gedr.  UR  des  Kl.  Berge  175. 

4.  —  bestätigt  don  nach  Eberhards 1  Tode  gewählten  Abt  Heinrich 

von  Fulda.    Avignun  1310  Nov.  24. 

Avin.  viij.  Kai.  Der.  a.  j. 
Kog.  64,  fol.  70-,  11*3. 

I  Eberluirä  von  Kutetistcin  f  J.S15  Mnrzx'S,  Heinrich  r<m  UoiirnUnj  1315-51. 

5.  —  bestätigt  den  nach  Wichards1  Tode  gewählten  Erzbischof 

Friedrich  von  Salzburg.    Avigilen  1316  Nov.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Üee.  a.  j. 
Heg.  '34.  fol.  2U5h,  12SÜ. 

■   l    M'ichard  ron  Mhcim.  f  1315  Okt.G,  Friedrich  ton  Uibnitz  1315  3S. 
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6.  —  bestätigt  dorn  Klostor  Borge  alle  Besitzungen  und  nimmt 

es  in  seinen  Schutz.    Avigilen  1316  Dez.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Doc.  a.  j. 
Cum  a  nobis  petitur 

Magdeburg,  Cop.  —  Gedr.  IIB.  dos  Kl.  Borge  176. 

7.  schreibt  an  den  Erzbisehof  von  Magdeburg  und  dessen  Suf- 
fraganecn,  dass  er  sich  die  Einnahmen  des  ersten  Jahres 
aller  in  den  nächsten  drei  Jahren  vakant  werdenden  geist- 
lichen Benefizieu  vorbehalte,  um  sie  für  die  Kirche  zu  ver- 
wenden, und  deshalb  Collektoren  ernenne.  Avignon  1316 
Dez.  S. 

Avin.  vj.  Id.  Dee.  a.  j. 
Si  gratanter 

Kog.  63,  f.d.  m\  17!i  (in  t:.  m.)  und  Avinion.  Job.  XXII,  a.  I,  1, 
f»l.  44 b. 

8.  —  beauftragt  den  Erzbischut'  von  Magdeburg  und  dessen  Suf- 

fraganeen,  und  speziell  Mag.  Ada  mar  Taiga,  Rektor  der 
Kirche  zu  Roceatalhada,  Manfred  de  Montiliis  und  Jacob 
de  Bota 1  mit  Einsammlung  der  fälligen  Gelder.  Avignon 
1316  Dez.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Dee.  a  j. 
Si  «rratanter 

Reg.  »H,  fo]  IM),  17V»"  (in  v.  hiJ. 
»  s.  X.  !s.  l'j. 

9.  —  beauftragt  den  Abt  von  Riddagshausen,  die  nach  dem  Tode 

der  Aebtissiu  Hedwig  .von  dem  damit  beauftragten  Abt  Jo- 
hann von  Sichern  vorgeschlagene  und  von  den  Oipitera  vuii 
Wernrode  und  Emso  anerkannte  Kellnerin  (iertrud  von  Bo- 
venteni  als  Aebtissiu  von  Wernrode  zu  bestätigen,  nachdem 
die  Cardinitie  Bischof  Xieolaus  von  Ostia,  Baimund  tit,  s. 
l'otentianae  und  Wilhelm  tit.  s.  Nicolai  in  Carcero  Tulliano 
über  die  Wahl  Bericht  erstattet  haben.  Avignon  1317  Jan.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Febr.  a.  j. 
Quanivis  ex  debito 
Bog.  (U,  fol.  208,  MTX 

1  Sie  ist  bin  jet't  erst  huh  dem  J.  1120,  ihre  Vorqnnqcrin  Hedwig  nur  «its  dtm 
J.  1311  hc-hinnt,  s.  HZ.  IST  7,  S.  VJ.  . 
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10.  Johann  XXII.  beauftragt  die  Bischöfe  von  'Brandenburg  und 
Morseburg  und  den  Pomprobst  von  Naumburg,  die  Kx«uin- 
raunication  gegen  die  Feinde  des  Erzbiscliofs  von  Magdeburg 
aufrecht  zu  halten.    Avignuti  1317  Febr.  25. 

[lohannes  episeopus  servus  servorum  Dei.]   venerabilibus  fratribus 
..  Rrandeburgen.  et  .  .  Merseburgen.  f»pisropis  ae  dileeto  filio  ..  pre- 
pnsito  eeelesie  N  umbinden,  salutem  (et  apostolicam  benedictionem).  nupor 
venerabilis  frater  n  oster  Borehardus  arebiepisenpus  Magdcburgen.  gravem 
ad  110«  querimoniam  destinavit,  quod,  eo  moram  apud  sedom  apostolicam, 
dum  olim  eelebrnretur  eoneilium  Viennen.1,  pro  dofensione  suoriim  et 
eolesio  sue  iuriiim  contrahento,  nonnulli  consules  et  cives  Magdeburgen. 
et  quidam  alii  prefati  arehiopiseopi  et  eeelesie  Magdeburgen.  vasalli, 
iuramento  fidelitatis  et  debito.  quibus  teneiitur  eisdem,  temorc  violatis, 
contra  dictum  arehiepiseopum  et  Magdeburgen.  eeelesiam  non  absque 
proditionis  nota  temerarie  eonspirarunt  et  subsequenter  iniquitatem  in 
eonspirationem  eoneeptam  luiiusinodi  porientes  (!),  eitndem  arehiepiscopum, 
hononibile  videlicet  membrum  eeelesie  Homane,  post  reditum  eins  ad 
prefatani  oeelosiain  ausu  sacrilego  non  sinn  violenta  iniectione  manuuni 
in  eundem.  in  gravem  divine  niaiestatis  offensam,  in  contumoliani  apo- 
stolice  sedis  obprobriose  eeperunt2  et  cum  sibi  gravibus  iniuriis  irro- 
gatis  detinuerunt,  suj>er  hiis  oranibus  (iiierhardi  de  Quenenvordef!)3, 
Svfridi  de  Anehalt,  Elcheri  de  IIoo[n]sten  et  Bernardi  de  Keteüz,  tune  4 
eanonioorum   Magdeburger).,  et  Alberti  dicti  Stofrjm  advoeati,  qui  pro 
clerioo  so  perebat,  Honrici  et  Frederici  de  Alvensleve  et  Hormanfnji  de 
Wederden  dicti  Weiher  (!)  milituni,  Magdeburgen.  Hrandoburgen.  et  Albor- 
staden.  dioe  ,  auxilio  [ot|  tavore  suft'ulti.  diebus  pliiribus  suh  arta  custodia 
violen ter,  et  licet  postniodum  nonnulli  canonici  et  prelati  ipsius  Magde- 
burgen. eeelesie  plures()iie  clerici  Magdeburgen.  de  eivitate  Magdeburgen. 
propter  excessum  huiusmodi  rocessissont,  iidem  tarnen  canonici  et  ad- 
vocatus  cum  dictis  partieipando  saeri  legis  in  dicta  eivitate  publice  ro- 
manserunt,  nonnulla  homicidia  incendia  rapinas  et  spolia  et  alia  enormia 
plurima  committendo.    sententiarn  voro  interdicti,  cui  ecclesia  Magde- 
burgen. et  civitas  supradicte,  per  executores  statutoruin  provincialis  eon- 
«•i Iii  Magdeburgen.  prolate,  rationabiliter  subiacebant,  queve  aliqtiamdiu 
fuerat  observata.  tcnieritate  propria  violarunt,  clerieis  autein ,  qui  in 
eivitate  predicta  rcnianserunt  pro  ministrandis  ecclesiasticis  sacramontis 
debilibus  et  infinnis,  ad  eorum  mandatum  illa  prophanare  volentes,  de 
domibus  eorum  et  deinde  de  eivitate  predicta  nequiter  expulerunt  et 
alios  in  eorum  ecclesiis  intrusos,  quamvis  non  essen t  in  sacerdotio  con- 
stiruti,  per  non  modiei  tetnporis  spatiuiu  apertis  ianuis  divina  celebrare 
officia,  iniino  prophanare  j>otius  compulerunt,  ministrando  fidelibus,  in 
gravem  nostri  redemptoris  eoiitumeliam  et  offensam  manifestam,  mani- 
festum ecclesiastiee  diseipline  contemptuni  et  multarum  perniciem  ani- 
marum,  eeclesiastica  sacramenta.    eumipie  dcnium  dicti  saerilegii  (!)  di- 
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versas  promissiones  ab  eodom  arebiepiscopo,  cum  de  liberatione  ageretnr 
ipsius,  cxijji»ro  niterentur,  tandem  prefati  milites  tarn  pro  sc  quam  pro 
dietis  sacriiciris  iuramentum  ab  eo  per  vim  ot  mctum  qui  eadere  in 
constantem  poterat,  cxtorserunt,  quod  nullo  umquam  tempore  queri- 
moniam  deponeret  de  predietis.  sicqiio  dictus  archiepiscopus  extitit  a 
predicto  carcere  liberatus.  nos  iptur  nolentes  tanto  temeritatis  exeossus 
tanteque  presumptionis  audaciani.  prout  etiam  nec  dobomus,  sub  dissi- 
mulatione  transire.  ne  incentivum  proboa*  aliis  dolinquendi,  dilectioni 
vestre  per  apostolica  scripta  inandanius,  quatinus  summarie  de  plaiw 
sine  strepitu  et  titrura  iudicii  super  premissis  diligentia*  inquirentes.  si 
oa  reporcritis  veritate  f'uleiri,  pri\ atiomim  a  prebendis  dignitatibus  per- 
sonatibus  et  benetieiis  ecclosiaxticis  ac  foudis  qiiibuseunque  noenon  et 
exconimuninitionis  sentontias  contra  dietos  conspiratores  sacrilepo* 
tatitores  et  adiutoivs  eorum  tarn  ab  nomine  quam  a  canonc  latas  ornnfcr 
que  processus  qiiacunque  am  toritate  habitos  contra  cos,  promissionibib 
pactionibiis  et  obligutionibus  factis  per  arcliiepiscopum  supradictum  et 
iuramento  predicto  sub  quibusvis  forma  modo  et  expressione  verbonim 
prestito  per  eundem,  quod  nos  ad  cautelam  duximus  rolaxandiun,  no- 
qua(|uam  obstantibus.  faciatis  auetoriate  nostra  inviolabiliter  observari. 
alias  aggravando  contra  cos  et  quoscunque  alios,  qui  in  conspiratiom 
aut  eaptione  seu  detentione  predietis  culpabiles  oxtitissent,  nichilomiun» 
nullius  vestras,  sicut  protorvia  ipsoruin  exegerit  et  videritis  expedire. 
omnium  ipsorum  absolutione  nobis  et  dicte  sedi  apostolice  reservat«, 
quodsi  non  omnes  biis  excquendis  potueritis  in  toresse,  duo  aut  unu> 
vestrum  ea  nicbilominus  exequentur. 

datum  Avinione  v.  Kalendas  Mortii,  (pontiticatus  nostri]  anno  prim»- 

He-  Gö,  fid.  43,  2142. 

'  Im  J.  1311,  Burchards  Anwesenheit  auf  dem  Cvnzil  erwähn!  die  Seliappenchromh 
ed.  Janreke  S.  1S1,  (, rata  archiep.  Matfd.  p.  118,  s.a.X.:>7.  —  2  Auf diese  Gcfutuftn- 
nähme  k:irht  snh  die  l'rkuiule  de*  Ihtlm  nm  Maffdebunj  1314  Jon.  S,  Mtdtlh, 

I,  3.11,  139,  s.  SihöpiH-Hchr.  S.  Wi  .1.  1,  wo  sie  irriif  (S.  lHß)  ins  Jahr  1317  <** 
setzt  tst.  (resta  arehiep.  M.(p.430)  131G.  —  :*  Die  hier  (fentinnten  ('nnn.  sind:  0d>- 
hard  nm  QuerfuH  -  nm  Sebraptan,  Cnn,  1300,  Pr<JM  nm  S.  Sebastian  M; 
Dumprol*<tl3ll—'13,  dann  Bischof  nm  Merseburg ;  Siegfried  nm  Anhalt,  (Jan.r~J'- 
Kämmerer  1307—13,  auch  Probst  nm  S.  Illasii  '  in  Braunsehweüj  1307;  Ehjer  r»»' 
Haustein,  Can.  1>[)1-  1311.  Bernhard  nm  Ketlitz.  Cnn.  1306—14.  Die  andern,  ™ 
hier  nnwnnt  werden,  sind  Albnebt  Storm,  Heinrich  und  hYiedrich  nm  AlvenM*» 
auf  Kr.rlcben  ntvl  Hermann  nm  Wederde  (fen.  Weiler  auf  (Jammern.  Die  4  mim" 
innen  treffen  Hinneiifuiuf  zur  Stadt  Mufdel/nYff  (qui  iatn  CX  illicita  Ct  dainnat» 
civiitm  Ma^h  biirirPUMiim  publica  communiono  oxcuiiunuuiratiotus  wntentiam  incurre- 
ruiit)  ffrtsinnt  und  nm  aller  Tbatüfkeit  aust/cscblossen  icnrden,  s.  die  Irl: 
Xi.  Apr.  1314  Bmjsen,  bist.  Mmi   Iii.  H9  =  Cod.  Anh.  III,  381. 

II.  Jobann  XXII.  bebt  die  über  Bertbold  Ronebiz  und  Genossen 

\vc^<;n  (jcfaugennalmie  des  Erzbiscliofs  von  Magdeburg  ver- 
lumpte Kxe*>miiiunication  auf.    Avijrnon  1317  Apr.  17. 
|Iobannes  episcopus  servus  servorum  Uei.j    dilectis  filiis  ßartoldö 
dicto  Konebicz  1  militi  et  Arnolde  de  Aldesleve,  Krneste  dicto  Hungen 
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Iohanni  Wesseke  et  ßrunofni]  Bernardi  ac  Pctro  dietn  sub  Ripa^  eivibus 
Magdeburgen.,  [««.liitem  et  apostolieam  benodictionem  |.    paterne  pietatis 
est  debitis  biis,  qvii  p<>st  persecutionis  iniuriam  a  eulpis  cxccKsuum  do- 
vote  penitudinis   exliibitione  resurgunt.  nee  pietatis  sinum  precludere 
nejcl  miserntionis  ubera  denegare.    nuper  si(|iiidem  oblata  nobis  vestra 
petitio  continebat,  quod  olim  intcr  venerabilem  fratrem  nostrum  Bor- 
ehardnm  arehiepisenpum  ex  parte  una  ac  vos  et  notmullns  eonsules  et 
cives  Magdoburgen.  ex  altera  super  diversis  articulis  dissentionibus  (!) 
suscitatis ,  vos  et  quidam  alii  ex  eonsulibus  et  eivibus  antedictis,  cum 
iarn  dissentiones  ipse  sedate  per  compositionem  amieabilem  extitissent, 
nephanda  qiiorundnni  eniulonun  dieti  arebiepiscopi  sujrgestione  sedueti, 
in  eiuidem  i\rehiepiscopum  et  Henrieum  canonicum  ac  vicedominum 
Magdeburgren.  manus  inieere  temere  violentas  ipsosque  capere-  et  per 
plnres  dies  in  palatio  communis  Magdeburgern  presumpsistis  ausu  saeri- 
lego  detinere.    sed  demum  quibusdam  intervos  et  eundem  arehiepiscoptim 
intervenientibus  pactis,  per  eum  iuramentis  et  promissiouibus  roboratis, 
dictos  arehiepisenpum  et  vicedominum  ad  palatium  eifus|dem  arebiepi- 
scopi  honorinVe  reduxistis.    eumque  postmodum  iidem  arehiepiscopus 
et  vieedoininus  a  civitate  Magdeburgen.  recessissent,  vos  ae  predieti  eon- 
sules et  cives,  quibusdam  ex  vobis  et  etiam  ex  se  ipsis  et  certis  aliis 
discretis  viris  ad  eundem  arebiepiscopum  cum  vestris  et  ipsorum  litteris 
destiuatis,  pacta  promissiones  et  iuramenta  ipsa,  quantum  in  vobis  et 
eis  fuit,  eassastis  et  etiam  irritastis  et  esse  cassa  et  irrita  voluistis  et 
nullius  existere  tirmitatis,  super  ornnibus,  que  causam  dissensionis  buius- 
modi  et  diseordie  contingebant,  inter  arebiepiscopum  antedictum  ac  vos 
eonsules  et  cives  prefatos  concordia  reformata;!.    et  demum  vos  ac  pre- 
fati  eonsules  et  cives  ad  mandata  et  obedientiam  ipsius  arebiepiscopi 
devotis  aaimis  redeuntes,  pro  illatis  eisdem  archiepiscupo  et  vicodomino 
iniuriis  et  oßensis  satisfaetionein  eis  congruam  impendistis.    verum  cum 
ecclesia  Komana  tunc  pastore  carereM  et  propterea  non  potuissetis  ad 
ipsam   habere  super  absolutione  et  remissione  exeommunicationis  et 
aliarum  penarum  et  sententiarum,  quas  ineurreratis  pro  enormitatc  tarn 
enonnts  faeinoris,  obtineuda  recursum,  idem  arebiepiscopus  vestris  sup- 
plicationibns  inclinatus,  vobis  absolutionis  beneticium  ab  exeommuni- 
eatione  predieta  eum  instantia  et  devotione  petentibus  fecit  misericorditer 
impertiri.  prent  boc  idem  arebiepiscopus  nostro  apostolatui  |>or  suas 
Ikterus  specialiter  intimavit,  supplicans  per  litteras  easdem  instanter, 
quod  vobis  ad  sedem  apostolicam  super  biis,  pro  quibus  ineurreratis 
eandem  exeommunicationis  sententiam,  acecssuris,  mandatum  sedis  eius- 
dem  reeepturis  bumiliter,  aporire  viscera  pietatis  et  misericorditer  vobis- 
cum  agere  dignareunir.    et  deinde  vos  ad  sedem  aeeedentes  predictam, 
nostrain  super  biis  et  sedis  eiusdein  eorde  eontrito  et  bumiliato  spiritu 
grutiam  et  miserieordiam  implorastis,  satisfaetionein  super  biis  congruam 
offerentes.     nos  autem,  qiii  licet  immeriti  geriinus  viees  eins  in  terris, 
qui  miaerieordias  suas  in  im  non  continet  nee  cum  iratus  fuerit,  oblivi- 
seitur  miseri,  vestre  humiliationis  instantiam  benignius  attendentes,  ad 
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petitam  misericordiam  tnelinavimus  animum  et  de  miseratione  matris 
ecclesio,  quo  supcroxaltat  iudicio.  vos  a  diota  sententia  excommuni- 
catiotiis  absolvimus  ot  omnom  infamio  maoulam  sivo  notam  omnesque 
penas  et.sontentias  vobis  et  vostris  hercdibus  ot  sueeessoribus  dicti  exeessus 
oeeasione  quomodolibct  illatas  a  iure  abolemus  etgratiose  romittimus  de 
«postolice  plenitudino  potcstatis.  nulli  ergo  etc.  nostre  absolutionis  abo- 
litionis  et  remissionis  infringore  etc. 

datum  Avinione  xv.  Kalendas  Maii,  |pontificatus  nostri]  anno  primo. 

Reg.  IST»,  ftil.  273,  28G5. 

1  HHter  Berthold  ftonebiz,  seiwr  Familie  Wappen  ft  v.  Müh-erstedt ,  Maffdei*. 
Gesch -III.  JS<>9,  4 4C.  —  Die  andern  ButhsmitifHeder  siiul:  Arnd  ran  HaltlensMtm , 
Ernst  lluiujer,  Hans  H'cssken,  Brun  hcru  Bernde*  und  Peter  linder  dein  (teer.  — 
-  s  ,Y.  10,  Anw.  2:  der  Vwalominu*  ist  Heinrich  ron  Grone  Alterg ,  Van.  12!)<Sf 
Vüetioininns  lM4-2.r>.  Pmbst  ;,t  S.  Xio>!ui  130i).  —  3  1:115  Apr.  4,  's.  Sehoppenchr. 
S.  /.%'  und  A  1  desto  arch.  Magd,  p  /70.  —  4  Veiter  die  Gesandtschaft  nttch 
Angnon,  in  der  Zeit  zwischen  Clemens  V.  und  Johann  XXII  (1314-1Ü),  8.  Schöppm- 
chrunik  und  GesUt  a.  a.  Ü. 

VI.  Johann  XXII.  beauftragt  die  Aobte  von  Kloster  Berge  und 
Marienthal  und  den  Probst  U.  L.  Frauen  in  Magdeburg,  die 
Kxeouununication  des  Walter  von  Schönstedt  und  Genossen 
aufzuheben.    Avignon  ]:J1<  Apr.  17. 

|  Johannes  episeopus  sorvus  sorvorum  Dei.)  dileotis  tiiiis  ..  in  Monte 
iuxta  Magdeburgern  ot  .  .  in  Valle  s.  Mario,  Halberstaden,  dioo.,  mona- 
storiorum  abbatibus,  ao  ..  preposito  s.  Mario  Magdeburgen.  salutem  |et 
apnstolioam  benodictu>nem|.  paterne  etc.  usque  denegare.  sane  dileeto- 
nun  tilionmi  Wolteri  de  Sfunstede,  Wernori  dicti  Roscmberch,  Hyemi 
de  Ncheningen  etConradi  de  Radowe,  ci v in m  Magdeburgen.,  nobis  oblata 
nuper  petitio  eontinebat,  quod  <»liin  inter  vonerabilem  fratrom  nostrum 
Borcbardum  arehiepiseopum  ex  parte  una  ot  eosdem  Wolteruni  Wernerum 
Hyeinum  et  Conrad  um  et  nounullos  eonsules  et  alios  cives  Magdeburgen. 
ex  altera  super  divorsis  artieulis  dissensionibus  suseitatis,  ii dem  Woltems 
Wernerus  Hyemus  etConradus  et  quidam  alii  ex  consulibus  ot  eivibus 
antedictis,  cum  iam  dissensionos  etc.  ut  supra  usque  presumpserunt 
ausu  saerilogo  dotinore.  sed  demum  inter  predietos  Walterum  Werne- 
nun  Hyemum  et  Conrad  um  et  cundom  arehiepiseopum  intervenientibns 
paetis,  per  eum  iuramontis  et  promissionibus  roboratis,  etc.  ut  supra 
usque  üdem  oives  honorifiee  reduxorunt.  eumque  postmodnm  iidem 
aivhiepisoopus  et  vicedominus  a  civitate  reoessissent  eadom,  dicti  Wal  tc- 
rus  Wörnerns  Hiemus  et  Conradus  ac  profati  eonsules  ot  civos.  quibus- 
ilam  ex  so  ipsis  et  eortis  aliis  discretis  viris  ad  eundem  arehiepiseopum 
cum  eorum  litteris  destinatis,  pacta  prornissiones  et  iuramenta  ipsoruni. 
quantum  in  eis  fuit,  eassarunt  et  etiam  irritarunt  et  esse  cassa  et  irrita 
nuntiarunt  et  nullius  existere  firmitatis.  super  omnibus,  quo  causam 
dissensionis  Imiusmodi  et  diseordie  eontingebant,  inter  arehiepiseopum 
antodietum  et  eonsules  ae  civos  eosdem  concordia  reformata.    et  demum 
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iideni  Walterus  Wemerus  Hyemus  et  Conradus  ac  eousules  et  aJiieives, 
a<i  niaudata  et  obodientiam  jpsius  arehiepjseopi  dovotis  animis  redeuntos, 
pro  illatis  eisdem.  archiepiseopo  et  vieedomino  iniuriis  et  offensis  satis- 
faetionem   eis    congruani  inipenderunt.    verum  cum  ecelesia  Romana 
tune  pastore  oareret  et  proptorea  non  possent  ad  ipsam  habere  super 
absolutione  et   remissione  exeommunicationis  et  alianim  penarum  et 
sententiaruni ,   quas  inenrrerant  pro  enonnitate  tarn  enormis  faeinoris, 
ubtinenda  recursum ,  iidem  (!)  archiepiscopus  ipsoium  supplieationibns 
inelinatus,    eis  absolutionis  benetieiuin  ab  cxcommunieationo  predieta 
cum  instantia  et  devotione  petontibus  feeit  misericorditer  impertiri,  prent 
hoc  idem  archiepiscopus  nostro  apostolatui  per  suas  Üttcras  spcrialitcr 
intimavit,  supplieans  per  litteras  easdein  instanter,  qnod  pief'atis  eivibus 
ad  sedein  apostolicam  super  hiis,  pr<»  qnibus  ineurrerant  eandem  ex- 
eommunicationis sententiam,  aceessuris,  mandatum  sedis  oiusdem  recep- 
turis  humiliter,  aperire  viseera  pietatis  et  miserieorditer  cum  eis  ageio 
dignareniur.    et  deindo  iidem  Walterus  Wernerus  Hvemus  et  Conradus, 
ad  sedem   aecedentes  predictam,  nostram  super  hiis  et  sedis  eiusdein 
corde  eontrito  et  huuiiliato  spiritu  gratiam  et  miserieordiam  implorarunt, 
satisfactionem   super  hiis  coiigruam  öfteren tes.     nos  autem,  <|iii  licet 
immeriti  gerimus  eius  vices  in  terris  qui  miserieordias  suas  in  ira  non 
continet   nec   cum  iratus  fuerit,  obliviseitur  miseri,  humiliationis  in- 
stantiam    civium   eorundem  benignius  attendentes  et   de  miseratioiie 
matris  ecelesie,  que  superexaltat  iudicio,  inelina[n |tes  aniinum  ad  mi- 
serieordiam postulatam,  diseretioni  vestre  per  apostolica  scripta  coin- 
mittimus  et  mandamus,  quatinus  vos  vel  duo  aut  unus  vestruin  dietos 
Walterum  VVernerum  Hyemum  et  Conraduni  et  quemlibet  eorum  aue- 
toritate   nostra  ab  eadem   exeommunicationis   sententia"  absolvatis  et 
omnem  infamie  maculam  sive  notam  omnesque  penas  et  sententias  eis 
et  cuilibet  eorum  ac  ipsoium  hcrcdibus  et  successoribus  dicti  exeessus 
i>ccasione   quomodolibet  illatas  a  iure,  super  quibus  plenam  vobis  et 
unicuique  vestruni  concedimus  tenore  presentium  potestatem,  aboleatis 
et  etiam  eis  remittatis. 

darum  Avinione  xv.  Kalendas  Maii,  [pontitieatus  nostri!  anno  primo. 

Reg.  6o,  fol.  273 h,  28bU 

1  Wie  y.  11.  —  2  Wolter  von  Schianstedt,  Werner  (von)  Jiosenlmrq,  Heineke 
(mn)  Schvninyen  und  Conrad  von  Jiantloic  sind  HathsmUylicder.  —  Im  lebrüjen 
s.  die  Anm.  zu  A.  11. 


—  beauftragt  die  Aebte  von  Riddagshausen  und  Mnrienthal, 
anstelle  der  Hixa  von  Braunschweig,  Nonne  zu  Wienhausen, 
Cisterzienser-Ordens,  die  nach  dem  Tode  der  Mechtild  zur 
Aebtis.siu  von  (-iandersheim  gewühlt  ist,  aber  nach  der  Relation 
des  Cardiuals  Jacob  tit.  s.  Cieorgii  ad  Veluni  Aureum  wegen 
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ihrer  Juvenil  (sie  ist  erst  18  Jahre  alt)  nicht  bestätigt 
werden  kann,  eine  andere  zu  ernennen.  Avignon  Ii]  17  Apr.  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Maii  a.  j. 
Rationis  oeulis  intuentes 

Wolfen) nittel;  unten:  x  J  1.  K 1 ;  auf  dem  Rande:  P.  Murgarici; 
in  dorso:  Tanrnimts  Xoiaricn.  |  MMDCLXXX1.  —  Bog.  t>.">,  fol. 
211",  2GH1. 

*  I.  F.  auch  X. 

'  MesJUild  von  M'oldetüterg  J-S04  IG;  ihre  Nachfolgerin  minie  Sophie  von 
SthtvulenUrg  f  Litt.  —  lti.ru  trur  eine  Tochter  lUr:<nj  Albrechts  des  Fetten  nm 
(iuttiugen. 

14.  —  beauftragt  die  Erzbisehofe  von  Mainz,  Köln  und  Magde- 

burg mit  dem  Schutze  der  Augustiner- Eremiten  in  der  Pro- 
vinz Sachsen -Thüringen.    Avignon  Kl  17  Apr.  IS. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Maii  a.  j. 
Etsi  quibuslihet  reliyjosis 

Reg.  115,  fol.  210,  2(K>.  —  Weimar.  8t- A.,  im  Vidimus  des  Offici- 
alen  des  Probstcs  Johann  von  II.  L  Frauen  in  Erfurt  1318  Juni  1, 
von  einem  Transsumpt  des  Erzbisehofs  Peter  von  Mainz,  Erfurt  13(1)8 
Jan.  24  (vhj.  amnrs.  h.  Pauli).  -  (iedr.  nach  Transsumpt  vom  J.  14(52 
(Wernigerode),  UB  des  Kl.  Himmelpforten  4f>,  und  nach  Transsumpt 
des  Hermann  (ireffe,  Cantor  von  8.  Severi  in  Kifurt,  1452  Apr.  17 
(Helmstedt). 

i 

15.  —  beauftragt  den  Decan  von  A sehaftenburg,  in  der  Klage  des 

Ordenshauses  der  Johanniter  in  Schleusingen  gegen  (Jraf 
Berthold  von  Henneberg  zu  entscheiden.     Avignon  1317 
Mai  7. 
Avin.  Non.  Maii  a.  j. 

Xaeh  einem  Excerpt  gedr.  Henneb.  UB.  V,  34,  GO. 

*16.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Thesaurarius  und  den  Scho- 
lasticus  von  S.  Blasii  und  den  (jardian  des  Barfüsser-Klosters 
in  Braunschweig,  in  dem  Streite  zwischen  dem  Bischof  von 
Halberstadt  und  dem  Erzbischof  von  Magdeburg  über  Wege- 
lebeu  zu  entscheiden.    Avignon  1317  Mai  28. 

lohannes  episeopus  servus  servorum  Dei.  dileetis  tiliis  .  .  thesan- 
rario  et  .  .  seolastieo  eeelesie  s  Blasii  ae  .  .  guardiano  fratrum  ordinis 
Minorum  de  Brunswieh,  llildesemen.  dioe.,  salutein  et  apostolieam  bene- 
dietionem.  signitieavit  nohis  venerabilis  frater  noster  .  .  episeopus 
Halbe)  Staden.,  quod,  licet  eastrum  et  oppidum  Weghel[e]ve  euin  distrietu 
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i-t  pertinentiis  suis,  Ilalberstadon.  dioc,  ad  mensam  suam  npiscopalem 
speetare  nosratur  et  speetavorit  ab  antiquo1  et  tarn  ipse  quam  prcdo- 
eessores  sui,  episeopi  Halbcrstaden.,  qui  fucrunt  pro  tempore,  in  paeitiea 
possessionc  castri  et  oppiili,  distrietus  et  pcrtinentiarum  predirtortun 
Inii^i  temporis  spatio  fuerint  ac  existere  dinoscantur,  tarnen  venerabilis 
frater  uoster  .  .  archiepiscopus  Magdeburjien. ,  minus  vcracitcr  assercns, 
castruni  et  oppidum  huiusmodi  cum  districtu  et  pertinentiis  eisd«m  ad 
mensam  suam  archiepiscopalem  spectare,  et  pretendens,  quod  idem  epi- 
scopus  Castrum  et  oppidum  cum  districtu  et  pertinentiis  huiusmodi  d<-- 
tinebat  in  siium  et  eiusdem  mense  sne  proiudicium  oceupata,  dictum 
episcopum  super  hoc  petendo,  eum  compoHi  ad  diinittendum  Castrum  et 
oppidum,  districtum  et  pertinentias  antcdicta  illaque  ad  ipsum  archi- 
episcopum  et  dictum  mensam  archiopiseopalom  pertinere,  sontentialiter 
declarari  coram  venerabili  fratre  nostro  .  .  episcopo  Hrandchurgcn.  auc- 
toritate  litterar  um  sedis  apostolico  tecit  ad  iudicium  ovoeari.  dictus 
vero  episcupus  Braudeburgon.,  in  huiusmodi  causa  procedens,  diftini- 
tivam  contra  dictum  episcopum  Halbcrstaden.  sententiam  promulgavit 
iniquam,  a  qua  pro  parte  dicti  episcopi  Halberstaden,  fnit  ad  sedem 
apostolicam  appeilatum.  sed  dictus  episcopus,  iusto.  ut  asserit,  impedi- 
niento  dotentus,  appellationom  suam  huiusmodi  mm  est  int'ra  tempus 
legitimum  prosecutus.  quocirca  diseretioni  vestre  per  apostolica  scripta 
mandumus,  quatinus,  si.  quod  de  huiusmodi  impedimento  pmpoiiitur. 
veritatc  fulcitur,  huiusmodi  lapsu  teniporis  non  oiistante,  in  huiusmodi 
appellatii  nis  causa  legitime  procedentes,  sententiam  ipsam  confirmare 
vel  intirmare,  appellatione  remota,  curetis,  prout  de  iure  t'uerit  f'aciendum, 
non  obstaute  indulgentia,  qua,  tili  guaruiane,  ordini  tuo  a  sede  apostolica 
dicitur  esse  concessum,  quod  t'ratres  ipsius  ordinis  non  teneantur  sc 
intromittere  de  quibuscunque  nogotiis,  que  ipsis  per  eiusdi-m  sedis 
litteras  committuntur,  nisi  de  coneessione  huiusmodi  in  eisdem  litteris 
plena  et  expressa  mentio  habeatur.    quodsi  non  omnes  ~  — . 

datum  Avinione  v.  Kalendas  lunii,  pontiticatus  nostri  anno  primo. 

Magd.  IX,  5ö;  unten:  V\  L  F.;  auf  dem  Rande:  G.  Lttcun.;  in 
dorso :  Ta  vorn  in  tu*  Novarim. 

«  Die  Oralen  (Mo  I.  tow/  Heinrich  III  wn  Atihalt  cerpfawhten  Mai  S 

Wejjfletx-n  an  dan  Stift  H'illxrstadt ,  v  Iii.  il.  Höchst    Halb.  II,  IM*,    l  llO  n-r- 
zwlttete  Grat   fttto  II.  auf  W'eyclcU-n  :n  dunsten  des  l\r:sttfts  Matfilclmry, 
Anh.  III,  Xl~      l'l'*  uUrliess'draf  Alt  »recht  I.  senie  Höhte  an   McijeUlttt  »einem 
Yttter,  Jiivhof  Alhrtcht  von  HulUtrstaJt,  Cod.  Anh.  III,  Wo. 

• 

Yfm  beauftragt  den  Decan  von  Hciiigeusladt,  dem  Cisterzienser- 
Nuunen-Kloster  S.  Andreae  in  lieiiren  zur  Wiedergew  im mng 
der  ihm  entfremdeten  <iüter  behilflich  zu  sein.  Aviation 
1  ;-j  1  7  Juui  5. 

Avin.  Non.  Iun.  a.  j. 
Ad  audientiaiu  nostram 
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Würzburg,  Kreisaivhiv  (Cupie  e.  KiUU),  gütigst  mitgetheilt  von  Herrn 
Dr.  Jäger. 

18.  —  beauftragt  die  Erzbisehöfe  von  Magdeburg,  Salzburg,  Bremen 

und  Riga  und  deren  Sulfraganeen,  den  Bischof  von  Caniin 
u.  s.  w.,  für  sichere«  (Jeleit  der  pabstlichen  Collektoren  Ruy- 
numd  de  Fontefagino  de  Creyssenzaw,  Adeniar  Targa  de 
Roccatalliada  und  Jacob  de  Rota  (s.  N.  8)  in  ihren  Diocesen 
zu  sorgen.    Avigilen  1317  Juni  G. 

Avin.  viij.  Id.  Inn.  a.  j. 
Cum  nos  di  leetos 

Reg.  63,  fol.  3«>7b,  317  =  Avinion.  Job.  XXII,  a.  I,  1,  fol.  G2b. 

19.  —  bevollmächtigt  Adeniar  Targa,  Jacob  de  Rota  iintl  Manfred 

de  Montiliis1,  die  Einnahmen  des  ersten  Jahres  von  alleu 
Benefizien  zu  erhebeu.    Avignon  1317  Juni  Ü. 

Avin.  viij.  Id.  hin.  a.  j. 

Cum  nos  de  nostra 

Avinion.  lob.  XXII.  a.  I,  1,  f.d.  77. 

1  Klagen  der  liischofe  ron  I.ühcck,  liatzeburg  und  Schwerin  über  Erpressungen 
des  juUtstlichen  Bevollmächtigten  Magister  Juc.  de  Itota  in  der  lieitreibung  der  fruetus 
jirimi  anni.  LüUek  1319  Jtdi  21,  Meld.  Uli  VI,  lfkSi).  Mag.  Jacob,  iuris  utriusque 
peritu».  Caturccn.  ccclesie  clcricus,  »anetissimn  »edis  apostolice  nun t ins,  coliector 
tructuuin  camerc  domini  pape,  l/eau/ tragt  den  Hamburger  L'un  Mag.  l\legrin  und 
den  Ijarrer  zu  Sclumeberg,  Mag.  Peter,  die  päbsiluhen  Entscheidungen  über  dte  Art 
und  Weise  der  Erhebungen  für  die  päbstliche  Kammer  auf  der  Ilatzetmn/cr  Synorle 
Mannt  zu  machen,  Lüheck  1319  Okt.  22,  Mekl.  Uli.  VI,  4132.  Enefüint  wird  er 
auch  Mekl.  Uli.  VI  11.  5013. 

Für  Mains,  Köln  und  Trier  wUrden  Mag.  PeUr  Durandi,  päbstlicher  Carxllan 
und  Can.  ron  Fmbrun  (Ebn-dun«1!).),  und  Jiertrand  von  Mont- Valerien  (de  Monte 
Valeriana),  Hektar  ron  f.  L.  Frauen  in  Verdau  (de  Verdano,  Tolosen.  dioc.)  zu 
Collektoren  ernannt,  s.  X.  HO.  —  1322  De:.  17  l>catt(tragte  Fahst  Jrthann  XXII. 
den  Frzbischof  ron  llemnym  und  den  Fleet  us  ron  Main:  mit  ihren  Suffruftaneen, 
die.  Irozesse  gegen  die,  Kelche  Mag.  Peter  Durandi  und  seine  Diener  geschlagen  und 
ausge} 'Hindert  hatten,  zu  jntUizinn,  Ins  sie  Genugthuung  gegeben,  s.  Arcliiral.  Zeitseft r. 
V,  251.  157.  -  1322  Mar:  11  Mainz,  spricht  Veter-  Durandi,  Archülvuonus  mn 
Toul,  (ollektor  etc.  die  Aebtissin  Sophie  ron  Gatulershcim  rom  Hanne  los,  tlen  er 
tiber  sie  wegen  Verweigerung  des  cetisus  antiuus  rvrhangt  luitte,  Leuckleld ,  antiq. 
Gandersh.  }>.  213. 

20.  —  bestätigt  den  nach  Andreas1  Tode  gewählten  Bischof  (Jott- 

fried  von  Wiirzburg.    Avignon  1317  Juni  20. 

Avin.  xij.  Kai.  Iul.  a.  j. 
Reg.  oU  fol.  02,  3237. 

»  Andreas  ron  Gundelfingen  f  1314  Xov.  10;  GoU/ried  am  Höhenlüfte  1314-  22. 
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21.  —  beauftragt  ik*u  Seholasticus  von  U.  b.  Frauen  in  Halber- 
stadt, CWivikcr  und  Laien,  die  dein  Kloster  Ilsenburg  nicht 
die  schuldigen  Zinsen  und  Abgaben  zahlen,  bei  Strafe  der  Ex - 
coimmmication  zur  Zahlung  anzuhalten.  Avignon  1317 
Juni  27. 

Avin.  v.  Kai   Iul.  a.  j. 
Ex  parte  dibx-tnrum 

Wernigerode,  Cop.  -  (icdr.  tJB.  des  Kl.  Ilsenb.  1,  -JH. 

*22.  beauftragt  den  Cantor  von  Heiligcnstadt.  die,  welche 

Zehnten,  Zinsen  etc.  des  Klosters  Walkenried  widerrechtlich 
zurückhalten,  zur  Zahlung  aufzufordern.  Avignon  1317 
Okt.  a. 

Avin.  v.  Non.  Ott.  a.  ij. 
Signiriearunt  nubis  dilecti 

Wolfenbüttel;  unten:  |  I F;  auf  dem  Rand««:  To.  de  Tnlt.; 

in  dorso:  lacobus  de  AquiUi.  —  8.  Walkern.  ÜB.  77S. 

*23.  —  beauftragt  den  Dccnn  von  Eimbock,  dem  Kloster  Walken- 
ried zur  Wiedererlangung  entfremdeter  Ii  fiter  behilflich  zu 
sein.     Avignou  1317  Okt.  3. 

Avin.  v.  Non.  Oct.  a.  ij. 
Ad  audientiam  nostram 

Wolfenbüttel;  unten:  — ;—  |  //.  ///;  Gt.ss.;  auf  dem  Rande:  Ii.  de 
Pont.;  in  dorso:  Ineobus  dt-  Aqu'da.  —  8.  Walkonr.  LB.  777. 

*24.  —  beauftragt  den  Abt  von  Kloster  Petersberg  in  Erfurt, 
die  Ansprüche  des  Klosters  Walkenried  auf  den  llodezehnteii 
in  Kosdorf  und  (iottingeu  zu  untersuchen  und  zu  entscheiden. 
Avignou  1317  Okt.  3. 

Avin.  v.  Non.  Oct.  a.  ij. 
Sna  nobis  abbas 

Wolf'enbüttel;  unten:  |  Ii.  de  Oiss.;  auf  dem  Runde:  Stf.  d< 

Gardaga;  in  dorso:  Theoderieus  de  ReysJ       Ii  wir.  Walkonr.  UB.  771*. 
»  Theod   de  Roys,  Iroairator  des  Iüiths  :u  limUtck  am  i»tt#tliche»  Jlofe  VlM. 

Mrkl.    Vit.  VI,  i3ü:V\ 

25.  Johann  XXII.  providirt  Heinrich  von  .Stolberg  mit  dem  Archi- 
diakonat  von  Wurzburg.    Avignon  1317  Okt.  22. 

rlidiannos  episeopus  servus  sorvurmn  Dei.l    dileeto  tilio  Ilenrico  de 
Staelberrh,  arehidiaennn  Herbipnlcn. ,  |salutcm  et  apostnlicam  benedirti- 
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nein).  multiplicia  merita  probitatis  et  dona  virtutum,  super  quibus 
apiul  uns  laudabile  tibi  Testimonium  |>erlribetur,  benign  ins  attendentes. 
personam  tnnm  libenter  prosequimur  dono  gratie  specialis,  cum 
itaqne  arclndiaconatus  eeclesie  Herbipolen.  per  mortem  quondam  Fre- 
derici  de  Staelberch 1 ,  ciusdem  eeclesie  archidiaeoni,  patrui  tui,  apud 
sedem  apostolieam  decedenris,  qui  archidiaconatum  predietum  mortis 
sue  tempore  obtinebat,  vaeaverit  et  adhuc  vacare  noscatur  nee  possit 
aliquis  preter  nos  de  illo  disponere,  pro  eo,  quod  nos  dudum  ante  va- 
cationem  hniusmodi  omnes  dignitates  personatus  et  alia  beueficia  eeclesie 
tunc  apud  dietam  sedem  vacantia  et  in  antea  vaeatura  donationi  apo- 
stolice  reservantes,  decrcviinus  extunc  irritum  et  inanc,  si  seeus  super 
hiis  a  (|iioquam  quavis  auetoritate  seienter  vel  ignoranter  eontingeret 
attemptari:  nos  volonte*  personam  triam  premissorum  eonsideratione  in 
eadem  ecclosia,  ctiius  existis  canonicum  amplius  honorar©  tibique  gratiam 
facere  sj>ecialem,  archidiaconatum  predietum  sie  vacantem  cum  omnibus 
iuribus  et  pertinentiis  suis  apostolica  tibi  auetoritate  conferimus  et  de 
illo  etiam  providemus,  deeernentes,  prout  est,  irritum  et  inane,  si  secus 
super  hiis  a  quoquani  quavis  auetoritate  seienter  vel  ignoranter  at- 
temptatum  forsan  est  hactenus  vel  contigerit  attemptari,  non  obstantibus 

 ,  seu  quod  in  dicta  Herbipolen.  ac  Bambergen,  canonieatus  et 

in  eadom  Herbipolen.  ecclesiis  prebendam  ac  parrochialem  eeclesiani  in 
Bosang,  Herbipolen.  dioc,  noseeris  obtinore  aut  si  presens  non  fuem 
ad  prestandum  do  observandis  statutis  et  consuetudinibus  ipsius  Herbi- 
polen. eeclesie  ratione  arclndiaconatus  predicti  solitum  iuramentuni, 
dummodo  in  absentia  tun  per  procuratorem  ydoneum  et  cum  ad  ec- 
clesiam  ipsam  accesseris,  corporaliter  illud  prestes.  nulli  efc.  nostre 
collationis  provisionis  et  constitutionis  etc. 

datum  Avinione  xj.  Kalendas  Novembris,  [pontiticatus  nostri]  anno 
secundo. 

In  e.  m.  dilectis  hliis  .  .  decano  et  .  .  preposito  [s.  Iaeobi?J  Bam- 
bergen, ac  .  .  thesaurario  Spiren.  ecclesianim  (indem  er  sie  rjeauftragt, 
den  Heinrieh  von  Stolberg  in  Besitz  zu  setzen). 

Reg.  67,  toi.  42,  153. 

1  Friedricli  (II)  von  Stolberg,  Catu  und  Archiduta/nus  nm  Würzburg,  ist 
solcher  nm  1290—1.114  bekannt,  seines  Bruders  Sohn    der  olnge  Heinrich  (VI), 
war  schon  1300  Con.  in  Würzburg,  s.  Gesch.  tles  Hauses  Stolberg  S.  59.  09;  td* 
(■an.  in  Bamberg  und  InJutber  der  Ifarre  zu  Bosung  ist  er  sonst  nicht  bekannt. 

26.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Erzbischof  von  Mainz  und  die 
Bischöfe  von  Halberstadt  und  Verden,  die  Grafen  von  Wer- 
nigerode wegen  Beschädigung  des  Klosters  Ilsenburg 1 
strafen.    Avigilen  131 7  Okt.  28. 

(Iohaooes  episeopus  servus  servorum  Dei.|  venerabilibus  fratribtis 
.  .  aivhu'piscopo  Maguntino  ac  .  .  Alberstaden,  et  .  .  Verden,  episcopis 
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(salutem  et   apostolicam  benedietionem).    quorelam  gravem  dileetorum 
nliomm  .  .  abbatis  et  oonventus  monasterii  de  Ilseneboivh,  ordinis  s. 
Benedicti,  Albei>;taden.  dioc,  nupcr  recopimus,  kontinentem,  quod,  cum 
nobile«  viri  Albertus  et  Frederieus  comites  do  Wernigerode  fratres  ac 
nonnulli  eorura  in  hae  parte  compliees  et  fautores,  laiei  dieto  dioc.,  ex  eo, 
quod  ipsi,  tamquani  a  timore  divini  nominis  alieni,  gravia  dicris  abbati  et 
conventui  ac  monasterio  dampna  et  offensas  intulernnt  ac  iniurias  mul- 
tipliees  irrogarant,  fuissentauororitate  statutorum  editorum  in  provineiali 
eoneilio  Magruntino,  de  euius  provinein  esse  dinosoitur  monnsterium 
supradiotum.  per  cxooutorem  in  dioc.  Alberstaden,  per  dictum  concilium 
deputatum  ad   ipsorum  abbatis  et  eonventus  instantiam,  canonica  mo- 
nitione  premissa,  excommunicationis  sententiam  t!)  in|n|odati  ac  terre 
ipsorum    propter  excrescente|m]  contumaciam  eorundem  ecclesiastioo 
supj»osite  interdieto,  et  quod  ijisi  sie  exeommunicati  fuissent  postmodum 
{»er  dilectum   filium  .  .  scolasticum  ecclesie  s.  Marie  Alberstaden,  aue- 
toritate  litterarum  foliois  reenrdationis  dementia  pape  V,  predecessoris 
oostri,  eidem  scolastieo  sii|>er  hoc  specialer  directarum,  quia  diligentor 
ab  ipso  moniti  satisfaeore  dictis  abbati  et  conventui  de  dampnis  oflensis 
et  iniuriis  supradictis  infra  certum  pen.'mptorium  terminum  compotontem 
super  hoc   eis  pretixum  contumaciter  nun  eurarunt,   singulis  diebus 
dominicis  et  festivis,  pulsatis  campanis  et  candelis  accensis.  oxcuniraii- 
nicati  publice  nuntiat!  et  quod  nichilominus  ipsi  eorumque  eomplices, 
premissis  excessibus  non  contenti  et  ex  ecclesiastica  censura,  que  eorda 
ipsorum  tlectere  ac  humiliare  debuerat  et  prebere  ipsis  aditum  ad  sa- 
lutem, superbiores  eftecti  et  contra  dictos  abbaten!  etconventum  acerbius 
provocati,  ad  loea  ipsorum  hostiliter  accedontes,  exindo  animalia  abdueore, 
domos  edificia  molendina  et  aqueduetus  destruere,  silvas  et  nemora  mo- 
nasterii predicti  succidere,  vassallis  eiusdom  monasterii  tallias  et  collectas 
imputiere  ac  exigere,  qiiendam  etiam  ipsius  monasterii  monaebum  oapere 
vulnerare  et  careori  maneiparc  ac  alias  dieto  abbati  et  conventui  ac 
monasterio  dampna  iniurias  et  offensas  ndieere  temerariis  et  sacrilegis 
ausibus  attemptarent,  prelibatus  predecessor,  ad  quem  iidem  abbas  et 
eonventus  iterato  recurrerant,  tarn  per  tuas,  frater  archiepiseope,  ac  suf- 
fraganeorum  tuorum  et  dicti  seolastici  litteras  quam  ox  testimoniis  fide- 
dignarum   personarum  tunc  apud  sedem  apostolieam  consistentium  de 
premissis  omnibus  plenius  informatos  (!)  et  artenden s,  quod  dictorum 
nobilium  et  complicium  presumptuosa  temeritas,  nisi  per  nportuna  re- 
media  compesceretur,  multis  eeclesiis  ecclesiasticis  personis  et  locis  per 
detestabiiis  exempli  perniciem  notorat  esse  noeiva,  prodictos  exeommu- 
nieatiotiis  et  interdicti  sententias  ratas  habens,  decrevit  eas  auetoritate 
upostolica  usque  ad  satisfaetionem  condignam  fore  in violnbiliter  obser- 
vandas:  quodsi  forte  iidem  nobiles  et  eomplices  aut  aliqui  ex  eisdem 
post  benefieium  absolutionis  obtentum  ad  excessus  forte  similes  roddire(!) 
presumerent,  in  pristinam  reeidorent  exeommunicationis  sententiam  ipso 
facto  et  prediete  terre  interdicto  ecclesiastico  modo  simili  subiaeerent. 
et  nichilominus  idem  predecessor  dedit  vobis,  fratres  anliiepiscopo  et 
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Halberstaden,  episcope,  ac  venerabili  fnitri  nostro  .  .  episcopo  Hildese- 
men, por  suas  certi  tenoris  litteras  inter  cetera  districtius  in  mandatis. 
ut  dicto[s]  nobiles  et  complices  sie  ligatos,  pulsatis  campanis  et  eandelis 
aeeensis,  cxcommunicatos  et  dictns  conun  terras  interdictas  tamdiu  ap- 
pellatione  remota  publice  nuntiaretis  et  faceretis  ab  aliis  nuntiari  ac  ab 
omnibus  artius  evitari,  donec  per  eo.s  dicto  abbati  et  conventui  ac  1110- 
nasterio  esset  de  prcdictis  danipnis  iniuriis  et  offensis  plenarie  satis- 
factum  et  ipsi  ab  eadeni  sedem  (!)  absolutionis  beneficium  obtinerent, 
dictosque  nobiles  et  eoruni  heredes  et  complices  omnibus  castris  terris 
et  feudis,  que  a  quibuseunque  ccclesiis  monasteriis  seu  a  vobis  vel 
aliis  prelatis  et  personis  ecelesiasticis,  ubicunquc  eonsisterent,  obtinerent 
nisi  de  premissis  sntist'aecrent  et  ad  eeelesie  mandata  redirent,  nionitionc 
premissa,  apostolica  auetoritnte  privare  et  alias  contra  ipsos  pivicedere. 
prout  eorum  culpa  oxigeret,  curaretis.  cumque  nobiles  et  complices 
memorati  exeommunkati  publice  per  vos  aivhiepiscopiun  et  Alberstaden, 
et  lldesemen.  episcopos  supradictos  denuntiati  fuissent  et  terre  ipsorum 
interdicti  (!)  ecclcsiastico  supposite  ac  privati  omnibus  eastris  terris  et 
feudis,  que  ab  eeclesiis  monasteriis  et  aliis  personis  et  locis  ecelesiasticis 
obtinebant,  et  alii  processus  babiti  contra  eos  iuxta  tenorem  litterarum 
predecessoris  eiusdem:  nichilominus  ipsi  in  prof'unduni  malorum  immersi 
et  peccatoruni  mole  grnvati,  processus  et  sententias  huiusmodi  contenip- 
nentes  et  in  doterius  exinde  provocati ,  quendam  alium  monachum  sa- 
cerdotem  dicti  monasterii  eapere  vulnerare  carceri  maneipare  ipsumque 
in  carcero  detinere,  lateres  quoque  ac  ligna  editiciorum  dicti  monasterii 
ad  eorum  castra  deportare,  deeimas  etiam  et  alios  eiusdem  monasterii 
redditus  violenter  eapere  presumpserunt:  propter  que  prenoininati  abbas 
et  conventus,  tot  danipnis  iniuriis  et  pressuris  afflieti,  quin  immo  extra 
dictum  monasterium  miserabiliter  exulare  coacti,  iterato  ad  dictum  pre- 
decessorem  lamentabilitcr  recurrentes  et  supplicautes  bumiliter,  sibi  et 
dicto  monasterio  super  tot  illatis  contumeliis  dampnis  et  oppressionibuj; 
de  oportunis  remediis  provideri,  prefatus  predecessor  |>er  alias  suas 
litteras  dedit  vobis,  archiepiscope  et  episeope  Alberstaden.,  neenon  et 
episcopo  Hildesemen.  predictis  districtius  in  mandatis,  ut  vos  vel  duo 
aut  unus  vestrum  per  vos  vel  alium  seu  alios  contra  dictos  sacrilegos 
eorumque  complices  super  premissis  omnibus  et  singulis  venerabiliuin 
fratrum  nostrorum  .  .  archiepiscoporum  episcoporum  et  aliorum  prela- 
torum  partium  earundem  neenon  dilectorum  filiorum  nobilium  vironuu 
marchionum  ducunl  prineipum  comitum  baronum  ot  aliorum  nobilium 
neenon  consulum  senbinorum  niagistrorum  aliorumque  ofricialium,  quo- 
cunque  nomine  censsercntur(!),  ac  civitatum  terre  Xaxouie  (!)  ad  cora- 
pescentlam  pernieiosam  dictoruni  saerilegorum  audaciam  invocaretis 
auxilium,  ut  per  ipsomm  jwtentiam  predicti  processus  et  sententie  per 
vos  possent  executioni  debite  demandari.  ipsos  ad  id  et  ipsorum  quemliM, 
si  neeosse  foret,  per  suspensionis  et  exeommunicationis  in  persona s  et 
interdicti  [sententias]  in  terms  dictoruni  nobilium  et  complieum,  mo- 
nitione premissa,  appellatione  postposita,  eompellendo,  mandans  nichilo- 
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minus  vobis  por  easdom  lirreras  idem  prcdocessor.  ut  vos,  contra  dictos 
saerilcgns  a£«rravantcs  durius  manus  vestras,  omncs  et  singulos  vasallos 
et  fideles  eorum  .  qui  ratione  feudoniin  ot  aliorum  bonorum  eoelesiasti- 
eorurn,  quo(!)  a  dictis  saerilegis  obtinent,  inramentis  fidelitatis  tenerontur 
astrioti.  a  iuramontis  liuiusinodi  |ior]N>tiio  absolventes,  docernentos  dieta 
eastra  remis  et   fcuda  ad  ocolesias  seu  monastoria,  ad  quo  porrinent, 
furo  totaliter  devoluta,  prour  premissa  omnia  in  eiusdem  prodeeossoris 
lirferis  inde  eonfoetis  plenius  ot  soriosius  eontincntur.    eiimqnc  vos, 
arohiepiseo|>e  ot  Albcrstaden.  episeope  piclibati,  prout  poteratis  virtutc 
litterarum  predevessoris  eiusdem,  volentes  tamquam  tilii  obodicnric  man- 
datuin  apostolieum  exequi  reverenter,  venerabilium  fratrum  nostromm 
.  .  }ia|gjdeburgen.  et  aliorum  arebiepiseoporum  et  episcoporum  ac  pre- 
latoruni ,   marchiomun  quoquc  comitiim  prineipum  baroniun  nobilium 
eonsulum  seabinoruni  magist  rorum  ofticialium  et  eivitatum  prelibatorum 
ad  dictorum  sacrilegorum  proterviam  reprimondam  invocassctis  auxilium, 
idem  urebiopiscopus  Magdeburgen.,  qui  pro  ocelesiastiea    libertate  so 
murum  clebnit  defensionis  opponere,  eligens  potius  memoratis  favcro 
sacrile^is    <|uani  apostolicis  obedire  mandatis.  et  in  elusionem  manda- 
torum  huiusmodi  oonfi|n l^ens.  quod  sui  redditus  et  proventns  nun  suf- 
tioiebant'  eideni  ad  gucrram  contra  dictos  sacrilegos  faciendam,  ab  in- 
vovatione   et    requisitiono  nostra   buiusniodi  pro  se  ac  omnibus  sibi 
adherero  volentibus  ad  sedom  apostolicam  ap|>ellavit:  cui  quidem  ap- 
p«'llarioni  marchiones  romites  prineipes  baronos  Mobiles  consules  et  supra- 
dicti  alii  in  elusionem  et  eonteniptum  »prefato  provisionis  apostolice  et 
in  ipsurum   monasterii  abbatis  et  conventus  grave  preiurlieium  et  in 
similibus  peraieiosum  exemplum  arlheserunt  et  modo  simili  appellarunt. 
propter  rpnn!  vos,  arebiepiscope  et  Halbe|r[staden.  episeope,  predictormu 
auxilio  propter  conh'ctas  appellationos  huiusmodi  destituti,  ulterius  contra 
sacrilep'S  ipsos  proeederc  nequistis.    quare  prelibati  abbas  et  conventus, 
dicto  predeeessore  interim  sublato  de  remedio  (!),  ad  nos  et  apostolicam 
sedem   i terato  redire  compulsi  ot  oxponentes  nobis,  tot  solicitu<lines  ot 
labores.  tot  etiam  eiusdem  predecessoris  nostri  procossus  et  sententias 
nulluni  eis  contra  dictos  sacrilegos  attulisso  romedium.  et  lacrimabilitor 
asserenres,  se  propter excerabileni  dictoriun  sacrilegorum  tyrampnidem  (!) 
in  exilii  devenisso  miseriam  et  prefatum  monastcrium,  quod  in  spiri- 
tualibns  et  temporalibiis  et  multa    copia  monaeborum  obsequentium 
divinis  «dtieiis  in  eodem  tlorero  solcbat,  sie  esse  dosortum  et  in  editieiis 
muris  et  teetis  omniquo  quasi  substantia  esse  crudeliter  desolatum ,  ut 
vix  umf|uam  adicere  valeat.  ut  rosurgat,  ot  quod  ville  possessionis  et 
bona  dicti  ruonasterii  intor  pHibatos  sacrilegos  tamquam  bostiutn  spolia 
sunt  divisa.  nobis  lacrimabilitcr  supplicarunt,  ut  dampnis  ot  cxulationi- 
bus  et  ernmpnis  dicti  monasterii  atque  suis  de  oportunis  providore  re- 
tnodiis  paterna  diligentia  ruraivmus.    nos  itaque  predictis  ahbati  et  oon- 
ventai  ac  nionasterio  super  tot  et  tantis  dampnis  iniuriis  aftlietionibus 
des..|ationibus  et  prcssiiris  eis  sie  cnideliter  ac  nequiter  irrogatis  eom- 
patientes  ab  intimis  et  indigno  tcrentes,  in  nullo  eis  adhuc  tanta  dicti 
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predecessoris  nostri  profuisse  remcdia ,  omnes  et  singulos  processus  et 
sententias  spiritualos  et  temporales  contra  prciUetos  sacrilcgos  et  com- 
plices tani  auctoritate  predieta  provincialis  eoncilii  Maguntini  neenon 
etiain  quam  predecessoris  nostri  prefati  habitos  ratitieamus  conti rmanuis 
et  innovamus  ipsosque  habere  volumus  roboris  firmitatem,  deeernentes 
eos  et  corum  quemlibet  auctoritate  nostra  usque  ad  satisfaetionem  con- 
dignam  inviolabiliter  observandos.    et  quia  ibi  exagerande  (!)  sunt  |>enp. 
ubi  exagorantur  et  culpe,  prelibatos  sacrilegos  et  complices  omnibus 
castris  terris  et  feudis,  quo,  ut  premittitur,  ab  ceelosiis  monasteriis  et 
locis  ccclosiasticis  tencnt,  predicti  predccessoris  nostri  sententias  robo- 
rantes,  de  novo  privamus  et  decornimus  esse  privatos,  declarantes,  castra 
terra  et  feuda  predicta  ad  ecclesias  monasteria  persona»  et  lo<'a  eeelesia- 
stiea,  a  quibus  illa  obtinent,  totaliter  recidisso,  collationes  quoque  bene- 
ticiorum  ad  dictos  sacrilegos  et  complices  seu  iure  patronatus  seu  qu»»- 
vis  alin  titulo  pertinentes  factas  per  wts  vel  eorum  aliquem  quibuscun- 
que  a  tempore,  quo  fuerunt,  ut  premissum  est,  oxeoniniunicationum 
sententiis  innodati,  tarn  quam  nullas  cassamus  et  annullamus  et  eas  de- 
cernimus  non  valere,  concedontes  locorum  ordinariis,  in  quorum  civi- 
tatibus  seu  dioc.  beneticia  ipsa  consistunt,  vel  illis,  ad  quos  alias  dictoruni 
beneticiornm  collatio  pertinere  dinoscitur,  dictis  sacrilegis  et  complieibus 
in  sua  <'ontumacia  persistentibus,  conforendi  huiusmodi  beneficia  per- 
sonis  ydoneis,  prout  expedire  viderint,  plenam  et  liberam  tenore  pn> 
scutium  facultatcm.    quodsi  dicto  persone  ecclesiastice,  ad  quas.  nt 
premittitur,  dicta  castra  terre  ot  feuda  pertinere  noscuntur,  de  dictis 
castris  terris  et  feudis,  et  locorum  oritönarii  supradicti  vel  illi ,  wi  quos 
dictoruni  beneticiorum  collatio  pertinet,  de  huiusmodi  benetieiis,  a  vobis 
super  hoc  moniti,  intra  unius  mensis  spatium  post  monitionein  vestram 
huiusmodi,  personis  aliis  non  curaverint  providere,  concessiones  feudorum 
et  rollationes  beneticiorum  ipso  nun  dispositioni  nostre  ac  sedis  eiusdein 
specialiter  reservamus,  districtius  inhibentes  illis.  ad  (|iios  ipsorum  feu- 
dorum et  beneticiorum  collatio  pertinet  vel  posset  quomodolibet  perti- 
nere, ne  de  feudis  et  benetieiis  ipsis  vel  ipsorum  aliquo  contra  dictani 
reservationem  nostram*  disponere  vel  ordinäre  presumant.    nos  enini 
irritum  decernimus  et  inane,  si  secus  super  hiis  a  quoquam  quavis 
auctoritate  scienter  vel  ignoranter  con tigerit  attemptari.  et  insuper,  quia 
creseonte  contumacia  erosecre  debet  et  pena,  omnes  et  singulos  dictonun 
sacrilegorum  et  eomplieum  tilios  reddimus  inhabiles  et  indignos  ad  que- 
libt't  ecclesiastica  beneficia  in  posterum  obtineiula.    pnrro  moleste  nimis 
et  indigne  ferentes,  quod  prelibatus  Magdeburgern  arehiepiscopus.  si 
premissis  suftragetur  veritas,  dicto  predecessori   et  apostolice  sedi  in 
iustitie  prosecutione  non  deferens  et  per  appellationes  frivolas,  qua* 
otiam  non  extitit  legitime  prosequlujtus,  mandatum  eiusdem  prede- 
cessoris  eludens,  viam  aperuit  aliis  dudendi  et  mandata  ei|usjdem  c<>n- 
tcinpnendi,  fraternitati  vestre  in  virtute  obedientie  et  sub  exeommuni- 
catiouis  pena,  quam,  si  huiusmodi  mandato  nostro  non  parucritis  cm» 
ettectu.  vos  ineurrere  volumus  ipso  facto,  per  apostolicas  litteras  districte 
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precipiendo  nmn<lamns,  quatinus  vos  vel  diu»  aut  unus  vcstrum  per 
vos  vel  alium  scu  alios,  premissis  seu  quibusvis  similibus  aliis  ani>ellu- 
tionibus  nequaquam  obstantibus,  in  eodem  negotii»  contra  prefa tos  sacri- 
legos  et  eompliees,  non  (!)  defercntes  homini  plus  quam  Deo,  viriliter 
procedatis  iuxta  predictarum  oiusdeiu  predecessoris  vobis,  arehiepiseope 
et  episcope  Albenstaden.,  ultimo  direetarum  conti nentiam  littorarum  et 
nichilominus  sepedietos  nostros  processus  atque  senteutias  in  civitatibus 
et  dioc.,  in  quibus  iidom  sacrilegi  et  complices  domieilia  obtinent,  et  ad 
pnMlictarum  personarum  ecelesiastiearum,  ad  quas  dicta  rastra  terre  et 
feuda,  nt  premittitur,  pertinent,  notitiam  neenon  in  ecclesiisot  locis,  ubi 
beneficia    supradieta  consistunt,  denuntiare   ac  solcmniter  publieare 
curetis.    eeterum,  quia  impunita  temeritas  temeritates  accumulat  et  transit 
faciliter  in  exempli  perniciem  alieni.  in  prelibatum  Magdeburgen.  arebi- 
episcopum  et  omnes  illos,  qui  appellationi  dicti  arehiopiscopi,  sicut  pre- 
mittitur, adheserunt,  neenon  et  in  quoslibet  alios  superius  nominatos,  si 
reqnisiti  a  vobis  favores  suos  potontiam  et  auxiliann!)  ad  eflectuiu  oxo- 
cutionis   debitc  contra  dictos  sacrilegos  demandandum  vobis  exhiboro 
contempserint,  monitione  premissa,  excommunicationis  in  personas  et 
intordioti  in  terras  eorum  sentcntias  proferatis  ac  oxcommunicntos  publice 
nuntietis  et  facialis  ab  aliis  artius  evitari  ac  interdictum  ipsum  inviola- 
biliter  observari.    quodsi  sentcntias  ipsas  idem  archiepiscopus  et  alie 
persnne  t*-<-lesiastiee  per  triginta  dicrum  spatium  a  die  prolationis  earum 
animis  sustinuerintinduratis,  ipsoset  ipsorum  quemlibet  ex  parte  nostra 
poreniptorie  citare  curetis.  ut  infra  trium  mensium  spatium  post  eita- 
tionem  huiusrnodi  personaliter.  cum  ipsorum  inobedientie  acerbius  puniri 
debcant.  in  quibus  ma(i]or  debentur  (!)  obedientia  inveniri,  apostolieo  sc 
eonspectui  representent  vel  suam,  si  poterunt,  inobedientiam  purgaturi 
vcl   satisfaeturi  nobis  et  monasterio  abbati  et  conventui  prelibatis  de 
huiusrnodi  ipsorum  contumacia  et  contemptu  et  reeepturi.  pro  meritis  et 
alias  nostris  mandatis  et  beneplacitis  parituri.    quia  etiam  dicti  sacri- 
lcgi  predictas  sentcntias  pertinaciter  sustiuuerunt,  non  absque  contemptu 
elavium    per  annum  et  ultra,  sicut  et  adhuc  contumaciter  sustinere 
noscuntur,  subiungendo  mandamus,  ut  eitetis  poremptorie  cos  et  eorum 
quemlibet,  ut  infra  dictum  trium  mensium  spatium  personaliter  onn- 
pareant  eoram  nobis,  super  ipso  contemptu  elavium  responsuri  ac  imle 
satisfacturi,   prout  ratio  suadebit.   diem  vero   huiusmodi  citationis  et 
formam       c'1  quiequid  super  hiis  duxeritis  faciendum.  nobis  per  vestras 
litteras  harum  Seriem  continentes  tideliter  intimare  curetis. 

datuui  Avinione  v.  Kalendas  Xovembris.  [pontiticatus  nostri|  anno 
secundo. 

Kej?.  67,  fol.  3(5. 

1  Jjit-st;  Suche  Ixtrefltn  auch  die  L  H.  des  Kl  Ibrnhun/  f.  Jl'J.  Uli  tdnfedr.  l'r- 
kunden  rum  ./.  1HSO:  s.  a.  (ieöhardi,  Oexh.  d.  (irafen  nm  Werniqcrode  in  (Jiilltr- 
l*xk*)  Sammlung  untjedr.  l'rk.  7/,      S.  *h  -  S.  a.  N.  M.  90.  ' 
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27.  Johann  XXII.  gibt  nachträglich  Khedispcns  für  Heinrich  Yen 
Doniersleben  und  Johnnno  (jeldeken.    Avignoii  1311  Nov.  I. 

[lohanncs  episcopus  sorvus  servonun  üei.J  venerabili  fratri  .  . 
arehiopiseopo  Magdeburger»,  [salutein  et  apostolicam  benedictionom]. 
sedis  apostoliee  eircunisp<vta  benignitas  coneessa  sibi  desuper  utitur 
potostato,  prowt,  emorgontium  negotiorum  qualitate  pensata,  id  in  Deo 
eonspicit  salubrirer  oxpediro.  sane  ohlata  nobis  pro  parte  dileeti  tilii 
Heiuici  nati  quondam  Hemmungi  (!)  de  Doinesleve  militis  et  dilecte  in 
Christo  filie  lohanne  Tilonis  Gcldeken  1  de  Mngdcboreh,  eins  uxuris,  tue 
dioe.,  petitio  continobat,  quod  olim  dicta  lohanna  cum  quondam  Conrado 
de  Quonstede ,  dicte  tue  dioe.,  tunc  vivente.  matrimonium  per  verba 
contraxit  legitime  de  preseuti.  sed  antequam  huiusmodi  matriinonium 
ii»ter  dietum  Conradum  et  lobannam  fuisset  |M*r  carnalem  eopnlam  om- 
sumatum.  predictus  Conradus  debituin  natu«.*  persolvit.  eumqiio  post- 
inodum  llenrieus  et  Ioliauna  predieti  attectaront  invieem  matriinonialiter 
copulari  et  dum  banne  de  huiusmodi  oorum  matriinonio,  quod  ad  in- 
vieem eontrahere  iutendebant,  proe.laniarentur  solenniter.  ut  est  tnoris, 
eoinpertum  extitisd).  quod  prefntus  Conradus  predieto  Henrieo  torti» 
dum  viveret,  erat  gnidu  consanguinitatis  eoniunetus.  demum  vero  pre 
tiiti  llenrieus  et  lohanna  hesitantes,  utruin  *  possont  buiusmodi  eonun 
desiderium  deducere  in  elVeetum,  per  dileetun»  tilium  .  .  arebidia<'onuui 
de  Weddingen  in  eeelesia  Magdoburgen.,  (pii  in  eos  spiritualem  iuris- 
dieionein  dinoseebatur  habere,  deelarari  eum  instantia  petierunt.  ideni 
auten»  arehidiaeonus  ad  eorum  instai»tiam  pluribus  eonvoeatis,  pro- 
nuntiavit,  quod  legitime  poterant  matrimoi»ialiter  copulari.  sieque 
prefati  llenrieus  et  lohanna  proelainatis  bannis  solenniter,  ut  preniittitur, 
iuxta  morem  jnatrimonium  invieem  in  t'aeie  eeelesie  publice  eontiaxerunt 
et,  inter  eos  earnali  eopula  postmodum  subseeuta,  plures  tilios  proerca- 
runt  ex  matriinonio  sie  eontraeto.  verum  quia  nonnullis  asserentibus. 
huiusmodi  matrimonium.  impediente  publice  honestatis  iustitia  ex  [s|pon- 
salibns  proveniente  prioribus.  de  iure  absque  dispensatione  sedis  aposto- 
liee  non  posse  subsistere,  et  proprer  hoc  prenominati  llenrieus  et 
lohanna  habebant  eonseiehtiam  roinordentem ,  nobis  humiliter  suppli- 
carunt,  ut  piovidere  super  hoc  eis  de  oportuno  remedio  dignanmuir. 
nos  itaquo.  qui  salutein  querimus  singulorum ,  eisdem  Henrieo  et 
Johanne  in  hac  parte  piovidere  salubriter  etipientes,  fraternitati  tue,  de 
euius  oireumspeetionc  tiduciam  geriinus  in  Domino  specialem,  per 
apostolica  scripta  n»andan»us7  (juatinus.  si  tibi  constiterit  de  premissis, 
super  quibus  tuam  inteudimus  conscientiam  oncrare,  eum  protat is  Hen- 
rieo et  lohanna,  quod,  predieto  impediniento,  quod  ex  huiusmodi  iustitia 
publice  honestatis  ex  prioribus  sp.msalibus  supradietis  provenire  dino- 
seitur  aliquatenus,  non  obstante.  possint  in  dicto  matriinonio  licite  re- 
mauere,  auetoritate  nostra  dispenses.  prolcm  susceptain  et  suscipiendain 
ab  eis  eadein  auetoritate  iegitiinam  deeernendo. 
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x  (Uv   < rcldnkf  ii  siwl  ine  <lic  JJfnnerslebcn  Mtujdcbunjrr  Ihitrizicr. 

*iS.  £»l»t   ilem  Presbyter  Winaml  von  Frieriland.  Brandenburger 

L>\öe.  .  </'//  i>n>in-iis  nmnibtis  sibi  nma  scmfimria  ainfnt- 
Ittrff.    l>ispens.    Avigilen  13 IS  Febr.  5. 

Avin.  -Noii.  Kohr.  a.  ij. 
H<      IW,  fol.  .W,h,  2107. 

fordert  den  Bischof  von  Meissen  auf,  den  in  Böhmen, 
Polen  und  (Ion  Nachbarländern  eingerissenen  Ketzereien  zu 
steuern  und  die  Inquisitoren  zu  unterstützen.  Avigilen  1318 
Mai  1. 

Avin.  Kai.  Maii  a.  ij. 
Cum  illius  pastoris 

Ro^.  rtS,  f.d.  :31f>,  Um.  -  (u-rir.  Cod.  Sax.  B,  1,  im. 

;£0.  —  l>oauftragt  den  Abt  von  Pegau,  dem  Kloster  S.  u'eoigii  in 
tllauelia  (Halle)  zur  Wiedererlangung  der  entfremdeten  Linter 
behilflich  zu  sein.    Avigilen  13  IS  Mai  3. 

Avin.  V.  Non.  Maii  a.  ij. 
A«l  audiciitiam  nostram?! 
Notiz  hv\  Drevliaupt  I,  SU"i,  73 

;$f .  — -  ^ribt  dnreli  den  Erzbischof  von  Mainz  nachträglich  Klie- 
ilispens  für  tiraf  Heinrich  von  Waldeck  und  seine  (.ieinalri in 
Adelheid».    Avigilen  13  IS  Mai  S. 

Avin.  viij.  Id.  Maii  a.  ij. 
R»-r.  ik'M.  2:>4,  14*1." 

1    A'MJiei'l  run  ('Irrt'  (<irnf  Diririrlm  17/.    Tt*-hter?)  f  J.'il'O  tv<tr  s</mh  seit 
J.MtiiÜ  tmt  Heinridi  11.  von  \\'<il<U<:k  ff  MISj  ,rrmahll. 

_^  ernennt  den  Pr»il»t  von  Brandenburg  und  die  Deeane  vou 
Magdeburg  und  S.  Sebastian  in  Magdeburg  zu  Conservatoren 
des  Klosters  Dargun     Avigilen  I3IS  Juli  14. 

Avin.  Ü-  1<!  Iul-  «•  Ü 
3/i/iranti  <><-rlesie  licet 

»sWnvcrin,  »i»  Trunssumpt  von  1327.  —  Uedr.  Mekl.  UB.  VL  o'.'Vf». 
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—  ernennt  dieselben  i  zu  Conservatoren  des  Klosters  Doberan. 
Avignou  1318  Juli  14. 

Avin.  ij.  Id.  Iul.  a.  ij. 
Militanti  eeclesie  licet 

Schwerin;  auf  dem  Rande:  (S.  Luvanus  (bei  einem  2.  Exemplar 
To.  Par.J.  -  8.  Mekl.  UB.  VI,  SlUHi  B. 

1  Domdecon  Conrml  ron  Mmjtleburfl  nnbdelcifirt  den  l'Totet  ixtn  Güstrow  und 
den  Themururim  von  Lübeck  132!)  Mär:  13,  tw  Tran&mmitt  >t>n  1329  Mai  5. 
Mekl  UB.  VIII,  5035. 


34.  —  gibt  nach trilgl ich  Ehedispens  für  den  Fürsten  Heinrich 

von  Meklenburg-Stargard  l,  der  schon  vermahlt  gewesen,  und 
Anna,  die  Schwester  Herzog  Hildulfs  von  Sachsen.  Avignuti 
1318  Sept.  5. 

Avin.  Xon.  Sept  a.  iij. 
Romani  pontiheis 
Reg.  I»,  fol.  29  h,  K4. 

1  Heinrich  II.  (der  Li  nee)  ron  Meklenbnrg  f 1287—  1329)  mir  in  rrster  Ehe  mit 
Beatrix,  der  Tochter  den  Markt/rufen  A Utrecht  III.  c*m  Hrandenburi/  renniddt.  dir 
1314  aturtt:  mit  Anna,  der  Tochter  Herzog  AUrrechln  II.  ftm  Snclmen,  der  Wttnr 
des  Markt/rufen  Frietlrichn  des  Ixihmen  von  Meinsen  (f  1315  Jan.  13)  noch  13t'> 
Juli  0;  noch  deren  Tode  (f  1:127  Xor  22)  tnit  At/ttcs  ron  Lindau-  Ruppin  (fieht 
Iletnuirs  Chron.  S.  459).  -  Die  Verlolrnngs-  Urkunde  r.  0.  Juli  1315,  Mekl  UB  VI 
3771:  1317  Jon.  Ii  miren  nie  rcimohll,  «.  Mekl  Uli.  VI,  3H70.  —  Detmtrs  Uhrv*. 
S.  414:  des  sulven  somers  (1311!)  do  natn  de  hcre  van  Mekelcnborch  sin  ander  *if 
hertoghen  Rod«  lves  suster  van  Sassen. 

35.  —  bestätigt  den  Magdeburger  Can.  AI  brecht Sohn  des  f 

Herzogs  Albrecht  von  Sachsen,  als  Pfarrer  zu  S.  Stephan 
in  Wien  und  als  Probst  von  (S.  Crncis  in)  Nortlhausen,  letfl 
ihm  aber  wegen  Uebertretung  canonischer  Bestimmungen 
eine  Strafe  von  1000  Uoldgulden  auf.  Avignon  l^IS 
Sept  6. 

Avin.  viij.  Id.  Sept.  a.  iij. 
Clara  tue  probitatis 

Reg.  69.  fol.  44,  131.  —  Gedr.  Posse,  X.  3(>. 

1  Protei  ron  S.  t'racin  »chon  1305,  s.  Walkcnr.  UB.  053,  Bischof  ron  V«**'» 
1320-42  S.  o.  X.  30.  1*9  A  2.  AU  (an  in  Maplehurg  kommt  er  i»  <> 
künden  nicht  cor. 
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•W-  —  \>rov\dirt  denselben  mit  einem  Canonikat  in  Mainz  (und 
Vnsauf trugt  den  Bischof  und  den  Domprobst  von  Strassburg 
uru\   Mag.  Bertraud  von  S.  Ucnesio.  Can.  von  Angouleme, 
Entjoti's trifft.)    Avignon  1318  Sept.  0. 

Avm.  vi\j.  Id.  Sept.  a.  iij. 

ApostoUce  sedis  circumspecta 

Heg.        fol.  45,  132.  —  Miodr.  Posse,  N.  31. 

S$7.  —  bestätigt  Wenzel  l,  den  Sohn  des  -j-  Herzogs  Albrecht  von 
Sachsen,  als  Pfarrer  zu  (lors,  Passauer  Diöc,  legt  ihm  aber 
wogen  Uebertretung  canonischer  Bestimmungen  50  Pfund 
kleiner  Turnoson  als  Strafe  auf.    Avignon  1318  Sopt.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Sept.  a.  iij. 
Illos  libenter  apostolice 

Reg.  a\  fol.  111,  347.  —  (iedr.  Posse,  \.  32. 
1  1319  kommt  er  ah  dm.  in  llalbcrstadt  urkuniUich  rvr. 

38.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Krzbischof  von  Mainz,  Herzog 
Heinrich  von  Braunschweig  wegen  Beschädigung  des  Klosters 
Ameluugsbom  zu  excomiimniciren.    Avignon  1318  Okt.  2ö. 

[Iohannes  opiseopus  servns  servorum  l>«*i  ]    venerabili  fratri  .  . 
arvliiepiseopo  Maguntino  salutem  [et  apostolicam  benedictionem|.  habet 
fiilcvtomm  tiüonnn  . .  aMmtis  et  eotnentus  monasterii  Amelungesbarnen., 
Oistervien.  ord..  Ildesenien.  dyoc  .  ad  nos  perlata  querela,  quod  nobilis 
vir  Henrieus  dux  de  Brunswik,  dicte  dyoc,  famam  suam  maculare  non 
voritus.  in  illam  pronipit  sacrilege  tomeritatis  audaciam.  quod  predietos 
abbatem  et  conventum  equis  pecoribus  annona  fructibus  decimarum  et 
rjiioriiiirlan]  niansorum  dieti  monasterii  et  n?hus  aliis  armata  manu  no- 
torie  »pol ia vit.    eunique  huiusmodi  spoliationis  exeossus  per  facti  evi- 
dcnr/am  firieo  esset  notorius,  quod  nulla  pnterat  tergi versa tione  celari, 
diieefus  HU us  .  .  decanus  ecclesie  Susatien.,  Colonien.  dyoc,  cui  dilectus 
ri J i 1 1 ..  abbas  monasterii  Pisovien.  *,  Nuomburgon.  dyoc.  eonservator 
prefatis  iibbafi  et  convontui  adversus  oppressorum  et  iniuriatorum  ipsorum 
auÜHciam  per  litteras  sedis  apostolice  deputatus.  super  hoc,  prout  ex 
ipsarum  litten*  rum  forma  poterat,  commiserat  viecs  suas,  ad  instantiam 
dit 'forum  ;ibb«tis  et  conventus  eundem  dueetn  canonice  monuit,  ut  super 
hiis  (lii'tis  fibbjiti  «*t  convontui  infra  certum  tennin  um  competentem,  quem 
nd  /iot*  eI  pereiiiptoric  assignavit.  satisfacore  proouraret    et  quia  dictus 
I  x  intif*  tlU'tiim  terminum  et  post  diutius  expectatus  id  facere  contu- 
•'ter  non    euruvit,  nullam  rationabilem  causam  pretendons,  quare 
vre     nan     deberet,  ideui  decanus   in  eum  exeommunicationis 
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et  in  terram  ipsius  intordicti  sententias  promulgavit,  ex  quibus  idem 
dux  nullius  reeipiens  spiritualis  eorrectionis  antidotum.  sed  in  anime 
sue  porniciem  amplius  provocatus,  residuas  res  eiusdem  nionasterii.  quas 
reeipere  et  capere  potuit2,  per  se  faniiliam  et  compliecs  soos  in  predain 
spoliaquo  abduxit'*,  dictum  monasterium  peno  ad  irrecupcrabile  de- 
structionis  obprobriuni '  d(>diu'endo.  quare  iidem  abbas  et  eonventns 
nobis  humilitor  supplicarunt,  ut  in  hac  parte  sie  utilis  providcrctiuis 
appositionc  rcmcdii,  quod  predicli  ausus  exeessuum  debita  pena  c»»her- 
ceat  ac  pmvoniat  satisfactio  digna  lcsis  et  in  aliis  sinnlem  presumptionis 
audaciam  exagerata  in  predicto  sacrilcgo  eensura  compescat.  quare 
fraternitati  tue  pur  apnstolica  scripta  sub  excommunicatioiiis  pena  di- 
st  riete  precipicndo  mandamus,  quatinus  dietas  ipsius  conservatoris  son- 
tentias,  pmut  rationabilitcr  sunt  prolatc.  per  te  vel  aliuin  seu  alios 
faeias  usque  ad  satisfactionem  eondignnm  inviolabilitcr  observari,  me- 
moratuni  dueem  eiusque  in  hac  parte  complices  et  taut« ms,  qui  in  pre- 
missis  culpabiles  extiterunt,  facions  diebus  domiuieis  et  fostivis,  pulsatis 
eainpanis  et  eandelis  aeeensis,  in  loci«,  ubiexpedire  eognoveris.  exeom- 
municitos  publice  nuntiari.  quodsi  forte  dux  et  complices  prelibati 
prefatas  sententias  per  duos  nienses  pnst  denuntiationem  huiusniodi 
sustinuerint  auiiuis  iuduratis,  contra  ipsos  ad  privationem  feudoruin, 
que  a  quibuslibet  tenent  ecclesiis,  pro<  <  dero  nun  postponas,  vassallos 
quoque  ac  tideles  ipsorum  a  iuramento  tidelitatis.  quo  cos  (!)  astricti 
tenentur,  absulvas,  et  si  nee  sie  ab  eurnm  protervia  resipiscant.  ipsorum 
tilios  auetoritate  nostra  reddas  inhabiles  ad  quelibet  beneticia  ecclesiastica 
obrinenda.  invocando  nichilominus  contra  eos  circumvicinorum  prela- 
torum  ac  dueum  maivhionum  comitum  et  baronum,  communium  ac 
universitatuni  auxiliuin  eosque  ad  id  per  censuram  eeelesiasticani  coin- 
pellondo.  si  dictorum  sacri ledern m  qualitas  exiget  et  id  cognoveris  ex- 
petlire.  faciens  de  huiusmodi  proecssibus.  quos  per  te  super  premissis 
liaberi  eoutitrorit,  tieri  publica  instrumenta  ac  nichilominus  ad  requisi- 
tionem  dictorum  abbatis  et  eonventns  nos  et  sedem  ajv»stolicani  per 
tuas  litteras  haruin  Seriem  continentes  de  predietis  proeessibus  procures 
Hdeliter  int'ormare.  non  obstantibus  —  — . 

datum  Avinione  viij.  Kai.  Novembris,  Ipontiticatus  nostri|  anno 
tertio. 

Reg.  aK  toi.  ;")<;,  174. 

•  rermuthluh  Uomin.  —  -  h'aj.  piont.  — -  :l  h'aj.  obiliixit. 

39.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Krzbischof  von  Magdeburg  und 
die  Bischöfe  von  Hildesheim  und  Cainin  mit  dem  Schutz 
der  Harlnsser  der  Provinz  Saclisen.    Aviation  1 8 1 S  Nov  -  7. 

Ioliaunos  episeonus  servus  servoium  Dei.  venerabilibus  fratribus 
aivhicpiscnpo  Magdeburgen.  et  Hildenst  inen.  et  Camineu.  episeopis  sa- 
linem et  apostolicam  benedietionem.  etsi  quibuslibet  religiosis  |>ersonis 
et  locis  ex  iniunete  nobis  servitutis  ofticio  assistere  defensionis  presidio 
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teneamur,  ü\is  tarnen  speeialius  et  oftioaeius  adesse  nos  eonvenit,  qui 
sedi  ayx>sto\\oe    inimediato  subieeti  non  habent  preter  Humanuni  ponti- 
ueem  aVvvim  tiefen  soroni.   cum  itaque  ex  parte  dilcctorum  Hliorum  .  . 
ium\stT\   .  .  {\)    provincialis  et  .  .  fratrum  Minorum  provinoio  Saxonie 
fuervt  \vr»»positum  eoram  nobis,  [quod]  ipsi  a  nonnullis  super  predicationi- 
Vms  WWre  ab  eisdem  tratribus  faeiendis  et  audiendis  eonfessionibus  eis 
peccanüna  sua  eonhtcri  volentium  et  aliis  iuribus  et  libertatibus  ipsis 
ab  apostv>Uea  sede  concessis  a  .  .  prelatis  ae  . .  roctoribus  eeelesiarum 
et  clero  alnsque  .  .  personis  contra  indulta  privilcgiorum  eis  ab  eadem 
sede  eoneessnruni  multiplieiter  molcstontur  et  gravamina  multiplicia  in- 
ferantur  eisdom,  dos  volentes  eis  super  lux-  de  oportuno  lvmedio  pro- 
videre,  fraternitati  vestre  per  apustolica  scripta  niandanius,  quatinus  vos 
vel  duo  aut  unus  vestrum  per  vos  vel  per  aliuin  seu  alios  eisdem  . . 
ministro  et  ..  tratribus  efticacis  defensionis  presidio  assistentos,  non  per- 
mittatis  eos  contra  tenorem  privilegiorum  ipsorum  a  predictis  vel  aliis 
qiiibuscunquü  molestari  nec  eis  aliqua  gravamina  vel  iniurias  irrogari, 
facientes  ipsis  .  .  ministro  et  tratribus  de  illatis  eis  iniuriis  molestationibus 
et  gruvaminibus  contra  tenorem  oundom,  in  Ulis  videlieet,  quo  iudicialem 
requirunt  indaginern,  per  viam  iudieii,  in  aliis  von»,  prout  qualitas  eorum 
exegvrit  iustitie  complenientum,  ita  quod  officium  potestas  et  iurisdicio 
vestra  exnunc  perpetuari  (?)  censeantur,  .  .  molestatores  et  iniuriatores 
huiusmodi  necnon  contradictores  et  rebelles,  quandocunque  et  quotiens- 
cunque  expodierit,  per  eensuram  eeelesiastieam  appcllatione  postposita 
compescendo,  non  obstantibus  tarn  de  duabus  diotis  in  concilio  generali 
quam  felicis  recordationis  Bonifatii  j)ape  oetavi,  predeoossoris  nostri, 
quarum  prima  cavetur,  ne  quis  exceptis  ccrtis  casibus  ext  in  suam  civi- 
tatem  et  dioc,  sccunda  vero,  ne  reus  alterius  dioc.  ultra  unam  dietam 
a  ünibus  eiusdem  dioc.  ad  iudicium  evoeetur,  dummodo  ultra  tertiam 
vel  quartam  dietam  aliquis  auctoritate  presentium  non  trabatur,  et  aliis 
quibuscunque  constitutionibus  ab  eisdem  ..  predeeessoribus  nostris  tarn 
de  iudicibus  delegatis  (|uam  conservatoribus  editis,  qui  vestre  possent 
in  hac  parte  iurisdicioni  aut  |>otestati  eiusque  libero  exercitio  quomodo- 
Jibet  obviare,  seu  si  aliquibus  a  sede  apustolica  sit  indultum,  quod  ex- 
eoniniunicari  suspendi  vel  interdici  non  pussint  per  litteras  apostolicas 
non  faciontes  plenam  et  expressam  ao  de  verbo  ad  verbum  de  indulto 
liuiijsmodi  mentionem ,  et  quibuslibet  aliis  indulgentiis  privilegiis  et 
litteris  apo.stolicis  quibuseunque  et  in  quaeunque  forma  verborum  con- 
ceüsi's,  per  qtit-  presentibus  non  expressa  vel  totiditer  non  inserta  diete 
iurisdicionis  sive  potestatis  explieatio  possit  quomodolibet  impediri  et  de 
(luibus  quorunique  totis  tenoribus  de  verbo  ad  verbum  oporteat  in 
nostris  Utteris  fieri  mentionem. 
dätuin  A  viiiicnieqiiintoKalendasDecembris,pontiticatus  nostri  anno  tertio. 
V  nlliattsen  ,    i,n  Transsumpt  des  Deeans  Härtung  von  IJ.  L.  Frauen 
•    v7urt    Krfnrt  13GU  Okt.  Iii,  Zeugen:  Official  und  ('an.  zu  S.  Severi 
!"    i     ,.iid   <^»n    lk'rni«"»  von  Stein  zu  U.  L.  Frauen  ;  Notar:  Christian 
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40.  —  providirt  den  Mag.  Johaun  von  Göttingen  (de  Goiinghe  )1, 

qui  artwiii  et  mediane  jirofessor  existis,  magne  liiteraturc 
Jectmditate  jirecellis,  mit  dem  durch  die  Wahl  Conrads2 
zum  Bischof  vcn  Camin  vakanten  Deeanat  daselbst,  obwohl 
er  schon  ein  Canonikat  in  Paderborn  und  die  Cantorei  von 
S.  Alexandri  in  Eimbeck  besitzt:  letztere  soll  or  aufgeben 
(und  beauftragt  den  Probst  von  Steudal,  den  Mag.  Ambrosius 
de  Lamayrola,  Mailänder  Diöc,  und  den  Naumburger  Can. 
Arnold  von  Hildesheim)3.    Avignon  1319  Febr.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Febr.  a.  iij. 
Sedis  apostolice  circumspecta 
Reg.  09,  fol.  131,  407. 

1  ».  X.  im.  140. 162. 166.  IST.  456.  -  *  Conrad  V119-24.  -  »  8.  Clem.  V,  X.  32. 

41.  —  bestätigt  die  Privilegien  des  Klosters  Amelungsborn.  Avignon 

1319  Febr.  5. 

Avin.  Non.  Febr.  a.  iij. 
Cum  a  nobis  petitur 
AVolfenbüttel,  Cop.  Amelungsb.  I. 

*42.  —  bestätigt  die  Privilegien  des  Klosters  Walkenried.  Avignon 
1319  Apr.  1. 

Avin.  Kai.  Apr.  a.  iij. 
Solet  annuere  sedes 

Wolfenbüttel;  unten:  |  R  Jluerii;  auf  dem  Rande:  Lucas: 

in  dorso :  Theodericus  de  Heys. 

43.  —  gibt  durch  den  Bischof  von  Würzburg,  auf  Bitten  des 
Herzogs  Karl  von  Calabrien  und  seiner  Gemahlin  Katharina, 
nachträglich  Ehedispens  für  Graf  Heinrich  von  Henneberg, 
BertholdsSohn,  und  Jutta  von  Breslau1,  Katharinens  Schwester- 
tochter.   Avignon  1319  Apr.  14. 

Avin.  xviy.  Kai.  Maii  a.  iij. 
Sedis  apostolice  circumspecta 

Reg.  69,  fol.  401),  1291.  -  Gedr.  llenneb.  UB.  I,  74,  133.  —  Riedel 
B,  1,  431,  523. 

1  Jutta  int  die  Tochter  des  Markgrafen  Hermann  ron  lirandenlmrg  (f  im 
utul  geiner  Gemahlin  Anna,  die  seit  VI  10  in  2.  Ehe  mit  Herzog  Heinrich  VI.  «»' 
Ilreshut  vermählt  aar,  der  iütcatetx  Tochter  König  AVtrc  hts  1  (h.  X.  106)  Anw* 
jüngere  Schwester  Katharina  (f  1323  Jan.  IS,  s.' Argoria  1S66  S.  52)  trar  seit 
mit  Herzog  Karl  ron  CaUibrien  vermählt.  —  Jntta  und  ihr  (fevtahl  Heinrich  Vlll 
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rmlUn»ielx-rt)  ivureni  trafen  ihrer  Kfu  im  Hann,  trurden  aber  in  Folge  obiqrn 
Schreiben«  durah  Jiischof  Gottfrieel  iwi  Würzhurq  lon(fet>jtruclten  und  disjtetmrt  t'tet.) 
Juli  2.  3,  «.  Henneb.  UB.  I  ,5,  130  und  76.  137.  Riedel  B,  1,  454,  547  und  455. 
54S.  —  GerpUtttt  tretr  die  Heirnth  schun  .314,  s.  Jlenneb.  l'B  J,  50,  104.  Riedel 
B,  1,  35G,  444:   die  Zeit  der  Vcrmü/dung  steht  nicht  ftat. 

44.  —  ernennt  den  Erzbischof  von  Magdeburg  und  die  Bischöfe 
von  Naumburg  und  Schwerin  zu  Conservntoren  des  Prediger- 
ordens.    Avignon  1319  Apr.  26. 

Avin.  vj.  Kai.  Maii  a.  iij. 
Dilectos  tilios  .  .  niagistrum 

Reg.  tXJ.  fol.  487,  1562  (in  e.nu).  —  Zeitz  13115  Mai  14  gibt  Bischof 
Ulrich  von  Naumburg,  auf  Bitten  des  Provinzialen  des  Prediger-Ordens 
für  Sachsen,  I>r.  theol.  und  heretico  pravitatis  in  quampluribus  provineiis 
inquisitor,  Dietrich,  Transsumpt  un  die  Aebte  von  Pegau  und  8.  Petri 
in  Merseburg  und  die  Aebte  des  Cisterzienser-Ordens  in  den  Provinzen 
Mainz,  Köln,  Magdeburg,  Bremen  etc.,  zugleich  mit  der  Bulle  Beuedikts  XI. 
134J4  Febr.  28  (ßened.  XL  N.  14).  —  Anfang  und  Ende  im  Transsumpt 
Krscbischot  Ottos  von  Magdeburg  133-1  Jan.  21,  s.  Mekl.  UB.  VIII,  54S9. 
—  S.  a.  UB.  von  Mühlhausen  747  (Transs.  von  1468  und  14uti).  — 
Avit  h  in  einem  Transsumpt  von  148G,  gedr.  LB.  der  St  Halb.  II,  1126. 

r>-  —  ernennt  die  Bischöfe  von  Augsburg,  Halberstadt  und  Lübeck 
zu  Conservatoren  des  Ordens  der  Carmeliter.  Avignon  1319 
Apr.  26. 

Avin.  vj.  Kai.  Maii  a.  iij. 
Dilectos  tilios  .  .  priorem 
Reg.  Ü9,  fol.  487,  1553  (in  e.  m.J. 


.  —  bestätigt  Otto  von  Woldenberg1,  den  der  Erzbisehof  von 
Magdeburg  und  verschiedene  Prälaten,  sowie  die  Capitel  und 
Cleriker  von  Hildesheini,  Magdeburg  und  Halbersfcidt  empfohlen 
haben,  nach  Heinrichs  Tode  als  Bischof  vou  Hildesheini  (pre- 
patntitH  Rildvmnen.  ecelesie  in  diaconatus  online,  consti- 
tutus  quanuns  ahsens)  mit  den  entsprechenden  Schreiben 
an  Capitel,  Clerus,  Vasallen  und  Volk  und  den  Erzbischof 
von  Mainz.    Avignon  1319  Mai  23. 

Avin.  x.  Kai.  Iun.  a.  iij. 
Iniuncte  nobis  a  Domino 
Heg.  «39,  fol.  259,  819. 

'  fMo  tx>»  Wddmlmrg,  Can.  (1294)  zu  MUcslieim,  Pr<J#t  zu  S.  Moritz  (1302), 
JJomprobst  (t:il7)i   Can.  und  Kellner  in  HaMxrstadt  (1305-  19),  wurde  nach  dem 
Tode  »c*ne*  Oheims,   de*  Buohofs  Heinrich  r<m  Woldenberg  (f  RUH  Juli  1.1)  zum 
^t.n  und  regierte  1319-31  (f  1331  Am,.  3). 
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47.  —  bestätigt  die  Privilegien  und  Freiheiten  des  Klosters  S. 
Johann  in  Halberstadt.    Avignon  1319  Juni  9. 

Avin.  v.  Id.  Iun.  a.  iij. " 
Seiet  annuere  sedos 

Jona,  Univ.-Bibl.,  Cop.  S.  Juli.  foL  1<A>b. 

*48.  —  bestätigt  die  Privilegien  und  Freiheiten  des  Stifts  Quedlin- 
burg.   Avigilen  1319  Juni  13. 

Avin.  Id.  Iun.  a.  iij. 
Seiet  annuere  sedes 

Ma^rdebuijr;  auf  dein  Rande:  lo.  de  Anag.\  in  dorso:  j\licit<wl  de 
sancto  Victore  und :  x.  t  yr.  et  parros  vj. 

*49.  —  ernennt  die  Decane  von  Magdeburg,  S.  Boiiifntii  in 
Halberstadt  und  S.  Blasii  in  Brauuschweig  zu  Consorvatorcn 
des  Klosters  Marienthal.    Avignon  131(J  Juni  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Iul.  a.  iij. 
Militanti  ecclesie  liret 

Wolfenbüttel:  unten:  «   d.  d.  A.  F.,  ferner  (durchgestrichen)  N. 

Ancc  ip.  (?);  auf  dem  Bande:  Pasadis*;  in  dorso:  Guillelmus  de 
Adria  und      DCCCXXXVIIL  —  Ein  2.  Exemplar  ebd.  hat   uuten  : 

*  i 

»   A.  F.:  auf  dem  Rande:  Lucas;  in  dorso:  Gudtehnus  de  Adria.  — 

*  i 

Auch  Reg.  (59,  fol.  4S9,  1555  (in  e.  m.).  —  Auch  im  Transsumpt  des 
Ditmams  epise.  (labidensis,  gtrens  vicem  episcopi  lUdbcrstadcn.  o.  I)., 
Wolfenbüttel. 

*  Pwcalis,  Mekl.  Uli.  VI,  3980.  1318  Mai  15. 

50.  —  ernennt  die  Decane  von  Merseburg  und  Naumburg  und 
den  Probst  des  Augustiner- Klosters  in  Erfurt  zu  Conserva- 
toren des  Klosters  Pforta.    Avigilen  1319  Juni  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Iul.  a.  iij. 
Militanti  ecclesie  licet 

Reg.  (»y,  fol.  488b,  1555  (in  e.  m.J.  —  Auch  im  Cop.  Portense  in 
Weimar. 

*T>1.  —  ernennt  die  Decane  von  S.  Bonifatii  in  Halberstadt,  8.  Orucis 
in  Nordhauscn  und  S.  Blasii  in  Brauusehweig  zu  ('oiiservatoreu 
des  Klosters  VValkenried.    Avigilen  1319  Juni  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Iul.  a.  iij. 
Militanti  ecclesie  licet 
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Wolfenbüttel;  unten:  *  A.  F.  und  (durehgestr.)  R  V.  Sefin  |  ij>; 
auf  dem   Rande:    A.  lluynaldi;  in  dorso:  Guilhlmus  de  Adria  und 


DCCCXXXVIIL  —  Ein  2.  Exemplar  ebd.,  unten:  ; 


P.  de  ütp.;  auf 


dem  Rande :   O.  Ser.;  in  dorso  nichts.  —  Reg.  09,  fol.  489,  lf  of)  (m  c. 

—  Transsumpte  in  Wolfenbüttel :  1)  des  Bischofs  Heinrich  von  Hil- 
desheim, Steuerwald  1335  März  1  {vi}.  Non.  Mart.!),  2>  des  Heinrich 
Tilen,  Jeehenburger  Officialen  in  Xordhausen  1473  Sept.  4;  Zeugen: 
Dietrich  Müller,  Custos,  und  Heinrich  Dunde,  Can.  zu  S.  Crucis  in 
Nordhausen,  3)  des  Abts  vom  Erfurter  Schottenkloster  Nicolaus  1501  Juli». 

52.  —  ernennt  die  Decane  von  S.  Bouifatii  in  Halberstnrit,  S. 
Blasii  in  Braunschweig  und  von  Eiinbeck  zu  Conservatoren 
des  Klosters  Riddagshausen.    Aviguou  1319  Juni  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Iul.  a.  iij. 

Militanti  ecclesie  licet 

Reg.  69,  fol.  489,  1555  (in  e.  m.). 

£>3.  —  ernennt  die  Decane  von  Paderborn,  S.  Blasii  in  Braun- 
schweig  und  von  Eimbeck  zu  Conservatoren  des  Klosters 
Marienrode,  Hildesheimer  Diöc.    Avigilen  1319  Juni  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Iul.  a.  iij. 

Militanti  ecclesie  licet 

Re£.  09,  foL  489,  1555  (in  e.  m.J. 


—  ernenut  die  Decane  von  Soest,  Eiinbeck  und  S.  Blasii  in 
Braunschweig  zu  Conservatoren  des  Klosters  Ainelungsbom. 
Avignon  1319  Juni  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Iul.  a.  iij. 
Militanti  ecclesie  licet 

Re£T.  09,  fol.  489,  155»  {in  e.  mj.  —  Auch  Wolfenbüttel,  Cop.  Arno- 
lungsbora. 

55#  —  ernennt  den  Probst  von  Maguelone  (Magalouvn.)  und 
die  Decane  von  Maguelone  und  S.  Blasii  in  Brannschweig 
zu  Conservatoren  des  Klosters  Zinna,  Brandenburger  Diöc. 
Avig-nou  1319  Juni  23. 

Avin.  viiij-  K&l  Iul.  a.  iij. 
3filifariti  ecclesie  licet 

<>o,,  fol  489,  1555  (in  e.  m.). 

|0.d.pr.s.m  8 
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5G.  —  ernennt  die  Decane  von  Hildesheini,  S.  Johann  in  Osna- 
brück und  S.  Blasii  in  Braunschweig  zu  Conservatoren  des 
Cisterzienser- Klosters  Marienkainp,  Münsterscher  Diöcese. 
Avignon  1319  Juni  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  lul.  a.  iij. 

Militanti  ecclesio  licet 

Reg.  09,  fol.  489,  löoo  (in  c.  m.). 

*57.  —  bestätigt  die  Privilegien  und  Freiheiten  des  Klosters  Mi- 
chaelstein.   Avigilen  1319  Juni  27. 

Avin.  v.  Kai.  Iul.  a.  iij. 
Solet  annuere  sedes 

Wolfenbüttel;  unten:  I  RRwrii-,  auf  dem  Rande:  B.AIacu(?): 

in  dorso:  Tavcrninus  Novarim. 

*58.  Johann  XXII.  gestattet  dem  Käthe  zu  Nordhansen,  eine  Schule 
zu  S.  Petri  einzurichten.    Avignun  1319  Juni  27. 

Iohannes*  episeopus  servus  servoruiu  Dei.  dileetis  filijs  eonsulibus 
et  eommuni  opidi  in  Northusen,  Maguntine  dioc,  salutem  et  apostolicam 
benedictionem.  petitio  vestra  nobis  exbibita  continebat,  quod  ab  olim 
opido  vestro  in  Northusen,  Maguntine  dioc,  minori  et  non  tarn  populoso, 
sicut  nunc  est,  existente,  apud  ecelesiam  s.  Crueis  de  dk'to  opido  scolf 
ailiuni  fuerunt,  sicut  adhuc  sunt,  ordinate,  quo  per  scolasticuni  eiusdem 
ecclesio  disponuntur.  verum  quia  dictum  opidum  Dei  favente  dementia 
est  in  populis  et  edifieiis  tarn  intra  muros  quam  extra  adeo  auetum. 
quod  scolares  dicti  opidi  propter  loci  distantiam  ad  scolas  ipsas. 
que  in  extrema  parte  ipsius  opidi  fore  noscuntur,  aecedere  coniode  no- 
qneunt  ac  scolares  ipsi  propter  ipsorum  multitudinem  per  unuiu  ma- 
gistrum  debite  gubernari,  nos,  qui  iustis  petentium  desideriis  libenter 
annuimuseaque,  quantum  cum  Deo  possumus,  favorabiliter  exaudhnus. 
vestris  supplicationibus  inclinati,  ut  apud  parrochialem  ecelesiam  s.  Petri 
aut  aliquam  ex  aliis  ecclesiis  de  ipso  opido  ob  divini  cultus  augmentuni 
et  cleri  augnientationem  ac  ad  vestrorum  instruetionem  comodam  pue- 
rorum  scolas  alias  artium  edificare  et  magistrum  in  eis  perpetuis  futuris 
temporibus  instituere  libere  valeatis,  quibuscunque  eonstitutionibus-  con- 
trnriis  nequaquam  obstantibus,  vobis  tenore  presentium  de  speciali 
gratia  indulgeinus.    nulli  ergo  .   si  quis  concessionis  . 

datum  Avinione  v.  Kalendas  Iulii,  pontiticatus  nostri  anno  tertio. 

Nordhausen,  Stadtarchiv;  auf  dem  Rande:  P.Jlcai.;  in  dorso:  Ger- 
hardus  de  J{ozstochx;  ein  2.  Exemplar  (gleichlautend,  nur  Z.K)  acccdire 
cmnmodc)  hat  auf  dem  Rande:  Hu  iv".  de  Gm;  in  dorso:  Gn  hardus  de 
JhsstnrJi  H  MCCLXXV1II:  beide  Exemplare  haben  unten:  x  |  7.  P, 
das  zweite  darunter  (ausgestr.)  noch      P.  Petit.  |  ip.  —  Auch  Reg.  09, 
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fei.  402,  —  Gedr.  Förstemann,  Mitthoiluiipron  zu  einer  (iesehiohte 

der  Schulen  in  Nordhausen  1824,  S.  7,  s.  a.  (iyiuii.-Pr.  von  Xnrd- 
hausen  1S29,  S-  f)ft.  und  N.  U)7.  U8. 

>  Gerhard  ron  Rostock  auch  Mckl.  Vit.  VI,  4301  A.  (1330).  VII,  4G7»  (V135 
Nor  7).  4935  (132$).  VIII,  5037,  9-11  (V139).  5116  (IMl),  Lübecker  Uli.  11,  497 
(i:t2&)  —  immer  tth  Frocurator  am  Hof  zu  Arignon. 

59.  —  c^ruennt  die  Erzbisehöfe  von  Köln  und  Magdeburg  und  den 
Bischof  von  Utrecht  zu  Konservatoren  des  Poulsrhen  Ordens. 
Avignou  1319  Juli  12. 

Avin.  iiij.  Id.  Iul.  a.  iij. 
Ktsi  quibuslibet  religiosis 

Reg:.  69,  fol.  313b,99Ü  (in  cm.,  vorher  an  den  Erzbisehof  von  Mainz 
und  die  Bisehöfe  von  Strassburg  und  Würzburg). 

*60.  "Notizen  aus  dem  Rechnungsbuche  (tibrr  ratmnum)  der 
pa.bstlichen  Collektoren  in  den  Provinzen  Trier,  Köln  und 
Mainz,  Bertrand  von  Munt- Valerien  und  Peter  Durandi 1 .  131  \). 
s.  r.  Kation,  collectoria  Alemannia!.  1306—20  X.  3.  (Cod. 
papyr.  in  gr.  4). 

fol.  T>7:  Item  in  erastinum  dicti  festi  fb.  Vulentini  a.  l'>1!)  =  Febr. 
1£>]  expendi  in  nuntio  subcollectorum  Alberstaden,  tarn  in  vietualibus, 
cjiras  fecit  in  Tullo  et  Metis,  expectans  responsionem  meani  super  di- 
vorsis  dubitationibus  pertinentibus  ad  expeditionem  negotii  doniini  nostri 
et  super  pecunia  per  me  sibi  ministrata  ad  reddendum  ad  dictos  sub- 
oollectores  dominoa  suos,  cum  mihi  dixisset  ct.iurasset,  se  in  itinere 
depre<iatum  ad  rae  veniendo  fuisse:  xxiij  Turon.  gross. 

fol.  51) :  item  dedi  eodem  tempore  [invent.  s.  Stvphani  =  Aug.  .9/ 
uni  clerico,  quem  misi  cum  litteris  meis  et  processibns  ad  eivitates 
Halberstaden.  Hildessemen.  et  Badaburgen.2  in  Saxoniam  et  Asinm3: 
iiij  iibr.  Hall,  x  d.  Pingen. 

foL  48  b:  Hildesemen,  reeepi  ultima  die  mensis  Augusti  a  subeol- 
lectoribus  Hildessemen.  de  dietis  fructibus  beneticiorum :  xxvj  maivhas 
visualis  argenti. 

1  Die  Xotizen  stehen  unter  dein  Titel:  Expensc  (resp.  reeepta)  per  dominum 
Perrum  Durandi  aolum  facte.  —  Unter  den  Reeepta  ist  HultiersUtdt  nicht  ennihnt.  — 
S.  a.  X.  39  Anm.  -  '*  Puderborn.    -  3  Hama,  Hessen. 

—  gibt  durch  den  Bischof  von  Osnabrück  Ehedispens  für  den 
Bremer  Bürger  Bernhard  von  Bollande  und  Elisabeth,  die 
Tochter  des  Heinrich  von  Hamburg:  Bernhard  hatte  3  Jahre 
nach  der  Hochzeit  erfahren,  dass  eine  vayn  mulivr,  quam 

8* 
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ipse  antra  forniran'o  acta  coynorcrat,  mit  Elisabeth  im 
4.  Grade  verwandt  sei,  und  sich  deshalb  Skrupel  gemacht 
Avignon  LS  19  Sept.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Sept.  a.  iiij. 
Petitio  dileeri  filii 
Reg.  70,  toi.  297,  622. 

62.  —  bestätigt  deu  nach  Siegfrieds  i  Tode  vom  Capitel  gewühlten 

Johann  als  Bischof  von  Sainland  ( Smnbimsi.s  ).  Avignon 
1319  Dez.  3. 

Avin.  iij.  Nun.  Dec.  a.  iiij. 
Pastoralis  oftieii 
Reg.  70,  fol.  54,  201. 

'  Siegfried  ron  Begensiein,  Bischof  ron  Samland  1296-1318:  s  r.  Mülrrrstedt, 
UZ.  1S69,  3,  95ff. 

63.  —  bestätigt  nach  Christians  Tode  die  Wahl  Ludico's  zum 

Bischof  von  Pomesanien.    Avignon  1319  Dez.  3. 

Avin.  iij.  Nun.  Dec.  a.  iiij. 
Dum  nttente  eonsiderationis 
Reg.  70,  fol.  54h,  2»,2. 

64.  —  gibt  durch  deu  Bischof  von  Schwerin  nachträglich  Ehe- 

dispens für  Graf  Heinrich  von  Schwerin  und  Elisabeth,  die 
Tochter  des  Grafen  Adolf  von  Schauenburg1.  Avignon  1320 
Jan.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Febr.  a.  iiij. 
Oblata  nobis  dilerti 

Schwerin,  im  Transsumpt  des  Probstes  Lüder  und  des  Decans  Jo- 
hann von  Schwerin  (Mekl.  UB.  VI,  4103,  o.  T.),  die  von  Bisohof  Her- 
mann 1321  Okt  20  beauftragt  sind  (ebd.  VI,  43<)8). 

'  Nach  Mekl.  VB.  die  Tochter  Adolfs  17.  1116  rcrloltt.  s  Mekl.  VB  Vl,  3804: 
Hamich  III.  ,tm  Schwerin  f  1344. 

65.  —  providirt  den  Can.  in  Hciligenstadt  Heinrich  von  Allendorf 

( tle  Aldemlorc,  in  rcrJrsia  Heijlycnslarien.  sab  cxpertatione 
racature  pnbr.ndr  in  canonicum  rrrrptus)  mit  einem  Ca- 
uonikat  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  (und  beauftragt  deu 
Scholasticus  von  II  L.  Frauen  ad  Gradns  iu  Mainz,  den 
Mag.  Nicolaus  de  Fractis,  Put  raren,  canoniens,  littrramm 
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iHMfrfirtiM  corrcctor,  und  don  Mainzer  Can.  Johann  de 
Frudebois).    Avignon  1320  Apr.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Maii  a,  iiij. 
Virtutum  studia 
Reg.  TO,  fol.  4U4,  121Ü». 

66.  —  schreibt  an  die  Aebte  von  U.  L.  Frauen  in  Breslau  und 
von  Caititiiz  und  den  Cantor  von  S.  Crucis  in  Breslau,  betr. 
die  Wahl  des  Bischofs  Nicolaus  von  Lebus.  Avigilen  1320 
Mai  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Iun.  a.  iiij. 
Dudum  in  ipsius  promotionis 

Reg.  TO,  fol.  424,  tnU  (mit  interessanten  Einzelheiten). 

|>7.  —  providirt  den  Conrad  von  Lucklum  (de  Lukvnvm)  mit 
einein  Canonikat  in  Nordhausen  (und  beauftragt  den  Probst 
von  Mainz  und  den  Cantor1  nud  den  Scholasticus  von 
Halbcrstudt).    Avignon  1320  Juni  5. 

Avin.  Non.  Inn.  a.  iiij. 
Multiplicia  tue  merita 
Reg.  70,  fol.  5(X>h,  1255. 

»   Im.  HnlbersiMler  Uomcapitei  hat  es  nie  einen  Cantor  tjetfeben. 

BS.  —  providirt  den  Kkbrecht  Westfal  mit  einem  Canonikat  in 
Fritzlar  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Hildesheim,  den 
Probst  von  Mainz  und  den  Hildesheimer  Can.  Bernhard  von 
Hardenberg1).    Avignon  1320  Juni. 5. 

Avin.  Non.  Iun.  a.  iiij. 
Laudabilia  tue 

Reg.  70,  f.d.  3WS,  «W. 

»  Bertih  ird  am  lUmleriterg,  Can.  schon  L*)J:  IVtJjst  ron  S.  Crucis  J.'te!) . .  :i'J. 

69.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Osnabrück,  den  Probst  von 
Minister  und  den  Decan  von  Osnabrück,  den  Sohn  des  Her- 
zogs Heinrich  von  Brauuschweig,  Johann srofnn's  llihh  - 
semrn.,  jtosiqttani  Jttcrit  in  clericum  tonxmatux,  als  Can. 
.  in  das  Mainzer  Capitel  aufnelnnen  zulassen.    Avignon  1320 
Juni  5. 
Avin.  Non.  Inn.  a.  iiij. 
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II  los  libenter  a|>ostoliee 
Reg.  7<>,  fol.  3SG,  SSJ». 

1  Johann,  der  jüngste  Sahn  Herzog  Heinrichs  des  Wunderlichen,  trur  Ca»,  in 
Main:  und  Münster.  iVobst  ron  Kimbeck  1325—  0? .  DomprtJLtsl  rtm  Hnlherrtruit 
1.141  —  0?  und  stari>  14.23.  Mai  130?;  s.  r.  MülrcrttctU  HZ.  1S73,  &  03-? 4. 
Stutendorf  I,  403.    Jäger,  Uli.  r.  lhuicrstadt  30. 

70.  —  providirt  Johann  von  Gandersheim,  Planer  zu  Kllenhofen, 
mit  einem  Canonikat  zu  8.  Stephan  in  Mainz  (und  beauf- 
tragt den  Bischof  von  Hildesheim,  deu  Probst  von  Mainz 
und  den  Hildesheimer  Cau.  Bernhard  von  Hardenberg). 
Avignon  1320  Juni  5. 

Avin.  Xon.  Iun.  a.  iiij. 
Ad  illorum  provisionein 
Reg.  70,  fol.  387  \  892. 

<1.  —  gestattet  dem  Markgrafen  Friedrich  von  Meissen,  6  Cle- 
riker  auf  drei  Jahre  von  der  Pflicht  der  Residenz  zu  be- 
freien.   Avignon  1320  Juni  16. 

Avin.  xvj.  Kai.  Iul.  a.  iiij. 
Devotionis  tue  sinceritas 
Reg.  70,  fol.  504,  1250. 

TZ,  —  gibt  1 00  Tage  Ablass  für  die  Kirche  S.  Lucii  und  Floriani 
des  Benediktiner-Klosters  Himmelau  bei  Gelnhausen.  Avig- 
non 1320  Juli  5. 

Avin.  iij.  Xon.  Iul.  a.  iiij. 
Vite  perempnis  gloria 
Reg.  70,  fol.  493,  1217. 

<3.  —  wegen  des  Erzbischofs  von  Bremen.    Avignon  1320  Juli  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Aug.  a.  iiij. 
Commissi  nobis 

Reg.  70,  fol.  533,  1355  (mit  wichtigen  Einzelheiten). 

74.  Johann  XXII  beauftragt  den  Peter  Dnrandi,  auch  die  Felder 
der  Magdeburger  Provinz  einzusammeln.  Avignon  1320 
Aug.  23. 

Ilohannes  episeopus  servus  servorum  l)ei.|  dileeto  tilio  magistro 
Petro  Durandi,  eanonico  Kbredunen.,  capellano  nostro,  apostoliee  sedis 
legato,  Isalutem  et  apostolicam  benedictionemj.    cum  nos,  de  tue  cireum- 
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speetionis  industria  hdueiam  obtinentes  in  Domino  specialem,  tc  ad 
Treveren.  Ma^imtin.  Colon ion.  et  Salzcburgcn.  civitates  dioc.  et  pro- 
vineias  pro  eertis  ecelesie  Romane  negntiis  duxerimus  destinandnm, 
discretioni  tue  j>er  apostolicu  scripta  mandamus,  quatinns  tu  per  te  vel 
aliuni  seil  alios  omnes  pecuniarum  snmmas  et  qnceunque  alia  bona,  in 
quibuscunt|UO  eonsistant,  quo  per  quasvis  persona«  ecdosiastieas  vel 
biliares  predietarum  nccnon  et  Magdeburgen.  eivitatum  dioe.  et  pro- 
vinciarum,  exemptas  et  non  exemptas,  ecelesie  Komane  debentnr  et  quo 
deberi  contif^erit  in  futurum,  ab  eis  et  earum  singulis  nostro  et  eiusdom 
ecclesio  nomine  usque  ad  beneplaeitum  nostrum  pctero  oxigore  et  reci- 
pere  cum  diligentia  studcas.  nos  enim  petendi  exigendi  et  reeipicndi 
pecunias  et  bona  predieta  illaque  faciendi  tibi  integraliter  assignari  [etc.] 
eontradictores  insuper  ac  rebelles,  etiamsi  pontitieali  premineant  digni- 
tate  [etc.]  non  obstante  —  — . 

clatum  Avinione  X.  Kalendas  Septembris,  [pontifiViitiis  nostrij  anno 
quarto. 

Reg.  TO,  foL  45b,  143. 

•Vo.  —  bewilligt  dein  Collektor  der  Ueldor  in  Deutsehland,  Mag. 

Peter  Durandi,  Can.  von  Einbrun,  taglich  3  Uoldgulden  zu 
seinem  Unterhalt.    Avignon  1320  Okt.  11. 

Avin.  v.  Id.  Oct.  a.  V. 
Cum  nos  de  tue 
Reg.  71,  fol.  IG,  32. 

—  beauftragt  den  Decan  von  Heiligenstadt,  dem  Kloster  Anue- 
rode  zur  Wiedererlangung  entfremdeter  Oütor  behilflich  zu 
sein.    Avigilen  1 320  Nov.  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Dec.  a.  V. 

Annerode.  —  8.  UB.  v.  Mühlhausen  707. 

— ■  gibt  durch  den  Bischof  von  Hildesheim  nachträglich  Khc- 
dispens  für  Herzog  Otto  von  Draunschweig  undAgues»,  die 
Witwe  des  Markgrafen  Waldemar  von  Brandenburg,  qui  ex 
({ttobwi   fmtribfis  Jane  et  iiule  per  rectum  Uueum  con- 
scemliasent.    Avignon  1320  Dez.  10. 

Avin.  inj-  M-  Bee.  a.  V. 
Ex  parte  dilecti  filii 
Reg.  72,  f°l-  11"^  10T>4. 

I     ifftifjt.  die   Tochter  Markaraf  Ilrrimwns  run  Brande  nbm'tf ,  hriralhete  schon 
Zfc"    J.JJft  —  Waldemar  *tarh  Litt)  Am/.  14  -    Ihrziuj  Otto  den   Milden  tun 
Braunschtcei*/ :  «•  «*•  C/cw.  V.  N.X3.  -     Diese  Vmwmttachaft  ist  unklar. 
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78.  —  bestätigt  den  am  päbstlichon  Hofe  anwesenden  Lektor  d«»s 

Prediger -Klostors  zn  Porwalle,  Heinrich,  als  Bischof  von 
Kiew  (  Kyotorn. ),  wozu  ihn  Bischof  Stephan  von  Leons  er- 
nannt hat,  nachdem  das  Bisthnm,  früher  Galathc,  an  den 
Grenzen  der  Hussen  und  Tartaron,  100  Jahre  wegen  SchiMiia 
vakant  gewesen  ist    Avignon  1320  Uez.  15. 

Avin.  xviij.  Kai.  Ian.  a.  v. 
Ad  regimon  universalis 
Kc^.  71,  fol.  196",  40ö. 

79.  ---  gibt  den  päbstliehen  Gesandten  in  die  Magdeburger  Pro- 

vinz einen  Gelcitsbrief.    Avignon  1320  Dez.  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  Ian.  a.  v. 

Notiz  in  Arthival.  Zeitsdir.  V,  243,  70. 

*80.  —  bestätigt  die  Schenkung  des  Patiouats  der  Kirche  zu 

Schleusingen  von  Seiten  des  Grafen  Berthold  von  Henno- 

berg1  an  den  Johanniter- Orden.    Avignou  1320  Dez.  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Ian.  a.  v.  t. 
S;mc  petitio  vestra 

Meiningen.  —  Gedr.  llenneb.  UR  I,  K4,  144. 

1  Graf  JlerthoUl  erstichte  den  Vabst  um  diese  Bestätigung  Schleust  tu fen  1320 
Sept.  30,  *.  Ifen  nett   Uli.  J,  67,  IM. 

81.  ---  gibt  Dispens  für  Otto,  den  Sohn  des  f  Grafen  Gottfried 
von  Ziegenhain,  der,  ohne  die  höheren  Weihen  erhalten  zu 
haben ,  schon  lauge  die  Pfarre  in  Lieh  ( IJvhen )  gehabt 
und  vor  mehr  als  einem  Jahre  dieselbe  gegen  die  Pfarron 
in  Bonames  (  Hon eines)  und  Langen  vertauscht  hat,  —  auf 
Bitten  seines  Bruders  Johann.    Avigilen  1320  Dez.  23. 

Avin.  x.  Kai.  Ian.  a.  v. 

Sedis  apostolico 

Heg.  V2,  fol.  140b,  1136. 

1  Otto,  der  jüngste  Sehn  des  1304  gestorbenen  Grafen  Gottfrieds  V:  1310  «vir 
er  nach  minorenn,  1323  wird  er  als  Ca n.  wn  Mainz  genannt  Wcnck  UB.S.28SA- 
-  S.  a.  1)0,  jlü.  M4. 
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82.  •  —   providirt  Otto  von  Ziegenhaiu,  Pfarrer  zu  Bonames  und 

Lotngeii  ,  mit  einem  Canonikat  iu  Mainz  (und  beauftragt  die 
Aebtc  von  Haina  und  Arnsburg,  Mainzer  Diöc,  und  den 
Probst  von  Aix,  Aqtumst\).    Avignon  1320  Dez.  23. 

Avin.  x-  Kai.  Ian.  a.  v. 
Xobilitas  generis 
Reg.  72,  fol.  lüoh,  1224. 

83.  —  gibt  nachträglich  Ehedispens  für  Graf  Johann  von  Ziegen- 

bain  und  seine  Gemahlin  Luckard.    Avignon  1320  Dez.  23. 

Avin.  x.  Kai.  Ian.  a.  v. 

Traditam  nobis 

Reg.  72,  fol.  140  "\  1137. 

1  Joliann  rermnhlte  sich  1311  (Febr.  3)  mit  Jjttckttrd,  der  Tochter  de*  Grafen 
Engelbrecht   rot*  Ziefjenhtiin  und  der  UeUtcig,  Wenck  UB.  S.  2<;y  Ahm. 

—  beauftragt  den  Bischof  vou  Paderborn,  die  Wahl  der 
Kusterin  Lutgard  als  Aebtissin  des  Klosters  Fischbeck,  Min- 
dener Diöc,  uach  dem  Tode  der  Aeblissin  Sophie  zu  be- 
stätigen.   Avignon  1321  Jan.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Ian.  a.  v. 
Ad  exequendum  pastoral  is 
71,  fol.  15G,  275. 


— -  ernennt  die  Decano  von  Osnabrück  und  Hildesheim  und 
von  S.  Petri  und  Andreae  in  Paderborn  zu  Conservatoren 
des  Klosters  Fischbeck.    Avignon  1321  Jan.  (j. 

Avin.  viij.  Id.  Ian.  a.  v. 
Inter  o|>era  pietatis 
Keg.  71,  fol.  15tib,  277. 

St*.  —  schreibt  an  den  Bischof,  den  Domdecan  und  den  Decan 
von  S.  Crucis  in  Hildesheim,  in  Sachen  der  Klage  des 
Klosters  Amelungsborn  gegen  Herzog  Heinrich  von  Braun- 

schweig1,  —  ,  der  Krzbischof  von  Mainz  habe  wegen 

Vakanz  des  bischöflichen  Stuhles  in  Hildeshoim  die  Sacho 
damals  dem  Dccan  comniittirt,  der  Herzog  ad  ajumtoliaim 
sctlein  primo  et  mh.seqwrtter  —  —  ad  dictum  atrhujn- 
scopuiu  tum  vicentem  frivole  appeUarlt  didusque  urchi- 
e-piscopus    Alberto   de    Tundersleve*,   canonico  Ualber- 
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[s^taden.,  duwit  causam  a^pellationis  huiasmodi  committm- 
dnm.  dictum/ue  canonicum  licet  exceastts  dicti  dtwis  e.s,sent 
mttarii ,  tit  premittitur,  et  jtropter  hoc  appcllatioiti  eitts 
mm  csse\t\  aUquatemts  d^jerendum,  ccjiit  tarnen  in  caam 
procedere  nupradicta.  postnue,  idem  d/t.r ,  sae  Jn'role 
ajmdfatioiti  mm  deferens,  jn-edia  wittrius  atqne  danijmis 
(osdem  rcliyiusos  offecit  et  afjiixit  notoi  ie  et  adhuc  afßi- 
ijere  mmdesistit  -—  uml  beauftragt  sie  deshalb,  entsprechend 
dem  früheren  Auftrage  an  den  Krzbischof  von  Mainz,  gegen 
den  Herzog  vorzugehn.    Avigilen  1321  Febr.  1. 

Avin.  Kai.  Febr.  a.  v. 
Significarunt  nobis 
Reg.  71,  fol.  182  \  372. 

1  Titeil  treibe  tevrtlich  wie  N.  ffl.  —  3  Albrecht  von  Tunderslcben ,  Can.  in 
Halberstadt  1306  . .  23,  biscltoflicher  Offidal  1308.  0. 

87.  —  eutlasst  den  durch  den  Cardinal- Bischof  Berengar  von 

Porto  geweihten  Bischof  Hoinrich  von  Kiew 1  iu  seine  DiOcese. 
Avignon  1321  Febr.  18. 

Avin.  xij.  Kai.  Mart  a.  v. 
Nuper  cum  pro  parte  tua 
Heg.  71,  fol.  197,  406. 

1  13M  gibt  er  in  Brauiuchweig  10  Tage  Ablas*  für  die  dortige  Martini-Kirche. 

88.  Johann  XXII.  gibt  nachträglich  Fhedispcns  für  Graf  Conrad 

von  Wernigerode  und  Heilwig  von  Kegeiistein1.  Avignon 
1321  Apr.  2. 

|Iohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.]  dileeto  Hlio  nobili  vim 
Conrad«»  eomiti  de  Vorn  ingerode  et  dilecte  in  Christo  filie  nobiit  mulicri 
Heilewi^i,  nate  dileeti  tibi  nobilis  viri  Ulriei  senioris  comitis  de  Reghcn- 
stein,  eiusdem  Conradi  uxori,  Halberstaden,  dioc.,  |salutem  et  apostolieaoi 
benedk'tionemj.  Honiani  pontitieis  precellens  auetoritas  eoncessa  sibi 
desuper  utitur  potestate,  prout,  personarum  negotiorum  et  temponun 
qualitate  pensata.  in  Domino  conspieir  expe<lire.  oblata  siquidem  nobis 
vestni  petitio  eontinebat,  quod  vosolim.  penitus  ignornntes,  quod  esse[t] 
ini|)edinientuni  aliqund  inter  vos,  propter  quod  non  possetis  matrimonial 
liter  eopulari,  publice  in  faeie  eeclesie  bannis,  ut  moris  est,  premissis 
niatriiuonium  invieem  eontraxistis  et  postmodum,  eamali  inter  vos 
eopula  subsetuta,  per  pluivs  annos  ut  eoniuges  insimul  habitastis. 
verum  quia  postmodum  ad  vestram  pervenit  notitiam,  quod  vos  ad  in- 
vieem  quarto  consanguinitatis  et  ox  eo,  quod  quondam  legitima  prior 
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nxor*tua  sibi  (!),  Conrade,  dum  viveret,  tibi,  tilia  Heylebbigis  (!),  quarto 
fuit  eonsanguinitatis  gradu  coniuncta,  quarto  affinitatis  gradibus  v«>V>is 
invicom  atti Ileitis  .  pro'pter  quod  non  potostis  in  sie  contractu  matriinonio 
absque  disponsatione  sedis  apostoliee  licite  rcnianero,  nobis  humiliter 
supplicastis ,  ut,    [cum]  impodimcntum  huinsmodi,  sicnt  asseritis,  pone 
occultum  existat  et  exinde  separatinne,  si  tieret,  gravia  pericula  et  sean- 
dala  possenr  inter  utriusque  vestrum  consanguincos  provcniro,  providore 
vobis  super  hoc*  per  oportune  dispensationis  gratiain  misorieorditcr  dig- 
nan'mur.     nos  i^itur,  qui  libenter  paccm  et  quietcm  querimus  singu- 
lorum,  volentes  purieulis  et  scandalis  huiusrnodi  ob v iure  ac  saluti  ani- 
niarum  vestrarum  paterna  in  hac  diligentia  consulere  intendentes,  vobis- 
eum,  quod,  impedimento  eonsanguinitatis  et  affinitatis  huinsmodi  ncqua- 
quum  obstante,  possitis  in  dicto  matrimonio  licite  romanere,  auctoritate 
apostolk-a   de   special  i  gratia  dis|>ensamus,  prolem,  si  qua  ex  eodem 
matrimonio  sit  suscepta,  et  etiani  suseipicndam  legitimam  nuntiantes. 
nulli  etv.  nostre  dispensationis  etc. 

datum  Aviniono  iiij.  Nonas  Aprilis,  [pontitieatus  nostrij  anno  quinto. 
Reg.  72,  fol.  106,  1207. 

1  Heil  triff  kommt  als  unterwühlte  Tochter  Ulrich*  ron  Harnstein  (ertt  II,  seit 
13  lO  1  —  12SO  .  .  1322)  in  den  JtJnen  1312  .  .  17  ror ,  tü*  Gemahlin  Graf  Con- 
t-'t'la  I  V.  w>»  Wernigerode  (1316  .  .  32)  war  sie  niclU  bekannt.  —  -  Ihr  Name  ist 

*  89.  —  beauftragt  den  Decau  von  S.  Blasii  in  Braunschweig,  die 
Klage  des  Klosters  Idenburg  gegen  Kitter  Johann  von  Neii- 
Uatersleben  wegen  Kaub  und  Brand  zu  entscheiden.  Avigilen 
1321  Apr.  u. 

Avin.  viij.  Id.  Apr.  a.  v. 
Conqucsti  sunt  nobis 

Magdeburg;  die  Canzlei -Vermerke  auf  der  inneni  Seite  der  Urkunde 
sind   durch  Feuchtigkeit  unkenntlich  geworden;  in  dorso  steht  (nicht 
von  einer  Hand  Saec  XV,  sondern  gleichzeitig  in  Avignon  geschrieben): 
Uonradtts  de  Ii  remis*  und  von  andrer  Hand:     Bull.  Gerhardt*  de  Kos- 
stock.  —   Gedr.  UB.  des  Kl.  Ilsenburg  215. 

*  Man.  Conr.  de  Brerais,  Iroctir.  in  Arüjnon  Meld.  UB.  VII,  4378  (1322?), 
VIII,  W27,  11  (1320). 

*90.        beauftragt  den  Scholastieus  von  U.  L.  Frauen  in  Halber- 
stadt, die  Klage  des  Klosters  llsenbnrg  gegen  Kitter  Her- 
mann von  Werthern  und  Genossen  wegen  Kaub  und  Brand 
y.w  entscheiden.   Avignon  1321  Apr.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Apr.  a.  v. 
Conquesti  sunt  nobi* 
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Magdeburg:  dir»  Urk.  ist  durch  Feuchtigkeit  fast  unleserlich  ge- 
worden. —  liedr.  UB.  des  Kl.  Ilsenb.  210. 

—  beauftragt  den  Abt  des  Schottenklosters  zu  Erfurt,  dem 
Stifte  II.  L.  Frauen  daselbst  zur  Wiedererlangung  ahhauden 
gekommener  Güter  behilflich  zu  sein.  Avignon  K121  Juni  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Iul.  a.  v. 
Ad  audiontiam  nostram 

Krfurt,  Domarchiv  (von  H.  Dr.  Beyer  mitgcthcilt) :  unten:  — ? —  ' 
P  tic  Cap*;  auf  dem  Rande:  pro  ....  (?)  h'uatarh.;  in  dorso:  lolumnes 
Angdi**  \  de  Intcrannc. 

*  V  ih         nndi  Diehmp,  Mitth.  S  519 

**  Iohannos  Angeli.  lVwumt-ttr  de*  liiithcs  zu  Rostock  in  Ariquon  1321  Okt.  9, 
s.  Mckl.  CK.  VI,  4305,  mit  dem  Zusatz  tun  Interampna  1333  Det.  14,  Mekl  ÜB. 

vni,  riiio,  i5. 

92.  —  schreibt  in  Folge  von  Mittheilungon  des  Bremer  Can.  und 
Archidiaeonus  von  Hustringen,  Eberhard  von  Wildeshausen, 
an  den  Probst  von  Bardowiek,  deu  Archidiaeonus  von  Be- 
vensen ( ße.cpiihusen )  und  den  Verdener  Can.  Mag.  Johann 
Frambalch  (!)  wegen  des  Erzbischofs  von  Bremen.  Avignon 
1821  Juli  15. 

Avin.  Td.  Iul.  a.  v. 
Exposuit  nobis  dilectus 
Heg.  72,  fol.  Ulo\  1025. 

Johann  XXII.  beauftragt  die  Patriarchen,  Erzbisehöfe,  Bischöfe 
und  Electi,  bekannt  zu  machen,  dass  Johann  von  Polliac 
seine  ketzerischem  Lehren  revocirt  hat'.     Avignon  1321 
Juli  25. 

Im  Transsumpt  des  Erzbisehofs  Otto  von  Magdeburg  (zugleich  mit 
zwei  Bullen  Alexanders  IV.  Rom  125(i  Dez.  2K  und  Clemens  IV. 
Perugia  12Ciö  Juni  2U),  Magdeburg  i;Wl  Juli  24. 

In  nomine  Pomini  amen,  nos  Otto  I>ci  gratia  sam-te  Magdeburger»  eccle*ic 
archio|'isro|niR,  index  et  ennservator  privileginrum  ordinis  fratmm  Minnrum 
ptvterqnam  in  regno  Fraucic  a  »eile  a(K)sto)ica  depufatus,  vci  crabUilius  in 
Christo  patrihiis  ..  arrliiepjwopis  ..  opiscopis  et  eornm  vicet*  gerentibus  nernon 
nniverhis  prew-nt-'s  litteras  vihuri«  «Untern  et  mandati»  nostria.  immo  verhis 
apnbtoli(is  firraiter  oliediru.  paternitati  vestre  arbitramnr  mm  es«?  incognitnni. 
«pialiter  diversorum  Komanorum  pontinYum  numerus  dilecto*  nolws  in  Christo 
fratres  Minores  multis  et  magnis  privilegiorum  et  lihertatum  gratiis  decora- 
vit  (.!).  cum  autem  iidem  fratres  ea,  que  ad  saliitem  spectant  animarum  et  ofticii 
*ui  debitum,  explcre  deuiderant,  a  nonnullis  heugravitcr  perturbentur  in  often- 
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&am  otnmpotentis  Pci  et  «anete  inatris  ecclesie,  prout  ij*i  nobi»  sepc  latuenta* 
bilitcr  sunt  conqnesti,  maximc  quia  dicta  privilegia  et  gratia»  in  primi»  origi- 
nalibua    litteris  ostendere  propter  viarum  periuda  non  i'otorunt  ubilibct  bono 
modo.     rogati  igitur  a  fratre  Henrico  de  Rathenowe.  dicti  ordini*  lectore  Nort- 
busen.,  aibt  propter  huiusinodi  pericula  vitanda  tjuedam  de  privilrgiis  dictornm 
tnmmorom  pontificutn  per  nostrum  notarium  exemplari  mandaviraus  et  nostro 
sigillo  auttenticari.    primum  quidem  domiui  noslri  Iohannis  vireaimi  sectindi  sub 
vera  bulla  plumpbea(!)  et  filio  canapis  non  ras  um  i.on  cancellatum  nec  in  ali- 
qua  sui  parte  vitiatum  vidimna  in  hec  verba: 

Iohannes  episcopus  servus  servorurn  Dei.    venerabilibus  fi-ntribus 
.  .  patriarchis  .  .  archiepiseopis  et  . .  episcopis  ac  dilectis  filiis  .  .  olectis, 
ad  quos  presentes  pervenerint,  salutom  et  apostolicam  benedictionem. 
vas  clevtionis ,  doctor  eximius  et  egregius  predicator,  cuius  prodicatio 
mundum  doeuit  Universum,  presumptuosam  illorum  audaciam  refrenare 
sollicitus,  qui  prudentie  proprie  innitentes,  in  errores  Sirius  prolabuntur, 
non  plus  sapere  quam  oportet,  sed  ad  sobrietatem  sapere  salubri  doetrina 
su^gessit,   ut  iuxta  sapientis  eloquium  quisquo  suo  prudentie  nioduni 
ponat.      sane  duduni  cum   dileetum  filium  niagistrum  Iohannem  de 
Poliaco  2,  sacre  theologie  doetorem,  certis  ex  causis  de  fratrum  nostrorum 
consilio  ad  nostram  presentiam  voeassemus,  tidedigna  relatio  ad  nostrum 
perduxit  audituin,  quod  ipse  in  quibusdam  articulis  tangentibus  peni- 
tentie    sacramentum   non  sobrie,  sed  perperam  sapiebat,  infraseiiptos 
articulos,  perieulosos  contiuentes  errores,  docens  publice  in  suis  predi- 
cationibus  et  in  seolis:  primo  siquidem  astruens  (!),  quod  eonfessi  fratri- 
bus    habentibus  lieentiam  generalem  audiendi   confessiones  tenentur 
eadem  peccata ,  que  confessi  fuerant,  iterum  confiteri  proprio  saeerdoti. 
secundo,  quod  staute  statuto  onmis  utriusque  sexus,  edito  in  concilio 
generali,    summus  pontifex  non  potest  faeere,  quod  parrochiani  non 
teneantur  confiteri  omnia  peccata  sua  semel  in  anno  proprio  saeerdoti, 
quem    dicit  esse  parroehialem  curatum,  immo  nec  Dens  posset  hoc 
faoere,  quia,  ut  dicebat,  inplicat  coutradictionem.   tertio,  quod  papa  non 
potest  dare  generalem  potestatem  audiendi  confessiones,  immo  nec  Dens 
quidem  confessus  habenti  generalem  lieentiam  teneatur  eadem  iterum 
eonfiteri  suo  proprio  saeerdoti,  quem  dicit  esse,  ut  premittitur,  par- 
roehialem curatum.    nos  igitur,  scire  volentos,  si  suggesta  nobis  veritatem 
Uaberent,    articulorum  premissorum  copiam  eidem  magistro  lohanni 
feeimus  assignari  et  ad  defensionem  sui  audientiam  plenam  sibi  pre- 
buimus  tani  in  nostra  et  dictornm  fratrum  nostrorum  presentia  in  eon- 
sistorio  quam  alias  coram  aliquibus  ex  ipsis  fratribus  per  nos  ad  huius- 
niodi  deputatis.    verum  licet  prefatus  magister  dictos  articulos  et  con- 
tenta  in  ipsis  defendere  niteretnr,  asserebat  tarnen,  se  paratum  credere 
et  teuere  in  premissis  et  aliis  ea,  que  cred#nda  et  tenenda  esse  sedes 
apostolica  difiHniret    nos  igitur  attendentes,  quod  dictorum  articulorum 
assertio  predicatio  et  doctrina  redundare  poterat  in  multarum  perniciem 
animarum,  ipsos  jkt  plures  magistros  in  theologia  examinari  feeimus 
diligimter.    nos  ipsi  etiam  cum  dictis  fratribus  nostris  collationem  sol- 
lertem  babuitnus  super  ipsis.    per  quas  quidem  enlhitionem  et  examina- 
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tionem  super  hec  prebabitas  conpcrimus.  premissos  articulos  doetrinam 
non  Sillium  sed  jxriculosam  multum  ac  veritati  contraria  m  eontinere. 
qiios  etiam  articulos  omncs  et  singulos  idem  magister  Iohannes,  voris 
sibi  rationibus  opinioni  sue  dudum  habite  eontrariis  demonstratis ,  in 
consistorio  revocavit,  asserens,  se  eredere  eos  non  veros,  sed  ipsorum 
eontrariuiu  verum  esse,  cum  dieeret,  se  neseire  rationibus  sibi  faetis  in 
contrarium  respondere.  ideoque  ne  per  assertionem  predicationem  et 
doetrinam  huiusmodi  in  errorem,  quod  absit,  anime  simplieium  prola- 
bantur,  omncs  predictos  articulos  et  quemlibet  eorundem  tamquam  falsos 
et  erroneos  et  a  doctrina  sana  devios  auctoritate  apostolica  dampnamus 
et  rei)robamus  de  fratruru  consilio  predietornm.  doetrinam  ipsis  contra- 
riam  verain  esse  et  katholieam  asserentes,  cum  illi,  qui  predictis  fratri- 
bus  confitentur,  non  magis  teneantur  eadem  peecata  itemni  eonfiteii. 
quam  si  alias  illa  eonfessi  fuissent  eorum  proprio  saeerdoti,  iuxta  dictum 
comilium  generale,  optantes  autcm  veritatis  vias  notas  esse  fidelibus 
et  eunctis  erroribus  precludero  aditum,  ne  subintrent,  felieis  mordationis 
Alexandri  quarti  et  Clementis  iiij,  Romanorum  pontihYum.  prodecossorum 
nostrorum,  vestigia  imitando,  universis  et  singulis  distrietius  inhibemus, 
ne  quisquam  dictos  artieul«»s  per  nos,  ut  premittitur,  dampnatos  et 
etiam  rcprobatos  vel  eontenta  in  eis  vcl  aliquo  ipsorum,  utpote  a  katho- 
licis  mentibus  respuenda.  teuere  audeat  seu  defensare  quomodolibet  vcl 
doeere.  quocirca  universitati  vcstre  per  apostolica  scripta  districte  pre- 
cipiendo  mandamus,  quatinus  univcrsi  et  singuli  vcstrum  in  civitatibus 
et  dyoc.  vestris  eonvocato  clero  communiter  premissa  omnia  et  singrula 
jier  vi»s  seu  alios  sollempniter  publicetis.  nos  etiam  eidem  magistro 
lohnnni  mandavimus,  quod  ipse  in  scolis  et  in  sermone  Parisius  pre- 
dictos  articulos  et  eontenta  in  eis  tamquam  veritati  eontmrios  proprio 
vocis  oraculo  et  asseveratione  constanti  publice  debeat  revoeare.  quod 
se  faeturum  dictus  Iohannes  efficaciter  ropromisit. 

datum  Avmione  viij.  Kalendas  Augusti,  pontificatus  nostri  anno 
quinto. 

item  aliud  Privilegium  domini  Alexandra  pape  iiij.3  vidiraus  in  hoc  verba: 

Alexander  episcopus  servus  servoijim  Dei.  venerabilibus  fratribus 
universis  .  .  archiepiseopis  et  .  .  episcopis  ac  eeteris  prelatis  ]>er  Ala- 
maniam  eonstitutis  salutem  et  apostolieam  !>encdictionein.  plantntus 
olim  in  ngro  ecclesie  fratrum  Minorum  ordo  sie  a  suis  primordiis,  graria 
eooperante  divina,  laudabilibus  incrementis  suecessive  profieit  et  assidue 
tlores  proferens  eopiosius  honestatis  et  produeens  ulterius  fruetus  vite 
inter  alia  plantaria  dominiea  puritate  conversationis,  seientie  dono  et 
virt utis  merito  dinoscitur  specialiter  insignitus.  unde  nos  in  agro  ipso 
licet  immeriti  a  Domino  deputati,  eundem  ordinem  grandi  prosequi  fa- 
vore  proponinius  et  exaltationeipsius  iugis  diligentio  studio  multiplieiter 
procurare,  ut  apostoliee  gratie  rore  eontinue  irroratos(!)  maioribus  scni|x»r 
Deo  tribuente  eonsurgat  et  dilatetur  augmentis.  saue  intelleximus,  quod 
quidam  ex  vobis  fratribus  Minoribus,  ne  in  vestris  civitatibus  et  dyoc. 
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officium  predioationis  exereeant  et  eonfessiones  fidelium  audiant,  pro 
vestre  interdicitis  arbitrio  voluntatis.  verum  quin  ex  debito  pastoralis 
offieii  vobis  commissi  tenemini  personas  religiosas diligm«  ac  eis  favorem 
benivolum  inpertiri,  presertim  in  hiis,  in  quibus  salus  anime  procuratur, 
discretionem  vestrani  monemus  rogamus  et  hortamur  attente,  per  ajmsto- 
lica  vobis  scripta  mandantes,  quatinus  predictos  fratres  verbum  Dei 
proponerc  ac  fidelium  eonfessiones  in  prefatis  eivitatibus  et  dyoe.  libere 
audire  permittatis,  ita  quod  hierum  inpediri  nequaquam  valeat  animaruin 
vosque  divinam  exinde  gratiam  uberius  habere  possitis. 

da  tum  l^aterani  V.  Kalendas  Ianuarii,  pontiticatus  nostri  anno  üj. 

item  aliud  Privilegium  domini  Cli  mentw  pape  iiij*.  quod  oonsimilitcr  vidimiiH, 
awb  hac  forma: 

Clemens   episcopus  servus  sen'onim  Dei.    dilectis  filiis  generali 
ministro   et   fratribus  universis  ordinis  fratrum  Minorum  salutem  et 
apostolieam  benedicrionem.    quidam  teniere  sentientes  et  ad  sobrietatem 
sapere  nescientes  inpudenter  presumunt  asserere,  quod  de  licentia  vel 
commissione  aut  concessione  Romani  pontitieis  seu  legatorum  apostolire 
sedis  vel  ordinariorum  loeorum  vos  sine  saeerdotum  parrochialiuin  licentia 
et  assensu  non  potestis  libere  predicarepopulis,  audire  eonfessiones,  ab- 
solvere  penitentes  ac  penitentias  i  mutigere  salutares.    nos  igitur  volentes 
asisertionem  tarn  tenicrariam  penitus  confutare  ac  elucidare  in  talibns 
veritatem ,    deliboratione  provida  declaramus,  quod,   si  vobis  dotur 
licentia  committatur  seu  concedatur  a  legatis  prediete  sedis  aut  ordi- 
nariis    loeorum,     nedum    a    Romano    pentitiee,    de    quo  proeul 
dubio    esset    erroneum  dubitare,   an   in  omnes  sine  alieuius  con- 
sensu  ,    immo  etiam  invitis  quibnslibet,  huiusmodi  possit  eoneedero 
potestatem,    populis  legatis  et  ordinariis  subiectis  eisdem  libere  pre- 
dicare  potestis,  audire  eonfessiones,  absolvere  vobis  contitentes  ac  peni- 
tentias  vobis  confitentibus  iniungere  salutares ,  aliorum  inferiorum  pre- 
latorum  et  rectorum  ecclesiarum  ac  saeerdotum  parrochialium  assensu 
nullatenus  roquisito,  i  1  Iis  easibus  exceptis,  qui  de  iure  eonsuetudine  seu 
retentione  ab  eis  specialitex  facta  sedi  legatis  ordinariis  predietis  speci- 
al iter  relüiquuntur ,  ad  quos  non  licet  vos  manus  extendere,  nisi  vobis 
scpecialiter  committantur.    ideoque  auetoritate  apostolica  districtius  in- 
hibemus,  ne  quisquam  super  hiis  vel  eorum  aliquo  vos  vel  aliquem 
vestrum  aut  etiam  eonfiten tes  vobis  vel  ad  predicationes  vestras  forsitan 
acceden  tes  contra  premisse  declarationis  formam  aliquatenus  molestare 
presumat,  decementes  nichilominus  irritum  et  inane,  quiequid  a  quo- 
quam  contra  declarationis  et  inhibitioni[s]  huiusmodi  (tenorem)  contin- 

perit  atteinpfari.     nulli  ergo  di  clarationis  et  constitutionig  . 

si  quis  autem  —  — • 

datum  Perusii  xij.  Kalendas  Iulii,  pontificatus  nostri  anno  primo. 

nt  hec  in  indicio  et  extra  iudicium  fidein  fa<  iant  ploniorctn,  pmlirfa  pri\ile«ia 
per  nostmtn  notarium  transcrihi  mandaviiuus  et  nontro  sigillo  si^illari,  roamlantos 
Yobia  et  cuilibet  vestrum  in  virtnte  sanete  olwdientic  et  auetoritate  apmtolica 
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nohis  in  bar  parte  rommksa.  quatenus  ipww  fratrea  in  singidis  ipsorum  iurihus 
lilMTtatilms  et  gratiis  fwnmdiin  continentiam  tlictonun  privilegiorum  conserveti* 
ipnaquc  privilegia,  qnandocumqtio  a  sepedictis  fratribus  requbuti  fucrilis,  cum 
attentione  audiatis. 

da  tum  Magdeburch  anno  Domini  M.  CCC  XXXI,  in  vigilia  b.  larotii  apostoli. 

Nordhausen,  mit  Siegel;  in  dorso:  Vidimus  domini  episcopi  Magdc- 
Imrym&is  super  Vas  elcrlionis.  —  Die  Bulle  Johanns  XXII.  im  Trans- 
sumpt  Bisehof  Heinrichs  von  Naumburg  1324  März  30  (fer.  vj.  ante 
Indien,  ptmtif.  a.  riij),  in  Weimar,  St.-A. 

1  Ktiramg.  onum.  Hb  V,  tit.  3,  de  hereticis.  —  2  Urber  Johann  ron  Fvlluic, 
Dr.  theol.  und  Lehrer  an  der  Universität  I\iris,  und  seine  „Irrlehren"  s.  a.  liiezler, 
die  litterar.  Widersacher  der  Pnbste  zur  Zeit  Ijudtcufs  des  liuiers  S.  23.  —  3  Shu- 
nt len.  bnllarium  tVanciscanum  IL  178,  260.  s.  a.  IhUth.  16635.  -  *  Sbaralea  III, 
14,  19,  s.  a.  Potth  19216.* 

94.  —  providirt  Heinrich  von  Dassowi  (Dartsowe)  mit  der  durch 

Verzicht  des  Mag.  Heinrich  Üoldoghe*  erledigte  Cautorei  von 
Lübeck  (und  beauftragt  die  Pröbste  von  Havelbirg  und 
Fricdland  und  den  Can.  von  Bordeaux  — lhmlegalvn.  —  Mag. 
Peter  vou  Nogaret3).    Avignon  1321  Juli  26. 

Avin.  vij.  Kai.  Aug.  a.  v. 
Litterarum  seien tia 
Reg.  72,  fol.  138 b,  1129. 

»  Cantor  von  Lübeck  1323.24,  Mekl.  UB.  VII,  4426.  93.  4509;  Can.  1325  27. 
cM.  4587.  4SÜ9.  16.  -  *  Can.  in  Lübtck  1303..  33,  Mekl.  Uli.  -  »  pape  carxlla- 
nus  ac  ipsins  audientie  litterarum  contradictarum  auditor  1321  Okt.  9,  Mekl.  UB. 
VI,  4105.  6. 

95.  —  providirt  denselben  mit  Canonikat  und  Prabende  in  Lübeck 

(und  beauftragt  dieselben).    Avignon  1321  Juli  26.  • 

Avin.  vij.  Kai.  Aug.  a.  v. 

Ijaudabile  testimonium 

Reg.  72,  fol.  138 b,  1130.  * 

9(>.  —  gibt  nachträglich  Ehedispens  für  Herzog  Heinrich  von 
(ilogau1,  des  -j-  Herzogs  Heinrich  Sohn,  und  Mechthild,  die 
Tochter  des  f  Markgrafen  Hermann  von  Brandenburg.  Avignon 
1321  Okt.  18. 

Avin*.  xv.  Kai.  Nov.  a.  vj. 
Sedis  apostoliec  Providentia 
Reg.  73,  fol.  Hl,  294. 

1  Heinrich  1  V.  ron  Sagan  f  1342  Juni  S. 


Digitized  by  Go 


Nr.  !W  — !»8.  a.  1:121  Juli  2«      1:122  Jun.  2  12:» 

97.  —   schreibt   an  den  Bischul'  von   Hillesheim  wogen  Kloster 
Holuiershausen.    Avignon  1321  Nov.  30. 

Aviu.  ij.  Kai.  Der  a.  vj. 
Siguitieavit  nobis 
Reg:.  73,  fol.  123,  :J29. 

98-  Johann   XXII.  dispensirt  den  Hennann  von  (jeismar  wegen 
unfreiwilliger  Tödtung  eines  Knaben.    Avigilen  1322  Jan.  2. 

jlohannos  episeopus  servus  servornm  Üei.|    dilecto  tili«»  Hennanno 
<h»  (foysniaria   seolari,  Maguntine  dioc,  [salutem  et  apustolicam  bene- 
dietionom].     provenit  ex  tue  devotionis  et  virtutuni  meritis,  super  quibus 
apuil  n«»s  lautlabiliter  eommendaris ,  ut  petitiones  tuas  ad  exauditionis 
jrrntiam.    quantum  cum  Den  possumus.  fuvorabiliter  ndmittamus.  «>\- 
hibita  siquiilem  nobis  tua  petitio  continebat.  quod,  cum  tu  olim  circa 
fltH'iiiitmi    tue  etatis  auuum  constitutus  existeres  et  in  oppido  Hruns- 
xvioeii-,  HiMesrmen.  dioc. ,  in  graniaticalibus  insudares  et  quidam  ludus 
<folai-ium,  qai  pro  fmndibus  ad  laboivm  vulgaliter  (!)  nuneupatur,  de 
antiqua  «•oiisuetudine  anuis  singulis  in  festo  e«nnmem<»ratinnis  b.  Pauli 1 
tieri  eonsuetus  tioret  et  quamplures  adolescentes  equites  ludum  liuius- 
ni<  hü    exercondo  ibidem  presentialiter  existeivnt,  tu  quondam  equum. 
quem   at'cMinuMliitum  reeeperas,  i<rnorans  ipsum  existeie  «Iure  bueee,  aliis 
a4 lo!os<*entibus  te   inmisecns.  nun  Indens,  sed   buiusmodi  ludum  r»-- 
^p*K'i<*ns,   ascendisti.    demum  cum  equus  ipse  exanimatus  ex  aliorum 
«»tirsti   equorum  preter  tuam  coneuneret  voluntatem  nee  cum  propter 
«luritiam  sue  bueee,  ut  predieitur,  refrenare  va leres,  Contimit,  quod  qmm- 
4lani  puerum,  qui  frustra  (!)  liastularum  ab  aliis  ludeiitibus  f'raetanini 
t*«  »lli/gebat  et  de  terra  levabat,  ex  inpro\  is<>  sub  suis  pedihus  conculcavit: 
propter  quod  dietus  puer  p*>st  aliqiios  dies  dieitur  expirassc,  te  alias  in 
«.»ius  nmrte  iinn  dante  euneilium(!)  auxilium  et  tavuiem.    quare  tu  propter 
h««-  ;nl   uos  cum  ImmiÜtate  recurrens,  nobis  linmiliter  supplicasti,  ut, 
c-iHU  preini>sa  nun  ex  aninio  ofl'endendi  processei int,  provideie  tibi,  qui 
aiscribi  «le.sitleras  militie  clerieali,  qimd,  cmnibus  predictis  ncqiia(|uam 
obstaiitibus ,  ad  omnes  ordines  pr« nn<»\ eri  et  eeelesiasMcum  heneticium 
obtinen?  valcas,  de  benignitatc  a]>*»stnlica  di^naremur.    nos  itacpie  tuis 
siqier  hoc  supplicatbmibus  benignins  annuentes,  tcciini,  quod,  premissis 
iieqiinquam  obstaiitibus,  te  tueere  ad  omnes  ordines  promoveri  et  eccle- 
siasti'tuu  benericium  obtinere  valeas,  auetoritate  apostolica  de  uberioris 
<lono  gratie  dispensamus.    nnlli  de.  nostre  dispensat'nmis  dr. 

flatiim   Avinione   inj.  Nonns  Ianuarii,   |pontificatus   nostrij  anno 
sexto. 

Reg.  T.l,  fol  300,  14(>8. 

'   Vtm   tliesctn   &)"cl       Ihuunsdtueig  um  :UJ.  Juni  (commemor.  k   Pauli)  ist 
HÜJtts  bekannt. 


]M)  Johann  XXII 

—  piovidirl  Mag.  Johann  Foot 1  mit  Canonikat  und  Priibende 
des  f  Johann  von  Lütjenhurg  (  LHlU-knihortj )  in  Hamburg. 
Avignon  1:522  Jan.  10. 

Avin.  iiij.  M.  Ian.  a.  vj. 
Probitatis  tue  meritis 
Reg.  73,  tnl.  1S2.  477. 

1  Joh.  l'\*>t.  (  an.  in  St  fincriii  1:>!>S  ..  /,7/S.  J'nJßst  nm  JHHzoir  lfiU'J  ..  J.3JS. 
Archiilincmms  ron  ItoxtiK-k  i:>Oi,lriM  hi>lU<1icr  lfotcnrator  in  Ai  i<jin»>  IM?*  (Mehl  f  Ii  /. 

100.  —  ernennt  die  Aebte  v<m  S.  Petersberg  in  Krfurt  und  von 

Boiize(').  Würzburger  Wh:,  und  den  Decan  von  S.  Jacobi 

v«»r  Hamberg  zu  Conservatoren  des  Oisterzienser- Klostors 

Langheim,  Bainborger  Diöe.    Avigilen  ]  1)2*2  Jan.  21. 

Avin.  vj.  Kai.  Febr.  a.  vj. 
Militanti  occlosio  licet 

Reg.  71),  fol.  ns", 

101.  —  ernennt  den  Abt  von  S.  Petersberg  in  Krfurt  und  die 

Probst«  von  Pliz  i !),  Alerseburger  J>iöc.  und  von  S.  Afra  in 

Meissen  zu  Consenatoren  des  Klosters  (Alten-)  Ceile,  Meissner 

Diöe.    Avignon  I:i22  Jan.  2i. 

Avin.  vj.  Kai.  Febr.  a.  vj. 
Militanti  occlosio  licet 

Rvg.  ix  t'oi.       :;r><>  /in  <>.  mj. 

102.  —  providirt  Gottfried  von  Hohenlohe,  des  y  Rittors  Albrecht 

Sohn,  mit  der  durch  den  Tod  Conrads  erledigten  Probstei 

von  Bamberg.    Avignon  KJ22  Febr.  T. 

Avin.  vj.  Id.  Febr. 
Heg.  7:J,  fol.  438,  12S3. 

103.  —  providirt  den  Decan  von  Camin  Johann  von  Böttingen. 

der  Canoiiikate  und  Prabenden  in  Paderborn,  zu  S.  Nicolai 

auf  dem  Neumarkt  in  Magdeburg  und  zu  S.  Alexandri  in 

Kimbeck  besitzt,  mit  dem  durch  den  Tod  des  Simon  Muchelin 

erledigten  Canonikat  in  Mainz,  unter  der  Bedingung,  dass 

er  das  Decanat  von  Camin  aufgibt  ('und  beauftragt  dieKrz- 

bisehofe  von  Magdeburg  und  Bremen  und  den  Prol»t  von 

Aix  —  Aqnmsia).    Avignon  1:522  Febr.  10. 

Avin.  iiij  Id.  Febr.  a.  vj. 
Apostoliee  sedis  circuinspecta 
Re-  7:;.  fol.  1*2.  47i). 
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104.  •Johann  XXII.  antwortet  dem  König  Ludwig  auf  das  durch 
seinem  i Gesandten  Berthold  von  Wintzingerode  überbrachte  (ie- 
such.     Avigilen  ]'.\22  Marz  10. 

[Iohannos  episcopus  servus  scrvoriun  l)ei.   carissituu  filio]  Ludvieo 
in  regem   Komanorum  electo  [salutom  et  apostolioani  benedictionem|. 
ad  nostrnm  veniens  presentiam  dilcctus  tilius  Bertold  us  de  Wineingerode 
dictus  Aries1,  nuntius  tuus,  nobis  tue  nuujnitudinis  litteras,  per  quas 
sihi  tälein    petiisti  adhibere  eredulam,   pivsentavit.    qiiibus  inuitio  et 
littei  is  per  uns  benigne  receptts,  ea  quo  ipse  nuntius  pro  parto  tua  sub 
verli«»  ere«lentie  voluit  explieare,  pleno  porcepimus  intelleetu,  qui  quidom 
a  n«»V»is  intor  cetera  postulavit,  ut  te  tamquain  nostruni  et  ecclesic  Ro- 
mane devotissinuim  tilium  habere  propensius  eomniendatum  ai*  provi- 
clerc,  ne  venorabilis  frater  noster  Pattavien.  episcopus  djonpna  inferret 
teire  tue  Bawario,  episcopatui  Pattavien.  vieine,  necnon  quo<l  aliquam 
personani    ydoneam,  quam  <lu<,eres  iiominandaui ,  in  episeopum  Bam- 
Lertrt'ii.    e^closio  prohVere  di^narcmur.    ad  que  breviter  respomleinus, 
(piod  «le  tua  subüinitate gereutes  in  Domino  liduciam  plenionni,  ut  Ro- 
iiKinain  ecrlesiani,  niatrcm  tiiam.  cum  devolionis  promptihuline  studeas 
rt*vereri,  ea  que  sibi  beneplaeita  et  utili  i  es*.«  cognnvcri.s,  pro.sequendo, 
te  paterna  clileetione  proscquimur  et  prosoqui  intendimus  in  visceribus 
<*uritatis  et  taoienius,  prent  erit  in  nobts,  in-  prcfatus  episcopus  terre  tue 
pn.*<liete  illicita  inforantl!)  n«»eumenta.    super  liiis  jiutem,  (pie  de  pro- 
visi«»ne  Bambergen,  «velcsio  adiorit  nuntius  supradictiis.  certum  sibi  ne- 
ipiiviinus  dato  rcspniisum,  cum  super  negntioMlcctiniiis  ineadom  ecelesia 
t-elebrate    Iis    pendeat   eoraui   nobis-,  cuius  e.xitus   ignoratio*,  placet 
t;»niet\  nobis,  quod  aliquam  personam  nobis  nomines  ydoneam  per  nos, 
sieut  expedire  cum  honestate  vidcriruus,  loco  et  tempore  congruis  pro- 
moveinlarn.    nos  enim  super  liiis  et  aliis  invenies  tibi,  prout  seeundum 
Ueiun  potuorimus,  propitios  et  benignos. 

datum  Avinione  vj.  Idifc  Martii,  [pontitieatus  nostri|  anno  sexto. 
Höfa.  111,  toi.  7ii'. 

1  HerthoUl  nm  Wintiinijermle ,  tjen.  Al  tes,  irar  I-'ilS  Deatn  ton  S.  Prtri  in 
Jl/rim:;  er  stiftete  damals  (unaedr  l'rk  >  am  X!P  Juli  im  Kloster  Heinfuiusen  die 
/•ViVr  d*s  Pronlridinamfesks  m  Klircn  seir.er  r<  avunruli.  den  Mag.  Hugo  und 
«7r«.«fcJ»  Jirwtcrs.  des  Abtes  Heinrich  Aries;  eine  u-e.iU.re  Stiftung  machte  er  am  fol- 
•  fandet*  Tage .  den  'iO.  Juli,  im  Kloster  Weende  (ungedr.  l'rk.J,  reo  seine  Sehtvester 
Jsonnc  war   —  i>.  u.  X.  i.>5.  Jti;~>.  i.SX. 

J.  ffi  Jfamlpery  stritten  seif  I  II»  Ulrich  nm  SchlnxseVmrij  und  Conrad  ron  Oiech 
um  deti  bufc/ui/licftcn  Stuhl. 


105.  —  .schreibt  den  Erzbischöfen  von  Köln,  Mainz,  Trier,  Bremen 
und  Magdeburg  und  ihren  SultVaganeen  super  jmfth'ratitme 
jjj (>c<>x*'ltutl  h<ihitn,nni  eoitlra   (jttoscuiiqur-,    qai  rucanie. 
jioiii«iK>  /'fiijii'rio  sine  limitia  sftlis  (ijnnifMw  rirarinftis 

9* 


VMS  Johann  XXII. 

/v7  offiria  ?iH]>ej  f'nh'o   cnumntnl.     Avitflion  1322 

Mai  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Inn.  a.  vj. 
Diuluin  cum  in  nostram 

Reg.  III,  toi.  75  (in c.  »/.,  vorher  an  «Ion  Kr/bischof*  von  Salzburg). 

106.  —  gibt  nachträglich  Khedispens  für  Anna  ilio  Wilwe  des 
Markgrafen  Hennann  von  Brandenburg,  Schwester  des  rö- 
mischen Königs  Friedrich,  und  ihren  zweiten  Uenmlil  Her- 
zog Heinrich  (VI)  von  Breslau.    Avignon  1322  Mai  2S. 

Avin.  v.  Kai.  Tun.  a.  vj. 
Heg.  73,  fol.  313l\  887. 

1  Anuu,  die  id  teste  Tochter  Kbnir/  Albrcchts,  vermählte  sich  mich  dem  Tode 
Hermanns  (f  130SJ  nieder  1310  und  starb  l.lx'ti  Mar:  10:  s.  X  43  Anw. 

107.  —  providirt  Johann  Gcrwini  von  Braunschweig  mit  dem 
Canonikat  des  y  Kicolaus  de,  Dacia  zu  S.  Ansgnrii  in 
Bremen.    Avignon  1322  Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  hui.  a.  vj. 
Ad  illos  apostolice 
Reg.  73,  fol.  308,  852. 

108.  —  providirt  den  hübbert  (  Ltirfhc  hts )  Borst  i  von  Wismar. 
Imrcaliiuiius  in  nfrutjuv  iure,  mit  einem  Benetieium  in 
Stadt  «der  Diöc.  Bremen  :  und  beauftragt  die  Trübste  von 
Knibrun  und  von  Friedland,  Havelberger  Diöc,  und  den 
Cantor  von  Lübeck).    Avignon  1322  Juni  12. 

Avin.  ij.  Id.  hm.  a.  vj. 

Honestatis  et 

Reg.  73,  fol.  4H7 1\  1457. 

1  Ifarrer  zu  S.  Nicolai  in  lbatttick  132G,  Mihi  Uli.  VII,  4703. 

109.  —  gibt  durch  den  Bischof  von  Osnabrück  Khedispens  für 
Rudolf  von  Diepholz  (dominus  mxlri  Dfjb/ltfJ  und  Jutta, 
die  Tochter  des  y  0  raten  Otto  von  Liuenhorst,  Avignon 
1322  Juni  20. 

Avin.  xij.  Kai.  hil.  a.  vj. 

Sodis  apostolice 

Reg.  73,  fol.  4<>9,  14(14. 

i  Und,,!/.  Conrads  Sdm%  13QO— IM;  seine  (icituddm  Jutta,  ohne  Familien- 
namen, in  einer  Urk.  von  1331. 


Digitized  by  Googl 


Nr.  loU    112.  u.  Mai  18  -  Sq>t.24.  [;;;; 

HO.  — -  I »(»auftragt  dii'  Krzhisehöfe  von  .Mainz  und  Magch-bur^  und 
«l«»u  Hischof  von  Basel,  den  Johanniter-Orden  (hosju'tnlis  s 
AtJta n \itix  llbi rosoh/M.)  gegen  soine  aufsässigen  und  unge- 
horsamen Brüder  zu  schützen.    Avigilen  1322  Aug.  23. 

Avin.    x.  Kai.  Sept.  a.  vj. 
Ma^nit  nobis  materia 
Re~.  7:5,  fol.  477,  i:-JUT>. 

111.  —  beauftragt  den  Mag.  Wilhelm  von  S.  Victor.  Probst  zu 
S.   l*etri   de  Forest«,  Uhu:.  Atmino,  und  die  Probst«;  von 
Würzburg  und  von  L*.  L.  Krauen  in  Erfurt,  Ludwig  von 
lleimidM-rg des  (inileu  Berthild  Sohn,  die  Prabende  in 
Hamberg  zu  verschahVn.  die  «ier  jungst  y  ('an.  Friedrich  von 
Stolberg  ( Stoib"!;/ )-  gehabt  bat,  mm  nbsfnntibns,  qund 
—  —  (Uli  (/»od  idriii  Ltxhrii'us  in  I/afbcrst(idcn.  enntj- 
iririttiim  et  /irebcndaiit.  obtnnt  et  in  dicht  /imnbi'rt/cn,  cc- 
cfi'.st/.s    sitb    (\c/n'rt<tfio)tt'    rttr.f.tt nrc.    jn'cbcndc.  anctorttati' 
rttjnttdt,  nt  ftrrdicifui\  in  canonici/ ut  est  receptiis  et  nnod 
liodii'   de  custodia   ctnsdrin   Ba  mbenjrn.  ccclcsic,    qnc  in 
Ulis   fxirtdnts   ettearc  dintttr,  jter    nostras   mti  iennris 
Uttums  maudociinus  jnoridcii.     Avigilen  1322  Sept.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Sopt.  a.  vij. 
N«>bilitas  «reneris 
Kog.  74.  fol.  »22ö\  t>2<». 

»   J,m/tctff.  So/tn  iUx  (f  i:t:iih  (ira/eu  lln  thnhl  n,n  Heuneinrti,  nur  sjmter  tut*  h 

J>r>,i><t   '"»»  S.  Simon  und  Judo  in  (ioslor  ,i,id  l)omj>r<J>st  ron  SUupUbimi  (*.  (  Inn. 

VI,  X  ÖTJ:  nh  ('an   in  Halltrsto.H  ist  er  nivht  Ixbtnnt.  S.o.  X.  J4S.  —  i  s.  X. 

WZ.  —  schreibt  in  «h>in  Streit  des  Krzbischofs  von  Breineu  und 
des  Sdiolasticus  .Johann'.    Avigilen  1322  Sept.  24. 

Avin.  v [ij.  Kai.  Ort  a.  vij. 
Infor  sollieitudimim  ouras 
Hf-  7;\  f.d.  17,  in:;:?. 

1    In  iht  *  r  Sn<h>  holte  oh  ihm  Ii  m>(trt :  luo.i-f,  /-»/  Iii',.  1  i'.l   l;Mh ,  ferner 

1  t.'j  S,  / 1.  is  ll<v  ?  >  i„l  11,  jnji.  n,.  in  in.  m\  «>  :j  /;■".  mn  is.  in;;:,. 
-vy  lots    jf)u.  In; m ;  alt.  <;.  /,V,/.       /«/.  //.'.  Injs  /.s.  io;;<;;  j;;->;;  j,,„,  21  lieq. 
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113.  —  erucnut  die  Oecane  von  Magdeburg,  Hildesheim  und  vS. 

Blasii  in  Braunscliweiir  zu  Konservatoren  des  Cisterzicnsor- 
Klosters  S.  Johann  in  Lübeck.    Avigilen  1322  Sept.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Oct.  a.  vij. 
Ad  hör  uns  Dens 

Wolfenbüttel,  im  Transsnmpt  des  Bischofs  Bertram  von  Lübeck  VUA 
Apr.  10.  -  Keg.  75,  toi.  282,  172!. 

114.  —  ernennt  dieselben  zu  Konservatoren  des  Stiftes  Bützow. 

Avignon  1322  Sept.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Oct.  a.  vij. 
Ad  hoc  nos  Dens 

Keg.  75,  fol.  281,  1721.  -  Na<h  Copic  gedr.  Mokl.  UB.  VII,  43*0. 

*115.  —  ernennt  dieselben  zu  Conservaturcn  dos  Kapitels  zu  Lü- 
beck.   Avignon  1322  Sept.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Oct.  a.  vij. 
Ad  hoc  nos  Dens 

Lübeck.  —  Reg.  75,  fol.  2*1,  1721.  (iutlr.  UB.  des  Bisth.  Lü- 
beck 5ü4. 

116.  —  ernennt  dieselben  zu  Konservatoren  des  Bislbunis  Lübeck 
(Bischof  Heinrich).    Avignon  1322  Sept.  2S. 

Avin.  iiij.  Kai.  Oct.  a.  vij. 

Ad  hoc  nos  Dens 

Keg.  75,  fol.  2*1  b,  1721. 

117.  —  ernennt  dieselben  zu  Konservatoren  des  Bischofs  von  Lü- 

beck.   Avignon  1322  Sept.  2S. 

Avin.  iiij.  Kai.  Oct.  a.  vij. 
(«ravem  voneiabilis  fratris  * 
Keg.  75.  fol.  20 \  U)-U). 

118.  —  ernennt  dieselben  zu  Konservatoren  dos  Kapihds  in  Schwerin. 
Avignon  1322  Sept.  2S. 

Avin.  iiij.  Kai.  Oct.  a.  vij. 
Ad  hi>c  nos  Dens 
Keg.  75,  fol.  2*1.  1721. 
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11t).  ernennt  dieselben  zu   Coiiservatoien   de*   Bischofs  von 

Sehwrrin  gegen  Herzog  Heinrich  von  Meklenbmg.  Avigilen 
1322   Sept.  2S. 

Avin.  iiij.  Kai.  Ott.  a.  vij. 
(iniv«'m  venerabilis  fratris 

Ki'jT.  7f>.  toi-  20b,  RHU  —  Ks  wird  dies  die  Urkunde  sein,  wovon 
eine  Notiz.  Meki  UH.  VIJ,  -löTl)  ohne  genaues  Datuni. 

120.  —  ernennt  dieselben  zu  Cuiisenatoren  des  Disthuins  Katze- 

burg  (Bischof  Manpiard).    Avignon  1 822  Sept.  2S. 

Avin.  iiij.  Kai.  Ort.  a.  vij. 
Atl  hoe  nos  Drus 
Kr-.  7ö,  fol.  2*1  \  1721. 

121.  —   ernennt  dieselben  zu  Conservatoren  drs  Bischofs  von 

Ratzeburg  gegen  Herzog  Heinrich  von  Meklenburg-Stargard. 

Avigilen  1 322  Sept.  2S. 

Avin.  iiij.  Kai  Ort.  a.  vij. 
(iravem  venerabilis  fratris 
Heg.  75,  fol.  2(1''.  HMO 

122.  —  ernennt  dieselben  zu  Conservatoren  des  Capitels  in  Ham- 
burg.   Avignen  1 322  Sept.  2S. 

Avin.  iiij.  Kai.  Ort.  a.  vij. 
A<1  hör  nos  Drus 
Keg.  7ö,  fol.  280",  1721. 

128.  —  ernennt  dieselben   zu  Conservatoren  des  Benediktiner- 
Klosters  Cismar.  Lübecker  Dior,    Avigilen  1322  Sept.  2S. 

Avin.  iiij-  Kai.  Ort.  a.  vij. 
A<l  h«»r  nos  Drus 
Ke.ir.  7;").  fol.  2s2,  1721. 

124.  -  ernennt  den  Bischof  \oii  Verden  und  die  Dorane  Von 
M;ig<leburg  und  lfilde>hrim  zu  ('euscrvatoreii  des  Lübecker 
Uuinkellners  Andreas  Stepliaui  und  seines  Amts.  Avigilen 
1322  Sept.  2S. 

Avin.  iüj-  Kai.  Ort.  a.  vij. 
Atl  hoc  nos  Dens 
Ke<r- 
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—  ernannt  dieselbe»  zu  Conservatoren  dos  Schweriner  Ca». 
Stephan  Stephani'.    Aviguon  1322  Süpt,  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Oft.  a.  vij. 
Ad  hoc  nos  Dens 
Reir.  75,  fol.  275,  1721. 

1  Gim.  r/i  S-h,reri,t  un  l  Anhrlinr,,,,,«  >»tt  Warm  7.7.?5  .  V.l.  .VtA/    /77.  17/. 

/<;;  j.        //.  »77/,  w/.s. 

120.  —  ernennt  de»  Bischof  von  Verden  u»d  die  Probst©  von 
Magdeburg  »»d  Hildesheil»  zu  Conservatoren  des  Hamburger 
Decans  Johann  von  Campe1.    Avigilen  1322  Sept.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Oft.  a.  vij. 
Ad  hoc  nos  Dens 
Reg.  75.  fol.  275,  1721. 

1  Joluinnes  de  Cum}*,  aueh  ('an.  in  Setttrerin ,  (iüstroir  nml  HitUow ,  s.  .Mrkl. 
IB.  VII,  4;iS()  Anm.  —  Sein  Testament  als  hältst  von  Hambury  und  ('an.  in  .V7i  inrm 
(i:m)  Mekl.  Uli.  XIII,  778}. 

127.  —  ernennt  den  Probst  von  Lübeck  und  die  Decano  von 
Magdeburg  und  Schwerin  zu  Conservatoren  des  Pränionstra- 
tonser-KlostersBelbuck.  Cammer  Diöe.  Aviguo»  1322  Sept.  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Oft.  a.  vij. 
Militanti  ecflesie  licet 
Reg.  75,  fol.  275»,  1721. 

VIS.  —  ernennt  dieselben  zu  Coiiservatoren  des  Pramonstratenser- 
K loste rs  Usedom  (  Us&muitii-n.),  Caniiner  Dioc.  Avignou 
1322  Sept.  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Ort.  a.  vij. 
Militanti  e<vlcsie  Hot 
■Re«,*.  75,  t'ol.  27ii,\  1721. 

129,  —  bewilligt  der  Witwe  des  Markgrafen  Clem  von  Meissen  i. 
Jutta  ( (  'friiu/t.'H,  nmrchium's  de  /)rot«iru)  einen  tragbaren 
Altar.    Avignou  1322  Okt.  I. 

Avin.  Kai.  <Vr.  ji.  vij. 

Persona  tua 

Rep  74,  fol.  220",  ('.12. 

'  Fnnti-i'  h  (  hin  f  litt!.  Mtite  (iruwMin  Jutta,  eine  ToeltUr  des  Ii  rufen  Hein- 
nelt  17/.  von  S'.ltivai  .btny-IUankcnbuiy,  f  JJX'J. 
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130.  erkennt  Johann,  d«n  Sohn  Herzogs  Ott«»  (des  Strengen) 

von  ljünoimrg.  in  Folge  der  Wahl  als  Sdiolasticus  von 
Bremen,  sre^en  den  Willen  des  Erzbischofs.  an.  obwohl  er 
bereits  Canonikate  nml  Prabenden  in  Bremen,  Hillesheim, 
Verden  und  Miriflen  besitzt  (und  beauftragt  den  Probst  von 
Mainz  und  die  Decaue  von  S.  Ansgaiii  in  Bremen  und  von 
Hamlmrgj.    Avigilen  U\22  Okt.«)  (.'). 

Avin.  vi j.  Nou.  [statt  Id.?J  a  vi j. 
Apostolice  setlis 
Reg.  74,  fol.  ITC,  487. 

ernennt  die  Decane  von  Kegciishmg,  Eichstädt  und  N'aum 
bürg  ya\  (Konservatoren  des  Klosters  W;ildsassen  (  I  Wc.v/.s-.se//  ), 
Regensbnrger  Dioc.    Avignon  MV22  Okt.  13. 

Avin.  iij.  Id.  Ort.  a.  vij. 
Militanti  ocolesie  licet 
Heg.  74,  fol.  44  \  W. 

13**.  —  ernennt  die  Decaiie  von  Meissen,  Naumburg  ( Svwnn- 
hfnjfu.)  und  Wisserad  zu  Conservatoren  des  Cisterzienser- 
Klosters  Ozzcli  (!),  Präger  l>ioc,    Avigm.n  V.Yl'l  Okt.  VA. 

Avin.  iij.  Id.  Oet.  a.  vij. 
Militatiti  eeclesie  luvt 
Reg.  74,  f.d.  45,  «.»0. 

133.  —    dispensirt  den  Friedrich  von  Celle,  Schiller  in  Hildesheini, 

wegen  (hj<'rtus  imtulimu.    Avigilen  VVl'l  Okt.  'IS. 

Avin.  v.  Kai.  Nov.  a.  vij. 

Illegitime  «jenitos  • 
Keg.  74,  fol.  s7,  1*7. 

134.  —  ernennt  den  Erzbischof  von  Bremen  und  die  Bischöfe 
von  Hillberstadt  und  Paderborn  zu  Conservatoren  des  Cajutels 
/a\  Verden.    Avigilen  VVl'l  Okt.  :J0. 

Avin.  ü.i-  Kai.  Nov.  ;i.  vij. 
"\filit;inti  eeclesie  licet 
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135.  —  gibt  durch  den  Yicar  des  Erzbischofs  von  Bremen  Ehe- 

dispeus  für  Ural*  Otto  von  Hoya  und  Irmgard     die  Tochter 

des  f  (Jrafen  Heinrich  von  Holstein.    Avignon  J  323  Jan.  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Febr.  a.  vij. 

Exlnbita  nobis  ^ 

K<>ir-  74,  fol.  VM,  3ö7. 

'  1  Hamich  ist  die  sonstige  Anifuhf,  diiss  I'jinifurd  eine  Toehti-r  Ars  (iru/t  n 
Adolf  Vl.ijctrtttcn  sei,  falsch,  u ml  Adolf,  (in'fmrd  und  Erich  sind  nicht  ihn :  lirmh vr. 
sondern  ihre  Vettern;  die  lieuurkumj  mn  HodenU-ry,  lloi/er  L'Jl.  Siaunntafel  1  t  l  zu 
berichtigen. 

136.  —  schreibt  an  den  Bischof  von  Ripen  wegen  der  Stadt  Ro- 
stock, König  Erich  von  Dänemark  und  Herzog  Heinrich  von 
Meklenbnrg.    Avignon  1323  Febr.  1. 

Avin.  Kai.  Fuhr.  a.  vij. 
Quorelam 

Reg.  74,  fol.  1(50,  432. 

137.  —  ernennt,  nachdem  Probst  Siegfried  zu  Händen  von  Pabst 

Clemens  V.  verzichtet  hat.  den  Mönch  Heinrich  zum  Probst 

des  Klosters  Petersberg  (  s.  Poiri  in  Srrrttu  MnuU- )  —  (und 

schreibt  deshalb  auch  an  den  Conveut).     Avignon  J323 

Juui  IT. 

Avin.  xv.  Kai.  Iul.  a.  vij. 

Licet  ex  debito 

Kcg.  7ö,  fol.  Iii",  1*>S. 

13S.  —  bestätigt  nach  Oottfriedsi  Tode  Bischof  Wolfram  von 
Würzburg.    Avignon  1323  Aug.  2(5. 

Avin.  vij.  Kai.  Sopt.  a.  vij. 

Pastoralis  ofhVii 

Reg.  7;\  fol.  22ij".  1li02. 

1  (iottfried  tun  Hohenlohe  i's.  X  rJtßj  f  JU:>  Juni  4,  Wolfram  eon  (,  nn,i)«tch 

131h  —  gibt  nachträglich  Ebedispens  für  Otto1,  den  Sohn  des 
Edlen  Simon  von  der  Lippe,  und  Irmgard,  diu.  Tochter  dos 
«  Jrafen  Engelbrecht  von  der  Mark.    Avignon  1323  Aug.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Sept.  a.  vij. 
Intonta  saltitis  operibus 
Reg.  75.  fol.  MS,  1-191. 

'  (Mtti.  Simons  /.  Sohn,  (f  IHM»,  htirathete  i;m  Ernnjard.  die  IWhter  Enael- 
bnriits  II. 
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140.  —  bewilligt  dein  Eloctus  Mntthi.ts 1  von  Mainz  «las  durch 
seine  Abgesandten,  l'an.  .Johann  voiMidttingt.ii  -  und  Clerikcr 
Julinun  Umlerscoph  a,  erbetene  Pallium.  Avigilen  l;J23 
Soft.  5. 

Avin.  Non.  Sept.  a.  viij. 
Cum  pallcum 

1   Krzbisvhof   Matthias,    I.ttl  lh:  —  /.'/V-s.   —   -  ».  .V.        7a V.   —   :*  .^Wtr 
iVrV»sf  ro«  2k  Orten  s.  X  .1. 


14-1.  -Johann  XXII.  providirt  Heinrich  von  llakenstedt.  Tan. 
zu  S.  Nicolai  in  .Magdeburg,  mit  der  Harre  zu  Loburg. 
Avignoii  13*2:1  Sept.  Ii). 

jl«»hamics  episeopus  servus  servorum  Dei.j     dileeto  tili* »  Honrieo 
tU?  Hakenstetie,  rectori  parroehialis  ecelesie  in  Lonboreh.  Brandeburgen, 
diof..   |sahitcm  et  apostolicain  bcnodictioncm|.    laudabile  tostimonium, 
<mo<l  tibi  «1»*  litterariiin  seientia.  honostate  monim  et  vite  uliisijiic  vir- 
t  vi  tum    nieritis  perhihetur,  rationabiliter  nos  inducit.  ut  ad  personam 
tuam    ap«>stolteo  pro\ isionis  dexteram  extendamus.    com  itaque  parro- 
fliialis  erelesia  <le  Lonboreh,  Brandoburgen.  vlioe.,  fjuani  dileetus  tilius 
HernartUis   de  Belitz1,  seolasticus  eeelesie  Magdeburgern,  olim  rector 
oiusdem  parroehialis  eeclesie.  iuxta  tenoreni  constitutionis  super  plurali- 
tate-  uignitatuin  porsonafuum  et  benetieiormn  ecrlesiastieorum,  quo  abs- 

•  |ue  «iispensationo  legitima  obtineri  mm  poterant  ab  eis.  qui  ea  etiam 
alias  ex  <lisp»  n^ationo  apostolica  obtinebant,  in  certis  cusihus  diinitten- 
dnruin  dudum  a  nobis  edite  omnino  dimisit,  vacaro  noscatur  ad  presens, 
<le  <|iia  nullus  preter  nos  disputiere  potest.  pro  eo.  qimd  nos  omnes 
huiusiiHKÜ  pai  t  ochiales  eorlesins  ceteraque  beneticia  ecclesiastu-a  que- 
t  iinn|iie  per  eonstirutioiieni  eandein  vaeantia  vel  dhnissa  nostre  et  sexlis 
u  postulier,  dispositioni  specialitor  duxirnus  reservanda ,  deeornentes  ex- 
nurii'  irrituni  et  inane.  si  secus  siqier  hiis  a  quo^uam  quavis  auetoritate 
suietifer  vel  ignoranter  coiitigerit  attemptari .  nos  volentes  promissorum 
meriturum  tooroin  obtentu  tibi  gratiam  fanre  specialem,  predietam 
l»aiT«><.'liia!em  ecelosiam  sie  vaeantcm  cum  omnibus  iuribus  et  pertinentiis 
apostulira  tibi  auetoritate  eonferimus  et  de  111a  etiam  providetnus,  de- 
eeriieates.  pioiit  est,  irrituni  — .  mm  obstantibus  -  seil  si  vcne- 
rabili  fmm  nostn-  .  .  episeopo  Brandebiimen.  —  sit  —  —  indultuni, 
»jU^il  :\d  ifeeptionein  -    -    eonipelli  n«»n  possin t        —   s<u  qtiod  in 

•  vi-Jesfa  s.  Nicolai  in  novo  top»  Magdebm-en.  raiionieatum  obtines  et 
piffx-jM/ani  out  quod  veneiabilis  fniter  imster  Borchardus  aivbiepisoopus 
Uairt/ebfi rirt'H  -  a(l  quem  ipsius  eeelesie  ins  patronatus  dieitur  portinete, 

fw/viV/iiam  |>atr«»nus  oiusdcin,  ecclesiam  ipsam  per  te  regendam  et  gubei- 


Digitized  by  Google 


U<>  Johann  XXII. 

nandam  ,  no  animarum  cum  nogligerotur  in  ea,  tibi  asseritur  ounnion- 
dasse.  voliinius  autem,  «jm ul  omncs  truetus  redditus  et  provontus.  <|iii 
ex  eadem  eeelesia  a  tempore  vacationis  predieto  pereepti  fuerunt,  quos 
pro  sublevandis  oneribus  nobis  et  eamero  nostre  propter  improbitatein 
infideliimi  ecclesie  Komane  ineumbentibus  eidem  eamero  speeialiter  re- 
servamus,  per  te  et  alios  quoseunque,  qui  pereeperunt  vel  pereij)i  feee- 
iiint  eosdem.  diete  eamero  restitiiantur  integre  et  etiain  assignentur. 
nulli  de  nostre  collationis  provisionis  eonstitutionis  voluntatis  et  rcser- 
vationis  etc. 

datum  Avinione  xiij.  Kalendas  (Vtobris,  j pontiticatns  uostri]  anno 
oetavo. 

Reg.  70,  toi.  (55  b,  158  (und  beauftragt  die  Deeane  von  Magdeburg 
und  Cainin  und  den  Thesau rarius  von  Magdeburg,  in  c.  m.J 

1  Mit/und  rmi  Mit:,  <>i»  lim,  (u,tt»r  /;#*;,  Stlmhtsticu*  IHM  ..  >!},  (an. 
noch  J'i.'lS:  x.  n.  X,  Js.i.  —  -  Hie  jiapa  revm-avit  omun*  dU|M.'iu<ationcs  Mipor  pluri- 
bus  di^nitatiliu«  pcrMinatihus  vcl  ol'ticiis,  dccmiena  vacarv  tales  ditniitatcs.  si  intra 
mensem  jion  eligerot  quis,  quod  raallot  retinoro,  Mona.  Uurm  XXIV,  il2ü. 

142.  Jobann  XXII.  beauftragt  die  Bischöfe  von  Hildesheiin 
und  Katzebnrg  und  den  Abt  von  S.  Petersburg  in  Erfurt, 
den  Erzbischof  Burchard  von  Magdeburg  gegen  die  Lehns- 
ansprüclie  des  Herzogs  Ludwig  von  Bayern  zu  schützen. 
Avignon  1323  Xov.  (>. 

|Iohannes  episeopus  servus  servorum  Dei.J  venerabilibus  fratrilnis 
.  .  Hildosemen.  et  .  .  Kazeburgen.  episeopis  ae  dileeto  tili«»  .  .  abbati 
nionasterii  s.  Petii  Erforden.,  Maguntine  dioe.,  saluteni  |et  apostolieam 
benedietionem|.  etsi  (piibuslibet  personis  eeelesiasfieis ,  ne  affieiantiir 
iniuriis  aut  molestiis  agitentur.  ex  iniimete  nobis  servitutis  oftieio  defen- 
sionis  oportune  presidiis  a[s]sistere  teueamur,  illis  tarnen  favoribus 
|maioribus?j  ades.se  nos  convenit,  qui  in  sollieitudinis  partem  assumpti 
potioris  dignitatis  sunt  titul<»  insigniti.  sane  pro  pnrte  venera bi Iis  fnitris 
uostri  Borehardi  arebiepiseopi  Magdeburgern  fuit  expositum  eoiam  nobis, 
quod  quondam  Woldeniarus  marl-lno  Brandeburgen.,  qui  plura  oppida 
eastra  villas  terras  et  possessionis  ad  eeelesiain  Magdeburgern  speetantia 
alt  eadeni  eeclesia  tenebat  in  feuduin.  absqtie  liberis  dinoseitur  deeessisse, 
propter  quod  liuiusmodi  npjda  eastra  ville  terre  et  pr»ssessi»»nes  fuerunt 
per  exeadenriam  ad  eandeni  eeelesiain  legitime  devoluta.  verum  dileettis 
tili us  nobilis  vir  Lodowirus  in  regem  Komanoriiin  eleetus.  qui  nuper 
unieo  tilio  suo  de  marehionatu  Brandeburgen,  dieitur  providisse.  eundem 
arehiepiseopum  cum  importuua  instantia  roquisivit.  nt  de  preniissis 
opidis  eastris  villis  terris  et  possessionilms  sie.  devolutis  dietuin  tiliuin 
infeudaret.  et  qiiia  idem  nobilis  iufeiidatinnom  buiusmodi  ade<>  preeipi- 
tanter  tieri  voluit.  quod  ipsi  arebiepiseopo  dare  dilationem  uliquam  noi\ 
vulebat  ad  deliberandum  et  traetandum  cum  dileetis  tiliis  eapitulo  eins- 
dom  eeelesie  et  alii.s  tideubus,  (juiil  passet  faeere  in  Lac  parte  prefatus 
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arrhiepisvopus,  ut  vitare  valen-t  huiusmodi  importuuitatem    ot|  vehe- 
montiam  iioViilis  supradieti,  ad  nostram  duxit  super  hiis  providentiam 
rwuvnMiduin.    nos  vorn  volcntes,  ut  de  negotii»  dietorum  bonorum,  si 
a\upi\s  so  in  vis  ins  haben»  crcdiderit,  in  nostra  proscntia  cognoscatur 
et  eisdem   nivliiepisvopo  ac  oeolesic.  qiios  iu  viseeribus  gerimus  caritatis, 
de  illo  super  hoc  reinedin  medianto  iustitiu  providera  per  quod  eis  bona 
hvn\ism«>di  sfiveutur  illesa,  discretioni  vostre  per  apostolica  scripta  man- 
damus  ,  quatiiius  vos  vel  dm»  aut  unus  vestruiu  per  vos  vel  aüuui  .seu 
alios  owlem  arrhiepiseopo  super  eisdem  bouis  sie  dcvolutis  effioaois  do- 
fensionis  presidio  assistontes,  uou  pennittatis  cum  super  illis  ab  aliquibns, 
ctiamsi  re^ali  vel  quaninque  alia  prel'uhreaut  dijniitate,  indebite  molc- 
stari,  molestatoros  huiusmodi  per  eeusuram  eeelesiastieaiu,  appellatione 
postposita,  eompeseendo,  invocato  ad  hoc,  si  opus  fuerit,  auxilio  hrachii 
sfHiilaris,  uou  obstantibus,  si  aliquihus  a  sede  apostolica  sit  iudultum, 
cjuod  interdiei  suspendi  vel  cxcommunicari  nun  possint  per  litteras 
apostolicas  uou  f'aoientes  pleno  et  ex  presse  ac  de  verbu  ad  verbuin  de 
indulto  buiusinodi  mentionem,  inhihentes  niehilominus  nobili  supradieto, 
nc  contra  eundom  arehiepiseo|miu  vel  oeelesiain  supradietam  aliquani 
indebitain  faeiat  vel  niandet.  tieri  oeeasiono  huiusmodi  iu»vitatem,  pro- 
sertim  cum  parati  simus  uuicuiqiic  conqueronti  de  dicto  aivhiepiscopo 
mtione  dictorum  bonorum  iustitiam  cxhibere. 

datum  Aviniono  viij.  Mus  Nnvombris,   Ipontitieatus  nostri]  anno 
iK'tavo. 

Hag.  7f>,  fol.  (51,  147. 


143.  -■-  providirt  Ulrich  von  Nürnberg  mit  der  Pfarre  S.  Marlini 
in  Fürth.    Avignon  \:\2:>  I>ez.  Ii». 

Avin.  xiiij.  Kai.  lau.  a.  viij. 

Persona m  tuam 

Reg.  7t"»,  toi.  177»,  432. 

144.  —  providirt  denselben  mit  dem  durch  den  Tod  des  Bischofs 
fiottfried  von  Würzburg  erledigten  ('anonikat  in  Bamberg 
obwohl  er  schon  ein  (Janunikat  zu  S.  Jacubi  in  Bamberg  und 
die  Pfarre  zu  Fürth  besitzt.    Avigilen  132:1  Dez.  1<J. 

Avin.  xiiij.  Kai.  lau.  a.  viij. 
Apostolice  sodis 
lief-.  7Ü,  fol.  142\  418. 
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145.  -  proviUirt  Dietrich  von  Straussberg  ( Struzhnrj )  mit  einem 
Canunikat  zu  S.  Juhann  in  Hang  hui  Würzburg.  Aviguuu 
1824  Jau.  15. 

Avin.  xviij.  Kai.  Febr.  a.  viij. 
Mcritis  tue  probitatis 
Reg.  715,  fol.  142»  417. 

146.  —  providirt  Fngelhard.  Hermanns  von  Steinhehn  Sohn,  mit 
einem  Canunikat  zu  S.  Petri  und  Andreae  in  Paderborn. 
Avignon  1824  Jan.  Ii. 

Avin.  xvj.  Kai.  Fobr.  a.  viij. 
Laudabile  testimonium 
Heg.  7«>,  fol.  \  \:\,  4VX 

14?.  —  beauftragt  den  Abt  von  Cismar,  in  Folge  der  Bitten  des 
Scholasticiih  von  Lübeck,  Johann  von  Mal1,  dein  Scholaster- 
amt  zur  Wiedererlangung  abhanden  gekommener  Unter  be- 
hilflich zu  sein.    Aviguon  i:{24  Jan.  2.">. 

Avin.  viij.  Kai.  Febr.  a.  viij. 
Ad  audientiani  nostrani 

Lübeok,  im  Transsumpt  dos  Itiscliots  Hortrand  von  Kinheim,  ntulHor 
nudientic  liftvwntni  touirnilirlarum  jtnjir.  (Jedr.  I  ii.  der  Stadt  Lübeck 
II,  447.  —  Kino  2.  ähnliche.  Urkunde  von  gl.  Datum  (inoipit:  Dih^ti 
filii  Munnts)  cb<|..  im  Transsumpt 

•  Sc!n>l«xticus  i:ir>..HH.  Kschof  r,m  hüln-ck  IUI  .Vi. 

14H.  —  ertheilt  dem  Ludwig  von  Henneberg,  des  (J raten  Berthold 
Sohn,  Dispens,  weil  er  die  Pfarre  in  Kisfeld  (  ICsecdt  )y 
Würzburger  Dioc,  im  20.  Lebensjahre  angenommen  und  5 
Monate  behalten  hat,  gestattet  ihm  auch  das  Küsteranit  in 
Bamberg  und  das  Canunikat  in  Halberstadt  zu  behalten. 
Aviguon  1824  Febr.  1. 

Avin.  Kai  Febr.  a.  viij. 
Apostolicc  sedis 
Reg.  70,  fol.  171.  »12. 

141).  —  providirt  Heinrich  von  llakenstedt,  obwohl  er  schon  ein 
Canonikat  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  und  die  Pfarre,  zu 
Loburg  (]jmlmr<i)  besitzt,  mit  einem  Canonikat  in  Zeitz 
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(und  beauftragt  ilen  Probst  von  Merseburg,  den  Decan  von 
Ocimhi  und  den  Thesaurarius  von  Magdeburg).  Avigilen  1824 
März  1. 

Avin.  Kai.  Hart.  u.  viij. 
Laudabile  testimonium 
Keg.  70.  toi.  274,  <>4l. 

ir>i>.  »lohn im  XXII.  beauftragt  den  JVmtdecan  und  den  Decari  von 
S.  Andrste  in  Hildesheim  und  den  Probst  von  S.  Severini 
in  Köln,  die  Becbtsverletzungen  der  Stadt  Magdeburg  gegen 
den  Krzhischof  zu  bindern.    Avignon  1:124  Marz  8. 

lloliannes  episcopus  servus  scrvorum  Doi.J    diloctis  tiliis  ..  Hilde- 
senion.  et  ..  s.  Androp  doeanis  a<-  ..  pivposito  s.  Severini  Colnnien.  ec- 
c-lesiarum   (salutom  et  apostolieam   bonodietionem).    generalis  eeclesie 
regimini  dispononto  Domino  presidontes,  sin^ulis  ecdosiis  eai  nnnjue 
prelatis,  com  afheitintur  iniuriis  et  niolestiis  atritantur,  debemus  aposto- 
liee  pmtectionis  prcsidio  snlVra^ari,  uteonatns  nepharii  cnmpcscantur  ac 
ipsis  oeclesiis  et  prelatis  in  suis  Ixmis  iuribus  et  libortatibus  renianeat 
pacis  amonitas  et  assit  ainena  tranquillitas  duratura.    pro  parte  sitjuidcm 
vcnerabilis  t'ratris  nostri  Borehardi  arcbiepiscopi  Magdeburgern  nostro 
f'uit  apostolatui  reforatum,  quod,  cum  nobilis  vir  Ludowieus  (lux  Bavarie, 
qni  se  dixit  in  ledern  H«>man<»rum  oloctum,  contra  dietuni  architpiscupum 
o«»  protextu,  «juod  ipso  arebiepiscopus  primo^onitum  dieti  ducis  d»>  cortis 
rastris  opidis  villi*  et  boiiis.  <pie  (pioiidam  \V<»ldcinarus  maivhio  Brande- 
burgen.  in  feudum  ab  eeelesia  Mu^dcburgen.  tenuerat  et  <|iio  fuerant 
:id  eani  ex  ipsius  Woldemari  obitu  per  exeadentiam  legitime  devoluta, 
noluerat  ad  requisitionom  ipsius  ducis  subito  inf'oudare1,  prout  nec  de- 
buerat,  deliberatione  debita  in  tanto  ne^utio  nun  premissa,  iraeundie 
turbinc  se  dueente,  ealliditate|m]  maligni  spiritus  eoneepisset  idquo  do- 
venisset  in  publieam  notionem ,  eonsules  et  universitas  civitatis  Magde- 
bürgen.,  quanquam  etiam  sint  dicti  archiepiscopi  temporali  iurisdieioni 
subieeti,  fidem  tunc  in  eorum  cordibus  vacillantem  cum  tempore  variantes, 
contra    mindern   arcbiepiscopum   rebollionis   calcaneuin  dampnabiliter 
erexemnt  seque  a  iurisdicionc  predicta  subtrabere  volentes,  eiusdem 
ducis  doininio  de  facto  se  subieere  et  submittere  presumpserunt.  et 
hoc  non  eontenti  adliue  se  perversum  convertentes  in  areum*  et  velut 
tilii  eicheneres  contra  ecclesiam   matrem  et  arebiepiscopum  prefatos, 
pafrem  et  dominum  eorunden>,   nequitcr  insurgentes,  sub  favoro  ac 
pallio    predieti    ducis,   Bertboldo  de  Hennemberch  et  Henrico  eins 
tiiio,    Henrico   de  Swarzemburcb,  Henrico  de  Honsten,  Bossoni  de 
3fanWelt,    Conrado  de  Wernigerode,  Alberto  et  Bernardo  de  Keglien- 
sten    coinitibtis    neenon   Gbarduno   de  Hadmerslone  (!)    ot  Brunoni 
de   Querrivorde,    Magimtine  Herbipolen.  et  Halberstaden,    dioc,  ac 


Digitized  by  Google 


Iii  .Miami  XX II 

nonnullis  «Iiis  nobilibus  et  potentibus  cireumposite  regionis,  Belial 
tiliis,  in  oxterminiuni  desolationis  obprobrium  et  ruinam  dictoruni  arehi- 
episeopi  et  eeclesie  conspirarunt3.    dictique  consules  et  universitär 
cum  eisdom  comitibus  nobilibus  et  potentibus  eonflatis  ad  invieein  vi- 
ribus, duce  annuente  et  inandante  predicto,  eastra  opida  villas  et  alia 
bona  ipsius  eeclesie  hostilibus  ineursibus  invaserunt  impugnarunt  con- 
sumpserunt  et  eonsuinere  non  desistunt,  per  incendia  et  rapinas  cedendo 
vasallos  et  alios  homines  eiusdem  eeclesie  ipsosque  de  propriis  elimi- 
nando  edibus  et  quos  potuerunt  etiam  eaptivando,  et  pro  ipsorum  libc- 
ratione  substantiain  exeutiunt  corundcm.    et  licet  prefatus  arcbiepiscopus, 
mediantibus  bonis  viris,  a  cJittis  consuliluis  et  universitate  aliisqiio 
persceutoribus  buiusniodi  quesierit  bonum  pacis  et  suam  exposuerit 
i Iiis  paeeni  et  ad  oninem  honostum  et  eoiumuneni  coiu^>rdie  tractatnni 
ae  satisf'actioneni  impendendam,  si  feueret  ur  ad  illam,  se  ultroneuin 
obtulisset  quodqtic  paratus  erat  prestaro  de  paee  .servanda  ydonearii 
eautionom,  et  equipollentem  oautioncm  sujier  hoc  postulaverit  ex  ad- 
verso,  et  super  biis  dicto  duci  facta  uotitia  extitisset,   predicti  tarnen 
consules  et  universitas  sub  favore  ipsius  ducis,  il.it  u  superbie  fort  ins 
tmnefacti,  responderuut  proterviter,  (juod  nulla  eautio,  que  a  dicto  archi- 
episcopo  prestaretur,  esset  idonea,  nisi  muuitiones  et  fortalieia  deinde(?l 
certorum  castroruin  et  terranun  ipsius  eeclesie  in  custodia  reeipereut 
ab  eodein,  gereutes  in  nequam  pioposito,  quod  a  eoneordia  eiusdeni 
archiepiscopi  desconderent,  quando  vellent.  et  ab  eins  obediontia  pn> 
eorum  libito  resilirent.    quamvis  autein    super  premissis  corrigendis 
manum   potuisseinus  aliter  apostolice  correctionis  apponere.  gravitate 
buiusniodi  excessuum  exigente.  cum  super  predictis  per  litteras  pluri- 
nioruni  tidcdignoruin  illaruin  partium  facta  nobis  nntitia  extitisset,  ea 
foi"e   notoria    describendo,    vnlentes    tarnen    innre    pü    patris  super 
biis   uti  potius  mansuetudine  quam    rignre  ae   intendentes  nicliilo- 
minus,  prout  ofticii  nostri  debitum  oxigit,   iudempnitati  archiepiscopi 
et    eeclesie   predictoruin   in    bac    parte   de   oportuno    remedio  pro- 
videre    ipsisque    procijmi    lavoris    sufVragiiim    impertiri,  preseiliin 
cum    idem    arcbiepiscopus    se     paratum    oit'erat    super    biis  corani 
eompetenti  iudice  stare  iuri,  discretioiu  vestre  per  apostolica  scripta 
mandamus.  (|iiatiuus  vos  vel  duo  aut  unus  vestrum,  cum  auetoritas 
iudieiaria  debeat  priinitus  experiri,  an  partes  ad  concordiam  rediieere 
valeat,  antequam  ad  examinationem  (!)  procedat  negotii,  ex  qua  doniinus(» 
exerceat  inter  eas  officium  gladii  bis  acuti,  apud  consules  et  alios  per- 
secutores  predietos  et  quoslibet  alios,  quos  inveneritis  impugnare  hu- 
stiliter  ae  perse<|iii  arcliiepiscopum  et  ecelesiam  prelibatos,  vice  uostra 
et  eiusdem  sedis  paciarios  intromittere  studeatis  et  (|uatinus  super  hoc 
suprema  dignatio  fuerit,  utramque  parte, m|  super  predictis  et  aliis  arti- 
eulis,  ex  quibus  ea  proc  sserunt  et  qui  ex  ipsis  resultarunt  vel  con- 
spexeritis  resultare,  ad  equum  et  congruum  binc  et  indo  tractatuin 
pacis  et  eoncordie  reducere  satagatis.    si  vero  partes  ipsas  ad  id  vos 
reperire  contigerit  minus  pronas  et  faciles  ae  etiam  renitentes  et  de 
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supradictis  vobis  constitorit,  summaiie  nc  de  piano  sine  strepitu  iudieii 
et  fi^ura  predictos  eonsulos  et  alios  persequtores  et  quoslibet  alios  con- 
tradi\e\tor*>s  et  rebelies,  niiuscunque  status  et  condicionis  ac  preeininentie 
fuerint,  etiamsi  pontificali  vel  regali  sou  quavis  alia  prefulgeant  dignitate, 
ad   desistendum  ab  huiusmodi   pcrseeutionibus   iniuriis   violentiis  et 
pressuris  ac  satisfaciendum  congrue  dictis  arehiepiscopo  et  eeelesio  de 
üampnis  expensis  et  interesse,  que  proptorea  snbierunt  et  ineurrerunt, 
monitione  premissa,  per  censnrain  eecleshksticam ,  sublatis  appellntionis 
ae  exeeptionis  quarumlibet  frivolarum  obstaculis,  eompellatis  eosdem, 
arehiepiscopum  et  eeclesiam  super  prefatis  omuibus  et  singuüs  per  con- 
surani  eandem  nichilominus  defensando,  invorato  ad  hoc,  si  opus  fuerit. 
auxilio  brachii  seeularis,  eoneedentes  vobis  et  euilibet  vestrum.  ut  possitis 
extra  eivitates  seu  dioc,  in  quibus  deputati  estis,  in  premissis  et  singuüs 
procedere  aliisque  committore  viees  vestras,  nun  obstantibus  —  — . 
daturu  Avinionc  viij.  Idus  Martii,  [ pontinYatus  nostri|  anno  viij. 
Reg.  76,  fol.  240,  721. 

»  *.  X.  142.  -  2  JV.  77,  57.  —  *  Hierauf  bezieht  sich  die  Urkunde  r.  0.  Aug. 
3323  (Arenstoten,  vig.  h.  Laurentii».  in  der  Rath  und  Stadt  Magdeburg  sich  (legen 
Koniti  Ijudicig  raf  »fliehten,  ihm  (legen  seine  und  des  Reiches  Feinde  bis  auf  3  Meilen 
»wi  der  Stadt  zu  dienen,  weiter  nach  Bestimmung  der  Edlen  liurchard  von  Mart- 
feld. Gurdun  von  Ilndmersleben  und  Conrad  ran  Wernigerode  gegen  IIer:<Mi  Jlndnlf 
ro«  SacJiscn  un<l  andre.  Henneb.  I  B.  V,  55,  05.  —  S.  a.  Genta  arch.  Magd.  p.  431. 

151.  Johann  XXII.  ermahnt  Erzbischuf  Burchard  von  Magde- 
burg zu  weiterem  Widerstand  gegen  König  Ludwig.  Avignon 
1324  Apr.  30. 

( Johannes  episcopus  servus  servorum  Dei.]  venerabili  fratri  Boreliardo 
arehiepiscopo  Magdeburgcn.[salutom  et  apostolieam  benedictionem].  patent 
nobis,  utpote  crebris  fidelium  assertiouibus  referata,  devotionis  fervor, 
Konstantia  fidei,  diligentie  studiuni  et  promptitudo  servitii,  quibus  tu, 
frator.  te  nolus  et  apostoliee  sedi  gratiticas  et  utrimque  ad  grata  rependia 
tue  prosecutiunis  invitas.    presentialiter  autem  illud  tue  fraternitatis  ob- 
sequium  araplo  famine  recensemus,  quod  tu  processus  nostros  prideiu 
contra  virum  magnituum  Ludovicum  ducem  Bavarie.  diseorditer  electum 
in  Komunorum  regem,  velut  integra  tide  ae  devotione  solidus  et  funda- 
tus  in  petro  firmitatis  inmobili.  iuxta  votuni  nostrum  solenniter,  mentis 
excussa  fbrmidine,  publieasti ,  de  quibus  te  dignis  in  Domino  laudibus 
attoJleDtes,  prot-essus  alios,  quos  subsequeriter  habuiinus  tarn  contra  ipsuni 
quam  nonnullos  labefactos  horetu-os,  prout  ex  illorum  tenorc  perspicies, 
solenn  itcr  etiani  publicandos  tibi  p<r  .  .  latorem  presentimn,  tuum 
nunt/uni,  destinamus.    quoeiiva  frateruitatem  tuam  rogamus  et  hortamur 
äffen  ft\  quatinus  approbata  diu  tue  virtutis  exordia  ferventer  continues 
in  faiitlis  continuas  actione*,  insurgendo  utiliter  eontra  tirannos  heivtieos 
ef  rcbelles  sanete  inatris  tue,  eeelesio  Romane,  adversarios  quoque  tuos 
et  einulos,   eisque  resistendo  pn»  posse,  qui  de  reeonsiliatione  (!)  ad 
srutiam  ip»»113  eeclesie  sine  tue  pacis  niedio  a  nobis  sperare  non  possunt, 
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sirque  in  premis>is  et  aliis  hmiorem  t*t  favorvm  ipsius  eeclesie  ma^na- 
nimit.  r  persequend<>.  de  n«»str«>  ni<-hiloniinus.  aetore  IX1»»,  et  dicte  seflis 
tibi  a  r]futiiro  presidio  speraturus,  nt  retributionis  premium,  quod  a  Deo 
et  ip*a  *-de  propterea  promittitur,  merito  tua  prudeutia  conseqoatur.  . 

riatum  Avinione  ij.  Kai.  Maii,  |pontiti»-atus  nostii  anno  octavo. 

\l*'i>.  112.  fol.  in. 

152.  —  nrovidirt  den  Scholasticns  von  Constanz,  Johann  Pfeffer- 

hard,  mit  dem  durch  die  Erhebung  Wolframs  zum  Bischof 

von  Würzburg  erledigten  Canonikat  da>elbst.    Aviation  1324 

Juni  6. 

Avin.  viij.  Id.  Inn.  ;i.  viij. 
Ap« »stolice  sedis 
K'g.  77,  fol.  121:'». 

153.  —  providirt  Heinrich  1  mit  dem  durch  Versetzung  des  Bischofs 
Johann  nach  Preising  erledigten  Bisthum  Bamberg:.  Avignou 
1324  Juli  4. 

Avin.  iiij.  Non.  lul.  a.  viij. 

Ad  universalis 

Keg.  77,  fol.  129  \  10119. 

'  Heinrich  ron  Stcrnltry.  Bischof  ron  Bamhern  1334  —  2$.  —  -  Johann  rr>»i 
(tuitint/tn  otler  W'ulfintj,  in  llri.rcn  1300  —  24.  in  lUtudierq  1322  —24,  in  Freising 
1324  h.  X.  IM:  er  kann  oho  nicht  (KiczJer  11.  409)  1324  Apr.  25  gestorlten  sein. 

154.  —  verleiht  dem  Klectus  von  Brixen  (Johann  von  Güttingen) 
das  durch  den  Tod  des  Bischofs  (Conrad ')  erledigte  Bisthum 
Preising.    Avignon  1324  Juli  5. 

Avin.  iij.  Non.  Iul.  a.  viij. 
Komani  pontifieis 
Reg.  77,  fol.  143,  1437. 

i  Ctmrad  Sendlinger  f  1322  Apr.  12  —1334  Aug.  2  beauftragt  der  Ihbst  den 
Krzbischof  ron  Salzburg,  den  Electua  netten  das  Cajritel  zu  schützen.  Deutinger, 
lieitr.  z.  (Irsch,  des  Erzi».  München  mul  Freisinn  11.  .74,  10. 

155.  Johann  XXII.  beauftragt,  den  Decan  von  Angouleme  und  die 
Cantoren  von  Mainz  und  Worms,  die  Provision  des  Berthold 
von  Wintzingerode  mit  der  Probstei  von  S.  Moritz  in  Hikles- 
heim  auszuführen.    Avignon  1324  Aug.  3. 

|lohannes  episcopus  xervus  servonun  Dei.j  dileetis  ti Iiis  .  .  deeano 
Kn^olismen.  et  .  .  Maguntine  ae  . .  Wonnacien.  eantoribus  mdesiarum 
salulom  |et  aposioliram  benedu*tioueni|.    oxigunt  laudabilia  merita  dileeti 
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filii  Ber\t]oldi  <le  Win  t,  zeigen  rode,  canonici  llildesemen. ,  super  quibus 
apud  nos  multiplieiter  commendatur,  ut  ad  personam  suam  apostolice 
provisionis    dexteram   extendaraus.     cum    itaque  prepositura  eeelesie 
s.  Maurioii  extra  muros  Hildesomen.,  cui  cura  non  imminet  animarum, 
(\uam  venerabilis  frater  noster  Otto  episcopus  Hildesemen.,  dudum  eius- 
dem  eeelesie  prepositns,  tempore  promotionis  sue  ad  Hildeseraen.  eccle- 
siam  tunc  vacantem  obtinebat,  vacarc  dicatur  ad  presens  et  de  iure  alii 
non  deberi,  nos  volentes  eidem  Berjtjoldo  premissorum  meritorum  sin  »mm 
intuitu  gratiani  faeere  specialem,  disererioni  vestre  per  apostolica  scripta 
mandanius,  quatinus  vos  vel  duo  aut  unus  vestrum  prefatam  preposi- 
turam,  si,  ut  premittitur,  vacat  et  de  iure  alii  non  debetur,  eidem  Ber- 
jtjoldo vel  procuratori  suo  eins  nomine  cum  ojnnibus  iuribus  et  perti- 
nentiis  suis  auetoritate  nostra  con  ferro  et  assignare  euretis,  indueentes 
ipsuni  vel  dictum  prueuratorem  pro  eo  per  vos  vel  alium  seu  alios  in 
eorporalem  possessionem  preposituro  ac  iurium  et  pertinentianun  ipsorum 
et  defendentes  induetum,  amotn  exinde  quolibot  illicito  detentore,  ac 
facientes  ipsum  vel  dictum  procuratorem  suum  eins  nomine  ad  eandem 
prcpositurani,  prout  est  moris,  reeipi  et  admitti  sibique  de  ipsins  fructi- 
bus mlditibus  proventibus  iuribus  et  obventionibus  universis  integre 
responderi ,   contradictores  auetoritate  nostra,  appellationo  postposita, 
eompescendo,  non  obstantibus  —  —  quod  in  llildesemen.  et  s.  Marie 
Erfonlen.  et  s.  Petri  Maguntina  et  Aloxandri  Kymbecen.  et  Frielarien. 
eanonicatus  et  prebendas  et  in  eadem  Friclarien.  eoclesiis,  Maguntine 
dioc. . '  scolastriam,  qne  personatus  existit,  noscatur  obtinere.  volumus 
autem,  quori,  postquam  idem  Ber|t)oldus  dicte  preposituro  possessionem 
pueificam  fuerit  assecutus.  predictam  scolastriam,  quam  extunc  vacare 
decernimus,  omnino  dimittere  teneatur.    nos  enim  extunc  irritum  de- 
cernimus et  inane,  si  secus  super  hiis  a  quoquam  quavis  auetoritate 
eontigerit  attemptari. 

datuni  Avinione  iij.  Nonas  Augusti,  rpontificatus  nostri]  anno  octavo. 
Reg.  77,  fol.  2f>2,'lß99». 

156.  Johann  XXII.  mahnt  Erzbiscliof  Burchnrd  von  Magdeburg 
zn  weiterem  Widerstand  gegen  König  Ludwig.  Avignon 
1324  Aug.  21. 

[Johannes  episcopus  servus  servorum  Dei.]  venerabili  frarri  Borchardo 
arehiepiseopo   Magdeburgen.   [salutem   et  apostolicam  benedictionemj. 
Jitteras  frnternitatis  tue  solita  benignitate  reoepimus,  quarum  tenoredili- 
genter  inspecto,  sineeritatem  devotionis  illesam  et  promptitudinem  obe- 
dientie  rigileni,  quas  in  executione  nostrorum  processuum  habitorum 
bactenus,  exigente  eulpe  sue  demerito.  contra  virum  magniticum  Ludo- 
rienm  duoein  Bavarie  discorditer  in  Romanorum  regem  electum  ex- 
hibuisti  prestanter,  dignis  profecto,  quia  dignum  dueimus,  in  Domino 
laudibiis  eomniendamus.   sane  velut  in  parte  oftensi  non  modiea,  moleste 
ferentes  tu«»*  et  eeelesie  tue  pressums,  ecce  dileetis  tiliis  civibus  Magde- 
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bürgen,  et  Hallen.,  de  quorum  oppressione  eonquereiis ,  effieaces  diri- 
gimus  litteras1,  apud  cos,  si  reverenter  et  devote,  ut  eredimus,  scripta 
nostra  susceperint,  divina  operante  gratia  profecturas.  confortare  igitur, 
frater,  et  firroiter  in  Deo  contide,  in  illo  sperans,  qui  consulit  pauperi 
et  novit  quid  oft'erat  lacrimanti.  pereevera  (!)  nicliilominus,  ut  eepisti, 
erga  nos  et  sanetaiu  Roiuanam  ecelesiam,  matrein  tuam,  devot us  et  con- 
stans,  ex  quibus  apostoliee  sedis  favor  in  casibus  tibi  pro  eerto  non 
deerit  et  denique  merces  tua  versus  Altissinium,  cuius  certa  sunt  munera, 
non  peribit 

[datum  Avinione  xij.  Kalondas  Septembris,  pontitieatus  noslri  anno 
octavo2]. 

lieg.  112,  fol.  73 b. 

1  «.  N.  157.  —  2  wenigstens  ist  der  zuletzt  rorlterpeheiide  datirte  Brief  iw» 
diesem  Datum. 


157.  Johann  XXII.  fordert  die  Bürger  von  Magdeburg  und  Halle 
zum  Gehorsam  gegen  Er/bisehof  Burchard  auf.  Avigoou 
1324  Aug,  21. 

|Iohanncs  episeopus  servus  servorum  Uei.J  dilectis  filiis  civibus 
Magdeburgen.  et  Hallen,  [salinem  et  apostolieam  beuedietionem].  pre 
cunetis  laudibus  pretiosior  Ildes  non  indigne  describitur,  qua  divina 
diligunt,  mortalia  venerantur.  hec- profeeto  consiliat  (!)  dessidentes  (!) 
auimos  hoininum,  bec  l)eo  sacritieans  humanorum  eommervia  solidat 
agendorum.  sanc  audivinms,  filii,  et  tani  pro  eontemptu  reverentie,  que 
spirituali  patri  et  presuli  debetur  a  filiis,  quam  pro  vestre  tarne  obprobrio 
vehementius  perturbamur,  qu»»d  vos  eompositioueiu  et  ordinatiouem  , 
dudum  inter  venerabilem  fratrem  nostrum  Borchnrdum  archiepiscopuni 
Magdeburgen.,  vestrum  antistitem,  ac  vos  concorditer  ac  legitime  initaai 
et  hmiatam  ae  servatam  aliquo,  sieut  dieitur,  tempore,  nunc  rupto  diu 
fidei  federe  non  servantes,  multas  et  graves  eidem  et  eeelesie  sue  in- 
fertis  iniurias  et  pressuras.  quoeiiva  universitatem  et  prudentiani  vestram 
rogamus  et  hortamur  et  inonemus  attente,  quatinus  adversus  dictum 
archiepiseopum  et  prefatam  eins  eeelesiam,  in  quorum  ottensione  pr*'- 
fecto  ipse  Christus  offenditur,  nialignandi  qualibet  voluntate  ac  oecasioae 
remota,  ipsos  pro  Dei  nostra  et  apostoliee  sedis  reverentia  contra  coiu- 
positionem  et  Ordinationen!  huiusmodi  maxime  nullatenus  opprimatis. 
quin  iniuio  ipsis  per  vos  favorabiliter  et  caritative  tractatis,  ut  decet, 
quam  sit  grave  ipsam  tidein  fallere,  attendentes,  stare  velitis  inter  euu- 
deni  arcliiepiscopuni  et  vos  placitis  hactenus  initis  et  illa  inviolabiüter 
observare,  ita  quod  ineritorie  plaeentes  Üeo  nobis  et  prelate  sedi,  de  tule 
et  caritate,  quam  in  huc  parte  servabitis,  famam  vestram  proptere* 
clarius  augeatis. 
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\datum  Avinionc  xij.  Kalendas  Septembris,  pontiticatus  nostri  anno 
octavo2\. 

He^.  112,  foi.  74. 

1  s.         11.  —  *  s.  X.  156  A.  3. 

17>8.  —  beauftragt  dun  Krzbischof  von  Magdeburg,  nachtraglich 
Ehetlispens  für  Herzog  Johann  von  Schlesien  1  und  Marga- 
rethe, die  Schwester  des  Herzogs  Wralislaus  von  Stettin, 
die  im  3.  (Jrade  verwandt  sind,  zu  crtheilen.  Avigilen  1324 
Sept.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Sept.  a.  viiij. 
Ooneessam  nobis  a  Domino 

Reg.  78.  foi  (.lh,  i».  —  fledr.  Thcincr,  \et.  monn.  Poloniae  1.  p.  201. 
Mekl.  TB.  X.  7H0&. 

1  Johann  ron  (rliHfuu-Sttitutn  und  Manjnrrthe,  die  TochU-r  IhntHi  Jl'Mfishtns  IV. 
rr>n  [hmmern-Wolntm't.  seit  LIJu?  urmnhlt.  st  it  IUI  Witiee  des  Fürsten  Xnolnns 
rwi  Hostoek  (Mekl'.  Uli.  IV,  .1W1—Ö5). 

Johann  XXII.  beauftragt  den  Krzbischof  Burchard  von  Mag- 
deburg, über  die  Nuflragaiiccn  zu  berichten,  die  den  pabst- 
lichen  Erlassen  gegen  die  Viscontis  und  König  Ludwig 
ungehorsam  gewesen  sind.    Avignou  1324  Okt.  15.  - 

Jlohannes  episcopus  sorvus  servonim  Dri*  venorabili  fratri  ..  archi- 
episcopo  Magdeburgen.  [salutem  et  apostolicam  benedictionom],  dudum 
super  publieatione  processuum  tarn  contra  vires  seoloratissimos  (faleatiuni 
March  um  Luchimmi  et  alios  tilios  dampuate  memoric  Mathei  de  Yice- 
oomitibus,  heretieos  et  de  heresi  sententialiter  et  publice  eondempnatos, 
♦»ornmque  fautores  sequaees  et  defense  res,  quam  nobilem  virum  Ludo- 
vicum  dm  em  Bavarie  per  nos  diversis  teniporibus  de  fratrum  nostroruin 
eonsilio  habitoruni  in  eis  partibus  solenniter  facienda  tibi  tuisque  suf- 
fraganeis  ac  nonnullis  aliis  partium  earundem  prelatis  diversas  litteras 
nostras  apostolicas,  tenores  eorundem  processuum  continentes.  per  quas 
sub  certis  penis  et  sententiis  fieri  solenniter  mandavimus  publicationem 
huiusmodi.  duximus  destiuandas.  et  licet  per  te  ac  nonnullos  ex  tuis 
predictis  suftraganeis,  mandatis  predictis  apostolieis  reverenter  suseeptis, 
proeessum,  ut  aeeepimus,  extiterit  iuxta  tenorem  mandatonim  ipsoruni 
ad  publicationem  processuum  eorundem,  tarnen  quidam  alii  suflraganei 
tili  non  absque  nota  inobedientio  aliisque  suis  gravibus  periculis  se  circa 
pub/iVarionem  huiusmodi  negligentes  multipliciter  seu  etiam  contumaces 
in  n«»strani  et  apostoliee  sedis  contumeliam.  sicut  habet  quorundam  in- 
festa  relatio.  reddiderunt,  *quod  grave  non  inmerito  gerimus,  si  est  ita. 
oolcntes  jg-itur  tarn  dampnandas  inobedientias  et  contumelias  exeerandas 
preterire  sub  dissimulationis  negleetu  nee  incorrectas,  si  relatibus  suf- 
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fragetur  voritas,  relinqtiero,  sieut  etiam  noc  debemus,  fraternitati  tue 
per  apostolie«  scripta  in  virtute  sanete  obedientie  disi rictius  iniungendo 
committimus  et  inandamus,  quatinus  super  predietis  et  eorum  singulis 
summarie  de  piano  et  simplieiter  te  informans,  quos  ncgligentes  vel 
eontumaees  e.-se  vel  fuisse  reperoris  in  hae  parte,  penas  per  nos  contra 
tales  in  eisdem  litteris  et  processibus  intlictas  et  promulgatas  iiicurrisse 
declares  et  illis  eosdem  ligatos  facias  per  te  vel  alium  seu  alios  publice 
nuntiari  et  ab  omnibus  artius  evitari,  nobis  nienüomimis  reseripturus, 
quiequid  in  predietis  duxeris  faeienduni,  ut  nos  super  eis  providere  va- 
leamus  ulterius,  sicut  expedire  videbimus,  de  remediis  oportunis. 

datiuii  Avinione  Idibus  Octobris,  [pontificatus  nostri)  anno  nono. 

Reg.  113,  foL  42. 

- 

160.  —  beauftragt  den  Decan  und  den  Thesaurarius  von  Magde- 
burg und  den  Cau.  von  Mailand,  Ambrosius  von  Lamairola, 
den  Gerhard  Lawyr,  Donivicar  zu  Magdeburg,  den  er  mit 
der  ^urch  Verzicht  (constitutio  de  plnmlitate)  des  Heinrich 
von  Nigrip 1  vakanten  Pfarrkirche  zu  Könueru  (Conre )  pro- 
vidirt  hat,  in  Besite  zu  sotzen.    Aviguon  1324  Okt.  10. 

Avin.  xvij.  Kai.  Nov.  a.  viiij. 
Laudabile  testimonium 
Reg.  78,  fol.  214,  (54* 

>  Heinrich  von  Nigrip,  Can.  in  Mußtbury  loOO,  OuUor  IMG. 

Nil.  Johann  XXII.  fordert  den  Erzbischoi*  von  Magdeburg  aut, 
Über  den  Bischof  von  Brandenburg  zu  berichten,  der  die 
päbstlichen  Erlasse  gegen  König  Ludwig  nicht  publizirt  hat 
Avignon  1324  Okt.  27. 

|Iohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.l  venerabili  fratri  .  .  ar- 
ehiepiscopo  Magdeburgen.  [sulutoni  et  upostolicam  benedictionein|.  dum 
de  prelatis  ecclcsiarum ,  quos  divina  dispositio  statuit  per  altitudinem 
dignitatis  in  specula,  ut,  quasi  lucerna  super  candelabruni  positi,  aliis 
doctrino  suiumo  viani  veritatis  ostendant,  sinistra  nostri)  apostolatui 
referuntur,  tanto  turbamur  acerbius  et  in  intiniis  gravius  anxiaraur, 
quo  lapsus  entum  perieulosior  esse  dinoscitur,  vergens  in  subditorum 
perniciem  per  exempluni.  nuper  si(juidem  ad  audientiara  nostrani  per- 
duxit  infesta  relationis  assertio,  quod  pridem  litteris  nostris  apostolicis 
tibi  ac  tuis  suft'raganeis  directis  super  processibus  per  nos  de  eonsilio 
fratruin  nostrorum  contra  Ludovirum  ducem  Bavario  babitis,  quorum 
seiiem  eedein  eontinebant  littere,  in  vestris  efvitatibus  et  dioc.  solenniter 
publicandis,  venerabili  fratri  nostro  lobanni  episeopo  Brandeburgen., 
siüfraganeo  tuo1,  pro  parte  tua,  sicut  tieri  debuit,  presentatis,  idem 
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e\>\seopus.  mandata  huiusmodi  non  absn,ue  multc  temeritatis  audacia 
nosAraque  et  ecelesie  Romane  contumelia  vilipondcns,  ea  non  curavit 
v\e<y\ü,  quin  immo  nuntius  tuus,  quem  cum  ei.sdein  litteris  et  processibus 
ad  euiulem  episcopum  destinaras,  in  eivitate  Brandeburgon.  violenter 
t-aptus  extitit  et  detentus  vinculis  jmt  dies  aliqims  eaptivatus.  nolentes 
igitur  premissa  preterire  sub  dissimulationis  ne^lcetu  nee  ea  relinquore, 
si  veritas  suftragctur  relatibus,  ineorrecta,  fraternitati  tue  per  apostoliea 
scripta  conunittiuius  et  mandamus,  (piatinus  per  te  vel  alium  seit  alios 
super  prediotis  summarie  simpliciter  et  de  piano  veritatem  inquirens,  si 
eil  i>er  inquisitionem  huiusmodi  repereris  veritate  fuleiri,  menioratum 
episcopum  peremptorie  eitare  procures,  ut  intra  certum  terminum  oom- 
petentem,  de  quo  tibi  videbitur,  sibi  super  hoc  preti^endum,  apostolieo 
eonspeetui  personaliter  sc  presentot,  recepturus  pro  meritis  et  alias  super 
premissis  mandatis  et  beneplaeitis  apostolieis  pariturus.  diem  autem 
huiusmodi  citationis  et  formam  et  quiequid  inde  feeeris  et  reperoris, 
nobis  studeas  per  tuas  litteras  vel  instrumentum  publicum  Harum  Seriem 
continens  tidoliter  intimare. 

datum  vj.  Kalendas  Xovcmbris,  f]H>ntiHeatus  nostri]  anno  nono. 

Reg.  113,  fol.  43. 

»  Er  tcar  selten  am  S.  Aug.  gestorben,  s.  N.  2G4. 

lt>2.  —  providirt  nach  dem  Tode  des  Bischofs  Conrad  i  den  Jo- 
hann mit  dem  Bisthum  Ciiiiiin.    Avignoii  1324  Nov.  14. 

Avin.  xviij.  Kai.  Dec.  a.  viiij. 

Suseepti  eura 

Re-.  79,  fol.  116 b,  595. 

1  Conrad  1310- Xi,  Johnnn  kam  nicht  :um  llesit:.  -  Dilmars  Chronik  (Chro- 
niken der  deutschen  Städle  XIX,  S.  U*):  do  stari  im-  de  biscop  van  Camyn.  dat 
rapittel  droch  overen  nndc  kes  onen  van  den  canoniken,  inevstor  lobannc  van  (>ho- 
tingbe.  de  do  was  bi  deme  pavese  to  Avinion.  do  do  paves  nam  »inen  korc,  ho 
nam  dat  bueopdom  nnde  gbaf  et  cnemc  predekerobroder  Arnolde,  do  he  dar  quam 
in  sin  stiebte,  cn  del  der  domheren  sattcw  sie  weder  eno;  de  verdref  he;  also  wart 
cn  grot  orlogbe.  nicht  langhe  darna  gaf  de  jiavos  nn;ster  lohanne  van  Ghotinghc 
dat  bim'opdom  to  Vordon  na  domo  dode  des  wisen  vromen  biscop  Nycolawe*  Ketel- 
horics,  de  dat  »tichtc  vromcliken  vorestunt  sine  dagbe. 

Johann  XXII.  providirt  den  Can.  zu  S.  Goreon  in  Köln 
Giselbrecht  (von  Holstein)  mit  dein  Bistbum  Halberstadt. 
Avijruou  1324  Nov.  14. 

[lohannes  episeopus  servus  servorum  Dei.|  dilecto  hlio  Giselberte» 
electo  Halberataden,  salutem  |ot  apostolicam  bemtlictionem].  regimini 
universalis  ecelesie  quamvis  insuffieientibus  meritis  disponente  Domino 
presidentes,  de  uuivorsis  orbis  eeclesiis  pro  corum  statu  salubriter  di- 
rigendo,  quantum  nobis  ex  alto  permittitur,  solicite  cogitamus,  sed  earum 
propensior  soheitudo  nos  exeitat,  quas  propriis  careutes  pastoribus  vi- 
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duitatis  incomodis  couspicimus  subiaecre,  ut  illis  per  nostre  cooperati- 
onis  ministcriuin  viri  pretieiantui  ydonei  in  pastores,  qui  sciant  et  possint 
eeclesiis  ipsis  preesse  utiliter  et  prodesse.  dudum  siquidem  bone  me- 
morie  Alberto  Ilaiberstaden,  episeopo1  regimini  Halberstaden,  ecclesie 
presidcnte.  nos  eupiontes  eitlem  ecclesie,  cum  cum  vacarc  eontingeret, 
persomtm  utilem  solicitudinis  nostre  ministerio  presidcre,  faeiendam  (!) 
eitlem  ecclesie  tle  prclnto,  quameito  per  ipsius  Alborti  obitum  vel  quovis 
alio  modo  eeelesia  predifta  vaearet,  dispositioni  nostre  ac  sodis  apostoliee 
duximus  ea  vice  speeialiter  reservandam,  decernentes  extunc  irritum  et 
inane,  si  stvus  super  biis  per  quoscunque  quavis  auetoritate  seienter 
vcl  ignoranter  contiugeret  attemptari.  postmodum  vero  dicto  Alberto 
in  partibus  iilis  viam  universe  earnis  ingresso,  nos  voleutes  eidem 
Halberstatlen.  ecclesic,  ne  dispendia  prolixe  vacationis  ineurreret.  pa- 
terna  solicitudine  preeavore,  cum  nullus  preter  nos  de  ipsius  ecclesie 
Halberstatlen.  ordinatione  sc  intromittere  potuerit,  resen  atione  et  tlecroto 
huiusmodi  obstantibus.  post  deliberationem ,  quam  de  pretieiendo  eitlem 
Halberstatlen.  ecclesic  personam  utilem  cum  t'ratribus  nostris  habuimus. 
diligentem,  ad  to,  canonicum  ecclesie  s.  Gereonis  Colonien.,  in  subdia- 
conatus  ordine  constitutum,  de  nobilitatc  genoris,  littcrarum  scientia, 
honestate  morum,  prudentia  spiritualium  et  Providentia  temporalium  ac 
aliarum  virtutum  nieritis  coram  nobis  et  eisdem  t'ratribus  multiplieiter 
commendatum ,  direximus  oeulos  nostre  mentis,  quibus  omnibus  debita 
meditatione  pensatis,  de  persona  tua  prefate  Halberstatlen.  ecclesie  de 
ipsorum  f  rat  nun  eönsilio  auetoritate  apostolica  provitlemus  teque  ipsi 
Halberstatlen.  ecclesie  in  episcopum  prefieimus  et  pastorem.  curam  et 
administrationem  ipsius  tibi  tarn  in  spiritualibus  quam  in  toinporalibus 
plrnario  eommittentlo,  linna  eoneepta  htlucia,  quod  pretata  Halbersta- 
tlen. eeelesia,  dirigentc  Domino  actus  tuos,  in  utristjut?  prospere  dirige- 
tur  et  salubria  tlantc  Domino  suseipict  inerementa.  iuguin  itaque 
Dornini  Ulis  impositum  bumeris  prompta  tlcvotionc  suseipias  commis- 
sumque  tibi  eiusdem  ecclesie  Halberstatlen.  regimen  sie  exerecre  studeas 
sollicite  Hdeliter  et  prudenter,  quod  endem  eeelesia  sponso  utili  et  gu- 
bernatori  provido  gaudeat  sc  eommissam  tuque  proindo  premium  eterne 
retributionis  acquiras  ac  nostram  et  tlicte  setlis  benedictionem  et  gratiain 
plenius  consequi  merearis. 

tlatum  Avinione  xviij.  Kalendas  Deeembris,  fpontiticatus  nostrl| 
anno  nono. 

lieg.  79,  fol.  4()ö,  237f>  (in  e.  m.  an  Capitel,  Clerus  der  Stadt  und 
Diöc,  Volk,  Vasallen  und  den  Krzbischof  von  Mainz).  —  Im  Transsumpt 
des  Bischofs  Ludw  ig  von  Brandenburg,  Ziesar  1341  Apr.  1»?  (Seyesere 
f'cr.  ij.  j*)st  (Jiutsim.).  Zeugen:  Cann.  Jordan  von  Neindorf  und  Ludwig 
von  Dorstat  in  Naumburg  und  Friedrich  zu  S.  Nicolai  in  Magtieburg 
(Braunsehweig,  »Stadt-Archiv). 

•  li,*ch»l  Albrccht  1.  von  llalberttadt  starb  LI.J4  K-pt.  14  (st.  HZ  XI,  S.  1 10). 
die  X<i<  bricht  rtm  an  tum  Tode  kum  »Im  sehr  schnell  nach  Arinium  und  ebetw 
schnell  erfolgte  die  Iroririon  für  Giselbrccht  (Gisekvj,  den  *Su/t«  det>  Grafen  Heinrich 
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rm  HoiMein-Betnlsbnyij. —  1 'elter  Gimelhrecht  mir  l/ialtcr  ttenuj  Iteknnnt  (s.  HZ.  XJ, 
S.  4 12).  auch  nicht,  dass  er  Cnn.  :u  S.  Gereon  in  Köln  mir:  riitHfe  wettert  Ur- 
kunde* ülter  ihn  unter  X.211.  30ä.  323.  321.  374.  4*.',.  517.  Clan.  VI.  X.  7.7.  74. 
75.  111.  110  1333  wird  er  ttl*  Cuntvr  nut  Bremen  Itezeichnet  Sudend.  IV,  S.  12*, 

l.  m,  2. 

164.  —  providirt  den  Pfarrer  zu  (hureht  (Niederaula  in  Hessen.'). 
Albreelit  von  Rumerode.  mit  einem  Canonikat  in  Fritzlar 
(und  beauftragt  den  Scholasticus  von  Ascbatfeuburg  und  die 
Mainzer  Cann.  Mag.  Jobann  de  Ros.  pilbstlicben  Capellan  zu 
Erfurt,  und  Jobann  von  Friedberg).    Avignon  1324  Dez.  11. 

Avin.  iij.  Id.  Dec.  a.  viiij. 

Suftragantia  tibi 

Reg.  7S,  fol.  m\  81ä. 

165.  Jobann  XXII.  beauftragt  die  Cantoren  von  Mainz  und  Worms 
und  den  Ambrosius  von  Lamavrola,  die  Provision  des  Ber- 
tbold von  Wintzingerode  mit  der  Probstei  von  8.  Moritz  in 
Ilildesbeim  zu  bewirken.    Aviguon  1H24  Dez.  19. 

Ilithannes  episenpus  servus  servorum  Dei.j    dilectis  tiliis  .  .  Ma- 
guntine  et  .  .  Wormaeien.  cantoribus  ac  Ambrosio  de  Lamavrola,  cano- 
nico  Mediolanen.  eeelosiarum,  jsalutem  et  apostolieani  benedictionem]. 
apostoliee  sedis  eireuins|>ecta  benignitas  Oos  libontör  gratia  sue  liberali- 
tatis  attollit,  quibus  ad  id  propria  virtutum  merita  fidedignorum  affirmata 
testinioniis  laudabilitor  sultragantur.     cum  itaquo  prepositura  eeclesie 
Montis  s.  Maurieii  extra  muros  Hildcscmcn.,  eui  eura  imminet  anima- 
rum,  ex  eo,  quod  venerabilis  fiater  noster  Otto  episeopus  Hildesemen., 
olim  ipsius  eeclesie  prepositus.  mite  ipsius  eptseopi  promotionem  eandem 
preposituram  iuxta  teuerem  constitutionis  nostre  super  pluralitate  digni- 
tatum  personatuum  uffieiomm  et  beneticiorum   ecclesiastieorum,  que 
absque  dispensatione  legitime  obtineri  neu  poterant  ab  hiis.  qui  ea  etiam 
alias  ex  dispensatione  aposteliea  obtinebant,  in  eertis  easibus  dimitten- 
dorum  du  dum  a  nobis  odite,  sicut  asseritur,  ömnino  dimisit,  vaeare 
dicatur  ad  presens,  nos  atteiidentes,  quod  de  dieta  prepositura,  si,  ut 
premittitur,  vaeat,  nullus  preter  nos  liac  viee  disponere  potest.  pro  eo, 
fjued  nos  dudum  ante  vaeationem  huiusmodi  omnes  dignitates  personatus 
et  oftieia  ceteraquo  beneticia  eeelesiastiea ,  que  per  eonstitutionem  ean- 
dem vaeare  conti  ngeret,  collationi  et  dispositioni  nostre  et  sedis  prediete 
»peeialiter  reservantes,  decrevimus  extunc  irritum  et  inane,  si  seeus 
«aper  hiis  a  quoquam  quavis  auetoritate  seien ter  vel  ignoranter  eontin- 
geret attemptari,  ae  volentes  personam  dilecti  filii  Rertoldi  deWint[z]in- 
genrode,  canonici  eeclesie  Urldesemen.,  suorum  meritorum  obteutu,  super 
qnibus  apud  nos  üdedignoruin  testimonio  commendatur,  favore  prosequi 
gratioso,  diseretioni  vestre  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatinus 
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vos  vel  duo  aut  onus  vestrum  prcdictam  prepositnram.  si,  quod  de 
ipsius  vacatione  predicitur.  inveneritis  veritati  fulsiri  (?),  i'iun  omnibus 
iuribus  et  portinentiis  suis  eideni  Bertoldo  vel  procuratori  suo  eins 
nomine  auetoritate  nostra  eonferre  et  assignare  euretis,  indueontes  cum 

vel  dictum  procuratorem  .  non  obstantibus  —  —  quod  in  Fritzs- 

larien.,  Maguntine  dioe. ,  seolastriam  et  in  eadem  ac  Hildesemen.,  ss. 
IV'tri  Maguntina  et  Alexandra  Eymbecen.  ae  s.  Marie  E[r|forden.  ee- 
closiis,  dicte  dioe..  eanunieatus  et  prebendas  noscitur  obtinere.  volumus 
autem  —  — . 

datum  Avinione  xiiij.  Kalendas  lanuaiii,  Ipontitieatus  nostri]  anno 
nono. 

Reg.  78,  fol.  15(5,  481. 

1tt<>.  —  providirt  Adolf  von  Heiligenstadt  mit  einem  Cauouikat 
zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  (und  beauftragt  den  Probst  von 
Ileiligeustadt  und  die  Mainzer  Caun.  Johauu  von  Uöttiugen 
und  Johann  von  Friedberg).    Aviguou  1324  Dez.  19. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Ian.  a.  viiij. 
Ijjiudabile  testimonium 
Reg.  78,  fol.  189,  582. 

167.  —  proviilirt  Berthold  Uruelhot  mit  einem  Cauouikat  in  Hamelu. 
Aviguou  1324  Dez.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Ian.  a.  viiij. 
Lirterarum  sciontia 
Reg.  7«\  fol.  227,  673. 

U>S.  Johann  XXII.  gibt  dein  raten  Heinrich  von  Blankenburg 
Dispens  für  die  geistlichen  Weihen.    Avignon  1325  Jan.  1. 

|  Johannes  episcopus  servus  servorum  l)ei.|  dileeto  lilio  Henrieo  de 
Hlankenbureh  K  clerico  Alberstaden,  dioc,  salutem  f  et  apostolieam  bene- 
dietionem|.  devotionis  hie  sineeritas,  quam  ad  Romanam  geris  eeclesiani, 
promeretur.  ut  nos  ad  personam  tuam  paterne  dilectionis  oculum  diri- 
gentes,  illa  tibi  favorabiliter  eoncedamus,  que  mentis  tibi  quietem  et 
salutis  anime  pariant  inerementum.  exliibita  siquidem  nobis  pro  parte 
tua  petitio  continebat,  quod  tu  plures  raptores  et  malefactores  propter 
commissos  ab  eis  exeessus  in  comitatu  de  Rlankcmburch,  cuius  comes 
existis,  sanguinis  et  nonnullos  alios  mortis  penis  puniri  fecisti  ae  ad 
penas  huiusmodi  iudicari  iussisti.  fuisti  etiam  in  conflictibus,  ubi  fuerunt 
aliqui  homines  vulnerati,  licet  tu  neminem,  sieut  asseris,  vulneraris. 
quare  pro  parte  tua  fuit  nobis  humiliter  supplicatum,  ut  teeum,  quod, 
premissis  nequaquam  obstantibus,  ad  sacros  ordines  et  etiam  usque  ad 
sacerdotium  promoveri  valeres,  dispensare  misericorditer  dignaremur. 
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cum  itaque  multa  favore  religionis  eoncedantur,  que  alias  iuris  rigore 
negantur,  si  ad  frugem  lneJioris  vite  transire  volueris,  nos  tuis  suppli- 
cationibus  inclinati,  tecum,  ut,  postquam  aliquam  de  religionibus  per 
sedem  apostolicam  approbatis  ingressus  et  perseverando  protessus  fueris 
in  eadem,  et  non  ante,  ad  predictos  sacros  ordines  et  etiain  usque  ad 
saeerdotium,  premissis  et  qualibet  constitutione  contraria  ncquaquam 
obstantibus,  licite  promoveri  valeas,  auctoritate  apostolica  de  speciali 
gratia  dispensanms.    uulli  etc.  nostro  dispensationis  infringere. 

datum  Avinione  Kalendas  Ianuarii,  [pontitieatus  nostrij  anno  mm«». 
Reg.  78,  fol.  159,  486. 

1  Es  tcrrrf  der  .Sohn  Heinrichs  V.  m/i  Jilankenburq  nein,  der  als  Gm.  ron 
Mtußeburg  und  Büdesheim  sefion  mal  ff.  m  Urkunden  erwufmt  wird. 

109.  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Magdeburg,  nachträglich 
Ehedispeus  für  Graf  Gerhard  von  Holstein  und  Sophie,  die 
Tochter  des  f  Nicolaus  von  Werle,  zu  ertheilen,  die  im  4. 
Grade  verwandt  sind.    Avignou  1325  Jan.  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Ian.  a.  viiij. 

Oblata  nobis 

Reg.  78,  fol.  233 b,  68Ü 

1  GerfMrd  III.  der  Grosse  (f  1340)  vermählte  sich  schon  um  1.(15  mit  Saphir, 
der  Tochter  Nicolatu  II.  ron  Werte  (f  1316),  dte  vorher  mit  Herzog  Erich  con 
Schteeden  verlobt  gewesen  war,  8.  MekL  Uli.  VI,  3Gat>. 

1*70.  Johann  XXII.  gestattet  dem  Magdeburger  Doinprobst  Hein- 
rich von  Stolberg,  die  Pfarre  zu  Herbolzheim  zu  behalten. 
Avignon  1325  Jan.  23. 

(Johannes  episcopus  scrvus  sorvorum  Dei.|  dilocto  tilio  Henrico1 
nato  quondani  Henriei  comitis  de  Stalbereh,  preposito  ecclesie  Magde- 
burgen.,  salutem  |et  npostolirain  bencdictionemj.  pcrsonam  tuam  de 
nobilitate  generis,  honestate  nionim  et  vite  ac  aliis  probitatis  mcritis 
apnd  nos  fidedignorum  testimonio  eommendatam  sincera  prosequentcs 
in  Domino  caritate,  illa  tibi  libenter  concedimus,  que  tue  saluti  tuoquc 
statui  fore  credimus  oportuna.  sane  pro  parte  tua  nobis  oblata  petitio 
conti  nebat,  quod  tu  olim  parroelualem  ecclesiani  in  Herboldesheym, 
Herbipolen.  dioc,  post  collationem  tibi  factam  de  ipsa  per  annum  re- 
tinens,  te  non  fecisti  in  presbiterum  promoveri,  sed  ex  ea  de  facto  per- 
cepisti  fructus  redditus  et  proventus.  quare  pro  parte  tua  fuit  nobis 
htimiliter  supplioatum,  ut  anime  tue  saluti  tuoque  statui  in  hae  parte 
do  utili  et  oportuno  remedio  providere  ac  toeuni,  quod  eandem  parro- 
chialem  ecclesiam  una  cum  prepositura  ac  canonieatibus  et  prebendis, 
qiios  in  Magdeburgen.  et  Herbi|>olen.  ecclesiis  obtines,  retinere  licito 
valeas,  presertim  cum  possessionis  dicte  prepositure  ac  fruetus  redditus 
et  proventus  ipsius  propter  sequentes  et  multiplices  guerras  ipsarum 
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partium  adeo  sunt,  ut  asseritur,  diminuti,  ut  ex  ipsis  secundum  tui  status 
dccentiam  nequeas  sustcntari  nw  eins  onera  more  solito  supportare, 
dispensarc  de  beni^uitato  apostolica  miserieorditer  dipnaremur.  nos  igi- 
tur  intendentos  porsonam  tuam  prcmissonim  meritorum  tuuruni  obtentu 
prerogativa  prosequi  favoris  et  gratie  specialis,  ne  propter  premissa  vel 
prcmissonim  aliquod  dampno  ledaris  infamie  vol  inhabilitatis  aut  irre- 
gularitatis  valeas  labe  notari,  omiiem  intamie  et  inhabilitatis  maculam 
sive  notam.  quas  propter  premissa  quomodolibet  contraxisti  in  tc,  de 
apostolue  potestatis  plenitndine  abolomus  tequo  habilitamus  ad  qtieeun- 
que  beneticia  eeelesiastiea  obtinenda,  etiamsi  dignitatos  cpiscopales  exi- 
stanf.  si  te  ad  illa  canoniee  assumi  aut  elip  vel  evoeari  contingat.  ae 
fructus  rcdditus  et  proventus  per  te  ex  dicta  erelesia  minus  iuste  pcr- 
eeptos  tibi  de  speeiali  gratia  remittimus  et  donamus  et  nichilonrinus. 
volentes  eandem  personam  tuam  prosequi  dono  gratie  ainplioris,  teimm, 
ut  dietam  parroehialem  ecelesiam  una  cum  preposituni  et  canonicatibus 
et  prebendis  predietis,  quos  obtines,  licitc  retinere  valeas,  premissis  ae 
generalis  coneilü  et  quibuslibot  aliis  Constitution il>us  in  eontrarium 
editis  nequaquam  obstantibus,  auctoritate  apostolica  de  speeiali  dono 
gratie  dispensamus,  proviso,  quod  prepositura  et  parrochialis  ecclesia 
prefatc  debitis  obsequiis  non  fraudentur  et  animarum  cura  in  eis,  si 
eidem  prepositure  immineat,  nullatenus  negligatur.  nulli  etc.  nostre 
abolitionis  habilitationis  remissionis  donationis  et  dispensationis  etc. 

datum  Avinione  x.  Kalendas  Fcbruarii,  Ipontiticatus  nostrij  anno 
nono. 

Reg.  TS.  fol.  248,  72f>. 

•  Heinrich  VII,  Solln  Heinriclis  V.  ivu  Shdlterg,  s.  (ieseh.  dts  Hauses  Stolberg 
S.  ilff.,  wo  die  Personalien  durch  unsere  Urkunde  ergänzt  werden.  DomjtroffSt 
icar  er  schon  1324 ,  1327  zum  Erzbischof  gewählt,  alter  nicht  bestätigt  (s.  N.  2.W), 
wieder  Domjwobsl  1327  ...42,  wahrscheinlich  nicht  der  Heinrich  ivn  Stolberg,  der 
1342  Bischof  ron  Merseburg  wurde. 

171.  -  ernennt  den  Abt  von  S.  Petersberg  in  Erfurt,  don  Probst 
von  S.  Johann  in  Halberstadt  und  den  Decan  von  Würzen 
(/  U'itcin.  p.ccl.),  Meissner  Diöc. ,  zu  Conservatoreu  des 
Klosters  Petersberg  (s.  Petri  de.  Monte  sererio).  Avigilen 
1 325  Jan,  2:3. 

Avin.  x.  Kai.  Febr.  a.  viiij. 
Militanti  ecclesie 
Reg.  78,  fol.  181 b,  562. 

172.  —  providirt  den  Heinrich  von  Hakenstedt  mit  einem  Canoni- 
kat  in  Halberstadt,  obwohl  er  schon  ein  Canonikat  zu  S. 
Nicolai  auf  dem  Neumarkt  in  Magdeburg  und  die  Pfarre  zu 
Loburg  besitzt  und  in  das  Capitel  zu  Zeitz  als  Cau.  .sab 
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pxpectah'ove  preb.  aufgenommen  ist  (und  beauftragt  den 
#  Bischof  von  Hillesheim ,  den  Probst  von  Magdeburg  und 

deu  Decan  von  Camin).    Avignon  1325  Jan.  23. 

Avio.  x.  Kai.  Febr.  a.  viiij. 

Vite  ac  in  omni 

Reg.  7*.  fol.  251  \  72«. 

—  ernennt  den  Bischof  von  Schwerin,  den  Abt  von  Himmel- 
pforten  (Celijtorfa ),  Brandenburger  Diöc,  und  deu  Probst 
von  Stendal  zu  Conservatoren  des  Bisehofs  von  Havel  borg. 
Avignon  1325  Jan.  23. 

Avin.  x.  Kai.  Febr.  a.  viiij. 
Ad  hoc  n  os  Deus 
Reg.  78,  fol.  18üb,  575. 

174.  Johann  XXII.  providirt  Herbord  Mor  mit  der  Probstei  von 
S.  Bonifatii  in  Halberstadt.    Avignon  1325  Jan.  23. 

[Iohannes  episcopus  servus  servurum  Dei.]  venermbili  fratri . .  opiseopo 
Hildesemen.  et  dilectis  filiis  .  .  preposito  nionastorii  in  Ivczrkc  per  pro- 
positum  solitum(!)  gubernari,  Brandeburgen,  dioc,  ae  eanturi  ecclesio 
Magdeburgen.  (salutcm  et  apostolicam  benedieti«»neni|.  ülos  apostolico 
setlis  cireumspecta  provisio  libenter  dono  prosequitur  gratic  specialis, 
quibus  ad  id  propria  virtutum  inerita  Hdodignis  etiam  testimoniis  affir- 
mata  reperit  laudabiliter  suftragari.  rum  itaque,  sicut  atvopimus,  pre- 
positura  ecclesie  s.  Bonifatii  Halberstaden.,  enram  haben s  animaruni 
annexam,  cuius  fruetus  redditus  et  proventus  vigiuti  mareharuni  urgenti 
seoundum  taxationein  deeime  valorem  aiinuum,  sicut  asseritur,  nun  ex- 
cedunt,  et  quam  dileetus  tilius  Henricus  de  Hanclialt,  niaioris  Halb., 
tunc  eiusdein  s.  Bonifatii  etclesiarum  prepositus,  iuxta  temnein  con- 
stitutionis  super  plnralitatc  dignitatum  —  —  dimisit,  vacet  ad  presens 

—  — ,  uns  volentes  personam  dilecti  filii  Herbardi  (!)  »licti  Mor,  archi- 
diaconi  de  Utreslevei!)  in  eadem  ecclesia  Halb.,  uobis  de  inultiplicuni 
virtutuni  merilis  tidedigno  testimonio  conunendatum,  huiusinodi  meri- 
torum  suornm  inttiitu  favoro  prosequi  gratioso,  diseretioni  vestre  per 
apostolica  scripta  mandamus.  quatinus  —  —  prepositurani  —  eideni 
Herbord»)  vol  pnn-uratori  sm»  -  —  »'»»nferre  et  assignare  curetis,  in- 
dueenteseum  —  — ,  contradictores  compeseondo,  non  obstantibua 

—  — ■.  vulumus  autem  quod,  postqnain  dietus  Hcrbordiis  eandem  piv- 
posituram  fuerit  patifice  assecutus,  dictuni  archidiaconatuin,  quam  (!) 
extunc  vacare  decernimus,  omnino  dimittere  teneatur. 
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ihitiim  Avinione  x.  Knlendas  Febriiarii,  | pontihYatus  noatri]  anno 

110110.  I 

Rv£.  78,  fol.  2f>2,  727. 

1  Herbord  Mar,  Archidiaconm  ron  Vtzleben,  Domherr  in  Halb.  1320 ff.,  lrobnt 
ron  S  Honifatii  1325  . .  37:  Heinrich  ron  Anhalt  uar  Domprolxtt  1313—41,  Prälat 
ron  S.  Jioni/atii  1305  . .  17,  ron  S.  Patdi  1304  .  .  14. 

175.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Hildesheim,  den  Probt 
von  Magdeburg  und  den  Decan  von  Camin,  den  Hein- 
rich von  Hakenstedt1,  Can.  von  S.  Nicolai  in  Magde- 
burg und  Pfarrer  zu  Loburg,  der  sah  expedntione  pre- 
hmde  Cau.  in  Zeitz  ist  und  heute  eine  Domherrnstelle  in 
Halberstadt  erhalten  hat,  in  die  durch  die  Erhebung  des 
Heinrich  von  Anhalt  ( llavchaut)  zum  Domprobst  erledigte 
Probstei  von  S.  Pauli  in  Halberstadt  einzusetzen:  die  Pfarre 
hat  er  aufzugeben.    Avignon  1325  Jan.  23. 

Avin.  x.  Kai.  Febr.  a.  viiij. 
Apostoliee  sedis  ^ratiosa 
Reg.  78,  fol.  2f>2'\  728. 

1  Heinrich  ron  Hakntfitalt  war  l\ob&t  ron  S.  Pauli  Ins  1339  ff  im  Juni):  über 
Heinrich  ron  Anhalt  ».  d.  Anm.  zu  X.  174. 

KG.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Hildesheim,  den  Probst  von 
Leitzkan  (Lezekc),  Brandenburger  Diöc,  und  den  Cantor 
von  Magdeburg,  den  Hai  berstadter  Can.  Ludwig  von  Wanz- 
leben \  Archidiaconus  von  Wedderstedt,  —  er  hat  auch  eine 
simplex  athninistratio  ecchsie  in  Eylelrstorp ,  obrvntio 
mmcnpaia  — .  in  das  durch  die  Wahl  Ottos  (von  Wören- 
berg) zum  Bischof  von  Hildesheim2  erledigte  Kellneramt  ein- 
zusetzen, das  Archidiakonat  etc.  hat  er  aufzugehen.  Avignon 
1325  Jan.  23. 

Avin.  x.  Kai.  Febr.  a.  viiij. 

Sedis  apostoliee 

K(-  78,  fol.  2f)3,  TIS). 

i  Lwltria  rtm  WanzMten  11.  ist  Domherr  in  Halb.  1319  ff ,  Domlellner 
.  .  65  s.  X.  40  M-  A 
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17«.  Johann  XXII.  erlaubt  dem  Krzbisrhof  Von  Magdeburg.  Bann 
und  Interdikt,  die  wogen  des  Streits  mit  König  Ludwig  ver- 
hängt waren,  ev.  zurückzunehmen.    Avignon  1325  Jan.  23. 

Johannes  episcopus  servus  servorum  Dei.|    venerabili  fratri  Bo[r|- 
cnardo  archiepiseopo  Magdeburgen.  salutem  [et  apostoli»'am  benedietionem  |. 
eottata  ligandi  atque  solvcndi  celitus  b.  Petro,  celesti  clavigero,  potestate 
"Romanus  pontifex,  eius  suecessor  Christique  vicarius,  utitur,  prout  se- 
cundum  diversitatem  temporum  et  negotiorum  varietatem  conspicit  sa- 
lubriter  expedire.    dudum  siquidem  ex  manifestis  .rational il>us  et  ur- 
gentibus  eausis  contra  Lodowicum  de  ßavaria,   tun»'  in  discordia  in 
regem  Romanomm  electum,  pro  co,  quod,  diseordi  electione  huiusmodi 
per  Romanam  eeclesiam,  ad  euius  examen  personc  electe  in  regem 
Romanorum  in  imperatorem  assumende  approbatio  et  electionis  admissio 
pertinet,  non  adraissa  nee  eius  approbata  persona,  mnnen  regis  R»»ma- 
noruni  indebite  usurparat  ae  regni  Roman i  et  imperii  administrationi 
«e  in  ciusdem  ecclesie  manifestam  iniuriam,  plurimorum  scandaluni  a<- 
sue  aliorumque  multorum  animarum  periculum  ingerebat,  di versus  pro- 
fessus  feeinius,  varias  penas  et  sententias  contincntcs.  ac  insuper  om- 
nibus  et  singulis  civitatibus  communitatibus  universitatibus  et  personis 
«ingularibus,  cuiuscunque  preminentie  dignitatis  status  vel  »*ondicionis 
existerent,  in  virtute  sancte  obedientie  et  sub  cxcommunicationis  in 
singulares  personas  et  interdieti  in  civitates  terras  et  loea  ipsorum  et 
eommunitates  ac  universitates  predictas  penis,  quas  illas,  si  contra  fa- 
cerent,  ineurrere  voluimus  eo  ipso,  iniunximus  et  duximus  »listrictins 
inhibendum.  ne  predicto  Lod»»vieo  in  preinissis  ve!  circa  v;\  tanquam 
regi  seu  in  regem  Romanorum  electo,  nisi  si  et  cum  huiusmodi  eius 
electionem  admitti  et  personam  suam  per  »lictam  Romanam  eeclesiam 
approbari  et  admitti  eontingeret,  parcrent  vel  intenderent  aut  adliererent 
seu  prestarent  per  se  vel  alium  seu  alios  auxilium  consilium  vel  favo- 
reni  publice  vel  oeculte,  declaravimus  civitates  videlicet  eommunitates  et 
universitates  interdieti,  singulares  personas  predictas  exeommunicationis 
sententiis  subiacere  et  huiusmodi  processus  et  sententias  nostras  manda- 
vinuis  per  litteras  nostras  tibi  et  aliis  metropolitanis  ac  tuis  et  eorum 
suflfmganeis  i Harum  partium  directas  solemniter  publicari.    rursus  con- 
versionem  peceantium,  quorum  salutem  querimus,  aftectantes,  tibi  et 
aliis  metropolitanis  eorum,  qui  ab  huiusmodi  adhesione  obedieutia  -con- 
silio  auxilio  et  favore  resilire  ac  resipiscere  penitus  et  ad  gremium  et 
mandata  sancte  matris  e»*clesie  cum  eflectu  et  sine  cuiusque  tixionis  (!) 
velamine  redire  vellent,  non  parituri  vel  adhesuri  eidem  Lodowico  ul- 
ferius  in  preinissis,  absolvendi  eos  infra  certi  temporis  spatiuni  iam 
eJapstim  a  memoratis  sententiis,  quas  ipsos  declaravimus,  ut  predi»'itur, 
ineurrisse,  reeepta  prius  ab  eis  resilientibus  et  resipiseentibus  iuratoria 
cautione  de  ulterius  non  parendo  contra  eosdem  processus  et  sententias 
quus  ineurrisset,  prefato  l^odowico  vel  prestando  ei  super  predictis  au- 
xiiiui»  consilium  vel  favorem,  plenam  concessiiuus  facultatem,  prout  iu 
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proeessibus  et  litteris  prefatis  seriosius  continetur,  tuque  dietos  prueessus 
et  contenta  in  eisdem  litteris  publiearo  solenniter  curavisti,  prout  tua 
nobis  insinuatio  patofecit,  et  quia  nonnullus  personas  et  loca  tue  ditioni 
subiecta  reputasti  contra  procossus  et  sententias  eosdem  da  to  Lodowieo 
adhesisse  ac  etiam  adherere,  tu,  prout  ex  forma  litterarnm  huiusmodi 
tibi  directarum  poteras,  publice  nuntiari  mandasti  et  fecisti  personas 
ipsas  tunc  nominatim  expressas  exeommunicationis  ac  loca  huiusraodi 
et  speeialiter  civitatem  Magdeburgen.  Hallen.  Calven.  de  Burbove  et  do 
Roseborg 1  ceteraque  alia  opida  et  castra  tue  dioe.  interdicti  sententiis 
subiacere.    verum,  quia,  sicut  ex  insinuatione  predicta  pereepinms, 
lmiusmodi  persone  singulares,  quas  exeommunicatas,  neenon  dicte  ci- 
vitatis ac  prenominaturum  etaliorum  opidorum  et  wistrorum,  que  inter- 
dicta  mandasti  et  fecisti,  ut  premittitur,  nuntiari,  universitates  coram  te 
post  lmiusmodi  spatium  proponere  curavenint,  se  predictas  sententias 
minime  ineurrisse,  pro  eo,  quod  ipsi  contra  processus  et  sententias 
prefatos  eidem  Lodowieo  minime  adheserant  nec  etiam  adherebant,  af- 
ferentes se  super  hoc  purgare  seu  ipsorum  innocentiam  ostendere  iuxta 
morem  illius  patrie  per  propria  iuramenta,  nobis  humiliter  supplieasti, 
ut  illurum  statui  et  saluti  providere  clementer  et  misericorditer  digna- 
remur.    nos  igitur  cunctoruni  Christicolarum  trauquillitatem  et  salutcni 
plenis  desideriis  aftectantes  et  volentes.  ut  eos,  qui  consistunt  in  fide 
ac  devotione  ipsius  Romane  tueque  ecclesiarum,  connrmes  et  corrobores 
in  eisdem  et  alios,  qui  forsan  deviarunt  ab  illis,  ad  gratiam  reconeilia- 
tionis  admittas  ipsosque  sie  admissos  verbo  iuformes  et  stabilias  salu- 
tari,  tuis  supplicationibus  inclinati,  fraternitati  tue,  de  qua  sincerani  et 
firmam  in  Domino  fiduciam  obtinenius,  per  apostolica  scripta  committimus 
et   mandamus,  quatinus  circa  illas  ex  eisdem  personis  singularibius 
quas  exeommunicatas,  et  eas  ex  univereitatibus  civitatis  ac  prenomina- 
torum  et  aliorum  obidorum  (!)  et  castrurum  eorundem,  quas  et  que 
interdictas  seu  interdieta  mandasti  et  fecisti,  ut  predicitur,  nuntiari,  queve 
se  sine  culpa  fuisse  asscrunt  in  premissis  seque  coram  te  purgaverint 
seu  innocentiam  suam  ostenderint  iuxta  morem  illius  patrie  per  proprium 
iuramentum,  faeias,  quod  iustitia  suadebit:  alios  vero,  qui,  adherendo 
dicto  Lodowieo.  vel  prestando  eidem  auxilium  consilium  vel  favorem 
contra  processus  predictos,  exeommunicationis  vel  interdicti  sententias 
ineurrerunt,  ab  huiusmodi  exeommunicatione  iuxta  ecclesie  tbrmam, 
tibi  videbitur,  possis  absolvere  ac  interdietum  huiusmodi,  quotl  universi- 
tates civitatis  opidorum  et  castrorum  predictorum  ob  causam  sünilem 
ineurrerunt,  auetoritate  predicta  valeas  relaxare.   iniungendo  eisdem 
super  hiis.  <|iie  de  iure  tuerint  iniungenda.    volumus  tarnen,  quod  ipsi 
vel  illi  eorum.  qui  eidem  l/»dnuico  contra  processus  predictos  im- 
posterum   adherebunt,  si  persone  singulares,    in  exeommunicationis, 
si  vero  universitates  extiterint,  in  interdicti  eo  ipso  predictas  sententias 
relabantur. 

datum  Aviuione  x.  Kalendas  Februarii,  [pontiticatus  nostrij  anno 
uono. 
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Rej-.  70,  t'ol.  40",  1343.  —  Uedr.  Baron,  (eil.  Theincr)  XXV, 
u.  2U7  w\  a.  132(5,  7:  s.  a.  Böhmer,  Reg.  S.  217,  33. 

*  B«rf/y  <*n  der  Elbe  und  Gross-  und  Klein- liosenimrg  an  der  Saale. 

•158.  Johann  XXII.  gestattet  «lein  Erzhisrhof  Burehnrd  von  Magde- 
burg, sieh  hei  den  Visitationen  vertreten  zu  hissen.  Avigilen 
1325  Jan.  28. 

\lohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.)  venerahili  fratri  Bor- 
chardo  archiepiscopo  Magdeburgern  salutem  [et  apostolieam  benedictionemj. 
elevotionis  tue  sinceritas  promeretur,  ut  nos  ilia  te  gratia  «>t.iain  ratione 
suadente  favorabiliter  prosequamur,  quam  tuis  forc  eonspieinius  neees- 
sitatibus  oportunam.  cum  itaque,  sieut  ex  tenore  oblate  nobis  tue  po- 
titionis  aeeepimus,  tu  propter  turbatam  dispositionem  illius  patrie  absque 
personali  et  reali  perieulo  visitationis  officium  personis  et  locis  imj>en- 
dere  nequeas,  prout  ad  te  tarn  ordinario  quam  metropolitieoiure  noscitur 
pertinen»,  sisque  propter  guerrarum  discrimina,  que  te  pro  defensione 
lionorum  et  iurium  ecelesie  tue  subire  oportuit  et  oportet,  aggravatus, 
uns  tuis  in  hac  parte  devotis  supplicationihus  annuentes,  ut  ccelesias 
monasteria  loca  et  personas  ecclesiastica  tuarum  civitatis  et  dioc.  ar 
provincie,  in  quibus  per  te  fuerit  huiusmodi  visitationis  officium  im- 
pendendum,  per  aliquas  personas  ydoneas,  quas  ad  hoc  duxe/is  depu- 
tandas,  valeas  visitare  ac,  eodem  visitationis  officio  per  easdem  personas 
illis  impenso,  procurationes  ratione  huiusmodi  visitationis  debitas  ab 
ecelesiis  nionasteriis  locis  et  personis  eisdem  taliter  visitatis  in  peennia 
nonierata  exigere  ac  reeipere,  preseitim  pro  exoneratione  debitorum  tibi 
inrumbentium  moderatas,  quacunque  constitutione  super  hoe  in  eon- 
trarium  edita  non  obstante,  fraternitati  tue  auetoritate  apostolica  indul- 
fremus,  presentibus  post  biennium  minime  valituris.  nulli  ergo  de 
nostre  concessionis  infringere  de. 

datum  Avinione  v.  Kalendas  Februarii,  [pontificatus  nostri]  anno 
nnno. 

Reg.  78,  fol.  24<Sh,  72(1  und  beauftragt  den  Bischof  von  Hildesheim, 
den  Abt  von  llillersleben  (Hd(kslrrt)  und  den  Thesaurarius  von  ifal- 
I  Mörstadt). 

179.  —  beauftragt  den  Abt  von  Nienburg,  ev.  die  Wahl  der 
Acbtissin  Jutta',  bisher  Kellnerin,  in  (jernrode  und  Frese 
zu  bestätigen,  die  von  den  beauftragten,  Decana  Oda,  The- 
sauraria  Jutta  und  Seholastica  Agnes,  vorgeschlagen  uud  vom 
Convonte  aeeeptirt  ist.  nachdem  die  Cardinäle  Bischof  Vitalis 
von  Albane,  Petrus  tit.  s.  Susannae  und  Jacobus  tit.  s.  (Je- 

GwM-bU-bl^iii.d.Hr.S.  XXI.  1 1 
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orgü  ad  Velum  Aiinmi»  tlio  Wahl  geprüft  haben.  Avignon 
1 32**1  Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  viiij. 
Quamvis  ex  iniuneto 
Heg.  78,  fol.  230  b,  6S3. 

1  Jutta  ron  Osden  wurde  nach  dem  Tode  der  Aehtifsin  Gertrud  ron  Jiocenten 
(f  1.124  Juli  7)  gewählt;  wie  lange  sie  gelelit  hat,  ist  unbekannt  (HZ.  1STT.  S.20}. 
—  Eine  auf  Juttas  Wahl  zur  lYolistin  luzugluhe  l'rknndc  des  Abts  JtJtatm  ron 
Hollenstedt  als  imU'X  a  scrto  apo*tolica  »lol^atns.  rom  11.  Aug.  12'J'J  s.  G/d.  Anh. 
IL  ST 2,  —  Auf  ihre  Wahl  als  Aehlissin  Uzieht  sich  auch  wohl  die  Fr  künde  ron 
132')  Vi),  hünig  spie,  ercl.  III,  p.  112,  in  der  das  Cupitel  ton  (iernrorle  bittet  die 
jetzt  rorgenommene  Neuwahl  zu  bestätigen,  nachdem  sie  nn-her  eine  Wahl  ohne  Theil- 
luüimc  des  Ctpitels  ron  Frone  mrgenommen  uwl  dem  l\tbst  zur  Bestätigung  ntrge- 
legt  haben. 

180.  Johann  XXII.  dankt  dem  Erzbischof  Burcbard  für  sein  Ver- 
halten gegen  König  Ludwig.    Avignon  1325  Febr.  5. 

[Iohannes  episeopus  servus  servorum  Dei.l  venerabili  fmtri  Bur- 
chardo  arehiepiseopo  Magdeburgen.  |  salinem  et  apostolieam  benedietionemj. 
fraternitatis  tue  litteras  solita  benignitate  reeepimus,  (|iie  euni  inter  ee- 
tera  publieationem  niissmum  per  m»s  tibi  prneossuum  habitoruin  eontra 
Ludovieum  dueeni  Bavario  ae  nonnullos  alios  eulpe  damnato  eonsortes 
et  promptitudinem  aliam  tuo  devotionis  ae  tidei  ergn  beneplaeita  nostra 
et  apostofice  sedis  grata  iusiuuatione  retulerint,  diligentiam  et  sineeri- 
tatem  tuam  in  talibus  elaris  in  Domino  laudibus  eommendannis.  er 
quia  ex  tuis  huiusmodi  ineritis  de  te  ae  tua  eonsequenter  ecelesia  s|>eei- 
alem  solieitudinis  habemus  afteetum,  potimus  a  te.  fniter,  ut,  (juotiens 
nobis  seribere  duxeris,  ipsa  seripsinno  (!)  signitiees  tuuin  et  eiusdein 
eeelesie  tue  statuni,  pro  euius  existimus  favoro  benivoli  et  disponiinur. 
quantum  Domino  permittente  poterimus,  operosi.  eas  autein  «le  petiti- 
onibu.s  pro  parte  tua  nobis  oblatis,  quas  seeundum  Deum  potuimus,  a<l 
exauditionis  otteetum  favorabiliter  duximus  admittendas. 

«Intimi  Avinione  Nonas  Februarii,  Ipontifieatus  nostri|  anno  imim. 

Heg.  113,  fol.  4"»''. 

181.  —  providirt  Otto  i,  den  Sohn  des  Landgrafen  Otto  von  Hessen, 
mit  einem  Oanonikat  in  Köln.    Avignon  1325  März  5. 

Avin.  iij.  Non.  Mart.  a.  viiij. 
Probitatis  tue  inerita 
Heg.  7«.),  fol.  33«.i,  ml 

1  JJ27  —  6J  Frzlnsehof  ron  Magdeburg. 
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182.  —  nrovidirt  den  Can.  in  Fritzlar,  Johann  Riedesel,  Ritter 
Johanns  Sühn,  mit  einem  Canonikat  in  Hildesheini.  Avignon 
1325  Marz  15.  » 

Avin.  Id.  Mart  a.  viüj. 
Nobilitas  gencris 
Reg.  79,  fol.  320",  911. 

183.  —  *  gestattet  dem  Erzbischof  von  Magdeburg,  die  Probstei  von 
Nienburg',  über  die  er  (der  Paust)  eigentlich  zu  verfügen 
hätte,  nachdem  sie  der  bisherige  Inhaber,  Can.  Bernhard  von 
Belitz  (JJrliss),  —  s.  N.  141,  Anm.  1  —  nach  di  r  Con- 
stitution xu/irr  t>htralit<tti'  di(/niia1nvi  aufgegeben  hat,  einem 
geeigneten  Can.  zu  verleihen.    Avignon  KJ25  Apr.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Maii  a.  viüj. 

Personam  tuam 

Reg   78,  fol.  390,  1130. 

1S4.  -  gestattet  dem  Krzbischof  von  Magdeburg,  über  das  durch 
den  Tod  des  Otto  von  Brezna  1  erledigte  Archidiakonat  von 
Weddingen  zu  verfügen.    Avignon  1325  Apr.  25. 

■ 

Avin.  vij.  Kai.  Maii  a.  viüj. 

Personam  tuaiu 

lieg.  78,  fol.  390",  1131. 

•  Otto  ron  Jlrrzmt,  (an  in  Mnqddntrn  127 />.  CnuUtr  1M7,  Kelhur  M7,  Künirr 
MM     10,  Archid.  ,on  WtiMintm  Ml,  IM«*  ron  S.  U  ijxrli  in  Xienlntrg  MX. 

—  gestattet  demselben,  über  das  durch  den  Tod  Gebhards 
von  Lindau  i  erledigte  Archidiakonat  von  Kalbe  zu  verfügen. 
Avignon  1325  Apr.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Maii  a.  viüj. 

Personam  tuani 

Reg.  78,  fol.  390",  1132. 

t  Gebhard  ron  Lindau,  Can.  in  Maqddiury  1291,  Ardtidiaconu*  von  Kalbe, 
1300f  Kellner  1314  . .  18. 

ISG.  —   providirt  den  Conrad  Hake1  mit  einem  Canonikat  in 
Fritzlar  (und  beauftragt  den  Decan  und  den  Cantor  von 
Mainz  und  den  Mailänder  Can.  Ambrosius  von  Lamavrola). 
Avignon  1325  Juni  21. 
Avin.  xj-  Kai.  Iul.  a.  viüj. 

IT 
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Tue  mcrita  probitatisf 
Reg.  79,  fol.  157,  lbKl. 

'  Aus  (Juttinflen.  s.  mein  Göttimjcr  VB.  I,  204  Amn. 

1S7.  providirt  ileu  Heinrich  von  Worbis  mit  einem  Canönikat 
zu  S.  Stephan  in  Mainz,  obwohl  er  schon  die  Pfarre  in 
Bretzenheim  besitzt  und  um  das  Seholasteramt  von  S.  Stephan 
prozessirt  (und  beauftragt  den  Decan  und  den  Omitor  von 
8.  Bartholomaei  iu  Frankfurt  und  den  Mainzer  Can.  Johann 
von  Güttingen).    Avignon  1M25  Juni  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Iul.  a.  viiij. 
Sedis  apostoliee  Providentia 
Reg.  71»,  fol.  157  \  1GS4. 

188.  Johann  XXII.  providirt  den  Probst  von  S.  Moritz  in  Hildes- 
heim, Berthold  von  Wintzingerode,  mit  einem  Canönikat  in 
Maiuz.    Avignon  1325  Juni  27. 

[Iohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.]  dilecto  filio  Bertolde  de 
AYincingerode.canonico  Maguntino,  salinem  [et  apostolicam  benedictionem|. 
sedis  apostoliee  gratiosa  benignitas,  provide  pensans  merita  singulorum, 
illos  provisionibus  eeclesiaruin  libenter  honorat,  qui  litteraruni  seientia 
prediti,  vite  ae  inorum  lionestate  deeori  aliisque  donis  insigniti  virtutiuu. 
sc  favoris  apostolici  gratia  dignos  reddunt  hee  igitur  iu  te  paterna 
meditarione  pensantes  et  volentes  tibi  premissorum  intuitu,  super  <|iiiluis 
apud  nos  fidedignorum  testimonio  laudabiliter  eommendaris,  gratiam 
faeere  speeialem,  eanonieatum  ecclesie  Maguntine  ciiin  plenitudine  iuris 
canonici  apostolica  tibi  auetoritate  conferimus  et  de  illo  etiani  provide- 
mus,  prebendam  vero,  si  qua  in  dieta  ecrlcsia  vaeat  ad  prosens,  vel  cum 
vaeaverit,  quam  per  te  vel  procumtmvm  tuum  ad  Ihm-  specialiter  con- 
stitutum infra  unius  mensis  (spatium|,  postquam  tibi  vel  eidem  pro- 
curatori  de  illius  vacatione  coustiterit,  duxeris  aeeeptandam,  conferendam 
tibi  post  aeeeptationem  huiusmodi  cum  omnibus  iuribus  et  pertinentiis 
suis  donationi  apostoliee  reservamus,  districtius  inhibentes  venerabili 
fratri  nostro . .  archiepiscopo  et  dileetis  hliis  capitulo  Maguntino  ac  illi 
vel  Ulis,  ad  quem  vel  ad  quos  in  eadem  eeclesia  prebendarum  collatio 
provisio  seil  quevis  alia  dispositio  connnuniter  vel  di\isim  ]>ertinet,  no 
de  illa  interim  etiani  ante  aeeeptationem  huiusmodi,  nisi  postquam  eis 
coustiterit,  qiiod  tu  vel  procura  tor  predictus  illam  noiueritis  aeeoptare, 
disponere  piesumant,  ac  deeorneutes  extunc  irritum  et  inane,  si  secus 
super  iiiis  a  quoquam  quavis  auetoritate  sciontor  vel  ignoranter  |attemp- 
tarij  coiitigerit,  non  obstautibus  —  --,  quod  in  Montis  s.  Mauricii  extra 
muros  llililesenieii.  preposituram  <-ui  cura  imminet  auimarum,  et  in 
Jlildesemen.  et  s.  l'etri  Maguntina  et  s.  Alexaudri  Eymbecen.  et  Fritz- 
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Innen,  ac  s.  3Iarie  Erfbrdon.,  Maguntine  dioc.,  ecelesiis  eanonieatus  et 
prebendas  noseeris  obtinere.  nulli  etc.  nostre  collationis  provisionis  re- 
servationis  inhibitionis  et  constitutionis  infringere  etc. 

datuin  Avinionc  v.  Kalendas  Iulii,  Ipontiticatus  nostrij  anno  nono. 

Reg.  79,  fol  184,  17fd  (und  beauftragt  den  Abt  von  Walkenried, 
den  Mailänder  Can.  Ambrosius  von  Lamayrola  und  den  Wonnser  Can. 
Siegfried  von  Hildesheim). 

1  Kr  scheint-  die  Probst  ei  tcieder  uufifegeben  zu  haben,  wenn  er  sie  anders  wirklich 
erlangt  Jtat,  denn  1326  wurde  Bodo  wn  Homlmnj  I\obst  (Lüntzel  II,  S.  603). 

189.  Johann  XXII.  providirt  den  Viear  zu  S.  Crucis  in  Nord- 
hsiusen ,  Dietrich  von  Kelbra mit  der  Probstei  daselbst. 
Avignon  lä25  Juli  24. 

Ilohannes  episcopus  servus  servorum  Hei,!    venerabilibus  fratribus 
.  .  Canrin.cn.  et  .  .  Argentinen.  episeopis  ac  dileeto  Hlio  .  .  preposito 
ecelesie  Halberstaden,  salutem  |et  apostolienin  bcnodictionem  sedisapo- 
stolice  gratiosa  benign  itas  cos  libenter  «Inno  proscipiitur  gratie  specialis, 
quibus  ad   id  propria  virtutuni  merita   reperit   laudabiliter  suil'ragari. 
sane  dileetus  rilius  Theoderieus  de  Kelbra,  presbiter,  perj>otuus  vicarius 
in  ecclesia  s.  Crucis  Xorthusen.,  Maguntine  dioc,  sua  n»ibis  liumili  et 
devota  petitiono  monstnivit,  quod,  cum  nlim  vencrabilis  frater  noster 
Albertus  episcopus  Patavien.*,  tun«*  ipsius  ecelesie  prepositus,  <jiii  pre- 
posituram  eiusdem  ecelesie,  cui  cum  imminet  animarum.  diu  tenuerat, 
ad  sacros  ordines  nun  promotus,  prefatam  preposituram  libere  in  nostris 
manibus  resignasset ,  nos  huiusmodi  resignatinne  admissa,  dictam  pre- 
posituram  cum  omnibus  iuribus  et  pertinentiis  suis,  sive  p«»r  eandem 
resignationem  vel  ipiod  dictus  Albertus  ad  eosdein  ordines.  ut  premitti- 
tur,  premotus  non  fuerat,  vacaret.  dileeto  tilio  Ludolfo  de  Sahna,  nunc 
decano  ecelesie  Cremen.5,  Patavicn.  dioe. ,  contuliinus  et  providimus  de 
eadem.  eertis  sil)i  super  hoc  executorihus  deputatis,  sed  laidowiens  dux 
Havarie,  tunc  se  gerens  de  facto  pro  rege  Homanorum  et  asserens,  quod 
ad   eum    presentatio  prepositi  ad  dictam  preposituram .  cum  vacaret, 
ratione  regni  Komani  spectabat,  ipsanupie  tunc  vacare  pretendens,  di- 
leetum  tiliinn  Johannen)  dictum  Flekenstoin,  canonicum  ecelesie  s.  Vidonis 
Spiren.,  tune  notariuin  suiun.  ad  preposituram  presentavit  eandem  hone  • 
meniorie    Petro  archiepjseopo  Maguntino,   dictust|»io  Theoderieus,  ipii 
tune  erat  procurator  predicti  Ludolti,  pre>entationi  huiusmodi  se  oppo- 
suit  dictanique  preposituram  defendit  nee  adhuc  poi  inittit  eam  a  Iohanne 
oceupari  prefato.   et  ipiia  postn)odum  dietus  Ludolfus  decanatum  eius- 
dem ecelesie  Cremen,  canoniee  sibi  collatum  tuit  paeifiee  asseeutus, 
propter  «piod  prepositura  predicta  uoseitur  vaeavisso  et  extunc  vaeavit 
bipnnio  iani  elapso,  ipiare  nobis  dietus  Theoderieus  humiliter  suj)plica\ it, 
ut  providerc  sibi  de  (|j<ta  prepositura  de  benignitate  apostoliea  digna- 

remur.    nos  itaque  discretioui  vestre  per  a|>ostolica  scripta  man- 

damus.  quatinus  —  -  preposituram  eidem  Theoderico  vel  proeu- 
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ratori  suo  —  —  assignare  euretis.  indueentes  ipsum  —  — .  nun  ob- 
stuntibus  —  — ,  quod  pivdn-tns  Theoderious  perpetuam  vieariani  in 
cadcm  Nortusen.  et  canoninitum  ao  proben  dam  in  s.  Petri  in  Ordof4, 
diete  Maguntinc  di«>e.,  obtinet  et  supt-r  qnadam  eapellania  existente  in 
Maguntina  ceolesiis  litigaro  dinosoitur  —  .  voluinus  anteni,  quod, 
postquam  idem  Theoderieus  prefatam  prepoHtnram  fuerit  pacifiee  as.se- 
eutus,  eandem  vienriam,  quam  oxtune  vaeare  docorninius,  omnino  di- 
mitterc  teneatur. 

datum  Avinione  viiij.  Kalendas  Augusti,  |pontifieatus  nostri,  anno  nono. 
Reg.  7«),  fol.  329,  2171. 

1  Dietrich  ron  Kelbi'u,  s.  vitin  Xecrol.  des  Stift»  S  Crucis,  in  der  Xordluhmr 
Festsehr.  des  Uurz-  Verein»  ltfiO,  S  10.  —  3  Albrecht  ron  Sachsen,  s.  X.  .7.5, 
Bischof  ton  Rtssun  »eil  LiW.       3  Krem»  in  Oester  reich.  —  *  t)hrdrnf  bei  Gotha. 

190.  —  befiehlt  doin  Abte  von  Marienwaldo  ( M<trinurohIi> ),  dem 
Probste  von  Uranzan  (  Urnnzwotcv  ) ,  Caminer  Dioc,  und 
dorn  Archidiaconus  von  Pasewalk,  die  Prozesse  und  Briefe 
in  Sacben  des  Sohnes  Ludwigs  des  Bayern  ungesäumt  in 
der  Mark  Brandenburg  zu  publiziren.    Avigilen  1.T25  Aug.  I. 

Avin.  Kai.  Aug.  a.  viiij. 
Sieut  ad  nostram 
Reg.  113,  fol.  177. 

191.  —  befiehlt  den  Vasallen.  Gemeinden  und  Einwohnern  der 
Städte,  Schlosser  und  liebiete  der  Mark  Brandenburg.  (Lud- 
wigs) des  Bayern  Sohne,  dein  jener  ilie  Mark  verliehen  hat, 
auf  keine  Weise  zu  gehorchen.    Avigilen  IH25  Aug.  I. 

Avin.  Kai.  Aug.  a.  viiij. 
Sieut  ad  nostram 
Reg.  113,  fol.  177. 

192.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Padua  (  I'ivbnut. ) .  den  I>e- 
can  und  den  Cnntor  von  Fritzlar,  die  Kinluhrung  tles  Hildes- 
heimer und  Fritzlarer  Can,  Johann  Riedcsel1  in  das  Küster- 
amt zu  Hildesheiin  zu  bewirken,  mit  dem  er  ihn  providirt 
hat,  nachdem  der  frühere  Inhaber  liebhard-  Bisehof  um 
Merseburg  geworden  ist.    Avigilen  1 3 2 ">  Se]»t.  4. 

Avin.  ij.  Nun.  Sept.  a.  viiij. 
Matris  eoelosie  -riatiosa 
Reg.  7i»,  fol.  ;'kV),  L»4fi. 

1  Bei  Jjint.ei  irird  er  als  Köster  nicht  crirahnt.  -  Gebhard  ran  Sehniphni, 
Brtuler  des  Jü.bisclvfs  Buixhard  (f  Ltt.y  eon  MopUhuiy,  Bisehof  eon  Merstbtuy 
l'}'-£0—  U). 
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193.  —  gestattet  dem  Bischof  Witigo  von  Meissen,  über  das 
Archkliakonat  der  Lausitz,  das  Scholasteraint  von  Bautzen 
und  die  Pfarre  in  Tznciz,  die  vakant  sind,  zu  verfügen. 
Avignon  um  Okt.  I». 

Avin.       Non.  Oct.  a.  \. 

Personnm  tuain 

Reg.  Hl,  f.d.  IM,  111(54. 

•194.  —  schreibt  an  die  Bischöfe  von  Cainin.  Verden  und  Ratze- 
burg  in  der  Klage  des  Rektors  der  Kirche  zu  Kherswalde 
Heinrich  Adeloldus  und  seines  Bruders  Albrecht,  Verdener 
DiOc.  gegen  Käthe  und  (icnieindeu  von  Berlin  und  Köln 
und  deren  Genossen,  die  ihren  Bruder  Probst  Nicolaus  von 
Bernau  \  weil  er  ihnen  abgeratheu  hat,  dem  Sohne  „Herzogs" 
Ludwig  von  Bayern  zu  huldigen,  grausam  getödtet  ( ffnm- 
mts  snjq/o.snernnf  errnlclins  et  eelnf  b<'f>io,  feritntis  cim 
uirtnuVio  inhnmnnins  conerewtrnnt  et  in  mmioriam  sie 
misenibililer  nwsumjiti  mn  plins  seeientes,  i/lins  ossa,  qne, 
it/m'ta  siee.itas  tt  earne  in  in  etmsnmpt'i  sein  n.r erat  quere 
fifln  et  comj/'is.sif/i  mnmis  eof/ef/ernt  et  in  q/Kulam  Cap- 
sula cemserrnhat,  iferattt  ineentlio,  <hnee  rethieta,  fuernnt 
iit  einerem,  combnssennit ) ,  auch  gegen  seine  geistlichen 
und  weltlichen  Besitzungen,  wie  gegen  die  seiner  Brüder 
irewüthet  und  zu  hindern  gesucht  Italien,  dass  Heiurich 
Pfarrer  zu  Kberswalde  wurde.  Der  Krzbischof  von  Magde- 
burg hat  dem  Bischof  von  Brandenburg  befohlen,  den  Otto 
von  Buch  und  seinen  Bruder  Nicolaus,  Heinrich  Wiperti, 
AVillekin  Creyvot.  Peter  von  Liezen  ( Lezna  Johann  Reiche 
(  /h'ees)  und  Conrad  von  Kothen-  nebst  Genossen  mit  dein 
Bann  zu  bedrohen:  da  sie  sich  nicht  daran  kehren,  sollen 
die  gen.  Bischöfe  den  Bann  vollziehen.  Avignuu         Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  x. 
Porrerte  nohis  öiloctoruin 
Hejr.  K>.  toi.  tiö",  1C.2. 

'  „H,-  Suche  s.  'tie  VrkuHftat  >»n  /..".';.  J-S.it.  /.;.;>.  lim.  vu't  and  tun  /«•* 
litrtld  I,  VJ,  W>\  /:  /.  N,  US.  rill;  /,  Ii.  7.  /.'".  f.  s,  :>I7.  J17 :  I.  s. 
■J.W.  XXt;  I,  'JtißJ,  m.  :tH.  3M,  jr,  and  unten  ('lern  VI  l.Ui  ./«Vi.  -  -*  «/« 
brir<pr.  rt"*t>-  fttthuhrrnt  r,,n  Herl  in  finden  nieh  Ott>  Itieh  /,'.;. 5  t  Wrdd  f.  V,  <>■'!, 
)'>)'  W'ith'kin  <'rn/r<,t  };}><;  (Hirt vi  Sappl .  Ii  'J:JH.  S>,  Vetvr  >ua  Lir.n,,  Ilnitjem. 
LT**;,  (rfnl •  ):  Jolmnn  ]),,<>»  (Kiko.  Riehe)  in  Kola  Jim  17  tf  (Hinkt  /.  W,  iL 
I.  U,  J7,,  KS.      I.  U,  Jos,  11). 
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195.  —  gesti*tt«'t  dem  Krzbischof  Matthias  von  Mainz,  für  S.  Victor 
in  Mainz,  die  Stüter  in  Aschall'enburg,  Fritzlar  und  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt  je  eiue  geeignete  Person  als  Can.  zu  er- 
nennen.   Avigilen  1325  Nov.  12. 

Avin.      Id.  Nov.  a.  x. 
Tuam  volentes  honorarc 
Heg.  so,  fol.  H7h,  ml 

HKi.  Johann  XXII.  schreibt  dein  Krzbischof  Mattliias  von  Mainz, 
er  habe  die  Provision  für  Magdeburg  einstweilen  auf  die 
Nachricht,  dass  Burchard  noch  lebe,  zurückgezogen.  Avigilen 
1325  Xov.  17. 

flohannes  episcopus  servus  servorum  Doi.  venerabili  fnitri |  Mathie 
archiepiscopo  Maguntino  jsalutem  et  apostolicam  bonedictionenij.  pridem 
non  absquo  mentis  turbatione  poreepto,  vonerabilem  fratrem  nostrum 
arehiepiseopum  Magdehurgen.  fore  p»-r  quosdam  iniqiiitatis  filios  eapti- 
vatura  ae  deinde  mortis  miserabilis  debitum  persolvissc,  nos  de  provi- 
sione  ipsius  eeelesie,  quam  dudum  nohis  et  apostoliee  sedi  reservavimus, 
eo^itanlcs,  de  eerta  persona,  quam  ipsi  eeelesie  porutilem  tibique  gratam 
et  aeeeptatn  speramns  existere,  disposuimus  eidem  eeelesie  providere. 
sed  pnstmoduiu  audito  letanler,  (juod  adhuc  vivebat  arelnepiseopus  *epe- 
dictus,  a  provisione  ipsa  desistendnm  pro\ idimus  ( !),  d«mee  fuerimus 
super  Ihm;  pleuius  informati.  quarc  nos  habeat  super  hoe  tua  fraternitas 
exeusatos. 

datniu  uf  stq»'«  \\.  Kalmdas  l)e<-nubris,  pontitieatiis  nostri  anno 
deeimoj. 

Keg.  113,  fol.  W)\ 

*1JK.  Johann  XXII.  beauftragt  die  Aebte  \<>n  Walkenried,  Seligen- 
stadt und  Volkerode,  die  Rechtmässigkeit  des  von  den  Be- 
auftragten des  Krzbisehot's  von  Mainz  über  Kath  und  Stadt 
Nordhausen  verhängten  Bannes  und  Interdikts1  zu  unter- 
suchen.   Avigilen  1325  Nov.  22. 

Iohannes  episcopus  servus  servuruin  Dei.  dileetis  tiliis  .  .  in  Walken- 
n>de  et  .  .  in  Selgenstat  ae  ..  in  Yolkolderode  monast<  .Horum  abbatibus, 
Maguntino  di»»c,  salutein  et  apostolieam  benedictionom.  eonquesti  sunt 
nobis  magistri  eonstilum  eonsuN's  et  univeisitas  oppidi  Xorthusen..  Ma- 
guntine  dioc,  quod.  lieot  ipsi  magist  ri  eonsulum  eonsules  ae  singulare* 
persone  de  di.-ta  universitato  nullius  essent  oxconimunicationis  vineulo 
innndati  et  universitas  ae  oppiduni  predictu  interdieto  «vrlesiastieo  non 
subessent,  tarnen  vencrabilis  träte r  noster  Mathias  arehiepiseopus  Magun- 
tinus,  IJerrnannus  de  Bvbcra.  s.  Marie,  et  .Sutlridus  de  Halbs,  s.  Severi 
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canonici,  ac  Thidericus  de  Mildensteyn,  plebanus  s.  I,aurentii  m-lesiarum 
Erforden.,  dieto  dioc,  ipsos  magistros  eonsulum  et  consulcs  ac  persona« 
exeommunioatos  ot  universitatem  ac  oppidum  prefata  interdicta  auctori- 
tate propria  fecerunt  et  faciunt  publice  nuntiari.  ideoque  diseretioni 
vestre  per  apostoliea  scripta  mandanius,  quatinus  partibus  convoeatis 
audiatis  causam  et  appellatione  remota  tine  dobito  decidatis,  facientes, 
quod  dovreveritis,  auctoritate  nostra  tinniter  obsorvari.  testes  autcm, 
qui  fuorint  nominati.  si  se  ^ratia  odio  vel  tiniore  subtraxerint,  per  cen- 
suram  eeelesiasticam,  appellatione  eessante,  eogatis  veritati  testimonium 
perhibere.  quodsi  non  omnes  hüs  exequendis  potueritis  interesse,  duo 
vestrum  ea  nicbilominus  exequantur. 

datum  Aviniono  x.  Kalendas  Decembris,  pontiticatus  nostri  anno 
deeim». 

X»rdhuusen.  Stadtarchiv,  mit  Bulle  an  Bindfaden:  auf  dem  Bande 
unten  Tl*"  JJ.  Asfibilis  in  dorso:  (r.  de  Frmtkcnrorf.  Darunter 
ausgestrichen:  xiij.  Kol.  fanuar.  fiat  copia  sub  sigillo  Gemrdo  de 
Iran  Luneort. 

1  Vetter  tlie  Ursache,  den  Streit  mit  S.  Criuri«  um  die  neue  Schule,  h.  X.  .V>. 
JfßS.  uncl  fitrstemann,  Xachr.  r  d.  Schulen  in  Xurdfutuxen,  Xurdh.  (iymn.-  /V. 
LSäO,  S.  6 ff.     Lesser- Fuwtcmantf,  histor.  Xachr.  S.  2Sf)(f. 

Johann  XXII.  beauftragt  die  Aebte  vuii  Walkenried.  Volke- 
rode und  Seligenstadt,  in  dem  Streite  zwischen  der  Stadt 
Nordhausen  und  d*m  Stift  S.  Crncis  über  die  neue  Schule 
zu  entscheiden.    Aviguun  \lV2it  Dez.  14. 

lohannes  episcopus  semis  servorum  l)ei.  dilectis  tiliis  .  .  in  Wal- 
ken ride  ot  .  .  in  Volkolderode  ac  .  .  in  Seigenstat,  Maguntine  dyoc, 
nionasterioriim  abbatibus  salutein  et  apostolirani  benedictioneni.  sua  nobis 
magistri  eonsulum,  ipsi  consulcs  ac  universitas  oppidi  Northusen.,  Ma- 
iruntinc  dyoc.,  j>etitione  monstrarunt .  quod,  .  .  deeano  et  .  .  capitulo 
eeclesie  dicti  oppidi.  eiusdeni  dyoc..  suggerentibus  mendaciter  venerabili 
fratri  nostr»  .  .  archiepiscopo  Maguntino,  quod  dicti  .  .  magistri  .  .  con- 
sulcs ot  .  .  universitas  scolas  de  novo  in  fundo  proprio  ipsius  ecelesie 
temeritate  propria  fabricarant  et  quod  nonnulla  alia  tun«-  expressa  feee- 
rant  in  ipsonnn  .  deeani  et  ..  capituli  preiudicium  et  derogat  ionem  ec- 
clesiastiee  libertatis.  dictus  archiepiseopus  .  .  deeano  s.  Marie  et  Her- 
mann» de  Bybera.  eiusdem  s.  Marie,  ac  SifVrido  de  Halbs,  s.  Severi 
«anonicis.  et.  plebano  s.  Innren  tii  ecelesiarum  Erforden.,  predicte  dyoc. 
neenon  euilibot  eorum  in  solidum  per  litteras  suas  ordinaria  auctoritate 
dicitur  nunniisissc.  ut  vocatis  qui  vocandi  forent.  de  premissis  et  singulis, 
qne  devanus  et  capitulum  prefati  sibi  snggesserant.  inqiiirerent  diligenter 
et,  si  ea  veru  existere  invenirent,  contra  oosdem  magistros  consulcs  et 
Universität* *m  procederent,  prent  iustitia  suaderet.  «  umque  dicti  canonici 
et  plebanus,  intendentes.  ut  dicel)ant,  in  negotii»  inquisitionis  huiusinodi 
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procedere,  prout  ex  forma  litterarum  ipsarum  sibi  competere  asserebant, 
prcdictos  niagistros  eonsules  et  universitatem  ad  instant  iam  ipsomm  .  . 
deeani  et  capituli  citari  feeissent.  ut  conmi  eis  Erfordie,  dicte  dvoc., 
eomparere  eurarent  in  eodem  negotio  processuri,  ex  parte  . .  niagistrorum 
consulum  et  nniversitatis  supradictoruru  extitit  coram  dietis  Siftrido 
Herinanno  et  plebano  exeipiondo  propositum,  quod  ipsi  propter  eapitales 
iuimicitias,  quas  habebant  in  eodem  loco  Krforden.,  absque  personarum 
et  rem  in  snarnm  periculo  nun  potcrant  compaivre.  quam  fuit  pro  parte 
ipsomm  magistrorum  .  .  consulum  et  .  .  nniversitatis  a  dietis  Syttrido 
Hermanne  et  plebano  linmiliter  postnlatnm ,  ut  alium  loeum  securum, 
in  quo  coram  ipsis  eomparere  et  sc  tiefenden»  possent  in  negotio  ante- 
dieto,  assignarent  eisdem.  et  quia  predicti  Sytt'ridus  Ilermannns  et  ple- 
banus,  non  attendontes,  quod  non  ipsi  magistri  .  .  eonsules  et  universi- 
tas, sed  nobiles  viri  Henriens  et  Theodericns  fratres  comitcs  de  Honstein, 
eiusdem  dyoe.,  in  oppitlo  predieto  eiusque  suburbiis  temporalem  iuris- 
dictionem  habebant  et  quod  dieti  eomites  eorundem  . .  magistrorum  .  . 
consulum  et  nniversitatis  eapitales  inimiei  existebant  et  quod  lio<*  erant 
atleo  notoria,  quod  nulla  poterant  tergiversationc  eelari,  nequiter  inter- 
loquendo  pronuutiarunt.  quod  dieti  .  .  magistri  . .  eonsules  et  universitas 
eosdem  Siftridum  Hermannuni  et  plebanuin  ipsorumque  assessores  et 
notarios  neenon  advoeatos  testes  et  alias  personas  neeessarias  ad  dictum 
iuqnisitionis  negotium  per  eorum  patentes  litteras,  mittendas  Hermanno 
Siftrido  et  plebano  prodictis,  asseeurare  deberent  ab  omnibus  hominibus. 
ut  in  oppido  et  suburbiis  antedietis  in  personis  et  rebus  possent  pr«» 
dieto  negotio  seeuro  mauere,  et  de  huiusmodi  asseeurationc  se  dictumquc 
oppidum  per  huiusmodi  litteras  obligarent  *ct  quo«!  litteras  ipsas  infra 
eertum  terminum  tum-  expressum  Siftrido  Hermanno  et  plebano  desti- 
narent  eisdem:  alioquin  ipsi  magistri  ..  eonsules  et  universitas  in  eodem 
negotio  eoram  dietis  Syß'rido  Hermanno  et  plebano  in  eodem  loco  Er- 
forden, vel  in  alio  loco.  de  quo  ipsis  Siftrido  Hermanno  et  plebano  vidc- 
retur,  post  terminum  ipsiim  respondere  deberent,  exceptione  huiusinotli 
non  obstante.  pro  parte  ipsomm  .  .  magistrorum  ..  consulum  et  .  .  nni- 
versitatis, inde  sentientium  indebite  segravari,  fuit  ad  sedem  apostolieam 
appellatum.  at  ipsi  .  .  canonici  et  plcbanus.  huiusmodi  appellatione 
contempta.  de  facto  in  eodem  negotio  processerunt.  ac  Hermannus  et 
plcbanus  pretati,  asserentes.  quod  dietus  archiepiscopus  denuo  per  alias 
litteras  suas  eis  commiserat,  ut  dietum  iuqnisitionis  negotium  diftinitiva 
sententia  terminarent,  sententialiter  nequiter  pronuutiarunt.  predictos  . . 
niagistros  et  .  .  eonsules  diversas  exeommunieationum  sententias  in- 
currisse  et  in  eodem  oppido  cessandum  fore  penitus  a  divinis,  et  niehi- 
loniinus  dictum  oppidum  supposuerunt  eeelesiastieo  interdicto.  propter 
que  ex  parte  ipsomm  magistrorum  .  consulum  et  .  .  nniversitatis  pro 
so  ipsis  et  aliis  eis  in  hae  parte  adherere  volentibus  fuit  ad  setlein  pre- 
dictam  iterum  appellatum.  sed  dicti  .  .  canonici  et  plebanus  post  np- 
pellatioiu's  huiusmodi  dictos  ..  niagistros  et  .  .  eonsules  exeommunicatos 
et  universitatem  intertlictam  inandarunt  et  fecerunt  publice  nuutiari. 
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ouoeirca  disrretioni  vcstre  per  apostolica  sc  ripta  mamlumiis.  quatinus, 
v«H*atis  qui  fueiint  evocandi  et  auditis  hincinde  propositis,  ipiod  itisturn 
fuerit,  appellatione  post}H>sita,  de<vrnatis.  facientes,  quod  decreveritis,  per 
censuram  eerlosiastieam  tirmiter  observari.  festes  autein,  uiii  fuerint 
nominati,  si  so  gratia  odio  vel  timorv  subtnixorint ,  coiisura  simili,  ap- 
pellatione  «essante,  eogatis  veritati  testhnonium  pcrliihere.  uuodsi  noii 
i.mnes  hiis  exeqjiendis  poteritis  intcrcssc,  duo  vestnim  ea  nichilominus 
excqiiantiir. 

datum  Aviuione  xvinj.  Kalendas  lanuarii,  pontitieatus  nostri  anno 
ilecimo. 

NonIhausen,  Stadtarchiv,  im  Transsumpt  der  Achte  von  Walkenried 
und  Volkerode  (1H26  Febr.  21),  die  den  päbstlieben  Auftrag  dem  Abt 
von  Seligenstadt  mittheilen  und  zur  Mitwirkung  auffordern,  sie  schlagen 
ihm  Jechaburg  oder  Eisenach  zur  Verhandlung  vor. 

1  Zur  Suclte  a.  Furstetiutnn,  Xachr.  r,  tl.  Schulen  in  Xorühuusen,  Cutnn.-l^. 
Xurdfutusen   JsxTK  S  Off. 

HH>.  —  providirt  Ludemann,  den  Sohn  Heinrichs  von  Neiudorf 
(Nendorp),  mit  einem  Canonikat  zu  S.  Bonifatii  in  Halber- 
stadt (und  beauftragt  den  Hecan  und  den  Scholasticus  von 
U.  L.  Frauen  in  Krfurt  und  deu  Probst  von  (Jenua  (Ja- 
itn <>n.),  pjibstlicheu  (Japellan).    Avignon  1320  Jan.  0. 

Avin.  viij.  Id.  lau.  a.  x. 
I*iiidahile  testimonium 
K. SU  toi.  m. 

200.  —  providirt  Kudolf  von  Nordhaiisen  mit  einem  Canonikat 
in  Fritzlar,  obwohl  er  schon  Cau.  und  Heran»  in  Krlurt 
und  Capellan  in  Besenrode  ist  (und  beauftragt  den  pabst- 
lichen  Capellau  Bertraud  von  S.  Ueuesio,  Hecan  von  Angou- 
leine,  den  Heran  von  Heiligenstadt  und  den  Mainzer  Cau. 
Johann  von  Friedberg).    Avignon  IM2t>  Jan.  (5. 

Avin.  viij.  Id.  lau.  a.  x. 
Sedis  apostolice  Providentia 
Keg.  S<>,  toi.  23S",  (x>2. 

<    V:>n    V.  L.  Frauen,  sclwn  IUI,  ».  Jsssn-Fornhimtnn.  S.  V.V». 

201.  beauftragt  den  Krzhischof  von  Köln  und  den  Bischof  von 
Liittich.  möglichst  bald  über  den  Tod  des  Bischofs  von 
Matr»leburg  vm  belichten.    Avignon  \:Vli\  Jan.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Kehr,  a.  x. 

Notiz  in  Archiv.  Zoitschr.  V,  20S,  :J4iJ  (in  den  Keg.  von  mir  übersehen). 
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202.  —  gestattet  Herzog  Rudolf  von  Sachse»  und  «einer  (Je- 
mahlin  Jutta1  an  interdicirterr  Orten  Hausgottesdienst  halten 
zu  lassen.    Avignon  1 326  Jan.  23. 

Avin.  x.  Ka).  Febr.  a.  x. 
Ut  er#a  sedem  apostolicam 

Reg.  80,  toi.  211,  f>77.  —  (iodr.  Posse  X.  33  (mit  falschem  Datum). 
1  Jutta,  die  Tochter  des  Markgrafen  Otto  des  Ixitufen  ron  Brandenburg. 

203.  —  gestattet  dem  Benediktiner-Kloster  Homburg  den  Gebrauch 
der  alteren  pnbstlichen  Privilegien,  von  denen  bisher  kein 
(iebrauch  gemacht  worden  ist,  sofern  sie  nicht  gesetzlich  un- 
gültig geworden  siud.    Avigilen  1326  März  1. 

Avin.  Kai.  Mart.  a.  x. 

Solet  annuere  sedes 

langen salza,  Cop.-B.  von  Homburg. 

*2G4.  —  gestattet  den  Cisterziensern  wahrend  des  Interdikts  in  der 
Stille  Gottesdienst  zu  halten.    Avignon  1326  März  1. 

Avin.  Kai.  Mart  a.  x. 
Inter  ceteros  regularium 

Wohlenbüttel :    unten:    *,  Sieuni;  auf  dem  Rande:  luv.  Aiim.:  in 

» 

dmso:  Bemardu::  de  Gutrivo;  und:  pro  ttomino ..  abbitte  de  Walken  mic 
in  Alemannia.  —  Ein  anderes  Exemplar  (für  Kloster  Doberan)  in  Schwerin, 
gedr.  Mekl.  ÜB.  VII,  47<r2,  hat  auf  dem  Rande:  >lu'*u  V.  Saturn.,  in 
dorso:  provuratoris  Cistereien.  ordinis.  —  S.  a.  Calenb.  UB.,  Lokkum  727 

205.  —  providirt  Hermann l,  den  Sohn  des  Landgrafen  Otto  von 
Hessen,  mit  einem  Canonikat  iu  Würzburg.  Avignon  1320 
Marz  6. 

Avin.  ij.  Xon.  Mart.  a.  x. 
Dum  eondiciones  et 
Heg.  80,  fol.  371",  U)72. 

1  Hermann  f  LM'JuO,  in  Xutileek  und  (ittbcnxteiit,  tr  utile  uitiler  weit  lieh. 
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206.  —  schreibt  an  den  Erzbischof  von  Mainz  wegen  der  vom 

Landgrafen  Otto  von  Hessen  beabsichtigten  Stiftung  eines 

Collagiat-Stiftes  in  Grüuberg1.    Avignon  1326  Mftrz  6. 

Avin.  ij.  Tson.  Marl  a.  x. 
Ex  tenore  humilis 

Reg.  .so,  foi.  ;ujt",  lern 

1  Lhtn  Stift  sclteint  nicht  zur  Ausführung  gekommen  zu  nein. 

207.  —  providirt  nach  dem  Tode  des  Halberstädter  Decaus  Fried- 
rich von  Bodenstein  i,  qui  nuper  apud  sedtm  apontolicam 
tlie-m  rlaussit  cxtnmum,  mit  Decanat  und  Präibende  den  Hein- 
rich von  Jülich  (de  Jutiaco),  obwohl  er  schon  Canonikate 
und  Präbenden  in  Münster  und  zu  U.  L.  Frauen  ad  Gradus 
in  Köln  besitzt  und  zum  Can.  in  Bonn  sttb  exp.  pr.  ange- 
nommen ist,  auch  wegen  eines  Officium  in  Billerbeck,  Münsterer 
Diöo.  —  das  er  jedoch  aufgeben  soll  —  prozessirt  (und 
beauftragt  den  Bischof  von  Padua,  den  Scholnsticus  und  den 
Cantor  von  Fritzlar).    Avignon  1:126  Marz  14. 

Avin.  ij.  Id.  Mart.  a.  x. 
Sedis  apostoliee  eopiosa 
Reg.  8v»,  fol.  446",  1313. 

1  Friedrich  atarb  1325,  sein  Xuchfult/er  nur  Ileidenreich  Alien  1320-31, 
Heinricli  ntn  Jülich  kam  nidit  in  Besitz. 

208.  —  providirt  Friedrich  von  Spangenberg,  Pfarrer  zu  Arris- 
fjach  (Arnsbach  in  Niederhessen  ?),  Mainzer  Diöc,  mit  einem 
Canon  ikat  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  (und  beauftragt  den 
pabstlichen  Oapellan,  Bertrand  von  S.  Genesio,  Decan  von 
Angouleme,  den  Decan  und  dmi  Scholasticus  von  Fritzlar). 
Avignon  1326  Marz  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  Apr.  a.  x. 

Uli  .sunt  favoris 

Reg.  «U,  fol.  335",  1087. 

209.  —  providirt  Gottfried  von  Ziegenhain  i,  Graf  Johanns  Sohn, 
mit  einem  Canonikat  in  Münster.    Avignon  1326  Marz  IS. 

Avin.  xv.  Kai.  Apr.  a.  x. 
Dum  eondinones  et 
Heg.  HO,  Fol-  37ö.  10KY 
«  s.  a.  Ar.  JS& 
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210.  —  providirt  Otto  von  Ziegenhain,  (iraf  Gottfrieds  Solin. 
(N.  81)  mit  einem  Canonikat  in  Köln.  Avignou  1M2(>  März  IS. 

Avin.  xv.  Kai.  Apr.  a.  x. 
Nobilitas  generis 
Reg.  81,  fol.  Ü<>,  KIM. 


211.  Johann  XXII.  gestattet  dem  von  ihm  providirten  Bischof 
(jiselbrecht  vun  Halberstadt,  sich  von  einem  beliebigen  Bi- 
schof weihen  zu  lassen.    Avignon  1326  Apr.  I. 

|lohanncs  cpiseopus  sorvus  servorum  l)ei.|  dileeto  filio  (iliisclhor\<> 
electo  Halberstadon.  salutcm  |ot  apostolieam  bencdietionein|.  cum  ans 
pridom  Halberstadon.  ecelosie  pastoris  regimino  destitute  do  persona  tua 
nobis  a  fiatribus  nostris  tuorum  oxigentia  ineritorum  aceepta  defratntm 
eorundem  eonsilio  duxerimus  providonduni,  prehYiendo  te  illi  in  epi- 
seopuniot  pastorem,  prout  in  nostris  indo  eonfeetis  litteris  1  plenius  con- 
tinetur,  nondumqiio  tibi  sit  ins  eonsecrationis  impensuin,  nos  nd  cm, 
quo  ad  tue  commoditatis  augmcntum  «edero  valeant,  favorabiliter  in- 
tendontes,  tuis  supplicationibus  iiulinati,  tibi,  qui  nunc  in  diaconatus 
online  constitutus  existis,  ut  a  quueunque  inalueris  eatholico  autistitc, 
gratiani  et  comniunionem  apostolice  sodis  haboute,  prosbiteratus  ordinem 
statutis  a  iure  temporibus  et  deindc  ab  ipso  vel  alio  oatholico  antistite, 
similem  gratiani  et  comniunionem  babente,  ascitis2  et  in  hoc  sibi  nssi- 
stcntibus  duobus  vel  tribus  catholicis  episcopis,  similem  gratiain  et  com- 
intinioiiem  habontibus,  inunus  eonsecrationis  reoipere  Valens  ac  eidom 
antistiti  scu  antistitibus,  ut  ordinem  et  munus  predicta  aiietoritatc  nostia 
impendoro  libei*o  tibi  possit,  plcnam  et  liberam  concedinms  tenoro  pre- 
sentium  faoultatem.  volumus  autem,  quod  idem  antistes,  <jui  tibi  pre- 
fatum  munus  impondet,  a  te  nostro  et  ecciosie  Romane  nomine  fidolitatis 
debite  solitum  reeipiat  iuramentum  iuxta  forniam,  quam  tibi  sub  bulla 
nostra  mittimus  interciusam,  ac  forniam  iuranienti,  quoil  te  prestarc  eoii- 
tigerit,  nobis  de  verbo  ad  verbum  per  tuas  patentes  litterns  tue  sigillo 
signatas  per  proprium  nuntium  quantoeius  destinaro  procures,  quotlqui? 
per  hoc  venerabili  fratri  nostro  .  .  archiepiscopo  Maguntiuo,  cui  Hulbcr- 
staden.  ecclesia  metropolitico  iure  subesse  dinoscitur,  nulluni  iniposterum 
preiudicium  generetur. 

datuni  Avinione  Kalondas  Aprilis,  [pontitieatus  nostri]  anno  dccini». 

lieg.  so,  fol.  :i<;7,  luv*. 

>  ».  A  .  Ja::.  -     Hiu,.  assistis. 
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212.  —   providirt  Johann  von  Mainz,  Pfarrer  zu  S.  Pauli  in  Er- 

furt, mit  einem  Beneficium  in  Stadt  oder  Diöc  Mainz,  bis 
zu  15  Mark,  nach  Bestimmung  des  Dom  probst  es.  Avignon 
1320  Apr.  1. 

Avin.  Kai.  Apr.  a.  x. 
Sedis  apostoliee  Providentia 
Reg.  SO,  fol.  440,  12i*5. 

213.  —  providirt  Ludwig  von  Bilstein,  des  Kdlen  Dietrich  Sohn, 

mit  einein  Canonikat  in  Osnabrück.    Avignon  ] 320  Apr.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Apr.  a.  x. 
Apostoliee  sedis  gratiosa 
Reg.  81,  fol.  482 h,  141*!. 

214.  —  providirt  Walter  von  liüntersberge1,  Pfarrer  in  Dramburg 

( Uraweuhory),  Caminer  Diöc,  mit  einem  Canouiknt  in 
Schweriii  (und  beauftragt  den  Abt  von  Neuen-Kampen.  den 
Probst  von  Seehausen,  Verdener  Diöc,  und  den  Seholastw-ns 
von   Toni).    Avignon  \  :V2i\  Apr.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Maii  a.  x. 
Dum  eondiciones  et  morita 
K*>g.  Hl,  fol.  3(>1,  24G9. 

1  Ott»,   in   C'omin  uml  Arrhidioiouus  m»  Dttumi»  133 I .  .  36  (Mehl   fit  ). 

215.  —  providirt  Mag.  Herbord  Herdeghein  mit  einem  Canonikat 
in  Güstrow  (und  beauftragt  den  Probst  von  Wittstock  (  II 'iz- 
stfjrft  ),  Lavel  berger  Diöc,  den  Decaii  von  Schwerin  und 
den   Seholasticus  von  Toni).    Avignon  l?{2o  Apr.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Maii  u.  x. 

Illos  apostolice  sedis 

Reo».  Sl,  fol.  m\  2473. 

1  (  Vm.  in   (iüBtrvw  1336 00  (Mekl  Uli.). 

216.  —  providirt  Johann  von  Steinhaus  (  Stenhun  ),  Johanns  Sohn, 
mit  einem  Canonikat  in  Hameln  (und  beauftragt  den  Probst 
von  S.  Severini  in  Köln,  den  Decaii  von  Halberstadt  uml  den 
pafost liehen  Capellan,  Bussolus  von  Parma1,  Can.  in  Tournay). 
Avignon  1326  Apr.  25. 

Avin.  vij.   Kai.  Maii  a.  x. 
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Laudabile  est  testimonium 
Reg.  80,  fol.  4ö3,  1334. 

1  auch  Mehl.  ÜB.  VIII,  $469,  U  (1337). 

217.  Johann  XXII.  schreibt  an  den  Landgrafen  Otto  von  Hessen 
wegen  der  Ermordung  des  Erzbisehofs  von  Magdeburg,  wegen 
ev.  Provision  seines  Sohnes  lind  wegeu  des  Erzbischofs  von 
Mainz.    Avigilen  1326  Mai  4. 

[Iohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.]  dilecto  filio  nobili  vim 
Ottoni  lantgravio  Assye*  [salutem  et  apostolieam  benedictionem).  <ii- 
lectum  filiuni1,  Iohannem  thesaurarium  Hildcsemen.  et  nohilem  viruih 
Hemeradum tue  nobilitatis  nuntios,  missos  ad  presentiam  nostnim, 
neenon  et  presentatas  nobis  per  eos  quas  misisti  litteras  solita  benignitjite 
reeepimus:  quaruni  teuere  diligenter  inspecto  et  ipsorum  ex  tua  parte 
propositis  tarn  verbo  credentie  quam  seripture  misterio  patenter,  ut 
deeuit,  intellectis,  sieut  abundans  et  multiplex  extitit  ipsius  tue  nobili- 
tatis oblatio,  quam  gratanter  nee  indigne  suseepimus.  sie  multiplircs 
de  oblatis  tibi,  fili,  et  merito  gratiarum  referimus  aetionos.  quod  autem 
contra  excessuin  cxcerabilem,  quem  fuisse  commissum  vulgaris  haMmt 
assertio  in  personam  venerabilis  fratris  nostri  arehiepiscopi  Magdebur- 
gern'', distulimus  proeedere  baetenus,  eausa  fuit,  quia  fratris  sei  -  et 
aliorum  quamplurium  habet  relatio  multum  constans,  adhuc  eum  in 
butnanis  rebus  existere  nee  in  ipsum  ex  hoc  illud  fore,  quod  Dens 
averterit,  atrocissimum  parricidiid  facinus  perpetratum.  diloctum  ven> 
tilium  Ottonem  natum  tu  um3,  ad  cuius  promotionem  instinetu  petenie 
aflectionis  aspiras,  morito[rum?|  obtentu  patris  et  tibi  recomniendatiiiii 
habere  intendinuis  loco  et  temjwre  oportunis.  ceterum  illis  articulis. 
in  quibus  de  venerabili  fratre  nostro  Matbia  arebiepiscopo  Maguntin»» 
conquereris,  salutari  consideratione  pensatis,  noverit  tua  prudentia,  gratuni 
accedere  admodum  nustris  affectibus,  ut  inter  te  ac  ipsum  vigerent  pax 
et  concordia,  ut  amicos,  et  si  forsan  inter  vos  se  alieuius  dissensionis 
materia  ingerat,  quod  illa  pacis  aut  iustitie  iudieio  deberet''  non  ann<>- 
rum  potentia  terminari.  dem  um,  fili,  quod  negotium  construende  in 
terra  tua,  ut  concessimus  tibi,  ecclesie4,  prefato  archiepiscopo  iam  com- 
missum, committendum  non  duxerimus  alii,  rationabiliter  non  mireris, 
cum  infra  dioc.  venerabilium  fratrum  nostrorum  arcliicpiseoporum  seil 
episcoporum  non  sit  moris  nostri  committere  aliis,  quod  per  eos  potest 
alias  terminari '.  sed  ecce,  predicto  arebiepiscopo  per  alias  nostras  litteras 
scribimus,  quod  se  solicite  habeat  in  commissis. 

datum  Avinione  iii.j.  Nonas  Maii,  [pontiticatus  nostri  |  anno  dccinio. 

Keg.  113,  fol.  'Jim.  —  Dasselbe  Schreiben  steht  auch  lieg.  1 13.  *J£>4\ 
mit  folgenden  Varianten :  *)  nur  twltili  riro  OiUmi  prhwipi  hintyravini (!) 
'')  richtig:  diledos  filius  <)  Matjuntini  (!>  d)  ixirridti  ")  dcb.  iwl.  ') 
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\*\i\ri  o\»no  Datum.  ~-  Der  eine  Brief  scheint  als  Beilage  zu  dem 
uwUt  "N.  iJW)  folgenden  Briete  an  den  Krzhischof  von  Mainz  copirt 
zu  sein. 

*  Z>ev    1 1 iltie-sJteiiiier  Thtmoutiritis  .Johann  und  ihr  Edle  Ueimrad  sind  mir 
nicht  ln*k<inrtt  -  —  2  Bischof  Gelihard  rot:  ^Ferselntrtf,  s  X.  1W2  Annt. —  3  lxindtirtif 
Otto  u" iitmehte  <J»<*  l'roiidirmu/  seines  Sohms  Otto  mit  dein  Erzlristhum  Mnijilelmrg, 
ilie  er  spitter  jnrmndich  iti  Ariijtum  betrieb,  s.  X.  'J'tG  •  Atun.  .7.  -    4  lltmeint  ist  die 
ifi«  Iscitvl (trafen  l>eal>sichtifjtc  StifUiiuj  des  (WrijitiMifl*  in  GriinWr,j.  s  X  AKi. 

*i\S.  .Johann  XXII.  empfiehlt  dem  Capitel  zu  Halberstadt  deu  von 
ihm  providirten  (s.  N.  207)  Decan  Heinrich  vuii  Jülich. 
Avignon  132(5  Mai  5. 

[Iohanues  episcopus  servus  servorum  Dei.  dileetis  ttliis|  capi- 
tulo  ecelosie  Albe(r|staden.  [salutem  et  apostolieam  benedietionem].  di- 
lectum  tili  um  Henricum  de  Iuliaco,  eui  miper  de  decanatu  ecelosie 
vestve  duximus  providendum,  ad  vos  et  ipsam  ceelcsiam  tum  litteris 
provisiunis  liuiusmodi  de  nostro  beneplaeito  prosentialiter  accendentom  (h 
et  quem  ob  eins  devota  obsotjiiia  sincere  prosenuimur,  vobis  propensius 
cvmnnendainus. 

datum  Avinione  iij.  Nonas  Maii,  pontitieatus  nostri]  anno  deeimo. 

Reg.  113,  fol.  2ööb. 

219.  Johann  XXII.  schreibt  an  den  Erzbischof  von  Mainz  in  Be- 
treff des  Landgrafen  Otto  von  Hessen.    Aviation  1320  Mai  7. 

llohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.  venerabili  fratri|  Mathie 
archiepiscopo  Maguutino  [salutem  et  apostolieam  benedietionem |.  nego- 
tium ecelesie1,  quam  intendit  dileetus  tilius  nobilis  vir  Otto  lantgravio  (!) 
Hassie  in  terra  sua  eonstruere,  tibi  duximus  per  alias  nostras  eerti 
tenoris  litteras-  committendum.  hortamur  igitur  tratern ita^em  tuam  et 
nionemus  attente,  quatinus  in  predicto  nogotio  iuxta  liuiusmodi  littera- 
nim  nostrarum  Seriem  pro  nostni  et  [sedis]  apnstoliee  reverentia  sie  te 
^eras  aftectione  solicitum  et  ope  diligentem,  quod  possis  propteroa  merito 
<omrnondari. 

datum  Avinione  Nonas3  Maii,  [pontificatus  nostri]  anno  deeimo. 
Keg.  113,  fol.  2iK>". 

'  s.  X.  2/7  Auw.  I.  -   -  X  217'f  —  3  vielleicht  iiij.  Nonas? 

2*20.  —   beauftragt  «Ion  Bischof  von  Naumburg,  nachdem  der  bis- 
herige Probst  von  U.  L. Frauen  in  Erfurt,  Johann  von  Trier, 
Probst  von  Aschallenburg  und  Arrhidiaconus  von  Tolle)  (de 
Tollt'ia  ),  Trierer  Dioc,  auf  die  erste  Probstei  verzichtet  hat, 
<ien  Godebrecht  von  Kumerode,  ('an.  in  Fritzlar,  den  er  pro- 
vidirt  hat,  einzuführen.    Avignon  1326  Mai  11. 
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Avin.  ij.  Id.  Maii  a.  x. 
Sodis  apostolioe  providontia 
Hi'fj.  «1,  fol.  (>8l\  liKH). 

221.  —  providirt  auf  Fürbitte  des  Königs  Karl  von  Ungarn  den 
Presbyter  Otto  Liznik,  Meissner  Diöc.,  mit  einem  Bonerkiuni, 
das  Aebtissin  und  Convent  des  Cisterzienser-Klosters  Nimb- 
sehen  ( Xi/nrz<-hc» ),  Merseburger  Diöc.  zu  vergeben  liaben 
(und  beauftragt  den  Decan  von  Würzen.  ( Witzchiiten.). 
Meissner  Diöc.,  und  den  Breslauer  Can.  Hermann  von  Coldiz). 
Avignon  ]32ö  Juni  7. 

Avin.  vij.  Id.  Inn.  a.  x. 
Laudabilc  testimoniuni 
Kcg.  81.  fol.  271  \  212U 


222.  —  gestattet  dem  Deutsch-Ordens-Hause  in  Marburg,  bei 
Interdicirung  der  Mainzer  Diöc.  in  seiner  Kirche  oder  Ca- 
pelle, in  der  der  Körper  der  Ii.  Elisabeth  ruht.  Uottosdienst 
zu  halten.    Avignon  132(i  Juni  7. 

Aviu.  vij.  Id.  Inn.  a.  \. 
Sincerc  devntionis  aikvtus 
Heg.  xl,  fol.  r>  1 7 2**M. 

228.  —  schreibt  wegen  einer  Forderung  des  Erzbisehofs  von 
Bremen  an  das  Kloster  8.  Doms  in  Frankreich.  Avignon 
1326*  Juni  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  lnl.  a.  x. 
Dnduin  exponento  nobis 
Rog.  81,  fol.  H)4b.  2Uio. 

224.  —  providirt  Ludwig1,  den  Sohn  dos  Landgrafen  Otto  von 
Hessen,  mit  einem  Cauoniknt,  in  Mainz.  Avignon  132G 
Juni  27. 

Avin.  v.  Kai.  Iul.  a.  x. 
Apostolkv  sodis  circunispeola 
Reg.  .SO,  fol.  m')\  1  <>:"><>. 

i  Lu  hcüj  irar  spater  wieder  weltlich. 
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ife.    g**»*-   nachträglich  Khedispens  für  die  im  4.  (irade  ver- 

wandten riraf  Gerhard  von  Holstein  und  Sophie,  die  Tochter 
des  *f  Kdlen  Nicolaus  von  Weile  (  hos  vcsiris  s?tp- 

idiccitionifms  inclinati.  .  .  archiepiscopo  Magdeburgern.,  eins 
jn'ctpvio  nomine  non  c.rprcsso,  nostris  dedimus  litteris  in 
manrlatis  (N.  ]  60).  ut,  si  onset  ita.  quod,  iiupcdimento 
—  —   non  abstaute,  possetis  in  dicto  matn'monio  licite 

remanere,  auctoritate  apostoiica  dispen.sarct,  .  cum 

autem,  sicut  accejmnus,  venerabiUs  f rater  nostcr  Bor- 
chardus  tunc  archiejuscopus  Magdeburgen.  tu  Ulis  partilms 
non  invcniatur  ad  presens,  sed  mortuus  counuuuiter  as- 
serafur,  nobis  humtliter  supplicastis,  ut  —  —  procidere 
super  hoc  curaremus).    Avignon  1326  Juli  11. 

Avin.  v.  Id.  lul.  a.  x. 
Koinani  pontitieis  pre<*ellens 
Reg.  81,  toi.  487.  L'811. 

226.  —  providirt  Rudolf  von  Diepholz  mit  einem  Canonikat  in 
Osnabrück.    Avignon  1326  Juli  1 1 . 

Avin.  v.  Id.  Iul.  a.  x. 

Laudabile  testimonium 

Reg.  81,  fol.  485  \  28<»8. 

i  St»lt<r  auch  Can.  (Domprobst)  in  Verden. 

227.  —  providirt  den  Meissner  Can.  Reinhard  von  Vroburg  nii 
einem  Personat  oder  Officium  mit  Seelsorge  daselbst,  obwohl 
er  ausser  Canonikat  und  Präbende  schon  die  Capelle  S.  Jo- 
hannis Baptistae  auf  der  Burg  besitzt  (und  beauftragt  die 
Aebte  von  Pegau  und  Celle,  Merseburger  und  Meissner  l>ioc, 
und  den  päbstlichen  corrector  litteraruut,  can.  Patracensis, 
Nicolaus  de  Fractis).    Avignon  1326  Juli  20. 

Avin.  iiij.  Kai.  Aug.  a.  x. 

Vite  ae  worum 

Re^.  81.  fol.  332,  2387. 

228.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Probst  des  Augustiner-Klosters 
in  Erfurt,  die  Mönche  Benvicus  (!)  und  Uotebold  zu  absol- 
viren.    Avignon  1 326  Aug.  2. 

/'Johannes*  episoopns  servus  servonini  Dei.|    diloeto  filio  Gunthero 
prepoaiU*  nionasterii  s.  Augustim  in  Erfordia  jkt  preposituin  soliti  guber- 

12* 
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iiari.  ordinis  predicti,  Maguntine  dioc,  sahitom  |et  apostolicam  bentv 
dictionemj.  accedentes  ad  apostolicam  sedem  Berwieus  et  GotheboMus. 
canonici  inonasterii  tili ,  nobis  exponere  curavcrnnt,  quod  olim  ipsi  in- 
stigante  diabolo  in  personani  tuam,  quam  venerari  tenobantur  ut  patrcin 
et  pastorein  aniniaruin  suarum,  Dei  timore  postposito,  inanus  iniecerunt 
usque  ad  effusionem  sanguinis  temere  violentas,  citra  tarnen  excessum 
alium  difficiJem  vel  enormem,  pro  eo,  quod  tu.  sicut  asseruerunt,  manus 
iniecisti  in  quendam  eorum  concanonicuni  et  confiatrem,  ipsum  ad 
terram  prosternendo.  quare  prefati  canonici  nobis  humiliter  supplicarunt, 
ut,  cum  ipsi  tibi  super  hoc  satisfecerint  competenter,  providere  eis  super 
hoc  de  opoiluuo  absolutionis  beneficio  dignaremur.  quoeirea  discretioni 
tue  per  apostoliea  scripta  mandamus,  quatinus,  si  est  ita ,  eosdem  Ber- 
wieum  et  Gotheboldum  ab  exeommunicationis  sententia,  quam  propterea 
ineurrerunt.  auetoritate  nostra  iuxta  formam  ecclesie  absolvas,  iniungens 
eis  super  hiis  pro  modo  culpe  penitentiam  salutarem. 

datum  Avinione  iiij.  Nonas  Augusti,  [pentifieatus  nostrij  anno 
deeimo. 

Keg.  81,  fol.  422,  2u44. 

229.  Johann  XXII.  beauftragt  die  Bischöfe  von  Meissen.  Naum- 
burg und  Hildesheim,  die  au  der  Ermordung  des  Krzbisrhofs 
Burchard  von  Magdeburg  Betheiligten  zu  bannen.  Weiteres 
für  die  Bestrafung  sich  bis  zu  ihrem  Berieht  vorbehaltend. 
Avignou  132«  Aug.  S. 

lohannes  episeopus  servus  sen*orum  Dei.  venerabilibus  fratribus  . . 
Mismn.  ac  .  .  Nuembuigen.  ac  ..  Hildesemen.  episeopis  salutem  et  npo- 
stolicam  benedictionem.  rumor  horribilis  amaritudine  plenus  replcvit 
absintio  meutern  nostram,  in  cuius  erudeli  sonitu  turbata  est  Hinter 
ecelesia,  dum  subditos  et  fideles  Magdeburgen.  ecclesie  alienatos  pei-spicit 
a  matris  uberibus  et  furiose  vesanie  spiritu  adversus  eorum  dominum 
temporalem  sunrumque  animarum  patrem  et  presulem  saerilegis  et  ne- 
phariis  ausibus  per  sceleste  factionis  iniuriam  dese\  he  crudeliter  intuetur 
et  pereipit,  fanin  etiam  referente  volatili,  veritatis,  ut  dieitur,  eoinitnta 
sufirngiis,  illos  ei  ultimum  terribilium  intulisse.  sicut  enini  publica 
elamat  infamin,  ad  remotas  etiam  regiones  longo,  ut  fertur,  Intcqiic  dif- 
fusa, consules  et  cives  Magdeburgen.  neenon  consuleset  oppidani  Hallen, 
et  Calven.  oppidoruin,  iMngdebnrgen.  dioc.,  ridelitatis,  ad  quam  eorum 
presuli  et  ecclesie  prefale  tenentur,  immeinores  omnisque  pielatis  et 
ratio nis  ex pertes  et  iniqui  solurn  prosecutores  arbitrii,  post  gmves  et 
enormes  iniurias  et  ottensas  recolende  memorie  Borehardo  arehiepisiop» 
Magdeburgen.  et  ecclesie  sue  per  eos  illatas  in  illius  preeipitii  seelus 
per  machinate  diutius  proditionis  excessum  temere  proruperunt,  quod 
tres  ex  eisdem  eonsulibus  Magdeburgen.,  non  meditantes  pericula,  que 
dictis  civitati  et  oppidanis,  queve  eis  ac  eorum  posteris  divino  et  humane 
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wuWno  ex  viism*»di  scelcre  poterant  imminero,  de  mandato  sei  tu  volun- 

UU'  iu*    nomine   oimrium  oonsulum  et  mapistrorum  unionum  civitatis 
<nusv\om   a<\   dictum  arcliiepiscopum,  tune  in  oastro  Wormostedo 1  ad  co- 
oiisu\m   sviam  sjHrtante/ morantem.  personaliter  quodam  die  doniiuico- 
luvessevvmt    et    pretendentes  eidem  vere  dilectionis  et  paois  insipnia, 
qvu\mo\uam  ainhularent  in  dolo,  coram  dileotis  tiliis  ..  preposito  et  Hen- 
rieo  de   Blankenborn  canonieo  einsdein  eeelesie.  et  quibusdam  aliis  eius- 
dem arehiopiscopi  advoeatis  tide  data  dioto  areliiepiseopo  promisorunr, 
quou  mim  de  dicto  castro  ad  diotam  oivitatem  seenre  eondueeront  sibi- 
q\ie  \\\  »va ,    qiuundiu  inilii  stare  vellet,  securitatem  ministrarent  et  de 
redueondo  oiini  ad  Castrum  predictum  suftieieuter  sihi  caverent  et  oon- 
dnetum  seounim  eidem  prestaront.    qua  quidem  promissione  sub  eins- 
ilein  prestationc  h'ilei  sihi  facta  manualiter  iuxta  morem  patrie  per  tres 
i-onsulos  supradiotos,  idem  arohiepisoopus ,  de  huiusmodi  promissione 
et  tidei  prestationo  conh'sus,  eodem  die  dominico  hora  vesporarum  cum 
eisdeni  tribus  oonsulibus  et  sub  eorum  ronduetu  enndem  oivitatem  in- 
travit,  cui  omnes  maiores  civitatis  eiusdem,  videücet  tarn  alii  consules 
quam  nliiequites  et  pedites  in  oampostribus  ocourrerunt  ipsumquo  reci- 
pientos  cum  paudio,  ut  prima  t'aeie  eredobatur.  ad  palatium  suum  arohi- 
episeopalc  duxerunt  dieque  soquenti  oives  Mapdeburpen.  secum  amica- 
biliter  tractaverunt.  eidem  vinum  et  clenodia  propinantes:  aliqui  etiam 
inilites  civitatis  eiusdem  cum  eodem  aivhiepiscopo  eomederunt.  tertio 
vom  die  consules  civitatis  predicto  tripinta  sex  numero  et  alio  quarto 
die  inunediate  soquenti  mapistri  maiorum  unionum  civitatis  predicto 
feeenmt  lioniajrium  areliiepiseopo  memorato  ac  die  lovis  tunc  proximo 
sequente,  in  t'esto  videlicet  deeollationis  h.  loliannis  baptiste,  mapistri 
itiiuorum  unionum  homapum  etiam  ei  tecerunt.  et  statim  dicti  tres  con- 
sules, qui  eum  primo  ad  eandem  ennduxerant  oivitatem,  prosente  capitulo 
einsdem  eeelesie,  personaliter  cum  ceperunt  et  ab  illo  die  usque  ad 
nootem  t'estivitatis  b.  Mathei  apostoli  proximo  subscoutc  ipsum  publice 
in  palatio  suo  archiej)iscopali  detinucro  oaptivutn,  ante  tarnen  vipliam 
einsdein  apostoli  dicti  consules  et  oives  Maplehurgon.  neenon  consules 
Hallen,  et  Calven.  oppidoruin  predictorum  inter  sese  ooncordarunt.  quod 
qiiatuor  civibus  Mapleburpm.  tribusque  Hallen,  et  uni  Calven.  oppi- 
doruin predictorum  oppidanis  idem  arebiepiscopus  oommitteretur,  ut  ipsi 
ordinarent  de  eo.  quod  eis  expediens  videretur.    qui  quidem  octo,  ut 
dicitur,  ex  se  quatuor  oleporunt:  dietiquo  quatuor  sie  eleeti  post  mediam 
nootem  diote  festivitatis  b.  Mathei  dictum  archiopiscopum  de  suo  palatio 
exrraxerunt  et  quo  voluerunt  adeo  ocoulte  duxerunt  eundem.  ut  locus,  ad 
quem  perduetus  fuerit,  ipioretur.    quem  extunc  dicti  sacrilegi  detinuerunt 
aliquauxliu  miserabiliter  eaptivatum  et  in  eins  necem  feraliter  insur- 
«rentes,  ipsum  deni(|iie  teeenint  iminanissimo  trueidari,  ad  tanta  horrenda 
pariter  et  stu|>enda  facinora  illo,  utcreditur,  nophario  cupiditatis  attectu 
pcnJiicti,   ut  ipsi  eorundom  taeinorum  preeipui  patratores  et  alii  prinei- 
pales  fautores  eorum  liherius  possent  in  bonorum  et  iurium  ac  liber- 
tatmn  eiusdem  eeelesie  conouloatione  atque  ocoupatione  crassari  (!).  sex 
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quoque  numoro  cx  eivibus  et  oonsulibus  Magdeburgen.  et  certi  nlii  eives 
et  eonsules  Magdeburgen.,  eorimi  in  hae  parte  eomplices,  nequai|uam 
contenti  fuere,  quod  dudum,  antcqnam  essemus  ad  apicem  snmmi  aposto- 
latus  assumpti,  sacrilegas  manus  in  archiepiscopuin  prefatum  inieeenuit 
ipsumque  ceperant  et  per  plnres  dies  in  palatio  communis  Magdeburger!, 
presumpscrant  ausu  sacrilego  detinere,  quodque  domuni  etiam  ad  suppli- 
eationem  ipsius  aichicpiscopi  ab  exeommunicationis  sontentia,  ijuain 
propterea  ineurrerant,  a  nobis  tum*  ad  apicem  predietum  assuinptis  fu- 
erant  absolutio  de  preinissa  vero  eiusdem  archiepiscopi  ultima  eaptione 
ipsiusquo  proinde  seva  mortc  secuta  magistri  consulum,  ipsi  eonsules 
et  communitatum  rertores  eiusdeni  civitatis  neenon  eonsules  et  com- 
munitatuni  rectores  Hallen,  et  eonsules  Calven.  oppidoruin  predictorum 
nobis  diversas  suas  litteras  destinarunt,  intimantes  ultimain  eaptionein 
et  mortem  huiusmodi  per  eosdem,  satistaetionem  congruam  propterea 
oflerentes  et  misorienrdiam  implorantes,  eisdem  consulibus  et  communi- 
tatum reetoribus  dicti  oppidi  Hallen,  nobis  referentibus.  quod  ultima 
captio  et  mors  prefate  cum  eonsilio  et  consensu  oorum  fuerant  perpetrate. 
tante  igitur  sacrilege  ac  nephande  impietatis  excessibus  taeti  dolore 
cordis  intrinsecus,  continere  non  possumus  salva  eonseien tia  niotus 
nostros,  quin  super  premissis,  quantum  nobis  ex  altn  coneeditur.  stu- 
denmus  solerter  apponere  manum  apostolice  potestatis.  ad  vos  itaque, 
quos  eredimus  honoris  et  prosperitatis  sanete  matris  eeelesie  zelatores. 
et  quos  pungere  debet  ae  tangere  ilagitiorum  predictorum  enormitas  in 
Christum  dominum  per  manus  atroees  et  impias  patratorum,  nostre  coa- 
siderationis  intuitum  duximus  dirigendum,  sperantos  in  Domino,  quod 
ea,  que  in  hac  parte  vobis  eommittimus ,  sie  prosequi  contra  saerilegos 
et  seclestos  pi-efatos  studebitis  viriliter  et  solerter,  quod  huiusmodi  eorum 
tlagitiosa  eommissio  porius  eedat  posteris  in  memoriam  eorreetionis  ad- 
hibite  ac  penalis  etiam  prestite  diseiplino,  quam  |>er  impunitateni  reaius 
transeat,  quod  absit,  in  exemplarem  audaeiam  similia  eommittendi.  Ii<et 
autem  in  partibus  illis  notoria  esse  debeant  supradieta,  nos  tarnen, 
quamquam  ex  habundanti,  seire  volentes  de  ipsiseertitudinem  veritatis, 
ut  contra  tales  et  tantos  presuinptuosos  et  faeinorosos  tutius  et  certi us 
procedere  valeamus  nee  obmittatur,  quin  interea  contra  eos,  ut  infta 
seribitur,  procedatur,  fraternitati  vestre  in  virtute  obedientie  et  sab  ex- 
eommunicationis  pena  per  apostoliea  scripta  districtins  preeipiendo  raan- 
damus,  quatinus  vos  vel  duo  aut  unus  vestmm  per  vos  vel  alium  seu 
alios  de  predietis  et  singulis  presumptis  et  perpetratis  in  personani  ar- 
cliiepiscopi  memorati  summarie  simpliciter  et  de  piano  sine  strepitu 
iudieii  et  tiguia  inquiratis  diligentius  veritatem  et  quiequid  exindc  in- 
veneritis,  nobis  per  vestras  litteras.  harum  Seriem  eontinentes,  quantocius 
tidelitcr  intimetis,  ut,  i>er  inquisitionem  huiusmodi  plenius  iofonnati. 
possimus  in  hac  parte  ad  ulteriora  procedere,  quam  ea,  que  inferiu> 
exprimuntur.  ceterum  quin  dignuiu  et  iustum  existit,  ut,  qui  specialius 
et  gravius  delinqlujunt.  patentius  et  fortius  puniantur,  congrmun  et 
debitum  reputmnus,  ut  supradicti  tres  eonsules  Magdeburgen.,  qui  a(* 
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*uiu\om   svrv-\\lopiseopum.  tune  in  dieto  Castro  morantom,  personaliter,  ut 
»upru  iVieituv,  iitcesserimt  sub  pallio  tiete  pacis  ac  intcntores  et  media- 
tutvs  Vv\ev\\\it  huiusniodi  proditorie  factionis  eommisse  in  arehiepiscopum 
suyuuWctuni  ,    necnon  dicti  quatuor  electi  a  supradiotis  oeto,  siqui- 
uem  t\\\at\u»r  dictum  arehiepiscopum  de  prefato  suo  palatio  extraxerunt 
et  wooxilto  voluerunt  traduxerunt  mindern,  post  quorum  traduetionom 

mors    muara  intlieta  extitit  arehiopiscopo  prelibato.  dehite  ultionis  acri- 
movnam  non  evitent.   voluinus  | ii^itur]  vobisquo,  ut  predicitur.  districte 
preeipiondo   nnindamus,  quatinus  exnune  et  intcriin  contra  omnes  et 
singnlos  saerilogos  et  facinorosos  predietos  eoiumquo  tilios  ac  nepotos 
et  alias  quascunque  singulare*  personas  tarn  eeelosiasticas  quam  seeu- 
lares  ncenon  universitates  civitatum  easrrorum  et  aliorum  Worum,  quo 
ii\  huiusiuodi  sacrilegio  et  intcremptione  ipsius  archiopiscopi  ctdpabiles 
extiterunt   vel  «jui  super  hiis  liuiusniodi  sacrilc^ii  et  occisionis  dieti 
archiopiscopi  patratoribus  prestiterunt  auxilium  consilium  vel  favorem, 
ac  etiam  contra  communia  civitatum  eastrorum  alioruniquo  loeorum,  in 
quibus  klein  archiepiscopus  detentus  extitit,  tarn  iuxta  Constitutionen! 
«ludum  per  felicis  reeordationis  dementem  papaui  V,  predoeessorem 
nostruni,  super  lux*  editam  in  eoneilio  Yiennon.,  quam  socundum  alias 
sanetiones  eanonieas  procedatis  et  presertim  dictos  tres  eonsules  Mag- 
deburgen.,  qui  cum  primoad  eandem  conduxerant  civitatem,  et  quatuor 
ebntos,  qui  eundern  arehiepiscopum  de  dicto  suo  palatio  extraxerunt  et 
quo  voluerunt  occulte  traduxerunt  mindern,  prout  suporius  continettir, 
quorum  trium  consulum  et  (juatuor  eloetorum  predictonun  nomina  et 
iM«;noinina  de  faeili  poteritis  reperiro,  aliosque  eonsules  «c  civos  oppi- 
danos  complices  et  fautores  eorum  ac  omnes  illos,  (pii  eis  super  hiis 
dederunt  auxilium  consiliurn  vel  favorem,  in  exemumunieationis  sen- 
tentiam  incidisse  necnon  a  t'eudis  otfieiis  et  benetieiis  spiritualibus  et 
tcniporalibus.  quo  ab  oadern  oeelesia«  cuius  an  bipresulem  sie  inaviter 
oft'enderunt  et  impio  neeaverunt,  ut  premittitur,  obtinent.  cecidisso  ipso- 
runique  tilios  j>er  masculinam  lineam  desceiidentes  usquo  ad  secundam 
«remerationem ,  omni  spe  dispensationis  adempta,  foro  inhabilis  ad  que- 
libot  beneficia  ecclesiastica  in  civitate  ac  dioc.  Mairdcburiron.  obtinenda, 
et  alias  penas  contentas  etlatas  in  constitutione  predieta  ob  reatum  tan- 
torum  sacrilegii  et  facinoris  ineuirissc  in  omnibus  loois.  in  quibus  ex- 
pediro  videritis,  solenniter  publicetis  et  faciatis  ab  aliis  publicari  eosque 
nichilominus  iuxta  eonstitntionem  eandem  per  omnes  tani  Magdeburgen., 
tibi  saerilegium  et  facinus  liuiusniodi  sunt  commissa.  (|uam  per  vici- 
narum  civitatum  et  dioc.  ecelesias  quibuslibot  diebus  dominicis  et  festivis 
pulsatis  caiupanis  et  eandcllis(!>  accensis  exeonimunicatos  publice  nnn- 
tietis  et  faciatis  per  alios  nuntiari  et  ab  omnibus  artius  evitari.  faeiendo 
nichilominus  in  dicta  civitate  Mairdeburjren.  et  locis  quibuslibet,  in 
nuibus  dictus  archiepiscopus  detentus  et  ubi  interfectus  extitit,  ac  in 
terri.s  dictorum  sacrilcgorum  iuxta  dictam  constitutionem  interdietum 
ecclesiasticum  inviolabiliter  obserwri,  invocato  ad  hoc.  si  opus  fuerit, 
aiLxilio   brachii  secidaris.     nos  autem  tarn  contra  dictam  civitatem 
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Magrieb  iup.ii.  ;i<l  privationcm  pontificulis  riignitatis,  quam  contra  ipsos 
sacrilogos  et  tacinoros-os  ad  peuas  alias  auctoro  Domino  proeerieimis, 
prout  conim  proterviam  et  duritiam  virierimus  postularo. 

dalmn  Avinionc  vj.  Mus  Augusti,  spontirieatus  nostri  j  anno  deeimo4. 

Heg.  s~>.  t'ol.  1,  1:  in  dein  betr.  Hunde  der  Avinionensia  fehlt  das 
1.  Hlatt  mit  dieser  Urkunde. 

1  W'ohnirsttdt  bei  MnifUhnrij.  —  -  /.>.?/>  Am/.  .»'.».  Zur  ymr.cn  Stehe  s,  (itsln 
nreh.  Mand.  )>.  1.11.  Si-hapiteiichr.  S.  /V//.  Ihruhaupt  I.  51  und  die  L'rk .daselbst, 
r  Midnrtt.dt.  Ma<,d.  (iesch.-lil  S.  70- IHK  —  :|  s.  X.  Ii.       *  .leeimo  ist  cm 

sp'tenr  Hand  irrig  in  duodeciiuo  ton ujirt :  der  Hand  lieij.  S5  enthalt  aUtrdiiujs 
sonst  nur  Urkunden  des  IJ.  Jahrs. 


230.  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Embrun.  den  Abt  von 
Keinhaiiseii  und  den  Probst  von  Lorsch  (  Latu  Mieimen.  ), 
die  Einführung  des  von  ihm  an  Stelle  des  Bernhard  von 
Hardenberg  mit  dem  Arehidiakonat  von  Stockheim  providirtou 
Hildesheimer  Can.  Heinrich  von  Allendorf  (Aldendorf )  zu 
bewirken,  obwohl  er  schon  Cauonikate  und  Pritbenden  zu 
Worms  und  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  sowie  sab  e.rj>.  j>r. 
ein  Canonikat  in  Heiligenstadt  besitzt  und  heute1  mit  einem 
Canonikat  in  Ilildesheim  providirt  ist    Avigilen  1326  Sept. 3. 

Avin.  iij.  Xon.  Sept.  a.  x. 
Matris  ecclesie  gntfiosa 
Keg.  81.  ful.  .W,  ÄYJI. 

1  lief}.  S],  \ul.  MX,  2575  (rite  ac  maruiti),  mä  An/tratj  fur  dieselben. 

231.  —  providirt  Heinrich  von  Hakcnsterit  mit  einem  Canonikat 
der  Merseburger  Kirche.  ///  qua  quat/mr  minores,  qite 
juterifes  diruittttr,  alie.  eero  otnuvs  majores  sive  frinyttiorcs, 
ni  axserittir,  pribende  e.astttnt ,  —  —  nun  obstanti/nts 
—  — >  q'">(l  lu  Nicolai  Maydt  bnryen.  canonicatitm  et 
prebemiam  et  in  Ct/cen.  eerlesiis  eanoitieatam  std>  ex- 
jtertntione  probende  et  parroehinlem  ecelesiam  in  Lott- 
(>?/<■<  I/,  Sttemburyen.  et  ]>rand<  bnryen.  dioe.,  nosceris  ob- 
tinere,  qianbpw  snjter  eanonieatu  nauoris,  de  quo  sttb 
reserratione  probende  vaeantis  cel  raeafure  per  nos,  et 
prepasiittra  enmta  s.  Pauli  (s.  N.  \  \  5)  eeelesiarum  Halb  r- 
staden.,  de  qua  attetoritute^  apostoHeei  tibi  j/rorisaut  e.c- 
tiiit,  noseeiis  litiyaro  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Hil- 
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cW>»\\e.\m?   den  Decan  von  Zoitz  und  den  Scholasticus  von  Toni ). 
.\vigi\oii  1321»  Sept.  2a. 

\v\n.   vViij.   Kai.  Oct.  a.  xj. 
SvhWs  a.post«»hVe  ciivumspccta 
Uojr.  H-J,  toi.  4M".  61». 

t£V£.  ■--   \>rovnlirt  Heinrich  von  Hakenstedt  junior,  bisher  ('an.  zu 
S.    Pauli  in  Halberstadt ,  mit  l'ammikat  uml   Prallende  in 
Stoudal   (und  beauftragt  den  Uisrliof  von  Merseburg,  den 
Probst  von  Zeitz  und  den  Scholasticus  von  Toni).  Avignon 
\  :\2(\  Sept.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Ort  a.  xj. 
Attributa  tibi  merita 
Keg.  82,  fol.  4L  71. 

"'33.  —  gestattet  dem  Hischof  (iebhard  von  Merseburg  auf  dessen 
Bitte,  das  Amt  des  Thesaurarius  des  Stifts,  das  nicht  über 
<>  Mark  eintrügt  und  von  (Jan.  b'lrich  von  Ammendorf  auf- 
gegeben ist,  einer  geeigneten  Person  zu  verleihen.  Avignon 
132(5  Sept.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Oct  a.  xj. 
Person  am  tuam  claris 
Reg.  82,  fol.  K>7.  H77. 

t234.  —  ebenso  die  durch  Verzicht  desselben  erledigte,  nicht  über 
14  Mark  eintragende  Pfarre  S.  Sixti  zu  Merseburg,  die  mit 
Archidiakonat  und  Seelsorge  verbunden  ist.  Avignon  132« 
Sept.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Dcc  (!)  a.  xj. 
Petitio  tua  nobis 
Heg.  si>  fol.  17S",  43S. 

23**).  —  ebenso  das  durch  Verzicht  desselben  erledigte,  nicht  über 
5  Mark  eintragende  Archidiakonat  von  Merseburg,  das  mit 
Canonikat  und  Pfarre  S.  Sixti  verbunden  ist.  Avignon  132(> 
Sept.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Oct  u.  xj. 
Petitio  tua  nobis 
Hvg.  *2,  fol.  17<J\  44U. 
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236.  —  ebenso  das  Decanat  in  Merseburg,  das  nicht  über  5  Mark 
eintrügt  und  durch  Verzicht  des  Dietrich  von  Freckleben  er- 
ledigt ist.    Avigilen  132t>  Sept.  2;}. 

Avin.  viiij.  Kai.  Oet.  a.  xj. 
IVrsonam  tuam  elaris 
Heg.  82,  fol.  17«»,  431». 

23/.  —  ebenso  die  Plärre  zu  Schkeuditz  (Scadiz),  die  nicht 
über  1 2  Mark  eintragt  und  vom  Rektor  Heinrich  von  Webow 
aurgegeben  ist.    Avigilen  1320  Sept.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Ort.  a.  xj. 
Kxigit  tue  sinrere 
Reg.  82,  fol.  157  \  378. 

238.  —  schreibt  dem  Herzog  Albrecht  von  Sachsen,  er  habe  deu 
Schweriner  Can.  i  Heinibrecht  von  Viscbbeck  (  1  Visbeke  )  mit 
einem  Canonikat  in  Schleswig  providirt,  zum  Zeichen,  dass 
er  den  gegen  ihn  vorgebrachten  Verläumdungen  keinen 
(Hauben  schenke.    Avigilen  132h'  Okt.  1. 

uf  snpra  (Avin.  Kai.  Oet.  a.  xj). 
Nobilitalis  tue  litteras 
Reg.  1 14,  fol.  47. 

'  ltisehof  ron  ScMmrifl  ITIJ    iJ,      X.  U,0. 

:i23S,u  -  bestätigt  dem  Thomas-Kloster  in  Leipzig  seine  Privi- 
legien und  Freiheiten.    Avigilen  1320  Okt  10. 

Avin.  v).  Id.  Oet.  a.  xj. 
Cum  a  nobis  pctitur 

Dresden.  —  Gedr.  Schöttgon  -  Kn-ysig,  dipl.  Xaehl.  1,  8.  OS.  Cod 
Sax.  B,  y,  70,  80  (irrig  1327).' 

239.  ---  verwirft  die  Ansprüche   des  nach   dein   Tode  Bisehof 
Friedrichs  vom  Oapitel  von  Lelms  gewählten  Nicolntis,  Cautor 
von  S.  Crucis  in  Breslau,  dessen  Wahl  der  Metropolitan 
von  Onesen  cassirt  hat,  gegenüber  dem  Bischof  Stephan 
Avisen  1320  Okt.  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Nov.  a.  xj. 
Univei-salis  eeclesie  regiiuini 
Reg.  82,  f.d.  107,  4^)0. 
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Johann  XXII.  providirt  Heinrich  von  Stolberir  i  mit  einem 

Canomkat  iu  Magdeburg.    Aviguon  Nov.  II. 

\\o\mrmos  episeopus  servus  servorum  l)ci.]    dilecto  tili«»  Hcnrico 
natu   quomlam  Hinriei  comitis  de  Stalberg,  cammico  Magdeburger!., 
acutem  \ot  apostolicam  benedictionem].    tua  et  ttiorum  sincera  «lovntio, 
quam  ad  nos  ot  liomaiiam  «reritis  «velesiam,  promeretur,  ut  ad  personam 
tuam,  cui  generis  et  moruni  nobiütas  aliaque  merita  laudabilia  suttra- 
gari  dicuntur,  apostolice  munitieentie  dexteram  extendamus.    Iii m*  est 
quod  nos  volentes  tibi  premissorum  intuitu  gratiam  faeere  specialem, 
canomeutuni  eeelesie  Magdeburgern  cum  plenitudine  iuris  canonici  apo- 
stolk'a  tibi  auetoritate  conforimiLs  et  de  illo  etiam  providemus,  prebendam 
vero  nnlli  alii  de  iure  debitani.  si  qua  in  eadem  ecclesia  vaeat  ad  pre- 
sens,  vel  proximo  vaeaturam,  quam  per  te  vel  procuratorem  tuum  ad 
hoc-  legitime  constitutum  infra  unius  mensis  spatiuni,  postqiiam  tibi  vel 
prc  K-uratori  predicto  de  illius  vacatione  eonstiterit,  duxeris  aeeeptandam, 
eonferendam  tibi  post  aeeeptationem  huiusniodi  cum  omnibus  iuribus 
et  pertinentiis  suis  eollationi  apostoliee  reservamus.  distrietius  inhibentes 
venerabili  fratri  nostro  . .  arehiepisco|>o  et  dilectis  tiliis  capitulo  Magde- 
burger!, seu  illi  vel  Ulis,  ad  quem  vel  ad  quos  in  dieta  ecclesia  pre- 
bendarum  eollatio  provisio  vel  quevis  alia  dispositio  pertinet  eommuniter 
vel  divisim,  ne  de  illa  intcrim  etiam  ante  aeeeptationem  huiusniodi,  nisi 
postquam  eis  constiterit,  quod  tu  per  te  vel  procuratorem  preilictuni 
illam  nolueritis  aeeeptare,  disponere  quoquomodo  presumant,  ac  decer- 
nentes  exnunc  irritum  et  inane,  si  secus  super  hoc  a  quoquam  quavis 
auetoritate  seienter  vel  ignoranter  eontigerit  attemptari,  non  obstantilms 

 ,  quod  in  Merseburgen.  canonicatum  et  prebendam  et  dua.s  eapellauias 

sine  cura,  consuetas  canonicis  ciusdem  Merseburgen.  eeelesie  assignari,  ac 
parrochiam  eeelesie  in  Ueynsank,  Herbipolen.  dioc,  nosecris  obtinerc.  aut 
quod  in  Herbipolen.  ecelesiis  a  capitulo  eiusdem  Herbipolen.  ecclcsic 
snb  expeetatione  prebende  in  canonicum  es  m-eptus.  nulli  ergo  (fr- 
nostrv  collationis  provisionis  reservationis  inhibitionis  constitutionis  et 
voluntatis  infringere  etc. 

«latum  Avinioneiij.ldusNovenibris,fp(»ntiticatusnostri|ann<Min(kH-inio. 
Keg.  82,  fol.  146,  fUO  (und  beauftragt  die  Bischöfe  von  Naumburg 
und  Merseburg  und  den  Seholastieus  von  Toni). 

1  Heinrich  VI,  der  ältere  Jhiuler  des  ijleichwimiflen  MtKjdelmrijer  DomprolisU-s 
(*.  desch.  des  Harnes  Stollx-ry  8.  GOß  ),  spithr  Bischof  von  Merseintry. 

241.  —  providirt  Herzu  von  Marklingerodei  mit  einem  Canonikat 
zu  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  (und  beauftragt  den  Hisehof 
und  den  Tliesaurarius  von  Osnabrück  und  den  piibstliehen 
Capellen  M;ig.  Jacob  von  Modemi.  Seholastieus  von  Toul). 
Avignon  1320  Nov.  11. 
Avin.  üj.  Id.  Xov.  a.  xj. 
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Littenmim  seientin  et 
Hot;.  stt,  fol.  ä»l,  1511. 

1  Ks  nird  der  älteste  Sahn  d  #  Kitters  Ilelmold  ran  MurklimwaiU'  «tu.  «. 
r.  Mnberstedt.  /.eitachr.  des  Harze.  /,  S.  Als  Can.  zu  l\  L.  Finnen  ist 

er  urkundlich  nicht  nach: um  tuen. 

♦ 

242.  —  providirt  HtMtirirh  von  Quedlinburg  \  Can.  zu  S.  Andrea« 
in  Hildesbeim.  mit  einem  Canonikat  zu  S.  Moritz  daselbst. 
wofür  er  das  andere  niederlegen  soll  (und  beauftragt  den 
Probst  von  S.  Crucis,  den  Arrbidiaconus  von  Hildeslieiin  und 
den  Sebolastirus  von  Toni).    Avignon  1320  Xov.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Xov.  a.  \j. 
Suffnigantia  tibi  merita 
Bog.  82,  fol.  120,  2*V. 

'  Ikcnn  ton  S.  Moritz,  s.  l.nntzel  II.  S.  (iO.S. 

243.  —  beauftragt  den  Probst  von  Bingen,  den  Deean  von  Maiuz 
und  den  Mailander  Can.  Ambrosius,  den  doer.  tloctor  Sub- 
diaeonus  Lupoid  von  Bebenburg1  in  die  vakante  Probstei 
von  8.  iSeveri  in  Krfurt  einzuführen.    Avignon  l;i2(>  Xov.  13. 

Aviu.  Id.  Nov.  a.  \j. 
Persona  dilecti  Hlii 
Bog.  82,  fol.  «.»5,  22:5. 

1  Am  lz!.  Xor.  (ij.  Iii  N«»v  )  cr.'hcilf  ihm  Johann  XXII.  Dis/nns.  «>-»'/  »r  »■!«<' 
/.eitlunij  ohne  die  luiheren  Weihen  dir  I'/arre  zu  (inmcsfeld,  \\  nrzhnnjer  IHdc,  ifehuht 
hat,  und  verpflichtet  ihn.  die  Hinnahme  ron  '.'  Jahna  an  den  Jiischnf  l'ctrtt* 
I'alestrina  zur  Hille  ifeijen  die  Ki  tzer  in  der  Loudmi  di  i  zu  zahlen  ( Pcrsonam  tnnm): 
elxl.  i';'.'.  LufHtld  10.1  liel/enhuifi .  dir  Ycrtlteidujtr  Knitter  l.uduitjx.  tun.  in 
Würzhunj  J.'iJä  -  .~r>.  Archuliucouus  MJJl  (f.,  Oi/t.  zu  Mainz.  I'rahsl  von  S.  Sereri  in 
Erfurt  1IJ7  fl  .  Ilischuf  ton  Ittwdnril  l!~>:i-  07/,  s.  liie.ler.  die  litternrischen  Wider- 
saehcr  der  l'ahsle  S.  107  ff.  -  S.  ä.  X.  .VJH.  ('lern.  VI.  X.  07/  und 

244.  providirt  den  Johannes  Wikenaudi  (Wigand/)  von  Ilei- 
ligenstadt  mit  einem  Canonikat  in  Heiligenstndt .  obwolil  er 
selmn  wegen  eines  Canoniknts  in  Bnrscbla  prozessirt  (und 
beauftragt  die  Aebte  von  Fulda  und  Celle,  Würzburger  Im'oc. 
und  den  pftbstliclien  Capellan.  .laeob  von  Modena,  Sebolastieus 
von  Toni).    Avignon  i:*2<>  Nov.  U. 

Avin.  xviij.  Kai.  I)»v.  a.  xj. 
Suffragantia  tibi  nierita 
Bog.  82.  fol.  22Ö,  Vi',0. 


Digitized  by  GooÄe 


Nr.  242— 2-iR.  a.  1S2C  Nov.  12-  l>.z.  11. 


189 


'Uö.  —      gestattet  dem  Landgrafen  Otto  von  Hessen  und  seiner 
Uemahlin  Adelheid1,  einen  Beichtiger  zu  wählen.  Avigilen 
1326  *ov.  20. 

Avin.  xij.  Kai.  Dee.  a.  xj. 
lUas  Ubenter  devotionis 
Reg.  8SV  fol.  202.  3533. 

1  Tttchtrr  <les  (imfen  (HU,  III.  von  Iiurai#Ur<j. 

*246.  —  verbietet  der  Stadt  Lübeck  den  Reichszins  von  G00 
Pfund  Pfennigen  an  König  Ludwig  zu  zahlen.  A\ igiiuii 
1820  Dez.  5. 

Avin.  Nun.  Dee.  a.  xj. 
Cum  Luiloviens  dux 

Lübeck:  in  dorso:  Gancelinus  Martini*.  —  Gedr.  IB.  der  Stadt 
Liib.  II,  472. 

*  Gaticel.  Martini,  auf  dem  Rande,  McM.  ÜB.  17/.  44:iH(132:i).  ICCO.  U)  (l3äü). 

247.  —  pruvidirt,  auf  Bitten  des  Königs  Johann  von  Böhmen, 
Gerhard1,  den  Sohn  des  Grafen  Adolf  von  Holstein,  Stor- 
niarn und  Schauenburg,  mit  einem  Canoiiikat  in  Haiberstadt, 
obwohl  er  schon  Canonikate  in  Hildesheim  und  Minden  be- 
sitzt (und  beauftragt  den  Bischof  von  Miuden,  den  Decan 
vom  Petersberg  in  Goslar  und  Mag.  Nicolaus  de  Fractis, 
ca».  Pat raren.,  lithra ni m  ttostnuum  vom  clor  ).  Avigilen 
1326  Dez.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Dee.  a.  \j. 
Nobilitas  p'neris 
lieg.  s2,  toi.  21.">'\  iU">. 

«  Itisvhnj  ,o»  Manien.  LUC    .VI:  al*  ('au.   ron  IIa  Ilz  stadt  ist  ertönst  nicht 
l>tlnttiit. 

24S.  -  providirt  Ludwig  Knif.  Pfarrer  zu  Luden.  Paderborner 
I>iöc,  mit  einem  Canonikat  zu  Magdeburg  (und  beauftragt 
ilie  Pröbste  von  Paderborn  und  Toni  und  den  Scholasticus 
von  S.  Gereon  in  Köln).    Avigilen  I;i20  Dez.  II. 

Avin.  iij.  Id.  Der.  a.  xj. 
Lniidufoile  tfstinmnium 
Keg.  #4,  *ol-  314,  2*30. 
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249.  —  ernennt  den  Bisehof  von  Ratzeburg  und  die  Decane  vou 
Verden  und  S.  Blasii  in  Brannsohwoig  zu  Konservatoren  des 
Bischofs  Johann  von  Schwerin  auf  T>  Jahre.  Avignon  13*26 
Dez.  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Ian.  a.  xj. 
Ad  hoc  nos  Dens 

Schwerin,  im  Transsunipt  dos  Deeans  Johann  von  Vordon  1328 
Juli  ;">,  gedr.  Mekl.  ÜB.  VII,  4705. 

250.  —  gestattet  dem  Grafen  Ludwig  von  Eberstein,  des  j  Al- 
brecht Sohn,  und  seiner  Gemahlin  Elisabeth.  W'irhergvn. 
(hoc,  einen  Beichtiger  zu  wählen.    Avignon  1327  Febr.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Febr.  a.  xj. 
Pro  von  it  o\  nostre 
Bog.  83,  fol.  21 1050. 

251.  Johann  XXII.  fordert  das  Domcapitel  in  Halberstadt  auf. 
dem  von  ihm  providirton  Decan  Heinrich  von  Jülich  zu  seinen 
Einkünften  zu  verhelfen.    Avignon  1327  Febr.  10. 

[Johannes  episeopus  sorvus  sorvorum  Dei.]  diloetis  filii|s]  capitulo 
ecclesie  Halberstaden,  [saluteni  et  apostolieam  benedictionem].  durium 
dilei'to  filio  Henrico  de  Iuliaco,  deoano  ecclesie  vestre  Halberstadon, 
suis  oxigentibus  meritis,  de  oanonicatu  ae  prebenda  et  deeanatu  ipsius 
ecclesie  duxinius  de  spceiali  gratia  providcnduiu ,  sieut  in  litteris  eon- 
feetis  super  hoc  plenius  continetur.  volonte»  itaque  gratiani  provisionis 
huiusmodi  suum  debitum  sortiri  effeetum,  discretioneni  vestram  rogo- 
mus,  sieut  alias,  attentius  et  hortamur,  quatinus  ipsum  Henricum  vcl 
procuratorom  suum  ad  dietos  canonicatum  et  prebcndam  ae  decanatum 
iuxta  tenorem  huiusmodi  gratie  sibi  facte  de  illis  favorabiliter  adniit- 
tentes,  sibi  de  fructibus  rodditibus  proventibus  et  obventionibus  universis 
ipsonun  sie  liberaliter  et  prompte  responderi  eurotis,  quod  de  promp- 
titudino  obedientie  debeatis  merito  commendari. 

datum  vt  supra  [Avinione  iiij.  Idus  rebruarii,  pontifieatus  nostri 
anno  undeeimo]. 

Reg.  114,  fol.  41». 

252.  Johann  XXII.  schreibt  in  derselben  Sache  an  die  Herzöge 
von  Braunschweig.    Avignon  1327  Febr.  10. 

|  Johannes  episeopus  servus  servorum  Dei.]  dileetis  filiis  nobilibns 
viris  Ottoni  Magno  Krnesto  et  Henrico  dueibus  Brunswvcen.  | saluteni 
et  apostolieam  benedictionem  |.  dilectum  tilium  Henricum  de  Inline«, 
deoanum  ecclesie  Halberstaden.,  cui  dudum,  suis  meritis  exigentibus,  de 
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eanonioatii  et  prebenda  ac  deeanatu  eeelesii'  prediete  providimus,  sieut 
in  litte  r\s  vvostris  eonfoetis  super  hur  plonius  mntinetnr,  ut  eidein  super 
adepWone   ac  retentione  possessionis  diotonim  ranonk-atus  et  probende 
ac  iletianatus  paoitice  pro  nostra  et  apostoliee  seriis  reverentia  oportunis 
assistat'is  auxilüs  etfavoribus,  nobilitati  vestre  propensius  eonuneinlamus. 

datum  ut  sitpra  [Avinione  iiij.  Idus  Februarii,  |>ontinYatus  nostri 
anno  undocimoj. 

Reg.  114,  fol.  49. 

253.  —  gibt  dem  Ditmar  Mulo  von  Schloth<iin,  Mainzer  Diöc., 
Dispens,  der  die  Pfarre  in  iW/c,  Mainzer  Diöc.,  5  Jahre 
gehabt  hat,  ohne  zu  den  navri  ordinrs  promovirt  zu  sein. 
Avignon  1327  Febr.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Febr.  a.  xj. 

Personam  tuam 

Reg;.  83,  fol.  340,  18(50. 

254.  —  providirt  denselben  mit  einem  Canonikat  zu  U.  L.  Frauen 
in  Erfurt  (und  beauftragt  die  Decane  von  S.  Petri  in  Mainz 
und  S.  Simon  in  Trier  und  den  pabstlichen  Capellan.  Jacob 
vonModena,  Scholasticus  von  Toni).    Avignon  132<  Fel>r.  13. 

Avin.  Id.  Febr.  a.  xj. 
Laudabile  testimonium 
Rei;.  83,  fol.  319,  1804. 

255.  —  providirt  den  Pfarrer  zu  Moisburg,  Verdener  Diöc .  und 
zu  Rammelsloh,  Breiner  Diöc,  Heinrich  vom  Berge  (de 
Monte),  mit  einem  Canonikat  zu  Bardowiek.  Avignon  1327 
Febr.  24. 

Avin.  yj.  Kai.  Mart.  a.  \j. 
SuftVagantia  tilji 
Re-.  84,  fol.  Gl,  2108. 

256.  Johann  XXII.  providirt  den  Cölner  Domherrn  Otto  (von 
Hessen)  mit  dem  Krzbisthum  Magdeburg.  Avignon  1327 
März  10. 

/Johannes  episcopus  servus  servonmi  Dei.]    dilccto  filio  Ottoiii  eleeto 
Magtloburgcn.  salutem  [et  apostolieam  bonedietionom|.    ad  universalis 
eeclesie  reginien  exereenduin  divina  dispositionc  voeati.  illud  inter  eeteras 
solicitiidinis  nostre  curas,  quo  nostris  ineninbiint  humeris,  nos  speria- 
Jiter  excitat   et  indueit,  angit  potissime  pulsatque  propensius  meutern 
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nnstram.  ut  viduatis  eoelesiis,  ne  prolixe  vaeationis  exponantur  ineomo- 
dis,  patiantur  dispendia  ae  earuni  bona  et  iura,  suorum  pastonun  de- 
stituta  presidiis,  pravorum   presumptuosa  tomeritas  oeeupot  avidaque 
manus  diripiat  malignorum,  pastores  prefieiamus  ydoncos   et  roetores 
providos  deputemus,  quorum  salubri  ducte  regimine,  munimine  eireum- 
fulte  ac  laudabili  gubernatione  directc,  auetorc  Domino  spiritualiter  et 
temporaliter  augeantur.   olim  siquidem,  bone  memorie  JJo[r]eliardo  arclii- 
episeopo  Magdeburger!,  regimini  Magdeburger!,  eeelesie  presidente,  uns 
cnpientes  eidem  eeelesie  apostoliee  Operation is  ministerio,  cum  eam  per 
ipsius  Bo[r]chardi  obitum  vel  alio  quovis  modo  vacare  contingeret,  se- 
cundum  cor  nostrum  ydoncam  fruetuosamque  preesse  pcrsonam ,  pro- 
visionem  eiusdeni  eeelesie  ea  vice  ordinationi  et  dispositioni  nostre 
duxinius  specialiter  reservandam,  decernentes  extunc  irritum  et  inane, 
si  secus  super  biis  a  quoquam  quavis  auetoritate  scienter  vel  ignoranter 
contingeret  attemptari.    postmodum  veru  prefata  eeclesia  per  obitum 
einsdem  lk»[iJchardi,  qui  in  partibus  illis  diem  elausit  extremuni,  pastoris 
solatio  destituta,  diloeti  filii  capitulum  eiusdeni  eeelesie,  huiusmodi  re- 
servationis  et  deereti  nostrorum  forsan  ignari ,  quondain  Heidenricum 
de  Elbs1  decanuin  et  deinuin,  ipso  viam  universe  carnis  ingresso,  di- 
leetum  filium  Henricum  de  Stalberg-,  prepositum  eiusdem  eeelesie,  in 
Magdeburgen.  archiepiseopum,  quamvis  de  facto,  dicuntur  concorditer 
elegisse.   ideiuque  prepositus,  huiusmodi  reservationis  et  deereti  similiter, 
ut  assoritur,  inscius,  prestitit  huiusmodi  eleetioni  de  se  facte  consensinn. 
huiusmodi  igitur  eleetionuni  negotio  ad  nostram  perlato  notitiam,  nos 
eleetiones  ipsas  et  quic(juid  ex  eis  vel  ob  eas  secutum  exisrit,  utpete 
post  et  contra  reservationem  et  decretum  predicta  attemptata,  prout  sunt, 
iirita  et  inania  decernentes  ac  ad  piovisionem  einsdem  eeelesie.  de  qua 
nullus  preter  nos  so  hac  vice  intromiltere  potest,  reservat ione  et  deereto 
obsistentibus  supradietis,  et  ne  prolixe  vaeationis  subiaeeret  incoinodis, 
pateine  solicitudinis  studio  intendentes,  post  eogitationes  multiplices. 
quas  primo  infra  mentis  nostre  precordia,  et  tractatus  varios ,  quo* 
deinde  cum  fratribus  nostris  habuimus,  ad  prefieiendum  eitlem  eeelesie 
persunam  generis  elaritate  conspicuam,  cuius  potentie  dextera  prefata 
ecelesia  preservaretur  a  noxiis  et  adversis  ac  in  suis  posset  manutenori 
iuribus  et  etiam  adaugeri,  in  te;l.  canonici)  Colonien. ,  (piem  nobilibus 
oitum  natalibus,  eruditum  scientia  litterali,  Jiiorum  elogantia  insignitum. 
honestate  deeorum,  vite  munditia  nitidmn  et  alias  multiplieium  virtutum 
mentis  redimitum,  in  spiritualibus  providum  et  in  tempondibus  eireum- 
spectum  tidedignorum  testimonio  aeeepimus,   quamvis   in  miimrilms 
duiutaxat  nrdinibus  et  in  vieesiino  quinto  anno  etatis  tue  vel  t*i 
illuin  constitutns  esse  noscaris,  noster  animus  requievit.    qnibns  tunui- 
bus  attenta  meditatione  diseussis,  volentes  eidem  eeelesie  Magdeburgen. 
utiliter  et  salubriter  providere  de  persona  tua,  eonsideratione  preniissonim 
nobis  et  dietis  fratribus  grata  plurimnni  et  aeeepta,  huiusmodi  ordimim 
et  etatis  defeetu,  super  quo  teeum  auetoritate  apostolica  dispensamus, 
nequaquam  obstante,  prefate  Magdeburgen.  eeelesie  de  ipsorum  fratruin 
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consilio  et  apostoliee  potestatis  plenitudine  providemus  tetjue  illi  pre- 
ficimus  in  arohiepiscopum  et  pastorem,  euram  etadministrationem  ipsius 
tibi  tarn  in  spiritualibus  quam  in  tetnporalibus  plenarie  eommittcndo, 
in  illo.  qui  dat  gratias  et  largitur  promia,  eontidentes,  quod  eadem 
Magdeburgen.  eodesia  tua  et  tuorum  suffulta  potcntia  non  solum  rcgetur 
utiliter  et  prospere  dirigetur,  sed  gratis  et  multiplieibus  gaudebit  eomo- 
dis  ac  votiva  in  eisdeni  spiritualia  et  teniporalia  suscipiet  increnienta. 
reverenter  itaque  suseipc  iugum  Domini  tuis  impositum  Immerts  et 
suavi  eins  oneri  bumiliter  eolla  submitte  manuni(|ue  viriliter  mitten«  ad 
fortia,  i'uram  et  administrationein  predictas  sie  prudenter  exequi  studeas 
et  gregis  tibi  commissi  custodiam  prosequi  diligcntcr  solerter  et  con- 
stanter,  oppositur.is  te  niurum  pro  domo  Domini  asecndentibus  ex  ad- 
verso,  nt,  laudabili  de  grege  ipso  reddita  in  die  distrirti  examinis  ratione, 
regnuni  patris  etemi  ab  origine  mundi  j)aratum  oloctis  aeeipias  leta- 
bundus  ac  proter  retributionem  huiusmodi  nostram  et  apostoliee  sedis 
gratiam  proinde  uberius  assequaris. 

datum  Avinione  vj.  Nonas4  Martii,  [pontifieatus  nostrij  anno  un- 
deeimo. 

Reg.  84,  fol.  21 b,  2^61)  (in  e.  m.  au  das  Capitel,  den  Cierus  der 
Stadt  und  Diöeese  (s.  N.  257),  das  Volk  in  Stadt  und  Diüeese,  die  Vasallen 
und  die  Suffraganeeu). 

1  Heidenreich  ron  Erjriz  (s  Clem.  V.  N.2,6)  starb  auf  d<r  Heise  nach  Aria- 
nen in  Kisenach,  s.  (lesta  arch.  Magd,  p  432.  ScfUsppenchr  S.  197.  —  2  Utber  Hein- 
rich von  Stolberg  «.  N.  170.  -  3  Ottos  Eltern,  lAindgraf  Otto  und  AdeUu-id,  waren 
persönlich  in  Arignon,  um  für  ihren  .So/m  das  Eräristhum  :u  erbitttn,  s.  a.  N.  217  ; 
Grsta  arch.  Magd.  p.  433:  Interim  lant^ravius  llassic,  cum  »xore  sua  existens  in 
curia  Romana,  impetravit  a  papa  Ioliannc  anbiepiscopatum  Magdcburgcnscm  pro 

filio  suo  Ottone  .    Otto  anhiepitcopus  (latus  est  a  papa  Iobanne  xxij. 

a  D.  1328  (statt  1327)  et  ab  eodem  papa  reeepit  pallinni  anno  provisionis  suo  tertio 
(irrig,  8.  N.  276.  77).  —  4  statt  Nonas  wird  wie  N.  218  und  219  Idus  zu  lesen  sein. 

*257.  Johann  XXII.  empfiehlt  den  Elcctns  Otto  dem  Cierus  der 
Stadt  und  Diöc.  Magdeburg.    Avigilen  1327  Marz  10. 

Iohannes  episeopus  servus  servorum  Dei.  dileetis  filiis  elero  civi- 
tatis et  dioc.  Magdeburgern  salutem  et  apostolicam  benedietionem.  dudum 
erclesie  Magdeburgern  per  obitum  bone  memorie  Borchardi  archicpiScopi 
Magdeburgern,  qui  in  partibus  illis  diem  elausit  extremum,  vaeante, 
cuius  siquidem  eeelesie  provisionem  nostre  et  sedis  apostoliee  dispositioni 
diu  ante  vacationom  huiusmodi  ea  vice  duxeramus  special iter  rcservan- 
dam,  nos  eidem  eeelesie,  ne  subiaeeret  amplius  vaeationis  ineommodis, 
providere  de  persona  ydonea  cupientes  et  ad  dilectum  hlium  Ottonem 
electum  Magdeburgen.  dirigentes  intuitum  mentis  nostre,  de  persona 
sua  eidem  eeelesie  duximus  de  fratrum  nostrorum  consilio  providendum, 
ipsum  prefieientes  eidem  in  arehiepiscopum  et  pastorem.  sane  quia 
huiusmodi  provisionis  sue  litteras  adeo  ut  expediret  celeritcr  de  ean- 
cellaria  nostra  recuperare  forsitan  non  valeret,  nos  volentes  eiusdem 

Ge.chicht.qu.  d.  Pro*.  8.  XXL  13 
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ecclesie  dispendiis,  quo  propti.tr  diutinam  administratoris  carentiam 
posset  ineurrere,  paterne  solicitudinis  studio  prccavcro,  ut.  quam  vis 
litteras  ipsas  nun  habr*at  nee  ostendat,  administrationom  eiusdem  ecclesie 
suseipero  ipsamque  per  sc  vel  suos  viearios  oftieiales  et  ministros  in 
spiritualibus  et  temporalibus  plenarie  gorere  valoat  ae  vos  et  quicunque 
alii,  quorum  interest,  teneamini  sibi  ae  eisdem  vieariis  minisrris  et  offi- 
eialibus  obedire,  constitutione  felieis  recordationis  Rouifatii  pape  viij, 
predeeossoris  nostri,  et  alia  quaeunque  eontraria  nou  obstante,  plenam 
et  liberam  eidein  olocto  concessimus  auetoritate  litterarum  nostrarum 
taeultatom.  quocirca  discretioni  vestre  per  apostolica  scripta  mandamus, 
quatinus  eidein  elooto  tanquam  patri  et  pastori  animaruin  vestrarum 
pleno  ae  liumiliter  intendentes  et  exhibentes  eidem  obedientiam  et  reve- 
rentiani  debitam  et  devotam,  eius  saluhria  monita  et  mandata  reeipiatis 
liumiliter  et  efficaciter  adimplere  euretU.  alioiptiti  sententias,  quas  idom 
eleetus  rite  tulerit  in  rebolles,  ratas  habebimus  et  faciemus  usque  ad 
satisfaetionem  eondignain  auotore  Domino  inviolabiliter  observari. 

datum  Avinione  vj.  Idus  Martii,  pontiiieatus  nostri  anno  undeeimo. 

Weimar,  Oes.-A.  (Reg.  Oo,  p.  ;>xi,  7.  74 J,  die  Schrift  unten,  auf  dem 
Rande  und  in  dorso  ist  verschwunden,  das  Pergament  war  zu  einem 
Itcgistrum  dt/mini  Fridcrivi  ducis  Sauonie  —  —  feudorum  onmgialmm 
hurycnsiuM  et  rusticornm  1523  dorn.  }>ost  visdat.  Marie  virg.  benutzt. 

258.  Johann  XXII.  dispensirt  den  Eleetus  Otto  von  Magdeburg 
vom  ilvjrcttis  ttrtdtis.    Avigilen  1 827  März  10. 

[Johannes  episcopus  servus  servorum  Dei.)  dilecto  filto  Ottoni 
electo  Magdeburgern  |salutem  et  apostolicam  benedictionemj.  olim  ad 
statum  ecclesie  Magdeburgen.  nostre  considerationis  intuitum  dirigentes 
ac  reputantes  expediens,  dum  illam  va«  are  conti ngeret,  per  apostolice 
sedis  providontiam  illi  de  pastore  ydoneo  ac  devoto  sauete  Romane  ec- 
clesie provideri,  provisionom  ipsius  dispositioni  nostre  ac  sedis  eiusdem 
duximus  spocialiter  reservandam ,  inhibentos  dilectis  filiis  .  .  decano  et 
capitulo  Magdeburgen.,  ne  ad  elcctionem  de  pastore  in  ea  proeederent, 
ac  decementes  irrituni  et  inane,  si  secus  a  quoquam  scienter  vel  igno- 
ranter contingeret  quomodolibet  attemptari.  «ubsequenter  vero  per 
obittrm  bone  memorie  Horchard i  arehiepiscopi  Magdeburgen.  eadem  ec- 
clesia  pastoris  solatio  viduata,  ne  prolixioris  vacationis  afficeretur  in- 
commodis,  ad  personam  tuam,  quam  nobilitas  generis,  morum  honesta« 
et  aliarum  dona  virtutum  insigniunt,  queque  a  devotis  sanete  Romane 
ecclesie  ortum  duxit,  to  prefate  ecclesie  de  fratrum  nostrorum  consilio 
prefeeimus  (in|  archiepiscopum  et  pastorem,  sperantes  in  Domino,  quod 
sub  tuo  regimino  provido  in  spiritnalibus  et  temporalibus  ipsa  eedesia 
prosperetur.  quocirca  discretioni  tue  per  apostolica  scripta  mandamus, 
quatinus  ad  eiusdem  ecclesie  gubernationem  providam  sie  solerter  eures 
dirigere  studia  mentis  tue,  quod  sub  tuo  fruetuoso  regimine  in  spirituali- 
bus  et  temporalibus,  divina  suffragante  gratia,  valeat  ampliari  tuque  preter 
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mercedis  eteme  premium  nostram  et  eiusdem  sedis  gratiain  uberius 
merearis.  vcnim  r|iiia,  sieut  intelloximus,  pateris  in  etate  defeetum, 
Hovens,  quod  super  illo  teeum  ex  uberioris  dono  gratio  duximus  dis- 
pensandum. 

datum  Avinione  vj.  Idas  Martii,  [puntificatus  nosti  i  |  anno  undeeimo. 
Keg.  114,  foL  7(P;. 

2»>9.  Johann  XXII.  antwortet  den  Herzogen  Gerhard  von  Schleswig 
und  Albredit  von  Sachsen  und  dem  Grafen  Gerhard  von 
Hoya  auf  die  durch  den  Bremer  Scholasticus  Helmbrecht 
von  Vischbeck  (s.  N.  4ü0)  überbracbten  Briefe.  Aviguon 
\:\21  Marz  lö. 

[Iohannes  episeopus  servns  .serv«>rum  1  >« *i  |  dileetis  tiliis  nobilibus 
viris  Gerardo  Sleswieen.  et  Alberto  J>axonie  dueibus  ac  (Jerardo  eomiti 
in  Hoya  [salutein  et  apostolieam  benedietioneni  J.  dileetum  tilium  Ho- 
limbertum  de  Viskeka  (!),  seolastieum  Bremen.,  nuntium  vestniin  ad 
nostram  presentiam  destinatum.  letnnter  inspeximus  et  tarn  ipsuni  quam 
litteras  vestras,  qua«  nobis  vestro  nomine  presentavit,  bonignitate  roeo- 
pimus  consueta.  sane  liuiusmodi  littoris  seriöse  perleetis  et  eodem 
nuntio  per  vos  audito  in  propositis  diligenter,  seeum  aftabilem  super 
Ulis  collocutionem  babuimus,  prout  ipse  oretenus  potent  explieare.  pe- 
titiones  autem  vestras  per  eundem  uobis  oblatas,  prout  cum  l)eo  nobis 
lieuit,  ad  gratiam  exauditionis  admisimsinus  (!),  sieut  vobis  referre  po- 
tent dicti  nuntii  verbalis  assertio  et  manantes  super  hiis  nostre  littere 
patenti  vos  instruere  poterunt  documeuto. 

datum  Avinione  Idus  Martii,  [pontifieatus  nostri]  anno  undeeimo. 

Reg.  114,  fol.  4<Jb. 

260.  —  bestätigt  den  früheren  Decan  Stephan  als  Bischof  von 
Lebus.    Aviguon  1327  Mai  23. 

Avin.  x.  Kai.  Apr.  a.  xj. 
Dudum  oeclcsie  Lubueen. 
Keg.  &i,  fol.  110,  1271. 

261.  Johann  XXII.  fordert  den  Electus  Otto  von  Magdeburg  auf, 
den  Bischof  Gebhard  von  Merseburg  gegen  die  Bürger  von 
Magdeburg,  Halle  und  Calbe  wegen  Ermordung  des  Krz- 
bischofs  Burchard,  seines  Bruders,  zu  unterstützen.  Aviguon 
1327  Apr.  G. 

[Johannes  episeopus  servus  servorum  Dei.]  dileeto  filio  Ottoni 
eleeto  Magdeburgen.  [salutem  et  apostolieani  benedietioneni  1.  sincere 
earitatis  prosequentes  affectu  venerabilein  fratrem  nostium  Gbevehardum 

13* 


m  Johann  XXII. 

« 

episeopuni  Morseb urgen.  et  aniini  coudolentis  instinctu  compatientes 
eidem  lugenti,  miserabilem  et  ncfandum  prodolor  hone  memorie  quon- 
dani  Brookardi  (!)  arehiepiseopi  Magdeburgen.,  predeeossoris  tili,  germani 
eius,  interitum,  ipsum  til)i  propitie  duximus  eonimendandum,  rogantes 
diseretionein  tuam  et  hortantes  attente,  quod  contra  Magdeburgen.  cives 
ac  Hallen,  et  Calvon.  op})idanos,  sieut  dicitur,  reatus  huiusniodi  patra- 
tores,  pro  reverentia  nostra  et  apostoliee  sedis,  quantum  patietur  iustitia 
et  lieebit  absque  divine  inaiestatis  offensa,  assistas  sibi  auxiliis  consiliis 
et  favoribus  oportunis,  ita  quod  dignis  propterea  valeas  in  Donnno 
laudibus  commendari. 

datuni  Avinione  viij.  Idas  Aprilis,  [pontificatus  nostri]  anno  undecinio. 

Reg.  114,  fol.  50. 

262.  —  providirt  Johann  von  Dresden  (  Drosen )  mit  einem  Canoni- 
kat  in  Meissen  (und  beauftragt  die  Aebte  von  Pegau  — 
Pigaria  —  und  Chemnitz  —  Kein j »ritz  — ,  Merseburger 
und  Meissner  Diöc,  und  Jacob  de  Artis  von  Modena,  Can. 
von  Cambray,  pilbstlichcn  Capellan).    Avignon  1327  Apr.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Maii  a.  xj. 
Suffragantia  tibi  merita 
Reg.  83,  fol.  2f>2,  lo35. 

263.  —  providirt  Conrad  von  ifeitz  (de  Cire)  mit  einem  Canoni- 
kat  zu  ü.  L.  Frauen  in  Erfurt  (und  beauftragt  dieselben). 
Avignon  1327  Apr.  2(5. 

Avin.  vj.  Kai.  Maii  a.  xj. 
Laudabile  testimonium 
Reg.  83,  fol.  252,  1535. 

264.  —  providirt  den  Halberstadter  Can.  Ludwig  i  mit  dem  Bis- 
thum Brandenburg,  nachdem  die  Wahl  des  Capitels,  die  nach 
dem  Tode  Bischof  Johanns 1  auf  den  Hildesheimer  Can. 
Heinrich  von  Barby  gefallen  war,  durch  den  -j-  Erzbischof 
Burchard  von  Magdeburg  als  Metropolitan  cassirt  und  die 
Appellation  zurückgewiesen  ist  «und  theilt  das  dem  Capitel 
mit).    Avignon  1327  Mai  4. 

Avin.  iiij.  Non.  Maii  a.  xj. 
Militanti  eeclesie  lieet 
Reg.  84,  fol.  ;J32,  2870. 

1  Ludteig  ron  Neindorf  war  1325  von  einem  Thcil  dts  QtjnteJs  zum  Bischof 
von  Halberstadt  qewtüdt,  kam  aber  nicht  in  Besitz,  s.  HZ.  1878,  S.  411.  12.  — 
2  Johann  f  1324  Aug.  8.    Zur  Sache  s.  Riedel  A,  8,  S.77. 
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265.  Johann  XXII.  entlasst  den  Bischof  Ludwig  von  Brandenburg 
in  sein  Bisthum.    Avignon  1327  Mai  1. 

[Iohanncs  episcopus  servus  servorum  Dei.|  venerabili  fratri  Lodo- 
wieo  episcopo  Brandeburgen,  salutem  [et  apostoficam  benedietionem|. 
pridem  Brandeburgen.  eeclesia  solatio  destituta  pastoris.  nos  ad  personam 
tuam,  elaris  virtutuni  titulis  insignitam,  nostre  inentis  aciem  dirigentes, 
te  de  fratrum  nostrorum  eonsilio  eidem  ecclcsie  in  cpiseopuni  prefecimus 
et  postorem,  curam  et  administrationein  ipsius  ecclcsie  tibi  in  spirituali- 
bus  et  temporalibus  eommittentes,  prent  in  aliis  nostris  super  hoc  eon- 
fectis  litteris  plenius  eontinotur.  euiu  autem  postinodum  per  vencra- 
bilem  fratrem  nostnim  Petnnn  episcopuni  l'enestrinuin  tinviimus  tibi 
niunus  conseerationis  inipendi,  fratcrnitati  tue  per  apostolica  scripta 
mandamus,  quatinus  apostolice  sedis  bencplacitis  te  conformans.  ad  pre- 
dictatn  Brandeburgen,  ecelesiam  cum  nostre  benedictionis  gratia  te  con- 
ferre  procures,  sie  te  in  administratione  ipsius  diligeuter  et  solieite 
babiturus,  ut  utilis  administratoris  industrie  nun  iminerito  gaudeat  sc 
eommissam  et  fanie  laudabilis  tue  odor  ex  tuis  laudabilibus  artibus 
latius  diffundatur,  ut  preter  retributionis  eterne  premium  nostre  beni- 
volentie  gratiam  et  favoreni  exinde  plenius  eonsequaris. 

datum  Avinione  inj.  Nonas  Maii,  •  fpontificatus  nostrij  anno  un- 
deeimo. 

Re#.  84,  fol.  1151,  241  ti 

—  providirt  Jobann  von  Seide  (de  Solde)  mit  einein  Ca- 
nonikat zu  S.  Bonitatii  in  Halberstadt  (und  beauftragt  den 
Bischof  von  Hildesheim,  den  Decan  von  Cainin  und  den 
Scholasticus  von  S.  Crucis  in  Hildeshoim).  Avignon  1327 
Mai  6. 

Avin.  ij.  Non.  Maii  a.  xj. 
Ad  Uloruni  provisionem 
Reg.  84,  fol.  21,  2051. 


267.  —  providirt  Heinrich  von  Hakensted t  mit  einem  Canonikat 
in  Naumburg,  obwobl  er  schon  Canonikate  und  Priibenden 
zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  und  in  Zeitz  bat  und  Pfarrer 
zu  Loburg  ( Jjatiborck,  Santtbanjcu.  diue.f),  auch  mit 
einem  Canonikat  zu  Merseburg  providirt  ist  und  wegen  eines 
Canonikats  und  der  Probstei  von  S.  Pauli  in  Halberstadt 
prozessirt,  doch  soll  er,  wenn  er  die  Probstei  erlangt,  auf 
die  Pfarre,  wenn  er  auch  das  Canonikat  in  Naumburg  er- 
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langt,  auch  auf  das  zu  S.  Nicolai  verzichten  (und  beauftragt 
dieselben).    Avignon  1327  Mai  0. 

Avin.  ij.  Non.  Maii  a.  xj. 
Dum  condioiones  et 
Kc-.  84,  fol.  21  b,  2062. 

2C)S.  —  providirt  Mag.  Hc[r]zo  von  Marklingorodo,  der  schon 
ein  Canonikat  zu  U  L.  Frauen  in  Halbcrstadt  .sah  e.rp.  pr. 
hat,  mit  einem  Canonikat  zu  8.  Cnicis  in  Hildesheini  (und 
beauftragt  den  Decan  von  Osnabrück  und  die  Sehulastici 
von  Toni  und  Osnabrück).    Avignon  1327  Mai  (>. 

Avin.  ij.  Non.  Maii  a.  xj. 
Tue  probitatis  nierita 
Keg.  84,  fol.  älti,  28;}-). 

269.  —  gibt  durch  den  Bischof  von  Osnabrück  Ehedispens  1  für 
Adolf,  den  ältesten  Sohn  des  Grafen  Engelbrccht  (II)  von 
der  Mark,  und  Margarethe,  die  Tochter  des  Grafen  Dietrich 
(VIII)  von  Cleve.    Avignon  1327  Juni  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Iul.  a.  xj. 

Exhibita  nobis 

Reg.  84,  fol.  2*1'',  2074. 

1  Die  Vermahlung  erfolgte  erst  am  15.  Mar:  1330. 

270.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Brandenburg  und  die  Decanc 
von  Magdeburg  und  8.  Moritz  in  Hildesheim,  den  Hildes- 
heimer Can.  Bernhard  von  Meinersen  (M ynorshi /////  )  >, 
Conrads  Sohn,  in  das  durch  Verzicht  Ottos  von  Valkenstein 
erledigte  Archidiakonat  von  Sarstedt  (Zvratnb  )  einzuführen 
(Ertrag  nicht  über  10  Mark),  obwohl  er  schon  Canonikat 
und  Präbende  in  llihlcsheini  und  Capellen  in  Ihmlctic  (Dor- 
stadt?) und  Emmerke  (  timbn  L  <> )  ohne  Soelsorgo  und  den 
Zehnten  in  Eddesse,  Hildesheimer  Dioc,  besitzt,  auch  erst 
22  Jahr  alt  ist.    Avignon  1327  Juni  27. 

Avin.  v.  Kai.  Iul.  a.  xj. 
Meritis  probitatis 
Kcg.  84,  fol.  118,  23HK 

1  Jicmlutrd  ron  Meinersen,  da1  letzte  seines  Stammes,  f. Wh.  in  Hildesfwim 
1322-67,  in  Magdeburg  1325—67.  -  *  Otlo  ron  Valkenstein.  Can.  in  llildexheim 
schon  1200,  Scftohufticus  1314  .  .  10. 
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271.  —  proviiJirt  Johann,  den  Sohn  des  Halberstadtor  Bürgers 
Johann  von  Badersleben,  mit  einem  Canonikat  zu  S.  Pauli 
in  Halberstadt  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg, 
dou  Schohusens  von  Toni  und  den  Thcsaurarius  von  Naum- 
burg).   Avignon  1327  Juni  27. 

Avin.  v.  Kai.  Iul.  n.  xj. 
Probitatis  tue  nierita 
Heg.  84,  fol.  170b,  2448. 

272.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Minden  und  die  Probate  von 
8.  Moritz  und  S.  Crueis  in  Hildesheim,  den  Can.  von  Hil- 
desheim und  Minden,  Graf  Otto  von  Eberstein  in  das 
Archidiakonat  von  Elze  (Ertrag  nicht  über  18  Mark)  ein- 
zuführen, mit  dem  er  ihn  "nach  dem  Verzicht  Heinrichs  von 
Heimburg  providirt  hat.    Avignon  1327  Juli  1. 

Avin.  Kai.  Iul.  a.  xj. 
Xobilitas  genoris 
Re^.  84,  fi»l.  405,  3043. 

'  Gi».    in  Hüdesheim   1323,    Tliemururius  1340.  Scholnslicus  1347,  (an.  in 
Mitulen  1324,  später  auch  I^robst  von  Hameln,  f  1362  (Lüntzel  »ml  Spileker). 

—  beauftragt  den  Bischof  von  Minden  und  die  Docane  von 
Naumburg  und  Hildesheim,  den  Can.  in  Hildesheim  und 
Fritzlar,  Dietrich  von  Hardenberg1,  Kitter  Hildebrands  Sohn, 
in  die  durch  Verzicht  des  Mainzer  Can.  Heinrich  von  Ro- 
denstein2 vakante  Probstei  von  Merten  einzuführen.  Avignon 
1327  Juli  1. 

Avin.  Kai.  Iul.  a.  xj. 
Mcrita  probitatis 
Reg.  84,  fol.  412,  3O01. 

1  An  demseüjen  'läge  distien»iri  ihn  der  Pubst,  dass  er,  ohne  zu  den  höheren 
Weihen  pritmorirt  zu  sein,  die  Pfarre  zu  Hohnstedt  (lIoiii->tat)  und  Hillerse  (Mil- 
dosel,  Mainzer  Dioc.,  gehabt  hnt  (Personam  tnam),  ebd.  3000.  ~  2  Heinrich  con 
Bffdetutein  tear  noch  13&V  I'rtJtst  ron  Xtirten,  dunn  folgte  ihm  Jolutnn  von  l'nder- 
teJujpf  (*  iV-  HO,  A  3)  ron  Cnnstan:  J.'VJH — 3!t.  Dietrich  bim  eist  viel  sfuiter  in 
Bemtz,  nuchdem  er  sieh  namentlich  mit  Johann  rtm  Pleuse  her  um  gestritten  hatte, 
war  auch  J 'rohst  rem  Hciligt^nshtdt  und  Scholasticus  ron  Fritzlar  ( Wind /nein  III, 
Iii  ff.). 
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274.  Johann  XXII.  gestattet  dem  Electns  Otto  von  Magdeburg, 
über  seine  bisherigen  Canonifcate  in  Münster  und  Paderborn 
zu  verfügen.    Avign  n  1327  Juli  23. 

(Iobannes  episcopus  sorvus  sorvorura  Doi. |  dileeto  tilio  Ottoni  electo 
Magdeburgen.  [salutem  et  apöstolieam  benedietionem].  porsonam  tuara 
nobis  et  apustolice  sedi  devotam  paterna  bonivolentia  prosequentes,  illam 
tibi  gratiam  übenter  impeudimus,  per  quam  te  «Iiis  reddere  valeas 
gratiosum.  cum  itaque  nuper  de  persona  tua,  qui  tunc  Monasterien.  et 
f  adeburgen.  eeelesiarum  existebas  canonieus  ot  existis,  Magdeburgen. 
eeclesie  tunc  vacanti  de  fratrum  nostrorum  consilio  duxerimus  provi- 
dendum,  proticientes  to  eidem  eeclesie  in  episcopum  et  pastorein,  ac 
propterea  eanonieatus  et  probende,  quos  in  dictis  Monasterien.  et  Pade- 
burgen.  ecclesiis  obtines,  per  munus  conseorationis  a  te  suseipiendum 
in  proximo  vaeare  sperentur,  nos  voleutes  tuani  Honorare  personani  et 
per  honorem  tibi  exhibitum  aliis  gratiamMmpertiri.  discretioni  tue  re- 
sorvandi  ex  nunc  coilationi  tue  auetoritate  apostolica  canonicatus  et 
prebendas  predictos,  inbibendi  quo(|ue  venerabilibus  fratribus  nostris  . . 
episcopis  et  diloetis  filiis  capitulis  Monasterien.  et  Padeburgen.  —  — .  ne 
de  dictis  eanonicatibus  -    —  disponere  quoquomodo  presuiuant,  ac  con- 

terondi  personis  ydonois  .  cum  eos  per  consecrationem  huiusmodi 

vel  alio  quocunquo  modo,  pretorquam  per  mortem  tuara,  vacare  con- 
tigerit,  et  providendi  de  illis  -    -  neenon  faciendi  singulis  dictarum 

personarum  —  —  ad  singulas  prebendas  in  canonicos  reeipi  et 

in  fratres,  stallo  sibi  in  choro  et  loeo  in  capitulo  dictarum  ecclesiarum 
cum  plenitudine  iuris  canonici  assignatis,  eisque  de  dictorum  canonicatuum 
et  prebondarum  fructibus  redditibus  proventibus  iuribuset(!)  ab  uni- 
versis  integre  responderi.  eontradictores  auetoritate  nostra,  appellatione 
postposita,  corapescendo.  nun  obstantibus  plenam  et  liberam  aue- 
toritate presentium  concedimus  facultatem.  nos  enim  exnunc  irrituni 
decerniraus  et  inane,  si  secus  super  hiis  a  quoquani  quavis  auetoritate 
scienter  vel  ignoranter  contigerit  attemptari, 

datuni  Avinione  x.  Kalendas  Augustl ,  fpontificatus  nostrij  anno 
undooimo. 

Kog.  84,  foL  HiO,  2414. 

275.  Johann  XXII.  fordert  den  Erzbischof  Matthias  von  Mainz 
auf,  die  Freilassung  des  von  dessen  Leuten  gefangenen 
Osnabrücker  Domprobsts  Bernhard  von  Ravensberg  zu  be- 
wirken, der  die  Provision  für  den  Magdeburger  Electus  Otto 
überbringt.    Avignon  1327  Aug.  5. 

[Iohannes  episcopus  servus  sorvorura  Dei.  venerabili  fratri  Mathie 
arehiepiscopo  Maguntino  salutera  et  apostolicam  benedietionem  x.)  nuper 
aeeepimus,  quod  dilectus  filius  Hernardus  de  Kavensberg,  prepositus 
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ecvlcsie  Osnabut^n..  qui  litteras  npostolicas  super  provisione  facta 
owlesie  Magdeburgen.  de  dilecto  filio  Ottone  clecto  Magdeburgcn.  de- 
ferebat  confectas  et  pro  illamm  executiono  specialiter  mittebatur,  per 
gentes  tuas  captus  extitit  et  adhue  detinetur  tuis  careeribus  mancipatio, 
quamvis  gentes  ipse  asserunt,  sieut  fertur,  eundem  prepositum  non  esse 
•  aptum  deferendo  dietas  litteras,  sed  potius  incedendo  cum  armis.  nos 
autem  volonte*,  quod  ipse  a  eaptivitate  huiusmodi  liberetur,  fraternitatem 
tuani  rogaruus  attentius  et  hortanmr,  quatinus,  sidictus  prepositus  cum 
dictis  litteris  sine  alia  causa  notabili  captus  per  gentes  predictas  fuerit, 
ipsum  omnino  pristine  restitui  facias  libortati ,  alias  autem,  si  propter 
culpam  suam  captivatus  fuisset,  eum  cum  cautionibus  ydoncis  iubeas 
liberari. 

datum  ut  supra  [Avinione  Nonas  Augusti,  pontificatus  nostri  anno 
undecimo]. 

Reg.  114,  fol.  55. 

1  lieg,  nur:  Eidcm  archiep 

276.  —  beauftragt  die  Pröbste  von  Bonn  und  von  S.  Severini  in 
Köln  und  dou  Thesaurarius  von  S.  Ueorgii  in  Köln,  den 
von  ihm  mit  dem  l.alberstadter  Decanat  providirten  Heinrich 
von  Jülich  *,  da  er  nicht  in  körperlichen  Besitz  gelangt  sei, 
in  die  ihm  jetzt  verliehene  Probstei  von  U.  L.  Frauen  ad 
tiradus  in  Köln  einzuführen.    Avignon  1327  Aug.  5. 

Avin.  Non.  Aug.  a.  xj. 
Exigunt  merita  probitatis 
Reg.  84,  fol.  366,  2940. 

i  An  demselben  Tage  rerleiht  er  ihm  ein  (Janoniknt  in  Bonn  (sincere  dovotionist), 
fUl.  359h,  2029. 

277.  —  fordert  den  Magdeburger  Electus  Otto  (von  Hessen)  auf, 

das  Seinige  zu  thun,  damit  der  Krieg  zwischen  dessen  Vater 
(Otto)  und  dem  Erzbischof  von  Mainz1  verhütet  werde. 
Avignon  1327  Aug.  5. 

Avin.  Non.  Au£.  a.  xj. 
Pridem  infeste  relationis 
Reg.  114,  fol.  54 b. 

»  Auf  die  Sjxinnuwj  deutet  *i:hon  N.  217. 

tJTS.  Johann  XXII.  schreibt  an  den  Electns  Otto  von  Magdeburg 
wegen  des  Palliums.    Avignon  1327  Aug.  8. 

flohannes  episcopus  servus  servorum   Dei.    dilecto  filio]  Ottoni 
electo  Magdeburgen.  [salutem  et  apostolicam  benedictionemj.  cum 
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palleum,  insignc  videlicot  plonitudinis  pontificalis  officii ,  ex  partes  tun 
fuisset  a  nobis  cum  ea  qua  deeuit  instantia  postulatum,  nos  tuis  snp- 
plieationibus  annuentes,  palleum  ipsurn  de  corpore  b.  Petri  suraptum 
tibi  per  venerabiles  fratres  nostros  .  .  Monasterien.  .  .  Üsnaburgen.  et 
.  .  Mcsbergen.  (!)  episcopos  vcl  duos  aut  unum  eorum  assignandum  per 
dilcetuin  tilium  Henrieum  deluliaco,  deeanum  ecclesie  Alberstenden.  (!), 
nuntium  et  procura  ton 'in  tuuin.  per  te  ad  hoc  special  iter  constitutum, 
duximus  destinandum,  ut  iliud  iidem  episcopi  vel  duo  aut  unus  ipsorura 
tibi,  post(|uam  reeeperis  munus  tue  eonsecrationis,  assignent  sub  forma, 
quam  sub  bulla  nostra  mittimus  interclusam,  et  ate  nostro  et  ecclesie 
Romane  nomine  sub  forma,  quam  sub  cadem  bulla  dirigimus,  tidelitatis 
debite  solitum  reeipiant  iuramentum.  tu  autem  palleo  ipso  intra  eccle- 
siam  tuam  illis  diebus  dumtaxat  utaris,  qui  expressi  in  tue  Magdeburgern 
ecclesie  privilegiis  onitincntur.  ut  igitur  signum  non  discrepet  a  si^r- 
nato,  sed  quod  geris  exterius,  intus  serves  in  mentc,  discretionem  tuam 
monemus  attentius  et  hortamur  attento,  per  apo.stolica  tibi  scripta  man- 
dantes.  quatinus  humilitatem  et  iustitiam  dante  Domino,  qui  dat  munera 
et  preniia  elargitur,  observare  studeas,  que  suum  servant  et  promovent 
servatorem,  ac  dictam  Magdeburgern  ecclesiam,  sponsam  tuam,  eures 
solicitc  auetore  Domino  spiritualiter  et  tcmporaliter  augmentare. 

datum  Avinione  yj.  Idus  Augusti,  rp'l"^iHcatus  nostri]  anno  un- 
deeimo. 

Reg  114,  fol.  45. 


279.  Johann  XXII.  schreibt  an  die  Bischöfe  von  Munster,  Osna- 
brück und  Merseburg  wegen  des  dem  Electus  Otto  vun 
Magdeburg  zu  überreichenden  Pallium.  Avignon  1327 
Aug.  S. 

|loliannes  episcopus  servus  servorum  üoi.  venerabilibus  fratribus] 
Monasterien.  Üsnaburgen.  ac  Mersbergen.  episcopis  |salutem  et  aposto- 
licam  benedictionem].  cum  palleum,  insigne  videlicet  plenitudinis  ponri- 
ticalis  officii,  ex  parte  dilecti  hlii  Ottonis  electi  Magdeburgern  fuerit  a 
nobis  cum  ea  qua  deeuit  instantia  postulatum,  nos  ipsius  eleeti  preeibus 
annuentes,  palleum  ipsum  de  corpore  b.  Petri  sumptum  per  vos  aut 
duos  vel  alterum  vestrum  sibi .  postquam  munus  consecrationis  sue  re- 
«  eperit,  assignandum  secundum  formam,  quam  vohis  sub  bulla  nostra 
mittimus  interclusam,  per  dileetum  filium  Henrieum  de  Iuliaco,  decanum 
ecclesie  Alberstenden.  (!),  nuntium  et  procuratorem  suum,  duximus  de- 
stinandum. quocirca  fraternitati  vestre  |>er  apostolica  scripta  mandamus, 
quatinus  vos  vel  duo  aut  unus  vestrum  dictum  palleum  iuxta  pre- 
missam  formam1  sibi  assignare,  cum  dictum  munus  suseeperit,  pm- 
euretis  et  ab  ipso  nostro  et  ecclesie  Romane  nomine  sub  forma,  quam 
vobis  sub  eadem  bulla  dirigimus,  tidelitatis  debite  solitum  reeipere  iura- 
mentum, formam  autem  iuramenti,  quod  ipso  prestabit,  de  verbu  ad 
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Vorbum  iiol^is  per  eiiixdem  elo«'ti  patentes  litteras  suo  sigill«»  si«rnatas 
Fr  proprium   nuntium  studeatis  quantoeius  destinarc. 

datum  ttt  sttpra  [Avinione  vj.  Idus  Augusti,  pontifieatus  nostri 
anno  uwclecimo]. 

tteg.  VI  4,  fol.  45. 

*  Forma  tradendi  pallci. 

Ad  hoDorcm  iK'i  omnipotentis  et  b.  Marie  virgiiiis  ac  bb.  apostolofuni  IVtri  et 
Pautt  et   domini  pape  Iohaimis  xxij.  et  sanete  Kmnanc  < rcleMe  neinori  et  ect  loic 
Magdeburger .  tibi  cornmisse  tradiimis  tibi  palhtuu  de  corpore  b.  lVtri  »uinptutn, 
p\er»Umlinem  vidolicet  pontihVali*  ofticii,  tit  utaris  eo  infra  eoclesiani  tiiam  ccrti8 
dn-bu»,  »pii  exprimuntur  in  privilegiis  ei  ab  apostolica  sede  couce&sis. 

280.  Johaun  XXII.  gestattet  dem  Klectus  Otto  von  Magdeburg, 
von  einem  beliebigen  Bischof  die  höheren  Weihen  zu  em- 
pfangen und  sich  eonsecriren  zu  lassou.  Avignon  1327  Aug.  8. 

Ilobannos  episeopus  servus  sorvorum  Dei.  dileeto  tili« Ottoni 
clevto  Magdeburgen  [salutem  et  apostolicam  beuodictionemj.  cum,  nuper 
eeclesia  Magdeburgern  per  obitum  bono  memorie  Buivhardi  arehiepiscopi 
Magdeburgen.,  qui  in  partibus  illis  diem  elausit  extremum,  vacante,  nos 
eitlem  eeelosio,  euius  provisionem  ea  viee  uobis  et  sedi  apostolice  re- 
servavimus,  de  te  in  minoribus ordinibus  constituto  duxerimus  de  fratrum 
uosfrorum  consilio  providendum .  te  illi  prehViendo  in  arHuepiseopum 
et  pastorern.  nos  volentos  tuis  et  oeelesie  prediete  oportunitatibus  pro- 
videre.  tuis  supplicationibus  inclinati,  ut  a  quorunque  malucris  antistite 
eatholico,  gratiam  et  eominunionem  apostoliee  sedis  habente,  pos.sis  ad 
omnes  saeros  ordines  statutis  a  iure  temporibus  te  facere  promoveri, 
quoilque  ideni  vel  alins  antistos,  similem  gratiam  et  eommunionem  ob- 
tinens,  ascitis  et  in  hoc  sibi  assistentibus  doobns  vel  tribus  opiseopis, 
similem  gratiam  et  c<>mmunionem  habentibus,  nostra  frvtus  auetoritate, 
munus  consecrationis  tibi  possit  impeudore  tuque  tarn  ordines  quam 
muntis  huiusmodi  reeipere  valeas  ab  oodem,  liberam  dieto  antistiti  et 
tibi  eoncedimus  tenore  presentium  faeultatem.  volunius  autern,  quod 
idem  an  Tistes,  postquam  tibi  predictum  niurius  imponderit,  a  te  nostro 
et  axlesic  Romane  [unmine|  reeipiat  fidelitatis  debite  iuranientum  iuxta 
furnuim,  quam  tibi  sub  bulla  nostra  nrittimus  inteivlusam.  et  forma m 
huiusmodi  iuramenti.  quod  tu  prestabis,  de  verbo  ad  verbo  per  tuas 
putentos  Jitteras  tuo  sigilio  signatas  per  proprium  nuntimn  uobis 
quantoeius  destinare  proeures. 

(lutujn   Avinione  vj.  Idus  Augusti,  [pontifieatus  nostri]  anno  un- 

(fcrimo. 

Heg.  11  ^  to1^  iA  • 
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2H1.  —  providirt  Siegfried  von  Frankenau  (  Franchvnoir  ),  Pfarrer 
zu  Lindenau,  Breslauer  Diöc,  mit  einem  Canonikat  in  Naum- 
burg (und  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  den  Probst 
von  Meissen  und  Mag.  Nicolaus  de  Fractis).  Avignon  1327 
Aug.  19. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Sept.  a.  xj. 
Ad  i Horum  provisionem 
Reg.  84,  fol.  384,  2988. 

—  schreibt  an  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  wegen  der 
Ketzerei  und  Exconmiunication  König  Ludwigs  (  o/im  JJaca- 
romm  ducis).    Avignon  1327  Sept.  1. 

Avin.  Kai.  Sept.  a.  xj. 
Litteras  nobilitatis  tue 
Reg.  114,  fol.  50. 

283.  —  providirt  Conrad  Lokern,  Sohn  des  f  Eckelia  rd  Lokern, 
von  Heiligenstadt  mit  einem  Canonikat  daselbst  (und  beauf- 
tragt die  Decane  Bertraudus  de  S.  Ueucsio  vou  Angouleme 
und  von  S.  Peter  in  Mainz  und  den  Scholasticus  von  Naum- 
burg).   Avignon  1327  Sept.  13. 

Avin.  Id.  Sept.  a,  xjj. 

Vite  ac  morum 

Reg.  *5,  fol.  52 b,  13a 

2$4#  _  providirt  Otto  von  Ziegonhain,  der  ein  Canonikat  in  Köln 
Hub.  exp.  praeb.  hat  und  wegen  einer  Prilbende  in  Mainz 
heim  pitbstlichon  Stuhl  prozessirt,  mit  einem  Canonikat  in 
Magdeburg  (uud  beauftragt  den  Decan  und  den  Scholasticus 
von  Fritzlar  und  den  Nicolaus  de  Fractis).  Avignon  1327 
Sept.  13. 

Avin.  Id.  Sept  a.  xij. 
Mobilitas  (!)  ffeneris 
Reg.  88,  fol.  137,  3352. 


I 
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^8o.    -providirt  Gottfried  von  Ziegenhain,  des  Grafen  Johann 

iSolm,  iyiin.  zu  Münster,  mit  einem  Canuuikat  in  Hildesheim 
(wnd.   beauftragt  dieselben).    Avignon  1327  Sept  13. 

Id.  Sept.  a.  xij. 
M.o\»üit*is  (!)  generis 
Reg.  HH,  fol.  137 b,  3353. 

286.    gestattet  dem  erstgebornen  Sohne  des  Landgrafen  (Otto) 

von  Hessen,  Heinrich,  und  seiner  Gemahlin  Elisabeth1, 
Gottesdienst  wahrend  des  Interdikts  halten  zu  lassen.  Avig- 
ilen 1327  Okt.  6. 

Avin.  ij.  Nun.  Oct  a.  xij. 
Sincere  devotionis 
Reg.  86,  fol.  110,  1294. 

*  Heinrich  II ,  der  Eisern*,  (f  1X7 G)  und  Elimheth,  die  Tochter  des  Mark- 
cfrajert  *\ietlrich  de»  Freidigen  «m  Massen  (f  1367). 

^>S7.  —  providirt  Johann  Schardenberg  ( Sahardenherg )  mit  einem 
Canonikat  in  Heiligenstadt  (und  beauftragt  den  Decan  von 
U.  L.  Frauen  ad  Gradus  in  Köln,  den  Decan  von  13.  L. 
*   Frauen  in  Erfurt  und  den  päbstlichen  Capellan  Oliver  von 
Cerreto,  Can.  in  Autun).    Avignon  1327  Okt.  (i. 

Avin.  ij.  Non.  Oct  a.  xij. 
Exigunt  tue  merita 
Reg.  85,  fol.  183, 505. 

288.  —  providirt  Johann  von  Milin,  des  f  Ritters  Eberhard  von 
Milin  Sohn,  mit  einem  Canonikat  in  Zeitz,  obwohl  er  schon 
Cauonikate  in  Kaumburg  und  siib  exp.  pr.  in  Bamberg 
besitzt  (und  beauftragt  die  Aebte  von  S.  Peter  in  Merseburg 
und    vod  Celle,  Meissner  Diöc,  und  den  Scholasticus  von 
Toul).    Avignon  1327  Okt.  9. 

Avin-  VÜ-       ^ct-  *•  xy- 
VobilitÄS  generis 

Reff.  85,  fol.  102,  274. 
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289.  —  providirt  Dietrich  von  Wernigerode  mit  einem  Canouikat 
zu  U.  L.  Frauen  in  Krfurt  (und  beauftragt  den  Bischof 
von  Kaumburg,  den  Scliülasticus  von  Toni  und  den  Cantor 
von  Naumburg).    Avignon  1827  Okt.  9. 

Avin.  vij.  Id.  Oct.  a.  xij. 
Apostolice  liberalitatis 
Reg.  85,  toi,  102",  275. 

290.  —  providirt  Widego  von  Ostrau  (de  Ozutrow. )\  mit  einem 
Cauonikat  in  Halberstadt,  obwohl  er  schon  Probst  von  Sulza 
( Zahm),  Mainzer  Diöc,  und  Cau.  in  Naumburg  und  Merse- 
burg ist  (und  beauftragt  den  Abt  von  S.  Georg  und  den 
Probst  von  S.  Moritz  in  Naumburg  und  den  Scholasticus 
von  Toul).    Avignou  1327  Okt.  9. 

Avin.  vij.  Id.  Oct.  a.  xij. 
Laudabilc  testimonium 
lieg.  85,  fol.  102\  27(5. 

t  llischof  vtm  Xuumlmrg  1335—48;  als  Gm.  von  Ilalberfitndt  ist  er  in  Urkunden 
sonst  nicht  bekannt. 

- 

291.  —  providirt  Friedrich  von  Dardesheim  ( Dcrtlessem )  mit 
einem  Canonikat  zu  8.  Peter  und  Paul  in  der  Neustadt 
Magdeburg  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Brandenburg, 
deu  Decan  von  Naumburg  und  den  Scholasticus  von  Toul)' 
Avignon  1327  Okt.  9. 

Avin.  vij.  Id.  Oct  a.  xij. 
Apostolice  niiiniticentie 
Reg.  85,  fol.  100,  280. 

292.  —  providirt  Johann  von  Glisberg,  Ritter  Heinrichs  Sohn  mit 
einem  Canonikat  in  Hildesheim  (uud  beauftragt  den  Bischof 
von  Brandenburg,  den  Decan  und  den  Cantor  von  Naum- 
burg).   Avignon  1327  Okt.  9. 

Avin.  vij.  Id.  Oct  a.  xij. 
Nobüitas  gencris 
Keg.  85,  fol.  107  \  289. 
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  beauftragt  dieselben,  den  Hildesheimer  Can.  Johann  von 

Ulisborg  in  das  Archidinkoii.it  von  Denstorf  (jährlicher  Er- 
trug nicht  Iiber  8  Mark)  einzufahren,  womit  er  ihn  providirt 
liivt.      Avignon  1327  Okt.  <). 

Avin.   vij.  Id.  Ort.  a.  xij. 
JVposstolice  sedis  eircumspeeta 
Weg.  Hö,  fol.  107,  288. 

2^14.   —   providirt  Bernhard  von  Meinersen,  Ritter  Conrads  Sohn, 
mit  einem  Cnnunikat  in  Paderborn,  obwohl  er  schon  ein  Ca- 
nonikat  in  Hildesheim  und  die  Capellen  in  Vorstnle  (Dor- 
stadt?) und  Emmerke  besitzt  und  mit  dem  Archidiakonat  von 
Sarstedt    providirt   ist  (und    beauftragt    den  Abt  von  8. 
Michaelis  und  den  Decan  von  Hildesheini  und  den  Schola- 
stiens  von  Toni).    Avignon  1327  ükt.  *J. 

Avin.  vij.  Id.  Oct.  a.  xij. 
Nobilitas  generis 
Reg.  85,  fol.  10G,  287. 

t2D*>-  —  bestätigt  dem  Bischof  Ludwig  von  Brandenburg,  weil  er 
noch  nicht  im  Besitz  seines  Bisthunis  ist  (s.  N.  204),  die 
früher  von  ihm  in  Halberstadt,  Naumburg  und  Meissen  be- 
sessenen geistlichen  Benefizien.    Avignon  1327  Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  xij. 
Exigenribus  tue  devotionis 

Reg.  86,  fol.  213,  ÜÜ2.  —  Gedr.  Riedel  A,  8,  236,  Ii«). 

—  ernennt  den  Probst  von  S.  Pauli  in  Halberstadt,  den 
Decau  vou  Zerbst  und  den  Scholasticus  von  Merseburg  zu 
Conservatoren  Bischof  Ludwigs  von  Brandenburg.  Avignon 
];J27  Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  xij. 
Ad  hoc  nos  Deus 

Reg".  85,  fol.  213 b,  G03.  —  Gedr.  Riedel  A,  8,  235,  1U8.. 

29?.  —  gestattet  dem  Bischof  Ludwig  von  Brandenburg,  eine 
Aule**16  von  1000  Goldgulden  aufzunehmen.  Avignon  1327 
Okt.  21. 

Avin.  xij-  Kai.  Nov.  a.  xij. 

Cum  si^ut  in  nostra 
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298.  —  gestattet  demselben,  an  interdicirteii  Orten  in  der  Stille 
Gottesdienst  halten  zu  lassen.    Avignon  1327  Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  xij. 
Meritis  tue  devotionis 

Reg.  85,  fol.  213,  601.  —  Gedr.  Riedel  A,  8,  238,  201. 

299.  —  gibt  durch  den  Bischof  Ludwig  von  Brandenburg  nach- 
traglich Ehedispens  für  Gebhard  von  Mansfeld,  Graf  Bur- 
chards  Sohn,  und  Lutgard1,  die  Tochter  des  j  Grafen  Volrad 
von  Valkenstein.    Avignon  1327  Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  xij. 
lVtitio  pro  parte 

Reg.  85,  fol.  213,  GOO.  -  Gedr.  Riedel  A,  8,  238,  200. 

1  Es  ist  die  jüngere  Tochter  Graf  Votrads  (1287 — 1313),  die  l>ei  Ledebur  (Grafen 
ron  Valkenstein)  den  Namen  Lutterad  führt;  über  die  Verwandtscha/t  s.  c.  ArnsU-dt. 
HZ.  1872,  S.  mff. 

800.  —  providirt  Hoinrich  von  Stolberg  mit  einem  Personat  oder 
Officium  mit  oder  ohne  Seelsorge  in  Stadt  und  Diöc.  Würz- 
burg, die  zur  Verfügimg  des  Bischofs  stehn,  obwohl  er  be- 
reits in  Würzburg  und  Camin  Canonikate  und  Präbenden 
und  die  Pfarrkirche  S.  Ulrich  in  Magdeburg  besitzt  (und 
beauftragt  don  Deean  von  Bamberg,  den  Thesaurarius  von 
Würzburg  und  Mag.  Nicolaus  de  Fractis).  Avignon  1327 
Okt.  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Nov.  a.  xij. 
Multiplicia  tua  mcrita 
Reg.  85,  fol.  153,  427. 

»  Wohl  Heinrich  VI  (Geschichte  des  Hauses  Stolbcrg  S.  69.  70).  —  S.  a.  X.  2MK 

301.  —  beauftragt  den  Krzbischof  von  Magdeburg,  das  Urteil 
gegen  den  vir  reprobus  Dei  et  crrJesie  säurte  sae  ßdfique 
catholice  jtersecutor  et  hosfi.s,  Ludwig  von  Bayern,  zu  pu- 
bliziren.    Avignon  1327  Nov.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Nov.  a.  xij. 
Processum  certum  contra 
Reg.  114,  foL  170b. 
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302.  Johatm  XXII.  gestattet  dem  Halberstädler  Electus  Hisel  brecht 
von    Holstein,  sein  Lübecker  Canonikat  an  den  Helmbrecht 
von    Visdibeck  gegen  dessen  Canonikiit  in  Schwerin  zu  ver- 
tauschen'.   Avignon  1327  Nov.  8. 

VI ol um  lies  opiscopus  servus  servorum  Dei.j    dilecto  tilio  Bertrando 
s.  ^Yarie  in    Aquiro  diacono  earcJinali  [salutem  et  apostolicam  benedicti- 
(»nml.      cum  ,   sicut  accepiinus,  dihvti  filii  (ibiselbertus  de  Holtzatia, 
eleotus  Walberstaden.,  Lubicen.,  et  Helleinbeitus  de  Visbek e,  Zwerinen. 
eeclesiaruni  canonici,  eertis  ex  causis1  [rationabilibus  intendunt  cano- 
nicatus  et  prebendas,  quas  in  eisdem  eeelesiis  obtinent,  pcrmutare,  m>s 
vntis  eorunj  in  bar  parte  favonibiliter  annuentes  ae  de  eiivumspeetionc 
tua  plenam   in  Domino  fiduciain  obtiuentcs,  diseretioni  tue  rceipiendi 
anctoritatc  nostra  etiam  apud  sedeni  apnstolicam|  ex  causa  permu tali- 
onis ab  eisdem  Ohiselberto  et  Hellemberto  seu  ipsorum  procuratoribus2 
I  ad  hoc  legitime  constitutis  resiguationes  liberas  eanonieatuum  et  pre- 
bendarmii  prcfatorufn  plenam  coneedinms  tenore  pn-sentium  potestatem. 
c«terum   quia  non  est  verisimile,  quod  quis  beneficium,  de  quo  vite 
subsidia  percipit,  de  faeili  sine  magna  causa  sponte  resignet,  attento 
proviileas,  ne  ex  parte  dietorum  resignantium  aut  alias  super  hoc ;  aliqua 
fi-aus  seil  pravitas]  quomodolibet  intereedat. 

datum  Avinioiie  vj.  Idus  Novembris,  [pontifieatus  nostri]  anno  duo- 
decimo. 

Reg.  85,  fol.  H>5'\  577. 

1  Statt  der  eingeklammerten  Worte  steht  im  Heg.  ex  causi»  etc.  at  in  praxi  ina  su- 
usque  ex  causa.  —  2  ettenso  proc.  etc.  usque  qu«tn.  interc. 


•503.  —  providirt  Siegfried  von  Kelbra  mit  einem  Canonikat  zu 
8.  Petri  in  Jechaburg  (und  beauftragt  den  Decan  von  S. 
Pauli  in  Halberstadt,  den  Cantor  von  Magdeburg  und  den 
Ricolaus  de  Fractis).    Avignuii  1327  Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  xij. 

Atrributa  tibi 

Reg.  85,  fol.  184 b,  509. 

$()4m    providirt  Arnold  von  Calbe  (de  Calci»),  Magdeburger 

Diöc.,    mit  einem  Beneficium  von  15  —  20  Mark  bei  dem 

Decan  von  Lübeck  (und  beauftragt  die  PrObste  von  Lübeck 

und  Güstrow  und  den  Scholasticus  von  Toul).    Avignou  1327 

Nov.  22. 

Jiviri.  x.  Kai.  Dec.  a.  xij. 
I'robitatis  tue  merita 

hs,  fol.  83,  am 

a.  l*r.8.  XXi.  14 
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305.  —  providirt  Siegfried  von  Miltenberg,  Can.  zu  S.  Crucis  in 
Hildesheim,  auf  Bitten  des  Königs  Karl  von  Ungarn  und  seiner 
Schwester  dementia1,  mit  einem  Canonikat  in  Hildesheim  (und 
beauftragt  den  Krzbischof  von  Bremen,  den  Bischof  von 
Brandenburg  und  den  Arehidiaeonus  von  Metz).  Avignon 
1327  Nov.  24. 

Avin.  viij.  Kai.  Dee.  a.  xij. 
Nobilitas  generis 
Kcg.  H(i,  toi.  47b,  1130. 

•  Wittre  König  Ltulnuß  X.  ron  Frankreich,  f  J.m 

306.  —  providirt,  auf  Bitten  derselben,  den  Can.  Basilius  von 
Rutenberg1  in  Hildesheim  mit  einer  Dignitat  oder  Officium 
mit  oder  ohne  Seelsorge  daselbst  (und  beauftragt  dieselben). 
Avignon  1327  Nov.  24. 

Avin.  viij.  Kai.  Dee.  a.  xij. 
Nobilitas  generis 
Reg.  «i,  feil.  252,  712. 

1  st,  a   .V.  447.  4M  4~>'>.  4.5S. 

307.  —  providirt  Eckhard  von  Salza,  Sohn  des  Bürgers  Berthold 
Calbc  (Kafoirc)1  in  (Langen-)  Salza,  mit  einem  Canonikat 
zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  (und  beauftragt  den  Abt  von 
(ieorgenthal,  den  Nicolaus  de  Fractis  und  den  Mainzer  Can. 
(Jerhard  von  Battenberg).    Avigilen  1327  Dez.  9. 

Avin.  v.  Id.  Dee.  a.  xij. 
Litteraruni  seientia 
Reg.  81).  fol.  44 b,  1120. 

1  lierld  Vuhrt  in  Isingenmlzu,  Iii.  von  Mühlhausen  S<i9  (1.139). 

308.  —  gestattet  dem  erstgebornen  Sohne  des  Landgrafen  (Otto) 
von  Hessen,  Heinrich,  und  seiner  (jemahlin  Elisabeth  (s.  N. 
2S(>)  einen  tragbaren  Altar.    Avignon  1327  Dez.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Dee.  a.  xij. 
Devotionis  vestre 
Reg.  *5,  fol.  18T),  510. 
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$09.    ertheilt  durch  den  Erzbischof  von  Magdeburg  nachträglich 

Wtieclisptfns  für  Uraf  (jlüuther  von  Schwarzbutg1  und  Ka- 
lkar Ina  von  Gera.    Aviguon  1327  Dez.  29. 

A^vin.    i i ij-  Kai.  Ian.  a.  xij. 
l'ret'^llons  auetoritas 
HT>,  fol.  2il,  m. 

1    Vielleicht  Günther  XIII.  (f  1352)  tmd  eine  Tochter  llrinricli*  IL  mnWcUla 
und  Cicrtt. 


&10.  —  dem  (irafen  Günther  von  Schwarzburg  Erlaubnis 

zum  (Gottesdienst  wahrend  des  Interdikts.  Avignon  1327 
l>ez.  29. 

Avin.  iüj.  Kai.  Inn.  a.  xij. 
Personam  tuani 
Reg.  85,  foL  211,  594. 

—  befiehlt  dem  Bischof  von  Meissen  (und  in.  c.  m.  den 
Bischöfen  von  Merseburg  und  Naumburg),  das  Urtheil  gegen 
Ludwig  von  Bayern  —  die  Yerliandlungen  sind  dem  Erz- 
bischof von  Magdeburg  (Mankburg)  mitgetheilt  —  iu 
seiner  Dioc.  in  deutscher  Sprache  (in  rrtlgari,  ut  melius 
inteUifjantur)  bekannt  machen  zu  lassen.  Avignon  1328 
Jan.  1. 

Avin.  Kai.  Ian.  a.  xij. 
Yolentes  processus 
Reg.  1H  fol.  17P. 

3f2,  —  empfiehlt  dem  Erzbischof  von  Magdeburg  seinen  Boten, 
Johann  Bertrandi,  ran.  ecclesie  /lannnana.strr/i.  Avignon 
132S  Jan.  1. 

Avin.  [Kai.?]  Ian.  a.  xij. 
Reg.  11*1,  fol.  171"  (beschädigt). 

  providirt  den  Can.  in  Bützow,  Heinrich  von  Bülowt,  mit 

ejneui   Canonikat  in  Schwerin  (und  beauftragt  den  Abt  von 
jVeuencanip,  den  Probst  von  Ratzeburg  und  Mag.  Nicolaus 
de  Kractis).   Avignon  1328  Jan.  1. 
Avin-  Kud.  Ian.  a.  xij. 
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Meritis  tue  probitatis 
Reg.  Hö,  fol.  321,  X'.K 

I  (an.  in  Schwerin  1311,  in  Hützaw  13$),  in  Lüheck  1320,  DfUHth^sanrarim 
ron  Schwerin  13:30  3»,  lfurrrr  in  Stralsund  1337,  Bischof  ron  Schireriu  133»  - 
47.  ein  linuier  de*  Bischofs  Ludolf  ron  Schwerin  (1331-3U),  Meld.  Uli. 

31 4.  —  providirt  Jobann  von  Bülow1,  Can.  in  Schwerin,  mit  einem 
Cauonikat  in  Lübeck  (und  beauftragt  dieselben).  Avignon 
1828  Jan.  1. 

Avin.  Kai.  Ian.  a.  xij. 
Ijaudabile  testimonium 
Reg.  Sö,  fol.  o2S,  \m. 

1  .lolutnn  von  Bühne,  Gin.  in  Schterrin  1311,  Omtnr  1337.  Archidiarrtntut  ron 
Tribsees  1337,  ein  Bruder  Heinrichs  unti  Ludolfs  (;V.  313),  Mekl.  l'Ji. 

315.  —  providirt  Johann  von  Börsen,  Can.  zu  S.  Bonifatii  iu 
Hameln,  mit  einem  Canonikat  zu  S.  Crucis  in  Hildesheim 
(und  beauftragt  den  Erzbischof  von  Embrun,  den  Abt  von 
Loccum  und  den  Becan  von  Hildoshoim).  Avignon  1:428 
Jan.  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  Febr.  a.  xij. 

»Suffragantia  tibi 

Reg.  «Ii,  fol.  74",  1201. 

31(>.  —  beauftragt  den  Abt  von  S.  Michaelis  in  Lüneburg,  dou 
Probst  von  Lüne  und  den  Docan  von  Bardowiek,  den  Hein- 
rich Scheie,  Can.  in  Verden  und  Bremen,  in  das  Scholaster- 
amt  von  Verden  einzuführen,  womit  er  ihn  providirt,  indem 
er  die  Wahl  des  Otto  Clüver  (Cht mir)  nach  dem  Tode 
dos  Johann  Schinkel  für  nngiltig  erklart.  Avignon  1328 
Jan.  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  Febr.  a.  xij. 

Matris  eeelesie 

Reg.  *8,  fol.  14f>*\  :*i7H. 

317.  —  beauftragt  den  Krzbischof  von  Bremen,  in  Folge  der  Ex- 
communication  Ludwigs  von  Bayern  (oliiu  ducia  Bavaric ) 
in  der  von  dessen  Sohne  Ludwig  besetzten  Mark  Brandenburg 
durch  die  Predigermönehe,  die  Augustiner-Eremiten  und  die 
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M.irioritoii  (las  Interdikt  verkündigen  zu  lassen.  Avigiiun 
1H28  Jan.  81. 

Av'm.    ij-   Kai.  Fobr.  a.  xij. 
V»»\ontes  in  terris 

Kog.    114,  fol.  ltöb.  -  S.  Böhmer,  Reg.  S.  220.  üa 

;\\H.    beauftragt  den  Erzbischof  von  Bremen  (und  /w  c  in. 

den  Krzbischuf  vun  Magdeburg),  die  Prediger,  Augustiner- 
Kremiten  und  Minuriten  anzuweisen,  dass  sie  in  der  Mark 
Brandenburg  an  einem  und  demselben  Tage  das  Interdikt 
beginnen  lassen.    Avigilen  1328  Jan.  31  (?). 

Avin.  |ij.|  Kai.  Febr.  a.  xij. 
Super  observatione  interdicti 
Reg.  114,  fol.  172,  beschädigt. 

-—  dankt,  in  Folge  des  Berichts  des  Minoriten-Custos  Dietrich 
zu  Lübeck1,  dem  Herzug  Rudolf  von  Sachsen  für  seine  Treue 
ge^en  die  Kirche  (in  Saclieu  König  Ludwigs).  Avignon 
182S  Febr.  13. 

Avin.  Id.  Febr.  a.  xij. 
Veniens  nuper  ad 
Reg.  113.  fol.  172". 

1  lHririch  mti  Shulit:.  Caxtos  in  Lültcc-k  und  Mitu*iten-J*ro>  w:ial 

*£20.  —  providirt  den  Vicar  zu  S.  Katharinen  in  Uollnow,  Ca- 
mmer Diöc.  Gottfried  «Urins  (inlmnr,  mit  einem  Canonikat 
zu  S.  Pauli  in  Halberstadt  (und  beauftragt  den  Erzbischof 
von  Kmbrun,  den  Bischof  von  Lübeck  und  den  Probst  von 
(ireifawahl).    A\ignou  1328  Febr.  19. 

Avin.  xij.  Kai.  Mart  a.  xij. 
II/os  apostoliee  sedis 
Reg.  88,  fol.  IUI,  3291 1. 

$2\.  —  -  tröstet  die  Lnndgralin  Adelheid,  Witwe  des  Landgrafen 
Otto  1  von  Hessen  und  Mutter  des  Landgrafen  Heinrich,  über 
dt  n   T«»d  ihres  Gemahls.    Avignon  1328  Febr.  19. 

Avin-  xij-  Kai.  Mint  a.  xij. 
Volenti  tibi,  film 
114,  fol.  173. 

i  lxtn'l£P'"f  (Hto  *turb  HM  •*«»»•  n 
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322.  Jüliunn  XXII.  leimt  die  Bitte  des  Bischots  Gebhard  von 
Merseburg;  für  den  Cleriker  Heinrich  von  Blankenburg  ab. 
Avignon  1328  Marz  1. 

1  Johannes  episeopus  servus  servorum  Dei.j  venerabili  fratri  Gheve- 
hardo  episeopo  Mersburgen.  [snlutcm  et  apostolieam  benedietiunem]. 
petiisti,  frator,  a  nobis  per  litteras,  quas  solita  benignitate  reeepimus, 
de  inepta  (|Uodammodo  sorie  petitionis  huiusmodi  admirantes,  ut,  quia 
dilectus  filius  Hinrieus  de  Blankenburg,  elericus  Halberstaden,  dioc. 
cui  per  apostolieam  sedem  abhactenus  esse  dicis  indulturu,  quod,  post- 
quam  rcligionem  approbatam  per  sedem  eandein  ingressus  et  professus 
oxtiterit,  ad  saeros  ordines  promoveri  valeat,  iam  ita  insennit,  quod 
asperitatem  religionis  sibi  prorsus  insolitam  tolerabiliter  non  admittit, 
(|iiod  seeundum  huiusmodi  religionis  ingressum  possit  ad  sacerdotiuni 
promoveri,  vel,  in  manibus  alieuius  prelati  religiosi  emisso  per  eum 
obedientio  voto,  sibi  liceat  remanere  in  seeulo  in  habitu  elerieali  vel 
demum  assumere  valeat  ordinem  penitentum  seeum,  quem  alias  dirte 
sedis  benemeritum  perhibes,  dispensare  benignius  dignareniur.  quia 
vero,  frater,  nec  nos  consuevimus  talia  facere  nee  predeeessores  nostros 
Komanos  pontifices  feeisse  audivimus,  lieet  predicta  religionis  extiterint 
l'avore  eoneessa,  huiusmodi  petitionom  tuam  bono  modo  nequivimus  ex- 
audire. 

datum  Avinione  Kalendas  Martii,  [pontitieatus  nostrij  anno  duodeeimu. 
Reg.  114,  foL  174. 

323.  —  beauftragt  den  Oardinal-Dianmus  Bertrand  tit.  s.  Maria« 
in  Aquiro,  den  Halberstädter  Klectus  Üiselbrecht  von  Holstein 
und  den  Helmbrecht  von  Visehbeck.  die  ihre  Canouikate  in 
Lübeck  und  Schwerin  mit  einander  vertauscht  haben  (s.X.  302). 
Üiselbrecht  hat  als  seinen  Procurator  den  Gerhard  von  Ro- 
stock, Can.  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg,  geschickt  —  in  ihre 

neuen  Canonikate  cinlühren  zu  lassen.  Avignon  1328  Mar/  10. 

» 

Avin.  vj.  Id.  Mart  a.  xij. 
Nuper  signiticrtiitibus  nobis 
Reg.  80,  fol.  132b,  1301. 

324.  Johann  XXII.  fordert  die  Herzöge  von  Braunschweig  auf. 
die  VerzicliÜeistung  ihres  Bruders  Albrecht  auf  das  Bisthaui 
Halberstadt  zu  bewirken.    Avignon  1328  Marz  IT. 

floliannes  episeopus  servus  servorum  Dei.j  nobilibus  viris  Ottoni 
duei  Brunsfwieen.]  ae  Magno  et  Henrieo 1  eins  fratribus  (salutem  et 
apostolieam  benedictionem].    moleste  nec  indigne  gessimus,  quod  Allber- 
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tvisj,  qvii  goi'it  pro  episeopo  Alberstaden,  ecclesie,  [ad |  quam  nec  oli^i 

p*)tuit  in  eiusdem  [episeopum]  consecrari,  cum  nos  ecclesie  predicte 

\m>[visionom  \   r€?servavis.senuis  antea  cum  inter  . .  .  decreti.  eam,  nun 
«>bsta.i\to  ,    cjiiod  eidem  ecclesie  in  |per|sonn  dilecti  tilii  (iisekonis  electi 
A\\berstÄtleii.]   de  consilio  fratruin  uostrorum  providorimus.  in  sue  p[eri- 
culnm]    cxninie  contemptumque  sedis  apostolico  o|ccupa]tam  prcsumpsit 
n'tlwere.      c|UOirirr«  eidem  sanu  consilio  .suademiis,  ut  ccdesiain  mcmo- 
raVam  euret  diniittere  indilate.    nosenim,  <jui  euin  gcrimus  in  visceribus 
e.mtati»  ,  cjuique,  nisi  obstitisset  dicta  occupatio,  eidem  provid[issemus 
....  l\t>]i\orabilibus,  si  ad  devotioneni  iiosrram  |ct  ecclcsie|  Romane  red- 
icrit,  oum    intendimus  pro[ movere  gra|tiosn.    super  hoc  autem  aliqua 
vonc;ra\bilibus   frajtribus  nostris  Hun>ardo  archicpi.scopo  B[remen.  et| 
Hunrico  opiscopo  Lubicen.  imposuiinus.  |(|iii  lice]  vobis  poterunt  latius 
explicare. 

tdatum  Avi|nione  xvj.  Kalenda«  Aprilis.  [pontiticatus  nostri|  anno 
dnodei'imo. 

Reg.  114,  fol.  174,  mangelhaft  erhalten. 

1  (HUt  der  Milde,  Magnus  der  Fromme  und  Heinrich  fsfHtter  liisclKtf  rem 
Tlihlesheim),  St'ihue  Albrechts  des  Fetten  und  Hriider  des  Bischofs  Albrecht  von 
JJiilbcrsttitlt  C132H  -57),  der  sein  ganzes  Leben  hing  mm  [ndtstlichen  Stuhle  als  in- 
trusiu»  angesehen  mirde. 

;^25.  —  beauftragt  die  Bisehöfe  von  Merseburg  und  Naumburg. 

den  für  den  y  Heinrich  zum  Probst  des  Klosters  Petersberg 
( s.  Pein  de  Münte  sw-no)  gewählten  Johann  Valewo  zu 
bestätigen  und  zu  vereidigen,  nachdem  er  zwar  nicht  selbst 
iini  pabstlichen  Hofe  gewesen  ist,  aber  den  Cleriker  Uisclor 
von  Brücken,  jUainzer  Diöc,  als  Proeurator  geschickt  hat, 
Avignon  1328  Marz  21. 

Avin.  -\ij.  Kai.  Apr.  a.  xij. 
Kx  suseepte  servitutis 
Heg.  86,  fol.  145",  1310. 


$2fim  —  gestattet  dem  Lupoid  von  Bebenburg,  obwohl  er  schon 
ein  Canonikat  in  Wurzburg  und  Arehidiakonat  daselbst  (Er- 
trag* nicht  über  100  Ii.)  und  die  Probstei  von  8.  Severi  in 
Erfurt  CKrtnig  nicht  über  <0  Ii.)  besitzt,  ev.  eine  ihm  über- 
tnig-rii«4  Dignitat.  Personnt  oder  Officium  anzunehmen.  Avig- 
no„  1328  März  21. 

^vin-  xij-  Kai.  Apr.  a.  xij. 
7  ittorariim  scientia 
Ke^-  «7,  fol.  110\  2340. 
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327.  —  pruvidirt  Hei.se  Klockgoterei  von  Böttingen,  des  f  Hildc- 
bnuul  Sohn,  mit  einem  Benefieinm  von  15  -  20  Mark  des 
Capitels  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  (und  beauftragt  den  Decati 
von  S.  Peter  in  Mainz,  den  Scholasticus  von  Toul  und  den 
Thesaurarius  von  Frankfurt).    Avignon  UJ2S  Apr.  19. 

Avin.  xiij.  Kai.  Mart  a.  xij. 
Apostoliee  inunifieentie 
Reg.  Sli,  fol.  2sV<\  16011,  7. 
'  Ein  Johann  Klockgutcre  Göttituj.  Uli.  1,  fis. 

;J34.  Johann  XXII.  gestattet  dein  Dietrich  von  Honsteiu,  zu 'den 
bisherigen  Pfründen  noch  eine  neue  ev.  anzunehmen.  Avignon 
1M2S  JuliS. 

Ilohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.]  dileeto  filio  Theodeiiro  » 
natu  dileeti  filii  nobilis  viri  Henriei  eomitis  de  Honstoyn,  preposito 
rrelesie  s.  Orueis  Northusen  ,  Maguntine  ilioc. ,  sahitoni  [et  aposrolieam 
benedirtionem].  laudabile  testiinoniuru,  quod  tibi  de  nobilitate  generis, 
honestate  inonim  et  vite  nliistjuo  probitatis  et  virtutum  meritis  per- 
hibetur,  nos  exeitat  et  indueit,  ut  tibi  reddamur  in  exhibitione  gratie 
liberales,  volentes  itaque  preniissorum  intuitu  personam  tuam  favore 
prosequi  gratioso,  tu is  supplieationibus  inelinati,  teeum,  quod  tinam 
dignitatem  sine  cura,  cuius  frtietus  redditus  et  proventus  ducentarum 
mareharuni  argenti  valorem  annuum  lum  exeedunt,  si  tibi  alias  cnnonico 
eonferatur,  libere  recipere  ae  una  nun  prepositura,  quam  in  s.  Crucis 
Northusen.,  Magnntine  dioe. ,  de  qua  litigas,  ae  eanonieatum  et  preben- 
dam,  qu«»s  in  Halberstaden.  eeelesiis  obtines,  lieite  retinere  valeas,  gene- 
ralis cuncilii  ac  nostra  et  quibuslibet  aliis  eonstitutiouihus  eontrariis 
nequaquam  obstantibus,  auetoritate  apostoliea  de  speeiali  gratia  dispen- 
sanius,  proviso.  quod  dignitas,  si  eam  assequi  te  eontingat,  ae  preposi- 
tura  et  eanonieatus  et  prebenda  predieti  debitis  obseqiiiis  mm  fraudontur. 
nulli  ergo  etc.  nostre  dispensationis  infringere  iir. 

datuin  Avinione  viij.  Idus  lulii.  Ipontitieatus  nosti  i  |  anno  duo- 
decinio. 

Reg.  87,  fol.  221,  25*S. 

1  Dietrich  war  Gm.  im  Httlberstarit  J.il!)  . .  :ii ,  l\<A*t  i\»n  S.  Crucis  in  Xi/rii- 
hattsen  noch  1337  und  ittarb  13..  Okt  27. 

335.  —  providirt  denselben,  obwohl  er  schon  ein  Canonikat  in 
Halberstadt  besitzt  und  wegen  der  Probstei  von  8.  Crucis  in 
Nordhausen  prozessirt,  mit  einem  Canonikat  in  Mainz  (und 
beauftragt  den  Bischof  von  Hildesheim,  den  Decan  von  U.  L. 
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Krauen  in  Halberstadt  und  den  Scholasticus  von  Toni). 
Aviguoii  1328  Juli  S. 

Avin.  Id.  hd.  »•  xij. 

1  ^\ viel s vV>  i l o  testinioni  a m 
11t  -.  *7,  fol.  217,  2577. 

providirt  den  Magdeburger  Yicar  Heinrich  von  Belitz  mit 
einem  Canonikat  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  (und  beauftragt 
den  Abt  von  Kloster  Berge,  den  Probst  von  Halberstadt  und 
den   Scholasticus  von  Toul).    Avignon  132b  Juli  11. 

Avin.  v.  hl  Iul.  a.  xij. 
Kx  tue  probitatis 
lieg.  HT,  fol.  217 b,  257S. 


Johann  XXII.  schreibt  an  das  Doincapitel  in  Magdeburg 
wegen  Könitf  Ludwigs  und  seiner  Anhänger.  Avignon  132S 
Juli  15. 

[lohannes  opisenpus  servus  seivunwa  Hei.  düet'tis  iiliis|  Hoarieo 
l>rejK»sito  1  et  Oonrado  deeano  t<»ti(pie  eapitalo  eeelesie  Magdebanjea. 
[  salutem  et  apostolicaai  beaodietioaom|.  missas  aobis  piudeutio  vostre 
Litte  ras  ben[ifr|ae  reeepiuias  et  eanna  intellexiaias  se|riej  dilijjenter 
vestre  -sineei-itatem  |etj  zehua  tidei,  qaibas  cipi  Deaai  et  Koaianaai 
eeelesiam  prefulgetis,  qae  eontiaenter   n-ris  vos  pretenduat  evi- 
dent jus  plu  in  Domiao  roanaeadaates.    et  ecce,  Hlii,  r|Uod  |dilee|- 

tionis  vestre  adheivado  peisuasiouibus   te  dileetis  liliis  aohilibas 

viris  Rtulolfo  duei  Saxonie  ae  Hearieo  doaiino  Magaopolea.,  lohaani  de 
Slavia  et  tratri  sau  aliisqae  [aobi|ltbas  terre  Slavie  super  iaiariis.  quax 
|  Lmiojviciis,  illias  iaiqaitatis  et  pr»nli|tioais  alaiapjai  Ladoviri  olim 
Havarie  «lucis,  de  hejresi  sea[toatialiter  cimdeiapaati,  priaio{re[aitus 
uiarjehi«>natii  Hraadebur^ea.  infern'  lporgit[.  propalsandis  et  aasibus  suis 
teijie(rariis  <Je|pelleiulis  per  litteras  soribimas  -'.  opnrtaa  ....  provideatiaai 
Httentius  exhortaates  [ae  nojbiles  pn.'dietos  et  alios  tideles  earum  [partium] 
h<1   premi^sa  solieitis  exhortatioaibas  .  ...tes,  ut  dieti  priaiogeaiti  .  . 

terartis  te  sliperbia  partes  vestras  iaterpoa|atis,  quautaai|  hoaeste 

ptjteriti»,  ut  nostrani  et  apostoliee  [sedis|  vobis  aberias  aeqairaris  beae- 
dictioni*  ^ratjam  studeatis  ,?, 

darum   -ut-  suprn  [Avmioae  Idas  lala,  poatiaeatus  aostn  aaao  «luo- 

(ie*''^lr.   1  14,  fol.  174  (sein-  beschädigt:, 

l  JYeßhst   Heinrich  con  Stolix-rg,  Vecan  Conrad       2  *.  X.  338.  339. 
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—  fordert  Herzog  Hmlült*  von  Sachsen  auf,  sich  nicht  dem 

Markgrafen  Ludwig  von  Brandenburg  zu  fügen.  Avignon 

1328  Juli  15. 

Avin.  Id.  lul.  a.  xij. 
Ad  andientiam  nostri 

Reg.  114,  fol.  171.  -  Oedr.  Riedel  B,  2,  öl,  G5H.  Mokl.  UB.  VII,  4«>ÖO. 

339.  —  schreibt  ebenso  im  Fürst  Heinrich  von  Meklenburg, 
Joliann  (II)  von  Werlo  (<l>-  Shu-fa )  und  dessen  Netten 
(  f roter,  Johann  III.  Von  Werlo)  und  andere  Kdlo  desSlaven- 
landes.    Avigilen  132«  Juli  15. 

Avin.  Id.  Iul.  a.  xij. 
Ad  andientiam  nostri 

Kog.  114,  fol.  171  (in  e.%  m.).  —  >S.  a.  Riedel  u.  Mokl.  UB.  a.  iu  O. 

#40.  —  providirt  Hermann  von  Dalwig  (Tal wich),  Ritter  Roiners 
( '  Jimhertm  )  Sohn,  mit  einem  Canonikat  zu  U.  L.  Frauen  in 
Erfurt  (und  beauftragt  den  Deean  und  den  Schein sticus  von 
Fritzlar  und  den  Scholasticus  von  Toni).  Avignun  1328 
Sept.  2. 

Avin.  inj.  Non.  Sept,  a.  xij. 

Nobilitas  goneris 

Reg.  SS,  fol.  Kl«»,  3223. 

;U1.  —  gestattet  dem  Grafen  Bernhard  von  Anhalt,  wahrend  des 
Interdikts  bei  verschlossenen  Thülen  Gottesdienst  halten  zu 
lassen.    Avigilen  1328  Sept  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Oet.  a.  xiij. 
Sim-ore  devotionis 
Reg.  i>2,  fol.  2lJö,  33GU. 

—  providirt  den  Pfarrer  zu  HoUilz  (Beizig?),  Joliann  Jo- 
hannis, mit  einem  Canonikat  zu  Coswig.  Brandenburger  Piöc. 
(und  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg  und  die  Aebte 
von  Dobrihigk  —  /WwW  —  und  Neu -Zelle,  Meissner 
Dior.).    Avignon  132S  Sept.  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Ort.  a.  xij. 
SufTnigantia  tibi  merita 
Rog.  t«2,  fol.  ISO,  32S<». 
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$43*    gestüttot,  auf  Bericht  und  Fürbitte  Bischof  Ludwigs  vuii 

E&rsiii eleu  bürg,  deu  Augustiner -Eremiten,  sich  in  Brietzen 
f  «V?  caMvo  Ihisma),  Brandenburger  Diöc,  niederzulassen. 
Ävign-on  1328  Sept.  19. 

Avin.   xiij.  Kai.  Oct  a.  xiij. 
Sacre  religionis 
Reg.  8t),  fol.  7b,  9. 

£44-.    yrovidirt  Mag.  Reiner  von  Brunsele  mit  einem  Canonikat 

zu  U.  Ii.  Frauen  in  Halberstadt  (und  beauftragt  die  Probate 
von   8.  Martini  in  Minden  und  S.  Alexandri  m  Eimbeck 
und  den  Can.  von  Tournav.  Bussolus  von  Parma).  Avigrion 
i:*2S  Okt.  24. 

Avin.  viiij.  Kai.  Nov.  a.  xiij. 
Ijaudabilc  testimonium 
Reg.  HO,  fol.  117 b,  1311. 


5.  (Uer  (iegenpabstj  Mcolaus  V.i  providirt  Heinrich  von 
Babenberg,  Friedrichs  Sohn,  mit  dem  Bisthum  Camin,  indem 
er  Arnold2  von  Eliz,  vom  Predigerorden,  den  Gegner  Lud- 
wigs von  Baiern,  absetzt,    Pisa  1829  Jan.  27. 

Pisis  vj.  Kai.  Febr.,  pontif.  a.  j. 
In  excclso  trono 
lieg.  1 1«,  b'94. 

l  Die  einzig*  Urkmule  den  (iegmiMtbsta.  die  auf  tttwr  Gebenden  lieznq  hat. 
—  -2  Arnold  1326-29,  Heinrich  kam  nicht  in 


;*4tf.  Johann  XXII.  schlügt  "eine  Bitte  des  Bischofs  CJebhard  von 
Merseburg  ab.    Avignon  1329  Jan.  28. 

flohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.    venerabili  fratrij  üeve- 
Imnlo  vpiscopo  Morsburgen,  [salutem  et  apostolicani  benedietionem|.  si 
petitio  pro  parte  tue  fraternitatis  oblata  pro  aliquo  exaudibilis  extitisset, 
rcpulsH  ufique  n«m  misset,    sed  nee  legimus  ab  alicpio  nostrurum  prode- 
erssoriini  roncessam  fuisse  similem,  quin  immo  reeolimus  eain  maioribus 
mundi  pH neipibus  denegasso.    cum  enini  nobis  supponamus  eam  ad- 
nn'ttere  n*>ii   li<ere,  habeat  nos  super  hoc  tua  cireumspectio  excusatos. 
Mpmiptum    en im  esset  nobis  pariter  et  aeeeptum,  tum  contemplatione 
bone  uicm«>i-ic  Eurchardi  archiepiseopi  Magdeburgern,  germani  tui,  tum 
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tua  necnon  et  nobilis,  pro  quo  itisisteb.it  ipsa  tua  fnitcrnitas,  si  sine 
Dei  uffensa  et  status  nostri  indeeentia  potuissemus  petitionem  ipsani  ad 
cxamlitionis  gratiani  admisisse.  ad  bee  tuam  vuliimus  prudentiam  oh- 
tinere,  quod  neceredimus  nee  de  faeili  asserenti  alieui  crederemus,  quod 
dicta  tua  fraternitas  inimicis  Dei  et  eeelesie  favurem  impenderct  vel 
hupenden»  debeat  in  futurum,  quo  autein  de  monstris  et  prodigiis,  quo 
dieti  arehiepiseopi  meritis  divina  dementia  opcratur.  tue  littere  continc- 
bant.  nust.ru in  nun  indigne  letitieaverunt  animum  et  augebitur  Domino 
auctore  letitia,  cum  de  illis  per  litteras  tuas  et  aliorum  enntentorum  in 
litteris  tuis  pre«lictis  noviter  nobis  missis  nos  eunibit  tun  prudentia 
reddere  eertiores. 

datum  [Aviuioue]  v.  Kalendas  Februarii ,  Ipontificntus  nostri] 
anno  xiij 

Heg."  115.  fol.  95,  541. 

;U7.  —  providirt  Dietrich  Hunoldi  von  Ileiligenstadt  mit  einem 
Canonikat  in  Jechaburg  (und  beauftragt  die  Decaiie  Von 
Heiligenstadt  und  Borschiii  und  Mag.  Nicolaus  do  Fractisj. 
Avignon  1320  März  V. 

Avin.  Non.  Mart.  a.  xiij. 
hiudabile  tostimonium 
Ke-  <>0,  fol.  m,  1575. 

—  tlicilt  dem  Bisdiof  von  Halberstadt  (  Ihlhrrsin-rfnt.  )  mit, 
dass  er  Heinrich  1  als  Erzbisehof  von  Mainz  pruvidirt  habe, 
und  fordert  ihn  als  dessen  Suflraganeus  zum  Gehorsam  auf. 
Avigmm  1320  Marz  15. 

Avin.  Id.  Mart.  a.  xiij. 
Sieut  tuam  frater 

Heg.  115,  fol.  *>4'',  5))(l  (in  e.  m.,  vorher  an  den  Bisehof  von  Prag). 
1  Hattrick  ttm  Virneburg,  Er:bittcho(  von  Main:  13X8—46. 

• 

IM?).  Johann  XXII.  beauftragt  den  Probst  des  Klosters  Petersburg, 
die  Abtei  liernmde  statt  des  nicht  anerkannten  Bischofs 
Albrecht  von  llalberstadt  zu  visitiren.   Avignon  1329  Marz  20. 

[lohannes  episeopus  servus  servonun  Dei.)  dileeto  filio  . .  proposito 
monasterii  in  Monte  Sereno  per  prepositum  soliti  gubernari,  ordinis 
s.  Augustini,  Magdeburgen.  dioe.,  salutein  [et  apostolicam  benedietionemj. 
petitio  pro  parte  dileetarum  in  Christo  hliarum  Iutte  abbatisse  et  eanoni- 
earum  et  dileetorum  fi Horum  elericorum  seeularis  eeelesie  («herenroden., 
ad  Komanam  ecelesiam  nullo  medio  pertinentis,  Haiborstaden.  dio<\, 
nobis  exhibita  eontinebat,  quod,  cum  Albertus  Dei  et  eiusdem  eeelesie 
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Romane  rebellis  episcopatum  Halberstaden.  contra  Deum  et  eandem 
ecclesiam  in  aninie  sue  periculuni  et  seamlaliitn  plurimorum  detineat 
•«mipatum  et  ob  hoc  iidem  ahhatissa  canonieo  et  clorici  prefatum  Alber- 
tum,  cum  non  sit  Ordinarius,  sed  intrusus,  nolunt  admittere,  prout  noc 
deb^nt,  ad  visitationis  officium1  in  cos  et  eoruin  prefatam  ecclesiain 
exenendum,  nos  nolcntes,  quod  ob  defectum  visitationis  quicquam  re- 
periatur  in  eis,  quod  divinam  possit  oft'endore  maiestatem,  ipsoruni  sup- 
plicatiouibus  inclinati,  discretioni  tue  per  apostolica  scripta  committimus 
et  raandamus,  quatinus  abbatissam  canonicas  et  clericos  memoratos 
•itnunque  ecclesiam  supradietam ,  durantc  intmsione  et  oecupatione 
liuiusmodi,  auctoritate  nostra  annis  sintnilis  visitare  procures,  sie  <juod 
ipsi  taliter  visitati  ali(|uem  alium  ad  buinsmodi  visitationis  officium  in- 
terim  reeipere  nullatenus  teneantur,  Vicnnen.  coneiiii  et  qualibet  alia 
constitutione  contraria  non  obstante,  cmitradictores  per  ceusuram  occle- 
siasticam,  appellatione  postposita,  conipescendo. 

datum  Avinione  xiij.  Kalendas  Aprilis,  pontih'catus  nostri;  anno 
tertio  deeimo. 

Keg.  <>1,  fol.  U\  2035. 

1  *  N.  350. 

$50.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  die 
von  dem  nicht  anerkannten  Bischof  Albrecht  von  Halber- 
stadt  gegen  die  Abtei  Uernrude  verbilligte  Exconununication 
aufzuheben.    Avignon  l;J29  Marz  20. 

flohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.j  venerabili  fratri  ..  epi- 
*'opo  Merseburgen.  salutem  [et  apostolieam  benedictionem|.  potitio  pro 
jwrte  dilectarum  in  Christo  tiliarum  Iutte  abbatisse  ac  canonicarum  et 
dilectorum  hliorum  clericorum  secularis  ecelesie  (ihcren roden.,  ad  Ro- 
nianam  ecclesiam  nullo  medio  pertinentis,  Halberstaden,  dioc,  nobis  e.\- 
hibita  continebat,  quod,  cum  dudum  Albertus  l)ei  et  eiusdem  ecelesie 
Romane  rebellis,  qui  episcopatum  Halberstaden,  contra  Deum  et  eandem 
ecclesiam  in  aninie  sue  perieuluni  et  scandalum  plurimorum  detinebat, 
sifiit  adhuc  detinet  occupatum,  vellet  eosdem  abbatissam  canonicas  et 
clericos  tamquam  Ordinarius  visitare1,  abbatisse  ac  canonice  et  cleriei 
prvfati.  attendentes,  quod  idem  Albertus  non  erat  onlinarius,  sed  in- 
trusus. ipsum  ad  exercendum  liuiusmodi  visitationis  officium  minime 
admisemnt,  propter  quod  idem  intrusus  contra  abbatissam  canonicas  et 
nerieos  eosdem  odii  raneore  coneepto  in  eorum  personas  exconimuni- 
cationis,  in  capitulum  vero  eiusdem  ecelesie  (iheron  roden,  suspensionis 
et  in  ipsam  ecclesiam  interdicti  sententias  de  facti»  temeritate  propria 
pmmulgavit.  quare  pro  parte  eorundem  abbatisse  canonicarum  et  cleri- 
«wuni  nobis  extitit  huniiliter  supplicatum,  ut  providere  super  hoc  paterna 
'lilifrentia  curaremus.  quocirca  fraternitati  tue  per  apostolica  scripta 
i"mniittimus  et  niandainus,  quatinus  sententias  ipsas,  si  sententie  dici 


222  Johann  XXII. 

possunt,  auctoritatc  nostra  declares  ac  deelarari  et  denuntiari  publice 
facias,  prout  sunt,  penitus  esse  nullas,  contradietores  j>er  censuram 
eeclesiastieam,  appellatione  postposita,  eonipeseendo. 

datum  Avinione  xiij.  Kalendas  Aprilis,  [pontificatus  nostri]  anno 
tertio  decimo. 

Reg.  91,  fei.  14  \  2U3C. 

1  8.  N.  349.  Der  Streit  ttcischen  Kloster  Gernrode  und  dem  Bisclnf  All/recht 
umrde  im  Sinne  des  Biscltofs  Allrecht  1333  Sept.  'J7  beigelegt,  s.  Cod.  Anh.  III,  Ü£i. 

351.  —  providirt  Otto  von  Winningen1^  Pfarrer  zu  Weissand 
(  VizantJ,  Magdeburger  Diöc,,  und  Vicar  des  Altars  S.  Ju- 
hanuis2  zu  U.  L.  Frauen  in  Salzwedel,  mit  einem  Canoniht 
zu  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  (und  beauftragt  den  Probst 
von  Brandenburg  und  die  Scholastici  von  'foul  und  Merse- 
burg).   Avignon  1829  Marz  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Apr.  a.  xiij. 
Laudandis  tue  raeritis 
Reg.  90,  fol.  322  \  1877. 

1  Als  Ifarrer  zu  S.  (iertnani  in  Weissand  noch  1351  und  1355,  Cod.  Anh.  IV. 
6.  90.  —     Buptistae,  s.  Danneil,  Kirchengtsch.  r.  Srtkwedel,  S.  37. 

352.  —  providirt  den  Pfarrer  zu  Nienburg,  Magdeburger  Diöc. 
Heinrich  von  Sehonenberg  ( Scoiweberg ) 1  mit  einem  Cauo- 
nikat  in  Merseburg  (und  beauftragt  den  Abt  von  Chemnitz, 
den  Probst  von  8.  Moritz  iu  Halle  uud  den  Prior  S.  Angeli 
de  Spata  —  Spam?  — .  Viterber  Diöc).  Avignon  1H29 
Apr.  I. 

Avin.  Kai.  Apr.  a.  xiij. 

Suff'ragantia  tibi 

Reg.  90,  fol.  229,  1597. 

'  Vermutlich  dersell«:  Heinrich,  der  Cod  Anh.  III,  619  (1333)  und  673  (1330) 
nltne  Familienntimcn  erwähnt  uird. 

353.  -  providirt  Johann1,  den  Sohn  des  Herzogs  Erich  (I)  von 
Sachsen  ( —  Lanenburg),  luit  einem  Canonikat  in  Köln  (und 
beauftragt  den  Erzbischof  von  Einbrun,  den  Bischof  von 
Ratzeburg  und  den  Probst  von  Hamburg).  Avignon  1320 
Apr.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Apr.  a.  xiij. 
Nobilitas  generis 
Reg.  91,  fol.  227,  2656. 

»  Bischof  rrm  Camin  1343—72.  —  S.  a.  Bened.  XII,  N.  23. 
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_  providirt  Luder  Kipe  mit  einem  Benefmium  von  15  -20 
Mark  bei  dem  Huclistift  Verden.    Avignon  1821)  Apr.  S. 

Aviii.  vj.  Id.  Apr.  a.  xiij. 
Attributa  tibi  niorita 
Reg.  92,  fol.  188»,  3312. 

355.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Krzbisehof  von  Köln,  die  Bulle 
vom  27.  März  wegen  der  Verurteilung  der  Irrlehren  des 
t  Meister  Eckhard  zu  publiziren.    Avignon  1329  Apr.  15. 

[Iohannes  episeopus  servus  servorum  Doi.]  venerabili  fratri  .  .  ar- 
ttöepiscopo  Colon ien.  salutem  [et  apostolicam  benedietionenil.  tarn  per 
inquisitionem  per  te  auctoritate  ordinaria  habitam  nobisque  per  to  trans- 
missam,  quam  per  indaginem  postmodum  de  inandato  nostro  in  Romana 
curia  renovatam  ae  etiam  per  confessionem  quondam  Ekardi  doctoris, 
ut  fertur,  sacre  pagine  ac  professoris,  ordinis  fratrum  Predicatorum, 
oomperimus  evidenter,  eum  predieasse  seripsisse  et  dogmatizasse  non- 
nullos  articulos  contra  eatholicani  veritatem,  «|iioruni  aliquos  tanquani 
hcreticos,  quosdam  vero  tanquani  male  «mantes  temerarios  et  suspectus 
de  heresi,  de  fratrum  nostrorum  consilio  dampnandos  duximus  ac  etiani 
reprobandos,  ac  niehilominus  contra  illos,  <jiii  eosdem  articulos  perti- 
naciter  dcfendere  vel  approbare  presumerent,  mandavimus  proeedendum, 
prout  in  litteris  nostris  inde  confectis,  quarum  tenorem  de  vorbo  ad 
verbum  prcsentibus  inseri  fecimns,  plenius  continetur.  quorirca  fra- 
temitati  tue  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatinus  tenorem  pi-e- 
«lictum,  postquam  eum  diligenter  inspexeris,  per  te  vel  j>er  alium  seu 
alios  in  tuis  civitate  diuc.  vel  provincia  publiees  et  facias  solempniter 
publicari,  ut  per  publicationem  huiusmodi  simplic  ium  eorda,  qui  faciliter 
seducuntur,  et  maxime  illi,  quibus  idem  Ekardus,  dum  vixit,  predictos 
articulos  predieavit,  erroribus  contentis  in  eis  minime  imbuantur.  tenor 
autem  dictarum  litterarum  1  talis  est : 

Iohannes  episeopus  servus  servorum  Uei.  ad  perpetuam  rei  mo- 
moriam.  in  agro  dominico,  cuius  dispositione  superna  licet  immeriti 
sumus  custodes  et  operarii,  oportet  nos  sie  vigilanter  et  prudenter 
spiritualem  exercere  culturam,  ut,  si  quando  in  eo  inimicus  liomo 
supra  semen  veritatis  zizaniam  seminet,  priusquam  se  in  increruenta 
noxie  pullulationis  extollant,  prefocentur  in  ortu,  ut  cnecato  semine 
vitiorum  et  spinis  errorum  evulsis  leta  seges  veritatis  catholice  coa- 
lescat    sane  dolenter  reterimus  . 

datum  Aviniono  vj.  Kalendas  Aprilis,  pontih'eatus  nostri  anno  tertio 
deeimo. 

datum  Avinione  xvij.  Kalendas  Maii,  [pontifieatus  nostri]  anno 
tertio  deeimo. 
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Reg.  8t>,  fol.  2,  b  (cur.).  —  Gedr.  Denifle  in  Steinmeyors  Zeitschr. 
f.  deutsches  Alterth.  XVII,  2m. 

1  Die  Halle  rom  27.  Mär:  ist  —  ohne  den  Anfang  —  gedr.  Kay  midi  ntm.  ad 
it.  i:t'2U  X  70,  IWger,  Gesch.  der  Mystik  /,  KD:  der  ' Anfang  Dem/U  n.  a.  0.  i'6'5; 
das  Origituil  befoukt  sich  im  Vntik.  Arc.'tir,  Castel  Ä  Angela  arm.  XI,  Caps.  10, 
X.  15  (Denifle). 

*35G.  Johann  XXII.  übersendet  dem  Krabisrhof  von  Magdeburg 
und  dessen  Sutfraganeen  die  Bulle  gegen  Ludwig  von  Bayern 
vom  20.  April  182U  zur  Publication.  Avigilen  vm 
Mai  ö. 

Iohannos  opiscopus  servus  servorum  Bei.  venembilibus  fratrihus . . 
arehiepiscopo  Magdeburgern  eiusque  suttraganeis  salutem  et  apostolicani 
benodictionein.  nuper,  videlicet  die  Iovis  in  Cena  Domini,  adversos 
Ludovicum  de  Bavaria  hereticum  et  scismatieum  quendam  processum 
de  fratruru  nostrorum  consiüo,  presonte  tnultitudine  copiosa  fidelium, 
solenniter  habuimus  et  cartas  seu  menibranas  processum  continentes 
eundem  postmodum  ostiis  Avinioneu.  ecclesie  aftigi.  nt  ad  communem 
oninium  deduceretur  notitiam,  feeimus,  tenoris  et  continentis  sub- 
sequentis: 

Iohannes  episcopus  servus  servorum  Bei.  ad  perpetuam  rei  nie- 
moriam.  ad  communeni  notitiam  credimus  pervenisse,  quoraodo  propter 
notorios  excessus  detestabiles  ac  culpas  enormes  eontumaeiasque  diuuus 
continuatas  et  auetas  Ludovici  de  Bavaria,  olim  ducis  Bavarie  et  dis- 
corditer  in  regem  Romanorum ,  ut  dicebatur,  electi,  qui  in  Bei' eon- 
temptum,  anime  sue  periculum.  nostrumque  ac  sanete  Romane  ecclesie 
preiudicium  et  totius  reipublice  evidens  detriinentum,  electione  huius- 
modi  per  nos.  ad  quos  eiusdem  electionis  et  electi  examinatio  admissio 
approbatio  ac  repiobatio  et  repulsio  pertinebat,  nequaquam  admissa,  sibi 
titulum  regium  regni  Romanorum  usurpans,  temere  se  administrationi 
dicti  regni  et  imperii  Romanorum  presumpsit  presurnptuose  nimium 
immiscere,  cum,  eodem  vacante  imperio,  sinit  et  tunc  vacabat  et  vacat 
ad  presens,  eorumdem  regni  et  imperii  ad  sedem  apostolicani  noscatur 
administratio  pertinere.  hereticorum  insuper  I»inbardie  et  aliorum  re- 
bellium  ecclesie  sanete  Bei  contra  ipsam  ecclesiam  se  fautorem  mani- 
festum exhibuit  et  eonstituit  publicum  defensorem.  propter  que  et  multa 
alia  per  ipsum  Ludovicum  temere  perpetrata,  que  plenius  in  nostris 
processibus  continentiir,  contra  ipsum  post  ipsius  contumacias  mani- 
festas,  urgente  conscientia  et  exigente  iustitia,  de  fratrum  nostrorum  con- 
silio procedentes,  varios  processus,  spiritnales  et  temporales  penas  et 
sentontias  continentes,  diversis  temporibus  auetis  eins  contumaeiis  feei- 
mus et  protulimus  successive,  primo  quidem  oxcoinmunieationis,  secundo 
vero  privationis  iuris,  si  quod  ex  electione  predieta  sibi  fuerat  acquisi- 
tum, et  deinde  privationis  feudorum,  que  a  Romana  ecelesia  vel  oeclesiis 
aliis  sou  imperio  obtinebat,   et  specialiter  ducatus  predicti  et  iuriuui 


! 
i 

! 

Digitized  by  Gqogfe 


Nr.  35«  a.  1»29  Mai  5. 


225 


omnium.  qnp  sibi  in  eodcm  ducatu  seu  eius  occasione  vel  causa  |mt- 
tinaerant  vel  poterant  pertinere,  necnon  et  privilegiorum  sibi  a  sede 
ipostolica  vel  imperio  seu  eius  predecessoribus  eoneessorum,  quatenus 
ipsura  tangere  poterant,  ipsum  fautorem  lierotieorum  publice  niehilo- 
minus  declarantes,  prout  hec  in  nostris  proeessibus,  in  consistoriis 
publicis,  copiosa  prosente  multitudine  fidelium,  promulgatis,  plenius 
continentur,  cartas  seu  membranas,  dictos  eontinentes  proeessus  et  sen- 
tentias,  in  ecclesia  Avinibnen.  appendi  vel  affigi  ostiis  facicntes,  ipsos 
Processus  et  sententias  nichilominus  destinando  quasi  omnibus  venera- 
bilibus  frarribus  nostris  patriarchis  et  arehiepiscopis  eorumque  suflra- 
ganeis,  ut  eos  suis  subditis  publicarent.    et  quia  nee  sie  ad  viain  rediit 
veritatis,  sed  potius  perversis  intentus  dogmatibus,  in  illam  noseebatur 
insaniam  prorupisse,    quod   dampnatam   heresim   per  constitutionem 
nostram,  que  ineipit  Cum  inter,  videlicet  quod  Cbristo  et  apostolis  in 
rebus,  quas  habuerant,  nulluni  ius  competierat,  sed  tantummodo  in  eis 
habuerant  usumfacti,  asserere  presumpserat  publice  ac  in  eius  presentia 
per  aJios,  ut  plures  in  sui  erroris  devium  traheret,  fecerat  publicari, 
libellum  quendani  preterea  sigillo  suo  in  eo  appenso,  predictam  conti- 
nentem  heresim,  scilieet  quod  Christo  et  apostolis  in  rebus,  quas  habu- 
erant, nulluni  ius  eompetiit,  sed  in  illis  habuerunt  tantummodo  usum- 
facti, hoc  adiecto,  quod  dicere  contrarium  hereticum  est  censendum, 
prout  nos  et  plures  ex  nostris  fratribus  in  diversis  libellis  eius  sigillo 
sigillatis  vidimus  conti neri,  per  certos  nuntios  ad  diversas  civitates  Ala- 
manie  et  circumvicinas  partes  ac  ltalie  et  earumdem  tyrampnos  aliarum- 
que  partium  transmiserat ,  libellum  ipsum  in  locis  affigi  publicis  et  ex- 
poni  publice  faciens,  ut  haberet  de  tanta  et  tali  insania  plures  testes,  ex 
quibus  evidentius  apparebat,  ipsum  asseruisse  pertinaciter,  fore  catholicum, 
quod  hereticum  esse  per  dictam  constitutionem  deelaratum  fuerat,  et 
hereticum,  quod  catholicum  dicta  constitutio  evidentius  supponebat,  pre- 
9ertim  cum  in  dicto  libello  dictus  Ludovicus  asserat,  se  in  plurium  iu- 
rasse  presentia,  omnia  contenta  in  dicto  libello  se  credere  esse  vera, 
nos,  cum  premissa  adeo  essent  notoria,  quod  nequibant  tergiversatione 
aliqua  occultari,  certa  die  eidem  Ludovico  prefixa,  presente  multitudine 
copiosa  fidelium,  ut  super  prenüssis  veniret  auditurus  sententiam  et 
facturus,  quod  iustitia  suaderet,  cum  dicta  die  non  compareret  nee 
postea,  expectatus  diutius,  nec  aliquis  proeodem,  defratrum  eorumdem 
consilio ,  presente  fidelium  muJtitudine  copiosa ,  eundem  Ludovicum  in 
dictam  incidisse  heresim  ac  fore  hereticum  declarantes,  ipsum  velud 
hereticum  reprobandum   duximus  et   sententialiter  condempnandum. 
saue  infelix  homo  iste,  a  predicta  heresi  resilire  contempnens,  se  aliu 
noacitur  involvisse.    dudum  quidem  ad  nostram  audientiam  relatione 
tarn  verbali  quam  litterali  plurium  sublimium  personarura  necnon  fama 
publica  notoriante  perdueto,  quod  duo  viri  nequam,  perditionis  tiüi  et 
maledictionis  alumpni,  videlicet  Marssilius  de  Padua  et  Iohannes  de 
landuno,  quendam  librum  composuerant ,  inter  multa  alia  erronea  con- 
ticentem,  quod  ad  imperatorem  spectat  papara  instituere  ac  destituere 
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et  punire,  nos  super  illo  et  uonnullis  aliis  cum  indem  articulis  erroneis 
tarn  cum  fratribus  nostris  sandte  Komanc  ecclesie  cardinalibus  quam 
cum  inultis  ecelesiarum  prolatis  necnon  et  cum  pluribus  sacro  theolügie 
magistris  ac  utriusque  iuris  profcssoribus  tunc  prcsentibus  in  curia  de- 
libcratione  prcliabita  diligcnti,  cum  in  hoc  oorum  deliberatio  resideret, 
tarn  prcfatuni  articulum  quam  alios  in  nostro  processu  predicto  et  sen- 
tentia contöntos  esse  sacre  scripture  contra  rios  fideique  catholice  ini- 
micos,  de  eorumdcm  fratrum  nostrorum  consilio  in  consistorio  publico, 
presente  fideiium  copiosa  multitudine,   ipsos  articulos  hereticaJes  et 
erroneos  necnon  et  predictos  Marsilium  et  Iobannem  hereticos  immo 
heresir.chas  fore  manifestes  et  notorios  doclarandos  duximus  et  sen- 
tentialK'T  condempnandos,  in  eadem  sententia  hoc  adiecto,  quod,  si  quis 
doctrinam  predictam  defendere  seu  approbarc  presumeret,  cuiuscunque 
dignitatis  aut  status  existeret,  deberet  ab  omnibus  tamquam  hereticus 
confutari.    et  licet  proeessus  nostcr  predietus  in  consistorio  publico, 
presenti  tidelium  copiosa  multitudine,  recitatus,  ut  premittitur,  fuerit  et 
dicta  sententia  promulgata  cartasque  sententiam  etprocessus  continentes 
eosdem  in  maioris  ecclesie  Avinionen.  aftigi  ostiis  fecerimus  seu  mem- 
branas,  ut  suo  quasi  sonoro  preconio  et  patulo  indicio  ad  oranium  fide- 
lium notitiam  deducerent  proeessus  et  sententias  antedictos,  et  nichilo- 
minus  proeessus  ipsos  et  sententiam  in  urbe  Komana  et  locis  aliis 
circumvicinis  fecerimus  publicari,  dictus  tarnen  Ludovicus,  velud  in  re- 
probum  sensum  datus,  ipsos  Marsilium  et  Iobannem,  quos  in  partibus 
Alamanie  in  suam  familiaritatem  admisenit  et  sub  cuius  umbra  eirores 
prefatos  et  multos  alios  publice  dogmatizaro  presumpserant  et  pertina- 
citcr  defensare  ac  in  urbe  prefata  post  latam  predietam  sententiam  pre- 
dicantes  publice,  predictos  dampnatos  articulos  veros  esse,   in  suam 
familiaritatem  uon  erlibuerat  retinere .  necnon  ad  inauditam  induetus 
insaniam,  ut,  quod  credebat  interius,  per  evidentiam  exterioris  operis 
declararct,  cert«  die  et  loco,  convocato  publice  clero  dicte  urbis  et  populo 
ac  presente,  prefatus  Ludovicus  hereticus  et  scismaticus ,  pluribus  inno- 
datus  excoininunicationum  sententiis  et  omni  honore  privatus,  asserens 
errorem  predictum ,  vidolieet  quod  imperatori  licebat  papam  deponere, 
contra  nos  depositionis  de  facto  presumpsit  sententiam  promulgare,  sicut 
in  dicti  Ludovici  litteris  prefata  in  continentibus  sententiam  nos  et  fratres 
predicti  contincri  vidimus  et  pluriuin  testium  fidedignorum  in  prolatione 
sententie  prosentium,  quos  per  nonnullos  ex  fratribus  nostris  ad  caute- 
lam  examiuari  fecinuis,  dcpositioiies  continent  evidenter  necnon  et  tarn 
illorum  quam  multorum  aliorum  testium  tarn  Romanoruin  quam  aliorum 
habet  depositio  et  assertio,  quod  preinissa  Home  et  in  circumvicinis 
]>artibus  adeo  sunt  notoria,  sicut  facta  publice  clero  et  populo  tunc  pre- 
sentibus, quod  nun  posaunt  tergiversatione  aliqua  occultari.    ne  igitur 
vir  tarn  reprobus,  omni  divino  hunianoque  timore  privatus,  de  tarn  pre- 
sumptuosa  et  pertinaci  insania  glorietur  et  ne  prosumptoribus  ad  tarn 
perniciosam  et  periculosara  heresim  pandatur  aditus,  sed  potius  preclu- 
datur  accessus,  cum  ex  predictis  appareat,  ipsum  in  eiTorem  incidisse 
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pmiictum,  sintque  predicta  adeo  notoria  tarn  facti  evidcntia  quam  per 
litteras  innumeras  de  urbe  transmissas  nobis  etraultis  ex  nostris  fratri- 
bus  et  aliis  degentibus  in  curia  presentatas  et  testimonio  quasi  omni  um 
de  urbe  ad  curiam  veniontium,  hoc  assorentium  viva  voce,  ac  per  at- 
testationes  testium  super  hiis,  ut  predictum  est,  reeeptorum  neenon  et 
per  patentes  ipsius  Ludovici  litteras  eius  sigillo  munitas,  per  quas 
dictam  inauditain  insaniam  ad  notitiam  omnium  fidelium  deducere  in- 
ten debat,  prout  nos  et  fratres  nostri  cum  multis  erroribus  blasphemiis 
et  insaniis  aliis  in  eisdem  litteris  plene  vidimus  contineri,  nos  in  pre- 
dictis  lesionem  fidei  patrumque  sanetorum  contemptum  et  probra  nec- 
non  et  presentium  scandala  et  varia  que  mera  comminantur  pericula 
attendentes,  tantis  malis  et  periculis  obviare  salubriter  cupientes, 
auetoritate  Dei  omnipotentis  et  domini  nostri  lesu  Christi  salva- 
toris  nostri,  cuius  vices  in  terris,  licet  immeriti,  gerimus,  cuique 
ac  univeree  congregationi  fidelium  prodicta  iniuria  per  dictum  Ludo- 
vicum  hereticum  et  scismaticum,  qui  tunicam  eius  inconsutilem 
scindere  nititur,  noscitur  irrogata,  de  fratrum  nostrorum  consüio  et 
plenitudine  potestatis,  presente  hac  fidelium  multitudine  copiosa,  euudem 
Ludovicum  in  predictam  incidisse  dampnatam  heresim  declaramus  ac 
ipsum  velud  hereticum  reprobamus  et  etiam  condempnamus,  nichilominus 
declarantes,  eundem  in  omnes  penas  inflictas  scismaticis  et  hereticis  et 
committentibus  crimina  alia,  que  per  predicta  idem  Ludovicus  commi- 
sisse  noscitur,  per  sacros  canones  et  leges  catholicorum  prineipum  in- 
cidisse easque  omnes  et  singulas  ineurrisse.  et  quia  in  prolatione 
sententie  supradicte,  sicut  in  dicti  Ludovici  litteris  prefatam  contineutibus 
sententiam  nos  et  dicti  fratres  contineri  vidimus  et  plurium  testium 
fidedignorum  in  prolatione  sententie  presentium,  quos  per  nonnullos  ex 
fratribus  nostris  ad  cautelam  examinari  feeimus,  depositiones  continent 
evidenter,  quod  in  eadem  expresse  predictam  heresim,  scilicet  quod 
Christo  et  apo8toli8  in  hiis,  que  habuerunt,  nulluni  ius  competiit,  sed 
tamdummodo  ususfacti,  tenet  et  approbat  et  Constitutionen!  super  hoc 
editam  nititur  impugnare,  sententiam  predictam  per  nos  contra  ipsum 
prolatam  propterea  approbantes,  ipsum  nichilominus  in  dictam  incidisse 
heresim  et  ut  hereticum  ex  illo  etiam  capite  declaramus.  et  licet  ipsum 
Ludovicum  bonis  omnibus  mobilibus  et  immobilibus,  iuribus  et  iuris- 
dienonibus  et  quibuscunque  aliis,  ubicunque  forent  et  quibuscunque 
nomioibu8  censerentur,  et  specialiter  comitatu  Palatino  Reni,  et  omni 
iure  ratione  vel  occasione  illius  vel  alias  quovis  modo  ad  eundem  Lu- 
dovicum pertiuentibus ,  habendi  vocem  in  electione  regis  Romanoruni 
in  imperatorem  promovendi  seu  in  electione  huiusmodi  aliquem  ad 
predicta  regnum  vel  imperium  eligendi  seu  quomodolibet  nominandi, 
privatum  fore  decreverimus  et  privaverimus  exponendis  vel  concedendis 
catholicis,  si  prout  et  quando  ac  quibus  vel  de  quibus  sedes  apostolica 
ordinandum  duxerit,  iure  principalis  dominii  semper  salvo,  vasallos 
quoque  ipsius  et  quascunque  alias  tarn  ecclesiasticas  quam  seculares 
pereoDas  neenon  communitates  universitates  ac  civitates  castra  terras 
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ac  villas,  quo  sibi  fidelitatis  vel  aliis  quibuseunque  iuramentis  teueren tur 
astricti,  prorsus  ab  illis  nbsolverimus  ac  quascunque  eolligariones  eon- 
tedoratbnes  soeietates  paetiones  et  ligas,  per  quoscunque  cum  eodem 
contrarias  vel  initas,  etiamsi  iuramentis  penis  vel  aliis  quibusvis  firmi- 
tatibns  essont  innexe,  quatenus  favorem  aut  eomodum  ipsius  coneer- 
nerent,  de  potestatis  plenitudine  penitus  dissolverimus  ac  penas  adieetas 
et  iuramenta  super  biis  prestita  relaxaverimus ,  decernentes  quasvis 
personas  singulares  ae  commuuitates  universitates  castra  villas  terms  et 
nppula  noquaquam  teneri  de  cetero  ad  observantiam  earum  vel  cuius- 
libet  oarumdeni,  universis  quoque  singulis  eeelvsiarum  prelatis  et  per- 
sonis  <  <rlesiastieis,  secularihus  et  regularibus,  cuiuscunque  preminentie 
dignit;  Iis  ordinis  status  vel  condieionis  existorent,  etiamsi  patharchali 
pontifiVali  aut  maiori  seu  inferiori  diguitato  tu  Igerent,  neenon  regibus 
dueibusprineipus  marcliionibus  comitibus  baronibus  nobilibus  potestatibus 
eapitaneis  reetoribns  et  aliis  dominis  temporalibus  et  qui  in  aliquo  pre- 
inissorum  sc  intitul.uent  titulo,  licet  ius  nun  haberent  in  eis,  eommuni- 
tatibus  et  universitatibus  eivitatibus  eastris  et  villis,  et  specialiter  Me- 
diolanen.  «Sagonen.  Cuman.   Veiccllen.  IVrgamen.  Landen.  Cremonen. 
Aretin.  Novarien.  I'apien.  Mantuan.  Voronon.  Luean.  et  aliis  quibuseunque 
inhibuerimus  et  ox  presse  mandaveritnus,  ne  predieto  Ludovieo,  deheresi, 
ut  predieitur  condempnatt»,  adhorere  eommuniearo  partieipare  vel  favere 
quomodocunque ,  dt  rede  vel  indirecte,  publice  vel  oeeulte  presunierent 
nee  eidem  pnrtarent  inittereut  portari  vel  mitti  faeerent  aut  proeurarent 
granum  vinum  aut  quecumque  victualia  pannos  ligna  ferruin  anna  seu 
(juevis  inercinionia  peouniam  vel  quiequid  aliud,  quod  posset  in  ipsius 
utilitatem  vel  cniumodum  redundaro,  nee  societates  confederationes  col- 
ligationcs  paetiones  aut  ligas  quascunque  cum  eodera  initas  vel  eon- 
traetas,  presertim  in  eins  favorem  utilitatem  vel  auxilium,  obsenarent, 
alioquin  personas  quascunque  singulares  exeommunicationis,  univei'si- 
tates vero,  commuuitates  et  collegia,  que,  postquam  videlicet  processus 
noster  premissa  continens  ad  eorum  pervenisset  notitiam  vel  potuisset 
pervenisse  probabiliter  aut  ]>er  cos  sietisset,  quominus  pervenisset  ad 
ipsos,   in  hac  parle  ofVendissent  quomodolibet ,  neenon  terras  et  loea 
quorumeunque  circa  prodicta  delinquentium  interdieti  seutentiis  et  ge- 
neraliter  peius  (iinnibus,  quibus  fautores  et  defensores  hereticorum  et 
adberentes  eisdem  subiciuntur  a  iure  vel  quibusvis  constitutionibus,  vo- 
luerimus  et  decieverimus  subiaceie,  insinuando  eisdem,  nos  ad  earumdem 
penarum  declarationcm  et  executionem  contra  delinquentes  huiusmodi 
proeesMuns,  specialiter  si  et  quando  et  (piotiens  videremus  expediens, 
nun  ohstantihus,  si  eis  vel  eorum  aliquibus  communiter  vel  divisim  a 
sede  foret  indultum  apostolica.  qimd  interdici  suspendi  vel  exeommu- 
nicari  nun  possent  per  litteras  apostolieas  non  facientes  plenam  et  ex- 
pressam  ac  de  verbo  ad  verbum  de  indulto  huiusmodi  nieutionem,  et 
quibuslibet  privilegiis  indulgentiis  et  litteris  apostolieis  generalibus  vel 
specialibus,  quibusvis  personis  locis  vel  ordinibus  sub  quacunque  forma 
vel  •  •xpressione  verhorn m  concessis,  etiamsi  de  illis  esset  specialis  et 
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exprossa  ac  dt»  verbo  ad  verbum  in  nostris  littcris  inontio  facienda,  per 
quo  nulluni  contra  premissa  volunnis  afterri  suffragium  vel  obstaculum 
intorponi:  nos  omnia  et  singula  supradicta  ratiticantos  et  ex  eerta  sci- 
entia  approbantes  niclulominus  in  presenti.  privationern  expositionem 
eoncessionem  absolutionein  vassallnrum ,  dissolutionem  colligationum. 
relaxationem  iuramentoruni,  deeretum  inhibitionein  niandatum  penas- 
quo  ac  sententias  ae  omnia  alia  supradicta  innovamus  promulgamus  et 
faciinus,  volentes  omnes  et  singulos  in  eontrarimn  facientes  penas  in- 
airrere supradictas.  ut  autem  sententia  t't  processus  buiusmodi  ad  dicti 
Ludovici  et  alioruin  quorum  interest  eommunein  notitiam  deducantur, 
eartas  sive  niembninas  sententiam  «'t  processus  eontinentes  eosdem  in 
ecclesie  Avinionen.  appendi  seu  affigi  ostiis  seu  super  liminaribus  facie- 
nius.  quo  ipsos  sententiam  et  processum  suo  quasi  sonor«»  preconio  et 
patulo  indieio  publicabunt,  ita  quod  dictus  Ludovicus  et  alii,  quos  con- 
tingeiv  dinoscuntur,  nullam  possint  excusationem  pretendere,  quod  ad 
cos  nun  pervenerint  vel  quod  ignorarint  eosdem,  cum  nun  sit  vorisimile, 
quoad  ipsos  remanere  ineognitum  vel  occnltmn,  quod  tarn  patenter 
omnibus  publicatur. 

datnm  Avinione  xij.  Kalendas  Maii ,  p«»ntiticatus  nustri  anno  tertio 
deeimo. 

volentes  igitur  ex  superhabundauti  predictum  processum  et  cuntenta 
in  eo  in  eis  partibus.  ut  clarius  innoteseant  tidelibus  ipsique  eautius 
vitare  predicti  Ludovici  heretici  et  seismntici  adhesionem  et  commer- 
cium valeant,  publicari,  fraternitati  vestre  |>er  apost.'lirn  scripta  man- 
danins,  quatinus  per  vos  vel  alium  seu  alios  memornttim  processum 
et  eontenta  in  eo  in  ecclesiis  et  locis  vostrarum  civitatum  et  dioc,  de 
quibus  vobis  videbitur,  singulis  diebus  dominicis  et  festivis  publieantes, 
dictum  Ludovicum  bereticum  et  scismaticum.  pulsatis  campanis  et 
eandelis  accensis,  nuntietis  et  faciatis  publice  nuntiari,  tideles  commo- 
nendo  predictos,  ne  cum  codein  heretieo  et  scismatiro  ac  suis  com- 
plieibus  sequaeibus  et  fautoribus  coinmunioin'in  vtd  commercium 
habeant  quovis  modo  nec  eisdem  adhereant  aut  prestent  per  sc  vel 
alium  seu  alios,  directe  v»'l  indireeto,  publice  vel  oceultc,  auxilium 
eonsilium  vel  favorem.  quodsi  contrarium  attemptare  presumpserint 
quoqiio  modo,  penas  in  eodem  ac  aliis  nostris  proc-essibus  ad  versus 
tales  inflictas  eos  ineurrere  volumus  ipso  facto,  facientes  nicbilominus 
super  publicatione  ac  denuntiatione  buiusmodi  confici  publica  instru- 
menta, prineipium  et  tinem  presentium  continontia,  illa  nobis  post- 
modum  fideliter  transmissuri. 

datum  Avinione  iij.  Nonas  Maii.  pontificatus  nostri  anno  tertio 
<lwinio. 

Magdeburg;  unten  :  tlc  curia  A.  lltniin.  Die  Bulle  vom  1*0.  Apr. 
s-  Maitene  thes.  2,  771. 
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357.  —  provitlirt  den  Pfarrer  zu  Ellrich,  Heinrich  von  Mühl  hausen, 
mit  einem  Canonikat  zu  S.  Petri  in  Jechaburg  (und  beauf- 
tragt die  Pröbste  von  S.  Crucis  in  Nordhauseu  und  S.  Pauli 
in  Halberstadt  und  Mag.  Nicolaus  de  Fractis).  Avignon  1329 
Mai  10. 

Avin.  vj.  Id.  Muii  a.  xiij. 
Ex  laudabilibus  tue 
Reg.  91,  toi.  34b,  208& 

*358.  —  beauftragt  den  Bischof,  den  Decau  und  den  Scholasticus 
von  Naumburg,  die  von  den  Dccanen  vou  U.  L.  Frauen  und 
S.  Severi  und  Can.  Siegfried  von  Halle  zu  U.  L.  Frauen  in 
Erfurt  gegen  die  Klöster  Walkenried,  Vulkerode,  Georgen- 
thal,  S.  Crucis  in  Gotha,  S.  Katharinen  in  Eisenach  und 
Furra  (  Wrre )  wegen  Zahlung  von  Subsidiengeldern  und 
ahnlichen  Abgaben  für  den  Diöcesan1  erhobenen  Ansprüche 
zu  untersuchen  und  darüber  zu  entscheiden.  Avignon  1329 
Mai  12. 

Avin.  iiij.  Id.  Maii  a.  xiij. 
Sua  nobis  in  Walkenredo 

Wolfenbüttel;  unten:  x  |  A.  de  Villa*  und:  R;  Io.  Camonn  (?).  A. 
de  Villa;  auf  dem  Rande:  P.  Aquilin.;  in  dorso:  Bernardus  Gotrico 
und :  Secundus  de  sexta  ebdomada. 

*  A  <!e  Villa  auch  Diekamp,  Milth.  51$  (133 1),  Mekl.  ÜB.  VII 1,  5114  (1330). 

1  Der  Dutcesan  Erzbischof  Heinrich  ron  Mainz  erklärte  schon  am  22.  Mai  1329 
(also  ror  Empfang  des  Schreiten*)  die  über  Walkenrietl  deshalb  eerhangte  Excom- 
munimtion  für  nichtig,  Walkenr.  UB.  860. 

359.  —  gestattet  der  Herzogin  Agnes  von  Braunschweig1,  an 
interdicirten  Orten  für  sich  und  ihre  Dienerschaft  (famili- 
ären) Gottesdienst  halten  zu  lassen.    Avignon  1 329  Mai  24. 

Avin.  viiij.  Kai.  Iun  a.  xiij. 
Pium  arbitrainur  et  congruum 
Reg.  91,  folr  173,  2516. 

'  Gemahlin  Ottos  des  Milden  (f  1311),  Tochter  Markgraf  Hermanns  coh 
Brandenburg,  (f  1341). 

360.  —  providirt  Arnold  Grellen  mit  einem  Canonikat  in  Verden, 
obwolil  er  schon  Can.  zu  S.  Willehad]  in  Bremen  ist,  ein 
Canonikat  (im  Dom)  daselbst  sub  oxp.  jn\  besitzt  und  mit 
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der  Probstei  S.  Anselmi1  daselbst  pruvidirt  ist  (und  beauf- 
tragt den  Abt  von  S.  Pauli  und  den  Probst  von  Bremen 
und  den  Schulastieus  von  Wildeshausen  j.    Avignon  1829 
Juni  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Iul.  a.  xiij. 
Vitc  ae  morum 
ttog.  91,  fol.  K),  2211. 

*  Kin  StiftS.  Anselmi  pib  es  in  Bremen  nicht,  es  mu  ss  S.  Anstftirii ;i<iii*ii,t  mrin. 

361-  —  providirt  den  Bremer  Can.  Werner  de  Kide  mit  einem 
Canonikat  in  Hildesbeiin  (und  beauftragt  den  Erzbischof  von 
Bremen,  den  Probst  von  Kamolsloh  und  den  Schulastieus  von 
Toul).    A vignon  1320  Juni  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Iul.  a.  xiij. 
Vite  ae  morum 
Reg.  91,  fol.  80b,  2212. 

362.  — nrovidirt  Cuno  von  Weibe  (  Weyal,  Can.  zu  S.  Andreae 
in  Verden,  mit  einem  Canonikat  in  Hameln  (und  beauftragt 
den  Decan  von  Verden,  den  Archidiaconus  von  Nantes  — 
Nannetmsis  —  und  den  Thesaurariiis  von  Verden).  Avig- 
non  1329  Juni  16. 

Avin.  xvj.  Kai.  Iul.  a.  xiij. 
Atrributa  tibi  merita 
Reg.  91,  fol.  83 b,  2221. 

363.  —  providirt  Hildemar  Schlicken  ( Scu<  b>n )  mit  einem  Be- 

iieficium  lies  Capitels  zu  Verden  von  15-20  Mark  (und 
beauftragt  den  Probst  von  Bücken,  den  Cantor  von  Bremen 
und  den  Nicolaus  de  Fractis).  •Avignon  1329  Juni  10. 

Avin.  xvj.  Kai.  Iul.  a.  xiij. 

Vire  ac  morum 

Heg.  m,  fol.  101,  227t). 

##4.  —  beauftragt  den  Abt  von  S.  Michaelis  in  Lüneburg  und 
die  Pröbste  von  Imne  und  Medingen.  Hermann  Schlicken, 
.Rittwr  Ottos  Solin,  Verdener  Can.  und  Pfarrer  zu  Husche, 
Verdoner  Üiöc.  iu  die  Cantorei  zu  Verden  einzufahren,  mit 
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der  er  ihn  nach  dem  Tode  des  Hennann  von  Blücher 
(lilochere)  pruvidirt  hat    Avigilen  1829  Juni  16. 

Avin.  xvj.  Kai.  Iul.  a.  xiij. 
Sedis  apostolico  gratiosa 
Reg.  91,  fol.  lUHb,  2283. 

:{65.  —  pruvidirt  Heinrich  von  Hoya  mit  einem  ßeneticimn  des 

Bischofs  und  Capitels  von  Verden  von  15—20  Mark  (und 

beauftragt  den  Erzbischof  von  Bremen,  den  Tliesaurarius  von 

Bücken  und  Mag.  Nicolaus  de  Fractis).     Avignon  1329 

Juni  16. 

Avin.  xvj.  Kai.  Iul.  a,  xiij. 
Mos  apostolico  sedis 
Reg.  91,  fol.  113b,  231*. 

360.  —  dispensirt  Mag.  Ludolf  von  Salzwedel  vom  tfafectus  na- 

tnUum,  damit  er  Vicar  S.  Matthiae1  zu  U.  L.  Frauen  in 

Salzwedel  (Ertrag  3  Mark)  werden  und  weitere  Beneficien 

bis  zur  Höhe  von  15  Mark  erlangen  kann.    Avignon  1329 

Juni  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Iul.  a.  xiij. 
Laudabilc  testimonium 
Reg.  91,  fol.  173«\  251». 

'  Dttnncil,  Kirdtengesch.  r.  Sabtpedd,  S.  43. 

361.  gibt  Ehodispens  für  Pfalzgraf  Ruprecht  und  Beatrix,  die 
Tochter  dos  -j-  Herzogs  Stephan  von  Bayern1.  Avignon 
1329  Juni  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Iul.  a.  xiij. 
•Sedis  apostolico  eircumspecta 
Reg.  91,  toi.  149,  2437. 

1  Diese  Elte  ist  bisher  nicht  bekannt.  Ruprecht  I,  Kurfürst  1343 — 90,  mim 
hiernach  ror  der  Ehe  mit  Elisabeth  r«»  Namur  und  Bcutriv  eon  Berg  schon  ein- 
nutl  rermähit  iieweseu  sein,  mit  Beatrix,  der  Tochter  des  13 10  ijestarltenm  Herzog» 
Stei>han  n,n  Nieder- Bayern ,  die  1321  mit  Graf  Heinrich  II.  rou  Götz  rermähit. 
sdion  1323  Witwe  wurde. 

36S.  —  providirt  den  Minoriten  Heinrich  von  Apolda  (  Ajtjjolitia  )l 
nach  dem  Tode  des  Bischofs  Johann  als  eiriscopun  Law- 
censia  (und  beauftragt  den  «rchwpiscojMs  Neopatretftds). 
Avignon  1329  Juli  3. 

Avin.  v.  Non.  Iul.  a.  xiij. 


v 
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Summi  ilisposittone  rectoris 
Rrg.  92,  fol.  144,  32U2. 

1  s  Koch,  ZeiUchr.  f.  Thür.  Gesch.  6,  72:  die  Urkunde  tost  den  Zweifel  Koch* 
(S.  71)  über  das  Hüthum,  es  ist  Larata,  zur  Provinz  Neoptitnts  gehörend,  s.  a. 
Wiltsch,  Handb.  der  kirchl.  Geogr.  II,  21)1:  Ixüd  wird  es  Lavatensis  bald  Lava- 
cenais  geschrieben.  —  Kr  war  Mainzer  Weihlnschof  für  Erfurt  13:iS . .  43,  wie  auch 
sein  Vor<tntujer  Johann  1313 ..  16  (f  1316  Aug.),  zu  dessen  Urkunden  bei  Koch  a. 
a.  O.  kann  ich  ttach  hinzufügen  eine  Ablas«-  Urk.  für  S.  Alc.rindri  in  Eimbeck 
1313  Sept.  iß  fdorain.  post  nativ.  b.  Virg  ),  bei  llillerbeck,  Samml.  ungedr.  Urk.  II, 
1.  148.  -  Heinricli  war  auch  Weildnschof  wn  Camin  1342,  Rie*M  A,  Iii,  204; 
1331  Cinuijulor  Bischof  Albrechts  ron  Halbcrstadt  in  pontiBcalibus,  Stotterl.  Uli.  103. 

369.  —  providirt  den  Domvicar  Heinrich  von  Sonnenborn  (Snnup- 
b*rne)x  zu  Halberstadt  mit  einem  Canonikat  zu  S.  Crucis 
in  Nordhausen  (und  beauftragt  die  Probst«  von  S.  Bouifatii 
uud  S.  Pauli  in  Halberstadt  und  Mag.  Nicolaus  de  Fractis). 
Avignon  1329  Juli  5. 

Avin.  iij.  Non.  Iul.  a  xiij. 
SufFragantia  tibi  nierita 
Reg.  91,  fol.  154  b,  2457. 

'  Als  Domvicar  in  Hallterstadt  vermag  ich  ihn  urkumllich  nicht  n>u  hzntvci.«en , 
Decan  eon  S.  Crucis  war  er  1337 ..  52. 

370.  —  ertheilt  nachtraglich  Ehedispons  für  Uraf  Johann  von 
Holstein 1  und  Mirislawa,  die  Tochter  des  -J-  (j raten  Nicolaus 
von  Wittenburg.    Avignon  1329  Juli  15. 

Avin.  Id.  Iul.  a.  xiij. 
Intenta  salutis  operibus 
Refc.  92,  fol.  18ti,  3*ß. 

'  Johann  III.  der  Milde  hatte  sich  sclutn  1327  in  2.  Ehe  mit  Mirislawa,  der  ToclUrr 
des  Grafen  Nicola  us  III.  von  Wittenburg  (Schwerin)  rermahlt.  s.  den  Eherertrag 
1327  Aug.  7,  Mehl.  UB.  VII,  4854,  die  Kosten  der  Aussteuer  ebd.  4S70.  -  Dct- 
mars  Chronik  (Chr.  d.  d.  Städte  19,  45s1:  do  nam  i>c  ßrevc  Johan  van  Holsten  sin 
andere  wif.  Mirizslawen,  jrreven  Niiolaus  dochtor  van  Wittonborch. 

371.  —  providirt  Wilhelm  von  Uauhalt,  diffus  de  Kffv reuhny, 
Can.  zu  S.  Servatii  in  Utrecht,  mit  einem  Canunikat  zu  8. 
Johann  daselbst  (und  beauftragt  die  Decane  von  U.  Ii.  Frauen 
und  S.  Salvator  in  Utrecht  und  Mag.  Nicolaus  de  Fractis). 
Avignon  1829  Juli  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Aug.  a.  xiij. 
Laudabile  testimonium 
Reg.  92,  foL  155,  3231. 
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372.  —  pruvidirt  Otto,  den  Sohn  Herzog  Rudolfs!  von  Sachsen1, 

mit  einem  (Janouiknt  iu  Köln  (und  beauftragt  die  Bischöfe 
von  Naumburg  und  Meissen  und  den  Scholasticus  vou  Toul). 
Avignon  1329  Juli  26. 

Avin.  vij.  Kai.  Aug.  a.  xiij. 

Xobilitas  generis 

Heg.  92,  fol.  202.  33T>1. 

1  Oflo,  Rudolfs  I.  SoJin,  wurde  wictliv  weltlich  mul  starb  1330  iw  dem  V«t<r. 
-  S.  a.  X.  406. 

i 

373.  —  providirt  Wilhelm  von  Keverenberg,  Can.  zu  S.  Servatii 
in  Utrecht  sub  ex/t.  jtr.,  mit  einem  Cnnonikat  zu  8.  Quentin 
in  Maubeuge  ( ecrleaia Mrlbodien. ),  Diöc.  vou  Cambray  (und 
beauftragt  den  jtrapjtosritus  Senogicn.,  den  Decau  von  8. 
Servatii  in  Utrecht  und  den  Archidiaconus  von  Nantes, 
Nanncten.)    Avignon  1329  Aug.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Aug.  a.  xiij. 
liHiidabilia  tue  probitatis 
Reg.  Hl,  fol.  240 b,  2t>9U. 

374.  Johann  XXII.  beauftragt  die  Erzbischöfe  von  Köln  und 
Mainz  und  den  Bischof  von  Brandenburg.  Bischof  Albrecht 
von  Halberstadt  zum  Verzicht  zu  Gunsten  Giselbrechts  vou 
Holstein  zu  veranlassen.    Avignon  1329  Aug.  23. 

|Iohannos  opiscopus  sun  us  servorum  Dei  venerabilibus  fratribus] 
. .  Colonien.  et  . .  Maguntino  archiepiscopis  ac  episeopo  Brandeburgen. 
(salutem  et  ajwstolicam  benedictionem].  nuper  fuit  expositum  eoram 
nobis,  quod,  licet  nos  dudum  ecclosie  Halberstaden.,  euius  provisionem 
cum  inteq)ositione  decreti  ea  vice  auetoritate  apostolica  nobis  reserva- 
veramus  sj>ecialiter,  de  persona  dileeti  filii  Giseconis  de  Halsaria  (!),  elecü 
Halberstaden.,  duxeriraus  de  fratrum  nostrorum  consilio  providendum, 
eundem  Uli  preficientes  in  episcopum  et  pastorein,  tarnen  dileetus  tiüus 
Albertus,  frater  dileeti  filii  nobilis  viri  Ottonis  dueis  Brun[s]wieen.,  re- 
servationis  et  decreti  predictorum,  sicut  ex  parte  ipsius  asseritur,*  omninu 
ignarus,  fuit  per  dilectox  filios  . .  capitulum  eiusdeni  eeclesie  Halber- 
staden, seu  aliquam  partem  ipsorum  electus  in  episeopum  eeelesie  me- 
niorate  ac  [>er  bone  memorie  Mathiam  archiepiscopum  Maguntinum. 
tuum,  frater  archiepiseope  Maguntine,  predecessorem ,  rcservationem  et 
decretum  predieta  similiter,  ut  asseritur,  ignorantem,  eoniirmatu*  et 
etiain  consecratus  ac  bonorum  spiritualium  et  temponilium  ipsius  ecclesic 
possessiunem  adeptus.   cum  autem  memomm  nvlosia  proprer  ipsorum 
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Oiseconis  et  Alberti  dissensionem  multis  subiciatur  incommodis,  sicut 
accepimus,  et  iacturis,  nos  eupientes  de  oportuno  super  hiis  remedio 
paterne  solicitudinis  studiis  provideri,  fraternitati  vestre  per  apostolica 
scripta  mandaraus.  quatinus  vos  vel  duo  aut  unus  vestrum  inter  eos- 
dem  Giseconem  et  Albertum,  eis  tarnen  voeatis  et  eonsentientibus,  trae- 
tare  paois  concordiam,  prout  secundum  Deum  eiusdem  ecclesie  utilitati 
expedire  videritis,  procuretis  et  quod  per  viam  paeifieam  huiusmodi 
decreveritis,  faciatis  firmiter  observari,  eontradictores  eti:  :  si  vert)  re- 
formare  concordiam  huiusmodi  forsitan  nequiretis,  de  statu  eiusdem  ac, 
eorundem  Giseconis  et  Alberti  personarum  eondicionibusaliisque  eircum- 
stantiis  negotium  predictum  quoquomodo  tangentibus  nos  plenarie  in- 
formantes,  eosdem  Giseconem  et  Albertum  peremptorie  citare  curetis, 
ut  infra  eertum  coinpetentem  terminum  per  vos  eis  super  hoc  prefigen- 
dum  per  se  vol  procuratores  ydoneos  pleno  et  sufticienti  mandato  suf- 
fultos  apostolico  conspectui  so  presentent,  audituri  facturi  ef  reeepturi, 
quod  iustitiu  suadebit  nosque  in  hac  parte  duxerimus  ordinandum.  diem 
vero  huiusmodi  citationis  etc. 

datum  Avinione  x.  Kalendas  Septembris,  [pontiheatus  nostri] 
anno  tertio  deeimo. 

Reg.  115.  fol.  90b,  512. 

B?5.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Erzbisehof  von  Bremen,  das 
Verfahren  des  Bischofs  von  Camin  gegen  die  widerspenstigen 
Mitglieder  des  Capitels,  unter  ihnen  Friedrich  von  Stolberg, 
zu  untersuchen.    Avignon  1329  Aug.  24. 

flohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.|   venerabili  fratri  ..  archi- 
episcopo  Bremen,  salutem  (et  apostolicam  benedictionem].    oblata  imbis 
venerabilis  fratris  nostri  Arnoldi  episcopi  Caminen.  petitio  eontinobat, 
quod,  licet  ipsum  dudum  Caminen,  ecclesie,  ad  Komanam  «vclesie  nullo 
medio  pertinenti,  tunc  vacanti,  de  fratrum  nostrorum  consilio  prefessisse- 
mus  (!)  auetoritate  apostolica  in  episcopum  et  pastorem,  curam  et  ad- 
ministrationem  ipsius  sibi  in  spiritualibus  et  tomporalibus  plenarie  com- 
mittendo,  tarnen,  quia  Fredericus  de  Stalberch  prepositus Frcderieus 
de  Eycstede  iunior,  Nicolaus  Swanebeke,  Witzlaus  de  Oarvitz,  Hinricus 
Wisbeke,  olim  canonici  dicte  ecclesie  Caminen.,  Gerardus  Bokeman, 
Iohannes  Rogghe  et  Arnoldus  Trost,  clerici  Caminen,  dioc.,  qui  in  cano- 
nicos  eiusdem  Caminon.  ecclesie  de  facto  intrusi  fuerant,  maligno 
spiritu  concitati,  eundem  episcopum  conterapserant  roeipere  sibique  re- 
bellionem  notoriam  prepararant,  venerabilis  frater  noster  . .  archiepiscopus 
Colonien.  primo  et  deinde  tu  ac  venerabilis  frater  noster  . .  episcopus 
Lubicen.,  auetoritate  nostra  suftulti,  in  prenominatos  et  quoslibet  alios 
prefato  episcopo  Caminen,  rebelles  curastis  auetoritate  nostra  huiusmodi, 
prout  per  formam  litterarum  super  hiis  tibi  et  Ulis  directarum  poteratis, 
sueeessiveeensuram  m*lesiastieam  exercere  tuque,  ipsorum  canonicorum 
rebellium  contumacia  exerescente,  contra  cos  eonsiiram  huiusmodi  ag- 
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gravasti  et,  prout  per  oasdem  litteras  poteras,  contra  oos  auxilium  secu- 
laris  brachii  invoeasti,  quodquc  prcfati  canonici  et  clerici,  proptorea  durius 
obstinati,  in  oecupatione  tani  spiritualitatis  quam  teniporalitatis  ecclesie 
Camin.  prefatum  Arnoldnm  episeopum  quasi  penitus  supplantarunt  ac 
bona  et  iura  ad  mensam  episoopalem  Caminen,  spectantia  alienarunt  et 
distraxerunt  et  occupanda  tirannis  etiam  tradidorunt,  seditiones  inclcru 
et  populo  civitatis  et  dioc.  Caminen,  commoverunt  et  multos  ad  se  in 
eorum  devium  attraxerunt  et  fero  innumera  iiomicidia  et  strages  ac  alia 
onorinia  seismatiea  et  heretica  commiserunt,  in  prolapsum  litigosum 
contra  nos  et  predictum  Caminen.  episcopum  non  absque  labe  hereseos 
publico  prorumpendo,  et  quod,  licet  hec  essent  adeo  notoria  in  Ulis  partibus, 
quod  aliquatenus  cclari  non  poterant,  idem  tarnen  episcopus  Caminen. 
auctoritate  ordinaria  contra  prenominatos  canonicos  et  clericos  rebelies, 
preposito  et  Frede  rieo  de  Eyjcjstede  iuniori  prefatis  dumtaxat  exceptis, 
contra  quos  tunc  procedere  ex  eertis  causis  omisit,  eis  vocatis  legittimo 
premissorum  oecasione  processit  et  de  iurisperitorum  consilio  et  dilectorum 
tiliorum  canonicorum  dicte  ecclesie  prefato  Arnoldo  episcopo  obedientiura 
et  capitulum  in  dicta  ecclesia  facientium  consensu  Nicolaum  Witzlauum 
et  Hinricum  canonicos  predictos  per  suam  diffinitivara  sontentiam  cano- 
nicatibus  et  prebendis,  quos  olim  in  dicta  ecclesia  obtinebant,  iustitia 
exigente,  privavit  ac  Gherardum  Iohannem  et  Arnoldum  Trost,  clericos 
prefatos,  qui  ab  eisdem  rebellibus  in  canonicos  eiusdem  ecclesie  de 
facto  intrusi  fuerant,  denuntiavit  privates  canonieatibus  et  prebendis, 
(juos  detinebant  in  ipsa  ecclesia oeeupatos.  et  nichilominus  ad  cauthelam 
illis  privavit  eosdem  ac  de  quibusdam  perpetuis  vicariis  seu  eapellaniis 
in  eadem  ecclesia  consistentibus,  quibus  quosdam  perpetuos  vicarios  seu 
capellauos  in  eadem  ecclesia  prefatis  rebellibus  adherentes  et  cum  eis 
in  luiiusmodi  obstinata  contumacia  perdurantes  ex  eausis  premissis 
eadem  ordinaria  auctoritate  privavit,  duas  prebendas  de  novo  ipsorum 
capituli  et  canonicorum  obedientium  consilio  et  assensu  in  ecclesia  ipsa 
constituit,  duobus  assumendis  in  eadem  ecclesia  in  canonicos  imposterum 
per{>etuis  futuris  tcmporibus  assignandas,  idemque  episcopus  Caminen. 
Cristiano  V redelanden.2,  Hinrico  Calisien. 3  prepositis,  Thiderico  Sachel- 
vitzen4  in  Wtrozeke,  Waltero  Gunthersbereh  in  Drawenborch5,  Bemanl« 
Urso  in  Guttzero\ven  rectoribus  ecclesiarum,  Havelbergen.  Poznanien.  et 
Caminen.  dioc,  eorum  videlicet  singulis  singulos  canonicatus  et  pre- 
bendas huiusmodi  per  dictam  privationem  vacautes  de  dictorum  capituli 
et  canonicorum  obedientium,  ad  quos  de  antiqua  et  approbata  eonsue- 
tudine  electio  canonicorum  ad  prebendas,  que  pro  tempore  in  ipsa  ec- 
clesia vacant,  noscitur  pcrtinere,  consilio  et  assensu  contulit  et  ad  pre- 
dictos duas  prebendas  in  eadem  ecclesia  de  novo  creatas  Syfridnm 
Ghiseleri",  magistrum  in  artibus  et  liccntiatum  in  legibus,  clerieiini 
Caminen.  dioc.  supradicte,  et  Hinricum  de  Dartzowe8,  canonicum 
Lubicen.,  de  predicto  consensu  in  canonicos  eiusdem  ecclesie  Caminen. 
assumpsit  ac  de  scolastria  eiusdem  ecclesie  tunc vacante  et  ad  electionein 
dictorum  capituli  de  simili  consuetudine  pertinente  dicto  Syfrido  de 
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cunsensu  predicto  pmvidit,  prout  in  leirittimis  doeumentis  super  pre- 
missis eonfectis  plenius  asserit  contineri.  quare  prefatus  Arnoldus  epi- 
seopus  nobis  humiliter  supplieavit,  ut  privatives  collationes  eonstitutiones 
assuraptiones  ac  processus  huiusmodi  per  cum  habitoset  alia  aupradicta 
rata  et  prata  habere  ipsaque  confirmore  ex  eerta  seientia  auetoritate 
apostoliea  dignaremur.  ims  i^itur  de  premissis  plenam  notitiain  non 
habentes  ac  volentes  statui  eiusdem  ecelesie  in  hac  parte  salu  briter  pr<>- 
videre.  gereutes  quoquede  tue  circumspectionis  industria  in  hiis  et  aliis 
tiduciain  in  Dom i im  specialem,  fraternitati  tue  per  apostoliea  scripta 
committimus  et  mandamus,  quatinus  voeatis  qui  tuerint  cvocandi  facias 
super  premissis  auetoritate  apostoliea  simpliciter  et  de  piano  sine  stre- 
pitu  et  figura  iudicii,  quod  iustitia  suadebit.  contradictoros  auetoritate 
nostra,  appellatione  postposita,  couipescendo,  non  obstat) tibvis 

datum  Avinione  viiij..KaIendas  Septembris,  |pontificatus  nostri]  anno 
tertio  deeimo. 

Reg.  92,  fol.  97,  30*2. 

1  S  über  Friedrich  ron  Studberg,  als  Can.  ron  Camin  seit  1297.  ah  Thesau- 
rarius  1304,  als  Domprobst  1326  erwähnt,  (fesch,  des  Hauses  Stollterg  S.  34.  35: 
sein  Nachfolger  «vir  der  in  rJnyer  Urkunde  genannte  Frietlrich  ron  Eickstddt.  — 
2  Christian  ron  der  Dollen,  Irobst  ron  Friedland  132t)-32.  —  »  Cullies  m  der 
Seumark  ?  —  *  Dietrich  Setchelri:  (Xagthcitz),  Pfarrer  U.  L.  Frauen  in  Wismar 
(1355),  Mekl.  UB.  Xfll,  S055.  —  «  Walter  (r.)  Güntersberg  in  Dramburg.  - 
6  Bernhard  Hehr  m  Güstrow,  Can  in  Uimi»  noch  1335  (Mekl  UB  VIII,  5577), 
Domprobst  1337  (ebd  VIII,  5469,  12).  —  7  Mag.  Siegfried  Gieseler,  lYocuratw  von 
Stralsund  in  Avignon  1329,  Mekl.  Uli.  VIII,  5027,  7.  9.    --  ö  Heinrich  ron  Dussow. 

$76.  —  providirt  Hermann,  den  Sohn  des  (•uleman  Wind  eck, 
mit  einem  Canonikat  zu  U.  L.  Frauen  ad  Uradus  in  Mainz. 
Avignon  1329  Aug.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Sept  a.  xiij. 
Apostolice  munificentie 
Reg.  92,  fol.  173,  3271. 

377.  —  providirt  Werner,  den  Sohn  des  f  Culeman  Windeck  (zo 

Windeyke),  mit  einem  Canonikat  zu  S.  Victor  vor  Mainz. 
Avignon  1 329  Aug.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Sept.  a.  xiij. 
Apostolice  munificentie 
Reg.  92,  fol.  173,  3272. 

378.  —  dispensirt  durch  den  Bischof  von  Hillesheim  den  Schüler 
Johann  vou  Barum  vom  defoHux  nalalimu.  Avignon  1329 
Aug.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Sept.  a.  xiij. 
Ex  parte  dilecti 
Reg.  92,  fol.  17,  2853. 
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379.  _  providirt  Jacob,  den  Sohn  dos  f  Mainzer  Bargers  Cule- 
mann  Windeck  (zo  Windeckc),  mit  einem  Cauonikat  zu  S. 
Peter  in  Mainz  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Worms, 
den  Decan  von  S.  Johann  in  Mainz  und  den  Scholasticus 
von  U.  L.  Frauen  ad  Üradus  daselbst).  Avignon  1329 
Sept  27. 

Avin.  v.  Kai.  Oct  a.  xiiij. 
Attribut»  tibi 
Reg.  98,  N.  757. 

3^Q#  —  providirt  Johann  von  Bersen  mit  einem  Canonikat  zu 
S.  Crucis  in  Hildesheim  (und  beauftragt  den  Bischof  von 
Hildesheim,  den  Abt  von  Loccum  und  Mag.  Nicolaus  de 
Fractis).    Avignon  1329  Sept.  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Oct  a.  xiiij. 
Litterarum  scientia 
Reg.  W,  N.  128. 


3^1,  _  providirt  Wilhelm  von  Keverenberg,  Can.  zu  S.  Servatii 
in  Utrecht  und  zu  S.  Quentin  in  Maubeuge,  mit  einem  Ca- 
nonikat in  Lobbes  (  Lobbtjn.),  Diöc.  von  Cainbray.  Avignon 
1329  Oct  7. 

Avin.  Non.  Oct  a.  xiiij. 
Suffragantia  tibi  merita 
Reg.  93,  N.  976. 


3H2.  —  scribit  iudicibus,  ut  contra  oj)pidanos  de  [HoJ-]  Geis- 
mar,  Maguntinae  dwc,  qui  praepositum  propter  publica- 
tionem  processuum  contra  Ludowicum  Bavarum  in  dwc. 
Magdeburgen.  ab  eo  factam  ceperint  sutsque  bonis  spo- 
linverint,  cenmris  procedant.    Avignon  1329  Okt.  27. 

•  Avin.  vj.  Kai.  Nov.  a.  xiiij. 
Notiz  in  Archival.  Zeitschr.  VI,  233  ,  673  (ist  von  mir  in  den  Re- 
gesten  übersehen). 
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383.  —  providirt  Johann  Cluvere.  den  Sohn  des  Knappen  Johann 
Cluvere,  mit  einem  Canonikat  in  Bardowiek  (und  beauftragt 
die  Decane  von  Verden  und  von  S.  Ansgarii  in  Bremen  und 
den  Scholasticus  von  Toni).    Avignon  1329  Nov.  11. 

Avin.  iij.  Id.  Nov.  a.  xiiij. 
Apostolice  munificentie 
Reg.  96,  N.  3884. 

$84.  —  providirt  den  Domvicar  in  Verden  Hilmar  Cluvere  i  mit 
einem  Canonikat  zu  S.  Cruois  in  Hildesheim  (und  beauftragt 
den  Abt  von  Heiligenberg,  den  Probst  von  Hildesheim  und 
Mag.  Nicolaus  de  Fractis).    Avignon  1329  Nov.  11. 

Avin.  iij.  Id.  Nov.  a.  xiiij. 
Litterarum  seien tia 
Reg.  93,  N.  289. 

*  &  a.  N.  394.  396. 

385.  —  providirt  Johann  von  Hoya  l,  des  y  Grafen  Otto  Sohn, 
Can.  zu  Hildesheim  sub  euj>.  j»r. ,  mit  einem  Canonikat  in 
Munster  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Osnabrück,  den 
Decan  von  S.  Johann  daselbst  uud  Mag.  Nicolaus  de  Fractis). 
Avignon  1329  Nov.  1 1. 

Avin.  iij.  Id.  Nov.  a.  xiiij. 
Nobilitas  generis 
Reg.  93,  N.  288. 

1  Johann,  Sohn  des  1M4  gestorbenen  Grafen  Otto  II.,  uird  1333  als  Can.  zu 
Bremen  und  Hildesheim  erwähnt  (Htn/er  UB.  VIII,  146). 

*'iS6.  —  providirt  denselben  noch  ausserdem  mit  einem  Canonikat 
in  Osnabrück  (und  beauftragt  den  Erzbischof  und  den  Probst 
von  Bremen  und  Mag.  Nicolaus  de  Fractis)  Avignon  1329 
Nov.  1 J . 

Avin.  iij.  Id.  Nov.  a.  xiiij. 
Nobilitas  generis 
Keg.  93,  N.  423. 
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387.  —  providirt  Hermann  von  Jechaburg  mit  einem  Canonikat 
zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  (und  beauftragt  den  Erzbischof 
von  Embrun,  den  Abt  von  S.  Petri  in  Merseburg  und  den 
Cantor  von  Naumburg).    Avignon  1329  Nov.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Nov.  a.  xiiij. 
Attribute  tibi  merita 
Reg.  i>4,  N.  535. 

388.  —  providirt  Johann  Lange  (Lonaus)  mit  einem  Canonikat 
zu  S.  Peter  und  Paul  in  der  Neustadt  Magdeburg  (und  be- 
auftragt den  Probst  von  Leitzkau  —  Lezole  —  Branden- 
burger Diöc,  den  Probst  von  Brandenburg  und  den  Mailander 
Can.  Mag.  Ambrosius  de  Lamayrola).    Aviguon  1329  Dez.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Dec\  a.  xiiij. 
Attributa  tibi 
Reg.  94,  N.  56a 

389.  —  providirt  Heinrich  von  Jüterbock  (JuierbvJc)  mit  einem 
Canonikat  in  Stendal,  Albeherstaden.  (!)  dioc,  er  soll  da- 
für das  Canonikat  zu  S.  Peter  und  Paul  in  Magdeburg  auf- 
geben (und  beauftragt  dieselben).    Avignon  1329  Dez.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Dec  a.  xiiij. 
Attributa  tibi 
Reg.  94,  X.  567. 

390.  —  providirt  den  Can.  zu  S.  Sebastian  in  Magdeburg,  Bern- 
hard von  Zudeu  (  Czuden),  mit  einem  Canonikat  in  Hildes- 
heim (und  beauftragt  dieselben).   Avignon  1329  Dez.  10. 

Avin  iiij.  Id.  Dec.  a.  xiiij. 
Laudabile  testimoniura 
Reg.  94,  N.  583. 

391.  —  beauftragt  die  Pröbste  von  Leitzkau  und  Brandenburg 
und  den  Mag.  Ambrosius,  die  Einfuhrung  des  Can.  zu  S. 
Sebastian  in  Magdeburg,  Bernhard  von  Zuden  (s.  N.  390), 
der"  auch  heute  mit  einem  Canonikat  in  Hildesheim  providirt 
ist,  in  das  durch  Verzicht  des  Heimann  von  Werberge  er- 
ledigte Archidiakonat  von  Barum  zu  bewirken.  Avignon 
1329  Dez.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Dee.  a.  xiiij. 
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Matris  ecvlesie  grutiusa 

'  Archüliatimux  ran  Smstflt.  Sii'ltii  l.  1 1.  H>s.  IT!)  fJ.'S.Yt).  in  A'üjnon  cM  -ttifi. 

#92.  —  providirt  Heinrich  von  Zuden'  mit  einem  Canonikat  zu 
S.  Nicolai  in  Magdeburg,  obwohl  er  schon  Canonikate  in 
Stendal  und  zu  S.  Peter  und  Paul  in  Magdeburg  besitzt, 
letzteres  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  den  Abt  von  Zinna, 
den  Probst  von  Brandenburg  und  Mag.  Ambrosius  von  Mai- 
land).   A v  ignon  1 3 2 1»  Dez.  :■  M . 

Avin.  ij.  Kai.  lan.  a.  xiiij. 
Laudabile  testimonimn 
Reg.  DG,  N.  3427. 

•  Als  Can.  tu  8.  Nicolai  in  Stendal  Ml...Vt,  Jtietlcl  A,  .5.  ,<?'/,  III.  !»>.  m. 
J.5.  137,  INI. 

39$.  —  nimmt  das  (Zisterzienser- Nonnenkloster  Beuren  (  Huren ) 
in  seinen  Schutz  und  bestätigt  dessen  Besitzungen.  Avigilen 
laau  Jan.  5. 

Avin.  Xon.  Ian.  a.  xiiij. 
Cum  a  nobis  petitur 

Würzburjr,  Kreisarchiv,  G»p.  (mitgetheilt  von  H.  Dr.  Jäger). 

—  providirt  Hilmar  Clnver  (  Tlihlnimr  C'lurrri),  Vicar  des 
Altars  S.  Michaelis  im  Dom  zu  Verden  und  Can.  .sv//>  <>./•/>. 
j>r.  zu  N.  Crneis  in  Hildesheim,  mit  einem  Canonikat  in 
Verden  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Münster,  den  Thc- 
saurarius  von  Minden  und  Mas:.  Nicolaus  de  Fraetis).  Avig- 
ilen 1330  Jan.  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Febr.  a.  xiiij. 
IJttorarum  scientia 
Reir.  «»3.  \  5f>4. 

395.  —  providirt  Johanu  von  Hoya,  dos  -j-  tlrafen  Otto  Sohn, 
mit  einem  Canonikat  in  Bremen,  obwolil  er  sehen  Canonikate 
in  Hildesheim  und  Verden  und  .sab  r.rj>.  /»:  iu  Münster  und 
Osnabrück  besitzt    und  beauftragt  den  Bischof  von  Osna- 
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brück,  den  Decan  von  Verden  und  Mag.  Nicolaus  do  Fraetis*. 
Avignon  1330  Jan.  IS. 

Avin.  xv.  Kai.  Febr.  u.  xiiij. 
S«»<Jis  npostolice  Providentia 
lieg.  1»3,  X.  5S5. 

39(>.  —  beauftragt  die  Pröbste  von  Bücken  und  Ramelsloh  und  den 
Scbolasticus  von  S.  Ansgarii  in  Bremen,  den  Viear  des  Al- 
tars S.  Michaelis  im  Dom  zu  Verden  und  (Jan.  mb  cwj>.  j>r. 
zu  S.  Crucis  in  Hildesheim,  Hilmar  Cluver.  den  er  an  dem- 
selben Tage  mit  einem  Canonikat  in  Verden  providirt  bat, 
in  das  durch  Verzicht  des  Archidiacouns  von  Modeatorj* 
und  Solteiihusen,  Heinrich  von  Boizenburg,  erledigte  The- 
saurariat  von  Verden  einzuführen.    Avignon  1330  «lau.  11». 

Avin.  xiiij.  Kai.  Febr.  a.  xiiij. 
Laudabile  testimoniuin 
Reg.  i«4,  N.  IKJ. 

$\Yt.  —  providirt  Peter,  Sohn  des  Heinrich  zum  Fleming«,  mit 
einem  Canonikat  zu  S.  Victor  in  Mainz  (und  beauftragt  den 
Probst  von  8.  Pauli  in  Halberstad;.  den  Decan  von  8.  Jo- 
hann und  den  Scholasticus  von  lT.  Ij.  Frauen  ad  Uradus  in 
Mainz \    Avignon  1330  Marz  11. 

Avin.  v.  Id.  Mart.  a.  xiiij. 
Apostolice  liberalitatis  dextera 
Reg.  95,  N.  1215. 

398.  —  providirt  Hildetuand  Haken,  des  -j-  Conrad  8ohn,  mit 
einem  Canonikat  zu  U.  Ij.  Frauen  in  Erfurt  (und  beauftragt 
den  Bischof  von  Cavnillon  —  Conllirm.  —  und  die  De- 
cane  von  Mainz  uud  Lichfmhl).    Avignon  1330  März  II. 

Avin.  v.  Id.  Mart.  a.  xiiij. 
Apo.stoliiv  liberalitatis  doxtera 
Reg.  <>t>,  X.  \V>2SV 

399.  ~  providirt  Heinrich,  Sohn  des  Heinrich  Junge  von  Mahl- 
hausen, mit  einem  Canonikat  in  Dorla  (und  beauftragt  den 
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Bischof  von  Worms,  den  iWan  v».n  S.  Johann  und  den 
Scliolastinis  von  S.  IVtt-r  in  Main/.).    Avigilen  mu  Marz  11. 

Avin.  v.  Id.  Mart.  a.  xiiij. 
Apostolice  liberalitatis  dexteni 
Reg.        X.  3524. 

400.  —  providirt  Mag.  Heinrich  von  Tennstedt  mit  einem  Ca- 
nonikat  zu  S.  Severi  in  Erfurt  (und  beauftragt  den  Probst 
von  S.  Pauli  in  Halberstadt,  den  Scholasticus  von  S.  Stephan 
in  Mainz  und  den  Cantor  von  S.  Bartholomaei  in  Frank- 
furt).   Avignon  1330  Marz  1 1. 

Avin.  v.  Id.  Mart  a.  xiiij. 
Litterar  um  seientia 
Re^.  *>G.  X.  im>. 

401.  —  beauftragt  die  Aebte  von  Uersfeld,  Kappel  und  Ilasnngen. 
die  Einführung  des  Gottfried  Eckeberti  in  die  Probstei  von 
Heiligenstadt  zu  bewirken,  mit  der  er  ihn  an  Stolle  des 
Durinyus  de  liameahyn1  providirt  hat.  weil  dieser  schon 
die  mit  Seelsorge  verbundene  Pfarre  in  Amöneburg  besitzt. 
Avignon  1330  Marz  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Apr.  a.  xiiij. 
Apostolice  sedis  grat.  ben. 
Reg.  '.»5,  X.  2*»2. 

'  JV.  de  Rumentnjn,  11  Vi rät wein  snbs.  dipl.  III.  p.  .?. 

402.  -  gestattet  der  Gräfin  Krmgard  von  Hoyat.  (iraf  Ottos 
Witwe,  an  iuterdicirteu  Orten  für  sich,  ihren  ältesten  Sülm 
Gerhard,  dessen  Gemahlin  und  die  Dienerschaft  Messe  halten 
zu  lassen.    Avignon  1330  Apr.  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Maii  a.  xiiij. 
ftevotionis  tue  simvritas 
Reg.  *K>,  X.  3873. 

1  Krmgard,  eine  Tochter  Graf  IhinrU'hs  I.  (nicht  Adolfs  Vf  )  m»<  Holstein, 
Witwe  seit  1324  (h.  JY.  Ssfi  Anm.j:  ihr  ältester  SjIm  Gerhard  III.  (f  13fttj  war 
mit  Jutta  von  der  Lippe  vermählt. 
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40$.  —  gestattet  derselben,  vor  Tagesanbruch  Messe  ballen  zu 
lassen.    Avignon  1330  Apr.  1"). 

Avin.  xvij.  Kai.  Muii  a.  xiiij. 
Affectus  devotionis 
Reg.  tfö,  X  3874. 

4-04.  —  gestattet  derselben  einen  tragbaren  Altar.    Avignon  1330 
Apr.  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Maii  a.  xiiij. 
Sincere  devotionis 
Reg.  DG,  X.  :-J87ö. 

*405.  Johann  XXII.  beschrankt  das  Interdikt  für  die  Länder  des 
Herzogs  Rudolf  von  Sachsen.    Avignon  1330  Apr.  19. 

lühannes*  episcopus  servus  servorum  Dei.  dilecto  tilio  nobili  vir«' 
Rudolphe  duei  Saxonio  salutem  et  apostolicam  benedietionem.  cximie  tue 
devotionis  affectus,  (piain  ad  nos  et  Romanam  oeelosiam  matrem  tuani 
habere  te  novimus,  promerotur,  ut  petitiones  tuas,  quantuni  cum  Deo 
possumus,  ad  exauditionis  gratiam  favorabiliter  :  dmittainus.  ex  porrecte 
siquidem  nobis  pro  parte  tu«  serie  petitionis  iu \  epimus,  quocl,  cum  sepe 
eontingat  dueatuin  Saxonie  ae  alias  terras  ad  te  spcetantes  autoritate 
litteraruni  aposto  Ii  Carum,  quo  in  forma  c  imnuni  per  audientiam  ea- 
rundem  interdum  contra  singulare*  personas  oorundem  ducatus  et 
terra  nun,  interdum  eontra  Iudeos  eommorantes  inibi  impetrantur,  quando- 
(pie  etiam  autoritate  onlinaria,  absque  tarnen  tua  seil  univcrsitatum  opi- 
dorum  et  villanuu  in  eisdom  ducatu  et  terris  consistentium  culpa,  subiei 
eoclesiastieo  intordicto  et  per  hoc  tu  et  earundem  universitatiun  persone 
sepius  animarum  et  eorporuin  incurratis  pericula  et  iaeturas,  nobis 
humiliter  supplicasti,  ut  tibi  et  eisdem  universitatibus  providere  salu- 
briter  super  hiis  de  oporruno  reniedio  dignaremur.  nos  igitur  dcvorioneni 
tua  in  diligentius  attendentes  ac  ipsam  grntiosis  favoribus  prosequi  et 
buiusmodi  iacturis  et  periculis  salubriter  obviare  volcntos,  tuis  dovotis 
supplicationibus  inclinati,  ut  usque  ad  apostolice  sedis  boneplaoituin 
ducatus  et  terre  predicti.  nisi  pro  tuo  vel  tuorum  aut  alieuius  dictaruni 
univcrsitatum  offieialium  seil  rectorum  ipsarum  delicto,  interdicto  cecle- 
siastico  subiei  nequeanf,  devotioni  tue  de  speeiali  gratia  tenore  pre- 
sentium  indulgemus.  nulli  ergo  omnino  hominum  liceat  haue  paginam 
nostre  coneessionis  int'ringere  vel  ei  ausu  temerario  eontraire.  si  quis 
autein  hoc  attemptare  presumpserit,  indignationem  oinnipotentis  Dei  et 
l>l).  Petri  et  Pauli  apostolorum  eins  se  noverit  incursuruni. 

datum  Avinione  xiij.  Kalendas  Maii,  pontiticatus  nostri  anno  quarto  . 
deeimo. 
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Halle,  Archiv  der  Universität,  mit  Bulle  au  rotli -gelber  Seide; 
unten:  X\  (iuitttnius;  in  dorso:  (Imwliis  de  Rozstoch,  ferner: 
It.  MM  M  DC  XXX  Villi  und:   in  .tiii}.*  tenore.    -  Auch  Reg.  Wi, 

400.  —  l»ruvitlirt  Otto,  den  Sohn  Herzog  Rudolfs  Von  Sachsen, 
(s.  >,\  :j<2)  mit  einem  Canonikat  in  Mainz,  obwohl  er  schon 
mit  einem  l'anonikat  in  Köln  providirt  ist  (und  beauftragt 
die  Bischöfe  von  Merseburg  und  Meissen  und  Mag.  Nicolaus 
de  Fractis).    Avignon  mo  Apr.lt). 

Avin.  xiij.  Kai.  Maii  a.  xiiij. 
Sedis  apostoliee  Providentia 
Reg.  <»0,  N.  3651. 

407.  —  gestattet  dem  ilerliard  von  Rostock  auf  :J  Jahre  die 
Einkünfte  als  Can.  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  und  S.  Pauli 
in  Worms  und  Inhaber  anderer  Benefizien,  mit  Ausnahme 
der  täglichen  Vertheilungen,  zu  gemessen,  wenn  er  am  päbst- 
lichen  Hofe  verweilt  oder  nisidens  .scuhisticis  diseijtlinis  in 
loa»,  tibi  sttulium  ciyet  yenerale  (und  beauftragt  den  Bischof 
von  Hildesheim,  den  Probst  von  S.  Pauli  in  Halberstadt 
und  Mag.  Nieulaus  de  Fractis).    Avigilen  1330  Apr.  19. 

Avin.  xiij.  Kai.  Maii  a.  xiiij. 
lmhu-unt  nos  tue  merita 
Reg.  W.  X. 

40S.  Johann  XXII.  fordert  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  auf.  mit 
den  andern  Kurfürsten  eiuen  neuen  Konig  zu  wählen. 
Avignon  WM)  Apr.  22. 

ilohannos  opiseopus  servus  servoruni  L)ei.  dileeto  tilioj  Rudolfo 
duei  Suxonie  l-salutem  et  apostolieam  benedietioneni|.  nobilitatis  tue 
litteras  benigne  iveopimus,  sineeritatem  devotionis  et  Hdei,  quas  ad 
matrem  tuain  sauetaiu  Romanam  ceelesiam  gessisti  hactenus  et  o>u- 
stanter  intendis  gerere.  deleitabilitcr  reoensentes.  quarum  serie  dili- 
gentia intelleeta,  tuani  inde  prudentium  multiplieitcr  in  Domino  cum 
gratiarum  actionibus  commendantos,  eandein  nobilitatem  tuani  attentius 
depreeamur,  quatinus  in  predirtis.  que  te  Deo  aeeoptiorem  eftieient 
tibique  divinani  et  apostoliee  sedis  gratiam  aiupliabunt.  stabiliter  per- 
severes.  ab  adbesione  iilius  hominis  perfid i  üudowioi)  olim  Bavarie 
ducis  heretici  et  seismatiei,  per  quam  Umim  et  eandem  matrem  tuam 
eeelesiam  graviter  oflenderes  tequegravibus  spiritualibus  et  temporalibus 
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penis  et  sententiis  siibireres.  abstinendo.  et  quia  iura  et  bona  im|>erii 
per  cundem  hereticum  ot  seisniatieum  suosquc  coinplices  iieijuiter.  sicut 
tuani  nun  latere  crodhnus  prudentiam.  laoerantur.  exhortationibu.s  nostris 
adieimus,  nt  una  cum  aliis  tnis  coeleeb»ribus  ad  eligendam  in  regein 
Koinanoi'uin  personam  ydoneam.  per  quam  eiusdcm  iniperii  rostaurari 
dcperdita  sperari  possint  probabilitor,  te  disponas.  eetcrum  ilJas  de  pc- 
titionibus  tnis.  (jnas  s«rundum  Deinn  potuimus.  ad  oxauditionis  gratiani 
duxiimis  favorabiliter  adniittendas,  de  cansis  antem  et  rationibus.  quaiv 
aliis  p<  titionibus  tnis  non  annniinns,  dilcctus  tilius  Petrus  de  Cngula, 
prior  Tholosanus  et  s.  Kgidii  hospitaüs  s.  Ioliannis  Ierosolimitani,  tiiani 
piudcntiam  plenius  informabit. 

datum  ut  supm  [Avinionc  x.  Kalendas  Maii,  pontiticatus  nostri 
anno  qnarto  deeimo|. 

Reg.  115.  toi.  lüU  11*43. 

1  x.  Riemer,  (icxcli.  Bayerns  11,  >>'.  M.  unter  13X8,  liiermuh  tear  er  ul*j  :uw 
X.  ^f(ll  in  Deutschland.  v 

409.  —  providirt  Dietrich  Ronebiz.  Tan.  snh  oj-pr.  i>r.  zu 
S.  Sebastian  in  Magdeburg,  mit  einem  Benefieiuni  di  r  Aeb- 
tissin  von  Gandersheim  (und  beauftragt  die  Probst«  von 
Hamburg  und  S.  Martini  iu  Minden  und  Mag.  Nicolaus  de 
Fractis).    Avignoo  l:J30  Apr.  24. 

Avin.  viij.  Kai.  Maii  a.  xiiij. 
Tue  inerita  probitatis 
Reg.  1)5.  X.  321». 

410.  —  providirt  »Jacob,  Sohn  des  Berthold  von  t'lam,  der 
aus  dem  Besitz  der  Pfarre  S.  Pauli  in  Erfurt  durch  den 
Krzbischof  von  Trier  und  das  Mainzer  Capitel  schon  lange 
\ertrieben  ist,  mit  einem  (Amonikat  in  Merseburg,  obwohl 
er  schon  mit  l'anonikaten  zu  S.  Andrea«  in  Köln  tmd  l\ 
Ii.  Frauen  auf  dem  Berge  in  Frankfurt  und  einem  Bene- 
lieium  des  Capitels  zu  Mainz  providirt  ist  (und  beauftragt 
den  Probst  des  Klosters  S.  Justini  in  Ettersburg  —  Eyler.s- 
hury  -,  den  Thesanrarius  von  Naumburg  und  den  Scho- 
iasticus  von  Toni).    Aviguoii  1380  Apr.  21). 

Avin.  iij.  Kai.  Maii  a.  xiiij. 
Kxigentibus  tue  probitatis 
Reg.  1*4,  N.  \W. 
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411.  —  gestattet  der  Herzogin  Kunigunde  von  Sachsen1,  Rudolfs 
Gemahlin,  an  intt«nlicirt»ni  Orten  Hausgottesdienst  haiton  zu 
lassen.    Avigilen  UWO  Apr.  ;>0. 

Avin.  ij.  Kai.  Muii  a.  xiiij. 
IVrsonam  tuain  paterna 

Heg.  94,  N.  %4.  —  ihnk.  rosse  N.  554  {'/..  7  lies  /oratin). 

1  Knniffttmh  nm  lhlen.  dir  J.  dt  mahlin  h'udolfs  /.  rvn  Stu  hsrn .  starh  1331 
Apr.  !). 

412.  Johann  XXII.  fordert  Rath  und  Bürger  von  Erfurt  zum  Ge- 
horsam «regen  den  Erzbischof  von  Mainz  auf.  Avignon  l:J3ü 
Mai  4. 

[lohannes  episeopus  servus  sei  voruni  Dei.  dileetis  tiliisj  consulibus 
et  tivibus  E|r]forden.,  Maguntine  di<»e. ,  |salutein  et  apostolicam  bene- 
dietionenij.  de  vobis  magnam  materiam  admirationis  habemus.  quod,  licet 
in m  i^noretis  nec  i^nonire,  cum  hit  publicum  et  notorium,  debeatis, 
qualiter  nos  duduiu  ecclesie  Maguntine,  tunc  per  obitum  bone  memoric 
Alathie1  archiepiscopi  Maguntini  |vacantij,  cuius  )>rovisionem  ea  vice 
nobis  et  apostolice  sedi  duxoramus  eertis  causis  rationabilil>us  reservandam, 
de  persona  venerabiüs  fratris  nostri  Henrici  archiepiscopi  Maguntini  de 
fratrum  nostroruin  consilio  providimus  euni(|ue  Uli  prefeeimus  in  archi- 
e|iiscopum  et  pastorem.  vos  tarnen,  qui  eidem  archiepiscopo  et  ecelesie 
sue  Maguntine  subesse  in  spiritualibus  et  temporalibus  noseimini,  eidem 
purere  sibique  debitam  revorentiam  exhibere  ac  de  iuribus  ad  ipsam  oe- 
rlesiam  suam  predictani  spectantibus,  nescinius  quo  dueti  vel  verius 
sedueti  consilio,  variis  penis  et  sententiis  spiritualibus  et  titnporalinus 
intlictis  adversus  rebellos  contradictores  et  im  ►bedientes  eidem  archi- 
opiscopo  [»er  jiroeessus  nostros  et  alios  auetoritate  nostra  super  premissis 
habitos  deduetis  in  eontemptum,  dampnabiliter  recusatis*.  quoeirca  uni- 
versitatem  vestram  rogumus  et  in  Domino  attentius  exhortamur,  sano 
paternoijue  vobis  consilio  nichiloininus  suadentes,  quatinus  statui  vestro 
et  animarum  vestrarum  saluti  tanquam  viri  circumspectione  prediti 
consultius  providentos,  pretat»»  llenrico  tanquam  vero  Maguntino  archi- 
episcopo eiusque  officialibus  et  ministris  plenarie  pareatis,  illas  eidem 
tidelitatem  et  obedientiam ,  quas  exhibere  et  prestare  consuevistis  hac- 
tenus  arcliiepiscopis  Maguntinis,  suis  predecessoribus,  sie  prompte  re- 
iectis  serpentinis  quorumque  suggestionibus  et  repulsis  contrariis  per- 
suasionibus,  studeatis,  quod  ipsius  captetis  benivolentiam  ac  divinani 
et  apostolice  sedis  benedictionem  et  gratiam  acquiratis  nee  alia  nportoat 
contra  vos  remedia  occasione  huiusmodi  adhihoi  i. 

datum  Avinione  iiij.  Nonas  Maii ,  fpontiticatus  nostri J  ann<>  quarto 
deeimo. 

Heg.  IIa,  fol.  lobM\  V.W. 

»  Erzbixehvf  Matthias  f  132S  Stj>t.  10.  Erzhmlmf  I /anrieh  s.  .V.  3is. 
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413.  Jobann  XXII.  fordert  den  Grafen  Heinrich  1.  von  Schwarz- 
burg  und  die  Couservatoren  des  Landfriedens  in  Thüringen 
zum  Gehorsam  gegen  den  Erzbisehof  von  Mainz  auf.  Avig- 
nou  1330  Mai  4. 

Ilohannos  episeopus  servus  servorum  Dej.  dilectis  filiisj  Honrico 
oomiti  de  Swarzbure.  domino  in  Arnstede.  seniori  et  duodeciiu  conser- 
vatoribus  paeis  terre  Turingie  |salutom  et  apostolioam  benedictionem|. 
dudum  ecelcsie  Maguntine.  tune  per  obitum  hone  meniorie  Mathie  ar- 
chiepiseopi  Maguntini  vaeanti.  euius  provisionem  ante  obitum  eiusdem 
nrehiepiseopi  ea  vice  nobis  et  apostnliee  sedi  duxeramus  auctoritate  a|>ostu- 
liea  reservandam,  de  jiersona  venerabilis  fratris  nut»tri  Henrici  archi- 
episeopi  Maguntini  de  fratrum  nostrorum  eonsilio  providimus  et  euni 
illi  prefeeinius  in  areliiepiseopuni  et  pastorem.  enpientes  igitur.  quod 
huiusmodi  provisio  suum  debitum  sortiatur  eftectum,  vestram  provi- 
dentiam  attentius  in  Domino  exhortamur,  quatinus  prefatum  arelii- 
episeopuni ciusquo  ministros  et  ofh'oiales  super  assecutione  iuris  sui 
habere  veliris  pro  nostra  et  apostolieo  sedis  reverentia  fa\ orabiliter 
eonimendatos,  eisdem  auxiliis  consiliis  et  oportunis  favoribus  assistendo. 
non  permittentes  elerieos  et  persouas  occlesiasticas  ae  alios  sibi  obedi- 
entes  in  terris  et  ditionibu*  vestris  huiusmodi  oecasione  obedientio.  ex 
qua  eonimendandi  sunt  merito,  molestari. 

datuni  ut  sttpra  |Avinione  iiij.  Nonas  Maii.  pontifieatus  nostri 
anno  xiiijj. 

Keg.  Uf>,  fol.  lbY>,\  1*.»47  (In  r.  m.  an  die  Grafen  von  Üilamünde 
und  Herrn  von  Weimar  Friedrich  und  Hermann  —  an  Graf  Heinrich  I. 
von  Schwar/.burg  an  die  (irafen  Heinrich  und  Günther  (Ganhrm) 
von  Sohwar/.buig  —  an  Graf  Heinrich  von  Beichlingen  (Meli dingen) 
und  seinen  Sohn  Heinrich  —  an  Graf  Heinrich  von  Honstein  (Horn- 
drinr)       an  Dietrich  und  Hertliold,  Herrn  von  Apolda  (Appuh.nj. 

*414.  Johann  XXII.  empfiehlt   die  Alnioseusannuler  des  Ordens 
des  h.  Antonius1.    Aviation  1330  Juni  5. 

lohannes  episeopus  servus  servorum  Dei.  venerabilibus  fratribus 
archiepiscopis  et  episcopis  presentes  Iitteras  inspecturis  saluteni  et  ajn>- 
stolicam  benedictionem.  ex  parte  dilcotorum  tilioruin  .  .  abbatis  et 
conventus  monasterii  s.  Antonii.  ad  Konianam  ecclesiam  nullo  medi» 
pertinentis.  ordinis  s.  Au^ustini,  Yiennen.  dioc.  ad  nostra m  audientiam 
est  perlatuin.  quod,  licet  de  anriqua  ot  approbata  consuetudine  in  vestris 
partibus  hactenus  sit  ol>tentum,  ut  ibidem  tideles  Christi  ad  opus  ia- 
firmoniiu  et  pauperuni  hospitalis  eonim  eiusdem  saneti  nomine  poreos 
et  alia  animalta  enutrirent  ac  fratribus  hospitalis  ipsius  porcorum  erun» 
et  farinam  ad  opus  huiusmodi  largirc[n|tur,  nonnulli  tarnen  cloiiei  et 
laici  earuudem  partium,  bonis  pauperuni,  quin  potius  Domini,  cui  hee 
in  suis  rinnt  minimis,  invidentes,  porcos  et  alia  predicta  propriis  et  ee- 
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elesiarum  suarum  usibus  pro  sue  vuluntatis  arbitrio  applicant  et  prcfati 
elerici  ea  non  solum  sibi  detinent.  sed  a  suis  panwhianis  faeiunt  df>- 
tineri,  consuetudinein  liuiusiuodi  laudnbilom  et  antiquam,  acsi  foret  per- 
niciosa exemplo,  de  suis  finibus  evellere  niolientes,  in  divinam  iniuriam 
et  dietorum  abbatis  et  couventusac  fratrum  et  intirmoi um  ac  pauperum 
preiudieium  et  gravamcn.  nos  i^itur.  ipii  pauperum  et  intirmunun 
euram  tenenmr  gerere  dilip-ntom,  volentes  super  hoc  salubre  remediiun 
adhiberi,  Universitäten.!  vestram  ad  instar  felicis  reeordationis  Bonifatii 
viij  Clementis  V1,  predeeessorum  ni'strorum,  Konianorum  pontiticum, 
rogaiulam  duximus  attentius  et  bortandiini ,  per  apostulica  vobis  scripta 
maiulautcs,  quatinus  dirtos  abbaten)  et  eonventum  ac  trat res  ipsius 
monasterii  in  predictis  et  aliis,  quo  ad  utilitatem  intinnoruni  et  pau- 
perum pertinent,  pro  divina  et  nostra  reverentia  coinniendatos  habontes, 
singuli  vcstrum  in  vestris  civitatihus  ot  dioe.  elericis  et  laicis,  no  quis 
eorum  porcos  aniiualia  erura  vel  t'arinam  liuiusiuodi  detinere  aut  faeere 
detineri  pivsumant  seu  alias  ipsius  nionasterii  vel  dicti  liospitalis  ele- 
niosinas  impedire,  quin  potius  ea  ipsis  vel  purum  nuntiis,  cum  ad  eos 
pro  hiis  aceesserint,  sine  diminutione  aliqua  exhibeant  ilariter  et  li- 
benter,  sab  pcna  exeoinmunicationis  districtius  inbibere  euretis,  monita 
et  inandata  nostra  taliter  impleturi.  quod  eure  vubis  esse  de  pauperibus 
et  intirmis  appareat  et  nos  devotioneni  vestram  exinde  merito  com- 
mendare  pussimtis. 

datuin  Avinione  Nonas  lunii,  poutitieatus  nostrianno  quarto  deeimo 
Weimar,  (»es.-Arcbiv  (aus  dorn  Antoniter-Hause  in  Prettin  stammend), 
unten:  xij  und  $  Sinibalde  !  Vital.*  und  (dureh^estr.)  1}  K  .  .  .  , 
Vital,  und  .  .  .  Ganeeliue  \  .  .  de  Vit.  .  .      auf  dem  Kande:  H  Ho<r; 
in  dorsn:  Ventura  de  Adria  und  Ii  MMDCCCCXXMIIL  - 

*  Vitalis  auch  lUekamf»  MtUh   S.  .'ylW  'i.JO  (/7,77  und  1'l.iJj    ~  Mag.  Ventura 
de  Adria.  s.  «.  Mehl  JH.  VIII,  /7.77.7/. 

1  Zivti  andere  Crkmden  vom  •».  Juni  neuen  die.  irehhe  l»(ru</licfter  UV /.sc  im 
Samen  des  h.  Antonius  Almosen  sammeln  ' Sfekl.  I  ii    VI  II,  r,lS<).  51.  121)7 

Dez.  IS  ¥n<l  1JUS  Jan.  Ii,  Poltli.  lltO'J.  10.  Meld.  CIL  IV,  2 Ulli.  07.  *M.  .77. 
-  3  den   V.  130!)  An<j.M,  1110  Apr.!),  Meld.  CR  V,  JIM  M. 

♦ 

415.  —  providirt  Christian  von  Wedi^esliausen  (  Kcr.staitu.s  de 
\Ve(b/tyt,fi!rusijt  ).  Capellan  zu  Ii.  1j.  Frauen-Berg  iu  Jecha- 
burg, mit  einem  l'anonikat  in  Jechaburg  (und  beauftragt 
den  Thesanrarins  und  den  Cantor  von  Heiligenstadt  und 
Mag.  trorins  <h'  Arnriaio,  Can.  von  Kaveuna ,  pabstlichen 
Capellan).    Avigilen  lll'M)  Juli  15. 

Avin.  Id.  Iul  a.  xiiij. 
Sedis  apostoliee  gnitiosu 
Kep.  1»4,  N.  ;^82. 
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416.  —  providirt  Albreiht  Vogel  (.'  \roincns),  Pfarrer  zu  Weste- 
rode, mit  einem  Cauonikat  zu  S.  Crueis  in  A'urdhauseu 
(und  beauftragt  den  Decan  von  Jechaburg,  den  Cantor  von 
Heiligenstadt  und  den  JSeholasticus  von  Toul).  Avigilen 
1830  Juli  15. 

Avin.  Jd.  1 1 1 1 .  a.  xiiij. 
Laudabile  testiinonium 
Keg.  Ui,  N.  m. 

417.  —  providirt  Dietrich  von  Dingelstedt  mit  einem  Cauonikat 
zu  U.  Ij.  Frauen  in  Erfurt  (und  beauftragt  den  Probst  von 
S.  Pauli  in  r  alberstadt,  den  Decan  von  Schmalkalden  und 
den  Srholasticus  von  Jechaburg).    Avignou  1330  Juli  15. 

Avin.  Id.  1  nl.  a.  xiiij. 
Attributa  tibi 
Bog.  Ho,  N.  1208. 

41S.  —  gibt  dem  Tilemann  von  Wedigeshausen  (  Wrdyryra/ntisvu  ) 
Dispens,  der  die  Pfarre  zu  B<>r<jn<Ivn  schon  8  Jahre  gehabt 
hat,  ohne  die  höheren  Weihen  zu  besitzeu ,  und  providirt 
i Im  mit  einem  Cauonikat  in  Heiligenstadt  (und  beauftragt 
den  Probst  von  S.  Bonifatii  in  Halberstadt,  den  Srholasticus 
von  Toul  und  den  Cantor  von  Dorla).    Avignou  1330  Juli  1  .">. 

Avin.  Id.  lul.  a.  xiiij. 

Scdis  apostoliee  ciivuiuspeWa 

Heg.  W,  X.  3374.  * 

41»).  —  providirt  Heinrich  von  Dingelstedt,  des  y  Heinrich  Sehn, 
mit  einem  Cauonikat  in  Heiligenstadt  (uud  beauftragt  den 
Cantor  von  Dorla,  den  Scholastims  von  S.  Stejihan  in  Mainz 
und  Mag.  Ambrosius  von  Mailand).    Avignon  1330  Juli  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  Aug.  a.  xiiij. 
Tue  probitatis  morita 
Reg.  eJ4,  X.  3X1. 

420.    -  beauftragt  den  Erzbischof  von  Bremen,  den  Prubst  vou 
Bücken  uud  deu  Decan  von  S.  Ansgarii  in  Bremen  mit 
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Hei  logung  des  Streits  zwischen  dem  Kath  von  Hameln  und 
den   .Augustiner-Eremiten.    Aviguon  1330  Juli  31. 

A\  in.  ij.  Kai.  Aug.  a.  xiiij. 
•»raveni  dileetoniiu  tiliorum 
Ko+r.  *»5,  X.  7«  kl 

Vit.  —  providirt  Mag.  Heinrich  von  Tennstedt   ( d<    Tln:s1<-U> ). 
iuris  jjrrittts,  mit  einem  Canoiiikat  in  Naumburg,  obwohl 
er  schon  ein  Canonikat  zu  S.  Soveri  in  Erfurt  suh  cjj>.  jn\ 
besitzt  (und  beauftragt  den  Decan  von  IV  Ij.  Frauen  ad 
Liradus  in  Mainz  und  die  Scliolastici  von  S.  Severi  in  Er- 
furt und  von  Toni).    Aviguon  1330  Sept.  15. 

Avil»,  xvij.  Kai.  Ot  t.  a.  \v. 
Littcrarum  seien tia 
Heg.  «n».  foL  387.  l'.W». 

422.  —  gestattet  die  Aufnahme  Juttas,  einer  Tochter  des  Uot- 
tinger  -Bürgers  Hermann  Hake,  in  das  Kloster  Weende. 
Aviguon  1330  Sept.  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Oet  a.  xv. 
l'rudentuni  virginum  voees 
Reg.       foL  100. 

423.  —  beseitigt  die  Wahl  des  Vicedominus  Friedrich  i  zum 
Bischof  von  Camin  nach  Arnolds  Tode.  Avignon  1330 
Sept.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Wer.  a.  xv. 
Ad  exequendum  pastoral is 
Keg.  t>8,  fol.  54,  (i7. 

1  Frieiirkh  von  F.kkMudl  (i;t:>'J  -  Li),  i/nnthlt  muh  Ar  wüte  ,f  /'/>'.'')  'i\*le, 

s.  „.  .V.  r,r>. 

424.  —  fordert  die  Burggrätiu  Margarethe  1  von  Nürnberg  (  Schch- 
bcrijh)  auf,  dahin  zu  wirken,  dass  ihr  (jeinahl,  Burggraf 
(Friedrich)  der  illtere  ( porchirüts  Minor),  der  sich  der 
Kirche  in  gefahrlicher  Weise  entfremdet  habe  (di'munt ), 
in  ihren  Schoss  zurückkehre.    Aviguon  1330  Sept.  2b*. 

v\\  in.  vj.  Kai.  0<(.  a,  xv.  ' 
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Sinceritatem  dovotionis 

log.  110,  fol.  7ö\  341  (in  >:  m.  Fmkriro  luwhtrio  de  Nuembergh 
ittniori). 

1  Mnnmrdhc  ron  Tirol.  iienuthUn  den  Iimv/</m/<«  Friedrich  IV  (f  l.riü);  ihr 
Mm  t'rietlrich  mtr  MscJw/  von  Keyen&Mtj  i.Wfl~(». 


425.  —  providirt  den  Pfarrer  zu  Uelzen  und  Ca»,  zu  Bardowiek. 
Hermann  Nigebur,  auf  Bitten  des  Bischofs  >iicolaus  von 
Verden,  dessen  Capellan  er  mit  einem  Cauouikat  in 
Verden.    Avignon  1330  Sept.  21). 

Avin.  iij.  Kai.  Oet.  a.  xv. 
Multiplieia  tue  nierita 
lieg.  \%  toi.  53 ,l,  oo. 

42{>.  —  providirt  Ludolf  von  Everslo  mit  einem  Cauouikat  zu 
S.  Andreae  in  Verden.    Avignon  1330  Sept.  29. 

Avin.  iij.  Kai.  Oet.  a.  xv. 
Kxigunt  tue  merita 
Heg.  1*7,  N.  782. 

42?.  —  providirl  Heinrich,  den  Sohn  des  Dietrich  Voigt  vou 
(ieislede  ( (nyssrlu!'  ),  mit  einem  Cauouikat  zu  fc>.  Moritz 
i»  Hildesheim  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Worms  und 
die  Decane  von  NonIhausen  und  Heiligenstadt).  Avignon 
1330  Okt.  13 

Avin.  iij.  Id.  Ort.  u.  xv. 

biudabilia  tue  nierita  • 
Reg.  118,  toi.  IM,  162. 

42$.  —  providirt  Heise,  den  Sohu  des  Hildebraud  Klockgetere 
von  Güttingen,  Pfarrer  zu  S.  üodehardi  in  Hildeshoii».  mit 
einem  Cauouikat  zu  S.  Severi  in  Erfurt.  Avignon  1330 
Okt.  13. 

Avin.  iij.  Id.  Ott.  a.  xv. 
Laudabilia  tu«1  nierita 
Keg.  1»8,  fol.  175",  381. 
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429.    —    providirt  Gunther,  den  Sohn  Rudolfs  von  Zuch,  mit 
einem  Canonikat  zu  Ü.  L.  Frauen  in  Erfurt  (und  beauftragt 
die   Bischöfe  von  Naumburg  und  Meissen  und  den  Seholasti- 
cus  von  Toni).    Avignon  1330  Okt.  24. 

Avivi.  viiij.  Kai.  Nov.  a.  xv. 
Ij»\idabilia  tue  merita 
Re-.  *>7,  N.  402. 

4&0.  —  providirt  Gerhard  von  Rostock  mit  einem  Canonikat  in 
Hildesheini,  obwohl  er  schon  Cauonikate  zu  S.  Nicolai  in 
Magdeburg  und  S.  Pauli  in  Worms  und  sab  rxp.  j>r.  zu 
U.  L.  Frauen  ad  Uradus  in  Mainz  besitzt  {und  beauftragt 
don  Erzbischof  von  Embrun,  den  Bischof  von  Naumburg 
und  den  Scholasticus  von  Toni).    Avignon  1 830  Okt.  24. 

Avin.  viiij.  Kai.  Nov.  a.  xv. 
Vitt'  ac  moniin 
Reg.  07,  N.  403. 

431.  —  ernennt  die  Bischöfe  von  Hildesheini  und  Meissen  und 
den  Abt  von  Pforta  zu  Conservatoren  dos  Capitels  zu  Nauni- 
hnrg.    Avignon  1330  Okt.  24. 

Avin.  viiij.  Kai.  Nov.  a.  xv. 
Militanti  ecelesie  luvt 
Reg.  1<J0,  Nr.  350. 

432.  —  providirt  (ierluird  von  Rostock  mit  einem  Canonikat  in 
Hameln,  obwohl  er  schon  Cauonikate  «u  S.  Nicolai  in  Magde- 
burg und  zu  S.  Pauli  in  Worms  besitzt  (und  beauftragt  den 
Erzbischof  vm  Embrun,  den  Bischof  von  Naumburg  und 
den  Scholasticus  von  Tool1.    Avignon  1330  Nov.  14. 

Avin.  xviij.  Kai.  IVr.  a  \v. 
Vito  ac  inoniin 
Reg.  HS  fol.  17l\  3X3. 

4#3.  —  ernennt  die  Bischöfe  von  Lübeck  und  Havelberg  und 
den  Abt  von  U.  L.  Frauen  in  Stade  zu  Conservatoreu  des 
Bischofs  Friedrich  von  Camin.    Avignon  1330  Dez.  4. 

Avin.  ij-  Non.  Dee.  a.  xv. 
Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  99,  fol.  328 b,  1790. 
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434,  -  providirt  Eilhard  von  Rutenberg  mit  einem  Canonikat 
in  Hildesheim.    Avigilen  1330  Dez.  19. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Inn.  a.  xv. 
Attributa  tibi 
Heg.  ».»7,  N.  43*». 

45J5#  _  providirt  Heinrich  von  Minden.  Pfarrer  zu  Kantenberg 
( Itnlentberq),  Hildesheimer  Diöc,  mit  einem  Canonikat  zu 
,     S.  Nicolai  in  Magdeburg.    Aviguon  1331  Jan.  2. 

Avin.  iiij.  N«>n.  lau.  a.  xv. 
Tuo  probitatis  merita 
Re?.  *«S,  fol.  3<»7b,  HiK 

436.  —  providirt  Johann  von  Here   mit  einem  Canonikat  zu 
8.  Simon  und  Juda  in  Uoslar.    Avignon  1331  Jan.  2. 

Avin.  iiij.  Non.  lan.  a.  w. 
Snttrairantia  tibi 
Hotr.  «is,  fol.  :v.»s, 

437.  —  providirt   Hilmar,  den  Sohn  Johanns  von  Oberg:,  mit 
einem  Canonikat  in  Hildesheim.    Aviguon  1331  Jan.  2. 

Avin.  iiij.  Non.  lan.  a.  xv. 
Landabile  testimoniuni 
Re-.  «W.  fol.  m\ 

438.  —  providirt  Johann  von  Eckelsen  i.iit  einem  Canonikat  zu 
S.  Crueis  in  Hildesheim.    Aviguon  13  31  Jan.  2. 

Avin.  iiij.  Non.  lan.  a.  xv. 
lllos  libontor  prosoquimur 

iw,  fol.  :;«>8''.  \m 

439.  providirt  Hermann  von  Here,  Johanns  Sohn,  mit  einem 
Canonikat  zu  S.  Moritz  in  Hildesheil  ;n.  Avignon  1334 
Jan.  2. 

Avin.  iiij.  Non.  lan.  a.  xv. 
Landabile  testimonium 
hVg.       f.d.  tt>H\  im. 


V 

Digitized  by  Google 


Nr.  434-442.  a  IftRO  I>ez.  10  —  m\  Jan.  9. 


2.SÜ 


440,   —     gibt  nachträglich  Ehedispens  für  den  Edlen  Johann  von 
AVerlei  und  Mechthild.    Avignon  1331  Jan.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Ian.  a.  xv. 
Sincere  dovotionis  aflbetus 
Heg.  99,  fol.  32* b,  1797. 

1  Johann  Hl.  m«  Werle-Goldberg,  vermählt  mit  Mechthild,  der  Tochter  Herzog 
Ottos  ron  Pommern-Stettin. 


441.  —  gibt  nachträglich  Ehedispens  für  Herzog  Barnim  von 
Stettin1  und  Agnes.    Avignon  1331  Jan.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Ian.  a.  xv. 
Pevotionis  vestre  sincmtas 
Reg.  99,  fol.  330,  1821. 

1  Hartum  III.  (f  136H)f  der  Bruder  der  in  X.  440  getumnten  Mechthild,  war 
mit  Agnes,  einer  Tochter  des  Herzogs  Otto  des  Milden  ron  Braunschtccig,  vermählt. 

4-42.  —  beauftragt  den  Probst  und  den  Decan  von  S.  .jL'yriaci 
in  Braunschweig  und  den  Decan  (von  S.  Blasii  ?)  daselbst, 
den  Can.  sub  e.cj>.  jn\  zu  S.  Bonifatii  in  Halberstadt,  Jo- 
hann  von  Seide  (s.  X.  206) 1  in  das  Canonikat  zu  S.  (Vueis 
in  Hildesheini  einzuführen,  womit  er  ihn  providirt.  Avignon 
1331  Jan.  9. 

Avin.  v.  Id.  Ian.  a.  xv. 
Dipuim  arbitramur  et 
Reg.  97.  X.  798. 

1  Aus  Avignon  schrieb  JoJutr.n  von  Seide  (etica  13~>4)  folgenden  Brief  an  Herzog 
Krttst  ro»  Güttingen  (G ottinger  Archiv]: 

Jkmine  mi  gratiosc,  sciuti»,  ottod  domini  et  amici  lolutnnis  de  Wcstrnem,  ple- 
liani  in  Klringcrotle,  fccer unt  corum  jnipa  et  dominis  cardinalibus jtroponi  in  jmblico 
ermsixtorio  causam  s/Hjlmlioiiis  stie  eirlexie  predicte  contra  Hchciciim  de  Beynoldes- 
huaen  marscalcum,  Theodericnm  de  Oldendorp  adrocafum  et  nutgistrum  Theodericum 
<ir  RedderseiH  et  C-ourudum  Uasoris,  intrusum .  ut  dicitur,  per  predictos  ad  dictam 
ecelesiam.  et  fuisset  etiam  projmitum  contra  ros,  »i  ego  non  fuissem  et  dominus 
ntxitcr  paj*i  dedit  auditionem  ipsi  lohnnni  et  iam  decreta  est  citatio  od  partes,  qttc 
citabuutur ,  at  venia  ut  ad  curiam  propriis  in  jtersonis.  tptare  consulo  Itona  fidc, 
<fU4*l  ro*  cum  negotio  predicto  non  occupetis  ad  devitandum  confu-siones  et  }tcrienla, 

ffue  e.r  predictis  volns  jmssent  oriri ,  et  informet is  predicto»,  intod  faciant  iustitiam. 

fiüj/osHÜ  enim  iam  de  adrocafis  et  Judtet  tales  in  curia,  <pii  rolnnt  proridere  de  er- 

/ßrnsis-    ilttttim  Arinione  in  cigilia  asstumptionis  b.  Marie. 

(Jlht&tri  prinrijn  domiuo  Kmesto  'Per  cestrnm  humilem  sercitorem 

itiniort  tlnci  Brunextricen..  domino  lohannem  de  Seide,  canonicum 

8U'>  gratiimo,  detur).  s.  Crueis  Hildensemen. 
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443.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Erzbischof  Heinrich  von  Mainz, 
den  Magdeburger  Bürger  Weseke  von  Hordorf 1  zu  ahsol- 
viren.    Avigilen  13:U  Jan.  11. 

[lohannes  episeopus  servus  servoruni  Dei.  |  vencrabili  fratri  Hen- 
rico  arehiopiscopo  Maguntino  salutem  (et  apostolicam  benedietionem]. 
oblata  nobis  pro  parte  Vesekonis  de  Hordorp,  eivis  Magdeburgen..  |m- 
titio  eontinebat,  qu<»d  olim  ipso  una  t  um  duobus  onnsulibus  civitatis 
Magdeburgen.  de  mandato  proomsulum  eonsulum  et  magistiorum  dich« 
civitatis,  qui  tune  temporis  in  eivitate  doniinabantur  eadem,  bono  me- 
morie  JJorehardum  archiepiseopum  Magdeburgern  ad  dictum  civitateiu 
adduxit  ot  interduni.  siout  alii  cives  diete  civitatis,  itixta  Ordinationen] 
ad  hoe  factam  per  dominantes  eosdem  tani  diurno  quam  nocturno  tem- 
pore custodia*  ot  exeubias  erga  dictum  archiepiseopum  exoreebat.  neu 
tarnen  ad  finoni ,  ut  mors  oiusdom  arohiepiscopi  seqiiorotur ,  nec  alias 
in  captivitate  vol  nece  ipsius  postmodum  subseeuta  dedit  consiJium 
auxilium  aut  aliquam  operam  verbo  vol  facto  vel  favorem  nec  ctiani  «1«' 
captivatione  et  neoe  prodictis  aliquid  seivit,  immo  cum  hoc  ad  siiam 
porvonorunt  notitiam,  doluit  toto  cordo.  assorons,  quod,  si  prefatum 
arebiopiscopum  liberale  potuisset,  toto  ad  hoc  o<.namine  lahorasset,  prout 
in  instrumonto  publico  super  huiusmodi  asserttone  sua  iuramento  pre- 
stit<»  facta  sub  conscientia  ipsius  onnfeoto  pleuius  dicitur  conti  neri.  cum 
autom,  sicut  eadem  habobat  potitio,  dictus  Yoseko  sexagenarius  et  ultra 
oxistat  ac  tum  ob  hoc  tum  prnpter  viarum  discrimina  ot  ex  eo,  ipiwl 
onincs  et  singule  persone  diete  civitatis,  etiam  innocentes,  per  onme> 
prineipes  illarum  partium  sunt  proscripti,  ita  quod  impunc  possunt 
occidi.  noqueat  absque  inovitabili  mortis  porieulo  sedom  apostolicam  pn* 
obtinendo  super  hoc  ahsolutionis  bonoheio  personalitor  visitare,  pn> 
parte  ipsius  Yosekonis  nobis  oxtitit  humiliter  supplicatum.  ut,  secum 
agentos  miscrioorditcr  in  hac  parte,  ipsum  ab  exeommunicationum  sen- 
tentiis,  quas  propter  premissa  ineurrisse  dinoscitur.  absolvi  in  illi.s  pr- 
tibus  niandait'inus.  uns  igitur  eiusdom  Vesekonis  supplicationibus  iu- 
clinafi,  fraternitati  tue  per  apostolica  scripta  committimus  et  niandiinuis- 
quatinus,  si  est  ita.  «Mindern  Vosekoneni  ab  huiusmodi  exeommunioationuin 
sentontiis  absolvas  hac  vice  auetoritate  nostra  iuxta  fnrmain  c-t'flosie 
observari  in  talibus  consuetam,  iniungens  sibi,  ut  super  hiis,  si  non 
satisfecit.  satisfaeiat  competonter ,  ac  pro  modo  culpe  ponitentiani  salu- 
tarem  et  alia.  quo  de  iure  fuerint  iniungenda. 

datum  Avinione  iij.  Mus  lanuarii.  Ipontitieatus  nostii|  anno  qaiut» 
deeimo. 

Heg.  UM >,  \.  m. 

>  *.  X.  Ml.    Heue,!.  XII.  X.  Ii. 
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444.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Krzbischof  Heinrich  von  Mainz, 
den  Magdeburger  Bürger .  Peter  under  «lein  Over zu  ab- 
solviren.    Avignou  l:t31  Jan.  11. 

\loliannes  episeopus  servus  servorum  Dei.J    vonorabili  fratri  Hen- 
ru-»>  archiepiscopo  Maguntini»  snlutem  |et  apostolicam  benedictionem  |. 
ob\ata  nobis  pro  parte  Petri  sub  Kipa,  civis  Magdebur^en,  petitio  con- 
t'mebat,  quod  ipse,  qui  iani  septuagesimum  etatis  sue  anuimi  exegit, 
<»\\m  una  cum  aliis  civibus  civitatis  Magdehurgcn..  spiritu  diabolieo  in- 
stigante,  consensmn  prebuit,  quod  bone  memoria  Borchardus  aivhiepi- 
seopus  Magdeburgern  caperetur  et  captivaretur  a  civibus  antodietis  et 
interdum,  sieut  alii  cives  dicte  civitatis,  iuxta  ordinationom  ad  hoc 
facta m  per  proeonsules  consules  et  magistros  diete  civitatis  erga  dictum 
arehiepiscopum  tarn  diurno  quam  no(c|turno  tempore  custodias  et  ox- 
eubias  faciebat,  non  tarnen  quod  alias  de  ipsius  archiepiscopi  nece  post- 
modum  subsoeuta  aliquid  seiverit  seil  alias  opem  vel  operam  aut  eon- 
silium  dederit  vel  favorem  nee  aliquatenus  consensisset  in  nece  ipsius, 
immo  cum  seivit,  tota  mente  d«»luit  de  tarn  nefandissimo  scelere  perj>c- 
trato,  prout  in  instrumento  publice  super  ipsius  Petri  assertione  con- 
fecto  id  plenius  dicitur  contineri.    cum  auteni,  sicut  eadein  petitio  sub- 
inngebat,  dictus  Petrus  iam.  ut  asserit,  senio  et  imbecillitate  confraotus 
et  tum  ob  hoc  tum  propter  viarum  distantiam  et  ex  eo,  quod  omnes  et 
siugule  persone  civitatis  eiusdem,  etiam  innocentes,  per  omnes  priueipes 
illarum  partium  sunt  proseripti.  ita  quod  impune  possunt  occidi,  non 
possit  absque  mortis  inevitabili  periculo  ad  sedem  apostolicam  persona- 
litcr  aecedere,  absolutionis  beneficium  petiturus,  pro  parte  ipsius  Petri 
nobis  extitit  humiliter  supplicatum,  ut  secum  agontes  misericorditer  in 
hac  parte,  ipsum  ab  exeommunicationum  sententiis,  quas  proj)ter  pre- 
missa  ineurrit,  absolvi  in  Ulis  partibus  mandaremus.    nos  igitur  eius- 
dem Petri  in  hac  parte  supplieationibus  inclinati,  fraternitati  tue  per 
apostolica  scripta  committimus  et  inandamus,  quatinus,  si  est  ita,  eun- 
dem  Petrum  ab  huiusmodi  exeommunicationum  sententiis  absolvas  ha«- 
vice  auetoritate  nostra  iuxta  form  am  ecclesie  observari  in  talibus  con- 
stietam,  iniungens  sibi,  ut  super  hiis,  si  non  satisfeoit,  satisfaciat  com- 
petenter,  ac  pro  modo  culpe  penitentiam  singularein  et  alia,  quo  de  iure 
fuerint  iniungenda. 

datum  Avinionc  iij.  ldus  Ianuarii.  [pontiticatus  nostri]  anno  quinto 
deeimo. 

Kog.  1W>,  X.  C&2. 

'  .*.  A'  22U  und  465. 

- —  providirt  Arnold  von  Ridebee,  Arnolds  Sohn,  mit  einem 
Caiionikat  in  Meissen  (und  beauftragt,  den  Bischof  von  Nanm- 
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bürg,  den  Abt  vou  Pforta  und  den  Can.  von  Breslau  Mag. 
Andreas  de  Verulis).    Avigmm  J331  Jan.  13. 

Avin.  Id.  Tan.  a.  xv. 
Litterarum  scicntia 
Reg.  1)7,  N.  527. 

446.  —  fordert  Herzog  Kndolf  von  Sachsen  auf.  sich  in 
keinerlei  Verbindung  mit  dem  Feinde  Rottes  und  seiner 
Kirche  (Konig  Ludwig)  einzulassen.  Avignoii  1331 
Jan.  2i». 

Avin.  xiij.  Kai.  Febr.  a.  xv. 
Cum  a  nobis  lator 

Reg.  11G,  fol.  7(3 b,  84f>.  —  (iedr.  Posse  N.  3ö  (wo  Z.  t  quam  pro- 
curat  jiostis  DeL  Z.  11  cccc  statt  r.W  zu  lesen  ist). 

44;#  _  providirt  Mag.  Basilius  von  Kutenberg  mit  einem  Cano- 
uikat  in  Bremen,  obwohl  er  schon  ein  Canoniknt  in  Hildes- 
heim und  Virarien  in  Saldern  ( SaUmt )  und  Olsburg 
(Ash'lmni)  und  eine  Obedienz  in  Kossingen  besitzt  (und 
beauftragt  den  Bischof  von  Hunsheim,  den  Decan  von 
Magdeburg  und  den  Scholasticus  von  Toni).  Avignon  1331 
Febr.  15." 

Avin.  xv.  Kai.  Mart.  a.  \v. 
Xobilitas  generis 
Reg.  98,  fol.  340,  797. 

44S.  _  providirt  Burchard  von  Meinersen!,  auf  Bitten  des  Bischofs 
Otto  von  Hildesheim,  seines  Verwandten,  mit  einem  Cauo- 
nikat  in  Hildesheim  (und  tauftragt  den  Probst  von  S.  Pauli 
in  Haiborstadt,  den  Decan  von  Camin  und  den  Scholasticus 
von  Toni).    Avignon  13:11  Febr.  24. 

Avin.  vj.  Kai.  Mart.  a.  xv. 
Xobilitas  generis 
Reg.  99,  fol.  3f>9.  189U 

'  Burchard,  ein  Vetter  Bernhards  (X.  270),  1347     sjHiter  kommt  er  nicht  /w >■ — 
domircllus  genannt,  alm  weltlich,  I  B.  der  Stadt  Hannmer  2m. 
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449.    providirt  Bernhard  Lautre  ( d<>  Long» )  mit  einem  Offi- 

zium  des  Kochstifts  Vörden  von  15    20  Mark,  obwohl  er 
schon  ein  Canonikat  twb         j>>\  in  Bardowick  und  die 
Vicarie  S.  Nicolai  in  Verden  besitzt  (und  beauftragt  die- 
selben).   Avignon  1H31  Febr.  24. 

Avin.  vj.  Kai.  Mart.  a.  xv. 
Ad  illorum  provisionem 
Reg.  97.  X.  91«. 

450.  —  pruvidirt  Heinrich  Dignus  mit  einem  Canonikat  zu  S. 
Crucis  in  Kildesheim.    Avignon  lH.'Jl  Febr.  24. 

Avin.  vj.  Kai.  Mart  a.  \v. 
Attributa  tibi 
Reg.  97,  X.  6T>4. 

451.  —  providirt  Albrecht  von  Peine  (  Pet/tw ).  Pfarrer  in  tiddesse 
und  Capellan  in  Dehnsen  (  Ih-dcnlmsen  ),  Hildesheimer  Diöc, 
mit  einem  Canonikat  zu  8.  Crncis  in  Hildesheini.  Avignon 
i:j;il  Marz  15. 

Avin.  Id.  Mart.  a.  xv. 
Suffragantia  tibi 
Reg.  9*.  fVd.  H99.  943. 

452.  —  providirt  Conrad  von  Tannenrode.  Sohn  des  f  Heinrich 
gen.  r*net(!)  von  Tannenivde.  mit  einem  Canonikat  des 
Stifts  8.  Justi  und  S.  Clementis  in  Bibra,  obwohl  er  schon 
eine  Capellanei  in  Neustadt  (  Nutcenstadt )  und  die  Pfarr- 
kirche S.  Viti  in  Uisperslebeu  (tiis^mldisleiben),  Mainzer 
Hiöc.  besitzt,  der  er  freilich  beraubt  ist,  qmnl  ad  mumlulp 
itjio.stulicu  venerabiti  jratri  noatro  Hern  ico  arrhiepisco/m 
Mat/ttntmo  tarnquaiit  ttio  arcJnepiscojxt  obedisfi,  jtrotit 
miiic  obedia  (und  beauftragt  den  Abt  von  Pforto,  den  Probst 
von  S.  Moritz  in  Naumburg-  und  den  Can.  von  Poitou 
7'icttiric».  —  Oliver  von  Cerreto  —  Ah'rcrins  de  Crtzrto). 
Avignon         März  15. 

\  i i^-  1*1-  Mart.  a.  xv. 
Suffragantia  tibi  merita 
H*>g-  ^       40*1,  962. 

17* 
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458.  —  providirt  Bernhard  Lange  mit  einem  Canonikat  zu  S. 
Andreae  in  Hildeslieim,  obwohl  er  schon  ein  Canonikat  suh 
r.rjK  pr.  in  Bardowick  und  eine  Vicarie  in  der  Capelle  S. 
Nicolai  zu  Verden  besitzt  (und  beauftragt  den  Decan  von 
Magdeburg,  den  Scholasticus  von  Toni  und  den  Hildesheimer 
Can.  Mag.  Basilius  von  Rutenberg).    Avignon  1 33 1  Marz  1 5. 

Avin.  Id.  Mart.  a.  xv. 
Attributa  tibi 
Reg.  97,  N.  584. 

454.  —  providirt  Christian  von  Wedigeshausen  mit  einem  Ca- 
nonikat in  Heiligenstadt,  obwohl  er  schon  ein  Canonikat  in 
Jechaburg  sab  r.rp.  j>r.  und  die  Capelle  auf  dem  U.  L. 
Frauenberge  in  Jechaburg  besitzt  (und  beauftragt  die  Srho- 
lastici  von  Toni.  Jechaburg  und  Dorla).  Avignon  \'MU 
März  15. 

Avin.  Id.  Mail  a.  xv. 
Probitatis  tue  merita 
Reg.  97,  X.  790. 

455.  —  providirt  den  Mag.  Basilius  von  Rutenberg  mit  einem 
Canonikat  in  Magdeburg,  obwolil  er  schon  Canonikate  in 
Hildesheim  und  Bremen,  Capellen  in  Schladen  ( Slndvm) 
und  Oelsburg  ( Ashborch )  und  eine  Obedienz  in  Hossing 
besitzt.    Avignon  1331  MHrz  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Apr.  a.  xv. 
Nobilitas  generis 
Reg.  98,  fol.  347,  815. 

456.  —  providirt  Johann  von  Güttingen  i,  Can.  in  Mainz,  nach 
dem  Tode  des  Bischof  Johann  (!) 3  mit  dem  Bisthum  Verden 
{in  e.  m.  an  Capitel,  Cleru.%  Volk  und  Vasallen  von 
Verden  nnd  an  den  ErzbiscJiof  von  Mainz).  Avignon  1331 
Marz  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Apr.  a.  w. 
Dum  ad  universas 
Reg.  97,  N.  31. 

1  Johann  Hake  aus  Güttingen,  daher  geiröhnlich  Johann  twi  Güttingen  genannt 
war  Dozent  der  Metlizin  in   Montpellier  gewesen,  kam  tun  dort  nach  Mainz  utui 
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tcurrfr  <\uf  J-Stttpfehlnng  den  Frzbischofs  Peter  eon  Mainz  I/tibarzt  Konig  Ludwigs 
it.  Ifir-lcr  II,  410  'k!4,  mein  l'B.  dsr  Stadl  Güttingen  I.  03).  Ztcisclien  1334  und 
I  t.iC,  r/ittfi  t-r  nach  Arignon  und  wurde  lA-iharzt  Benedikts  XII. ,  da-  ihn  1341 
inicht  f.'i.ITj  mit  Preising  prorniirte.  Kr  ist  alter  nicht  m  Besitz  gekommen  und 
Iiis  zu  ftr-iit-em  Tode,  tuuh  dem  0.  Jan.  1340  (s.  Gottinger  VB.  I,  177),  m  Arignon 
<1<1dieiK-u    ( Meichelbevk,  hist   Frising.  II,  S.  14s.  V.  Mann.  Germ   XXIV,  32(1).  - 

Vcinr    Ktinrn   Familiennamen  s.  Gotting.  IB.  I,  S.  1G7  Anm.  und  Wolf,  archid. 

Xtrrtun.  XXX.       -  Xicolaus.  nicht  Johann,  con  Ketelhmlt  starb  also  am  II.  Febr. 

i;m,  ni<l,t  J.f:r2. 

gestaltet  dem  Abt  Heinrich i  von  S.  Michaelis  iu  Hildes- 
heini, seine  Würde  niederzulegen.    Avignon  1331  Juni  1. 

Avin.  Kai.  Imi.  a.  xv. 
Cum  dileetns  tilius 
R<g.  W,  fol.  !Töb,  1210. 

1   Heinrich  eon  W'endfuiwsen,  s.  Lnntzel  II,  ')51.'J. 

458.  —  providirt  den  Lieent inten  in  iure  rivili  Basilius  von 
Rntenberg  mit  eiuem  Canuuikat  iu  Halberstadt,  obwohl  er 
schon  caiumieatum  et  prebendam  ac  eapellax  de  Gladem 
(Schladen)  et  de  Asfeboreh  (Üelsburg)  ac  obedientiam  de. 
h'ozsinge  ,suh  ej'jh'ctafione  digtntatis  personatus  tieu  officii 
ettm  cura  er!  sine  etwa  in  JJifdesemen.  ac  Bremen,  et 
Mugdebnrfjen.  ecelesiis  eanunieatus  sab  e.vp.  j/r.  uuetoritatc 
apostolica  noxceris  obtinere  (uud  beauftragt  die  Decane  von 
Kegousburg,  Hildesheim  und  Verden).    Avignon  1331  Juni  7. 

Avin.  vij.  Id.  lim.  a.  xv. 
Nobilitas  goneris 
Heg.  07,  X.  5SÖ 

451).  —  providirt  den  Cleriker  Dietrich  von  Kyleuberg  mit  einem 
Beneficium  von  15-20  Mark  bei  dem  Hochstit't  Hildesheim 
(und  beauftragt  den  Probst  von  Salzwedel,  den  Decan  vou 
Verden  und  den  Scholasticus  von  Toul).   Avignon  1 33 1  Juni  S. 

Avin.  vj.  Id.  hin.  a.  xv. 
Attributa  tibi  merita 
Keg.  97,  N.  lull. 

i 

460.  —  providirt  den  Bremer  Scholasticus  Helmbrechti  an  Stelle 
<l«.s  t  Johann8  mit  dem  Bisthmn  Schleswig.    Avignon  1331 
^  Juni  10. 

A.vin-  üij.  Id.  Iuu.  a.  xv. 
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In  suprenie  dignitatis 
Reg.  1)7,  X.  41. 

1  Helmbrecht  ron  Vischbcck,  Scholusticits  in  Bremen  s.  X.  2Ct'J,  Can.  in  Schwerin 
und  Ltiim  k  X.Zl8.m.:m,  Bischof  evn  SihU  steig  1331-44:  s.  u.  Uem.  VI.  S  41. 
—  *  Johann  ton  Behalt  13W-31,  nach  der  gewöhnlichen  Angabe  f  1.134  Mai  6. 

461.  —  pruvidirt  Henning  vuu  Braunsehweig,  auf  Fürbitte  des 
Bisehofs  Friedrich  von  Camin.  mit  einem  Canonikat  in  Oel- 
berg, nachdem  er  schon  durch  den  -j-  Bischof  Heinrich  Can. 
in  Camin  geworden  ist.    Avigilen  1331  Juni  11. 

Avin.  iij.  Id.  Inn.  a.  xv. 
Exigentibus  tue  probitatis 
Keg.  <>7,  X.  Göl. 

462.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Minden,  die  nach  dem  Tode 
der  Aebtissiu  Sophie1  vom  Capitel  (Probstin  Jutta.  Decnna 
Krnigard)  gewählte  Can.  Jutta  von  Schwalenberg  als  Aobtissin 
von  Gandersheim  einzuführen.    Avigilen  1331  Juni  14. 

Avin.  xv  iij.  Kai.  lul.  a.  xv. 
Inter  solieitudines  quo 
Reg.  1UO,  X.  m. 

1  Sophie  ron  Schwalenberg  131* -31,  Jutta  1331-  W. 

463.  —  providirt  Arnold  von  KiuVbcc.  Arnolds  Sohn,  mit  einem 
Benelkium  von  15-  20  Mark  bei  dem  Hochstift  Meissen 
(und  beauftragt  den  Bischof  von  Naumburg,  ileu  Abt  von 
IM'orta  und  den  päbstlichen  Scriptor,  Mag.  Andreas  de  Ve- 
rulis.  Can.  in  Breslau).    Avigilen  1331  Juni  1 1. 

Avin.  xv.  Kai.  Iul.  a.  \v. 
Attributa  tibi 
Bog.  «»7.  X.  1040. 

464.  —  prnvidirt  Ulrich  von  Kei>t  (<(<'  IVA/;  mit  einem  Cano- 
nikat in  Heiligenstadt  (und  beauftragt  den  Abt  von  S.  Ue- 
orgen  in  Naumburg  und  die  Scbolastici  von  Toni  und  S. 
Crucis  in  Mildesheim).    Avigilen  1331  Juni  17. 

Avin.  xv,  Kai.  Iul.  a.  xv. 
IVdütatis  et  virtutum 
lieg.  i»7.  X.  51  »13. 
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-4tto.  Johann  XXII.  absohirt  Rath  uuil  Stadt  Magdeburg  wegen 
Krim.rihmir  des  Krzbischots  Burchard1.  Avignon  J:J81 
Juni  30. 

Lv>hannes  opiscopus  servus  scrvorum  Dei.j   ad  perpetuam  rei  me- 
movlani.      cjuarnvis  dolorosa  memoria  horribilis  et  nephandi  t'aeinoris, 
<\\u\um  ii\  captione  detentionc  et  crudelissima  neco  hone  memoria  Bor- 
chardi  ari'lüepiscopi  Magdeburgern ,  bonorabilis  membri  sanote  Romano 
eceVesic,    dampnatis  et  sacri  legis  ausibus  in  gravem  divine  maiestatis 
oftVnsam  et  eiusdem  ecclesio  inanifestain  contumeliam  et  eontemptum 
niMjuiUT   perpetrati.  gravis  punetiouis  absinthio  pungat  et  exasperet 
meinem   nostram ,  potius  ad  ultionis  /elum  ad  versus  tanti  saerilegii 
patratores  aeuendens  eandem,  quam  inelinans  ad  miserioordie  lenitatoni, 
tarnen  ilüus  looum  gereutes  in  terris,  qui  neminem  vult  perire1  qiiique 
parooiido  niaxinie  et  miserendo  suam  omnipotontiam  manifestat  delin- 
«jnentibus,  cum  per  eontritionem  eordis  et  liumilitati*  (!)  spiritus  recur- 
runtb  ad  i>enitentie  lavaorum.  apostoliee  benignitatis  sinum  non  claudi- 
mus,  quin  immu  eis  misericordie  ianuam.  quantum  cum  l)eo  possumus, 
apeiimus.    sane  dilecti  tilii  Henricus  Maeliardic   et  Nicolaus  dictus 
Cohen d,  cives  Magdeburgen. .  procuratores  et  nuntii  communitatis  et 
oonsulum  civitatis  Magdeburgen. ,  habentes  super  infrascriptis  sufficiens 
t»t  speciale  mandatum,  ad  nostram  presentiam  aeeedentes,  pro  parte  et 
nomine  communitatis  et  oonsulum  predictorum  omnem,  quam  super 
tlagitiis  et  exeessibus  in  persona  eiusdem  archiepiscopi  per  quosdam 
coneives  eorum  et  alios  saerilegos  nequiter,  ut  premittiture,  perpetratis 
tu"  etiiin  super  eo,  quod  quendam  conversum  dictum  de  Bernebureh 
l 'istereien,  ordinis.  qui  se  de  advocatia  et  othcio  secularium  regiminuni 
contra  statum  dicti  ordinis  intromittere  pivsumebat,  in  crimine  notorio, 
nt  asserebant*  dicti  procuratores  et  nuntii,  deprehensum,  quod  dictam 
civitatem  furtive  ignibus  sulpliureis  artitieiose  expositis    destruere  cona- 
batur,  sententialiter  pro  huiusmodi  delicto  rotari  t'ecerunt  et  occidi, 
satisfactionem  et  emendam,  imponeremus  etsdem.  devote  recipere  et 
inplere  luuniliter  ac  emcaciter  obtulerunt,  nobis  pro  parte  communitatis 
mc  consulum  predictorum  lacrimabilis  intercessionis  instantia  reverenter 
et  lmmiliter  supplicantes,  ut  cum  eis  non  ultionis  iudicium,  quod  pre- 
dictorum cxcessuum  atrocitates  exposcunt,   sed  misericordiam,  quam 
«ontritis  et  humiliatis  cxposeentibus  veniam  matris  eoelosie  cunsueta 
beuignitas  negui-e  minime  cousuevit,  in  hac  parte  potius  exercere  eisque 
de  benericio  absolutionis  a  predictis  reatibus  pro\ idere  de  magna  eiusdem 
sedis  dementia  dignaremur.    nos  igitur,  quamvis  cedes  eiusdem  antistitis 
nwntem   nostram  horrendi  crinünis  atrocitate  commoverit,  dum  (!)  in- 
auditum  sit  facinus  proprium  nenne  pastorem.  patricidalc  eommittore 
crimen  in  presulem  et  funestam  pernieieiu  in  antistitem  proprium,  niini- 
sfrantem  subditis  verbuni  tidei  Christiane,  tarn  nequiter  exercere,  con- 
siderantcs   tamen,  quod  per  plurium  annorum  curricula  consules  et 
coiiiniiuiitas  prclibati    magnam  eontritionem  et  devotam  penitentiam 
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ostendentes  de  exeessibus  supradictis,  pro  eonsequenda  super  hiis  miseri- 
cordie  venia  penes  sodein  apostolicam  per  proeuratores  eoruni.  propter 
hoc  apud  dictam  sedem  per  plures  annos  eontinue  eommorantes,  in- 
sistere  oontinuatis  preeibus  non  cessarunt',  attendentes  quoque,  propter 
multitudinem  delinquentium  predietoruni  fore  in  bae  parte  severitati 
canoniee  detraliendum  nc  rigorem  penaruni  eis  pro  premissis  exeessibus 
dobitarum  eiusdein  sedis  miserieordia  teinperanduni,  nee  minus  etiam 
in  nieditationis  nostrek  serutiniutn  dedueentes,  quod  dieti  eonsules  et 
communitas  erga  dileetimi  tili  um1  Otbonem  eleetum  et  candcm  ecelesiani 
Magdeburgern  sie  se  gratos  luuuiles  et  devotos  reddere  studuerunt  atque 
Student,  quod  idem  eleetus  et  eapitulum  eiusdein  eeelesie  pro  miseri- 
eordia cum  dietis  consulibus  et  eomnumitate  haben  da  penes  nos 
et  sedem  eandem  solieita  et  instandi  (!)m  devotarum  preeum  instantia 
Interpellant'1,  de  eiusdein  sedis  consueta  dementia  satisfaetinnom  ac 
emendam  predietas  nobis  oblatas  iuxta  moduin  et  formam  expressos 
presentibus "  per  eonsules  et  eommunitatem  predietos  providimus  ex- 
hibendas,  videlieet  quod  eonsules  et  eommunitas  prefati  ad  iaudein  Dei 
construi  taeiant1'  unam  eapellam,  in  longitudine  septem,  in  latitudine 
vero  tres  cum  dimidia  eanuas  et  in  altitudine  eondeeentem  mensurani 
habentem  pro  eonsideratione  longitudinis  et  latitudinis  predietarum  sc- 
eundum  eonsuetudinom  terre  illius,  in  Kko  vel  prope  loeum,  in  quo 
dietus  Borchardus  arehiepiseopus  pro  dolor!  fuit  oecisus  et  per  tempus 
iaeuit  occultatus,  in  qua  unus  elerieus,  infra  annum.  si  saeerdos  non 
fuerit',  in  presbiteruni  promovendus,  seu  saeerdos,  libere  per  arcluepi- 
seopum  Magdeburgern,  qui  eritr  pro  tempore,  instituendus  in  ea,  eotidie 
per  se  ibidem  divina  oftieia  colcbret"  vel  per  alium  faciet1  eelebrari  pro 
anima  ßoreliardi  arebiepiscopi  meniorati  et  quod  in  cadom  eapella  esse 
debeat"  perpetuum  luminare  sintque4  eiusdem*  Capelle  perpetui  redditus 
annui,  assignandi  realiter  cum  efieetu  eidem  Capelle  per  eonsules  et  eom- 
inunitatem  predietos,  quadraginta  et  oeto  tlorenorum  auri  dividendorum 
boe  modo  siquidem:  triginta  tloreni  auri  prefato  elerico  seu  sacerdoti  et 
duodeeim  eins  ininistro  et  tres  pro  luminari,  et  alii  tres  residui  da- 
bunturx  pro  candelis  eereis  pro  usibus  dicte  Capelle  oportunis.  et  quod 
in  maiori  eeelesia  Magdeburger!,  per  dietos  eommunitatem  et  eonsules 
quinque  altaria  debeant5  tieri  seu  eonstrui.  in  quibus  per  quinque 
sacerdotes  in  divinis  oftieiis  perpetuis  futuris  temporibus  ad  laudein 
Dei  et  pro  anima  dicti  Horehardi  arehiepiscoj)i  serviatur,  ad  illa  per 
aivhiepiseopum  Magdeburger!.,  qui  erit<  pro  tempore,  libere  instituendos 
in  eos"a,  quibus  etiam  debeantbb  per  eosdem  eommunitatem  et  eonsules 
suftieientes  dotes  seu  annui  et  perpetui  redditus  assignari  per  infra- 
seriptum  modum  inter  cos  similiter  dividendi.  nam  singula  dietorum 
altarium  singulos  sacerdotes  babebunt,  et  pereipient  singulariter  singuli 
viginti  quinque  tlorenorum  auri  redditus  annuatim:  sed  quia  usus 
tlorenorum  auri  in  dieta  eivitate,  ut  dicitur",  non  existit,  loeo  quatuor 
tlorenorum  auri,  quando  eoruni  eopia  inibi  non  habebiturdd,  una  niarelw 
puri  argenti  et  usualis  monetc  persolvatur"  eisdem.    que  oninia  iidem 
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procuratores ,  prout  ml  id  habebant  suftieiens  et  speciale"  niandatum, 
acceptarunt  ratiticarunt  et  approbarunt  ex  presse  proeuratorio  nomine 
lomniunitatis  consulum  et  eivium  predictorum,  promittentes  nomine 
Mipradieto,  quod  dicti  commnnitas  eonsules  etffc  eives  infra  duos  annos 
a  publicatione  presontium ,,h  in  Ulis  partibus  facienda  numorandos  prc- 
inissa  effieaciter  adimplebunt1'  et  dt'  hiis  effieaciter  adimplendis  per  eos- 
ilein  communitatem  eonsules  atque  eives  dietorum  dominoruni  suoruui 
nomine,  ad  quod  se  dictum  mandatumklt  extendebat,  in  eorundem  do- 
minorum  simrum  animas  prestiterunt  corporale"  iuramentum.  qua- 
propter  de  dieta  sedis  eiusdem  dementia  eensuimus  non  indignum,  quod 
eonsules  atque  eives  totaque  commnnitas  Magdebuigen.  ad  gremium 
niiserationis  sanete  matris  ecelesie  adnlittantur,u,,l  .super  captivitate  et 
morte  Borchardi  archiepiseopi  prefati  et  danipnatione  atque  nece  eon- 
versi  predieti"",  exceptis  infraseriptis  tlagitiosis  et"°  sacrilegis,  qui  fuerunt 
eiusdem  nephandi  sacrilegii  in  [nece]  dicti  Borchardi  archiepiseopi  por- 
petrati  preeipui  patratores,  quique  a  dieta  civitate  per  prefatos  communi- 
tatem et  eonsules  propterea  fore  dieuntur',p  expulsi ,  videlicet3  Voseko 
de  Hurdorp  1%  Petrus  vader  deine  overe",  Hendeko"  de  Kothcne,  Io- 
hannes  de  Kotene,  fratres,  lohannes  de  Vrose,  Bartholdus  Brandau, 
Braut  de  Scrotdorp  "u,  Bethemannus  Linitor,  Busso  verri  Atzelen vv,  Petrus 
Odilie"",  Petrus  de  Aseharia,  Thilo"  Noel,  Thvlo  de  Albenboreh»,  Con- 
rardus  de  Welley     Henricus  de  Dedeleve,  Thylo  Hasart3,  Hermannus 
Rex  seuior,  Bruno  Bernhardi  et  Henricus  Clompsilverb,  quorum  ab- 
solutionem  ab  exeommunicatione,  quam  propterea  ineurrerunt0,  et  reatu 
eiusdem  sacrilegii  nobis  et  sedi  predicte  specialiter  reservamus'\  Omni- 
bus penitentiariis  nostris  districtius  inhibentos,  ne  predictis  sacrilegis 
proxime  nominatim  expressis  et  aliis,  qui  ex  presse  in  nece  dicti  archi- 
episeopi mandato  concilio  f!)r  vel  auxilio  culpabilcs  extiterunt',  huius- 
modi  absolutionis  beneticiuin  presumant«  impeitiri ,  ac  decernentes  ex- 
nunch  irritiun  et  inane,  si  secus  super  hiis1  per  eos  vel  quoscunque 
alios  preterquam  in  mortis  articulo  quavis  auetoritate  scienter  vel  igno- 
ranter contigeritk  attemptari.    et  quia  ?)'  etiam  sententie  interdicti ,  ob 
hw  in  communitatem  et  eivitatem  predictas  eiusque  suburbia  acm  ec- 
«iesias  eorundem n  auetoritate  eanonis  vel  hominis  propter  predicta  por- 
petrata  sacrilegia  promulgate,  dictis  consulibus  et  communitate  pleno 
et  effieaciter  facientibus  omnia  et  singula  supradicta,  per  nos  ordinata 
et  per  dictos  procuratoies  oblata  promissa  et  iurata.  vel  eis  pro  predictis 
infra  dictum  tempus  effieaciter  adimplendis  suffieientem  et  ydoneam 
prestantibus  eautionem,  auetoritate  nostra  totaliter  debeant0  relaxari. 
eimitcria  quoque,  que  pro  eo,  quod  tempore  interdicti  huiusmodi  per 
quosdam  ex  dictis  eivibus  nonnullorum  coqwra  defunetorum  inibi  se- 
pulta  fuerunt '\  violata  fore  noscuntur*1,  reconciliari  permittimusr  absque 
exhumanationed)1  eorporum  predictorum,  cum,  sicut  per  dictos  pro- 
iiiratores  asseritur1,  non  possent  dieta  corpora  absque  magno  et  notabili 
soandalo  exhumari,  dummodo  dicti  defuneti,  dum  viverent,  nominatim 
exeomniunicati  non  fuerunt n  vel  etiam  interdicti.    persona»  iusuper 
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singulares.  quibus  huiusmodi  absolutio  noccssaria  fuerit*.  predictis  saori- 
legis  superius  nominatis  et  aliis,  qui  expresso  in  neee  dicti  arehiepiscupi 
mnnclato  coneilio6  vel  auxilio  culpabiles  extiterunt",  dunitaxat  exceptio 
ab  excommunicationis  sententiis.  quas  e\  premissis  vel  eorum  oeeasione 
vel  causa  a  iure  vel  homine  incurrerunt*,  euin  propter  eorum  multi- 
tudinem  et  locorum  distantiam  nun  possint*  sine  magno  perictilo  a*l 
sedem  predictam  personaliter  sc  eonferre  pn»  huiusmodi  absolutumis 
benerieio  ohtinendo,  de  eiusdem  sedis  dementia  absolvi  vulumus  in  illis 
partibus  iuxta  i'ormam  eeelesie  consuetum.    vulumus  etiani,  quod  prefati 
eonsules  et  cominunitas  euilibet  archiepiscojiu  Magdeburgon.,  qui  erit" 
pro  tempore,  in  cuiuslibet  arehiepiscupi  novitate  iurameiitum  tidelitatis 
et  homagii  prestare.  et  faeere  teneantur  l,,'<  quudquc  per  commissarios 
super  lioe  |>er  nostras  litteras  deputandoscc  huiusmodi  interdieti  relaxatio, 
einiiteriorum   reconciliatio  et  singularum  personarum  absolutio  iuxüi 
predietam  formam,  predietis  saerilegis  dunitaxat  exceptis,  tieri  «lebrat. 
iniunctis  tarnen ,ld  cisdem  personis  singularibus  super  premissis  peni- 
tentia  salntari  et  aliis,  que  iuxtai  eulpe  cuiuslibet  qualitatem  eis  dicti 
coinmissarii  viderint0-  iniungenda.  eis"  nichilominus  iniungendo  et,  si 
nccesse  fuerit,  compellendo  eosdem,  ut  iuxta  provisionem  et  beneplacita 
nostra  huiusmodi  euilibet  archiepiseopo  Magdeburgen.,   qui  erit  pro 
tempore,  in  novitate  ipsius  iummentum  tidelitatis  et  honiagii  exliibeant 
faeiant  atque  prestent  ac  dem  um«1'  omuem  intamie  maeulam  sivo  notam 
omnesque  alias  penas  spirituales  et  temporales,  eisdem  eivibus  et  eorum 
euilibet,  ipsorum  tiliis  et  nepotibus  propter  dictos  excessus  vel  eorum 
oeeasione  quomodolibet  impositas  vel  intlictas  ab  homine  vel  a  iure, 
auetoritate  predicta  abolere  totaliter  stutleant''''  et  etiam  relaxare  oosque 
tarn  pro  presenti  tempere  in  dieta  civitate  inorantes  quam  impostenui» 
moraturos  eorumque  tilios  et  nepotes  et  quemlibet  eorundem  eadoin 
auetoritate  ad  beneticia  oftieia1'  loeationes  et  iunda(!)kk  tain  ccclesiastiea 
quam  tempuralia  a  Magdeburgern  et  aliis  eeelesiis  quibuseunque  obtenta 
et  imposterum  obtinenda  eadem  auetoritate  habilitare  procurentn,  <|ua* 
eunque  constitutione  canouica  et  etiam  provincialis  coneilii  et  alia  <jua- 
libet  contraria  nou  obstante,  a  quibus  relaxatione  habilitatioue  absolutioiie 
et  aliis  gratiis  supradietis  dieti  prineipales  tlagitiosi  et  alii,  quorum  mau- 
dato  eoneilio  (\)*"'  vel  auxilio  ex  presse  idem  Horehardus  arehiepiscop"* 
extitit  interemptns,  euruni(|ue  filii  et  nepotes  ab  eis  per  maseiilinani 
lineam""  deseendentes  penitus  sint  exclusi  et  privati  omuibus  gratiis 
beneficiis  eeelesiastieis  feudis00  privilegiis  immunitatibus  et  lioneribus 
quibuseunque,  que  ab  eadem  Magdeburgen.  vel  quibusvis  aliis  eccl«slis 
obtinebant,  et  inabiles  redditi  ad  quevis  beneticia  ecclesiastica  feuda 
et  honores  inimunitates  et  privilegia  ab  eeelesiis  monasteriis  et  personis 
eeelesiastieis   provenieutia   imposterum   obtinenda.     vulumus  ins«Fr- 
quod,  nisi  preilicta1'1'  communitas  et^  eonsules  atque  eives  premis» 
umnia  et  singula  et  alia,  que  eis  de  mandato  sedis  eiusdem  coiitip'nt 
ob  predictos  excessus  vel  oeeasione  eurum  iniuugi,  studeaut  efiieaeiter 
adimplero.  ips*>  facto  in  easdem  penas  et  sententias  relabuntur'r.  nuiu 
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ergo  dr.  nostre  relaxationis  inhibitionis  c<>nstitutionis  |>ermissionis  et 
voluntarum  infringere  de: 

clatum  Avinione  ij.  Kalciul.ts  lulii,  [pontitieatus  nostrij  anno  «jiiintn 
deeimo. 

In  e.  tu.  dikvtis  hliis  .  .  pivposito  monasterii  s.  Marie  virginis 
llagdelmrgen.  per  prepositum  soliti  gubernari  et  .  .  l'redicatonim  ae  .. 
Herein itaru in  s.  Augustini  ordinum  fratriini  priorihus  provineialibus 
in  provineia  Saxonic  salutein  ete.  quamvis  dolorosa  memoria  de.  asqae 
in  easdein  penas  et  sententias  relabuntur,  prout  in  litteris  nostris  inde 
omfeetis  plcnius  ontinetur.  quoeirca  [dt:]  mandamus/quatinus  vos 
vel  duo  aut  unus  vestrum  per  vos  vel  per  alium  seu  alios  in  premis- 
sorum  executione  auetoritate  nostra  proeedatis  iuxta  earundem  nostrarum 
continentiam  litterarum. 

datuni  ut  supra  [Avinione  ij.  Kalendas  lunii.  pontitieatus  nostri 
anno  quinto  deeimo  |. 

Reg.  100,  X.  bar  -  Thoilueise  gedr.  Haron.  (ed.  Theinei  XXIV, 
p.  £>S,  ad  a.  i;>2ü,  8.  Das  Schreiben  an  den  Probst  v.  U.  L  Frauen 
in  Magdeburg  ete.  ist  als  Transsumpt  erhalten  im  Staatsarchiv  Magde- 
burg, Cop.  Ii,  toi.  11)1 (ungenau  gedr.  Bovscn,  bist.  Mag.  III,  125ft'.): 
ieh  lasse  den  Eingangs-  und  .Schlusspassus  hier  folgen  und  gebe  mit 
a)  b)  c)  ete.  die  Abweichungen  der  transsumirten  Urkunde  von  der  Ab- 
schrift im  Keg.  Vatic): 

Aas  Conradus  Jhi  gratia  prepvsitus  mvnnsterii  s.  Marie  in  Magde- 
burg, ordinis  I3mnou  st  raten.,  a  seile  apostoliea  ddegafus,  ae  frafrr  Ior- 
danus  leetor  Kr  forden. ,  ordinis  fratrum  Heremitamm  s.  Augustaii.  a 
n  rerendo  in  Christo  putre  fratre  lleiurieo .  priori  pnnünciali  proeiueie 
Hiuringie  et  Sa.eonie.  eiusdem  ordinis,  ah  eadem  sede  depntato,  substi- 
tidus.  e^eeufores  et  eommissarii  ad  infraseripta.  prtsentdms  reeognoseimus 
et  publice  proftemur.  nos  ridisse  reerpisse  et  perlegisse  lifteras  apostolieas 
uon  abrasas.  uon  ubolitas,  non  cancclUdus  nie  in  tdiqun  snt  parte  citia- 
ias  sab  sanrfissinii  juitris  nasfri  domin  i  Johannis  pape  jjij.  bnliu  ut- 
tvmttssa  ineonrulsu  et  ineontaminata  de  rerbo  ad  verbaut  haue  formam 
eotdiuetdes: 

lolianncs  episeopns  serrus  serrorum  Jhi.  dileetis  fdiis  .  .  preposito 
monasterii  s.  Marie  rirginis  Magdebnrgen.  —  —  quamvis  dolorosa 
*)  humditatem.  reeurrerunt.  c)  IHnrieus  Marquardt.  d)  Kolren. 
")  predieiiur.  fj  Jiernelforeh.  *)  asserununt.  >')  eompositis.  ')  ccssu- 
runt.  M  fehlt.  ')  Ottonem.  insfanti.  "  interpellarunt.  ")  r.o 
pressos  litteris  nostris  per.  p)  faeereid.  esset.  '  (  esset.  s)  e<  le- 
hntet. «)  faeerd.  ")  deberd.  *)  cssenfqw:.  "  i  eidew.  «')  durentur. 
>i  deberent.  ')  esset.  '»)  r/s.  ,h)  deberent.  tl)  diet  /ntur.  M)  habe- 
rehtr.  '■'•  )  persolveretur.  |T)  episeojnde  (.').  atque.  h)l)  publ.  dietornm 
nostrarum  litterarum.  ")  adimplerunt.  kk)  </.  mand.se:  ")  prestiterint 
eni itomliler.  Bm)  admitterentur.  "")  prefati.        «/*/«^.  •''  )  dieebantui; 
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'ii)  FföyÄo  de  Harriorp.  ")  ander  deme  overe.  ■*)  Ileideke.  ")  lfar- 
hldus  de  Brandau.  "")  Sehrohr/).  v\'  »vr«  Asseln.  *")  oddien. 
xx)  Tilo.  »■)  Abbenborch.  /l)  Wellen.  A)  Ilinrieus  de  Bodelege.  Tilv 
llassart.  b)  //<.'/</■.  Clumps.  •  (  ineurreranf.  ll)  rcservuvimiis.  •)  <y>m- 
>/7jo.  ')  cdiihraitt.  <)  presnmerent.  '')  ertuue.  ll  iv'a.  k)  coutimprd. 
')  Ul)  u)  earuudem.    ")  deherent.     >')  fuerant.  wo.*r- 

bantur.  r  jwmisimus.  *)  c.ihumatioite.  M  asserebatur.  ")  essent. 
')  /*(>/>/.  »)  e.vtiterant.  x)  ineurrerant.  ')  possent.  exsr/.  ,,b)  few- 
rentur.  cc)  quodque  per  ros,  quos  ad  her  uiuhritulc  prc.setttinm  duxi- 
nius  deputaudos.  d,M  tum.  «« )  m  cideritis.  ")  eisdem.  deimb. 
h")  student^.  ")  /<M/.  kk)  /«W/t.  ;i)  f/ox'/«.  »'m)  consilio.  u")  /<>». 
mase.  °")  fcodis.  •''')  predicti.  w)  fehlt.  uj  relabauittr,  prout  in  lithrh 
nostris  finde/  tvnfectis  phnius  eontinetur.  quocirca  disuetioni  vestre 
per  apostolmi  scripta  mandamus  —  —  litte  rar  um. 

datum  Avinione  prüfte  (!j  Kalmdas  Inlii,  ikmlifteutus  nostri  anm 
quinto  deeimo. 

aliam  quoqtie  Utterani  vidimus  et  rreepimas  haue  formam  conti Hentern : 

Frtder  Heinricus  prior  proviuc'udis  (rat min  ordinis  Hcremitaitan 
s.  Augustini  in  provineia  Thuringie  et  Saxonia,  contmissurius  ad  in- 
('rascrif)ta  ana  cum  honorabili  viro  preposito  numashrii  s.  Marie  Va- 
ginis  Magdeburgen.  et  priore  /novinciali  fratrum  ordinis  Predieatorum 
eiusdem  provineie.  cum  hac  clausula,  quatenus  vos  vel  duo  aut  untts 
resfrum  per  vos  vel  per  alium  seit  alios,  a  sede  uposhlica  depuhtus, 
religioso  riro  fratri  Inrdanolectori  Er  forden.,  cinsdem  ordinis,  salatem 
et  sineeram  in  Domino  caritatem.  liiteras  npostolhus  pro  civibus 
Magdeburgen.  noverifis  nos  reeepisse.  quurum  fnior  sie  ineipit: 

Johannes  ejnseo/ms  serrus  servorum  Dei.  ddeetis  filiis  .  .  pre- 
posito s.  Marie  rirgiuis  Magdeburgen.  per  prejutsitum  soliti  guher- 
unri  et  .  .  Predieatorum  ae  ..  lleremitarum  s.  Augustini  ordimun 
fratrum  prioribus  provinciuldius  in  provineia  Saxonia  sahdein  d 
apostolieam  benedietionem.    quamvis  dolorosa  memoria  horribilis  d 

nefundi  faeinoris  perpetrati  eh.,  prout  in  autentica  plciiius 

eontinetur.  sunt  (!)  rero:  quoeirea  diseretioui  vestre  per  ai>ostdiw 
scripta  mandamus,  quatenus  —  —  litferarum. 

datum  Avinione  pridie(!)  Kahadas  Jidii.  pontifiealtts  nostri 
anno  quinto  deeimo. 

quas  qnidem  litteras  vobis  a  prefah  domino  preposito,  nostro  evthya, 
volumus  euhiberi.  sed  quin  cjecutioni  huiusmodi  mandati  per 
ipsos  effimeiter  et  commode  interniere  non  vulemus,  visitatione  nostre 
provineie  et  altis  nostri  ordinis  negotii s  prepediti,  de  cestra  discretione  d 
sollicitudine  quam  plurtmum  eonfidentes,  in prcliUdo  negotio  quoad omm* 
et  singnlas  earuialem  aposfofiearum  lithrarum  elaumlas  vobis  hnorvp)^ 
sentium  commitiimus  vices  nostras,  donee  eas  ad  nos  duxcrvnus  revo- 
candas.    et  si  propter  persouarum  absolvendarum  multituäinem 
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rsstrum  forsitan  maturatum  rccessum  rd  ex  (Uta  causa  qualitas  ne- 
gotii id  e.rprtseat,  rrligiosum  rirum  priurem  Magddmrgen.  mtstri  or- 
dinis  vobis  adiutigimus.  eiti  etiam  ejiiunc  in  rodcm  negotii*  modo  ron- 
simili  vires  uns/ras  committhnns  per  präsentes,  robis  et  euilibd  restrnm 
per  her  scripta  audorihde  aposfulira  noltis  rommissa  firmitrr  preeipirndo 
nmndantes,  quutcttus  ros  amht  auf  unus  nJrttm.  proid  rrpedierit,  in 
rxecutionc  dieti  negotii  rationc  previa  proredatis  secundnm  traditam 
a  sedr  apost olira  nobis  formam.  in  ctiius  rri  testimonium  sigilfum 
nostri  provineialatus  offirii  dttjimus  apjtendcndum. 

datum  in  nnstro  eonrentu  Porti-  (Jrli,  Ilalbrrstaden.  dior.,  anno  Do- 
mini rn.ccc.jjjj,  xj.  die  Mensis  Odobris. 

in  cuius  visionis  rereptionis  el  perlcdionis  rvidms  testimonium  sigitln 

nostra  presrntibus  dttximus  appendrnda. 

sub  anno  Domini  m  .eec.xxxj,  in  vigilia  b.  Martini  episcopi  d  am- 

fessoris. 

1  Zur  Sache  selhrr  s.  X.  229  und  A.  2.  Schiqtpenchr.  S.  200.  desto  urchiep. 
p.431  :i2  .Vi.:U.  —  -  2.  Prtr.3,9  —  »  Die  genannten  sind:  W  eseke  von  Hordorf 
.  (s  X.44S  Jienrd  XII,  X.  14),  Itter  under  dem  Over  (s.  X.444),  Hetdeke  und  Jo- 
hann von  Kothen,  Johann  von  Erose,  BerthtAd  Brandau,  liratul  von  Schrottorf', 
B:t mann  /jinicmidxnulcr.  Busse  wn  A::cln,  l\'ter  tklilien,  Veter  von  Ascherslei  >en, 
Tile  X'oel  (x.  X'.  512.  513,  532),  Tile  ron  Ajtenbnrg,  Conrad  <x>n  Welle.  Heinrich  von 
Iktdelebrn,  Tile  Hasart,  Hernutnn  Köni'l.  Brun  liern  Hemdes  und  Heinrich  Klump- 
silrrr.  die  alle  (ausser  Brau  tum  in  der  1'rkun/lc  bei  Dreyliaupt  I .  .9  55  ( 1,124 
Ftbr  5)  eruähni  sind:  ihre  Xowcn  stehen  (mit  Fehlern)  auch  Lcnt:,  dipl.  Historie 
r.  Magdelntrg  S  313. 

466.  —  providirt  Ulrich  von  Weidist  (s.  N.  464  th-  V<ysi ),  der 

bereits  ein  Canunikat  in  Heiligenstadt  sub  exj>.  pr.  besitzt, 

mit  einem  Cammikat  zn  S.  Sebastian  in  Magdeburg  (uud 

beauftragt  den  Probst  von  S.  Pauli  in  Halberstadt,  den  Deean 

von  Merseburg  und  den  Scholasticns  von  Toni).  Aviirnon  1331 

Juli  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Aug.  a.  xv. 
Probitatis  et  virtutum 
Reg.  W,  fol.  370 VXV). 

467.  —  providirt  den  Hamburger  Probst  Krieb1  mit  dem  Bisthum 

Hildesbeim,  nachdem  Bischof  Otto  durch  seinen  Procurator 

Mag.  Dietrich  von  Uoslar,  Can.  zu  S.  »Simon  und  Judae  in 

(ioslar,  verzichtet  hat.    Avigilen  1331  Juli  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Aug.  a.  xv. 
Ad  universalis  ecclesie 
Reg.  i>7,  N.  46. 

1  Erich  von  Holstein,  (iraf  Adolfs  VI.  Sohn,  1331—4S;49:  gegen  ihn  Heinrich 
ron  Braunschiccig  1331—03,  Ins  1353  ah  intrusus  verfolgt  und'tfkmnnt.  Im  Heg. 
ist  Erich  Henneus  genannt,  im  Itule.r  richtig  Ericus. 
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46S.  —  bestätigt1  den  Hildesheimer  Eleetus  Erich  und  gibt  ihm 

Dispens,  da  er  erst  im  27.  Jahre  stellt.  Avignou  IIWI 
Aug.  1. 

Avin.  Kai.  Aug.  a.  w. 
Apostoliee  sedis 
Reg.  HK),  774. 

1  Eine  wiederholte  Jiestatiqutu)  rom  V.  Okt.  l'l.H  iv.  Non.  Ort.  a.  xvj)  lieij  101, 
N.  45. 

409.  —  providirt  den  Can.  zu  Jechaburg,  Conrad  von  Eckstedt 

( ticxtrtp )  mit  einem  Canonikat  zu  S.  Crueis  in  Nordhausen 

(und  beauftragt  deu  Probst  von  Berka,  den  Seholasticus  von 

Toul  und  den  Thesaura  rius  von  Jechaburg).    Avignon  1331 

Aug.  S. 

Avin.  vj.  Id.  Aug.  a.  w. 
Laudabile  testimonium 
Heg.  W,  fol.  3*4,  11)72. 

470.  Johann  XXII.  befiehlt  den  Ueroder  .Mönch  Dietrich  von 
Kirchberg  von  aller  Schuld  freizusprechen.  Avignon  1331 
Aug.  W. 

[Iohame's  episeopus  servus  seivorum  Dei]  dilectis  tiliis  .  .  deean<> 
et  .  .  scolastico  Northusen.  ac  .  .  plebano  plebis  in  Iloctenrode1  eccle- 
siaruni,  Maguntine  dioc.,  salutem  [et  apostolieam  bcnedictioneml.  signi- 
ficarunt  nobis  dileeti  tibi  Ludowieus  nbbas  et  eonventus  monasterii  in 
(} errode»,  ordinis  s.  Benedicti,  Maguntine  dioc.,  quod  quondam  Eokebertus 
abbas  dicti  monasterii  per  quosdam  visitatores  ipsius  monasterii  ad  lu»c 
specialiter  deputatos  ab  abbatia  et  regiinine  dicti  monasterii,  suis  de- 
ineritis  oxigentibus,  fuit  legittiine  absolutus  dopositus  etamotus,  quibus 
absolutioiii  et  amotioni  idem  Kekebertus  obedire  non  eurans,  eidem 
administrationi  ipsius  monasterii.  Dei  timore  postposito ,  se  tiranuicc 
immiseere  presumpsit,  monaehis  ipsius  monasterii  vite  neeessaria  damp- 
nabiliter  subtrabendo,  nonnullos  erinni  monasterii  pretati  monaeho*  vi- 
olenter  eorapellendo  ab  ipso  monasterio  recedere  et  vagari.  ae  per  ipsum 
Kekebertum  post  eins  absolutionein  et  amotionem  buiusmodi  dieto  mo- 
nasterio non  sine  violentia  oeeupato,  prefati  monachi  ex  causa  obedientie 
se  cum  abbitte  suo  legittime  ae  eanoniee  constituto  in  quadam  grangia 
recolligontes,  deinde  dileetus  rilius  Theodorieus  dietus  de  Keivhberg, 
monachus  dicti  monasterii,  in  diaconatus  online  constitutus,  de  mandato 
sui  abbatiset  visitatorum  predictorum  volens  recuperare  quosdam  oquos 
prefati  monasterii,  per  dictum  Eekebertum  oeeupatos,  assumptis  secum 
quibusdam  amieis.  suis  armatis  ne  protestationo  premissa  )>er  eundeiu 
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Theodorieuni  et  edicto  per  eum  eisdem  amicis  suis*  ut,  si  aliquis  vo- 
niret  contra  oos,  qui  ipsos  impedirc  vellet,  nulluni  talcm  lederent,  ita 
quod  fama  smi  Status  ipsius  Theodorici  posset  in  aliquo  molcstari.  ac 
postmodum  ipsis  equis  per  ipsuni  Theodoricuni  et  eosdcm  amicos  suos 
recuperatis  et  etiam  acquisitis  nonnullis,  quos  fautoribus  ipsius  Eeke- 
berti  equos  huiusmoili  rehabero  oonantibus  ac  Theodoricuni  et  eins  amicos 
prefatos  hostiliter  insequentibus,  ipse  Theodoricus,  ignorans  rei  exitum  ae 
volens  in  hiis  sue  eonscientie  precavere,  exinde  aufugit,  sed  fratres  et 
amiei  prefati  Theodorici  aliis  eos,  ut  prcniittitur,  insequentibus  dixerunt, 
quod,  si  quid  contra  Deum  et  iustitiam  fecissont,  eis  parati  ossent  emen- 
dare  seounduni  Deum  et  iuris.exigcntiam  per  omnia,  utdeberent.  quod 
fautores  et  amici  Eekeberti  prefati  spernentes  teuiere  et  insequentes 
amicos  et  partem  Theodorici  prefati,  in  ipsos  temere  irruerunt  ac  eisdem 
parte  et  amicis  eiusdem  Theodorici  vim  vi  repellere  nolentibus,  tandem 
dicto  Theodorico,  qui  tunc  aufugerat,  ut  prefertur,  abseilte  nec  consen- 
tiente,  sed  penitus  ignorante,  aliqui  ex  ipsis  utrisque  partibus  fuerunt 
inibi  iotorempti.  quia  vero  bonarum  mentium  est  ibi  eulpara  timere, 
ubi  culpa  niinime  reperitur.  nobis  pro  parte  dicti  Theodorici.  qui  sepius 
propter  hoc  personaliter,  ut  asseritur,  ad  apostolicam  sedem  accessit, 
extitit  humiliter  supplicatum,  ut  providere  sibi  et  suo  statui  super  hiis 
de  benigrnitate  apostolica  dignaremur.  nos  itaque  huiusniodi  supplica- 
tionibus  inclinati,  discretioni  vestre  per  apostolica  scripta  mandamus, 
quatinus  vos  vel  duo  aut  unus  vestrum  jmt  vos  vel  alium  seu  alios 
auetoritate  nostra,  si  est  ita,  omneni  niaculam,  si  quam  idem  Theodoricus 
ex  premissis  contrnxit,  totaliter  abolentes,  cum  ipso  super  hiis  auetoritate 
eadem  niehilominus  dispensetis. 

datum  Avinione  v.  Idus  Angusti,  [pontiticatus  nostrij  anno  quinto 
deeimo. 

Reg.  «Hl,  fol.  337°,  1841 

1  =    (Menrofle,  irie  sich  aus  ,1er  folgnulen  Urkunde  svhlicsaen  lasst. 

471.  —  providirt  Heinrich,  den  Sohn  Wigands  von  Heiligenstadt, 
mit  einem  Canonikat  iu  Heiligenstadt,  obwohl  er  schon  die 
Pfarre  zu  Ottenrode  und  ein  Canonikat  in  Jechaburg  besitzt 
(und  beauftragt  den  Decan  von  Xonihausen  uud  die  Scho- 
lastik von  Dorla  und  Toni).    Avignon  1331  Aug.  9. 

Avin.  v.  Id.  Aug.  a.  xv. 
Meritis  tue  prohitatis 

Reg.  <>.»,  fol.  yxv,  m->. 


Digitized  by  Google 


272 


Johann  XX It. 


472.  —  providirt  durch  den  Bischof  von  Verden  Otto  von  Mnl- 
dessen  mit  einem  Canonikat  in  Verden  und  dem  Arcliidinkonat 
in  So! senk /f. sc n.    Avignon  1  33 1  Sept.  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Sept.  a.  xv. 
Laudabilia  probitatis 
Reg.  <»9,  fol.  307,  11*22. 

473.  —  providirt  den  iuris  prritus  Jacob  von  Naumburg  (  Xncu- 
burgj,  des  y  Friedrich  Sohn,  mit  einem  Canonikat  zu  U. 
L.  Frauen  in  Erfurt  (und  beauftragt  den  Probst  von  Naum- 
burg, den  Decan  von  Schmalkalden  und  den  Scholastieus  von 
Toni).    Avignon  1331  Scpt".  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Oct.  a.  xvj. 
Clara  virtutum  tuarum 
Reg.  101,  N.  52. 

474.  —  providirt  Heinrich  von  (jandershehn,  den  Sohn  des  y 
Hildesheimer  Bürgers  Berthold  von  Gandersheim,  mit  einem 
Canonikat  zu  S.  Crucis  in  Hildesheini.    Avignon  1381  Okt.  10. 

Avin.  vj.  Id.  Oct.  a.  xvj. 
Ad  i Horum  provisionem 
Rog.  lol,  X.  ."vid. 

475.  —  providirt  Nic.dans  von  Oppenheim  ( Ap^  nhnjtn )  mit 
einem  Canonikat  zu  S.  Crucis  in  NonIhausen,  obwohl  er 
schon  ein  Canonikat  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  besitzt  und 
über  die  Pfarre  zu  Wolfeze,  Mainzer  Dioc,  prozessirt  (und 
beauftragt  den  Decan  von  Schmalkalden  und  die  Scholastiei 
von  Toni  und  S.  Peter  in  Mainz).    Avignon  1331  Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  xvj. 
Vite  ac  morum 
Reg.  1U*5,  N.  44U 

470.  —  providirt  Günther*,  den  Sohn  des  Grafen  Heinrich  von 
Schwarzburg,  mit  einem  Canonikat  in  Wttrzbnrg  (und 
beauftragt  dieselben).    Avignon  1331  Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  xvj. 
Xobilitas  generis 
Reg.  luß,  X.  441. 

l  Vielleicht  Cünther  XXII,  Sohn  Heinrichs  XI.  satter  auch  Ca»,  in  fcycnstmrg. 
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477.  —  providirt  «l»*n  ('an.  in  Verden  Arnold  von  Nienkerken1 
mit  dem  durch  Verzicht  dos  ('onrad  von  Heimwiden  vakant 
werdenden  Archidiakonat  in  Coo-Me,  Vordener  Diöc,  obwohl 
er  schon  ('an.  .*///>  <>yj>.  i>r.  in  (Güstrow  und  Pfarrer  zu 
W'tihb lii<r/i(K/, ,,,  Caminer  Diöc..  ist  (und  beauftragt  den 
Probst  und  den  Docan  von  Güstrow  und  den  Schulastieus 
von  Toni).    Avignon  1331  Dez.  fi. 

Avin.  Non.  Dee.  a.  xvj. 
Apostolice  sedis 
Reg.  103,  N.  331. 

1  AriuM  von  Nienkerken,  Notar  JtJatnm  ron  Weile  J.'UH,  Mehl.  I  B.  YI,Hf)'t4. 

47S.  —  dispensirt  den  Hildesheimer  Electus  Krich  wegen  seines 
Streits  mit  Heinrich  von  Braunschweig  von  der  Verpflichtung 
an  den  pahst liehen  Hof  zu  komnnu.    Avignon  1331  Dez.  20. 

Avin.  xüj.  Kai.  Ian.  a.  xvj. 
Apostolice  sedis  eireumspecta 
Reg.  2U3,  i\\  im 

479.  —  bestätigt  den  Vicar  Dietrich  von  Gartow  ( Chartwn >)  im 
Besitz  des  Altars  S.  Johannis  Evaug.  und  Petri  et  Pauli  im 
Kloster  Arendsee.    Avignon  1331  Dez.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Ian.  a.  xvj. 
Iustis  petentium  desideriis 
Magdeburg,  Cop.  —  Gedr.  Riedel  A,  22,  .*>('»,  til. 

480.  —  providirt  den  Probst  Johann  i  von  Wisserad.  Sohn  des 
-j-  Königs  Wenzel  von  Böhmen,  mit  einem  C'auonikat  in 
Bamberg.    Avignon  1332  Jan.  (J. 

Avin.  v.  Id.  Ian.  a.  xvj. 
Person  am  tu  am 
Reg.  Iu3,  N.  410. 

1  .loliann  fehlt  in  den  Stammtafeln,  ein  unechtes  Kind  (x.  JWi/er  GIG),  ine 
auch  Eli*al*th  N.  4«1. 

(iv*.  l,ict4l»|U.d.l'n>V  S.XXL  18 
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451.  —  gestattet,  dass  Klissibeth ,  die  Tochter  des  -j-  Königs 
Wenzel  von  Böhmen,  Nonne  im  Cisterzienser-Kloster  Fraueu- 
tlial,  Präger  Diöe.,  in  das  Benediktiner-Kloster  8.  Georg  auf 
der  Burg  zn  Prag  übertritt.    Avignon  1332  Jan.  t). 

Avin.  v.  Id.  Ian.  a.  xvj. 
Pie  mentis  affectu 
Reg.  UÖ,  X.  14f>T>. 

452.  —  providirt  Herbord  Von  Dassel,  Capellan  zn  S.  Andreac 
auf  dem  Ncuniarkt  in  Magdeburg,  mit  einem  Canonikat  zu 
S.  Nicolai  daselbst,  das  Mag.  Dietrich  von  Dassel  aufgibt 
(und  beauftragt  die  Pröbste  von  S.  Moritz  in  Halle  und 
S.  Bonifa tii  in  Halberstadt  und  den  Domdecan  von  Halber- 
stadt).   Avignon  1332  Febr.  II. 

Avin.  iij.  Id.  Febr.  n.  xvj. 
Vite  ac  raornni 
Reg.  102,  X.  I5f>8. 

4N3.  —  providirt  Dietrich  von  Dassel,  Can.  und  Thesaurariiis  zu 
S.  Nicolai  auf  dem  Neumarkt  in  Magdeburg,  mit  Canonikat 
in  Merseburg  und  Obedieuz  in  Helfta  (Hüpede),  die  Mag. 
Dietrich  von  Dassel  aufgibt  (und  beauftragt  dieselben). 
Avignon  1832  Febr.  11. 

Avin.  iij.  Id.  Febr.  a.  xvj. 
Vite  ae  nioruin 
Reg.  Iu2,  X.  Ii  KU. 

4H4.  Johann  XXII.  gestattet  der  Witwe  des  Hallischen  Bürgers 
Johann  von  Noithausen,  zur  Zeit  des  Interdikts  bei  den 
Predigermonchen  Messe  zu  hören.    Avignon  1332  März  17. 

[Iohannes  episcopus  scrvus  servorum  Dei.f  dilecte  in  Christo  filie 
Oese  reliete  (piondani  Iohannis  de  XoHluisen  iunioris,  opidani  Hallen, 
liut  i,  vidue,  Magdobuigen.  dioe.,  salutcm  J et  apostolieam  benedietionem]. 
devotionis  tue  sinceritas  promeretur,  ut  votis  tuis  in  hiis  presertim,  quo 
tue  salutem  aniine  federe  (  !)  valeant,  quantum  cum  l)eo  possunius,  an- 
nuamus.  tuis  itaque  supplieationibus  inelinati,  ut  in  ecelesiis  fratrum 
ordinis  Prodieatorum  ctiara  tempore  iutenlicti  clausis  ianuis,  exeommuni- 
catis  et  interdietis  exelusis,  nun  pulsatis  campanis  et  submissa  voce, 
nee  aliis  nisi  duabus  mulieribus  tecuni  adniissis,  possis  divina  audire 
uttieia,  dumnmdo  tu  ae  nmliervs  et  fratres  predieti  causam  non  dede- 
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ritis  interdieto,  et  ab  eisdem  fratribus  in  prefatis  eeelesiis  eucharistiani, 
quotiens  videris  expediro,  reoipere  neenon,  si  eodom  interdicti  tempore 
decedere  te  contingut,  in  cimiterio  sepcliri,  salvis  semper  obventionibus 
et  aliis  plobuno  tue  parnK-hialis  eeelesie  debitis,  auetoritate  tibi  prescntiuin 
indulgenms     nulli  ergo  etc.  nostre  concessionis  infringeio  r/r. 

datuni  Avinione  xvj.  Kalondas  Aprilis,  Ip.mtihVatus  nostri  |  anno 
sexto  decinio. 

Reg.  IUI,  N.  GS». 

485.  Johann  XXII.  fordert  den  Halberstiidter  Klectus  Giselbreeht 
und  »einen  Bruder  Ural'  Gerhard  von  Holstein  auf.  den 
Bischof  Hei  in  brecht  von  Schleswig  nicht  zu  schädigen. 
Avignon  1332  Juni  16. 

(Johannes  episcopns  servus  servorum  Dei.j    dilectis  Ii  Iiis  Giselberte 
electo  Halberstaden,  et  nobili  viro  Gerardo1  coiuiti  lloltzatie,  eins  ger- 
mano,  salutein  [et  apostolieam  benedictionemj.    quemadmodum  habun- 
danter  exultamus  in  Domino,  copiose  recreamur  in  intimis  ac  Deo  vivo 
et  vero  devote  laudis  vitnlum  immolamus,  cum  scutimus  et  conspieimus, 
Christifideles  et  presertini  nobiles  et  potentes  suos  rectos  dirigere  tilialis 
reverentie  ac  sincere  devotionis  intuitns  a<l  sanetam  eeclesiam  matrem 
et  doniinam  eorundem,  eins  prelatos  et  ministros  obedienter  et  tideliter 
prosequendo,  sie  punetura  doloris  nostrum  animuin  interius  saueiat  et 
non  leviter  exaeerbat,  cum  audimus,  dictos  tidelos  ae  preeipue  nobiles 
et  potentes  huiusmodi,  qni  esse  debent  aliis,  qnibus  prineipantur,  speeu- 
lum  et  exomplar,  ab  eorum  generosa  degenerare  prosapia,  sedis  apostolice 
auetoritatem  contempnere,  prelatos  eeelesie  spernere  ac  bona  et  iura  ee- 
clesiastica  conculcare.    credimus  siquidem  pleno  ad  vestrani  notitiam 
pervenisse,  qualem  iani  dudum  eeelesie  Sleswicen.  tunc  vacanti  de  per- 
sona venerabilis  fratris  nostri  Hei  lern  berri 1   episcopi  Sleswicen.,  tunc 
seolastici  eeelesie  Bremen.,  auetoritate  apostolica  de  fratruin  nostromin 
consilio  duximus  providendum  ipsumque  illi  prefeeimus  in  episcopum 
et  pastorem ,  prout  nobis  dumtaxat  competebat  propter  reservationem 
per  nos  ante  vacationem  huiusmodi  cum  interpositione  decreti  factam 
de  piovisione  eeelesie  antedicte,  qualiterquo  dictus  episcopns  per  certi 
temporis  spatium  administravit  in  episcopatu  Slewicen.  auetoritate  litte- 
rarum  nostrarum  sibi  super  hoc  ex  causa  legitima  concessarum.  nuper 
vero,  quod  admirantes  referimus,  ad  apustolatus  nostri  pervenit  auditum, 
quod  vos,  qui  pro  divina  et  dicte  sedis  reverentia  deberetis  prefatuni 
episcopum  in  suis  manutenere  iuribus  ac  etiam  defensare,  ad  oceupa- 
tionem  et  pereeprionem  fruetuum  eniscopalis  mense  Sleswicen.  per  vos 
vestrosve  ballivos  pro  maiori  parte  ipsorum  fruetuum  manus  vestre  po- 
tentie  minus  rationabiliter  pro  vestro  libito  extendistis,  subditos  clericos 
et  laicos  ac  monasteria  ipsius  episcopatus  talliando,  penas  et  muletas 
imponendo  eisdem,  et  hiis  non  contonti  sub  penis  gravissirnis  nobis  ex- 
jmsitis  geiieraliter  inhibuistis,  ut  nullus  dictum  episcopum  seu  aliquem 
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de  suis  recolligcret  vel  liospittiivtur  in  civitate  Sleswicen.  sita  in  clucatu 
Iiitie,  cuius  curam  et  rogiinen  tu,  fili  eomes,  dieeris  exereem  sicque 
litten*  o'Mutune  eonfoete  de  nostra  provisione  huiusmodi  ad  eam  facientes 
propter  promissam  inhihitioncm  vcstram  publicato  nequaquam  fuerunt 
nee  in  dieta  eivitate  ülas  publicare  audct  seu  potest  episcopus  preli- 
batus    quantum  autem  huiusmodi  processus  vestri,  immo  verius  ex- 
eessus  gravitas  obseenitatis  niaculam  in  vestri  gcneris  ingerat  elaritate, 
quantamve  notam  infamie  vobis  inferat  vobisque  salutis  dispendinm 
afferat  evidenter,  nemo  sane  mentis  ignorat  et  qui  diligenter  intelligit, 
reete  sentit,    quia  igitur  volumus  et  debemus,  super grcgem  dominicuni 
vigilis  pastoris  custodiam  nobis  divinitus  ereditam  observantes,  oves 
grogis  eiusdem  tarn  plebeias  (|uam  etiani  generosas  a  e«lle  rectitudinis 
tleviantes  ad  caulam  Domini,  quatinus  eum  eins  virtute  possumus,  re- 
voeare,  salutisque  vestre  premium  in  Cliristo  solicitudine  paterna  zelantes 
et  eupicntes,  ut  huiusmodi  nostra  pmvisio  effectum  plenum  et  debituni, 
prout  rationi  congruit,  sortiatur,  discretionem  vestram  arten te  requiri- 
inus  moncmus  et  boilamur  in  domino  Iesu  Cliristo  vobis  niehilominus 
iniungentos,   quatinus  rospoetum   haben  tes  ad   eterne  omnipotentiam 
niaiestatis,  que  genus  humanuni  produeit  in  esse  et  quando  vult,  faeit 
ad  non  esse  pro  su<>  arbitrio  visibiliter  pervenire,  neenon  pro  nostra 
tan(|uam  patris  et  sancte  Romane  eeelesie  velut  matris  obedientia  pre- 
standa  curotis  a  pj-emissis  iustitie  ac  decentie  vestre  contrariis  sine 
diffieultate  qualibet  et  cum  eeleritatis  promptitudine  omnino  desistere  et 
que  minus  iuste  in  episeopum  et  ooclcsiam  Sleswicen.  prefatos  artemp- 
tasse  noscimini,  ad  statum  debituni  per  .satisfactionem  congruam  rcvo- 
care  neque  talia  contra  cos  de  cctero  atteniptctis  ac  pemiittatis  puhlicari 
supradictas  ipsius  provisionis  litteras  et  alias  ad  eandem  provisioncm 
faciontes,  ubi  et  quando  fuorint  publicande,  neenon  eundem  episcopuni 
nancisci  Üben*  posscssionem  episcopatus  et  bonorum  niense  pretatortini 
ac  eorum  plena  «  t  pacitica  huiusmodi  posscssione  gaudere  et  quud  a 
suis  subditis  reverentia  et  obedientia  debita,  cessante  quovis  impedimento 
vestro,  efticaciter  impendatur,  sie  ergo  huiusmodi  requisitionem  nioni- 
tionem  hortationem   et  iussionem  nostras  studeatis  mansuete  audire 
illisque  huniiliter  acquiescere  ac  eos  per  effectum  operis  efficacis  eele- 
riter  exaudin,  quod  exinde  apud  Deum  mereamini  sue  retributionis 
premium  consequi.  a  nobis  et  eadem  sede  pereipere  benedictionis  uberis 
incrementum  et  |)reter  hec  humane  laudis  famosum  titulum  reportart1. 

datum  Avinione  xvj.  Kalendas  Iulii,  [pontitieatus  nostri|  anno  sexto 
deeimo. 

Reg.  102,  X.  1318.  -  Zur  Sache  s.  a.  Preger  XV,  X.  11. 
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VH^.  —  ernennt  die  Probate  von  S.  Pauli  in  Haiborstadt  und 
S.  Orueis  in  Hildesheim  und  den  Decau  von  S.  Alexandri 
in  Ehnbeek  zu  Couservatoren  des  Bischofs  Jubaiiu  von  Verden 
und  seines  Stifts.    Avigilen  1332  »Juni  1(5. 

Avin.  xvj.  Kai.  Iul.  a.  xvj. 
Ad  hoc  nos  IVus 
Reg.  IU2,  X.  1144 

-l*ST  —  beauftragt  den  Bischof  von  Paderborn,  den  Abt  von 
Werder  (dv.  Insula)  vor  Minden  und  den  Probst  vou 
»S.  Johann  in  Üsmibrflck,  die  Absetzung  Heinrichs  von  Braun- 
schweig zu  bewirken,  der  unrechtmässig  in  Hildesheim  zum 
Bischof  gewühlt  und  vom  Erzhischof  von  Trier,  ocrupator 
trrh'Kifi  Maguntiin;  ronseerirt  ist.    Avignoii  1332  Juni  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Iul.  a.  xvj. 

Vaeante  duduin  eeelosia 

Reg.  102,  X.  11(51.  -  S.  PregiT,  XV,  X.  12. 

4>^S.  —  providirt  den  Pleban  Hoinrich  zu  Wolkramshausen  mit 
eiuem  Canouiküt  in  .Jechaburg  (und  beauftragt  den  Probst 
von  (iöllingen  ( (IrUjmjon )  und  die  Seholastici  von  8.  Crucis 
in  Xordhausen  und  von  Toni).    Avigilen  1332  Aug.  2. 

Avin.  iiij.  Xon.  Aug.  a.  xvj. 
Vite  ac  morum 
Reg.  102,  X.  MV). 

4>>9.  —  nruvidirt  Johann  von  Eiinbeck  mit  einem  Canonikat  in 
Verden,  obwohl  er  schon  ein  Canonikat  zu  U.  L.  Frauen  in 
Erfurt  besitzt  und  mit  der  Pfarre  zu  Mülilberg  (MtiUmnj), 
Mainzer  Diftc,  providirt  ist  (und  beauftragt  die  Deeane  von 
8.  Crucis  in  Rordhauseu  und  von  Eimbeck  und  den  Scho- 
iasticus  von  Toni).    Avignoii  1332  Aug.  2. 

Avin.  iiij.  Xon.  Aug.  a.  xvj. 
3/c litis  tue  probitatis 
Hvg.         X.  Ö87. 

■ 

4<jO.   —   providirt  liielricb  Alboldi.  der  mit  der  Pfarre  zu  llm- 
y<  f/f'.7  Mainzer  Dioc,  providirt  ist,  mit  einem  Canonikat  in 
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Jechaburg  (und  beauftragt  den  Abt  von  Volkerode  (  Vulkoltl*' 

den  Decan  von  8.  Crucis  in  Nordhausen  und  deu  Scholasticus 

von  Toni).    Avignon  1332  Aug.  2. 

Avin.  iiij.  Xon.  Aug.  a.  xvj. 
Meritis  tue  probitatis 
Reg.  1053,  N.  6G0. 

491.  —  providirt  Nicolaus  von  Oppenheim  (  Appvnhtj-tn  )  mit 
einem  Canonikat  in  Worms,  obwohl  er  schon  ein  Canonikat 
in  Neumünster,  Würzburger  Diöc,  stth  pxp.  pr.  und  ein 
Canonikat  zu  S.  Crucis  in  Nordhausen  besitzt,  da  er  jtmptcr 
oltpdiaitiam  per  qnormidam  potnttiaw  de  facto  seines  Ca- 
nonikats  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  seiner  Pfarre  in 
Wlft'zze,  Mainzer  Diöc,  beraubt  ist.    Avignon  1332  Aug.  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Aug.  a.  xvj. 
Ex  tue  (levotionis 
Reg.  ltfi,  X.  588. 

492.  —  providirt  Herbord  von  Heiligenstadt.  Probst  des  Nonnen- 
klosters Beuren  ( Buren )  und  Pfarrer  zu  S.  Crucis  in 
Ammern  (  E-mbm ),  Mainzer  Diöc,  mit  einem  Canonikat  in 
Heiligenstadt  (und  beauftragt  den  Decan  von  S.  Crucis  in 
Nordhausen  und  die  Scholastici  von  Dorla  und  Toul). 
Avignon  1332  Aug.  2. 

Avin.  iiij.  Xon.  Aug.  a.  xvj. 
Exigunt  tue  raerita 
Reg.  103,  N.  (HU. 

493.  —  bewilligt  dem  Grafen  Heinrich  von  Beichlingen,  ilass  er 
einmal  von  seinem  Beichtvater,  in  artiettfo  mortis,  volle 
Vergebung  erlangen  kann.    Avignon  1332  Aug.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Aug.  au  xvj. 
Provenit  ex  tue 
Reg.  102,  N.  1G8S. 

494.  —  beauftragt  die  Bischöfe  von  Naumburg.  Merseburg  und 
Meissen,  die  Fälschung  des  pabstlichen  Briefes  zu  unter- 
suchen, den  der  Vogt  Otto  von  Leissnig  (  Lisnm  hl,  ),  Meissner 
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Diöc.,  in  dein  Streit  mit  dem  Cleriker  Uottsehalk  Kerlinger, 
Maiozer  Diöc.,  wegen  der  Kirche  zu  (jlrinmia,  Morseburger 
Diöc.,  vorgebracht  hat.    Avigilen  1332  Aug.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Aug.  a.  xvj. 
Ad  nostrum  nupor  aiulituiu 
Reg.  102,  X.  1355. 

-495.  —  gestattet,  dass  Otto  von  Waltleck,  (iraf  ('«•nrads  Sohn, 
auf  sein  Canonikat  in  Köln  verzichtet.    Avignun  1 332  Aug.  2S. 

Avin.  v.  Kai.  Sept.  a  xvj. 
Reg.  103,  X.  364. 

4-1)6.  —  providirt  Heinrich  von  Hakenstedt  mit  einem  Benefirium. 
mit  oder  ohne  Seelsorge,  des  Bischofs  und  Capitels  von 
Naumburg,  aber  nicht  mit  einem  Canonikat,  obwohl  er  schon 
die  Probstei  von  S.  Pauli  in  Halberstadt  mit  Seels»>rge.  sowie 
Canonikate  und  PrAbenden  in  llalberstadt.  Merseburg.  Naum- 
burg und  Zeitz,  ferner  ein  Officium  in  Merseburg  ohne  Seel- 
sorge,  die  Obedienz  in  f //////<"  genannl.  und  die  Capelle  U.  U 
Frauen  auf  dem  Thon-  in  Schloss  Zeitz  ohne  Seelsorge  besitzt 
—  die  Einkünfte  all.  r  übersteigen  nicht  40  Mark  — (und  be- 
auftragt den  Bischof  von  Verden,  den  Probst  von  S.  Bonifatii 
und  den  Thesaurarius  von  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt). 
Avignon  1332  Sept.  T. 

Avin.  vij.  Id.  «Sept.  a.  xvij. 
Litterarum  scientia 
Reg.  104,  X.  IM. 

4t)7.  —  providirt  Dietrich  von  Dittelstedt,  ('an.  zu  Heiligenstadt 
und  wegen  eines  Canonikats  zu  U.  Ij.  Frauen  in  Erfurt  pro- 
zessirend,  mit  einem  Benelicium  des  Capitels  in  Heiligen- 
stadt (uud  beauftragt  deu  Probst  von  S.  Pauli  in  Halberstadt 
und  die  Scholastici  von  Totti  und  S.  Stephan  in  Mainz). 
Avignou  1332  Sept.  7. 

A  vin.  vij.  I«l.  Sept.  a.  xvij. 
Probitatis  tue  merita 
Keg.  H6,  X.  G20. 
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4WS.  providirt  Heinrich,  den  Sohn  dos  lmdolfus  Atlvocatus- 
mit  einem  Canonikat  zu  S.  Andreae  in  Verden  (und  beauf- 
tragt den  Probst  von  Bücken,  den  Decan  von  Beuster  (Boy- 
stevc)  und  den  Seholastieus  von  Toni).  Avignon  1332 
Sept.  14. 

•  Aviti.  xviij.  Kai.  Oet.  a.  xvij. 
Vitt»  ar  morum 
Bfg.  104,  N.  »57. 

t 

4tMh  —  providirt  Johann  von  Nörten  mit  einom  Canonikat  in 
Norton.    Avignon  13:42  Sept.  14. 

Avin.  xviij.  Kai.  Oft.  a  xvij. 
Ijaudabilia  tue  merita 
Bog.  ln4,  N.  IW. 

500.  —  providirt  Hermann  von  Beichlingen,  Ural'  Friedrichs  Sohn, 
Can.  zu  Merseburg  sub  crp.  pr.,  mit  einem  Canunikat  in 
Naumburg  (und  beauftragt  die  Decane  von  S.  Crucis  in 
Nordhausen  und  von  Schmalkalden  und  den  Schulasticus 
vou  Toni).    Avignon  1332  Sept.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Oft  a.  xvij. 
Ijaudabilia  tue  merita 
Bog.  104,  N.  130. 

501.  Johann  XXII.  fordert  Herzog  Albrecht  von  Sachsen  auf, 
auch  ferner  dem  pabstlichen  Stuhl  ergeben  zu  sein.  Avig- 
non 1332  Okt.  I. 

Ilohannes  episeopus  servus  servorum  Dei.  dilocto  rilio]  Alberto 
duei  Saxonie  jsalutem  et  apostolieam  benedietionem].  presentatas  apo- 
stolatui  nostro  nobilitatis  tue  litteras  benigne  reeepimus  et  quo  derieus 
et  nuntius  tuus,  earum  exhihitor,  expliearo  voluit,  intelleximus  diligenter. 
sane  quia  sineeram  devotionem,  quam  ad  Bomanam  ecelesiam  taniquain 
benedietionis  filius  gerere  Stüdes  continue,  delectabiliter  recensendo,  ad 
nostra  et  eiusdem  eeclesie  beneplacita  exequenda  te  promptis  et  devotis 
affectibus  obtulisti,  gratiaruni  indo  tibi  referimus  uberes  aetiones, 
nobilitatem  rogantes  eandem,  quatinus  in  devotione  huiusmodi,  que 
te  Deo  et  apostoliee  sedi  aeeeptinrem  semper  efficiet ,  immobiliter  per- 
sistere  non  obniittas.  et  ecee  quod  petitiones,  <juas  idom  nuntius  ob- 
tulit,  admisimus,  quantuni  cum  Deo  potuimus,  ad  favorabilis  exauditionis 
eftVtum. 


Digitized  by  Google 


Nr  W8-50.V  a.  V\\2  S>pt.  H  -  i:VW  Apr.  l:?.  281 

«Ultimi  sMy>m  [Avinionc  Kalondas  Octobris,  pontihYatus  nostri 
anno  decirno  scptimoj. 

Reg.  117.  fol.  124,  G26\ 

•>02.  —  providirt  Kieling  Damm  (  Ecki  UiHjus  do  /himwoih- ), 
Cnii.  zu  S.  Johann  in  Hildesheim,  mit  einem  l'anonikat  in 
Hildesheim  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Verden,  den 
Probst  von  S.  Pauli  in  Halberstadt  und  den  Deean  von  S. 
Blasii  in  Braunschweig).    Avignon  1332  Nov.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Nov.  a.  xvij. 
Vito  hc  morum 
Reg.  HU,  X  5)1. 

50$.  —  beauftragt  dieAebte  von  Hersfeld  und  S.  Petri  in  Krfurt 
und  den  Mainzer  Can.  Nicolaus  vom  Stein  ( de  La/dde  ), 
den  Can.  Otto  von  Falkenberg  in  Fritzlar  in  die  Plärre  zu 
Marhlorf,  Mainzer  Diöc,  einzuführen,  die  der  Mindener 
Scholasticus  Hermann  von  Falkonberg  zur  Zeit  besitzt,  aber 
aufgeben  muss,  weil  er  nicht  die  höheren  Weihen  hat. 
Avignon  1332  Dez.  3. 

Avin.  iij  Non.  Dec.  a.  xvij. 
Ad  illorum  provisinnem 
Keg.  1(4,  N.  433. 

504.  —  providirt  Hennann  von  Kisleben.  Kitter  Ludolfs  Sohn, 
tler  ein  perpetuum  bvm-jirium  ohne  Seelsorge  in  der  Kirche 
zu  Qnerfurt  hat.  mit  einem  Canonikat  in  Halberstadt  (und 
beauftragt  die  Bischöfe  von  Merseburg  und  Naumburg  und 
den  päbstlichen  Capellan,  (lentilis  von  Collalto.  arclddiucomis 
dr  Maiorica  in  rcrlvstti  L  yiuum.  ).    Avignoiil333  Jan.  1. 

Avin.  ij.  Non.  Ian.  a.  xvij. 
Vite  ac  morum 
Reg.  104.  N.  3u3. 

%ty#m  —  schreibt  an  dio  Krzbisehöfe  von  Köln  und  Bremen  nnd 
den  Bischof  von  Paderborn  in  Saehen  di-s  Hildesheimer 
iiisidiulVtreiteü  —   mit  Inserining  eines  Schreibens  Ad  per- 
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potuam  rei  memoria  m  vom  12.  April  1 333 1  — .  Avignon 
1333  Apr.  13. 

Avin.  Id.  Apr.  a.  xvij. 
Nuper  contni  Hcnricuni  de  Brunswic 
Reg.  104,  litt  div.  form.  133  (1233). 
»  S.  l\eger  N.  613. 

50«.  —  sehreibt  an  die  Geistlichkeit  in  Deutschland  (  mnn  rsis 
ahhalihus  etc.  per  Ahnnaniam )  in  derselben  Sache,  auch 
wegen  Intcrdicirung  von  Braunschweig,  Goslar  u.  s.  w. 
Avignon  1333  Apr.  13. 

Avin.  Id.  Apr.  a.  xvij. 

Cum  fidedigna  relatione  pereepimus,  Brunsw.  et  Goslar,  ae  aliorurn 
opidorum 

Reg.  104,  litt,  divers,  form.  134  (1234). 

,3<ft.  —  providirt  Johann  Borchardi  von  Witzonhausen  mit  einem 
Canonikat  zu  S.  Moritz  in  Hildesheim  (und  beauftragt  den 
Krzbischof  von  Magdeburg,  den  Abt  von  Kloster  Kappel 
( Capellen Mainzer  Diöc,  und  den  Scholasticus  von  Toul). 
Avignon  1333  Juni  8. 

Avin.  vj.  Id.  Inn.  a,  xvij. 
Suff'ragantia  tibi 
Reg.  i'04,  X.  864. 

508.  —  beauftragt  den  Abt  von  Goseck,  den  Probst  von  S.  Pauli 
und  den  Decan  von  Halberstadt,  in  der  Klage  des  Cistcr- 
zienser-Nonnenklosters  in  Jena  gegen  das  Augustiner-Nonnen- 
kloster in  Lausnitz  (  Lusem'z ),  in  der  jenes  gegen  die  Ent- 
scheidung des  Probstes  von  S.  Otto  in  Pegau  appellirt  habe, 
dem  der  Abt  von  8.  Jacobi  in  Pegau  die  Sache  übertragen 
hat,  zu  entscheiden.    Avignon  1333  Okt.  1. 

Avin.  Kai.  Oct.  a.  xviij. 
Sua  nobis  .  .  propositus 

Weimar.  St.-A.,  im  Tnmssumpt  des  Abts  Otto  von  Goseck  13:14 
Mai  2.  zugleich  mit  einem  2.  Mandat  an  dieselben,  nachdem  der  Probst 
von  S.  Otto  obige  Appellntion  misachtet  und  die  wsMitio  a  dir'mis  ver- 
küudet  hatte. 
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•"»09.  —  eriiuniit  den  Bischof  von  Naumburg  und  die  Deeane  von 
Fritzlar  uud  Hameln  zu  Conservatoren  des  Erzstifts  Magde- 
burg.   Avignon  1838  Okt.  2. 

Avin.  vj.  Non.  Oct  a.  xviij. 
Ad  hoc  nos  Dens 
Reg.  107,  N.  744. 

510.  —  gestattet  dem  Erzbisrhof  von  Magdeburg,  wegen  turbata 
diüjtosih'o  jmüi  iV,  die  plliehtmässigen  Visitationen  durch  andere 
besorgen  zu  lassen  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Münster 
und  die  Aebte  von  Hasungen  und  Hillersleben).  Avignon 
1333  Okt.  2. 

Avin.  vj.  Non.  Oct  a.  xviij. 
Devottonis  tue  sinceritas 
Reg.  1U7,  N.  783. 

*511.  —  bewilligt  dem  Kloster  Riddagshausen,  von  den  iu  das 
Kloster  Eintretenden  Erbschaften  annehmen  und  behalten  zu 
dürfen.    Avignon  1333  Okt.  IS. 

Avin.  xv.  Kai.  Nov.  a.  xviij. 
Devotion  i  vestro  benivolum 

Wolfenbüttel;  unten:  |  Ciprianus;  auf  dem  Rande:  Thomas 

Floretit.;  in  dorso:  Nicolaus  de  Parma.  |  Visier. 

512.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Erzbischof  von  Magdeburg, 
wegen  der  Rechtfertigung  des  Zeitzer  Can.  Sander  Noel  die 
Mitschuld  seines  -j- Vaters  Thilo  an  der  Ermordung  des  Erz- 
bischofs  Burchard  zu  untersuchen.    Avignon  1 333  Okt.  28. 

[lohannes  episeopus  servns  servorum  Dei.j  venerabili  fratri  ..  archi- 
episcopo  Magdeburgen.  salutem  |et  apostnlicam  benedictioneml.  pietati 
consentit  et  congruit  rationi,  ut  pii  patris  benignitas  olisos  erigat  inno- 
centes,  cum  eorum  est  innocentie  sinceritas  veritatis  suft'ragio  patefacta, 
digneque  obnoxios  faetionis  inique  teuere  (lobet  iudicium  ultionis  in 
eorum  confusionis  obprobrium  ac  terroris  exemphim  in  aliosderivandum. 
ex  tenorc  siquidem  petitionis  Sanderi  qtiondam  Thilonis  dicti  Noel,  civis 
Magdeburgen.,  nati.  subdiaconi  Magdeburgen.,  asserentis  sc  thesaurarium 
et  canonicum  ecclesie  Cicen.,  Nuemburgen.  dioc.,  nobis  oblate  pereepi- 
mus,  quod  dictus  Thilo  eo  tempore,  quo  eivitas  Magdeburgen.  contra 
bono  memorie  Horchardum  archie])iseopuni  Magdohurgen. ,  proximum 
pivdocossorem  tinun,  cumnmta  fucrat,  custodia*  et  exeubias  contra  dictum 
an  hiepiseopum ,  per  (juosdam  cives  ipsiu«  civitatis  capttun.  fecit,  cum 
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ordo  huiusmodi  custodiurum  et  exeubiarum  facicndarum  tangebat  eun- 
dem,  nulluni  tarnen  dandu  in  ipsius  captiouc  vel  nece  aliter  auxiliuni 
consilium  vel  favorem,  quodquc  prefatus  Thilo,  aliquibus  diete  civitatis 
oxosus,  inter  quosdam  civos  eiusdem  civitatis  a  gratia  reniissionis  civi- 
bus  Magdeburgern  ob  iuteremptionem  de  ipso  arehiepiscopo  danipnabiliter 
presump*am  sub  vcrta  forma  per  nos  facta  exceptos  fuit  Suggestion»* 
falsidiea  nominatus  bonisque  suis  ei  ablatis  a  civitate  predicta  in  cxUium 
destinatus,  et  quod  occasione  huiusinodi  pre  nimietate  doloris  infra  breve 
tem])iis  in  contrictione  (!;  tarnen  et  patientia  maxima  expiravit  quare 
nobis  eodem  Sandero  Immiliter  supplicante,  ut  omnes  penas  in  ipstini 
Sanderuni  et  fratres  suos  iuvenes  eorunique  posteros  huiusinodi  occasione 
quomodolibet  inflictas  tollere  ac  totaliter  relaxare  ipsosque  plene  habili- 
tare  habilesque  inomnibuset  per  oninia  reddere,  quacunque  constitutione 
canonica  et  etiam  provincialis  concilii  et  qualibet  alia  contraria  non  ob- 
stantibus,  dictumque  Sanderum  etiam,  ne  in  obprobrium  clericalis  ordinis 
mendicare  eogatur,  ad  canonicatum  et  prebendam  ipsius  ecclesie  Cicen., 
ctiamsi  per  alios  teneantur,  et  fratres  predictos  in  integrum  restituere, 
sicut  prius,  misericorditer  dignaivmur,  nos  volentes  super  premissi* 
j)lenarie  informari,  fraternitati  tue  per  apostoliea  scripta  committimus 
et  mandamus,  quatinus  de  illis.  an  videlicet  predictus  Thilo  in  captionen« 
seil  mortem  dicti  archiepiseopi  consenserit  vel  consensum  non  prestiterit, 
plenam  et  sufficientem  infonnationem  auetoritate  nostra  reeipias  et  quic- 
(|iiid  per  informationell!  huiusinodi  a  te  reeipiendam  repereris,  nobis 
clare  partieulariter  et  distinete  referas  per  tiuis  litteras  harum  seriem 
conti  neu tes,  ut  per  te  super  hiis  informati  super  eis  rationabiliter  pro- 
videre  auetore  Domino  valeamus. 

datum  Avinione  v.  Kalondas  Novembris,  [pontificatus  nostrij  anno 
deeimo  octavo. 

Heg.  10G?  litt.  comm.  109.  -  S.  Preger  N.  625. 

"yV\.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Erzbischof  von  Magdeburg,  die 
Mitschuld  des  -J-  Magdeburger  Bürgers  Thilo  Noel  am 
Tode  des  Krzbischofs  Burchard  zu  untersuchen,  damit  er 
nachträglich  absolvirt  werden  und  ein  kirchliches  Begräbnis 
erhalten  kann.    Avignon  ]:Y.YS  Okt.  2S. 

[Iohannes  episcopus  servus  servorum  l)oi.]  venerabili  fratri . .  arehi- 
episcopo Magdeburgern  salutem  (et  apostolicam  benedictiouem|.  quia 
cor  contritum  et  huniiliatum  non  respuit  misericordia  Iesu  Christi,  saneta 
mater  ecclesia,  cuius  est  miserationis  et  gratie  rivus  über,  censura  in- 
dulgente  canonica,  defunetos,  qui  viventes  exeommunicationum  nexibus 
stringebantur,  quosque  ad  absolutionis  beneticium  obtinendum  non  ro- 
ligionis  contemptus,  sed  neeessitatis  articulus  impedivit,  post  transitum 
eoruudem  absolvit.  cum  perevidentia  signa  constiterit  de  ipso  nun  peni 
tentia.  dum  vivebant   ex  tenore  siquidem  petitionis  Sanderi  quondam 
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Tliilonis  dirti  Xoel,  «'ivis  Mnirdobiirjri-n..  nati ,  subdiaconi  Magrfehunrcn., 

oblate  nobis  aecepimus,  qnod  dictus  Thilo1  .    quare  nobis  idein 

Kanderus  huiniliter  supplicante  ti t  cuudcm  patrem  smim,  sieut  pnv 
mittitur,  contritum  al)  evcommunicationis  scntentia,  quam  propter  hoc 
incurrerat,  absolvere  miserieorditer  dignarcmur.  cum  i«ritur  in  prcinisso 
et  talibus  casibus  sit  per  limitatum  reetitudinis  callem  et  instruetinnem 
sanetionis  canoniec  procedendum ,  fniternitati  tue  per  apostulica  scripta 
eommittimus  et  mandamus,  quatinus,  si  legitime  tibi  .constitcrit,  quod 
in  dicto  Thilone  tempore  sui  obitus  appanierint  signa  contritionis  et 
penitentie  nianifesta,  ipsum  iuxta  formam  a  iure  traditam  auetoritato 
nostra  ab.solvas  ab  exeommunicationis  scntentia  supradieta  et  eiusdem 
Tliilonis  corpus  tradi  facias  auetoritate  predicta  »vclesiastiee  sepulture. 

datum  Avinione  v  Kalendas  Novcmbris.  |  puiititicatus  uostri)  anno 
derimo  octavo. 

Reg.  107,  <HSU 

1  wie  in  N.  512. 

•>14.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Deean  von  Jechaburg  (und  den 
Abt  von  Ilfeld),  gegen  Wucherer  vorzugehen,  die  den  (irafen 
Heinrich  von  Honstein  schädigen.    Avignuu  \XV.\  Nov.  S. 

Im  Transsumpt  des  Peter  Haymuudi,  Auditor  der  litterae  contra- 
dictae  Avignon  lUHo*  Nov.  24. 

Petrus  Raymundi  de  Montebruno ,  prepositus  Agathensis,  domini 
pape  eapellanus  et  ipsius  audientie  litterarum  contradictarum  officium 
gerens l,  diseretis  viris  lacobo  dicto  Grat/  -,  Heinrico  de  Ilmode, 
Wernhero  dicto  Kaie,  Hermanne  de  Torstadt,  Wernhero  et  Sifrido 
dicti  Hermanni  riliis,  Theoderico  dicto  Kaie  ante  Indaginem  et  (iol- 
schalco  dicto  Grumme  ac  Heyne  de  (iotha,  Heinrico  et  Theoderico 
eins  tiliis,  Hermanne  de  Urbeche,  Heyno  de  Urbeche,  lohanni  dicto 
Sartori  de  Urbeche,  Hermanno  de  Sangerhusen  et  Heyno  dicto  in 
dem  Schule,  laicis  Maguntine  dun*.,  salutem  in  Domino,  noveritis, 
quo«!,  cum  magister  Iohannes  de  Argentina3,  in  Komana  curia  pro- 
curator,  per  dictam  audieutiam  duas  litteras  apostolicas  impetraret 
sub  hiis  forrnis: 

Iohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.  dilecto  tilio  .  .  decano 
wclesie  s.  Petri  in  lecheburg,  Maguntine  dioc,  salutem  et  apostolioam 
benedictionem.  conquestus  est  nobis  nobilis  vir  Heinricus  comes  in 
Honnstein  senior,  Maguntine  dioc,  quod  Heyno  de  Gotha,  Heinricus  et 
Theodericus  eins  tibi,  Hcrmanuus  de  Urbeche,  Iohannes  dictus  Sartor 
de  Urbeche.  Hermann us  de  Sangerhusen  et  Heyno  dictus  in  dem 
Schülern,  laici  dicto  dioc,  multa  extorserunt  et  adhuc  extorquero  nifun- 
tur  ab  eo  ]»er  usurariam  pravitatem.  ideoque  discretioni  tue  per  aposto- 
lica  scripta  mandamus,  quatinus,  si  est  ita,  dictos  usurarios,  ut  sua  sorte 
conteuti  sie  extorta  restituant  conquerenti  et  ab  usurarum  exaetione 
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desistant,  per  pennm  in  I.aterancn.  concilio  contra  usurarios  editam, 
appellatioue  remota,  compellas,  attentius  provisurus,  ne  auctoritate  nostra 
in  negotio  proeedas  eodem,  nisi  dictus  eonquerens  restituerit  vel  adhuc 
restituat,  si  quas  aliquando  extorsit  usuras,  cum  frustra  legis  auxilium 
invocet,  qui  committit  in  legem,   testes  autem  etc. 

datum  Aviniune  yj.  Idus  Novembris,  pontifieatus  nostri  anno  decinio 
oetavo. 

item : 

lohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.  dilecto  filio  .  .  abbati 
monasterii  in  Ilvelt,  Maguntinc  dioc,  salutem  etc.  conquestus  est  nobis 
nobilis  vir  Heinricus  cumes  in  Honstein  senior,  Maguntine  dioc,  quod 
laeobus  dictus  Cratz,  Heinricus  de  Ilnrode,  Wernherus  dictus  Kaie. 
Hermannus  de  Torstat,  Wernherus  et  Sifridus  dicti  Hermanni  filii, 
Theoderieus  dictus  Kaie  ante  lndaginem  et  Gotsehalcus  dictus  Grumme, 
laici  dicte  dioc. ,  multa  extorserunt  et  adhuc  extorquere  nituntur  ab  eo 
per  usurariam  pravitatem.  ideoque  discretioni  tue  per  apostolica  scripta 
maudamus,  quatinus,  si  est  ita,  dictus  usurarios,  ut  sua  sorte  contenti 
sie  extorta  restituant  conquerenti  et  ab  usurarum  exaetione  desistant. 
jk.t  penam  in  Lateranen.  cunciliu  cuntra  usurarios  editam  appelJatione 
remota  compellas,  attentius  provisurus,  ne  auctoritate  nostra  in  negotii» 
procedas  eodem,  nisi  dictus  conquerens  restituerit  vel  adhuc  restituat, 
si  quas  aliquando  extorsit  usuras,  cum  frustra  legis  auxilium  invocet, 
qui  committit  in  legem,    testes  autem  etc. 

datum  Avinione  vj.  Idus  Novembris,  pontiticatus  nostri  anno  deeimo 
oetavo. 

eisdem  litteris  magistri  Gerard us  de  Frankenvort4  et  Gotfridus  de 
Hunnaberg**,  vestri  in  eadem  curia  procuratores,  pro  vobis  et  quolibet 
vestrum  ac  vestro  nomine  in  dicta  audientia  contradixerunt,  petentes 
sibi  pro  vobis  caveri  de  eisdem  vel  se  ad  Worum  seu  loci  et  iudicum 
conventionem  admitti.  nos  vero  dictos  procuratores  vestros  ad  neu- 
trum  predictorum  duximus  admittendos,  pro  eo,  quod  littere  (!),  quo 
super  usuris  impetrantur ,  nun  potest  per  aliquem  contradici,  cum 
contradictionem  non  reeipiant,  secundum  morem  et  eonsuetudinem 
audientie  supradicte  ipsas  litteras  nichilominus  absolventes,  contra- 
dictione  huiusmodi  non  obstante.  in  cuius  rei  testimonium  et  ut  de 
diligentia  ipsorum  procuratorum  vestrorum  vobis  plenius  constet,  pre- 
sentes  litteras  tieri  feeimus  et  predicte  audientie  contradictarum  sigill" 
muniri. 

datum  Avinione  viij.  Kalendas  Decembris,  pontificatus  domini  Io- 

hannis  pape  xxij.  anno  deeimo  oetavo,  anno  vero  Domini  millesimo 

ccc.  tiicesimo  tertio. 

Nordhausen;  unten  loh's:  das  Siegel  ist  von  dem  Pergamentstreifen 

ab,  auf  welchem  man  liest:  U.  de  Frankcnror.  et  (r.  de  Hummbery  U. 

ij.  (I.  j.  (das  folgende  ist  abgerissen). 

'  ,S'.  über  den  aiulitor  contradictarnm  litterarum  DicLamp,  Mitih.  de$  Insttt  /• 
usttTi:  (iesvh.- Fornchnny  IV ,  S.  !i'J4,  ico  da*  Itter  rerbtne  Steytl  l>e*ehricben  wf- 
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Veter  Rumundi,  IV(Jmt  r<nt  Atple.  führt  auch  in  den  um  14.  IM:.  1H33  nusqerteUten 
Urkunden  Mekl.  VU.  VI,  37  OS  A.  3~,09A.  37  17  A .  4^'tSA.  4~i!~t9  A .  VII,4.VS  A.  VIII, 
3116,  15  nicJit  den  Titel  Auditor,  »tntlern  nur  audientiao  officium  gerens.  — 
2  Jacob  Oratz  und  die  andern  genannten  gelunen  süutmtlich  Nirrdhüu&cr  Ruths- 
famüten  an,  6.  Fursttmunn,  Chrun  r.  Nardh  8.  199  fl.  —  :i  Iolutnne*  de  Arqentinn 
aucfi  Benefi.Xl,  X.19  —  ♦  Otrhard  ran  Frankfurt  s.  X.  197.  »  ein  jlimnh 
nm  Uunaberg  Bened.  XII.  X.  41  (1340). 

515.  —  pruvidirt  Johann  von  Allendorf  ( Aldendoiy) .  Ottos 
Sohn,  der  schon  ein  Canonikat  suh  exp.  in  Fritzlar  hat, 
mit  einem  Canonikat  in  Hildesheim  (und  beauftragt  die  Erz- 
bischöfe  von  Magdeburg  und  Embruii  und  den  Bischof  von 
Verden).    Avignon  lH3:t  Dez.  4. 

Avin.  ij.  N«>n.  Dee.  a.  xviij. 
Suflragantia  tibi  merita 
Reg.  107,  N.  395. 

516.  —  beauftragt  den  Probst  von  Havelberg  und  die  Decane 
von  Merseburg  und  Zeitz,  in  Folge  der  Klage  des  Clerus 
der  Stadt  und  Diüc.  Magdehurg  über  die  Beeinträchtigung 
durch  die  Prediger,  Minuriten,  Augustiner-Eremiten  und 
Canneliter,  dafür  zu  sorgen,  dass  das  Decretale  des  Pabstes 
Bonifatius  VIII.  super  cathedram  (1300  Febr.  19,  Potth. 
24913),  von  Clemens  V.  auf  dem  Concil  von  Vienne  er- 
neuert, aufrecht  erhalten  und  auch  auf  die  beiden  letzten  im 
Decretale  nicht  genannten  Orden  ausgedehnt  werde.  Avignon 
1333  Dez.  9. 

Avin.  v.  Id.  Dec»  a.  xviij. 
Frequentes  hactenus  immo 
Reg.  106,  comra.  191. 

M<.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Bischof  Marquard  von  Ratze- 
burg, den  Bischof  Erich  von  Hildesheim  und  den  Hildes- 
heimer Domherrn  Burchard  von  Querfurt,  dem  Oiselbrecht 
von  Holstein  zum  Besitz  des  Bisthums  Hai  borst  ad  t  zu  ver- 
helfen.   Avignon  1334  Febr.  20. 

ilohannes  episcopns  servus  servurum  Doi.]  vonerabili  fratri  Mai- 
quardo  episeopo  Kazebur^en.  et  dilectis  filiis  Erico  ekvto  iw  Buivbardo 
de  Queren vorde,  archidiacono  lldesemen.,  salutem  |et  apostolieam  bene- 
dictionem).  dudnm  bone  meniorie  Alberte»  Halberstaden,  episeopo  regi- 
nnni  Halberstaden,  eeelesie  presidente,  nos  enpientes  eidem  eeelesie,  cum 
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eam  vacare  contingeret,  personal»  utilom  solieitudinis  nostre  ministerio 
presidore,  provisionem  facienda]»  eidem  ccdesie  de  prelato,  quameito 
per  ipsius  Alborti  ohitum  vel  quovis  alio  modo  ceelesia  predieta  vacaret. 
dispositioni  nostre  ac  sedis  apo*tolicc  duxinius  ea  vice  specialiter  re- 
servandam,  decernentes  extune  irritum  et  inane,  si  secus  super  hiis  per 
quoscunque  q uavis  auetoritate  scienter  vel  ignoranter  contingeret  at- 
tomptnri.  postmodum  vero  dieto  Alberto  in  partibus  illis  viam  universe 
earnis  ingresso,  nos  volentes  eidem  Halberstaden,  eeelesie,  ne  disj>ewlia 
prolixe  vaeationis  inemreret,  paterna  solieitudine  preeavero,  cum  nullus 
preter  nos  de  ipsius  eeelesie  ordinatione  se  intromittero  posset,  reser- 
vatione  et  decreto  huiusmodi  obsistentibus,  post  deliberationem ,  quam 
de  preticiendo  eidem  eeelesie  personal»  utilet»  cum  fratribus  nostris 
babuimus  diligentem,  ad  dilectum  filium  Giselbeilum  electuni  Halber- 
staden.,  tunc  canonicum  eeelesie  s.  Gereonis  Colonien.,  in  subdiaconatus 
ordine  constitutum,  de  »obilitate  generis,  litterarum  seien tia,  honestate 
morum,  prudentia  spiritualium  et  Providentia  temporalium  ac  aliarum 
virtutum  meritis  coram  nobis  et  eisdem  fratribus  multipliciter  commen- 
datum,  direximus  occulos(!)  nostre  mentis,  quibus  omuibus  debita  roe- 
ilitationc  pensatis,  de  persona  sua  prefate  llalberstaden.  eeelesie  de 
ipsorum  fratrum  consilio  auetoritate  apostolica  providimus  dietunujue 
Giselbertum  ipsi  llalberstaden.  eeelesie  in  episeopum  prefeeimus  et 
pastorem,  euram  et  administrationem  ipsius  sibi  tarn  in  spirituaJibus 
quam  in  temporalibus  plenario  committendo.  postmodum  autem  fide- 
digna  relatione  pereepimus,  quod  post  et  contra  reservarionem  et  de- 
cretum  huiusmodi  due  electiones  diversis  eontextibus,  una  videlicet  de 
dilecto  filio  Ludowico  de  Nendorp«,  priino,  et  altera  de  Alberto  de 
Brunswic,  ciusdem  eeelesie  eanonicis,  secundo,  dicta  eleetione  dicti  Ludo- 
vviei  etiam  non  cassata,  per  di leetos  filios  eapitulum  eiusdem  eeelesie 
fuerint  de  facto  in  discordia  celebrate,  dietusque  Albertus  huiusmodi 
eleetionem  dese  taliter  presumptam  de  facto  obtinuerit  auetoritate  nietn>- 
politica  contirmari,  quarum  electionis  et  conti rmatioqis  pretextu  idem 
Albertus,  quamquam  etiam  a  dicta  eonfirmatione  per  eundem  Ludu- 
wieum  fuerit  ad  sedem  apostolicam  appellatum,  episcopatum  et  eecie- 
siam  Halberstaden,  et  administrationem  bonorum  ipsius  occupavit  et 
detinet  oeeupatos  in  nostrum  et  apostolice  sedis  eontemptuin,  sue 
tarne  et  salutis  dispeudium,  multarum  animarum  periculum  ac  eiusdem 
Halberstaden,  eeelesie  et  Giselbert!  electi  predicti  grave  preiudieium 
et  seandalum  plurimorum.  nos  itaque  volentes,  quod  provisio  nostra 
huiusmodi,  sublatis  impedinientis  quibuslibot,  suum  sortiatur  effeetum, 
discretioni  vestre  per  apostolica  scripta  eommittimus  et  mandamus,  qna- 
tinus  vos  vel  duo  aut  unus  vestrnm  per  vos  vel  alium  seil  alios  pret'ato 
electo  ettieaciter  defensionis  presidio  super  hiis  assistentes,  prefaturo 
AJbertum  intrusum,  ut  eidem  electo  possessionem  eastrorum  oppidorutn 
fortalieiorum  bonorum  iurium  et  iurisdictionum  ait  eandeiu  eeclesiam 
Halb,  spectantium  libere  et  in  pace  dimittat  nullumque  impedimeiitum 
prefafo  electo  directe  vel  indirecte,  publice  vel  occulte,  per  se  vel  alium 
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prestet,  quominus  ipso  prefate  eeelesie  Halberstaden,  et  omnium  iurium 
et  bonorum  ad  ipsani  pettinontium  Ipossessionem]  Ii  bore  assoqui  et  paci- 
fice  valeat  possidere,  necnon  prepositum  dooanum  et  capituhun  predietum 
i\c  canonioos  ot  personas  singularos  necnon  vassallos  ot  homines  fenda- 
tarios  fidelos  ot  subditos  profato  ocolesie  Haiborstaden,  ap  quosvis  alios 
clmcos  et  laioos,  cuiiiMMimpio  sint  preminontio  eomlicionis  ordinis  digni- 
tatis  ot  status,  qiiorum  interest  seu  interosse  poo-st,  etiamsi  pontifioali 
aut  superiori    vol  inforiori  proniineant  dignitato,  de  quibus  expodiro 
videriris,  ut  inf'ra  peremptorium  terniinuni  com  potentem,  quem  eis  et 
eorum  singulis  duxeritis,  prout  ipsos  et  oorum  singulos  eontingero  no- 
veritis,  prefigendum ,  ab  obedientia  dioti  Alborti  omnino  dosistant  noo 
i'is  deitn  eps  otiam  pretextu  euiusvis  homagii  seu  itinimonti  fidelitatis, 
eidein  intrusn  per  ipsos  vol  oorum  aliquom  rotiono  vol  oeoasione  rorum 
et  bonorum  spirittialium  et  temporalium  ad  episcopum  Halberstaden., 
qui  est  pro  tempore,  speetantium  sru  moventium  ab  eodem  prestiti,  cum 
de  iure  prestatio  eadem  non  teneat,  taniquam  cui  prestari  minimo  do- 
buerat.  et  in  preiudieium  oorundem  eleoti  et  eeelesie  Halberstaden  pre- 
stita,  quequidem  iuramonta  et  homagia,  licet  prestantes  ad  Observationen! 
non  toneantur  illorum,  quatenus  proeesserunt  de  facto,  necnon  quasoun- 
quc  oolligationes  pactiones  confederationes  et  societates  in itas  super  hiis, 
etiamsi  essent  penis  iuramentis  vel  aliis  tirmitatibus  quibuscunque  vallate, 
revoeamus  eassamus  et  an(n|ullamus  ac  nulla  cassa  et  irrita  nuntiamus, 
penas  adieetas  et  iuramenta  super  premissis  prestita  relaxantes,  consiliis 
auxiliis  vel  favoribus  quibuslibet  faveant  quomo<lolibet  vel  assistant, 
moneatis  et  ex  parte  vestra  efticaciter  inducatis.    alioquin  omnes  et 
singulos  tarn  clericos  quam  laicos,  cuiuscunque  dignitatis  status  ordinis 
vel  condicionis  existant,  etiamsi  pontifioali  aut  maiori  vel  inferiori  seu 
quavis  alia  prefulgeant  dignitate,  qui  monitioni  et  requisitioni  huiusmodi 
parere  cuntempserint,  quos  extune,  personas  videlicet  singulares  eorum 
excommunicationis,  capituhun  vero  suspensionis  et  predictam  ecclesiam 
Halberstaden,  necnon  terras  et  loca  quorumcunquo  in  hac  parte  dicto 
intruso  quomodolibot  adherentium  seu  faventium  interdicti  sententiis 
subiacere  volumus  ipso  facto,  excommunicatos  ot  suspensos  necnon  ec- 
clesias  terras  et  loca  predicta,  sicut  penas  et  sententias  incurrisse  pre- 
dictas  noveritis,  eisdem  subiacere  in  ecclesiis  et  locis  oarum  partium,  de 
quibus  vobis  videbitur,  candelis  accensis  et  campanis  pulsatis  publice 
mmtietis,  invocato  ad  premissa,  si  opus  fueiit,  auxilio  braehii  secularis, 
predicontes  eis  nichilominus,  quod  contra  personas  ecclesiasticas  ad  pri- 
vationis  omnium  beneficiorum  suorum  occlesiasticorum,  etiamsi  digni- 
tates  vol  personatus  seu  alia  quevis  existant  ot  curam  habeant  animarum, 
et  inbabilitationis  penas,  prout  earum  rebollionis  et  inobedientio  in  bar 
parte  contemptus  exegerit,   nichilominus  exigente  iustitia  procedemus. 
rursus  volumus,  quod  clericos  et  personas  ecclesiasticas,  de  quibus, 
eorum  in  hac  parte  inobedientiis  et  excessibus  exigentibus,  vobis  vide- 
bitur oxpedire,  ex  parte  nostra  peromptorio  eitaro  ruretis,  ut  infra  eertum 
peremptorium  terniiniim  per  vos  eis  super  hoc  prerigondmn  apostolico 
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eonspeetui  personaliter  se  presontent,  super  predietis  responsuri  facturi 
et  reeepturi,  quod  iustitia  suadebit.  diem  autem  huiusmodi  eitationis  et 
forraam  et  quiequid  super  premissis  duxeritis  faciendum,  nobis  per 
vestras  litteras  lmrum  scricm  kontinentes  fideliter  intimare  curetis.  volu- 
raus  insuper,  quod  processus  vostros  super  predietis  habendos  per  edictn 
publiea  in  loeis  proponenda  et  affigenda  publieis,  de  quibus  sit  vori- 
similis  presuraptio,  quod  iifl  eorum,  <juos  tangent,  pervenire  possint  no- 
titiam,  vel  alias,  prout  melius  et  utilius  vobis  videbitur.  ratione  previa 
faeiatis.  ceteruni  nostre  intentionisexisJ.it,  quod,  eommissione  huiusrao<li 
non  obstante,  predietus  electus  iurisüietionem  suani  ordinariam  super 
predietis  et  aliis  ad  euin  speetantibus  possit  libere,  quotiens  oportunum 
«»xtiterit  et  sibi  videbitur,  exereere. 

datuni  Avinione  iiij.  Kalendas  Martii,  Ipontiheatus  nostiij  anno 
deeimo  oetavo. 

Reg.  I(K>,  com  m.  52<>. 

518.  —  beauftragt  die  Aebte  von  Hersfeld  und  Breitenau  und 
den  Decan  von  U.  Ij.  Krauen  in  Erfurt,  den  Pfarrer  Fried- 
rich in  Breitenbach.  Mainzer  Dioc,  der  ein  Canonikat  sah 
psp.  }>r.  in  Fritzlar  hat  und  Procurator  des  Cisterzienser- 
Nonnenklosters  Meide  (M<>rica),  Mainzer  Dioc.  ist,  in  Be- 
sitz der  Probstei  Dorla  zu  setzen,  mit  der  er  ihn  providirt 
hat,  da  sie  der  bisherige  Probst  Peter  von  Bebelnheiin  aut- 
geben muss,  weil  er  nicht  auch  zugleich  Probst  von  Colmar 
(  Coluwbarir» .),  Baseler  Dioc.,  und  Scholasticus  von  Basel 
sein  kann.    Avignon  1834  Marz  15. 

Avin.  Id.  Mart  a.  xviij. 
Laudabilia  probitatis 
Keg.  1(X>,  eomm.  92.*?. 

519.  -  providirt  Reinhard  von  Vlwrhc,  Pfarrer  in  Uotha  ( ?  Gutta  ), 
der  auch  eine  lebenslängliche  Capellanei  ohne  Seelsorge  in 
der  Kirche  zu  Treffurt  (  Drijortlin )  hat.  mit  einem  Cano- 
nikat in  Dorla.    Avignon  1834  Milrz  15. 

Avin.  Id.  Mart.  a.  xviij. 
Probitatis  et  virtutum 
Reg.  m\  comm.  H08. 
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520.  —  beauftragt  den  Deean  von  Heiligenstadt,  dorn  Kloster  U. 
L.  Frauen  in  (Jotha  zur  Wiedererlangung  der  abhanden  ge- 
kommenen tiüter  behilflich  zu  sein.    Avignon  V.lM  Apr.  4. 

Avin.  ij.  Nun.  Apr.  a.  xviij. 

Pilei'tarum  in  Christo 

(icilr.  Satfittarii  bist.  Goth.  p.  1 2*>. 

521.  —  beauftragt  den  Hildesheimer  Electus  Erich,  ev.  für  die 

vor  12  Jahren  geschlossene  Ehe  zwischen  Uraf  Adolf  von 
Schauenburg  und  Heilwig,  der  Tochter  des  Edlen  Simon  von 
der  Lippe1.  Dispens  zu  ertlieilen.    Avignon  l'A'M  Apr.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Maii  a.  xviij. 
Intenta  salutis  operibus 
Reg.  10b\  comra.  iW. 

•  Adolf  VfL  ron  Pitwebety  uml  SchaiieiUmn/  (f  j:t.Vt)  uml  lleilvcuj,  Tochter 
Simons  I.  von  der  Lippe. 

522.  —  i»rovidirt  Dietrich  von  (Joslar  mit  einem  Canonikat  in 
Bremen  und  der  Probstei  S.  Willohadi  daselbst,  die  durch 
den  Tod  des  schon  unter  Clemens  V.  gestorbenen  Otto  von 
Diepholz  erledigt  sind,  obwohl  er  schon  Can.  zu  S.  Simon 
uud  Juda  in  (Joslar  und  in  Oelsburg  (Olchorrh  )  und  Pfarrer 
zu  Norttnrj»  ist.    Avignon  MYM  Apr.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Maii  a.  xviij. 
fcedis  apostolice  Providentia 
Reg.         eonim.  0)1 

52$.  Johann  XXII.  schreibt  dem  Bischof  Erich  von  Hildesheim, 
das  (ierücht  von  der  Aussöhnung  mit  Ludwig  von  Bayern 
sei  falsch,  er  habe  darüber  u.  a.  auch  dem  Erzbischof  von 
Magdeburg  geschrieben.    Avignon  1384  Mai  21. 

[Iuhannes  episoopus  servus  servorum  Dei.  venerabili  fratrij  Eric»» 
episcopo  Hildes|e]men.  [salutem  et  apostolicani  benedictionem].  frater- 
nitatis  tue  litteras  benigne  reeepimus  et,  qne  continebantur  in  eis,  pleno 
eollegiiniis  intelleetu.  de  rumore  illo.  qui  de  rceonsiliatione  (!)  Bnvari 
series  (!)  litterarum  ipsaruin  insonuisse  in  illis  partibus  continobatur, 
cum  veritns  fundaniento  rareat,  plurinnnu  admirari  (!>.  quare  tu,  frater, 
et  alii  fideles  partium  predirtarum  nulli  super  talihus  au  res  eredulas 
accnnnxhiie  velitis  de  eetero,  nisi  hör  jwr  litteras  apostoliras  bulla  nostra 
hullatus   innndsiivimis  expresse,  seil  potius  in  constantia  devotinnis  et 
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lidelitatis  solito  persistentes,  ad  publicationem  et  executionem  proeessiuun 
per  nos  dudum  contra  oundem  Bavarum  suosque  sequaees  et  eompliees, 
exigente  iustitia,  habitonim  viriliter  pioeedatis,  super  qua  quidem  pu- 
blicatione  ae  exeeutione  venerabilihus  fratribus  nostris  Colonien.  Ma- 
guntino  Bremen,  et  Magdeburgern  arehiopiscopis  per  alias  nostras  scri- 
bimus  litteras  et  etiam  principe«  illos.  de  quibus  seripsisti,  ut  tibi 
nssistant,  mere  solito  rogratiando  eis  nichilominus  predictam  assistentiam 
exhortainur. 

datnm  xij.  Kalendas  Iunii,  [pontiticatus  nostri]  anno  deeimo  oetavo. 
Heg.  117,'fol.  224 \  UM.  -  S.  Preger  X.  d4u  (Beitr.24). 

524.  Johann  XXII.  fordert  den  Erzbischof  von  Magdeburg  mit*, 
die  pabstlichen  Decrete  gegen  Ludwig  von  Bayern  zu  pu- 
bliziren.    Avignon  1834  Juni  20  (?). 

Ilohanncs  opiseopus  servus  servormn  Dei.  venerabili  fratri] . .  archi- 
episcopo  Magdeburgen.  [salutein  et  apostolieani  benedictionein].  sieut  tua 
fraternitas  non  ignorat.  per  nos  iam  dudum  proeessus  contra  Ludovieum 
de  Bavaria  |acj  eins  eompliees  et  sequaces  diversis  temporibusde  fratrum 
nostrorum  consüio  habitos,  iustitia  exigente,  mandavimus  per  diversas 
nostras  litteras  in  eis  et  diversis  aliis  partibus  publicari.  sane  quia 
non  expedit  ab  eadem  publicatione  dietorumque  proeessiuun  exeeutione 
desistere,  nun  idem  L(udovicus)  ad  eeelesie  nequaquam  redierit  uni- 
tatem,  fraternitatem  tuaiu  requirimus  attentius  et  boilamur,  quatinus 
por  te  tuosque  sultragancos  ae  tuorum  (!)  eorumque  subditos  ad  publi- 
cationem  ipsam  iuxta  tenorem  dietarum  litterarum,  solerti  adhibita 
diligentia,  proeedere  non  omittas,  facrendo  contenta  in  eisdem  proeessibus, 
quantum  in  te  fuerit,  tenaciter  observari. 

datnm  ut  snpra  |Avinione  xij.  Kai.  Iulii !,  pontiticatus  nostri  anno 
deeimo  oetavo). 

Reg.  117,  fol.  225,  113(5  (in  e.  m.t  vorher  an  den  Erzbisehof  von 
Bremen,  nachher  an  die  Krzbiscliöfe  von  Köln  und  Mainz). 
»  statt  Iunii?  s.  X.  »M. 

525.  Johann  XXII.  fordert  Herzog  Erich  von  Sachsen  zur  wei- 
teren Unterstützung  des  Bischofs  Erich  von  Hildesheim  auf- 
Avignon  1334  Juni  20  (V). 

[Johannes  episcopus  servus  servormn  Dei.  dilecto  filio|  Erico  duci 
partium  inferiorum  »Sixonie  Isalutem  et  apostolieam  beneilictioneuij. 
grata  venerabilis  fratris  nostri  Erici  episcopi  Hildes(ejmen.  insinuationc 
pereepimus,  quod  tu,  tili,  ad  Deumet  sanetam  Rumanam  ecclesiam,  matrem 
tuam,  sincere  gerens  devotionis  aftectum,  eidem  episcopo  contra  quendani 
proditionis  hominem,  qui  se  de  facto  in  ecclesiam  Hildesemen,  tenie- 
rariis  ausibus  dicitur  intrusis.se,  potenter  et  viriliter  pro  divina  et  eius- 
tlem  Romane  eeelesie  reverentia  consiliis  auxiliis  et  oportunis  favoribus 


Digitized  by  Googl  : 


Nr.  524  -  55».  a.  1SUI  Mai  21  -  Juli  21.  2üO 

astitisti,  super  (juibus  utique  De«»  a<-  nnbis  «-t  apostnliee  s< m I i  gratis  ad- 
rno<lum  et  acceptis  nobilitati  tue  gratiarum  aetiones  übe  res  referentes. 
nobilitatem  ropamus  eandcm,  quatinus  in  devotinno  huiusinodi.  quo  te 
ipsi  Deo  et  sedi  predigte  anvptinmu  ethVict,  porsistere  in violabilitor 
nun  omittas,  dictani  nmtinuand«»  nssjstentiani  nirliilominus,  donee  idein 
opiscopus  possessioncm  administrationis  eerlesie  sue  pleno  habuorit. 
dieto  intruso  ainoto  oxindo  |M'iiitus  ot  oxpulsu. 

clatum  xij.  Kalondas  Iulii,  jpontinYatus  nostri|  anno  decinu»  ortavo. 

Reg   117,'  toi.  225,  IKiti. 

1  AYn  StJitrUmn  der  Hixrhofe  am  I{at;cimr<i .  Lül*-rk  und  Srhtrcrin  au  •/(>■ 
lutun  XXII.  über  Envh*  Hultumf  yetjeii  Ludieuf  nm  Bayern  (I-ttitzäntrq  Villi 
Sept.  2,  V  fer  ante  nativ.  Ii.  Mar  )  *.  Siulendor/,'  Kaj.  II,  Ul. 

*526.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Lübeck,  den  Probst  von 
Ratzeburg  uud  den  Decan  von  Schwerin,  zu  Gunsten  der 
Stadt  Lübeck  die  Ausübung  des  Strand  rechts  strenge  zu  be- 
strafen.   Avignon  1334  Juli  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Aug.  a.  xviij. 
Sancta  Romana  oeclesia 

Lübeck:  auf  dem  Rande:  1\  Font.:  in  dors»»:  lirrcrmmitUns  <l< 
iMcaf.  — Gedr.  UB  der  Stadt  Lüh.  II,  5>\>.  —  Reg.  1U>,  connn.  X.  1211. 

—  bewilligt  der  Stadt  Lübeck  auf  zwei  Jahr,  bei  Umstellung 
fies  Gottesdienst*  wegen  lHuchztigs  Exeoinniunicirter.  anderen 
Verstorbenen  ein  stilles  Begräbnis  gewähren  zu  dürfen. 
Avignon  1834  Juli  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Aug.  a.  xviij. 
lila  salubrix  est 

Lübeck.  -  Gedr.  UB.  der  Stadt  Lüh.  11,5*1  (in  clorso:  J.  tlc  hmU  ). 
—  Kejr.  lU6\  omni.  VAtX 


*52H.  —  gibt  der  Stadt  Lübeck  ein  Privilegium  <!<  nun  <rur<n«U>. 
Avignon  1384  Juli  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Aug  a.  xviij 
Dt:  paterne  duleedinis 

Lübeck.  —  Gedr.  IIB.  der  Stadt  Lüh.  5Sf>:  auf  dein  Rande:  ViOüis*. 
in  dorso:  \\  G.  dt  llugat».  —  Reg.  1U»,  oomin.  12UI. 

•  Vitalis  s  Jfiekamft,  Mitth.  Mi  (Vtil.  Ii;'), 
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529.  -■  dispcnsirt  Bartholoinaous  von  Wolmirstedt.   Mönch  in 

Marionthal,  Sohn  eines  Diaconus,  vom  dejectus  miUdium. 

Avignon  1334  Juli  24. 

Avin.  viiij.  Kai.  Aug.  a.  xviij. 
Ktsi  geniti  cx  copula 
lieg.  KH».  cümm.  i>21. 

580.  —  ernennt  den  Abi  von  Pegau  und  die  Decnno  von  Hildos- 
heim uud  S.  Nicolai  auf  dem  Neumarkt  in  Magdeburg  zu 
Üonservatoreu  des  Klosters  Wernrode.    Avignon  13:34  Aug.  3. 

Avin.  iij.  Nun.  Aug.  a.  xviij. 
Militanti  eeelesie  licet 
Keg.  1CH  >,  com  tu.  1050. 

581.  —  beauftragt  die  Probate  von  Kloster  Petersberg  (  S.  Pvtn 
Montist  Syrern),  von  S.  Sebastian  und  von  »S.  Nicolai  in 
Magdeburg,  ev.  die  Wahl  der  bisherigen  Probst  in  Gertrud 
zur  Aebtissin  von  Wernrode  nach  Juttas1  Tode  zu  bestätigen. 
Avignon  1334  Aug.  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Sept.  a.  xviij. 
Inter  cetera  solicitudinis 
Reg.  100,  comm.  1126 

1  Hiermit  rerschtc inriet  die  awßdriiche  Aetßtissin  Hildebnrg  von  Wunstorf'.  zimacJwn 
Jutta  ron  Osden  und  Gertrud  Iii!  ron  Eberstein  (>:  Heinemann,  HZ.  1877  S.  20.  illj. 

582.  Johann  XXII.  beauftragt  den  Erzbisehof  vou  Magdeburg, 
nochmals  die  Mitschuld  des  -j-  Magdeburger  Bürgers  Thilo 
Noel  am  Tode  des  Erzbiscbofs  Bnrchard  zu  untersuchen. 
Avignon  1334  Sept.  22. 

flohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.j  venerabili  fratri . .  archi- 
episeopo  Magdeburgen.  salutem  |et  apostolieam  benedietionem].  presi- 
dalis  auetoritas  tunc  recte  in  suis  incedit  actibus,  cum  rite  servat  in 
eins  procossibiiH  limitatam  modestiam  rationis,  et  tunc  secure  ac  solide 
ordinat  et  decernit,  quandu  p<>r  exnminariouem  exartam,  discussa  veri- 
tatis  indagine  ipsaque  oomperta,  est  animatc  legis  pleno  aniinus  infor- 
matus  sane  dudurn  Sandero  (|uundam  Tylonis  dicti  Noel,  eivis  Magde- 
burgen., nato.  subdiacono  Magdeburgen.,  asserente  se  thesaurariuni  et 
canonicum  eeelesie  Cieen.,  Nuemburgen.  dio<\,  nobis  exponente,  quod 

dietus  Tylo  1  captum  fecerat,  cum  ordo  exeubiarum  tunc 

faeiendamm  exeeptos  fuerat  suggestionc  —      expirarat,  nobis- 

que  inter  alia  humiliter  supplicante,  ut  omnes  penas  relaxare 
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miserirorditer  dignaremur,  nos  tibi  j>er  nostras  litteras  dedimus  in  man- 

datis,   ut  de  illis.  an  videlieet  reeiperes  et  huiusrnodi  rc- 

perires,  nobis  rcfferres(!)  per  tuas  litteras  clarc  particulariter  et  distinete. 
licet  autem  tu,  predictis  litteris  nostris  reeeptis.  informationell!  de  huius- 
modi negotii»  reeepisses  nobisque  per  tuas  litteras  ad  nos  missas  rela- 
tionein  exinde  facere  euravisses,  quia  tarnen,  examinatis  eontentis  in 
intbrmatione  et  relatione  prefatis,  compertum  est  evidenter,  iuformationem 
eandem  minus  suftieienter  fuisse  reeeptam,  ne«juiinus  sceundum  veri- 
tatein  et  iustitiam  ulterius  in  negntio  procedere  antedicto.  nos  i^itur 
volentes,  ut  pretaeto  negotii»,  dehita  de  ipso  informatione  Krepta,  legi- 
timus finis  detur,  fraternitati  tue  |mt  apostolica  seripta  committimus  et 
mandamus,  quatinus,  vocatis  (jui  f'uerint  evocandi,  super  oinnibus  et 
siug-ulis  supradietis  studeas  auetoritate  nostra  dili^cntem  plenani  et 
sufficientein  iuformationem  nvipere  et  de  omnibus  »Iiis,  de  quibus  vi- 
deris  expedire,  normal  de  ciicumstantiis  universis  ad  hoc  facientibus 
testes  produeendos  de  causa  scientie  et  aliis,  per  qu»'  inde  possit  veritas 
inveniri.  internus  et  oxaminos  dili^enter  neenon  processum  tuuni 
super  predictis  liabendum  et  informutionom  huiusmodi  a  te  super  eis 
reeipiendain  per  inanuni  notarii  puldice  tideliter  consoribondos  et  suh 
tuo  sigillo  inelusos  cum  insertione  presentium  ad  nos  eures  cum  tuis 
litteris  quantocius  destinare,  ut,  cum  per  eosdem  processus  (!)  habendun» 
et  informationem  reeipiendam  fuerimus  informati,  providerc.  prout  ex- 
pedire viderimus,  in  liac  parte  secura  et  serena  oons|e  ientia  disponerc 
[auetore|  Domino  valeamus. 

datum  Avinione  x.  Kalendas  Octobris  Ipontitieatus  nostrij  anno  deeim«« 
nono. 

Reg.  1UH,  X.  25SI.  -  Ü  Pieper  X.  o4*. 
i  jylt  stellen  wie  N.  5U. 
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gewählt  1334  Dez.  20,  gekrönt  Dez.  2«. 
f  1342  Apr.  25. 
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1.  Benedikt  XII.  pmvidirt  den  Johannis  Conradi  Christian!*  von 
Worbis  (  Worln  izr )  mit  einem  Canonikat  in  Fritzlar  (und 
beimftragt  den  Bischof  von  Vordon,  den  Abt  von  Hasungen 
und  den  Scholasticus  von  Toni).    Avignon  1335  Jan.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Inn.  a.  j. 
Luudabilia  tue  merita 
Reg.  119,  «omni.  N.  IUI. 

*2.  —  beauftragt  den  Probst  von  Meissen,  die  Klage  des  Pfarrers 
Dicilin  zu  S.  Benedieti  in  Prag  über  Kingrille  des  Pfarrers 
Franz  zu  U.  L.  Krauen  in  seine  Parochialreehte  zu  unter- 
suchen und  zu  entscheiden.   Aviguon  1335  Jan.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Febr.  a.  j. 
Conquestus  est  nobis 

Dresden. --Gedr.  Cod.Sax.  B,  1,  .W,  414  {m  florso:  G-  VflUc*)- 

*  O.  Vallo  awJi  Mekl.  ÜB.  VII,  4G6G  flTjr»,  Diekamp.  Mitth.  S.  511) 
(1333.  1334). 

3.  —  schreibt  an  den  Krzbischof  von  Magdeburg  wegen  des  von 

König  Philipp  von  Frankreich  beabsichtigten  Kreuzzugs. 
Avignon  1335  Jan.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Febr.  a.  j. 
Ad  eripiendum  terrara 
Heg.  120.  cur.  N.  1. 

4.  —  gibt  durch  den  Bischof  von  Paderborn  Kliedispens  für  Graf 
■   Otto  von  Waldeck1.  Heinrichs  Sohn,  und  Mechthild .  die 

Tochter  Herzog  Ottos  von  Lüneburg.    Avignon  1335  Apr.  11. 

Avin.  iij.  Id.  Apr.  a.  j. 

Pacis  et  salutis 

Reg.  \\\\  comin.  X.  31<>. 

»  Otto  II.  (f  c.  1360),  rermahlte  sich  erst  mt)  mit  Mathilde,  der  Tochter  (fa 
Herzogs  Otto  (f  135:2)  r.  LtincOurij.  9.  N.  30. 


Digitized  by  Google 


S00  »encdikt  XII. 

5.  -  gestattet  dein  Bisehof  Johann  von  Verden,  auf  Bitten  des 
Cardinal -Diaconus  Jacob  tit.  S.  Ueorgii  ad  Velum  Aureuiu. 
bis  zum  ersten  Sonntag  in  den  Fasten  am  pabstlichen  Hut« 
zu  bleiben.    Pont-Serige  1385  Sept.  3. 

ap.  Pontein  Serijre,  Avin.  dioc.,  iij.  Xon.  «Sept.  a.  j. 
Sineoro  devotionis  afieetus 
Reg.  1ÜU,  comm.  N.  8Gf>. 

*6.  —  bestätigt  das  von  Can.  Conrad  von  Munden  zu  8.  Hotiitatii 
in  Halberstadt  neugestiftete  Canonikat.  Avignon  1 335  Dez.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Ian.  a.  j. 
Cum  a  nobis  petitur 

Wernigerode,  unten:  L.  Venrt.  und  pro  li.s.Spti;  auf  dem  Rande: 
7>\  de  Spello:  in  dorso:  (Hoswinus  de  Munden. 

7.  Renedikt  Xll.  beauftragt  den  Decan  von  Körten,  das  Stift 
Gandersheim  gegen  die  von  Wanzleben  zu  schützen.  Avig- 
non 133ß  Jan.  11. 

Benedictas  episeopus  servus  sorvorum  Dei.  dilecto  filin  .  .  decano 
eeelesie  Nordlünen.,  Mnguntine  dioc.  salutem  et  apostolicnin  benedicti- 
onem.  oonqueste  sunt  nobis  dileote  in  Christo  filie  .  .  abbatissa  et  .  . 
capitulum  seeularis  eeelesie  (ianderseinen.,  ad  Romanam  occlesiam  null" 
medio  pertinentis,  Hildesomen.  dioc.,  <|iiod  Wörnerns  et  llenrieus  dicti 
de  Wantsleve  fratres  armigori,  in  Amvonle,  Halberstaden,  dioc.,  com- 
inorantes.  super  eertis  debitis  possessio!)  ibus  et  rebus  aliis  ad  eas  eom- 
muniter  speetantibus  iniuriantur  eisdem.  ideo<jue  discretioni  tue  per 
apostoliea  scripta  mandamusv  quatinus,  partibus  convocatis,  audias 
causam  et,  appellatione  remota,  debito  hne  doeidas,  faciens,  quod  de- 
crevoris,  per  eensuram  occlesiasticam  firmiter  observari.  testes  autem 
fpii  fuerint  nominati.  si  se  gratia  odio  vel  timore  subtraxerint,  censuni 
simili,  appellatione  cessante,  conipellas  veritati  testimonium  perhiberc. 

datum  Avinione  iij.  ldus  lanuarii,  pontificatus  nostri  anno  seeundo. 

Magdeburg,  im  Transsumpt  dos  Decans  von  U.  L  Frauen  in  Kini- 
beck,  Kimbeek  l&lli  Mär/ 4  ((er  V.jxtst  Oculi),  auf  Bitten  des  Ganders- 
hoimer  Can.  Dietrich  von  Marsfelde.  —  Auf  diesen  Streit  bezieht  sieh 
wohl  folgende  Urkunde  von  13fi()  Sept.  2t)  (Mngdeb.,  Cop.  XXV): 

Ek  hereWernere  von  Wan-Ieve,  das  Ameorde  is.  bebnne  openUir  indc- 
seme  breve,  dat  ek  ommc  dat.  dat  mek  an  (pr  iahte  hnjedelt  is,  unde  uunm  <k 
tteidtuu-ht,  de  tni/n  rroter  von  Gandersem  mute  ek  geJiat  heß  icenU  nn 
dessen  da//,  nnde  nmme  dat  unrecht,  alse  ek  spreke  unde  se  sehuhhy- 
dat  se  mek  tjedan  hehbm,  hebbe  (jeijan  fo  mynein  brodere  denn-  kelnere  to 
Halbersfwl*,  wanne  he  von  Ttome  kumt,  edder  qmmc  he  nieJd  wedder. 
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des  goti  nicht  en  welle,  so  scholde  e.k  ej/nen  andern  in  st/ne  siede  unde 
macht  soften,  unde  rngn  erharr  rorhrnumde  vrmre  con  (landersem  schal 
darnnm:  tt/tfen  sfJmpen  umme  dat  unrecht  unde  de  .schulde,  de  sc  unde 
ort  aijtiticl  mck  geret.  ice*  oc  de  f weite  ersehntet  mit  rrunfschap  cn- 
drcditlik^n .  dat  schale  wie  hci/th  r  wegen e  fast  unde  siede,  hohlen,  dif  is 
gescJi/H  na  yoddes  hört  dritteijnhumhrt  iar  in  dem  riffigesten  iare,  in 
sinte  Mai  Miras  arende  des  a/iostelen  unde  erangelisten. 

*  Ltuhrtg  ron  \Ynnz1ei>en.  Damkellver  in  Hallurstadt  I  !  G.rt. 

S.  —  schreibt  an  den  Abt  von  Xcueucamp,  den  Decan  von  Butzow 
und  den  Probst  von  Kriedlaud,  Schweriner  und  Ilavelberger 
Diöc,  wegen  des  Pfarrers  Heinrich  von  Bidow  in  Stralsund, 
seines  Widersachers  Conrad  Witte  (Albas)  und  des  über 
die  Stadt  verhängten  Interdikts'.    Avignon  ltt:$6  .Inn.  2S. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  ij. 
Nemo  sane  nientis 
Reg.  121,  X.  W. 

1  Zur  Stiche  8.  Mekl  III.  17/.  WHI.   VI  11,  MÜH,  im  dieses  Srhrrilvn  nicht 
bekannt  ist:  8.  ».  .loh.  XXII.  X.  .;/.;. 

*9.  —  beauftragt  den  Krzbischof  von  Bremen,  in  Folge  der  Ap- 
pellation der  Stadt  Lübeck,  in  der  Klage  gegen  den  Can. 
Yolninr  von  Attendorn  und  die  Vieare  Uottfried  Cremun 
und  Siegfried  von  Bocholt  in  Lübeck  wegen  Krnioidnng  des 
Knappen  Heinrich  Katt  zu  verfahren'.  Avigilen  IMG  Febr.  I. 

Avin.  Kai.  Febr.  a.  ij. 
Publice  utilitaris  interesse 

Lübeck;  auf  dem  Ramie:       Ii.  Roman'';  in  dorso:  (ierhardus  de 
Ifastoch.  —  Reg.  122,  X.  Ml.  -  (Jedr.  UB.  der  Stadt  Lühork  II,  lüti. 

»  Zur  Sache  s.  Mekl.  III.  17//,  "MIO.  -  Van.  Yuhiuir  IUI  ff.  Mt -kl.  I  U.  VI  II. 
&£•«.  IX,  SSJ.1»;  Vkar  Gottfried  Cremun  Mekl.  I  ii.  VII,  HS'j. 

m 

10.  —  gestattet  dem  Bischof  Johann  von  Verden,  auf  Bitten  des 
Cardinal -Diaconns  Jacob  tit.  S.  lieorgii  ad  Velum  Anreuin, 
bis  Allerheiligen  am  pabstliclnn  Hof«  zu  bleiben.  Avignoii 
l&IG  Febr.«. 

Avin.  v.  Id.  Febr.  a.  ij. 
Sinrore  devothmis  alVntus 
Reg.  122,  X.  1*411. 
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11.  Bonedikt  XII.  erklärt  die  Bürger  von  Halle  für  unschuldig 
an  der  Ermordung  des  Krzbischofs  Burchard  von  Magdeburg. 
Avignon  1ä3<>  Marz  1. 

Benedictus  episcopus  servus  servornm  Dei.  venerabili  fratri  ..  epi- 
seopo  Havelbergen,  snhiteni  et  apostolieam  benedietionem.  sua  nnbis 
dilecti  filii  nniversitas 1  opidi  Hallen.,  Magdeburgern  dyoe. ,  jietition^ 
monstrarunt,  quod  olim  ad  audientiam  venerabilis  fratris  nostri  Ottonis 
archiepiseopi  Magdeburgen.,  publica  fama  deferento,  dodueto.  quod  pre- 
f'ati  universitas  in  morte  bonc  memoria  Borehardi  archiepiseopi  Magde- 
burgen., proximi  predecessoris  sui ,  qui  a  quibusdam  suis  emulis  fuerat 
inhumanitcr  intorfoetus,  eulpabiles  existehant,  prefatus  Otto  archiepiseopus 
contra  universitateni  predictos.  (juos  propter  hee  ad  sua  in  feeit  provinciam 
evocari,  super  premissis  ex  suo  officio  ad  inquisitionem  doscendit,  vene- 
rabili fratre  nostro  .  .  episcopo  Mersebnrgen.  et  nobilibus  viris  Burchanlo 
de  Scraplowe  et  Burchanlo  de  Serapion  e  fratribus,  dominis  dicti  loci  de 
Serapione,  diete  dyoe.,  gernianis  eiusdem  Borehardi  archiepiseopi,  ne- 
gotium inquisitionis  prosequentibus  antediete.  et  quia  prefatus  Otto 
per  inquisitionem  huiusmodi  contra  dietos  universitateni  super  premissis 
rite  habitam  vel  alias  eos  non  invenit  eulpabiles  in  premissis,  per  suani 
diftinitivam  sententiam  deelaravit-,  ipsos  universitateni  immunes  et  in- 
sontes  tbre  a  scelerc  supradicto.  quare  prefati  universitas  nobis  humi- 
liter  supplicanint,  ut  huiusmodi  sententiam  apostolico  roborare  munimino 
dignaremur.  quocirca  fraternitati  tue  per  apostoliea  scripta  mandamus. 
<juatinus  sententiam  ipsam,  sicut  est  iusta,  facias  auetoritate  nostra,  ap- 
pellatione  remota,  tirmiter  observari. 

datum  Avinione  Kalendas  Martii,  pontitieatus  nostri  anno  seeumlo. 

Transs.  des  Bisehofs  Dietrich  von  Havel  borg  v.  10.  Nov.  l*j:JH,  gedr. 
Dreyhaupt  (ex  autogr.)  I,  S.  04. 

1  Jfrtyh.  Universität  is.  —  *  1332  Okt.  30  der.  vj.  po»t  Sim.  et  Ind.),  Dreyh.  I, 
S.  64—00. 

*12.  —  beauftragt  den  Scholasfieus  von  S.  Stephan  in  Mainz,  dem 
Cisterzienser-Nonnen-Kloster  Capolleiidorf  (  Kapehfarf )  zur 
Wiedererlangung  der  entfremdeten  (jüter  behilflich  zu  sein. 
Avignon  13^0  Apr.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Maii  a.  ij. 
Ad  audientiam  nostrani 

Weimar,  St.-A.;  unten:  —  —  [  P.  Mar.;  auf  dem  Ramie:  X.  ik 
I.ant.;  in  dorso:  Ihrniamins  de  Nnrlhusrn  '  .  C.  —  Anfang  und  Ende 
auch  in  einer  ITrk.  lies  Erzb.  Heinrieh  von  Mainz  Eltville  i;>41  Aug.  20, 
ebd.  —  Mit  Erwähnung  obigen  Schreibens  eitirt  der  Seholastieus  von 
S.  Stephan  in  Mainz  durch  die  Pfarrer  in  Noithausen  die  Uertrudis  ik 
Munjlxch  ,  oppUUma  in  X.,  auf*  Montag  nach  Matthaei  (Sej)t.  2-1)  wegen 
einer  Klage  des  Klosters  \'M\  Aug.  21. 
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13.  —  gibt  durch  den  Bischof  von  Brandenburg  nachtraglich  Ehe- 

dispens für  Rudolf,  den  Sohn  Herzog  Rudolfs  von  Sachsen, 
und  Elisabeth,  die  Tochter  des  y  Landgrafen  Otto  von 
Hessen1.    Avignon  1 830  Mai  S. 

Avin.  viij.  Id.  Maii  a.  ij. 
Apostolice  sedis  providentia 
Reg.  121,  N.  184. 

1  Die  Zeit  der  Kheschliessutu/  zwischen  Rudolf  II.  ff  1370>  und  KlimUth 
(f  IVOJ  ist  bis  jetzt  nicht  bekannt. 

14.  Benedikt  XII.  beauftragt  den  Er/.bischof  von  Bremen,  ev.  die 

Kinder  und  Enkel  des  Weseke  von  Hordorf  von  den  Strafen, 
die  über  sie  wegen  Beteiligung  Wesekes  an  der  Ermordung 
Erzbischof  Bnrchards  von  Magdeburg  verbilligt  sind,  zu  be- 
freien.   Avignon  1386  Mai  29. 

[Benedictas  episeopus  servus  servorum  Dei.|    venerabili  fratri  .  . 
arehiepiscopo  Bremen,  salutem  [et  apostolieam  benedietionem].    ex  in- 
sinuatione  venerabilis  fratris  nostri  Ottoiiis  arehiepiscopi  Magdeburgern 
accepimus,  quod  olim  felieis  reeordationis  Iohannes  papa  xxij,  predo- 
cessor  noster,  eonsules  et  cominunitatem  civitatis  Magdoburgen.  ab 
omnibus  penis  et  sententiis,  quas  eonsules  et  eommunitas  prelibati  ex 
nece  bone  memorie  Borcardi  arehiepiseopi  Magdeburgen.,  qui  a  non- 
nuJlis  eivibus  Magdeburgen.  tune  dominaiitibus  in  dieta  civitate  ausu 
sacrilegio  ( ! )  nequiter  fuerat  interemptus,  iiieurrerant,  duxit  auctoritato 
apostoliea  per  suas  litteras  absolvendos !,  exclusis  ab  huiusmodi  ahso- 
lutione  certis  eivibus  civitatis  oiusdem  in  eisdcin  litteris  prodecossoiis 
eiusdoni  nominatim  expressis,  qui  in  morte  dicti  arehiepiseopi  prineipa- 
liter  culpabiles  dieebantur,  quos  siquidem  eorumque  filios  et  nepotes  ae 
posteros  usque  ad  quartam  generationem  idem  predecessor  voluit  penis 
et  sententiis  tarn  per  apostolicas  (juam  per  provineiales  ae  sinodales 
constitutione»  in  tales  intlietas  (!)  |>enitiis  subiaeere,  et  quod  |>ostmoduin 
pro  parte  Wesekonis  de  Hordorp.  ei  vis  Magdeburgern,  qui  inter  ex- 
elusos  a  dieta  absolutione  ex  presse  fuerat  noiiiinatus,  eidem  predeeessori 
exposit«»,  qnod  olim  ipse  una  cum  duobus  eonsulibus  civitatis  eiusdem 
de  mandato  proconsulum  eonsulum  et  magistrorum  diete  civitatis ,  qui 
tune  temporis  in  ei  vi  täte  dominahantur  eadem,  eundein  Boreard  um 
archiepiseopum  ad  dietam  eivitatem  adduxerat  et  interdum,  sieut  alii 
«•ives  diete  civitatis,  iuxta  ordinationoni  super  In«  factum  per  dominantes 
eosdem  tarn  diurno  (juam  noeturnn  tempore  custodias  et  exeubias  eiga 
dictum  Borclinrdum  archiepisco|)tim  exercuerat,  non  tarnen  ad  tinem,  ut 
more  aequoretur  ipsius,  nee  alias  in  eins  cuptivitate  vel  nece  postmodum 
subsecuta  dederat  consilium  auxilium  aut  aliquam  operam  vel  fa  vorein 
verbo  vel  facto  nee  etiam  de  eaptivitate  et  nece  predietis  aliquid  seiverat, 
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iromo  cum  he<-  ad  suam  pervenerunt  noritiam.  doluerat  toto  eorde,  asse- 
vcrans  etiam,  qiiod.  >i  prefatum  Borchardum  archiepiscopum  liberaiv 
putuisset  t<.to  ad  hoc  .onatii  Iah.»ra>xt.  pmut  per  instruiuentuni  publi- 
cum >uper  huiusniürli  asscrtione  sua  iuramcnto  prestito  facta  super  et 
snb  ntns;c;i*'ntia  eins  confeetum  et  corani  dicto predecessore  nostro  ex- 
hihitum  dicitur  constitisse,  ac  suppücato  per  cum  dicto  predeeessori,  ut 
al»  exeommunicationis  sententia.  quam  ipse  propter  premissa  ineurrenit, 
fa»  eret  eum  ahsolvi-.  idem  predtvessor.  eins  preeibus  inclinatus,  eundem  ab 
huiusmodi  exeommunieationis  sentmtia  in  forma  eeelesie  vonsueta]  absolvi 
mandavit,  si  veritate  per  dictum  Vesekonem  oxposita  niterentur,  <|ii<»d- 
que  |)ostmo<ium  hiis,  que  per  dictum  Wesekonem  e\jM»sita  fuerant,  veris 
ivpertis  T  idem  We>ek«»  a  dicta  sententia  iuxta  formam  eeclesie  extitit 
absolutus.  verum  pm  eo,  quod  tarn  ipse  quam  tibi  nepotes  et  posteri 
sni  pretextu  specialis  nominationis  in  exclusione  predicta  facte  de  ipso 
remanent  predictis  peniser  sententüs  involuti,  nobis  per  eundem  Ottonem 
anhiepiseopum  extitit  supplicatum.  ut  dicti  Wesekonis  innoeentiam  at- 
tendentes.  eius  ac  tiliorum  nepotum  et  posterior  um  suorum  statui  in 
liac  parte  eonsulerc  salubriter  dignaremur.  detuaigitur  eircumsjKvrionis 
industria  plenam  in  Domino  tiduciam  obtinentes,  fraternitati  tue  per 
apostolira  scripta  committimus  et  mandamus.  quatinus,  si  estita,  eundem 
YVesekonem  ac  filios  neptes  et  posteros  eius  et  eorum  quemlibet,  nomi- 
natione  et  exclusione  predictis  neennn  quibusflibet)  constitutionibus 
apostolicis  provincialibus  et  sinodalihus  Magdeburgern  ncquaquam  ob- 
stantibus,  a  predictis  penis  et  sententüs  auetoritate  nostra  reddas  liberos 
et  immunes,  ita  quod  propter  nominationem  et  exclusionera  predictas 
quoad  omnes  actus  legitim«  >s  status  honores  et  gradus  ecelesiastieos  et 
mundauos  eis  et  eonim  cuilibet  nulluni  deineeps  impedimentum  afferri 
M*l  obstaculum  valeat  interponi. 

datum  Avinione  iiij.  Kalendas  Iunii,  [pontificatus  nostri]  anno 
secundo. 

Reg.  122,  X.  51 

i  Joh.  XXII,  X.  4>;r>.  -  2  ./„/,.  XXII,  iV.  443. 

15.  Benedikt  XII.  beauftragt  den  Erzbischof  von  Bremen,  die  An- 
sprüche Herzog  Heinrichs  von  Braunschweig  auf  die  L'ker- 
mark  zu  untersuchen.    Avignon  1836  Okt.  1. 

(Benedictus  episcupus  servus  servorum  Dci.)  venerabili  fratri  .  . 
archiepiscopo  Bremen,  salutem  j et  apostolicam  benedietionem  |.  signi- 
licavit  nobis  dilectus  tilius  nobilis  vir  Henricus  dux  Brunswicen.1,  quod, 
licet  ad  dictum  Henricum  et  quondam  lutam  eius  uxorem  terra  dicta 
Uker  cum  quadam  civitate  dicta  Prunslavia-  ac  ceteris  civitatibus 
castris  munitionibus  villis  curiis  et  aliis  iuribuset  pertinentiis  universis 
ad  dictam  terra  tri  de  iure  seu  ab  antiquo  spectantibus ,  in  marchionatu 
Brandeburgen.  consistens,   ex   concessione  legitima  eis  facta  de  iure 
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speetaret,  tarnen  Ludovicus  de  Bavarhi,  propter  eulparum  suarum  cxi- 
gentiani  a  tliete  sodis  gratia  separatus  sibique  ndministratione  qualibet 
regni  et  impcrii  Romani  per  proeessus  iipostolicos  rationabiliter  inter- 
dicta,  prefatam  torram  Ludovico  primogcnito  suo  de  facto  concessit  in 
eorundem  ducis  et  uxoris  ae  heredum  suorum  manifestum  preiudicium 
et  gravamon.  quare  prefatusdux  super  prcmissis,  cum  vacaute  imperio, 
sicut  nunc  vacare  dinoseitur,  ad  alium  preterquam'ad  Humanuni  ponti- 
ficem.  ad  quem  regimon  cura  gubernatio  et  administratio  vacantis  im- 
perii  noscitur  pertinere,  nun  possit  haberi  recursus,  ad  nos  duxit  hunii- 
liter  recurrendum.  quia  igitur  de  promissis  notitiam  nun  habemus,  de 
sinceritate  tua  plenam  in  Domino  tiduciam  obtinentes,  fratcrnitati  tue 
per  apostolica  scripta  conunittimus  et  mandamus,  quatinus,  vocatis  qui 
fuerint  evoeandi,  simpliciter  et  de  piano,  sine  strepitu  et  tigura  iudicii 
super  premissis  omnibus  et  singulis  facias  auctoritate  nostra,  appellatione 

postposita,  iustitie  coraplementum,  contradictores  .    testes  autem 

 ,  non  obstante  . 

datum  Avinione  Kalendas  Octobris,  [pontifkatus  nostrij  anno  se- 
cundo. 

Reg.  122,  N.  517. 

1  Heinrich  ron  Griechenland  f  vor  135?  und  seine  Gemahlin  Jutta,  Tochter 
des  Markgrafen  Heinrich  I.  ron  Ijattdsberg,  f  ror  1132,  *.  N.  10  Antn.  — 
-  IVetulan. 

IG.  —  gestattet  Herzog  Heinrich  von  Braunschweig  i  und  seiner 
Gemahlin  Heilwig  (  FAuyi),  einen  Beichtiger  zu  wählen,  der 
ihnen  in  mortis  articulo  volle  Absolution  gewahrt.  Avignon 
1336  Okt  1. 

Avin.  Kai.  Oct  a.  ij. 
Ferventis  devotionis  aflectu 
Reg.  122,  N.  342,  41. 

1  Heinrich  ro»  Griechenland,  in  2.  Ehe  nach  Juttas  Tode  (*.  N.  15)  1332  mit 
Heloise  (HeihrigJ,  der  Tochter  Philijtps  r*m  Ittelin,  Sencschalltt  des  Königreich  Jeru- 
stdeut,  rernuüüt. 

17.  Benedikt  XII.  cassirt  die  vom  Erzhischof  von  Trier,  dem  Ca- 
pitel  zu  Mainz  und  dem  Can.  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  Her- 
mann von  Bibra  gegen  die  dem  Erzbischof  Heinrich  von 
Mainz  anhängenden  Ueistlichen  ausgesprochenen  Strafen.  Avig- 
non 1336  Okt.  15. 

[Benedictus  episcopus  servus  servorum  Dei.j  ad  futuram  roi  mo- 
moriam.  dudum  ex  parte  dilectorum  iiliorum  prelatorum  (piarundam 
collegiatarum  et  cleri  civitatis  et  dior.  Maguntinc  ad  audientiam  felieis 
recordationis  lohannis 1  pape  xxij,  pivdeofssoris  nostri,  deducio,  quod  pro 
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co,  quod  (licti  prclati  et  elerus  eiusdem  picde>csM>ris  et  apostolice  scdis 
obcdiendo  mandatis  vencrabilem  fratrem  uostrum  Hcnricum  arcbiepi- 
scopum  Magüiitinum  tarn  devote  et  bumiliter,  tit  tencbantur,  rcceperant 
in  archiepiseupum  eorundem  sibiquo,  si<  ut  ven»  eorum  areliiepiseopo  et 
pastori,  obedicntiam  exbibebant  et  reeusabant  ..  areliiepiseopo  Treveren.. 
eui  per  .  .  prcpositum  .  .  deeanum  et  capitulum  eiusdem  (velcsie  Magun- 
tine  administratio  spiritualium  et  tcmporulium  eiusdem  ecclesie  plena 
ae  libera,  quamquam  boc  sedi  apostolico  dumtaxat  competere  diuoscatur, 
non  abs(jue  magna  tomeritate  eunimissa  fuorat,  euius  commissionis  pre- 
textu  idem  arebiepiseopus  Treveren.  de  facto  similiter  administrarioni 
prefate  sc  pro  suo  Mbit«»  dampnabiliter  ingercbat,  obedire  aliasque  sibi 
adberere  nolobant,  ae  Weraldus  de  JJattinborc,  Johannes  de  Frideberg  et 
Iohannes  de  Fontibus,  canonici  eiusdem  ecclesie  Maguntine,  ab  obe- 
dientia  eiusdem  prcdtvossoris  et  eiusdem  sedis  resilire  dampnabiliter 
presumcntes  super  hiis  et  adherentes  areliiepiseopo  Troveren.  antedicto 
seque  etiam  de  faeto  intitulantes  et  scribcntos  iudieos  archiepiseopalis 
eurie  Maguntine,  quainvis  per  dictum  Henrieum  f<»rent  et  sunt  alii  iudiees 
legitime  doputati ,  exei»iunuinieationis  aliasque   penales  sententias  in 
dictos  prelatos  et  elerum  ae  in  eorum  singulos  de  facti»  modo  simili 
promulgarant  et  eas  exeeutioni  mandari  feeerant  contra  eos  et  amplius 
etiam  exeedendo  sub  pcnis  formidabilibus  statuerant  et  ruandarant, 
quantum  in  eis  fuerat,  denuutiari  publice  per  totam  dioc.  prelibatam, 
ne  alique  littere  upostoliec  reciperentur  ab  aliquo  et  ne  per  illas  ad 
actus  procederetur  aliquos.  nisi  primitus  per  eos  existercnt  approbate, 
et  tunc  per  ipsas  litteras  procedi  posset  et  deberet,  t  um  appareret  in 
eorum  litteris  declaratum,  omnem  defensionem  onineque  iuris  reinedium 
prelatis  et  elero  iamdietis  propterea  precludendo,  quodque  Henuannus 
de  Bibera,  pro  deeano  eeclesie  s.  Marie  Krforden.,  eiusdem  dioc.,  sc 
gerens  seque  asserens  in  hae  parte  commissarium  deputatum  a  prefato 
areliiepiseopo  Treveren.,  ut  ab  administratione  ipsius  ecclesie  Maguntine 
in  spiritualibus  et  temporalibus  antedictis  nonnullos  de  prelatis  et  elero 
prefatis  beneHeiis  ecelesiastieix  de  facto  privavit  aliasque  personas  diclo 
Henrieo  inobedientes  et  rebellcs  et  ob  hoc  tarn  dieti  predeeessoris  nostri 
et  ipsius  Henriei  ordinaria  auetoritate  exeommunicationis  et  aliis  diversis 
sententiis  publice  innodatas  et  eondempnatas  penaliter  intrusit  in  bene- 
fieiis  memoratis,  ex  eo  maxiine,  quod  prclati  et  elerus  supradicti  Hen- 
rieo iamdicto,  ut  eorum  areliiepiseopo  et  pastori,  obediebant  et  eideni 
arcbiepiscopo  Treveren.,  se  ingerenti  de  facti)  administrationi  predicte, 
reeusabant  obedire  ae  etiam  adherere,  ae  pro  parte  dictorum  prelatoruni 
et  cleri  obedientium  dieto  predeeessori  nostro  bumiliter  supplieato,  ut 
ad  versus  sententias  statuta  et  mandata  canonieorum  necnon  privationes 
et  eollationes  Hermanni  predictorum  per  eos  presumpta  et  processus 
sententiarum  statutorum  mandatorum  privationum  et  collationum  jkt 
eos  facti is  et  sectitos  eorum  oecasione  providero  de  remediis  oportunis 
de  aposttiliea  »dementia  digi.aretur,    idem  pivdeeessor  venerabili  fratri 
uostm  .  .  episeopo  N  uembuigcu.  et  dileetis  liliis  .  .  deeano  Hunnen., 
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Citloiiion.  dioc,  i't  .  .  seolastico  s.  Ccorgii  Colonien.  occlesiarum  suis  dedit 
litteris  in  mandatis,  ut  ipsi  vel  duo  aut  unus  eorum,  si  eis  eonstaret, 
ita  esse,  legitime  sententias  statuta  et  mandata  per  ennonieos  ae  priva- 
tiones  et  collntiones  beneficiorum  oorundem  per  llermannuni  prefatos, 
ut  preniittitur.  de  faeto  presunipta  et  « 1 11  i<-«] it i<  1  ex  eisdeni  statutis  sen- 
tentiis  mandatis  privationibus  et  collationibus  vel  ob  ea  seeutum  foret, 
auetoritate   prodeeessoris  eiusdem  irrita    deccrneront  et   quatinus  de 
faeto  proocsserant,  in  irritum  revocarent  et  deeei  neront  prelatos  et  cleruni 
predictos-  sententiis  (piibuslibet  dieti  arehiepiseopi  Treveren.  sub  titulo 
et  pretextu  adininistrationis  buiusmodi,  eui  so  ingosserat  ae  etiam  in- 
gerebat,  prefatoruni  eanoiiieonun  ae  qiiorumcunquc  aliorum  iudicum 
deputatorum  aut  deputandoruni  ab  ipso  mmi  forsan  proposito  deeano  et 
eapitulo  supradietis  prolatis  ligaii  minimc  potuissc  ntr  posse  illis  talitor 
proferendi«  et  niehilominus  eosdein  prelatos  et  elernm  in  benetieiis  ob- 
tentis  per  eos  auetoritate  predieta  manutenen'iit  ae  etiam  defensaient  et 
hitiiKinodi  prelatos  et  eleruin  obe<lientes  sie  de  faeto  privates  restituerent 
ad  illa,  illis  inobodiontibus,  qui  foreut  in  benelieiis  eistlem  intrusi,  aniotis 
penitus  ab  eisdeni,  prout  in  dietis  litteris  predeeessoris  eiusdem  super 
Ihm-  contoctis,  eisdeni  episeopo  deeano  et  seolastieo  direetis,  plenius  et 
seriosius  eontinetur.    cum  autem,  sieut  aceepimus,  per  prefatos  episeopuni 
deeanuin  et  scolastieum  simul  vel  separatiiuad  preniissorum  exeeutionem 
plenariam  mitiime  sit  proeessuni,  nos  dietorum  prolatorum  et  eleri  obe- 
dientium  supplieationibus  inclinati,  sententias  statuta  et  niandata,  per 
eanonieos  ae  privationes  et  eollationes  beneHeioruin   per  Hermannuni 
prefatos  contra  (»bedientes  eidein  Henrieo  aivhiepiseopo  Maguntinn  et 
quoseunque  alios  supradietos  elerieos  et  laieos  civitatis  dioc.  et  provineie 
Maguntine  de  faeto  prolatas  faeta  et  babita  seu  presunipta,  et  quioquid 
ex  eisdeni  sententiis  statutis  mandatis  privationibus  et  eollationibus  vel 
ob  ea  seeutum  est,  neenon  investituras  et  eoneessiones  fendorum  seu 
donationes   et   eoneessiones   quaseunque  (|Uorumeuii(|ue  bonorum  et 
mavime  immobiliiim  spectantium  ad  prefatum  areliiepiseopum  et  eeele- 
siam  Maguntinam  atque  bomagia  ligia  et  hoininia  ae  tidelitatis  saera- 
menta,  i-oeopta  a  quibuseunque  boniinibus  feudatariis  seu  vassallis  pre- 
digte eeelesie  Maguntine  pi?r  dictum  archiepiseopu in  Treveren.  eanonieos 
et  eapitulum  eiusdem  eeelesie  Maguntine  seu  de  mandato  vel  auetoritate 
ipsorum  eomniuniter  vel  divisim,  et  quiequid  ex  eis  vel  ob  ea  seeutum 
est,  auetoritate  apostolica  irrita  fore  deeornimus,  et  quatinus  de  facto 
proeesserunt,  auetoritate  predieta  in  irritum  revocamus,  eosdein  bomines 
feudatarios  et  vassallos  ab  liomagiis  ligiis  et  iuramentis  predietis,  tan- 
quam  prestijtijs  bis,  quibus  prestari  de  iure  non  poterant  nee  debebant, 
eadem  auetoritate  penitus  absolventes  ae  iuramenta  predieta  totaliter 
relaxantes,  deeernimus  quoque  prelatos  et  elerum  predictos  dieto  Hen- 
rieo archiepiscopo  Maguntino  obedientes  et  ceteros  subditos  elerieos  et 
laieos  civitatis  dioe.  et  provineie  Maguntine  sententiis  quibuscunque 
dieti  arebiepiscopi  Treveren.  sub  titulo  et  pretextu  administrationis  buius- 
modi, eui  se  mgerit  et  duduni  ingessit,  ae  prefatorum  eanonicorum  et 
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aliorum  (|iiorunK'iinque  iudioum  deputntonun  vcl  doputandorum  ab 
ipso  archiepisoopo  Treveren.  seu  forsan  preposito  decano  et  capitulo 
supradictis  pmlutis  ligari  minime  potuisse  nec  posse,  ot  nichilominus 
eosdem  prelatos  et  ciorum  obedientes  et  singulos  eorundem  de  facto 
privatos  auetoritatc  apostolica  restituimus  ad  benefieia  supradicta,  illos 
inobedientes ,  qui  sunt  in  beneficiis  eisdem  intrusi,  amovendo  tenore 
presentium  penitus  ab  eisdem.  nulli  ergo  etc.  nostrarum  constitutionuni 
revocationis  absolutionis  relaxationis  et  restitutionis  infringere  etc. 

da  tum  Avinione  Idus  Octobris  anno  secundo. 

Reg.  121.  N.  551. 

»  8.  lYeger,  Beitr.  9,  133 1  Sef>t.  2H. 

18.  —  schreibt  ( ad  futurum  rei  memoriam )  in  Sachen  des 
Streits  zwischen  Erzbischof  Heinrich  von  Mainz  und  Balde- 
win  von  Trier  und  des  über  Erfurt  verhängten  Inter- 
dikts —  —  insuper  cum  presidentes  regimini  eiusdem 
opidi  Erforden,  sujjradicto  orchiepiscopo  Maguntino, 
qui  est  pro  tempore,  in  spiritualibus  et  temporalibus 
subiecti  prenarratis  processibus  sjmrnerent  contumadter 
obeüire.  ac  essent  Ulis  manifeste  rebelles  et  notorie  super 
hiis  impedirent  ipsum  Henricum  archiepiscojnim ,  et  cum 
impedientibus  publice  preberent,  prout  prestant,  auxilium 
consilium  et  famrein  et  de  hiis  supradicti  archiejnscojms 
Colonien.  et  preposiius  Zeflicen}  jorent  plenarie  infor- 
mativ jrrefati  archiepiscopus  Colonien.  et  prepositus  Zc- 
flicen.  ob  huiusmodi  delicto,  ipsorum  presidentium  post 
certos  alios  processus  per  eos  contra  eosdem  jtresidentes 
propter  hec  habitos  demum  predictum  ojndum  Herjorden. 
subiecerunt  ecclesiastico  interdieto  et  huiusmodi  processus 
eorum  et  interdictum  in  ipstim  ojndum  Erjorden.  lata  in 
fecerunt  per  certos  personas  ydoneos  in  dirersis  Iwis  et 
solennibus  eircumposite  regionis  solenuiter  publicari. 
rursusque  post  jmblicationem  omnium  processuum  supe- 
rius  expressorutn  Walramus  abbas,  Hermannus  jrrior  et 
Henricus  de  Haitis  cantor,  monachi  monasterii  Mortis 
s.  Pctri,  et  Guntherus  jtrepositus  s.  Augustini  per  pre- 
posiinm  solifi  guhcrnun  mouasteriorum ,  s.  ßenedieti  rl 
eiusdem  s.  August  tut'  ordinum  ,  Mechfridu*  decanns  s. 
Seren,  Jfermaunus  de  Bibern  gerens  se  pro  decano 
s.   Marie,   Ernestus  de  Molhusen  s.  Marie   et  llenrirus 
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.v.  Srrcn  custodes,  Albertus  de  Visbergh,  gerens  se.  prtt 
scolastico  s.  Seceri,  Iohannes  de  Aquis,  Hermannus  de 
Aich,  Ludomens  de  Mekebach,  Sifridus  de  Hallt's,  Her- 
mannus de  Guteshusen,  canonici,  et  Henricus  de  Sybe- 
leiben,  gerens  se  pro  canonico  ».  Marie,  ßorchardus  de 
Molhusen ,  Iohannes  de.  Jene,  Iohannes  de  Treceri ,  Io- 
hannes de  Mnnre,    Theoderictts  de  Gotha  senior,  Theo- 
dericus  de  Gotha  iunior  et  TheAtdericus  dictus  Marschall/, 
s.   Severi  predictorum  canonici,    Iohannes  s.  Egidii  et 
Meynhardus  s.  Michaelis  plebani,  Gutttherus  s.  Benedicti 
et  O  untherus  s.  Viti  ecclesiarttm  Erjorden.,  dicte  Magun- 
tine  dioc,  perjietui  rican'i,  Iohannes  de  lecheburg,  Hen- 
riens de  Onpeleyben  (  !  )  ,   Gunther ns  Guttrirt,  Henncus 
de    Wanre ,  Conrad us   et  Henricus   dicti   de  Tanheym 
f  rat  res,  ( Jonrudns  dictus  Köllen,  Theorlericns  Sohse,  Con- 
radus  de  Molhusen,  Hermannus  de  'Taber stete,  in  s.  Maine, 
Henricus  de  Weberstede,  Fridericus  de  Udeste.de,  Albertus 
G '  einechelich,  Iohannes  dictus  Zise,  Gotloboldus  et  Heyde- 
ricus  dicti  de  Sniverde,  Gutttherus  de  Melbach,  Reyvibote 
de  Inger sleyben  t    Menfridus   de  Enschenewege  (!)  et 
Henricus  dictus  decatii  capellaiius ,  in  s.  Seceri  vieariiy 
et  Johannes  Kambnrch,  in  eadem  s,  Marie  ecclesiis  mi- 
nister, eisdem  processibus  purere  contumaciter  non  cura- 
bant,  j traut  nee  curant,  qninimmo  eis  se  reddebaut,  prout 
reddunt,  manifeste  rebelies  et  eundem  Henricum  archi- 
episcoputit  itnpediebant ,  sieut  udhuc  impediunt,  in  suis 
iuribus  ipsumque.  impedientibus  publice  prestabant ,  prout 
prebent,  atuilium  consiliutn  et  farorem.   et  \cum\  de.  hnius- 
modi  eorutn  excessibns  prelibati  archiepiscopus  Cofonien.  et 
prepositus  Zeßicen.  esseut  plenarie  iiiformati  et  de  hits 
utpote  in  partibus  Ulis  notoriis  plen.e  constaret  eisdem, 
predicti  arrhiepiseopus  Colonen,  et  prepositus  Zeßicen. 
jtreiioiitittatos    abhntvm    priorein    caittoreiu  prepositum, 
Mcthjridum  decanum ,   Herittanituiii  de  liibera,  custodes 
scolasticutii   canonicos  jilebanos    et    ricarios  Erforden, 
nnntiariint  excomiiiunicationis  sententiam  inetirrissc,  ab 
eotletti  predecessore  in  supradictis  litteris  suis  latam  in 
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talin  jaeientes.     rf  quin  etium  jirefuti .s/V:  ej'eomnaua'- 
eafi,   in  eotbau    Erforden,  opido   taliier   intvrdieio  tde- 
brure,  immo  potins  prophanare  seienter  in  eontemptum 
clai'i'iM  dichm  officio  presumebunt,  iamdicti  (irchiepiscojms 
Co/anien.  et   preposilus  Xef/ieen.  maudarunt  et  freernnt 
prediehM  Erforden,  falitrr  e.reedmtrs  exconiniunicutus  '•/ 
irret/uluritufis  luqurt,  imui/utus  per  eertas  jiersonas  ißa- 
iteas  in  dirersis  etiam  Ineis  solennibus  partium  vicinannn 
publice  uuntiari.     ac  ipsorum  Erforden,  contumacia  et 
off'cnsa  e.reresccntibus,  mandueceiiut  per  prelutos  ciritutis 
dioe.   et  proriueie  Muyuutiue  et  aliurum  IncAjrum  etiam 
e.rfra  dictum  prorincinm  e.risteutibus    in    eorum  moua- 
steriis  et  ecelesüs,  ad  qae  rel  quus  jtredi'cti  exeommunieali 
su/terius  e.e/ wessi  rel  aliquis  eorundem  se  exfiibereut  rd 
e.rhiberet t  morum  frühere nt  rel  tndieret,    eist    ftn'ent  rd 
faret ,  et  post  reeessum  eorum  rel  alterins  eorum  per  In- 
duum    st  rietissi  me    sermri    eeefesiusftcum    ititerdietuiit  *i 
proeessnm  seu  mundutum  huiusmodi  feeerunt  solemnter 
publica  ri ,  ■prout  in  patenidms  litteris  de  proeessibus  j»r 
dir  tos  un  hiejusenjinm  (.  'ahmten,  et   prepoxitum  Xeßieen. 
super   hiis    habitis    et   eoufectis    eorum    sii/iflis  mnnitts 
plenius  eoufineiur       —  nachdem  die  Mainzer  Appellation 
zurückgewiesen  ist  und  die  Städte  Mainz  und  Erfurt  dem 
Krzbischof  Heinrich  ungehorsam  bleiben  und  dem  Erzbiscliol 
Baldewin  von  Trier  anhängen,  so  bestätigt  der  Pabst  das 
Interdikt  über  alle  Orte  der  Anhänger  und  ebenso  ihre  Kx- 
cemmimiwition  und  fordert  sie  noclimals  auf,  von  ihrem  tn- 
gehursain  abzustehen.    Avigilen  lo'Mi  Okt.  15. 

Avin.  Id.  Oct.  a.  ij. 
Ettrenis  quovumlam  malitia 

ltesr.  121.  X  ;V*l  <H  Seiten  lani;):  tu  e.  m.  an  die  Bischöfe  von 
Strassburg  und  "Wür/.burg  und  den  Probst  von  Aviation,  mit  Trans- 
sunipt  der  Bulle. 

\  Iht*  Stt/t  /yffthlt  it»tc,,t  <7«r<-  aunlv  UM  von  Ihr:*/  .UM/  con  Cht  muh 
Cruncuhtirij  Ivi  C/tic  i-trtrijt. 
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l\K  —  bonuftragt  den  Scholasticus  von  Verden,  dem  Stift  Bardo- 
wiok  zur  Wiedererlangung  entfremdeter  tiüter  behilflich  zu 
sein.    Avignon  133G  Dez.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Der.  a.  ij. 
Dikvtoruin  filiorum  ..  deeani 
(.»CHlr.  Lenckfeld,  Bardowick  p.  275. 

20.  Benedikt  XII.  Ubersendet  den  Benediktinern  iu  den  Provinzen 

Bremen  und  Magdeburg  Statuten  für  den  Benediktiner- Orden 
und  befiehlt  ihre  Beobachtung.    Avigilen  1337  Jan.  13. 

Benedictus  episropus  servus  seiv<»runi  D»i  dilcotis  Hliis  universis 
ahlmtitnis  prioribus  et  deranis  aliistpio  p«Tsonis  oixiinis  seit  rcligionis 
nionaehomni  nigrorum  in  proxinx»  ipsorum  provinciali  capitulo  in  Hro- 
nu'i).  et  Magdeburgen.  colebrando  pmvineiis  conpegandis  salutem  et 
apostolicam  benedictionem.  ad  salnlueni  et  felieein  statin»  ordinis  et 
rcligionis  nionaehorum  nigroruin  patente  lonsidoratiunis  intuitunt  at- 
trntius  dirigentes,  pro  salute  et  prosporitate  illorum.  prehabita  dclibe- 
ratione  matura,  nomuilla  statuta  edidimus  et  ordiiiatioucs  feeimus,  <pie 
voluimus  et  ntandaviinus  ac  volumus  et  niandamus  itbiipic  infra  ordiuem 
seil  reJig/ionem  huiusniodi  perpetuis  futuris  tciuporibus  tirmiter  observari, 
pront  in  ei.sdem  statutis  et  ordinationilms  bulla  nostra  munitis  plenius 
continetnr.  (pioeiiva  Universität!  vestre  per  apostolka  scripta  manda- 
mus,  (juatiiuis  Ordinationen  et  statuta  predicta  cum  multa  maturitate 
digesta  et  in  unani  coiupilatiouciu  red  acta,  quam  snb  eadem  bulla 
nostra  vobis.  transmittimus,  prom pto  et  drvoto  suscipicntes  affin-tu,  ipsa, 
utpote  spiritualom  profeetum  vestrum  et  totius  ordinis  derorem  rospi- 
eientia  ineinorati,  efhVariter  observetis  et  «piantmn  ad  vos  pertinuerit, 
faeiatis  per  alios  observari.  ut  lueeat  lux  vestra  eorain  honiinibus  in 
bonis  operibus  et  in  eis  pater  eelestis  iugiter  eollaudetur 

datum  Avinione  Idas  Ianuarii,  pontitieatus  nostri  anno  teiiio. 

Keg.  124,  die  vorletzte  Urkunde. 

»  Matth.  5,  10. 

21.  —  beauftragt  den  Bischof  vuii  Naumburg,  nachträglich  Khe- 

dispeus  für  Cirnf  Albrecht  von  Ucgensteiu'  und  Jutta,  die 
Tochter  des  f  Fürsten  (/»riuer^s)  Albrecht  von  Anhalt 
(  Anehalth ),  die  bereits  mehrere  Sohne  und  Töchter  haben, 
zu  ertheilen.   Avigilen  1337  Jan.  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Febr.  a.  iij. 
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Kxhibita  nobis  pro  parte 
Reg.  123,  N. 

1  Kh  kann  nur  Albrecht  II  (f  13~>1)  ron  Regenstein  sein,  der  in  erster  KItc 
mit  (kla,  der  Tochter  des  Grafen  Otto  n>n  Wittenstein,  rermäldt  tcur.  Jutta,  die 
TocJiter  Albrechts  I.  (f  1316)  ron  AnJtalt-Zcrbst,  war  bis  jetzt  nicIU  einmal  dem 
Namen  nach  bekannt. 


—  beauftragt  die  Hecane  von  U.  L.  Frauen  ad  Gradus  und 
S.  Johann  und  den  Scholastieus  von  S.  Stephan  in  Mainz, 
den  Streit  zwischen  dem  Decan  von  Stendal  und  dein  Erz- 
bischot  vou  Magdeburg  Uber  die  Capelle  in  Hildagesburg, 
Magdeburger  Dioc,  zu  entscheiden.    Avignon  \6S1  Mai  12. 

Avin.  inj.  Id.  Maii  a.  iij. 
Sua  nobis  dilecti 

Berlin,  geh.  Staats-Areliiv ;  unten:  Ii.  de  Vidalh.*;  auf  dem  Rande: 
Itnjistmta  (r.  de  Pontis;  in  dorso:  lohnnncs  Angeli.  Otto  de  Intrrannc. 
RtgiatnUa  btdl.  (ierardo  de  HozsUxh.  Kulcndis  Inlii  ftant  Uttere  iura- 
tnenfi  (l.  de  JiozsUn'h  et  ivnvviUhmtiltx,  qtutd .  enm  Johannes  Angelt  n> 
eusaret  per  iitrnmrntum  provineinnt  Magtteburgrn.,  aiceptis  liavelln.-rgen. 
et  lirnndmurgen.  eiribdibns  et  dgoe.,  propter  potent iam  urchtepisrofii 
Magdeburgen.  et  loeonwi  distunt'unn  et  nun  passet  inveniri  lotnis  magh 
pngnm/itns,  r/iuttuor  nrnfidentes  der  im  (?)  d  jMirtibus  dedemnt  Magun- 
tiam  et  iudkes  in  litteris  eontentos.  —  Gedr.  Riedel  A,  ö,  84,  125. 

ü.  de  Vidalh.,  Diekamp,  Milth.  S.  51S  (IHM.  33). 

23.  —  beauftragt  den  ßischof  von  Orange  (  Amsiatsis),  den 

Mag.  Manuel  de  Flisco,  pa  östlichen  Capellan  und  Can.  vou 
Lincoln,  und  den  Hildesheimer  Electus  Erich,  den  erstge- 
bornen  Sohn  Herzog  Erichs  von  Sachsen,  Johann,  Ratze- 
burger lMuc  .  in  Rositz  des  Canonikats  zu  Köln  zu  setzen, 
womit  ihn  schon  Johann  XXII.'  providirt  hat.  Avignon 
1331  Juli  -(i. 

A\in.  vi j.  Kai.  Aug.  a.  iij. 
Nobilitas  generis 

luv.  12:;,  x.  12;}. 
'  ,v  joh.  xxir,  x.  iw. 

24.  --  beauftragt  den  Rischof  v»»n  Naumburg,  naehtraglieh  Khe- 

dispens  für  Rruuo  Andreae  Heidenrici  und  Bertha  von  Korin 
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zu  ertheilen,  deren  erster  Mann  Dietrich  Heiiieltruc  mit 
Bruno  im  4.  Grade  verwandt  war.    Avignon  1337  Juli  28. 

Avin.  v.  Kai.  Aug.  a.  iij. 
Oblate  nobis  dilecti 
Reg.  123,  N.  322. 

25.  —  ernennt  den  Erzbischot  von  Magdeburg  und  die  Bischöfe 

von  Lebus  und  Lübeck  zu  Conservatoren  des  Bisthums  Ca- 
min.    Avignon  1337  Nov.  29. 

Avin.  iij.  Kai.  Dec.  a.  iij. 
Ad  hoc  nos  pretulit 
Reg.  123,  N  240. 

26.  —  gibt  durch  den  Bischof  von  Breslau  nachträglich  Khcdispens 

für  Herzog  Conrad  von  ülogau  und  Kufemia,  die  Tochter 
des  Herzogs  Wladislaus  von  Cosel.    Avigilen  1338  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.  iiij. 

Porreeta  nobis 

Reg.  12t>.  comin.  X.  8f>. 

27.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Lübeck,  den  päbstlicheu  Notar 

Mag.  Wilhelm  von  S.  Victor,  Thesaurarius  von  Tours,  und 

den  Probst  von  S.  Georg  in  Stade,  Erich  als  Bischof  von 

Hildesheim  gegen  Heinrich  von  Braunschweig 1  einzusetzen. 

Avigilen  1338  Mai  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Inn.  a.  iiij. 
Eeelesiarum  et  personarum 
Reg.  125,  romni.  X.  2(i7. 

'  AL*  Anhatujer  Hcinridis  icerdcn  yenannt.  nun  Domaipitel :  Decan  Hermann 
fr.  Werlmry).  I loyer  ron  Woldetdtery,  Bernhard  ton  Meinersen,  Yolrad  von  Dreileben, 
Ludolf  vm  W'crWryc.  Hiinruh  not  Sttinbery,  lUdruh  ran  Hosting  ((iotzingp), 
(riindor  ron  lln\ tciislvi«» ,  lh»  trieb  ron  Slot  kein:  ran  S.  Cr  min:  Protist  Bernhard, 
Sdiol.  Conrad  Cronsl>en ;  ron  S.  Morit.:  Decan  HibMiraiul,  Albrecht  Trobem  (.'), 
JfJutnn  ron  Köln,  Conrad  Marschalk ,  Willebrand  ron  Godenstedt,  Hermann  mn 
lsnyeilr.  Heinrieh  ron  Qucdiinbnry ;  :u  S.  Matthiu  in  Goslar:  Decan  Anno,  Volc- 
mar  dt  Insulu,  Mtiy  Dietrich  ron  Marseeide;  d<ts  Capitel  ron  S.  Blasii;  Decan 
Friedrich  und  einzelne  rom  Captlel  von  8 fyriaa  in  Braunschiceiy:  May.  Albrecht 
ton  Gittelde  und  Getihord  mn  Boecrerdde  (!)',  Iralres  littspitalis  s.  Iohanni»  Iorosolim., 
und  rrrsrhitih'Hc  yei  st  liehe  l'ersonen  der  Stadl  und  /h'mrse  tlddesheim,  die  lfer„<>ye 
(Seitruder  Otto,  Maynns  und  Ernst  ron  Jlrannsdiireiy  und  ihr  Vetter  \\n\Xv\w\s) 
Emst,  and  eersdiietbne  Vimdlcn  und  lütter. 

Li.'t7  Mai  :i  l>esleHt  die  Mehrheit  den  ('lern*  na  tu  int  dem  JiaUi  zu  Braunschieeiy 
:<i  ihren  Procuratoren  Ui  der  jHibstlichen  Curie  im  Hildesheimer  Bisehofsstreit  Her- 
mann ron  Gnndra  und  Johann  ron  Göttimfen  (Helfest  dss  älteren  Re\>ertorium$  im 
Stadt- Archiv  ;i»  Bratmsduuiy.  das  Original  ist  urschollen). 
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*28.  Benedikt  XII.  bestätigt  dorn  Hause  der  Autoniter  zu  Licliten- 
burg  das  Patronat  von  Prettin.    Avignon  133S  Juni  25. 

Benedictas  episcopus  servus  servorum  Dei.  dilectis  filiis  .  .  ma- 
tfistm  et  fratribus  domus  s.  Antonii  in  Lygthinburg,  ordinis  s.  Augustini. 
Misnen.  dioc,  salutein  et  apostolicam  bcncdictioncm.  cum  a  nobis  pe- 
titur,  quod  iustum  est  et  honestum,  tarn  vi^or  equitatis  quam  ordu 
exigit  rationis,  ut  id  per  solicitudincm  offieii  nostri  ad  debitura  perdu- 
catur  effectum.  sane  petitio  vestra  nobis  exhibita  eontinebat,  quod  no- 
bilis  vir  Rodolplius1  (lux  Saxonic,  oliin  patronus  parrocbialis  eeelcsk' 
s.  Marie  in  opido  Prcttyn,  Misncn.  dioc,  eupiens  terrena  in  celestia  et 
transitoria  in  eterna  salnbri  cmnmercio  oonunutare,  ins  patronat*;«,  quod 
in  ipsa  parrochiali  eeclesia  obtinehat,  pro  sua  et  parentum  suoruin  ani- 
inariun  salute  vobis  et  domui  vestro  in  Lygthinburg  imporpetuum  pia 
et  provida  liberaiitate  donavit,  vonerabilis  fratris  nostri  .  .  episcopi2  et 
dileetorum  tiliorum  eapituli  Misnen.  ad  hoc  aeeedente  consensu,  pnait 
in  pateutibus  litteris  inde  confectis  episcopi  et  eapituli  et  duas  (!)  piv- 
dictorum  si^illis  ninnitis  plenins  diritnr  contineri.  nos  itaqnc  vestris 
supplicationihus  inclinati,  qnotl  super  hoc  ab  ondem  duee  pie  ae  provido 
factum  est,  gratum  et  nitum  habentos,  i<l  auetoritate  apostolica  conti  r- 
niainus  et  presontis  seripti  patmeinio  eoiumunimus.  nulli  ergo  —  — 
contirmationis  -.    si  qnis  autem  . 

datum  Avinione  vij.  Kalcndas  Iulii,  pontitieatus  nostri  anno  qiiart». 

Weimar,  (»es.-A.;  unten:  —  _  —  J  Vifalis;  auf  dem  linnde : 
JJ.  de  Vivo;  in  dotM>:  Ifc  und  G.  de  Fi  unken  fori*. 

*  Ms  Frocurator  des  Erzb.  von  Trur  in    Irüjnon  liohmer,  Atta  tMjxrii  $eMa 

1  llerzthi  Rudolf  mit  (busens  *wr  firmier  Albnvht  und  Wenzel,  Svilowe  Ml'1 
Xu,\  G  (viij."  1<1.  Nov  ).  -  a  HüJiuf  Wulff/o  consendrt  Maffflebunj  7.7 //i  Okt.JJW- 
oiunium  ss.)  und  nochmals,  zmjlcielt  mit  dem  Capitel,  Meissen  FUG  Marz  7  (tVr.  Ü 
nost  Invocavit)  und  1333  Ikz.  27  (in  die  s.  loh.  ex.). 

29.  —  schreibt  an  den  Erzbischof  von  Magdeburg  und  dessen 
Su lfraganeen,  yraliam  vi  vommiuitunvia  ajfontolur  mfo 
habentrs,  —  es  sei  wahr,  dass  bei  dem  päbstlichen  Stuhl 
mit  Abgesandten  Ludwigs  vou  Bayern  über  dessen  Aussöhnung 
mit  der  Kirche  verhandelt  sei,  und  trügt  ihnen  auf,  ihren 
Getreuen  das  zu  melden.    Aviguou  lä38  Juli  I. 

Avin.  Kai.  Inl.  a.  iiij. 
Licet  cunetorum  tidehum 

Ke^r.  125,  cur.  14  (in  e.  «/.,  vorher  für  Köln).  -  S.  Böhmer  S 
148. 
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30.  —  iribt  durch  den  Bischof  von  Cauiin  Khodispons  für  X'ico- 
laus  von  Weile  1  und  Agnes,  die  Tochter  des  y  Herzogs 
Heinrich  von  Meklenburg-Stargard,  die  Schwester  Herzog 
Albrechts.   Avigilen  1338  Sept.  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  0«t.  a.  iiij. 
Kx  porrorro  nobis 
Keg.  1*215,  N.  327. 

1  McuUitiS  III.  in  (itistnnr  (f  WH))  nur  in  1.  Ehe  seit  6.  Jan.  l.i.M  mit 
Aifttes,  fler  Tochter  Heinrichs  II.  von  Meklenhimj,  f  l.NO,  anmthlt:  s.  Mckl.  Iii. 
IX,  5&4~>. 

*3l.  Benedikt  XII.  bestätigt  dem  Dietrich  von  Hülle  die  Pfarre 
zu  Ossniannstedt.    Avignon  133S  Nov.  lL\ 

Bene<lictus  opiscopus  servus  scrvoruni  Bei.  diltvto  hMi«>  Theo<lcrie«> 
<te  Hallis.  plobano  ecclesio  in  Ac/.manstettcn,  Maguntiiip  dinc,  salutem 
et  a|vistoliiam  b<>n(>«lieti«>nem.  instis  petentium  dosideriix  dignum  est 
m.»s  faeilcni  pnbore  «onsonsum  et  vola,  (|i«o  a  rationis  traniitc  nun  di.s- 
»•ordanr,  eflVvtu  pros«'(pn'nte  mmpl'Mv.  oapr«»ptoi\  «lihvto  in  Domino  lili, 
tnis  iustis  postulatiouihus  ^rrato  «oncunvnte.s  assensu,  o«vlosiani  in  A«/- 
man.stctten  cum  pertinentiis  suis,  quam  to  canonici  proponis  adeptum, 
sieut  eam  inst«-  posside*  ot  quiete.  tibi  auetoritate  apostolica  «•onrirmainus 
et  prus<M)tis  scripti  patmciuio  rommunimus.  mtlli  ergo  —  —  eoutir- 
rnationis  --  -.    si  «pii*  autem  —  --. 

dntum  Aviniono  ij.  Idas  "Novernbris,  ponfilic.Uus  nostri  anno  <|uarto. 
Stolborg;  unten:  P.  Mnr.\  auf  dorn  Bande:  I  A.  dr  hi/m/te; 

in  «lorso  :  K  und  TanUilnm  de  liusilca.  —  Ii« «dl*.  Kaokwitz,  l'rk.  «los 
Kl  Hirunndgarten  II.  (Xordhausen  18m>  X.  XL1I,  «1er  sie  —  ilie  Bulle 
ist  ab  Hene«likt  XIII.  beilegt,  was  scheinbar  durch  «lie  in  «Luso  schon 
trüb  iH-igesehiiebone  Jahrzahi  i;i!»S  bestätigt  wird.  Aber  Benedikt  XIII. 
kommt  für  unsere  (iogciuleu  nicht  in  Betraeht  und  A.  de  Lavat.,  wie 
Pantaleon  kommen  unter  Benedikt  XII.  auch  sonst  vor. 

32.  —  schreibt  au   Bischof  Erich  von  Hildesheim  wegen  des 

Bischofsstreits.    Avignon  1339  Jan.  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Febr.  a.  v. 
A«l  aiulientiain  apostolatus 
Keg.  127.  X.  s«.». 

33.  —  schreibt  an  die  Herzöge  von  Lüneburg  ( Lniin ■/*?/•»/ )  und 

Braunschweig  (  ftrttstr-k )  und  die  Städte  Büdesheim,  Braun- 
schweig,  lioslar,  Alfeld,  Gronau,  Peine,  Sarstedt  (CtTttcde), 
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Gandersheim,  Bockenem  und  Dassel  ( Ihiske)  wegen  Bischof 
Erichs  von  Hildesheim.    Avignon  1339  Jan.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Febr.  a.  v. 
Dudura  ecclesia  Hildesemen. 
Reg.  127,  N.  124. 

34.  —  schreibt  an  die  Achte  von  Colbatz,  Stolp  und  Nouencainp 

wegen  des  15jährigen  Zwiespalts  in  Kloster  Lehnin.  Avignou 
1339  Febr.  24. 

Avin.  vj.  Kai.  Mart.  a.  v. 
Accedens  ad  apostolicam 

Reg.  127,  X.  97.  -  Gedr.  Riedel  A,  10,  241,  127. 

35.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Halberstadt  (Alberstaden.), 

nachtraglich  Ehedispens  für  Graf  Heinrich  von  Regensteini 
und  Sophie,  dio  Tochter  des  Grafen  Burchartl  von  Mansfeld 
(  Aloraaeeh  ),  zu  ertheileu.    Avignon  1 339  Mai  22. 

Avin.  xj.  Kai.  hin.  a.  v. 
Oblate  nobis  pro  parte 
Reg.  127,  X.  380. 

'  Heinrich  VIII.  (1312— 5H),  Sohlt  Heinrichs  V.  und  der  ElimibeÜi  ron  Hupt, 
nur  vermählt  mit  Sophie,  der  Tochter  Burchurts  VI.  ron  MansfvUl. 

86.  —  gibt  durch  den  Bischof  von  Paderborn  Ehedispeus  für  Graf 
Heinrich1  von  Waldeck  und  Mechtild.  die  Tochter  Herzog 
Ottos  von  Lüneburg.    Avignon  1339  Juni  5. 

Avin.  Xon.  Iun.  a.  v. 
Petitio  pro  parte 
Reg.  127.  N.  233. 

>  bis  muss  lieissen  (Kto.  (iraf  Heinrichs  Sohn,  s.  JV.  4.  1339  Aug.  29  gelobt  Genf 
Heinrich  ron  Waldeck  mit  seinen  linalern  und  seinen  Söhnen,  4  Wttchen  mich  der  IVr- 
maJduiuj  neines  Solines  Otto  mit  Meehtibl.  der  Tochter  des  Herzogs  Otto  tvn  Braun- 
schweig  ntul  Lüneburg,  ihr  Schloss  Brubeck  oder  Schloss  Lttndun  zur  Jjcibzucht 
zu  geben.  Sudendorf  I,  053  (s  a.  652). 

—  ernennt  die  Decaue  von  Haiborstadt,  Paderborn  und  Fritzlar 
zu  CoDservatnrcn  des  Erzbischofs  Otto  von  Magdeburg. 
Avignon  1339  Juli  4. 

Avin.  iiij.  Xon.  Iul.  a.  v. 
Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  127,  X.  514. 
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*#8.  Benedikt  XII.  beauftragt  den  Decan  von  Verden,  in  dem 
Streit  zwischen  der  Stadt  Braunschweig1  und  dem  Executor 
der  Statuten  des  Mainzer  Concils  resp.  (Bischof)  Albrecht 
von  Halberstadt,  wegen  Tempel -Achim,  zu  entscheiden. 
Avignon  1 339  Nov.  5. 

Benedictas  episcopus  servus  servorum  Dei.   dilecto  filio  .  .  deeano 
ecelesie  Verden,  salutem  et  apostolicam  benedietionem.    sua  nohis  dileeti 
filii  Bernardus  CaJvus,  Theoderieui?'  de  Brokelde,  Conradus  de  Luttcre, 
Theodericus  de  Marburg,  Lanibertus  Kuze  eeterique  alii  eonsules  et 
magistri  officiorum  unionum  et  hominuni  opidi  Brunswicen.,  Hildesemen, 
et  Halberstaden,  dioc.,  petitione  monstrarunt,  quod,  licet  ipsi  ecclesiam 
in  Tempel -Achem,  dicte  Halberstaden,  dioc  ,  nunquam  hostiliter  nee 
temere  seu  alias  aggrossi  fuissent  nec  etiara  expugnassent,  tarnen  Alberto 
de  Brunswich  presbitero,  qui  episcopatum  Halberstaden,  temere  de- 
tinet  occupatum,  suggerente  mendaciter  .  .  executori  statutorum  pro- 
vincialis  concilii  Maguntini  contra  invasores  detentores  et  iniuriatores 
ecclesiarum  et  ecclesiasticarum  personarum  civitatis  et  dioc.  ac  provincie 
Maguntine,  de  qua  proviucia  civitates  et  dioc.  Halberstaden,  et  Hilde- 
semen.  existunt,  editorum  in  dictis  civitate  et  dioc.  Halberstaden,  per 
ipsum  Albertum  deputato,  quod  prefati  eonsules  et  magistri  officiorum 
dictam  ecclesiam  in  Tempel- Achem  hostiliter  et  temere  aggressi  fuerant 
et  eam  per  violentiam  expugnarant  in  magnam  iniuriam  dicti  Alberti 
et  ecelesie  Halberstaden.,  propter  que  penas  et  sententias  in  statutis 
predictis  contentas,  non  expresso  quas,  dampnabiliter  ineurrerant,  pre- 
fatus  executor,  suum  aüud  proprium  nonien  persone  seu  tituli  ecelesia- 
stici  non  expriraens,  ad  falsam  suggestionem  huiusmodi  ex  arrupto  et  de 
facto,  quamquam  etiam  sibi  de  suggestis  huiusmodi  aliquatenus  non 
constaret,  prout  nec  constare  poterat,  cum  ea  non  essent  notoria,  neque 
vero  prefatos  eonsules  et  magistros  de  facto  moneri  fecit  et  mandari 
eisdem  pretextu  huiusmodi  statutorum,  ut  prefato  Alberto  et  ecelesie 
Halberstaden,  debitam  prestarent  emendam,  alioquin  statuta  huiusmodi, 
non  expresso,  quid  contineretur  in  illis,  mandabat  et  faciebat  inviola- 
hiliter  observari,  propter  que  pro  parte  dominorum  consulum  magistro- 
rura  officiorum  et  hominum,  sentientium  exinde  indebite  se  gravari,  fuit 
ad  sedem  apostolicam  appellatum.    quocirea  discretioni  tue  per  aposto- 
lica  scripta  mandamus,  quatinus,  vocatis  qui  fuerint  evocandi  et  auditis 
hincinde  propositis,  quod  canonicum  fuerit,  appellatione  remota,  deceraas, 
faciens,  quod  decreveris,  per  censuram  ecclesiasticam  tirmiter  obser- 
vari.   festes  autem,  qui  fuerint  nominati,  si  se  gratia  odio  vol  timore 
subtraxerint,  singulos,  appellatione  cessunte,  compellas  veritati  testi- 
moniuni  perhibere. 

datum  Avinione  Nonas  Novembris,  pontificatus  nostri  anno  quinto. 

Braunschweig,  Stadtarchiv;  unten  —  |  P.  Vig.;  auf  dem 

Rande:    Rt**  \  P  Paste:;  in  dorso:   Tilemannus  de  Nussia*,  ferner: 
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fiat  protestatio  situ  dnt't  ut  in  alia  und  nt  in  aliis  protcst.  \  m .  ccc.xlj .  xvitj. 
die  Ianuarii  77.  de  Nnssia  eoram  domin o  Andrea  I  Harcr'w  protrstahts  tt<:. 
festes  maijistri  Vantateon  de  liasdea  et  (ierardus  de  Hestern,  Romane 
curie  procuratorcs,  ferner  revocatoria  \  viutor. 

*  1340  Dez.  23  f rafft  Mag.  Titemann  tvn  Xu&sia,  Irocurator  des  Käthes  ix>h 
Braunschireig  zu  Arignon  Im  Mag.  Andr.  Burrerie  wegen  olngen  Widerrufs/jriefs 
an  (th^iff.  Braunschireig).  —  1341  Jan.  IS  ItesJiein  gt  Tilemann  von  Bnuler  Bern- 
lutrd,  dem  piibslliehen  Bnllarius,  und  May.  Andreas  Barrcrie  zu  Acigiuin  obigen 
Brie/  für  den  Rath  unter  gehöriger  Rechtsverwahrung  in  Empfang  geiunnmen  zu 
liaben, 

1  Auf  diese  Sache  beziehen  sich  noch  folgende  t r künden  (im  Brauuschir  Sta/It- 
arcJur):  1330  Jan.  4  der  RatJi  Itestcllt  Mag.  Dietrich  Kilenberg  zum  Irocurator  m 
dem  (fegen  ihn  auf  Erfordern  Bischof  Albrechts  rom  Conserrator  der  Mainzer  Sta- 
tuten angestrengten  Prozesse.  —  1330  Jan.  11  Dietrich  Eilenbirg  appeUirt  gegen  du* 
Mandat  des  Ejccutors.  das  Bischof  Albrecht  gegen  Hcrzoif  Ernst  und  den  liitth 
erteirkt  hatte,  icetl  sie  die  com  Bischof  befestigte  und  als  Raubschloss  zu  Schaden 
des  Br.iuuschu:  hindes  misbrauchte  Kirche  :u  Tempel- Achim  erobert  und  deren 
Eeste  gebrochen  hatten.  —  1310  Jan  H!  instcl/t  Kibuberg,  ah  Irocurator  des  lltr- 
ZOffS  und  des  Rathes,  Johann  Trutenotc  :n  seinem  Stellvertreter.  1330  Jan.  IS 
Joh.  Trnlenow  insi,  uirt  die  eingelegte  Appelhdion.  —  1330  Ed/r.  7  Itestcllt  Kilen- 
Iterg  den  Conrad us  l'agimttor  zu  seinem  Sidtstitulen. 

$9.  Benedikt  XII.  befiehlt  dem  Bischof  von  Merseburg,  das  Kloster 
Himmelgarten  gegen  seine  Beschitdiger  zu  schützen.  Avia- 
tion 1339  Nov.  (5. 

Benedictas  episeopus  servus  servorum  Dei.  venorabili  fratri  ..  epi- 
scopo  Mersoburgen.  salutein  et  apostolieam  bcncdictioncm.  pium  esse 
dinoseitur,  ut  gloriantibus  in  malitia  per  nos  taliter  obsistatur,  quod, 
repressiv  eorum  insultibus.  vaeantes  divino  eultui,  liberins  possin t  in 
observantia  mandatorum  Domini  deleetari.  cum  itaque  dileeti  tibi  .  . 
prior  et  eonvontus  monasterii  s.  Marie  Ortus  Coli  prope  opidum  N«»rt- 
busen.,  per  priorom  soiiti  gubornari,  ordinis  s.  Augustini,  Maguntine 
dioc,  a  nounullis,  qui  noinen  Dom  in  i  in  vaeuum  reeipere'  non  formi- 
dant,  gravibus,  sieut  asserunt,  affligantur  iniuriis  et  iacturis,  nos  oorun- 
dem  prioris  et  eonvontus  providere  quieti  et  inali^nantium  malitiis  ob- 
viare  volentes.  fratornitati  tue  per  apnstolica  scripta  mandamus,  qua- 
tinus,  dictis  priori  et  conventui  contra  predonum  raptoruni  et  invasorum 
audaciam  eftieacis  presidio  defensionis  assistens,  non  permittas,  eos  in 
personis  et  bonis  suis  a  talibus  molestari,  molestatores  buiusmodi  per 
censuram  eeelesiastioam,  appellatione  postposita,  compescendo,  attentius 
provisurus,  ne  de  biis.  super  quibus  Iis  est  forte  iam  mota  seu  que 
cause  Cognitionen!  exigunt  vel  que  persnnas  et  bona  non  contingunt 
ipsorum  ,  te  aiiquatenns  intromittas  nec  in  episcopos  aliosve  superiores 
prelatos  exeommunicationis  vel  suspensionis  aut  in  Universitäten!  ali(|uam 
seu  cnl|«>«^inin  interdicti  sentontias  pr<>mulgaro  presumns.  n<>$  enini,  si 
seous  pivsiimpsoris,  tarn  presentes  litteras  quam  ctiam  proeessum,  quem 
per  u»  illarum  auetoritate  liaberi  eontigerit,  omnino  earore  viribus  et 
nullius  foie  decerninms  firmitatis.    huiusmodi  ergo  mandatum  nostrum 
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s>k-  prudcnter  et  lidoliter  exequaris,  quod  eins  fines  quomodolibet  nun 
cxcedas,  preseutibus  post  triennium  minime  valituris. 

datuni  Avinione  viij.  Idns  Xmembris,  ]>ontificatus  nostri  anno 
quinto. 

Stolborg;  unten  !  p.  Itter;  auf  dem  Rande:  Io  Catxil- 

lus;  in  durso:  Gerardus  <h  Bestni.  —  (iedr.  Rackwitz,  LIrk.  d.  Kl. 
Himmeigarteu  II.  (Nordh.  18*2)  N.  üVl,  irri^  von  Benedikt  XIII,  s.  zu 
X.  31. 

'  2.  Cor.  0,  1. 

*40.  Benedikt  XII.  beauftragt  den  Probst  U.  L.  Frauen  iu  Halber- 
stadt,  den  Decan  von  S.  Silvestri  iu  Wernigerode  und  den 
Halberstädter  Domherrn  Ludwig  vou  Wanzleben,  den  Streit 
zwischen  der  Stadt  Nordhausen  und  doni  Kloster  Hiininel- 
garten  /ai  untersuchen.    Avignon  1340  Jan.  11. 

Benedietus  episeopus  servus  servorum  Dei.    dilectis  filiis  .  .  pre- 
posito  s.  Marie  Halberstaden,  et  . .  deeano  s.  Silvestri  in  Wem  ingerode, 
Halberstaden,  dioe. ,  ac  Ludowico  de  Wandeslcyben ,  canonico  Halber- 
staden, cjcclesiarum ,  salutem  et  apostolieam  benedictionem.   sua  nobis 
dileeti  filii  niagistri  consulum  et  ipsi  eonsules  ac  universitas  opidi  Nort- 
husen.,  Maguntine  dioc,  petitiono  monstrarunt,  quod,  cum      prior  et 
fratres  domus  Servurum  s.  Marie  de  Orto  Coli  prope  dictum  opidum, 
ordinis  s.  Augustini,  dicte  dioe  ,  predictam  oorum  domum  infra  ambitum 
dicti  opidi  propria  temeritate  mutare  et  eam  in  quodam  fundo,  qui  est 
iuris  et  proprietatis  magistrorum  consulum  et  universitatis  predietorum, 
construere  ineepissent,  etiam  ipsis  mngistris  consulibus  et  universitäre 
renitentibus  penitns  et  invitis,  ..  oftieialis  prepositi  oeclesielooliobiirgon., 
dicte  dioe.,  qui  in  consistentes  in  prepositura  sua  predicte  oeelesic,  in 
qua  opidum  ac  monasterium  et  partes  predicte  consistunt,  de  antiqua 
et  apprubata  et  hactenus  pacitice  observata  consuetudine  ecclesiasticam 
iurisdictionem  exercet,  et  ad  quem  predicti  niagistri  et  eonsules  ac  uni- 
versitas  super  hiis  habuere  recursum,  cum  mutatio  et  inehoatio  huius- 
modi  adeo  essent  notorie,  quod  nulla  poterant  tergiversatione  celari, 
eosdom  priores  et  fratres,  non  ex  delegatione  apostoliea,  moneri  fecit,  ut 
ab  huiusmodi  transplantatione  et  construetione  omnino  dosistoront  vel  infra, 
ceitum  competentem  perempturium  terminum  coram  eo  causam,  quam  ha- 
berent  rationabilem,  proponerent,  quareparore  monitioni  huiusmodi  non  de- 
berent,  et  quia  predicti  prior  et  fratres  id  efficere  intra  dictum  terminum  et 
post  contumaciter  non  curarunt,  nullam  proponentes  causam  rationa- 
bilem, quare  hoc  chicere  non  deberent,  prefatus  oftieialis  in  eosdem 
priorem  et  fratres  suspensionis  et  demum,  ipsorum  contumacia  exerescente, 
in  eundem  priorem  et  singulos  fratres  dicte  domus  nominatim  cxciim- 
municatinnis  sententias,  exigente  iustitia,  proinulgavit   ipsosque  focit 
suspenso*  et  excomniunicatos  publice  uuntiari.    et  licet,  predicti  prior  et 
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fratres  ab  huiusmodi  proeessu  predicti  ofticialis,  quem  iniquum  fore 
dicebant,  ad  archiepiseopalem  Maguntinam  curiam  appellassent,  quin 
tarnen  Henricus  arehiepiscopus  Maguntinus  ad  instantiam  predietoruni 
prioris  et  fratrum  ex  arrupto  et  de  facto  dietisque  magistris  et  consuli- 
bus  ae  universitate  etiam  non  vocatis,  sed  absentibus,  nun  per  contu- 
maciam, easdem  sententias  relaxavit  de  facto  et  sub.stulit  easque  relaxa- 
tas  et  sublatas  mandavit  et  fecit  publice  nuntiari  de  facto,  pro  parte 
dictorum  magistrorum  cousulum  et  universitatis,  quamprimum  huiusnuxli 
relaxatio  et  sublatio  ac  maudatum  predicti  archiepiseopi  ad  eorum  noti- 
tiam  pervenerunt,  prospicientium,  indebite  sc  gravari,  fuit  ab  eis  ad 
sedeni  apostolicam  appellatum.  cum  autem  dicti  magistri  eonsules  et 
universitas,  predictorum  prioris  et  fratrum  presentiam,  sicut  asserunt. 
merito  perhorrescentes,  eos  infra  civitatem  sive  dioc.  Maguntinam  ne- 
queaut  convenire  secure,  discretioni  vestre  per  apostolica  scripta  man- 
(lannis,  quatinus,  vocatis  qui  fuerint  evocandi  et  auditis  hincinde  pn>- 
positis,  quo(i  canonicum  fuerit,  appellatione  remota,  decernatis,  facientes, 
quod  decreveritis ,  per  censuram  ecclesiasticam  firniiter  observari,  nun 
obstante,  si  eisdem  priori  et  conveutui  ipsius  monasterii  a  dicta  sit  seile 
indultum,  quod  persone  ipsius  ad  iudicium  trahi  aut  suspendi  vel  ex- 
communicari  seu  ipse  aut  monasterium  ipsorum  ciusque  loca  interdici 
non  possint  per  littcras  apostolicas  non  facientes  plenam  et  expressam 
ac  de  verbo  ad  verbum  de  indulto  huiusmodi  mentionem,  et  qualibet 
alia  dicte  sedis  induJgentia  generali  vel  speciali,  cuiuscunque  tenoris 
existat,  per  quam  presentibus  non  expressam  vel  totaliter  non  iosertam 
nostre  iurisdietionis  explicatio  in  hac  parte  valeat  quomodolibet  inipediri, 

que  quoad  hoc  ipsis  nolumus  aliquatenus  sufl'ragari.    testes  autem  • 

quodsi  non  omnes  . 

datum  Avinione  iij.  Idus  Ianuarii,  pontiticatus  nostri  anno  sexto. 

Nordhausen;  unten:  v  |  Ii.  ileViiluUt.;  auf  der  andern  Seite:  oMp- 
!  A.  Raynaldi;  auf  dem  Rande:  ^.ta.  j  /Vo  Io.  Trcb.  \  Ciprianus;  in 
dorso:  Hcinricus  de  Uunaberg.  —  Gedruckt  (sehr  ungenau)  Lesser, 
Nachr.  v.  Nordh.  S.  188  und  Leuckfeld,  Himmelgarten  S.  122,  wo  auch 
der  weitere  Verlaut  der  Sache  erörtert  ist,  die  1Ü45  mit  der  Niederlage 
dos  Klosters  endete,  s.  a.  ander»  Urkunden  bei  Kackwitz,  Urk.  v.Himmel- 
garten  I,  N.  23-28. 

41.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Lübeck,  den  pabstlichen  Notar 
und  Thesaurarius  von  Tours,  Wilhelm  von  S.  Victor,  und  den 
Probst  von  S.  Ueorg  in  Stade,  die  Gegner  des  Bischofs 
Krieh,  unter  denen  Biscliof  Heinrich,  Probst  Otto  von  Wören- 
berg, Decan  llenminu  von  Werberg,  Scholasticus  Siegln*'«!. 
Cantor  Ludolf,  Thesaurarius  Otto  und  Kellner  Wedekinil  g«- 
nannt  sind,  nach  Avigilen  zu  ciliren.    Avignon  IIUO  Febr.  211. 

Avin.  ij.  Kai.  Mart.  a.  vj. 
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Nonnulli  mentis  gereutes 
Kog.  128,  X.  270. 

4£.    entscheidet  den  Streit  zwischen  Heinrich  von  Nörten,  ge- 

nannt der  Ba^inen,  und  Johann  von  Hägen.  Ritter  Friedrichs 
Sohn,  über  die  Pfarre  zu  Erich,  Mainzer  Diöc,  zu  (j misten 
Heinrichs,  gemäss  der  Sentenz  des  pfl  östlichen  Auditors. 
Avignon  1340  Juli  14. 

Avin.  ij.  Id.  lul.  a.  vj. 
Pctitio  dileeti  filii 
Reg.  128,  N.  85. 

-4:5.  —  schreibt  an  den  Bischof  von  Cn min  wegen  des  Colhatz- 
Lehuiner  Streits.    Avignon  1340  Dez.  10. 

Avin.  inj.  Id.  Dee.  a.  vj. 
Pro  parte  dilectomm 
Bog.  128,  N.  303. 

44.  —  gestattet  Johann,  dem  Sohne  des  y  Herzogs  Johann  von 

Lüneburg,  und  der  Witwe  Johanns,  Elisabeth1,  in  einer  der 
Lübecker  Kirchen,  dem  Wunsche  des  Verstorbenen  gemäss, 
trotz  des  Widerspruchs  des  Bischofs  von  Lübeck ,  eine 
Vicarie  mit  400  Mark  zu  stiften  (an  den  Bischof  von 
Schwerin).    Avignon  1341  Febr.  22. 

Avin.  viij.  Kai.  Mart.  a.  vij. 
Pias  deeedentium  volnntates 
Reg.  120,  fol.  109,  220. 

1  Die  Genannten  sind  in  den  Genealoyiecn  nicht  nachzureisen. 

45.  Benedikt  XII.  beauftragt  den  Probst  von  S.  Bonifatii  in  Halber- 

stadt, den  Decan  von  Merseburg  und  den  Scholasticus  von 
Toul,  den  Erzbischof  und  das  Capitel  von  Magdeburg  zur 
Anerkennung  des  vom  Pabst  mit  Canonikat  in  Magdeburg 
und  Archidiakonat  in  Wanzleben  providirten  Conrad  Krons- 
bein zu  veranlassen.    Avignon  1341  März  29. 

[Benedictas  episcopus  serviis  servornni  Dei.j  dilocto  filio  .  .  pre- 
posiro  s.  Bonifatii  Halberstuden.  et  .  .  decano  Mcrseburgcn.  ac  .  •  seo- 
Jastieo  Tuileii.  ecrlcsiarum  sahitem  [et  ajiostolicam  benedictionem|.  ex- 
posiiit  nobis  dileftus  filius  Coimidus  dictus  Kronsten  1  (!,-,  canonicum  et 
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archidiaeoniis  in  Wanslove,  eeelesie  Magdeburgcn.,  quod  oliui  oo  pretextn, 
quod  ipse  eanonieatum  et  prebendam  ae  archidiaconatum  in  Wansleve. 
eiusdem  eeelesie,  tunc  vacantes.  auctoritate  littcrarum  felicis  recordntionis 
Johannis  pape  xxij,  predecessoris  nostri,  eanonice  aeceptaverat  et  de  eis 
sibi  fuerat  ea rundem  littcrarum  auctoritate  provisum,  pro  parte  vene- 
rabilis  fratris  Qttbonis  archiepiscopi  neenon  propositi  docani  et  eapituli 
Magdeburgcn.  ad  sedcm  extitit  apostolicani  appellatum,  in  euius  appel- 
hitionis  causa  et  negotii  principalis,  cognitis  buiusmodi  cause  apud 
sedcm  predietam  legitime  devolute  meritis  et  iuris  ordine  observato, 
dictus  Conrad us  pro  sc  contra  aichicpisoopum  prepositum  decanum  et 
eapitulum  supradictos,  qui  dictos  eanonieatum  prebendam  et  archidia- 
eonatum  oeeuparant  et  eos  detinebant  etiam  occupatos,  fruetus  pereipi- 
entes  ex  eis,  in  palatio  apostolico  diffinitivam  sententiam  reportavit,  que 
nulla  provoeatione  suspensa  in  rem  iudicatam  transiit,  et  dietus  pro- 
deecssor  ipsam  postmodum  auetoritate  apostolica  confirmavit,  vobis, 
vestris  uominibus  propriis  non  expressis,  dieto  Conrado  super  ea  per 
alias  eiusdem  predecessoris  litteras  executoribus  deputatis,  quodque,  licet 
vcncrabilis  frater  nostcr  laeobns  episeopus  Brixien.,  tunc  seolasticus 
eiusdem  eeelesie  Tüllen.,  solus  in  buiusmodi  executionis  pn»cedens  ne- 
gotio,  prout  ex  dietarum  nobis  directurum  forma  poterat  litterarum, 
Processus,  ut  est  inoris  et  iuris,  duxerit  faciendos,  in  dictum  eapituluni 
suspensionis  neenon  in  arebiepiseopu in  prepositum  decanum  etcapitulum 
antodietos  et  singularcs  personas  dieti  eapituli  exeommunicationis  et  in 
eorum  eeelesiam  interdicti  sententias  promulgando,  dictique  processus 
fuissent  in  illis  partibus  publicati  et  eisdem  arehiepiscopo  prepositu  de- 
cano  et  eapitulo  legitime  intimati  et  ip*i  eorum  eertam  et  indubitatam 
notitiam  babuissent,  dictique  archiepiscopus  [prepositus?]  decanus  et 
eapitulum  forent  requisiti,  quod  dictis  sententiis  et  processibus  obedirent, 
ipsi  tarnen  dietis  parerc  sententiis  et  processibus  contempsemnt  et  ni- 
ehilominus  idom  archiepiscopus  de  facto,  cum  de  iure  non  posset,  quon- 
dam  Henrieum  dictum  de  Blank|en|borch avunculum  suum,  tunc  vi- 
ventem,  primo  et,  ipso  Henrieo  sublato  de  medio,  Gerlacum  dictum  de 
Honvels3  in  archidiaconatu  successive  intrusit  codem:  qui  quidem  Ger- 
lacus  pretextu  intrusionis  buiusmodi  predictum  archidiaconatum,  ad 
quem  per  dictos  eapitulum  fuit  admissus,  occupavit  et  eum  detinuit, 
prout  adhue  detinet,  occupatum,  fruetus  redditus  et  proventus  pereipiens 
ex  eodem:  propter  que  dieti  archiepiscopus  eapitulum  et  Gherlacus 
predietas  sententias  dampnabiliter  ineurrerunt.  deinde  dicto  Iacobo  per 
nos  in  episcopum  Brixien.  promoto,  hone  memorie  Petrus  episeopus 
Sarlaten.,  tunc  thezaurarius  eeelesie  I^uduucn.,  virtute  cuiusdam  eom- 
missionis  sibi  facte  per  dilectum  tilium  magistrum  Franciscum  de  Amelia. 
capellanum  nostrum,  qui  in  scolastria  dicte  Tüllen,  eeelesie  eidem  Iacobo 
episcopo  successerat,  contra  archiepiscopum  prepositum  decanum  eapi- 
tulum et  Gerlacum  predictos  nonnullos  alios  processus  fecisse  dicitur, 
exeommunicationis  suspensionis  et  interdicti  sententias  ac  penas  alias 
continentes,  quas  quideiu  sententias  atque  penas  dieti  archiepiscopus 


Digitized  by  Goog 


Nr.  16.  a.  1341  Mai  16. 


JV28 


DTeposVt*15*  deennus  capituium  et  Gerlacus,  predietis  processibus  ultimo 
facti«  cüt*tuma^iter  uon  parentes,  etiam  incurrerunt  omncsque  prefatas 
scntenti»0  sU^inuerunt  diutius  et  adhue  sustinent  animis  induratis,  nun 
curante**    Tedire  ad  ecclesie  unitatem,  sieque  ligati  divina  offieia  eelo- 
brare,    yrwmo,  quantmn  in  eis  est,  verius  prophanare,  presunipserunt 
r/wcrc        presuniunt  in  ecclcsiastice  discipline  contemptnm,  aninianun 
suarun)   periculum  et  scandalum  plurimorum.    quare  prefatus  Conradus, 
ad  auostolicani  sedeni  recurrens,  nobis  humiliter  supplieavit,  ut  pro- 
videre  sibi  super  premissis  de  oportuno  remedio  dignaremur.  quocirca 
discretioni  vestre  per  apostolica  scripta  inandjiiuus,  quatinus  vos  vel 
duo  aut  umis  vestrum  per  vos  vel  alium  seu  alios  contra  dictos  archi- 
episeopiun  prepositum  decanuni  capitulum  et  (ierlaeum  in  executione 
huiiismodi,  sieut  iustum  fuerit,  ulterius  procedatis,  invocato  ad  hoc,  si 
opus  fuerit,  auxilio  braehii  secularis,  eontradietores  auctoritate  nostra, 
appellatione  postposita,  eompeseendo,  ac  niehilominus  Arnoldum  de 
Carson4,  qui  pro  decano,  et  prefatuin  (ierlaeum  necnon  Siftridum  de 
Rege[  li Isten 5  et  Vulradum  de  Hesnumr',  qui  pro  canonicis  so  gerunt 
eeelosie  niemorate,  precipuos,  ut  idem  Conrad us  asserit,  huiusniodi  con- 
ti! niacie  et  contradictionis  actores,  si  in  predicta  inobedientia  perstiterint, 
peremtorie  ex  parte  nostra  citare  curetis,  ut  certo  tennino  coinpetenti, 
<|iiem  eis  ad  hoc  duxeritis  pretigendum,  personaliter  apostolico  conspectni 
ae  presentent,  facturi  et  recepturi  super  premissis,  que  iustitia  suadebit, 
nostrisque  et  eiusdera  sedis  super  hiis  niandatis  et  beneplacitis  parituri. 
alioquin  contra  eos,  prout  contumaeie  et  inobedientie  eorum  protervitas 
exi^et   et  expedire  videriinus,  exigente  iustitia.  procedemus,  eorum  ab- 
sentia  non  obstante.    diem  vero  huiusmodi  citationis  ac  prefixionis  et 
forma m  et  quidquid  super  hiis  feceri Iis,  nobis  per  vestras  Htteras  harum 
seriem  continentes  fideliter  intimare  curetis. 

da  tum  Aviuione  iiij.  Kalendas  Aprilis,  Ipontificatus  nostrij  anno 
septimo. 

Keg.  129,  fol.  232*»,  321. 

1  (Jonrad  Kronsbein  war  1337  Schidasticus  ron  S  Crucis  in  Hillesheim,  8.  X. 
27  untf  VB.  der  Stadt  Halb.  I,  453:  alsCan.  in  Magdeburg  ist  er  urkundlich  nicht 
nachzuiceisen  —  *  Heinrich  ron  Blankenburg,  Can.  in  Magdeburg  1324 .  .  36,  auch 
in  Jiildesheim.  3  Gerlach  ron  Honfeh,  Canhrr  1337.  .  Gl,  auch  Archüliacoumt 
rrm  IVfitizleben  (Riedel  A,  5,  105,  159).  —  4  Arnold  ron  Carson  (Carsheim),  Decan 
133&  -  Ol,  s.  a.  Clem.  VJ,  X.  59  —  5  Siegfried  ron  Hegenstein,  (an.,  Scholasticua 
umtt  JJecan  ron  Hildaheim,  Can.  in  Magdetturg  1320,  in  Halberstadt  1317,  f  134(1. 
—  c  \'olrad  ron  Hessen,  Can.  in  Halberstadt  1326-  53,  in  Magdetturg  1325,  auch 
Pra/jst  ron  Enger n  untl  Archidiaconus  w«  Catbe. 


4(5.  —  providirt  Conrad   von  Merenberg1  mit  einem  Ciinonikiit 
iu  Regensburg.    Avignoti  1341  Mai  Mi. 

Avin.  xvy.  Kai.  Iun.  a.  vij. 
I^audabile  testimonium 
Ke^.  12»,  fol.  142,  Ü7. 

21* 
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'  lier  Verfasser  des  Buches  der  Xatur:  oldf/e  Ihonsion  eryiinzt ,  trau  Pfeiffer 
in  der  Vorrede  zu  seiner  Austjabe  S.  XI.  XI J  über  Conrad  atujiebt,  die  Urkunde 
war  ihm  nicht  bekannt.  S.  ülter  ihn  auch  Kiezler,  die  Idter.  Widers*ajher  der  Ptdtste 
S.  2HHff.  u,ul  Bayr.  Gc*ch.  II,  S.  Ö.VJf}\  564. 

47.  —  pruvidirt  den  Bischof  Johann  von  Vörden  an  die  Stelle 

des  f  Bischofs  Conrad  1  mit  drin  Bisthum  Freising.  Avignon 
1341  Okt  10. 

Avin.  vj.  Id.  Oet.  a.  vij. 
Romana  ecclosia  que 
Reg.  12!*,  fol.  27!),  322. 

1  Conrad  von  Klinqenberq  f  1340  März  5  (nach  andern  1337),  JoJutnn  Hakt 
(r.  Göttinnen)  icar  Bisdwf  ton  Verden  1333-41,  s.  Joh.  XXII,  X.  456. 

48.  Benedikt  XII.  absolvirt   den  Can.  Burggraf  Friedrich  von 

Dürnberg  wegen  Uebertretnng  canonischer  Bestimmungen. 
Avignon  1342  Marz  6. 

[Benedictas  episeopus  sen»»s  servorum  Dei.J  dilecto  filio  Fridcrico- 
burpravii  (!)  de  Nuremberg diacono  Bambergen,  dioc,  salutem  |et 
apostolican»  bencdictionoml.  personam  tuam  apud  nos  de  honcstate 
morun»  et  vite  ac  aliis  virtutun»  et  probitatis  meritis  fidedignis  testi- 
moniis  comniendatam  preoipua  et  sincora  prosequentcs  in  Domino  cari- 
tate,  illa  tibi  libonter  ot  gratioso  eoncedinius,  canonum  etiam  mitigando 
rigoren»,  quo  nnimc  tue  saluti  tuisquo  fame  et  statu»  fore  credimus 
oportuna.  exhibita  siquidem  nobis  tue  petitionis  series  continebat,  quod 
tu  olira,  tunc  in  subdiaconatus  ordine  constitutus,  in  Ratisj>onen.  et 
Bambei'gen.  ae  Herbipolen.  et  E\  steten,  ecclesiis  canonicatus  et  preben- 
das  fuisti  eanonice  assecutus  et  quod  deindo,  in  »»»inori  etate  consistens, 
parrochialem  ecelesiam  in  Horspruck,  Bambeigen.  dioc,  alias  tibi  cano- 
iiicc  collatam,  recipiens  et  ean»  tribus  annis  retinens,  truetus  percepisti 
ex  ea,  et  quod,  postmodum  eadem  ecelcsia  parrochiali  dimissa,  post 
plures  annos,  te  tunc  in  etate  legitiuia  constituto,  ad  prepositum  dicte 
Katisponen.  ecclesie  tunc  vacantem  eleotus  in  discordia  extitisti,  et  quod 
subsequenter ,  Ute  super  eadem  prepositura  pendente,  pi*eposituram  ec- 
clesie Onolspacen.,  eui  archidiaeonatus  ipsius  Onolspacen.  ecclesie  est 
annexus,  et  deinde  in  Ijangenzcnne  et  in  Kadespurck  parroehiales  ee- 
clesias,  Herbipolen.  dioc,  suceessive  etian»  ivcepisti  ipsasque  parrochiales 
eeclesias  una  cum  dicta  prepositura  prefate  ecclesie  Onolspacen.  per 
vj,  dictamque  aüani  prepositunim  prefate  Ratispo»»en.  ecclesie,  de  qua 
pluribus  annis,  sicut  asseris,  in  Romana  curia  litigasti,  una  cum  pre- 
positura dicte  Onolspacen.  ecclesie  et  duabus  ultimis  ecclesiis  par- 
rochialibus  antedictis  iuxta  partium  illarum  abusum  per  duos  annos  in- 
simul  tenuisti  fructusque  ex  eis  etiam  Interim  percepisti,  in  presbiterum 
non  promotus,  dispensatione  quoque  suj>er  hiis  aliqua  legitime  non  ob- 
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tenta,  c\vi»*^,luo  niehilominus,  effectus  et  existons  inhabilis  ex  preniissis, 
te  kii**^   a^tts  tarnen  rite  in  diaeonum  ordinari  ac  postmoduni,  dietis 
(\v\a\>\i«  parroehialibus  ecclesiis  per  te  dimissis,  ambas  preposituras  cum 
liicto  «.rcbidiaconatu  ac  cnnonicatus  et  prebendas  prodictas  usque  nunc 
reünuisti  insimul  et  in  sie  per  te  suseepto  diaconatus online  aliqiiotiens 
mliristrasti.   quare  nobis  humilitor  supplicasti ,  ut  tibi  volenti  cupienti- 
que,  »icut  asseris,  sub  nostra  saneteque  Romane  ecclesie  plena  obedientia 
vivere    atque  muri,  quique  preposituras  cum  dicto  anhidiaeonatu  ac 
canonicatus  et  prebendas  predietas  sponte  ac  liberc  in  nostris  manibus 
resignasti.  tuis  statui  et  conseiontie  providero  su|>er  liiis  de  oportuno  re- 
medio  niiserieorditer  dignaremur.    nos  igitur  premissorum  tuorum  meri- 
torum  obtentu  volentes  in  hac  parte  tecum  ageiv  gratiose,  tuis  suppli- 
cationibus  inclinati,  te,  preniissis  omnibus  noquaquam  obstantibus,  apo- 
stolica  auetoritate  liabilitamus  et  habilem  reddimus  omnemqne  infarnie 
et    inhabilitatis  maculam  sive  notam  per  te  ex  'preniissis  et  eorum 
occasione  contractam  totalitär  abolemus  teqiie  in  integrum  restituimus 
de  aj>ostolice  plenitudine  potestatis  tecumque  etiam  super  liiis  dispen- 
sanius.    volunius  tarnen,  quod  tu  preposituras  cum  dieto  arcliidiaconatu 
ac  canonicatus  et  prebendas  prefatus  exnunc  realiter  omnino  dimittas 
et  quod  dictos  fruetus  per  te  pereeptos  camere  apostoliee  iufra  ununi 
armum  ex  integre  reddere  tonearis.    alioquin  huiusmodi  nostra m  gratiam 
habori  volumus  penitus  pro  non  facta,    imlli  ergo  de.  nostre  habili- 
tationis  abolitionis  restitutionis  dispensationis  et  vokintatum  infringere  de. 
datum  Avinione  ij.  Nonas  Martii,  (pontiticatu  siiostrij  anno  octavo. 
Keg.  129,  fol.  M)\  ft\ 

1  Friedrich,  Burgfpuf  ro«  Xurnlwa,  ein  SiJiu  Friedrichs  IV,  Kinde  134 X 
(s  JV.  -iO)  mit  Itegcnslmra  jnruridirt,  kam  nfn-r  [teilen  Heinrich  ron  Stein  (l'llO  4"t) 
ervt  1/1-15  in  Besitz  und  starb  136X.  —  *  Die  in  der  Urk.  genannten  Orte  sin/1: 
Hersbrtick  an  der  Itynitz,  Ansbach,  Latufenzenn  und  Kadolzbnrtj  in  Franken. 

4-9.  —  providirt  denselben,  in  diavomittut  ordine  constitutum,  an 
Stelle  des  f  Bischofs  Nicolsuis1,  mit  dem  Bisthnm  Regens- 
barg.    Avignoii  1342  März  8. 

Avin.  viij.  Id.  Mart.  a.  viij. 
In  eminentia  sedis 
Kog.  129,  fol.  379,  Gl. 

1  Si&Anus  wn  Stachovitz  f  1)10  Okt.  11;  über  Friedrich  s  X.  4fi  Anm. 
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1.  Clemeii s  VI.  zeijrt  dem  Krzbischof  von  Magdeburg  und  dessen 

Suft'raganeen  .seine  Wahl  und  Krönung  an.  Avignon  1342 
Mai  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Tun.  a.  j. 
In  precelso  thron« 

Reg.  214,  fol.  4b,  50  fm  e.  m.J  =  K^.  152,  f«l.  3,  50  (in  c.  mj. 

2.  —  ^»rovidirt  Johann  Mor  mit  einem  Canonikat  in  Merseburg 

(  Mcsc rlmrg )  —  (und  beauftragt  den  Abt  von  Kloster 
Berge,  den  Decan  von  Aix  (Aqu-nms)  und  den  Sacristen 
von  Avignon).    Avignon  1342  Juni  19. 

Avin.  xiij.  Kai.  Iul.  n.  j. 
Jjitterarum  scientia 
Reg.  156,  fol.  335,  1356. 

H.  — -  providirt  Mag.  Werner  Wolfram,  qni  pn-pvtnam  cnpeJI«- 
tt/'am  de  novo  jundatam  in  capelfa  s.  Sjnrittis  Brnns- 
wicen.  obfinef1,  mit  einem  Canonikat  zu  U.  L.  Frauen  in 
Krfurt  sab  cxp.  pr.    Avignon  1342  Juni  19. 

Avin.  xiij.  Kai.  Iul.  a.  j. 
Litterarum  seientia 
Reg.  149,  fol.  108,  229. 

1  «.  Dürre,  Gesch.  r.  Braunschiceig  S.  546 ff..  iro  die  Familie  Wolfram  als 
GOnncrin  der  Capelle  besonder»  erwähnt  ist. 

4#  —  beauftragt  den  Bischof  Johann  (ü.  Job.  XXII.,  K  456), 
der  bisher  Verden  gehabt  und  aufgegeben  hat,  weil  er  mit 
Freising  providirt  war,  das  Bisthum  Verden  noch  zwei  Jahre 
zu  verwalten,  weil  er  noch  nicht  in  Besitz  des  neuen  Bis- 
thums gekommen  ist,    Avignon  1342  Juni  26. 

Avin.  vj.  Kai.  Iul.  a.  j. 
Apostolice  solicitudinis 
Reg.  147,  fol.  14,  23. 
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5.  —  dispensirt  durch  den  Krzbischof  von  Magdeburg  den  Nico- 
laus Passleve.  </<•  ^rvsUloro  ywutas  et  so/ata,  der  Ut'bl- 
liclier  werden  will,  vom  dufecAm  wiUiUum.  Avigilen  134:' 
Juli  20. 

nt  supra  (Avin.  xiij.  Kai.  Aug.  a.  j;>. 

Constitutus  in 

Reg.  214,  fi.I.  4f)4. 

(5.  —  ernennt  die  Docane  vuii  Merseburg,  Nordh.iuseii  und  »Stendal 
>  zu  Conservatoren  des  Krzbischofs  Otto  von  Magdeburg.  Yillc- 

neuve  1342  Aug.  13. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dior..  Id.  Aug.  u.  j. 
Ad  lioe  nos  Dens 
Reg.  155,  fol.  254  h,  44. 

7.  —  mildert  die  strengen  Bestimmungen  Benedikts  XII.  über  dif 

Schatzmeister  (bursnrii)  der  Zisterzienser.    Avigilen  1342 
Okt.  7.  ; 

Avin.  Non.  (Jet  a.  j. 
Apostoliee  sedis  Providentia 

Weimar,  Ges.-A.,  im  Vidimus  einer  Bulle  Pabst  Pius  II,  Mantua 
1  15«)  Juli  20. 

8.  Clomens  Vi.  ertheilt  durch  den  Erabisehof  von  Magdeburg 

nachträglich  Khedispens  für  den  Fürsten  Bernhard  von  An- 
halt und  Mathilde,  die  Schwester  des  ti  rufen  Albrccht  von 
Anhalt.    Avignon  1342  Okt.  20. 

| Clemens  episeopus  servus  servorum  Dei.|  venerabili  fratri  ..  arehi- 
i-piscopo  Magdoburgen.  (salutom  et  apostolicam  benedietionemj.  intenta 
salutis  operibus  apostoliee  sedis  eireumspeeta  benignitas  indulta  sibi 
desuper  plenitudine  potestatis  utitur  secundum  diversitatem  negotiorum 
oeeurrentium  et  exigentiam  personarum,  sicut  utilius  conspieit  expt- 
dire.  exbibita  siquidem  pro  parte  dileeti  filii  Bernardi  prineipis  in  An- 
hac  (!,  et  dilecte  in  Christo  filie  Matildis,  soi-oris  diieeti  tilii  nobilis  viri 
Alberti  eomitis  in  Anhac,  tue  dioe.,  petitio  eontinebat,  quod,  eum  idem 
Bernardus  plura  eastra  et  terms  eastris  et  terris  dieti  eomitis  contigua 
et  adeo  vieina  habeat,  (piod  sej>e  tarn  [inter]  ipsos  Bornardum  et  conii- 
tem  quam  progenitores  corura  oeeasione  iurisdieionis  eastroruni  et  ter- 
rarum  huiusmodi  guerre  et  seandala  non  absque  multaruin  personarum 
nete  retroaetis  temporibus  sunt  exorta,  iidem  Bernardus  et  comes,  vo- 
lcntes  inter  se  invicem  pcrpefuam  unionem  habere  ac  guerris  et  sean- 
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Aalis  huiw»*11'^*    obviare,  comnmni  ae  eoncordi  eonun  interveniente 
(Y//i.«pns\»  ,    tantatn  de  bcnignitate  sedis  apostoliee  tiduciam  obtinentes, 
auod,  att^ntis  hniusmodi  periculis  malis  et  seandalis,  sedes  ipsa  <Ie 
oportune   ciispcnsationis  reniedio  pmvidoret,  eosdem  Bernardum  et  Ma- 
thildim     ii<»n  "Staute,  <[in»«I  sibi  invicem  tertio  gradu  consauguinitatis 
att'm^unt  et  quuiidani  prior  uxor  dieti  Borna  rdi  quarto  erat  diote  Mathildi 
coüsaugvünit»t»s  gradu  eoniuneta,  traetaverunt  matrinionialiter  eopulari 
et  demunit  observatis  aliis  solempnitaribus  iuxta  morem  patrie  in  talibus 
eonsuetis  ,    matrinioniuni  inter  se  invirein  eontraxerunt  illudque  jmt 
oarnalem  copnlam  et>nsuin|m]arunt  et  prolom  postmodum  ex  hniusmodi 
matrimoni« »  susce|>erunt  ae  deinde  pro  ohtinonda  dispensationo  hnius- 
modi apud  sedem  eandein  nun  sine  inagnis  laboribns  et  expensis  pluries 
institeraiit,  quitmquam  eam  haetenus  nequiquerunt (!)  ubtinere.  propter 
quo«!  Bemardus  et  Mathildis  prefati,  divinam  formidantes  ofVensam,  ad 
cor  reversi.  in  tua,  frater  arehiopiseope,  et  corum  eonfessorum  prosentia 
occultc  se  a  thorn  sive  enneubitu,  donee  eiusdem  sedis  eleinentia  gratiain 
dispensationis  hniusmodi  dignaretur  eis  eoncedere,  separantes,  demum 
per  te  fiiernnt  ab  oxeommunieationis  sontentia,  quam  oceasiono  predieta 
ineurrerant.  post  separarionem  huiusmodi  absoluti.    cum  autem,  sieut 
eadem  potitio  subiungebat,  si  separatio  hniusmodi  dedueeretur  in  publi- 
cum, niulta  et  magna  personarum  pericula  et  scandala  inter  nobiles  et 
alios  ineholas  (!)  illarum  partium  exinde  proeul  dubio  orirentur,  prefati 
Bernard us  et  Mathildis  nobis  feeerunt  humilitei  sup[p]lieari,  ut  eis  super 
hoc  de  oportune  dispensationis  benefieio  providere  miserieorditer  digna- 
remur.     nos  igitur,  qui  paeem  et  salutem  quorimus  singulorum  ac  inter 
Christifidelibus  (!)  intentis  aflectibus  tranquillitatis  et  eoncordie  com- 
fmjoda  iugiter  proeuranius,  affectantes  malis  dampnis  et  perieulis  pre- 
fati s,  (piaiitum  cum  Deo  possumus,  obviare.  corundem  Bernardi  et  Ma- 
thildis in.  hac  parte  supplieationibus  inclinati,  fraternitati  tue,  de  qua  in 
hiis  et  aliis  plenam  in  Domino  tiduciam  obtinemus.  per  apostolica  seripta 
inaiidamus,  quatinus,  si  est  ita,  eisdem  Bernardo  et  Mathildi  realiter 
separatis  ad  tempus,  de  quo  tibi  videbitur  expedire,  cum  eis,  quod  ipsi, 
iii)|»ediiiieiito,  quod  ex  hniusmodi  consanguinitate  et  affinitatc  provenit, 
nun  obstante,  matrimonium  de  novo eontrahere  et  in  eo,  pustquam  con- 
tractu ni  fucrit,  licite  remanere  et  stare  valeant,  apostolica  auetoritate 
tiispenses.  prolem  suseeptam  et  suseipiendam  ex  hniusmodi  matrimonio 
legiptimani  (!   nuntiando.    volumus  tarnen ,  quod  iidem  Bernardus  et 
Mathildis   fundent  et  dotent  pro  premissis  duas  capellanias  perpetuas, 
quanilibet  earum  de  decem  marehis  argen  ti  annui  et  perpetui  redditus, 
infra  aunuin  a  data  presentium  computandum. 

datum  Avinioue  xiij.  Kalendas  Novembris,  [pontiticatus  nostrij  anno 
priino. 

Reg-  15ö,  ful.  214b,  1*1. 

1  /v»  katm  nur  BcrnJiard  III.  ron  llernhurp  (jeineint  sein,  oh  dcxxen  zweite 
UetHahhn  bi*/*r  —  hiernach  irrthümlich  —  Mathilde,  eine  Tochter  de»  Herzt*}» 
Miujniut  1.  fun  Braunischiceiti  yalt.    Albrecht  It.  von  Anhalt- Zerbst  hatte  nuch  d'tn 
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jetzigen  Stammtafeln  keine  Schwester  Mathilde.  —  Die  Iteiden  cinzif/en  Urkantlen 
üvlessen,  in  denen  Mathilde  ah  Gemahlin  Bertümrds  ern-ahnt  wird  (0*1.  Anh.  IV, 
77.7!)  vom  Jahre  1351),  nennen  ihre  Abstammung  nicht.  —  *  Die  erste  Getnahlin 
Bernhards  war  Agnen  ff  1338),  die  Tochter  Herzog  Badolfs  I.  ron  SacJmen-  Witten- 
berg,  für  die  Johann  XXII.  13'J8  Dutpens  qab  fs.  Joh.  XXII,  X.32fi),  ah  Bern- 
Im'rds  1.  Gemahlin  CJod.  Anh.  IV,  1U  erteähnt  —  »  Hierdurch  wird  die  Urkunde 
Bernhards  rom  30.  Jan  1311  ((er.  vj.  ante  puritic,  G)d.  Anh.  III,  765)  erklärt,  in 
der  er  zwei  Viearien.  eine  S.  Simonis  und  Jwlae,  eine  S.  Thoinae,  Itei  dem  Schlosse 

Bernlmrg  stiftet,  cx  onlinatione  dementia  |»apc  vj,  deren  Httrotutt  der  Er:- 

bischuf  ron  Magdeburg  lud*n  soll. 

9.  _  schreibt  an  de»  Decau   von  Verden  wegen    dos  Streits 

zwischen  Bischof  Heinrich  von  Schwerin  und  der  Stadt 
Stralsund1.    Aviation  1 342  Nov.  0. 

Avin.  viij.  Id.  Nov.  «..  j. 
Offieii  nostri  debitum 
Reg.  155,  fol.  322, 

>  Zur  Sache  s.  Mekl.  IIB.  Vll,4suü  VIII,  5109.  IXr6mi,  wo  obige  Urkunde 
nicht  erwähnt  ist. 

10.  —  bestätigt  an  Stelle  Johanns  (s.  Joh.  XXII,  N.  456),  der 

verzichtet  hat,  den  rpisvojnis  Mocheusis  Daniel 1  als  Bischof 
von  Verden.    Aviguon  1342  Nov.  27. 

Avin.  v.  Kai.  Dec.  a.  j. 

Rotnani  pontificis 

Reg.  147,  fol.  30,  51. 

«  Daniel  ron  Wichtrich  1340-63. 

H.  _  providirt  Dilmar  von  Schlotheim  (Slatheym)  mit  einem 
Canonikat  in  Mainz  sah  cxp.  pr.,  obwohl  er  schon  Canoni- 
kate  zu  U.  U  Frauen  in  Erfurt  und  zu  S.  Florian  und  zn 
S.  Castor  in  Coblenz,  ferner  zu  S.  Castor  das  officium  custo- 
duie  ximph'x  und  die  Pfarrkirche  zu  Flanstat,  Mainzer 
Diöc,  besitzt.    Aviguou  1342  Dez.  11. 

Avin.  iij.  Id.  Dec.  a.  j. 
Probitatis  et  virtutum 
Reg.  152,  fol.  303  \  206. 

1»>.  —  providirt  denselben  mit  Präbende  und  Dignitat  oder  Per- 
sonat  oder  Officium  mit  oder  ohne  Seelsorge  in  Mainz. 
Avignou  1342  Dez.  11. 

Avin.  iij.  Id.  Dec.  a.  j. 
Probitatis  et  virtutum 
Reg.  152,  fol.  3<J6b,  266. 
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  pro\idirt  Hermann  von  Storkhausen  (  Schochuxen  ),  Pfarrer 

VAx  Harriehausen  ( Uvrienhuseu ).  Mainzer  Diöc.,  und  Vicar  zu 
S_  SebftStiau  in  Magdeburg,  mit  einem  Canonikat  in  Heiligen- 
sUitlt,  smä  cxp.  jtr.    Avignon  1843  Jan.  14. 

Avin.  ^vj"j-  Kai.  Febr.  n.  j. 
^\u\tipHcia  tue  raerita 
Reg.  14«,  fol.  341,  m. 

—  beauftragt  den  Patriarchen  von  Aquileja,  den  ejriscopns 
AiarrficvDsia  und  den  Abt  des  Klosters  S.  Lamberti  in 
Salzburg,  den  bisherigen  Bischof  Johann  von  Verdeu.  den 
Benedikt  XII.  mit  dem  durch  den  Tod  Bischof  Conrads 
vakanten  Bisthum  Freising  providirt  hat,  gegen  das  Capitel 
in  Besitz  zu  setzen,  das  trotz  der  piVbstlichen  Reservation 
erst  Ludwig  von  Kammerstein  und  nach  dessen  Tode  den 
Freisinger  Probst  Leutold  von  Schaumburg  ( Scwcenbery  ) 
gewählt  hat  und  sich  gegen  Johann  sträubt'.  Avignon 
1343  Jan.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Febr.  a.  j. 
Dudum  Frisingen.  ecriesia 
Reg-  155,  fol.  230 b,  2GG. 
1  S.   ltiezler  11,  S.  410. 

15.  —  providirt  den  Pfarrer  zu  Schraplau  ( Slraphnrv),  Halbcr- 
stadter  Diöc,  Andreas  von  Walhauseu,  mit  einem  Canonikat 
zu  Naumburg  sub  exp.  jn\  (und  beauftragt  die  Decane  von 
Magdeburg  und  S.  Crucis  in  Nordhaus^n  und  den  Can.  von 
Utrecht,  Johann  de  Pistorio).    Avignon  1343  Febr.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Febr.  a.  j. 
Probitatis  et  virtutum 
Reg.  149,  fol.  187,  390. 

Iß.  —  providirt  Georg  von  Lindau  ((leorius  de  Lindow), 
Kitter  Heinrichs  Sohn,  mit  einem  Canonikat  in  Mainz.  Villc- 
ueuve  1343  Febr.  25. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioc,  v.  Kai.  Mail.  a.  j. 
Attributa  tibi  merita 
Reg.  156,  fei.  3Ö6,  1424. 
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17.  Clemens  VI.  ertheilt  dem  Sohne  Herzog  Erichs  von  Sachsen. 
Johann,  Dispens  sttjirr  (hfcriti  uaialium.  Villenenve  1343 
Febr.  26. 

(Clemens  episoopus  servus  servorum  Dei.j  dileeto  filio  Iohanni  primo- 
gonito  1  nobilis  viri  Eriei  »Iuris  Saxonir  rleriro  saluteiu  [et  apostoliram 
bonedirtionomj.  solet  plerumquo  apostolire  sedis  ropiosa  benignitas  erga 
prisonas  venustate  morum  et  vitr  nmnditia  aliisque  virtutibus  decoratas 
niansuetudine  teniperare  rigorom  et  quod  negat  iuris  severitas,  de  suc 
liboralitatis  gratia  indulgere.  dudum  siquidem  felicis  reeordationis  Bene- 
dirto  pape  xij,  prederessori  nostro.  pro  parte  tua  exposito,  quod  olim 
Udbilis  mulier  Elizabot  nata  dileeti  filii  nobilis  viri  Buslai  principis  Sla- 
vorum  etCassubir,  mater  tua.  iuvonrula  existens,  ignara,  quod  inter  eani 
et  nobilrm  virum  Erieuni  durrin  Saxonie,  patrem  tuum ,  aliquot!  im- 
pedimentum  existeret,  quod  matrimonium  impediret,  de  voluntate  eius- 
dem  principis  patris  sui  aliorumque  inagnatum  eonsanguineorum  suoruui 
cum  dieto  Eriro  duxerat  matrimonium  solenniter  contrahendum,  carnali 
inter  eos  ropula  subsoruta,  teque  et  plures  alios  rilios  mares  et  feminas 
prorrrarunt,  quodque  post  huiuamodi  inter  ipsos  matrimonium  ronsu]ni|- 
matum  ante  prorrcationem  dirtorum  filiorum  ad  notitiam  dirte  Elizabet 
pervenerat,  quod  ipsa  et  idem  Erirus  in  tertio  consanguinitatis  gradu 
se  invirem  contingchant  et  quod  idem  Erirus  rirra  annum  quartum 
(leeimum  etatis  sue  fuerat  in  subdiaconum  ordinatus,  licet  in  adulta 
rtate  pro  laira  persona  so  gessissct,  idem  prodecessor,  tuis  supplicationi- 
bus  inrlinatus,  tecum,  quod,  prrdicto  nun  obstante  def'rrtu ,  posses  ad 
omnes  sarros  ordines  proinoveri  et  benefieia  eeelesiastica  obtincre,  eharn- 
si  curam  animarum  baberr|n|t  et  ossejnjt  in  eerlesia  rathedrali  et  etiam>i 
dignitas  vel  porsonatus  aut  officium  existeret  una  cum  canoniratu  »lt 
prrbcnda  eiusdcm  ecclesic.  in  qua  huiusmodi  dignitas  vel  personatus 
seu  officium  foret,  dummodo  buiusmodi  dignitas  vel  persnnatus  maior 
post  episropalem  dignitatem  in  dicta  erclesia  non  existeret  nec  ad  eam 
quis  per  electionem  ronsuevisset  assumi,  aurtoritate  apostolira  de  spe- 
riali  gratia  dispensavit ,  prout  in  ipsius  predecessoris  inde  confectis 
litteris  plenius  rontinetur.  deinde  vero,  prout  petitio  tua  nobis  liup^r 
exhibita  eontinebat,  tu  post  disprnsationem  buiusmodi  artend iaronn tum 
Demminen.  in  eerlesia  Caminen  ,  alias  canonici»  tibi  coHatum.  paeimv 
asserutus  et  in  diaronum  ordinatus  fuisti.  cum  autem,  prout  eadem 
petitio  subiungrbat,  deftectus  ( !j  huiusmodi  in  Ulis  partibus  sit  occnltus 
tuque,  qui  qui  (!)  ab  infantia  tua  in  ordine  clericali  delectatus  fuisti  ac 
scientia  litterarum  et  virtutibus  aliis  Semper  inhesisti  et  inneres,  maiorem 
ut  speras,  consequi  gratia  in  merearis,  nobis  humiliter  supplicasti,  »t 
provideie  tibi  super  bor  de  amplioii  gratia  dignaremur.  nos  igitur  at- 
tendentes,  quod,  sirut  habet  tidodignorum  assertio,  huiusmodi  defeetum. 
quem  pateris,  litterarum  seien tia,  honestate  morum  et  vite  aliisque  vir- 
tutuin  meritis  reeompcssas  (!).  volentesque  propterca  personani  tuani 
iav«»rc.  prosequi  gratie  ainplioiis,  huiusmodi  supplicationibus  inclinati. 
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tecum,  ut  ,  premissis  et  quibnsvis  eonstitntionibn.s  apostolieis  neenon 
statutis  et  consnetiidinibus  qiiariini(*iiii«|iie  en-lesianim  e<>ntrarii.s  ne- 
quaquam  »»bstantibus,  quecunquo  et  qnaliaennqne  hcnoticia  eeelesiastiea 
st»  ad  invie.  compatientia,  otiamsi  dignitas  auf  personatus  vel  officia 
in  cathedra libus  ecelesiis  existant  et  cnram  babeant  aniinarnm,  si  tibi 
vel  canonice  eonferantur,  semel  et  pluries  reeipere  et  lieite  retinere  et 
ad  episcopalem  vel  arehiepiseopalem  dignitutcm  lieite  oligi  et  assumi 
valeas,  aiutoritate  apostolica  et  de  speeiali  dono  gratie  dispensamus  te- 
que  ad  omnes  aetus  legitimus  honorcsquc  ceclesiastieos  plene  de  ;q>osto- 
lice  potestatis  plcnitudine  habilitanms  et  perinde  habilem  reddinms,  aesi 
esses  de  legiltijmo  thoro  natus.  liulli  ergo  de.  nostre  dispensationis  et 
habilitationis  infringere  de. 

datuni  apuil  Villamnovam .  Aviniunen.  dior.,  inj.  Kalendas  Maiiii, 
IpontihVatus  nostri]  anno  prinio. 

Reg.  Jöf>,  fol.  24i>,  'M. 

1  Jahtinn,  der  Sofm  Krivh*  I.  ron  Suchten-  I*menlmrg  und  der  Efiftal>eth. 
Tochter  Herzog»  Wratislaus  IV,  (lltigislnns  IV.Y)  ron  \MJqtist,  Bischof  ron  Camin 
134.1— 7X;  fstsher  gtttt  sein  Itntdei  Eridt  II.  (f  UtiU)  als  da-  altere 

IS.  —  ernennt  den  Abt  von  S.  Maximin  in  Trier  und  die  Derane 
von  Würzbnrg  und  S.  Oeorg  in  Köln  zu  (Nuiservatoren  des 
Bischofs  Daniel  von  Verden.    Villenenve  UU8  Marz  I. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dior.,  Non.  Mart.  a.  j. 
Ad  hoc  nos  Dens 
Reg.  löö,  fol.  liJ4\  b'2. 

19.  —  providirt  Christian1,  den  Sohn  des  Oralen  Christian  von 

Oldenburg  und  Delmenhorst.  Cnn.  zu  Osnabrück,  mit  einem 
Canonikat  in  Bremen.    Avignon  lä43  Marz  24. 

Avin.  viiij.  Kai.  Apr.  a.  j. 
Nobilitas  generis 
Reg.  In«,  fo).  174, 

•  Chrixtian.  Sülm  Christian*  I.  rmt  Oldenburg  und  Delmenhorst  (f  J.t.Vl.Vtj,  tan. 
in  Hremrn  utut  OsmUrücl;  s.  fi.  Mekl.  III  XUJ.  ",C,:i.1. 

20.  —  providirt  Wertislaw,  den  Sohn  des  Oralen  Christian  von 

Oldenburg  und  Delmenhorst,  mit  einem  Canonikat  in  Verden1. 
Avignonl84:j  Marz  24. 

Avin.  viiij.  Kai.  Apr.  a.  j. 

Xobilitas  generis 

Reg.  If*>,  f«I.  215,  1092. 

'  Kr  trar  etveh  t\„>.  m  Jlrcmm,  s.  MeU.  III.  XIII,  7m 
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21.  —  bestätigt  Heinrich  von  Warendorf,  Cau.  in  Lübeck,  nach- 

dem Bischof  Helmbrecht i  verzichtet  hat,  als  Bischof  von 
Schleswig.    Avignon  1343  März  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Apr.  a.  j. 
In  supreme  dignitatis 
Reg.  lf>2,  fol.  189,  121. 

1  Detmars  Chronik  (Chr.  d.  deutschen  Sttidte  19,  496):  do  starf  to  Lubeke  in 
pinkcttavende  (1343  Mai  31)  biscop  Helenbert  van  Sleswif.  na  cmo  wart  biscop 
Hinric  van  Lubeke  koren,  deme  ghaf  de  paves  dat  biscopdom  dor  betle  willen  bi-wop 
Helenbertes,  vor  de»  dat  he  >tarf.  de  bwop  Helen!  ert  do  wart  begraven  to  Lubeke 
in  der  ininren  brodere  chore.  —  .S'.  a.  Juft.  XXII,  N.  4G0. 

22.  —  bestätigt  nach  dem  Tode  Bischof  Heinrichs1  die  Wahl  des 

Scholasticus  Johann  zum  Bischof  von  Lübeck.  Avignon 
1343  Apr.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Maii  a,  j. 
In  supreme  dignitatis 
Reg.  147,  fol.  60,  1<)2. 

i  Heinrich  von  Bockholt  f  1341  Marz  1,  Johann  Mael  1341— HO  Aug.  23.  — 
Tktman  Chronik  (Chr.  d.  deut&clien  Städte  19,  488j:  in  der  vanten  (134 1)  starf  de 
wise  biscop  Hinrb  van  Lulieke  unde  wart  dar  Itegravcn  in  derae  nyen  c  hore,  den  he 
buwen  let  van  sincine  eghenen  gude  —  — .  na  eme  worde  koren  de  scolasticiis 
Johannes  Male,  den  wyedo  de  erevbiscop  van  Bremen  mit  den  biseopen  van  Zwerin 
unde  Rarebon  h  des  sonneiiilaglies  Misericordia  Domini  (Apr.  22).  —  Heinrichs  Ur<d* 
platte  8.  Hans.  Gesch. -Bl.  18&3,  S.  14;  die  Jolwnm  ebd.  S  17. 

23.  —  beauftragt  die  Pröbste  von  Ratzeburg  und  Schwerin  und 

den  Can.  von  Tournay.  Bussolus  von  Parma,  Rath  uud  (ie- 
meinde  von  Stralsund,  die  seit  mehr  als  8  Jahren  interdicirt 
sind,  sich  aber  nicht  daran  kehren,  zum  Gehorsam  aufzu- 
fordern, ev.  die  Hilfe  dos  weltlichen  Arms  anzurufen.  Avignon 
1343  Mai  3. 

• 

Avin.  v.  Non.  Maii  a.  j. 
Quia  nimis  exeresecret 

Rep.  147,  fol.  G,  8.  -  S.  Mekl.  UB.  IX,  625X3,  1,  Transsumpt  des 
Doniprobsts  Heinrich  von  Schwerin  1343  Aug.  28. 

24.  —  bestätigt  den  nach  dem  Tode  Dietrichs  von  den  Maria- 

Alagdalenen-Klöstern  in  Deutschland  zu  ihrem  jtrarjtositas  <j*~ 
nrnth's  gewühlten  Gregor,  bisher  Provinzial- Prior  iu  der 
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Mainzer  Diöc  (und  zeigt  dies  den  Klöstern  an).  Avigilen 
1343  Mai  9. 

Avin.  vij.  Id.  Maii  a.  j. 
Regiraini  universalis  eeclesie 

Magdcburg,i  Notar. -Transsuinpt,  Avignon  1343  Juli  25. 

25.  —  beauftragt  den  Decan,  den  Cantor  und  den  Scholastiens 

von  Nörten,  den  Streit  zwischen  dem  Kath  von  Quedlinburg 
um!  dem  Paderborner  Clcriker  Uüiither  von  Hedwigstein  zu 
entscheiden.    Avigilen  1843  Juni  5. 

Avin.  Xon.  Tun.  a.  j. 
Suji  nobis  dilecti 

Magdeburg,  Copie.  —  Oedr.Erath342  (irriir Xorthriinni. statt  XorfHncnX 
der  die  Urkunde  irrthümlich  Clonx-ns  V.  zuschreibt;  Clcnions  V.  war 
am  f>.  Juni  seines  1.  Jahres  noch  nicht  in  Avignon,  sondern  in  Bordeaux. 

26.  —  bestätigt  dem  Kloster  S.  Spiritus  in  Salzwedel  das  Pa- 

troiiat  der  Katharinen-Kirche  und  des  Matthias-Altars  da- 
selbst, das  ihm  die  Herzogin  Agnes  von  Urämisch weig  1  ge- 
schenkt hat.    Avignon  1343  Juni  2(1. 
Avin.  vj.  Kai.  Iul-  a.  ij. 

Salzwedel,  Cop.  -  (iedr.  Riedel.  A.  25,  32ü  205  (ohne  Incipit). 

1  13'^0  8.  Danneil.  Kirchtintjesch.  r.  Sahirerfcl  S.  S;t  uiul  l'JO. 

27.  —   habilitirt  Rudolf  Lossei,  Can.  in  Carden  (Cnnhmum )y 

Trierer  Diöc.  der  vormals  im  Besfiz  dieses  Canonikats  nebst 
Prnbemle  die  Pfarre  zu  Sh-yr«,  dann  in  K\ru(  Kerne)  und 
endlich  in  Ostheim.  Würzburger,  Trierer  und  Mainzer  Diöc, 
angenommen  und  Jahre  lang  behalten  hat.  ohne  die  höheren 
Weihen  zu  haben  und  persönlich  da  zu  residiren:  nachdem 
er  Canonikat  und  Präbende  in  hWhiusteym  (!).  Trierer  Diöc, 
erlangt  hat.  hat  er  die  Pfarre  zu  Kirn  gegen  Canonikat  und 
Präbende  in  Diez  (  /h'tze),  Trierer  Diöc,  vertauscht,  auch 
Sfvir-a  und  Ostheini  aufgegeben,  nachher  wieder  ein  Canonikat 
in  Eisenach  erlangt.  Doch  soll  er  dies,  sowie  Eeeh'vsteym 
und  Diez  aufgeben.  Yilleneuvc  1343  Juli  16. 
ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xvij.  Kai.  Aug.  a.  ij. 

Ge.cblcbt-qu.d.Pr.8.  XXI.  22 
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Probitati»  nieritn 

H-ir.  K/i.  fol.  21"),  ltftt. 

1  finde,/}  X'Jftr  Krzh'scliof  Balduins  1130.  f.  Gierte .    ReejeMen  S.  79: 

/.7.70  (ßjj.rml  r„n  Trier,  fl»L  >'.  s-s.  —  J7>V.*  to.tr  er  im  Auftrüge  des  Krzttiacltofs  in 
A i'tgttf/H,  sein  ('„neej.t-Bueli  U  findet  sich  im  Arehir  zu  lkirvistadt. 

2S.  —  ernennt  die  Decane  von  Verden  und  S.  Nicolai  auf  dem 

Neiiniarkt  in  Magdeburg-  und  den  Scholastieus  von  Camin  zu 

Cuii>ervatoivn  des  Bischofs  Johann  von  Lübeck.  Villeneuve 

1343  Aii§.  1. 

ap.  Vilhunnovam.  Avin.  di«*-..  Kai.  Aug.  a.  ij. 
Militanti  en-lesie 
Bog.  102,  fol.  a,  7. 

29.  —  beauftragt  den  Rrzbischof   von   Magdeburg'    und  dessen 

Sufiraganeen.  die  Excounnunicatiou  über  Ludwig  von  Bayern 

und  seine  Anhänger  zu  verkündigen.   Villeneuve  1848  Aug.  4. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioe.,  ij.  Xon.  Aii£.  a.  ij. 
Xuper  nobis  per  nostras 
Heg.  157,  f«»!.  1 ''.  8  (in  <■  nt.). 

30.  - —  beauftragt  tlen  Krzbischof  von  Magdeburg,  den  Prozess 

gegen  Ludwig  von  Hävern,  der  in  seiner  Hartnäckigkeit 
beharre,  in  seiner  Provinz  bekannt  zu  machen.  Villeneuve 
i:n:t  Aug.  17. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioc,  xvj.  Kai.  Sept.  a.  ij. 
Nicut  tu  frater 

Reg.  137,  fol.       2;>2  (in  r.  m.). 

31.  —  providirt  den  Archidiaconus  von  Demmin  Johann  mit  dem 

Bisthuin  (.'atnin,  das  Bischof  Friedrich1  niedergelegt  hat. 
Villeneuve  1343  Sept.  3. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioe.,  iij.  Non.  Sept.  a.  ij. 
Providentia  ivgis  eterni 
Heg.  lf>7,  fol.  47",  IST). 

1  Fried  rieh  ron  F.ietetmlt  WJ— 43:  Johann  mn  Sachten- Lnucidmref  1343—72, 

h.  X.  17. 

$2.  —  providirt  den  haceahmreus  in  drerefis  Ludolf  von  Nein- 
dorf (  N(ji<Lni> )  mit  einem  Canonikat  zu  S.  Nicolai  in  Stendal, 
obwohl  er  schon  «in  Canonikat  zu  S.  Nicolai  auf  dem  Neu- 
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markt  in  Magdeburg  suh  <\cj>.  pr.  besitzt  und  eine  Vicarie 
zu  8.  Bonifatii  in  Ilalborstiidt,  mit  kaum  12  11.  jährlichem 
Ertrag,  zum  Studium  nicht  genügend  ( de  quihus  mm  potes 
in  studio  sustmtari )  —  (und  beauftragt  den  Bischof  von 
Freising,  den  Probst  von  S.  Sebastian  und  den  Decan  von 
S.  Nicolai  in  Magdeburg).    Villeneuve  1343  Sept.  25. 

ap.  Villanmovam,  Avin.  dio<\,  vij.  Kai  Ort.  a.  ij. 
Littenirum  seientia 
Reg.  lös,  fol.  f>3\  7:$. 

33«  —  providirt  Johann  von  Birstein  (  Pyrsfien ).  der  die  Capelle 
des  Schlosses  Birstein  ( Pirsiyvn ),  Prager  Dioc.  hat  .  mit 
einem  Canonikat  in  Zeitz  (und  beauftragt  den  Patriarchen 
von  Jerusalem,  den  Bischof  von  Meissen  und  den  Abt  von 
Bosau).    Villeneuve  1343  Sept.  27. 

ap.  Yillamnovam,  Avin.  dioc,  v.  Kai.  Oft.  a.  ij. 

Attributa  tibi 

Reg.  IM,  fol.  335,  134. 

34.  —  providirt  Dietrich  von  Dingelstedt.  Pfarrer  in  Schwerstedt 

( "Sreratvte ) .  Mainzer  Diöc,  mit  einem  Canonikat  zu  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt  (nnd  beauftragt  die  Derane  von  Nordhausen 
und  Heiligenstadt  und  den  Can.  von  Utrecht.  Johann  de 
Pistorio).    Avignon  1343  Okt.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Nov.  n.  ij. 
Exigentibus  tue  probitatis 
Reg.  101,  fol.  W&\  24»). 

35.  —  providirt  Johann  von  Blücher  (de  Pltffhyere )  mit  einem 

Canonikat  in  Schwerin1.    Avignon  1343  Okt.  2S. 

Avin.  v.  Kai.  Nov.  n.  ij. 

Yite  ae  morum 

Reg.  15*,  fol.  m\  21S. 

1  r<m.  in  Schu-ertn,  Mekl.  III.  X1U,  7611. 

36.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Culm,  Wachsmuth  von  llorn- 

hniisen,  Halberstädter  IMfie.,  in   Besitz  des  Canonikats  in 

22* 
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Magdeburg  zu  setzen,  womit  er  ihn  providirt  hat.  Avignoii 

1343  Nov.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Nov.  a.  ij. 

Dignum  arbitramur  et 

Reg.  161,  fol.  2(ft>  =  fol.  415,  284. 

37.  —  providirt  Kilian  Margareten  mit  einem  Canonikat  in  Naum- 
burg, obwohl  er  schon  Canonikat  und  Trabende  in  l»orla 
(Ertrag  nicht  über  S  Mark)  und  ein  Canonikat  in  Meissen 
sub  pjrp.  [»:  besitzt  (und  beauftragt  den  Bisehof  von  Frei- 
sing und  die  Probst«  von  Nörten  und  vom  Brüokenkloster 
in  Mnhlhausen).    Avignon  1343  Nov.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Nov.  a.  ij. 
Littorarum  seientia 
Reg.  KU,  fol.  401,  2f)»i 

—  beauftragt  den  Erzbischof  von  Magdeburg,  dem  Halber- 
städter Cleriker  Gebhard  Ruze.  wenn  er  ihn  für  geeignet 
halt,  ein  Canonikat  in  Halberstadt  zu  verschalten  (  a.ttrtnritnf,> 
voah-ti  jH-oritten'  jtrormrs ).     Avigilen  1343   NoV.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Nov.  a.  ij. 
Dignum  arbitramur  et 
Reg.  1ÖS,  f.,1.  1S1",  r>ia 


39#       providirt  Dietrich  von  Mühlheim  (Jc  Mohiem  )  mit  einem 

Canonikat  zu  !S.  Nicolai  auf  dem-  Neumarkt  in  Magdeburg 

(und  beauftragt  den  Bischof  von  Freising,  den  Probst  von 

S.  Viti  in  München-Nienburg,  Momkr-Shjn»bt>rfj%  nnd  den 

Archidiaconus  von  Bevensen.  Verdener  Dioc).    Avignon  1343 

Nov.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Nov.  a.  ij. 
Attributa  tibi  nieritn 
Reg.  im,  fol.  313h,  97. 

4Q#  providirt  Burchard  von  Bruch terdei,  des  f  Ritter  Albrecht 
Sohn,  Pfarrer  zu  Günstedt  ( 'GunursM ),  Mainzer  Diöe.,  mit 
einem  Canonikat  in  Naumburg  (und  beauftragt  den  Bisehof 
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von  Freisinn«  den  Abt  von  Pforta  und  den  Deean  von  S. 
Severi  in  Erfurt).    Avigilen  VMll  Nov.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Dee.  a.  ij. 
Suftragantia  tibi 
Re~.  161,  fol.  75. 

1  liuvcJuut/  ron  Jiruc'ttrdt   nur  J  ite—M  lhnndecan  von  JlulUrtUult ,  Cun. 
l  iGX  .  .  GS.  —  Günstedt  liegt  bei  M  Ws*-ii*v. 

41.  —  befieblt  dem  Krzbisebof  von  Magdeburg  und  dessen  Suf- 

traganeen,  den  dreijährigen  Zelmteu  von  allen  kirchlichen 
Benefizien  zur  Unterstützung  eines  Heeres  (armatn)  gegen 
die  Türken  erheben  und  sammeln  zu  lassen.  Avignon  134:) 
Dez.  1. 

Avin.  Kai.  Der.  a.  ij. 
(fiistamus  amaritudinis  calicem 
Reg.  157,  fol.  ls,  75  (in  c.  m.l 

42.  Clemens  VI.  bestätigt  dem  Naumburger  Can.  Hurchard  von 

Bruchtcrde  unter  gewissen  Bedingungen  die  Pfarre  zu  Ii  Wi- 
stedt.   Avignon  184:)  Dez.  14. 

| Clemens  episeopus  servus  servorum  Dei.|    dileeto  tilio  Borchardo 
nato  f|iiondam  Alberti  de  Bruebterde  militis,  presbitero  Maguntine  dioc, 
saluteni  | et  apostolieam  benedietionem  |.    nobilitas  generis,  vite  ae  morum 
Inmestas  aliaque  laudabilia  merita  probitatis,  super  quibus  apud  nos 
tidedigno  eommendaris  testimonio,  nos  indueunt,  ut  tibi  roddamur  ad 
•rratiam  liberales,    sane  pro  parte  tun  bodie  nobis  exposito,  quod  dudum 
tu,  in  vicesimo  vel  vicesimo  primo  tue  etatis  anno  dunitaxat  existens, 
ad  parioeliialem  eeclesiam  in  (»unnestete,  eius<lem  dioe.,  tunc  vacantem, 
alias  eanoniee  fueras  presentatus  et  in  ea  etiam  institutus  ae  infra  annum 
a  tempore  institutionis  eiusdem  te  feeeras  ad  subdiaconatus  ordinetn 
pronioveri,  quodque  deinde  ad  Studium  Bononien.  accedens,  eeclesiam 
ipsam,  promotus  tarnen  infra  vi<:es?murn  quintum  etatis  eiusdem  annum 
ad  diaeonatus  et  presbiteratus  ordines,  eredens  boe  tibi  suffieere,  per 
simplicitatem  et  bona  fide  extune  tenueras,  prout  adliue  tenes  paeifiee 
et  (\ niete,  fruetus  pereipiens  ex  eadem,  ac  per  te  nobis  bumiliter  supplieato, 
nt  providere  tibi  de  oportuno  remedio  dignaremur,  nos  volentes  te  fa- 
vore  piosequi  «jratioso,  de  predicta  parrocbiali  eeelesia  ipsa  per  te  pri- 
mitus  realiter  omnino  dimissa,  si  tunc  vaeabat  et  non  esset  in  ea  alieui 
specialitor  ius  epiesitum,  cum  omnibus  iuribus  et  pertinenriis  suis  per 
uostvns  eerti  tenoris  litteras  tibi  mandavimus  provideri,  non  obstantibus 
prcun'sijis  (»mnibus  ae  eonslitutionibus  apostolicis  contrariis  quibuseunquo 
seil  tj n<-xJ  nuper  tibi  eanonieatum  cum  reservatione  prebende  in  eeelesia 
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Nuoniburgen.  duxiinus  per  nostras  eerti  tenoris  litteras  omiterenduni. 
eertis  tibi  super  lioc  per  alias  nostras  litteras  exeeutoribus  doputatis, 
quas  (juiilcni  litteras  et  <|Uecunijue  indc  secuta  extune  cassa  et  irrita 
fore  volutnus  ae  nullius  roboris  vel  niomenti,  ae  niclnlominus  tibi  tres 
partes  predieturuni  truetuum  per  te  ex  ipsa  parroehiali  ecvlesia  peivep- 
toruin  auetoritate  eadein  remitti  mandaviinus,  sie  tarnen,  <|Uud  tu  infra 
triemiiuin  unaiu  mar<ham  urgenti  annui  et  perpetui  redditus  eidem 
pari«".  Iiiitli  ecele.-ie,  prout  ad  id  te  sponto  obtuleras.  noenon  quartaiu 
partem  ipsorum  friu-tuuni  ex  eadein  r»»-lcsi;i  per  t»'.  ut  premittittir.  jxjr- 
»•ept<>iuni  eamerc  n«isfr<*  exhiberes  <t  rtiain  assi<rnares  <'\j>endondam 
«•ontra  Thurcos  iu  subsidium  <  'hristian<»rum  partium  Rouiunie:  ali<»rjuiu 
r»'i)iis>i<>  fructuuin  et  ei»!!atio  ecrlesio  huiusiuodi  liabereutur  ponitus  pro 
non  taetis.    n«>s  i^itur  -    —  •.•unouicatuni  predict*-  Nuembm^en.  eoclesie 
—  -    apostidica  tibi  auetoritate  «•ontrrimux  —  — 

datum  Avinione  xviiij.  Kalendas  lanuarii,  IpontinVatus  nostri  j  anno 
secundo. 

Reg.  161,  fol.  o47u,  lf>7  (und  beauftragt  den  Abt  von  Pt'oita  und 
die  Decano  von  S.  Soven  in  Erfurt  und  S.  Hilarii  in  Poitiers)- 

43.  —  ernennt  den  Bischof  von  Camin,  den  Probst  von  Lübeck 
und  den  Decan  von  Hamburg  zu  Couservatorei)  des  Stifts 
S.  Nicolai  in  Stendal.    Avigilen  \       Dez.  10. 

Avin.  xvij.  Kai.  lau.  a.  ij. 
.Militanti  ecelesio  licet 
lt.-  1(52,  fol.  4<i.  HH. 

;i:44.  -  beauftragt  den  Bischof  von  Havelborg,  den  Probst  von 
(Üistrow  und  den  Decan  von  Haiborstadt,  in  Folge  der 
Klagen  u.  a.  der  Rektoren  der  Pfarrkirchen  in  Stadt  und 
Dioc.  Haiherstadt  wegen  der  Uebngrillc  der  Prediger-  und 
Barfüsser-Alöiiche,  der  Augustiner-Ereiuiteu  und  Carmeliter, 
die  Befolgung  der  Btdle  des  Pabstes  Bonifatius  VIII.  sttjirr 
r</tJt<fl,'titt\  die  auf  dem  C'oncil  von  Vienne  durch  Clemens  V. 
bestätigt  und  v«.n  Johann  XXII.  auf  die  Karmeliter  ausge- 
dehnt ist,  zu  überwachen.    Avigilen  l:J41  Jan.  6. 

Avin.  viij.  Id.  lau.  a.  ij. 
Krofjuentes  haetenus  ymnio 

Berlin,  ^eh.  Staatsareluv ;  unten:  J/.yWw/w/<«;  auf  dein  Rande: 

•» 

Sttphdn'f.  in  dorsn:  Tilrmannns  de  Xussia.  mnsvmiforia  sujttr  ai- 

tlmlrum.  --  R.--  UAK  toi.  10M.  -  (iedr.  Riedel  A,  2,  S.  4447  im- 

begi-eiflirli  als  von  Clemens  III,  IIS«». 

i  j;m  I'U»:  J'J  (xij.  Kai.  Marl,  a.  vj>,  lUth.  ii'JVi,  ron  liumtikl  XI.  zurück- 
tjcnouniiai  (xii.j.  Kai.  .Matt.  a.  j,  Potth.  U5:f70),  mn  Clemens  V.  icialalwrgestellt. 
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4T>.    iuvtviilirt  Johann   Conradi   von  Schlothoim   ( $i<ilh<  im ), 

Mainzer  Llioc.  mit  einem  vom  Bischof  von  Wiirzburg  zu 
verleihenden  Benelicium  von  20— :>0  -Mark.  Yillenouve  KU4 
März  2. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe,  vj.  Nun.  Mart.  a  i.j. 
Attribut»  tibi  merita 

Kog.  u*).  toi.  23.-»,  N  2:;;>. 

4tt.  —  providirt  Heinrich  von  Entziehen  (  i\ //<.>/,///,/// ;  mit  einem 
Canonikat  zu  E.  L.  Flauen  in  Erfurt  und  nimmt  die  Pro- 
vision mit  einem  vom  Kloster  8.  Nicolai  in  Eisouaeh  zu 
vergebenden  Benelicium  zurück.    Avignon  KU4  Apr.  20. 

Avin.  xij.  Kai.  Maii  a.  ij. 
I,audabilia  tue  probitatis 
Reg.  IM.  tbl.  458,  'MM. 

47.  - —  providirt  Reinboto  Schaf  mit  einem  Canonikai  zu  U.  E. 
Frauen  in  Erfurt.    Avigilen  KU  4  Apr.  20. 

Avin.  xij.  Kai.  Maii  a.  ij. 
Laudabilia  tue  probitatis 
Reg.  158,  ful.  252,  4M. 

4S.  —  providirt  Rudolf  Lesse,  (Jan.  in  Calden,  mit  einem  Oauo- 
nikat  in  Naumburg,  obwohl  er  schon  mit  Canonikat  und 
Prabende  in  Dietz,  Trierer  Dioe.,  und  zu  U.  L.  Frauen  in 
Eisenach  providirt  ist.    Avigilen  EU 4  Apr.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Maii  a.  ij. 
Probitatis  et  alia 
Reg.  158,  toi.  40",  4»i. 

49.  —  beauftragt  den  Decan  und  den  Scholasticus  von  8.  Petri 
in  Strassburg  und  den  Cau.  von  Boauvais  ( lirlracau. ), 
Johann  de  Pistorio,  nachdem  Johann  Bottin  von  Trier  ohne 
Iiispens  die  Probsteien  zu  lT.  Ii.  Frauen  in  Erfurt  und  zu 
AseliatVenburg  und  das  Archidiakonat  von  Trier  innegehabt 
hat  und  deshalb  nach  den  Bestimmungen  des  Lateran  -fon- 
cils  ihre  Cellation  dem  pabstlichen  Stuhle  zusteht,  in  die 
Probstei  von  U.  Ii.  Frauen  in  Erfurt  (Merlach  von  Nassau, 
Graf  Uerlachs  Sohn,  Can.  zu  Mainz  und  sab  <.//>.  />/•.  in 
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Trier  und  piibstlicheu  Capellan,  einzuführen,  deu  er  damit 
providirt  hat.    Avigilen  1344  Apr.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Maii  a.  ij. 
Diirnum  arbitniinur  et  eongnmm 
Reg.  l-r>7,  t'ol.  ;i<»s.  7«£. 

r>0.  —  providirt  Heinrich,  den  Sühn  des  j  Conrad  Ijctibiicr  von 
Benistorf.  Planer  in  Reinsdorf  (  Iu  inlict  storf  ),  ^aunibunrer 
Diöc,  mit  einem  Canonikat  in  Zeitz  (und  beauftragt  den 
Bisehot'  von  Meissen,  den  Abt  von  Chemnitz  und  den  Sacristen 
von  Avigilen).    Avignon  |;144  Mai  3. 

Avin.  v.  Noti.  Maii  a.  ij. 
Attributa  tibi  inerita 
Kr-  lf,8,  toi.  11HJ'',  SM 

51.  —  schreibt  au  den  Bischet  von  Freisinn  und  die  Aebte  von 
Saalfeld   und   Paulinzella  über  die  Wiederaufnahme  des 
Mönches  Conrad  von  Tautenberg  (  TnU  nbirclt )  in  das  Kloster 
Pforta,  in  snb'luaunatu  constitulns,  lator  /tresentiani,  qni, 
nun  certis  <-./'  cau.sis  n.obts  ex/tositis  dudiini  in  carcoriba.s 
dirti  im/nastrrii.  in  qnibus  per  ditectiun  film  tu  .  .  ahbatvni 
t'uistb'iii  monasUn  it  nun  irnkbitr  jiosifns  fucrat  et  median- 
tilms  iiiuliis  instantiis  jtustnioilniu  libcrattis,  rum/ndsns  <:r- 
fifissrt  dictum  ina/iastcriani  abiararc  <t  ad  illad  in  antra 
mm   i'idwr  *t  d(    hiis  qaemmmia in  aln/mnn    ntdlo  iim- 
ij't'tm  t»  lujiurc  dcjfom  r»>  /wamisissi  t,  /y/.sv,  ew.sdt  m  urdiitis 
ib'/maito  Itabit  n,  jnr  seenhun  i.'nn/andu  f/csserit  vf  adhuc 
(jcsU't  festes  clcriri  s<cularis.    Avigilen  1344  Mai  Hl. 

Avin.  ij.  Kai.  lim.  a.  iij. 
Duduni  siquidem  foliels 

Reg.  210,  fol.4tfl\  Coneept,  oben:  * 

•Vi.  —  providirt  Hermann  von  Hillorbeck  ( llilrebehc ) ,  Wilhelms 
Sohn,  mit  dem  durch  den  Tod  des  Gerhard  von  Rostock  er- 
ledigten Canonikat  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg,  obwohl  er 
schon  Cnnonikate  snb  r./y>.  i>r.  in  Münster  und  zu  S.  Johann 
in  Osnabrück  besitzt,  um  Canonikat  und  Präbende  in  Zyfflich 


» 
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(  j^i'ßüum.),  Culner  Dioc,  prozessirt  und  mit  der  Piano  zu 
Rheina  (Uenv.),  Münsterer  Diöc,  die  von  Rechtswegen  va- 
kant ist,  providirt  ist.    Avignou  1344  Juni  20. 

Avin.  xij.  Kai.  lul.  a.  iij. 
Attribut«  tibi  morita 

Reg.  2ll5,  fol.  228b  (Coneept.  oben:  xx)  =  Keg.  107,  ful.  17*,  301 
tuiit  vi}.  Kai.  lul). 

5$.  —  beauftragt  die  Achte  von  Ilsenburg.  Hnllen^t*  ilt  und 
Miehaelstein,  ev.  die  Wahl  der  Pröbstin  (iertnul 1  als  Aeb- 
tissin  von  Uernrode  und  Frese  zu  bestätigen,  die  im  Auf- 
trage der  Capitel  von  Wernrode  (Probst in  liertrud,  Decana 
Oda.  Kellnerin  Agnes,  Thesauraria  Iutta)  und  von  Frose 
(Decana  Luekard,  Kellnerin  Zacharia)  von  der  Pröbstin  Üor- 
trud  und  der  Canon  isse  Luekard  von  Wilkenberg  von  (iern- 
rode  vorgeschlagen  ist.    Avigilen  1 Juni  25. 

Avin.  vij.  Kai.  lul.  a.  iij. 
Quamvis  ex  iniuneto 
Reg.  100,  fol.  140",  W. 

*  fiertrtul  von  Mesum,  eine  l'mhtcr  Ludolf»,  Can.  in  (^uediinburif  i:UM>..7. 
siebtiüftin  von  Gcmrodc  1344 — 4S  (Y):  ihre  Voryatujerin  Gertrud  von  Klvrstein  starb 
J:Si  i  Mörz  8.  Das  Protokoll  der  Wohl  vom  Mörz  ■  wurde  am  18.  Ajrril  zur 
liext'itiyuny  nach  Arüjnon  geschickt,  (ahI.  Anh.  III,  }0'J. 

Z>4.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Brandenburg,  die  Einwohner 
von  Berlin  und  Köln  von  der  über  sie  wegen  Ermordung 
des  Probates  Kicolaus  von  Bernau  verhängten  Excoiinnuni- 
eation  zu  losen.    Avigilen  LM4  Juli  1. 

Avin.  Kai.  lul.  a.  iij. 
Kxlnbita  nobis  pro  paite 

Gedr.  im  Tran.ssumpt  des  Bisehots  Ludwig  von  Brandenburg  1345 
Juni  IS  fsubb.  jH)st  Viti  d  Moiktil)  Riedel  A.  8,  2ö*,  233. 

55.  Clemens  IV.  beauftragt  den  Bischof  von  Havel berg,  Burehard 
von  Lindau  wegen  der  unfreiwilligen  Tödtung  eines  Wächters 
zu  absei viren.    Avigilen  1344  Juli  l. 

[Clomens  episeopus  servus  servorum  Dei.|  venerabili  fratri  .  .  epi- 
scopo  Havelber^en.  salutem  |et  apostolieam  benedietionem  |.  p«»rreete 
nobis  j>r«»  parte  dileeti  tibi  Borebardi  de  Lindouwe  quondam  Broehardi  (!) 
vomitii*  "e  Lindowe  nati,  cleriei  Havelbergen.  dioe.,  petitionis  series  eon- 
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tinohat,  quod,  cura  olini  ipso  in  quodam  Castro  ciusdem  comiti.s  inora- 
retur  ot  quadain  nocte  ad  animandum  homines  ad  ipsins  eastri  eustodiam 
deputatos  illosque  ad  bonam  eustodiam  hahendam.  cum  guerre  tum- 
essent,  sollieitanduin  personaliter  ivissot,  contigit,  quod  nimm  ex  clicris 
hominibus  adeo  fortiter  dormientem  invenit,  quod  ipsuni  alta  voce  vo- 
cando  oxeitaro  nun  poterat,  ipsuniqiie  quodam  parvo  baculo,  quem  in 
manu  portabat,  citra  sanguinis  eftusionom  corrigendo  percussit.  et  licet 
pereussio  huiusmodi  iuxta  communem  hominum  illarum  partium  in 
talibus  oxpertorum  assertionem  seu  opinionem  letalis  non  esset,  tarnen 
propter  suum  malum  regimen  post  quindeeim  dierum  decursum  ex- 
piravit.  quarc  pro  parte  dicti  Borchardi  elorioi  fuit  nobis  humiliter 
supplicatum,  ut.  cum  ipse  dubitet,  ne  quisemulus  in  cum  ob  hoc  lahia 
detractionis  aperiat,  cum  eo,  qui,  sicut  asserit,  ex  magno  devotionis  af- 
fectu  cupit  in  suseeptis  ordinibus  Uomino  famulari  et  ad  sacros  pro- 
nioveri,  providere  sibi  in  hac  parte  de  oportune  disponsationis  reme<lio 
misericorditer  dignaromur.  nos  igitur  eiusdem  Borchardi  clerici  sup- 
plicationibus  inclinati,  t'raternitati  tue  per  apostolica  scripta  committimus 
et  mandamus,  quatinus,  si  est  ita,  oodem  Borchardo  clerico  ad  tempn.s. 
prout  tibi  videbitur,  a  suorum  ordinum  executione  suspenso,  cum  eo 
super  irregularitate.  si  quam  inde  contraxit,  casu  non  obstante  predicto, 
auetoritate  nostra  dispenses,  iniunetis  ei  penitentia  salutari  et  uliis, 
quo  de  iure  fuerint  iniungenda. 

datum  Avinione  Kalendas  Iulii,  fpontificitus  nostrij  anno  tertio. 

Reg.  ltKJ,  fol.  130 h,  Ha 

'  7«  der  Stammtafel  der  {trafen  w/i  J.imhoi  (HietUi  A,  4,  S.  Iii)  finden  vicJt 
nur  :icci  des  Samens  Burchard:  der  eine  (f  c.  1311)  lud  nur  2  Sohne,  Giintltcr 
und  Johann  (bis  1312  und  13 IS),  für  einen  &jhn  dieses  Burchard  ist  unser  Bttr- 
vhard  wühl  zu  jung.  Der  andere  inirdc  jtassen.  er  ist  (jeistlich  und  mir  134S  -  70 
Bischof  am  Hacelhera,  aber  sein  Vater  heisst  Albrecht,  nicht  Burchard. 

56.  —  gibt  durch  den  Bischof  von  Naumburg  Ehodispons  für 

den  tidleu  Heinrich ,  Sohn  des  Heinrich  von  liera  und  die 
(lomicrlla  Jutta,  Tochter  des  Heinrich  Uicln  ni  von  Plauen. 
Villeneuve  WSU  Aug.  26. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  vij.  Kai.  Sept.  a.  iij. 

Kxhihita  nobis  pro  parte 

Reg.  loa  fol.  223",         —  Gedr.  Posse  3(». 

57.  —  beauftragt  den  Probst  des  Klosters  auf  dein  Roimelbergo  und 

die  Decane  von  S.  Cyriaci  und  8.  Blasii  iu  Brauuschweig, 
die  Einführung  des  Can.  Heinrich  Blixeu  zu  S.  Simon  und 
Jiulil  in  (loslar  zu  bewirket],  den  er  mit  der  durch  Beför- 
derung des  Ludwig  von  Henneberg1  zum  Domprobst  von 
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Magtlchurg  erledigten  Probstoi   providirt  hat  Villeueuve 
\:*44  Sept.  23. 

ap.  YUlamnovum,  Avin.  dioc.,  viiij.  Kai.  ( >ct.  a.  iij. 
l-uulabilia  nierita 
Heg.  163,  fol  107.  -43. 

1        Jah.  XXI  f.,  N.  III:  er  vrsi-lirint  als  lkwprobst  in  Irkmulen  j;u:t . .  .M. 

r>N.  —  erneunt  den  Probst  von  S.  t'rucis  in  Nordhausen ,  den 
Decan  von  Magdeburg'  und  den  Thesaurarius  von  Halberstadt 
zu  ('onservatoren  des  Krzbischofs  von  Magdeburg.  Villuneuve 
1844  Sept.  2S. 

ap.  Villamnovam.  Avin.  dior.,  iiij.  Kai.  0«t.  a.  iij.  • 
Ad  hoo  nos  Dons 
Reg.  Rio,  fol.  118,  41. 

o«L  —  beauftragt  den  Abt  von  Kloster  Berge,  den  Deean  und 
den  Thesaurarius  von  Alten-Salem,  Utrechter  Dioc,  den  Cau. 
von  Münster  Arnold  von  Carsheim  in  dasDeeauat  von  Magde- 
burg einzuführen,  mit  dem  er  ihn,  obwohl  er  schon  Cano- 
nikat  und  Prabende  in  Münster  besitzt  und  wegen  Canonikats 
und  Prabende  in  Osnabrück  prozessirt,  providirt  hat,  nachdem 
der  bisherige  Uecan  Conrad  vom  Hagen1,  weil  er  zugleich 
Archidiaconus  in  Calbe  und  Pfarrer  in  Könnern  war,  nach 
der  iiulle  Exevmbilis"  verzichtet  hat,  und  erkennt  die  Wahl 
des  Domcapitels,  das  den  y  Johann  Uruelhot3  und  nach 
dessen  Tod»»  Arnold  selbst  gewählt  hat,  nicht  an,  weil  die 
Provision  dem  pabstlichen  Stuhle  zusteht.  Villeueuve  1344 
Sept.  2S. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc..  iiij.  Kai.  Ort.  a.  iij. 
Attributa  dileeto  tilio 
lieg.  107,  fol.  430,  704. 

'  (  ofirud  tum  lluacn  (de  Iudagiue)  kommt  als  lkcnn  in  l'rkaittlin  nicht  rar. 
<tl*  Cun.  1330  .  .  45,  als  Krim  inert  r  1343,  iils  Schalasticw  13M.  —  -  Johann  XXI 1, 
.Irin.  xiij.  Kai  D<?c.  a.  ij,  .<*.  h'ctrunnj.  com  in.  lib.  iij.  ttt.  ij.  de  praeb.  et  diijn.  c.  4. 
—     Johann  (iraelhnt,  ("an.  schon  1310,  Devin  1334  — ..37. 

#0.  -—  gestattet  dem  Landgrafen  Heinrich  von  Hessen  und  seiner 
Uemahlin  Elisabeth  einen  tragbaren  Altar.  Villeueuve  1344 
S«pt.  28. 

ap-   Villamnovam,  Avin.  diur.,  iiij.  Kai.  Oct  a.  iij. 
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Sineere  tlcvutionis 

Reg.  io5,  f»i.  2Gi),  m. 

•  Heinrich  ton  Hessen  132H—'tti,  Ueuuihhn  Kiisaltcth ,   die  Tochter  de* 

Marfojmfcn  Friedrich  des  Frcidiyen  ron  Meinten. 

(\\,  —  beauftragt  die  Aebtissin  und  den  Convent  des  Benediktiner- 
Klosters  Jüterboek,  Brandenburger  Biöc,  die  Ueberbriugeriu 
dieses  Schreibens,  die  j>>n'lla  littn-ata  Margarethe,  Tochter 
des  Knappen  Thilo  von  Trotha  (  Thfle.n  dn-ti  Trotot  )?  die 
bei  ihnen  Kl  oster  jungfrau  werden  will,  bei  sich  aufzunehmen. 
Avignon  i:H4  Okt.  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Xuv.  a.  iij. 
Cum  dilecta  in  Gliristu 
Magdeburg,  Cop.  Saee.  XV  XVI. 

ö'i.  —  beauftragt  den  Abt  von  Zinna,  Branden bunrm-  Diöc.,  die 
Aebtissin  und  den  Convent  des  Klosters  Jüterboek,  seinem 
früheren  Mandat  gemäss,  zur  Aufnahme  der  Margarethe  von 
Trotha  anzuhalten.    Avignon  Nov.  IG. 

Avin.  xvj.  Kai.  Boe.  a.  iij. 

Cum  (»lim  dilertis 

Mjigdeburg,  Cop.  Saue.  XV  XVI. 

63.  —  providirt  Conrad  von  Fuhstat  mit  dein  von  Jjti|»uld  von 
Bebenburg  ( ßcubuhuig )  resignirteu  Canonikat  zu  U.  L. 
Krauen  in  Erfurt  (und  beauftragt  den  Abt  von  Kloster 
Petersberg  in  Erfurt  und  die  Becane  von  8.  Severi  in  Er- 
furt und  S.  llilarii  in  Portiers).    Avigilen  l:H4  Nov.  1(5. 

Avin.  xvj.  Kai.  Bee.  a.  iij. 

Vite  ae  morum 

Keg.  10.%  fol.  17<Jb,  00. 

_  providirt  Johann  Pruze  mit  einem  Canonikat  in  Zeitz  ^mid 
beauftragt  die  Aebte  vom  Petersberg  in  Erfurt  und  Cieorgen- 
thal  und  den  Sadisten  von  Avignon).  Aviation  l*Hl 
Xov.  Ii). 

Avin.  xiij.  Kai.  Bee.  a.  iij. 
Meritis  tue  probitatis 
Kog.  104,  fol.  *1.  13*. 
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(>•>.  Clemens  VI.  ertheilt  dem  Hormann  von  Blankenburg  Dispens 
Nve^en  Uebcrtretung  eanoniseher  Vorschriften.  Avignon  1844 
Nov.  21. 

\ Clemens  episcopus  sorvus  sorvorum  Dei.]    dilooto  tilio  llermanno  1 

nato  tlileeti  tilii  nobilis  viri  Henrici  coiuitis  in  Ulankemborgh,  eanonico 

Osnabur^en. ,  salutem  [et  apostolieam  benodietionemj.    personam  tuam 

de  nobibtate  generis  ac  bonestato  niorum  et  vite  aliisqiio  virtutuni  me- 

ritis  apud  nos  fidedigno  tcstiinouin  com[m|ondatam  sineera  proseqiientes  in 

Domino  earitato,  illa  tibi  libonter  ooncedimus,  que  tuo  statui  fori*  ere- 

(H ni us  oportuna.    saue  potitio  pro  parte  tua  nobis  nu]>er  exhibita  con- 

tinebat,  quod  olim  tu,  tune  in  Osnaburgen.  et  Haibeistaden,  eoelesiarum  (!) 

eanonicatus  et  prebendas  ubtinens  et  in  etate  legitinia  niiniine  eonsti- 

tutus.  preposituram  curatam  eeclesie  Ie|c|heburgon..  M'aguntine  dioe., 

tune  vacantem,  alias  tibi  eanoniee  oollatam,  ac  arcliidiaeonatum  Weder- 

stetk-n.  in  oadcm  Haiborstaden,  eodesia  roeopisti  illosque  insimul  etiam 

post  et  eontra  oonstitutionem,  quo  ineipit  Krrcmbilis^  tenuisti  atquo 

ten es  etiam,  ad  saeros  online»,  quos  pivpositura  et  aivbidiaeonatus  pre- 

fati  requirunt,  nun  proinotus,  fruetus  et  rcdditus  pereipiens  ex  eisdeni. 

«jnare  pro  parte  tua  nobis  extitit  liumiliter  supplicatum,  ut  providere 

tibi  tuoque  statui  super  boo  de  oportuno  remedio  misericorditor  digna- 

rennir.    nos  igitur  volontos  teeuni  in  bae  parte  premissoruin  meritoruni 

tu« >rmn  intuitu  necnon  eonsideratione  earissinii  in  ('briste  tilii  nostri 

Johannis  regis  Boeinie  illustris,  pro  te  nobis  in  bac  parte  liumiliter 

supplieantis,  agero  gratiose,  ipsius  regis  ac  tuis  supplicationibus  inelinati, 

omneni  inbabilitatom  —  —  abolenuis  -  —  ac  tres  partes  fruotuum 

-    tibi  remittiimis  -  — ,  ita  tarnen  quod  residuam  quartam  partem 

eorum  fructuum  convertas  in  opera  pietatis,  alioquin  buiusmodi  reniissio 

habeatur  penitus  pro  nou  faeta.    volumus  autem,  quod  propositunun 

et  aiebidiaeonatum  predictos  exnune  realiter  omnino  dimittas.  nulli 
,>rp)  . 

datum  Avinione  xj.  Kalendas  Decembris,  [pontificatus  nostri]  anno 
tertio 

Reg.  16l>,  fol.  252 l\  4i>:>  (und  beauftragt  den  Erzbisebof  von  Magde- 
burg und  die  Aebte  von  Walkenried  und  Ilfeld,  an  dems.  Tage:  Nobilitas 
generis.  Reg.  IGT,  fol.  (iu">). 

1  Jf ermann,  &*hn  Heinrich*  V.  am  Ithinl:enl>urij,  ];t:i:i  muh  minorenn.  Can.  in 
llallierxtatlt  twit  J.TJ-i,  Archulitteomt*  ron  Wedüvrstedt  tili,  f  7.7..  Amj.  21 .  — 
-  ./o/t    A'A'//.  Ann.  xiij.  Kai.  Der.  a   ij,       Krlrar.  annvi.  III,  X,  de  praei».  et 
dujn.  c.  4. 

ßfiu  —  gestattet  Otto1,  dem  .Sohne  des  Landgrafen  Heinrich  von 
Hessen,  einen  tragbaren  Altar.    Avigilen  1 844  Nov.  21. 
Avin.        Kai.  l)ec.  a.  iij. 
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Sincere  devotionis 
Reg.        fol.  2fi<),  824. 

1  Otto  der  Schütz,  Mitregent  seinen  Vater»  Heinrichs  des  Eisernen  seit  VJ4Q. 

—  beauftragt  den  Bischof  von  Meissen  und  die  Aebte  Tun 
Colla  und  Buch,  den  Conrad  Pnize,  qni  ahm  parroehialem 
eeclesiam  in  Iturq-H'irbrnc,  Ilaiberstaden,  dioe.f  ej-titcral 
eanoniee  asseeutus  ipsamque  per  deeeni  annos  reJ  eimter 
tenuerat,  fruetus  percijrie.ns  ex  cadein,  in  presbiterum  non 
2>rom<>tus,  et  quod  temporibus.  quibus  dirtam  eeclesiam 
tennerat,  quidam  in  ejiiscojntm  Ilalberstaden.  contra  man- 
data  apostoliea  notorie  ej-titerat  inlrusns,  diversis  etiam 
exeommunicationutn  sent  enteis  ligatus,  non  potueeat  mc 
debuerat  ab  eodem  intriiso  sc  jace.re  ordinari  nec  recipe>'( 
litteras  dimisson'as  ad  episcopum  alienum,  —  nachdem 
er  ihn  habilitirt  hat.  in  Besitz  zu  setzen,  obwohl  er  schon 
Canonikate  zu  S.  Severi  in  Erfurt,  in  Naumburg  und  in 
Eisenach  besitzt.    Avignou  1344  Nov.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Doc.  a.  iij. 
Merita  probitatis 

Keg.  ir,7,  foi.  m  \  m\. 

—  providirt  Conrad  Pnize  mit  einem  Canunikat  in  Merseburg, 

von  obstantibns  tpittd  ranonieatnm  ecclesie  S.  Sw'eri 

Krjorden,  obtines  et  super  prebenda  eiusdem  ecclesie, 
asseris,  noseeris  litigare.  et  quod  in  Nueniburgen.  et  ) 
naeen.  ecclesits  per  cajntnla  ea rundem  eeclesiam  m  in  r,,~ 
nonicuiu  rccfplns  crisfis  et  quod  liodie  tibi  de  parroehtnh 
ceelesia  in  linrg-Wirbene,  Ilalberstaden.  d/oc,  j»er  nostras 
eerti  tenoris  litteras  utandarimus  prori.de ri  (und  beauftragt 
den  Bischof  von  Meissen,  den  Abt  von  Colin  und  den  Sa- 
disten von  Avignon).    Avignoi»  1314  Nov.  21. 

• 

Avin.  xj.  Kai.  Dec.  a.  iij. 
Probitatis  et  virtutum 

Reg.  107,  fol.  44t)  =  Re£.  KU,  fol.  10*.  Ii). 


■ 
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(>9.  —  providirt  Johann  von  Weimar  (  Wymaria ),  Pfarrer  zu 
Zierenberg  ( Ci/rwtbnr/h ),  mit  einem  Canonikat  zu  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt.    Aviation  1344  Nov.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Dec.  a.  iij. 
VVte  ac  moruni 
Heg.  164,  fol.  30",  (33. 

70.  — -  providirt,  auf  Bitten  des  Capitels  in  Jechaburg  und  dos 
Königs  Johann  von  Böhmen,  den  Pfarrer  in  Jecha.  Heinrich 
von  Jecha,  mit  einem  Canonikat  in  Jechaburg  (und  beauf- 
tragt den  Bischof  von  Freising,  den  Abt  von  Ilfeld  und  den 
Probst  von  S.  Crueis  in  Nordhausen).    Aviguon  1344  Nov.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Dec.  a.  iij. 
Laudabilia  merita 
Reg.  H>4,  fol.  39,  67. 

Tl.  —  beauftragt  den  Probst  und  den  Scholasticus  von  Zeita  und 
den  Can.  in  Utrecht,  Johann  de  Pistorio,  den  Pfarrer  in 
Gols,  Mainzer  Diöc,  Heinrich  von  Ürevendorf,  in  Besitz  des 
Canonikats  des  f  Dietrich  Bruno  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt 
zu  setzen,  um  das  die  jetzt  verstorbeneu  Conrad  Culmann 
gen.  zu  Drivels  und  Nicolaus  Butim  gestritten  haben  und 
das  nachher  Hildebrand  von  Mühlhausen  beansprucht  hat. 
Avignon  1344  Dez.  3. 

Avin.  iij.  Non.  De<\  u,  iij. 
Ijaudabilia  merita  f 

Reg.  210,  fol.  21)8"  (Concept,  oben  x)  =  Reg.  167,  fol.  24lb,  40G. 

72.  beauftragt  den  Probst  von  S.  Viti  in  München-Nienburg,  den 
Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon  und  den  Archidiaconns  von 
Halberstadt,  den  Mag.  in  mtibus  Johann  Aurifaber  in  die 
Pfarre  S.  Stephani  in  Helmstedt  einzuführen,  mit  der  er  ihn, 
nachdem  sie  nach  dem  Tode  des  letzten  Kektors  Adolf  so  lauge 
vakant  gewesen  ist,  dass  der  apostolische  Stuhl  die  Besetzung 
hat.  providirt  hat  —  obwohl  Heinrich  von  Dortmund l,  ehemals 
Probst  des  Klosters  S.  Luderi  vor  Helmstedt,  errhsie  pos- 
sfisaioni,  ut  dicitur,  de  facto  ineumbat,  —  obgleich  Johann 
.schon  Canonikat  und  Prabende  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg, 
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in  Uernrodo  eine  lebenslängliche  Vicarie  (beider  Ertrag  nicht 
über  10  .Mark)  und  Canonikat  und  grossere  Präbende, 
nun  paeifice,  zu  S.  Pauli  in  Hillberstadt  -  besitzt.  Avigno» 
1 344  Dez.  20.  ] 

Avin.  xiij.  Kai.  Ian.  a.  iij. 

Apostolice  sedis 

Beg.  103,  fol.  374",  131. 

1  (iwi)ulttr  des  Mrzhischofs  ron  Köln  in  Ariqmm,  Böhmer,  acta  imp  sei  1046 
(13.18).  -  2  VB.  r.  S  JWi  110.  117. 

73.  Clemens  VI.  beauftragt  die  Bischöfe  von  Brandenburg  und 
Merseburg  und  den  Archidiaconus  vou  Hildesheini,  den  (Halb. 
Bischof)  Albrocht  von  Braunschweig  und  seine  Anhänger 
vor  den  päbstlichen  Stuhl  zu  citiren.    Avignon  1345  Febr.  r». 

[Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.l  venerabilibus  fratribus 
.  .  Brandeburgen,  et  ..  Messeburgen.  (!)  episcopisne  dilecto  rilio  ..  aivhi- 
diacono  eeelesie  Hildesemen,  salutem  |et  apostolicam  benedietionemj. 
dudum  pro  parte  dilectorum  filiorum  ..  in  Wymodrburg,  in  El\vo[rjdo- 
storp,  in  Reynstorp  et  in  Syeliem  abbatuni  ae  .  .  in  Hedirslibin ,  in 
Rode,  in  Helphede,  in  Cella,  in  Wyderstede,  in  Walbeke,  in  Xenden- 
dorp;!)  et  in  Knstelibin  1  per  prepositos  solitorum  gubernari  prepositoriun 
monasteriorum  eorumque  conventuuin,  s.  Bonedicti,  s.  Augustini,  Cister- 
eien.  et  Premonstraton.  ordinum,  et  norinullorum  reetorum  eeelesiarum 
Halberstaden,  dioe.  proposito  in  eonsistorio  eonmi  nobis,  quod.  licet 
olim,  bone  meinorie  Alberto  Halberstaden.  episeoj)o  regimini  Halber- 
staden, eeelesie  presidente.  felicis  recordationis  lohannes  papa  xxij, 
predecessor  noster,  eupiens  eidem  eeelesie,  cum  eam  vaeare  eontingeret. 
personain  utilem  solieitudinis  sue  nünisterio  presiderc,  provisionein 
faeiendam  eidem  eeelesie  de  prelato,  quam  eito  per  ipsius  Alberti  obittun 
vel  quovis  aliu  modo  eeelesia  predieta  vaearet ,  dispositioni  sue  et  sedis 
apostoliee  ea  vice  speeialiter  reservarat,  deeernens  extune  irritum  et 
inane,  si  seeus  super  hiis  per  quoseumquo  quavis  auetoritate  seienter 
vel  ignoranter  eontingeret  attemptari,  et  quod  postmoduin,  dicto  Alberto 
in  partibus  illis  viam  universe  earnis  ingresso,  prefatus  predevessor 
volens  eidem  Halberstaden,  eeelesie,  ne  dispendia  prolixe  vaeationis  in- 
eurreret,  paterna  solicirudine  preeavere,  eum  nullus  preter  cum  de  ipsius 
eeelesie  ordinatione  se  intromittere  posset,  reservatione  et  deereto  huius- 
modi  obstantibus,  post  deliberationem,  quam  de  prefieiendo  eidem  eedesio 
personam  utilem  eum  suis  fratribus  habuit  diligentem,  ad  quondaui 
Giselbertum  eleetum  Halberstaden.,  tune  eanonieum  eeelesie  s.  (Sercmis 
Colonien.,  in  subdiaeonatus  online  constitutum,  de  litterarum  scientia, 
bonestate  morum.  prudentia  spiritualium  et  Providentia  temporalium  et 
aliarum  virtutum  meritis  sibi  et  eisdem  fratribus  multiplieiter  common- 


Digitized  by  Google 


Nr.  73  a.  1345  Febr.  5. 


353 


datum,  direxit  oetilos  sue  mentis:  quibus  omnibus  debita  meditatione 
pensatis,  de  persona  dicti  Giselberti  prcfate  Halberstaden,  ecclesie  de 
ipsorum  fratrum  consilio  apostoliea  auctoritate  providit  dicrunique  Gisel- 
bertum  eidem  Halberstaden,  ecclesie  prefecit  in  episcopum  et  pastorem, 
curam  et  administrationem  ipsius  ecclesie  tarn  in  spiritualibus  quam  in 
teniporalibus  sibi  plenarie  committendo:  et  subsequenter  prefatus  prede- 
eessor,  fidedigna  relatione  percepto,  quod  post  et  contra  reservationein 
et  decretum  huiusmodi  due  eleetiones  diversis  contextibus,  una  videlicet 
de  dilecto  tilio  Ludowieo  de  Neyndorp,  primo,  et  altera  de  Alberto  de 
Brunswie.,  canonicis  eiusdem  oeclesic,  secundo,  dicta  eleetiune  dicti 
Ludowici  etiani  non  eassata,  per  capitulum  dicte  ecclesie  fuerant  in  dis- 
cordia  celebrate  dictusque  Albertus  huiusmodi  electionem  de  sc  taliter 
presuniptam  de  facto  ubtinuerat  auctoritate  metropolitica  confirmari, 
quarura  electionis  et  contirniationis  dicti  Alberti  pretextu  idem  Albertus, 
quamquam  etiani  a  dicta  confirmatione  por  eundein  Ludowicum  fuisset 
ad  sedein  apostolicam  appellatum ,  episcupatuni  et  ecclesiara  Halber- 
staden, et  administrationem  bonorum  ipsius  oecuparat  et  dotinebat,  prout 
detinet,  occupatas,  in  eiusdem  predecessoris  et  dicte  sc<lis  contemptum, 
sue  fame  et  salutis  dispendium,  multarum  animarum  poriculum  ac 
Hnlberstaden.  ecclesie  et  Giselberti  electi  predictorum  £rave  preiudicium 
et  scandalum  plurimorum,  prefatus  predeeessor  contra  prcfatuin  Albertum, 
tamquam  illicitum  detentorem  episcopatus  et  ecclesie  Halberstaden,  pre- 
dictorum, nonnullos  processus  tieri  mandaverat  et  feeerat,  exeommuni- 
eatiouis  suspensionis  et  interdicti  sententias  et  alias  varias  et  diversas 
penas  continentes,  quas  prefatus  Albertus  intrusus,  dampnabiliter  in- 
currens  eas,  per  multos  annos  sustinuerat  et  adhuc  sustinebat  et  in 
eisdem  temporalibus  et  spiritualibus  de  facto  administrabat  in  eiusdem 
sedis  contemptum  et  scandalum  plurimorum,  quodque  prefatus  Albertus 
de  Brunswie  in  obedientes  et  parentes  predicto  Giselero  clecto  temeri- 
tate  propria  et  de  facto  exeommunicationum  et  alias  sententias  tulcrat 
et  loca  eorum  subiccerat  ecclesiastico  interdicto  et  biis  non  comptentus  (!) 
ad  inonasteria  ecclesias  et  loca  predicta  una  cum  suis  in  hac  parte  com- 
plicibus  valitoribus  et  sequaeibus  hostiliter  aoeedens,  aliqua  ex  inona- 
steriis  ecclesiis  et  locis  predictis  destruxerat  incendiis  et  rapinis,  ealices 
liberos  (!)  et  cetera  omamenta  ecclesiastica  et  alia  res  et  bona  ipsorum 
secum  exinde  per  se  et  suos  asportarat,  ac  supplicato  nobis,  ut  provi- 
dere  super  hüs  de  oportuno  remedio  dignaremur:  nos  volentes  de  pre- 
missis  plenius  informari,  dilecto  fratri  nostro  Ademaro  tit  s.  Anastasie 
presbitero  cardinali  in  eodem  consistorio  commisimus  oraculo  vive  vocis, 
ut  de  premissis  quantum  ad  infamiam  se  informaret  et  informationem, 
quam  super  hüs  reeiperet,  nobis  referro  curaret  ]>er  oundem  igitur 
Ademamm  cardinalem  super  premissis  quantum  ad  infamiam  plena  in- 
formatione  reeepta  et  facta  nobis  per  cum  super  Iiis  relatione  plenaria 
et  fideli,  quia  per  relationem  huiusmodi  invenimus,  premissa  coram 
nobis  proposita  veritate  fuleiri:  nos  nolentcs  tarn  graves  excessus  sub 
dissimulatione  pretermittere  ineorreetos,  disrretioni  vestre  \wr  apostoliea 
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scripta  eommittimus  et  mandamus,  quatinus  vos  vel  duo  aut  unus 
vestrum  per  vos  vel  alium  seu  alios  de  complieibus  valitoribus  et  se- 
quacibus  predictis  vos  diligentius  informantes,  prefatum  Albertuin  de 
Brunswie  et  illos.  quos  per  infonnationeni  vestram  huiusmodi  invene- 
ritis  fuisse  et  esse  eiusdem  Alberti  de  Brunswie  cromplices  valitores 
et  soquaees  in  premissis  vel  aliquo  premissorum,  ex  parte  nostra  eitere 
curetis,  ut  infra  terminum  peroniptorium  eompetentem  a  vobis  preti- 
gendum  eisdem  apostolieo  eonspeetui  se  personaliter  representent,  super 
premissis  omnibus  et  singulis  de  iustitia  responsuri  ae  faeturi  et  recep- 
turi,  quod  iustitia  suadebit,  contradietores  auetoritate  nostra,  appellatione 
postposita,  compeseendo.  testes  autem,  qui  fuerint  nominati,  si  se  gratta 
odio  vel  timore  subtraxerint,  per  censuram  ecclesiasticam ,  appellatione 
cessante,  compellatis  veritati  testimonium  perhibere,  non  obstante,  si 
aliquibus  eornmuniter  vel  divisim  a  sede  ipsa  sitindultum,  quod  inter- 
diei  suspendi  vel  excominunieari  non  possint  per  litteras  apostolicas  mm 
faciente8  plenarn  et  expressam  ae  de  verbo  ad  verbum  de  indulto  huius- 
modi  mentioneni.  inforniatioueni  quoque,  quam  super  premissis  feeeritis, 
neenon  diem  huiusmodi  citationis  et  prefixionis  et  fonnam  et  quidquid 
super  hiis  duxeritis  faciendum,  nobis  per  vestras  patentes  litteras  vel 
instrumenta  publica  Seriem  preseutium  continentiam  (!)  tideliter  intimare 
curetis. 

datum  Avinione  Nonas  Februarii,  [pontificatus  nostri]  anno  tertio. 
Reg.  16G,  foL  272,  543. 

1  Es  sind  die  Klöster  Wimmelburg,  Eüicardesdorf  (Marienzelle),  Reinsdorf. 
Sichern  (Sütichenbach),  Heder  sieben  (in  Mansfeld),  Iloda  (Itei  Sungerha%tsen),  Heißt, 
Zelle  (Hornburg-Zelle,  Holz-Zelle),  Wiedersteiii,  Walbeck  (in  Mansfebl),  Nnuentiorf 
(bei  Allstedt)  und  Kossieben. 

i 

74.  Clemens  VI.  hebt  die  vom  (Halberstadter  Bischof)  Wibrecht 
von  Braunschweig  verhängten  Excommnnicatiouen,  Suspensionen 
und  Interdikte  als  nicht  zu  Recht  bestehend  auf.  Avignon 
1345  Febr.  5. 

[Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.J  ad  futuram  rei  memoriam. 
(lud um  pro  parte  dilectorum  filionim  in  Wymedeburg,  in  Elwordestrop, 
in  Boynstorp  et  in  Sychem  abbatum  ac  inHcrdeslibin  (!),  in  Rode,  in 
Helphedo,  in  Cella,  in  Wyderstede  et  in  Walbeke,  in  Neyndorp  et  in 

Rustelibin  1  reservavit  decernens  —  —  decreto  huiusmodi  ob- 

sistentibus  habuerat  diligenter  —  diroxerat  oculos  provi- 

derat  —  prefecerat  —  —  temporalibus  plenarie  prout  adhuc  de- 

tinet  —  —  contra  eundem  Albertum  tamquam  dotentorein  illicitum  — 

—  excoramunieationis  et  suspensionis  spiritualibus  et  temporalibus 

 et  uiehilominus  idem  Albertus  intrusus  in  ipsos  abbates  et  pre- 

positos  et  singulares  personas  monasteriorum  ac  reotores  neenon  in 
noiinullas  alias  personas  seculares  et  reguläres  et  eorum  loca,  diete 
dioc,  pro  e«),  quod  non  sibi,  tamquam  vero  episenpo  Ilal  berste  den.,  sed 
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dumtaxat  prefato  Giselberto,  dum  viveret,  tamquam  ooruni  vcro  patri 
et  pastori,  obcdiebant  et  intendebant,  diversas  excommunicationum  et  in 
conventus  suspeneionum  (!)  et  in  monasteria  et  eorum  aliasque  eedcsias 
et  loea  predietn  interdieti  sententias  aliasque  penas  spirituales  et  tempo- 
rales per  so  suosque  oftieiales  seil  commissarios  promulgarat,  quamvis 
de  faeto,  qua«  sententias  sie  per  enndem  Albertum  intrusum  ciusque 
oftieiales  et  commissarios,  ut  prefertur,  prolatas  simplices  liomines  et 
plebei  diete  dioc,  pro  eo,  quod  idem  Albertus  intrusus  pro  mniori  parte 
possidet  episeopatum  predietum,  eredunt  et  de  iure  teuere  et  super  hiis 
haben t  eonseientiam  lesam  ipsasqne  etiam  observant  in  abb.ntum  pre- 
positoruni  conventuum  rectorum  et  aliarum  persnnarum  predictarum 
dampnum  non  modieum  et  preiudieium  ac  gravamen,  ac  supplicato 
nobis,  ut  providere  eis  super  premissis  de  oportuno  remedio  dignare- 
mur:  nos  do  premissis  volentes  fieri  eertiores,  dileeto  filio  nostro  .  . 
Adamaro  —  —  cardinali  eommisimus  —  ut  se  super  premissis  in- 
formaret  et  quidquid  indc  inveniret,  nobis  postmodum  referro  curaret. 
reeepta  igitur  super  hiis  per  eundem  eardinalem  plena  informatione  et 
facta  per  cum  exinde  nobis  in  consistorio  relatione  plenaria  et  tidoli 

 premissa  per  eundem  Albertum  intrusum  contra  abbates  prepositos 

conventus  reetores  et  persona«  ecclesiasticas,  monasteria  et  loea  predietn, 
ut  prefertur,  de  facto  presumpta  et  attemptata  fore  vera:  nosanimarum 
periculis  aliisque  raalis,  que  ex  simplicitate  et  ignorantia  hominum  et 
plebeiorum  predietorum  et  aliis  ex  premissis  sententiis  penis  et  pro- 
ressibus  eiusdem  Alberti  intrusi  proveniunt  et  provenire  possunt,  volentes 
occurrere,  omnos  et  singulas  exeommunicationum  suspensionum  etinter- 
Hictorum  sententias  et  penas  ac  processus  per  eundem  Albertum  in- 
trusum eiusque  oftieiales  et  commissarios  tarn  contra  predictos  abbates 
prepositos  conventus  reetores  personas  et  eorum  monasteria  et  ecclesias 
ae  loea  quam  contra  quoscumque  alios  communiter  vel  divisim  sub  - 
quacumque  fonna  et  coneeptione  verborum  promulgatas  inflictas  et 
factas  ac  promulgandas  infligendas  et  faciendas  imposterum  auetoritate 
apostolica  pronuntiamus  declaramus  et  decernimus  fore  irritas  et  irritos 
et  inaues  ipsasque  et  ipsos  non  tenuisse  nec  tenere  nee  fuisse  vel  esse 
servandas  vel  servandos.  nulli  ergo  de.  nostre  pronuntiationis  declara- 
tionis  et  eonstitutionis  infringere  de. 

datum  Avinionc  Nonas  Februarü,  [pontificatus  nostri]  anno  tertio. 

In  e.  m.  venerabilibus  fratribus  . .  Brandeburgon.  et  . .  Merscburgen. 
episcopis  ac  dileeto  filio  .  .  arehidiacouo  ecclesio  Hildesemen,  salutem 
de  dudum  pro  parte  dilectorum  tiliorum  de.  usque  vel  servandos. 
quocirca  [de.]  mandamus,  quatinus  vos  vel  duo  aut  unus  vestrum  per 
vos  vel  alium  seu  alios  pronuntiationem  dcelarationem  et  decretum 
nostra  huiusmodi  in  omnibus  locis,  in  quibus  et  quando  expedire  vide- 
ritis,  auetoritate  nostra  solempniter  publieare  curetis,  contradictoros 
auetoritate  nostra,  appellatione  postposita,  compescendo,  non  obstanto,  si 
aliquibus  communiter  vel  divisim  a  sedo  sit  indultum  predieta,  quod 
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interdiei  suspendi  vel  oxeommunieari  non  possint  per  litterns  apostolieaa 
non  taeientes  plenam  et  exprossam  nc  de  verbo  ad  verbuni  de  indulto 
huiusniodi  mentionem. 

datum  ut  sttpra. 

Keg.  100.  fol.  273,  54Ö. 

l  ide  N.  73. 

i 

75.  Clemens  VI.  beauftragt  den  Bisehof  von  Merseburg,  die  Pfarrer 
der  Halberstildter  DiOcese,  die  dem  pabstliehen  Stuhle  ge- 
horsam sind,  zu  bestätigen  und  zu  weihen.  Avignon  1H45 
Febr.  5. 

[Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.]  venerabili  fratri  . .  epi- 
seopo  Morseburgen,  salutem  [et  apostolieam  benedietionem].  sedes  apo- 
stolica  utens  in  sui[sj  acribus  eireumspectionis  oculare(!)  modestia,  tum 
personis  quam  negotii*  providentiam  exhibet  oportunam,  prout  suadenti- 
bus  rationabilibus  causis  qualitatibus  personarum  et  diversitatibus  ne- 
gotiorum huiusniodi  eonspicit  expedire.  dudum  siquidem  bone  niemorie 
Alberto  Halberstaden,  episeopo  regimini  —  (wie  Nr.  73)  reservavit, 
decernentes  (!)  —  -  contigerit  attemptari.  postmoduni  vero  dieto 
Alberto  extra  Komanam  curiam  viani  universe  in  quondam  Gisel- 
bert um   eeelesic  qui  secundo  per  dilcctos  tilios  capitulum 

dieto  Halb,  eeelesie  dietusque  Albertus  de  Brunswie 1  huiusniodi  elec- 

tionem  prout  adhue  detinet  mandavit  et  feeit  —  —  diversas 

penas  temporales  et  spiritualcs  eontinentes  —  —  annos  sustinuit  et  ad- 
hue sustinet  animo  indurato  et  in  eisdem  —  —  administravit  et  ad- 

ministrat  seandalum  plurimorum.   eum  autem,  sieut  accepinius, 

postmodum  eodem  Giselberte  sublato  fle  medio,  propter  rebelJioneni 
huiusniodi  dicti  Alberti  intrusi  devoti  Koinane  eeelesie  Halberstaden, 
civitatis  et  dioe.  in  saeramentis  ceclesiastieis  et  ordinibus  suseipiendis 
defeetum  non  modieum  patiantur,  ex  quo  ctiam  seeuntur  perieula  ani- 
marum:  nos  huiusniodi  defeetum  supplere  et  perieulis  obviare  volonte* 
fiaternitati  tue  |>er  apostoliea  scripta  conimittimus  et  mandamus,  quati- 
nus  indigentibus  cuntirmationis  saeramentum  ae  rectoribus  et  curatis 
eeclesiarum  dietarum  civitatis  et  dioe.  crisnia  et  tarn  eis  quam  aliis 
quibuscumque  earumlem  civitatis  et  dioe.  in  devotiono  ciusdem  Ro- 
mane eeelesie  persistentibus  cetera  sacramenta  ecclesiastica  necessaria 
et  volentibus  ascribi  militie  elericari  (!)  primam  cleriealem  tonsuram 
auetoritate  nostra  conferas  ac  clericos  civitatis  et  dioe.  predictarum  in 
eadem  devotione  persistentes  ad  quoscumquo  ordines  eadem  auetoritate 
promovoas,  huiusniodi  rebellione  durante. 

datum  Avinione  Nonas  Februarii,  [pontitieatus  nostri)  anno  tertio. 

Reg.  100,  fol.  272",  ät4. 

1  AW*  ciniipnml  »'*/  ili«  Brunswie  rnupnchftlien,  rinmnl  Allicrfas  (nir  infrus.i») 
veiiifehtssru. 
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16.  —  providirt  den  Nicolaus  Lange  (Lont/n.s),  des  f  Johann 
Sohn,  obwohl  er  sehen  eiu  Canunikat  und  kleine  Präbendo 
in  Zeitz  und  einen  Altar  in  der  Pfarrkirehe  S.  Nicolai  in 
Berlin  besitzt,  mit  einem  Canunikat  zu  S.  Nicolai  auf  dem 
Neumarkt  in  Magdeburg,  das  der  Bischof  Johann  von  Verden, 
jetzt  von  Freising  (s.  Job.  XXII.  N.  456),  vor  seiner  Coii- 
secration  begossen  hat  und  uugorechtor  Weise  Wachsmuth 
von  Schlau stedt  fShmstede)  beansprucht  (und  beauftragt  die 
Decane  von  8.  Blasii  und  S.  Cyriaci  in  Braunschwoig  und 
den  Saeriston  von  Avigilen).    Avigilen  J  345  Marz  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Apr.  a.  iij. 
Kxigentibus  tue  probitatis 
Re#.  107,  ful.  351»,  618. 

77.  —  bestätigt  dein   Klostor   Brenkhausen   das   Patrunat  von 

Uslar,  das  ihm  die  Herzöge  Otto,  Magnus  und  Emst  von 
Braunschweig,  mit  Zustimmung  des  Erzbischofs  Heinrich  von 
Maiuz,  laue  in  tjnitin  snlis  <t [HtsfohW  i  j  i.st,  /tli.s,  geschenkt 
haben.    Avigilen  1315  Apr.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Maii  a.  iij. 

Wolfen buttel,  Regest  eines  Transsumpts. 

78.  —  fordert  die  Herzöge  Otto  und  Wilhelm  von  Lüneburg  in 

Folge  der  Klage  des  Bischofs  Daniel  von  Verden  wegen  der 
Erbauung  der  Feste  Cadenberge  auf,  sich  im  (inten  mit  dem 
Bischof  zu  vertragen.    Villeneuvo  1345  Mai  17. 

ap.  Yillamnovam,  Avin.  dioc.,  xvj.  Kai.  Iun.  a.  iiij. 
Exponentes  nuper  corani 
Reg.  130,  N.  75. 

79.  —  pruvidirt  Dietrich  von  Badeborn  ( /hdibon/ ),  Halborstadtcr 

Diöc,  mit  einem  Benefkium  von  20—30  Mark,  das  die 
Aebtissin  von  (jernrode  zu  vergeben  hat  (und  beauftragt  den 
Abt  von  JS.  Egidii  in  Brauuschweig,  den  Decan  von  S.  Ni- 
colai in  Magdeburg  und  den  Sacristen  von  Avigilen).  Ville- 
neuve  1345  Juni  4. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  ij.  Nun.  hin.  a  iiij. 
Kxigentibus  tue  probitatis 
Reg.  KJ8,  fol.  17  \  41. 
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80.  —  gcstittet  dem  Erzbischof  Otto  von  Magdeburg,  sicli  eine 

oder  mehrere  Personen  zur  Visitation  «einer  Diöc.  zu  sub- 

siituiruM  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Münster,  den  Abt 

von  Kloster  Berge  und  den  Peean  von  Bremen).  Villeueuve 

1315  Juli  7. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe.,  Non.  Iul.  u.  inj. 
Devotionis  tue  probata 
Reg  13i>,  N.  1223. 

81.  —  providirt  Johann  de  Ayvonia  mit  einem  Canouikat  in  Mag- 

deburg, obwohl  er  .schon  die  cutwllana  in  Breslau  und 
Canouikat  und  Präbende  in  Krakau  besitzt  Villeueuve  1 345 
Juli  7. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  Non.  Iul.  a.  iii.j. 
Vito  ac  morum 
Reg  171,  fol.  21,  34. 

82.  —  ernennt  den  Bischof  von  Merseburg,  den  Scholasticus  von 

Naumburg  und  den  Cantor  von  Merseburg  zu  Conservatoren 
der  Klöster  S.  Moritz  und  Neuwerk  iu  Hallo  und  der  Pa- 
rochialkirchen  in  der  Alt-  und  Neustadt  Magdeburg,  Suden- 
burg und  Hallo,  in  Folge  der  Klagen  ihrer  Probate  und 
Rektoren  über  die  UebergriiVo  der  Prediger-  uud  Barfüsser- 
mönche,  der  Augustiner- Eremiten  und  Carmeliter.  Avignon 
1345  Juli  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Aug.  a.  iiij. 
Frequentes  haetenus  vmmo 
Reg.  172,  fol.  71  \  215. 

Stf.  —  providirt  Joliann  Urudding1,  des  f  Kitters  Bernhard  Sohn, 
mit  einem  Canouikat  in  Magdeburg,  obwohl  er  schon  die 
Pfarre  zu  Brumby  (  Hrimhy<> ) ,  Magdeburger  Diöc,  und  im 
Dom  zu  Magdeburg  den  Altar  S.  Mauricii  Sebastiani  und 
Nicolai  und  in  (Jernrode  ein  lebenslängliches  einfaches  Bene- 
licium  ohne  Seelsorge  besiizl,  deren  Ertrag  zusaninien  nicht 
über  12  Mark  betragt;  doch  soll  er  den  Altar  im  Dom  auf- 
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gebeu  (und  beauftragt  den  Abt  vuii  Nienburg,  don  Decan 
von  Nordhausen  und  den  Sacristen  von  Avignon).  Avignon 
1345  Sept.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Sept  a.  iiij. 
Honestas  morum 
Reg.  169,  fol.  222 b,  15. 

1  AU  Can.  ist  er  in  Magdeburger  Urkunden  nicht  nachzuweisen. 

84.  —  beauftragt  den  Abt  von  Pegau,  den  Decan  von  Naumburg 

und  den  Can.  von  Tournay,  Johann  de  Ponte  de  Laude,  den 
providirten  Hermann  Kalb  von  Bautzen  (  Vituli  de  Jindis- 
suzi)  in  das  Canonikat  zu  Meissen  einzuführen,  das  durch 
die  Beförderung  des  Apezko  zum  Bischof  von  Lebus1  er- 
ledigt ist.    Avignon  1345  Nov.  5. 

Avin.  Non.  Nov.  a.  iiij. 
Laudabilcs  tue 

Reg.  170,  fol.  139\  163  (in  t.  m.J. 
1  Apitz  von  Frankenstein  1345—52. 

85.  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Magdeburg  und  dessen  Suf- 

fraganeen,  das  vorliegende  Schreiben,  ///  qnibus  continentar 
preces  diri  consiote  in  missartim  solempniis  pro  pace  im- 
pet raucht,  an  die  geistlichen  Personen  zu  besorgen.  Avig- 
non 1345  Nov.  13. 

Avin.  Id.  Nov.  a.  iiij. 
Commotum  mare  mundi 
Keg.  170,  foL  Ü"  (in  e.  m.). 

86.  theilt  dem  Erzbischof  von  Magdeburg  und  dessen  Suflraganeeu 
mit,  dass  die  c-oncessio  dedmarum  triennaJium  in  sabsi- 
dium  Christianorum  contra  Turrlios  et  rerf/i  Crucia  pro- 
positio  ad  bienmnm  a  fhte  triennü  numerandum  proro- 
tjantur.    Avigilen  1345  Dez.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Dec.  a.  iiij. 
Dudum  non  sine  amaritudine 
Keg.  170,  foL'  5  (in  e.  m.J. 
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S7.  —  providirt  Conrad  von  Kuhstat,  Can.  zu  U.  L.  Krauen  in 
Erfurt,  mit  einer  Sacerdotal-Präbende  in  YVürzburg.  Aviation 
1346  Marz  6. 

Avin.     Nun.  Mart.  a.  inj. 

Landabilia  merita 

Reg.  1GV),  fol.  20öb,  110. 

88.  ---  providirt  Burchard,  den  Sohn  des -j- Burggrafen  Berthold1 

vou  Magdeburg,  mit  einem  Canonikat  in  Prag.  Avignon  1346 
März  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Apr.  a.  inj. 
Nubilitas  generis 
Reg.  171,  fol.  50",  101. 

1  Der  Vorwime  Berthold  kommt  in  Hivsem  Geschlechte  nicht  ror. 

89.  —  beauftragt  den  Erzbischot'  von  Magdeburg,  dem  Giseler 

von  Brücke1,  wenn  er  ihn  für  geeignet  hält,  ein  Canonikat 
in  Merseburg  zu  verschaffen,  obwohl  er  schon  Canonikat  und 
Präbende  zu  S.  Sebastian  und  die  Pfarre  zu  S.  iismgolf  in 
Magdeburg  besitzt.    Avigilen  1340  A]>r.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Apr.  a.  iiij. 
Dignum  arbitraniur 
Reg.  171,  fol.  100,  170 

1  Er  war  XoUir  des  ErdnscJiofs  Otto,  s.  f"W.  Anh.  TU,  ?:><J.  65. 

90.  —  providirt  GnaUlns  <h>  S-.  niifn  1  von  Halle  mit  einem  Ca- 

nonikat zu  S.  Peter  und  Paul  in  Zeitz.    Avigilen  1346  Aju*.  5. 

Avin.  vj.  Id.  Apr.  a.  iiij. 
Kxignnt  tue  probitatis 
Reg.  171,  fol.  84,  144. 

1  Vielleicht  der  Herr  Gerhard  von  Hern  Stiije,  Hertel,  die  Haitischen  Schffflenb. 
I,  S.  105. 

91.  —  beauftragt  die  Decane  von  S.  Siniou  und  von  S.  Paulini 

in  Trier  und  den  Seholastieus  von  S.  Pauli,  deu  Dilmar  von 
Mekebach  in  die  durch  Beförderung  des  Johann  Botim  von 
Trier  zum  Probst  von  Aschalfruhurg  erledigte  Prol»tei  von 
U.  Ij.  Frauen  ad  gradus  in  Erfurt,  mit  der  er  ihn  providirt 
hat,  einzuführen,  obwohl  er  schon  Canonikat  und  Prallende 
zu  S.  Severi  in  Erfurt  und  Cauouikate  *nh  r.rj,.  l)r.  ju 
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Krakau  und  Breslau  besitzt  und  wogen  eines  Canonikats  in 
lilogau  und  der  Pi'arrkircho  zu  Lissa  und  Plana  prozessirt. 
Avignon  1 3  it>  Apr.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Apr.  a.  iiij. 
Attributu  dilecto  tilio 
Rüg.  ICD,  fol.  \V2\  62. 

92.  —  schreibt  an  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  ( nohlli  riro  l\o- 

(to/ji)  (Iftri  S'woHic  spirihiin  consilii  saitioris )  über  die 
Absctzuug  des  Frzbischofs  Heinrich  von  Mainz1,  an  dessen 
Stelle  er  (i  erlach  von  Nassau  providirt  hat,  und  warnt  ihn, 
Ludwig  von  Rayern  langer  anzuhangen.  Avigilen  FUG 
Apr.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Maii  a.  iiij. 
Detestandorum  em>rmitas  exeessuum 
Reg.  13«.if  N.  HÖ4. 

»  Ste  trnr  am  7.  April  lotn  Pubste  mmfe*itm.'hen. 

93.  —   providirt  Rudolf  Fosse  mit  dem  durch  die  Refordenmg 

Merlachs  (von  Nassau)  zum  Krzbischef  erledigten  Decanat 
von  Mainz,  obwohl  er  schon  zu  S.  Ca  st  er  in  Garden  n/////>/c.c 
niittoriar  ofjicitnn  und  ebendaselbst  und  zu  S.  Castor  in 
Coblenz  und  zu  U.  F.  Frauen  in  Fiscnach  Caiioiiikate  und 
l'rabenden.  zu  S.  Florini  in  Coblenz  und  S.  Paulini  vor  Trier 
und  in  Naumburg  Canonikato  sab  r.rj*.  j>r.  besitzt,  in  Naum- 
burg eine  Dignitat,  Porsonat  oder  Officium  mit  oder  ohne 
Seelserge  in  Folgo  päbstlicher  Provision  erwartet  und  um 
das  Decanat  zu  S.  Martini  in  Wesel  prozessirt.  Avigilen 
1346  Apr.  24. 

Avin.  viij.  Kai.  Maii  a.  iiij. 
Nobilitas  generis 
Heg.  1ÖÖ,  fol.  llüb,  59. 

94.  —  providirt  Conrad  Pnisse 1    mit   dem  durch  Verzicht  des 

i/iimlrich  Von  Sehauenburg  (  Srhonuthm  y )  vakanten  Scbo- 
I;i. stemmt  und  Obodienz  in  Magdeburg,  auf  Ritten  des  Königs 
Joh.nui  von  Rohmen,  obwohl  er  schon  die  Pfarrkirche  in 
}lu  rjr-  Werben  und  Canonikate  und  Prabenden  zu  S.  Seviri 
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in  Erfurt  und  zu  U.  L.  Frauen  in  Eisenach  besitzt,  mit 
einem  Canonikat  sub  exp.  j>r.  und  Dignität,  Personat  oder 
Officium  in  Merseburg  providirt  und  als  Can.  in  Meissen  und 
Kaumburg  aufgenommen  ist  (und  beauftragt  die  Bischöfe 
von  Lausanne  uud  Lebus  und  den  Abt  von  Pegau).  Avig- 
non  1346  Apr.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Maii  a.  iiij., 
Laudabiiia  tue  probitatis 
Reg.  1Ö9,  foL  108,  54. 

»  Weder  Conrad  Vrusae  noch  Friedrich  von  Schauenburg  siml  <ils  Cuhh.  uwl 
Scholastici  in  Magdeburg  in  Urkunden  nadizuicevsen. 

95.  —  providirt  Bernhard  Wyl,  zur  Zeit  in  Montpellier  das  cano- 

nische  Kocht  studirond,  mit  einem  Cauonikat  zu  U.  L.  Frauen 
in  llotha.    Avignon  1346  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.  iiij. 
Kxigunt  laudabiiia 
Reg.  169,  fol.  263 b,  96. 

96.  —  fordert  Herzog  Rudolf  von  Sachsen   auf,    nicht  langer 

Ludwig  von  Bayern  anzuhangen.    Aviguon  1340  Apr.  2S. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.  iiij. 
Sieut  nobilitatem  tuam 
Reg.  139,  N.  1038. 

97.  —  fordert  denselben  zur  Neuwahl  eiues  römischen  Königs  an 

Ludwigs  Stelle  auf.    Avignon  1346  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  KaL  Maii  a.  iiij. 
Sieut  nobilitatem  tuam 
Reg.  139,  N.  1050. 

9S.  —  fordert  denselben  auf,  Karl,  den  Sohn  des  Königs  Johann 
von  Böhmen,  zum  Könige  zu  wählen.  Aviguon  1346 
Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.  iiij. 
Pridem  per  processum 
Reg.  139,  N.  1091. 
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—  fordert  Rath  und  Bürgerschaft  von  Erfurt  (  m«ißstris  con- 
su/ttin  et  /ywz's  eonsulibus  m  ei  r  Ums  <7  nnice.rsiloli  eiri- 
tat/.s  Kr  forden.)  auf,  dem  von  den  Kurfürsten  zu  wählenden 
neuen  Komischen  Könige  beizustehen.  Avigilen  1316  Apr.  28. 

Avin.  inj.  Kai.  Mau  n.  inj. 
Dum  eonsideranter  attendimua 
Keg.  131),  X.  1080. 

100.  —  bewilligt  auf  Bitten  Herzog  Rudolfs  von  Sachsen  für 
die  Capelle,  die  er  zu  Ehren  des  ihm  von  König  Philipp 
von  Frankreich  geschenkten  Dorns  von  der  Krone  Christi  in 
Wittenberg,  Brandenburger  l>iüc.  erbaut  hat.  einen  Decan 
oder  Probst,  der  vou  den  Presbytern  und  Clerikern  gewählt 
wird.    Avigilen  1346  Mai  6. 

Avin.  ij.  Xon.  Maii  a.  iiij. 
Piis  desidoriis  gratnm 

Keg.  lti<S,  fol.  418b,  ül&  —  Copie  8.  XV.  in  Weimar,  Unterschrift: 
Thomas  FlorciU.  —  Gedr.  Posse  37.  —  S.  a.  Schottgen  -  Kreysig  UJ, 
p.  415. 

101.  —  eximirt  die  Capelle  in  Wittenberg  (s.  X.  100),  sowie  den 
Decan  oder  Probst  und  die  Presbyter  und  Clcriker  derselben. 
Avigilen  1346  Mai  6. 

Avin.  ij.  Xon.  Maii  a.  iiij. 
Exiinie  devotionis  affeetns 

Reg.  108,  fol.  418b,  614.  —  Copie  .S.  XV.  in  Weimar,  Unterschrift: 
Thomas  I'lorcnt.  —  Gedr.  Posse  :JS. 

102.  —  gewahrt  für  die  Capelle  in  Wittenberg  (s.  X.  100)  Frei- 
heit vom  Interdikt  oh  «Horum  cufjmm.  Avigilen  J  316  Mai  6. 

Avin.  ij.  Xon.  Maii  a.  iiij. 
Ob  intime  et  sincero 

Weimar,  Copie Saec.  XV,  Unterschrift:  Thomas  FhreiU. 

103.  —  beauftragt  den  Abt  von  Pferta,  dem  Can.  zu  S.  Soveri 
in  Erfurt  und  zu  U.  L.  Frauen  in  Gotha,  Dietrich  von  Gotha 
(  f  rttth  ),  wenn  er  ihn  für  geeignet  halt,  ein  Cammikat  in 
Meissen  zu  verschallen.    Avigilen  1316  Mai  9. 

Avin.  vij.  Id.  Maii  a.  iiij. 
Diiriiuni  arbitnunnr 
Ke£?.  ltfJ,  fol.  2«J2,  150. 
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104.  —  providirt  Andreas  von  Walhausen  mit  einem  Canonikat 
zu  S.  Crucis  in  Nordhausen,  obwohl  er  schon  ein  Canonikat 
sab  cijf.  pr.  in  Naumburg,  die  Pfarrkirche  in  Schraplau 
und  die  Kirche  in  Wippohlestorp*  ohne  Seelsorge,  Halber- 
stadter  Dioc.,  besitzt  (und  beauftragt  den  Erzbisehof  von 
Riga,  den  Bischof  von  Merseburg  und  den  Decau  von  Magde- 
burg).   Aviguon  1346  Mai  9. 

Avin.  vij.  Id.  Maii  a.  iiij. 
Exigentibus  tue  probitatis 
Reg.  171,  fol.  103h,  170. 

1  WipiKlsdarf,  jetzt  Lüdersdorf  bei  Beyer- X«undmrg. 

105.  Clemens  VI.  fragt  bei  dem  Markgrafen  Karl  von  Mahren 
nach  den  Verhandlungen,  mit  dorn  Herzog  von  Sachsen. 
Villeneuve  1346  Juni  22. 

[Clemens  episeopus  servus  sorvorum  Dei.l  dileeto  Klio  nobili  viro 
Carolo,  carissimi  in  Christo  tilii  nostri  Iohannis  repis  Boomie  iJlustris 
primopenito,  marchioni  Moravie  (salutem  et  apostolieam  bonodietionenil. 
quo  super  ne^otio  olocti<»nis  imperii  facta  (!)  per  litteras  nobilitatis 
tue  nobis  presentatas  penvpimus,  grata  sunt  nobis  adnindtim,  sod 
niiramur,  quod,  quid  cmn  nobili  viro  ..  duee  Saxonie  fecoras,  nun 
seripsisti.  et  ecce  quod,  sicut  pertieras  (!),  dilectum  tili  um  lohaiinom 
de  l'istorio,  deeanum  eeclesio  s.  SalvatorisTraiectcn.,  familiärem  nostrum, 
ad  tuam  presentiam  destinamus,  eui  super  hiis,  que  tibi  tam  verbo 
quam  litteris  pro  parte  nostra  explieaverit,  fidem  pote-ris  eredulam  ad- 
hibore.  age  itaque,  tili  virtuose,  magnanimiter  habendi)  Deum  semper 
pro  oculis  in  omnibus  faetis  tuis,  de  favore  nostro,  quantum  cum  J>en 
potent  adhiberi,  contisus. 

datum  apud  Villamnovani,  Avinioncn.  dioc,  x.  Kalendas  Iulii, 
[pontirieatus  nostri]  anno  quinto. 

Reg.  140,  fol.  88,  247. 

106.  —  ertheilt  dem  Bruder  des  Deutschen  Ordens  Albrecht,  Sohn 
des  Herzogs  Erich  (1.)  von  »Sachsen- Lauenburg  und  der  Eli- 
sabeth, Tochter  des  Fürsten  Bugislaus  (Wratishuis  IV)  von 
Wenden  (Shuia)  und  Cassuben,  Dispens  wegen  des  </*  - 
fichts  »(it'tlituii.    Villeneuve  1340  Juli  1. 

ap.  Villamnovani,  Avin.  dioc.,  Kai.  Iul.  a.  v. 

Apostoliee  sedis  eopiosa 

Reg.  170,  fol.  124,  212.  —  Gedr.  Posse 

1  Der  Grund  des  ilefcchis  icic  für  dm  alteren  Krittler  Jaluinn,  s.  X.  17.  — 
Wöhr  AWrcc/U  nocJi  Matjnus  (X.  10TJ  finden  sich  in  den  Lmunburger  Statu tnUifeln. 
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107.  —  ertheilt  in  gleicher  Weis«  dem  Schüler  (  Scolaris)  Magnus, 
dem  Sohn  Erichs  und  der  Elisabeth,  Dispens.  Villeneuve 
1346  Juli  1. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  Kai.  Iul.  a.  v. 

Sedis  apostolice  eireuinspecta 

Reg.  17t»,  fol.  124,  213.  —  Gedr.  Posse  40. 

10$.  —  providirt  Heinrich  Boldenstorph 1  mit  einem  Canonikat  in 
Coswig,  Brandenburger  Dioc,  obwohl  er  bereits  die  Pfarr- 
kirche in  Hottstock  ( Rozstorh ),  Brandenburger  Dioc,  und 
einen  Altar  in  der  Kirche  zn  Sternberg,  Schweriner  Diöc, 
besitzt  (nud  beauftragt  den  Bischof  von  Preising,  den  Decan 
von  S.  Sobastian  in  Magdeburg  und  den  Sadisten  von  Avig- 
non).    Avignou  1346  Juli  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  Aug.  a.  v. 
Exigentibus  tue  probitatis 
Keg.  177,  fol.  354,  1133. 

•  Ks  ist  wohl  sichtr  der  lier  Heinrich  der  pherror  zu  Rotstok,  unser  «apellan 
(<lcr  Her  söge  Itwlolf  II.  urul  Otto  m»  Suchten),  <<mI.  Anh.  III,  N',5  (J.ilU). 

109,  Clemens  VI.  beauftragt  den  Bischof  von  Naumburg,  den  Cle- 
riker  Benedikt  Vinke  in  Wernigerode  wegen  der  vermeint- 
lichen Schuld  am  Tode  eines  Menschen  zu  absolvircn. 
Villeneuve  1346  Juli  18. 

[Clemens  episeopus  servus  servorum  Dei.]  venerabili  fratri  . .  epi- 
seor>o  Nuemburgen.  salutein  (et  apostolieam  benedietioneni].  apostolice 
secJis  consueta  benignitas  votis  illorum,  qui  ei  so  devotes  exhibent, 
libenter  se  reddit  propitiam,  in  hiis  presertim,  quo  ipsorum  conscientiam 
tangere  dignoscuntur.  sane  petitio  dileeti  filii  Benedict!  nati  Olrici  dicti 
Vinkin.  opidani  in  Werningenrode ,  clerici  Halberstaden,  dioc,  nuper 
nobis  exhibita  continebat,  quod  olim,  dum  quidam  laicus  propter  non- 
nullos  eins  excessus  per  cum  perpetratos  eteomminationes,  qua*  feeerat, 
bannitus  esset  seu  proscriptus  et  latitaret  in  domo  sua,  quam  habebat 
in  opido  in  (!)  Werningenrode  predicto,  advocatus  seu  iudex  dicti  opidi 
mandaverat  opidanis  eiusdem  loci,  quod  se  armarent  et  quererent  hinc- 
inde,  ut  reperirent  laicum  antedictum,  et  quod  ad  eiusdem  advoeati  seu 
iudiVis*  mandatum  pater  dicti  clerici,  [quij  erat  senex  et  annosus,  una 
cum  aJii.s  iBue  iverat  dictusque  clericus  armatus  ipsum  patrem  assoeia- 
n-nit^njquam  simplex,  dumque  prefatus  laicus  in  domo  sua  propria  ad 
n)aiJ</rttiin»  advoeati  sui  seu  iudicis  predicti  per  plures  alios  quererctiir, 
uulnni  altfi"  opidanius  invenerat  cum  latitantem  exclamans:  4hic  est 
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hoino  quem  queritis.'  dietusque  elericus  existens  ibidem  elamavit  post 
alium,  quod  ibi  erat  homo  ille:  qui  captus  extit.it  ibidem  et  incarreratus 
absque  vulneribus  et  sine  plagis  et  sanus  corpore  sie  eaptivus  detentus 
post  dies  aliquos  non  ex  vulnere  eorporali  docessit  ibidem,  verum  quod, 
sicut  eadem  petitio  subiungobat,  prefatus  laicus  solum  captus  f'uorat, 
(iionj  ut  ad  mortem  condempnaretur,  sed  ut  fatigaretur  pro  exeessibus 
et  comminationibus  antodictis  pretatusque  elericus  dictum  patrein  suum 
senem  et  annosum  non  intentione  nocendi  alicui  assoeians  ex  quaclaiu 
inadvertentia  clamasset  post  alium:  .hie  est  homo',  nec  homo  ille  abs- 
que hoc  manus  eum  quurentium  ovasisset.  tarnen  ipse  homo,  non  tarnen 
ofFcnsione  eorporali,  quia  verberat us  non  fnerat,  ut  prefertur,  decessit. 
quaro  pru  parte  ipsius  Benedicti  fuit  nobis  humiliter  supplicatuiu  ,  ut 
sibi  super  hoc  providore  de  oportuno  remedio  dignaremur.  nos  i«ritur 
attendentes,  quod  bonarum  mentium  est  ibi  cnlpam  agnosecre,  ubi  »*ulj»a 
minime  reperitur,  ac  eidem  paterno  compatientes  affectu,  frateruitati  tue, 
de  qua  plenam  in  Domino  fiduciam  obtinemus,  auetoritate  presontiuin 
committimus  et  mandamus,  quatinus,  si  premissa  veritate  nitantur,  cum 
eodem  Benedicto,  ut  in  suseeptis  ordinibus  min  ist  rare  et  ad  omius 
sacros  onlines  ascendere  ac  beneficinm  ecclosiasticum  cum  cum  vel  sinr? 
cum,  si  sibi  alias  canonico  conferatur,  obtinere  valeat,  auetoritate  nostra 
dispenses  eique,  prout  expedire  videris,  eadem  auetoritate  iniunpis  sibi 
pro  modo  culpe  penitentiam  salutarem. 

datum  apud  Villamnovam,  Avinionen.  dioc,  XV.  Kalendas  Augusti, 
Ipontificatus  nostri]  anno  quinto. 

Reg.  174,  fol.  433,  N.  1358. 

HO.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Naumburg,  nachträglich  Ehe- 
dispens für  Heinrich  Sachse  und  Elisabeth  Babin  zu  er- 
theilen,  die  Heinrichs  Mutter  ans  der  Taufe  gehoben  h:it. 
Avignou  1346  Juli  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Aug.  a.  v. 
Exhibita  pro  parte 

Reg.  176,  fol.  227,  540.  —  Gedr.  Posse  41. 

111.  —  Clemens  VI.  providirt  den  Morseburger  Can.  Albrecht  von 
Mansfeld  mit  dem  Bisthum  Halberstadt.  Avignou  l.-*4 C 
Juli  24. 

[Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.)  dilecto  tilio  Alberto  de 
Mansfelt,  electo  Halberstaden.,  salutem  [et  apostolicam  benedictionem). 
pastoralis  officii  debitum  exigit.  ut  inter  solicitudines  varias,  quibus 
assidue  premimur  circa  statum  ecelesiarum,  omnem  solortiam  ndhibentes, 
ipsarnm  utilitatibus  intendamus,  in  eo  maxime,  ut  viduatis,  ne  longe 
vncationis  incomoda  patiuntur,  de  talium  celeriter  nostre  diligentia 
studio  provideatur  snbstitutione  pastorum,  per  <piorum  cireonspootionom  (!) 
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providam  et  providentiam  circonspectam  eedem  ecclesie,  illius  eooperanto 
dementia,  qui  pastorum  pastor  et  rertor  agnoseitur,  spiritualitor  et  tem- 
poraliter  suscipiant  incrementa.  duduni  siquidem  quondam  (iliiselberto 
electo  Halberstaden.  Halberstaden,  ecclesie  regimini  prosidente,  nos  cu- 
pientes  eidein  ecclesie,  cum  eam  quovismodo  vaeare  contingeret,  nostre 
operationis  ministerio  ydoneani  precsse  personam,  pruvisionem  eiusdem 
ecclesie  ordinationi  et  dispositioni  nostre nc  sodisapostolice  ea  vireduximus 
specialiter  resorvandam ,  decernendo  extunc  irritum  et  inano,  si  seeus 
super  liiis  per  quoscuinque  quavis  auctoritate  scieuter  vel  ignoranter 
rontingeret  atteinptari.  postnioduin  vero  prefata  eeclesia  per  obitum 
eiusdem  Uhiselberti,  qui  nuper  oxtra  Komanam  curiam  dien)  clausit 
cxtrenium,  pastoris  solatio  destituta,  nos,  vacatione  buiusmodi  iidedignis 
relatibus  intellecta,  ad  provisioneni  ipsius  ecclesie,  de  qua  nullus  preter 
nos  hae  vice  disponere  potest,  reservationo  et  dccreto  obsistentibus  su- 
pmdietis,  paternis  et  solicitis  studiis  intendentes  et  cupientes  talem 
eidem  ecclesie  preesso  personam,  que  sciret  vellet  et  posset  ipsani  in 
suis  manutenere  iuribus  ac  etiani  adaugere,  post  deliberationem,  quam 
ad  preficiendum  eidem  ecclesie  personam  huiusmodi  cum  nostris  fra- 
tribus  habuimus  diligentem,  demum  ad  te,  canonicum  Merseburgen.,  in 
subdiaconatus  ordine  constitutum,  litterarum  scientia  preditum  et  morum 
bonestato  decorum,  in  spiritualibus  providum  et  in  temporalibus  eireon- 
spectum  aliisque  grandium  virtutum  meritis,  prout  ex  fidodignorum 
testimoniis  accepimus,  laudabiliter  insignitum,  direximus  oculos  nostre 
mentis.  quibus  omnibus  attenta  meditatione  pensatis,  de  persona  tua 
prefate  Halberstaden,  ecclesie  de  dictorum  fratrum  consilio  auctoritate 
apostolica  providemus  teque  illi  preficimus  in  episcopum  et  pastorem, 
curani  et  administrationem  ipsius  tibi  tarn  in  spiritualibus  quam  in 
temporalibus  plenarie  committendo,  in  illo,  qui  dat  gratias  et  largitur 
premia,  eonfidentes,  quod  prefata  eeclesia  Halberstaden.,  gratia  tibi  suf- 
fragante  divina,  per  tue  circonspectionis  Studium  fruetuosum  regetur 
utiliter  et  prospere  dirigetur  augmentaque  suseipiet,  auetore  Domino, 
commodi  et  honoris,  iugum  igitur  Domini  tuis  inpositum  humeris  sus- 
eipiens  reverenter  et  suavi  eius  oneri  humiiiter  colla  summittens,  eius- 
dem Halberstaden,  ecclesie  solicitam  curam  geras,  gregem  dominicum 
in  illa  tibi  commissum  doctrina  verbi  et  operis  informando,  ita  quod 
dicta  eeclesia  gubernatori  circonspecto  etfruetuoso  admi[ni]stratori  gau- 
deat  se  commissam  ac  bone  fame  tue  odor  ex  laudabüibus  tuis  actibus 
latius  diffundatur  et  preter  eterne  retributionis  premium  benivolentie 
nostre  gratiam  uberius  valeas  promereri. 

datum  viiij.  Kalendas  Augusti,  [pontificatus  nostri]  anno  quinto. 

In  c.  m.  dilectis  filiis . .  capitulo  ecclesie  Halberstaden,  salutem  de. 
pastoralis  officii  debitum  etc.  usqtte  commodi  et  honoris,  quocirca  [de.] 
mandamus,  quatinus  eidem  Alberto  electo  tanquam  patri  et  'pastori 
aninmrum  vestrarum  humiiiter  intendentes  ac  exhibentes ei  obedientiani 
et  reverentiam  debitam  et  devotam,  ipsius  monita  et  mandata  salubria 
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curotis  devote  suseipere  et  effieaciter  udimplere,  alioquin  sententiam, 
quam  idem  electus  rite  tulerit  in  rebelles,  ratam  habebimus  et  faciemus, 
auetore  Domino,  usque  ad  satisfactionem  eondignam  inviolabiliter  ob- 
servari.   datum  ut  su}>ra. 

In  e.  m.  Dilectis  filiis  elero  civitatis  et  dioe.  Halberstaden,  salutem 
de.  pastoralis  offieii  etc.  usque  commodi  et  honoris,  quocirea  /<&./ 
mandamus,  quatinus  etc. 

In  e.  m.  Dilectis  filiis  populo  civitatis  et  dioo.  Halberstaden,  salu- 
tem de.  pastoralis  offieii  etc.  usque  commodi  et  lionoris.  quocirea  uni- 
versitati  vestre  per  apostoliea  scripta  mandamus,  quatinus  eundem 
electum  tanquam  patrem  et  pastorem  animarum  vestraruni  suseipieutes 
devote  ac  debita  honoritieentia  prosequentes,  ipsius  monitis  et  mandatis 
salubribus  humiliter  intendatis  itaque  ipse  in  vobis  devotionis  filios  et 
vos  in  eo  per  consequens  patrem  invenisse  benivolum  gaudeatis.  datum 
ut  supra. 

In  e.  m.  Dilectis  tiliis  universis  vassallis  ecclesie  Ilaiberstaden, 
salutem  de.  pastoralis  officii  debitum  exigit  etc.  usqtie  commodi  et  ho- 
noris, quocirea  universitati  vestre  per  apostoliea  scripta  mandamus, 
quatinus  eundem  electum  debita  honoritieentia  prosequentes,  ei  tideli- 
tatem  solitam  neenon  consueta  servitia  et  iura  sibi  a  vobis  debita  ex- 
hibero  integre  studeatis.  alioquin  sententiam  sive  penam,  quam  idem 
electus  rite  tulerit  seu  statuerit  in  rebelies,  ratam  habebimus  et  faciemus. 
auetore  Domino,  usque  ad  satisfactionem  condignam  inviolabiliter  ob- 
servari.   datum  ut  supra. 

In  e.  m.  Venerabiii  fratri  .  .  archiepiscopo  Maguntino  salutem  etc. 
ad  cumulum  tue  cedit  salutis  et  fame,  si  personas  ecclesiastieas ,  pre- 
sertim  pontificali  dignitate  preditas,  divine  propitiationis  intuitu  oportuni 
presidii  et  favoris  gratia  prosequaris.  dudum  siquidem  de.  usque  com- 
modi et  honoris  cum  igitur,  (ut|  idem  Albertus  electus  in  eoinmissa 
sibi  ecclesie  Halberstaden,  predicte  cura  faeilius  proticere  valeat,  tuiis 
favor  sibi  esse  noseatur  plurimum  oportunns,  fraternitatem  tuani  roira- 
mus  et  hortamur  attente,  per  apostoliea  tibi  scripta  mandantes,  quatinus 
electum  et  ecelesiam  Halberstaden,  predictos  iure  metropolitico  tibi  sub- 
iectos  habens  pro  nostra  et  apostolice  sedis  reverentia  propensius  com- 
mendatos,  ipsum  in  ampliandis  et  conservandis  iuribus  suis  sie  tui  favoris 
j>residio  prosequaris,  quod  ipse  tuo  fultus  auxilio  in  commisso  sibi  pre- 
fate  ecclesie  regimine  se  possit  utilius  exercere  tuquo  divinam  miseri- 
cordiam  otdicte  sedis  benivolentiam  uberius  valeas  promereri.  datum  ut 
supra. 

Reg.  173,  fol.  I2b,  22. 

1  S.  ültcr  den  Geucnbitcho/  Allrrecht  ton  Mnmfchl  HZ.  JS7H,  S.  413,  tro  mieh 
nach  einem  frwjmenlarisch  erhaltenen  Tmnssumfit  rtnn  ffl.  Dez.  J'.IIG  d/in  pftlmtlicfte 
Sehreilten  un  den  Citrus  der  Stadt  und  ]>uncne  miU/t  theilt  ist ,  die  dttrtiifen  hf- 
ffiin:xnuien  irerden  durch  tdtiifi:  t'rkuude  tlirils  Itestütiift,  thri/s  Iteriehtiqt '.  dm  Jhitu» 
'ist  nlsn  viiij.  Kai.  Anjf.        .S'  «.  X  IM 
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112.  —  provitlirt  Conrad  von  Tanneiirode  mit  einem  Cauonikat 
zu  S.  Severi  in  Erfurt,  obwohl  er  schon  die  Capelle  S.  Jo- 
hann in  Neustadt  (Nora  ciritatr),  Mainzer  Diöc,  besitzt 
(und  beauftragt  die  Aebte  von  (ieorgenthal  und  S.  Jacobi 
zu  deu  Schotten  in  Erfurt  und  den  Sacristen  von  Avigilen). 
Avignon  1346  Juli  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Aug.  a.  v. 
Sufiragantia  tibi 
Reg.  177,  fol.  277,  24. 

IUI.  Clemens  VI.  beglückwünscht  Konig  Karl  IV.  zu  seiner  Wahl, 
und  theilt  ihm  mit,  dass  er  seine  Wünsche  für  die  Besetzung 
des  Bisthums  Halberstadt  berücksichtigt  habe.  Avignon  1840 
Juli  30. 

(Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.l   carissimo  in  Christo  filio 
Carolo  in  regem  Romanorum  electo  [saluteni   et  apostolicam  bene- 
dietionem).    letis  et  iocundis  rumoribus  ad  apostolieam  sedem  perductn, 
electionem  de  te,  tili  carissime,  in  regem  Romanorum,  promovenduni 
in  imperatore[m],  fuisse  solenniter  et  concorditer  eelebratam,  exultavit 
cor  nostrum  in  Domino  et  imraensi  roregaudii  et  letitia  perfusa  fuerunt 
preoordia  mentis  nostre,  sperantes  in  eo,  cuius  Providentia  in  sui  dis- 
positione  non  fallitur,  quique  celestia  sirnul  et  terrena  sua  omnipotentia 
moderatur,  quique  in  te  sie  felieiter  sue  dementia  pietatis  incopit,  [quod| 
ipse,  qui  opus  imperfectionis  aborret,  prosperis  protieiet  sueeessibus 
solidabitque  usque  ad  perfectionem  votivam,  ita  quod  ecelesia  saneta 
-sua  te  defensorem  et  pugilem  habebit  strenuum  et  fidclem  ad  confun- 
Uendum  et  extirpandum  soismata  hereses  et  errores  ac  dilatandum 
culturn  fidei  orthodoxe,  regnabitque  sub  tuo  felici  pio  et  provido  regi- 
mine  pacis  et  iustitio  pulcritudo,  excessibus  eriminibus  et  delictis  dau- 
detur  aditus  et,  te  sedente  in  solio  regalis  et  imperialis  culminis,  dissi- 
pabitur  omne  malum.    talem  namque  tilium  diutinis  temporibus  avido 
desideravit  eadem  mater  ecclesia,  quem  se,  ut  firmiter  credimus,  cum 
repletione  consolationis  et  gaudii  letabitur  hiis  temporibus  reeepisse. 
rogamus  itaque  serenitatem  tuam  et  hortamur  attentius  in  domino  Iesu 
Christo,  quatinus  ad  illura,  in  cuius  manu  et  potestate  omnium  iura 
regnorum  consistunt  et  nichil  boni  vel  prosperi  esse  potest  alicui,  nisi 
de  sue  bonitatis  dementia  largiatur,  dirigens  in  humilitate  Spiritus 
iugiter  vota  tua  et  anchoram  spei  tue  in  eo  solo  figure  non  desistons, 
ad  illa,  que  premisimus,  et  alia  opera  virtuosa,  per  quo  Ueo  semper 
fieri  merearis  aeeeptior,  intendere  continue  tuarumque  operationum  studia 
con vertero  non  postponas,  sciturus  pro  certo,  quod,  si  hoc,  ut  contidi- 
nius,  egeris  teque  cum  Deo  tenueris  incessantcr,  ipso  actus  tnos  pro- 
sp»«rare  non  desinet,  tuum  exaltando  super  tcrrain  solium  et  protrahendo 
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iti  dierum  longitudineni  cum  prosperitatis  votive  successibus  vitaro 
tuam,  tandemque  post  decursuni  huiusmodi  laborio6i  certaminis  de 
temporali  regno  et  corruptibili  te  cum  Corona  inmarcessibili  (!)  ad  regni 
gloriam  provehet  sempiterni,  de  nobis  et  eadem  ecclesia  fiduciaiu  habi- 
turus,  quod,  quautuni  cum  Deo  et  houestate  fieri  poterit,  tibi  assistere 
intendimus  giatiis  et  favoribus  oportunis.  porro  de  persona  per  te  nobis 
nd  ecelesiam  Alborstaden.  tunc  vacantem  comniendata,  quam  ipsi  ecclesie 
fore  credimus  utilem,  tui  etiam  consideratione  duximus  de  fratrum 
nostrorum  consilio  providendum2.  rursus  noviter  intellecto,  quod  ille 
profanu8  hostia  Dei  et  ecclesie  ac  fidei  catholice  persecutor,  Ludovicus 
de  Bavaria,  excommunicntus  hereticus  et  scismaticus  manifestus,  colli- 
gationes  confederationes  et  amicitias  nititur  in  partibus  fjombardie  pro- 
curare,  expediens  admodum  vidoretur,  quod  tu  et  carissimus  in  Christo 
filiu8  noster  Johannes  rex  Boemio8,  illustris  genitor  tuus,  eundem  Ludo- 
vicum  prevenire  super  hiis  viis  et  modis,  quibus  melius  possct  fieri, 
curarotis,  summopere  nichilominus  precavendo,  quod  illos  de  partibus 
eisdem  verbis  vel  factis  nequaquam  hiis  temporibus  provocetis. 

datum  Avinione  iij.  Kalendas  Augusti,  [pontificatus  nostri]  anno 
quinto. 

Reg.  14<),  fol.  29b,  29CK  —  Theilweise  gedr.  Baronius  (ed.  Theiner) 
XXV,  p.  H8G  (ad  a.  1340, 32). 

1  Die  Nadirichl  von  der  Wahl,  die  am  11.  Juli  134G  nUittfutul,  kam  also  «Ar 
schnell  nach  Arignon.  —  *  s.  N.  III.  —  3  Wenige  Tage  Mjaiter  (Aug.  2G)  fiel  er 
bei  Grecy. 

114.  Clemens  VI.  spricht  gegen  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  seine 
Befriedigung  über  die  Wahl  Karls  von  Böhmen  aus.  Avig- 
non  1 346  Juli  30. 

[Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.]  dilecto  filio  nobili  viro 
Rodolpho  duci  Saxonie  [salutem  et  apostolicam  benedictionem].  audivi- 
mus  exultanter,  qualiter  tu,  fili,  una  cum  aliis  electoribus  imperii  circa 
celebrandam  electionem  de  carissimo  in  Christo  filio  nostro  Carole  in 
regem  Romanorum  electo  te  benivole  prudenter  et  virtuose  gessisti,  tuam 
oxinde  nobilitatem  raultipliciter  in  Domino  commendantes,  eamquc  ro- 
gamus  attente,  quatinus  circa  negotium  fuleiendum  huiusmodi,  prout 
cepisti,  eures  assistere  viriliter  et  potenter,  ut  de  manuum  tuarum  operi- 
bus,  illo  donante,  a  quo  cuneta  bona  procedunt,  fruetus  gratiosi  prodeant 
et  votivi,  sciturus,  fili,  quod  nos  et  ecclesia  intendimus,  quantuni  cum 
Deo  et  honestate  fieri  poterit,  super  hiis  tibique  super  tuis  necessitatibus 
assistere  gratiis  et  favoribus  oportunis. 

datum  Avinione  iij.  Kalendas  Augusti,  |  pontificatus  nostri]  anno 
quinto. 

Reg.  140,  fol.  71",  29G. 
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115.  —  proviuirt  Berthold  gen.  Kalbe  ( Kahne )  von  (hangen-) 

Salza  mit  einem  Canenikat  zu  U.  h.  Frauen  in  Erfurt  (und 
beauftragt  die  Aebte  von  Ueorgenthal  und  Volkerode  und 
den  Sacristen  von  Avignon).    Avigilen  134(5  Juli  30. 

■ 

Avin.  iij.  Kai.  Aug.  a.  v. 
Vite  ac  morum 
Reg.  177,  fol.  151,  G. 

116.  Clemens  VI.  genehmigt  die  Verlegung  des  Benediktiner- 
Nonnen  -  Klosters  Helfta  nach  Kisloben.  Avignon  1316 
Aug.  6. 

[Clemens  episcopus  servus  servorum  Doi.]   ad  perpetuam  rei  me- 
nioriam.    digne  petitiones  illas  ad  gratiam  exnuditionis  admittimus,  per 
quas  personarum  et  loeorum  religiosorum  obviatur  dispendiis  ac  eorum 
eomodis  et  profectibus  salubriter  providctur.    exhibita  siquidem  nobis 
pro  parte  dilecti  filii  . .  prepositi  et  dilectarum  in  Christo  tiliarum  . . 
abbatis.se  et  conventns  monasterii  in  Ysleben,  olira  in  Helphode1,  per 
prepositum  et  abbatissam  soliti  gubernari,  ordinis  s.  Bonedieti,  Halbor- 
staden.  dioc,  petitio  conrinebat,  quod  olim  Albertus  et  Henricus  de 
Bninswich  fratres,  pro  clericis  se  gerentes,  qui  Alberstadcn.  et  Hilde- 
semen.  ecclesias  diu  detinuerunt,  prout  adhue  detinont,  indebito  occu- 
patas,  eo  pretextu,  quod  dicti  prepositus  abbatissa  et  conventus  quondam 
(Jiselberto  de  Holtzatia,  electo  Alberstaden.,  de  quo  ocelesie  Alberstaden, 
tunc  vacanti  per  sedem  apostolicam  provisum  extiterat,  prout  tenebantur, 
o[be]diebant  et  adherebant,  contra  predictos  prepositum  abbatissam  et 
eonventum  indebite  odii  rancore  coneepta  (!),  cum  magno  exercitu  ad 
dictum  mona8terium  in  Helphede,  ubi  tunc  prepositus  abbatissa  et 
moniales  predicti  morabantur,  hostiliter  accesserunt  et  in  ipsum  armata 
manu  intrare  ac  de  ipso  monasterio  in  Helphede  prepositum  abbatissam 
et  moniales  predictos  violenter  eicere  ac  omnes  portas  claustri  ipsius 
monasterii  in  Helphede  frangero  et,  quod  horrendum  est  dicere,  pyci- 
dem  (!),  in  qua  corpus  Domini  reconditum  erat,  ac  calices  libros  ot 
ornamenta  ecclesiastica  ad  divinum  officium  spectantantia  (!)  ac  cistulas 
vestimenta  et  omnia  lectistornia  res  et  bona  alia  ipsius  monasterii  in 
Helphede  exinde  secum  nequiter  asportaro  ipsumque  monasterium  in 
Helphede  et  eius  claustrum  destruere  ac  rapinis  et  incendiis  concremare 
ausu  sacrilego  presumpserunt:  propterquod  prepositus  abbatissa  et  con- 
ventus predicti,  nequeuntes  in  eodem  loco  in  Helphede  secure  morari, 
de  licentia  et  consensu  dicti  Giselberti  electi  tunc  viventis  ad  dictum 
locum  in  Ysleben,  locum  utiquo  tutum  eisdem,  non  distantem  a  loco 
eorum  priore  per  median)  leucam,  cum  omnibus  bonis  eorum,  que  re- 
manserunt  eisdem ,  se  transtulerunt  et  inibi  monasterium  Oratorium  et 
alias  offioinas  neecssarias  construere  ineeperunt,  et  iam  auxilio  nobilium 
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virorum  comitum  de  Mansfeld,  dicte  dioc.,  huiusmodi  opera  quasi  eon- 
strueta  et  perfecta  existunt.  quare  pro  parte  prcpositi  abbatisse  et  con- 
ventus  ac  comitum  predictonim  fuit  nobis  humiliter  supplicatum ,  ut 
eisdem  preposito  abbatisse  et  conventui  pio  eonpatientes  affecta  (!),  trans- 
lationi  huiusmodi  robur  nostre  contirmationis  adicere  dignaremur.  uos 
igitur  huiusmodi  suppiieationibus  inclinati,  translationeni  huiusmodi  ratam 
et  gratam  liabentes,  illam  auetoritate  apostolica  ex  certa  scientia  confir- 
mamus  [et  presentis  scripti  patrocinio  communimus.  volumus  autem, 
quod  iidem  prepositus  abbatissa  et  conveutus  teneantur  in  dicto  priori 
loco  in  Helphede  aliquem  ydoneum  presbiterum  deputare,  qui  ibidem 
divina  celebret  et  serviat  laudabiliter  in  oisdem.  nulli  ergo  etfe.  nostre 
eonfirmationis  et  coneessionis  iufringere  etc. 

datum  Avinione  viij.  Idus  Augusti,  fpontiticatus  nostri]  anno 
quarto. 

Reg.  172,  fol.  307,  906. 

1  Graf  Burchard  von  Mansfeld  bescMoss  1343,  das  Kloster,  das  in  der  Fehde 
mit  Bischof  AlbrecJit  geplündert  und  theilweise  abgebramU  war,  nach  Eisleben  z* 
verlegen,  s.  HZ.  1870,  S.  556. 

117.  —  providirt  Ludwig  von  Bombach1,  Ritter  Ludwigs  Sohn, 

mit  einem  Cauonikat  iu  Magdeburg.    Avignon  1340  Aug.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Sept  a.  v. 
Nobilitas  generis 
Reg.  177,  fol.  303,  72. 

1  Kr  ist  als  (hn.  in  Magdelntrg  urkuwllich  nicht  wachztiweisen. 

118.  —  gestattet  dem  Subdiaconus  und  neu  ernannten  rh>clux  Co- 
rottensis 1  Johannes,  der  im  Begriff  ist  sich  nach  Armenien  als 
pahstlicher  Legat  zu  begeben,  die  höheren  Weihen  von  einem 
beliebigen  katholischen  Bisehof  zu  empfangen,  ev.  damit  noch 
zu  warten.    Avignon  1346  Sept.  T. 

Avin.  vij.  Id.  Sept  a.  v. 
Cum  nuper  Coronensi 
Reg.  174,  fol.  276,  758. 

1  Bisclwf  ron  Coron  in  Maren. 

119.  —  ertheilt  durch  den  Bischof  von  Brandenburg  nachträglich 

Khc.dispens  für  den  Herzog  Otto  von  Sachsen  und  Kli&iheth. 
die  Tochter  Herzog  Wilhelms  von  Lüneburg,  unter  der  Be- 
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dingung,  dass  sie  zwei  Capellen  in  ihrer  Pfarrkirche  stiften 
und  jede  mit  10  Mark  dotiren.    Avignon  1 346  Sept.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Ott  a.  v. 

Petitio  pro  parte 

Reg.  174,  fül.  406 \  1284. 

*  Otto,  Herzog  ltitdolfs  I.  Suhn,  (f  1350  cor  dem  Vater),  vermählte  sie/»  mit 
Elisabeth  1339. 


120.  —  providirt  Bischof  Albrecht  von  Ippns1,  wegen  dürftiger 
Einkünfte  (exhilnta  siqtndem  im  per  tue  petifionis  series 
rtmtinetxit,  quod  episcojxtfus  tun*  Ippusen.  est  in  trrris 
scisniatieorum  et  prorincia  Nazaret  ronstituttis  et  nullius 
lmhes  ex  eotlem  redditus,  ex  quilms  secundum  tut  statu* 
decentiam  Valens  starten  tan  t  nee  potes  intbi  eommode  per- 
sonaJiter  resident),  mit  einem  von  Erzbischof  und  Capitel 
von  Mainz  zu  verleihendeu  Benefieium  von  18 — 25  Mark 
(und  beauftragt  die  Aebte  von  S.  Petri  und  S.  Jacobi  in 
Erfurt  und  den  Decan  vou  8.  Agricoli  in  Avignon).  Avignoii 
1346  Sept.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Oct  a.  v. 
Summe  devotionis  et  tidei 
Reg.  174,  fol.  111,  204. 

1  Der  Mi  tu  fr  it  Albrecht  ron  lieichUtujcn,  ein  Vriter  des  (trafen  I  fei  muh  (s. 
Jj&Ulnirs  Arcli.  XI.  4,  312),  kommt  als  Männer  Weihlnmhof  für  Krf'urt  zuerst  133t! 
cor  (tttujtdr.  i'rk.  für  Kloster  Weende),  ir  starb  1370.  Ihe  An; jainn  Kochs,  Zeitschr. 
für   Thür.  Gesch.  VI,  73.  74,  lassen  sicJi  durch  Crkuwlcn  eri/ütue». 


121.  —  beauftragt  den  Abt  von  Schinna  und  die  Decaue  von 
Bremen  und  S.  Martini  in  Minden,  den  von  ihm  mit  dem 
Archidiakonat  von  Modesiorp  providirteii  Verdener  Oan.Aomi- 
lius  vou  Börsen,'  Kitter  (jerfrieds  Sohn,  in  Besitz  zu  setzen, 
nachdem  <li*r  bisherige  Inhaber  Heino  von  Boyzenburg1  das 
Thesau  rariat  erlangt  hat.    Avignon  1346  Okt.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Nov.  a.  v. 
Xobilitas  ^enoris 
Kvtf-  1™<  fol.  W2b,  772. 

1   Jleinrith  ron  Boyzenbunj.   Archid.  ron  Muthstorp  1334,  Uli.  r.  S.  Mich,  tn 
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122.  _  providirt  Johann  von  Erpensen,  Verdener  Diöc,  mit  einem 
vom  Arcliidiacomis  von  Modestorp  zu  verleihenden  Beneüeiunu 
Avignou  1340  Nov.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Dec.  a.  v. 

Probitatis  tue 

Reg.  175,  fol.  36b,  78. 

123.  —  providirt  Conrad  Lobigel  von  Rotenburg,  auf  Bitten  des 
Römischen  Königs  Karl,  mit  einem  Canonikat  zu  Eisenach. 
Avignon  1346  Nov.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Dec,  a.  v. 
Ex  virhitum  et 
Reg.  174,  fol.  52 b,  92. 

124.  —  providirt  Otto  von  Thüna  (Tinnum),  des  -j-  Heinrichs 
Sohn,  mit  einem  vom  Capitel  U.  L.  Frauen  in  J^rfurt  zu 
verleihenden  Benefkium  (und  beauftragt  dou  Abt  vom  Peters- 
berg in  Erfurt,  den  Decan  von  Naumburg  und  den  Sacristeu 
von  Avigilen).    Avigilen  1346  Nov.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Dec.  a.  v. 
Suffragantia  tibi 
Reg.  175,  fol.  45h,  97. 

125.  —  providirt  Peter  Nuet,  Baccalaureus  des  canonischen  Rechts, 
mit  einem  Canunikat  zu  S.  Nicolai  auf  dem  Neumarkt  in 
Magdeburg,  obwohl  er  schon  die  Vicarie  des  Altars  S.  Crucis 
in  der  Strassburger  Kirche  hat  (und  beauftragt  den  Bischof 
von  Strasburg,  den  Decan  von  S.  Barthol  oimu-i  in  Zerbst 
und  den  Thesaurarius  von  Aviguou).  .  Avignon  1346  Dez.  2. 

Avin.  inj.  Xon.  Dee.  a.  v. 
Litterariun  scientia 
Reg.  177,  fol.  300,  67. 

120.  —  providirt  Hartniulh  ( llarimwlns )  von  Sontra,  Pfarrer 
in  Nieder-Dorla  ( Sylt-nt-bm-ltt ).  mit  einem  Canonikat  in 
Dorla  (und  beauftragt  deu  Abt  veii  Yolkerode,  den  Probst 
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von  Jechaburg  und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon). 
Avignon  1346  Dez.  7. 

Avin-  vij.  Id.  Dec.  a.  v. 
Meritis  probitatis 
Reg.  177,  fol.  310,  83. 

127.  —  providirt  Dietrich  Alboldi  von  Mühlhauson,  Baccalaureus 

in  decretis,  der  schon  eine  pitbstliche  Provision  mit  einem 
von  Decan  und  Capitel  von  Fritzlar  zu  verleihenden  Beno- 
ficium  erhalten  hat,  mit  einem  Canonikat  zu  S.  Crucis 
in  Nordhausen  (und  beaufiragt  dieselben).  Avignon  1346 
Dez.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Dec.  a.  v. 
Litteramm  scientia 
Reg.  177,  foL  311,  85. 

128.  —  providirt  Johann  von  Moringen,  Mainzer  Diöc,  mit  der 
Pfarre  U.  L.  Fraueu  in  Osterode,  die  Ludwig  von  Amele- 
burg  hat  aufgeben  müssen,  weil  er  sie  2  Jahre  und  langer 
gehabt  hat,  ohne  die  Weihen  zu  empfangen,  gegen  den  Clo- 
riker  Heinrich  Specwinkel  (und  beauftragt  den  Abt  von  Celle, 
den  Probst  von  Polde  und  den  Decan  von  U.  L.  Frauen  in 
Eimbeck).    Avignon  1346  Dez.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Ian.  a.  v. 

Honestas  niorum 

Reg.  173,  fol.  286b,  553. 

—  providirt  Gottfried  von  Hersweden,  Mainzer  Diöc,  mit 
einem  Canonikat  zu  8.  Crucis  in  Noithausen  (und  beauftragt 
den  Abt  vom  Petersberg  iu  Erfurt,  deu  Decan  von  Dorla 
und  den  Saeristen  von  Avignon).    Avignon  1317  Jan.  20. 

Avin.  xüj.  Kai.  Febr.  a.  v. 

Vite  ac  niorum 

Keg.  177,  fol.  &!lb,  lo2. 

130.  —  beauftragt  den  Decan  von  Heiligenstadt,  das  Kloster 
Murk-Sussra  in  Schutz  zu  nehmen  und  seiue  Beschiidiger  zu 
strafen.    Avignon  1317  Miirz  5. 

Avin.  iij.  Non.  Matt.  a.  v. 
1*1  um  esse  dinoscitur 
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Gedr.  Thurin^ia  sacra  p.  :7J5;  auf  dem  Rande:  pro  D.  Fahrt  Fir- 
minus;  in  dorso:  llenricus  de  Halber -stad. 

131.  —  providirt  Sander  Werdeglie  mit  einem  Canonikat  zu  8. 

Sebastian  in  Magdeburg,  obwohl  er  schon  Oanouikat  und 

Prähemlo  zu  S.  Crucis  in  Hildesheim  besitzt,  quam  ms,  vt 

tissm's,  per  intrmum  Ilthhst  imn.  rortim  prii-eris  rwhli- 

fihus,  pro  eo,  quod,  olmliens  mandatis  a postoheis ,  siln 

tawqnam  hto  episcopo  non  eis  adhererc.    Avignon  1847 

Apr.  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Maii  a.  v. 

Vite  ac  morum 

Reg.  174,  foL  60,  105. 

*132.  —  bestätigt  dein  Brücken-Kloster  S.  Mariau  Magdalonae  in 
Mühlhausen  seine  Privilegien  und  Freiheiten.    Avignou  \ 
April  22. 

Avin.  x.  Kai.  Apr.  a.  v. 
Solet  annuore  sedes 

Mühlhausen.  —  Gedr.  UB.  v.  Mühlhausen 

M33.  —  gestattet  dem  Brücken -Kloster  in  Mühlhausen,  beweg- 
liches und  unbewegliches  Erbe,  das  den  Nonnen  nach  ihrem 
Eintritt  zufallt  als  Eigenthum  zu  behalten.  Avignon  KUi 
Apr.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Apr.  a.  v. 

Devotionis  vestre  preeibus 

Mühlhausen.  -  Gedr.  UB.  v.  Mühlh.  i»S4. 

134.  -  gestattet  dem  Kloster  in  Mark-Sussra,  bewegliches  und 
unbewegliches  Erbt»,  das  d»m  Nonnen  nach  ihroni  Eintritt 
zufallt,  als  Eigenthum  zu  behalten.    Avignoii  Iä4i"  Apr.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Maii  a.  v. 
Devotionis  vestre  preeibus 

Gedr.  Tliurin^ia  saera  p.  iV.lf>;  auf  dem  Rande  angeblich :  SinilxtUim. 

135.  Clemens  VI.  gestattet,  dass  der  Probst  des  Klosters  Schlot- 
hüim  noch  ein  BoueüYium  ausserdem  besitzen  darf.  Aviation 
i:Ui  Apr.  23. 

iriemens  episeopus  servus  servorum  Dei].  dileetisin  Christo  tiliabus 
.  .  priorisse  et  eunvoiitui  monastcrii  b.  Marie  Magdaleno  in  Orto  Dei 
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prnpe  Statheyiu,  ordinis  s.  Augustini,  Maguntino  dioc,  salutom  [et  apo- 
stolieam  boncdictionem].  devotionis  vcstro  sinceritas,  qua  nos  et  Ro- 
manam  rcveremini  ecelesiam,  non  indigne  nieretur,  ut  petitionibus 
vestiis,  quantuni  cum  Deo  possumus,  favorabiliter  annuamus.  hinc  est 
quod  nos,  vestris  supplicationibus  inelinati,  ut  eapellanus,  prepositus 
vuJgariter  mtncupatus,  monasterii  vestri  per  priorissam  soliti  gubernari, 
qui  nunc  est  et  pro  tempore  fuerit,  quique  animarum  vestrarum  ac  dicti 
monasterii  tarn  in  spiritualibus  quam  in  temporalibus  pro  tempore  eu- 
rem geret,  unum  benefieium  eeelesiastieum ,  etiamsi  ei  eure  im[m]ineat 
animarum,  una  cum  eapellania  eiusdem  monasterii.  que,  sieut  aeeepimus, 
perj»etua  non  exisrit,  sive  ante  adeptionem  eiusdem  eapellanie  eidem 
eapellano  ennoniee  collatum  fuerit  sive  post,  libere  reeipere  ae  una  cum 
dieta  eapellania  lieite  retinere  valeat,  quod  quo  dictus  eapellanus,  quam- 
dtu  in  eapellania  residebit  eadem,  ad  residendum  in  huiusmodi  bonetieio 
minime  teneatur  et  ad  id  eompelli  non  possit  invitus,  generalis  concilii 
et  aliis  quibnscunque  apostolieis  eonstitutionibus  neetion  privilegiis  sta- 
tutis  nc  consuetudinibus  monasterii  et  ordinis  predictorum  eontrariis, 
iuraruento,  eonfirmation©  apostolica  vel  quacunque  firmitate  alia  robo- 
ratis,  nequaquam  obstantibus,  vobis  et  dicto  vestro  monasterio  auetoritate 
apostolica  tenore  presentium  indulgomus,  proviso  quod,  postquam  ca- 
pcllanus  predietum  curat  um  beneticium  fueris  (!)  assecutus,  benelieium 
ipsurn  debitis  non  fraudetur  obsequiis  et  animarum  cura  nullatenus 
negligatur.  sed  per  bonum  et  sufhVtcntcm  vicarium,  cui  de  ipsius  bene- 
tieii  proventibus  iuxta  arbttrj i ]ttm  ordinarii  necessaria  congruo  mini- 
strentur.  deserviatur  inibi  laudabiliter  in  divinis.  nulli  ergo  de.  nostre 
eoneessionis  infringere  etc. 

datiitn  Avinione  viiij.  Kalendas  Maii,  Ipontiticatus  nostri]  anno 
quinto. 

Keg.  170,  fol.  213, 

—  gestattet  dem  Kloster  Cronschwitz  (  /nioriw  et  roneentni 
monasterii  sanctinioninlitun  in  Crtntsiritz,  jtcr  jniorissam 
soliti  (/nlnrnari,  seeundnm  instituta  et  sab  etira  fratmni 
ordinis  Prvdiratornnt  cireufibns,  ordinis  s.  Ant/nstini, 
Suenthnn/en.  dioe.)y  mit  Bewilligung  des  Bischofs  und  Ca- 
pitis von  Naumburg  und  des  derzeitigen  Pfarrers,  wegen 
der  geringen  Einkünfte  des  Klosters,  die  Pfarrkirche  in 
Nuptitz  (Stthdiz),  deren  Patrouat  das  Kloster  hat,  durch 
einen  Vicar  verseilen  zu  lassen.    Avigilen  |:U7  Mai  lö. 

Avin.  Id.  Maii  a.  v. 
Cun>  a  nobis  petitur 

Weimar,  Sr.-A.:  unten:  v  |  l\  Mar.:  auf  dem  Rande:  Inc.  Mnlio- 
lannH.;  in  dorso:  Cr.  de  Franken  fort. 
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*137.  —  gestattet  dem  Kloster  Cronschwitz  in  gleicher  Weise, 

die  Pfarre  zu  Reinsdorf  (  ReinheradorJ )  versehen  zu  lassen. 

Avignon  1347  Mai  15. 

Avin.  Id.  Maii  a.  v. 

Cum  a  nobis  petitur 

Weimar,  St-A.  etc.  wie  N.  136. 

*138.  —  gestattet  dem  Kloster  Cronschwitz  in  gleicher  Weise, 
die  Pfarre  zu  Schmölln  (Zmeohie),  Naumburger  Diöc..  ver- 
sehen zu  lassen.    Avignon  1347  Mai  15. 

Avin.  Id.  Maii  a.  v. 

Cum  a  nobis  petitur 

Weimar,  St-A.  ete,  wie  N.  136. 

139.  —  providirt  Walter  von  Barbyi  mit  oiuem  Canonikat  in 

Magdeburg  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Freising,  den 

Probst  von  Coswig  und  den  Decan  von  Zerbst).  Avigilen 

1347  Mai  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Iun.  a.  vj. 
Nobilitas  generis 
Reg.  179,  fol.  224,  WJo. 

'  Walter  kommt  als  Magdeburger  Can.  in  Urkunden  nicht  cor;  als  Cun.  tv* 
Ualberstadt,  toenn  es  derselbe  ist,  1353.. 55. 

140.  —  providirt  Bnrchard  von  Calbc1  (de  Calris)  mit  einem 
Canonikat  zu  S.  Nicolai  in  Stendal  (Steindal),  obwohl  er 
schon  die  Altäre  S.  Coronae  in  der  Kirche  S.  Servatü  vor 
Quedlinburg  und  aller  Heiligen  in  Brietzen  (  VrieM<>n J,  Havel- 
berger  Diöc,  besitzt.   Avignon  1347  Juni  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Inl.  a.  vj. 

Vite  ac  morum 

Reg.  170,  fol.  226 b,  KXX). 

1  Gm.  in  Stendal  1350,  Riedel  A.  5,  101,  153.    15,  137,  181. 

141.  —  nimmt  den  Orden  der  Augustiner- Kremiten  in  seinen 
Schulz  und  eximirt  dessen  Personen,  Kirchen  und  Klöster 
von  Kxconminnikation  und  Interdikt.    Avignon  1347  Juli  19. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Aug.  a.  vj. 
Ad  Ductus  uberes 
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Wernigerode,  im  Transsumpt  des  Magdeburger  Docans  Johann  von 
Redekin  1415  Febr.  21.  -  Gedr.  Eropoli,  bull.  ord.  Krem.  p.  ÜB.  v. 
Himmelpforten  60. 

143.  —  providirt  Nicolaus  von  Hesebeck  (Rcsebbik)  mit  einem 
Canonikat  in  Naumburg,  obwohl  er  schon  einen  Altar  in 
der  eximirten  Capelle  (s.  N.  101)  zu  Wittenberg  (  Witren- 
berck),  Brandenburger  Diöc,  besitzt  (und  beauftragt  den 
Erzbischof  von  Magdeburg  und  die  Bischöfe  von  Freising 
und  Merseburg),    Avignon  1347  Aug.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  SepL  a.  vj. 

Laudabilia  merita 

Reg.  179,  foL  271 b,  1092. 

143.  —  dankt  König  Magnus  von  Schweden  für  verschiedene 
Geschenke,  u.  a.  auch  für  weisse  Falken  (  falames  albi). 
Avignon  1347  Sept.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Sept.  a.  vj. 
Venientes  ad  nos 
Reg.  141,  N  330. 

143*.  —  beauftragt  den  Abt  von  Goseck ,  in  Folge  eiuer  Klage 
der  Aebtissin  und  des  Convents,  das  Cisterzienscr- Nonnen- 
Kloster  in  Eisenberg  gegen  Räuber  und  Belastiger  in  Schubs 
zu  nehmen.    Avignon  1347  Okt.  7. 

Avin.  Xon.  Oct  a.  vj.  » 
Pium  esse  dinoscitur 

Gedr.  Gschwend,  Eisenb.  Chron.  S.  b7b\    Gotter,  Nachr.  v.  Kl. 
Eisenb.  S.  2«J. 

144.  Clemens  VI.  bewilligt  der  verwitweten  Landgrafin  Elisabeth 
von  Thüringen 1  volle  Absolution  durch  ihren  Beichtvater. 
Avignon  1347  Okt  26. 

Clemens  episcopus  servus  servorum  üei.  dilecte  in  Christo  filie 
nobili  mulieri  Elizabet,  relicte  quondam  Friderici  Thuringnmm  lant- 
jrravii  militis,  domine  in  Gotha  vidue,  MaguutinediiH*..  salutem  et  aposto- 
licam  benedictionem.  provenit  ex  tue  devotionis  aflectu,  quo  nos  et 
Konianarn  ecclesiam  rovereris,  ut  petitiones  tuas,  illas  pivscrtim,  quo 
anime  tue  salutcm  respiciunt,  ad  exauditionis  gratiain  adniittamus.  hinc 
est  quod  nos,  tiüs  supplicationibus  inclinati,  ut  confessor  tuus,  quem 
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rluxeris  eligendum,  omnium  peccatorum  tuorum,  do  quibus  eorde  wn- 
trito  et  uro  confessa  fueris,  semol  tantum  in  mortis  articulo  pienam 
remissionem  tibi,  in  sinceritate  fidei,  unitate  sanete  Romane  ecelesie  ac 
obedientia  et  devotione  nostra  vel  suecessoruni  nostrorum  Romanomm 
pontifieum  eanonice  intrantium  persistenti,  auetoritate  apostolica  con- 
cedere  valeat,  devotioni  tue  tenore  presentium  indulgemus,  sie  tarnen, 
quod  idem  confessur  do  hiis,  de  quibus  fuerit  alteri  satisfactio  inipen- 
denda,  eam  tibi  per  te,  si  supervixeris,  vel  per  heredes  tnos,  si  tunc 
forte  transieris,  faeiendam  iniungat,  quam  tu  vel  illi  faeere  teneamini, 
ut  prefertur.  et  ne,  quod  absit,  propter  huiusmodi  gratiam  reddaris 
proelivior  ad  illicita  in  posterum  committenda ,  volumus,  quod,  si  ex 
confidentia  remissionis  huiusiuodi  aliqua  forte  committeres,  quoad  illa 
predieta  remissio  tibi  nullatenus  suft'ragetur.    nulli  ergo  —  —  nostre 

concessionis  et  voluntatis  .    si  quis  autem  . 

datum  Avinione  vij.  Kalendas  Xovembris,  pontiticatus  nostri  anno 
soxto. 

Magdeburg,  Cop.  (1374). 

1  Ehtoltcth  v<m  Anisluiwik  (f  1359),  Witwe  des  Lnwhjniftn  Kiedrich  tles 
FreUligcn  (f  1324  Y). 

145.  —  beauftragt  den  Decan  von  S.  Blasii  in  Braunscbweig;,  ilie. 
Canonissen  und  Clerikor  in  Gandersheim  zum  Geborsun  ge^cn 
die  Aebtissin  anzuhalten.    Avigilen  1347  Dez.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Ian.  a.  vj. 
Kxhibita  nobis  pro  parte 

Gedr.  Harem  borg  "p.  8li3.    Lcuckfeld,  antiq.  Gandersh.  p.  245. 

146.  Clemens  VI.  bestätigt  die  Wahl  der  Luckard  von  Stolberg 
als  Aebtissin  von  Quedlinburg.    Avigilen  1848  Febr.  4. 

(Clemens  episeopus  servus  servorum  Dei-l  diloete  in  Christo  filie 
Luegardi  de  Stalborgh,  al)batisse  monasterü  s.  Scrvatii  Quedelimburgen., 
ad  Komanam  eeelesiam  nullo  medio  pertinentis,  ordinis  s.  Augustini, 
Ilaiberstaden,  dioe.,  salutom  [et  apostolica  benedictionem].  ad  salubrem 
et  prosperum  statum  ecclesiarum  et  monasteriorum  omnium  ex  debito 
apostolatus  officii,  nobis  quamquam  immeritis  super(!)  dispositioue  com- 
missi, ferventibus  desideriis  aspirantes,  eum.  quantum  t  um  Deo  possu- 
mus.  promovemus  et  arten  te  diligentie  Studium  eirea  illa  presertim  im- 
pendimus,  quo  ad  Komanam  eeelesiam  nullo  pertinent  media nte,  ut  ad 
ipsorum,  nun  varant,  regimiua  jtersone  assumantur  ydonee,  per  quanun 
eireumspectionis  iudustriam  ecelesie  et  monasteria  huiusmodi  regantur 
feliciter  et  utiliter  gubernentur.  dudum  siquidem  monasterio  s.  Servatii 
Quedelimburgen.,  ad  eandem  Komanam  eeelesiam  immediate  spectante, 
ordinis  s.  Augustiui,  Halberstaden,  dioc,  per  obitum  quondam  Iutte1 
ipsius  monasterü  abbatisse  regimine  destituto,  dileetc  in  Christo  filie  .. 
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preposita  .  .  dccana  et  convcntus  eiusdem  monasterii,  vocatis  omnibus, 
que  debuerunt  voluerunt  et  potuerunt  comode  interesse,  die  ad  eligendum 
prefixa,  ut  moris  est,  convenientes  iti  unum,  te,  canonicum  dicti  mona- 
sterii, eundein  ordinem  expressc  professam  et  in  etate  legitima  consti- 
tutum, quasi  per  inspirationein  divinum  in  abbatissam  eiusdem  monasterii 
concorditer  elegerunt,  tuque  postmodum  huiusmodi  electioni  de  te  facte 
ad  ipsorum  preposite  decane  et  convcntus  instantiam  conseusisti  et 
deinde  tarn  tu  quam  prefate  preposita  decana  et  convcntus,  per  certuni 
earum  procura  torcm  et  nuntium  ydoneum  ad  [nos]  propterea  specialiter 
destinatum  presentato  nobis  decreto  electionis  huiusmodi,  a  nobis  humi- 
Hter  postulastis,  ut  dignaremur  electionem  huiusmodi  confirmare.  nos 
igitur  venerabili  fratri  Gancelino  episcopo  Albanen,  et  dilectis  filiis 
nostris  Talayrando  tit.  s.  Petri  ad  Vincula  ac  Iohanni  s.  Angeli  diacono 
cardinalibus  commisimus,  [ut]  super  negotio  electionis  huiusmodi  tueque 
persone  meritis  se  apud  sedem  apostolicam  plenius  informarent  et  que 
super  predictis  invenireut,  nobis  postmodum  referrecurareut:  et  dem  um 
facta  nobis  ab  eisdera  episcopo  et  cardinalibus  super  hiis  relatione  ple- 
naria  et  fideli,  quia  electionem  ipsam  invenimus  de  te  moribus  et  vir- 
tuosis  actibus  comraendata  celebratam,  eam  de  fratrum  nostroruin  con- 
silio  auetoritate  apostolica  confirmamus  teque  in  abbatissam  prefieimus 
monasterio  prelibato,  curam  et  administrationem  ipsius  tibi  plenarie 
committendo,  supplentes  omnes  defeetus,  si  qui  in  ipsa  electione  ac  eius 
prosecutione  forsan  quomodolibet  extitissent,  de  plenitudine  potestatis, 
firma  spe  fiduciaquo  coneeptis,  quod  prefatum  monasterium  s.  Servatii 
per  tue  dAigentie  stuflium,  gratia  tibi  suffragante  divina,  regetur  utiliter 
et  prospere  dirigetur.  quociix?a  discretioni  tue  per  apostolica  scripta 
mandainus,  quatinus  onus  reginiinis  dicti  monasterii  prompta  devutione 
suseipiens,  sie  te  in  ipsius  cura  sollicite  prüden ter  et  fidel itcr  exercendo 
exhibeas  studiosam,  quod  proinde  premium  eterne  retributionis  ac(juiras 
ac  nostram  et  dicte  sedis  benedictionem  et  gratiam  uberius  consequi 
merearis. 

datum  Avinione  ij.  Nonas  Februarii,  [pontificatus  nostri]  anno  sexto. 
Reg.  178,  fol.  27,  4«. 

1  Jutta  am  Kranichfeld  f  1X47:  die.  (Jage  Urkmuie  Itewcixt,  das*  die  atufcbliche 
Aetttixsin  Irmgard,  die  1X47  —  4S  regiert  halten  »dl,  nicht  aistirt  h<U,  wie  uueh 
«chon  Gench.  den  Humen  SUdlterg  S.  54  als  irrig  liezeichnet  ist.  Jjuckard  (Latgard), 
rermufhlicJt  eine  TacJtter  de«  Grafen  Jjwlwüf  nm  Stollterg  (s.  Geschichte  des  Hausen 
Stolberg  S.  54ff),  regierte  JX48-5X. 

147.  — -  schreibt  an  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  über  die  romi- 
schen Unruhen  des  Bischofs  Ruyiiiimd  von  Orvieto  und  des 
Cola  di  Rienzi  (  Nicola tts  Lmtmitii).  Avignon  I34S  Kehr.  5. 

Avil».  Non.  Febr.  a.  vj. 
Quamquam  Roniana  niater  ecelesia 
Reg.  141,  N.  lllf>  (in  <>.  m.J. 
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148.  —  providirt  Erhard  Notzel  mit  einem  Canonikat  zu  S.  Severi 
in  Erfurt  (und  beauftragt  die  Aebte  von  S.  Emmeram  in 
Regensburg  und  vom  Petersberg  in  Erfurt  und  den  Decan 
von  iS.  Agricoli  in  Avignon).    Avignou  1348  Marz  5. 

Avin.  iij.  Non.  Mart  a.  vj. 

Vite  ac  moruin 

Tieg.  182,  fol.  54 b,  98. 

149.  —  providirt  denselben  mit  einem  Canonikat  zu  U.  L.  Frauen 
in  Erfurt  (und  beauftragt  dieselben).    Avignon  1348  März  6. 

Avin.  ij.  Non.  Mart.  a.  vj. 
Vite  ac  raorum 
Reg.  182,  fol.  fiß,  99. 

150.  —  providirt  Bohutius  de  Hostmai  mit  einem  Canonikat  in 
Magdeburg,  obwohl  er  schon  die  Probstei  von  Loitmerity. 
( Ijowthouwnjczev.  Prager  Diöc,  und  stih  orjt.  pr.  ein  Cn- 
nonikat  in  Prag  besitzt.    Avignon  1348  Marz  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Apr.  a.  vj. 
Nobilitas  goneris 
Reg.  181,  fol.  168b,  32. 

1  Als  ('an.  in  Magdebwrg  ist  er  in  Urkunden  nicht  nticliznweisen. 

151.  Clemens  VI.  beauftragt  die  Erzbischöfe  von  Mainz  und  Magde- 
burg und  den  Bischof  von  Carpentras,  die  Einführung  des 
Albrecht  von  Mansfeld  als  Bischof  von  Halberstadt  zu  be- 
wirken.   Avignou  1 348  Apr.  1 2. 

[Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.]  venerabilibus  fratribus 
. .  Maguntino  et  . .  Magdeburgon  arehiepiseopis  ac  . .  episcopo  Carpen- 
toiricen.  salutcm  [et  apostolicam  benedictiunem).  duduni  ecclcsia  Halber- 
staden.  per  obitum  bone  memorio  Gyselbechi  (!)  de  Holtzatia ,  eiecti 
Halberstaden.,  qui  in  partibus  illia  diem  clausit  extremum,  vacante,  nos 
de  ipsius  provisione  ecelesie,  quam  ante  vacationem  huiusmodi  dispo- 
sitione(!)  nostre  ac  apostolice  sedis  ea  vice  reservavimus,  decernentes 
extunc  irritum  et  inane,  si  secus  super  hiis  per  quascunque  (!)  quavis 
auetoritate  scientcr  vel  ignoranter  contingeret  attemptari,  studio  paternc 
solicitudinis  cogitantes  et  ad  pcrsonam  dilecti  filii  Alberti  de  ManftWd  (!K 
eiecti  Halberstadcn.,  tunc  canonici  Merseburgen.,  nobis  et  eidem  sedi  de 
probitate  meritorum  multiplicium  eommendatum ,  dirigentes  intuitum 
mentis  nostre,  de  ipso  Alberto  eidem  ecelesie  de  fratrum  nostrorum 
consilio  piitvidiimis  ipsumque  illi  prefeeimus  in  episcopum  et  pastorem, 
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aitoi  curam  et  administrationem  ciusdeni  ecclesie  in  spiritualibus  et  in 
temporalibuö  plenarie  eommittendo.  cum  itaqne,  sicut  eiusdem  Alberti  de 
Hanffeld  exbibita  nobis  petitio  eontinebat,  Albertus  de  Brunswich,  pro 
episcopo  Ha  Iberstaden,  de  facto  se  gerens,  in  eadera  ecclesia  temere  se 
intruserit  eanique  et  episcopatnm  Halberstaden,  occupaverit  ac  detinuerit 
et  detineat  oceupatos,  inipediendo  per  se  aliosque  eius  in  hac  parte 
complices,  quominus  idem  Albertus  cleetus  possessionem  ecclesie  et 
episcopatus  prodictorum  valeat  adipisci,  nos  volentes,  quod  provisto 
nostra,  huiusmodi  sublatis  impedimentis  quibuslibet,  debitum  consequatur 
effectum,  frnternitati  vestre  per  apostolica  scripta  eomniittimus  et  man- 
damus,  quatinus  vos  vel  duo  aut  unus  vestrum  per  vos  vel  alium  seu 
alios  prefatum  Albertnm  electum  vel  procuratorem  suiim  eius  nomine 
in  eorporalem  possessionem  predicti  episcopatus  Halberstaden,  ac  iurium 
et  pertinentiarum  ipsius,  amotis  exinde  predicto  Alberto  de  Brunswic 
et  quolibet  alio  detentore,  inducatis  auetoritate  nostra  et  defendatis  in- 
duetum,  facientes  sibi  a  suis  subditis  obediri  humilitor  et  intendi  ac  de 
ipsius  episcopatus  fructibus  redditibus  proventibus  iuribus  et  obventioni- 
bus  universis  integre  rosponderi,  contradictores  perceusuram  ecclesiasti- 
cam,  appellatione  postposita,  compescendo,  invocato  ad  hoc,  si  opus 
fuerit,  auxilio  brach ii  secularis,  non  obstante,  si  aliquibus  communiter 
vel  divisim  a  dicta  sit  sede  indultum,  quod  interdici  suspendi  vel  ex- 
comrnunicari  non  possint  per  litteras  apostolicas  non  facientes  plenain 
et  expressara  ac  de  verbo  ad  verbuni  de  indulto  huiusmodi  mentionem. 

«latum  Avinione  ij.  Idus  Aprilis,  Ipontificatus  nostrij  anno  sexto. 

Reg.  1&4,  fol.  2U4,  507. 

152.  —  bevollmächtigt  Johann  Scbadelant1,  I^ektor  des  Prediger- 
Klosters  in  Strassburg,  als  inqnisitor  hrreli.ee.  jrrnnitotis 
per  Alamanniam,  licet  pnh'aris  in  etale  defeetumy  cum  in 
tricesimo  septimo  etatis  tue  amio  amstitutus  esse  (Henris. 
Avignon  1348  Mai  1. 

Avin.  Kai.  Maii  a.  vj. 

Pre  cunetis  nostre 

Reg.  184,  fol.  218  b,  579. 

»  Johann  fidtaddunt,  ffeJi.  zn  Brieg  (Y),  bekämpft  die  Wiklefiten,  Bischof  ivm 
Culm  1358.  von  llildesheim  1363-  05,  irm  HVm*  13G5—70,  rot»  Angslmrq  1371- 
73,  f  im  Kloster  zu  Coblenz  1373. 

1;58.  —  empfiehlt  dem  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  den  Mag. 
Alioctus  Lucii,  decretorum  doeior,  Can.  von  Narni,  pabst- 
lichen  Capellan  und  atiditor  cauxarum  pfdatii,  den  er  mit 
Auffangen  an  König  Karl  schickt.    Avignon  1348  Mai  19. 
Avin.  xiiij.  Kai.  lun.  a.  vij. 
Cum  dilectum  filium 

Reg.  142,  fol.  2'',  14  (ine.m.,  vorher  an  Erzbiseliof*  Ernst  von  Prag). 
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154.  —  providirt  Johann  von  Dassel  (Duale)  mit  einem  Cano- 

nikat  zu  S.  Pauli  iu  Halberstatlt  \  obwohl  er  Canonikat  und 

Prabende  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  besitzt  (und  beauftragt 

den  Bischof  vou  Freising  und  die  Deeane  von  Merseburg 

und  S.  Peter  und  Paul  in  der  Neustadt  Magdeburg).  Avig- 

non  1348  Juni  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Iul.  a.  vij. 
Honestas  niorum 
Reg.  187,  fol.  149,  30& 

»  Cun.  zu  S.  2lm/t  in  Halberstadt  1358 . .  64,  De&tn  von  S.  Nicolai  in  Magde- 
burg 1355 . .  75. 

155.  -  providirt  Heinrich  de  A rüstete  ( Arnsledt? )  mit  einem 

Canonikat  zu  S.  Severi  in  Erfurt,  wofür  er  die  Vicarie  an 

derselben  Kirche  aufgeben  soll  (und  beauftragt  die  Aebte 

vom  Petersberg  in  Erfurt  und  von  Saalfeld  und  den  Sa- 

cristen  von  Avignun).    Avignon  1848  Juni  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Iul.  a.  vij. 

Vite  ao  morum 

Reg.  187,  fol  149,  304. 

150.  —  providirt  Gerhard  Kutzleben  ( Kuczrloben )  mit  einem 
Canonikat  in  Jechaburg,  obwohl  er  schon  die  Pfarre  zu 
Wolkramshausen  besitzt  (und  beauftragt  den  Abt  des  Sehotten- 
klusters  S.  Jacobi  und  den  Probst  des  Kegler- Klosters  S. 
Augustiui  in  Erfurt  uud  den  Sadisten  von  Avignon).  Avig- 
non 1348  Juni  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Iul.  a  vij. 

Exigentibus  tue 

Reg.  189,  fol.  4,  8. 

157,  —  providirt  Conrad  (von)  Tannenrode  mit  einem  Beneficium 
zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  von  18 — 25  Mark,  obwohl  er 
schon  ein  Canonikat  sub  exp.  pr.  zu  S.  Severi  in  Erfurt 
und  die  Capelle  S.  Johann  in  Neustadt,  Mainzer  Diöc. ,  be- 
sitzt (und  beauftragt  die  Aebte  von  Ueorgeuthal  und  Rein- 
hardsbrunn (  Jtn/nhrnfc.sborH )  und  den  Saeristen  von  Avig- 
noin.    Avignon  lil4S  Juni  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Iul.  a.  vij. 
Exigentibus  tue 
Reg.  19U,  fol.  ü",  8. 
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*158.  —  bestätigt  dem  Augustiner  -  Nonnen  -  Kloster  in  Weida 
(Wida),  Naumburger  Diöc,  das  Patrouat  der  Kirche  S. 
Petri  in  Weida,  das  ihm  der  Edle  Heinrich  Vogt  und  Herr 
zu  Weida,  mit  Zustimmung  des  Bischofs  und  Capitels  von 
Naumburg,  geschenkt  hat.    Avignon  1848  Nov.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Nov.  a.  vij. 
Cum  n  nobis 

Weimar,  St.-A.;  unten:  -  |  N.Mauri;  auf  dem  Rande:  P.  Fabr.; 
in  dorso:  himr.  de  HaXberstad. 

*159.  —  bestätigt  demselben  Kloster  das  Patrouat  des  Katharinen- 
Altars  in  der  Kirche  S.  Petri  in  Weida,  das  ihm  der  Edle 
Heinrich  Vogt  und  Herr  zu  Weida,  mit  Zustimmung  des 
Bischofs  und  Capitels  von  Naumburg,  geschenkt  hat.  Avig- 
non 1 348  Nov.  1 5. 

Avin.  xvij.  Kai.  Dec.  a,  vij. 
Cum  a  nobis 

Weimar,  St.- A.;  unten:  —  —  |  N.  Mauri;  auf  dem  Rande:  lo.  de 
Auyicuria;  in  dorso:  Jlenr.dt t  Jlalhentttd  j  R  hüll,  pro  Willtimode  Itet/s*. 

*  Mag.  WUh.  <le  Reys,  Mekl.  ÜB.  VJIT,  5116,  M  (1333). 

160.  -—  providirt  den  Licentiaten  in  nrtihns  Johann  von  Ocken- 
broc1  mit  einem  Canonikat  in  Magdeburg,  obwohl  er  über  die 
Pfarrkirche  zu  Schüttorf,  Münsterer  Diöc,  deren  Besitz  or 
noch  nicht  hat,  prozessirt  (und  beauftragt  den  Bischof  von 
Freising,  den  Probst  von  Brandenburg  und  den  Decan  von 
U.  L.  Frauen  in  Erfurt).    Avignon  1348  Nov.  20. 

Avin.  xij.  Kai.  Dec.  a.  vij. 
Litterarum  scientia 
Reg.  18T),  fol.  111 b,  240. 

1  Er  ist  als  Can.  in  MagtUlnirg  am  Urkutuhn  niclit  Itekannt. 

161.  —  providirt  den  päbstlichen  Capellan  Nicolaus1,  archidia- 
eomt.s  JJorzonien.  in  cedesia  Prägen.,  in  sulkliaconalns 
online  comlitutus,  nach  dem  Tode  Widegos2  (  Vitiko )  mit 
dem  Bisthum  Naumburg  (und  theilt  es  dem  Capitel,  Clerus, 
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Volk,  den  Vasallen,  dem  Erzbischof  von  Mainz  und  dem 
König  Karl  mit).    Avignon  1349  Jan.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Ian.  a. 
Militanti  ecclesie 

Reg.  188,  fol.  76,  114.  —  Gedr.  Posse  42. 

1  Nicolaus,  unechter  Solin  des  Königs  Johann  von  Böhmen,  wird  in  der  Reihe 
der  Naumburger  Bischöfe  gar  nxclit  aufgeführt:  s.  «.  N.  162.  163.  J90.  205.  — 
2  Widego  ron  Ostrau  soll  1348  Okt.  24  gestoben  sein. 

162.  —  gestattet  dem  Electus  Nicolaus  von  Naumburg,  sich  von 
einem  beliebigen  Bischof  weihen  und  vereidigen  zu  lassen, 
ohne  Präjudiz  für  den  Erzbischof  von  Magdeburg  als  Metro- 
politan.   Avignon  1349  Jan.  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Febr.  a.  vij. 
Cum  nos  pridem 
Reg.  191,  fol.  77 b,  216. 

163.  —  gestattet  dem  Electus  Nicolaus  (s.  N.  161),  der  erst  Sub- 
diacon  ist,  von  einem  beliebigen  katholischen  Bischof,  com- 
munionem  apostolice  sedis  habente,  das  Diakonat  und 
Presbyterat  zur  gesetzlichen  Zeit  successive  zu  empfangen. 
Avignon  1349  Jan.  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Febr.  a.  vij. 
Cum  pridem  Nuera bürgen. 
Reg.  191,  fol.  77",  215. 

164.  Clemens  VI.  dankt  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  für  seine 
Anhänglichkeit  an  König  Karl.    Avignon  1 349  Jan.  24. 

[Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.l  dilecto  filio  nobili  viro  Ro- 
dolfoseniori  duciSaxonie  [salutem  et  apostolicam  benedictionem].  de  te, 
fili,  gratenter  (!)  audivimus,  quod  tu  devotioriis  affectum,  per  progeni- 
tores  tuos  erga  Romanam  ecclesiam  matrem  tuam  tenaciter  habitum  et 
in  te  propagatione  laudabili  derivatum,  studiose  prosequeris  et  hiis,  que 
ipsius  ecclesie  honorem  respiciunt,  promptis  affectibus  te  impendis.  in 
quo  affectionis  et  operationis  tue  studia  commandantes  (!,),  nobilitateni 
tuam  hortamur  et  rogamus  attente,  quatinus  hiis  continue  operam 
prebeas,  hiis  studio  solicite  operationis  intendas,  quoniam  inde  tibi  et 
humane  laudis  aecreseet  preconium  et  eterne  beatitudinis  preraia  con- 
sequeris.  nos  enim  vota  tua  prosequi  favorabiliter,  quantum  cum  Deo 
possumus,  intendentes,  volumus,  ut  in  tnis  beneplacitis  ad  nos  tiliali 
devotione  rerurras.   cetenim  quia  negotia  carissimi  in  Christo  tilii  nostri 
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Karoli  regis  Romanorum  illustris  ut  nostra  merito  reputamus,  precibus 
nostris,  licet  expediens  non  credamus,  adieimus,  ut  ca  pro  nostra  ot 
apostolice  sedis  reverentia  eftieaciter  commendata  suseipiens,  illa  solitis 
favoribus  prosequaris. 

datuni  Avinione  viiij.  Kalendas  Februar»,  [pontificatus  nostri]  anuo 
septimo. 

Reg.  142,  fol.  129,  654. 

165.  —  gibt  Ablass  für  das  Cisterzienser-Kl  oster  Volkerode  (  Vol- 
kelderoda),  Mainzer  Diöc.  (Omnibus  peititentibus  et  con- 
Jessis,  qui  in  singidis  eiusdem  ecclesie  dedicationis  festi- 
mtatibus  eandem  ecclesiam  devote  vixitaverint  annuatim, 
unum  annum  et  quadraginta  dies  de  iniunctis  ein  peni- 
tentiis  singidis  videlicet  jestimtatum  ipsarum  ditbus,  quibus 
ipsam  ecclesiam  msitauerint ,  ut  prefertur,  viisencorditer 
relaxamus).    Avignon  1349  Apr.  9. 

Avin.  v.  Id.  Apr.  a.  Tij. 

Splendor  paterne 

Reg.  191,  fol.  118b,  427. 

166.  Clemens  VI.  schreibt  an  König  Karl  wegen  des  Sieges  über 
seine  Gegner.    Avignon  1349  Mai  19. 

[Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.]  carissimo  in  Christo 
filio  Karolo  Romanorum  et  Boemie  regi  illustri  [salutem  et  apostolicam 
benedictionem].  excelsus  super  omnes  gentes  Dominus1,  qui  humilia 
respicit  et  alta  de  longe  cognoscit2,  sicut  humilibus  gratiam  suam  be- 
nignus impendit,  sie  profecto  superbis  eogitantibus  alta  resistit3  et  prava 
studia  eorum  anichilat  ac  adversos  perversosque  conatus  elidit  probavit 
hoc  in  humilitato  tua,  carissimo  tili,  potentie  sue  mira  dignatio  hiis 
diebus,  dum  Guntherum  coraitem  de  Wartzburt  (!),  qui  ad  instar  Luciferi 
superbia  nimia  intumescens,  sedem  ad  ruinam  potius  quam  asconsum 
ab  aquilone  ponere,  solium  tunm  evertero  satagens,  temeritate  daiupna- 
bali  presumebat,  et  Heinricum  olim  archiepi&eopum  Maguntinum,  qui 
non  attendens  ad  petram,  de  qua  seissus  fuerat,  seil  in  superbiam  leviter 
elevatus,  immemor  beneficiorum  a  Romana  ecclesia  pereeptorum,  tergum 
ei  vertit,  non  faciem,  ne  superbus  humili  Domino  (!)  sacerdotio  fungere- 
tur,  mfcrito  reprobatus  et  dum  allevarctur,  abiectus  est4,  neenon  filium 
et  nepotem  dampnate  memorie  Ludovici  de  Bavaria,  Dei  et  ipsius  ee- 
elesie  persecutoris  et  hostis,  qui  tanquam  scame,  per  quas  non  transit 
vite  spiritus,  sc  invieem  colligarant  et  se  tibi,  uterigerent  ydoluni,  quem 
conflarant,  süperbe  nimis  opponerc  tuisque  obviare  processibus  cona- 
bantur,  sicut  nobis  per  celsitudinis  tue  litteras,  quas  cum  ingenti  letiria 
et  exultatioue  magna  reeepimus,  intimasti,  in  manu  tua  mira  et  omni- 
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potenti  sua  virtute  sine  humani  sanguinis  effusione  conclusit:  de  quo 
ei,  per  quem  datur  regnare  principibus,  et  a  quo  est  omnis  victoria, 
laudes  et  gratias  referentes  et  imraolantes  pro  triumpho  tante  victorie 
vitulum  labiorum5,  serenitatem  tuani  nioneuius  requirinius  et  hortamur 
in  Domino,  attentius  deprecantes,  quatinus  tante  tibi  gratie  collate  a 
Domino  in  victoria  huiusmodi,  quam  non  viribus  tuis,  seil  ipsius  potius 
ascribas  potentie,  gratus  et  devotus  acoeptor,  sie  te  ante  ipsum  eivatoretn 
tuuni  Semper  humilies  et  tua  devoveas  vota  sibi  sieque  tuos  gressus  in 
semitam  suorum  dirigas  mandatorum0,  quod  ipse,  qui  tidelibus  suis 
potenter  assistit  et  eos  favore  prosequitur  oportuno,  sie  actus  tuos  et 
opera  dirigat  sieque  tuis  propitius  processibus  faveat,  quod  ad  eius  et 
ipsius  ecclesie  suo  sanete  honorem  et  gloriam  et  collapsi  Status  repara- 
tionem  imperii  ac  pacem  et  transquillitatem  (!)  populi  christiani  eon- 
fringas  in  virtute  sua  elata  cornua7  superboruni  eisque  sub  potentie 
sue  dextera  humiliatis  et  domitis,  de  bono  somper  in  melius  prospereris. 
coterum  super  eo,  quod  de  addueendo,  ut  litterarum  tuarum  verbis 
utamur,  eodem,  filio  dicti  Ludovici  pro  honore  ipsius  ecelesie  ad  nostram 
presentiam  predicte  littere  conti  nebant,  tueerganoset  eandem  ecclesiani 
sincere  ac  solite  devotionis  affectum  dignis  prosequimur  actionibtis 
gratiarum.  tu  tamen,  tili,  qualitate  negotiorum  grandium  incuinbentium 
tibi,  quorum  prosecutioni  favit  et  favet  divina  potentia,  et  preseutium 
temporum  condicione  pensatis,  attente  prospieias  et  provideas  diligenter, 
qualitcr  Alamannie  partes,  que,  utpote  preteritorum  tluctuum  conijuassa- 
tione  lassate,  ad  egrotantium  instar  in  recidivum,  quod  Deus  avertat, 
possent  relabi,  facile  sis(?)  hoc  tempore  sine  periculo,  quod  ex  absentia 
tua  posset  eisdem  forsitan  imminere  negotiis,  quo  felicibus  cupimus 
pruvehi  successibus8. 

datum  Avinione  xiiij.  Kaleudas  Iunii,  [pontifieatus  nostrij  anii<» 
octavo 

Reg.  143,  fol.  vj.  —  Gedr.  Baronius  (ed.  Theiner)  XXV,  p.  4GÜ  (a<l 
a.  134y,  13). 

1  Pa.  98, 1.  112, 4.  -  2  2*.  137,  6.  —  *  Iac.  4,6.  —  *  Ps.  72,  IS.  -  5  Otme 
14, 3.  —  o  Fa.  118, 35.  —  '  IM.  74, 11.  -  «  mn  erster  Hand:  provehi  «HmisMiras. 

167.  —  providirt  Gerhard  von  Büttstedt  ( Jiotihtete.) ,  des  f 
Dietrich  Sohn,  mit  einem  Canonikat  zu  S.  Severi  in  Erfurt, 
obwohl  er  schon  in  der  Kirche  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  eine 
Vicarie  (perpetua  capdlania )  besitzt,  die  aber  nicht  über 
5  Mark  einträgt  (und  beauftragt  den  Abt  vom  Petersberge 
und  den  Decan  von  U.  1j.  Frauen  in  Erfurt  und  den  Sa- 
disten von  Avignon).    Avignon  1349  Juni  13. 

Avin.  Id.  Iun.  a.  viij. 
Exigentibus  tue  meritis 
Reg.  1111,  fol.  42",  H4. 
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16H.  —  gestattet  dem  Heniinun  von  Blankenburg  an  Alexander 
von  Holtvelde  Canonikat  und  Präbende  in  Osnabrück  gegen 
die  Capelle  der  h.  drei  Könige  (mogi)  in  Magdeburg1  zu 
vertauschen  (und  beauftragt  den  Abt  vom  Kloster  Berge, 
den  Thesaurarius  von  Paderborn  und  den  Can.  Hennann 
von  Billerbeck  iu  Münster).    Avignon  J  349  Juni  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Iul.  a.  viij. 

Apostolice  sedis 

Reg.  196,  fol.  121  \  51. 

'  5.  Magdeb.  Gesch.-Bl.  1868,  S.  305. 

169.  —  providirt  Johann  Cusvelt,  obwohl  er  ein  Canonikat  in 
Lübeck  besitzt  und  wegen  der  Prabeude  desselben  prozessirt, 
mit  dem  Canonikat  zu  8.  Simon  und  Judft  in  (ioslar  (  Gods- 
(tiria),  das  durch  den  Tod  des  am  pabstlichen  Hofe  ge- 
storbenen Heinrich  Bliutun  (?)  erledigt  ist.  Avignon  1349 
Juni  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Iul.  a.  viij. 

Suft'nipmtia  tibi 

Reg.  1U2,  fol.  157,  874. 

1<0.  —  beauftragt  den  Erzbisehof  von  Magdeburg  und  dessen  Suf- 
fraganeen,  den  Ablass  für  die  Besucher  Roms  im  Jahro 
1350  zu  verkündigen1.    Avignon  1349  Aug  18. 

Avin.  xv.  Kai.  iSept.  a.  viij. 

Duduni  de  fratrum 

Reg.  1i»2,  fol.  2,  24  (in,  e.  m.). 

1  Im  Archiv  zu  Weimar  befindet  sich  die  (bitte  einer  Hülle  Clemens  VI.  aber 
das  Jtilxljthr  olme  Datum  (d<is  Kiule  fehlt),  mit  dem  Anfana:  Clemens  servus  ser- 
vorura  Lk*i.     ad  memoriara   rcdticcmlo    tarn  (!)  cuiustl  im  rci  gratia.    Den«  pater 

tilium  suum  do  celo  misit  .    Die  Bulle  Unigenitus  Dei  tilius  an  den  Erzbischof 

rott  TarratfOH  über  die  Feier  des  Jubcljithrs  nach  SO,  statt  }iach  100  Jahren,  s. 
Ectracaa.  co mm.  lib.  V,  tit.  IX,  de  poenitentiis  et  remissionibus. 

171.  —  providirt  Conrad  von  Mühlhausen  mit  einem  vom  Capitel 

zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  verleihenden  Beneficium  von 

18  —  25  Mark  (und  beauftragt  den  Abt  vou  Volkerode,  den 

Scholasticus  von  Bibra  und  den  Sacristen  von  Avignon). 

Avignon  1349  Okt.  13. 

Avin.  iij.  Id.  Oet.  a.  viij. 

Vite  ac  niorum 

Keg.  1Ü4,  fol.  112b,  243. 
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\TL  Clemens  VI.  befiehlt  dem  Erzbischof  von  Magdeburg  und 
dessen  Suflraganeeu,  die  Sekte  der  üeissler  zu  unterdrücken. 
Avignon  1349  Okt.  20. 

| Clemens  episcopus  servus  servoruni  Dei.]  venerabilibus  fratribus 
. .  archiepiseopo  Magdcburgen.  eiusque  suffraganois  salutera  [et  aposto- 
licani  benedietionem  |.  inter  solieitudines  innumeras  et  immensas,  quibus 
ultra  vires  ex  apostolice  servitutis  debito  perurgemur,  illud  cordi  nostn» 
potissimum  insidet  et  ad  hoc  attentius  stndia  nostra  convertiinus  et 
eonatus,  ut  apud  onines  ehristiani  nominis  professores  ortodoxa  fides 
fulgeat  et  sie  eatholiee  et  apostolice  ecelesie  norma  sine  cuiusennque 
simulationis  fietionis  seu  velaminis  pallio  pure  et  inviolabiliter*  obser- 
vetur,  quod  a  vinca  doniini  Sabbaoth,  euius  cum  et  custodia  nobis  licet 
immeritis  est  commissa,  vepres  et  urtiee3  tum  perieulose  quam  dampna- 
biliter  succresccntes  evellantur  radieitus  et  vulpecule,  <jue  ipsaui  de- 
moliri  nituntur,  per  apostolice  sedis  providentiam  abigantur.  sanu 
raolesta  nobis  licet  tidedigna  niagnoruni  ralatio  (!)  et  multorum  assertio 
nostrum  et  fratrum  nostrorum  non  niedioeriter  turbavit  audituni,  quod 
in  partibus  regni  Alaniannie  et  ei  convicinis  quedam  sub  pretextu  de- 
votionis  et  agende  penitentie  una4  religio  et  superstitiosa  adinventio, 
procurarente  satore  malorum  operuni ,  insurrexit,  per  quam  profaria(!) 
multitudo  simplicium  hominum,  qui  se  flagellatores  appcllant,  deeepta 
verbis  fietis  et  mendaeibus  malignorutu  asscrentium,  Salvatorcm  nostrum 
lerosolimis  patriarchc  lerosolimitano  apparuisse,  cum  tarnen  a  longis 
eitra  temporibus  nullus  ibidem  presentialiter  fuerit  patriarcha,  et  sibi 
aliqua  dixisso,  que  colorem  non  habentia  nec  saporem  in  quibusdam 
scripture  saere  obviare  noseuntur,  in  illam  eordis  vesaniam  et  inunane 
dampnationis  preeipitiuni  est  dedueta  et  de  die  in  diem  suggestione 
hostis  antiqui  se,  ut  dominicum  gregem  devoret,  transferentis  in  Iuris 
angelum  nimium  suecrescendo  deduci,  eortina  trahente  eortinani,  peri- 
culosius  fomiidatur,  quod  se  per  soeietates  et  conventiculas,  licet  caudas 
invicem  colligatas  habeant,  dividens  diversas  cireuivit  patrias,  ceteronuu 
vitam  et  statu m  contempnendo  se  iustiticant  et  claves  ecelesie  vilipen- 
dunt  et  in  rontemptum  diseipline  ecelesiastiec  crucem  Domini  ante  se 
et  habitum  eertum,  nigrum  videlicet,  ante  et  retro  ipsius  vivitiee  crueis 
impressum  habens  signaculum  sine  superioris  licenüa  deferentes,  sub 
nomine  penitentie  vitam  gerunt  insolitam,  congregationes  conventiculas 
et  coadunationes,  que  a  iure  sunt  prohibite,  faciunt  et  ad  alios  actus 
prosiliunt,  a  vita  et  moribus  communibus  et  observantia  tidelium  alienos, 
ordinationes  et  etiam  statuta,  quibus  utuntur  seu  veriüs  abutuntui 
propria  temeritate  feecrunt  erroris  suspicione  non  vacua  et  iudicio  carentia 
rationis.  sed  ex  eo  tanquam  Deo  et  hominibus  amplius  odioso  turba- 
m ur  acerbius  et  durius  anxiamur,  quod  quidam  religiosi  presertini  de 
ordinibus  mendieantium ,  qui  alios  ab  invio  revoeare  debuerant  et  ad 
viam  reducere  veritatis,  ab  utero  matris  ecelesie  velut  maledictionis  tilii 
nequiter  oberrantes  (!) ,  linguas  suas,  ut  alios  protrahant  in  errorciu, 
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acuunt,  quibus  eorda  debilia  vulncrant  infinuorum,  et  ignorantes  Dei 
iustitiam  et  sue  prudentie  innitentes,  dum  legi  Dei  nolunt  esse  subiceti, 
alios  in  persuasibilibus  humane  sapientie  verbis  prediemdo  et  dogmati- 
zando  contra  ecclesiasticam  libertatem  et  fidci  catholice  puritatem  ab 
ipsa  fidei  veritate  subdueere  moliuntur  et  ut  efficacius  efficiant  et  con- 
eeptum  virus  latenter  effundant,  blandis  prius  sermonibus  auditores 
quasi  bonum  vinum  primum  ponendo5  satagunt  irretire,  ut,  cum  inebriati 
fuerint,  illud ,  quod  est  deterius,  ingerentes,  cum  ipsis  in  proditionis 
laqueum  incidant  et  in  profund  um  malorum  pariter  demergautur.  nos 
igitur  pernicioso  et  periculoso  principio,  per  quod  ultra  divine  maiestatis 
uffensam  mag[n]um  reipublice  paratur  periculum  et  apud  fideles  scan- 
dalum  gencratur,  ne  deteriorcs  exeessus0  pariat  et  successus,  obstare 
volentes  et  considerantes ,  quod,  cum  plerique  ex  ipsis  scu  adherontcs 
eisdem  sub  pietatis  colore  ad  impietatis  opora  laxantes  cnidelitor  manus 
suas,  Iudeorum,  quos  pietas  christiana  reeipit  et  sustinet,  offbndi  eos 
aliquatenus  non  permittens,  ot  frequenter  christianorum  sanguinem 
eminderc  et  oportunitate  captata  bona  clericorum  et  laicorum  diripere 
et  suis  usibus  applicare  ac  superiorum  iurisdicionem  usurpare  et  [ad] 
alia  multa  illicita  prorumperc  minime  vereantur,  timeudum  est,  quod 
tarn  presumpta  temeritas  et  temcraria  presumptio,  nisi  eis  per  salubro 
antidotuni  occurratur,  pariture  sint  non  levem  pcrniciem  et  aliquorum 
morbi  letali[s|  contagio  serpens  in  plurimos  scro  recipiat  medicinam, 
attendentes  insuper,  quod  error,  cui  non  resistitur,  quoddaramodo  (!)  ap- 
probari  videtur,  et  quod  ex  officio  nobis  iniuneto  compellimur,  ut,  quos 
per  iter  dovium  errando  currerc  et  plures  in  preeipitium  secum  trahere 
prospiciiuus  ac  in  disporsionem  multarum  gentium  ambulare,  revocemus 
a  devio  et  ut  in  viam  veritatis  et  iustitic  gressus  suos  dirigant,  provi- 
dere  per  oportuna  remedia  studeamus,  traternitati  vestre  per  apostolica 
scripta  committimus  et  districte  preeipiendo  mandamus,  quatinus  singuli 
vestrum  in  singulis  vestris  civitatibus  et  dioc.  per  vos  vel  alium  seu 
alios  adinventiones  huiusmodi  et  ritus  profanes,  quos  una  cum  socie- 
tatibus  couventiculis  et  congregationibus  ac  statutis  et  ordinationibus, 
per  supradictos,  qui  sc,  ut  premittitur,  flagellatores  appellant,  temerarie 
attemptatis,  de  fratnuu  nostrorum  consilio  perpetue  prohibitioni  subieci- 
nius  et  tanquam  illicita  reprobavimus,  auetoritate  nostra  reprobos  et 
illicitos  publice  nuntietis  ac  omnes  tarn  clericos,  seculares  et  reguläres, 
quam  laicos  de  predicta  superstitiosa  seeta  seu  societate,  quocumque 
appelle[n]tur  nomine,  existentes  vel  eam  sectantes  auetoritate  predicta 
monere  et  inducere  studeatis,  ut  ab  huiusmodi  observantia  secta  et 
vana  religiono  totaliter  desistere  et  resilire  procurent,  quodque  nullus 
deimeps  predictam  sectam  seu  conventiculam  presumat  intrare  aut  ritus 
et  statuta  societatum  huiusmodi  observare,  contrariuni  facientes  per 
t-ensuram  ecclesiasticam  cohercendo,  neenon  et  eos,  in  quos  temporalem 
iurisdk-ionem  habetis,  per  penas  temporales,  de  quibus  expedire  videritis, 
appellatione  postposita,  compellatis.  sane,  ut  religiosi  et  alii  errorum 
magistri,  qui  predicando  et  dogmatizando  simplices  decipiimt  et  coci 
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ducatum  cecis  prebentes  ipsos  in  foveam  secum  tmhunt,  ctsi  non  <livino 
amore,  saltem  humana  eonfusione  a  tarn  iniquo  proposito  ruvoccutur, 
omnes  et  singulos,  euiuscunque  sint  onlinis  religionis  dignitatis  pre- 
erainentie  sive  Status,  quos  in  predictis  vobis  constiterit  deliquisse,  oapi, 
non  obstante  quocunque  privilegio  vel  indulto,  quod  in  hoc  eis  suffra- 
gari  nolumus,  faciatis  et  tamdin  eaptos  detineatis,  donec  aliud  a  uobis 
reeeperitis  in  mandatis,  invocaro  ad  hoc,  si  opus  fuerit,  auxilio  braehii 
socularis.  per  predicta  tarnen  noquaquam  intendimus  prohibere.  quin 
Christifideles  impositam  sibi  canonice  penitentiam  vel  etiam  nun  im- 
positam,  dumraodo  recta  intentione  et  pura  devotione  ad  illam  pera- 
gendara  procedant,  in  suis  hospitiis  vel  alias  absque  superstitionibus 
congregationibus  societatibus  et  conventiculis  supradictis  ]>ossint  faeeiv 
et  se  in  bonis  operibus  exercendo  virtutum  Domino,  prout  ipse  inspira- 
verit,  in  humilitatis  spiritu  doserviro.  ceterum  quia  presentes  littere 
nequirent  singulis  vestrum  propter  viarum  discrimina  cominode  presen- 
tari,  volumus,  quod  per  te,  fiater  archiepiscope,  earum  transuniptura, 
publica  manu  scriptum  et  tuo  communitum  sigillo,  vobis  suflragancis 
transmittatur,  cui  velut  originalibus  litteris  adliiberi  volumus  plenam 
tidem. 

datum  Avinione  xiij.  Kalendas  Xovembris.  [pontificatus  nostri]  annu 
octavo. 

Reg.  143,  fol.  94  b:  dahinter:  In  e.  m.  venerabdibus  fratribus  nirhi- 
episwjw  Turon.  eiusgue  suffrnganris.  Htm  in  c.  m.  vencrabilibus  frutii- 
bus  ardiitpiscopo  Cassdlcn.  ciusque  snff'mganeis.  Dann  folgen  fast  4 
leere  Seiten,  am  Rande  steht  jedesmal:  lue  defhiunt  nomina  arddqii* 
svofH>rum ,  quibus  fuit  scriptum  super  seäa  flagdhitorutn.  —  Auch  Re»r. 
litt,  fol.  %\  62  (in  c.  m.).  —  Gedr.  Baronius  (ed.  Theiner)  XXV,  p. 471 
(ad  a.  1349,  2U),  wo  hinzugefügt  wird:  est  in  p<mlificio  regesto  prdixior 
eainlogus  areMepiscoitoriim  et  episeoporum  Gennaniae  Poloniae  Sutane 
Angl  Ute  d  Galline,  quibus  de  ejstinguendn  flagellutornm  setia  data  im- 
peria  (It'.g.  posl  candem  cpistolam  et  ann.  viij,  I,  1,  epp.  cur.  öii—77). 

1  S.  Genta  tm  h.  Magd,  p.  437.  Schopficn-  Chr.  S.  MG.  —  -  ton  1  Ihaui: 
rationabiliter.  —  3  haiae34,13.  —  4  statt  vana.  —  5  loh.  2, 10.  —  ö  ron  2.  Hund 
ist  übergeschrieben:  processus. 

17.-$.  —  gestattet  dem  Krzbischof  Otto  von  Magdeburg,  dass  Or- 
dens-Personeu,  denen  nach  ihren  Statuten  verboten  ist  Fleisch 
zu  essen,  bei  ihm  im  Hospiüuin  Fleisch  essen  dürfen,  ausser 
an  Fasttagen.    Avignon  1349  Nov.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Dec.  a.  viij. 
Tue  devotinnis  nftectus 
Reg.  19*,  fol.  224,  013. 
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174.  —  gestattet  dein  Erzbischof  Otto  von  Magdeburg,  an  den  5 
Cathedral-  und  6  Collegiat-Kirchen,  die  grössere,  mittlere 
und  kleinere  Präbenden  haben,  je  ein  Canonikat  mit  Prä- 
bende  an  geeignete  Personen  zu  verleihen.  Avigilen  1349 
Nov.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Dee.  a.  viij. 
Personam  tuam  nobis 
Reg.  198,  fol.  224,  914. 

*1?5.  Clemens  VI.  gewährt  den  Antonius -Brüdern  Privilegien  für 
Reconciliation  ihrer  Kirchen  uud  Kirchhöfe,  die  Ordination 
ihrer  Canoniker  und  den  Gebrauch  von  Ii  locken.  Avigilen 
1350  Jnn.  4. 

Clemens  episeopus  servus  servorum  Dei.  dilectis  riliis  .  .  abbati  et 
eonventui  monasterii  s.  Antonii,  ad  Romanam  ecelesiam  nullo  niedio 
pertinentis,  ordinis  s.  Augustini,  Viennen.  dioc.,  salutem  et  apostolicam 
benedictionem.  nionasterium  vestrum  sincera  diligentes  in  Domino 
cantate,  illa  vobis  aninio  libenti  coneedinnis,  quo  vobis  fore  noseimus 
oj>ortuna.  sane,  sieut  nobis  signiticare  eurastis,  sepe  contingit,  ecclesias 
et  eimitoria  vestra,  que  in  diversis  civitatihus  et  dioe.  obtinetis,  propter 
nmltitudinein  peregrinorum  illuc  conti uenti um  eflusione  sanguinis  vel 
seminis  violari,  ac  locorum  diocesani,  vestris  libertatibus  invidentes,  se 
ro<ldnnt  difficiles  in  reconciliandis  eeelesiis  et  monasteriis  supradictis 
ae  etiam  in  ordinandis  canonici*  prefati  monasterii.  qni  fuerint  pro 
tempore  ad  ordines  promovendi.  quare  a  nobis-  supplieiter  petiistis,  ut 
nrovidere  super  hiis  de  oportuno  remedio  dignaremur.  nos  igitur 
vestris  supplieationibus  favorabiliter  annuentes,  ut  quilibet  eatholieus 
antistes  gratiam  et  communionem  apostoltee  sedis  habens,  quem  super 
hoc  duxeritis  requirentlum,  et  etiam  tu,  tili  abbas,  aqua  per  episcopum 
benedicta  reconeiliare  possitis  iuxta  morem  ecclesias  et  eimiteria  supra- 
dicta  et  a  tali  antistite  ordinationes  dietorum  eanonicorum  suseipere, 
qiiotiens  fuerit  oportuuuin,  ac  in  eeclesiis  et  capellis  vestris  iam  con- 
struetis  et  etiam  construemlis  campanas  habere  libere  valeatis,  vobis 
auetoritate  presenrium  duximns  eoncedendum. 

datmn  Avinione  ij.  Xonas  Ianuarii,  pontitieatus  nostri  anno  octavo. 

Weimar,    dcs.-A.;   unten:   *  |  Finninus  und  (durchstrichen) 
A.  Ihiynaldi  I  l'hminus;  rechts  J'lti.  ttö.:  auf  dem  Hände:  Marfiuus: 
in  dorso:   ty.   —   Auch   Magdeburg,  Cop.  des  Antoniter- Hauses  in 
Lichtenberg  (Prettin). 
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*1?6.  Clemens  VI.  beauftragt  die  Erzbischöfe  und  Bischöfe,  die 
Antonius-Brüder  in  ihreu  Rechten  zu  schützen.  Aviano« 
1350  Jan.  4. 

Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.  vencrabilibus  frotribus 
archiepiscopis  et  episcopis,  ad  quos  littere  iste  porvenerint,  salutem  et 
apostolicam  benedictionem.  dilevti  lilii  abbas  et  conventus  monasterii 
s.  Antonii,  ad  Komanam  ecelesiam  nullo  medio  pertinentis,  ordinis 
s.  Aiurustini,  Viennen.  dioa,  nobis  insinuarc  eurarunt,  quod,  liefet  ipsi 
porcos1,  qui  per  diversas  mundi  partes  nomine  s.  Antonii  nutriuntur, 
ad  sustentationem  infirmorum  et  pauperum  ad  monasterium  confluentitun 
antedictum  reeipere  consueverint  ab  antiquo,  nonnulli  tarnen  abbates 
rectores  et  alie  persone  monasteriorum  eeclesiarum  hospitalium  et  ora- 
toriorum,  que  ad  predictum  monasterium  nullatenus  pertinentia  nomine 
s.  Antonii  sunt  eonstrueta,  porcos  ipsos  in  eorundem  abbatis  et  con- 
ventus preiudicium  presumunt  reeipere  ac  nomine  dicti  saneti  faciunt 
enutriri,  asserentes,  hoc  sibi  licerc  ex  eo,  quod  huiusmodi  monasteria 
ecclesie  hospitalia  et  oratoria  sunt  in  eiusdem  saneti  honore  eonstrueta: 
unde  dictis  abbati  et  conventui  seu  fratribus  ipsius  monasterii  porci 
huiusmodi  subtrahuntur,  propter  quod  ipsi  pauperes  et  infirmi  non 
possunt,  ut  solent,  comniode  sustentari.  quare  nobis  humiliter  suppli- 
carunt,  ut  eis  providere  super  hoc  paterna  solicitudine  curaremus.  quo- 
circa  fraternitati  vestre  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatinus  pre- 
dictis  abbatibus  et  rectoribus  ac  aliis  vestrarum  civitatum  et  dioe,  ex 
parte  nostra  tirmiter,  ne  id  faciant,  inhibentes,  eos,  qui  seeus  temere 
presumpserint,  iuxta  ofticii  vestri  debitum  districtione  qua  convenit  com- 
pescatis. 

datum  Avinione  ij.  Nonas  lanuarii,  pontificatus  nostri  anno 
oetavo. 

Weimar,  Oes.-A.;  unten:  x  I  //•  de  Jjtstovfs*;  reclits  Gindottts;  auf 
dem  Rande:  dttpt«.  I  //.  de  fMsrcvtiz  —  Auch  Magdeburg,  Cop.  des 
Anton.-Hauses  in  Lichtenberg  i, Prettin). 

*  II.  de  Lastoutz  attch  Mehl.  Uli  XIII,  7722  (1353). 

1  Als  Erläuterung  diene  nachstehender  Brief  aus  dein  Archiv  in  Güttingen  (c. 
1U7): 

Min  gebed  mid  myme  willigen  dinst  zuvor,  lieben  bewundern  guden  frunde,  ich 
laßin  uch  unde  uwer  erbarkeit  wißin,  daz  wir  vnrouinmen  han,  wy  daz  dcH  beiigen 
geistes  IkmIc  bcstalt  had  eyn  verken  zu  gende  uff  dyc  Strasse  by  uch  zuo  Gotdingen, 
de»  nye  werde  gehord  adir  geschecn  ist  unde  auch 'nicht  sin  sal.  daz  keyn  bruder- 
schaff racc  gedun  sal,  dan  allcyn  dyc  herren  van  s.  Anthonieß,  noch  uBwisunghe 
unser  j'rivilegon,  dyc  unser  orde  darubir  had,  unde  auch  von  aldir  herkommen  go- 
wonheid  nye  moe  geschecn  ist;  biddin  ich  uwir  erberkeid  alezuo  rlclich  urabo  godis, 
s.  Anthonieß  unde  umbc  unses  ordenß  willin.  sulichc  sache  unde  nufonde  nicht  sta- 
din,  want  oß  von  nachte  weyn  nicht  sin  sal.  daz  wil  myn  herre  der  meister  unde 
we  alle  ghern  mid  unserm  gebedo  unde  dinst  allezijd  vordinen.  auch,  lieben  frunde, 
ho  ist  myn  herre  der  meister  nuczumale  nicht  zuo  lande,  want  behe  ist  zuo  Con- 
hlamic,  unde  hetto  uwir  erbirkoid  selbe  darumbe  gcscliricbeu,  wer  hoho  zuo  büße 
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geweat.  bewisit  uib  byexuo,  alz  uch  unser  ordo  bewundern  wol  getruwet  unde  ge- 
lobet. 

da  tum  Gronenberg  sub  im*)  sigillo. 

Adresse:  Den  ersamen  unde  vorsichtigen  lofuinnes  Ulrici  con  Ahfclt, 

-wiaen  burgermeiator  «heften  unde  raid  gemeyn-  pk'W  de»  ordens 

lieben  der  stad  Gottinghen,  mynen  lieben  bisundern  $.  Antlwnicfi  zu  Grunenberg. 
frunden.  ilctur  littera. 


177.  —  providirt  den  päbstliclien  Capellan  Rudolf  Losse  mit  der 
durch  deu  Tod  Ulrichs  von  Freckleben 1  erledigten  Probstei 
von  Naumburg,  deren  Provision  er  sich  noch  zu  Ulrichs 
Lebzeiten  am  3.  Aug.  1349  (iij.  Non.  Aug.  a.  viij.)  vor- 
behalten hat,  auf  Fürbitte  des  Königs  Karl  (pro  tef  dilecto 
Jamiliari  et  consiliario  suo,  super  hoc  nohis  hnmUiter 
supplieautis),  obwohl  er  schon  Cauonikate  und  Präbenden 
zu  S.  Florini  und  zu  S.  Castor  in  Coblenz.  zu  S.  Castor  in 
Garden  uud  zu  U.  L.  Frauen  iu  Eisenach  und  sub  e.rp.  pr. 
zu  S.  Paulini  vor  Trier  besitzt  und  wegen  Canouikat  und 
Prabeude  in  Trier  und  Cambray  prozessirt  und  mit  Cano- 
nikat,  Präbende  und  Decanat  in  Mainz  providirt  ist  (und 
beauftragt  die  Aebte  von  8.  Matthiae  in  Trier  und  von  S. 
Jacobi  zu  den  Schotten  in  Erfurt  und  den  Sacristeu  von 
Aviguou).    Avigilen  1350  Febr.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Febr.  a.  viij. 
Attributa  tibi  multiplicia 
Reg.  1VÖ,  fol.  17nh,  SWS». 

'  Ulrich  von  Jireckleben,  Cuu.  in  Naumburg  1300,  Cantor  13X3 . .  34,  Ihmprobst 
1330  ..-49. 


178.  —  beauftragt  den  Abt  von  Lubin  und  die  Decane  von  Ulo- 
gau  und  Bautzen,  den  Cister/ienser-Klöstern  zur  Wiederer- 
langung entfremdeter  Hüter  behilflich  zu  sein.  Avigilen 
1350  Febr.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Febr.  a.  viij l. 
Militanti  oeclesio 

Weimar,  Ges.-A..  im  Transsumpt  des  Pecans  von  U.  L.  Frauon  in 
Glogau  Nicolaus  Wyttonis,  auf  Bitten  der  Klöster  Neu-Zelle  und  Dobri- 
lugk,  an  den  Deean  von  Magdeburg,  den  Arehidiaeonus  von  U'bus, 
den  Thesaurarius  von  Soldin  und  den  Arehidiaconus  in  l*ozenaw  1401 
Febr.  IG. 

»  sUUt  vinj?  (also  1351?),  ».  -V.  194. 
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179.  —  bestätigt  dio  Wahl  Heiiuainiis  von  Uelzen  als  Probst  des 
Klosters  8.  Muuricii  in  Ebstorf  ( Ebbvkvsturp) ,  Verdener 
Diöc,  nach  dem  Tode  des  Probstos  Heinrich.  Avignon  1350 
Febr.  18. 

Avin.  xij.  Kai.  Mart.  a.  viij. 
Romani  pontiücis 
Reg.  198,  fol.  l->4,  565. 

*180.  Clemens  VI.  befiehlt  den  Krzbischöfen  und  Bischöfen  den 
Schutz  der  Almosen  der  Anton ius-Brttder.  Avignon  1350 
Febr.  28. 

Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.  venerabilibus  fratribus  ar- 
ehiepiseopis  et  episcopis  presentes  litteras  inspeeturissalutemetapostolicani 
benedictionem.  ad  nostram  audientiam  est  perlatum,  quod,  licet  de  anti- 
qua  et  approbata  consuetudinc  in  vestris  partibus  sit  obtentum,  ut  ibidem 
tideles  Christi  ad  opus  intirmorum  et  pauperuni  hospitalis  monasterii  s. 
Antonii,  ad  Romanam  ocelesiam  nullo  medio  pertinentis,  ordinis  s.  Au- 
gustini, Viennen.  dioc. ,  eiusdein  saneti  nomine  porcos  et  alia  animaüa 
enutrirent  ac  fratribus  hospitalis  ipsius  poreorum  crura  et  farinam  ad 
opus  huiusmodi  largirentur ,  nonnulli  tarnen  eleriei  et  laici  earundem 
partium,  bonis  pauperuni,  quin  potius  Domini,  eui  hee  in  suis  mint 
minimis,  invidentos,  poreos  et  alia  predieta  propriis  et  ecelesiamm  sua- 
runi  usibus  pro  sue  voluntatis  arbitrio  applieant  et  prefati  clerici  ea 
non  solum  sibi  detinent,  sed  a  suis  parrochianis  faciunt  detineri,  eon- 
suetudinein  huiusmodi  laudabilem  et  antiquam,  aesi  foret  perniciosa 
exemplo,  de  suis  tinibus  evellere  molientes,  in  divinam  iniuriam  et  di- 
lectorum  filiorum  abbatis  et  conventus  dicti  monasterii  ac  fratrum  in- 
tirmorum et  pauperuni  predictorum  preiudicium  et  gravamen.  nos 
igitur,  qui  pauperuni  et  intirmorum  euram  tenemur  gerere  diligenteni. 
volentes  super  hoe  salubre  remedium  adhiberi,  universitatem  vestram 
monendam  duximus  attentius  et  hoilandam,  per  apostolica  vobis  scripta 
mandantes,  quatinus  dictos  abbatein  eonventum  et  trat  res  in  predictis 
et  aliis,  quo  ad  utilitatem  intirmorum  et  pauperuni  pertinent,  pro  divina 
et  nostra  reverentia  c»>niniendatos  haben  tos,  singuli  in  vostris  eivitatibus 
et  dioe.  elericis  et  laicis,  ne  quis  eorum  porcos  animaüa  crura  vel  fa- 
rinam huiusmodi  dotinere  aut  facere  detineri  presumat  seu  alias  ipsonim 
monasterii  ac  hospitalis  eleniosinas  impedire,  quin  potius  ea  ipsis  abbati 
eonventui  et  fratribus  vel  eorum  nuntiis,  cum  ad  eos  pro  hiis  aeces.se- 
rint,  sine  diminutiono  aliqua  exhibeant  ilariter  ac  libenter,  sub  pena 
exeommunieationis  districtius  inhibere  euretis,  monita  et  man  data  nostra 
taliter  impleturi,  quod  eure;  vobis  esse  de  pauperibus  et  infirmis  ap- 
pareat  et  uos  devotionem  vestram  exinde  merito  commendare  possimus. 
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datum  Avinionc  ij.  Kalendas  Martii,  pontiticatus  nostri  anno 
octavo. 

Weimar,  Ges.-A.;  unten:  x  |  Vifrinus  und  Honorius;  auf  dorn 
Rande:  dujtpt«  \  Martinas.  Kine  andere  Bulle  Clem.  vi.  von  gleichem 
Tage  für  die  Antoniter  s.  Meld.  L'B.  XIII,  7721  Anm. 

*1S1.  Clemens  VI.  empfiehlt  die  Ahnosensamiiiler  des  Antoniter- 
Ordens.    Avignon  1  :*:>()  Febr.  2S. 

Clemens  episeopus  servus  servoruni  Dei.    venerabilibus  fratribus 
universis  patriarchis  arehiepiseopia  et  episcopis,  ad  quos  presentes  littere 
pervenerint,  salutem  et  apostolicam  benedietionem.    ad  opera  pietatis, 
per  que  divini  Hominis  amor  acquiritur  et  vestre  salutis  eommodis  pro- 
videtur,  eo  vos  libentius  invitamus,  quo  illa  tenemini  ex  debito  pasto- 
mlis  offieii  ferventius  exercerc.    sane.  oblata  nobis  dilectoruni  tiiiorum 
abbatis  et  eonventus  monasterii  s.  Antonii,  ad  Komanam  eeelesiam  nullo 
medio  pertinentis,  ordinis  s.  Augustini,  Viennen.  dioc,  petitio  eontinebat, 
quod  vos  consuevistis  interdum  vestris  subditis  inhibere,  ne  ipsi  aliqnos 
privilegiis  quibuscumque  munitos  absque  vestrarum  vel  capitulorum 
aut  arehidiaronorum  locorum  tcstimonio  litterarum  admittant  ad  elemo- 
sinas  in  eorum  eeclesiis  eolligendas,  propter  quod  iidem  subditi  fratres 
et  nuntios  monasterii  mcmorati,  cum  ad  eivitates  dioc,  et  provincias 
vestras  pro  elemosinis  petendis  ad  pauperuin  et  intinijoruin  sustcnta- 
tionem  accedunt,  ad  petendas  et  eolligendas  illas  aliquatenus  nun  ad- 
niittunt.    nos  igitur  attendentes  multiplicia  opera  pietatis,  que  dicti  abbas 
et  eonventus  erga  ipsos  pauperes  et  intirmos  pro  reverentia  divina  fer- 
venter  exercent,  ac  volentes  eis  de  illo  auxilio  providere,  per  quod  dietis 
pauperibus  et  intirmis  possint  uberius  subvenire,  universitatem  vestram 
rogamus  monemus  et  hortanmr  in  Domino,  vobis  uiebilominus  in  virtute 
obedientie  per  apostoliea  seripta  preeipiendo  mandantes,  quatinus  fratres 
et  nuntios  supradietos,  cum  pro  huiusmodi  elemosinis  petendis  et  coU 
ligendis  ad  dictas  vestras  eivitates  dioc.  et  provincias  accedunt,  benigne 
reeipere  studeatis  et  per  eosdem  subditos  reeipi  faeientes,  subditis  ipsis 
per  vestras  efheaces  litteras  eisdem  fratribus  et  nuntiis  sine  exaetione 
qualibet  concedendas  distriete  iniungatis,  quod  ab  eisdem  fratribus  et 
nuntiis,  cum  ad  eeclesias  eorum  pervenerint  pro  petendis  et  eolligendis 
elemosinis  supradictis,  nichil  petere  vel  extorquere  presumant.    sie  igi- 
tur  in  premissis  erga  dictos  fratres  et  nuntios  vos  favorabilcs  et  be- 
nignos  exhibere  curetis,  sie  promptes  et  paratos  efferre,  quod  apud  illum, 
euius  miseratione  perempne  bonum  acquiritur,  erescatis  eumulo  meri- 
torum  nosquo  sinceritatem  vestram  valeamus  in  Domino  laudabilius 
commendare. 

datum  Avinione  ij.  Kalendas  Martii,  pontiticatus  nostri  anno  octavo. 
Weimar,  St-A.;  unten:  x  |  H.  de  TMstovtz  und  (hmb(cr)tns* ;  auf 
dem  Rande:  Gindotus;  in  dorso:  ty. 

1  «rfcr  Gindottu?   ftunliortUM  nach  Mekl.  I  ii.  XUL  7722. 
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182.  —  gibt  durch  den  Bischof  von  Ciimin  nachträglich  Ehedispens 
für  den  Herzog  Barnim1  von  Pommern  (princeps  Ruganarum ) 
und  Sophie,  die  Tochter  des  \  Fürsten  Johann  von  Werle. 
Avignon  1350  Marz  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Apr.  a.  viij. 
Exhibita  nobis  pro  parte 

Reg.  198,  fol.  UM,  500.  —  Gedr.  Mckl.  UB.  X,  7059. 

l  Barnim  IV.  (f  1365),  der  2.  Sohn  Wratislaus  IV.  von  Rügen  und  Stolp, 
und  Sophie,  die  Toditer  Johanns  III.  ron  Werle- Güstrow,  (f  1364). 

188.  —  gibt  durch  den  Bischof  von  Bamberg  nachträglich  Ehe- 
dispens für  den  B  urggrafon  Albrecht 1  von  Nürnberg  (Nutu- 
burgcn.)  und  Sophie,  die  Tochter  des  -j-  Grafen  Heinrich 
von  Henueberg.    Avignon  1350  Apr.  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Apr.  a.  viij. 
Petitio  pro  parte 
Reg.  198,  fol.  157,  578. 

1  Albrecht  der  Schöne,  Friedrich*  IV.  Buhn  (f  1361).  vermählt  seit  1348  mit 
Sophie,  der  Tochter  des  1347  gestorbenen  Grafen  Heinrich  VIII  (XII)  von  Henneberg. 

184.  Clemens  VI.  bestätigt  die  Stiftung  der  Capelle  S.  Jacobi  in 
Heiligenstadt.    Avignon  1350  Juli  17. 

[Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei.)  dilectis  filiis  Conrado 
Kilbone  et  Eckehardo  Runtzelsterne,  laicis  Maguntinc  dioc,  salutem  [et 
apostolicam  benedictionem].  pia  vota  tidelium,  que  salutis  operibus  ob- 
sequuntur,  libentor  apostolico  favore  prosequimur  et  eis  gratiosum  et 
benivolum  impertimur  assensum.  sane  petitio  pro  parte  vestra  nobis 
nuper  exhibita  continebat,  quod  vos,  de  salute  propria  cogitantes  ac 
cupientes  terrena  in  eelestia  et  transitoria  in  etcrna  felici  commercio 
eommutare,  ad  oranipotentis  Bei  laudem  ac  in  honorem  et  sub  vocabulo 
b.  Iacobi 1  apostoli  maioris  pro  vestra  vostrorumque  progenitorum  salute 
de  propriis  bonis  vestris  a  Deo  vobis  collatis  quandam  capellam  in  fundo 
vestro  proprio,  sito  infra  limites  parrochialis  ecclesie  s.  Marie  in  Heil- 
genstad,  Maguntine  dioc,  absque  eiusdem  parrochialis  et  cuiusquam 
alterius  ecclesie  preiudicio  fundare  et  construere  et  eam  cupitis  certis 
perpetuis  annuis  redditibus  pro  convenienti  substentatione  (!)  perpetui 
capellani  huiusmodi  Capelle  dotare.  (|iiare  nobis  humiliter  supplicastis, 
ut  fundandi  construendi  et  dotandi  capellani  illam  licentiam  ac  ad  ean- 
dem  capellam  ius  presentandi  capellanum  ordinario  loci  vobis,  quamdiu 
vixeiitis,  et  post  vestrum  decessum  dilectis  filiis  .  .  consulibus  opidi  in 
Heylgenstad,  dicte  dioc,  qui  pro  tempore  fuerint,  in  perpetuum  con- 
cedere  ot  reservare  de  benignitate  apostolica  dignaremur.    nos  igitur 
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vestrum  in  hac  parte  laudabile  propositum  in  Domino  commendantes 
ac  cupientes  divinum  cultiim  ferventi  desiderio  adaugeri,  huiusmodi 
vestris  supplicationibus  inclinati,  fundandi  construendi  et  dutandi  ca- 
pellam  ipsani  in  eodem  fundo  vestro  dote  sufticienti,  per  vos  de  bonis 
vestris  predictis  pro  huiusmodi  perpetuis  annuis  redditibus  primitus 
assignata,  ex  qua  pcrpetuus  capellanus  instituendus  in  ea  virtutum 
Domino  perpetuo  serviturus  eongruo  sustentetur,  plenam  et  liberam, 
iure  tarnen  prefate  parrochialis  eeclesio  et  etiiuslibet  alterius  Semper 
salvo,  vobis  auctoritate  apostolica  licentiam  impertimur,  ins  preseutandi 
capellanum  ad  capellam  ipsam  vobis,  quamdiu  vixeritis,  et  deinde  suo 
cessive,  quotiens  eam  vaeare  contigerit,  dietis  consulibus,  qui  pro  tem- 
pore fuerint,  concedentes  et  auctoritate  eadeni  reservantes.  nulli  ergo 
etc.  nostre  concessionis  et  reservationis  infringere  etc. 

da  tum  Avinione  xvj.  Kalendas  Augusti,  [pontitieatus  nostri]  anno 
nono. 

Reg.  203,  fol.  33",  100. 

1  Wtdf,  Gesch.  von  Heiligenstadt,  S.  355  rermuthet,  dass  der  Bau  der  Kircite 
(Capelle)  S.  Jacobi  —  sie  liegt  in  der  Vorstadt  vor  dem  Geisleder  Thorr  —  durch 
die  Fest  veranlagt  sei:  unsere  Urkunde  ist  ihm  nicht  bekannt. 

185.  —  providirt  Ludolf  von  Hessen  ( Hesnein ) 1  mit  einem  Ca- 
nonikat  zu  S.  Pauli  in  Halberstadt  (und  beauftragt  den 
Probst  von  S.  Sebastian  in  Magdeburg,  den  Archidiaconus 
von  Halberstadt  und  den  Sacristen  von  Avignon  j.  Avignon 
1350  Aug.  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Sept  a.  viiij. 

Vite  ac  morum 

Reg.  200,  fol.  32b,  105. 

1  Er  findet  stell  sonst  in  Urkunden  niclU. 

ISO.  —  providirt  Ludolf  von  Neindorf  ( '  Neydorp) ,  Baccalaurous 
in  deerdus,  mit  einem  Canonikat  zu  U.  L.  Frauen  in  Hal- 
berstadt1, obwohl  er  schon  Canonikate  und  Prabenden  zu  S. 
Nicolai  in  Stendal  und  zu  S.  Nicolai  auf  dem  Neumarkt  in 
Magdeburg  und  das  Thesaurariat  zu  S.  Nicolai  in  Stendal 
besitzt  (und  beauftragt  dieselben).  Avignon  1 M50  Aug.  25. 
Avin.  viij.  Kai.  Sept  a.  viiij. 

Vite  ac  morum  • 
Reg.  200,  fol.  48,  143. 

1  Can.  zu  U.  L  J'Vfl«m  1K7 . .  Gß,  Domherr  l.iGG .   72,  tndt  1373. 
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188.  —  providirt  Johann  Rubenow  ( Huhnmwe),  Can.  zu  Camin, 
mit  der  Prftbende,  die  daselbst  durch  den  Tod  des  Can. 
Heinrich  Kerikbow  erledigt  ist,    Avignon  1350  Sept.  9. 

Avin.  v.  Id.  Sept.  a.  viiij. 
Probitatis  et  virtutum 
Reg.  201,  fol.  131,  13H9. 

*189.  Clemens  VI.  bestätigt  die  Kximirung  des  Hauses  der  An- 
toniter  iu  Prettin  von  dem  zu  Grimberg.  Avignon  1350 
Okt.  4. 

Clemens  episcopus  servus  servorum  üei.  ad  perpetnura  rci  me- 
moriam.  solet  annuere  sedes  apostoliea  piis  votis  et  honestis  ]>ctentium 
precibus  favorem  benivolum  impertiri.  saue  petitio  dilcetorum  tiliorum 
abbatis  et conventus  monasterii  s.  Antonii,  ad  Komanam  ecelesiam  nullo 
medio  pertinentis,  ordinis  s.  Angustini,  Viennen.  dioc.,  nobis  exhibita 
eontinebat,  quod  oliiu  ipsi  in  capitulo  dicti  nionasterii  congregati,  soleoni 
tractatu  precedentc,  donium  de  Pristino  dieti  ordinix,  Misnen.  dioc., 
nunc  eitlem  monasterio,  olim  domui  de  Grumberto*,  dicti  ortlinis,  Ma- 
guntine  dioc.,  imnicdiate  subioctam,  de  coneordi  assonsu,  vocato  etiam 
et  ibidem  presente  et  ad  hoc  consentiente  dilecto  tilio  Alamannio  de 
Munnasio,  tunc  preeeptore  dicte  domus  de  Grumberto,  eidein  monasterio 
etiam  immediate  subieete  et  per  dictum  abbatem  olim  canonici  dicto 
Alamannio  collatc,  ab  ipso  domo  de  Grumberto  et  ipsius  subiectione  ex 
eertis  iustis  et  rationabililms  causis  totaliter  exemerunt,  statuentes  et 
ordinantes,  quod  <Ji<*tu  domus  de  Pristino  extunc  abbati  et  monasterio 
dumtaxat  et  nun  domui  de  Grumberto  predictis  foret  immediate  sub- 
iecta  et  quod  de  pensionibus  annuis,  quas  idera  preeeptor  domus  de 
Grumberto,  qui  est  pro  tempore,  solus  pro  dictis  domibus  ante  exemp- 
tionem  huiusmodi  dicto  abbati  solvebat,  certam  partem  dictus  piweptor 
domus  de  Pristino  solvere  teneretur,  idemque  preeeptor  domus  de  Gruni- 
berto  a  dicta  parte  esset  extunc  Über  penirus  et  immunis,  prout  in 
quodam  publico  instrumento  inde  confecto,  cuius  tenorem  de  verbo  ad 
verbum  presentibus  inseri  feeimus,  plenius  continetur.  quare  pro  parte 
dictorum  abbatis  et  conventus  fuit  nobis  humiliter  supplicatum,  ut,  non 
obstantibus  quibuscunque  reservationibus,  seu  quod  nos  de  dicta  domo 
de  Grumberto  dieimur  alten  providisso,  exemptioni  huiusmodi  et  aüis 
supradictis  cum  suppletione  defectuum,  si  qui  intenrenissent  forsitan  in 
eisdem ,  apostolice  confirmationis  presidium  adicere  dignaremur.  nos 
itaque  dictorum  abbatis  et  conventus  supplicationibus  inclinati,  exemp- 
tioneiik  et  alia  supradicta  rata  habentes  et  grata,  illa,  non  obstantibus 
omnibus  supradictis,  auetoritate  apostolica  ex  certa  scientia  contirmamus 
et  presentis  scripti  patrocinio  communimus,  supplentes  omnes  defectus, 
si  qui  intorvenissent  torsitan  in  premissis. 
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In    nomine  Domini   amen,     per  lux?  presens  publicum  instru- 
mentum  eunetis  appareat  evidenter,  quod  anno  dominice  incarnationis 
mUlesimo  trieentesimo  quadragesimo  octavo,  indictione  prima  et  die 
vieesima  oetava  mensis  Novembris,  pontifieatus  sanetissimi  patris  et 
domini  nostri  domini  Clementis  divina  Providentia  pape  sexti  anno 
septimo,  apnd  s.  Antonium,  Viennen.  dioc,  infra  ecclesiam  retro 
maius  altare  b.  Antonii,  convocntis  et  congregatis  ad  sonum  campane, 
prout  moris  est,  pro  capitulo  celebrando  reverendo  patre  in  Christo  et 
doniino  doniino  Petro  dicta  providentia  abbato  monasterii  s.  Antonii, 
ad  Komanam  ecclesiam  nnllo  medio  pertinentis,  ordinis  s.  Augustini, 
Viennen.  dioc.  predicte,  et  venerabilibus  et  religiosis  viris  fratribus 
Humberto   de  Ponte,    priore  claustrali,   Roberto   Macelli3  sacrista, 
Ouillelmo  de  Moyrenco  intirmario,  Bertrando  Lagerii  conreario,  Sy- 
meone    Salamonis    subcamerario ,    Ouillelmo    de    Baussan  bracerio, 
Ouillelmo  Fabe  cabiscolo,  Guidone  de  Murmaysio,  sacrista  Capelle  b. 
Marie,  Petro  de  Bessio,  curato  hospitalis,  Michaele  Martini,  s.  Iohannis 
de  Frumentalibus  curato,  Gingone  Iay,  curato  Iayerie,  Guillelmo  Iayi 
alias  Barnodi,  Bartholomeo  de  Montecalvo,  lacobo  Piscatoris,  Lancelino 
Porcherii,  Guidone  de  Chasta,  Ouillelmo  de  Ruppe,  Arcando  Moncas- 
sini,  Amedeo  Sofiredi,  Ouico  de  Franchelen,  Aymaro  de  s.  lnsto,  dicti 
monasterii  canonicis  et  fratribus  conventualibus  etconventum  in  eodem 
monasterio  facientibus  et  tenentibus,  necnon  viris  venerabilibus  et  re- 
ligiosis dominis  fratribus  Alamando  de  Murmaysio  de  Grumberto,  Petro 
de  Baiina  de  Pristino,  Misnen.  et  Maguntine  dioc,  domorum  et  bavllia- 
runi  s.  Antonii  preceptoribus,  ad  hoc  specialiter  congregatis,  mit  ibidem 
in  presentia  omnium  sollempniter  propositum,  quod  domus  de  Pristino, 
Misnen.  dioc,  ad  dictum  monasterium  pertinens,  que  subdita  erat  domui 
de  Grumberto,  Maguntine  dioc,  et  solvens  eidem  annuam  pensionem 
triginta  marcharum  argenti,  in  tantum  redditibus  habundabat.  quod 
magis  esset  utile  dicto  monasterio  et  personis  in  ipso  degentibus,  quod 
esset  domus  generalis  et  separata  per  se  et  nulli  alteri  subiecta  nisi 
soli  abbati  et  monasterio  s.  Antonii  prelibatis,  et  fuerunt  multe  cause 
rationabiles  ad  hoc  inducte  etpre'ense,  quo  secuntur.   primo,  ut  dictum 
♦»st,  predicta  domus  tot  et  tantis  redditibus  habundabat,  quod  poterat  et 
debebat  sufticore  pro  una  domo  generali  sutticienti  et  honesta,  secundo, 
quod  dicta  domus  est  honorabilis  et  magna  et  in  loco  honorabili  et 
magno  situata,  in  quo  oportet  melius  exercere  divina  quam  in  aliis 
domilnis  circumvicinis,  quod  non  possct  fieri,  ut  deceret,  si  dicta  domus 
esset  subiecta  alteri  domui  et  pensionalis  eidem.    item  quin  dicta  domus 
de  Grumberto  generalis  semper  habuit  et  adhuc  habet  sufticientes  red- 
ditus  et  proventus,  ex  quibus  jx)tuit  et  potest  adhuc  sine  pensione  pre- 
dicte  domus  de  Pristino  supportare  onera  et  statum  suum  et  hospitali- 
tatem  bene  et  modo  consueto  et  honoritice  teuere,    item  quia  magnuin 
scandalum  fuerat  et  erat  et  adhuc  est  inter  nobiles  et  potentes  com- 
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raunitates  et  populärem  elerura  et  populum  vicinos  ipsi  domui  et  bayllie 
de  Pristino,  a  quibus  colliguntur  helemosine,  unde  dicta  domus  susten- 
tatur,  in  qua  infirrai  laborantes  morbo  vulgariter  nuncupato  s.  Antonii 
recipiuntur.  ex  eo  et  pro  eo,  quod  helemosine  et  legata  s.  Antonio  et 
prefate  domui  per  incolas  illius  terre  extra  torritorium  suum  portantur 
et  expenduntur  et  pensio  de  eorum  helemosinis  alteri  tribuitur,  et 
propter  hoc  ad  prefatam  domum  de  Pristino  miuorem  habentes  devo- 
tionem,  retrahunt  sua  dona.  item  quia  dicta  domus  de  Pristino  alias 
ad  certum  tempus,  vidclicet  ad  vitam  fratris  Thuine  de  Longaeumba, 
quondam  preceptoris  dicte  domus  de  Pristino,  et  eins  sucoessoris,  qui 
nunc  est ,  presidente  eo  tunc  in  dictis  domo  et  bayllia  de  Gruimberto, 
preceptore  domino  fratre  Petro  Orcelli,  per  vicarium  generalem  boue 
memurie  reverendi  patris  in  Christo  domini  Pontii  abbatis  monasterii 
s.  Antonii,  videlicet  religiöses  quondam  viros  dominos  fratres  Berarduni 
Berardi  Navarre,  quondam  Girardum  de  Briozt,  Flandrie  quondam  do- 
morum  et  baylliarum  s.  Antonii  preceptores,  et  alios  ipsius  eapituü  dif- 
finitores  et  dominos  capitulum  facientes  fuit  exempta  a  subiectione  in— 
terim  domus  et  bayllie  de  Gruimberto,  prout  constat,  per  quoddam  in- 
strumentum  receptum  per  magistrum  Gingonem  Pantroti,  notariuni 
publicum,  confectumque  et  signatum  manu  mei  Hugonis  de  Castillione, 
notarii  publiei,  cui  eius  Gingonis  Pantmti  protocolla  sunt  commissa.  ex 
quibus  causis  predictis  et  pluribus  aliis  rationabilibus  inter  ipsos  narratis 
et  discussis  et  tractatibus  pluries  super  hoc  habitis,  ipsos  dominos  ab- 
batem  et  convontum  et  preceptores  predictos  moventibus,  idem  abbas 
et  conventus  et  preceptores  predicti  de  Gruimberto  et  de  Pristino  in 
dicto  loco  ad  hoc  ad  sonum  campane,  ut  premittitur,  congrogati,  capi- 
tulum seu  con ventura  tenentes,  pro  communi  utilitate  et  evidenti  ne- 
cessitate  monasterii  et  domus  de  Pistrino  predictarum  dictam  doniura 
de  Pristino  eximentes  ab  omni  subiectione,  quam  prestare  consueverat 
domui  seu  magistro  domus  de  Grumberto,  et  liberantes  eam  ab  omni 
pensione  solita  so! vi  per  ipsam  prefate  domui  seu  magistro  de  Grum- 
berto, presente  ibidem  dicto  fratre  Alamannio  de  Murmaysio,  ipsius  dtt- 
mus  de  Grumberto  preceptore,  et  consentiente  ac  etiam  pro  communi 
utilitate  consulente,  dictam  domum  de  Pristino  in  generalem  erexenrot, 
voluerunt  statuerunt  et  ordinaverunt  ac  per  presentes  volunt  statuunt 
et  ordinant,  quod  dicta  domus  de  Pristino  in  perpetuum  sit  generalis 
et  separata  per  se  ac  libera  et  nulli  alteri  domui  seu  cuicunque  persone 
subiecta,  nisi  solummodo  abbati  et  monasterio  s.  Antonii  prelibatis,  et 
quod  dicte  domui  de  Grumberto  vel  proeeptori  ipsius  in  nullo  sit  sub- 
iecta nec  ei  pensionem  aliquam  solvere  teneatur,  sed  preceptor  ipsius 
domus  de  Pristino  ipsam  domum  genendem  regat  et  gubernet,  hospita- 
litatem  teneat  et  onera  supportet  ac  divina  ofticia  sollempniter  in  eadem 
faciat  celebrari.  verum  cum  dicta  domus  de  Pristino  dicte  domui  de 
Grumberto  et  eius  preeeptori  ad  certam  annuam  pensionem  teneretur 
et  domus  de  (rrumberto  dicto  domino  abbati  etiam  ad  certam  annuam 
pensionem  et  cellarariam  teneatur,  in  exonenUionem  et  relevamen  ipsius 
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domus  de  Grumberto  ordinaverunt  et  statuernnt,  dictis  preceptoribus 
de  Grumberto  et  de  Pristino  presentibus  et  consentientibus,  quo<l  pre- 
eeptor de  Pristino,  qui  nunc  est  vel  qui  pro  tempore  fuerit,  et  ceteri 
deincops  ipsius  domus  de  Pristino  preeeptores  dent  et  solvant  dicto  do- 
niino  abbati  pro  eellararia  per  dictum  preoeptorem  solvi  assueta  annis 
singulis  in  festo  aseensionis  Domini  in  s.  Antonio  triginta  florenos  auri 
boni  et  fini  et  pro  pensione  etiam  solvi  per  dictum  preoeptorem  de 
Grumberto  assueta  etiam  solvere  teneatur  dicto  domino  abbati  in  festo 
b.  Antonü  in  loco  s.  Antonii  viginti  florenos  auri,  item  infirmis  hospi- 
talis  s.  Antonii  in  festo  aseensionis  Domini  quinque  florenos  auri,  et 
quod  pro  premissis  eellararia  et  ponsione  dictorum  domini  abbatis  et 
infirmomm  a  tantis  summis,  quo  superius  continentur,  dictus  preeeptor 
de  Grumberto  exnunc  in*  posterum  ab  earum  prestatione  erga  dictos 
dominum  abbatem  et  intirmos  sit  exoneratus  ac  quietus  et  liberatus  et 
dictus  preeeptor  et  domus  de  Pristino  ad  ipsarum  eellarariarum  et  pen- 
sionum  summarum  dictis  domino  abbati  et  infirmis  terminis  superius 
eontentis  solvendarum  sint  astricti  et  onerati,  promittentes,  inquam, 
prenominati  abbas  et  conventus  et  preeeptores  de  Grumberto  et  de 
Pristino  bona  fide  et  sub  voto  religionis  ipsorum,  se  premissa  omnia 
et  singula  inviolabiliter  observare  et  nunquain  contra  facere  vel  venire 
seu  modo  aliquo  contra  premissa  seu  aliqua  de  premissis  consentirc 
nec  alicui  contravenire  volenti  modo  etiam  aliquo  prebere  auxilium  et 
assensum,  sed  ea  manutenere  defendere  et  imponere  a  quibuscunque 
contravenire  volentibus,  suis  tarnen  sumptibus  et  expensis.   acta  fuerunt 
hec  apud  s.  Antonium  retro  maius  altare  infra  ecclesiam  b.  Antonii, 
presentibus  nobilibus  viris  Humberto  do  Burgocanino  de  Murmaysio, 
Desiderio  Basterii  de  s.  Antonio  domiccllis,  testibus  ad  premissa  vocatis 
specialiter  et  rogatis,  et  me  Hugone  de  Castillione  de  s.  Antonio,  im- 
periali  auetoritate  notario  publico,  qui  premissis  omnibus  una  cum 
dictis  testibus  iuterfui  et  hoc  instrumentum  publicum  reeepi,  scripsi 
manu  propria  signoque  meo  solito  signavi  inferius  fideliter  rogatus  et 
requisitus  tradidi. 

post  que  anno  dominice  incarnationis  millesimo  tricentesimo  quadra- 
gesimo  nono,  indictione  secunda  et  die  prima  mensis  lunii,  pontiticatus 
sanetissimi  patris  et  domini  nostri  domini  Clementis  divina  Providentia 
pape  [sextij  anno  octavo,  in  refectorio  monasterii  s.  Antonii,  Viennen. 
dioc,  ad  sonum  campane,  prout  moris  est,  pro  generali  capitulo  cele- 
brando  convocati  et  congregati,  simul  reverendus  pater  in  Christo  et 
dominus  dominus  Petnis  divina  Providentia  abbas  monasterii  s.  An- 
tonii, Viennen.  dioc.  predicte,  neenon  viri  religiosi  domini  trat  res  Hum- 
bertus  de  Ponte,  prior  claustralis,  Kobertus  Maeelli  sacrista,  Amedeus 
Chalinazello  canierarius,  (iuillelmus  de  Castronovo  intirmarius,  Guillel- 
mus  de  Baussan  operarius,  Bartholomeus  de  Montecalvo  bracerius, 
Bertrandus  Lagerii  conrearius,  Symeon  Salamonis  subcamerarius,  Guillel- 
mus  Fabe  eabiscolus,  Petrus  de  Bcssio.  hospitalis  curatus,  Guido  de 
Murmaysio,  Capelle  b.  Marie  sacrista,  Gingo  lay,  curatus  Iayerie,  l,an- 
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celinus  Egidii,  Guido  Arnandi,  Lansolotus  de  s.  Iners  alias  de  Silan, 
Guillelmus  de  Franchelen,  Reymundus  de  Argenson,  Guillelmus  de 
Ruppe,  Iacobus  Piseator,  Laneolinus  Porcherii,  Guillelmus  Bamodi,  Ar- 
nandus  de  Vorneto,  Arcandus  Moncarsini,  Petrus  de  Bueno,  Guido  de 
Franehelen,  Aymarus  de  s.  Iusto,  Iacerandus  Kebaston,  Franeiseus 
Vilars,  Amedeus  Soffredi,  fratres  eouventuales  et  conventuni  in  dicto 
monasterio  facientes,  neenon  viri  veuerabiles  et  religiosi  domini  fratres 
Guillelmus  de  Pittavia  Vapniceu.,  Bertnuidus  de  Turre  de  Riostort,  Ay- 
nardus  de  Turre  Appulie,  Mabertus  Benengani  Leodien.,  Alamandus 
Girodi,  prior  curie  Romano  et  Alanianie  preeeptor.  Girardus  de  Monte 
Faleonis,  Flandrie,  Guillelmus  de  Boczossollo.  Cambayriaei,  Helias  de! 
Maync,  decretorum  doctor,  Albe  Terre,  Lancelinus  Lobeti,  Yspanie, 
Petrus  de  Baiina,  de  Pristino,  Humbertus  de'Lorasio,  Cabilonen.,  Odo- 
bertus  de  Castronovo,  Massilie,  Garin us  de  Castronovo,  Lisabonis, 
Pontius  Helie,  Anicien.,  Humbertus  Momarsini,  Annoniacen..  Gaufridus 
de  Lunona,  Anglie,  Iobannes  Alberti,  Viennen.,  Guillelmus  Romestangni, 
Tholose,  Aymo  Visati,  Conehen.,  Petrus  Bonifaeii,  de  Cbavros  dumorum 
et  baylliarum  s.  Antonii  preeeptores,  generale  capitulum  eelebrant«*. 
omnes  sinuil  unanimiter  viva  voce  ex  eorum  certa  seientia  et  spontanea 
voluntate  premissa  omnia  et  singula  eontenta  in  precedonti  instrumento 
tain  ordini  utilia  et  neressaria  et  iuri  et  rationi  consonantia  ratifioa- 
verunt  laudaverunt  approbaverunt  emologaverunt  et  iterum  de  novo  per 
modum  superius  eontentum  ex  eisdem  eausis  et  rationibus  dictam  do- 
111  um  de  Pristino  a  subiectione  quaeunque  et  potestate  dieti  preeeptoris 
de  Grumberto  exemerunt  et  exemptam  foro  oxnunc  statuerunt,  suppli- 
eantes  omnes,  videlicet  abbas  et  eonventus  et  eeteri  preeeptores  nc  tot  um 
ipsius  monasterii  generale  capitulum  antedieti,  unanimiter  et  hunnliter 
sanetissimo  in  Christo  patri  et  domino  nostro  domino  Clementi  divina 
j>rovidentia  sacrosanete  Romane  ecclesie  ac  universalis  ecclesie  sununo 
pontitici,  ut  eorum  erectionem  statutum  et  voluntatem  et  Ordinationen! 
de  benignitate  sedis  apostolice  velit  et  dignetur  ex  certa  scientia  eon- 
firmare,  auetoritatem  et  consensum  prestare,  oninem  defoetum  supplere, 
si  quis  fuerit  in  premissis,  non  obstante,  quod  dicta  domus  de  Grum- 
berto fuerit,  ut  dicitur,  per  suani  sanctitateni  reservata  et  postniodnm 
de  ipsa  alteri  sit  provisum,  cum  ipsi  abbas  et  eonventus  et  preeeptores 
supranominati  ignorassent  dictam  reservarionem ,  si  qua  sit,  tempore 
exemptionis  predicte. 

acta  fuerunt  hec  apud  s.  Antoniuni  in  refeetorio  monasterii  preli- 
bati,  presentibus  discretis  viris  magistris  Petrovige  de  Cbamaleris,  clerio' 
Anicien.  dioc,  Hugone  Fiardi  de  s.  Antonio  Ayniaren.,  Banili  de  Cog- 
nino,  Gratianopolen.  dioc. ,  notario  public«),  testiluis  ad  premissa  voeatis 
specialiter  et  rogatis.  et  ego  Hugo  de  Gastillione  de  s.  Antonio,  diele 
Viennen.  dioc.,  iniperiali  auetoritate  notarius  publicus,  in  premissis  Om- 
nibus ft  singulis,  dum  siefierent,  una  cum  dictis  testibus  pi-esens  interfui 
et  exinde  hoc  presens  publicum  instnimontum  reeepi  scripsique  manu 
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propria  signo<|iio  meo  solito  signavi  rogatus  et  roquisitus  fidcliter 
tradieii. 

nulli  ergo  ratilieationis  omtirmationis  et  supplctionis  . 

quis  autem  . 

(latum  Avinione  inj.  Nonas  Oetobris,  pontiticatus  nostri  anno 
oitavo. 

Weimar,  (ies.-A.:  unten:  X  .  Lij  |  //.  de  Lasfovte  und  (durch- 
strichen)  R:  M.  Pnsnd.  \  Lr.Carhoiuilai;  auf  dem  Rande:  Pro  G.  Orceti 
Transmordan.;  in  durso:  H-  —  Auch  Magdeburg,  Cop.  des  Anton.- 
llauses  in  Lichtcnburg  (Prettin). 

1  l*rcttin  (Kreis  Torgau),  in  der  l'rk.  hdd  Prist intim.  baltl  i'ristrinum  ge- 
schrieben.  —  2  Grünberg  in  Hessen  (Kreis  (Hessen).  —  a  Manche  der  Namen  sintl 
tdJd  entstellt. 

190.  —  providirt  den  bisherigen  Bischof  von  Naumburg  Nicolaus 
(s.  N.  161)  nach  dem  Tode  Bertrands1  mit  dum  Patriarchat 
von  Aquileja  (und  theilt  es  dum  Capitel.  Olerus,  Volk  und 
Vasallen  von  Aquiloja  mit).    Aviation  1850  Okt.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Nov.  a.  viiij. 

Quam  sit  onusta* 

Reg.  Ii«,  fol.  7,  14.  -  Gedr.  Posse 

1  Der  nUriarcli  Rrtrund  ton  Saint -Genes  starb  lHhO  Juni  ü.  —  *  Die  bei 
l'osse  weggelassene  Steile  lautet:  Quam  sit  onusta  dispendiis,  quam  plena  periculis 
quantaque  discrimina  seeura  trahat  dititina  ecdesiaruui  vacatio,  solicitc  considerationis 
indaginc  pcrscnitantes,  üben:  er  operarias  raanus  apponiinns  et  Studium  efticax  iui- 
pertimur,  ut  viduatis  ciclcsiis,  prout  temporis  qualilaa  exigit  et  Iocorura  utilitas 
snadet.  nunc  per  debitc  provisiouis  officium,  quandoque  vero  j>er  ministerium  trans- 
lationia  commode  pastores  preticiantur  ydonei  et  ministri  providi  deputentur,  quorum 
ecelesie  ipae  fulte  presidiis  et  favoribus  communitc  votivis  et  prosperi»  actore  Do- 
mino proticiaot  increraentis.    dudum  siqnidciu  . 

191.  —  providirt  Hermann  Kaie  von  Nord  hausen  mit  einem  vom 

Capitel  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  verleihenden  Bene- 
fieium  von  18  —  25  Mark  (und  beauftragt  die  Aebte  von 
Walkenried  und  Ilfeld  und  den  Sacristen  von  Avigilen). 
Avignon  1350  Okt.  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Nov.  a.  viiij. 
Probitatis  tue  meritis 
Reg.  2U0,  fol  104b,  2<X). 

192.  —  providirt  Friedrich  Schirmer,  Magdeburger  Diöc,  mit 
einem  gleichen  Benuficinm  vom  Capitel  U.  Ij.  Frauen  in 
Erfurt  (uud  beauftragt  den  Decan  von  S.  Simeon  in  Trier, 
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den  Sacristen  von  Aviguon  und  den  Thesaurarius  von  S. 
Severi  in  Erfurt).    Avigilen  1850  Okt.  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Nov.  a.  viiij. 
Exigentibus  probitatis 
Reg.  2UO,  fei.  170b,  4ÜU 

193.  —  beauftragt  den  Bischef  von  Paderborn,  den  Abt  von  Cor- 
vey und  den  Decan  von  S.  Petri  und  Audreae  in  Paderborn, 
Dietrich  von  Hardenberg,  obwohl  er  schon  die  Probstei  vom 
Petersberg;  in  Uoslar  besitzt  uud  mit  der  Canterei  zu  Fritz- 
lar providirt  ist,  deren  Besitz  er  noch  nicht  erlangt  hat, 
und  in  Fritzlar  und  Hildesheim  Canonikate  und  Präbendeu 
hat,  als  Probst  von  S.  Martini  in  Heiligenstadt  einzuführen: 
diese  Probstei  hat  der  f  Otto  von  Rüdesheim1  (Rudern- 
kein)  zugleich  mit  dem  Decanat  von  Mainz,  gegen  die  Bulle 
Ejcecrabili*  Johanns  XXII,  gehabt  und  nach  dessen  Tode 
wider  Recht  trotz  päbstliclier  Resignation  Busse  von  Schlot- 
heim angenommen.    Avignon  1351  Jan.  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Febr.  a.  viiij. 
Attribut»  dileeto  filio 
Reg.  1W,  fol.  166,  368. 

<  Otto  ton  lludcnheim,  lhiMt  «:hun  1&7 ,  f  13M  Juli  x>4:  Hu*m-  run  .Schiot- 
heim  als  l*rob*t  scJwn  1310  (Gott  IH  I,  A\  151  Ahm)  und  noch  1357,  Dietrich 
von  Hardenberg  urkundlich  zutrst  1360. 

194.  —  ernennt  die  Aebtc  von  8.  Oenovefae  in  Paris,  S.  Clementis 
in  Metz  und  S.  Pauli  iu  Besannen  zu  Oonservatoreii  des  (Jister- 
zienser-Ordens.    Avigilen  1351  Febr.  4. 

Avin.  ij.  Nein.  Febr.  a.  viiij. 
Militanti  eeclcsie 

WolftMibüttcl,  Cop.  Amelungsborn,  im  Transsumpt  Pabst  Inmuenz  VI. 
Villoneuvc  (1353)  .///.  Kai.  Inn.  a.  j.  —  Uedr.  UB.  des  Kl.  Marienrode 
i»3H,  nach  Transsumpt  von  1357. 

195.  —  providirt  Honricus  Henrici  von  Adelcpsen  (  de  Adclevewn ) 
mit  Canonikat  und  grosserer  Priibende  zu  8.  Orucis  in  Nord- 
hausen,  die  1  leimbrecht  von  Adelepscn  neulich  durch  seinen 
Procurator  iu  die  Hände  des  Bischofs  Johann  von  Reggio 
(■/Rvtjimis)  resignirt  hat,  —  obwohl  er  schon  die  Pfarr- 
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kircho  zu  Uohmhorc,  Passaiior' Diöc,  und  Canonikat  mit 
Prabendo  zu  S.  Stephan  in  Mainz  besitzt.  Aviguon  1351 
März  3. 

Avin.  v.  Nun.  Mail.  n.  viiij. 

Yito  ac  morum 

Reg.  1W,  fol.  240",  530. 

1U6.  —  gestattet  dem  Johann  von  Seide,  die  Ctistodic  von  S. 

Crucis  in  Nordhausen  an  Hermann  von  Seide  gegen  dessen 

Canouikat  zu  S.  Simon  und  Judii  iu  Uoslar  zu  vertauschen, 

und  bestätigt  ihm  dieses,  obwohl  er  schon  zu  S.  Crucis  in 

Hildesheim  Canonikat  und  Präbende  und  Vicarieu  in  den 

Capellen  zu  S.  Godehardt  in  Mainz  und  LI.  L.  Frauen  iu 

Uoslar  (Göll aria)  besitzt  und  über  die  Pfarre  in  Wern- 

burgehausen,  Würzburger  Diöc,  prozessirt.    Aviguon  1351 

Marz  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart.  a.  viiij. 
Apostolice  sedis 

Re£.  1W.  fol.  24*,  545.  —  Die  entsprechende  Bewilligung  für  Her- 
mann von  Seide  (Apostoliee  sedis)  von  gl.  T.   Reg.  204,  fol.  114'*,  102. 

197.  —  beauftragt  die  Decane  von  Eisenach,  Dorla  und  S.  Severi 
in  Erfurt,  den  von  ihm  providirten  Johann  A\foh\  ( Ayfei/Id) 
von  Eschwege  (  Essvheneweyhe),  Yicar  des  Altars  S.  Mau- 
ricii  in  Nordhausen,  iu  die  Pfarre  zu  Laiibach  (  Lonbbach ) 
einzuführen,  die  Conrad  von  Aschaffenburg  ungesetzlicher 
Weise  gehabt  hat.    Aviguon  1351  Marz  (3). 

Avin-  v  [Non.l  Mart  a.  viiij. 
Probitatis  et  virtntum 
Reg.  1«),  fol.  294  \  m. 

19S.  —  providirt  Heinrich  von  Reinstem,  nacli  dem  Tode  des 
Eberhard  vou  Rieden1,  zu  dessen  Lobzeiten  am  30.  Nov. 
1347  (tf.  Kai.  Der.  a.  rf.)  er  sich  die  Besetzung  vorbe- 
halten hat,  mit  dem  Decanat  von  Würzburg,  obwohl  er  schon 
Canonikat  und  Prabende  in  Würzburg  und  das  Archidiakonat 
vou  Iphofeu  besitzt.    Aviguon  1351  März  6. 

AviiL  ij.  Non.  Mart.  a.  viiij. 
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Moruni  decor,  vitc 
Keg.  1(J0,  foL  31Ö.  7<XK 

'  In  einer  fast  tfhichluukuiUn  L'rktuulc  (Xdnlitas  ijeiuiis)  m»  T.  heii&t 
tlcr  Vunjumjer  Hcheriiardiis  »lo  Ridcrn.  als  Dutum  der  lüwration  steht  hier  ij. 
Kai.  Nov.  a.  vj,  Heg.  1*J'J,  foi.  3SU,  <so~'. 

-  beauftragt  die  Decane  von  Bamberg  und  Naumburg  und 
den  Sacriston  von  Avignon,  mit  Execution  gegen  Abt  uml 
Klostor  Waldsaehsen,  den  Rektor  von  Schwarzenbach  (  Stm-- 
zvnlmvh ),  Albrocht  von  Wunetenbach,  und  die  lirafen  Hein- 
rich I.  und  Heinrich  II.  von  Weida  (  Wyde)  vorzugehn.  die 
Heinrich  Thepen  am  Besitz  der  Pfarre  zu  (Hegnitz-)  Huf 
(curia  Heynitz),  mit  der  er  providirt  ist,  hindern.  Avig- 
ilen 1351  Mai  12. 

Avin.  iiij.  Id.  Mnii  a.  viiij. 

Exhibita  nobis 

Keg.  201,  fol.  U>2\  1532. 

200.  Clemens  VI.  beauftragt  den  Abt  des  Erfurter  Schottonklosters, 
deu  Decan  von  U.  L.  Frauen  ad  Uradus  in  Mainz  und  deu 
Sadisten  von  Avigilen,  dem  Conrad  Lokorn  gegen  Reinhard 
von  Hanstein  zur  Pfarre  in  Sausenberg  (?)  zu  verhelfen. 
Villeneuve  1351  Mai  17. 

| Clemens  episeopus  servus  servorum  l)ei.|  dilectis  tiliis  .  .  abbat i 
inonasterii  8eotorum  in  Krfordia,  Maguntine  dioe.,  et  .  .  decan«>  s. 
Marie  ad  Uradus  Maguntine  ae  .  .  sacriste  Avinionen.  ecclesiarum 
salutem  |et  apostolieani  benedietionem].  exhibita  nobis  pro  parte  di- 
lccti  Hlii  Conradi  Lokern,  rcctorifsl  parroehialis  eeclesie  s.  Salvatoris 
in  Sconsinberg,  Maguntine  dioe.,  petitio  eontinebat,  quod  ipse  olim 
contra  Kaynhardum  de  Hansteyn  clerieum  et  nonnullos  alios  elerieos 
et  laieos  prefatc  dioe.,  tunc  nominatini  expressos,  qui  eum  dieta  sua 
ecelesia  eontra  iustitiam  s|K)liarunt,  eum,  ipsorum  potentiam  merit<> 
perhorresecns,  insos  inf'ra  eivitatem  seu  dioe.  Maguntinam  non  posset 
eon venire  seeure,  nostras  super  hiis  ad  dileetum  tilium  ..  seolasticum 
eeclesie  Nuembur^en.  sub  ea  forma  litteras  impetravit,  ut,  partibus  con- 
voeatis  et  eodem  Conrado  reetore,  sieut  iustum  existeret,  restituto,  au- 
diret  causam  et,  appHlatione  remota,  debito  tine  decideret  et  faceret, 
quod  decernerot,  per  censuram  ecclesiasticam  tirmiter  observari,  dietuni- 
(jueRaynhardmn  super  liiis  petendo  (!)  sc  restitui  ad  dietam  parrochialeni 
ecclesiam  fecit  contra  |a?|  dilecto  filio  Frederico  de  Hoym,  scolastico  eius- 
dem  Xuemburgen.  en-lesie1,  auetoritate  dicturum  litterarum  ad  iudieium 
evocari.  qui  scolasticus,  in  causa  ipsa  procedens,  legitime  cognitis  ipsius 
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cause  mcritis  et  iuris  online  observato,  per  suam  diftinitivam  sententiam 
decrevit  et  deelaravit,  eundem  Conradum  rcstituendum  f<»ie,  et,  quautum 
in  eo  fuit,  restituit  ad  ecelesiam  parrochialein  supradictani  et  deinum 
in  cm  in  lern  Raynhardum,  eidem  diftiuitivc  sententie.  a  qua  infra  tenipus 
legitimuni  nun  extitit  appellatum ,  parere  contuinaciter  denegantem,  cx- 
eommiuücationis  sententiam.  cxigente  iustitia.  promulgavit  euinque  inan- 
davit  et  fcvit  exeommunicatuni  publice  nuntiari.  quam  <|uideni  excom- 
munieati onis  sententiam  dietus  Ka\  nhardus  diu  sustinuit  et  adhue  sustinet 
animo  indurata  in  anime  suc  [pernieiem  I,  npostolice  sedis  et  eauonicedis- 
eipline  eontemptum,  dicti  Conrad i  preiudieiuni  et  seandalum  plurimornm. 
cjuare  pro  parte  dieti  Conradi  fuit  nobis  humiliter  supplicatum.  ut.  cum 
dietus  Kay  nhardus,  laicali  suftultus  potentia,  censuram  occlesiastieam 
c«»ntenipnere  videatur,  providere  sibi  super  hoc  de  oportuno  lvmedio 
dignarcmur.  ipsius  igitur  Conradi  supplicationibus  inclinati,  discretioni 
vestre  per  a|H»stolica  scripta  mandamus,  quatiuus  vos  vel  duo  aut  unus 
vestrum  per  vos  vel  alium  seu  alios  sentenrias  ipsas,  diftinitivam  vide- 
lieet,  sicut  est  iusta,  per  censuram  candem,  exeommunicationis  vero, 
sicut  rationabiliter  est  prolata,  faei;ijti|s  auetoritate  nostra  usquo  ad 
satistactiunem  condignam,  appellatione  rcuiota,  inviolabiliter  observari, 
invocato  ad  hoc,  si  opus  fuerit,  auxilio  hrachii  soeularis,  nun  obstante, 
si  aliquibus  communiter  vel  diviaim  a  sede  apostoliea  sit  indultum. 
quod  interdici  suspendi  vel  exeommunicari  nun  possint  per  litteras 
apostolicas  nun  facientes  plenam  et  expressam  ac  de  verbo  ad  verbitiu 
de  indulto  huiusmodi  mentionem. 

datum  apud  Villamnuvam ,  Avinionen.  dioc,  xvj.  Kalendas  lunii, 
•  puntitieatus  nostrij  anno  nono. 

K^g.  201,  fol.  Hk5,  153-5. 

'  Friedrich  von  I loyal.  Bisdtof  von  Mcrsebnrij  l.'i'u  -  \J,  Frzbisdiuf  otnMuidc- 
bunj  l\br.  —  Sur.  Vtöä. 

*20K  -  stattet  dem  Fürsten  Albrecht  \un  Anhalt1,  an  inter- 
dieirten  Orten  in  der  Stille  Messo  lesen  m  lassen.  Ville- 
neiive  1 35 1  Mai  27. 

ap.  Villamnovain,  Avin.  dioc,  vj.  Kai.  tun.  a.  \. 
Devotionis  tue  sinceritas 

Zeihst;  unten:  x  |  Varinus,  rechts  Hanoi.;  auf  dem  Rande:  St.  de 
Stdmg.;  in  dorso:  llenr.  de  Hatbcrst.*  und  —  Auch  lieg.  'AV,  WA. 
i),  4.  -  Gedr.  Cod.  Anh.  IV,  12. 

u  lt.  r.  Jfalltenstudt.  ijcn.  (<dcemun,  (östttiiuinSj  ir utile  t  un  Iihukcu:  VI.  mit  der 
l'furre  S-  lienedicti  in  Quedlinburg  proridirt. 

1  Albredtt  II.  von  /erbst  (f  M(i~>j. 
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*202.  —  gestattet  demselben  einmaligen  vollen  Erlass  seiuer 
Sünden  durch  seinen  Beichtvater.    Villeneuve  1351  Mai  27. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe,  vj.  Kai.  Inn.  u.  x. 
Provenit  ex  tue  devotionis 

/.erbst;  unten:  \  I  Vtm'ntis,  rechts  Hanoi.;  auf  dem  Bande:  i»v 
A.  liarrcrie  \  St.  de  Stil  mg:  in  dorso:  lhiir.  de  llalberstad  und  ty.  — 
Aueh  Bog.  *M\  fol.  2115 \\\  -  licdr.  Cod.  Anh.  IV,  13. 

*20S.  —  gestattet  dem  Fürsten  Waldemar1  von  Anhalt  und  seiner 
(Jemahlin  Elisabeth,  an  interdicirten  Orten  in  der  Stille 
(juttesdienst  halten  zu  lassen.    Villeneuve  1351  Mai  27. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe.,  vj.  Kai.  Inn.  a.  x. 
Devotionis  vestre  sineeritas 

Zerbst;  unten:  x  |  Varintts,  rechts  Hanoi.;  auf  dem  Bande:  St.  d* 
Salvajf.;  in  dorso:  Hinr.  de  Halbeiskid.  und  B-  Aueh  Beg.  foL 
3",  o.  -  Gedr.  Cod.  Anh.  IV,  14. 

i  WiW/v/wr  /,  Albrechts  11.  Binder,  (f  1308)  and  Elisabeth,  Tochter  U<t:o<j 
liiulol/s  I.  wm  Sachsen. 

*204.  —  gestattet  denselben  einmaligen  vollen  Krlass  ihrer  Sünden 
durch  ihren  Beichtvater.    Villeneuve  1351  Mai  27. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe.,  vj.  Kai.  hin.  a.  x. 
Provenit  ex  vestre 

Zerbst:  unten:  x  |  Vnrimis  und  rechts:  Hanoi;;  auf  dem  Rande: 
pro  A.  Jianerie  \  St,  de' Snlvag.;  in  dorso:  llhiricus  de  Halber  *tud  und 
B  -  Beg.  m\  fol.  21()'\  11.  -  Gedr.  Cod.  Anh.  IV,  15. 

205.  bestätigt  den  nach  Widegos  1  Tode  gewählten  bisherigen 
Can.  Johann2  als  Bischof  von  Naumburg,  der  bereite  vom 
Erzbisehof  Otto  von  Magdeburg  bestätigt  und  geweiht  ist, 
obwohl  die  Besetzung  in  Folge  von  Reservation  dem  pil öst- 
lichen Stuhle  zustand  und  er  (Clemens)  den  urchidiaconu* 
Jlor.sonieit.  Nicolaus  providirt  hatte,  dein  er  mittlerweile, 
ehe  die  Provision  in  Naumburg  bekannt  geworden,  das  Pa- 
triarchat von  Aquileja  verliehen  hat  (und  theilt  dies  dem 
Capitel,  dem  Clcrus,  dem  Volk,  den  Vasallen,  dem  Krzbischof 
von  Magdeburg  und  dem  König  Karl  mit).  Avigilen  1351  Juli  l 

Avin.  inj.  Non.  lul.  a.  x. 

In  suprome  di^nitatis 

Reg.  21.7,  fol.  44,  35.  -  Gedr.  Posse  44. 

1  s.  X.  101,  Auw.  2  -'i  Johann  ton  Miltitz  1348   5/,  8.N. 212. 
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'*Q(k  —  absolvirt  Ruprecht  von  Neustadt  (  Xiyeuxtad  ),  Mönch  im 

Cisterzieuser- Klostor  Betziugorode,  Hildesheimer  Diöc,  der 

1350,  damals  Abt  des  Klosters,  des  Ablasses  halber  (catisu 

inthtff/mtuiM  p^cca  forum  tuortim  phiutriam  ublinvudi  tuttc 

ad  Urbem  pnßr/sceutibu.s  per  xedem  apostolieam  ron- 

ceastim),  ohne  Erlaubnis  seiner  Obern  nach  Korn  gepilgert 

ist  (und  beauftragt  die  Bischöfe  von  Hebron  (  Ehrom  u. ) 

uml  Merseburg  und  den  Sadisten  von  Avignoii).  Avignoii 

1351  Juli  15. 

Avin.  Id.  I Iii.  a.  x. 
Etsi  culpa  inobedientie 
Reg.  201»,  toi.  42",  1W. 

'UVi.  —  providirt  den  Rektor  der  Capelle  U.  L.  Frauen  in  Wol- 
kramshausen. Ernst  von  Erich,  auf  Bitten  König  Karls,  mit 
einem  vom  Capitel  zu  8.  Crucis  in  Nordhauson  zu  verlei- 
hoiiden  Benericium  von  18 — '25  Mark  (und  beauftragt  die 
Deeane  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  von  Jechaburg  und 
den  Sacristen  von  Avignonj.    Avigilen  1351  Aug.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Sept.  a.  x. 

Vito  ae  worum 

Bog.  210,  fol.  7(>1',  152. 

208.  —  beauftragt  den  Abt  von  Uersfeld  und  die  Uecaiie  von 
Eisenach  und  Dorla,  die  Einführung  des  Baccalaiireus  /// 
dfrrrti.s,  Herbord  von  Spangenborg  in  die  Probstei  von  8. 
Severi  in  Erfurt  zu  bewirken,  die  ungesetzlicber  Weise  Eu- 
pold  von  Bebenburg  (s.  Job.  XXII,  X.  243),  Can.  zu  Mainz, 
zugleich  mit  der  Probstei  von  Bingen  und  dem  Archidiakonat 
von  Wnrzburg  gehabt  hat,  aber  aufgeben  niuss.  —  obgleich 
er  schon  Canonikat  und  Priibendo  zu  8.  Pauli1  in  Halber- 
stadt, sowie  eine  päbstliche  Provision  mit  Canonikat  und  8a- 
cerdotal-Prabeudc  in  Magdeburg  besitzt.  Villeneuve  1351 
Sept.  15. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe.,  xvij.  Kai.  Ort.  a.  \. 
Utterarum  seientia 
Keg.  207,  fol.  9f>,  4ö. 

>  Alu  Can.  ;a  S.  Fault  wird  er  in  Urkunden  nkht  (jr/nnden. 
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2()9.  _  ernennt  die  Peraue  von  Osnabrück,  Verden  und  8.  Peter 
und  Paul  in  Magdeburg  zu  Conservatoren  des  Stifts  S.  Blasii 
in  Braunsehweig.    Avigilen  1351  Nov.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Dee.  a.  \. 

Militanti  oeelesio 

Reg.  2UH,  fol  VX)\  35. 

210.  —  bestätigt  dem  Heinrich  Friedberg,  alias  WaldalT'en.  das 
BeiichYunn  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  das  er  für  ein  an- 
deres zu  S.  Peter  in  Mainz  von  Johann  von  Butzbach 
( Ih(tsj)arh)  eingetauscht  hat.    Avignon  1351  Nov.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Pce.  a.  x. 

Apostolice  sedis 

Reg.  206,  fol.  232,  427. 

211.  —  bestätigt  den  nach  dem  Tode  Johanns  gewühlten  Probst 

des  Klosters  Potersbcrg  ( #.  Pefri  Moittis  Sercni),  Dietrich 
von  Zerbst  (Cenrist),  obwohl  er  (Clemens)  sich  die  Pro- 
vision noch  zu  Lebzeiten  Johanns  vorbehalten  hat.  Aviguuii 
1352  Jan.  10. 

Avin.  inj.  Id.  Inn.  a.  x. 
Inter  solieitudincs  varias 
Reg.  2U6,  fol.  W,  Iii. 

212.  —  providirt  nach  dem  Tode  Johanns  i  den  Breslauer  Ca«. 
Johann  von  Nemnarkt2  (da  iwco  fom)  mit  dem  Bisthm« 
Naumburg  (und  theilt  es  dem  Capitel,  dem  Clerus,  dein  Volk, 
den  Vasallen,  dem  Krzbischof  von  Magdeburg  und  König 
Karl  mit).    Aviguon  1352  Febr.  10. 

Avin.  xv.  Kai.  Mart.  a.  \. 

Eeclesiarum  omni  um  licet 

Reg.  207,  fol.  61,  Ü8.  -  Gedr.  Posse  45. 

*  .Mann  ton  Miltitz  soll  nach  der  nrunhnlicJwn  Awjtd*  13't2  Dez.  27  ycshxbc» 
»ein,  das  Jahr  ist  ul»r  irritj.  rermnthlich  durch  Misrcrst>nvlnis  des  Jahresanfangs 
mit  dem  :>r>  7>r_  :a  rrkhtrcn:  er  ist  also  -  nach  unserer  Hechnmui  —  1351  Dez  :J7 
ifcstorln-n.  -  Johann  ron  Neumarkt  kam  nicht  in  Besitz,  sondern  an  seiner  Stelle 
' H«dol f  Schenk  iwi  Sauleck  (1352-62). 
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21$.  —  gestattet  dem  Nauinburger  Electus  Johann,  sich  von 
einem  beliebigen  Bischof  weihen  zu  lassen,  ohne  Präjudiz 
tut*  den  Erzbischof  von  Magdeburg  als  Metropolitan.  Avignon 
\  852  Mitrz  2. 

Avin.  vj.  Nun.  Mart.  a.  x. 
Cum  nos  pridem 
Reg.  20<>,  fol.  120,  548. 

214.  —  providirt  Jacob  von  Mainz  mit  einem  Canonikat  in  Zeitz, 

obwohl  er  schon  Cauonikat  und  Prabende  zu  S.  Severi  in 
Erfurt  besitzt  und  ein  Beneficium  des  Erzbischofs  und  Ca- 
pitels  von  Mainz  erwartet.    Avigilen  1 352  Marz  12. 

Avin.  iiij.  Id.  Mart.  a.  x. 
Laudabile  testimoniuin 
lieg.  210,  fol.  25,  51. 

215.  —  providirt  den  Baccalaureus  in  decretis,  Herbord  von 
Spangenberg  mit  einem  Cauonikat  in  Fritzlar,  obwohl  er 
schon  Canonikat  und  Prabende  zu  S.  Pauli  in  Halberstadt, 
eine  Provision  mit  Oanonikat,  Sacerdotal- Prabende  (ium- 
raemitibus)  in  Magdeburg  und  eine  Provision  mit  der 
Probstei  und  Cauonikat  svb  r.rp.  y>r.  vou  S.  Severi  iu  Erfurt 
besitzt  und  ein  Beneficium  von  Decan  und  Capitel  von  Bingen 
erwartet  (und  beauftragt  den  Abt  von  Hersfeld,  den  Decan 
von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  den  Sacristen  von  Avignon). 
Avignon  1852  Marz  12. 

Avin.  iiij.  Id.  Mart.  a.  x. 
Litterarum  seientia 
Heg.  210,  fol.  2C>\  54. 

216.  —  gestattet  drin  Bernhard  von  Zuden.  iuris  ntriusqne  periftts, 
obwohl  er  schon  das  Archidiakonat  von  Barum  uud  ein 
Canoiiikat  mit  Priibende  in  Hildesheim  und  zu  S.  Sebastian 
in  Magdeburg  besitzt,  hoch  ein  anderes  Beneficium,  selbst 
hei  einer  t'nthedralkirche.  anzunehmen.  Avigilen  1852 
Apr.  8. 

Avin.  iij.  Nun.  Apr.  a.  x. 
Litterarum  seientia 
Reg.  209,  fol.  \4H\  boT>. 
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217.  —  bestätigt  dein  Heinrich  von  Reinstein  (s.  K.  19S.  21 S) 
nochmals  das  Decanat  von  Würzburg,  womit  er  ilm  nach 
dem  Tode  des  Eberhard  von  Ridern  providirt  hat.  sammt 
dem  Arehidiakonat  und  anderen  Bonefizien.  die  er  sclion  hat 
oder  noch  erwartet.    Villeneuve  l:i.V2  Mai  15. 

ap.  Vilhunnovam,  Avin.  di<>c.  Id.  Maii  a.  x. 

Xobilitas  generis 

Reg.  211,  toi.  1**8,  1182. 


218.  —  providirt  Heinrich  von  Reinstem  mit  einem  Cauonikat  in 
Würzburg,  sobald  es  vakant  wird,  obwohl  er  schon  Canoni- 
kat  und  Prabende  zu  S.  Johann  in  Hang,  Würzburger  Pioc, 
und  die  Pfarrkirche  in  Stokelenburg.  Würzburger  Diftc.  be- 
sitzt: letztere  soll  er  aufgeben.    Avignon  1352  Juni  II. 

Avin.  iij.  Id.  Inn.  n.  xj. 
Attributa  tibi  merita 
Reg.  213,  fo).  TO1',  s. 


219.  —  schreibt  an  die  Aebte  von  Riddagshausen  und  Bettinge- 
rode und  den  Decan  von  S.  Moritz  in  Hildeshoim  wegen 
Absolution  des  (Hildesheimer  Bischofs)  Heinrich  von  Brann- 
schweig.   Avignon  1 852  Juli  1. 

Avin.  Ka!.  In),  a.  xj. 
Apostoliec  sedis  copiosa 
Reg.  212,  fol.  2W",  <;4;">. 

220.  —  providirt  Kilian  Margareten  von  Mühlhansen  mit  einem 
von  Erzbischof  und  Capitcl  von  Mainz  zu  verleihenden 
Benetirium  von  18  —  25  Mark,  obwohl  er  schon  Cauonikat 
und  Prabende  zu  S.  Severi  in  Erfurt  nud  einen  Altar  in  der 
Capelle  S.  Johann  zu  Mühlhausen  besitzt,  sowie  5  Mark 
Silber  jährlich  mmmtr  pensioiris  vom  Pleban  und  den  Brüdern 
lies  Oeutsrh -Ordens  in  Mühlhausen  empfangt  und  mit  Ca- 
uonikat und  Prabende  in  Naumburg  providirt  ist.  sNjn  r  qim 
in<lninbi  m  jKtlatto  ajiostoJtco  vosrerts  htifjarc  (und  be- 
auftrngt  die  Probste  von  U.  Ii.  Frauen  und  S.  Severi  in 
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Erfurt  und  den  Saeristen  von  Avignon).  Avignon  1352 
Juli  26. 

Avin.  vij.  Kai.  Aug.  a.  xj. 
Kxigentibux  tuo  probitatis 
Reg.  213,  fol.  2u2\  4<). 

221.  —  providirt  Bernhard  von  Znden  ( Cudett )  mit  Canonikat 

und  grosserer  Prabende  zu  S.  Sebastian  in  Magdeburg,  ob- 
wohl er  schon  daselbst  nnd  in  Hildesheim  Canonikat  und 
Prabende,  auch  diis  Archidiakouat  von  Bamm  und  einige 
simplicia  beneficia,  hoeclen  ei  obedievlie  muten  ftata,  näm- 
lich Detfurt  (Det  forde),  Mahner  (Mattdere),  Harlesseni, 
Embere  (Hembere)  und  ßerumgrotfo  im  Stift  Hildesheiin 
besitzt.    Avignon  1 352  Aug.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Sept.  a.  xj. 
Probitatis  et  virtutum 
Reg.  212,  fol.  2(>G,  399. 

222.  —  gibt  Dispens  für  die  Ehe  des  Edlen  dotttieelhts  Philipp 
von  Brannschweig1  und  der  Helisia  von  Dampierre  ( Dam- 
pieir),  der  Witwe  des  Aygno  von  Bassano,  Dioc.  von  Ni- 
cosia,  die  im  3.  und  4.  (jrade  der  Consanguinität  und  im 

4.  der  Affinität  verwandt  sind,  auf  Bitten  des  Königs  Hugo 

von  Cypern,  dessen  Nichte  (tteptis)  Helisia  ist.  quia  tu, 

fllia  Helisia.  ituta  slatum  et  (feit an  tutim  rinnt}  um  fr, 

Philippe,  etim  quo  lirite  wairimonialiter  ropulari  ra/eas, 

in  reffito  Cipri  rotuntode  ittrem're  mm  jtofes.  Avignon 

1352'  Sept.  I  i. 

Avin.  xv.  Kai.  Oct.  a.  xj 

Jntenta  salutis 

Reg.  212,  fol.  m\  842. 

•  Philipp,  der  Salin  Herzog  Heinrichs  (de  (iraccin)  von  Jiraunschweig ,  ein 
Enkel  Heinrichs  des  Wunderlichen,  13(10  ~  (13  Sencnchall  des  Königreichs  Jerusalem. 
Nach  (dtifftr  l'rkunde  ist  die  Aupnl*,  dass  seine  (iemahlin  —  ihr  Name  war  fosher 
nicht  frfointit       die  Witwe  König  Hugos  IV.  rnn  Cypern  gewesen  sei,  irrig. 

238.  —  beauftragt  die  Probste  von  S.  Blasii  in  Braunschweig 
und  von  Mönchen  -Nienburg  nnd  den  Decan  von  S.  ('rucis 
in  Nordhausen,  Johanu  von  Seide  in  Besitz  der  Pfarrkirche 

5.  Magni  in  Braunschweig.  Halberstadter  l>iöc. .  zu  setzen, 
mit  der  er  ihn  nach  dem  Tode  des  Pfarrers  Leonhard  pro- 
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vidirt  hat.  gegen  Heinrich  Westfal,  Mi'msterer  Diöc,.  der  sie 
de  facto  eingenommen  hat.  —  obwohl  er  schon  Canonikate 
und  Präbonden  zu  8.  Crucis  in  Hildesheiin  und  zu  S.  Simon 
und  Judä  in  Goslar  und  Vicarien  in  den  Capelleu  S.  CJode- 
hardi  in  Mainz  und  U.  L.  Frauen  in  Goslar  besitzt  und 
wegen  der  Pfarrkirche  in  Wernburgehansen.  Würzburger  1hl»c, 
prozessirt:  letztere  soll  er  aufgeben.  Avignon  I3f>2  Sept.  Ml 

Avin.  xiij.  Kai.  Oet.  a.  xj. 
Probitatis  et  viilutuin 
lieg.  213,  fol.  171,  Hl 

224.  —  providirt  Albrecht  (lotgemac  mit  dem  durch  den  Tod 
Themos1  erledigten  Decanat  von  Halberstadt,  dessen  Be- 
setzung er  sich  noch  zu  Themos  Lebzeiten  am  S.Juli  DtäO 
(riij.  hl.  Iu\.  a.  riiij.)  vorbehalten  hat.  obwohl  er  schon 
zu  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt,  in  qua  mniores  et  minores 
prebendr  evistnnt,  Canonikat  und  kleinere  Prabende  besitzt, 
die  mit  Decanat  und  grosserer  Prabende  (im  Dom)  mich 
den  Statuten  nicht  verbunden  sein  dürfen;  er  soll  danu 
Can.niiknt .  und  Präbende  zu  U.  L.  Frauen  aufgeben  (und 
beauftragt  den  Bischof  und  den  Decan  von  Lübeck  und  den 
Sadisten  von  Avignon).    Avignon  ltf.*>2  Okt.  1. 

Avin.  Kai.  Üct.  a.  \j. 
Laudabile  testimoniuin 
Reg.  212,  fol.  171,  3:X). 

1  Mfitf.  'Ihcmn  war  ])ecan  13 '1:1.. — ,r>l.  —  Alhrecht  (iotgemuc  kann  ich  ah 
firi».  /*.  L  Frauen  aus  l'rknnden  sonst  nicht  nachweisen:  er  würfle  uhrn/ens  m<-ht 
unmittellHir  'Ihcnios  Nach/olt/er ,  erst  kommt  liurchard  ron  lirucltterde  13.YJ—W. 
dann  Heinrich  ron  Thc)>in  I.S.W—  .  .00,  eist  1363—1402  Alhrecht. 

225.  —  providirt  Albrecht  Gotgemac  mit  einem  Canonikat  m 
S.  Nicolai  auf  dem  Nenmarkt  in  Magdeburg,  sobald  es  va- 
kant ist,  obwohl  er  schon  Canonikat  und  Prabende  zu  l*.  L. 
Frauen  in  Halberstadt  besitzt  und  jüngst  mit  Canonikat. 
Präbende  und  Decanat  nmioris  ealcsie.  fttne  mrarttihns. 
deren  Besitz  er  noch  nicht  erlangt  hat,  providirt  worden  ist. 
Avisnion  l;i.*»2  Okt.  24. 

Avin.  viiij.  Ka!  Nov.  :i.  \j. 
Probitatis  et  virtutmn 
Reg.  2i:i,  toi.       \  2ö. 
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Anhang. 

♦ 

Suppliciitionon  an  Pabst  Clemens  VI.1 

226.  Friedrich  von  Hordorf  bittet  um  die  Pfarrkirche  in  Ta.si/n'fz. 
Yilleneiive  1312  Aug.  6. 

Supplicat  s(anetitati)  v(estre)  devotus  vester  capellanus  et  servitor 
Frederieus  de  Hordorp,  dyaconus  Magdeburgen  ,  quatimis  sibi  specialem 
gratiam  facientes,  de  ecclesia  parroebiali  in  Tasiwitz,  Olomueen.  dioc., 
vacante  in  curia  s(anetitatis)  v(estre)  post  mortem  Tilmanni  ultimi  roc- 
toris  ibidem,  qui  in  eadem  curia  diem  clausit  extremum,  dignemini 
misericorditer  providere,  non  obstante,  qnod  idem  Frederieus  cannni- 
catuni  et  prebendani  in  ecelesia  (iandersemen Hildesemen,  dioc.,  nos- 
eitur  obtinero. 

Fiat  Ii.    Et  quod  transcat  sine  alia  lectione  Futt  Ii. 

datum  ainui  Villumnovam,  Avinionen.  dioc.,  viij.  Idtts  Augusti, 
anno  prhno. 

Suppl.  Clem.  VI.  a.  I,  1,  fol.  131". 

227.  Die  sächsischen  Urafen  Burchard  von  Mansfeld,  Albrecht  und 

Bernhard  von  liegenstein  ( Regest,  yn )  und  Heinrich  von 
Honstein  bitten,  ihren  Gesandten,  den  Gapella n  Andreas  (von 
Walhausen  K  1 5 ),  mit  einem  Canonikat  und  grösserer  Pi übende 
in  Naumburg  zu  proviuireu,  obwohl  er  bereits  die  Pfarre 
zu  Schraplau  ( Scrajdowe) ,  Halberstädter  Dioc,  besitzt. 
Avignon  J343  Febr.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Febr.  a.  j. 
Suppl.  a,  I,  2,  fol.  XXVIlI.b 

228.  Landgraf  Heinrich  von  Hessen  bittet,  den  Cleriker  Dietrich 
von  Knschede  (  hlnsthvdt- )  mit  einem  Canonikat  in  Münster 
zu  providiren.    Avignon  1343  Febr.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Febr.  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  2,  fol.  XXX. 

1  *.  a.  das  Vorwort.  —  Wo  unter  einer  Sup/dik  nicht  das  Datum  besorulers 
angegetxn  ist,  gehört  das  der  folgenden  Urkuwie  auch  zu  dieser,  untl  ebenso  die 
Angabe  über  den  t\*ndort. 
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229.  Johann,  Arcliidiaconns  von  Oamin,  erstgeborner  Sohn  des 

Herzogs  Erich  von  Sachsen  (-Lauenburg)  und  der  Elisabeth. 

Toehtor  Rugislaus  (  Hntzlm),  Fürsten  der  Slavcn  und  von 

Oassubien,   bittet,  unter  Rerulung  auf  eine  Entscheidung 

Renedikts  XII,    der   ihn   wegen   des   <1<fechis  untnlium 

(Verwandtschaft  der  Kitern  und   einstiges  Suhdiakonat  des 

Vaters)  behufs  Erlangung  von  kirchlichen   Benclizien  dis- 

pensirt  habe,  durch  weiteren  Dissens  ihm  die  Erlangnmr 

der  bischöflichen  oder  erzhischötlichen  Würde  zu  ermöglichen. 

Villeneuve  1343  Febr.  26. 

Ktttl  pfcue  sintt  pclifur.  11.  Kl  f/itod  Iranseat  sine  alia  Itvtiuiw 
Hat  11. 

ap  VManinorani,  Arin.  iliix'.,  iiij.  Kai.  Matt.  a.  j. 

Suppl.  ii.  I.  2,  tut  LX.  —  Am  linken  Kamlc:  e7.  —  S.  N.  17. 

230.  Per  (inzwischen  verstorbene)  Rischof  Friedrich  von  Oainin 
und  der  Klectus  Johann  von  Oainin.  Sohn  Herzog  Krichs 
von  Sachsen,  päbstlicher  Oapellan,  bitten,  den  Presbyter  Mar- 
quard  von  Tralowe  mit  Oanonikat,  Präbende  und  Archidia- 
konat  in  Oaniin.  nebst  Einkünften  bis  zu  30  Mark  Silber, 
zu  providiren.  das  bisher  Johann  gehabt  hat,  —  obwohl  er 
Oanonikat  und  kleinere  Prabende  in  Lübeck  besitzt.  Avignon 
1343  Okt.  22. 

231.  Dieselben  bitten  den  Oapellan  Albrecht  Holstein  mit  dein 
Thesaurariat  von  Verden,  dessen  Einkünfte  nicht  über  20 
Mark  betragen,  zu  providiren,  obwohl  er  schon  die  Oapellanci 
des  Altars  S.  Oosmas  und  Damian  in  der  Kirche  8.  Johann 
zu  Lüneburg  inne  hat.    Avignon  1343  Okt.  22. 

Arin.  rj.  Kai.  Nor.  a.  ij. 

Sappl,  a.  II,  1,  ijiintoru.  1,  fol.  IV.  und  IV.1'* 

*  Ihr  erste  Theil  des  limvlts  führt  die  FnJnrunfj  r<m  rt.  1,  2  fort,  erat  *j»tf<r 
Iteifinnt  die  neue  lütliinttuf  mit  fol.  1  etc. 

232.  Die  ü raten  Otto  von  Alten-Rruchhausen  und  Oldenburg  ( AI- 
derthorgh )  und  Nicolaus  von  Teklenburg  ( Thekehortjh  ) 
und  der  Edle  Oonrad  von  Diepholz  (  Drjtholte. )  bitten,  ihren 
Oapellan,  den  Presbyter  Jolurnn  Raldewin,  der  das  canoniselie 
Recht  studirt,  mit  Oanonikat  und  grösserer  Prftbende  in 
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Minden  zu  providiren,  obwohl  er  bereits  die  Pfarrkirche  ( <  <- 

clesia  mrata  )  in  0.ster-C«ij»|>eln.  Osna brücker  Diöc.  besitzt. 

Avigilen  1343  Okt.  28. 

Avia.  r.  Kai.  Nov.  n.  ij. 
Suppl.  a.  II,  1,  quat.  1,  toi.  XI. 

233.  Herzog  Heinrieb  von  Uiaunschwoig  und  Landgraf  Heinrich 
von  Messen  bitten,  ihren  Capelinn  Dietrich  von  Dingelstedt 
(X.  34)  mit  einem  Canonikat  zu  U.  Ii.  Frauen  in  Lrfurt 
zu  providiren,  obwohl  er  schon  die  Pfarrkirche  in  Schwer- 
stedt (Stcrrs(ch')  besitzt.    Avi^non  1343  Okt.  28. 

234.  Dieselben  bitten,  ihren  Cleriker  Kilian  Margareten  mit  Ca- 
nonikat and  grosserer  Prabende  in  Meissen  zu  providiren, 
obwohl  er  schon  Canonikat  und  Prabende  zu  S.  Peter  in  Dorla 
mit  8  Mark  und  ein  geistliches  Lehn  mit  r>  Mark  Hinkünften 
von  Pleban  und  Convent  S.  Blasii  in  Mühlhausen,  Deutschen 
Ordens,  besitzt.    Avigilen  1343  Okt.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Nov.  a.  ij. 
Suppl.  a.  IL,  1,  quat  1,  fol.  XI h. 

235.  Dieselben   und  die  Stadt  Mühlhausen  (unirersitas  ojridi 

Mvlhusen )  bitten,  denselben,  jnorectus  in  iure  cattoniro, 
mit  Canonikat  und  grösserer  Prabende  in  Naumburg  zu  pro- 
vidiren, obwohl  daselbst  keiner  eine  grossere  Prabende  haben 
darf,  ohne  vorher  eine  kleinere  gehabt  zu  haben,  und  ob- 
wohl er  schon  ein  Canonikat  in  Meissen  sttb  vxp.  und 
Canonikat  und  Prabende  in  Dorla  mit  jahrlichen  Einkünften 
bis  zu  8  Mark  besitzt.    Avigilen  1343  Nov.  J. 

Avin.  vij.  Id.  Nov.  a.  ij. 

Suppl.  a.  II,  1,  fol.  XXVII.  -  S.  N.  37. 

236.  Der  Deutsch-Ordens-Meister  Ludolf  König  ( Cotrim/ )  bittet, 
seinen  Verwandten  Wachsmuth  von  Hornhausen  (s.  N.  36), 
Cleriker  Halberstadter  Diöc,  mit  einem  Canonikat  in  Magde- 
burg zu  providiren  und  ihm  eine  grössere  Präbcnde  zu  reser- 
viren.    Avignon  1343  Nov.  7. 

27* 
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237.  Derselbe  erbittet  für  seinen  Verwandten  fiebhnrd  Unze.  CIp- 

riker  Halberstadter  Dioc,  d«s  Uleidi«  in  llalberstadt.  Avig- 

non  1343  Nov.  7. 

Avin.  vi}.  Id.  Nov.  a.  ij. 

Suppl.  a.  II,  1,  fol.  XXXI".  -  S.  X.  38. 

33S.  Erzbischof  Otto  von  Magdeburg  bittet,  Dietrich  von  Muhl- 
heim  (Moltiem),  Cleriker  Hildesheimer  Diöc,  mit  Canoiiikat 
zu  8.  Nicolai  in  Magdeburg  zu  providiren  und  ihm  eine 
grössere  Prftbende  zu  reserviren.    Avignon  1348  Nov.  12. 

ylrm.  ij.  Id.  Nov.  a.  i). 

Suppl.  a.  II,  1,  fol.  XXXVII.  -  S.  N.  3<>. 

239.  Burchard  von  Bruchterde,  des  f  Hilters  Albrecbt  Sülm, 
bittet,  ihn  mit  Canonikat  in  Naumburg  zu  providiren  und 
ihm  eine  grössere  Präbende  zu  reserviren,  obwohl  er  schon  diu 
Pfarre  in  Uimstcdt  f  (rW^V  besitzt.  Avignon  1348  Nov.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Dec.  a.  ij. 

Suppl.  h.  II,  1,  fol.  LXX".  —  S.  N.  40. 

240.  Heinrich  Suderman  von  Dortmund,  legum  doelor,  berichtfit. 
dass  Johann  XXII.  die  Pfarrkirche  (eerlesia  parrorhiuli* 
mm  plvbauia )  in  Unna  (  Unha ),  Kölner  Diöc,  dein  Denn 
von  8.  Andreae  in  Köln,  Heinrich  von  Vierehe  übertragen 
habe,  die  dieser  widerrechtlich  behalten,  als  Benedikt  XII. 
alle  Benefizicn  etc.  revocirt  und  sich  vorbehalten  habe.  Er 
bittet,  Ludolf  von  Worte,  8ubdiaconus  Hai  berstadter  Diöc,  der 
(i  Jahre  in  Bologna  das  canonische  Recht  studirt  und  löb- 
liche Fortschritte  gemacht  hat.  mit  der  Kirche  in  Unna  zu 
providiren,  obwohl  er  schon  nit  einem  vom  Capitel  S.  13oni- 
fatii  in  Halberstadt  zu  verleihenden  Beneficium  mit  oder 
ohne  Seclsorge  providirt  ist.    Avignon  1343  Nov.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Dec.  a.  ij. 
Suppl.  n.  II,  1,  fol.  LXXIU 

241.  Burchard  von  Bruchterde  (s.  N.  239)  bittet  um  neue  Be- 
stätigung des  Canonikats  in  Naumburg  und  der  Pfarre  in 
(Kuhstedt.    Avignon  1343  Dez.  14. 

Providcmtts  sibi  de  novo  et  fntdus,  sie  quod  assignd  didam  mar- 
cMam  aryenti,  ut  prmmttit,  d  qnartam  jmrtem  fruduwn  ixrceptoiw» 
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trndnt  vamerti  in  subsidium  wntra  Turco*,  rtmittimns  It.  FA.  quud 
 Fiat  Ii. 

Acta,  j  i.i.  Knl.  Inn.  n.  ij. 

Suppl.  a.  II,  1,  fol.  I.XXXIX^.  —  S.  X. 

242.  Probst,  Decan  lind  Uapitel  von  N.  Nicolai  in  Stendal  bitten, 
ihnen  ewige  Coiiservatoren  wegen  der  zahlreichen  Be- 
drückungen, denen  sit*  ausgesetzt  sind,  in  der  Form  des 
Coiicils  von  Vienne  zu  bewilligen,  da  sie  ausser  dem  Pabst 
keinen  Beschützer  liaben.    Avignon  1313  Dez.  Iß. 

Ftat  ad  trimnimn.    Fl  ijttod  —  —  Fint  Ii. 
Arin.  .crij.  Knl.  Inn.  n.  ij. 

Suppl.  a.  II,  1,  fol.  LXXXXVh.  -   Am  linken  Rande:  cl.  —  S.  N  4.1 

243.  Conrad  Kronsbeiu  ( Crotirshry». ),  Arebidiaconus  von  Wanz- 
leben, berichtet  über  seinen  Prozess  gegen  Krzbischof  Otto 
mul  das  Domcapitel  von  Magdeburg,  die  ibm,  als  Johann  XXII. 
ihn  vor  16  Jahren  mit  dem  Canuiiikat  und  dem  Wanzleber 
Archidiakonat  providirt,  nicht  zugelassen,  sondern  des  Krz- 
bischofs  Oheim  Heinrich  von  Blankenburg  und  nach  dessen 
Tode  (Jerlach  von  Hornels  intrudirt  hatten ,  und  bittet  um 
neun  Fxeeutoreu,  nämlich  die  Decaue  von  Lincoln  und 
S.  Hilarii  in  Poitiers  und  den  Thesaurarius  von  Tours. 
Aviguou  1844  Jan.  13. 

Avin.  Id.  Inn.  a.  ij. 

Suppl.  u.  II.  1,  fol.  CXXYl.b       S.  a.  Bened.  45. 

244.  Erzbisehof  tingel  brecht  von  Riga  bittet  seinen  fn  miliaris. 
den  Halbcrstadter  Clerikcr  Ludolf  von  Wittingen  mit  einem 
lieneticium  des  Bischofs  und  Capitels  von  Lübeck  zu  provi- 
diren.    Avignon  1344  Jan.  10. 

Fiat  ust[He  ud  swnnuim  qnadrayintn  mnrvnrnm  mm  mm,  trnjintn 

siw:  cum.    lt.    Et  qwnl  .    Fint  Ii. 

Avin.  jevij.  Kai.  Febr.  n.  ij. 
Suppl.  a.  II,  1,  fol.  CXXX. 

*^45.  Hennann  Guntram,  von  Allendorf  ( (iumlvrami  <h>,  Ahlcn- 
doi  f),  Cleriker  Mainzer  Dioc,  bittet,  ihn  mit  einem  Canoni- 
kat  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  providiren  und  ihm  eine 
Prabende  zu  reserviren,  obwohl  er  schon  Canonikat  und 
Priibeude  in  Fritzlar  besitzt.    Avignon  1344  Jan.  29. 
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246.  Heinrich  von  Sachsenhansen,  ein  anner  Cleriker  Mainzer 
Diöc,  bittet,  ihn  mit  Canonikat  und  grösserer,  mittlerer  oder 
kleinerer  Präbende  in  Hameln  zu  providiren.  Avignon  1344 
Jan.  29. 

Fiat  R    Item  quod  .    Fiat  E. 

Avin.  iiij.  Kai.  Fdtr.  a.  ij. 
Suppl.  a.  11,  2,  fol.  16Ü". 

247.  Erzbisrhof  Baldewin  von  Trier  bittet,  seinen  Cleriker  Hein- 
rich von  Kutzleben  (  Kutzrlet/bin),  Mainzer  Diöc.,  mit  Canoni- 
kat und  Präbende  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  (N.  40) 
zu  providiren,  obwohl  er  bereits  bei  Aebtissin  und  Convent 
des  Cisterziensor(!)-Nonnen-Klosters  8.  Nicolai  in  Eisenach  ein 
Beneticium  erlangt  hat  ,  auf  das  er  dann  verzichten  will. 
Avignon  1344  Apr.  20. 

248.  Derselbe  bittet,  den  Cleriker  Heinboto  Schaf  (X.  47),  Mainzer 

Diöc,  der  bislang  noch  kein  geistliches  Lehn  erlangt  hat, 

mit  Canonikat  und  Präbende  zu  S.  Severi  fU.  L.  Fr.  ?J  in 

Erfurt  zu  providiren.    Avigilen  1344  Apr.  20. 

Avin.  .vij.  Kai,  Maii  a.  ij. 
Suppl.  a.  II,  2,  fol.  2%b. 

240.  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  bittet,  seinem  Capellan  Bernhard 

von  Zuden,  Can.  in  Hildesheim,  eine  Dignität,  Personal  oder 

Officium  mit  oder  ohne  Scel sorge  in  Hiidesheiin  zu  reser- 

viren,  obwohl  er  schon  das  Hildesheimer  Archidiakouat  in 

Barum  und  zwei  kleine  Obedienzen  mit  höchstens  10  Mark, 

sowie  eine  kleine  Präbende  zu  S.  Sebastian  in  Magdeburg 

besitzt.    Avignon  1344  Apr.  20. 

Ar  in.  .rij.  Kai.  Maii  a.  ij. 
Snppl.  a.  II,  2,  fol.  CCCX. 

250.  U erlach,  Sohn  des  (j raten  (Jerlach  von  Nassau  (N.  41))  bittet, 
dem  Johann  Botini  von  Trier,  der  zugleich  die  Probsteien 
von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  von  Aschalfenburg  und  das 
Archidiakouat  von  Trier  nebst  anderen  Benefizien  gegen  die 
Constitution  Johanns  XXII.  Exccrnbilis  inne  hat,  die  erste 
Probstei  zu  nehmen  und  ihn,  Merlach,  damit  zu  providiren, 
obwohl  er  bereits  Canonikat  und  Präbende  in  Mainz  und  ein 


Digitized  by  Google 


Suppl.  Nr.  246-254  a  12144  Jan.  29  -  S«pt.  28.  428 

Cnnonikat      exp.  pr.  in  'JVier  besitzt,  und  bittet  zugleich 

um  Dispens  wegen  rfefrrtns  aetaii.s,  da  er  erst  22  Jahr  alt 

ist.    Avignon  1344  Apr.  23. 

.F?a<  e£  (Uspensamus  super  rfafc  Tl.    JJ  (pwd  -  — .    7'Y«/  7/. 
^lrm.  ur.  /if«/.  3/«//*  «.  ■*'/• 
Sappl,  a.  II,  2,  f«.l.  CCCVI. 

251.  Markgraf  Karl  von  Mahren,  erslgehorner  Sohn  des  Königs 

von  Bölunen,  bittet,  Friedrich  Fritzo  von  Schaimibnrg  mit 
Dignitdt.  Personat  «»der  Officium  mit  oder  ohne  Seelsorge 
in  Naumburg  zu  providiren ,  obwohl  er  schon  Canonikate 
und  Priibenden  in  Naumburg  und  Magdeburg,  auch  das 
Scholasteramt  daselbst  besitzt,  das  er  jedoch  dann  aufgeben 
will.    Avignon  1344  Mai  3. 

252.  Derselbe  bittet,  Heinrich,  den  Sohn  des  f  Conrad  Leubner 
von  Bemstorf  (N.  50),  Presbyter  N'aumburger  Dioc,  mit 
eiueiu  Canonikat  in  Zeitz  zu  providiren  und  eine  Pritbende 
zu  reserviren,  obwohl  er  bereits  die  Pfarrkirche  zu  Keius- 
tlorf  (  ttet/nherstorf ),  Nauniburgcr  Diöc.  besitzt.  Avitrnon 
1344  Mai  3. 

Avin.  v.  Non.  MuH  a.  /'/'. 
Suppl.  u.  II,  2.  fol.  32* l'. 

253.  Magister  Arnold  von  Carsltohn,  Decan  von  Magdeburg  (N.  51)), 
bittet,  ihn,  obwohl  er  schon  Canonikate  und  Priibenden  in 
Munster  und  Osnabrück  besitzt,  mit  dem  Magdeburger  De- 
canat  zu  providiren,  das  er  seit  5  Jahren  vom  Erzbischof 
und  Capitel  innegehabt,  wie  seine  Vorgitnger  Conrad  vom 
Hagen  und  Johann  Uruelhot.  gegen  die  Constitution  Exe- 
rrnb/lifi,  ohne  zu  wissen,  da.ss  es  in  curia  Itomaua  rann  e. 
Villeneuve  1344  Sept.  28. 

Fiat  et  frudus  Itotm  fule  reeeptos  (!)  nviiUhnus.    Et  quod  —  — . 
F'uU  Ä 

np.  Vülamnomm,  Avin.  dioc,  iiij.  Kai  Od.  u.  Hj. 
Suppl.  a.  III,  2,  fol.  VHP'. 

254.  Erzbischof  Otto  und  das  Capitel  von  Magdeburg  bitten,  iiineu 
ewige  Couseivatoren  (s.  N.  58)  zu  bewilligen.  Villeneuve 
1344  Sept.  28. 

JfiiU  ad  triennium  Ii. 


Digitized  by  Google 


424 


Clemens  VI. 


I 


255.  Krzbischof  Otto  von  Magdeburg  bittet,  für  seinen  patruus 
Ludwig,  Bischof  von  Münster,  ewige  Conservatoren  zu  bi- 
willigen.   Villeneuve  1344  Sept.  2*. 

Fiat  ad  triennium  Ii. 

256.  Dersölbü  bittet,  ilini  und  seinen  Brüdern  Heinrich  (s.  Ts;.  ßO), 
Ludwig  und  Hermann,  Landgrafen  von  Hessen,  und  den 
Frauen  und  Kindern  Heinrichs  und  Ludwigs  zu  gestatten, 
dass  sie  an  interdieirton  Orten  Messe  hören  und  die  Sacra- 
niente  empfangen,  auch  einen  tragbaren  Altar  haben  und 
vor  Tagesanbruch  Messe  lesen  lassen  dürfen.  Villenenre 
1 344  Sept.  2S. 

rossint  habere  altarc  jtorttttile  et  ctiam  ante  ditm  fame  celebniri 
in  fornui  R. 

257.  Derselbe  bittet,  seinein  Verwandten  tiraf  Heinrich  von  Hon- 
stein, derein  Cisterzienser-  Nonnenkloster  in  seiner  Stadt 
(Sondersbausen)  auf  eigne  Kosten  zu  gründen  beabsichtigt, 
die  (j ründung  zu  gestatten,  zu  erlauben,  dass  er  AebtisMn 
und  Schwestern  des  Ordens  ista  prima  rirr  rullon-t,  dem 
Kloster  die  Privilegien,  Freiheiten  uud  Rechte  der  anderen 
Klöster  dieses  Ordens  zu  gewähren  und  demselben  das 
Patronat  der  Pfarrkirchen  S.  Andrea«  in  Sniidcrshausen,  in 
Jecha  und  Berka  ( livrcha).,  Mainzer  Diöc. ,  zu  übertiagen. 
Villeneuve  1344  Sept.  28. 

Vossit  fundare  et  dotare  et  ibi  prima  vice  abttatissam  et  monitdt'-s 
poncre  et  jutstquam  sit  fundatum  et  dotatum,  aaudeat  pririleyHs  d  Uber- 
tutibus,  quibus  alia  monasteria  dieti  ordinis  11. 

258.  Derselbe  bittet,  dem  Grafen  Heinrich  von  Honstein  einen 

tragbaren  Altar  und  Messe  vor  Tagesanbruch  zu  gestatten. 

Villeneuve  1344  Sept.  28. 

Fiat  de  aliari  jmtatili  et  ante  diem  Ii.  -  Item  quwl  transeant 
(N.  2.rii    ;~>ti)  sine  alia  leetione.    Fiat  H. 

ap.  Villamnovant.  Ar  in.  dioc.,  iiij.  Kai.  Oct.  a.  iij. 

Snppl.  a.  III,  2,  toi.  XV.  —  Am  Rande:  w,  wie  auch  254.  .M5. 7 

259.  Der  Cleriker  Wiikin  Bruckestrate  in  Verden  bittet,  ihn  mit 
dem  durch  den  Tod  Friedrichs  von  Hordorf  erledigten 
Canouikat  und  Prabendo  in  Gandersheim  zu  providiren. 
Villeneuve  1344  Sept.  29. 
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2(>0.  I*or  Clerikcr  Arnold  von  Grohnde  (Onn/crf,  ),  Mindcner 
l)ioc,  bittet,  ihn  mit  der  durch  den  Tod  des  Mair.  Friedrieh, 
Procurators  am  päbstliehen  Hufe,  erledigten  Trübende,  die 
die  Aebtissin  von  Gandersheim  zu  verleihen  hat,  zu  provi- 
diren.    Villeneuve  1344  Sept.  20. 

up.  Villainnomm,  Aein.  ili<»:y  Hj.  Kid.  Od.  a.  Hj. 
Suppl.  a.  III,  2,  fol.  V. 

201.  König  Johann  von  Böhmen  bittet,  seinem  Secretarius  Graf 
Heinrich  von  Honstein,  der  ein  Cisterzienser- Nonnenkloster 
(N.  257)  in  seiner  Stadt  Sondershausen  ( Saudi  idtusat ) 
gründen  wolle,  dies  zu  gestatten,  auch,  dass  er  die  Pfarr- 
kirch«; S.  Andreae  zum  Kloster  ausbaue  und  sie  wie  die 
Kirchen  in  Jecha  (.Tech*)  und  Berka  (Berka),  Uber  dio 
er  das  Patronat  hat,  dorn  Klostor  ineorporire,  auch  die  Pri- 
vilegien der  Cisterzienser- Klöster  für  dieses  zu  gewahren. 
Avignon  1344  Nov.  1G\ 

Cvnccdxmus  Ueentinm  fnndandi  et  dofandi.    Tl.  Ante  nutvm  fnndu- 
tionem  non  decet  Udia euueedi.  —  Am  Rande:  eJ.  de  fundatione  abbidie. 

202.  Dtrselbe  bittet,  dem  Grafen  Heinrich  von  Honstein  (N.  258) 
einen  tragbaren  Altar  und  Messe  vor  Tagesanbruch  zu  ge- 
statten.   Avignon  1344  Nov.  1(>. 

Am  Rande:  ex. 

203.  derselbe  bittet,  den  Pfarrer  Heinrich  in  Jecha  (X.  70),  für 
den  sich  auch  Decan  und  Capitel  von  Jechaburg  verwandt 
hat,  mit  Canonikat  und  Priibende  in  Jechaburg  zu  provi- 
diren.    Avignon  1344  Nov.  IG. 

^lviu.  xej.  lud.  Der.  a.  Hj.  —  Am  Rande:  ex. 
Suppl.  a.  III,  2,  fol  LXIll. 

204.  Conrad  von  Kulistat  (N.  03),  Würzburger  Dioc,  bittet,  ihn 
mit  Canonikat  und  Prabende  zu  U.  L.  Krauen  in  Krfurt  zu 
providiren,  die  vakant  sind,  nachdem  Lupoid  von  Hohenburg 
durch  seinen  Procurator  zu  Händen  des  Cardinals  Ademar 
tit.  S.  Anastasiae  resiguirt  hat.    AvigiMi  1341  Nov.  Iß. 

stein,  xv j.  K(d.  J)cc.  a.  Hj. 
Suppl-  a.  III,  2,  fol.  LIXb. 
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2(>5.  König;  Joliauu  von  Böhmen  bittet.  Hermann,  den  Sohn  des 
Urafen  Heinrich  von  Blankenburg  (N.  05),  zu  habilitirrn, 
der  in  uncanonisehem  Alter  die  Probstei  von  Jechaburg  und 
das  (HalberstiUlter)  Archidiakonat  von  Wedderstedt  (\Venit>r- 
nteden.)  gegen  die  Constitution  Execrahilis  und  ohne  die 
höheren  Weihen  besessen  hat,  —  nachdem  er  nun  das 
canonische  Alter  erlangt  hat  :  er  will  das  Archidiakonat  auf- 
geben und  bittet,  die  Probstei  behalten  und  kirchliche  Bene- 
fizien  mit  jährlichen  Einkünften  bis  200  Mark  annehmen 
zu  dürfen,  obwohl  er  schon  Canonikate  in  Osnabrück  und 
Halberstadt  besitzt.    Avigilen  1344  Nov.  21. 

Jlahilitamus  cum  ä  dictum  prrpositnram  mnfrrimus  sibi  et  fnufus 
pcrrrphs  pcnnittimus ,  sed  fjuartam  purtcm  convertat  in  opcra  pictatis. 
R.    Vi  quod  -  — .    Fiat  It 

Avin.  xj.  Kai.  Dec.  a.  iij. 

Suppl.  a.  III.  2,  fol.  LXIII.  -  Am  Rande:  IwbiliUitio  et  dispcnsatin. 

26(>.  Laudgraf  Heinrich  von  Hessen  bittet  um  die  Erlaubnis,  einen 
Beichtvater  etc.  zu  wühlen.    Avignon  1344  Nov.  21. 

267.  Derselbe  bittet,  seinem  erstgebornen  Sohne  Otto  (s.  N.  06) 
einen  tragbaren  Altar  zu  gestatten  und  zu  erlauben,  d;iss 
er  mit  seiner  Gemahlin  in  eignen  Capellen,  iure  i>(irrihhi<t- 
lis  i'cc/r.si«  salro,  die  kirchlichen  Saeramente  empfange. 
Avignon  1344  Nov.  21. 

i 

% 

2ßN.  Derselbe  bittet  für  seinen  Sohn  Otto  um  die  Erlaubnis,  vor 
Tagesanbruch  Messe  lesen  zu  lassen.   Avignon  1344  Nov.  21. 

2(59.  Derselbe  bittet,  seinem  Sohne  Otto  zu  gestatten,  dass  er  für 
sich,  seine  Gemahlin  u.  s.  w.  an  interdicirteu  Orten  stille 
Messe  lesen  liisst.    Avignon  1344  Nov.  21. 
Vint  submism  rocc  et  ulia  in  forma  Ii. 

2<0.  Derselbe  bittet,  seinem  Gesandten,  Notar  und  Sekretär  Johann 
von  Weimar  ( Wijmaria)  die  Pfarrkirche  in  Zierenberg 
(  Cy reif {>(>/  (/ ),  die  er  durch  Präsentation  des  Landgrafen  seit 
1  Va  Jahren  besitzt,  ohne  die  Einkünfte  zu  beziehen,  da  er 
nicht  zum  Presbyter  geweiht  ist  und  sich  nicht  an  den  Erz- 
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bischof  Heinrich  von  Mainz  wenden  konnte  und  durfte,  der 
excommunicirt  ist,  von  ncuoin  zu  verleihen.    Avignon  1344 
Nov.  21. 
luat  tU  petitur  It. 

271.  Derselhe  bittet,  den  Johann  von  Weimar  (N.  69)  mit  einem 

Caiionikat  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  .v.  exp.  pr.  zu  provi- 
diren.    Avigilen  1 344  Nov.  2 1 . 

Avin.  x).  Kai.  Ree.  a.  iij. 
Suppl.  a.  III,  2,  fol.  LXllI". 

272.  Der  Cleriker  Conrad  Pruzc  (N.  G7),  Nanmburger  Diöc,  der 
seit  10  Jahren  diu  Pfarrkirche  in  Burg- Werben  inne  hat, 
ohne  zum  Presbyter  geweiht  zu  sein,  weil  er  von  dem  in- 
trudirten  und  exeommunicirten  Bischof  von  Halberstadt  die 
Weihen  nicht  empfangen  konnte  und  durfte,  bittet,  ihm  die 
Kirche  von  neuem  zu  übertragen,  obwohl  er  Canouikato  in 
Eisenach  und  Naumburg  besitzt  und  wegen  einer  Prabende 
va\  S.  Severi  in  Erfurt  prozessirt.    Avignon  1344  Nov.  21. 

Ilab'ditamus  et  sibi  procitkmus  fruetusqua  remittimus.  IL 

273.  Derselbe  bittet,  ihn  mit  einem  Caiionikat  in  Merseburg  (N.  f>8) 
zu  providiren  *.  v.cp.  maions  pr.,  obwohl  u.  s.  w.  Avignon 
1 344  Nov.  2 1 . 

Fiat  diam  de  d'ujnitate  de.    Ii.    Et  quod  —  — .    Fiat  Ii. 
ji  vin  jcj.  Kai.  Dec.  a.  iij. 
Suppl.  a.  UI,  2,  fol.  LXI11". 

274.  Derselbe  bittet,  seinen  Bruder  Johann  Pruze,  Cleriker  Naum- 

burgs Dioc,  mit  Caiionikat  in  Zeitz  s.  e.rp.  mai  pr.  zu  pro- 
vidiren.    Avignon  1344  Dez.  1. 

Avin.  Kai.  Dee.  a.  iij. 

Suppl.  a.  III,  2,  fol.  80.  —  S.  X.  04,  aber  Nov.  19- 

275.  König  Johann  von  Böhmen  bittet,  den  Besuchern  der  Capelle 
(N.  100),  die  sein  sororias  Herzog  Rudolf  von  »Sachsen  an 
seinem  Wohnort  (Wittenberg).  Brandenburger  Diöc.,  zu  Ehren 
des  demselben  von  König  Philipp  von  Frankreich  geschenkten 
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Doms  aus  der  Kr« -im  Christi  errichtet  habe,  Ablass  zu  ge- 
wahren.   Aviirnon  1314  Dez.  I. 

Fiat  in  frxfi«  s.  Cnnmr  et  s  ( 'rttrts  et  in  [Mint/ sjcritt'  Dowini,  ni 
juisMtoNtj  et  rttniis  jndtnaniw ,  de  mio  nullit  et  nun  qiuulrtiynti  lt.  FJ 
(juinl  —       Fiat  Ii. 

Avin.  Kai.  Ihr.  «.  Hj. 

Suppl.  a.  III,  2,  fol.  Hl. 

Der  Cleriker  !/"//•  <irlilms  Johann  Aurifaber,  Hall».  Imt., 
bittet,  ihn  mit  der  Pfarrkirche  S.  St<*|»han  in  Helmstedt  zu  j»ro- 
vidiren.  obwohl  er  u.  s.  w.  (wie  N.  12).  Avignon  l:]44 
Dez.  20. 

Ai'in.  jiij.  Kol.  lau.  a.  Hj. 
Suppl.  a  III,  2.  fol.  CXVP'. 

'iTi.  Der  Pric>tcr  Johann  von  Kim heck  (Eadhhr)  bittet,  ihn  mit 
einem  Omonikat  zu  S.  Andrere  in  Worms  .v.  r.rji.  jtr.  m 
providiren,  obwohl  er  schon  die  Pfarrkirche  zu  Vacha  (  Vwh-) 
besitzt.    VilleueiiVü  1345  Juni  28. 

ap.  Villamnuvani,  Arin.  dioc.,  iiij.  Kai.  bd.  a.  inj. 
Suppl.  a.  IV,  2,  fol.  LVb. 

Probst,  Aebtissin  und  Oonvont  des  Benediktiner-Klosters  Helfta 
(N.  11(5)  bitten  um  Bestätigung  der  Verlegung  ihres  zer- 
störten Klosters  von  Helfta  nach  Eisleben.  Avigilen  \Mö 
Aug.  6. 

Si»uiticant  s(anctitati)  v(estre)  devoti  et  fidcles  vestri  propositus 
abbütissa  et  conventus  monasterii  monialium  Helphede,  ordinis  s.  Bene- 
dict.  Halberstadon.  dioc,  quod  olini  Albertus  et  Henrieus  de  Bruns- 
wieh  fratros,  qui  Halbcrstadon.  et  Hildesenien.  eeelesias  contra  sedem 
apostolieani  ot  eins  provisiones  indebite,  diu  est,  detinuerunt  et  adhiie 
detinent  oceupatas,  contra  prepositum  abbatissam  et  eon Ventura  dieti 
monasterii,  ex  eo  quod  doraiuo  (iyselberto  de  Holdzatia,  eleeto  Halber- 
staden, et  proviso  per  sedera  eandem,  obediebant  et  adherebant,  ut  tene- 
hantur,  coinmoti,  cum  magno  exercitu  ad  dictum  raonasterium  accedentes 
ipsunupie  violenter  intrantes,  prepositum  et  abbatissam  et  conventum 
predirtos  ipsius  monasterii  de  ipso  monasterio  violenter  oiecerunt,  onines 
l>oi1us  duustri  eiusdem  monasterii  confregerunt  et,  quod  [bjorrendura 
est  dicere,  corpori  dominieo  non  parcentes,  pixidem,  in  qua  ipsum 
corpus  beatiticatum  erat  reconditum,  calices  Hbros  ot  omnia  ornamenta 
ecclcsiasti«*a  ad  divinum  officium  spectantia  ae  cistulos  vostimenta  ae 
orania  leetisternia  et  a*s  ac  bona  alia  ipsius  monasterii  secum  exinde 
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in  predam  abstulonint  ot  sccum  nsportamnt  i]  sumque  monasterium 
f'iuMjue  clnustrum  ponitns  dostruxcrunt  ineendiis  et  rapinis.  proptor 
quod  prefati  prepositus  abbatissa  et  conventus,  non  audentes  mv  va- 
lentes  ainplius  in  eodem  loco  in  Helpbede  seeure  morari,  de  consensu 
venorabilis  patris  domini  Oiselberti  de  Holdzatia,  electi  et  provisi  Hal- 
berstaden, predicti.  ad  loeum  Ysleben,  dirte  dioo,  locuni  nti(pie  tntnni 
eisdem,  non  distantem  a  Ioeo  priori  ad  mediam  leucam,  cum  oninibns 
bonis,  que  rcmanserunt  eisdem,  se  transtulerunt  et  inibi  Oratorium  et 
monasterium  et  alias  ofhVinas  eis  necessarias  construere  inceperunt  et 
iam  auxilio  spectabilkmi  virornm  dominorum  comitum  de  Mansfeld 
quasi  consummaverunt  et  perfeeerunt.  quare  bumiliter  supplieant  dicti 
comites  una  cum  preposito  abbatissa  et  monialibus  predictis,  quatinus 
eisdem  preposito  abbatisse  et  eonvontui  paterno  oompatientcs  affeetu, 
huiusmodi  Translokationen)  digncmini  auctoritate  apostoliea  ex  certa  soi- 
entia  contirmare  cum  Hausulis  oportunis. 

Fiai  R  Scd  in  priori  loco  aliquis  presbytcr,  gui  ibi  divina  cekbrrt, 
ordinetur  et  dtmiüatur  Ii. 

datum  Avinione  viij.  Idus  Auqusti,  anno  quarto. 

Suppl  a.  IV,  2,  fol.  134 b. 

279.  Dieselben  bitten  um  Erneuerung  und  Bestätigung  verlorner 
Privilegion.    Avignon  1845  Aug.  6. 

Item  supplieant  s(anetitati)  v(estre).  quatinus,  cum  multa  privilegia 
eideni  monasterio  ab  apostoliea  sede  et  aliis  Hominis  indulta  et  concessa 
in  huiusmodi  destructione  perdiderunt,  dignemini  illa,  que  remanserunt 
eisdem,  de  quibus  fidos  fieri  potent,  sub  vestro  saneto  nomine  rcnovare 
et  etiam  contirmare. 

Fiat  detuptis  clausulis,  si  que  sint  inhonestatcm  vel  iniustitiam 
contincntes  B. 

280.  Dieselben  bitten  um  Ernennung  von  Conservntoren.  Avignon 

1345  Aug.  (i. 

Fiat  ad  trimnium  Ii.    Et  quod  Fiat  R 

Avin.  viij.  Id.  Aug.  a.  iiij. 
Suppl.  a.  IV,  2,  fol.  134 \ 

281.  Decan  und  Capitel  von  S.  8eb.isti.nn  in  Magdeburg  bitten, 
den  Cleriker  Heinrich  von  Unseb  rg  (IJntshurch) ,  Sohn 
eines  Priesters  und  einer  sohifa,  aber  ausgezeichnet  durch 
Tüchtigkeit,  vom  thfvrUts  iwtnlium  zu  disp»  nsiren  und  ihn 
zu  allen  swri  unliics  und  einem  kirchlichen  Lehn  zuzu- 
lassen.   Avignon  1345  Aug.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Au  ff.  a.  iiij. 
Suppl.  a.  IV,  2,  fol.  131". 
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282.  Erzbiscliof  Otto  von  Magdeburg  und  sein  Bruder  Landgraf 
Heinrich  von  Hessen  bitten,  Johann  (jirudding,  des  -j- Ritters 
Bernhard  Sohn  (X.  S3),  mit  einein  Canonikat  in  Magdeburg 
.v.  crp.  pr.  zu  providiren,  obwohl  er  bereits  die  Pfarre  zu 
Brnmbye,  die  Viearie  des  Altars  S.  Moritz,  Sebastian  und 
Nicolaus  in  Magdeburg  und  ein  kirchliches  Lehn  in  (Jeru- 
rode  ohne  Seolsorge,  zusammen  nicht  über  1 2  Mark,  besitzt. 
Avigilen  1345  Sept.  4. 

Amt.  ij.  Non.  Sept.  a.  iiij. 
Suppl.  a.  IV,  2,  fol.  1(55". 

2H#.  liraf  Otto  von  Hallerniund  (Halrmmni),  Hildesheimer  Diöc. 
bittet,  Reinhold,  den  Sohn  des  Ritters  Heinrich  von  Mülil- 
heim  (Mitluhipn),  Strassburger  Diöc.,  mit  einem  Canonikat 
s.  esjß.  pr.  zu  S.  Peter  in  Strassbnrg  zu  providirei;.  Ville- 
ii,  uve  1845  Sept.  30. 

284.  Derselbe  bittet,  Emerieh,  den  Selm  des  -j-  Ritters  Heinrich 
von  Waldeck  (  Wnherkv ),  Trierer  Diöc.,  mit  Canonikat  und 
Präbende  zu  S.  Martin  und  Severus  in  Mayenfeld,  Trierer 
Diöc,  zu  providiren.    Villeneuve  1345  Sept.  30. 

ap.  ViUamnovam,  Arin.  diov.,  ij.  Kai.  Od.  a.  iiij. 
Suppl.  a.  IV,  I,  fol.  XXII. 

285.  Bischof  Johann  von  Camin,  Sohn  des  Herzogs  Erich  von 
Sachsen  und  der  Elisabeth  von  Wenden,  die  trete  der  Ver- 
wandtschaft und  frühem  Subdiakonats  Erichs  die  Ehe  ein- 
gegangen waren,  ohne  dass  Elisabeth  die  Eheh indem iigs- 
gründe  bekannt  waren,  bittet,  seine  Oeschwistor  (X.  100.  7) 
wegen  des  defoettis  nataUum  zu  dispensiren  und  sie  zu  allen 
Weihen,  kirchlichen  Ehren  und  Würden,  bis  zur  bischöflichen 
und  erzbischötlichen,  zuzulassen.    Villeneuve  1346  Juli  I. 

Fiat  ut  petitur  excepta  episcopali  et  arcliicpiscopali  dignitatc  ut  sujm 

It.  -  JÜ  quod  Fiat  R 

ap.  ViUamnovam,  Amn.  dioc.,  ij.  Kai.  Iul.  a,  v. 
Suppl.  a.  V,  2,  fol.  LXXV. 

286.  Herzog  Erich  von  Sachsen,  Engern  und  Westfalen  bittet, 
seinen  Capollan  Meinrich  (?)  Mornewech,  Can.   in  l)<»rj»at 

i 
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(Tarhalen.),  mit  Canonikat  mul  grösserer  Prähende  in  Schles- 
wig1 zu  providiren.    Avignon  I:i4(>  Juli  ttO. 
//Vi/       vanonimtu  suh  v^juvlntionc  i>rvbvn<lt  Ii. 

2S#.  Derselbe  biUet.  den  Mmjislvr  in  orlibfis,  Dietrich  Hamme,  Lü- 
becker Diöc.,  mit  einem  BenehVium  des  Bischofs  undCapitels 
in  I)orpat  /.u  providiren.    Aviation  \'.\\\S  Juli  30. 

Arm.  /"/'/.  AVi/.  J»//.  n.  r. 
Suppl.  a.  V,  2,  toi.'  CXVl. 

2HS.  Herzug  Rudolf  vmii  Sachsen  und  Landgraf  Heinrich  von 
Hessen  bitten,  die  Sohne  des  Kitters  Ludwig  vou  Bombach, 
des  Landgrafen  ojfwinli  </v„rmh's  vi  emtsifiarii  in  vnritt, 
zu  providiren:  1)  Merniann,  der  l\  Jahre  das  ins  virile 
studirt,  mit  Canonikat  und  Prallende  in  Würzburg,  2)  Hein- 
ricli in  Fritzlar,  JV)  Ludwig  in  Magdeburg  (N.  117), 
I)  Johann  in  Paderborn.  5)  seinem  Verwandten  Conrad  von 
Ursi\  des  -j-  Heinrichs  Sohn,  der  das  ins  rmttmivnni  studirt. 
mit  Canonikat  und  Präbende  in  Mainz,  und  dem  Ludwig  * 
von  Bombach  selbst  die  Wahl  eines  Confessnrs  zu  gestatten. 
Avigilen  JH IG  Aug.  20. 

Avin.  Jciij.  Kfd.  Sept.  a.  r. 
Suppl.  a,  V.  2,  foL  145 

289.  Karl ,  Sohn  dos  Königs  von  Böhmen ,  erwählter  Römischer 
König,  bittet  für  Herzog  Rudolf  von  Sachsen,  der  iu  seiner 
Residenz  Wittenberg  eine  Capelle  (N.  100—102)  erbaut  hat 
dem  Cardinal  von  Palestrina  aufzutragen,  vi  filtere  expedi- 
ftvinr  hör.  modo,  qnod  ij>.sa  vnpvUn  cum  vJvrivis  et  prvslri- 
tvris  vi  btmis  suis  presentihns  vi  fntnris  sit  lihvra  vi  e.wmpla 
cninseunqne  ordinarh \  jwtestate.    Avignou  LUG  Sept.  22. 

Am  Rande:  refonmäio  ex. 

290.  Derselbe  bittet  um  die  Vergünstigung  für  Herzog  Rudolf 
von  Sachsen  und  seiue  Nachfolger,  die  Priester  und  Cleriker 
ttir  die  Capelle  (N.  289)  präsentiren  zu  dürfen,  während 
der  Probst  oder  Heran,  der  sie  einführt,  gewählt  werden 
soll.    Avignon  1846  Sept.  22. 

Avin.  r.  Kfd.  Oct.  a.  v. 

Suppl.  ii.  V,  iJ,  fol.  XXVI.  —  Am  Ramie:  rvfomudio  v.r. 
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291  •  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  bittot,  seinem  Capollan,  dem  Ple- 
biiii  in  Belitz  (Jhlticz),  Brandenburger  Diöc,  Vollmacbt  zu 
ertheilen,  «eine  Söhne,  Clcriker  und  Unterthanen,  die  als 
Gesandte  mit  dem  gebannten  Herzog  Ludwig  von  Bayern 
und  dessen  Anhängern  verkehrt  und  in  interdicirten  Orten 
dem  Gottesdienst  beigewohnt  haben,  zu  absolviren.  Avignon 
13 10  Sept.  22. 

Ibssit  fien  per  archicjnscojnim  Prägen,  et  cjriscopum  Caminen,  et 
carum  quemlibd  in  solidum,  rcaptis  ab  eis  iuramentis  ordinarie  in  von- 
sistorio  d  alias  in  forma,  et  quod  mittont  instrumenta  publica  de  huiwh 
modi  absolut  ione  et  modo  da.  Ii.  —  Am  Rande:  ex.  commissio. 

292.  Derselbe  bittet,  seinem  Sohne  Otto  und  dessen  Gemahlin  Eli- 
sabeth (M.  119),  Tochter  dos  Herzogs  Wilhelm  von  Lüne- 
burg, die  im  3.  und  4.  Grade  verwandt  sind,  nachträglich 
Khedispens  zu  ertheilen  und  ihre  Kinder  zu  legitimiren. 
Avignon  1340  Sept.  22. 

Fiat  per  dyocesanum,  ipsis  separat is  ad  tempus  d  iniunda  bona 
*    penitentia  d  quod  teneantur  f'undare  et  dotare  in  eorum  ccclsisiis  jMr- 
rocli'udibus  quilibet  coniugum  nnam  capdlam  de  decem  marckis  argenti. 
lt.  —  Am  Rande:  dLspensatio  matrimonii. 

293.  Derselbe  bittet,  den  Cleriker  Johann  Nicolai  von  Leissnig 
(Lissem'ch),  Meissner  Diöc,  mit  einem  von  Abt  und  Convent 
des  Benediktiner- Klosters  Möttling  (Mvdlireu.),  Passauer 
Diöc.,  zu  verleihenden  Beneficium  zu  providiren.  Avignuu 
1346  Sept.  22. 

Fiat  usque  ad  summam  quadraginta  marcarum  cum  ctira,  viginti 
quinque  sine  cura  lt.  —  Am  Rande:  ex. 

294.  Derselbe  bittet,  den  rechtsgelehrteu  Subdiacou  Conrad  von 
Schmiedeberg  (Smed<>b>ry),  des  -j-  Hermanns  Sohn,  Meissner 
Diöc,  mit  dem  durch  den  Tod  des  Eberhard  Trucbsess 
(Truchxeitz)  erledigten  Canonikat  und  Prabende  in  Bamberg 
zu  providiren,  mit  Beseitigung  des  Ulrich  von  l'uimel  (?), 
der  sich  widerrechtlich  in  Besiiz  gesetzt  hat,  —  obwuhl  er 
schon  mit  einem  Beneficium  des  Capitels  S.  Jacobi  in  Bam- 
berg providirt  ist.    Avignon  1346  Sept  22. 

Fiat  et  remancat  sibi  gratia.    R.    Et  quod  Fiat  Ii. 

Avin.  x.  Kai.  Od.  a.  v. 

Suppl.  a.  V,  3,  fol.  XXVI  und  XXVI". 
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295.  Presbyter  Anton  von  Thune.  Yerdener  Dior.,  bittet,  ihn  von 
Neuem  mit  der  Pfarrkirche  S.  Johann  in  Lüneburg  zu  pro- 
vidiren.  die  vom  Verdener  Archidiaconus  von  Modestorp  be- 
stätigt wird:  er  hat  sie  vor  mehr  als  11  Jahren  vom  -J- 
Heinrieh  von  Boizenburg,  damals  Archidiaconus  von  Mode- 
storp, erhalten,  ohne  zu  wissen,  dass  derselbe  wegen  Ver- 
stosses gegen  die  Constitution  Exerrahib's  unrechtmässiger 
Inhaber  gewesen  ist.    Avignon  1346  Okt.  2. 

Proridemus  sibi  de  novo  H  frurtns  h»ia  f'idc  jurrrptos  rnnittimns. 
It.    JEt  quod  —  — .  Fiat  Ii. 
Avin.  rj.  N»u,  Ort.  a.  v. 
Suppl.  a.  V,  3.  f«l.  XLV. 

296.  Der  Römische  König  Karl  bittet  (unter  anderen)  für  Otto 
(N.  124).  den  Sohn  des  y  Heinrich  von  Thüna  (Thuuno), 
Mainzer  Diöc.  um  ein  vom  Capitel  V.  L.  Krauen  in  Erfurt 
zu  verleihendes  Beneficium.    Avignon  1 340  Nov.  22. 

Fiat  pro  onmihns  susrriptis  (!)  ust/uc  etc.  X  manas  IL  —  omncs 
mlwripti  (!)  pctunt  eollattours.  nbi  ta.rantur  ad  ntarrhas,  vt  sauf  LYij. 
Et  qurtd  .    Fiat  IL 

Ar  in.  r.  Kai.  Ihr.  a.  r. 

Suppl.  a.  V,  3.  fol.  12<»b. 

297.  Derselbe  bittet  für  Conrad  Lobigel  ( Lolw/eJde  de  lioeem- 

h:*rgh,  N.  123).  Mainzer  Dior,,  um  ein  Canonikat  s.  e.rp.  j>r. 

in  Eisenarh  (  Ysmmtznt.).    Avignon  1340  Nov.  22. 

Fiat  pro  omnibus  xnpraseriptis.    IL   sine  alia  lertione.    Fiat  IL 
Ar  in.  x.  Kai.  Ike.  a.  r. 
Suppl.  a.  V,  3.  fol.  12*. 

298.  Der  Electus  Erich  von  Hildesheim  bittet.  Oerhard,  den  Sohn 
Wedekinds  (11  'eldehindi  f )  von  Berge,  rah/ariter  von  Schal- 
kesberg,  mit  Canonikat  und  Präbende  in  Hildesheim  zu  pro- 
vidiren,  obwohl  er  bereits  das  Archidiakonat  in  Minden  durch 
Provision  des  dortigen  Bischofs  inne  hat,  Avignon  134  7 
Jan.  K). 

Avin.  xviij.  Kai.  Febr.  a.  r. 
Suppl.  n.  V,  1,  fol.  XXIIlb. 

299.  Es  bitten  die  armen  Cleriker  nachstehend  um  eine  Onade: 
 Jobann  Lodigessen,  Mainzer  Dioe.,  um  ein  Benelicium 

Geactüchtaqu.  <l.  Pr.  S.  XXI.  2S 
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des  Probst«*  und  Konvents  des  Prä  monstratonser- Klosters 
Pölde;  Bertrain  von  Wenden  (  Il'rWr»  )  und  Hermann  Pollex. 
Hildesheimer  PiOc,  um  ein  Benelicinm  des  Bisehofs  uml 
Capitcls  von  Hildesheim.    Avignon  1843  Mai  i. 

Fiat  pro  omnilms  suprascripfis  nsque  de.  et  (Hont  de  hiis.  qui  pe- 
tunt  in  eeetesiis  eollegiatis  eanonteatum  sub  e.rp.  pr .  nun  tarnen  pro  hü*, 
qui  petunt  in  eeelcsiis  eathedralibus.  sed  in  eaneelfarift  1  radantur  eis 
eollationes,  rd  ad  eoUatioueni  de.  rd  in  erelrsiis  eolleqiatts,  et  attendant. 
quod  non  sit  eoueursus,  et  si  essd .  assiqnentur  alihi  ///  eaitrel/aria.  /.'. 
Et  quod  -  -  Fiat  11. 

Arin.  Non.  Maii  a.  r. 

Sappl,  a.  V,  1,  toi.  4(U. 

300.  Herzog  Rudolf  von  Sachsen,  des  Reiches  Erzinnrscliall.  bittet, 
den  Edlen  Presbyter  Bochutius  (N.  150)  von  Hostina  (  lic<- 
hnutr  ch  Ilostina?)  mit  einem  Cauonikat  sttb  r.r/*.  j>r.  in 
Magdeburg'  ( Moiplemhurg )  zu  providiren.  obwohl  er  schult 
Canonikate  und  PrAbenden  (zu  Leitmeritz  und)  in  der  Aller- 
heiligen-Capelle auf  der  Burg  zu  Prair  besitzt.  Aviano» 
i:W7  Aug.  22. 

Fiat  ctiam  de  dignitate  de.    ]{.    FJ  quod  Fiat  Tt. 

Arin.  .rj.  Kol.  Sept.  a.  rj. 
Suj.pl.  a.  VI,  2,  f.d.  XV: 

301.  Derselbe  bittet,  seinen  Notar  Xicolaus  Resebik  ( Itexeirih ) 
mit  Cauonikat  und  grösserer  Prnbende  in  Naumburg  (X.  142) 
zu  providiren.  obwohl  er  bereits  eine  Vicarie  in  der  exempten 
Capelle  in  Wittenberg  /  Wiihnnherff )  besitzt.  Aviirnon 
i:)47  Aug.  22. 

Fiat  II.    Et  quod  —  —  Fiat  Ii. 
Arin.  rj.  Kai.  Sejtt.  a.  rj. 
Sappl.  ;i.  VI,  2,  fol.  XXIII. 

302.  Der  Bischof  von  Pomesnnicn  bittet  u.  a..  Heiurieh ,  Tizos 
Sohn  von  Heroldshausen .  von  Erfurt,  mit  (-anonikat  und 
Präbende  zu  l*.  L.  Frauen  ad  (iradus  in  Krfnrt  zu  provi- 
diren.   Avigilen  1 34  <  N<>\.  23. 

Arin.  i.e.  Kai.  Vre.  a.  rj. 
Sappl,  a.  VI,  1,  fol.  LXV. 
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Herzog  Riuiolf  von  Sachsen  etc.  bittet  ,  sciuen  Verwandten, 
den  Etilen  Otto.  Solin  des  Burggrafen  Olto  von  Wettin 
(Ymjilw).  mit  Canonikat  und  grösserer  Prä bende  in  Meissen 
zu  providiren.    Avignon  134  S  Sept.  1. 

Fiat  Ii     Item  quod  .    Fiat  11. 

Ann.  Kai.  Sefrt.  a.  rij. 
Su,,pl.  a.  VII.  1.  fol.  CrXV". 

304.  Derselbe  bittet,  Johann,  den  Sohn  des  Burggrafen  Otto  von 
Wettin  (VüttUu  ?),  mit  Canonikat  und  grösserer  Priibende 
in  Magdeburg  zu  providiren.    Avignon  134S  Sept.  1. 

Ar  in.  Kai.  Se[)t.  a.  vi). 
Suppl.  a.  VII,  1,  fol.  CCXVR 

30~>.  Der  Römische  König  Karl  etc.  bittet,  dem  Herzog  von 
Sachsen  zu  gestatten,  dass  er  Kinder,  die  im  Minoriten- 
Kloster  in  Wittenberg,  Brandenburger  Diöc,  begraben  sind, 
nach  dem  (Zisterzienser- Kloster  Dobrilugk,  Meissner  Diöc. 
Überführen  lassen  darf.    Avignon  1349  Jan.  11. 

Yidcntnr  in  ranrellaria  et  fiat .  .<?/*  jxmsil  fhri  sine  iniustitia  7?. 

(FA  quod  .    Hat  B.J 

Ann.  iij.  Id.  lau.  a.  vif. 
Suppl.  a.  VII.  2,  fol.  CVIR 

306.  Der  Electus  Nicolaus  von  Naumburg  bittet  u.  a.  für  sich 
und  Katharina  dr  Hirnann  (/),  Priorisse  des  Lorenz- 
Klosters  in  Prag,  Augustiner- Ordens,  seine  amifa,  um 
die  Erlaubnis,  sich  einen  Confessor  wählen  zu  dürfen 
(Fiat  H.>  — 

ihm  zu  gestatten,  von  dem  nicht  exempten  Clerus  nach  der  Ge- 
wohnheit seiner  Vorsänger  eine  Beisteuer  erheben  zu  dürfen 
(Fiat  H.)  - 

ihm  zu  gestatten,  dass  er  in  der  bischoflichen  und  1 2  ('ollogiat- 
Kirchen  seiner  Stadt  und  Diöc.  an  geeignete  Personen  geist- 
liche Lehen  verleihe  (Fiat  Ii.)  — 

ihm  Vollmacht  zu  ertheilen.  vier  geeigneten  Henkern  das  Notariat 
(nffinKM  talrllionatnsj  zu  übertragen  (Fiat  Ii.)  — 

28* 
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ihm  an  interdicirten  Orten  Gottesdienst  zu  gestatten  und  Messe 
vor  Tagesanbruch  zub  ewilligen  (Fht  B.  R.  in  forum  R.j  — 

ihm  Vollmacht  zu  ertheilen,  Personen  und  Gemeinden  seiner  Stadt 
und  Diöc.,  die  als  Anhänger  Ludwigs  von  Bayern  thnnp- 
natae  memoria?  gebannt  waren,  zu  absolviren  (Fht  in 
forma ,  qua  est  eoneessam  ah'quib'ts  a/t'h  jtrehttis  //./. 
Avignon  1349  Febr.  20. 
Ar  in.  r.  Kai.  Marl.  a.  rij. 

Sappl.  ».  VII,  3,  toi.  ir»0'\  —  Uebernll  am  Rande:  v.r. 

307.  Der  Römische  König  Karl  etc.  bittet  n.  a,,  der  Supplik  des 
Herzogs  von  Sachsen  (N.  303.  4)  Folge  zu  geben  und 
Johann,  dem  Sohne  Ottos  (v.  Wettin)  wegen  des  t'anonikats 
in  Magdeburg  und  dessen  Bruder  Otto  wegen  des  C'anoiiikats 
in  Meissen  jn-ojtfer  eorum  abscafhm  et  rinnnit  jm-irwo 
e.ranieit  reutiiterr.    Avigilen  13-19  Juni  13. 

Arm.  Id.  Inn.  a.  riij. 

Suppl.  a.  VIII,  2,  fol.  XXVII.  —  Am  Rande:  Iteniissio  crantinis. 

30S.  Derselbe  bittet,  den  Presbyter  Gerhard  von  Büttstedt  ( IhtH- 
fitvte.J,  Dietrichs  Sohn  (N.  IG'7).  Mainzer  Diöc.  mit  Canoni- 
kat  .v.  erji.  pr.  zu  S.  Severi  in  Erfurt  zu  providiren,  ob- 
wohl er  schon  eine  Vicarie  zu  V.  L.  Frauen  in  Erfurt  mit 
jahrlichen  Einkünften  bis  5  Mark  besitzt.  Avignon  1349 
Juni  13. 

ylrm.  Ith  Inn.  a.  riij. 

Sappl,  a.  VIII,  2,  fol.  XXVII. 

309.  Conrad  von  Heiligenstadt.  Mainzer  Diöc.  bittet,  ihn  mit  dem 
durch  den  Tod  Gerhards  von  Frankfurt  erledigten  Oanonikat 
und  Präbende  zu  S.  Stephan  in  Mainz  zu  providiren.  obwohl 
er  bereits  mit  einer  Vicarie  zu  S.  Egidii  in  Heiligenstadt 
providirt  ist.  in  deren  Besitz  er  jedoch  noch  nicht  gelang 
ist,    Avignon  1349  Aug.  22. 

Arm.  rj.  Kai.  Stpt.  a.  rij  <'.> 
Suppl.  a.  VIII,  2.  toi.  137. 

310.  Herzog  Erich  der  Aeltere  von  Sachsen  (-Lnnenburg)  bittet, 
seinen  Capellan  Albrecht  von  Berge  (de  Monte)  mit  Canoni- 
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kat  und  L'raboinU»  in  Schwerin  zu  providiren,  obwohl  or  be- 
reits ein  Canuuikat  in  Bardowiek  besitzt.  Avignon  1 349 
Sept.  <. 

r//*.  /</.  N»yi/.  </.  väj. 
Suppl.  it.  VIII.  2,  toi. 

311.  Bischof  Johann  von  Freising  bittet,  seinen  Jtum'/iarcx,  die 
ilnn  treu  gedient.  Gnaden  zu  gewähren,  darunter  Bertram 
von  Elliehausen  ( Elliutfrhusnt ),  Mainzer  Diöc,  ein  Bene- 
lieium  der  Aebtissin  und  des  Capitels  von  liandersheim  — 
dem  Courad  von  Mühlhauson,  .Mainzer  Diöc.  (X.  171),  ein 
Beneticium  des  Capitols  L\  L.  Frauen  in  Erfurt.  Aviation 
KU 9  Okt.  13. 

.lern.  iij.  Id.  Ott.  a.  viij. 
Suppl.  a.  VIII,  1,  toi.  XLYI1". 

312.  Erzbischof  Otto  von  Magdeburg  bittot  (X.  114).  an  jodor  der 
5  C.ithedralkirehen  und  der  (>  Collegiatkircheu  seiner  Pro- 
vinz, die  jede  grossere,  mittlere  und  kleinere  PrJibenden 
haben,  ein  jetzt  oder  spater  vakantes  Canonikat,  auch  mit 
grosserer  Präbende,  einmal  geeigneten  Clorikem  vorleihen 
zu  dürfen.    Avignon  1349  Xov.  21. 

Am  Hunde:  tu\ 

313.  Derselbe  bittet  zu  gestatten  (X.  1  <3),  dass  Geistliche  aller 
Kegeln  au  seinem  Tische  tcmjxtrifms  atrttittiu  Fleisch  essen 
dürfen.    Avignon  1349  Nov.  21. 

Am  Runde:  £?. 

314.  Derselbe  bittet,  seinen  Protonotar  Mag.  Johann  von  Mart- 
ini rg  (Martbonj)  mit  einem  Canonikat  in  Halberstadt 
r.ip.  mai.  pr.  zu  providiron,  obwolil  er  schon  die  Vicarie 
des  Altars  8.  Simon  und  Judä  in  (der  Pancratius-Capelle  auf 
dem  Schloss  zu)  Bemburg.  htuefu-ium  simplex  et  sin*'  ettra, 
besitzt  und  durch  König  Karl  die  Anwartschaft  auf  ein 
Canuuikat  in  Münster  hat.    Avignon  1349  Xov.  21. 

Arin.  jj.  Kai  Ihr,  a.  v'tij. 
Suppl.  a.  VIII,  1,  fol.  92. 
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S!o.  Der  Römische  König  Karl  bittet,  seinen  jamiliuri*  uud  <oh- 
siliariHH  Rudolf  Lesse,  Oifieial  zu  Trier  uud  päbstlichen 
Oapellan,  mit  der  Probstei  von  Naumburg  zu  providiren.  die 
durch  den  Tod  Ulrichs  von  Freekleben  erledigt  ist,  obwohl 
er  etc.  (X.  117).    Avigilen  1350  Febr.  3. 

Fiat  et  dispensamus.    11.    Sine  alia  leäione.    Fiat  Ii. 
Ar  in.  iij.  Nun.  Febr.  a.  uiij. 
Suppl.  a.  VIII,  2,  fol.  151  b. 

1310.  Johann  Cusvelt,  Gau.  in  Lübeck,  bittet,  ihn  mit  einem  Ca- 
nouikat  in  Lund  zu  providiren,  obwohl  er  bereits  Cauoiiikat 
und  Präbende  ( X.  1 69)  zu  S.  Matthiii  in  Uoslar  ( h'oiLs- 
Uwia)  besitzt.    Villeneuve  1350  Mai  18. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  .cv.  Kai  Inn.  a.  cii'j. 
Suppl.  a.  VIII,  1,  fol.  81 b. 

317.  Dietrich  von  Hardenberg,  Can.  in  Fritzlar  (X.  193),  bittet, 
ihu  mit  der  j>rai>j><*itara  rnraUi  S.  Martini  in  Heiligenstadt 
zu  providiren,  die  Otto  von  Rüdesheim  (  Rudensheim ).  Dem 
von  Main/,  gegen  die  Constitution  Exvcrahilis  bis  zu  seinem 
Tode  besessen  und  dann  Busso  von  Scblotheim  durch  Pro- 
vision des  ehemaligen  Mainzer  Erzbischofs  Heinrich  von 
Virneburg  trotz  päbstlicher  Reservation  erhalten  hat,  —  ob- 
wohl er  die  Probstei  vom  Petersberg  in  (Joshir  und  die  Can- 
torei  von  Fritzlar  und  Canonikate  und  Piäbcnden  in  Hildes- 
heim,  (Joslar  und  Fritzlar  hat;  die  Probstei  in  Uoslar  und 
die  Cantorei  von  Fritzlar  will  er  dann  aufgebeu.  Aviguou 
1351  Jan.  25. 

Arin.  viij.  Kai.  Fein:  a.  riiij. 
Suppl.  a.  IX,  fol.  TA 

Härtung,  Sohn  des  Ritters  Hermann  Herurodo  (!).  HiluV»- 

heimer  Diöc. ,  bittet  persönlich  um  Dispens  wegen  dejcclus 

uutaliani,  als  »Sülm  eines  Verheiratheten  uud  einer  soluta, 

um   geistliche  Würden   erlangen  zu   köunen.  Villeneuve 

1351  Mai  28. 

ap.  Vilhmnovam,  Arin.  [diw.J,  r.  Kai.  hin.  a.  u: 
Suppl.  a.  X,  fol.  IUI. 
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319.  Herbord  vou  Spangenberg,  Baccalaureus  in  (bcntis,  bittet, 
ilin  mit  Cauouikat  und  Sacerdotal-Prabende  in  Magdeburg 
zu  providiren,  die  durch  den  Tod  des  Johann  von  Sontra 
erledigt  sind,  obwohl  er  schon  Canonikat  und  kleiuere  Prii- 
bemlo  zu  S.  Pauli  in  Halberstadt  besitzt.  Aviguon  1351 
Aug;.  13. 

-lern.  Id.  Au  ff.  <i.  x. 
Suppl.  a.  X,  fol.  CIIII. 

320-  Derselbo  bittet  (N.  208),  ihn  mit  der  pravposilnm  curat«  \m 
S.  Severi  in  Erfurt,  mit  Einkünften  von  15  Mark,  zu  pro  vi- 
di reu,  die  Lupoid  von  Bebenburg  zugleich  mit  der  Probstei 
von  Bingen  und  dein  Archidiakonat  von  Würzburg  ohne 
Dispens  widerrechtlich  inne  hat,  und  zugleich  mit  einem 
Canonikat  sah  cxp.  pr.  zu  S.  Severi,  weil  keiner  die  Probstei 
haben  darf,  ni.si  .s//  ennomeos  praebemlatus  eccle.siae  Ma- 
(/iiiitinar.    Villeneuve  1351  Sept.  15. 

Fiat  Ii.    Sine  alia  ledione.    Fiat  Ii. 

op.  Villamnoram,  Avin.  dioc,  xnij.  Kai.  Od  a.  x. 

Suppl.  a.  X,  fol.  Ul b. 

321.  Clemens  VI.  providirt  motu  proprio  den  Cardinal- Presbyter 
Kgidius  tit.  S.  Praxedis  mit  Canonikat,  Prabendo  und  Probstei 
vou  Hildesheim,  vakant  durch  den  Tod  Ottos  von  Wolden- 
berg,  die  dem  piibstlicheu  Stuhle  reservirt  sind.  Villeneuve 
1351  Sept.  IM. 

Fiat  motu  proprio  et  dispensamus  Ji.  sine  alia  ledione.    Fiat  Ii. 
ap.  Villamnoram.  Ar  in.  dioc.,  xj.  Kai.  Od.  a.  x. 
Suppl.  a.  X.  fol.  152 b. 

322.  Ks  bitten  u.  a  Johann  Cristunns,  Sohn  des  -j-  Albrecht 
Taynbach,  Mainzor  Diöc,  um  ein  Benelicium  des  Abts  und 
Cunvents  von  Saal  fehl  und  Dietrich  von  Weissonsee  um  ein 
Canonikat  twb  <>xp.  pr.  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  Ville- 
neuve 1351  Okt.  1 5. 

Fiat  pro  omnibus  suprapositis  dr.  d  nmcnrrcntibus  d  ilUi>,  qui  uon 
habent  collationes ,  nssiifnvnlitr  collationes  in  cancdlaria,  11.  Sine 
ledione  Ii. 
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ap.  VdUunnovam,  Avin.  dioe..  Id.  (kt.  a.  x. 

Suppl.  a.  X,  lü).  sceundus  (nitidus  puuperum  clcricorutn >. 

323.  Heim  ich  von  Friedberg  (X.  210)  alias  von  Waldaflen  ( Wa Kl- 
assen ?),  Vicar  zu  S.  Peter  in  Mainz,  bittet,  ihu  mit  einer 
Vicarie  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  die  er  von  Johann  von 
Butzbach  eingetauscht  hat,  diese»  »lit  Cauonikat  und  Pra- 
bende  zu  U.  L.  Frauenberg  in  Frankfurt  und  den  Procu- 
rator  Peter  von  Alsfeld  mit  der  obigen  Vicarie  zn  S.  Peter 
in  Mainz  zu  providireu.    Avignun  1351  Xuv.  2:1 

Fiat  in  forma  R    Kt  sine  <dia  lediunc.    Fiat  Ji. 
Avin.  viiij.  Kai.  Der,,  a.  x. 
Suppl.  a.  X,  lib.  2,  fol.  XVI". 

324.  Ludwig  von  Berge  (de  Monte),  Can.  in  Naumburg, 
bittet  ,  seine  Wahl  zum  Decan  an  Stelle  des  Ludwig  von 
Schenkenberg,  der  resignirt,  zu  bestätigen.  Avignon  1352 
Jan.  15. 

Fiat  in  forum  Ji    Sine  leetionc  Ji. 
Avin.  xviij.  Kai.  Fuhr,  a.  x. 
Suppl.  a.  X,  lib.  2,  fol.  XXIV". 

325.  Conrad  von  Worbis  bittet,  seine  Wahl  zum  Decan  in  Hei- 
ligeustadt  an  die  Stelle  des  f  llar(t)mann  zu  bestätigen. 
Villeneuvo  1352  Mai  8. 

Fiat  in  forma  Ji.    Sine  leefione  fiat  Ii. 

ap.  Vitlamnoram,  Ann.  dioc.,  viij.  Id.  MuH  a.  x. 

Suppl.  u.  X,  lib.  2,  fol.  l»7b. 

326.  Kitter  Johann  von  Seutn  ( / )  bittet,  Friedrich  von  Nytzkow, 
Merseburger  Diöc,  »lit  Cauonikat  und  Prabemle  iii  Zeitz 
und  Johann  von  Xytzkow,  Merseburger  Dioc,  mit  Cauonikat 
und  Prabonde  in  Sulza,  Xaumburger  Diöc,  zu  providireu. 
Avignun  1352  Juni  27. 

Avin.  v.  Kai.  lul.  a  xj. 
Suppl.  a.  XI,  fol.  XLVllb. 

32*.  Johann  Kaven,  Hildesheimer  Dioc,  bittet,  ihn  mit  Cauoni- 
kat, Präbende   und  Archidiakonat  von  Ilildosheini ,  mit 
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15  Mark  Einkünften,  zu  providiren .  die  ikicIi  dem  Tode 
Hurchards  von  Queri'urt  Berthild  von  Recklinghauseu  wider- 
rechtlich in  Besitz  genommen  hat,  —  obwohl  er  scheu  die 
Pfarrkirche  in  Wun/is»,»  (Farmsen?).  Hildesheimer  Diöc, 
und  Canoinkat  und  Prahonde  zu  S.  Marien- Magdaleuon  in 
Hildesheim  besitzt.    Avigilen  1352  Juli  13. 

.-lern.        Id.  //*/.  (i.  .//. 
Suppl.  a.  XI,  tbl.  LXI11I. 
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Bonifatius  VIII. 

Nr.  22.    Incipit:  KrfmaiUi  Haitis 

Nr.  45.    Incipit:  Kxujentibus  tue  ihnAioni* 

Clemens  V. 

Jus  Nr.  Ii,  ran  Herrn  J)r.  Kehr  im  lieg.  ~>'2,  j'tl.SV  urglielun,  theile  ich  foltjcnile 
Varianten  mit:  Z.  .'{  ovibns  statt  onuuhns.  '/..  i  ponit  st,  jK».iiit,  X.  7  }ia>torutn.  Z. 
7  r.  n.  Godofridns,  '/..  1  r.  n.  Uenchardum  de  Limlevrc.  —  N  o'J,  Z.  1  Swarchoborch 
ccllararitira  et  mag.  Ileyhlfgruro.  Z.  3  s-igillatim.  Z.  13  a  iure  st.  caitonicc,  Z.  J5 
plen.  tibi  spir.  et  tcrap.  —  Die  Worte  wn  Sabinen,  an  lauten:  feeimus  rountis  con- 
secrationis  impeudi,  tirma  conrepta  Hducia,  <piod,  cum  tu  .sia  dono  redimitu.«  seiende, 
in  spiritualibtis  providus  et  temporalibus  circumspeetns  ac  moniin  hone* täte  preclarus, 
cadem  Magdeburgen.  ecclesia  per  tue  circumspectionis  industriam  de  bono  in  uielins 
auetore  Domino  gra'a  sifecipiet  incrementa  tu  itaque  suave  iugum  I>oniiui  revc- 
rentcr  smteipias  ac  eins  oneri  bumiliter  eolla  submitte  mauumque  jmnens  ad  fortia. 
ijKsius  administralionem'  ecclcsic  stndeas  prudenter  exe^ui  et  eommissa  tibi  dominici 
gregis  ctistodiam  eures  prnsnpu  diligentcr,  ut,  laudabiii  de  ipso  coram  Deo  reddita 
rationc.  regmim  cius  a  primordiis  preparatum  cum  clectis  acquirero  valeas.  in  di- 
locfa  Doroini  tabernacula  int  raus,  oundem  gregem  ad  uberioris  retributiouis  cumidum 
introducas 

Nr.  27  steht  lieg.  5!»,  toi.  -Iii1'.  202:  S.  HO,  Z  10  ist  zu  lesen  /rtyerus.  Z.  VJ 
publice  (Dr.  Kehr). 

.Johann  XXII. 

Nr.  4.  Incipit:  De  uuiversis  orbis  ecelesiis 

Nr.  .p>.  Incipit   Iuter  cetera  sollicitudinum  onera 

Nr.  13  Anw.:  v  DUU  (nicht  s  N.  4«2). 

Nr.  20  (wogen  Friedrich  von  Stolbcrg  hier  vollständig  mitgethcill) : 

Johann  XXII.  bestätig  den  nach  Amlreas  Tode  gewählten  Bischof 
Gottfried  von  Wurzburg,  nachdem  der  liegen  -  Cnudidat 
Friedrich  von  Stoiber^  in  Avigilen  gestorben  ist.  Avignou 
l:JI 7  Juni  20. 

[Iohannes  opisoopus  sorvus  servorum  l)ei.|  dihvto  tilio  < .iortrhlo  (!) 
Hecto  Herbipolen.  i salutein  et  apostolirain  btmedictioncinl.  ad  ivgimeii 
universalis  ecilesie  disponente  Domino  ovooiti,  de  tmiversis  orbis  ecelesiis 
iuxta  pastoralis  olticii  dcbitiim  eogitnmus,  sed  earum  p.os  angit  solicitudo 
proponsior,  que  propriis  destitute  pastoribus  viduitatis  subiaeent  detri- 
jnentis,  ut  eis  per  nostre  solieitudinis  Studium  de  salubris  provisionis 
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reinedio  suceurratur  et  (?),  quod  absit,  earum  vacatione  dilata,  lupus  rapax 
gregem  duniinicum  pastore  carentem  invadat,  oves  rapiat  et  dispergat. 
duduin  siquidem  Herbipolen.  ecelesia  per  obitum  bune  memorie  Andreo 
episeopi  lierbipolen.  pasturis  solatio  destituta,  duas  electiones  in  eadem 
ecelesia,  imam  videlicet  de  te,  eiusdem  eeclesie  canonico,  alteram  de 
quomlam  Federieo  de  Sta  Helberg,  canonico  et  archidiacono  eiusdem  ee- 
clesie, contingit  in  diseordiani  eclebrari.   eumque  huinsmodi  eleetionuin 
negotium  fuisset  per  appellationes  eiusdem  Federiei  ad  sedem  apostolica  m 
legitime  devolutum  et  partes  infra  tempus  a  iure  statutum  ad  sedem 
ipsam,  felicis  recordationis  demente  papa  V»,  predeeessore  nostro,  tune 
vivente,  pro  eodem  prosequeudo  negotio  accessissent,  dietoque  predeeessore, 
priusquam  huiusmodi  negotium  fuisset  propositum  coram  eo,  viam  uni- 
verse  cnmis  ingresso,  nos,  postmodum  divina  providentia  ad  apiees 
sumuii  apostolatus  assumpti,  proposito  huiusmodi  eleetionuin  et  appella- 
tionuni  negotio  in  eonsistorio  public«»  eoram  nobis,  venerabili  fratri 
nostio  (iuillelmo  episcopo  Penestrino  huiusmodi  electionuni  et  appella- 
tionuni  negotium  audiendum  eommisiinus,  nobis  per  cum  postmodum 
refereudum.    interim  vero  dieto  Federieo  apud  sedem  eandem  naturc 
debitum  persolventem  (!)  teque  tuam  eleetionem  huiusmodi  potentem  (.!) 
<  um  instantia  contirmari,  Henrieus  deKemstrim  (ltehtstein?)%  canonicus 
Herbipolen.,  qui  pro  instruetore  eleetionis  Federiei  predicti  ad  sedem 
venerat  supradictam,  dixit  se  velle  contra  tue  eleetionis  formam  oppo- 
ncre  et  porsonam,  ae  demum  ad  (!)  huiusmodi  proposito  opponendi  re- 
cedens,  in  iudieio  eoram  dieto  episcopo  eonstitutus,  eoneessit  ex  presse, 
quod  huiusmodi  eleetio  de  te  facta  contirmaretur  et  plenurn  conseque- 
retur  ettectum.    deinde  vero  post  nonnulla  acta  et  munimentu  super  iure 
tue  eleetionis  huiusmodi  per  te  producta  coram  episcopo  supradieto  et 
ad  singulos  actus  de  niandato  ipsius  episeopi  Penestrini  faetis  debitis 
«itationibus  in  audientia  publica,  ut  est  moris,  per  quasdam  patentes 
litteras  dilectnrum  tiliorum  capituli  Herhipolen.  nobis  coneorditer  exlitit 
supplieatuin ,  ut  te  predicte  eeclesie  in  episcopum  et  pastorem  prefiecre 
dignaremur.    facta  igitur  nobis  per  prefatum  episcopum  Penostrinum 
super  dieto  negotii»  relatione  plenaria  et  Hdeli,  tu,  statui  eiusdem  eeclesie 
pio  atteetu  compatiens  ac  Indens  eandem  ulterioris  vacationis  incomoda 
sustinere,  omne  ins,  si  quod  tibi  ex  electione  huiusmodi  fuerat  acquisi- 
tum, in  manibus  dilectorum  filiorum  nostrorum  tiuillelmi  tit.  s.  Cecilio 
presbyteri  ac  Arnoldi  s.  Marie  in  Portieu  diaconi  cardinalium  roeipieu- 
tium  lvsiguationcm  huiusmodi  de  speciali  niandato  nostro  eis  facto  ora- 
culo  vive  vocis  spontc  ac  liberc  resignasti.    nos  autem  attendentes,  quod 
nullus  preternosde  provisione  ipsius  lierbipolen.  eeclesie  se  intromittere 
poterat,  pro  eo  quod  nos  olim  ante  renuntiationem  huiusmodi  provisi- 
ones  omnium  ecclesiarnni  tarn  cathedralium  quam  aliarum,  quas  apud 
dictiin  sedem  vacarc  contigeret  (!),  dispositioni  nostre  ac  ipsius  sedis 
duxhnus  reservandas,  decernendoextune  irritum  et  inane,  si  secus  super 
hoc  a  quo(|Uuni  quavis  auetoritate  scienter  vel  ignoranter  contigerit  (!) 
attemptari,  ae  preeavere  volentes.  ue  dicta  eeclesia  viduitatis  diutino 
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deplorarot  ineomoda  in  miuiii,  quod  exinde  possot  ineurrcre  multiplex, 
detrimentuin,  ad  persomun  tttiini,  apud  nos  et  fratres  nostros  de  littc- 
rarum  seien tia,  vite  nnmditia.  bonestate  morum,  prudentia  spi rit uali u m 
et  temporalium  Providentia  tidediguorum  testimonio  comincndatam,  di- 
roximus  oculos  nostre  mentis.  omnem  cuiuslibct  inlial>ilitatis  notam  sive 
maculam,  si  qua  tibi  possot  impingi.  pretextn  obiectorum  in  dieti  Ke- 
deriei  appellationibus  seit  oppositionibus  oxpressorum,  de  apostolioc  |*>- 
testatis  plenitudine  aboleutos  teque  de  ipsius  episeopi  l'encstrini  et  alioruui 
fratrutn  nostrormn  eonsilio  et  eadem  apostolioc  potestatis  plenitudine 
eidem  Herbipolen.  eeelesic  in  episcopum  pretieimus  et  pastorem,  eurani 
et  administrationem  ipsius  tibi  in  spiritualibus  et  teinporalibus  eonnnit- 
tentes,  Anna  eoneepta  fiducia.  quod,  dirigonte  Domino  aetus  tuos,  eadem 
Herbipoleu.  eeelesia  per  tuam  eircumspectionem  providam  et  providen- 
tiam  circumspeetam  salubri  gubernationc  letabitur  et  prospero  provido- 
que  regimine  dirigetur.  iugum  itaque  Domini  pruvida  meditatione 
suseipias  et  suavi  eins  oneri  reverenter  coli»  submittas  dicteque  Herbi- 
polen. eeelesie,  sponse  tue,  curam  et  adininistrationem  gerere  studeas 
tidelitcr  et  prudenter,  ut  ipsa  sub  tun  feliei  regimine  spiritualibus  et 
teinporalibus  eomodis  amplietur  et,  dextera  Domini  tibi  assistente,  pro- 
pitia  grata  votiva  suseipiat  inerementa. 

datum  Avinione  xij.  Kalendas  Iiiiii,  [pontiticatus  nostrij  anno  primo. 

In  e.  m.  dileetis  tiliis  .  .  preposito  .  .  deeano  et  eapitulo  eeelesie 
Herbipolen. 

In  e.  m.  dileetis  tiliis  cloro  civitatis  et  dioe.  Herbipolen. 
In  e.  m.  dileetis  tiliis  nobilibus  viris  baronibus  aliisque  vasallis  ee- 
elesie Herbipolen. 

In  e.  m.  dileetis  Hliis  populo  civitatis  et  dioe.  Herbipolen. 
In  e.  m.  venerabili  fratri  .  .  areluepiseopo  Maguntino. 
Heg.  ÖU  toi.  o2,  32:i7.  —  8.  a.  Prcger  N.  2\l 

1  Itie  getciihnUehe  Angidte,  das*  Andretia  nm  10  CMf)  Sor.  1314  i/cs/wb  sei, 
int  unrichtig,  teenn  die  nach  Keinem  Tinte  erfolgte  zwiespältige  W'ahl  noch  ror  dos 
Fomm  von.  Pnbst  Clemenn  V.  gekommen  ist.  der  schon  um  20  Apr.  1314  starb:  ist 
Amtrcas  rielleich(  1313  Xov.  10  (30)  gestorben^ 

Johann  XXII.    Nr.  28.    Incipit:  Lecta  coiam  nobis 
Nr.  31.    Incipit:  Int<nta  salutis  operibus. 

#9.  Johsiuu  XXII.  gibt  den  Johanniter-Praceeptoren  Peter  von  Mu- 
tine  und  (iebhard  von  Bortfelde.  tlem  Dnuler  Johann  von 
Köln  und  dein  Can.  Amelnng  in  Hameln,  die  er  nach  Mag- 
deburg sendet,  einen  (ieleitsbrief.    Aviguon  1320  Dez.  16. 

Ilohannes  episcopus  servus  servorum  Doi  ]  venerabilibus  fratrihiis 
universis  arebiepiscopis  et  episcopis  ac  dileetis  tiliis  electis  abbatibu» 
prioribus  decanis  prepositis  arehidiaeouis  aivbipresbvtoris  plebanis  ree- 
toribuset  aliis  eeclesiarum  prelatis  ipsorumque  vicesgerontibus,  capituliV 
quoque  eonventibussevularibuset  regularibus,  exemptis  et  non  exemptis, 


Digitized  by  Google 


Nachträge  und  Vorl>esHornngen.  445 

Ciatercien.  Cluniaeen.  Grandimonten.  Premonstraten.  ss.  Benedicti  et 
Augustini  et  ulioruni  quorunnunque  ordinum  ac  domorum  hospitalis 
s.  lohannis  Ieristdimitani  et  s.  Marie  Theutonieorum  Calntraven.  et  Hu- 
niiliatorum  magistris  prioribus  preoeptoribus  et  prepositis  et  aliis  per- 
sonis  eeolesiasticis.  ad  quos  presentes  littere  porvenerint,  salutem  [et 
apostolicam  benedictionem|.  cum  nos  di  leetos  Ii  lies  Petrum  de  Mutina 1 
Saxonie,  et  t«evehardum  de  Bortwueld-,  in  Tempel borgh.  Caminen.  dioc., 
preeeptores,  et  lohannem  de  Colonia,  frativs  hospitalis  s.  lohannis  Ieri- 
solimitani  soeium,  et  Amelongum  canonicum  ecclesie  in  Kamelen, 
Minden,  dioc. ,  notarium  dicti  Pauli3,  ad  provinciam  Magtlebrugen.  pro 
certis  nostris  et  ecclesie  Romane  negotiis  destinemus,  universitatem 
vestram  rogamus  et  bortamur  attentius  et  per  apostolica  vobis  scripta 
preeipiendo  mandamus,  quatinus  eisdem  fratribus  et  notario  vel  aliquibus 
seu  alicui  ex  eis  buiusmodi  nostras  littcras  deferenti  seu  etiam  deferen- 
tibus,  cum  per  terms  et  loca  et  districtus  vcstra  fecerint  vel  fecerit 
transitum ,  de  securo  conductu ,  cum  a  vobis  illum  duxerint  vel  etiam 
duxorit  postulandum,  eundo  morandt»  et  redeundo,  pro  nostra  et  apo- 
stolice  sedis  reverentia  sie  liberaliter  providere  curetis,  quod  ipsi  vol 
aliquis  seu  aliqui  eorum  cum  rebus  et  bonis,  que  secum  deferont,  ad 
apostolicam  sedem  sine  molestia  redeuntes,  de  vobis  grata  referre  valeant 
nosque  devotionein  vestram  de  obedientie  promptitudine  commendare 
merito  valeamus. 

datum  Avinione  xvij.  Kalendas  lanuarii,  [pontificutus  nostrij  anno 
quinto. 

Reg.  71,  f«il.  7:V\  \m  —  fc>.  a.  Proger  N.  (>3.  —  Die  Sendung  hat 
wohl  noch  mit  der  Einziehung  der  Templergüter  zu  Gunsten  des  Jo- 
hanniter-Ordens  zu  thun. 

1  Paulus  ran  Mutyue.  Commcndator  zu  Erfurt  und  Copsfcdo  (?)  Li  18,  Fiedel 
A.  10,  S.  128;  mag  per  totam  Slaviam  H22.  Riedel  A,  2'>  S.  107.  —  -  Gebhard 
ron  Bort  fehle,  (oinmeudntor  :n  (inslur  und  Jim  u  nach  nein  1.U8,  Biedel,  A,  10,  S. 
128;  per  Pomcraniain  Tliiirimriain  Manhiam  Slaviam  vico  maz.  l'>22.  eM.  S.  120; 
praeeeptor  jier  Saxoniain  Marchiam  et  Slaviam  1'!  >  ~>.  efxl.  S.  106.  —  a  mihi  statt 

Johann  XXII.    Nr.  07.  (lies:  Ret,'  73.  fol.  123.  320)  Incipit:  SigniHcavit  mihi* 
Nr  00.  (lies:         73.  fol.  182.  477)  Imipit:  Prnbitatis  tut;  meritis 
Nr.  107.    Incipit:  Ad  illos  apostoliee 
Nr.  246  ist  a.  .>  zu  lesen,  also  1325. 

273a-  Johann  XXII.  tröstet  den  Biscliuf  Albrecht  von  Passau 
wegen  des  Todes  seines  Bruders,  des  Herzogs  Wenzel  von 
Sachsen.    Avigmm  i:i2<  Juli  21. 

Ilohannes  episcopus  servus  servorum  I)ei|.  venerabili  fratri  Alberto 
episcoj»o  Patnvifii.  |salutem  et  apostolicam  benedietionem].  intelleeto 
nuper  tue  fnuVruitatis  litteris  communis  fatalitatis  occasu  ducis  Wenzelai 1 
tratris  tui,  «».  fmter,  intensius  tibi  compatimur  et  super  illo  vehementius 
omdoliMiius.  ,,u«.  erga  sanetam  Romunam  matrem  ecclesiam  ipsius  ut 
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oari  filii  devotione  pensata  et  intcr  cum  ac  dileetam  in  Christo  riliam 
nobilem  midierem  .  .  earissimi  in  Christo  filii  nostri  Waldislai  regis 
Polonie  illustris  filiam  grata  nobis  eopula  considerata  eoniugii,  velut 
qui  causam  habebamus  ipsum  diligondi  niultipliconi,  ipsuni  obitum  nobis 
feeit  humane  sortis  acerbitas  graviorem.  rogamus  igitur  prudentiam 
tuam  et  hortamur  attente,  tibi  nichilominus  persuasione  benivola  sua- 
dentes,  quatinus  haue  equalem  moriendi  legem  nascentibus  universis 
indietam  sie  equanimiter  toleies  et  tuam  in  hac  parte  subicias  divino 
imi>erio  voluntatem,  de  fratris  funere  consolationis  spiritum  assnmpturns, 
quod  plaeens  Deo  propterea  inter  amicos  et  subditos  cxemplo  virtutis 
elueeas,  si  dolendi  dolendo  (!)  terminos  non  exeedas.  de  hiisautem,  qne 
insinuavit  nobis  litterarum  huiusmodi  pagina,  diligentiam  et  devotionem 
tuam  dignis  duximus  in  Domino  laudibus  commendandam. 

datum  Avinione  xij.  Kalendas  Augusti,  (pontificatus  nostri]  anno 
undeeimo. 


»  AlUrechts  Bruder  Wenzel,  Ifnrrer  in  Gore  1318,  Gm.  in  HallxrftUtdt  J319 
(8.  Joh.  X.37J,  starb  1327  März  17:  von  seiner  Vermählung  mit  einer  Tochter  des 
IWenkönigs  W'ladislatis  ist  sonst  nichts  bekannt. 

30(>a-  Johann  XXII.  trügt  dem  Bisehof  von  Brandenburg  auf, 
gegen  den  angeblichen  ejriscopus  Corom'ace-nsis  Johann  zu 
inquiriren.    Avignou  1327  Nov.  30. 

(Iohannes  episeopus  servus  servorum  Dei.]  venerabili  fratri  .  .  epi- 
scopo  Brandeburgen,  salutem  [et  apostolicam  benedictionemj.  exhibira 
nobis  dilecti  filii  Guillielmi  prioiis  generalis  fratrum  ordinis  Herein i- 
tarum  s.  Augustini  petitio  eontinebat,  quod  Iohannes  de  Bolzenheyru. 
ipsius  ordinis  professor,  in  civitate  et  dioc.  Magdeburgen.  moram  trahens 
et  ibidem  nunc  pro  episcopo  Coroniaeen.,  de  quo  non  constat,  quod 
facultates  aut  populum  habeat  christianum,  se  gerens,  a  dilectis  filiis 
conventu  dicti  ordinis  fratrum  Magdeburgen.  ultra  mille  florenos  anri 
minus  debite  extorsit,  quos  ab  eodem  ordine  asportavit  et  alienavit,  neo- 
non  de  symonia  luxuria  et  aliis  gravibus  vitiis  est  in  illis  partibus  no- 
torie  diffamatus  talemque  vitam  ducit,  quo  non  solum  in  dicti  ordinis 
scandalum,  sed  in  pontificalis  opprobrium  dignitatis  noscitur  rednndaro. 
quare  cum  dictum  Iohannem  se.  ut  predicitur,  pro  episcopo  gerentefmj 
nullus,  ut  asseritur,  dicti  ordinis  officialis  corrigere  audeat  nee  ab  .  . 
archiepiscopo ,  quem  sibi  de  pontificali  titulo  asserit  providisse,  cum 
nimis  ab  illis  partibus  distare  noseatur.  necaquovis  alio  idem  Iohannes 
corrigatur,  dictus  prior  nobis  humiliter  supplieavit,  ut  super  hoc  pro- 
videre  de  oportuno  remedio  dignaremur.  quia  vero  de  preinissis  noti- 
tiam  non  habemus.  fraternitati  tue,  de  qua  plenam  in  Domino  fiduoiani 
gerimus,  per  apostolien  scripta  eommittiinus  et  mandanms.  quatinus 
vocatis  qui  fuerint  evocandi,  simpliciter  et  de  piano,  sine  stropitu  et 
tigura  iudicii  de  prodietoruin  florenonun  summa  facias  iustitio  complo- 


Reg.  114,  2,  foi.  53\  925.  -  S.  a.  Preger  N.361. 
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tncnüim.    de  exeessibus  auteni  predictis  necnon  de  tittilo  episcopatus 
Ci>roniacen. ,  et  in  quibus  episcopatus  ipse  consistit(!)  partibus  et  an 
subsit  ei  populus  christianus,  necnon  et  quanto  tempore  absens  fuerit 
ab  episcopatu  antodicto  et  decuius  lirentia,  etiam  simpliciter  et  de  piano, 
sine  strepitu  et  fignra  iudicii  te  infornies  et  nobis,  quod  inveneris,  l-c- 
t'eras  de  predictis.  contradietores  per  censnram  ecolesiasticam ,  appella- 
tione   postposita,  compesccndo ,   non  obstautibus  felicis  recordationis 
Bonifatii  pape  vüj,  predecessoris  nostri,  qua  cavetur,  ne  iudices  a  sede 
apostolica  deputati  extra  civitatem  seil  dioc,  in  quibus  deputati  fuerint, 
contra  quoscumque  procedere  sive  alii  seu  aliis  vices  suas  conimirtere 
aut  aliquos  extra  unani  dietam  a  hne  dioc.  eorundem  trahere  presumant, 
et  tarn  de  duabus  dietis  in  concilio  generali  quam  aliis  quibuscumque 
constitutionibus  a  predecessoribus  nostris  Komanis  pontifieibus  editis.  que 
tue  possent  in  hac  parte  iurisdictioni  eiusque  libero  exercitio  quomodo- 
libet  obviare,  seu  si  eidem  Iohanni,  se,  ut  predicitur.  pro  episcopo  gerenti. 
vel  aliquibus  aliis  com m uniter  vel  divisim  a  dicta  sit  sede  indultum, 
quod  interdici    suspendi  vel  excomniunicari  non  possint  per  litteras 
apostolicas  non  facientes  plenam  et  expressam  ac  de  verbo  ad  verbum 
de  indulto  liuiusmodi  nientionem. 

datum  Avinione  ij.  Kalendas  Decembris,  [pontificatus  nostri]  anno 
duodecimo. 

Reg.  85,  toi.  130,  349.  —  S.  a.  Preger  N.  3<ö. 

1  Jofiann  Kelz  ron  Bockenem  nennt  sich  1317  Yicar  des  Erzlnschofs  Burchard 
ron  Magtlclturg  (Urk\  für  Kl.  Abl»enrode>,  sonst  nur  episcopus  Coroniaeensis.  Keller, 
index  episcop.  ord.  Erem  etc.,  Münnerstadt  1876,  S.  22  erwähnt,  er  sei  rom  Erz- 
bischof  Burclmrd.  als  dieser  zum  Conti l  ron  Vienne  gereist  sei,  zu  seinem  Vicar  be- 
stellt vorden.  Damit  steht  eine  Urkunde  im  Widersprucli ,  in  der  Johann  selber 
Vienne  vij.  Non.  (statt  Id.)  Apr.  1312  Ablass  für  das  Burclutrdi- Kloster  in  Halber- 
stadt ertlieilt  (LB.  der  Stadt  Halb.  I,  338).  Nach  Kellers  Angabe  wäre  er  Prior 
des  Augustiner-  Eremiten- Klosters  in  Magdeburg  gewesen,  derselbe,  der  1331  ohne 
Namen  in  N.  465  S.  269  erwähnt  wird:  dann  wäre  seine  Ehre  nach  der  obigen 
Untersuchung  allerdings  glänzend  wieder  Iiergestellt.  Ich  wage  hieriilter  nicht  zu 
entscJieidcn,  da  weitere  Urkunden  aus  der  späU  ren  Zeit  nicht  rorliegen.  Als  Bisclutf 
von  Coronea  in  Btoticn  oicr  Curon  in  Messenien,  in  partibus  jedenfalls,  ersclteinf 
er  zuerst  in  der  Urkunde  fär  Kloster  S.  Burchardi  in  Halberstadt  (s  o.),  1312 
Aug  24  gibt  er  Ablass  für  eine  Capelle  in  Aketi  {Cod.  Anh.  III,  254),  1316Qii&>i- 
modofron.  in  Magdeintrg  für  Kloster  Altenrode  (uugedr.  Urk.),  131?  Juli  29  in 
Magdeburg  für  dasselbe  Kloster  (s.  o.) ,  1318  Febr.  24  bezeugt  er  die  'Irenmmg  der 
Kirchen  in  Gr.-  utul  Kl.-Wülknitz  durch  den  Erzbischof  ron  Magdeintrg  (Cod. 
Anh.  III,  3&)j,  1324  Nor.  14  und  1320  Febr  9  urkundet  er  für  Kloster  Himmcl- 
jtforten  (LB.  ron  Himmelpf.  52.  53  t  —  1313  Jan  5  zahlt  der  Erzbischof  Burchard 
rrm  Magdeintrg  2<t  Mark  :>tr  Ausläsung  der  rerpfändeten  curia  hospitum  des 
Klosters  U.  1.  Frauen  daselbst,  unter  dn  llcilingung,  dass  der  Bisclwf  Johann 
sie  auf  Isrl>ens:cit  tnler  wenigstens  Ins  er  definitir  in  seine  IHäcese  zurückkehrt,  Itaben 
mdl  (ÜB.  U  L.  Fr.  US),  Ihtraus  darf  man  allerdings  auf  ein  tt.geres  VerMlttm 
Schlüssen.  Nach  Keller  soll  er  13:iS  noch  gelebt  halten,  sein  Todestag  ist  Montag 
weh  dem  1.  Adrent,  dos  Jahr  alter  ungeiriss:  1346  war  etil  neuer  Bise '  of  Johann 
ron  (<tron  ernannt,  s.  ('lern.  17,  N.  IIS.  -  Worauf  sich  die  in  unsrer  Urkunde 
enthaltene  Anklage  stützt,  ist  ahn  bis  jetzt  unbekannt.  Aus  der  Heimat  Bockenein 
tlürfU  eher  das  (Atige  Holzenh<»vm  entstanden  sein ,  als  aus  Bockum ,  das  Keller  als 
die  Heimat  angibt .' 
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;{(M>b-  Johann  XXII.  bevollmächtigt  den  Can.  von  Segovia,  liot- 
tjrrins  de  Bijtju's.  in  tlen  Provinzen  Mainz  und  Magdeburg 
rückständige  Zehnten  einzuziehen.    Avignon  1327  Dez.  1. 

[Iohannes  episcopus  servus  servorum  Dei.]  dilooto  filio  Rotgerio  <Jo 
Rippis,  eanonieo  Sogobien..  apostolice  sodis  nuntio,  [salutem  et  aposto- 
lieam  benedietionem|.  fidedigne  relationis  assertione  pereepimus,  quod 
nonnulle  pecuniarum  quantitates  in  ilaguntina  et  Magdeburgen.  ehi- 
tatibus  dinc.  ac  provineiis  de  deeimis  olim  diversis  teniporibus  ante 
tempus  felieis  reoordationis  Clementis  pape  V,  predeeessoris  nostri,  j>or 
eeelesiam  Romanam  impositis  iam  eolleete  in  loeis  pluribussub  noraine 
depositi  vel  aliter  eonservantur  seu  per  nonnullas  personas  eeclesiasticas 
et  seeulares  earnni  partium  detiuentur,  nonnulla  etiam  dietaruiu  deci- 
marum  restant  residua  in  eisdem  provineiis  eolligenda.  volentes  itaque 
super  hiis  nostris  et  eeclesie  Romane  indenipnitatibus  preeavere  ae  de 
tue  eircumspectionis  industria  plenam  in  Domino  fidueiam  obtinentes. 
diseretioni  tue  per  apostolica  scripta  eommittimus  et  mandamus,  qua- 
tinus  ad  eas  partes  personaliter  te  eonferre  proturans,  omnes  et  singulas 
peruniarum  summas,  qnas  de  predietis  derimis  penes  quaseunque  j>or- 
sonas  seu  loea  depositas  vel  existentes  reppereris,  sii|>er  quibus,  si  ne- 
eesse  t'uerit,  summaric  simplieiter  et  de  piano  ae  sine  strepitu  et  figura 
iudieii  te  informes,  neenon  quecumque  ipsarum  deiimarum  residua,  que 
ibidem  inveneris  eolligenda,  nostro  et  eiusdem  evelesio  nomine  petero 
eolligere  exigere  et  roeipereeum  intogritate  piwures,  quoseumque  contra- 
dietores  et  rebelles,  euiuseunque  sint  provincie  dignitatis  ordinis  eon- 
dieionis  et  Status,  etiamsi  pontifieali  vel  quavis  alia  prefulgeant  difjrni- 
tate.  per  censuram  eeclesiasricam,  appollatione  postpesita,  compeseemb), 
non  obstantibus  . 

datum  ut  sujna  CAvininno  Kalendas  Deeembris,  pontitieatus  nostri 
anno  duodeciino). 

Reg.  114,  2,  fol.  1G4,  liXMi.  -  S.  a.  Preger  X.  3iW. 

Johann  XXII.  N.  328— 88.  Von  diesen  Nummern  ist  das  Mannscript  in  der 
Druckerei  vorloren  gegangen.  Die  Nummern  829.1*0.82  88.  habe  ich  aus  den  (iladde- 
Notizen  ergänzen  können.  828.881.  alier  leider  nicht. 

329.  *  Johann  XXII.  gibt  nachträglich  i  Ehedispeus  für  Graf 
Bernhard  von  Anhalt  und  Agnes  von  Sachsen.  Avignou 
1328  MaiS. 

Avin.  viij.  Id.  Maii  a.  .\ij. 
Romani  pontitieis  piwellens 

Zerbst;  unten:  S  I  G.  Orccfi;  auf  dem  Rande:  Lanihcrtns:  in  dorso: 
lohes.  Angli  •  <!/■  Intcramnc  und  ty.  MMDX11I.  —  Audi  Re«;.  ST. 
fol.  185,  2;">i:J.  —  (iodr.  Cod.  Anh.  III,  f>4f>. 

1  Die  Ehe  : irische»  Graf  Bernhard  III.  ro»  Hernhurtj  und  Agnes,  der  Tochter 
ller:otj  Hudolfi  I.  mu  Sachsen,  war  schon  cur  1X2.~>  tjtschlossen. 
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330.  —  providirt  den  Pfarrer  zu  Wörmlitz  (  Wormvh'z.  bei  Gra- 
bow), Brandenburger  Diöe. ,  Ulrich  Junge  von  Alfeld,  mit 
einem  Canonikat  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  (und  beauftragt 
den  Abt  von  S.  Michaelis  in  Hildesheim,  den  Probst  des 
Klosters  U.  L.  Frauen  in  Hiechenberg  und  Mag.  Nicolaus 
de  Fractis).    Avignon  1328  Mai  11. 

Avin.  v.  Id.  Maii  a.  xij. 

Exigentibus  tue 

Reg.  80,  toi.  :J!U,  17W. 

332.  —  providirt  den  Diaeouus  Hermann  de  Glat  mit  einem  Bene- 
ficium  von  15  —  20  Mark,  je  nachdem  mit  oder  ohue  Seel- 
sorge, von  S.  Albani  in  Mainz,  obwohl  er  schon  ein  Canoni- 
kat zu  S.  Severi  in  Erfurt  und  die  Vicarie  des  Altars 
S.  Bonifatii  im  Dom  zu  Maiuz  hat  (und  beauftragt  den  Erz- 
bischof  von  Mainz,  den  Probst  von  S.  Severi  in  Erfurt  und 
Mag.  Nicolaus  de  Fractis).  Avignon  1328  Mai  24. 
Avin.  viiij.  Kai.  Iun.  a.  xij. 


Exigunt  tue  nierita 


Reg.  87,  fol.  206  \  2551. 

333.  —  providirt  Eckhard  Schelvilz,  Eckhards  Sohn,  mit  einem 
Canonikat  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  (und  beauftragt  den 
Abt  von  Üeorgenthal,  den  Decan  v.  S.  Petri  in  Jechaburg 
—  Jerchborg  —  und  Mag.  Nicolaus  de  Fractis).  Avignon 
1828  Juni  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Iul.  a.  xij. 

Litteraruni  scientia 

Reg.  87,  fol.  131",  2384. 

1  Die  Schdlevih  sind  Mithlhiiuser  Patrizier. 

382.  Johann  XXII.  beauftragt  die  Decane  von  Merseburg,  S.  Petri 
und  Andreae  in  Paderborn  und  S.  Crucis  in  Nordhausen, 
die  Bewohner  von  (Hof-)  Geismar  u.  a..  die  den  Osna- 
brücker Domprobst  Bernhard  von  Ravensberg  beraubt  und 
gefangen  haben,  zur  Genugthuung  auznhalten  und  ev.  nach 
Avignon  zu  citiren.    Avignon  1321)  Okt.  27. 

[Iohannes  episeopus  servus  servonm)  Dei|.  dileetis  filiis  ..  Merse- 
burgen.  et  .  .  ss.  Petri  et.  Ami  reo  apostoloruni  Padoburnen.  ae  .  .  s. 
Crucis  Northusen. ,  Maguntine  dioc,  doennis  eeolcsiarnm  sahitom  Jet 

U«cl»fcbtJiqu.ü.Prov.8.XXI.  2".» 
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apostolicam  benedictionem].  nupor  pro  parte  dilecti  filii  Bernhardi  nati 
quondam  comitis  de  Ravensberg,  prepositi  eeclesie  Osnaburgen.,  nobis 
fuit  expositum  cum  querela,  quod  dudum,  eodem  Bernhardo  ex  comis- 
sione  venerabilis  fratris  nostri  Ottoiiis  archiepiscopi  Magdeburgen,  avun- 
euli  sui,  auetoritate  apostoliea  sibi  facta,  proeessus  nostros  habitos  contra 
Ludovicum  de  Bavaria,  hostem  Dei  et  eeclesie  manifestum  ac  hereticum 
et  de  beresi  condcmpnatum,  volonte  in  civitate  Magdeburgen.  et  non- 
nullis  locis  aliis  publieare  ac  propterea  propo  opidiun  Geysmar,  Magun- 
tine.  dioc.,  transitnm  faciente,  Otto  dictus  Hnne(?)  milos  otHeiatus  et 
nonnnlli  opidani  dieti  opidi  ac  (piidain  alii  eorura  in  hac  parte  eom- 
plices,  eiusdem  dioc,  quibusdam  archiepiscopi  et  Bernhardi  predictoruiu 
emulis  procurantibus  et  ratum  habentihus,  ipsum  Bernhard  um  preposi- 
t u m  ausu  sacrilego  capcro  eumque  oquis  pecuniarum  summis  et  bonis 
aliis,  que  secum  habebat,  nequiter  spoliare  ac  carcori  maneiparc  et  tan- 
dem  per  [Hjildebrandum  de  Hardenberg,  lohannem  de  Salden?  niilites  et 
Heymconem  (!)  dieti  Hildebrandi  tili  um  armigerum  et  per  quosdani 
alios,  dicte  Maguntine  et  Hild^semen.  dioc.  inearceratuin  detineri  face« 
presumpserunt  eumqiie  per  biennitini  et  ultra  detinuere  captivum  et 
adhuc  detinere  presumunt,  donec  ab  eo  pro  liberatioue  sua  non  modicam 
extorqueant  pecunie  quantitatem,  <j ui  etiam  nuper  eidem  preposib»  ad 
inodici  temporis  spatium,  videlicet  octo  septimanaruni,  inducias  con- 
cesserunt.  receptisab  eo  rideiussoribus  et  aliis  piguoraticiis  cuutionibus, 
quod  infra  dictum  tcmpus  duo  milia  marcharum  puri  argenti  pro  sua 
liberatioue  persolvat,  alioquin  ad  earcerem  redeat  supradictum.  quare 
pro  parte  dieti  Bernhardi  prepositi  nobis  extitit  humiliter  supplicium, 
ut  providere  in  hac  parte  sibi  de  oportuno  reiuedio  ex  apostoliea  ele- 
mentia  dignareinur.  nos  igitur  eidem  preposito  contra  Deum  et  iusti- 
tiam  sie  oppresso  benigno  conipatientes  atteetu,  discretioni  vestre  per 
apostoliea  scripta  eominittimus  et  niandamus,  quatinus  vos  vel  duo  aut 
unus  vestruni  per  vos  vel  alium  seu  alios  auetoritate  nostra  predictos 
sacrilegos  et  quoseumque  detentores  prepositi  supradicti  per  censuram 
ecclesiasticain  coinpellatis,  ut  infra  certum  competentem  j>ereniptoriiini 
tenninuin,  quem  eis  ad  hoc  duxeritis  profigenduni ,  eundem  prcposituni 
cum  rebus  oninibus  sibi  alblatis(!)  restituant  pristine  libertati  eique 
satisfaciant  de  huiusmodL  iniuria  sibi  facta  ac  nichilominus  ipsum  re- 
mittant  iuramentuin,  si  quod  ab  eo  per  ipsos  super  hiis  sit  extortuni: 
quod  si  facere  reeusarint,  si  vocatis  evocandis  vobis  simpliciter  et  de 
piano  ac  sine  strepitn  et  tigura  iudicii  constiterit.  quod  idem  prepositus 
prefatum  iuramentum  metu  prestiterit,  qui  caderet  in  eonstantem,  eun- 
dem prepositum  a  iuraniento  huiusmodi  absolvatis.  ac  nichiloniinus, 
si  vobis  visum  fuerit  expedire,  cosdem  sacrilegos  ex  parte  nostra  citare 
curetis,  ut  ipsi  infra  alium  certum  terminum  peremptorium  compe- 
tentem,  quem  eis  ad  hoc  duxeritis  pretigendum,  sub  pena  exconimuni- 
cationis  in  personas  et  interdic[t]i  in  terras  eorum  personaliter  conspectui 
apostolico  so  presentent,  pro  meritis  reeepturi.  diem  vero  eitationis 
huiusmodi  et  formani,  si  eam  feceritis.  et   quiequid  super  premissis 
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duxeritis  faciendum,  nobis  per  vestras  litteras  haruni  Seriem  kontinentes 
quantocius  fideliter  intimetis. 

(latum  Avinione  vj.  Kalendas  Xovembris,  (pontifioatus  nostrij  anno 
quartodeeimo. 

Reg.  94.  X.  78.  -  S.  a.  Progor  X.  504). 

Clemens  YI. 

Nr  04  ist  das  Datum  nur  Kai.  Dec.,  nicht  xij.  Kul.  Dec] 

Nr.  78  ist  13«;  Mai  17,  nicht  1345,  gehört  also  hiutcr  Nr.  104. 

Nr.  11«J  ist  1345  Aug.  ü,  nicht  1346  (n.  IV).  gehört  also  hinter  Nr.  K2. 


Leider  habe  ich  —  ich  muss  os  zu  meiner  Beschämung  sagen  — 
von  Pregers  1  Arbeiten  über  Johann  XXII.  erst  Kunde  erhalten,  als  schon 
Bogen  1*  im  Druck  vorlag,  so  dass  ich  nur  für  die  letzten  Jahre  Jo- 
hanns noch  dieselben  nachträglich  citiren  konnte.  Da  meine  Kxcerpte 
für  die  nicht  speziell  die  Provinz  Sachsen  betr.  Stücke  kürzer  gehalten 
sind,  gebe  ich  hier  für  dieselben  die  Nummern  bei  Preger  an  und  füge 
auch  für  die  von  mir  im  Wortlaut  mitgetheilten  Stücke  die  Nummern 
bei  Preger  hinzu,  die  nuf  Auszüge  geben: 

Joh.  4  s.  a,  Pr.  8.  —  5  =  Pr.9.  11  =  Fr.  24.  —  20  =  Pr.  29.  — 
28  =  Pr.  40.  -  38  =  Pr.  43.  —  4t;  =  Pr.  48.  —  58  =  Pr.  49.  — 
77  =  Pr.  62.  -  8(3  =  Pr.  65.  -  104  =  Pr.95.  -  137  =  Pr.  153.  - 
138  =  Pr.  157.      142  =  Pr.  163.  —  150  =  Pr.  166.  —  159  =  Pr.  186. 

—  161  =  Pr.  190.  —  169  =  Pr.  2t)0.  ~  1*0  =  Pr.  207.  -  194  =  Pr. 
249.  —  217  =  Pr.  269.  —  225  =  Pr.  272.  —  229  =  Pr.  441  (1328). 

—  238  =  Pr.  292.  —  246  =  Pr.  257  (richtig  1325).  —  251  =  Pr.  315. 

—  25G  =  Pr.  320.  —  261  =  Pr.  329.  —  2t>4  —  Pr.  335.  —  275  =  Pr. 
373.  --  282  =  Pr.  379.  —  301  =  pr.  391.  -  309  =  Pr.  403.  —  317 
=  Pr.  409.  ~  318  =  Pr.  410.  -  325  =  Pr.  422.  -  346  =  Pr.  466.  — 
3437  =  Pr.  493.  —  374  =  Pr.  500.  -  382  =  Pr.  506.  —  405  =  Pr. 
526.  —  456  =  Pr.  561.  -  462  =  Pr.  567.  —  460  =  Pr.  569.  —  467 
=  Pr.  576. 

1  hreger,  über  die  Anfänge  des  kirchenjMlitisclien  Kampfes  unter  Ludteig  dem 
Baier,  mit  Lrk.-Ausz.  1315  -  24  (S.  1—1!)  U),  Abhdlg.d.  hist.  C 'lasse  der  Kon.  Bayer. 
Akad  d.  Wiss.  XVI,  2,  S.  Iii—  263.  Die  Verträge  iAulicigs  des  Baier h  mit 
Frietlrich  dem  Schonen  1325.  132(i,  mit  I  rl:- Aus:.  1325-34  (X.  200-  046),  ebd. 
XVII,  J,  S.  103 — 336.  —  Beiträge  und \  Erörtern  m/cn  zur  Geschichte  des  deutschen 
Reichs  in  den  Jahren  1330-34,  mit  Urk-Au*:.  iN.  1-30).  ebd.  XV,  2  S.l-63. 
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K  ».  f.  F  k.  V.  -  l»r,  —  ProUt.  I*f.  —  Pfarrer,  Der  =  I>ec»n ,  Vtc.  —  Vl<-ar.  Can.  —  Ca- 
uo  nie  im.  bei  Ho<  hntlfirn  »hnp  Zui-atr,  wl*  auch  in  dfii  rrkuinlon  =  iMnliorr.  —  K'..  —  Kloairr,  ohn* 
ZtuaU  Mfinch»- Klint«  r.  N  -Kl.  —  Sunnin  Khstir.  —  vm.       \«>nnalilt  mit. 

B.  Bonlf.  VIII.,  IM.  -=  Btnctl.  XI.,  CI.  -  nra.ci»  V..  J  -  .loh  X<C1I..  liem-d.  -  Brnwl.XII.. 
Clem.  —  Clctn.  ^  I. 


Abbenrode,  (  ist. -N -Kl.  S.  Androae  b.  Vie- 
nenburg .1  :-UH>*  A  I  Nacht  r). 

Aken.  Capelle  J  306 "  A.  (Nachtr.). 

v.  Arben  ( Ak<;n?)  </V  Aquis,  Tiie  Can.  ('.  L. 
Kr  E  furt. 

Achim.  Tempel-Achim,  nördl  v.  Hornburg. 
Bened.  38  u.  A. 

r/e  vkfi's.  .lac  s  v.  Modena. 

v.  Arielopson.  AfMerem&n,  Heinrich.  Hein- 
richs Sohn.  Can.  8.  Sreph.  Mainz.  (Jan. 
S.  Crnci.s  Noithausen.  Pl  llnkmbw. 

Adeloldus,  Gebr. Heinr.  (s El>ors\valde\  Al- 
brecht u  Nicolaus  (s.  Bernau)  .1  1!M. 

Agde.  Agttthen.,  Laiigiicdoc  Pr.  Peter  Ray- 
mundi  v.  Moutelirun  .1.  514. 

Aifeld(V).  .Toh.,  Vir.  Nordbausen.  Pf  Lau- 
bach. 

Aix.  Aquen.,  Provence  Pr.  J.  82  litt.  - 

Dec.  Clem.  2 
Alamannia.  !>•  ulschland  B.  70  Hd.  21  (1 

10.  25.  -  .1.  (;3.  356.  506.  (  lern.  152 

66.  72. 

Alholdi  .  Dietr-.v .Mühlhausen.  Pf.Haugedc. 

Can.  Jechaburg.  S.  Crucis  Nordhauseii. 
v.  Alch(V),  Herrn  ,  (.  an.  V  L.  I'r.  Erfurt, 
v.  AUendorf.  Heinr.,  (,'an.  Heiligenstadt.  U. 

L.  Fr.  Erfurt,  Worms,  Ilildesh.  —  Job.. 

Ot  tos  Sohn,  (  an.  Krit/lar.  Ilildesh.  —  s. 

a.  Guntram, 
v.  Alsfeld,  l'lr.  s.Grrtnel>erg.  —  Peter,  Pro- 

cnr..  Vic.  S.  Petri  Mainz, 
v.  Alslel>en.  <laj>ifrr  Bd  2:).  —  Richard  s. 

dajrifcr  Mas:d.  —  Heitiemann  und  Sohn 

.Toh..  vm.  Hertha  v.  Dahme  Hd.  25. 
Altenberg.  Cist  -Kl.  h  Muhlheini  B.  1  A. 
Alten-Hruchhansen,  Grafen  v  Oldenburg. 
Alten-Salem.  Diöc.l'trecht,  Dec.  Thesaur. 

Clem.  5  '. 
Alfeld  im  Ilildesh  Henod.  33. 
v.  Alvensleben.  .Tob.,  Truchsess  (  I.  2!>. 

Heinr.,  Friedr.  .1.  10 
v.  Amelehurg,  Ludwig,  Pf  Ost*  rode. 
de  Amelia,  Franc.  Selml.  Toul. 
Amolungsl>orn,  Cist.-Kl.  b.  Holzminden  B 

17.  51.  Gl.  3.  26.  36  A.  J.  38.  41.  54  86. 
Amir(ic('n*is(0  eps.  Clem.  11. 


v.  Ammendorf,  l'lr..  Pf.  S  Sixti,  Tbesanr. 
Merseburg. 

Ammern  b  Muhlhausen.  S.  Crucis,  PI  Hcr- 
l>onl  v.  Heiligenstadt  .1.  4i»2 

Amöneburg,  sudl.  v.  Cassel,  Pf.  Daring  v. 
Ramstein  J.  401. 

Ampfurth  b.  Oseherslebon.  Bene<l.  7  n.  A. 

AtujUtt.  England  Clem.  172. 

Angoulöme,  J'Jnpftlistnen  ,  Deran  J.  155.  — 
tan.  Burlrand  de  S.  Genesio  J.  36.  Ikc. 
.1.  XU  8  83 

v.  Anhalt.  Grafen.  A)  Aschers).  Linie: 
Heinr  HI .  .1.  16A.  Erzb.  v.  Mapdeh  - 
Otto  I.  u.  II.  .1.  16  A.  —  B)  Bern  harter 
Linie:  AI  brecht,  Pr.  S.  Pauli.  Bisch..!  x. 
Halb  —  Bernhard  III.  vm.  I.  Agnes  t. 
Sachsen.  2.  Mathilde,  T.  Albr.  I.  v.  Zerbst 
.1.  321».  41  Clem.  8  u.  A.  —  C)  Zerbster 
Linie:  Albr.  I  .1.  16 A  :  dessen  Tochter: 

1 )  .lutta  \m.  Albr.  v.Regen>tcin.  Ben.  21. 

2)  Mathilde  vin.  Beruh.  III.  v.  Bern  bürg 
Clem.  8  ii.  A.  —  Heinr.,  Pr.  S.  Pauli  nmi 
S.  Bonif.  Halb.  —  Sioiifr.,  Can.  Magdeb 
—  Albr.  II.  Clem  201.  2  —  Waldemar  I. 
vm.  Elisab.  v  Sachsen  Clem  203.  4. 

Anuerode.  Cist.-X.-Kl.  b.  Muhlhau  enJ  16. 

Ansbach,  Onolslxicm.,  Pr.  Friedr.  v.  Nürn- 
berg, Bened  48 

Antonius-Orden,  Abtei  S.  Antoine,  Di'*'. 
Vienne  .).  414  Bened.  28.  Clem.  175.  76. 
u.  A.  180.  1. !» (Verzeichnis  des  Capitels 
und  der  auswärtigen  Balleien  und  ihrer 
Praceptoren  I.  —  s.  a  Grimberg  n.  Prettin 
(Lichtenborn. 

v.  Apenburg.  Tile.  Magdeb.  J.  465. 

v.  Apolda.  Dietr.  u.  Berthold  .1.  413A.  - 
Heinr.,  Bisch,  v.  Lavata  .1.  368  u.  A. 

Aquileja.  Patriaich  Clem.  14.  -  Bertrand 
t  Clem.  UK).  —  Nico],  (v.BohtnenH  leni 
l'.K)  205. 

Aijuitutiia  Cl  10. 

Arendsee.  Bened. -Kl.  b  Osterbiirg.  Altar 

S.  Job.  .1.  47!>. 
de  Argentina,  .loh.  s.  Proeuratoren. 
Armenien  Clem.  118. 
de  Arminio.  Gocius,  Can.  Ravenna. 
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Arutsburg,  Kl  b  Glessen.  Abt.I.  82. 

Arnshaugk  b.  Neustadt  a.  0.  Ii  67. 

v.  Arnshaugk,  Elisab.  vm.  Landgr.  Friedr.  d. 

Kreidige  v.  Thüringen  Clem.  111 
v.  Anstedt  ?  ArltsMfj.  Heinr.,  Vic.  Can. 

S.  Soveri  Erfurt, 
v  Arnstein,  Walter vm.  Margar.v.  Kranich- 

feld  II.  24  ii.  A. :  ihre  Sohne  Gebhard  und 

Waltor,  ('an.  Mag  !,  u.  Halb. 
ArruimJi.  Mainzer  Diöc.  Tl.  Friwlr.  v. 

Spangenberg  .1  20S 
Asiiatfenlurg.  Stift  8  l'etriJ  195.  -  IV. 

Job.  llotiiu  v.  Trier  J.  220.  Clem.  49.  91. 

250.-  Dec.  J.  lö.  -  Scholast.  J.  164. 
v.  Ascbaffenburg,  Conr.,  Pf.  Laubach,  Clem. 

197 

v.  Aschersleben,  Peter,  in  Magd.  J.  465 
v.  Attendorn,  Voluiar,  Can.  Lübeck, 
vern  Atzein,  Bus»e,  Magdeb  J.  1*55. 
Augsburg.  Bisch..  1.45  —  Bisch.  Joh.Schade- 

lant  0371)  Clem  152  A. 
Augustiner-Nonncn-Klöstcr  IM.  14 
Atuustiner- Eremiten  B.8Ü.  84.  J  14  (Prov. 

Sachsen  u  Thür)  300  a  (Nacbtr.)  317.  8. 

51ü.  Clem.  44  82  141.  -  -  Ord.Gen.  Wilh. 

J  306*  (Nacbtr.)  —  Prior  der  Provinz 

Sachsen  Ileinr.,  Jordan  Lektor  i.rErfurt : 

x.  Prior  in  Magdei».  J.  465.  —  Joh.  v.  Bo- 

kenem  J.  :iu<i*,Nactitr.) 
Aurifaher.  Job  .  Can  8  Nie.  Magd-,  Can  8. 

Pauli  Halb.  Pf.  Heimsteilt,  Vic.  Gcrnrode. 
Autun.  Bourgogtie,  Can.  Oliver  v.  Cerreto 

J  2S7. 

Avignon.  Stift  S.  Agricoli,  Pr.  Bened.  18A. 

-Dec. Clem  72.120  0  7.48.  9  -Sacrista 

(Jlein.  2.  50  64  8.  7*3.  9.  8;'..  lUH.  12.  5.  24. 
55.  6.  7.  67.  71  7.  85.  6. 91.  2  9.  100. 

o.  7. 15.  20.  4  —  The».  Clem.  125. 
<k  Ayroma.  Joh  .  Can.  Breslau,  Krakau, 

Magdeb. 

v.  Baknberg.  Heinr  .FriodrichsSohn.  Bisch, 
v.  Caiain. 

Bahin.  Elisab.  vm.  Heinr.  Sachse,  Clem.  1 10. 
v  Badeborn,  Dietr.,  Vic.  Gernrode, 
v.  Badcrsleben,  Joh  ,  Johanns  Sohn,  Can.  S. 
Pauli  Halb. 

Baldewin.  Joh.,  Pf.  Gstör -Cappeln,  Can 
Minden. 

Ballenxtcdt,  Ben  -Abtei,  Abt  Clem.  53.  - 
Joh.  1 1299)  J.  179A. 

Bamberg,  Bisth  J.  11  -  Diöc.  Bd.  21.  — 
Bischtf  e: Clem.  183.  -  ülr  v  Schliisselburg 
ii  Conr.  v.  Giech  J.  104  A.  —  Jobann, 
Heinrich  J.  153.  —  Lupoid  v.  Beben  bürg 
J.243A. 

Pr.  Conrad  t,Gottfr  v.Hohenlohe  J.  102. 
Dec.  J.  25.  Clem.  199.  —  Caun. :  Halde- 


U>rt  Bd.  4.  —  Frdr.  v.  Stolberg  f  J .111. 
—  Heinr.  v.  Stolberg  J  25.  —  Ludw  v. 
I  Jenneberg  J.  111  (Küster  14*).  —  Ulr. 
v.  Nürnberg  .1  141  -  Joh.  v.  Milin  J.2S8. 

-  Johann.  Sohn  König  Job.  v  Böhmen 
J.  ISO.      Friedr  v.  Nurnlwrg  Bened  48. 

-  Eberh.  Truchsi'ss  t,  V  ir  v.  Tunnel (2), 
Conr.  v.  Sehmi  deberg  Clem.  294 

Stift  S.  Jacobi:  Pr.  J.  25.  —  l>cc.  J.  100. 

-  Can.  L'lr.  v  Nürnberg  .1.  144.  Vic? 
t  'uiir.  v  Schiniedoberg  Clem  294. 

Stift  8  Stephan:  Pr.,  Cantor  Bd.  4. 
Barby,  >tadt  J.  177 

v  Barby,  Edle:  Abeke  Bd.  23.  —  Heinr., 
Can.  Hildesb..  Klectus  Brand.  —  Walter 
Btl.  23.  -  Walter,  Can  Magd  .  Halb 

Bardowick.  Stift  S.  Peter  u.Paul,  Bened.  19. 

-  Pr  J.  92.  -  Dec.  J  316.  —  Cann  : 
Heinr.  v.  Herze  J.  255.  Joh.  Cluver  J.  383. 
Herrn  Nigebur  J  425.  Bernli  Lange  J. 

4  49.  53  Albr.  v  Berge  Clem.  310 

v.  Bartenslebeii.  Guntbet,  Can  Hildesb. 
v.  Barum.  Job  .  Schiller  in  Hildesb.  J  "»78. 
Bas  -I,  Bisch  .  Cl.  10  J  110.  -  Schob  Peter 

v  Bcbelubcim  J.  518 
v.  Bassano,  Avgno  \m.  Ilelisia  v  Dampierre 

Clem.  222  u  A. 
v.  Battenberg,  Gerb-,  Can.  Mainz. 
Bautzen.  Stilt  S.  Petri.  De«;.  Clem.  178  — 

Schob  J.  193. 
Bayern. Her/.  Cl  1.— Agnes,  T  Ludw.  II  vm. 

a1  Heinr.  v  Hessen  B.  91  A  b)  Heinr.  v. 

Branden b.  B.  91.  —  Beatrix,  T  Stephans 

vm  a)  Heinr.  v.  Görz.  In  Pfalzvr  Rupr.  J. 

367  u  A. 

s.  a  Könige  und  Brandenburg. 
Beauvais,  Isle  de  France.  Can.  Job.  de  Pi- 

storio  (.lern  49. 
v.  Bebeinheim.  Peter.  Pr.  Dorla,  Colmar; 

5  ind.  Basel. 

v.  Bebenburg,  Lupoid.  Pf.  Gauisb  ld;  Can. 

Würzbirg,  Main/;  Dec  Mainz;  Pr.  S. 

Svveri  Erfurt,  Bingen;  Bisch.  Baml>erg. 
Bchr,  ihm*,  Bernhard,  Pf.  Güstrow,  Can. 

Camin. 

v.  Beichlingen,  Graten :  Friedr.  vm.  Sophie 
B.  23  u  A.  —  Kriedr.  Heinr.  Conr.  B  23  A. 

-  Heinr  u.Sohn  Heinr. J.  413  93.— Gün- 
zel.  Can.  Halb.  —  Herrn,  Friedr.  Sohn, 
Can.  Merseburg,  Naurab  -  Albr.,  Bisch, 
v.  Ippns,  Mainz  r  Weihbischof. 

Belbuck.  Prara.-Kl.  b  Greifonberg  J.  127. 
Dölitz  (Iklti:),  Brandeub.  Dioc,  Pf.  Clem. 
291 

v.  Belitz,  Benib.,  Pf.  Loburg,  Can.  Schob 
Magdeb  ,  Pr  Nienburg.  —  Beruh  jun. 
Can. Magd  .Stendal.  —  Heinr., Doravicar, 
Can.  8.  Nie.  Magd. 
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Benediktiner  Bened.  20. 

Berka  a/l Im. Kiivh.Clem. 247  61.  —  Cist.- 

N.-Kl .  Pr.  J.  460. 
v  Berg.  Beatrix  u.  Pfalzgr.  Rupr.  J  367  A. 
Borge.  Honed  -Kl.  b  Magdeb.  J.  3.  6.  12.  - 

Abt  J.  326.  Clera.  2.  5i>.  80.  168. 
v.  Berge  (Schalkesl>erg\  Gerh.,  Wedekinds 

Silin,  (  an.  Minden,  Hildes)].  —     a.  de 

Monte. 

Bergudcn  ;/),  Pf.  Tilem.  v.  Wedigshauscn 
.1418. 

Berlin.  Stadt  n.  Bürger  .1.1  '.'4.  (  lern.  54  - 

Kirche  S  Nie.,  Vic.  Nie.  Lange.  Clem.  76. 
Bernau  b.  Berlin,  IV.  (Archidiac.)  B.  39.  — 

Nie.il.  f  J.  194.  (  lern.  54. 
Bcrnlmrg.  Pancr.-Cap.,  Viear  Job.  v.  Mart- 

bnrg  Clem.  314. 
v.  Bern bürg,  x.  eonrersus,  Magd.  .1.  465. 
Bernde«,  Bruno,  Magdeb.  .1  11  465 
v.  Börsen.  Job.,  ('an.  S.  Crucis  Hildesheim, 

Hameln  —  Emil,  (  an.  Verd. 
Bertrandi.  .loh.,  (  an.  Huenmanmterien. 
Bcsancon.  Erzb.  J.  19A.     Abt  v.  S.  Pauli 

Clem.  11H. 

Besenrode.  Cai>elian  Bud.  v.  Nonlbaasen 
J.  200. 

Bettingerode,  Marienrode,  Aug.-Kl  b.  Hü- 

desh.  J.  55.  C1.36A.  -  Abt  Clem  219. 

—  Bob.  v  Neustadt  (  lern.  206. 
Beuren,  (  ist. -N. -Kl.  S.  Andreae  auf  dein 

Eichsfeld  ,1.  17.  39«.  -  Pr.  Ilerbord  v. 

HciÜL'enstad»  J.  492. 
BeiKter.Aug.-Stiftb.()s(erbiirg,Ikr..).4'.»s 

Beyer.  Conr .  Presb.  in  Halle  Bd.  1  i. 
Bever -  Naumburg  b.  Sangerbansen  Cl.27. 
34  A. 

Bevnsank.  Würzb.  Dior..  Pf.  Heinr.  v.  Stol- 
berg J.  25.  240. 

Bibra,  Aug.-Stift  S.Justiet  Clein.b.Eckarts- 
berg  ,  Pr.  Walter  v.  Arnstein  B.  24A.  — 
Schob  (  lern  171.  —  (Jan  Conrad  v.  Tan- 
nenrodt' .1  452. 

v.  Bibra,  Herrn .  Can  S.  Sevcri.  I>eo.  U.  L. 
Fr.  Erfurt. 

Billorbeck  b.  Coesfeld,  o/fic.  Heinr.  v.  Jülich 
J.  2u7 

v  Billerbeck.  Herrn.,  Wilhelms  Sohn,  Can 
S.  Nie.  Magd..  Münster.  S  .  Joh.Osnabr.. 
Zyfflich,  Pf.  Bbcina. 

v.  Bilstein,  Ludw..  Dietrich»  Sohn,  Can. 
Osnabr. 

Bingen.  Stift  S  Martini,  Clem.  215.  —  Pr. 

J.24«.  Lupoid  v.  Belwnlnug  Clem.  208. 

320.—  Dce.Clem  215. 
Birstein,  Sobloss  in  Böhmen,  Capell.  Job.  v. 

Birstein,  C  em.  33. 
v.  Birstein.  Job  ,  Cap.  Birstein, Can.  Zeitz. 
Blankenburg,  Grafschaft  J.  168. 


v.  Blankenburg,  Grafen :  Herrn.  Bisch.  Hal- 
berstadt. —  ßureb. ,  Erzb.  Magd.  - 
Heinr.  V..  Heinrichs  HI.  Solin,  vm.  Sophie 
v.  Honstein  B.  30  <  vorher  Can  Halb.)  - 
Heinr..  Heinr.V.  Sohn.  Can.  Magd.  Hilde»» 
beim.  —  Herrn  .  Heinrichs  V.  Sohn,  (an 
Osnabr.  u.  Halb.  Pr.  v.  Jechaburg  - 
Heinr.,  der.  .!.  322. 

Blixen.  Heinr..  Can.,  Pr.  Sira.  u.  Jud. 6i*- 
lar. 

v.  Blücher.  Heim  ,  Cantor  Vcrd.  —  Joh.. 

Can  Schwerin. 
Blumendal.  Martin  (v.  Blankenburg».  Notar 

Bd.  12. 

Bockenem  im  Hihlesheimschen  Bened.  3:>. 
-  Pf.  .lob.  Gramme  Bd.  1 5. 

v.  Bockenem,  .loh..  Bisch.  (JoroHiacen- 

v.  Boecevelde(?),  Gebh  .  Joh. -Orden.  Braun- 
schweig 

Bokemar,  Gerb..  Can.  Caiuin. 

v.  Bocholt,  Siegfr..  Vic.  Lübeck. 

v.  Bodenstein,  1  iL-dr..  Dec.  Halb. 

Böhmen,  B.  70.  J  29.  —  Konig  Wenn*» 
Kinder:  a)  Johann,  Pr.  Wboerail .  Can. 
Bamberg,  b)  Elisab. ,  Nonne  Fratientlial 
und  S.  Georg  Prag.  c\  Nicol.,  Can  Prä?. 
Bis-  h.  Naumburg,  Patr.  Aijuileja.  —  Jo- 
hann .1.  247.  Clem  65.  70.  94.  1  13  und  A 
261.  2.  3.  5.  75.  --  Sein  Sohn  Karl  (  lern 
98.  105.  251  2  Is.  a.  Könige,  deutsche). 

Boldonstorf,  Heinr..  IY.  Rnttstuck,  Vic. 
Sternberg,  Can  <  v.swig 

v.  Bollande,  Beruh.,  ( Bremen )  vm.Klisab.  v 
Hamburg.!  61. 

Bologna.  Cnivers.  Clem.  42.  240. 

Holt  iL  ( Beizig?),  Pf.  .lob.  Johannis  .1.  342. 

v.  Bombach,  'Baumbacb?).  Ludwig  dem. 
288:  seine  Sohne  Ludwig,  Can.  Ma^l : 
Herrn. Can.  Würzb  ig:  Heinr.  Can. Fritz- 
lar; Job  Can.  Padeib. 

Bonames  b.  Frankfurt  a  M.,  Pf.  Otto  v.  Zie- 
genbain  1. 81. 

Bonn,  Stift  S  Cassii,  Pr.  J.  276.  -  Bsc. 
Bened  17.  -  Can.  Heinr.  v.  Jülich  J  207. 
76  A. 

Borchardi,  Job.,  v.  Witzenbausen,  Can >■ 

Mor  Hildesb. 
Bordeaux.  BtmleyifaA'l. 3  4.  -  c  an. Mag. 

Peter  v.  Nogaret  J.  91. 
Bornmcvster,  Gebr.  Ludolf  u.  Tilem..  Hallt' 

Bd.  12. 

Borschla,  Stift  b  Treffurt,  Dec.  J. 347. - 

Can  .loh.  v.  lleiligeu-tadt  J.  244. 
Borst.  Lubhort  (v.  Wismar).  Pf.  Rostock 
v.  Bortfelde,  Gebh  .  Job.-Ordcn- 
Bosang  s.  Beynsank. 

Bosau,  Bened  - Kl.  b.  Zeit*,  Abt  J.  36.  W. 
22.  Cl.  19.  Clem.  33. 
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Bot  im.  Job  (v.  Trier).  Can.  Trier.  S.  Severi 
Erfurt.  Pr.  L\  L  Fr.  Erfurt,  Asohatten- 
burg  —  NiVol ,  Can.  V.  Ii.  Fr.  Erfurt. 

liouze  ("?),  Würzb  Dioc.  Abt  .1.  1UO. 

v.  Boventen,  Ge.tr.,  Aebtissin  v.  Gernrode. 

v.  Boizenburg,  Heinr.  Can.  Thes.  Verd  tf. 

Brabeck,  Schinss  in  Waldeck  Bened  36  A 

Brandau.  Bartbold  (Magdelo  ,1  4'  ö 

Brandenburg.  Statlt .!.  161  Bened.  22  A. 
Bisth.B.  89. 40  CI.2A.  Bened  22  A.  - 
Bi*chofe:Cl.  7.  21  30.  3  .1.  10  0.  1  11  IM. 
270  91.2  I?  305  6  rtatNach.tr.).  71  Be- 
ned. 18.  Clem  51.  78.  4.  11'.».  60.  -  Hei- 
denr.  t  B  20.  -  Volrad  v.  Crempo  Ii.  20. 
44.5  71  88.  —  friedr.  v.Plotzke  B  87 

A.  88.  Bd.  0. 7. 20.  —  Johann  .1 .  1 6 1.  i  20 1 . 

—  (Hcinr.  v.  Barbv  J.  264).  Lmlw  v. 
Neindort  J.  10:3  A.  204.  5.  95  0.  7.  8  9. 
348.  Clem  54  A. 

CapiM  u.  Clerus  B.  88  Pr  .1  82.:».. 
851.  88-92.  -  Cann  :  Hcinr.  v.Garde- 
lejren.  lob  v.  Milow  B.  SS. 

Mark  J.  190  I.  817.8  87. 

Markgrafen:  Ii  20.  Cl.  1.  -  .lob.  I  und 
LVhter  Agnes  B.  10.  — Otto  IV.  u.  Conr. 
B  7 1.  Bd  20.  Johann  IV.  B  88  A.  -  - 
lleinr.  Lohne  Land  \m.  A.irix  s  v.  Bayern 

B.  OL  -  Waldemar  vm.  Agnes.  Markgr. 
Horm.  T.  chter  Cl  28.  f  J.  142.  50.  - 
Jut  ta.OttosV  .Tochter,  v  in.  Bfid.v.  Sachsen 
B.92.  Bd.  1  J.202.  -  Herrn.  B.  92  Bd 
16  vm.  Annav.Hcnnel»er<f  J.48A  —Jutta. 
Herrn.  Tochter  vm.  Heinr.  VIII  v.  Heime- 
le rf.'  J.  48  u  A  —  Mathilde.  Herrn.  Toch- 
ter vm.  Heinrich  v.  Ciloxan  (Sagan^  .1.  96. 
--  Agne-.Hcrni.To«  hter  vm.  ai  Waldemar 
v.  Brandenb.  Cl.  28  b)  Ottov.  Braui  si  hw. 
J.  77.850.  Clem. 20. ~  Margar  .  AIhr  III. 
lochter  vm.  a>  Przcinislaus  v.  Polen  B  HO 
A.  10  Herz.  Bolesl.  v.  Kaiisch  B.  SO  A.  <■) 
AIhr.  v  Sachsen -Lau'nburg,  s.  Sachsen. 
Ludwig  v. Bavern .1. 817  88  0.  s,  a.Könige. 

Uran  lisch  weig,  Stadt  J.  08.  506.  Beneil.  88. 

-  Bath  Bened.27  A  88  u.  A 

Stift  S  Blasii:  Bened.  27  A.  Clem  20!». 

-  Pr.  Clem.  228.  -  Pr  Si-  gfr.  v  Anhalt 
J  lu  A.  —  Dec.  H.  50.  J.  40  51    56  80. 
113-23.  24!».  502.  Clem.  57.  76  145. 
Thes.,  Schob  J.  16 

StiftS.  Cyriaci:  CI.  88.  0  -  Pr  J.  442. 

—  Der.  Friedr.  Bened.  27  A.  —  Dec.  J. 
442  Clem  57.76. 

Stitt  S.Crucis  (Hennelber_*):  Pr.  Clem. 57. 

Ben -Kl.  S.  Kgidii:  Abt  Cl  28  Clem.  70. 

Templerhoi(Johanniter-Hof,SMathiü): 
Johann.-Br.  Mag  Albr.  v.  Gittelde,  G»bh. 
v.  Bocc  velde«?),  Bened  27  A.  —  Prior 
Heinr  Visthbeck  Cl.  31. 


Barftis>er-Kl.:  Gardiau  .1.  16. 

Kirchen :  S  Andrea©  Pf.  Jordan  Bd.  11. 

—  S.  Martini  J.87A.  —  S  MagniPf  Leon- 
hard t,  Job.  v  Seide  gegen  Heinr.  We>t- 
fal  C.em.  22:'.. 

-  Herzoge:  Bened. 88.  -  AlGrubenhugen : 
Heinr.  I.  der  Wunderl.  .1.38.  SO.  -  Heinr. 
II.  v  Grie  henland  B.'ned  Ki  Clem.  23:».. 

4.  vm  sx)  .lutfa  v.  Brandenb.  Bened.  15. 
bt  Hedwig  v.Ibeliu  Bened  16.  —  Phiipp, 
Heinr.  II  Sohn  vm.  Ilelisia  v.  Dampierre 
Clem.  222.  —  Ernst  v  Osterode,  Heinr. 'I. 
Sohn.  Bened.  27  A.  —  Johann,  lleinr.  I. 
Sohn,  scholaris.  (spater  Can.  Mainz  Mün- 
ster. Probst  Eiralteck,  Halb )  .1.  69  ,u.  A. 

B)  Albr. des  Fetten  Kinder:  alOtto  der 
Milde  C|.  23  A.  J.  77.  252.  824  u  A.  359. 
74.  Bened  27 A.  Clem.  26. 77.  vm.  Agnes  v. 
Brandenb.  Cl.  28  A.  J.  77.  350.  Clem.  26. 

-  b)  Albrecht  Bisch.  Halb.  -  c)  lleinr. 
.1  272.  8,24  u.  A..  s.  a.  Hildes  heiin,  Bisch. 

d)  Rixa.  Nonne  in  Wienhausen,  gew. 
Aebtissin v.Gandersh  J.  18.  —  e)  Magnus 
J.  252.  824  n.  A.  Bened.  27  A.  Clem.  77.  - 
f)  Ernst  .1  252. 442  A.  Bened.  27  A.  88  A. 
(  lein.  77.  Agnes,  Tochter  Ottos  des 
Milden  vm.  Barnim  v.  Pommern  J.  441. 

s.  a.  Lüneburg, 
v.  Braunschweig.  Henning.  Can.  Camin, Col- 
borg. 

Braunsrode  b.  Eckart»l>ergo.Lazariton-Hof 
Cl  87. 

Breitenau  in  Hessen.  Bened.-Kl.,  Abt  J.518. 
Breitenbach  b.  Worbis,  Lazaritcn-Hot.  Cl. 

87.  -  P..  Friedr.  J.  518. 
Bremen,  Stadt  B.  79. 

Erzstift:  B  70  A.  79.  Bd.  21.  Bened  20. 

—  Erzbisehöfe:  B  71  Bd  20.  .1.18  73  02. 
108  5  12.  8,0  4.  228.  80ö.  6  17.  8.  60  1. 

5.  75  86  420.  5o5.  23.  4  Cl  38  bened.  9. 
14.  5.  Clem  22  A  —  Giselbr.  B.  71  A  — 
Bttrcbard  .1.824.  —  Vicard  Erzb  J  185. 

Pr.  .1  88o.  —  Dec.  Clem.  80  121.  — 
Schob  .1.  112.  Joh  v.  Lüneburg,!.  180. 
Helmbr.v.  Vischlieck  J.  259  460.  —  Can- 
tor  J  363.  Gi>elbr.  v.  Holstein  .1.  163  A. 

—  Cann.:  Beruh,  v.  Wölpe  (Cantor,  Pr  ) 
Cl  2A.  -  J«  h.v  HovaJ.8S6A.8H5.—  Arn. 
Grellen  .).  360.  -  Basil.  v.  Butenberg  J. 
447.  55.  8.  ~  Dietr.  v.Go>Iar  J  522.  — 
Christ,  u.  WavtisI  v.  Oldenburg  (.lern.  19. 
20  Elicrh  v  Wildeshausen  J  9i'./  — 
Heinr.  Schel  <  .1.  316.  -  Wernor  v.  Bide 
J  861. 

Archid.Kustringen:  .1.92. 

Stift  S  Ansgarii:  Pr.  Arn. Grellen  J  360. 
u.A.  -  Der  J.  130 .888.  420.  —  Cann.: 
Nie  tk  Dada  f,  Job.  Gerwin  J  107. 
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Stift  SS.  W  illehadi:  Pr.  Otto  v.  Diepholz 

J  522. —  Dietr  v. Goslar  J; 522.  -  Can. 

Arn.  Grellen  .1.300. 
Ben.-KL  S.  Pauli:  Abt  J.  :itiO. 
Brenkhausen,  lieriughitscn .  Cist.-N.-Kl.  Ii. 

Höxter  (  lern.  77. 
Breslau:  Bischof  Bened.  20.  —  Cann.  Herrn. 

v.Coldiz  .1.  221.  —  Mag.  Andr.  ih-Yernli* 

.1.  445.  03.  —  .lob.  </c  Aijrvnia  Clem.  81. 

—  Dilmar  v.  Mekebach  (lern  Ol. 
Stift  S.  Crucis:  Cantor  J.  60.  Cantor  Ni- 

col  I  Bisch,  v.  Lebus)  .1.  23l». 
Kl.  I'.  L.  Fr.:  Abt  J.ÖO. 
— ,  Herzöge:  Heinr.  VT.  (Sagau)  vm. Jutta  v. 

Brandenb.  J.  13  A.  10G. 
v.  Breslau,  lleinr..  lau.  Meilsen, 
v.  Bresita,  Otto,  tan.  Cantor,  Küster  Magd. 
Bretla,  Kirche  S.  Joh.C1.37. 
Bretzenheim,  PI.  Heinr.  v.  Worbis  J.  187. 
Bi -ictzcn.  Aug  -Erem.-Kl.  J.  343.  ~  Kirche, 

Vic.  Allerheiligen,  Burcb.  v.  falbe,  Clem. 

140  (VriexttH). 
Brixen,  Bisch.  Joh.  J.  154  u.  A. 
v.  Brokolde,  Dietr.  (Braunschw.),  Bened. 

38. 

v.  Brücke  (Brücken),  Gisclor  .1.  325,  Can. 
Mersch,  S.  Sebast.  Magd..  Pf.  S.  Gangolti 
Magd. 

Bruckestratc,  Wilkin.  Can.  Gandersheim. 

v.  Brtichterde.  Burch..  Albr.,  Sohn.  Pf.  Gün- 
stedt, Can.  Naumburg.  Can.  Dee.  Halb. 

Brumbv.  Kreis  Calbe,  Pf.  Joh.  Giuddinir 
Clem  .83.  282. 

Bruno,  Dietr.,  tan.  U.  L.  Fr.  Krfurt. 

v.  Brunsele,  Mair.  Beiner,  Can.  U.  L.  Fr. 
Halb. 

Brunshausen .  Kreis  Gandersheim,  Ben  -N- 
Kl.  Cl.  36  A. 

Bücken,  Stift  iinHovaschtn.  l'r.  .1.363.420. 
OS.-  Thes.J.305. 

Buch,  Cist. -Kl.  in  Sachsen,  Abt  Clem.  07. 

v.  Buch,  Utto  u  Nicol.  (Berlin) .).  L«4. 

v.  Bülow  Ludolf.  Bisch.  Schwerin. —  Heim*. 
Can.  Thcs.  Bisch. Schwerin.  Can.  Bützow, 
Lübeck.  Pf.  Stralsund.  —  Joh.,  Can.  Lü- 
beck, Can.  Cantor  Schwerin. 

Burg- Werten  b  Wei-sonfels,  Pf.  Com*.  Pruze 
Clem.  07.  8.  04.  272.  3.  4. 

Burgund,  Elisab.,  Witwe  Kon  ig  Budolfs  Cl.  1 . 

Burgwitz  b.  Neustadt  a/O.  B.  07. 

v.  Büttstedt.  Gerhard.  Dietr.  Sohn,  Vic.  U. 
L.  Fr.  Erfurt.  Can  S.  Smeri  Erfurt. 

v.  Butzbach.  Joh.,  Vic  V.  L.  Fr.  Erfurt .  S. 
Petri  Mainz. 

Bützow.  Stift  B.  4L  J.  114  -  Pr.  Volr.  v. 
Cremt*»  B  2«)  A  Joh.  Fo..<  J.  <»9  A.  — 
Dcc.  Bened.  8.  —  Cann.  Job.  v  Kampe  J. 
120  A.  IIci.,r.  v.  Bülow  J.  313  n.  A. 


t'adcnterge  im  Brem.  Clem.  78. 
Cadolzburg,  Würzb.  Dioc..  Pf.  Friedr.  um 

Nürnberg.  Bened.  48. 
Calabrien,  Herzog  Karl  vm.Katharinc.1.43 

u.  A. 

Italb,  Herrn ,  (  an.  Meb-scn. 

Calbe.  Stadt.  Bath.  Bürger,.!.  117.221».  01. 

Calbe.  Kuhn;  Bert  hold  in  Langensalza.  Can. 
F.  L.  Fr.  Erfurt. 

v.Calhc.  Burch  , tan. Stendal,  Vic. Briet zen, 
Cjuedliub  -  Arnold.  Vic  Lübeck  J.  304. 

Kaie.  (  ulms.  Beruh  .  (Braunschw.).  Bened 
38.  -   Herrn.,  Vic.  L  .  L  Fr.  Erfurt  Clem. 
101.  —  Werner  (Xordhauscni.l.  514  — 
Kaie  vordem  Hairen,  Dietr.  (Nordkausen) 
J.5U. 

Caltsiftt,  Probst  J.  375. 

Cambrav,  Can.  Jac.  (k  Actis  v.  MoilenaJ. 
202.  3.  -  Bud.  Lesse  Clem.  177. 

Kamburch-,  Job. ,  minist,  r  V  L.  Fr.  Erfurt. 

Camenz.  Augustiner-Stift,  Abt  J.  66. 

Camin ,  Bisth.  B.70A.  Bened.  25.  —  Bischöfe 
.1  18.  30.  180.  !>4.  Bened.  30. 43.  Clem. 4;;. 
182.  —  Conrad  J  40. 162.-  Job  iv  Got- 
tingen) J  102.  —  Heinr.  v  Babenberg  J. 
345  401.  —  Arn.  v.  Eliz  J.  102  A-  34575. 
123.  -  Friedr.  v.  Eicksta.lt  J.  423.:». 61. 
Clem.  31.  230.  31.  —  Job  v.  SaibseJi- 
Laucnb  J.353A  Clem.  17  A.  31 .230.». 
01  A. 

Weihbisch.  Heinr.  J.  368  A.  —  Arohid. 
l'a>ewalk  J.  l'.M);  Demmin  J.  214. 

Pr.  Friedr.  v.  Stolterg.  Bomb.  BchrJ. 
.••.7*».  —  Decan  .1.141.0.  72.  5  266.7.44$. 
0.  Job.  v.  Gottingen  J.  40. 103  -  Scbol. 
<  lern.  28. 

Cann. :  Walter  v.  Güntcrstersr  J.  214  A. 
—  lleinr  v  Stoiber«  J.  300.  —  Kriedr  v 
Eickstiidt  IL  Nie. Schwanebeck. Witzlaus 
v.  Canitz.  Heinr.  Wisbeke.  Gerb.  Boke- 
inan.  J<  h.  Kogge.  Arn. Trost,  Bend)  Bohr, 
biogtr.  G isoler,  Heinr.  v.  Dassow  J.  375. 

-  Henning  v  Braunschwei«  J.  461.  — 
Heinr.  Kerikbnw  v,  Job.  Kutenow  Clem. 
18*  Marq  v.  Tralowe  Clem.  230.  — Ar- 
rliid.  Job  v.  Lauenburtr  Clem  22'.». 
v  Kammerstein,  Ludw  .  Bisch.  Fitsisiug- 
v.  Kampe.  Joh  .  Dec.Ilambg.. Can- Schwerin. 

Güstrow,  Bützow. 
Capellciidort  b.  Weimar.  Ci>t  -N .-Kl.  Ben*!. 
12. 

Kappel  in  Hessen,  Ben.-Kl  Abt  J.  401.50«. 

Carden  a.  d.  Mosel.  Stift  S.  Castor.  (  an. 
Bud  Losso  Clem.  27.  48  !>3.  177. 

Cardinalc:  1)  Bischöfe  v.  Alba:  Vitalis  J. 
170.  Ganeolin  (  lern.  146.  —  v.  Ostia::  Ni- 
col.  J. !'.  —  v.  Porto:  Borengar  .1.87.— 
v.  Palestrina:  Wilhelm  J.  20  (Xaclitr.) 
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Peter  J.  243  A.  265.  (  lein.  289.  -  .So- 
binen.:  Gerhard  Bd.  21.  Peter  (1.  2.  - 
Tivoli :  Job.  B.  5,1. 

2>  Presbvter.Anasta.siae:  AdemarClem. 
<:'..  4.204."— Caeciliae:  Wilh.J.  20  (Nach- 
trabe I.  —  Ciriaci  in  Thermit;:  Stephanus 
Cl.  10.  —  I.aurcutii  inDamaso:  Nicnl  B. 
11«.  5.C  Marcellini  et  Pauli:  Johami 
•  1.2.  —  Nerei  et  Achillei:  Berengar (  1. 
10  -  Petriad  Yiiicula:  TalavrandC|».in. 
14i>.  —  Praxedis:  Kgidius.  Prob  t  Hild. 
Clem.  :?21.  -  Pudentianae  (Potentia- 
nae  :  Robert  B  81.  Raimund  J.  9 
Siuannne:  Peter  J. 179. 

H>  Diaroneii,  Adriani:  Nea|»oleoii  B.  20. 
-  Angeli:  Landnlf  Cl.  10  Johann  Cleni. 
140.  —  Georgü  ad  Velum  Auremn :  Jacob 
Bd.  4.  J.  13.  179.  Bened.  5.  10.  -  Mariac 
in  Aquiro  J.  302  23.  —  Mariae  in  Portieu 
Bd.  19.  23  4.  Arnold  J  20  (Na-  htr  >. 
Nicolai  in  Carc.Tulliano:  Wilhelm  B.58 
(L2.J.9. 

Carnielifer-Ordon  J  45.  516  (lern.  44.  *2. 
Carpentras  b.  Avignon,  Bisch.  Clem.  IM. 
v.Carsheim.  (  arson.  Arnold.  (Jan.  Münster, 

Osnal  r .  l>ec.  Majrd. 
v.Carviz,  Witzlans.  Can.  Camiu. 
f. «***/&.-«.  Frzbisd.ofClem.  172. 
•I- t  astilinne,  Husjo,  Notar  (  lein.  1*9 
Kaff,  Heinr.,  Knappe,  Bened.  !• 
v.  Katzenelnbogen, Grafen:  Gorh  vm  Greta 

v.  iL  Mark  Bd.  2.      Berthnld,  Kherhards 

Sohn  vm.  Adelh  v.  Sa\n  Bd.  8.  • 
(  availlon  b.  Avignon.  Bisch.  J.  3!>8.  —  Pr. 

Patd  v.  (  hadarossa  (  I.  10. 
v.Kelbra.  Siegfr.. Can.  Jechaburg.  -  hietr., 

Vic.  8.  Crncis  Nordhausen,  ('an. Ohrdruf. 
Cello  s.  Zelle. 

Kcrikbow,  Heinr.,  Can.  Caniin. 
Kerlinger,  Gottfr..  (  Imker  J.  P.»4. 
v.  (Vrretu.  Oliver,  ('an.  Poitiers 
Ketelliof ,  Nie.  Bisch.  Verden, 
v  Ketliz.  Bernh.,  Can.  Mandel». 

Kevcrenber*  (Gunhalt).  Willi..  Can.  S. 

S.TV.  ii.  S.  Job.  l'tiei  ht.  S.  Ojientin  Mau- 

bcutie.  i.oblMw 
«Wnimtz,  Ben.-M..  Abt  J.  08.  202  852. 

Clein  50. 

KilU.ne.  Conr .  Heili«; iistadt  (  Inn  1H. 
tv.i  Kilonlien,'.  Mag  Hietr  J.  4.V.».  Bem-d. 

:5s  A. 

v  Kirchltorg.  Hietr.,  Mönch  in  Geräte. 
Hin.  Trierer  I  »ioe.  Pf.  Rod.  Los  so  (  lern  27 
C'sinar  in  Holstein.  Cist.-Kl.  Abt  J.  147 
Ustcrzienser-Orden  B.  81.  2  Bd.  22  CL  17. 

Ö.  9.  J.  44  A.  123.  204.  dein.  7.  178  94. 
f'irita*  /vi Iritis  (Avignon?).  Hietr.  Bisch. 

B.  70. 


v.  Ciain.  Jac,  Bertolds  Sohn.  Pf.  S.  Pauli 
Erfurt,  Can.  Merseb .  S.  Andrea?  Köln, 
l.L.  Fr.  Frankfurt. 

Cleve,  Grafen  Adelh.,  Dietr  VII.  Tochter 
vm.  Hcinr.  v  Waldeck  J.  81.  —  Mar^ar , 
Dii'tr.VIII.  Tochter.  vm.Ado'fv.  d.  Mark 
J.  209. 

Klockgefer.  KLxktrot  er,  Heise.  Mililebiands 

Sohn  (Cot finden!,  (leriker  J  327   Pf.  8. 

Godehardi  Hildesh  .Can. S.Sevcri  Krfurt. 
KbunpHsilver.  lleinr.  Magdeb  )  J.  405. 
CUi>.  Bened.- Kl  b.  Gandorsh.  Cl.  80  A. 
(  luver.  Hilmar.  Vic  Verden,  Can.  S.  Cnicis 

Hildesh..  Verd  —  Johann,  Job.  Sohn. 

(  an.  Bardowiek.  —   Otto.  Can.  Sihol. 

Verden. 

Knif,  Ludw.,  Pf.  Luden.  Can.  Mandel». 

( «tblenz.  Stift  S.  Catttor,  Cann.  I>etmar  v. 

Scblotheim  Clem  1 1.  Rudolf  Losae  Clem. 

'.•3.  177.  -    Stift  t!  L  Fr.  u.  8.  Florini: 

Cann  I  »et mar  v.  Schlotheim  Clem.  11. 

Bnd.  Posse  (  lern.  98.  177. 
<  <>hi  di  Bien/i  (  lein.  147. 
Colhflz.  (  ist  -Kl.  b.Greifonhagen  Bened.  43. 

Abt  Bened.  31 
Colbert?.  Stift  V.  I,  Fr.,  Can.  Henning  v. 

Braiinschw  .1  4dl 
v  Coldiz.  Henn  ,  Can.  Breslau.  -  l'lr.  Can. 

Meissen.  Naumburg 
\  (  ollalto,  (i -ntilisis.  Ijijkhwu. 
Collrctws  tUvimne.  B  70.  Bd.  21  J.  8  18. 

l!»u  A.  00.  74.  5. 
Colmar.  Stift  S.  Petri,  Pr.  Peter  v.  IL-beln- 

l.eim  .1.5 IS. 
Köln.  Hioc  B.  70  A  Bd.  21  J  19A.0O.  74. 
-  Frzliiscl.ofe   Cl  1.  10.  25.  J  14.  5'.' 

105  201.:'55.  7^  5  505.23.  4.  Bened.  18. 

29 A.  —  Cann.:  Ottnv.  Hessen  J.  18l.25<5. 

Otto  v  Zietrenhain  J.  210  84.  Joh.  v. 

Sach>en-Lauenbur<r  .1  35:!.  Rene<L  23. 

Otto  v  Sachsen:  J  :'.72.  lOo.  Ottov. Wal- 
deck J.  495. 
Stilt  8.  Oeiv.m:  schol.  J.  248.  —  Can. 

Oiselbr.  v.  Holstein  .1. 
Sritt  S  Sterin:  Pr  ,1  150.210  7»>. 
Stift  S  Andrere:  Der.  II "inr  v.  \  lereke 

Clem.  210.  Can.  Jac.ClaiuJ.410. 
Stift  l    L  Kr.  ad  dra-lus:  Can..  Pr. 

Heinr  v.  Jülich  1  207.  7d.  87. 
Stift  S.  Georg:  Her  Cl  m.  1^.  -  Schul. 

Bened.  17.  -  Lhes  .1.  27*5. 
-  b.  Berlin  J.  1!»4  (  lern.  51 
v  Köln.  Job  .  (  an  S.  Mor.  Hildesh.  -  Job  , 

Job  -Orden. 
Kolfeu,  Nie  (Magd.)  ,1.  405.      Cmr.,  Vil- 
li. L.  Fr.  Krfurt. 
Concilien :  Jxttn  an.  B.  27.  .1.  514.  Clem.  4!». 

-  Liußunen.  B  2:?.  4.  81.85.0.  Bd  0  8. 
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15  -  Viennen.  J 10.  221».  306"  A  (Nach- 

trä-gc).53d.Clera. 44.242.  -  pror.Magdelt. 

.1.  10  Bened.  14.  38.  —  pwr.  Mtujuntin. 

Cl.  34  .1.  26. 
König.  Ludolf,  I).  ü.  Meistor. 
Koni '40,  deutsche:  Rudolfs  Witwe  Elisab. 

Cl.  1  —  Adolf  B.  19.21  —  Albrecht  H. 

92  A.  Cl  2:  s.  Töchter  a<  Anna  vm.  Horm 

v  Brandenburg.  Heinr.  v  Breslau  .1.  100. 

1»)  Katharine  vni  Karlv  Calahricn  J.43A. 

-  Friedrich  J  106  —  Ludwig  d.  Baver 

.1.  104  42.  50.  u.  A.  51.  6.  9.  61.  77.  SO  «». 

246.  82.  301  1 1.  7  9.  37  45.  56.  83.  408 

16.  56  A.  523.  4  B  -hm  d.  15  21).  Clem  2!>. 

30.  92.  6.  7. 113.  «56.  291  300.  8  -in  Sohn 

Ludwig  (Brandenb  » .1  142.  50.  90. 1. 4. 

Bencd.  15.  s.a.  Brandenli  —  Karl  (s  a. 

Böhmen)  Clem.  113.  4.23  53.  61 .  4.  6.  77. 

205.7.  12  89.  90.6.  7  305.  7.  8.  15.  - 

Günther  v.  Schwarzburg  Clem.  166. 
König  (Her),  Herrn,  in  Magdeh  J.  465. 
Königslutter.  Ben  -Kl.  Abt  B.74. 
Könnern  Pf  Heinr.  v.  Nigrip,  Gerh.  Lavvvr 

J.  160.  Conr.  vom  Hagen  Clem  59. 
Constanz,  Bisrh  Cl  10.-  Schul.  Juli,  l'fef- 

ferhard  J.  1 52. 
v.  Koriii,  Bertha  vm  1.  Db-tr.  Hcmeltruc. 

2.  Bruno  Andr.  HeHenrici  Bencd.  24. 
Coroniaeen.  Bisch  .  Johann  Joh.  306 '  .Nach- 
träge) Clem.  1 18. 
Corvey.  Abt  Clem  19:5. 
v.  Cosel,  Kutcmia.  Tochter  Her/.  Wladisl. 

vm.  Conr.  v.  Glogau.  Boned.  26. 
Coswig,  Stift  V.  L.  Kr  B  44.  —  IV  Clem. 

139.  -  Cann.. Joh.. Johannis J  342.  Heinr. 

Boldonstorf  Clem.  108. 
v.  Göthen .  Gehr.  Heb'eke  u.  Job.,  in  Magd. 

J.  465.  -  Conr.  J  191. 
Krakau.  Cann.  .loh.  de  Ayronia  (lern  81. 

Ditraar  v.  M<  kebaeh  Clem.  91. 
v.  Kranichfeld,  Margar  k.  v  Arnstein. 
Cratz,  Ja<\.  in  Nordbausen  J.  514 
Creme».,  (Krems?).  Diöc  Passan,  Dee.  Lu- 
dolf v.SalmaJ  189. 
v.  Cr<  mpe.Volr ,  Bisch.  Brandl». ,1'r.  Lübeck. 
Cremun.  Gol  ffr..  Vic  Lübeck. 
Crevvot,  Wilb  kin  in  Berlin  J  191. 
Krouslieu.  Conr.,  Decan  S.  Crnc.  Hildesh  . 

Can.  Magdeb. 
Cronschwitz.  Aug.-N.-Kl.  b.  Neustadt  a/O., 

Cb  m  136.  7.  8  —  Provisor  B  rthold  Bd. 

14  A. 

Crudacium,  Vinn  im  di<K.,  Clitninc.  ord. 
Abt  Cl.  10. 

Culm,  Bisch.  Clem  36  -  Joh.  1 1358)  Clem. 
152  A. 

Culmann.  gen.  Drivcls,  Conr..  Can.U.  L.  Kr. 
Erfurt. 


Cusvelt,  Joh  ,  Can  Lulwck,  Sim  n.  Jndi 
Goslar,  Lund. 

v.  Kutzleben.Gerh..  Can.  Jechab..  Pf.  Wolk- 
ramshausen -  -  Heinr  .  Can  l  .L  Kr.  Is- 
fort, 

Kyowen  ,  Kiew.  Bisch.  Heinr  J.  78. 87. 
Cvpern,  Köu  Hugo  Clem.  222  u.  A. 

>!<•  Daiio,  Nie,  Cau.  8.  Ausg.  Bremen. 
lhtcus,  Martin.  Pr.  v.  Schleswig,  Can.  Kotb- 

scbild  u  Paris 
Dahlenburg  b.  Bleckede  Bt  71a. 
v.  Dahme,  Friedhelm  u.  Bertha,  Ri.hard* 

Kinder  B.  25. 
v.  Dalwi^k,  Herrn.,  KeinbardsSohn,Un  l 

L.  Kr.  Erfurt. 
Damm.  Eggeling,Can.  S  Joh.Hild  ..Can.HiM 
v.  Dampierre.  Helisia,  Witwe  des  Aygnov. 

Bas  ano  vm.  Phil.v.Braunseh w..  nepttffa 

Kon.  Hugo  v.  Cvpern,  Clem.  222  u.  A. 
Danemark,  Kön  Erich  B.  10  A.  J.  136  vm. 

Agnes  v.  Brandenb.  B.  10A.  -  Kanzler 

Martin  Dacus  B.  61  A 
Dargun  in  Meklenb ,  Cisf.-Kl.  J  32. 
Dassel.  Stadt.  Bened  33. 
v.  Dassel.  Heinr.  acolita  Bd.  9.  —  Joh..  lau. 

S.  Nie  Magd.,  S.  Pauli  Halb  -  Jierboni. 

Vic.  S  Audroae,  Can  S.  Nie  Mag.leb.  - 

Dietr..  Can  Thes  S.  Nie.  Magd..  Can. 

Mersch  —  Mag.  Dietr  ,  Can.  Mersch.  S. 

Nie  Magd, 
v.  Dassow.  lJurtzotv.  Heinr  .  Can.  tamin 

Can.  Cautor  Lübeck. 
Dehnsen  im  Hildesh  ,  Cap.  Albr.  v.  l'eitie  J. 

151. 

St.-Denis,  Frankreich,  Abtei  J.  223. 

v  Derdessen,  Friedr.,  Can.  Petri  u.  1'auli 
Magdeb. 

DershrJe  s  Dorstadt. 

DentscherOrden  J.59  -  Ord. -Meister Lu- 
dolf König  Clem.  236.  7. 

v  Diepholz.  Rudolf  vm  Jutta  v.  Lincnlorst 
.1.  109.  -  Budolf.  Can.  Osnabr.  -  Conr. 
Clem.  232. 

Diez.  Stift  L'  L.  Fr .  Can  Kndoll  Los*  Clem 
27.  48. 

Dignus,  Heinr  .  Can.  S.  Crucis  lhblfsh. 

v  Dingelstedt,  Dietr.,  Pf  S-iivveiste.lt.  tan. 
Heilitfenstadt,  l  L.  Fr  Erfurt  -KricJr-. 
Can.  IM  Fr.  Erfurt.  -  Heinr.,  Hen- 
richs Sohn.  Can.  Heiiigenstadt. 

Divers.  Hike. 

Doberan.  (  ist.-Kl  in  Meklenb.  J. 204 a. 
Dobrilugk,  Cist  -Kl.  b  Luckau  B.  93.  il<w 

178  A.  305.  —  Abt  J  342. 
v.  Dodeloben,  Heinr..  Magdeb.  .1. 465. 
v.  Domcrslel.cn.  Heinr.,  Hennings  Sohn  h> 

Magdel).  vm.  Johanne  Gcldckcu  J-  2i. 
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r>orla,  Aug.-Stift  S.  Potri  I»  Mühlbausen: 
Pr.  Peter  v.  B  l>clnhcim.  Fricdr.  J.518. 
—  l>ec.  Clem.  12'.'.  07.  208.  —  Srhol  J. 
454.7  1  02  —  Canfor  J.418  1»  -  Can» 
Heinr.  Junge  J.  899.  Keinhanl  v  V'Uche 
(Vippach^  J.  510.    Kilian  Margareten 
Uem.  87.  AU.  5.    Hartniuth  v.  Sontra 
Clem.  126.  -  Arehidiakouit  B.  16. 
«Nieder-;  Dorla  b.  Mühlhausen.  Pf  Hart 

muth  v.  Sontra  Clem  126. 
Derpat,  Bisch,  n.  Cap.  Clem.  287.  Ca». 

Meinr.l?)  Morneweg  Clem.  286. 
l*)r>ta<1t  (?)  im  Hillesh  ,  Capelle  J.  270  Ol. 
v.Dorstat,  Lu  lw..  Can.  Naumburg, 
v.  Dortmund,  Heinr..  Pr.  S  Lndcri  Helm- 
stedt s.  a.  Sudennann. 
Dorum  (JJorej,  Venl.  I>i<ic. .  I>ec.  Jordan 
Bd.  11. 

Dramburg.  1 >nttrenlmt(/ .  in  Pommer»,  Pf. 

Walter  v.  Günterebvrge  J.  214.  :J75. 
v.  Dreileben,  Volrad.  Can.  Hildesh. 
v.  Dresden,  .loh  .  Can  Meissen. 
Drnbeck,  Beu.-X.-Kl.  b  Wernigerode  B  !K>. 
v  Duderstadt.  Mag.  Berthold  B.  82  A. 
Durandi.  Mag.  Peter.  Can  Kmbrun,  Toul. 
Dunde.  Heinr .  ('an.  S.  Crucis  Nordhaiisen. 
Dimammide(V).  Cist.-Kl.,  Abt  Li  ertus  Ii. 

82  A. 

v.  Kberstoin,  Otto.  Can  Thcs.  Schob,  llild., 

Can.  Minden,  Pr.  H  »mein.  —  Ludwig. 

Albrechts  Sohn,  vm  Elisab  J.  200 
Eberswalde.  Pf.  Heinr.  Adcloldus.l.  l'.>4. 
Elstorf.  Aug  -N.-Kl  b.  Cel/eu.  Pr.  Heinr.  v. 

Herrn  v.  Celzen  Clem  170. 
E«  kberti,  Gott  fr,  Pr.  lleiligeivdadt. 
v.  Eckelsen.  Job  .  Can  S.  Crucis  Hild 
Eckhard  der  Predigern!.,  Mag.  J.  8; 5. 
v.  Eckstedt.  Conr..  Can.  Jechaburg, 8. Crucis 

Nordh. 

Vxdnmteym  i/J,  Diöc.  Trier,  Can  Rudolf 
l.osvo  ('lern.  27. 

Eddc^e  im  Hildesh  J  270.  -  Pf.  Albr.  v. 
PiineJ.  451. 

v.  Kickstädt.  Fricdr.,  Can.  Caniin. 

Kuhstedt,  Bist!».  Bd.  21.     Her  J.  HU.  - 
tan.  Fricdr,  v  Nürnberg  Bened.  48 

Kü-Mlorf,  Eylckemforp  s  Halb. 

I 'ilwardesdorf, Ben. -Kl. b. Querf  Clem.  7:1  4. 

ßmljock.  Stift  S  .Mexandri:  .1.868  A.  -  Pr. 
J.  344.  .loh.  v  Braunschwei!,'  J.H0A.  — 
Dec.J.  486.  -  CantorJoh.  v  Gnttingcn 
J.  40.10«.  —  Can. Iterthuldv. Wintzinge- 
rode J.  155.  65.  85. 

Stift  U.  L.  Kr.:  Dec  Bened.  7A.  Clem. 
128. 

Stift  ohne  Bez. :  Pr.  J  «28.  —  Dee.  B. 
50.  1.  Cl.  26.  J.  23.  52.  8.  4.  480. 


v.  Eimbeck,  Joh.,  (  an  Verden,  V.  L  Fr. 

Erfurt.  Pf  Muhlberg.  -  Joh  .  Pf.  Vacha, 

Can.  S.  Andr.  Verden. 
Eisenach  J.  108A.  -  Stift  V.  L.  Fr.:  B.56 

—  Dec.  Clem.  107.  208.  Canr.  Rudolf 
Lesse  Clem.  27.  48.  0:1  177.  Conr.  Pruzc 
Clem.  67.  8.  04. 272.  8.  4.  Conr.  Lol>igel 
Clem.  128  207. 

Ben.-N.-Kl.  S  Nicolai  Clem.  46. 217.  — 

Cist.-N.-Kl.  S.  Kathar.J  858. 
Eisenberg.  Cist.-N  -Kl.  (  lern.  148\ 
Eisleben,  Clem  1 16  278. 
v.  Fislehen, Herrn  .Ludolfs Sohn.  Vic.Uuor- 

lurt.  Can.  Halb. 
Eisfeld  (Enteil),  Pf.  Ludw.  v.  Hen.ielierg 

J.  148. 

v.  Eliz.  Arn  ,  Bisch.  Camin 
Ellenhofen,  Pf.  Joh.  v.  Gandersheim  J  70. 
v.  Elliehausen,  Bertram,  Benef  v  Ganders- 
heim. 

Ellrich.  Pf  Heinr.  v.  Mühlhauscn  J.  857. 

FArimicrttte ,  Elbickerode  b.  Reinhausen, 
Pf.  Joh  v.  Wcstenem  J.442A. 

F.mbrun,  Ehmlunrn..  Dauphine,  Erzb  ,1. 
280.  :U5.  20.  08.  87.  480.  2.  515  —  Ber- 
trand. Auditor  J.  147  A.  -  Pr.  .1.  108.  - 
Can.  Mag.  Peter  hurandi  J.  10  A. 60.74. 5 

Emmerke,  im  Hildesh.,  Capelle  J  270.  01. 

v.Ensrhede.  Dietr..Can. M'instcrClem.228. 

Erich.  Schwarzb -Snndorsh. .  Pf.  Heinrich 
v.  Nörten  u.  Jeh  v  I  lagen,  Bened  42. 

v  Erich.  Mag.  Heinr.  B.  82  A.  —  Emst,  Pf. 
Wolkramshausen,  Vir  S.  Cruc.  Ni  rdh. 

v.  Erpensen.  Joh,  Cleriker  Verden  Clem. 
122. 

v.  Erpu,  Heidenr  ,  (  an  Maudeh. 
Erfurt ,  Stadt  J.  108.  412.  Bened.  17.  8. 
Clem.  00.  -  Rath  J.  412.  Clem.  00. 
Mainzer  Weihbischöfo  in  Erfurt:  Job. 
Bisch,  v  Lavata.  Heinr  v.  Apolda,  Bisch, 
v.  Lavata  J.  :168  u.  A.  Albr  v.  Beich- 
lingen. Bisch,  v.  IppusClem.  120  A 

Stift  l.  L.  Frauen:  .1.00.  105.827. 
Clem.  124.57. 

Pn.bste:  Joh.  (1:518)  J.  14A.  —  Joh. 
Botim  v  Trier  J.  220  (  lern  40.01.250. 

-  Godehr.  v.  Rnmerode  J.  220  -  Gerlach 
v.  Nassau  Clem  40.250.  -Ditm.v  Meko- 
bach  Clem.  01.  —  x.  Cle<u.  220. 

Decane:  Cl.  20.  .1.  100.  287.  858.  518. 
Clem.  160.  7.  207  15.  --  Rudolf  v.  Nee- 
hausen .1  200  n  A.  —  Herrn,  v.  Bibra 
Bened  17.  8.  Härtung  « 1860)  J  80  A. 

Schul  :  B.8  Heinr.).  6^.  J.  100  — Custos 
Ernst  v.  Mühlhausen  Bened.  18. 

Cann. :  Baldclmrt  Bd.  4.  -  Herrn,  v. 
Stein  (1860)  J.  80  A.  —  Heinr.  v.  Allen- 
dorf.1.65  280.  -  Berthold v.  Wintzingc- 


ized  by  Google 


400  Index. 


rode.  J-  155  05.  88.  —  Adolf  v.  Heiligcn- 
stadt  .f.  1(5(5.  Kriedr.  v.  Spangenb  rjr 
.1.  203.  -  Dilmar  Mule  v.  Schlotheim  .1. 
254.  dem.  11.  -  Conr.  v.  Zeitz  J.  203 
Diel  r.v.  Wernigerode  J.  289.  —  Eckhard 
(  alwe  J.  307.  Eckhard  Schelhdz  J. 
333.  —  Herin.  \.Dalwigk  J.340  -  Sicg- 
tried  v.  Halle  J.  3.58.'  Bened.  18. 
Herrn,  v.  Jechaburg  J  3*7.  —  Hildebr. 
Hake  .).  398  Dietr.  v.  Dittelstedt  J 
417.  07.  Chm.  34.233.  —  Günther  Zucb. 
Jac  v.  Naumlmrir  J.473  —  Nie.  v.  Oj»- 
punheim  J.  475.  91.  —  Job.  v.  Eiml»eck 
J.  489.  -  .loh  v.  Ai-heiM?),  Herin.  v. 
Aich«?-,  Kudw.  v.  Mekebach,  Herrn,  v. 
Guteshausen.  Heinr.  v.  Siebeleben  Bened. 
18.  -  Wem.  Wolfram  Giern.  3.  —  Heinr. 
v.  Kutzlebcn  Clem.  46.  247.  -  Reinbodo 
Schaf  C'lem.  47.  248.  -  Lupoid  v.  Beben- 
bar«:  Clem.  03.  204.  —  Conr.  v  Kuhstat 
Clem.  öS.  «7.  204  —  J«,h.  v  Weimar 
("lern.  09.  271.  -  Heinr.  v.  Grevendorf, 
Conr  Cu'man  gen  Drive's.  Mi«  ol.  Bot  im. 
Hildebr.  v.Muhlhausendem.  71.  -  Ber- 
thold Calwc  Clem.  115.  -  Erh  Notzel 
Clem.  1 49.  -  Herrn  Guntram  Clem. 245 

—  Heinr.  v.  Heroldshausen  dem.  302. 
Dietr.  v.  Weisse  sce  Clem.  322. 

Vicare:  Job.  v.. Jecha bürg.  Heinr.  v.Ori- 
peleyhon »?).  Günther  Gutwirt ,  Heinr.  v 
Fahner,  Conr  iu  Heinr  v.  Tauheim  (?), 
Conr.  Holten, Dietr.Sn.sc.  Herrn,  v. 'Jahr- 
stedt Bened.  18.  -  Conr.  v.  Muhlhamen 
Bened  18.  Clem  171.311.  —  Gerb.  v. 
Büttstedt  (  lern.  107.  308.  —  Herrn. Haie 
Clem.  191.     Kriedr.  Schirmer  Clem.  192. 

Heinr.  Frieding,  .loh.  v  Butzbach 
Clem.  210.  323.  -  Utto  v.  Thüna  Clem. 
124.290. 

Of(icial:J.  17  A.  —  minister  .loh.  Ham- 
burg Bened.  18 

Stift  S.  Scveri:  ProbsteJ.332  Clem. 
220.  —  Lupoid  v.  Behcnburg  J.  2 13.  320. 
Cb-in  208.  320  Herbord  v.  Spangen- 
bergClem  208.  15  320. 

Decano:  .1.  35S  ("b  in.  40.  .03.197. 
Marquard  11.82  A.  Meinfried  Bened.  18. 

Svhol. :  B.  58.  J  2  421.  Ludwig  B. 
82 A.  --  Alhr.  v.  Yisirh)berg  Bene.l.  18. 

Thesaur. :  Clem.  192.  Heinr.  Bened. 
18.  Cantor:  Conrad  B.  82 A.  Herin. 
Greife ( 1452) .1.  HA. 

Cann  :  Luceko  ( 1300)  .1.  3'.'  A      Hei  m, 
v.  Bibra.  Siegfr.  v.  Halle  .J.  197.  8. 
Herrn.  v.GlatJ  332. -  Heinr.  v.  Tennstedt 
J.  400.  21.       Heine  Kloekgetor  ,).  428 

-  Bnrch.  v.  Mühlhausen,  .loh.  v.  Jena, 
Joh.  v.  Trier,  Job.  v.  Monra.  Dietr.  1.  H. 


v.  Gotha,  Dietr.  Mantchalk  Bened.  18- 
Conr.  Pruze  Clem.  07.  8.  94.  272.  3  4.  - 
Ditm.  v.  Mekel>achdem.9l  -  Dietr.  v. 
Gotha  dem.  103».  —  Conr  v.  Taunenroic 
112  57  -  Krh. Not zel Clem.  148. -Heinr 
v.ArnstedtCIeui  155.  Gerb.  \.  Büttstedt 
(  lern.  107.  308.  -  Jac.  v.  Mainz  Clem. 
214.  —  Kilian  Margareten  (  lern .  220 

Archidiakonat  B.  10. 

Vicare:  Job.  v.  Weberstedt.  KrieJr  v. 
Kdstedt.  Albr  Geraechlich.  Joh.  Zi*. 
G  o  1 1  hold  u .  1 1  eiden  r .  v.  Sil  i  verde(  Sch»  ein- 
turt?),  Günther  v.  Melbach.  Heinbodo  v. 
Ingersleben.  Meintr.  v.  Eschwege.  Heinr 
Caplan  des  Decans  Bened.  1 8.  —  Heinr 
v.  Arnsfcdt  (V)Clem.  155. 

Kl  Peteraberg:  Abt  Cl.  19 A.  J  24. 
100  1.42  71.503  (  lern.  03  4  120  4  y. 
48.  9.  55  07.  -  Johann  B.  82  A.  -  Wal- 
ram Bened.  18. 

Prior:  Budolf  B  82 A.  —  Henn.  Bened. 
18.  -  Cai.tor:  H  inr.  v.  Halle  Bened.  IS. 
Mönch,  Ludwig  B.  82. 

S.  hotten-Kl.  S.  Jacobi:  Abt  d  5- 
J.  90.  (  lern.  1 12.  20.  50  77.  200.  -  Abt: 
Andr.  B.  82  A  Nicolans  ( 1501 )  Joh.  ol  A 

A  u g u s  t  i  n e r  (Hehler-)  K I. :  Prolet  J 
50.  CUyn  150  Gunther  J.  228.  Bened.  1*. 
Mouche:  Beruig  u.  Gotbold  J.  228. 

K  i  i  c h  e n :  n) 8.  Benedict! :  Vic Günther 
Bened  18  -  b)S  Egidii :  Pf  Joh..  Bened 
18  -  c)S  Michael:  Pf  Meinhard, Bened 
18.       d)  8.  Pauli:  Pf.  J-h.  v.  Mainz J. 
212.  Ja.  ob  v.  Clam  .1.410  —  e)  S.Viti: 
Vic  Günther  Bened.  18.-  f)SLaureiitii. 
PI  Dietr.  v.  Mildenstein  J.  197.  8. 
v  Eschwege,  Meinfr..  Vic.  S.  Severi  Krrnit 
Ettersburg.  Aug  -Kl  S  Justini.  Pr.  J.  410. 
v.  Evorslo.  Ludolf,  Can  8  Andr.  Verd. 

Gubnli  iuiis  episc.  Ditmar.  Halb.WcibLiseb. 
dultith?  —  Kvew. 
iialha  Clem.  172. 

(iam-teld.Wür/.b.  Diiic,  Pf.  Lupoid  v.  Beyen- 
burg J  243  A. 

(iaudersheim  Bened.  33.  Abtei  B.5.  WA. 
Bd.  5.  (  lein.  30A.  Bened.  7  u.  A.  t'lcni 
115.  Aebtissinnen:  J.409.  Clem  14.V 
Mechthild  v.  Woldenl>crg  v.  Hix*  1 
Brau nsch weit;  J  13.  Sophie  v. Schwalen- 
berg J.  13.  19  A.  y  402. 
Probstin  Jutta,  Decana  Erm>rard  J.4o:'. 

Can.  Dietr  v.  Mekefeld  Bened.  7A. 
Kriedr.  v.  Hordorf  Clem.  220.  v2-V.'.- 
Wilkin  Bruckestrate  Clem.  259 
Priiliendaten :  Mag  Friexlr.  v.  Arn  v 
Grohnde  (  lein  2«).  Ber tr.  v .  EHiehau«» 
Clem.  311. 
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v  Gandersheim.  Heinr..  (  an.  S.  Cruc.  Hild. 
-M..  (  an.  S.  Steph.  Mainz.  Pf  Kllen- 
iiofen. 

»Gandra,  Herrn  Bened  27A. 

Oanhalts  Koverenberg 

v. Gardelosen,  Heinr.,  (  an.  Brandenb. 

v.  Gartow,  Dieir..  Vic.  Arendsee. 

v  (Neu-)  (iatersleben.  Job  .1.89.90. 

(Hof-)  Geismar  in  Hessen  .1  «82.  (Nachtr.). 

-  Stif  V.  L  Fi.,  l'r  J.  «82.  —  Kirch.« 

der  10UU0  Jungfr.,  Pf.  I>ie(r.  v  Fritzlar 

U.4. 

v  bebmar.  Horm..  Schiller  J.  9K. 
'■ehhken.  Joh..  Tilos  Tochter  vm.  a)  Conr. 

v .Ojicnstedt.  b)  Heinr.  v.  Dotnersl  heu 

J.  27. 

Gemechelicb.  Alb  .  Vic.  S.  Severi  Erfurt. 
deS.  Genesio,  Bertram!.  (Jan.  Angouleme. 
Gwgcnthal,  (  'ist  -Kl.  h.Ohrörul  J  «58. 

Abt  B  10.  J.  «07.  ««   (  lern.  64  112  5. 

57. 

v. Gera  (Heus»»,  Heinr.  vra.  Jutta  v.  Planen 
( h*m.  50.  —  Katharina  vm.  Günther  v. 
S-kwarzb.  J.  «09. 

Cenlau  b.  Bodenteich  (Hannover)  B.  71 ». 

0,-rnrmle.  Hen  -N.-Kl  b  <^u< ><llinh.  B.  5«. 
Ü.  13.  J.  9  «49  50.  ii  A.  5«0. 
Aebtissinnen :  Clem.  78.  Mechtild 
(v.  Braunschw.)  B.  5«A.  —  Ermgard  v. 
1'muieitdorfB  5«.  -  Hedwig  B  5«A.J. 

Gertrud  v.  Boventen J  9.  179A. 
Jutta  v.  (feien  J.  179.  «49.  50  5«l.  — 
Girtr.  v.  Eherstcin  .1.  5«1.  (  lein.  5« 
<Wtr  v  Hessen  (  lern.  5«. 
l'inbstin:  Jntfa  v.  Osden  .1.  179  n.  A. 
Gertr  dem  5«.  -  Decana:  Oda,  J.  17t» 
t'lem.  53.  —  Scbol.:  Agnes  J.  179.  —  The- 
sauri Jutta  J.  179.  Agnes  Clem.  5«. 
<  an  :  Luckard  v.  Va!kenl»crg  (  lern.  5«. 
Vicare:  Jobann  Aurifa  berCh'm  <2-  Job. 
ftnidding  (  lern.  8«.  282.  Dietr.  v.  Bade- 
l>orn  (.'lern.  79. 

(icrwle.  Ben  -Kl.  anf  d.  Eichsfeld.  AbtEok- 
Iwcht,  Ludwiir;  Mönch  Dietr  v  Kirch- 
kr«  J  470. 

Gerwin,  Job.,  ('an.  8.  An-g.  Bremen. 

v.Giecb.  Conr..  Bisch.  Bamlierg. 

(iiseler.  Siegfr..  Can  Camin. 

öi*p.-rs|ebcn  b.  Erfurt .  Kirche  S  Viti.  IM', 
('mir.  v.  Tannenrodc  J.  452. 

v.Gittelde.  Mag  Albr.,  v.  Joh. -Orden  in 
Ibaunschw. 

v.Glat.  Herrn.,  Vic.  Mainz,  (  an.  S.  Severi 
Erfurt 

Glaucha  (vor  Halle).  Cist.-N.-Kl.  S.  Georg 

(•1.8.  J  SO. 

v  Gleichen,  Sophie  B.  23  A.  Albr.  n. 
Herrn  Cl  «7. 
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v  Glisl«>rg.  Joh.,  Can.  Hildesh. 
Gh.gau.Domstilt.Dec  Clem.  178.  Nic.Wyt- 

tnnis.  (  lern   17*  A.  -    (  an.  Ditmar  v. 

Mekehach  (  lein.  91. 
—  Herzöge:  Heinr.  iSa<ran).  HeinrichaS»hn 

vm  Math.  v.  Brandend.  Joh.  90.  —  Job. 

vm  Margar  v  .  Pomin  mJ.  158.  Conrad 

vm  Etdemia  v.  Cosel  Bened.  20. 
Giesen  Erzb  J  2«9. 

v  Godenstedt.  Willebr.  Can.  S.  Mor.  Hild. 
Gobloire,  Heinr..  Cant«  r  Lübeck. 
Gölliniren,  Ben.-Kl.  b.  Frankenhansen  IV.  J. 

488. 

Gollnnw.  Vic.  S  Kathar.  (Jottfr.  Gollnnw  .1. 

320. 

( v.)  <  iollnow,  Gntttr  .  Vic.  Gollnnw.  Can.  S. 
Pauli  Halb. 

Gala,  Mainzer  Dior.  Pf  Heinr  v.  Greven- 
dorf Clem.  7i. 

Gors,  1'a.ssauer  Diöc,  IM".  Wen/el  v.  Sachsen 
J  37. 

v.  Görz.  Herz  Heinr  vm.  Beatrix  v.  Bayern 
.1 .  «07  A . 

G«*eck,  Ben.-Kl.  b.  Naumburg,  Abt  J.  508. 

(  lern  14«  '.  — Otto  .1.508  A 
Goslar.  Stadt  J.  500  Bened  ««. 

Stift  S.  Sim.  ii.  Juda  (Mattbia).  l'r.  Clem. 

57.  I.ndw.  v.  Henne'terg  J.  111  A.  Clem. 

57.  Heinr.  Büxen  Clem.  57.  —  Dec  Anno 

Bened.  27  A.  -  Schob  B.  78.  —  Cann.: 

Ditmar  v.  d.  Helle  J.  «28.  Joh.  v.  Here  J. 

130  Dietr.  v.  Goslar  J.  407.  522.  Volcmar 

dt  Iwntla.  Mag  Dietr.  v.Mansfcld  Bened. 

27  A.  Heinr.  Blixen  Clem.  57  —  ?  Heinr. 

Bliotoni?)  r.  Joh  Cusvclt  Cl -m  109«10. 

1  let  m  v  >eldc,  Joh  v  Seide (  lern.  1 90.223. 
Stift  auf  <lem  Petersberire:  Pr.  B.  94. 

Dietr.  v.  Hardenberg  Clem.  193.  «17.  — 

Dec  J.  247. 
Kirche  F  L.  Fr,  Vic.  Joh.  v.Selde  Clem. 

19  i.  223. 

Can  <wor*  Joh.  Gramme.  Pf.  Bockenem 
IN  15. 

v.  Goslar.  Dietr  .  Can.  Sim  u.  Judä  Goslar, 
Brem -ii,  l'r.  S.  Willehadi  Bremen,  IM. 
Nortforf. 

Gotgemak,  Albr  .  Can.  V.  L.  Fr  Halb.  l>ec. 
Hall*. 

G«  tba,  Clem.  144.  -  Stift  F  L.  Fr.  B.  8.  J. 

520.  Cann  :  Beruh.  Wvl  Clem.  95.  Dietr. 

v  Gotha  (  lern.  103.  -  Krenzkl.  J.  358. 
v.  Gotha.  Dietr,  Can  F.  L.  Fr.  Gotha.  S. 

S'veri  Erfurt.  Meissen.  —  Dietr.  H.  Can. 

S.  Severi  Erfurt  — Heino  u  Söhne  Heinr. 

u.  Dietr.  (Nordhausen)  J.  514. 
Göttingen  J.  24  Clem.  170  A. 
v. Göttingen  (Hake).  Mag.  Job.,  Can.  Mainz, 

Pariert».,  S.  Nie.  Magd.,  Cantor  S.  Alex. 
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Eimbcek.  Dcc.  Camin,  Bisch.  Verden, 
Freisinn  J.40.  103.  40  etc.  Bened.  27  A. 

Grabow,  Sehloss  u.  Stadt  (1  2  A. 

Gramme.  Job  ('an  Goslar,  If.  Bockenem. 

Grannettum,  Vriar&tb.  M(tlaumn,diuc.  Va- 
sionen. Cl.  82.  3.  4. 

Granzow,  Pram  -Kl.  b.  Angermünde,  Pr.  .1. 
190. 

Greifswald.  Stift,  Pr.  .1.  820. 

Grellen,  Arn  .Can.  Verd  ,  S.Wi  lieh.  Bremen, 

Bremen,  Pr  S.  Ans/.  Bremen, 
v.  Grevendorf,  Hrinr.  Pf.  C.ols,  Can.  U.  L.Fr. 

Erfurt. 

Grefte,  Herrn  .  Cantor  S.Severi  Erfurt. 

Grimma,  Kirche  .1  494. 

v.  Gn  hnde,  Am.  Priib  Gandersheim. 

Gronau  in  H.ldesh.  bene.l.  88. 

v.  Gronenberg,  Vi<  edom.  Magdeb. 

Grudding,  Joh  ,  Vic  Mag«!.,  (iernrode.  Pf. 

Brumby, Can.  Magd. 
Gruelhot.Berth.,  Can.  Hameln. —  Job..  I>ec. 

Magd. 

Grumme,  Gottschalk  (Nordhansen)  .1.514. 

v.  Grumpach,  Wolfram,  Bisch.  VVürzb. 

Grilnb;  rg  h.  Glessen,  Anton  -HausClem .176 
A  189  —  Präceptor  Alam  de  Murmasio 
Clem.  189.  Pfleger:  Clr.  v.  Alsfeld 
(1417)  (  lern.  174  A.  —  Hift  beabsichtigt 
.1.206. 17.9. 

v  Gundelfingen,  Andr.  Bisch  Würzb. 

Günstedt  b  Weissenscc  Pf.  Burch.v.Bruch- 
terdeClcm.  40.  2.  28».  41. 

(v )  G unterster;:,  Walter,  Pf.  Dramburg. 
Can.  Camin,  Schwerin 

Guntram,  Herrn,  (v.  Allendorf),  Can.  Fritz- 
lar, V  L.  Kr.  Erfurt. 

Güstrow,  Domstift:  Pr.  J.  83  A.  304.  477. 
Clem.  4  4.  -  Decan :  J.  477  —  Scltol. :  B  94. 

—  Cann.:  Job.  v.Kampe  J.  126  A.  Gerbord 
Ilerdegcn  J.  2 1 5.  Arn.  v.  N  ienkerkeu.1  .477. 

-  PI.  Bernh.  Behr  J.  375. 

v.  Guteshausen  (V),  Herrn  ,  Can.  U  L.  Fr. 
Erfurt. 

Gutta  I Gotha? Gottern?)  Pf.  Beinh.v.  Ybechc 
J.519. 

Gutwirt,  Günther,  Vic.  V.  L.  Fr  Erfurt. 

Hake,  Conr..  Can.  Fritzlar.  —  Jutta,  Her- 
manns Tochter,  Könne  in  Weende.  — 
Hildcbr..  Conr.  Solin,  Can.  U.  L.  Fr.  Er- 
furt.    Johann  s.  v.  Göttingen. 

v.  Hakenstodt,  Heinr,  Pf.  Loburg,  Can.  S. 
Nie  Magd.,  Zeitz,  Hall».,  Mersch..  Naum- 
burg, Pr.  S.  Pauli  Halb.  -  Heinr.  II  Can. 
S.  Pauli  Halb  ,  Stendal. 

v.  Hadmerslcl>cn.  Edle:  Werner  Bd.  28.  — 
Gardun  Bd.  28.  .1.  150  u.  ,\.  s.  a.  v. 
Vredcberg. 


Hammoiiastenum.  Can.  Job  Bcrtraml:  .1. 
312 

v.  Hagen,  0>nr ,  Dec.  Magd  .Pf  Könnern.— 

Job ,  Pf  Erich. 
Hagensbcrg,  Siegfr.  (Hallo  Bd.  12. 
Haina,  Cist.-Kl  in  He-sen,  Abt  J.  82. 
Halborstadt,  Stadt  Bd.  23.  CL  27.  J.  60. 

Clem  44  -  Clerua,  Volk  u.  Vasallen  B. 

21  dem.  111. 
Bischöfe:  Bd.  15.  7.  25.68.  ü.24.7. 

84.  J.  16.26.  45.  134.348.  Bencil.ST. 

VolradB.  21  24  A      Herrn  ß  lsA.lv 

A  21.  8  82.  3.  4.  5.  8.  -  Albr.  v  Anhalt 
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—58.82.  312.  8.  4.  -  Friedr.  v.  Bovin 
Clem.  200  A. 

Suffraganeen:  B.  19.  Cl.  2  11.  J.  1.  7  8. 
Bencd.  29.  Clem.  1.  29.  41.  85.  «.  170.  2. 

—  Weihbisch.  Joh.ejw.  Coro»,  v.  Bocke- 
nem J.  806"»  (Nachtr.)  A. 

Capitel:  B  19.  Cl.  2.  .1.46.258  Ben. 
45.  Clem.  243. 54. 

Prttwte:  J.  126.  72.  5.  229.  331.  — 
Bernh.  v.  Wölpe  B.  19.  Cl.  2.  —  Gcbh.  v. 
Querfurt  .1.  10  A.  Ileinr.  v.  Stolberg 
.1  256  u.  A.  387.  -  Ludw.  v.  Hennclierg 
J.  111  A.  Clem.  57. 

Docane:  J.  32.  8.  49.  118-25.  7.  8.  41. 
60.  270.  447.  53.  Clora  15.  82.58.  104. 
78  A.  -  Üottfr.  v.  Hessen  B.  19.  Cl.  2. 

—  Heidenr.  v.  Erpiz  .1.  i56  u.  A.  -  Jim. 
Gruelhut  j-  Clem.  59  u.  V  258.  Cour, 
vom  Ha^en  J.  88  A.  887.  Clem  59  u.  A. 
253.  —  Arn.  v  CarsonK'arsheim)  Renal. 
45  u.  A.  Clem  59.258.  -  Joh.  v.ltedckiu 
(1415)  Clem.  141  A. 

Kämmerer:  Burch.  B.  19  A  —  Siegle, 
v.  Anhalt  .1. 10A.  -  Cour.  v.  Hagen  Clem. 
59  ii.  A 

Cantor:  J.  174.6.303.     Otto  v.  Bresna 
t  J.  184.  —  Bernh.  v  Beliz  J.  141. 
Heinr.  v.  Nigrip  J.  160  A.  -  Gerlach  v. 
Honvela  Bened.  45  u.  A.  Clem.  243. 

Kellner:  Günther  v.  Schwarzburg  Cl  2 
u.  A.  —  Gebh.  v  Lindau  J.  185. 

Küster:  J.  141.  9.  60.  -  Heinr.  Bd.  12. 

—  Oftov.  Bresna  J  184. 

Schol.:  B.  38  A.  -  Bichard  B.  20.  - 


Heinr  B.  19.  —  Bernh.  v.  Beliz  J.  14t. 
—  Conr.  v.  Hagen  Clem.  59 A.  — Friedr.  v. 
Schaumburg  Clem.  94  .  251.  —  Conr 
IVusse  Clem.  94. 
Vicedom.:  Heinr.  v.  Gronenberg  J.  11 
u.  A. 

<  ann.  :  All.r.  v.  Ketliz  B.  19.  -  Günsel 
v.  Beichlingen  B.  23.  —  Gebh.  n.  Walter 
v.  Arnstein  B.  24.  —  Otto  v.  Bresna  B 
24  A.  Heidenr.  v  Erpiz.  Gebh.  v  Lin- 
dau Cl  2u  A.  Sicgir.  v.  Anhalt.  Gcbh. 
v.  Querlm  t,  Elger  v.  Houstcin,  Bernh.  v. 
Ketliz  .1. 10  u.  A.  Albr.  v.  Sachen  ! 
85.6.  -  Heinr  v.NigripJ.  160. —  Heinr 
v.  Blankenburg  .1.  168  A.  229.  Bened.  4C 
u  A.  Clem.  243.  Bernh.  v.  Beliz  II. 
.1.  183.  331.  Otto  v.  Bresna  t  J.  184. 
—Ileinr.  v.Stolbcrg  J.240.  —  Ludw.  Knit 
.1.248.  -  Bernh.  v.  Meinersen  J.  270  A. 

Otto  v.  Ziegenhain  J.  284.  —  Basilius 
v.  Butonhcrg  J.  455.  Conr.  Kronsbein 
Bencd.  45.  Clem.  243.  —  Yolr.  v.  Hessen, 
Siegfr.  v.  Begenstein  Bened.  45  u.  A.  — 
Ludolf  v.  Neindorf  (  'lern  32.  —  Wacbs- 
muth  v.  Hornhausen,  Clem  36.  286  — 
Dietr.  v.  Mühlheim  Clem.  39.  —  Gerh.  t. 
Bostockt,  Herrn,  v  Billerbeck  Clero.52.- 
Nic.  Lange,  Joh.  v.  Göttingen  Clem.  76 
Joh  v.  Ay venia  Clem.  81.  —  Joh 
Grudding  ('lern.  88. 282.  Ludw.  v.  Bum- 
liach  Clem.  1 17. 288.  1'eterNuet  Clont 
125.  -  Walter  v.  Barby  Clem.  139.  - 
Joh .  v.  Dassel  ( 'lern.  1 54  u.  A  -  Bohutius 
v  Hostma  Clem.  150.  300.  —  Joh.  v. 
OckonbrocClom.  160.  —  Hcrb.v.Spangen- 
licrg  Clem.  208.  15.  319.  20.  Job.  v. 
Wettin  Clem.  804.  7.  —  Joh.  v.  Sontra 
f  Clem.  319. 

Vicarc:  Joh.  Gnnlding  Clem.  88  — 
Gerh.  l*avvr  J.  160.  —  Heinr.  v.  Beliz .1. 
536. 

Archidiakonate:  Callie Ci  2.  J.  185. 
Bened.  45  A.  Clem.  59.  Wanzleben 
•  Bened.  45.      Weddingen  B.  24  J.  27. 
184. 

Vasallen:  B  19.  Cl.  2  -  Burggrafen 
Cl.  I.  Run-Ii.,  Bcrthold»(!)  Sohn.  Can. 
Trag.  —  Tr.icbsess:  Bich.  v.  Ahleben  nn. 
l.Oda.  2.  Walters  v  Rosenberg  Tochter 
B.  48.     Vogt:  Albr.  Storni  J.  10. 

Stift  S.  Sebastian:  Clem.  281.  - 
Probst  J.  531.  Clem  82. 185. 6.  Gebh.  v. 
Uoerfnrt  J  10A.  —  Dec.:  J.  82. 3.  Clem 
108.  -  Cann. :  Bernh.  v.  Zuden  J.  390  I. 
Clem.  216.  21  49.  Dietr.  Konebiz,  Ulr.  v. 
Feist  J.  466.  Giseler  v.  Brücke  Clem.  8i». 
Sander  Werdege  Clem.  131.  -  Vtc: 
Horm.  v.  Stock  hausen  Clem.  13. 
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Stift  S.  Ni«  olai  auf  dorn  Neumarkt: 
Probst  J.  381.  5:il.  Hoinr.  v.  Gronenberg 
.1.12.  -   Dec:  J.580.  28  71». 

Thea.:  Dictr.  v.  Dassel  J.  488.  —  Cann.: 
Joh.  v.  Göttingen  J. 108.  Hoinr.  v.llakou- 
stedt  .1  141.  0.  72.  5.  2:11.  «7.  Friedr.  J. 
168  A.  (1841).  Gerh.  v  Rostofk  J.  «2:1. 
407.  30.  2.  Ulr.  Jungo  ,1.  330.  Hoinr.  v. 
Zmlcn  J.  81*2.  Herbord  v.  Dassel.  Mag. 
Dictr.  v.  Dassel  .1.  482  Hcinr.  v.  Bcliz  J. 
536.  Joh.  Aurifabrr  «'lern.  72.  Ludolf  v. 
Ncindorf  Clem.  186.  Albr.  Gotgemak 
Hern.  225  Dictr.  v.  Mühll.eim  ( 'lern.  81» 
238. 

Stift  S.  Gangolli:  Cann  :  Beruh,  v. 
Itclizll  .1  :J:U.(iiselorv.  BruckoCIein  8!'. 

Stifts.  Toter  ii.  Paul  in  d. Neustadl : 
Dpc.  ('lern.  154.  20!*.  -  Cann.:  Friedr.  v. 
Derde*icm  J.  2!>1.  Joh.  Lange  J.  38H. 
Heinr.v. Jutcrbock J.880  Hcinr. v.Zuden 
J  81*2 

Klöster:  U.L.Fr  Pram.-Kl  .1  806»  A. 
(Naehtr.l.  I'roUt  .1.  12  465.  Conrad  J. 
405.-  A ug.-Krem  Prior806 A  ( Nachtr.). 
J.465. 

Kirchen  n  Capellen:  Pfarrgeistliche 
Clem.  82.  — S.  UlriciPf.Heinr  v.  Stolberg 
J.30O.  -  Cap.  S  Andreac(Nouroarktk 
Herbonl  v.  Dassel  J.  482  —  Cap.  der  Ii 
8  Könige* nuuji): Alex  v.Hollvcldc,  Hcrin. 
i.  Blankenburg  Clctu.  168. 

Alfstadt,  Neustadt,  Sudenburg  Clcm. 
82.  —  Rathhaus  (ptdatium  communis) 

Maguclone,  Frankreich,  Pr.  I  >ec.  J  55. 

Mahren,  Markgraf  Cl.  1. 

Mailand,  Cann.:  Bertrand  usCI.  4  A  —  Ani- 
l»ros.  v  Lamavrola  J  40.  1ÖU.  5.  86.  248. 
388. 0.00.  1.2.  411*. 

Mainz,  Stadt  Bened.  18.  22  A 

Krzbist  hofe:  B  16.  42.  56  Cl.  1.  10. 
25.36.  J.  14.  11*  A.  26.  81.  8.  86.  105.  10 
«8  A. 88. 1*8. 206. 11.77.  882  74.  456.  528. 
4.  Clcm.  1 1 1.  20  51.  61.  214.  20  -  Ger- 
hard B  67  A.  -  Peter  Cl.  10  A.  J.  14  A. 
189.  -  Matthias  J.  140. 1*5  6.  7  217. 1». 
75.  874.  412.  3.  —  Heinrieb  J.  848  u  A. 
412.  3.  43  4.  52.  Bcnotl.  12  A  17  8.40. 
Clem.  77.  1*2.  166.  270.  317  -  Irlach 
v.  Nassau  ( 'lern.  40  u.  A.  02  8. 

I*iöc  Provinz  Bd.  21.  .1.  10  A.  60.  74. 
*06b  (Nachtr.  '.  -  Suftrag.  Ci.  86. 
Weihbischöfe  s.  Krfnrt 
Domcapitel:  J.  188  410  Round.  17. 
Clem.  214.  20.  —  Probate:  J.  6/.  8.  70. 
130.  212.  -  Dec  :  J.  186.  243  808.  Und. 
Lossc  Clcm.  08.  177.  (ierlaeh  v.  Nassau 
Clera.  08.  Otto  v.  Büdesheim  Clem  10.;. 


317.  -  Cantor:  J.  155.  (».86.  -  Schu- 
lasticus  B.  24. 

Cann.:  Albr.  v.  Sachsen  J.  86.  —  Joh.  v. 
Frudebeis  J  65.  —  Joh.  v  Rraunschwcig 
J.  60  A.  -  < )tto  v.  Zicgonbain  J.  82. 284. 

Simon  Mm  hclin  f  J.  82  —  Joh.  v. 
Göttingen  J.  108.  87.  —  Job.  de  Ros  J. 
164.  -  Job  v.  Friedberg  J.  164.  6. 200. 
B  Mied.  17.  -  Lndw.  v.  Hessen  J.  224.  — 
Lu|M»ld  v.BclK'iiburg  J  248 A.  Clem. 208. 

Hcinr.  v.  Bodenstein  .1. 278.  —  Gerb, 
v.  HattontargJ  807.  Bened.  17.  -  Dictr. 
v.  Honstein  J.  385.  —  Otto  v.  Sachsen  .1. 
406.  -  Nie.  v.  Stein  die  Ixtpide)  J.  508. 

Joh.  <lc  Foniibus  Bened.  1 7.  —  Dctmar 
v.  Schlotheim  Clem.  IL  2  —  Georg  v. 
Lindau  ( Vm.  16.  —  Gcrl.  v.  Nassau  Clcm 
250  -  Conr.  v.  Urse  Clem.  288. 

Vicar  Horm  de  (Hat  J.  882 

Stift  U.  L.  Fr  ntKrrtuhut:  Dec.  J.421 
Beued.  22  421.  Clem.  200  —  Schul.  J. 
65.  .".70.  07.  —  Cann.:  Herrn  Wiudcck 
J.  376.  —  Gerh  v.  Rostock  .1.  480. 

Stift  S.  Tetri:  Dec.  J.  254. 88.  827.  — 
Schol.  J.  800.  475.  —  Cann.:  Berthold  v. 
Wintzingerode  J.  155.65.6.80.  —  Jac. 
Windeck  J.  370.  —  Vic:  Hcinr.  v  Fried- 
ing, Job.  v  Butzbach  Clem.  210  828. 
Peter  v.  Alsfeld  Clem.  828. 

Stift  S.  Stephani:  Schol.  J.  400. 10 
07.  Bened.  12  u.  A  22.  —  Hoinr.  v.  Wor- 
bis J.  187.  —  Cann.:  Joh. v. Gandersheim 
.1.  70.  Hoinr.  v.  Worbis  J  187.  Heinr.  v. 
Adclepsen  Clem.  105.  Gerh.  v.  Frank- 
furt tt  Conr.  v.  Heiligenstadt  Clem.  800. 

Stift  S.Victor:  J.  105.  Can.  Wem. 
Windeck  J.  876.  Peter  Flemming  J.  807. 

S.  Johann:  Dec.  J.  379.  07.  0. 
S.  Albani:  J.  882. 

Capelle  S.Goilehardi.  Joh.  v. Seide  Cle*n. 
106.228. 

v.  Mainz,  Jac,  Can.  Zeitz.  S.  Scveri  Erl  irt. 
--  Job.,  Pf.  S.  Paidi  Krfnrt. 

Mitiitriccn.archidicuz .  Beruh.  Kaymundi  t  "1. 
10.  Gentiiis  de  Collalto  .1.  504. 

v.  Mablessen,  (»r»o,  Can  Verd. 

v.  Mangold,  Gralen:  Clem.  116.  278 
Ruprecht  IM.  2:5.  —  Busse  u.  Sohn  Busse 
.Bd.  28  -  Busm.J  150A  - Albr  ,  Can. 
.Mor»cb..  Bisch  Halb.  —  Gobh  ,  Bunh. 
Silin.  vm.Lutganl  v.  Valkenstciu  J.  200. 

Sophie,  Bunh.  VI.  Tochter  vm.  Hein- 
rich \  III.  v.  Begenstcin  Ucnod.  85.  — 
Burchard  Clem  227.  — 

Marburg,  Deutsch.!  Irdenshaus  CI.5  J.222. 

v.  Marburg,  Dictr.  (Braunschw.)  Bened.  88. 

v.  d  Mark,  Grafen:  Greta.  Fberh.  Tochter 
s.  v  Katzenelulwgen  —  Kringard.  Kngel- 
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Index. 


l.rcrlitsToclifervm.Ottov  d.Lippc  J.  139. 

—  Adolf.  Kn^clbr.  Sohn  vin.  Margar  v. 

Cleve  .1  201». 
v.  Markl  ingerode.  Hcrzo,  Iklmolds  Sohn, 

Can.  l  \  L.  Fr.  Halb ,  S.  Cruci»  Hild. 
Mark-Sur-sra,  (Ist  -N.-Kl.  b.  Sondershausen 

Clem.  130.  4. 
Margareten.  Kilian  (v.  Muhlhausen  >,  Can. 

Dorla,  Meissen,  Naurab.,  S.Scv.  ri  Erfurt, 

Cap.  S.  Job.  Mühlh. 
Marienkamp,  Cist.-Kl.  b.  Bielefeld  J.  56. 
Marienknecht-  Bd.  12. 
Mariongarten,  Aug.-N  -Kl.  b  Güttingen  Ii. 

50. 

Marien -Ma.'dalenen- Klöster  in  Iteutsch- 

land./>roc/>.//e»ier.  Dietr.  i,Greg.Clcm.24. 
Marienrode  s  Betzingerode. 
Marienthal,  Cist.-Kl  b.  Helmstedt  B  1.  J. 

12.41».  --  Abt. F  13.      Mo:  eh  Barthol. 

v  Wolmirstedt  .1.  529. 
-  Aug.-N.-Kl.  b  Luxemburg  B  9.  14  u.  A. 

1»  l»  Cl  G 

Manenwalde,  Cist.-Kl.  in  der  Neumark.  Abt 
.1.  IM 

Marschalk,  Com.,  Can.  S.  Mor.  Hild.  — 

Dietr.,  ( 'an.  S  Soveri  Erfurt, 
v.  .Marsfelde.  Dietr..  Can.  Gamlersh  .  S. 

Matthiae  Gislar, 
v.  Martburg,  Joh.,  Magdeb.  Protonotar,Can. 

Halb.,  Münster.  Vic  Hernburg. 
MnrUlorf  i't),  Mainzer  Diöc,  Pf.  Herrn,  v 

Falkenberg.  Otto  v.  Falkenberg  J.  50'?. 
v.  Marzbech,  Gert  nid  (Nordhausen).  Bencd. 

12A. 

Maubeuge,  Stift  S.  l^uentin.  Can.  Willi,  v. 

Kevernberg  J.  373.  Hl. 
Mayenfeld.  Di«»«-.  Trier,  Stift  S.  Martin  u. 

S  Soveri.  Can  Etnerich  v.  Waldeck  Clem. 

284 

v.  Mekebarh,  Dilmar.  Can.S.Soveri  Erfurt, 
Brodau.  Krakau,  (Jlogau.  Pf.  Lissa  u. 
Plana,  Pr.  U.  L.  Fr.  Erfurt  —  Ludw., 
Can.  L".  L  Fr.  Erfurt. 

Meklenburg,  Herzoge:  lleinr.  II.  J.  34  u.  A. 
III». 21. 36 .337.9  vm  a)  Beatr.  v  Branden- 
burg, b)  Anna  v.  Sachsen,  c)  Agn-s  v. 
Lindau  J.  34  u.  A.  —  Agnes,  Heinr.  IL 
Tochter  vm.  Nie  v.  Werle  Bene.l.  30. 

Medingen,  Bcn.-N  -Kl.  b.  adle.  Pr  J.  364 

v.  Megeul  erg,  Conr.,  Can  Begensburg. 

v.Meincrsen,  Beruh. ,(onr.Sohn,Cati. Hild., 
Magd.,  Paderb.—  Burcli..  ( 'an.  Hild. 

Meissen,  Bisthum  B.  55  Bischöfe:  B.  85. 
Cl.  7.  .F.  29.  229  311  72.  406.  29.  31. 94. 
( 'lern.  33.  50.  67.  8.  Albr.  B  89  Bd. 
13.  Widego  J  193.  Benod.28. 
Capitel:  Pröbste:  .1.281.  Ben  d.2.  Heinr. 
v.  Schweinitz  B.  89.  -  Dec.  J.  132. 


Cann.:  Baldel>ert  Md.  4.  —  l'lr.v.CI- 
diz  B.  4»i  —  Heinr.  v.  Hresdau,  Kxdeian 
Peter  v.  Zeitz  B  89.  -  Reinhard  v.  Xtv 
bürg  J.  227.  .Job.  v.  Dresden  J.  262.  — 
Ludw.  v.  Noindorf  J.  295.  —  Arnold  v. 
liiilcbec  .F.  445.63.  —  Kilian  Margareten 
Clem.  37.234.  5.     Herrn. KalbCl«n.86. 

Conr.  Prusse  Clem.  94.  —  IHolr.  v 
Gotha  C.em.  103.  Otto  v.WettinC  lern. 
303  7. 

Stift  S.  Afra.  Pr.  J.  101. 

Arcbid.  Lausitz  J.  193.  -  Cap.  S.. Joh. 
auf  der  Burg  J.  227. 
v.  Meissen,  Mark.-rafe  i :  AHn.  d.  l'nartü1 
B.  4.  56.  67.  —  Fricdr.  Clem  vm.  .Jutta  v. 
Schwarzb.  .F  129  —  Fricdr.  d  Kreidige 
J.  71.  vm .Elisab  v.Arns  augk  Clem  141. 

—  Diezmann  ft  1.7  -  Friedr  d  Lahme 
vm  Attna  v.  Sachsen  .1.  34  A.  —  Klisab. 
Tochter  Friedr. des  Freidigen  vm.  Heinr. 
v.  II  ssen  .F.  286.  Clem.  60u.  \. 

v.  Mell>ach.  Gunther,  Vic.  S.  >evcri  F.rfnrt. 

Merseburg,  Bischöfe:  B  5r>.  87.  Cl.  7. 21 
30  5.  .F.  10.  232.  40.  71.  8.  9  Hl  311  25. 
42.  50.  82  (Narhtr.).  406.  94.  504.  Be  i  ed 
11.  39.  Clem  7  I.  4  5.82.  101.  42. 206.  - 

—  Heinr.  Bd.  13  Gebh.  v.  S,  braplau 
J.  10A.  192  217  33-37.61.322.46  - 
Heinr.  v  Stolberg .1.  170  A.  -  F.iedr.v. 
Hovm  «'lern.  200  A. 

Capitel:  Probst  B. 87.  .1.149.  -  De..: 
J.  50.  466.  516.  Bencd.  45.  Clem  6.  151. 
Dietr  v  Fnckleben  .1  236.-  CantorH. 
87.  Clem.  82.  -  Schol  .1  296.  35 1 
Thesaur.:  B.  62.  Ulr.  v.  Ammendort  J. 
233. 

Cann.:  Heinr.  v.  Hakenstedt  J. 231. 4M. 

—  Heinr.  v  Stolberg  .1.  240.  -  Widejfo 
v.(»4rau.I  290.  -  H  inr.  v.Hchonciiben! 
•F  352.  -  Jac.  Harn  .F.  410  -  Dietr  v. 
Dassel,  Mag.  Dietr.  v.  Dass  1  .1  483  - 
Herrn  v  Beichlingen  J.  500.  —  Job.  Mor 
Clem.  2.  —  Cour.  Pi  uze  Clem.  6S  1*4. 
272.  3.  —  ApezkoOIeni.  86.  -  Giselorv 
Brücke  Clem.  89.  —  Albr.  v.  Mansleld 
Clem.  III. 

Archidiak.  .1  23 1.  5  —  Ubedienz  Hellt» 
J.  483.  Zigen  J.  496. 

Bened.-Kl  S.  Pe'ri.  Abt  J.  HA.  28S 
387. 

Kirche  S.  Sixti,  Pf.  Ulr  v.  Ammeiidorf  J. 
234.  5 

Mem-cte,  Mainzer  Di<V.,  Pf.  Dilmar  Mule  v. 

Schlot  heim  J.  253. 
Metz  .1  60.     Dec.  Cl.  6.  —  A  rchid.  J.  305. 6. 

—  Abt  S.  Clementis.  Clem  191. 
Michaelstein,  Cist.-Kl.  b.  Blankenl  g.  U5U. 
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v.  Mildenstein,  I>ietr.,  Pf.  S.  Lorenz  Krfurt. 
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Ludemann,  lleinr.  Sohn.  ('an.  S.  Bonif. 
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214.  313  4.  Bened.  8.  34. 
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Pr.  ('lern.  39.  72.  Heinr.  v.  Schoncnlierg 
.1.  352. 
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Pf.  Uelzen. 
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58.  197.8  Bened.  39. 40. 

Stift  S  Crucis:  Capitel  J.  198.  - 
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Alboldi  J.  490.  Heinr.  Hunde  (1473)  J. 
51  A. 


Vic:  Dictr  v.  KHbra  J.  189.  -  J..h. 
Alfeld  Clem.  197.  ---  Ernst  v.  Erich  Clem. 
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Speck winkel  Clem.  128. 
Uxheim,  IM.  Rud.  L«sse  (Mein  27 
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Clem.  V  <  1:105-  U)  ('I.  1     :59.  .1.  20 
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91.  — I  P.  .1.58.  Sicard  J.  204  -  G. 
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ju  ianus  J.  51 1.  B  s.  Sja.  Bened.  ö.  — 
I..Ve;,rt.  Bened  ö.  P  Mar.  Boned.  12. 
:51.  (  leni  1:50  :VS.  -  B.  de  Vidalh.  Be- 
ned. 22  40.  —  P  Vig.  Bened.  :58.  —  P. 
Beer.  Bend  :59  M  Pas  halis  (Mein. 
44.189.  N  MuiriCleni.  158.  9.  —  Fir- 
minus.  A  IUynaldi,  Piii.duClem  175.  — 
H.deLastiMit/.  (I.aseoul/?)(M>-m.  I7ö  81. 

(tiudotus  ( 'iem.  170  Vilrinus 
Ilomui  is  (Mein  180.  —  Guml>ertus  (Mem. 
181.  —  (i.  (arlMinellai  (Mein  189.  -  Va- 
l  inus  Hauer  (Mem.  201— 4. 

Namen  in  den  Orig.-I'rk.  rechts  auf  dem 
umgeschlagenen  Baude  (in  plicatnra) 
stehend  (dironolog.):  (i  de  ( «uis  1 '/)  B.  1. 

-  M.de  Ilaia  Ii  5.  —  I«>  pic  B.  14. 
P.  Acut  I».  :;o.  70.  -  P  Set  B.  :'.2.  OM  - 
O.Ser  B  11.  2. :;  I.de  \  er.  B  50.  — 
Brunswig  (?)  B  51  —  lae.  Betis  B.  58 
Nie  de  Fraetis  B.  59.  —  <j.  de  8etia 
B  09.  74  5  -  G.  B.  72  Cl.  14.  -  A.Ro- 
manucii  B.  7:5.  —  P.  Reat  B.  77.  Bd.  19. 
Cl.  17.  J.  58.  -  Io.  M.  B.  79.  —  Io.  <le 
Anag  B.  81.  Cl.  lö  J.  48  —  Io.  (ianc.  B. 
91.  —  Io  de'l'reb  Bd  IM.  _  C  Bac.  (?) 
Cl.  :\.  —  Pascalis  (  I.  5.  -  B.  <le  Cupico 
(M.Ö.  -  R  de  ( 'endero  (M.  1:1.  Bovin 
Cl.  15.  —  B.  de  Pont.  Cl.  20.  J.  2*  — 
IordamwCI.21.  -  Rao  Cl.22.  -  N.  de 
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Fra  (-  Xie  d«  Kractis  oder  V.  du  Tra?) 
Cl.  29.  -  Manfredus  C1.82.  —  X.Cam- 
pellan.  Cl.  88.  G.  Vitr.  Cl.  81».  -  X. 
Gaytan.  J.  2.  —  1*.  Margariui  .1.  18.  — 
G.  Lucan  J.  1*».  88.  —  Id.  deTreb  .1.  22. 
Bcnod.  40.  -  St.  de  Gardagn  J.  21  —  lo. 
Par.  J.  88.  Bneas  J.  42.  0.  —  Pasealis 
.1.  49.  —  A  Ruvnaldi J  51:  Bened.  40.  - 
B.  Alacn  (V;  .1.  57.  —  X.  du  Gra  J.  58. 
Eustach.  J.91.  -  1»  Astibilisi?)  .1.  l«.»7. 

—  lau.  Adm  J.  204  —  P  Saturn.  J.  204. 

—  Lambert iis  .1.829.  -  A.  fteatin.  J.  856. 

—  P.  Aquilin.  .1.  858.  -  Bocr.J  414. 
Thomas  Florent  .1.  511.  Clem.  100.  1.2. 

—  P.  Farn.  J.  52G  Vitalis  .1  528.  - 
B.  de  Spoll  Bencd.  0.  -  B.  Bnraau.  Be- 
ilud. 9.  —  x.  de  Laut  B  nod.  12  -  G.  du 
Pontis  Hened.  22  B  de  Vice  Bened. 
28  —  A.  de  Lavat  Bmod  81.  —  P.  Paste 
R.'iied.  88.  -  Io.  Cabal Ins  Bened  89.  - 
Ciprianus  Bened.  10,—  P  Stephaui  Clem. 
4t.  —  O  Fabri.  Firminus  Clem.  180.  — 
Sinibaldns  ('lern.  184.  —  Iac.  Mediola- 
n<Mi.  Clum.  18»>  88.  —  K.  Fabr.  ("lern. 
158.  —  Io.  de  Anghnria  ('lern.  159.  — 
Martinas  (lern  175.80.  —  H de  I.asto- 
utz  Clem.  176.  —  (iindotus  Clem.  181.  — 
G.Orceli  Tratmnontau.  ('h  in  189.  —  Sf. 
de  Satvng  Clem.  201  - 1.  A.  Barrurk- 
Ch>m.  202.  4. 

Die  Xamen  der  Orig-I'rk.  in  dorsu  s. 
Proeuratoren. 
Paderborn.  Stadt  J.  60.  —  Bisch.  J. 84  181. 
187  505.  Bened.  4.  86.  Clem  198.  — 
Probst  J.  218  -  l>ee.  .1.  58  Bened.  87.  - 
Thus.  Clem.  108.  -  Cann  :  Jnli.  v  (iOt- 
tingeu  J  40.  108.  Ott.»  v  Hessen  J.  27t. 
Beruh,  v.  M«'inerson  .1.  29  t.  Joh.  v.  Hom- 
bach Clem.  288. 

Stift  S.  Petri  u  Audr  :  Ihr  ,1s;,,  882 
«Xahtr.U'lem  198  -  Cm.  Kngullianl 
v  Steinheim  .1.  1  10 

Padua,  Bis-  Ii.  .1.  192  207. 
v.  Padua.  MarsiliusJ.  850. 
Pa<fir.aton?i,  Conr.,  Bencd.  88  A. 
Pantroti,  Ginge.  Xutar  Clem.  189. 
Paris,  Notre-Dame.  Can.  Martin  Barns  B. 

01  A.      Abt  S.  (icnovclae  Clem.  191.  - 

l'nivcrs  s.  du  Poliaeo. 
v.  Panna,  Bussolus.  Can.  Tournav. 
Passau.  Bisch  J.  101.  Alhr.  v.  Sachsen  J.  85 

A  189.  278  '  (Xachtr). 
Passluve.  Xie  ,  Cleriker.  ( 'lern  5. 
Pntrurrn.  Can.  Xie.  de  Fractis  J.  05  (s. 

pabsll  Kunzlei). 
PaulinzeMo,  Ben.-Kl  .  Abt  Clem.  51. 
Pegau,  Ben  -Kl.  S.  Jaeobi.  Abt  B.  89.  J  80. 


44  A  227.  02. 8.  508.  80.  Clem.  80 

S.  Otto.  Pr.  .1.  508. 
Peine,  Stadt  Bened.  88. 
v.  Peine,  Albr.,  Pf.  Eddesse,  Cap  Dehnen. 

Can  S.  Crue.  Hild. 
Perugia  Bd.  22.  J.  98. 
Petersbürg^Vo/jÄ.S'ovujMy.  Aug.-Kl.li.Halle 

,1.  171.  —  Pröbste:  .1.  849.  581.  Sieirfr.. 

Heinr.  .1.  187.  Jnli  ValcweJ  825.  dem 

21l.I)i  'tr.v.  Zerbst  Clem.  211. 
Pfalzgrafschaft  am  Hhein  J.850  —  Pfälzer. 

Bupr.vm.  a)  Beatr.v  Bayern,  b)  Klisa1»  \ 

Xamnr,  e)  Beatr.  v.  Berg  J.  807  u.  A. 
Pfefferhard,  doli.,  Schotast.  Cutis  tanz,  ('an. 

Würzburg 

Plorta.  (  ist -Kl  .1.  50.  1.  —  Aebte:  B  Hi. 
J.  481  45  52.  08.  Clem.  40. 2. 108.  Bietr 
B.  82  A.  -  Mönch  Conr.  v.  Tautetft>-r- 
Clem.  51. 

de  Pistorio,  Job..  Can  Beauvais.  Can.  I>ec. 
Utrecht. 

Plana  (Schlesien?).  Pf.  Ditmar  v.Mekelmrh 
Clum.  91. 

v. Plauen  (Benss), Jutta,  Heinr. Tochter  vm 

Hein',  v.  Gera  Clem.  50. 
v.  Plesse,  doli.,  Pr.  Xörten. 
Pli/.(V),  Mersch.  Dkm-..  Pr  J.  101 
Plön,  Cap.  U.  L.  Fr.  B.  18. 
Poifierstl.  5  -  11.   -  Stift  S.  Hilarii,  Bei 

( 'lern.  42.  68.  248  —  Can  Oliverde  (Vr- 

reto  J.  452. 
Puitou  (Pichiria  W.l.  10. 
Pohle,  Pram.-Kl  b.  Herzberg.  Pr.t'lem  128 

29X  —  Bunef.  JuYUdigesson  Cletn.^' 
Polen  B  70  J.  29.  Clem.  172.  —  Herz .Pm- 

mislaus  B.  80  A.  —  Bogislaus  v  baiisch 

B.  80  A.  -  Kunigunde  vm.  Budolf  v.Sac Il- 
sen J.  411. 
de  Poliaeo,  Joh.  J.  98  u.  A . 
Pollex.  Herrn..  Ih-nef.  Hildesh. 
Pomesanien.  Misch.  C  iristian  LudccoJ. 

68.  -  x.  (Jlem.  802. 
Pommern,  Margar..  Bogisi.  IV.  Tochter  vm. 

1  N  ie  v.  Hostoek.  2.  Joh.v.  Glogan  J.  15*. 

—  Barnim  III.,  Ottos  I.  Sohn  vm.  Agnes  v. 

Braunschw.  J.  441 .  —  Mechthild,  Ottos  I. 

Tochter  vm.  Joh.  III.  v.  Worte  J.  440. 

Barnim  IV..  WratishlV.  Sohn  vm.  Sophia 

v.  Werte  Clem.  1 82.  —  Elisah..  Wratisl.1V. 

Tochter  vm.  Erich  v  Lauen hurgCleiu.  W- 
tle  Ihnte  de  ImiuIo,  Joh.,  Can.  Tournav. 
Pont-Serige  b.  Avignon  Boned.  5. 
Purwalle,  Prod.-Kl.  (Russland?).  Lektor 

Heinr  J.  78. 
Puuitaw  (Posen V),  Archid.  Clem.  178  A. 
Prag,  bisch  J  848  A.  -  Er/hischof  Ernst 

Clem  158  A  291  A  —  Cann.:  Bürger. 

Burch  v.  Magdeh.  Clem.  88.  Bokuthe  v. 
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Ilustma  (lern.  150.  300.  Nicol.  Clem.  101 

Archid.  Utirzonien  Clem  IUI. 
I.oren/.-Kl  .Prior.  Kathar.  do  Riecianoi'?) 
t.'lcm.  306  —  Kl.  S.  Georg  auf  »Irr  Burg, 
(.'an.  Nii.  Tanner  Bd  12  Nonne  Klisab. 
Tochter  Köu  Wenzels  J.  481.  -  Kirche 
S.  Benedict i,  Pf  Dicilin,  Bened.  2  — 
Kirche  U.  L.  Fr.,  Pf  Franz  Bencd.  2. 

Italigcr-Onlcn :  B.  18.  79.  Bd.  17.  (pm,-. 
S-ts.j.  J.  44  (prorinc  S«  r.  Dietr.  1395  J. 
44  A  ).  317.  8.  465  ipror.  Sux.j.  484  510. 
Clem.  44.  82. 

Pren/Jau,  Stadt  Bencd.  15. 

IVi  tin. Ant'n.-HausClem.  180. — Pniceptor 
Potcr  Orcelli  f,  Thum.  v.  Foni;acuiuha 
v  Peter  v.  Baiina  (  lern.  189.  —  Kirche 
U  L.  Fr.  Bened.  28.  -  S.  a.  Lichteu- 
l'iirg. 

rpKiiratoren  am  päbstl.  Hofe  (in  dorso  der 
OrL'-l'rk  verzeichnet,  chronolog.):  1.  de 
Portatiiartis  B.  1.  —  Paulus  Novarien  B 
2.3  41-  3.54  8  —  Th  deA.piamundula 
».5  63  71.—  Waldini  B  9  Bd.  18  9.- 
An-relns  Iuterampnen.  B.30.  2.  50.  (1.12. 

-  Guido  Novarien.  B.  41.  2.3.  —  1  de 
Pisis  B.  67.  77.  -  B.  de  Finno  B.  (»7.  — 
tl.  L  B.72.  —  I.  de  Anc  na  B.  73-76. 
81.  2.  -  lac.  de  Fractis  B.  79.  -  B  de 
Ciinio  B.  94.  Io.  de  Anjeiitina  Bd.  19 
(s  a.  J.  öl 4*.  —  Nie.  de  At|iiamuiida  Cl. 
*>  -  Nic.de  Bomoscis  ( 'I.  6.  —  loh.tilius 
Ma-junt.  Cl.  12.  —  Tavorninus  Ntvari  n. 
(  I  14.5.  6.  .1  13  6.  57.  -  Henr.  de  Al- 
velde  Cl.  20.  1.       B.  de  Gondecu  (  I.  22. 

-  loh.  de  Lupico  Cl.  29.  -  Arnoldus  de 
HiMensein  Cl.  32.  -  Rogorins  de  Intcr- 
ftmptiaC|.3S.9.  -  Henrieusdc  Herl-eren 
J  -  lac.  de  Atpiila  .1.  22.  3.  'I'lieod. 
<!eK')vs.l.  21.  42.  —  Mich,  de  S.  Victore 
J  18."  -  Guido  de  Adria  J.  49.51 
Gorb.  de  Itnz«tock  .1.  58.  89.  405.  Bened. 
9.  tl.  H.  (s.  a  v.  Rostuck).  --  Conr.  de 
Rrerais  J.  89.  —  loh.  Angeli  de  Inter- 
anipnaJ.  91.329.  Bened  22.  -  Gerh.  do 
Krai.keiivord  J.  197.51 1.  Bened.  28.  Om. 
1  :uj  :;s.  _  Bern!». de GotriYu  J .  20 1 .  358. 

-  -  (tancelin.  Martini  J.  246.  •-  Ventura 
de  Adria .1.  414.  -  Nie.  de  Parma  J.  oll. 
Hevcm  or.latits  de  l,avat.  J.  526.  -  A  de 
Uvat.  J.  527.  —  G.  de  Hiiyato.T  528.  - 
(i.  de  Vaile  Bencd.  2  -  Ooswinns  de 
Munden  Bened  (5.  -  Herrn. de Northusen 
Bened.  12  -  Ottode  Interarnna  Bened. 
tl.  -  Pantaleon  de  Basi)o;i  Bened.  31.  8. 

Tilem.  de  Nussia  Bened.  38.  ('lern.  44. 

-  Andr.  Barrerie  Bened.  38.  -  Gerh.de 
Heuten  Bened.  38.  9.  -  Hinr.  de  Huna 
borg  Bened.  40.  -  Henr.  de  Halbcrstad 


den».  130.  58.  9.  201-  4.       Will,  do 

Heys  Clem.  159. 
Pru/.e.  Prus.sc,  Conr.  Pf.  Burg- Werlten.  Can. 

S  Soven'  Erfurt.  Nautnk,  F.  L.  Fr.  Fiso 

nach,  Mersch..  Meissen,  Schol.  Magd.  -- 

Job..  Can.  Zeitz. 
huwnien.  s.  Bosau. 

Quedlinburg.  Stadt.  Rath  Bd.  23  J.  48. 
(  lern.  25.  —  Altstadt,  Neustadt,  Fluss 
B.  68. 

Abtei  Cl.  14  5.  6.  -  Aehtissin  Jutta  v. 
Kranichfeld  v.  Luckard  v  Stoiber»:, Clem. 
146  u.A.  — Can.  Gertrud  v.  Messen (Aebt. 
v.  Gerurode)  Clem.  53  A.  —  Viear  S.  Co- 
ro nae  Butvh.  v.  Caliie  ('lern.  140. 

Kirche  S.  Bened..  Pf.  Heinr.  v.  Hallier- 
stadt.  gen.  Coheman  Clem.  201  A.  — 
Ang.-Frem.-Kl.  B.  68. 

v.  (Quedlinburg,  Heinr.,  Can.  S.  Mor.  u.  S. 
Andr.  Hild. 

v.  Ohlenstedt.  Cour.,  (Ma^d  )  J'.  27. 

Cuierturt,  Vic.  Herin.  v.  Eisleben  .1.  504. 

v.  (t»uerftir(  (Schraplau).  Bruno  J.  150.  — 
Birch  ,  Can.  Hild.  —  Gebh.,  Can.  Magd., 
Hild..  Bisch.  Mersch.  -  Burch.  I  11.  Be- 
ned 11 

Ramelsloh  h.  Bardowiek.  St  ft  S.  Sixti,  Pr. 

.1.  36 : .     Pf.  Heinr.  de  Monte  J.  255. 
v.  Hamestein,  Düring,  Pf.  As<  hatfonburg, 

Pr  Heiligeu>tadt. 
v.  Bandnw,  Conr  (Magd.).I.  12. 
Ktiptor.  Job..  Prtni-or  des  Kl.  Weida  Bd. 

14  A. 

Ibtsor.  Conr,  inlrus>is  in  Elbickerode  J. 
442  A 

v. Rathenow, Job  .I.oktord.Barf -KI.Nordh. 
RarzehuiirB.64.     Bisthum  J.  120.  Diotr. 

B.  70.     Bisch.  B.  70  A.  80  J.  19  A.  142. 

91.249.353  525  A  Clem.22A.  Mnrquanl 

J  120  1  517      Pr.  B.  64.  5.  6.  J.  313.  4. 

526.  Clem  23.  Heinr.  Clem.  23  A.  Prior 

B.  62.  94.  -  Synode  .1.  19  A. 
Raven..Ioh..Can.  Hil.b  sh..  Pf.  Wardissen(^. 

Can.  Mar.  Masd  Hlde>h. 
Ravenna.  Can.  Mag  Gocius  <l?  Aniunio 

<  Al  i ini no J.  415. 
v.  Ravensberg,  Adelb..  Ottos  Tochter  vm. 

Otto  v.I lcs.-en  .1 . 245  -  Beruh.  1 V.  Osnabr. 
v.  Re<  klinghausen.  Borth..  Can.  Hildesh. 
v.  Beddersen.  Dietr.  J  442  A. 
v  Bedekin,  Job  .  Dec.  Magd 
Re.^enshnrg.  Bisch.  Nicol.  Bened.  18  u.  A. 

Frio  !r.  v.  Nürnberg  J.  424  A.  Bened.  48 

u.A.       i-ee.  .1.131.      Can.  Gunther  v. 

Schwarzburg  J.  176.  Friedr.  v.  Nürnberg 

Ben»  d.  4*-'(Pr.).  (  onr.v.  Merenberg  Bened. 

4»i.  —  Abt  S.  Emmeram  C  lem.  148.  9. 
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v.  R/'genstein.  Grafen:  Sieyfr.  Misch.  v.Sam- 

land  J.02.  -  Hcilwig.  llr.I.  Tochter  vm. 

Conr.  v.  Wernigerode  J.  X8.  -  Albr.  u. 

Beruh.  J.  150.  —  Albr.  II.  vm.  1.  Oda  v. 

Yalkenstein  2.  Jutta  v.  Anhalt  Bened.2l. 

—  Hcinr.  V.  vm.  Klisab.  v.  Hoya  Bened. 

35  A.  -  Hcinr.  VIII.  vm.  Sophie  v.  Mans- 

felil  Bcned.  35.  —  Sie^fr.,  (  an.  Schob 

Der.  Hild..  Can.  Halb.  Ma-d.  -  Albr.. 

Bernhard  Cletn.  2-7. 
Hct/inn«  efiw:  .loh.  Cletn.  195. 
Regnitzhof  —  Hof,  Pf.  Hcinr.  Thepiu  Cleni. 

199. 

Kehna,  Bon.-N.-Kl.  Meklenb..  IV.  B.To  A. 
Keirhc.(7^>v!x;..l»h.  <('<>ln-Rerlin)  .1.  P.M. 
lieinhardsbrunn,  Beu.-Kl.,  Abt  ("lern.  ir»7. 
Beinhalten,  Ben. -Kl.  b.  Göttiuu'on.  Al>(  .1. 

230.  Ihinr.  Arie*  \.  Wintzingero  !•?  f  .1. 

101  A. 

v.  Heiuoblsliaiisen,  Marschall  Iblwig  .1. 
142  A. 

Iv  'iiiMlorl,  lien.-KI.  b.  ^uorfm  l,  AbtCloni. 
T3.  4. 

b.  Zeit/,  Kirche  <  lern.  l:iT.  —  l'f.  lleiur. 

Keubner  Cleni.  50.  252. 
v.  Reiustcin,  Heinr..  Pf.  Stokolcuburg.  (  an. 

Hang,  I><*r.  Würzb. 
v.  Re*cbik,  Nie,  Vir.  WiMenk-rg.  Can. 

Naumburg. 
Rheina.  Pf.  Herrn,  v.  Bilh-rlcck  Clcm.  52. 
de  Kieriauo  (?),  Katliar.,  Prior,  im  Lorenz- 

Kl.  Prag. 
lliker/>f>Y.s),  Hcinr.  H.  0'.». 
Riddagshausen,  Cist.-Kl.  b.  Urämisch  w.  J. 

52.511.  -  Abt  .1.1».  13.  Cleni.  219. 
v.  Wide.  Wem.,  Can.  Urem.  Hild. 
v.  Rideltec,  Arn.,  Arn.  Sohn.  Dec.  Meissen, 
v.  Ridern.  Kberh..  I  >«•<-.  Wtirzb 
Riecheuborg,  Aug.-Kl.  U.  L.  Kr.  b.  Goslar. 

Pr.R.:7.8.  .1.330. 
HiH<*>4,  Job..  Juli.  Sohn.CMii. Fritzlar  Hüd. 
Kiif»,  Krzb.  .1.  18.  (  lein  lol.      .loh.  v. 

Schwerin  R.  6.  -  Knwolbr.  Cleiu.  21 1. 
Ripe,  liüdor,  Cler.  J.  :;5 1. 
Ripen,  bisch. .1.  P.O. 
de  Kippis.  Rotger.  Can.  Segovia. 
Koc<  atalhada,  Pf.  Ademar  v.  Targa  .1.  8. 

18.  9. 

Roda.  Prain.-Kl.b.  Sangerhausen.  Pr.Clem. 
T3.  4. 

v.  itodcnstein,Hcitir.,Can. Mainz.  Pr.Xo  ton. 

Rojrge,  Job.,  Can.  Camin. 

Rom.  Jubiläum  Cleni.  170  u.  A.  200.  —  S. 

Maria  Matririore, Can  I <aur. de Fucisbertc 

Cl.  10. 

Uomauiti  (Türkei)  (  lern  42. 
Ronebiz,  Berthold  (Magd.)J  11.  -  Dietr., 
Can.  S.  Sebastian  Ma-d. 


de  Hm,  .loh..  Can.  Mainz. 

Rasehe  b.  Bodeuteich,  Dioc.  Verden,  PI. 

Herrn.  Schlicke  J.  361. 
Rosdorf  b.  («Otlingen  J.  24 
v.  Roseidierg  (Barbv)  s.  Magd.  »&»/«'/«-.  - 

Werner  (Magd.). I.  12. 
Jbwnburg  a.  d.  Elbe  J.  ITT 
v.  Rössing,  Dietr..  Can.  Hild. 
Rossingen,  im  Hildesh..  ()b"diciiz  des  Stifts 

J.  148.  55.  8. 
Rossleben,  Aug.-N.-Kl.,  Pr.  Cleiu.  7:1.  4. 
Rostock.  Stadt  J.  136.  — Kirch«*.  Nie  I't 

Labbert  Borst  J.  108. 
v.  Rostock,  ümktr  B.  80 A.  -  Nbol  vm 

Margar.  v.  Pommern  J.  158  A. 
v.  Ro.s(8)tock,  Gerb.,  Can.  S.  Nir.  Magil.. 

Bild..  S.  Pauli  Worms.  I".  h.  Fr.  ad  (im 

dus  Mail  z,  Hameln,  k.  a.  Pro-nratoM  ii. 
de  Rota,  Jac.  J. 8. 18.  9  u.  A. 
<U-  HatlHirch  (Küdeberg),  Beatrix  \m.Otto 

v.  Teklenb.  B.  22. 
Rothschild  (Dänornark).  Can.  Martin  Raub 

B.  01  A. 

Rottstock  b.  Ziesar,  Dioc.  Braudenl».,  1*1 
Heinr.  Roldeustort  ("lern.  108  u.  A 

Rubenow,  Job.,  ('an.  Camin. 

v.  Iludcshciiu,  Otto.  Pr.  Heiligeiistadt,  IM 
Mainz. 

v.  Rumerodc.  Albr..  Pf.  Outcdn,  Can.  Fritz- 
lar. —  Godebr..  Can.  Fritzlar.  Pr.  I '•  I« 
Fr.  Krfurt. 

Runzelsternf.Kckhanll  I  leifi <jcnstadt XI  ro 
184. 

Rutenberg  im  Hildcsh.,  Pf.  Heinr.  v.Mimleu 
J.435. 

v. Rutenberg.  Basilius,  Can.  Hild..  Rreiu-ti. 
Magd..  Halb.  Kilhard.  Can.  Hild.  - 
Siegfr.,  Can.  S.  Cruris  Hild.,  Hild. 

Rtnv.  Gebh.,  Vic.  Halb.  Lanibreclit 
(Bratnischw.)  Bcncd.  38. 

Sachelviz,  Dietr.,  Pf.  Wtrozeke,  Wismar, 

Can.  Camin. 
Sachse,  Heinr.  vm.  Klisab.  Rahin  Cleiu.  1 1" 
Sachsen  J.  26.  60.  Herzoge:  Cl.  1.  hV 
dolfl.  (I  1H56)  B.  1«2.  Bd.  I.  J.  150 A 
202.  82.  «ID.  37.  8.  405.  8.  11. 16  Ben«'- 
28  A.  Clem.  92.  6.  T.  8.  100.  5. 14.  47.  V. 
64.240.  75.89-94  :WU.  1.3  4. 5.  7.  vm. 

1.  Juttav.  Brandenb.  B.  92.  Bd.l.  J.ÜW- 

2.  Kunig.  v.  Polen  J.  411.  -  Ibidolfs  l 
(ieschwistcr:  1)  Albr.  Bened.  28  A.,  Can. 
Magd..  Pf.  S.  Stephan  Wien,  Pr.  S.  Crw 
N'ortlh..  Can.  Mainz,  Bisch.  Passa».  ^ 
Wenzel  Benod.  28  A..  Pf.  Gor»  J.  «7.v 
.loh.  273*  (Nachtr.)  vm.  T.  WladiU  v- 
Polen.  3)  Anna  vm.  a)  Frie<lr. der  Lahm« 
v.Meisscn  b)  Hcinr.  v  Meklcnb  J  :Uu.A 
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-  Hildulfe  J.  Kinder:  1 )  Hildulf  II.  01cm. 
108  A.  vra.  Klisab.  v.  Hessen  Bened.  1:}. 
t)  KlicAb.  vra.  Waldemar  v.Anhalt  Olem. 
203.  3)  Agnes  vra.  Beruh.  III.  v.  Anhalt 
.1.329.  01cm  8A.  1)  Otto  Olem.  108  A. 
Iii).  202.  Oan.  Mainz,  Köln  vra  Klisab.  v. 
Lüneb.  ('lern.  119.292. 

Sachsen-Lauen  bürg,  Herzöge:  Ingeburg  u. 
ihre  Söhne  Albr.  III.,  Job  II ,  Erich  I.  B. 
80  A.  —  Albr.  III  vra.  Margar.  v.  Bran- 
donh.  B.  BOA.  -  Krich  I  (v  1801 )  ,J .525. 
(  lern.  286.  7.  :ilO.  vra  Klisab.  v.  Poramern 
( Wenden )Clcra  17u.A.  l06..dcrenSöhne: 
a)  Albr.  I).  Orden  '  ;iem.  100.285.  !,)  Mag- 
nus Clem.  107.  285  c).Ioh.  Clem.  1 7.229. 
(an.  Köln,  Arehid.,  Bisch,  Camin.  — 
Albrecl  t  J.  238.  59.501. 

v.  Sacbsenhauscn.  Heinr.  Can.  Hameln 

Haldem  im  Hildesh.,  Vic  ,T.  4 18. 

v.  Saldern,  Job.,  Hilter  .1.  382  (Nachtr.). 

deSalma,  Ludolf,  Pr.S.  Cruc  Nnrdh..  Hec 
Krems. 

Salfeld.  Ben.-Kl ,  Abt  (  lern.  51.  155  - 
Bencf.  Joh  Taynlwidi  Clem.  322. 

v.  Salza,  Kckch.,  Berthold  Oalwes  Sohn, 
(Langensalza)  Can.  l\  L.  Fr.  Erfurt 

Salzburg,  Prov.  B.  70  A.  Bd.  21.  .1.  74.  - 
Erzb.  .1.  18.  t05A.154.Wiehard,  Kriedr. 
J.  5.  -  Kl.  S.  Lamberti,  Abt  ('lern.  14. 

Salzwedel.  IY.(Archidiaconns)J.459.Kirche 
V.  L.  Fr..  Vicar  (S.  Job.)  Otto  v.  Win- 
ningen J.  351.  (S.  Matthiae)  Mag  Lud. 
v.  Salzwedel  J  366.  —  Kl  S.  Spiritus 
Olem.  20.  —  Kathar. -Kirche,  Altar  S. 
Matthaei  Olem.  20. 

v.  Salz wedel.  Mag.  Ludolf,  Vic.  Salzwedcl. 

Samland,  Bisch.  Siegfr.  y.  Johann  J.  62 

Sangerhauscn.  Kl.  S.  Ulrich,  Kirche  S.  Ja- 
cobi  B  4. 

Sancta  terra  Ii.  28.  Bd.  21.  Ol.  9.  25.  36. 
■Sir/olm.  episc,  Peter  Bened.  45. 
Sarstedt  im  Hildesh.,  Bened.  33. 
Sartor,  Job.,  v.  Li  bach  (Nordh.)  .1.  51 4. 
v.  Sayn.  Adelh  .  Joh  Tochter  vra.  Bert  hold 

v.  Katzenelnbotren  Bd.  3. 
S<  hadelant,  Job.,  Pred.-LektorStrassburg, 

Bi»cb.  Culra,  Hild.,  Worms,  Augsburg, 
v. Schardcnberg, .loh.,  ''an.  Heiligenstadt, 
v  Schauenburg  .Grafen:  Adolf  vm.  Hcilwigv. 

d  Lippe  J.  521.  —  Klisab.,  Adolfe  Tochter 

vm.Heinr.v.SchwerinJ  64.-  -S.a.llolstetn. 
v.Schuurabnrg.  Leutold,  Bi*ch.  Freising.  — 

Kriedr.  Schol.  Magd  ,  Can.  Nannib. 
Schaf,  Heinbode,  Can.  U.  L.  Fr.  Erfurt. 
Schkeuditz,  Pf.  Heinr  v.  Webow  J.  237. 
Scheie,  Heinr..  Schol.  Verden,  Can  Bremen. 
Öchelvilz,  Eckhard, Eckhards  Sohn,  '  'an.  II. 

L.  Fr.  Erfurt. 


v.  Schenkenberg,  Ludw.,  l»cc.  Naumburg 

Olem.  .",24. 
v.  Scheningen,  Hoineke  (Magd.)  J.  12. 
Schinkel,  .loh  .  Schol.  Verden. 
Schinna,  Ben  -Kl.imHovaschen.Abt  '  'lern. 

121 

S(  hirmer.  Friedr .  Vicar  ü.  L.  Fr.  Erfurt. 

Schifflingon  b.  Luxemburg  Bd.  18. 

Schladen  b.  Hornburg, '  'ap.  J.455  S. 

v.  Schlanstodt,  Walter  (Magd.)  J.  12.  — 
Wachsmoth.  <  'an.  S.  Nie.  Magd. 

Schleswig  J.  485.  —  Bisch.:  Job.  v. Bocholt 
.1.  160  u  A.  Helmbr  v.  Yischbeck  .1.  238 
ii.  A  460  u.A.  485.  Olem.  21  u.A.  Heinr. 
v  Warendorf  Olem.  21  u  A.  — IV  Martin 
DacusB.61.  -  Can  Helmbr.  v  Vlschb  ck 
J.  2:18.  Meinrich  (?)  Morneweg  Hern. 
286. 

v.  Schleswig,  Herz.  Gerhard  J.  259. 
Schleusingen,  Johanniter  u.  Kirche  J.  15. 
80. 

Schlotheim,  Aug. -N.- Kl.  S.  Mariä  Magd. 

(Gottesgarton)  b.  Müblh..  Olem.  135. 
v.  Schlotheim,  Busse,  Pr.  Heiligenstadt.  — 

Detmar,  «'an.  Mainz.  I.  L.  Fr.  Erfurt, 

Coblenz,  Pf.  Flanstat.  -  Joh.  Oouradi, 

Vic.  Würzburg  Olem.  45. 
v.  Scblüsselburg.  l'lr..  Bisch.  Barab  Tg. 
Schmalkalden.  Stift S.Erhardi,l)cc..l  417. 

73.  5.  6  500. 
v.  Schmiedel». Tg,  Oonr  .Herrn  Sohn,  Bencf. 

S.  Jac.  Bamb  ,  Can.  Bamberg. 
Schmölln  in  S. -Altenburg,  Kirche  Olem. 

138. 

v.  Schönberg,  Friedr.  vm.  Mathilde  B.  7.  — 
Heinr.,  Pf.  Nienburg, '  au.  Merseburg. 

Srhönelierg  b.  Katzeburg.  Pf.  Mag.  Peter  .1 . 
19  A. 

Schraplau,  Pf.  Andr.  v.  Walbausen  0|,  m. 

15.  104.227. 
v.  Schraplau  s.  Querfurt., 
v.  Schrot torp,  Brant  I  .Magd.)  J.  46ü. 
Schlicke.  Herrn..  Ottos  Sohn,  Oan.  Oantor 

Verden.     Hildemar.  Olcriker  .1.  363. 
in  dem  Schule,  Heine  (Nordh.)  J.  514. 
Schüttorf.  Diöc.  Münster.  Pf.  Job.  Ocken- 

broc  Olem.  160. 
S(ch)wah,  Christian  (v.  Arnstadt),  Notar 

.1.39  A. 

V.Schwalenberg. Sophie,  Jutta, Aebt.  Gan- 

dersheini. 
Schwanebeck,  Nie.  t'an.  ''amin. 
v.  Schwar/burg.  Heinr..!.  150.  —  Gr. Heinr. 

I.  J.  413  n.  A.  —  Heinr.  u.  Günther  J. 

4i3  A.  -  Günther.  Heinr.  Sohn,  Oan. 

Würzburg,  Hegenshurg.  —  Günther  vra. 

Kathar.  v.  Gera  J.  309.  10.  —  Jutta, 

lleinr.  VII.  Tochter  vm.  Friedr.  Olem.  v. 
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Meissen  .1.  129.  -  Günther,  König  (  lern. 

106.     Gi  nther,  Kellner  Magd. 
S-li warzen Itach  b. Hof.  Pf.  Albr.  v.  Wuitvten- 

Ißich  CO,  i'lem.  199. 
Schweden  (Suecia)  View.  172.  —  Herzog 

Krich.  vorlobt  ni.  Sophie  v.  Werlo  J.  109 

A.  -  König  Magnus  Hein.  1  4«. 
v.  Schweinitz,  Heinr.,  IV.  Meissen. 
Srhwerin,  I >i«H*.  H  70  A.  —  Bisch.:  Ii.  70 

A.  .1.  19A.  44.  04. 119.  7:».  525  A.  Bened. 

4-1.  *  'lern.  22  A.  -  Herrn.  J.  04  A.  Jo- 

hann  .1.  249.     Ludolf  v.  Bülow  J.  »1«  A. 

—  Heinr.  v.  Bülow  .1.  Hl:}  A.  Clem.  9. 
Capitol:  J.  118.  —  Pröbsto:  B.  79  A. 

(  lern.  2«.  Volr.  v.Crempe  B.  20A.  Lüder 

.1.01  A.      I  ec.:  B.  79A.J.  127.8.215. 

520.  Johann  J.  64  A.  —  Thes.:  B.  02.  7!» 

A.  .loh.  v.  Schwerin  B.  0.  Heinr.  v.  Bülow 

J.  Sl«  A.  -  (antor:  Joh.  v.  bülow  J. 

«14  A. 

Cann.:  Joh.  Foot  J.  99  A.  —  Stephan 
Stei-hani  J.  125.  -  Joh.  v. Campe  .1. 120 
A.  -  Walter  v.  Güntersberge  J.  21  4.  — 
Helinbr.  v.  Vischbcrk  .1.  2«S.  «02.  2«. 
400  A.  -  Heinr.  v.  Bülow  J.  «1«.  -  Joh. 
v.  Bülow  J. «14.  Giselbr.  v.  Holstein  J. 
:U)2.  2«.  -  Joh.  v.  Blücher  Clem.  :!5. 
Alhr.  v.Borge  (  lein.  «10. 
Arehidiakonate:  Kostock  J.  99  A.  — 
Tribsces  .1.  «14.  —  Waren  J.  125. 

v.  Schwerin,  Grafen:  Heinr.  vm.  Klisab.  v. 
Schauenburg  J.Ol.  -  Joh..  Thrs.  Schwe- 
rin. Kr/K  Higa. 

Schwerstedt  b.  Weimar,  Pf.  Dietr.  v.  Din- 
gels! cdt  <  lein.  «4.  2:1«. 

ßcttHsinlttry  (Oi  Diöc.  Mainz,  lf.  Conr.  Ln- 
kern,  Keinh.  v.  Haustein  ( 'lein.  2<>0. 

Seehausen  i.  Alt  inark,Siitt  S.Nic(Benster), 
Pr.  .1.214. 

Segeberg  in  Holstein,  Kl.  Prior  Cl.  12. 

Segovia,  (.'an.  Kotgcr.  de  Kippis  J.  «00"' 
(Naohtr.). 

v.  Seide.  Joh..  (  an.  S.  Bonif.  Hall)..  S.Cru- 
cis  Bild.,  S.  Sim.  u.  .Inda  Goslar.  Küster 
S. ( 'ruris  Nordh.,  Vir. S. ( ioilehardi  Main/ 
u.  I*.  L.  Fr. Goslar,  Pf.  Weriibttrgelniuseu 
ii.  S.  Magni  Bra'tnschweig.  —  Herrn., 
('an.  S.  Sim.  u.  Judä  Goslar.  Küster  S. 
( 'i  uris  Nordh. 

Seligenstadt  am  Main.  Ben. -Kl.  Abt.  J. 
197.8. 

de  Semita  s  a.  Stige 

Setutffien.  Pr.  J.  «7«. 

v.  Seiitrif?  ,  K.  Joh.  Clem  «20. 

Sichern,  (  ist .-Kl.  h.  C»uerfurt,  Abt  ('lern.  7«. 
I.     Johann  J.  9. 

v.  Siehelelien,  Heinr.,  Can.  I    L  Fr.  Krfurt. 

Slariu  terra  J.  ««7.  9. 


de  Slana  (v,  Werlo)  Joh.  u.  Neffe  Joh.  J. 

««7.  9. 

Slei/ca,  Diöc.  Würzburg,  Pf.  Rudolf 
Clem.  27. 

de  Snirrrde  (0,  Gottbr.  n.  Heidenr.  Yi.\  S 

Sever i  Krfurt 
Soest,  Domstift,  Der.  J.  «8.  54.  —  Lektor  iL 

L red  - Kl.  Joh  B.  70  A 
Sohse,  Dietr.,  Vir.  V.  L.  Fr.  Krfurt. 
Soldin.  Stift,  Thes.  Clem.  178A 
Sondeishausen.S.  Andr.-Kirclie.Cist.-N-KI 

Clem  257  61. 
v.  Soi.iionborn,  Heinr  .  Vic  Hild.,  Can.  S. 

Crucis  Nordh. 
v.Sontra.  Hartniuth,  Pf.  Nieder  -Dorla,  Un 

Dorla.  —  Job.  ('an.  Magd. 
deSpmn  if),  PriorS.  Angeli.  Diöc.ViterK« 

.1.  «52. 

v  Spangenb'Tg.  Horbord .  Caii.  S.  Pauli 
Halb..  Magd  .  Fritzlar;  Pr.  S.  Soven  Kr- 
lurt.  —  Fricdr..  lf.  Arridxich.  Can.  PL 
Fr.  Krfurt. 

Specwinkel.  Heinr..  Pf.  Osterode. 

Speier,  Thes.  .1.  25  —  (  an.  S.Widonis,  .I«»li 
Flerkenstein  J.  181». 

Stade,  (  ist.-Kl.  S.  Georg,  Pr.Bened.  27. 41. 

-  Kl.  F.  L.  Fr.  (1.  19  A.  Abt  CL  19A 
.1.  4«;). 

Starkenhagen  Botger  (Brauuschw.).  Notar 
Cl.«l. 

v.  Stein  ide  Isipide),  Nie,  (  an.  Mainz. 

v.  Steinberg.  Heinr.,  Can  Mild. 

v.  Steinhoim  Kngolhard,  Herrn  Sohn.  <  a« 
S.  Petri  ii.  Andr  Paderltom 

v.  Steinhaus.  .lob..  Jac.  Sohn,  Can.  Hameln. 

Stendal.  Stift  S.  Nicolai,  Clem.  4«.  242  - 
Pr.  .1.  40.  17«.  -  Dec.  Bcncd.  22  Clem.* 
-  Thes.  Ludolf  v.  Ncindorf  Clem  ISo  - 
Cann:  Heinr.  v  Hak  Costedt  II.  J  ■ 
Bend..  v.Beliz  J.««l.  Heinr. v.Jütorhrck 
J  «89.  Heinr.  v.  Zuden  J.  «92.  Ludolf» 
Neindorf  Horn.  «2.  Burch.  v.  Call«  Hein 
140  u.A. 

Stephani.  Andr  .KellnerLülieck  —  $\c\Am, 

('an.  Schwerin. 
Stern lierg,  Diöc.  Si  h worin,  Vic  Heinr  Bor 

denstorf,  Clem.  10*. 
Steyner,  (Jtto,  Oltic.  Naumburg, 
v.  Stige  (de  Semit»),  Gerhard.  Can  Zeitz- 
v.  Stockhiiusen,  Herrn.,  Pf.  Harriclwa*«1- 

Vic.  S.  Sebastian  Magd..  Can  Heiligt " 

stadt 

v  Stockheim  (Stockem),  Dietr.,  Can.  IHM. 
Stokele  bürg.  Diöc.  Würzbnrg.  lf.  Heinr. 

v.  Hciivdciu  (-lern.  218. 
v.  Stolb-rg,  (irafen:  Frieilr.  (ID.  Can.  Bai»- 

Iwrg,  Würzburg!  Archid.),KIectusWurzl>- 

—  Friedr.  (III), I'r.  Camin.  —  Heinr.  VVI), 
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Heinr.  (III)  Sohn.  (.'an.  Bamberg,  Würz- 

l»ur#.  Ca  min,  Mersch .  Magdeh.,  Pf.  Bn- 

santfiBeynsank),  S.  Ulrici  Magd.,  Bisch. 

Merseb.  -  Heinr.  (VII),  Can.  Wür/burg. 

Vi.  Ilerbolxhcim,  Pr.  Magd.  Luckard, 

Ael»ti-.sin  Quedlinb. 
Stolp.  Abt  Bened.  31. 
Sturm.  Albr.,  Vogt  Magdeh.  .1.  10. 
Stralsund.  Hatb  u.  Stadt  Bened.  8.  (  lein.  0 

23  -  I'..  Heinr.  v.  Bulow  u.Omr.  Witte 

(AlliunjA.M-W.  Bened. 8 
Strasburg,  Bisch.  J.  30.  18!».  Ben  il  18A 

(  lern.  1 25.  —  Pr. .1  30.     Vic.  Peter  Nnet 

Clan.  125.  -  Stift  S.  Petri.  Doc,  Schul. 

Clera.  45».  (  an   Beinhold  v.  .Mühlheim 

(  lern.  283.       Prtil.-Kl.,  Lektor  .lob. 

SchadelantCI  in.  152  u.A. 
\.Strelda.  Bernh.vm.Adelh  v.llebnrg  Bd  12. 
v  Strußberg,  Dictr.,  Can.  Hang. 
Kndcrman,  Heinr.  (v.  Dortmund).  (hm. 

240.  s.  a.  Dortmund. 
Sulza  C/ulseii),  Aug-Stift  b.  Apolda,  Pr. 

B.  85.  -  ( 'ann. :  Widego  v.  ( »strau  .1. 200. 

Job.  v  Nvtzkow  Cb  m.  320. 

m*rstrlc(?K  Herrn  .  Vir  V.L.  Fr.  Krfurt. 
v.  Tatdieim.  Cour.  u.  Heinr.,  Vir.  V.L.  Kr. 
Krftu*t. 

v  Tanncnrode,  C'onr..  Heinr.  Sohn.  Can. 

Bibra,  S.  Severi  Krfurt.  Pt.Oispersleben, 

Vic.  Neustadt. 
Taitner,  Nie.,  (.'an.  Prag. 
<ie  Turfjii,  Ademar  s.  Horcatalhada. 
Tarragona  Kr/.b.  Clerox  17»  A. 
7rtxi/ri7;)()lmützerl)iöe.,rf.Tilmani)  t.  Pf. 

Friedr.  v  Hordorf  Clcm.  22G. 
v.  TautenlxTg,  Conr..  Mönch  in  Pforta. 
'Jaynliach,  .lob.  Chrh-tanus,  Albr.  Sohn, 

Bi?nef.  Saalfeld. 
»  Teklenburg.  Otto  vra.  Beatrix  v.  Hotbnrg 

B22.-Nieol.Cicm.232. 
Templer-Orden  Cl.  10.  I.  24.  5.  7.  30.  1. 
\  Tennstedt.  Mag.  Heinr.,  ('an. Na  unhurg 

u.  S.  Severi  Krturt. 
Thepin.  Heinr.,  Pf.  Begnitzhot. 
v.  Thuna.  Otto,  Heinr.  Sohn.  Benef.  I'.  L. 

Kr.  Krfurt. 
V.  Thune,  Anton,  Pf.  S  .loh.  Lüneburg. 
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v  Tirol.  Margar.  vin.  Krie<lr.  v  Nürnberg  .1. 
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J.399.  -  V.  L.  Fr.  Borg.  Can.  Joh.  v. 
Butzbach  (  Ir  in.  323. 

v.  Frankfurt,  Gerb..  i'an.S.  Stephan  Mainz 
a  PnM'ur. 
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merode  .1.220.  —  Dietr.  \ .  Hardenberg 
J.273.  -  Otto  v.  Falkeiiberg  ,1.503.  - 
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v.  Frose,  .loh.  (Magd.)  .1.  405. 

v.  Fuhstat,  Conr.,  Can.  F.  L.  Fr.  Erfurt, 
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Nieukerkeii  .1.  477. 
Waldsachseu,  <  'ist .-Kl.  Ulierpfalz,  .1.  131. 
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199.  -  Vogt  Heinr.  Clem.  158.  9. 
v.  Weida.  Mag.  Nie.  Net  Bd.  14  A. 
v.  Weihe,  Cum»,  ('an  S.  Andr.  Verden. 
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nim  IV.  v.  Pommern  dem.  182. 
v.  Werle.  Ludolf.  Vir.  (?»  S  Bonif  Hall» . 
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Schob  J.  300. 

v.  Wilde-shausen,  Ehc-rh.,  <  an.  Bremen. 

Wimmelburg,  WiiiuxUbuni.  Hen.-Kl.  b.  Eis- 
lebcn,  Abt  dem.  73.  4." 

Windeck,  ('ulem.  So  ne:  Herrn.,  ('an.U.  L. 
Fr.  ad  Gradus.  Jacob,  (  an.  S.  Petri, 
Werner,  C'an.  S.  Victor  Mail./. 

v.  Winningen.  Otto,  IM.  Weissmit,  Vir.  Salz- 
wedel. <  'an.  ü.  L.  Fr.  Halb. 

v.  Wintzingcn  de,  Bert  hold  gen.  Jries.  ('an. 
Hild.,  U.  L.  Fr.  Erfurt,  S.  potii  Mainz. 
S.  Alex.  Eimbeck.  Fritzlar,  Main/:  Dec. 
S.  l'eti  i  Mainz.  l'r.S.Mor.Ilild.  -  Seine 
Oheime:  f  Mag.  Hugo  u.  Abt  Heinr.  v. 
Ib'inbausen.  Schwester  Nonne  inWe<nde 
J.  104  ii.  A. 


Wiperti,  Heinr.  J.  104. 

\Yij>}  ol(lcsturit  —  Lüdersdorf  im  Mansfeld.. 
IM.  Andr.  v  Walhausen  ("em.  104. 

Wismar.  IV  Dietr.  Sachelvitz  J.  875A. 

Wit^erad  b.  Prag.  Probst  Job.  Sohn  Wen- 
zels v.  Böhmen.  J.  480.  —  D.r.  J.  182. 

Wit  teiiborg,  Baif.-Kl.Clem. 305. —  Capelle. 
Hein.  loo.  1.  2.  275.  80.  90.  Vir.  Nie.  v. 
Hojoh.k  «Mein.  142.  .TOI. 

v.  W  ittenburg  (Schwerin),  Mirislawa,  Nie 
Tochter  vm.  Joh.  v.  Holstein  J.  «70. 

v.  Witt  huren.  Ludolf,  der.  Halb.  I  >i<«  Heu». 
244. 

Witlstock  Probst  J.  215. 
Wolkramshausen  b.  Nordhauwn,  Bf.  Heinr. 
.1.  488.  (  erb.  v.  Kutzlelien  dem.  156.  — 

<  ap.  1.  L.  Fr.,  Frnst  v.  Erich  dem.  207. 
v.  WoldenlK'ri.'.  Höver,  ('an.  Pr.  Hild.  — 

Otto,  (  an.  IV.  Hild.,  Pr.  S.  Mor.  Hild.. 
<an.KelliKrHalbMBis<h.Hild.(J.40u.A.i. 
-  Merhti'd  Aobt.  Gandorsh. 
Wollmirstedt  b.  Magdeb.  J.  225» 
v.  Wollmirste  1t,  Barfhol..  Mönch  Marien- 
thal. 

v.  Wölpe,  Burkhard.  Pr.  Magd.  Bremen. 
II ■«//«<■   Diiic.Maii./,  IT.  Nie. v.Opp-  nheim 
J.475.  !»t. 

Wolfram.  Wem. ,  Vir.  S.  Spir.  Braunsen*., 

•  'an.  I".  L.  Fr.  Erfurt, 
v.  Worbis,  Job.,  (  an.  Fritzlar.  —  Heinr.. 

<  'an.  Schob  S.  StephanMainz,  Pf.Brctzei:- 
heim.  -  <  onr.,  Der.  Heiligenstadt. 

Wörmlitz.  Branden!».  Diöc..  IM".  Ulr.  Junge 

v.  Alfeld  J.  330. 
Worms.  Bisch.  J. 370.90.427.  Joh.  Schade- 

lant  (  lern.  152  A.  -  (Jantor  J.  155.  65. 
Cann.:  Heinr.  v.  Allendorf  J. 280.  Nie. 

v.  Oppenheim  J.  401. 
Stift  S.  Pauli,  ('an.  Oerh.  v.  Rastock  J. 

407  30  2 
Wtrozek?  Pf.  Dietr.  Sarhelviz  J.  375. 
W Ulknil/  in  Anhalt  J.  300»  A.  (Nachtr). 
r.  M  tinctetilMtchS,  Albr.,  Pf.  Sehwarzcn- 

bach. 

W ürzbiirg. Bisch. :  J. 4:5. Bcncd.  1j»A.  dem. 
45.  —  Andr.  v.  Gundelfingen  J.  20  (u. 
Narhtr.).  —  Gott  fr.  v.  Hohenlohe  J.20. 
(u.  Nachtr. I  43  A.  138.  44.  —  Wolfr.  v. 
Gmmpach  J.  138.  5L\ 

Pr.  J.  111.  -  Dec:  J.  171.  dem.  IS. 
Eberh.  v.  Hi>!crn,  Heinr.  v.  lUinstein 
dem.  108.  217.  8.  -  The».  .1. 300. 

('a  n.:  Oürze!  v.  Beichlingen  B. 23 A. 

-  Friedr.  v . Stolberg  J. 20  (Nachtr.).  25. 

—  Heinr.  v. Stolberg  I.  II.  J.  25. 170.240. 
300.  —  Job.pfefferhard  J.  152.  —  Herrn, 
v.  Hessen  J.  205.  —  Lupoid  v.  Beben  bürg 
.1.  243  A.  326.  dem.  320.  —  Günther  v. 
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^Wr/.Vj.iTH.  -  Frioclr.v.XfiriihiTjr 
vwv<a<H\.  ^B.  -  Coi.r.  v.  Fuh*«at  Clem.  87. 
-  UOTtn.  v.  Hombach  Clom.  28  S. 
MxVui.:  IpholtMi  Clcm.  198.  —  Wmzb. 
.\ .  io.  X\26.  dorn.  208.  17.  320. 
W  uv/.en,  Wh-.  J.  221. 
W\\,  ttemb.,  Can.  C.  L.  Fr.  Gotha. 
Zeitz  Bd.U  A.  —  Hischof  (!)  Cl. 35.  -  Stilt 
S.  Peter  u.  Paul,  Pr.  J.  232.       Der.  J. 
231.510.  -  Schol.  Olem.  71.  -  Tl.es. 
Lander  NoH  J.  512.  3.  32. 
Cann. :  Hcinr.  v.  Ilakenstcdt  J.  1  19.  72. 
5.  231.  07.  490.  -  Joh.  v.  Milin  J.  288. 
—  Joh.  v.  Birstein  Clora.  33.  Heinr. 
Ixmbncr  Clem.  50.  252.       Joh.  Pnize 
t.leni.OI.  274.  -  Nie.  Lango  Clem.  70. 
—  Gerh.  v.  Stige  Clem.  90.  -  Jao.  t. 
Mainz  CJom.  214.  -  Friedr.  v.  Xytzkow 
Clcm.  320. 

<.'aj«'JIe  V.  L.  Fr.  auf  dem'Burgthor  J. 
4 ' 

v.  >Te/f*,  Corir.,  Can.  t*.  L.  Fr.  Erfurt.  ~ 
JVrer.  Kx«leran  Meilsen. 
Zella.  (( <-//<*  J,  I  >iöc.  Wurzb..  Aht  .1.  244.  - 
(Hornburg-Zolle),  Halb.  Diöc.  Pr.  Urin. 
7:i.  4.   —    Neu  -  Zelle,  Cist.-Kl.,  Dioc. 


Meissen.  Clom.  178 A.  Abt. T. 342.  -  Alt- 

Zelle,  Düic.  Meissen  J.  101. 
ohne  Zusatz  Abt  .1.  2i7.  8  (l>iöc. 

Meissen ).  (  lern. «7. 8.  128 !aufd.  Har/?|. 
v.  Celle,  Krie<lr.,  Schuler  Hihi.  .T.  133. 
Zerbst,  S  ift  S.  Barthol.,  l>ec.  J.  296.  t'lem. 

125.  39. 

v.  Zerbst,  Dietr.,  Pr.  Petersberg  b.  Halle. 

v.  /iesjenhain,  (trafen:  Joh.  J.  81.  3.  vm. 
Luckanl  v.  Zicgenhain  J.83.  -  Luckanl. 
Tochter  Engelbr.  n.  Heilwig  J.  8:'..  - 
Otto,  Gottfr.  Sohn,  Pf.  Lieh,  Bonames, 
Langen,  Can.  Mainz.  Köln,  Magd.  - 
Gottfr..  .loh.  Sohn.  Can.  Munster,  Hild. 

Zierenb  r>?  in  Hcs-en  Pf.  Joh.  v.  Weimar 
Om.  69.270.  1. 

Ziesar,  bisch.  Rrandenb.  Schloss,  .1.  10:!  A. 

Zinna,  Kl.  I).  Jülerbock  J.  55.  —  Aht  J. 
392.  Clem.  02. 

Zise,  Joh.,  Vic.  S.  Sevcri  Erfurt. 

Zuch.  Gunther,  Rnd.Sohn,«  an.F.L.  Fr.  Erf. 

v.  Zmlen.  Beruh.,  Can.  Hild..  S.  S  b.  Mnjjd. 
—  Heinr.,  (an.  S.  Nie.  Magd..  S.  Pctri 
u.  Pauli  Magd..  Stendal. 

Zvfilich(/^//är».>,Siift  b.Cleve.Pr.  Rennl. 
*  18.  -  (an.  Herrn,  v.  Billerbeck  (  'lern.  52. 
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der  Heg.  Vatic  N.  03  —  2 18. 

Johann  XXII. 

i;.^  0:1 --00.  a.  I.  42:57  Summern. 

07.  a.  II.  curamuiies  1  -  1004»  and  liitcrac  curialrs 

OS.  „  X  1001  -2289. 

09.  a.  III.        X.  1  — 15*0  und  litt,  curialas. 

70.  a.  IV.        turiales  X.  1— IUI,  comm.  I  1021. 

71.  a  V.  cur.  1—202,  comm.  1  — OS!»  und  litt,  f  aUdlim, 

72   comm.  700-1708 

7:V  a.  VI.  cur.  1  — HO,  comm  1-  1500. 

74  a.  VII.  cur  1—56,  comm.  1-  999. 

75   comm.  1000—1717,  litt,  tabell.  und  coii;-orvatoria«'. 

70.  a  VIII.  cur.  1-24,  comm.  1-  9'.»9. 

11   comm.  1000-2045 

78  a.  IX.  cur.  1-16,  comm.  1—  1199. 

75».  comm   1200    2481  und  litt.  taMI. 

80.  a  X.  cur.  1—  50.  comm.  1  -  1490. 

81  .,  comm.  1500—2929. 

82  a.  XI.  cur.  1  — SO,  comm.  1     999  and  litt.  tibdl. 

83.  „    ,.  comm.  1000-  1999. 

84.  comm  2000  —  3102. 

85.  a.  XII.  cur.  1     8,  comm.  1  -  999  und  litt '  tabHI. 

86.  .,  comm.  1000  -  1999 

87   comm.  2000  -  2999. 

88   comm.  3000  —  3020,   und  Xachtnaje  uns  /rii/wrm  J,dirm 

bi*  a.  VIII. 

8!».  a  XIII.  cur.  1—7,  comm.  1—9!»!»  und  litt,  tabell. 

90.  „  comm.  1000  1999. 

91   comm.  2000-2799. 

92.  „     „  comm.  2800—3448,  dahinter         X.  :',557  und  :;r,o«. 
!♦:'. l.  a.  XIV.  comm.  1  -  999.  keine  atriales. 

94.  „     .,  comm.  I  — 1041. 

95.  .,  comm.  1—1233 

90   comm.  3000—  3904  und  tabell  3905-30. 

97.  a.  XV.  comm.  1-1107. 

98.  „    .,  cur.  1  -33,  comm.  1  -  999,  tal«ll.  1000  -  42. 

99.  „     ,.  comm.  1000-1992. 

100.  ,.    .,  1 — 786:  a)  beneficia  vacantia  b)  dignitates,   porsouatus  et 

ofticia  .sul»  expectatione  c)  canonicatus  sub  exj>o<  tatioue  praclieudae 
d)  beneticia  regul.  sub  exp.  e)  tabelliouatu«  fj  privilegia  de  non  re- 
sidendo  g)  de  religionis  ingressu  h)  de  plena  absolutione  in  articulo 

mortis  et  electione  confessoris  i)  comervatoriae  k)  indulta.  dispen- 
sationes  et  privilegia  1)  reservat iones  m)  comnrnsioncs. 

'  93—108  nicht  Joliirt. 
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101.  a.  XVI.    litt  cnriae  1  -7,  comm.  1  —  000. 

102.  .,  comm.  1000—1721  u.  tabell.  (I,ule>  nur  Im  16S0>. 

HM.        „        1  :  h)  littora^  provisioni>  praolatorum  I»)  Ii  not.  vac  c)  di«ni- 

tates  etc.  d)  cannnioatus  e)  bcnetieia  saocul.  t')  lienef.  ro-rul.  ir)  oftir.  ta- 
hellion  h)  privilciria  <lc  uon  rosidundo  i)  de  relkr.  injjr.  k)  de  plona  abnol. 
I)  conservat.  m)  indulta  etc.  n)  commune*. 
lo|.  a.  XVII.  a)  litt,  cnriae  1  —  0.  I»)  litt.  diversarum  formarum  gonoraUs  passatfü 
ultramarini  (a  i  K<»inV  Philipp  v<>n  Frankreich,  die  franz.  Krzl».  u.  Sutlra.!?.) 
7 — 18.  c)  litt,  pa^a^ii  oxtra  re^iium  Frauriae  IV — 20.  d)  comin.  1  SSO. 
e)  litt,  dominorum  oardinaliurn  1—22.  0  tabell.  ohne  Nummern  ( 42)  de 
li««Mitia  teatandi  (21)  h)  de  pleua  romiasione  (133}  i)  de  lioentia  habendi 
altaro  imrtatile  (S)  k)  de  colohraudo  anteipiam  illncvat  (S)  I)  prfi  cole- 
liraudo  in  hxi.s  interdirtis  (K)  m)  pm  personis  mouachaudis  ( 15)  n)  legendi 
et  andien  li  iura  eivilia  (4)  o)  couservatoriao  (2!*)  p)  dispousationis  snj>or 
inatriniouio  (18)  ij)  de  fructibus  pereipieiidis  (54)  r)  de  fructibus  pereipi- 
eiolis  pro  studentibus  in  theolo^ia  in  curia  Humana  (2)  praolatorum  de 
Milwidiis  reeipiendis  a  Huhditis  (4)  t)  praolatorum  de  recon^iliandn  coolosias 
et  eiraiteria  (0)  u)  praolatorum  <piod  neu  (onoantur  visitare  limina  aposto- 
lortim(2)  v)  de  comessii.ne  pallei  (:'•)  w)  dispon*ationis  super  esn  caruium 
(2)  x)  <piod  praelati  |M)<j*int,  reeipere  mutuum  (2t  y)  de  consecrationo  prao- 
latorum (7)  z)  sinirulae  divorsarum  formarum  (20  —  203). 
105.  a.  XVII    provMniies  praclaturamm  1— HO,  lienef.  vac.  37     364.  dfcn..  |H>rson. 

et  officia  mb  exp.  pr.  P.05  —  S3,  canonieatus  s  exp.  .TS!»  54S,  honof.  saoe 
s.  exp.  540  -  71!»,  »KMief.  ro^ul.  s.  exp  720-80.  oftic.  talioll.  787  —  «07, 
tbi  relig.  injrr.  SOS  —  !»!»,  de  plctia  alwul  otc.  !HX>-  1014,  conservat.  KM5- 
4<),  indnlia,  disp.  et  priv*  1041  -  12X7,  commune*  12SS  —  1302. 
100.  a  XVIII.  de  curia  1  -13,  do  pasaagio  (S),  communes  1  1228,  talwll.  (34), 
al^ol.  in  casu  mortis  (11!»).  de  lic  testandi  (25),  proro*ationos  consecr. 
praolatorum  (3).  consecr.  et  lienod.  extra  curiam  ot  do  lirentia  recedendi 
(10),  de  assitfn.  pallei  (•>),  de  alrari  portatili  (2>,  de  eolebr  ante  diom(3), 
ile  celehr.  in  locis  intord.  (3),  de  reconciliatione  rc<  los.  et  eimitor  (3).  de 
hominihus  raonachandis  (20),  do  mulieribus  mon.  (13):  rogestrum  littora- 
n«m  a  Willi  1-47. 
loT.  a.  XVIII    provis  praolat.  1—40.  lienef.  vac.  41  —  200,  di?n..  |>erson.  et  oftic. 

s.  exp.  2)00  —  10.  cunon.  >.  exp.  317  -423.  lienef.  saec.  cum  cura  vel  sine 
rura  s.  exp.  424  —  537.  benef  regul.  ».  exp  538  -08.  tabell.  oftic  50« I  8!», 
privil.  do  non  re>idendo  et  pereip.  fruetus  in  absentia  5!H)  —  035.  de  relig. 
ingr.  630 — 60,  de  plena  al«.  ot  electione  roufess  6*51—  740,  conservat. 
741  —50.  indulta  etc.  757  — «.»45,  communes  046  — KM 0. 
los.  n  XIX.  provis.  prael  1  —  15,  benef.  vac.  K>  -101,  canon.  s.  oxj».  105  — ls, 
benef  saec.  11!»  —41,  privil.  de  non  resld.  et  pereip.  fr.  in  abs.  142—71, 
con»ervat  172-  75.  taboll.  oftic  170  —  70,  indulta  etc.  ISO  —221 .  communes 
222  -  37. 

lu«.»'.    Soereta  a.  I.  II.  211  Bl.  !»07  Lrk..  mtstre  Gebenden  nicht  br.tr. 

1K».    Secr.  a  I.  II.  III  IV.  ([*e\r.  Pnmkrrich,  Ewjhtnd,  Flandern). 

III.  vsoer.  a  VI.  X'l I  „tnbriee  reirestri  litterarum  soerotarura sanetissimi  in  ('hristo 
l>atris  ot  domini  nostri  doinini  lohannis  divina  Providentia  paj>e  xxij,  <pie 
]>cr  eins  cameram  transierunt  anno  pontiticatus  sui  VI.  et  VII.4'  —  L>rr 
Inder  gibt  nttr  die  Bbdter.  nicht  die  Nummern  an.  —  A.  VI  fol.  1  —  188. 
VII  fol.  180  —  400,  etna  j;t)0  frhnulcn. 

I  10» -117  »ctUpattiy. 
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112.    Sccr.  a.  VIII,  fol.  1—182  und  fol.  1-91,  :usummen  WM  (Mumien,  </„ * 

Ifnlfle  ist  atuh  im  Inder  nummcrirt. 
118.    Seir.  a.  IX  X,         llhdter,  >J11  l'rk.,  Inder  trie  III. 
1  I  I     Sccr.  a.  XI.  XII,         »lit/t.  -ss  -\-  JU  Hinter,  i'i.W  f.V*.    Mr  /wlcr  .n  i 

XI.  /»ff/  m<r  Nummer-,  nicht  Hhittvrl* :eichnnmj ,  der  Inde.r  für  a.  XII. 

n/*7i/  hinter  Hl.  S)  den  ;.'   Thcilcs  und  piht  mir  die  Nummern. 
115.    Korr.  a  XIII.  XIV.  17C>  +  .'Ki  Jtl..  ~>lSi  I  rl:.,  der  Inder  <jiht  nur  die  Bhtt'a ntn. 
I  10     Socr.  a  XV   XVI,  Mi'»  Iii.,  Js-Jl  Urk.,  Index  wie  115,  -     Am  Ende:  rinito 

libro  sit  Inns  et  Kloria  Christo,  amen. 

117.  Scit.  a  XVII.  XVIII,  315  III,  a.  17.  1  -884.  a.  18.  885  -  1058. 

Nicohiux  nntijKijHl  . 

118.  7wr  Summern,   nicht  foliirt,  nicht  tjcsjndten ,  schlecht,  und  unordentlich  ;f- 

schlichen. 

Honedikt  XII. 

119.  '  a.  I.    de  curia  85,  comm  1057.  d  mn  noch  litt,  talicllion..  sti|>or  dcloctu  nala- 

liiun  in«/  dis|M'Hs:itiuii<^. 
120  a  1.  <i»>y»r.  N.W  «nVr  /.W  /MuV  »<i7  S!)3—U!J  fehlt:  de  curia  1  —  1,  f>r<>vi> 

praol.  5—  HO,  oftic  curiae  147  —  55,  di.un.  seu  jicrson.  s.  oxp.  150-3»*. 
canonii  .  s  oxp  201  >  -  525*»,  saec.  lienof  s.  oxp.  521—708,  mrul  N-act 
700  86,  de  rolig  iniir.  787  i29  N.),  de  alwol.  per  confoss.  7:W  C 1 S  NA 
do  non  rosid  780  t7  Nj,  do  oftic.  tabell  740  (11  N.).  consonat.  741 
(12  N.).  disp.  de  def.  natal.  742  (c.  210  N.).  indulta  etc.  748  891», 

121.  a.  II.    do  curia  20.  comm  1     65i:  63$ —  49  fehlen,  650  —  56  find  unter  einer 

X  mehrere  in  c.  ra.  zuxammenffefusst. 

122.  a.  II.    «Ic  curia  10  und  einitje  in  o.  in.,  provis  praol.  1     17.  bonof.  vac.  18— IM. 

oanon.  s  oxp.  155  — 801:  benef.  saco.  s.  oxp.  802-  84.  lionot.  rostid.  885  — 5»'.». 

do  rolig  inijr.  840  (21  NT.i,  de  apostatis  841  (5),  de  alwol.  842  (5<K  do  non 

rosid  848(5).  oflic.  tatwll.  844(11),  conserv  845(18).  dispens.  de  tief  nat. 

846(61).  indulta  etc.  847—444,  eommuncs  445—582. 
12."».  a.  III.    de  curia  1  —  12,  litt  pro  Hominis  canlinalibus  ai*ostolicao  sedis  nuntiis 

ad  ro^na  Franoiac  et  Anjjliae  destinatis  1  —  48.  provis.  praol.  1  —81.  knef. 

vac.  82     148.  diirn.  seu  por>  8.  oxp.  149  —  55,  canon.  s.  oxp.  156 -  21». 

Ivnef.  sacc.  s  oxp.  211-  81,  benef  re^ul.  282,  tab  off.  2)18(6).  de  alwoL 

284(84i.  do  roliff.  ingr.  2:15(10),  do  aoostasia  286(8).  conserv.  2517  -  52. 

de  non  rosid.  258(8).  induljjentiae  otc.  254  —  328,  commune*  824  —  97. 
121.  a  III     [Von  mir  nicht  aufgezeichnet]. 
125.  a.  IUI.   do  curia  1(18).  commune«  2  —  896 

120.  a.  IUI.    de  curia  1     68.  comm.  1     461  und  noch  4  Nummern  mit  mrhrtrr* 

Urkunden  (taboll.,  alisol..  confoss..  def.  uatal.). 

127.  a  V.    de  curia  42  comm.  1 — 8:15,  dann  noch  de  confessorc  eligendo  etc. 

128.  a  VI.    de  curia  1  —  57.  comm  1  —420,  dann  noch  super  absol..  tabell-,  con- 

sorvatoriae. 

129.  a.  VII.  VIII.    do  curia  1  —  25,  litt.  Mediolanen.  26  — 48,  commune*  1-517,  do 

absol  1—  105,  do  lic.  testandi  1.2,  de  oftic.  tabell.  1—48,  conserv.  1— W 
a.  VIII:  do  curia  1  —  9,  comm  1  —  72,  conserv.  18,  absol.  16. 

180.  Socr.2  a.  I.  (ijuae  per  suara  cameram  transierunt).    148  Blt  753  Vrk. 

181.  Soor.  a.  II.    1  IG  Iii.  458  ürk. 

1  119  —  128  „;ht  fultnt.  —  2  y>,e  herein  *iud  winpUfitf,  die  IndUe*  <jr>«»  N»tt 
und  Summer  an.     En  »erden  littorno  clausftc  und  pHtoutos  nntcrtcliieden. 
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132.  Secr.  a.  III.  123  bl.  433  Vrk. 

133.  Secr.  a.  IV.  J/tf  J?/.  .«.J  IVA. 

134.  Secr.  a.  V.  141  Bl.  408  Vrk. 

135.  Secr.  a.  VI.  J;M  ///.  340  Vrk. 

136.  Secr.  a.  VII.  121  Bl.  2  Vi  Vrk. 

Clemens  VI 

(s.  a.  Worunsky,  Mitth.  des  Instituts  für  i'Morr.  tios<  hü htsfotsch.  VI.  S.  150—55). 

137.1  Secr.  a.  II.  A>'/V  2*/.  i6*4  £VA\ 

138.  Secr.  a.  III.  324  Bl.  1277  Vrk. 

139.  Secr.  a.  IV.  IMG  Vrk.,  nicht  foliirt. 

140.  Secr.  a.  V.  i-fcW  t/r*.  310  Bl. 

Hl.  Secr.  a.  VI.  143G  Vrk.,  nicht  folürt. 

142.  Stcr.  a.  VII.  Ml  Vrk.  237  Bt. 

14:*..  1  >,ecr  a.  VIII.    äMW  itf. 

144.  Secr.  a.  IX.      2S~>  Bl. 

145.  Secr  a.  X.  i'4tf 
140.  Secr.  a.  XI.       'J4  Bl. 

147.  a.  I,  1.  483  Bl.    de  curia!»,  de  provis.  prael.  10—120,  de  lienef.  var.  121— 005. 

148.  a  I,  2.  538  Bl.    de  dign.  et  jHjrson.  s.  exp.  1  —174(178),  de  canon.  s.  ex|». 

175-947. 

149.  a.  I,  3.  394  BL   de  canon.  s.  exp.  1  -754. 

150.  a  I,  4.  400  Bl.    de  l>encf.  cum  cura  vel  sine  cura  s.  exp.  1  -  811. 

151.  a.  1,  5-  411  Bl.    de  benef.  regul   s.  exp.  1  -  18,  de  relig.  ingr.  19— HO,  de 

al*o!.  197  574.  de  fruet.  pereip  575  656,  do  oftic.  tabell.  657  —  735, 
conservat.  736-  819,  de  def.  natal.  820-1238.  de  indultis  etc.  1237(1) 
—  1779,  cominuncs  1780—1862. 
152  a.  1,  6.  litt,  de  sua  coronationo  (90),  de  curia  (24 1,  litt,  coixessao  reverendis 
patribns  domiuis  .  .  I'enestrino  et  Tusculano  opiscopis,  apostolicae  s«jdis 
nuntiis  ad  partes  Frar.ciae  et  Anglia-  destinads  (63),  —  —  Guillermo 
tit-  st».  IV.  coronatorum  presbitcro  cardinali,  ap.  sed  legatn  ad  partes 
Lombardiao  et  nonnullas  alias  destinato  (53),  —  -  A\merico  s  Martini 
in  Montibus  presb.  card..  ap.  «ed.  leg.  ad  partes  Tusciae  et  certas  alias 

partes  destinato  (55),  Andreae  s  Susannae  presb.  card.,  ad  regna 

Aragoniae  et  Matorirarnm  destinato  (47  >,  litt,  concesaac  doniinis  card., 
quod  possint  beiu-ticia  eis  smhdita  jer  alios  visitare  (19),  litt,  gratiarum 
dominis  card.  novis  de  benefieiis  in  certis  provineiis  vacaturis  (17),  litt, 
gratiarum  concessarum  dominis  card.  suj  er  benerieiis  et  aliis  dixersis  ^ratiis 
(120),  do  promotionihus  praelatornm  (131),  de  diguitatibm»  vacantibus  (108), 
de  dignitatibus  vacaturis  (307). 

153.  a.  I,  7.    de  prat  lwndis  vacantibus  (276  t,  de  j  raolwndis  vacaturi»  (599). 

154.  a.  I,  8.    de  benetieiis  vacantibus  (267).  de  lienef.  vacaturis  (702),  de  benef. 

vuca'uris  pro  baoallauriis  (245). 

155.  a.  1,  9.    de  gratiis  tactis  prrsonis  reg  il.tiibus  (176),  de  grat   facti«  pro  mo- 

nacltis  redpicmlis  (217).  de  gr.  factis  pro  raulicrihus  monachandis  (49), 
conservatoriae  (65),  de  gratiis  diversarum  formarnm  (675),  oftie.  tabell. 
(79),  de  fructibus  pereipiendis  (71  >,  de  lic  testandi  (32),  de  celebr.  ante 
dkm  (21),  de  altari  iKutatiii  (38),  de  retom.il  eimiteriis  (15),  de  plcria 
absol.  (420),  super  defectu  natalium  (613). 

1  ilit    f'iili/tiuhu    lioutl'  yiitrf  vtrht  t/ffjiiltai.  —    2  hi>>  fnnJtt  vidi  rt-yflmitesitj  tti<  lU- 
zorhmn.y        —   80  etc.  bis    ,\  —   180.  «»  <n«-h  Jost  iv.vn  >  in  ,tn,  S><JliJ,J.„tu,,l<  „. 
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156.  a  I.  10.    de  prael>endis  vacaturis  600—1507,  de  pracl».  vacaturis  pro  baca- 

lamiis  1  —  88:  Fort*ct:mui  von  lt?(j.  ir,3. 

157.  a.  II.  1.    de  curia  1  —  156.  de  provisione  praclatorum  157    215,  de  b-net. 

vacantibus  216  sqq. 

158.  a.  II,  2.    de  digu  .  person.  seu  offic.  8.  <  xp.  1  —  46,  de  canonicatibus  f.  exp. 

47  —  414,  de  honet",  cum  cura  vel  sine  cura  s.  exp  445  —  778. 
150.  a.  II,  3.    de  l>enef.  regnl   s.  exp.  1     16,  de  relig.  inpr.  17  —  210,  de  al*ot. 

plena  211  —782.  de  non  rosidendo  etc.  7H3  816,  de  tal>ell.  oflic.  847-!»M. 
conservatoriao  053- 102!»,  de  indnl«.  privil  et  dis^ns.  10:tO-178l». 
co mini ines  178!»  sqq 

1»K».  a.  II,  1.    de  benef.  vacantibus  (304),  de  lienef.  vacaturis  (373).  de  reimlaribiis 
(i  ;5).  de  fructibus  perripiendis  (57). 

161.  a.  II.  5.    de  curia  (Ii»),  litt,  conecssae  domino  Bcitrando  tit.  s.  Mani  preslv 

card.,  sed.  ap.  nuntio  ad  reges  Aravrotmm  et  Maiorn  arnm  pro  paec  inrer 
eos  tractanda  et  roformanda  destinalo  (31).  litt,  gratiarum  dorairmnim 
card.  (r8),  de  promotionibus  (71).  de  difjn.  vacantibus  (82).  de  dign.  va- 
caturis 5'.»).  de  praeb.  vacantibus  (197),  de  praeb.  vacaturis  (307). 

162.  a.  11.  6.    de  conservatoriis  (100),  divorsariTm  formarnm  (738).  offic  tab>ll.  (HO. 

de  reeip.  raonachis  (131).  de  reeip.  monialibus  (49\  de  alisol.  <610),  do 
altari  portatili  (34),  de  celebr  ante  diem  (Mi.  de  tic.  testandi  (56).  do 
procurationibns  cardinalium  (17). 

163.  a.  III.  1.    do  curia  (5).   litt,  domini  Avmerici  card.   loif.   in  rejnm  Siciliao 

(51)  dominorum  cardinalium  (46).  de  promotionibus  (83),  ile  disrn  va- 
cantibus (58),  de  dien  vacaturis  (46),  de  praeb .  ndis  vacantibus  (löO\ 
de  praeb.  vacaturis  (H51,  de  benef.  vacantibus  (259),  de  benef  vacatitri> 
(160). 

164.  a.  III.  2*.    de  dijrn.  s.  exp  1—20.  de  cauoiticatii  s.  exp.  21  -  158.  de  l*net 

cum  cura  vel  sinn  cura  s.  exp.  15!»  —  315,  de  benef.  regul  346  —  528.  dt- 
absol.  (M  S/Hilten). 

165  a.  III,  2b.    de  fructibus  |  creip.  1-72,  de  oflic.  talxrll.  73-  212,  consent*. 
213-35,  induhr.  etc.  236-  840,  de  corninonibus  841  —  914. 

166.  a  III.  3.    de  reiriiluribiis  1 — 127,  de  fruet.  pereip.  (SO),  de  conservat.  (47"1. 

diversarum  h»rmarnm  (590).  de  tal>ell.  (100).  de  reeip.  raonachis  (121). 
reeip.  monia)ib-is  (42).  de  absol.  (SM») .  de  lic    testandi  (24).  de  altari 
portatili  (60),  de  celebr  ante  diem  (29). 

167.  a.  III,  4.    de  curia  1-15,  de  provis.  praelat.  16  —  92.  de  benef.  varantibis 

93  -  785. 

168.  a.  IUI.  1.    de  benef.  vacaturis  (251),  de  benef.  regularibus  (135),  de  fructi- 

bus pm-ip.  (66),  de  conservatoriis  (66).  diversarum  form.  (615).  de  off. 
tabll.  (100).  do  reeip  monachis  (69).  de  reeip.  monialibus  (20*.  do 
absol.  (511),  de  altari  portatili  (52).  de  celebr.  ante  diem  (31).  de  lic.  te- 
standi (44). 

169.  a.  IUI,  2.    de  curia  (11),  litt.  le<rationis  domii  orura  Anibaldi  epbcopi  Tiwii- 

lani  et  Stephani  tit.  ss.  Johannis  et  Pauli  presb.  card.   64).  litt.  la?*' 
domini  Ebrednnen.  tit.  s.  iMarci   presb.  card   ad  partes  Tusciae  i!'l.  dt>- 
minorura  cardio.  (24),  de  promotionibus  (72),  d->  dign.  vacantibus  (fr>).  d 
dign.  vacaturis  (59),  de  praeb.  vacant.  <  1 28).  de  praeb.  vacaturis  (162).  de 
Iwnef.  vacant.  (  . . ). 

170.  a.  Uli.  3.    de  curia  (UBL,  nicht  nummerirt),  de  provision.  praelafornm  (W, 

de  lienof.  vacant.  1—68!»,  commune»  690  —  706. 
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171.  a.  1111.  4*.    de  dign.  k.  exp.  1  —  28,  de  canon.  «.  exp.  20-184,  de  benef.  cum 

cura  vel  sine  cura  s.  exp.  185  —  419,  de  beriet,  regul  s.  exp.  420  -  «4.  do 
relig.  ingr.  4.15—598. 

172.  a.  IUI,  4b.   de  absol.  pl.  599-  1104,  de  fructibus  i>ercip.  1  -         de  ottir. 

tal*ll.  71  -  204.  eonservat.  205-01,  de  indultis  202  924. 
17?».  a.  V,  l  ■    de  curia  1     0,  de  provis.  praelatoriim  10     82.  de  tienef.  vacantibus 
8H-  7oo. 

174.  a.  V,  l.b    de  dign,  person.  vel  oftic.  s.  exp.  1  —25.  de  canon.  «.  exp.  20—  1«2. 

de  benef.  cum  cura  vel  sine  cura  I««  "7  ',  de  benei.  religio.  «74  80, 
de  relig  ingr.  «87  -  195,  de  oftic.  tal-ell.  490  —  570.  de  fructibus  penip. 
571-  01!',  eonservat.  020  —  8;'»,  de  absol.  pl.  (»hm  Nummern),  de  indultis 
etc  084  -  1«02,  commune*  1«0«  01. 

175.  a.  V.  2  *.    de  bnef.  vacaturis  1  -  277.  de  rcgularibus  1  171. 

176.  a.  V,  21'.    de  fructibus  pereip.  0  »).  eonservat.  (04).  diver>arum  forinarum  i025). 

oftic  tabell.  (07),  de  reeip.  inonachis  (80k  de  reeip.  monialihns  («6),  de 
absol.  (509),  de  lic.  festandi  (44).  de  altari  portatili  (.".0).  de  celebr.  ante 
diem  (12». 

177.  a  V,  «.    de  curia  (29),  litt.  legattouis  dotnini  Kbrcdunen.  card.  ad  partes 

Tusciae  et  Siciliae  destinati  (05).  doininorum  cnrdinaliuui  (10),  de  promo- 
tiouibtis  (86),  de  dijju  vacantibus  (80 1,  de  «li^n.  vacaturis  (II),  de  praeb. 
vac.  (172),  de  praeli.  vacaturis  (141),  de  lienef.  vacantibus  (:i40). 

178.  a.  VI,  1".    de  curia  1 --  8,  de  provis.  praelatorum  4-5'.»,  de  l-enef.  vacHUtibus 

00  —  507. 

179.  a.  Vi,  lb.    de  benef.  vacantibuK  508    907,  de  dijrn  pers.  etc.  s.  exp.  908—94. 

de  canon.  s  exp.  905-  1147. 
180  a.  VI,  2.    de  lienef.  cum  cura  et  sine  cura  s.  exp.  1  -  190,  de  lienef.  relig.  s. 

exp  200 -  ««',  de  relig  ingr.  2««-  «45,  olHc.  tabell  «46-  4«»7,  de  fructi- 
bus reeip  408  -  55,  eonservat.  450  -506,  de  absol.  (ohne  Nummern),  de 
indultis  etc.  507     1007,  communes  1 008—62. 

181.  a-  VI,  «*.    de  curia  (9),  dominoruin  cardin.  (31),  de  promotionihu»  (80).  de 

dign.  vac.  (1«4),  <le  diun.  vacaturis  («5),  de  praeb.  vacantibus  (273). 

182.  a.  VI.  «.''   de  praeb.  vacaturis  (10S).  de  benof.  vacantibus  (50«). 

183.  a  VI,  4».    de  benef.  vacaturis  (220),  de  rcgularibus  («08). 

184  a.  VI,  41'.  de  fructibus  pereip.  (75).  de  eonservat.  (74).  diversaruni  lormarum 
(721).  offic.  tabell.  (81),  de  reeip  inonachis  (85  j.  de  reeip.  mouialihus  (25). 
de  absol.  (506),  de  Ii..  t:standi  (Ol),  de  altari  portatili  (44),  de  eob'br. 
ante  diera  (20). 

185.  a.  VII,  1.   de  benef  vacantibus  I  -  085.  de  dignit.  080  -  02,  de  benef.  rcli^ii»- 

sorum  69«-  711 .  de  relig.  ingr.  712-08.  de  oftic.  taliell.  700-  810.  de 
litt,  eonservat.  817  0«,  de  fructibus  pereip.  K0 1  00«,  commune* 
904  -  «2. 

186.  a.  VII.  2.   de  b  nef.  vacantibus  (851). 

187.  a  VII,  «.    de  curia  1—  81.  de  provisionibus  praelat    82  — «02,  de  canon.  s. 

exp  «0«  —  405,  de  benef.  cum  cura  et  sine  cura  s.  exp.  406—689,  de  in- 
dultis etc.  690-  12«0.  de  absol.  (oltne  Nummern) 

188.  a.  VII,  4J.    de  curia  (4>.  dorainorum  cardin    (48),  de  promotionibns  (222), 

de  dign.  vacant.  (172),  de  dien.  vacaturis  (10),  de  praeb.  vacantibus 
(891). 

180.  a-  VII,  4b.   de  praeb.  vacaturis  (147).  de  benef.  vacantibus  (890). 
190.  a-  VII,  5".   de  benef.  vacaturis  (2«7),  du  lienef  regularibus  («4«\ 
jpj    a.  VII,  5b.   de  fructibus  pereip.  (50),  de  eonservat.  (47),  diversarutn  foiuiarum 
(c.  500),  de  reeip.  monaebis  (2«),  de  reeip.  monialibus  (12),  de  oftic.  tabell. 
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(57).  .1c  alfari  porfahili  (38),  de  colebr.  ante  diem  (18),  de  lic.  lest.  (52), 
de  absol.  (485). 

192.  a  Vi  II.  1*.  de  « uria  1  —  86,  de  provis.  prael.  87  —  244,  de  Iwncf.  vacantibus 
245  -587 

198.  a.  VIII,  l'\    de  Itenof.  vacantibus  588— 123i 

194  a.  VIII,  2.  de  dign.  s.  exp  l  — 10,  de  canon  8.  cxp.  11 — 161»,  de  benef  cum 
oura  et  sine  cura  170  594.  de  bonef.  religiös  595  —  606,  de  relig.  ingr. 
607  -  56,  deotfic.  tabcll  657  -  726,  de  litt  conserv.  727—801,  de  fructibus 
pereip.  805  -  70.  de  indultis  ete.  871  —  1638 

195.  a.  VIII,  3\    de  curia  (5).  dominorum  cardin  (21),  de  Provision.  (188),  dedig». 

vacantibus  (129).  do  dign.  vacaturis  (81),  de  praeb.  vacantibus  (821). 

196.  a  VIII,  3b.    de  praebendis  vacaturis  (212),  de  benef.  vacantibus  (868). 

197.  a.  VIII,  4'.   de  Iwnef.  vacaturis  (525),  de  regularibus  (226). 

198.  a.  VIII,  4".   de  fructibus  pereip   (62),  de  conservat.  (75),  diversarum  form. 

(948),  de  reeip.  monachis  et  monial.  (39).  de  oftic  tahell.  (68),  de  lic. 
testandi  (23),  de  alfari  portabili  et  celebr.  anto  diem  (64),  de  absol. 
(5«3;. 

199  a.  IX,  l.  de  curia  1  2,  de  provisionibus  praelatorum  8  —  59,  de  benef.  vacan- 
tibus 60-863. 

200.  a.  IX,  2\   de  dign.  1-81,  de  canon.  s.  exp  82  -  212,  de  lienef.  cum  cura  vel  sine 

cura  218  -  585,  de  benef.  regul.  s.  exp.  536-  49,  de  rolig.  ingr.  550  -99, 
detabell.  off.  600  —  48,  de  conserv.  649  -  708,  de  fructibus  pereip.  709  —  90, 
de  absol.  (im  Index  nicht  aufgeführt,  im  Tieg,  ohne  Nummern). 

201.  a.  IX,  2b.    do  indultis  etc.  791  —  1498,  commune«  1494  -  1537. 

202.  a.  IX,  3'.    de  Iwnof.  vacaturis  (495),  de  fructibus  pereip.  (83). 

208.  a.  IX,  81'.    de  conservat.  (85),  divers,  form.  (998),  de  reeip.  mon.  et  monial. 

(41),  de  officio  tabcll  (84»,  de  lic.  testandi  (28),  de  altari  portatili  et  celebr. 

ante  diem  (98),  de  absol.  (262V). 
204  a.  IX,  4*.    de  curia  (4),  dominorum  cardin  (97),  do  provisionibus  (66).  de  dign. 

vacantibus  (112),  do  dign.  vacaturis  .25),  de  praeb.  vacantibus  (336). 

205.  a  IX,  41'.    de  prneb.  vacaturis  (205),  de  l>enef.  vacantibus  (840).  de  regulari- 

bus (174). 

206.  a.  X,  1.    do    curia  1—8,   de   provis.  prael.  9  —  87,   de   benef.  vacantibus 

88  -  882. 

207.  a  X,  2.    de  curia  (10),  dominorum  card.  (51).  de  Provision.  (90),  de  dign.  va- 

cantibus (88).  de  dign.  vacaturis  (17).  do  praeb.  vacantibus  (221>,  de  praeb. 
vacaturis  (152),  de  benef  vac.  (303).  de  benef.  vacaturis  (68). 

208.  a  X,  3».   de  benef.  vacaturis  (287),  de  regularibus  (144).  de  conservat  (66), 

de  reeip.  fructibus  (48). 

209.  a.  X.  3b.    de  lic.  testandi  (18),  divers,  form.  (778),  de  tabell.  (51),  de  altari 

portatili  etc.  (66),  do  absol.  (1006). 

210  a.  X,  4\   de  canon.  s.  exp.  1  —  135,  de  benef.  cum  cura  vel  sioe  cura  s.  exp. 

136  -459. 

211  a.  X,  4b.    de  religiös.  460—99,  d«  relig.  ingr.  500  —  28,  de  otfic.  tabell.  529 

—  90.  liit.  conserv  591—663,  de  fructibus  pereip.  664  -728,  de  indulüa 
729—  1403,  coimnunes  1404  —  76. 

212  a  XI,  1.    de  curia  1—5,  de  provis.  6—13,  de  benef.  vacantibus  14  —  857. 

de  dign  person.  vel  off.  s.  exp.  358.  9,  de  canon.  s.  exp.  360—417, 
de  benef.  cum  cura  vel  sine  cura  s.  exp.  418  -85.  do  benef.  relig. 
486  —  98,  de  relig.  ingr.  499  —  524,  litt,  conserv.  525-  54,  de  oÖic.  tabell. 
555  —  79,  de  fructibus  porc.  580  —  614,  de  indultis  etc.  615  —  892,  comm. 
898-918. 
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213.  a.  XI,  2.  de  curia  (4).  domin.  cardin.  (Ä5),  de  provision.  0'»5'l,  de  ditfii.  va- 
cantibtis  (4JJ>,  de  dign.  vacaturi»  (!»>.  de  praob.  vac.  (104),  de  praeb.  vaca- 
turis  (29 1.  de  b*nef.  vac.  (4:V),  do  benef.  vaeaturis  (65),  de  re^ularibux  (69), 
de  fructibus  pereip.  (22),  de  couserv.  (17),  de  reeip.  mon  et  monial.  (1:5). 
diver«,  form  (228).  de  lic  testandi  («j,  de  off.  taliell.  (28),  de  altari  (16). 
de  absol.  (408). 

I. 


214.  a. 

215.  a.  II. 

216.  a.  III. 
217.18.  a  IUI. 


Glwiden,  auf  fttpier,  ohne  Rubriken. 
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Nachdem  die  historische  Commission  der  Provinz,  «Sachsen  am 
23  Mai  lHSr>  beschlossen  hatte,  die  Sammlungen  im  päbstlichen  Archive, 
die  ich  im  Winter  1**4/85  mit  dem  Jahre  likVi  abgebrochen  hatte.  Fort- 
setzen zu  lassen,  wurde  Herr  Dr.  Paul  Kehr  Für  den  Winter  18Kr>/K<>, 
wie  schon  in  dem  Vorwort  zum  21.  Bande  der  (iesehichtscjuellen  be- 
merkt ist,  mit  dieser  Arbeit  beauftragt,  die  er  mit  Eiter  und  Sorgfalt 
zu   voller  Zufriedenheit  der  Commission  ausgeführt  hat. 

Er  hat  zunächst  die  Suppliken -Register  von  Clemens  VI,  die  ich 
nicht  mehr  hatte  einsehen  können,  vorgenommen,  so  dass  ich  die 
Re-ultate  seiner  Forschungen  noch  am  Schlüsse  des  1.  Hundes  ver- 
werthen  konnte,  und  dann  die  Archivalien  der  drei  folgenden  Pübste, 
Innocenz  VI,  Urbans  V  und  Gregors  XI,  für  unsere  Zwecke  durch- 
forscht; ein©  Übersicht  der  betr.  Bände  s.  S.  433  —  3b'. 

Ans  Herrn  Dr.  Kehrs  Mittheilungen  hebe  ich  hier  folgendes  her- 
vor Nicht  ohne  Weitores  ist  aus  der  Notiz,  dass  die  betr.  Urkunde 
aus  ölen  L^apier- Registern  gegeben  ist,  zu  schliessen,  dass  sie  nicht 
auch  in  den  Pergament- Registern  (also  der  Reinschrift)  stehe,  und 
ebensowenig  umgekehrt.  Es  stehen  vielmehr  alle  sog.  commune»  in 
den  I>ai>ier- Kegistern,  aus  denen  sie  wenigstens  theil weise,  und  wohl 
zum  grösseren  Theil,  in  die  Pergament- Register  übertragen  worden 
sind  Die  doppelte  Citirung  ist  von  Herrn  Dr  Kehr  nur  aus  nahe- 
I'  »irenden  <J  runden  nicht  überall  durchgeführt,  es  genügte,  sie  aus 
einer  Stelle  zu  citiren. 

"W as  die  Suppliken  betrifft,11  schreibt  er  weiter,  „wird  man 
L,s  vielleicht  auffallend  finden,  dass  zu  so  vielen  derselben  die 
ei^entlichen  Urkunden  zu  fehlen  scheinen.  Aber,  abgesehen  von 
V €2 riehen  an  den  von  mir  etwa  übersehenen  Stücken,  scheint  es 
doch  fraglich,  ob  wirklich  alles  registrirt  worden  ist.  Denn  einmal 
stellt  es  sich  öfters  heraus,  dass  Suppliken  eines  und  desselben 
Potenten  wiederkehren,  wo  Versehen  vorgekommen  sind,  und 
uT1<;i eurerseits  beweist  der  Umstand,  dass  eine  grosse  Anzahl  von 
j_>rt>visions- Urkunden  (im  eigentlichen  Sinne)  fehlt  und  sich  statt 
jkrer    DUr  die  Exekutions-Urkunden  (x  beauftragt  —  — )  linden, 
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während  doch  zu  jeder  Provision  beide  Urkunden  üblich  und  zu 
erwarten  sind,  wenn  auch  die  letztere  nur  in  der  Form  in  e.  m., 
—  dass  man  keineswegs  alle  registrirt  haben  kann,  —  ein  Um- 
stand, auf  den  auch  schon  Münch  aufmerksam  gemacht  hat.  — 
Die  »Suppliken  enthalten  immer  das  Datum  der  Entscheidung 
[und  sie  sind  deshalb  nicht  vom  Orte  des  Petenten,  sondern  vom 
Orte  des  päbstlichen  Hofes  datirt|,  ganz  vereinzelt  nur  finden 
sich  solche,  in  denen  das  Datum  der  Supplik  selber  angegeben  ist. 
Auch  das  ist  hier  zu  bemerken,  dass  einige  Fälle  vorkommen, 
wo  eine  Supplik  durch  Fiat  etc.  genehmigt  erscheint,  nachträg- 
lich sich  aber  ein  Versehen  herausgestellt  hat,  das  die  Aus- 
fertigung verhinderte:  dann  findet  sich  wohl  eine  zweite  Supplik 
mit  der  erneuerten  Bitte,  und  die  Ausfertigung  der  Urkunde 
richtet  sich  im  Datum  nach  dem  Tago  der  Vorlegung  dieser 
zweiten  Bitte." 

Wo  sich  Supplik  und  Urkunde  gefunden  haben,  ist  die  ersten? 
unter  der  Urkunde  verzeichnet  worden.  Wo  nur  die  Suppliken  ge- 
funden und  (im  Exeerpt)  abgedruckt  sind,  ist  die  typische  Form 
Fiat  etc.  im  Druck  weggelassen  und  nur  eine  etwaige  Besonderheit 
in  der  Form  der  Genehmigung  mitgetheilt  Denn  es  ist  nicht  zu 
bezweifeln,  dass  alle  Suppliken,  die  in  den  Registern  stehen,  wirklich 
bewilligt  und  die  nicht  bewilligten  gar  nicht  eingetragen,  sondern 
vivae  vocis  oraeulo  erledigt  worden  sind.  Indessen  kann  es  bei  dem 
ungeheuren  Umfange  des  Materials,  wie  Herr  Dr.  Kehr  selbst  sagt, 
immerhin  vorgekommen  sein,  dass  hier  und  da  eine  Urkunde  auf- 
genommen ist,  wo  die  Supplik  übersehen  wurde,  und  umgekehrt 

Im  Übrigen  hat  sich  Herr  Dr.  Kehr  an  den  von  mir  befolgten 
Plan  angeschlossen  und  ist  ebenso  wenig  wie  ich  zu  ängstlich  in  dem 
Begriff  „Provinz  Sachsen  und  Umlande"  gewesen.  Vielleicht  hätte 
mancher  mehr  vollo  Urkunden  statt  Regesten  gewünschf,  aber  dann 
hätte  der  "Winter  trotz  anstrengendster  Arbeit  nicht  ausgereicht,  um 
die  Archivalien  der  drei  Päbste  zu  erledigen.  Zudem  macht  es  ja 
jetzt  keine  grosse  Schwierigkeit,  da  Ort,  Zeit  und  Hauptinhalt  der 
Urkunde  verzeichnet  sind,  den  Wortlaut  selber  zu  erhalten,  falls  er 
einem  Spezialforscher  wünschenswerth  ist. 

Einige  Urkunden  habe  ich  im  Winter  1884/85  noch  selber  ab- 
geschrieben, die  in  diesen  Band  aufgenommen  sind:  ich  habe  sie  mit 
(S.)  bezeichnet. 

Von  besonderem  Interesse  werden  die  Excerpte  aus  den  Registern 
der  päbstlichen  Kammer  sein,  die  die  Annaten  etc.  angeben:  einige 
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hahc?  ich  noch  selbst  abgeschrieben  und  für  diesen  Band  zurückgelegt, 
die  anderen  sind  von  Herrn  l)r.  Kehr  copirt  Sie  sind  in  gewisser  Weise 
<lie  Beweisstellen  für  die  Vollständigkeit  der  Urkunden:  die  Zahl  der 
nur  in  diesen  Rechnungen  und  nicht  in  den  Urkunden  vorkommenden 
Personen  ist  verhältnissmässig  gering,  einige  mögen  ja  unter  der  Masse 
übersehen  sein,  andere  aber  haben  in  den  nicht  erhaltenen  Registern 
gestanden. 

Die  historische  Commission  hat  von  Anfang  an  gewünscht,  dass 
ich  auch  die  Herausgabe  der  zweiten  .Sammlung  besorgen  möchte,  und 
ieh  habe  mich  diesem  Wunsche  nicht  entziehen  zu  dürfen  geglaubt, 
einmal  um  den  zweiten  Band  der  Anlage  des  ersten  möglichst  an- 
zu  seh  Hessen,  und  zweitens,  weil  ich  wenigstens  für  manche  Gebiete  in 
»ler  Lage  war,  aus  meinen  Sammlungen  wünschenswerthe  Erläuterungen 
und  Anmerkungen  zu  geben,  bei  denen  ich  allerdings  auf  knappeste 
Perm  bedacht  gewesen  bin.  WTas  ich  von  päbstlichen  Original-Urkunden 
und  Copien  in  den  betr.  Archiven  für  die  Jahre  1353  -78  gefunden 
habe,  ist  eingeordnet  worden,  doch  habe  ich  mich  hier  und  da  auf 
Kegesten  beschränkt  und  bin  wenigstens  mit  allgemeinen  Urkunden 
zurückhaltender  gewesen  als  im  ersten  Bande,  in  Folge  der  Rezension 
des  Herrn   Dr.  Wenck  (Deutsche  Litt.-Zeitung  18ö7,  N.  IG). 

Dem  genannten  Herrn  bin  ich  für  einige  Berichtigungen  dankbar, 
auch  für  den  Rath,  das  Register  anders  einzurichten:  ich  habe  diesmal 
die  Nummern  durch  die  Urkunden  aller  drei  Päbste  durchlaufen  lassen 
und  citire  nach  ihnen  Leider  ist  es  mir  am  hiesigen  Orte  nicht  möglich 
einige  grössere  Werke,  z.  B.  Theiner  u.  a.  einzusehen,  es  wird 
denke  ich,  der  Arbeit  nichts  schaden,  wenn  hier  und  da  noch  ein 
solches  Citat  vermisst  wenlen  sollte.  —  Auch  Herrn  Prof.  Dr.  Janau- 
schek  bin  ich  für  Notizen  zu  Dank  verpflichtet,  die  er  mir  in  einem 
liebenswürdig00  Briefe  über  einige  mir  unerkannt  gebliebene  Orte 
bat. 

j^acn  Kräften  bin  ich  bemüht  gewesen,  im  Text  und  im  Register 
die  Namen  richtig  zu  stellen,  die  natürlich  in  der  päbstlichen  Kanzlei 
bei  der  U  nbekanntschaft  mit  der  deutschen  Sprache  oft  verschrieben 
und  wohl  noch  öfter  verhört  worden  sind:  aber  um  alle  Räthsel  zu  lösen, 
müsste  mö."  doch  mehr  als  Ödipus  sein. 

_Kür  Oleniens  V.  habe  ich  nachträglich  aus  den  Bibliotheken  in  Halle 
und  i^erli*1   d*e  Ausgabe  der  Benediktiner  benutzen  können  und  aus 

Uand    jj  Vll  (soweit  ist  die  Publikation  gediehen)  =  Reg.  Band  54 

,  .  ,  f-c)   in   clon  Nachträgen  alle  Urkunden  im  Excerpt  gegeben,  die  hier 

verdienen. 
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Im  Übrigen  verweise  ich  auf  die  Vorrede  zum  ersten  Bande. 
Bringt  auch  dieser  zweit«-  Band  violleicht  noch  weniger  als  der  erste 
„grossartige  Aufschlüsse'*  zur  Geschichte  der  verschiedenen  Bestand- 
theile  der  Provinz,  so  werden  doch  die  vielen  persönlichen  Notizen, 
insbesondere  für  die  Geschichte  der  geistlichen  Stiftungen,  von  den 
HocIistinVrn  herab  bis  zu  den  einzelnen  Pfarren,  den  heimischen  For- 
schern vielfach  willkommenes  Material  sein,  so  dass  der  Zweck,  den 
die  historische  Commission  bei  ihrem  Beschlüsse  gehabt  hat.  erreicht 
ist.  Bis  zu  welchem  Grade  die  päbstliche  Macht  jener  Zeit  in  alle 
Verhältnisse,  nicht  am  wenigsten  auch  in  die  Finanzen  der  geistlichen 
Würdenträger  aller  Grade,  eingegriffen  hat,  tritt  für  einen  engen  Kaum 
ganz  besonders  deutlich  hervor. 

Halberstadt,       Nov.  ISSS. 

Dr.  Gustav  Schmidt 
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Innocenz  VI. 

gewählt  1352  Dez.  18,  gekrönt  D«z.  23, 
t  1362  Sept.  12. 


Digitized  by  Google 


Digitized  by  Goog 


1.  Innocenz  VI.  befiehlt  den  Erzbischöfen  von  Mainz  und  Magde- 
burg und  ihren  Suflraganeeu,  den  Sammlern  fquaestuarüj, 
die  sich  für  Procuratoren  und  Nuntien  des  Hospitals  San 
Spirito  in  Sassia  (in  Rom)  ausgeben,  die  angeblichen 
pabstlichen  Briefe,  die  sie  bei  sich  führen,  abzunehmen  und 
die  Transsumpte,  welche  Privilegien  und  Indulte  enthalten 
sollen,  dem  päbstliehen  Stuhle  zur  Prüfung  einzusenden. 
Avignon  1358  Jan.  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Febr.  a.j.  —  Ad  nostrura  nuper 
Reg.  222,  fol.  306 b,  14. 

2.  —  providirt  Heinrich  von  (Jotha,  Rektor  der  Pfarrkirche  in 
Lintflur,  Würzburger  Diöc,  mit  einem  Beneficium  ohne  Seel- 
sorge bis  18  Mark  Silbers  jahrlich  (und  beauftragt  die 
Decane  von  S.  Hilarius  in  Poitiers,  von  Neumünster-Würz- 
burg und  U.  L.  Frauen  in  Erfurt).    Avignon  1353  Febr.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Febr.  a.j.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  447. 

3.  —  providirt  Conrad  Schonelut,  alias  Northusen,  Rektor  der 
Pfarrkirche  S.  Pauli  in  Erfurt,  bacallarius  in  iure  canontco, 
mit  Beneficium  von  18—25  Mark,  je  nachdem  mit  oder 
ohne  Seelsorge,  wogegen  er  die  Pfarre  aufgeben  soll  (und 
beauftragt  die  Abte  vom  Petersberg  in  Erfurt  und  von  Ilfeld 
und  den  Sacristen  von  Avignon).    Avignon  1 353  Febr.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Febr.  a.j.  —  Honestatis  et  scientie 
Reg.  Avin.  a.  I,  l,  f.  523 b  (Taxe  II*/*,  13»/*)  =  Reg.  224,  f.  2U4, 
N.  65ö. 

^  —  bestätigt  die  Exemption  des  Antoniter-Hauses  in  der  Diöcese 
Vienne,  die  Bonifatius  VIII.1  gewahrt  hat.  Avignon  1353 
Febr.  22. 

Avin.  viij.  Kai.  Mart  a.j.  —  Sedis  apostolice 

1* 
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Magdeburg,  Cop.  domus  s.  Antonii  in  Lichtenberg  f.  98  \  —  Gedr. 
Mekl.  UB.  XIII,  7720,  im  Transsumpt  des  Bischofs  Johann  von 
Schleswig,  1384  Okt.  IG.  —  Andere  Urkunden  für  den  Antoniter-Orden 
v.  22.  Febr.  1353  ebd.  7721-24;  1354  Jan.  2ß  und  Juni  9.  ebd.  78*5. 
7951;  1355  März  31.  ebd.  8065. 
1  Mekl  ÜB.  IV,  2453. 

5.  —  bewilligt  dem  Erzbischof  Otto  von  Magdeburg  die  Wahl 

eines  Coufessors.    Aviguon  1358  Febr.  24. 

Avin.  vj.  Kai.  Mail  a.  j.  —  Provenit  ex  tue 
Reg.  224,  f.  377  =  Avin.  a.  I,  2,  f.  131  (Taxe  14). 

6.  -■   bewilligt  Härtung  von  Warza,  Rektor  der  Pfarrkirche  in 

Warza,  Mainzer  Diöc,  die  Wahl  eines  Coufessors.  Avignon 
1353  März  15. 

Avin.  Id.Mart.  a.j.  —  Provenit  ex  tue 
Reg.  222,  f.  462,  142. 

7.  —  providirt  Andreas  (Langwelle)  von  Frankenhausen  mit  Cano- 

nikat  und  Priibende  zu  8.  Crucis  in  Nordhausen  (und  beauf- 
tragt den  Abt  vom  Petersberg  in  Erfurt,  den  Deean  von 
SS.  Peter  und  Paul  in  Jechaburg  und  den  Sacristen  von 
Avignon).    Avignon  1353  Marz  19. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Apr.  aj.  —  SufFragantia  tibi  nierita 
Reg.  220,  f.477b,  421. 

8-  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Prag,  den  Bischof  von 
Breslau  und  den  Sacristen  von  Avignon,  den  gemäss  der 
pabstlichen  Reservation  schon  von  Clemens  VI.  mit  dem 
Bisthum  Naumburg  providirten  Johann  von  Neumarkt1  (de 
Novo  Foro)  gegen  den  vom  Capitel  gewählten  Kudolf  von 
Saal  eck  (de  Beder)  in  Besitz  zu  setzen  und  gegen  seine 
Gegner  zu  verfahren.    Avignon  1353  Apr.  13. 

Avin.  Id.  Apr.  a.j.  —  Duduni  siquidom 
Reg.  224,  f.  484  \  1449. 
»  s.Bd.I,  S.  412,  212  u.Ä. 

9.  —  beauftragt  den  Abt  von  S.  Egidii  in  Braunschweig  und  die 
Decane  von  Minden  und  Höxter,  gemäss  der  Bulle  Clemens  VI. 
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vom  4.  Febr.  1350  (s.  Bd.  I.  S.  395,  178)  diu  Cisterzienser 
in  Schutz  zu  nehmen.    Villenouve  1353  Mai  21. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xij.  Kai.  hin.  a.  j.  —  Dudum  felicis 
Nach  Transsumpt  v.  29.  Aug.  1357  gedr.  Marienroder  ÜB.  337.  — 
Notiz  auch  Loeeuiuer  UB.  7.S1. 

10.  —  beauftragt  auf  Empfehlung  des  Königs  Karl  IV.  den  Krz- 

hischof  von  Prag  und  die  Äbte  von  Ilasungen  und  Breitenau, 
den  Eckhard  von  Sontra,  Heinrichs  Sohn,  Capellan  der  Capelle 
S.  Johannis  des  Taufers  zu  S.  Nicolai  in  Eisenach,  in  ein 
Cau.  zu  U.  L  Frauen  in  Erfurt  einzuführen.  Villeneuve  1353 
Juni  11. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iij.  Id.  Inn.  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
lieg.  223,  f.  121",  212.  —  Es  suppliciren  für  ihn  König  Karl  und 
Herzog  Rudolf  von  Sachsen,  Suppl.  a.  I,  1,  f.  202. 

11.  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Prag,  den  Nicolaus  von 

Besewic  in  Can.  und  grössere  Prab.  zu  S.  Sebastian  in  Magde- 
burg einzuführen,  obwohl  er  Cann.  und  Prftbb.  in  Naumburg 
(cuiux  possessionem  assecutus  von  rM  propter  rcbellionem 
decam  et  capituh  ibidem)  und  in  Aken,  sowie  einen  Altar 
in  Wittenberg  besitzt:  die  beiden  letzten  Beneficien  soll  er 
aufgeben.    Villeneuve  1353  Juni  11. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  iij.  Id.  Inn.  a.  j.  —  üignum  arbitramur 
Reg.  223,  f.  121,  211.  —  Es  supplicirt  für  ihn  als  seinen  familiaris 
Herzog  Rudolf  von  Sachsen,  Suppl.  a.  I,  1,  f.  202. 

13.  —  providirt  Heinrich  Boldenstorp1  mit  Can.  und  grösserer 
Pral).  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg,  obwohl  er  Can.  und  Präb. 
in  Coswig  und  die  Kirche  zu  Rottstock,  Dioc.  Brandenburg, 
besitzt:  letztere  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  den  Bischof 
von  Merseburg,  den  Decan  von  Zerbst  —  Carwistm.  , 
Diöc.  Brandenburg,  und  den  Sacristen  von  Avignon).  Ville- 
neuve 1353  Juni  11. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  iij.  Id.  Inn.  a.j.  —  Vite  ac  morum. 
Keg.  223,  f.  172'',  316.  -  Es  supplicirt  für  ihn,  seinen  Spezial- 
Gesandten an  den  Pabst,  Herzog  Rudolf  von  Sachsen,  Suppl.  a.  1, 1,  f.  202. 

1  Bd.  1,  S.365,  108. 
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13.  König  Karl  IV.  bittet,  seinen  Protonotar  und  Rath,  Johann 

von  Neumarkt,  electus  Yon  Naumburg  1,  mit  Can.  zu  Prag 
zu  providiren,  obwohl  er  mit  dem  Bisthum  Naumburg  pro- 
vidirt  ist  und  die  Pfarrkirche  zu  Neumarkt,  sowie  Cann.  und 
Präbb.  zu  S.  Crucis  (in  Breslau)  und  zu  Ulogau  besitzt. 
Villeneuve  1353  Juni  II. 

ap.  Villamnovara,  Avin.  dioc,  iij.  Id.  Inn.  a.j. 
Suppl.  a.1,  1,  f.2U3b. 

»  Bd.  1,  S.  412,  212. 

14.  Konig  Karl  IV.  und  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  bitteu  die 

von  letzterem  zu  Wittenberg  gestiftete  und  dotirte  Capelle 
zu  bestätigen.    Villeneuve  1353  Juni  12. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  ij.  Id.  Iun.  a,  j. 
Suppl.  a.  I,  1,  f.  202. 

15.  Iunocenz  VI.  beauftragt  den  Erzbischof  von  Prag:,  den  Decau 

von  Merseburg  und  den  Sacristen  von  Avignon,  den  Otto 
von  Wettin1  (Wuhpi),  Ottos  Sohn,  Can.  in  Meissen,  in 
die  Pfarrkirche  zu  Pirna  einzuführen,  die  derselbe  bereits 
seit  zwei  Jahren  ohne  Dispens  wegen  uncanonischen  Alters 
(er  war  18  Jahr  alt,  —  et  iam  causa  stadii  kuiusmo<ii 
in  lionmna  curia  personaliter  morabatur)  gehabt  hat, 
und  ertheilt  ihm  Dispens.    Villeneuve  1353  Juni  12. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  ij.  Id.  Inn.  a.  j.  —  Laudabile  testi- 
monium 

Rüg.  Avin.  a.  I,  l,f.  274 b  (Taxe:  18).--  Es  suppliciren  für  ihn  Köni^ 
Karl  IV.  und  Herzog  Rudolf  von  Sachsen,  dessen  Rath  er  ist,  Suppl. 
a,  I,  1,  f.  202. 

1  f  als  Iiisctwf  von  Minden  13 GS. 

16.  beauftragt,  unter  ausführlicher  (vier  Seiten  umfassender)  Mit- 

theilung des  Verlaufs  des  Prozesses  zwischen  Heinrich  vud 
Halberstadt,  gen.  Colceman  \  und  Heinrich  Dorstadt  wegen 
der  Pfarrkirche  S.  Benedicti  in  Quedlinburg  und  unter  Be- 
stätigung des  Entscheids  der  päbstlichen  Auditoren,  die 
Decane  vou  Merseburg  und  S.  Gereon  in  Köln  und  den 
Sacristen  von  Avignon,  den  Heinrich  von  Halberstadt  in 
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Besitz  zu  setzen  und  den  intiusits  Heinrich  Dorstadt  zu 

beseitigen.    Avignon  1353  Juni  14. 
Avin.  (!)  xviij.  Kai.  Iul.  a.  j. —  Petitio  dilecti  filii 
Reg.  Avin.  a.  v,  f.  545 b,  524  (als  Nachtrag  zu  a.j.)  (Taxe  48,/j»)« 
*  Bd.  I,  S.  409,  201  A. 

17.  —  beauftragt  den  Erzbisehof  von  Mainz,  den  Can.  von  S.  Florinus 

in  Coblenz,  Rudolf  von  Bischofrode  nach  vorheriger  Prüfung 
in  das  durch  Verzicht  des  Mainzer  Decaus  und  päbstliehen 
Capellans  Rudolf  Losso 1  erledigte  Can.  mit  Präb.  zu  U.  L. 
Frauen  in  Eiseuach  einzuführen.    Villeneuve  1353  Juni  26. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  vj.  Kai.  Iul.  a.  j.  —  Diguum  arbitramur 
Reg.  244,  f.  4<>4,  191  (Taxe:  22).  —  Supplik  Rudolfs,  Suppl.  a.  I,  1, 
f.  21Gb  (a.  1353  Aug.  22,  Suppl.  a.  I,  2,  f.  69). 

>  Bd.  I,  S.  337,  27.  343,  48.  36 1,  93.  395,  177. 

18.  —  gestattet  dem  Johann  von  Sirdeshusen  Can.  und  Prab.  in 

Ramelsloh  an  Johann  Boytin  gegen  dessen  Can.  und  Prab. 
zu  S.  Blasii  in  Braunschweig  zu  vertauschen  (und  beauftragt 
Probst,  Decan  und  Thesaurarius  von  Haniburg).  Villeneuve 
1353  Juli  2. 

ap.  Villamnovam,  Avin.,  dioc,  vj.  Nun.  Iul.  a.j.  —  Apostolice  sedis 
Reg.  221,  f.  212,  391  =  Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  179  (Taxe:  12,  14).— 

Ebenso  für  Job.  Boytin,  Reg.  221,  f.  213b,  393  =  Reg.  Avin.  a.  I,  1, 

f.  180*  (Taxe:  12,  14). 

III.  —  beauftragt  die  Decane  von  Mainz  und  U.  L.  Frauen  in 
Erfurt  und  den  Scholasticus  von  U.  L.  Frauen  in  Eisenach, 
Elisabeth,  die  Tochter  des  Knappen  Gottfried  von  Molsdorf 
(Moldm-j),  auf  ihren  Wunsch  in  das  Benediktiner- Nonnen- 
Kloster  zu  Creuzburg  einzuführen,  falls  sie  geeignet  und 
Platz  vorhanden  ist    Villeneuve  1353  Juli  17. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xvj.  Kai.  Aug.  a.  j.  —  Prudentum  vir- 
ginum 

Reg.  224,  f.  346, 792  =  Reg.  Avin.  a.  1, 1, f.  591 b  (Taxe:  14).  -  Suppl. 
Gottfrieds,  Suppl.  a.  I,  2,  f.  24. 

20.  Rudolf  Losse,  der  die  Probstei  von  Naumburg  an  Ludwig 
von  Monra  gegen  die  Capelle  in  Rabensberg,  Dioc.  Naum- 
burg, ohne  Seelsorge  zu  Händen  des  Erzbischofs  Stephan 


Digitized  by 


8  Innocenz  VI. 

von  Toulouse  vertauscht  hat,  bittet  um  Bestätigung.  Ville- 
neuve  1353  Aug.  1 1. 

ap.  VUlamnovam,  Avin.  dioc.,  iij.  Id.  Aug.  a.  j. 
Suppl.  a.1,  2,  f.  55. 

21.  Innocenz  VI.  bestätigt  Dietrich  von  Harlessem 1  als  Abt  des 

Klosters  S.  Godehard]  vor  Hildesheim  an  Stell«  des  -j-  AbUs 
Burchard2  (und  zeigt  es  dem  Convente  und  dem  Bischöfe 
an).    Villeneuve  1353  Aug.  19. 

ap.  VUlamnovam,  Avin.  dioc.,  xiiij.  Kal.Sept  a.j.  —  Apostolice  solli- 
citudinis 

Bog.  Avin.  a.  I,  2,  f.  76  (Taxe:  18,  IS,  18). 

l  Dietrich  1353  —  75.       *  Burchard  1339  —  47,  dessen  Nach/olfjer  Walter 
r.  Wctbergen  1353  abdankte  (Liintzel). 

22.  —  providirt  Dietrich  Gramer  von  Bibra,  Rudolfs  Sohn,  mit 

Can.  und  Präb.  zu  S.  Severi  in  Erfurt  (und  beauftragt  den 
Saciisten  von  Avignou  und  den  Scholasticus  von  S.  Johann 
in  Mainz1).    Villeneuve  1353  Sept.  27. 

ap.  VUlamnovam ,  Avin.  dioc,  v.  Kai.  Oct.  a.  j.  —  Laudabile  testi- 
monium 

Reg  219,  f. 217,  121  =  244,  f. 350»,  12U  (Taxo:  12,  14). 
»  fehlt  die  3.  Person? 

23.  Der  päbstliche  Kämmerer  Erzbischof  Stephan  von  Toulouse 

gibt  dem  Electus  Johann  von  Naumburg  für  die  schuldigen 
Zahlungen  Ausstand  bis  zum  nächsten  Weihnachten.  Avignon 
1353  Okt  7. 

Universis  [presentes  litteras  inspccturis  *]  Stephan us  [miseratimie 
divina  archiepiscopus  Tholosanus,  domini  nostri  pape  eamerarius,  salu- 
tom  in  Domino,  ad  universitatis  vesrre  notitiam  deducimus  tenore  pre- 
sentium,]  quod,  intellecta  mole  gravaminum  pro  parte  reverendi  patris 
in  Christo  domini  Iohannis  electi  Neumburgen.  in  provincia  Magde- 
bu[r]gen.  coram  nobis  oxposita,  que  ipsum  ad  solvendum  partem 
communis  servitii  domini  Iohannis  2  predecessoris  sui  et  servitium  fami- 
liarium  dicti  domini  pape,  ad  quo  solvenda  dudum  sub  certis  penis  et 
sententiis  ac  termino  iam  lapso  se  sponte  et  libero  obligavit,  reddebant 
et  adhuc  roddunt  verisimiliter  impotentem,  auctoritate  nobis  in  hac 
parte  commissa  usque  ad  festum  nativitatis  Domini  proximum  ven- 
turum  terminum  sibi  duximus  prorogandura,  ita  tarnen,  quod,  si  in 
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dicto  termino  sibi  prorogato  non  satisfecerit    [de  premissis  penis  et 
sententiis,  quibus  tonebatur,  anathemate  sit  .istrictus].  insuper  dictum 
dominum    episcopum  a  suspensionis  excommunicationis  et  interdieti 
sententiis  [ac  reatu  periurii  et  aliis  penis,  quod  et  quas  ineurrit  propter 
Solutionen!  premissorum  non  faetam  in  tormino  sibi  pretixo,]  auetoritate, 
qua  fungimur  in  hae  parte,  duximus  absolvendum,  etc.3,  secum  m\)er 
irregularitnte,  si  quam  contrax[er]it  |interca  sie  ligatus4  se  miscendo  in 
divinis  vcl  aliis,  non  tarnen  in  contemptum  clavium,  eadem  auetoritate 
ruiserieorditer  dispensantesj. 

in  quoruni  |testimonium  presentes  litteras  fieri  feeimus  et  sigilli 
camerariatus  nostri  nppensione  munirij. 

datum  Avinione  die  septima  mensis  Octobris,  anno  a  nativitato 
Domini  millesimo  c<v.  üij,  indictione  vj,  pontificatus  sanetissimi  patris 
et  domini  nostri  domini  Innocenrii  divina  Providentia  pape  vj.  anno 
primo. 

Liber  quitantiamm  et  prorogationum  de  tempore  domini  Innocentii 
f.  2,  mit  selbständiger  Paginirang  (143  Bl.  Pergament)  in  Reg.  Avin. 
a.  I,  2  f.34.r>fl.  eingebunden;  der  Anfang  lautet:  anno  Domini  millesimo 
trecentisimo  qttinquayesimo  tertio,  die  xv.  mensis  Odobris,,  indiäione  vj, 
jxjtitifuMtus  domini  twstri  Innocentii  jmpe  vj.  anno  primo  presens  liber 
fuit  ineeptus.  —  Oben  steht  bei  dieser  Urkunde  rechts:  Ecdesie  Netten, 
bttrgen.,  links:  dilaiio. 

1  Dus  Eingeklammerte  ist  nur  durch  etc.  angedeutet  und  am  den  entsprechen- 
den Urkunden 'ergänzt.  *  Johann  ,on  Miltitz  1H4H  -  r>l,  8  Bd.  T,  K4JO,  205. 
3  etc.  üit  hier  ülter/lüssig.  4  sie  ligatus  steht  nicht  immer  in  den  analogen 
Zjrkt^nden. 

24.  Innocenz  VI.  providirt  den  Cardinal  -  Presbyter  Pidaninus 

bdsilicae  ss.  x/j  apostoloruii,  mit  dein  durch  don  Tod  des 
Cardinal-Presbyters  Egidius  fit.  s.  Praxedis1  erledigten  Can., 
Präb.,  Probstei  und  Oblagien  in  Ilildesheiin  (und  beauftragt 
den  Erzbischof  von  Bordeaux  und  die  Bischöle  von  Coin- 
minges  fConraturJ  und  Angouleiue).  Avigilen  11353  Okt.  10. 

Avin.  vj.  Id.Dec.  a.  j. —  Dum  exquisitam  tue 
Heg.  221,  f.  oft),  lvJ4       Reg.  Avin.  a.I,  1,  f.ol21'. 

i  Bd.  I,  S.  430,  :m. 

25.  —  beauftragt  den  Erzbischof  Uerlneh  von  Mainz,  Dispens  für 

die  Ehe  zwischen  Hennann  von  Ougoiiden  (Afp titln), 
Tizclos1  Sohn,  und  Adelheid,  der  Tochter  des  f  Mühlhiiuser 
Bürgers  Christian  Margarethen,  zu  ertheilen,  damit  der 
Friede  zwischen  Tizelo  und  Adelheids  Bruder  Uerlach  Mar- 
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garethen  und  ihren  Anhängern  gesichert  werde.  Avignon 
1353  Nov.  13. 

Avin.  Id.  Nov.  a,  j.  —  Fetitio  pro  parte 
Reg.  222,  f.402b,  339. 

»  Tizelo  0,tq.,  Rathsherr  in  Af««/»..  Mühlh.  UB.  1024;  Christian  Mar9., 
Bärger  1344,  ebd.  969. 

26.  -    beauftragt  denselben,  Heinrich  (XV),  dem  Sohne  des 

f  (Königs)  Grafen  Günther  von  Schwarzburg  in  Arnstadt 
und  seiner  Gemahlin  Sophie  von  Schwarzburg,  des  Grafen 
Heinrich  (XI)  Tochter,  nachträglich  Ehedispens  zu  ertheilen. 
Avignon  1353  Nov.  20. 
Avin.  xij.  Kai.  Dec.  a.j.  —  Petitio  pro  parte 

Reg.  22*J,  f.  450,  1320.  —  Es  suppliciren  Graf  Heinrich  (XI)  und 
Elisabeth,  (König)  Günthers  Witwe,  Suppl.  a.  I,  2,  f.  131 b. 

27.  —  beauftragt  denselben,  Graf  Georg  von  Kafernburg,  Gün- 

thers (XIII)  Sohn,  und  seiner  Gemahlin  Sophie  von  Scliwarz- 
burg,  Tochter  des  |  (Königs)  Grafen  Günther  in  Arnstadt, 
nachtraglich  Ehedispens  zu  ertheilen.  Avignon  1353  Nov. 20. 

Avin.  xij.  Kai.  Dec.  a.j.  —  Petitio  pro  parte 

Reg.  224,  f.4iM>,  1321.  —  Es  suppliciren  Graf  Günther  von  Kafern- 
burg und  Elisab.,  (König)  Günthers  Wittwe,  Suppl.  a.  I,  2,  f.  131. 

28.  Aebtissin  Mechthild  von  Schwarzburg,   Tochter  des  Grafen 

Heinrich  (XI),  bittet,  den  Besuchern  des  Klosters  Stadt- 
Ilm  (llmonv)  Ablass  zu  gewahren.    Avignon  1353  Nov.  20. 

Avin.  xij.  Kai.  Dec.  a.  j. 

Suppl.  a.  I.  2,  f.  I  ii1',  am  Rande:  ex(tra) .  iwhUgentia. 

29.  Graf  Gerhard  von  Schwarzburg  bittet,  dem  Nicolaus  von  Waren- 

dorf, alias  von  Holte,  des  Baldcwin  von  Warendorf  Sohn, 
und  Adelheid,  der  Wittwe  des  f  Heinrich  von  Haren,  Ehe- 
dispens zu  ertheilen.    Avignon  1353  Nov.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Dec.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  2,  f.  133,  am  Rande:  exflra).  dispciisatio  mulrimmh. 

30.  Inuoceuz  VI.  providirt  Albrecht  Gotgemak  mit  Can.  und  Prab. 

in  Bremen,  obwohl  er  Can.  und  Piäb.  zu  U.  L.  Frauen  in 
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Halberstadt  1  besitzt  (und  beauftragt  den  Erzbischof  von  Riga, 
den  Decan  von  Lübeck  und  den  Sacristeu  von  Avignon). 
Avignon  1 353  Dez.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Dec.  a.  j.  —  Vitc  ac  morura 
Reg.  223,  f.  m,  298. 

»  1352 . .  59.  s.  Bd.  I,  S.  416,  224  (wo  ich  ihn  als  Can.  U.  L.  Fr.  noch  nicßU 
nachweisen  konnte)  und  ÜB.  des  Hochstifts  Halb.  III,  2434  und  Anm. 

31.  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Mainz,  den  Hugo  von  Geis- 

lede  (GhnjzeldeJ ,  Cleriker  Mainzer  Dioc,  nach  vorheriger 
Prüfung  in  Can.  und  Prab.  in  Heiligenstadt  einzuführen. 
Avignon  1353  Dez.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Dec.  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  IX,  3  (tom  27),  f.  511  (s.  r.  Omnium  formarura  anni 
priini  d.  Innoc.  vj.,  am  Schlüsse  des  Bandes  angebunden),  Taxe:  20.  — 
SuppL  des  Herz.  Ernst  v.  Braunschweig- Osterode,  Suppl.  a.  1 ,  2,  f.  158 
(item  supplicat,  quatinus  warnen  dignemini  committere  in  partibus,  quia 
sufficientes  sunt.    Fiat.  G.  Et  quoil  etc.  G.). 

32.  Herzog  Ernst  von  Braunschweig  (Osterude)  bittet,  seinen 

Notar  Gerhard  von  Gandersheim  mit  Can.  s.  oxp.  pr.  zu 
S.  Pauli  in  Halberstadt  zu  providiren.  Avignon  1353 
Dez.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Dec.  a.  j. 
Suppl.  a,  I,  2,  f.  158. 

33.  Innocenz  VI.  providirt  Gerhard,  den  Sohn  des  Grafen  Heinrich 

(XI)  von*  Schwarzburg,  mit  Can.  und  Präb.  in  Würzburg, 
obgleich  er  schon  ein  Can.  in  (Naumburg1)  hat  (und 
beauftragt  den  Bischof  von  Valenco  (!  Valentin.)  und  die 
Äbte  von  Paulinzella  und  Georgenthal).  Avignon  1354 
Jan.  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  Febr.  a.  ij.  —  Nobilitas  generis 

Reg.  227,  f.  2u4b,  444.  Supplik  Gerhards  (alias  per  venerabiles  in 
Christo  presbitcros  doniinos  Nicolaum  Uryellen.  et  Tieynaklumdc  Ursinis 
cardinalcs  ineliti  Karoli  Romanoram  et  Jioemic  nyis,  domin  i  Frederici 
marehionis  Mimen,  et  nonnulbrum  eomitnm  de  Alamannia,  consanijui- 
neorum  suontm,  lilteris  fnit  svpplieafuni),  Suppl.  a.  II,  f.  II1'. 
1  Leerer  Raum. 
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34.  —  providirt  Nicolans  Kiliani  mit  Can.  und  grösserer  Präb. 

in  Naumburg,  obwohl  er  die  Pfarrkirche  in  Lucka  (Luckow), 
Diöc.  Naumburg,  und  Can.  mit  Präb.  zu  U.  Ij.  Frauen  in 
Naumburg  blitzt  (und  beauftragt  den  Bischof  vun  Luc/.n. 
den  Abt  voi  Paulinzella,  den  Decan  von  S.  Reuiigii  in 
Mainz  und  den  Sacristen  vun  Avignom).  Avignon  1354 
Jan.  1«. 

Avin.  xvij.  Kai.  Febr.  a.  ij.  —  Littorarum  soientia 
lieg  225,  f.  211),  41>.       Ks  supplicirt  Gerbard  von  Schwarzburg  für 
■  Ii ii  als  seinen  Erzieher,  Suppl.  a.  II,  f.  llb. 

1  4  Beauftragte? 

35.  —  bewilligt  dem  ( Burggrafen  Burcliard  von  Magdeburg  und 

seiner  (jemahlin  (iisela  die  Wahl  eines  Coufessurs.  Avignou 
1354  Jan.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Febr.  a.  ij.  —  Provenit  ex  vestre 
Reg.  (225?),  f.  2*Jb,  135. 

3(i.  —  schreibt  dem  Krzbischof  von  Mainz  und  dessen  Suflraganeen, 
dass  er  auf  Bitten  König  Karls  IV.  ein  eignes  Fest  der 
heiligen  Lanze  und  ftagel  Christi,  der  Hauptreliquien  im 
Schatze  der  deutschen  Könige,  für  Deutschland  und  Böhmen 
festgesetzt  habe,  cum  xpeciaU  officio,  und  zwar  auf  Freitag 
nach  der  Octave  des  Osterfestes,  und  dass  er  den  Besuchern 
der  königlichen  Capelle  an  bestimmten  Tagen  Ablas»  gewahre, 
und  befiehlt  ihnen,  die  Feier  dieses  Festes  in  ihren  Diöcesen 
einzuführen.    Avigilen  1354  Febr.  13. 

Avin.  Id.  Febr.  a.  ij.  —  In  redemptoris  nostri 

lieg.  220,  f.  252,  3U5.  —  Ebenso  an  die  Erzbischöfe  von  Bremen  und 
Magdeburg  u.  s.  w.  und  deren  Suftniganeen,  ebd.  f.  255,  412  und  f.  2oti, 
412.  üedr.  Würdtwein,  subs.  diplum.  IV,  p.  3(59.  Mekl.  ÜB.  XIII, 
7807.  —  Es  supplicirt  König  Karl,  Suppl.  a.  II,  f.  35 b. 

37.  —  lasst  den  Johann  Aifeld  (Atjfcyld)  von  Eschwege,  Capellan 
des  Altars  S.  Mauricii  in  Nordhausen,  aus  dem  Register 
Clemens  VI.  das  Transsumpt  einer  verlornen  Urkunde  des- 
selben vom  25.  Febr.  1351  ft\  Kai.1  Mart.  a.  viiij) 
zugeben,  in  welcher  Clemens  die  Decane  von  Eiseuach, 
Dorla  und  8.  Severi  in  Erfurt  beauftragt,  Johann  in  die 
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Pfarre  zu  Laiibach,  die  bisher  Courad  von  AschafFenburg 
ungesetzlich  innegehabt  hat,  einzuführen.  Aviguon  1354 
Marz  21). 

Avin.  iiij.  Kai.  Apr.  a.  ij.  —  Provision  is  nostre 
Reg.  220,  f.  222,  268. 
1  Bd.  I,  8.  407,  197,  wo  also  Kai.  statt  Non.  zu  ergänzen  ist. 

3»S.  —  bestätigt,  nach  dem  Bericht  des  Cardinais  Kaynald  tit. 

s.  Adriam,  die  nach  dein  Tode  der  Luckard1  (  Lumjardis) 

gewählte  Canouisse  Agnes  von  Schraplau  (Schrappehwe) 

als  Aebtissin  von  Quedlinburg.  Villeneuve          Mai  9. 

ap.  Villamnovain,  Avin.  dioc,  vij.  Id.  Maii  a.  ij.  —  Ad  salubreni 
Reg.  225,  fol.  4T>,  4l)  (mit  Schreiben  an  denl'onvent  der  Nonnen  von 
8.  Servatii,  ebd.) 

>  Luckard  r.  Stolberg  f  13M  Des.  19,  Agnes  v.  Schraplau  1354—62. 

39.  # —  beauftragt  die  (Deeane)  von  Merseburg  und  S.  Uereou  in 

Köln  und  den  Sacristen  von  Aviguon,  den  Heinrich  von 
Halberstadt,  altes  Colceman,  den  er  mit  der  Pfarre  S.  Bene- 
dict in  Quedlinburg  providirt  hat  (s.  M.  16),  weil  sein 
Vorganger  Johann  Decan  von  U.  L.  Frauen1  in  Halberstadt 
geworden  ist,  in  Besitz  zu  setzen,  gegen  Heinrich  Dorstadt 
(her st  ad),  qui  per  potentiam  A  Ja  rarem  Alberti  de, 
IJrunswüh,  ecclesiam  Halberstatten,  detinentis  per  vioien- 
tiam  üccupatam,  sc  proenracerat  et  Jecerat  intrudi, 
nachdem  die  Sache  6  Jahre  und  langer  vor  den  Auditoren 
des  apostolischen  PalatiuiüS  verhandelt  ist.  Villeneuve  1354 
Mai  15. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  Id.  Maii  a.  ij.  —  Exposuit  nobis 
Reg- 226,  f.2üib,  812. 
»  Joli.  Westfal  (r.  Münster),  Decan  1345..  76. 

40.  —  providirt  Johann,  Sohn  des  Burggrafen  Uitter  Otto  von 

Wettin  (Vittin),  mitCan.  in  Merseburg,  s.  exp.  pr.  maioris. 
Villeneuve  1354  Juni  10. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iiij.  Id.  Iun.  a.  ij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  225,  f.  275,  158.  —  Es  supplicirt  für  ihn  Erzbischof  Wilhelm 

von  Köln,  Suppl.  a.  II,  f.  141 b  (Dignctur  s.v.  examen  dicto  Jofuinni 

remitiere  gratum.   Fiat.  G.  etc.). 
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41.  —  g&stattet  Bischof  Heinrich  von  Hildesheini,  Canonikate 

s.  cup.  pr.  der  Cathedralkirche  und  der  Collegiatkirchen 
S.  Crucis  und  S.  Mauricii  an  drei  geeignete  Personen  zu 
verleihen.    Villeneuvo  1354  Juni  21. 

ap.  Villamnovani,  Avin.  dioc,  xj.  Kai.  Iul.  a.  ij.  Personam  tuani 
nobis 

Reg.  227,  f.22Gb,  41)1.  —  Ks  suppliciren  Bischof  und  Capitel  für  die 
Kathedralkirche,  5  Collegiatkirchen  und  G  Klöster  der  Stadt,  Suppl.  a.  ij, 
f.  154  (FuU  in  cathedrali  et  diuilms  coUegiatis  et  frifms  monastj-riis 
monialium  in  amcdlaria  ezprimendis.  G.J. 

42.  —  providirt  Johanu  Prigel  den  altern  mit  Can.,  Prab.  und 

Scholasteramt  zu  S.  Crucis  in  Hildesheini,  die  der  -j*  Conrad 
Kronsben  gehabt  (und  beauftragt  den  Abt  von  S.  Godehardt" 
vor  Hildesheini  uud  die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon 
und  S.  Alexandri  in  Eimbeck).    Villeneuve  1354  Juni  21. 

ap.  Villamnovani,  Avin.  dioc,  xj.  Kai.  Iul.  a.  ij  —  Vite  ac  niorum 
Reg.  227,  f.  85,  182.  —  Es  suppliciren  Bischof  und  Capitel,  Suppl. 
a.  ij,  f.  154*. 

43.  —  ernennt  den  Probst  von  Diesdorf,  Diöc  Verden,  und  die 

Decane  von  Höxter  und  S.  Crucis  in  Nordhausen  zu  Con- 
servatoren  des  Bischofs  Heinrich  von  Hildesheim  auf  5  Jahre. 
Villeueuve  1354  Juli  21. 

ap.  Villamnovani,  Avin.  dioc,  xj.  Kai.  Iul.  a.  ij.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  227,  f.  315b,  742.  —  Es  suppliciren  Bischof  und  Capitel  von 
Hildesheini,  Suppl.  a.  ij,  f.  154 b. 

44.  —  bestätigt  Bischof  Heinrich1  von  Hildesheim.  Villeneuve 

1354  Juni  25. 

ap.  Villamnovani,  Avin.  dioc,  vij.  Kai.  Iul.  a.  ij.  —  Providentia 
regis  etemi 

Reg.  227,  f.  15 b,  34  (in  e.  m.  an  Clerus,  Volk,  Capitel,  Vasallen, 
Erzbischof  v.  Mainz  und  König  Karl  IV,  ebd.  f.  IG  und  16 b.) 

1  Bruder  des  TTaWerstädter  Bischofs  Albrecht,  scJum  1331  erwuliU,  aber  nicht 
bestätigt,  f  {s.Bd.l,  S  26i),  467  Anm,). 

45.  Der  päbstliche  Kämmerer  Erzbischof  Stephan  von  Toulouse 

quittirt  dem  Bischof  Albrecht 1  von  Halberstadt  über  2S 
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Goldgulden,  am  Tage  der  Quittung  durch  Heinrich  (von) 
Arnstadt  (Harna&tad)  gezahlt.    Avignon  1354  Juli  5. 

Avin.  die  V.  mensis  Iulii  a.  iJiij.  —  Universis  presentes 
Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  376  (Liber  quitantiarum  f.  32),  rechts:  Ecdesia 
flalberstaUien.  (!),  links:  comp(ositio). 

1  Albrecht  von  MansfeUi. 

46.  Äbtissin  und  Convent  des  Klosters  Uernrode  bitten,  Conser- 

vatoren  für  das  Kloster  zu  ernennen  und  einem  Cleriker 
non  contuyato  nec  in  mcris  constituto,  der  in  der  Kanzlei 
zu  benennen  ist,  das  officium  talwlliovatus  zu  gewahren. 
Villeneuve  1354  Juli  9." 

ap.  Vülamnovam,  Avin.  dioc,  vij.  Id.  Iul.  a.  ij. 
Suppl.  a.  ij,  f.  IW\ 

47.  Innocenz  VI.  providirt  Ludwig,  den  Sohn  des  f  Markgrafen 

Friedrich  von  Meisseu,  mit  Cau.  und  Prab.  in  Mainz,  obwohl 
er  ihn  an  demselben  Tage  mit  Can.  s.  cxp.  pr.  zu  Magde- 
burg providirt  hat  (und  beauftragt  die  Äbte  von  Pegan 
uud  Oeorgenthal  und  den  Sacristen  von  Avignon).  Villeneuve 
1354  Juli  26. 

ap.  Vülamnovam,  Avin.  dioc,  vij.  Kai.  Aug.  a.ij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  227,  f.  236,  511. 

48.  —  providirt  denselben  mit  Cau.   und  grösserer  Prab.  in 

Magdeburg  (s.  K  54),  obwohl  er  ihn  an  demselben  Tage 
mit  Can.  s.  cxp.  pr.  in  Mainz  providirt  hat  (und  beauftragt 
dieselben).    Villeneuve  1354  Juli  26. 

ap.  Vülamnovam,  Avin.  dioc,  vij.  Kai.  Aug.  a.  ij.  —  Nobilitas 
generis 

Reg.  228,  f.  228 b,  496.  —  Ludwig  supplieirt  um  beides,  Suppl.  a.11, 
f.  182. 

49.  —  providirt  Albrocht  Boltram  mit  Can.  und  Prab.  in  Zeitz, 

obwohl  er  in  der  Capelle  zuLobdaburg,  Mainzer  Dioc,  und 
in  der  Kirche  S.  Martini  zu  Apolda  Altäre  inne  hat  (und 
beauftragt  die  Äbte  von  Pegau  und  Georgenthal  und  die 
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Decane  vod  S.  Remigii  zu  Aviguon  und  von  Merseburg1). 
Villeneuve  1854  Juli  20. 

ap.  Villainnovam,  Avin.  dioc.,  vij.  Kai.  Aug.  a.  ij.  —  Viteacmorum 
Reg.  227,  f.  218,  474.  —  Es  supplicirt  Ludwig  von  Meissen,  Suppl. 
a.  II,  f.  1*2. 

1  Vier  Beauftragte? 

50.  —  providirt  Lutold  Pretz  mit  Can.  uud  grösserer  Präb.  in 

Merseburg,  ubschon  er  von  Clemens  VI.  bereits  mit  Can. 
s.  r.rj,.  p,\  in  Meissen  providirt  ist  und  Cann.  und  Präbb.  in 
Naumburg,  zugleich  mit  dem  Küsteramt,  und  in  Zeitz  besitzt 
(und  beanltragt  dieselben).    Villeneuve  1354  Juli  26. 

ap.  Villainnovam,  Avin.  <iioc\,  vij.  Kai.  Aug.  a.  ij.  —  Vito  ae  rnoriim 
Reg.  227,  f.  221»,  4U7.      Es  supplieirt  Ludwig  von  Meissen,  Suppl. 
a.  II,  f.  182. 

51.  providirt  Gerhard  von  Schwarzburg  mit  Can.  und  Priib. 
in  Naumburg,  obwohl  er  bereits  Can.  vxp.  pr.  in  Würz- 
burg besitzt  (und  beauftnigt  deu  Abt  von  Saalfeld,  den 
Decan  von  S.  Remigii  in  Mainz  und  den  Sacristeu  von 
Avignon).    Villeneuve  LJ54  Juli  26. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe.,  vij.  Kai.  Aug.  a.  ij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  225,  f.  2f)C»b,  125.  —  Es  supplicirt  Ludwig  von  Meissen,  Suppl. 
a,  II,  f.  182. 

52.  —  providirt  Wachsmuth  Spiegel  (Speyyhd)  mit  Can.  und 

Priib.  zu  S.  Pauli  in  Halberstadt,  obwohl  er  Einkünfte  im 
Worthe  von  höchstens  5  Mark  Silbers,  die  von  einem  Ver- 
wandten für  Messehalten  bestimmt  sind,  besitzt  (und  beauf- 
tragt den  Probst  von  Kloster  Neuwerk  in  Halle  uud  die 
Decane  von  S.  Remigii  in  Avignou  und  Merseburg).  Ville- 
neuve 1^54  Juli  2S. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  V.  Kai.  Aug.  a.  ij.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  225,  f.  280b,  168.  -  Supplik  Wachsmuths,  Suppl.  a.  II,  f.  181* 

53.  —  providirt  Gerhard,  den  Sohn  des  Grafen  Heinrich  (XI) 

von  Schwarzburg,  mit  Can.  und  Priib.  in  Strassburg,  obwohl 
er  schon  Cann.  und  Prabb.  in  Naumburg  und  Würzburg  bat 
(und  beauftragt  den  Abt  von  Saalfeld,  den  Sacristen  von 
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Avignon  und  den  Köster  von  Naumbnrir Viltoneuve  1  :i54- 
Aug.  2. 

ap.  Villamnovam.  Avin.  o"ioo. ,  iiiij.  N»»n.  Aug.  a.  ij.  Honoris 
nobilitas 

Reg.  2i'7.  f.21*b.  47;">.  Es  supplioirt  dei  l  ardinal-Prosbytor  JIii^» 
tiL  s.  Laurontii  in  Damast»  für  ihn  um  Docanat.  Can.  und  Präb..  dto 
Bischof  Johann  von  Strasshurg  vor  seiner  Conseeration  gehabt  hat, 
Suppl.  a.  IT,  2,  f.  II  (Fht  de  mwmimtn  stih  i\rp.  p,\  (i.  vtrj. 

•>4.  Ludwig  von  Meissen  bittet,  ihn  mit  Can.  und  grosserer 
Präb.  in  Magdeburg  zu  providiren  und  ihm  Dispens  wegen 
des  ih'fH'tu*  nrJntis  zu  ertheilen,  da  er  erst  IT  Jahn*  alt 
ist.    Villeuenve  1354  Aug.  3. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc..  iij  Xon.  Aug.  a.  ij. 
Suppl.  a.  II,  2,  f.  12. 

55.  Albrecht  Motor  bittet,  ihm  die  Pfarrkirche  zu  Vacha  (Fachpj, 

Mainzer  Diöc,  zu  bestätigen,  die  er  von  Berthold  (jir  ein- 
getauscht und  vorher  Lupoid  von  Hohenburg  und  lircif  Ludwig 
von  Henneberg  unrechtmAssig  besessen  haben.  Villeuenve 
1 354  Aug.  5. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  Non.  Aug.  a.  ij. 

Suppl.  a.  II,  2,  f.  lSJb  (Fiat;  si  tanjnre.  quo  fuit  sibi  prorimm, 
üpiorabat  vüium  predcccasomm  G.  Sine  nlia  tniione  fial  (i.  Phwmi 
S.  V.  ejcamcn  committere  a4  partes  propdr  riantui  ilisaiinitm  gralfase. 
Fiat.  GJ. 

56.  Heinrich  von  Halberstadt,  alias  Coleenian.  Diaconus  von  Häver- 

städt, der  20  Jahre  und  länger  am  Römischen  Hofe  den 
Dienst  eines  Procnrators  treu  geübt  hat,  bittet,  nochmals 
ihm  die  Pfarrkirche  8.  BenecHcti  in  Quedlinburg  zu  bestätigen, 
um  die  er  über  7  Jahre  mit  Heinrich  Dorstadt  im  Prozess 
gelegen  hat,  —  da  einer  seiner  Vorgänger.  Conrad  Mor, 
vor  30  Jahren  am  pabstlieheu  Hofe  gestorben  sein  soll. 
Villeuenve  1354  Aug.  12. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  ij.  Id.  Aug.  a. ij. 

Suppl.  a.  II,  2,  f.  21  ( Pforitlrmus  sibi  ilr  novo,  nisi  atttri  f'urrit  ins 
tptrfiitmu  G.). 

Utwhkbtffiu.d.Pr.s.  XXil.  J 
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57.  Innocenz  VI.  beauftragt  den  Krzbisehof  von  Prag,  deu  Cunu. 
des  -j-  Conrad  Cernieutil  [im  Index:  CurmantilJ  von  (Grossen-) 
Hayn  Sohn,  Presbyter  Meissner  Diöc.  in  ein  Can.  zu  Zeitz 
einzufahren,  womit  er  ihn  providirt  hat.  Villeneuve  1 354 
Aug.  20. 

np.  Villamnovam,  Avin.  «line.,  vij.  Kai.  Sept.  a.  ij.  —  Digniim  arhi- 
tiamur 

Keg.225.  f.  2^".  12«». 

5S.  providirt  Heinrieh  von  Swentz  mit  Can.  in  Naumburg. 
Villeneuve  1354  Aug.  2(5. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  »lior. ,  vij.  Kai.  Sept.  a.  ij.  —  I^nndabilia  tue 
prolutatis 

Ko-225:  f.  254,  121. 

51).  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Magdeburg,  persönlich  oder 
durch  Vicare  die  niclit  .eximirteu  Klöster  und  Kirchen  zn 
visitiren  resp.  zu  reformiren.    Villeneuve  1354  Sept.  1. 

ap.  Villamnovam ,  Avin.dioc.  Kai.  Sept.  a.  ij.  —  Licet  venerabilibus 
frutribus 

Reg.  2Hl»,  f.  158.  flu  *f.  m  ). 

CO.  —  beauftragt  deu  Archidiaconus  von  Sarstedt,  für  Zurückgab»4 
der  dem  Kloster  S.  Mariae  Magdalenae  (Frankenberg)  in 
Goslar  entfremdeten  Güter  zu  sorgen.    Avignou  1354  Okt.:i. 

Avin.  V.  Nun.  Oct.  a.  ij.  --  Dilectarum  in  Christo 
top.  in  Wolfenbüttel,   in  Kotzebne.  diplom.  ot  tnbulae  monast. 
Frankenberg.  * 

Cl.  —  beauftragt  die  Aebte  vojj  Saal  leid  und  Laugheim  (Lernt 
htiittj.  Diöc.  Bamberg,  uud  den  Sadisten  von  Avignou.  den 
Hauscapellau  (aipeUautin  amtinuus  tlinn<',st!rus)  König 
Karls  IV,  Uerhard  von  Schwarzburg,  iu  Can.  uud  Präb.  zu 
Bamberg  und  in  die  Probstei  der  Alten  Capelle  in  ftegens- 
burg  einzuführen  und  Eberhard  von  Hohenberg  daraus  zu 
entfernen.    Aviguon  1354  Nov.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Nov.  a.  ij.  —  Nobilitas  generis 
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Reg.  227,  f.  125,  269.  -  Supplik  Gerhards,  mit  Berufung  auf  Em- 
pfehlung von  Cardinalcn  und  Kiv.bischöfen  etc.  (Sat/inen.,  Tolomn., 
Magdalon.,  Albim.),  des  Königs  und  mehrerer  Grafen,  Suppl.  a.  II.  2,  f.  81. 

62.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Ol  mutz,  deu  Decan  von  Prag 

und  den  »Sarnstall  von  Avignon.  Dorothea,  die  Tochter  des 
Burggrafen  Burchard  von  Magdeburg,  in  das  grossere  Nonnen- 
kloster des  h.  Franciscus  in  Prag  einzuführen.  Aviirnon  1354 
Nov.  25. 

Avin.  vij.  KaL  Dec.  a.  ij.  —  Prudentum  virginum 
Reg.  226,  f.  274, 2H.  —  Supplik  ihres  Vaters,  des  Hofmeisters  (muyister 
mriurj  des  Königs,  Suppl.  u.  IL  2,  f.  HÖ. 

63.  —  gestattet  Bischof  Hoiurich  von  Hildesheini,  verunreinigte 

Kirchen  und  Kirchhöfe  seiner  Diöcese  durch  einen  geeigneten 
Priester  sühnen  zu  hissen.    Avignon  1354  J)ez.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Dec.  a.  ij.  —  Tue  devotionis  precibus 

Keg.  226,  f.  243,  354.—  Supplik  des  Bisehofs,  Suppl.  a.  II.  2,  f.  103. 

64.  —  gestattet  demselben,  20  Personen  seiner  Stadt  und  Diöcese 

Dispens  wegen  dejeetnn  nnlaliiim  m  ertheilen,  damit'  sie 
die  Weihen  und  geistliche  Lehen  empfangen  können.  Avigilen 
1354  Dez.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Dec.  a.  ij.  —  Personam  tuam 

Reg.  226,  f.245b,  366.-  Supplik  des  Bischofs,  Suppl.  a.  II,  2.  f.  HU. 

65.  —  providirt  Bernhard  vou  Zuden 1  mit  Can.  und  grösserer 

Prab.  zu  »S.  Sebastian  in  Magdeburg,  obwohl  er  daselbst 
eine  kleinere  Prab.  und  in  Hildesheini  Can.  und  Prab.,  das 
Archidiaconat  von  Sarstedt  und  Beneficien  in  Kmbere 
(Hembroj,  Harlessem,  Bernigerode,  Duingen  (J  Dudiyt-j , 
Mahner  (Mandere)  und  Detfurt  besitzt,  die  kleine  Prabcnde 
zu  S.  Sebastian  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  den  Abt 
von  S.  Uodehardi  vor  Hildeshoim  und  die  Docane  von 
8.  Agricoli  in  Avignon  und  S.  Crncis  in  Hildesheini). 
Avignon  1354  Dez.  4. 

Avin.  ij.  Nun.  D»v.  a.  ij.       Vife  m-  nn-iuiii 

>  * 
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iO  Iihiim-chz  VI. 

Reg.  227.  f.  228,  49").  —  Supplik  Hiselm!' Heinrichs  von  Hildesheim. 
Suppl.  a.  11,  2,  f.  KW. 

»  Bd.  I,  S.  41».  321.  433.  3 V.K 

(JG.  —  beauftragt  den  Decan  von  S.  Orueis  in  Hildesheim,  den 
Bernhaid  von  Zuden,  Xicolaus  Sohn,  ('deriker  der  Branden- 
burger Dioc,  nach  vorheriger  Prüfung:  mit  ('an.  zu  S.  Nicolai 
in  Magdeburg  zu  providiren  und  einzuführen.  Aviation  B1.VI 
Dez.  4. 

Avin.  ij.  Nun.  Dec.  a.  ij.  —  Dignuin  arbitnunur 

Heg.  227,  t.  2H1,  Supplik  Bernhards.  Suppl.  a.  II,  2,  I".  KW 

(Fiat  (i.  Sine  afia  tretinue.  Et  eaamen  jursont'  tut  /Htrfes  mnittw. 
Fittt  t't  m.»  mittat  ur  Cr.). 

(iT.  ~  beauftragt  den  Probst  von  U.  L.  Frauen  in  Magdeburg 
den  Subdiacon  Heinrieh  von  Znden,  (lau.  zu  S.  Nicolai  iu 
.Magdeburg  und  zu  S.  Nicolai  in  Stendal,  den  er  mit  iier 
Probstei  von  S.  Moritz  in  HiMesheim  providirt  hat.  die  früher 
Bodo  von  Homburg1  inne  gehabt,  nach  vorheriger  Prüfnus: 
einzufahren.    Avignon  1HÖ4  Doz.  4. 

Avin.  ij.  Sun.  Der  h.  ij.  —  Dignuin  ;ubitramur 

Reg.  227.  f.  14.V.  IM,  —  Supplik  Heinrichs,  Suppl.  a.  11,  2.  f.  HK* 
(Fittt.  aisi  altert  ins  tpicsitnm  (l.  Ei  tlitjnäur  S.  V.  remitier?  nxatur». 
tjaia  qutttuttr  mmiis  stntluif  iu  utrotjue.  t'art:    Cmnmittrtur  Gj. 

'  /.W.S..-AS  Heinrich  ,„M>h 

<>S.  —  bevollmächtigt  Bisehof  Heinrich  von  Hildesheim,  das 
Thosauriut  daselbst,  welches  Heinrich  von  Honstein {HnusUynA 
gegen  die  Constitution  Johanns  XXII.  mit  der  Probstei 
l\  L.  Frauen  in  Halberstadt  ohne  Dispens  inne  hat.  einem 
andern  zu  übertragen.    Avignon  Dez.  4. 

Avin.  ij.  Xon.  Uee.  a.  ij.       Poi-sonam  tuam 

Heg.  Avin.  a.  ix.  o.  (t.  27),  t.  Y>:>  (oiuniuin  formaruin  aimi  ij.  «mi 
Sehltiss  angebunden  i:  Taxi':  KI. 

•  fehlt  Ui  l.ihit.rl,  l'f<J>*t   V.l.  Fmmn  in  JMI»ri<ta<lt  IUI  .».'<. 

(><>.  —  bewillig!  dem  Grafen  (Umtuer  von  Käfernburg  die  Wahl 
eines  Confossors.    Avignon  1354  Dez.  12. 

'Avin.  ij.  Td.  Dec.  a.  ij.       Pro  von  it  ex  tue 
Heg.22o,  f.2i«ll-,  ÖOT>. 
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fO.    —   bt^ollmäclitigL  dun  Arehidiacouus  vuu  L.uUich.  Uuniicli  von 
Dortmund  f'JWmon/a ,  0.  Bd.  1.  N.  351,  J'2  H.A.),  wegen 
\n3»tinmiter  Auftrage   an  den  Erzbischof  von  Magdeburg. 
Aviation  1354  Dez.  13. 

Avin.  I«!.  Der.  a.  ij.  —  Confluentia  ne^otia 

Reg.  236  (Seer.  a.'ij).  f.  2JU  /7«  =  Min.  241  B.  (in  dorso: 

R  Tmuntnontuii.  V  ptm-tn  pro  Inte  intmc  Uma  hont.  \\\.  Wrntnd'f. 
K,c*:rf>ta  &  91.  320. 

<  1 .  —  bewilligt  dem  Herzog  Krnst  von  Brnunsehweig1  (Osterode) 
und  seiner  Gemahlin  Adelheid  die  Wahl  eines  Confessors. 
Aviguon  1854  Dez.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Ian.  a  ij.  —  Provenit  ex  vestre 
lieg.  226,  f.  .W.  537.  —  Supplik  Krnsts  (V.  LL  Ihr  a.  j  _z  l^'vi 
l>e/.  V»),  Suppl.  a.  I.  2,  f.  15s. 

1  itr»**  wh  Oxtawie  rf-  VHil)  und  Adelheid  nm  Enr*t>h>  (f  <■  J:i;:n. 

7*2.  —  gestattet  dem  Kitter  Heinrich  von  Cohvitz,  Nauniburger 
Diüc.  und  seiner  Frau  Klisaheth  die  Wahl  eines  ('oiiiessors. 
Avigilen  135+  (1300?)  Dez.  2t). 

Avin.  iiij.  Kai.  Inn.  a.  iij.    -  Provenit  ex  vestre 
Keg.229,  f.  m. 

1l\m  —  gestattet  der  Noiiue  Ijuttrud    von  Barbv   flUnlntp  im 

L'isterzienser-K loste r  zu  Stadt-Ilm  fllw.wj  die  Wahl  eines 

Coniessors.    Avignon  135")  Jan.  8. 

Avin.  vj.  Iii.  Jan.  a.  iij.    -  Provenit  ex  tue 
Reg.  Avin.  a.  III.  3,  f.h\\u.    Taxe:  14. 

"g\.  —  gestaltet  dem  Nicolaus  von  Zuden  und  seiner  Frau  Mech- 
thild. Brandenburger  Dior.,  die  Wahl  eines  ('onlessors. 
Avignon  1355  Jan.  1). 

.Avin.  v.  Id.  Jan.  a.  iij.  —  Provenit  e.\  vestre 
lieg.  Avin.  a.  III.  3,  f.  fM». 

♦ 

—  gestattet  dem  Herbord  von  Zuden  und  seiner  Frau  Katha- 
rina.  Brandenburger   Dior.,    die   Wahl    eines  Confessors. 
Avignon  1355  Jan.  II. 
Avin.  v.  Id.  lau.  a.  iij.  —  Provenit  ex  vestre 
K<*#«  Avin.  a.  III,  3,  f.  530. 


■ 


Digitized  by  Google 


Innorpnz  VI. 


?(>.  —  ernennt  die  Dceane  von  S.  Crocis  iu  Hildcshcim  und 
S.  Sebastian  in  Magdeburg  und  dun  Cautor  von  Schwerin 
zu  Coiiservatoren  des  Decans  und  Capitels  S.  Nicolai  in 
Stendal  auf  Ii  Jahre.    Avigilen  1 355  Jan.  23. 

Avin.  x.  Kai.  Febr.  a.  iij.  -    Militant!  eeclesie 
Reg.  211).  f.137b,  HJ24. 

<).  Iunocenz  VI.  theilt  dem  Bischof  von  Hildesbcim  zu  weiterer 
Veranlassung  mit,  dass  er  den  die*  dvdicutionis  des  Klosters 
Riddagshausen  vom  Sonntag  nach  Viti  auf  Sonntag  nach 
Martini  verlegt  habe.    Avigilen  1355  Febr.  26.  (S.) 

lnnocentius  episeopus  servus  servomm  Dei .  venerabili  fratri . .  episco|H> 
Hildensemen,  salutem  et  apostolicam  benodiotionem  .  exhibita  nubis  pro 
parte  dilectorum  tiliorum  . .  abbatiset  eonventus  monasterii  in  Riddaghes- 
huson,  Cistercien.  ordinis.  Halberstaden,  dyoc,  petitio  conti nebat  quod. 
cum  dictum  nionasterium  situm  sit  prope  opidnm  Brunswik,  dicte  dyoc, 
ningnum  et  populosum  fe^tumque  dedieationis  eeclesie  ipsius  monastcrii 
dominica  proxima  post  festum  .s.  Viti  in  estate  annis  singulis  sollempnhVr 
peragatur.  populus  dieti  opidi  et  aliorum  locorum  vicinoruni,  ad  dictum 
nionasterium  in  huiusinodi  fosto  dedieationis  pro  indulgentia  suonim 
peccamiiium  aeeedentes,  segetes  prata  et  neniora  ad  dictum  nionasterium 
spectantia  dostruunt  et  devastant  et  proter  hec  multa  alia  mala  que  (!' 
in  tabemis,  que  tunc  ibi  rinnt,  et  locis  aliis  propinquis  occasione 
huiusinodi  committuntur,  que  cedunt  in  Bei  oftensam,  diminutionem 
enltus  divini  ac  dampnum  dicti  monasterii  et  scandalum  pluriniorum: 
qua lv  pro  parte  dietorum  . .  abbatis  et  eonventus  nobis  exstitit  huroiliter 
supplicatum ,  ut  ad  obviandum  huiusinodi  dampnis  et  scandalis  festum 
dedieationis  oiusdem  cum  indul^cntiis  et  privilegiis  eidem  eeclesie 
ratione  huiusinodi  dedieationis  eoncessis  in  dominicain  proximam  |»st 
festum  b.  Martini  hyemalis  transferre  et  quod  de  cetero  dictum  festum 
dedieationis  in  cadem  dominica  post  dictum  festum  b.  Martini  in  dicta 
ecelesia  eelebretur  dictasque  induljrentias  accedentes  ad  dictum  ecclesiam. 
ut  prefertur,  non  in  eadem  dominica  post  dictum  festum  b.  Viti.  sed  in 
pretata  dominica  post  idem  festum  b.  Martini  tantunimodo  assequantur. 
concedere  auetoritate  apostolica  dignaremur  .  nos  itaque,  dietorum-. 
abbatis  et  eonventus  supplicationihus  inclinati,  fraternitati  tue,  de  qua 
specialem  in  Domino  riduciam  gerimus,  per  apostolica  scripta  committi- 
mus  et  mandamus,  quatinus  sujkt  preniissis  auetoritate  nostra  faeias. 
prout  maioribus  dicti  ordinis  seu  capitulo  generali  abbatum  ordinU 
supradicti  in  hiis  videbitur  ordinandum. 

datum  Avinione  iiij.  Knlendas  Martii,  pontitieatus  nostri  anno 
tertio. 

Magdeburg,  Cop.  Riddagsh.  lol.  lliiK       Reg.  229,  f.  lH«Jb,  12U.S.  - 
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Supplik  <lc\s  Abts  und  Convents.  Suppl.  a.  III,  3.  f.  .Y>  <  Fkü .  /nonf 
moioriltus  thdi  oidinis  neu  nipitnfo  ffiiuralt  riiidtifur  onihimulmn.  (1. 
Situ:  atin  fedionc  Fiat.  (i.).  —  1  ;]ixy  Sept.  Iii  t'isf-crtii  tnufHtre  iiosfri 
ntftifitfi  ffenrralis  theilt  der  Abt  Johann  von  Oiteaux  dem  Bischof  von 
Hildeslieim  die  Zustimmung  des  Capitels  mit  (Magd..  Cop.  Huld.  1  <)!>'' > 
und  tli»r  lüselmf  vorlegt  demgemäss  das  Fest,  Urk.  <>.  D.  mit  Inserirung 
d»  r  pabstliehen  und  der  Cisteizienser  Urk.  (ebd.  1%'). 

TS.  -  gewahrt  140  Tage  Ablas*  denen,  die  am  Pctcrsfcste  die 
Peter-  und  Pauls -Ca pelle  besuchen,  welche  der  Mainzer 
Oeean  und  pabstliche  Capelinn  Rudolf  Hosse  auf  Meinem 
Allodialhof  in  Eisenaeh  errichtet  hat.  Avigilen  135.*)  Mar/  23. 

Avin.  x.  Kai.  Apr.  n.  iij.  --  (Cniversis  Christifidelibus)  Splcndor 
pale  nie  glorie 

Reg.  231,  f.  157,  53. 

VX  —  bestätigt  Friedrich  von  lloym.  den  das  Naumburger 
Capitel  trotz  päbstlicher  Reservation  vom  4.  Jan.  135;$ 
fij.  Ntnt.  Inn.  a.j).  nach  der  Beförderung  des  Ludwig  von 
Meura  zum  Domprobst.  zum  I)ecan  gewählt  hat.  obwohl  er 
in  Naumburg  und  Merseburg  Cann..  Prilbb.  und  Obedienzen 
Imsitzt  und  in  Zeitz  *.  '.'•/>.  yo\  als  Can.  aufgenommen  ist 
*  (und  beauftragt  den  Abt  von  Pforta,  den  Probst  von  S.Moritz 
in  Naumburg  und  den  Decan  von  S.  Sixti  in  .Merseburg). 
Villeneuve  1355  Mai  4. 

ap.  Viilamnovam,  Avin.  dioc ,  iiij.  Nun.  Maii  a.  iij.  —  Vite  ae  nioruin 
Hi  fz.  23<i,  f.  NÜ,  53.  -  Supplik  Friedrichs.  Suppl.  'a.  III,  3,  f.  104. 

SO.  —  schreibt  dem  Hrzbisehof  von  Mainz  und  dessen  Suffraganeen 
(und  irt  v.  m.  den  Krzbischeien  von  Magdeburg  und  Bremen 
und  ihren  Suffraganeen ).  dass  er  auf  alle  kirchlichen  Hin- 
künfte in  ihren  biftc.  auf  3  Jahre,  von  Allerheiligen  au 
gerechnet,  einen  Zehnten  auferlegt  habe,  ausgenommen  die 
Hinkünfte  der  Cardinäle.  des  Johanniter-  und  Deutschen 
Ordens:  der  Zehnten  sei  durch  die  Bischöfe  und  deren  Sub- 
cellectoren  an  die  Kammer  in  2  Terminen,  zu  Ostern  und  zu 
Allerheiligen  ( 1  #'><>),  zu  entrichten.    Avigilen  135")  Mai  IT». 

Avin.  Id.  Maii  a.  iij.  —  Inter  multipliees 

Reg.  242  fPap.-Reg.).  f.  170^=230,  f.  U>b,  34  (litterae  de  curia). 
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7,wn  weitere  Sehreiben  an  dieselben  (in  e.  mj  in  Betreff  derselben 
Sache,  v.  gl.  Tage  und  mit  gleichem  Incipit  Reg.  237.  f.  135  (s.  Werunsky, 
Excerpta  p.  %,  337)  und  f.  225. 

51.  —  bestätigt  einen  Tausch,  wodurch  Dietrich  Hildegundis  seine 

Pfarrkirche  in  Ober- Wels  an  Heinrich  von  Laa,  dieser  Can. 
und  Prab.  in  Werden.  »Salzburger  Diöc,  an  Conrad  von 
Heiligonstadt.  und  letzterer  die  Pfarrkirche  S.  Egidii  in 
Heiligonstadt  an  Dietrich  Hildegundis  giebt:  Prucurator  war 
der  Breslauer  Cau.  Simon  von  Liegnitz  (und  beauftragt  den 
Doiuprobst  von  Hildesheini,  den  Archidiacotius  von  Bevensen, 
Verdener  Diöc,  und  den  Sacristen  von  Aviation).  Avignon 
1  355  Mai  23. 

Avin.  x.  Kai.  hin.  a.  iij.  —  Apostolice  sodis 

Reg.  231,  f.  23,  53.  —  Supplik  Conrads  v.  Heiligenstadt,  Suppl.  a.  III, 
3.  f.  115. 

52.  Der  pabstlicho  Kämmerer  Erzbischof  Stephan  von  Toulouse 

quittirt  dem  Bischof  Heinrich  von  Hildesheim  Uber  300 
Uoldti.  im  ganzen,  gezahlt  durch  den  Hildesheimer  Can. 
Beruhard  von  Zuden  (Dvzmdcuj  und  giebt  ihm  für  den 
Hest  der  Zahlung  Ausstand  bis  1356  Febr.  2.  Avigumi 
1355  Mai  2». 

datuni  Avin.  die  xxix.  mensis  [MaiiJ,  anno  a  nativitatc  Domini 
miliesimo  cec  i.v,  indictione  viij,  pontif.  -  -  Innocentii  -  -  pape  vj.  a.  iij. 
Reg.  Avin.  a.  1,  2,  f.  406  (Uber  quitantiarum  f.  44). 

8#.  Innocenz  VI.  providirt  den  bacallauriwt  in  legibus  Nicolaus 
Huot1  mit  Domprobstei.  Can.  und  Prftb.  in  Hildesheim,  die 
durch  den  Tod  des  Cardinal -Presbyters  PicUivinus  /W- 
licae  s.s.  XII  apostohtrum  erledigt  sind,  dafür  soll  er 
die  Cann.  in  Verden  (mit  Archidiaconat  Bevensen)  und  Lübeck 
aufgeben  (und  beauftragt  den  Erzbischof  von  Riga,  den 
Bischof  von  Osnabrück  und  den  Decau  von  S.  Agr»C4>li  in 
Avignon).    Avignon  1355  Juni  2. 

Avin.  iiij.  Non.  hin.  a.  iij.  -  Littcrarum  seientia 
Reg.  230,  f.70b,  21 L 

Supplik  Bischof  Johanns  von  Osnabrüek,  Suppl.  a.  III,  3.  f.  129: 
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Nr.  81  -  87  a  135*?  Mai  2  i   -  .Ttmi  21.  2b 

Fint  et  dimittat  omuia  qua  haltet,  e.mpla  una  prebnnla,  quam  rafaU 
retincre.   G.  dr. 

1   S'icotaus  Hitot  run  l.üncburij,  damals  in  Aiujmh.  war  Vom  probst  J355bis 
Ä3,   Lintzel  IL  .504. 

84.    l>eauftragt  <Jeu  Bischof  von  Paderborn,  den  Heinrich  von 

Buckau  (ßochotve),  Can.  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg,  in 
eine  grössere  Prab.  zu  8.  Nicolai  nach  vorheriger  Prutting 
einzuführen,  obwohl  er  die  Pfarrkirche  zu  Wortziii  (?), 
Magdeburger  Diöc,  inne  hat:  die  kleinere  Prab.  soll  er  auf- 
geben.   Avignon  1355  Juni  b\ 

Avin.  viij.  Id.  Inn.  a.  iij.  —  Dignura  arbitratuur  et 

Ke£.22fl,  f.  W\  6*»3.  —  Supplik  Bernhards  v.Zuden  für  ihn,  Sappl. 

3.  III»  3>  t         item  quod  examm  conuaittatar  tut  }Huies  et  qnod  sine 

€MZict  transeat  lectimte.  Fiat.  G. 

£i*>.  gestattet  dem  Hildesheimer  Can.  Bernhard  von  Zuden  und 
»einen  Brüdern  Cleriker  Heinrich  und  Laien  Nicolaus  und 
llerbord,  nebst  Johann,  des  \  Friedrich  Sohn.  Brandenburger 
Diöc,  eineu  Altar  in  der  Pfarrkirche  S.  Nicolai  zu  Jüter- 
bogk  zu  errichten  und  zu  dotiren,  dessen  Patronatsrecht  hie 
haben  sollen.    Aviguou  1355  Juni  <>. 

Avin.  viij.  Id.  Inn.  a.  iij.  —  Piis  fidelium  votis 
Reg.  231,  f.  261),  321).  —  Supplik  Bernhards,  Cun.  und  Proeur.  des 
Uischofs  und  Stifts  von  Hildesheim,  Suppl.  u.  III.  3,  f*.  1 2*J ;  am  Rande: 
de  licentia  fundandi  beHeficium. 

—  beauftragt  den  Decan  von  S.  Bartholomaei  in  Frankfurt, 
den  Streit  zwischen  Kloster  Frauen-Breitungen  ( livyis  Brvy- 
lingeu)  und  Ritter  Friedrich  von  Heringen  und  (jicnosseu 
zu  entscheiden.    Avignon  1355  Juni  27. 

Avin.  v.  Kai.  Iul.  a.  iij.    -  Conquesti  sunt  nobis 
Gedr.  im  Transsnmpt  des  Üeeans  v.  28.  März  1  Henneberg. 
ÜB-  IL  h  2. 

g7#  —  gestattet  dem  Dietrich  Hildegund!»,  Kektor  der  Pfarrkirche 
S.  Kgidii  in  Heiligenstadt ,  die  Wahl  eines  Coiifessors. 
Avignon  1355  Juni  27. 

^vin-  v.  Kai.  Iul.  a.  iij.  —  Provenit  ex  tue 
fleg.   Avin.  a.  III,  3,  f.  543. 
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Tnnorr*nr.  VI. 


HS.  beauftragt  die  Äbte  von  Tegau,  (leorgentli.il  und  Fauliu- 
zelle.  den  Würzburger  Can.  Gerhard  von  Schwnrzburg,  dee» 
Um  teil  Heinrich  Sülm,  in  die  Magdeburger  Dotnprobstei  ein- 
zuführen, welche  Heinrich  von  Stolborg  gegen  die  Constitu- 
tion Kncrabih's  zugleich  mit  dem  Arehidiaconat  von 
Weddingen,  und  nach  ihm  Ludwig  von  Heuneberg  mit  der 
Küsterei  in  Bamberg  und  Pfarren  in  Vacha  f  Varho)  und 
Hildburghausen.  Würzburger  Diöc.  unrechtmässig  inne  gehabt 
hat.  —  obwohl  er  i'ann.  in  Wurzburg.  Naumburg.  Strasburg 
und  Bamberg  besitzt:  die  Probstei  der  Alten  Capelle  in 
Hegensburg  soll  er  aufgeben.    Aviguoii  185f>  Juni  28. 

Avin.  inj.  Kai.  Iul.  a.  iij.  —  Nobilitas  gencris 

Keg.2üU,  f.72b,       -'Supplik  Gerhards.  Suppl.  a.  III,  .%  f.  143>. 

89.  Rudolf  Losse  bittet,  ihm  die  von  Ludwig  von  Monra  gegen 
die  Probst^  von  Naumburg  eingetauschte  Capelle  zu  Kabcns- 
berg.  Naumburger  Diöc.  zu  bestätigen,  obwohl  Ludwig  bereits 
Cann.  uud  Priibb.  zu  S.  Severi  in  Krfurt.  Bibra  und  Jecha- 
burg mii  24  Mark  Hinkünften  besitzt.  Aviguoii  1355 
Juni  :*0. 

Avin.  ij.  Kai.  Iul.  a.  iij. 
Suppl.  a.  III.  3.  f.  löU 

00.  Nicolaus  Kiliniii.  Rektor  der  Pfarrkirche  zu  Lucka  fLnrfonrj, 
Naumbiirgcr  Diöc.,  Lehrer  des  Gerhard  von  »Schwarzburg, 
bittet,  ihn  mit  der  Pfarrkirche  in  Kronstadt  I?).  Würzburger 
Diöc..,  zu  piovidiren,  obwohl  er  noch  ein  Can.  mit  Präb.  zu 
LT.  L.  Krauen  in  Naumburg  mit  (i  Mark  besitzt.  Avigilen 
la.V,  Juli  II. 

Avin.  v.  M.  Iul.  u  iij. 
Suppl.  a.  111,  X  f.  IfUh. 

91.  lunocenz  VI.  beauftragt  den  Abt  von  Georgenthal  und  die 
Decane  von  Nordhauseu  und  Heiligeiistadt,  den  rProbsleu. 
Decaneu.  Thesanrarien.  Custoden,  Plebanen,  Viceplehanen. 
Rektoren  und  Vicerektoren  der  Kirchen  und  Capellen  in  den 
Probsteien  U.  Ii.  Frauen  und  S.  Severi  zu  Krfurt  gegen  die 
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Prediger,  Barfüsser.  Aiiiri^tiiier- Ki^iiiilrn  und  Karmeliter 
beizustehen.    Avigilen  1 355  Juli  12. 

Avin.  iiij.  Id.  Iul.  a.  iij.  —  Frequenti  hactenus 
Reg.  2£>,  f.  14<>b.  Um 

92.  Die  Gosandten  des  Herzogs  Leopold  von  Österreich.  Wilderich 

von  Mitra.  ilccreturum  doi-tur,  und  Heinrich  von  Kamleck, 
bitten  u.  A.  Johann  von  ('zerin,  Meissner  Diöc,  mit  Canonikat 
sith  e.rp.  ju\  in  Magdeburg  zu  providiren.  Avignon  1355 
Juli  13. 

Avin.  iij.  Id.  Iul.  a.  iij. 

Suppl.  a.  III,  1,  f.  17(i:  J'itd  pro  miinibus  (i.  Sitte  ttlia  lerfione  d 
cum  commissiwe  araminis  ad  jmrf-es.  fiat  (i. 

93.  Iiinoeenz  VI.  befiehlt  den  Erzbisrhöfen  von  Mainz.  Köln,  Trier, 

Salzburg,  Magdeburg  und  Bremen,  jährlich  zur  Unterstützung  des 
Inquisitors  Johannes  Scbmleland  5S0  tioldgulden  aufzubringen, 
unter  Vertheilung  dieser  Summe  auf  die  genannten  Metro- 
politana und  deren  SnlTraganeen.    Avigilen  1355  Juli  15. 

|Innoeentius  episcopus  servus  serverum  I)ei.|  vonerabilibus  fratribus 
. .  Maguntin —  Colonien.. .  .  Treveren., . .  Salzebprgen.. . .  Magdeburger,  ac 
..  Rremen.  archiepiseopis  saluteni  |et  apostoiieam  benodictionem  j .  quanto 
inagis  negotium  catholice  fidei.  sine  qua  niehil  proficit  ad  saluteni. 
insidet  cordi  noslro.  tanto  uns  decet  attentius  providere,  qiiod  hü,  qui 
ad  proseeutionem  ipsius  negotii  sunt  per  sedein  apostoiieam  deputati 
specialiter,  ex  necessariorum  defectu  ab  ipsa  prosecutione  desistere 
vel  in  ea  lentescere  neu  eogantur,  sed.  opertunis  adiuti  suftragiis,  ad 
errores  quoslibet  suecidendos  et  veritatem  ipsius  fidei  dilatanduin  (!) 
iugiter  elaborent.  cum  itaque.  sicut  ex  dilecti  rilii  bmannis  Schadolant, 
ordinis  fratrum  Predicatnrum.  prutesseris  in  saera  theologia,  magistri, 
inquisitoris  heretiec  pravitatis  |>er  Alamanniam  auetoritate  apostolica 
deputati.  insinuatione  pereepiinus,  ipse  propter  necessariorum  defectu  m 
commissum  sibi  per  sedem  ipsam  inquisitionis  officium  utiliter  exercere 
non  possit.  nos  volentes,  (juod  tarn  pium  sanetumque  negotium,  quod 
in  Ulis  partibus  fore  pereepiinus  plurimum  oportunum,  ex  defectu 
buinsmodi  negligatur.  ac  sperantes.  quod  vos  et  venerabiles  fratres  nostri 
episeopi  per  ipsam  Alamanniam  constituti.  quibus  etiam  onus  pmsecu- 
tionis  eiusdem  negotii  imminet  et  in  quornm  relevationem  et  auxilium 
deputatio  labor  et  Studium  inquisitoris  eiusdem  cedere  dinoscuntur,  ad 
subveniendum  eidem  debeatis  prompti  et  favorabiles  inveniri,  (|uingentorum 
et  octuaginta  florenorum  atui  stipendia  dicto  Iohanni  pro  suis  ac  socii 
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notariuruni  et  aliorum  pro  ipso  officio  exequendo  expensis  necessariis 
annis  singulis,  quamdiu  prefato  institerit  officio,  per  vos  ot  episcop08 
eosdem  solvenda  auctoritate  apoi-toliea  eidem  inquisitori  duxinius  ordi- 
nanda,  volentes,  (juod  de  dicta  summa  per  te  Maguntin.  quadraginta  ot 
|H?r  tuos  una  cum  venerabili  fratre  nostro  .  .  episcopo  Bambergen.,  nobis 
et  apostolice  sedi  immediate  subiccto,  ducenti  decem,  et  per  te  Colonicn. 
quinquaginta  ac  tuosecutum,  et  per  te  Trcveren.  viginti,  ae  per  te  Salze- 
binden,  quadraginta  et  per  tuos  alii  quadraginta,  per  te  vero  Magdeburgen. 
viginti  ot  per  tuos  alii  viginti,  ac  per  te  Bremen.,  fratres  archiepiscopi, 
quindecim  et  per  tuos  suffraganeos  episeopos  antedietos  per  Alanianniam 
constitutos  viginti  quinque  tloreni  auri  anuis  singulis  persohantur. 
quodque  |>ei*  te  Maguntin.  inter  prefatos  Bambergen,  et  tuos,  vosque 
Colonicn,  Salzeburgen.,  Magdeburgen.  et  Bimmen,  archiepiscopi,  videlicet 
per  singulos  vestrum  ir.ter  vestros  suffraganeos  supradictos,  prefate 
summe  contingentes  eosdem.  prout  vobis  equum  videbitur,  dividantur. 
quocirca  fraternitatem  vostram  hortamur  et  monemus  attente,  per 
apostolica  vobis  scripta  mandantes,  quatinus,  ordinationi  nostre  huiiis- 
modi  pro  illius,  cuius  negotium  agitur,  ac  nostra  et  apostolice  sedis 
reverentia  devotis  obtemperantes  animis,  prefatas  quantitates  de  dicta 
stipendiorum  summa  vestrum  singulos.  ut  premirtitur,  contingentes 
eidem  inquisitori  in  pi-osecurione  ipsius  negotii  persistent!  annis  singulis 
in  duobus  competentibns  termiuis  liberali  promptitudine  persolvatis. 
tuque  Maguntin.  inter  eosdem  Bambergen,  episcopum  et  tuos,  ac  vos 
Colonicn.,  Salze  bürgen..  Magdeburgen.,  et  Bremen,  archiepiscopi,  inter 
vestros  suffraganeos  supradictos  divisionom  huiusmodi,  quantociuslideliter 
facientes,  faciatis  eidem  i;iquisitori  auctoritate  nostra  per  eosdem  epi- 
scopum et  suftraganeos,  prout  ad  vestrum  singulos  pertinet,  de  quanri- 
tatibus  eos  iuxtadivisionem  huiusmodi.  quam  inde  feceritis,  tangentibus 
eisdem  annis  et  termiuis  integre  responderi,  eontradictores  eadem 
auctoritate  appellatione  postposita  compescendo.  non  obstante,  si  eisdem 
suffraganeis  et  episcopo  vel  quibusvis  aliis  communiter  vel  divisim  ab 
eadem  sit  sede  indultum.  quod  interdici  suspendi  vel  excommunicari 
non  possint  per  litteras  apostolicas  non  facientes  plenam  et  expressam 
ac  de  verbo  ad  verbum  de  indulto  huiusmodi  mentionem.  in  premissis 
igitur  sie  studeatis  etneariter  vos  habere,  quod  inde  preter  eterne  retri- 
butionis  promium  a  nobis  et  sede  prefata  cousequi  merearaini  gratie 
et  benedictionis  augmentum. 

du  tum  Avinione  Idibus  Iulii.  anno  |p»>ntihVatus  nostrij  tertio. 
Heg.  22i>,  f.  '2M\  1413. 

t>4.  fnnocenz  VI.  beauftragt  den  Erzbischof  von  Maiuz,  «leui 
Andreas  von  Stolberg  und  der  Bertradis  von  Elricli  bebufe 
Eheschliessung  Dispens  wegen  Verwandtschaft  im  vierten 
i.irade  zu  crtheilen.    Avignoii  1355  Juli  KS. 
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jlnnucentius  servus  servorum  Dei.j  venerabili  fratri . .  archiepiscopo 
Maguntin.  salutem  [et  apostoüeam  benedictionem|.  sedis  apostolice  Provi- 
dentia circumsp<vta,  nonnunquam  rigorem  iuris  mansuetudine  temperans. 
fjuod  saerorum  canonum  prohibent  iustituta,  de  giatia  benignitatis 
indulget,  pront  id  in  Deo  conspicit  salubriter  expedire.  sane  oxhibita 
nobis  pro  parte  dilecti  filii  Andree  de.  Stalberg.  laiei.  et  dilecte  in  Christo 
filie  Bortrandis  de  Klrich,  mulieris  tun  dioe.,  petitio  continebat,  quod. 
cum  per  matrimonium  inter  ipsos  Audream  et  Bertrandini  contraucndum 
graves  dissensiones  et  guerre  olim  inter  opidanos  loci  smi  opidi  Xort- 
husen..  eiusdem  dioe  .  cxorte  sperentur  omnino  sopiri,  prefati  Andreas 
et  Bertrandis  ad  sedandum  easdem  et  ad  obvianduin  periculis.  que  ex 
ipsis  guerris  et  disscnsionihus  oriri  formidantur,  dcsidcrant  invicem 
niatrimonialiter  eopulari.  s<mI  quia  in  quarto  eonsanguinitatis  gradu 
invieem  sunt  eoniuneti.  e»>rum  desidcrium  in  hae  parte  adimpleri  non 
potest.  dispensatione  apostolica  super  hoe  non  obtcnta.  quare  prefati 
Andreas  et  Bertrandis  nobis  humiliter  suppliearunt,  ut  providore  ipsis 
super  lioe  de  uportune  dis|>ensationis  gratia  miserieorditer  dignaremur. 
nos  igitur.  qui  libenter  Christitidelibus  quietis  eomoda  procliramus, 
volentes  supradietis  dissensionibus  guerris  et  perieulis  obviare,  eorumieni 
Andree  et  Bertrandim  (!)  in  line  parte  suppiicatkmibus,  quantum  cum 
Deo  possuinus,  favorabiliter  auuucntes,  fraternitati  tue  per  apostolica 
scripta  eommittimus  et  mandamus,  quatinus,  si  est  ita,  cum  eisdora 
Andrea  et  Bertrande,  ut  inipediinetito  predieto  nequaquam  obstante, 
matrimonium  huiusmodi  invieem  liheiv  «ontrahere  et  in  eo,  postquam 
contractum  fuerit,  licite  remanere  valeant.  auetoritate  nostra  dispenses, 
prolem  suscipiendam  ex  huiusmodi  matrimonio  legitimam  nuntiando. 

datum  AvinioneXV.  Kalendas  Augusti.  [pontiticatus  nostri|  annotertio. 

Reg.  22V»,  f.  201",  12«  »CK 

95.  —  bestätigt  nochmals  (N.  20.  MM  dem  Ludwig;  von  Meura 
fMunr<>),  in  Folge  der  Verhandlungen  vor  dem  päpstlichen 
Kämmerer  Erzbischof  Stephan  von  Toulouse  von  Seiten  der 
Procuratoren  Conrad  Schonlut.  Pfarrers  zu  S.  Pauli  in  Erfurt, 
und  Heinrich  von  Halborstadt,  die  Honiprobstei  von  Naum- 
burg, die  er  von  Kudolf  Lesse  gegen  die  Capelle  ift 
Kabensberg,  Naumburger  Dioe.  eingetauscht  hat,  obwohl  er 
schon  Cann.  und  Präbb.  zu  S.  Severi  in  Erfurt,  in  Bibra. 
Jechaburg  und  Naumburg  besitzt,  die  jedoch  24  Mark  nicht 
ubersteigen  (und  beauftragt  die  Äbte  von  Pforta  und  von 
S.  Georg  in  Naumburg  und  den  Sacristcn  von  Avigilen). 
Villeneuve  135Ö  Aug.  10. 
ap.  Villnmnovam,  Avin.  dioe,  iiij.  Id.  Aug.  a.  iij.  —  Apostolice  sedis 
Reg.  228,  f.  184,  437.  -  Supplik  beider,  Suppl.  n.  III,  3,  f.  lHti. 
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96.  Dethard  ( '  Drrhartlasj  Ho(n)loge,   mag.  in  artibus,  der  an 

Berthold  von  Drispenstedt  f  />n:sj»>)isoetlr)  die  Pfarrkirche 
zu  Symlm  (Niemberg  l) ,  Magdeburger  Diöc.,  gegen  die 
Yicarie  S.  Grucis  zu  S.  Gyriaei  in  Braunschweig  gegetien 
hat,  bittet  um  Bestätigung  des  Tausches:  auf  die  Kirche 
S.  Petri  in  Braunsehweig ,  um  die  er  prozessirt,  will  er 
(Berthuld)  verzichten.    Villeneuve  1855  Aug.  10. 

ap.  Villamuovam,  Avin.  dioe.,  iiij.  Id.  Aug.  a.  iij. 
Snppl.  a.  III,  3,  f.  17t). 

97.  Innuceuz  VI.  gestattet  dem   Killen  Kngelhard  von  Hirzhurn 

( IHrizhoron j  und  seiner  Gemahlin  Elisabeth,  Meissner  Diöc.. 
die  Wahl  eines  Confessors.    Villeneuve  1855  Aug.  29. 

ap.  .Villaninovain ,  Avin.  dioc,  iiij.  Kai.  Sept.  a.  iij.  —  Pruvenit  ex 
vestre 

Reg.  Avin.  a.  III,  3  (t.  II),  f.  323,  325.  Taxe:  1C>. 

98.  —  gestattet  dem  Edlen  Burggrafen  Otto  von  Wettin  f  Witti») 

und  seiner  Gemahlin  Agathe,  Meissner  Diöc,  die  Wahl  eines 
Goufessors.    Avignon  1355  Aug.  21). 

Avin.  iiij.  Kai.  Sept.  a.  iij.  —  Provenit  ex  vestre 
Reg.  Avin.  a.  III,  3  <UI),  f.322b.323.Taxe:  16.  -  Merkwürdig  ist  di-r 
WYchsel  des  Ausstellungs-Orts,  ob  Srhrei  Meli  ler? 

99.  —  gestattet  dem  (Bnrg-)Grafen  Bnrchard  von  Magdeburg  uml 

seiner  Gemahlin  Gisela  die  Wahl  eines  Confessors.  Avignon 
1355  Aug.  31. 

Avin.  ij.  KaL  Sept.  a.  iij.  —  Provenit  ex.  vestre 
Reg.  221),  f.  m\ 

100.  Albrecht  Hellegreve,  Gapella n  des  Herzogs  von  Sachsen, 
bittet,  ihn  mit  einem  Beneticium  des  Decans  und  (Kapitels 
zu  Magdeburg  zu  providiren ,  obwohl  er  Gau.  und  Prab.  zu 
«S.  Peter  vor  Mainz  besitzt.    Avignon  1355  Aug.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Sept.  a.  iij. 

Snppl.  a.  III,  1,  f.  228:  Fiat  pro  omntbas  G.sinealia  lectiuue  ttentn 
examinis  conanissiune  ad  partes.  Fiat  G. 
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IUI.  Inuocenz  VI.  beauftragt  den  Abt  vuii  Paulinzelle,  den  Probst 
von  Magdeburg  und  den  Sacristen  von  A\  iguoii,  den  Meissner 
Cl  eriker  Reutzkon  Obermann  iu  die  Pfarrkirche  zu  Leubingen 
( Loybhifjhiii),  Mainzer  Diöc,  einzuführen,  die  Johann  Jagen- 
tinut  uncanonisch  besitzt.    Vilieneuve  1355  Sept.  7. 

ap.  Villamnovain.  Avin.dioc.,  vij.  Iii. Sept. a. üj.  —  Piobitatis  et  virtiituni 
Reg.  231,  f.  »>2b,  143.—  Supplik  Uurliards  v.  Scliwarzburg  für  seinen 
(lomt'stiais  R^ntzkon,  Suppl.  n.  I  N.  3.  f.  2f  C»1'. 

102.  —  beauftragt  die  Abte  von  Paulinzelle  und  Lira.  Sistariett. 
tliu(\y  und  den  Probst  von  Magdeburg,  den  Dietrich  Uomplii 
in  die  Pfarrkirche  zu  Kahla  (Kai).  Mainzer  Diöc,  einzu- 
führen, die  Werner  von  l'ölleda  ( Kolrd<  j  uncanoni.sch  besitzt. 
Vilieneuve  1355  Sept.  7. 

ap.  Villamnovam.  Avin.dioe.,  vij.  Id. Sept. a.  iij.—  Lnudabile  testimonium 
Reg.  231,  f.  t52'\  144.  —  Supplik  Oerbards  v.  Scbwarzburg,  Suppl.  n. 
III,  3,  f.  203". 

- 

108.  —  providirt  den  Mainzer  Cleriker  Sumerlaten  von  Jena  mit 
einem  Benelieium  von  18-  25  Mark  des  Bischofs  und  Capitels 
von  Naumburg  (und  beauftragt  den  Abt  von  Paulinzelle, 
den  Probst  von  Magdeburg  und  den  Sacristen  von  Avigilen). 
Vilieneuve  1355  Sept.  7. 

ap.  Yillaninovani,  Avin.  dioe.  vij.  Id.  Sept  a.  iij.  —  Vite  ae  moruiu 
Reg.  221),  f.  10t>h,  880.  —  Supplik  Gerhards  v.  Sehwarzburg  für  .seinen 
cubicularius  .Sumerlaten,  Suppl.  a.  IN.  3,  f.  203". 

104.  —  ernennt  den  Probst  von  S.  Johann  in  Osnabrück  und  die 
Decane  von  Verden  und  Hamburg  zu  Konservatoren  des 
Hildesheimer  Domprobstes  Nicolaus  (Huot)  auf  drei  Jahre. 
Avignon  1355  Okt.  7. 

Avin.  Non.  Oct.  a.  iij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  220,  f.  144.  10«1. 

105.  Albrecht  Buttelstedt  f HuhUtri, ),  Mainzer  Diöc,  bittet,  ihn 
mit  Cau.  *.  esj>.  pr.  bei  dem  Stifte  l\  Ii.  Frauen  in  Krfurt 
zu  providiren.    Aviguon  1355  Okt.  9. 

Avin.  vij.  Id.  Oct.  a.  iij. 
Suppl.  a.  III,  2,  f.  75. 
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10tf.  (Innocenz  VI. ')  schreibt  dem  Krzbischof  von  Magdeburg,  dass 
er  ihm  und  seinen  Suftraganeen  wegen  der  Ueldnoth  des 
heiligen  Stuhls  und  zur  rnter.sttttznng  der  Legatiuti  des 
Kardinals  Kgidius  tit.  S.  Dementis  zur  Wiedererlangan;: 
des  Kirchenstaats  die  Zahlung  des  Zehnten  aller  kirchlichen 
Hinkünfte  auferlegt  habe.    Avignon  I Okt.  26. 

Avin.  vij.  Kai.  Xov.  a.  iij.  —  Dndum  in  nssumptionis 

Min.  (archetyp.)  244  Ü.  :  in  dorso:   II  !  1|   TransmoHtnne,  nimm 

primmn  ei  statim  scvret.  (d.  i.  au  den  Er/b.  v.  Bremen).  |  lo.  Ventlaui. 

unam  s/rumlam  stalim  et  sevretr  .  d  (d.  i.  K  m.  d«»m  Ereb.  v.  Magdeburg). 

I  ,]ki»8  die  Urkunde  Innocenz  17.  angehört,  ergibt  sich  nun  der  JytfalioH 
des  Cord.  Egiditt*  (Cid  d'  '  Alltornn:).  drr  Ende  HM  tnitCatn  dt  Jtitnzi  nudt  halten 
ging.'  Kohr. 

107.  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  bittet,  ihm  die  Wahl  eines  (W 
lessors  zu  gestatten.    Avignon  18r>r>  Xov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Xov.  a.  iij. 
Suppl.  a.  III,  3,  f.  2f>s. 

108.  Derselbe  bittet,  mit  (Jan.  o.vp.  j»r.  in  Prag  seinen  Capelinn 
und  Sekretär  Nicolaus  Beswic.  Can.  in  Xaumburg  und  zu 
S.  Sebastian  in  Magdeburg  und  Rektor  der  Pfarrkirche  zu 
Prastolis,  Prager  Diöc.,  zu  providiren,  der  die  anderen 
Canonikate  aufgeben  will.    Avignon  Nov.  S. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  iij. 
Suppl.  ebd. 

109.  Derselbe  bittet,  seinen  Capollau  Hermann  Witten,  Can.  in 
Prag  und  Lübeck,  mit  Can.  .s.  r ./•/>.  jn\  in  Wissehrad  zu 
providiren.    Avignon  135:)  Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  iij. 

Suppl.  ebd.  (Prag  13ix>  Jan.  4),  Suppl.  a.  III,  3.  f.  258:  die  3  Suppliken 
107  -100  stehen  zusammen,  mit  ehtem  Datum  (Xov.  ft)  und  dahinter: 
Fiat  (S.  item  (jnod  trqnstmit  sine  alin  teAume  .  fml  (1. 

110.  Ludwig,  der  Sohn  des  j  Markgrafen  Friedricli  von  Meissen, 
bittet,  ihn  mit  der  durch  den  Tod  des  Marquard  von  Heydeck 
erledigten  Cantorei  in  Wurzburg  zu  providiren,  obwohl  er  in 
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Mainz  und  Magdeburg  Cann.  hat,  und  ihm  —  er  ist  erst 
]  6  Jahre  alt  —  Dispens  vom  drfertus  aetatis  zu  ertheilen. 
'  Avignon  1355  Nov.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Dec.  a.  iij. 

Suppl.  a.  IU,  3,  f.  272:  FicA  et  dlspensamus. 

111.  Innocenz  VI.  ernennt  den  Erzbischof  von  Mainz,  den  Bischof 
von  Utrecht  und  den  Decan  von  S.  Severini  in  Köln  zu  Cou- 
servatoren  des  Karthauser-Ordens.    Avignon  1356  Febr.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Febr.  a.  üij.  —  Militanti  occlesio 

Magd.  Cop.  487.  —  Transsumpt  des  Decans  Dietrich  von  S.  Severini 
in  Köln,  der  den  Abt  des  Schotten  klosters  in  Erfurt  und  die  Decane 
von  Bamberg,  von  &  Peter  und  Paul  in  Naumburg  und  ü.  L  Frauen 
in  Eisenach  zu  Subconservatoren  ernennt,  für  die  Klöster  in  Erfurt  und 
(S.  Elisabeth)  in  Eisenach,  Köln  1463  Febr.  1.  —  Weimar.  Transsumpt 
des  Erzbiscb.  Adolf  von  Mainz  1384  Apr.  12,  inserirt  vom  Officialen  von 
Dorla  1435  Juli  1.  —  Ebenso,  aber  an  den  Erzbisch,  von  Prag,  den 
Bischof  von  Meissen  und  den  Decan  von  Wissehrad,  s.  Cod.  dipl. 
Misn.  I,  488. 

112.  —  schreibt  allen  geistlichen  und  weltlichen  Gewalten  und 
Personen  etc.  über  die  Gesandtschaft  des  Bischofs  Bertrand 
von  Apt  an  Kaiser  Karl  IV.  und  empfiehlt  ihnen  denselben. 
Avignon  1350  Febr.  17. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Mart.  a.  üij.  —  Cum  nos  venerabilem 
Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  2  (de  curia). 

118.  —  beauftragt  die  Decane  von  Merseburg  und  S.  Georg  in 
Köln  und  den  Sacristen  von  Avignon,  die  Sentenzen  gegen 
Heinrich  Dorstadt,  der,  vom  in f rums  Albrecht  von  Braun- 
schweig unterstützt,  die  Pfarrkirche  S.  ßenedicti  in  Quedlin- 
burg widerrechtlich  inne  hat,  zu  publiciren  und  zu  vollziehen, 
den  rechtlichen  Inhaber  aber,  Heinrich  von  Halberstadt  gen. 
Colceman,  zu  unterstützen.    Avignon  1356  Febr.  29. 

Avin.  ij.  Kai.  Mart  a.  inj.  —  Olim  pro  parte 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  237 b,  92;  Taxe:  lt>. 

114.  —  providirt  Conrad  von  Hoiligenstadt  (s.  N.  81)  gemäss 
piibstlicher  Reservation  vom  4.  Jan.  1353  mit  dem  durch 
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den  Tod  des  Heinrich  von  Siebeleben  (Seheleyhin),  Can. 
und  Decans  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  erledigten  Can. 
und  Prab.,  obwohl  er  Can.  und  Prab.  in  Werden,  Salz- 
burger Diöc,  und  die  Curatpfarre  von  S.  Andrejs  in  hjber, 
Seckauer  Diöc,  hat:  die  ersteren  soll  er  aufgeben  (und 
beauftragt  den  Probst  von  Werden,  den  Decan  von  S.  Agri- 
coli  und  den  Sacristen  von  Avignon).    Avignon  1356  Mai  2. 

Avin.  vj.  Non.  Maii  a.  iiy.  —  Exigentibus  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  21  lb,  46;  Taxe:  12 Vi,  14  V* 

115.  —  gestattet  dem  Can.  U.  L.  Frauen   in   Erfurt  Johann 
Orthonis  die  Wahl  eines  Confessors.    Avignon  1356  Mai  14. 

Avin.  ij.  Id.  Maii  a.  iiij.  —  Provenit  ex  tue 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  451 b;  Taxe:  14. 

116.  —  ermahnt  den  Erzbischof  von  Magdeburg  und  dessen 
Suffraganeen  zur  Energie  im  Einsammeln  des  lehnten. 
Avignon  1356  Mai  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  Iun.  a.  iiij.  —  Si  necessitatum  vehementia 
Reg.  238,  foL  67  (in  e.  m.)  =  Min.  244  G.  —  S.  a.  Werunsky,  Ex- 
cerpta  p.  102,  N.  361. 

117.  —  schreibt  an  dieselben  in  derselben  Sache.    Avignon  1 856 

Mai  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Iun.  a.  iiij.  —  Sperabamus,  frater,  quod 
Reg.  238,  f.  80  (in  e.  m.). 

118.  —  gestattet  dem  Meissner  Can.  Conrad  Pruze1  (s  Bd.  I, 
S.  361,  94)  die  Wahl  eines  Confessors.  Villeneuve  1356 
Juni  16. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xvj.  Kai.  Iul.  a.  iiij.  —  Provenit 
ex  tue 

Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  447 b. 

Ebenso  dem  Meissner  Decan  Dietrich  von  Goch  ( Gogh),  ebd.  v.  gl 
Tage. 

»  Conr.  l*u*e,  Cun.  in  Meissen  1353..  81,  Dietr.  v.  Goch,  Schol.  1360, 
Decan  1352-66. 
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119.  Der  päbstliche  Kämmerer  Erzbischof  Stephan  von  Toulouse 
quittirtdein  Bischof  Heinrich  von  Hiklesheiiu  über  121  üoldfl., 
die  durch  Guido  Malabailla  gezahlt  sind,  und  giebt  ihm  für 
die  weitere  Zahlung  Ausstand  bis  Allerheiligen.  Avignon 
1356  Juni  27. 

Avin.  xxvij.  die  raensis  Iunii,  anno  indictione  et  pontificatus  pre- 
dictis  l. 

Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  441  (Uber  quitantiarum  f.  97). 

1  In  der  wrliergehenden  Urk.:  auno  Pomini  milleramo  ccc.Lvj,  indictiono 
nona,  pontif.  anuo  iiij. 

120.  Innocenz  VI.  gestattet  dem  Bernhard  von  Zuden,  Laien, 
Brandenburger  Diöc,  die  Wahl  eines  Coufessors.  Villeneuve 
1356  Juli  10. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  vj.  Id.  Iul.  a.  iiij.  —  Provenit  ox  tue 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  447.  —  Ebenso  des  Friedrich  von  Zuden 
Witwe  Adelheid,  v.  gl.  Tage,  ebd.  f.  448. 

121.  —  bestätigt  den  Kilian  Margarethen  von  Mühl  hausen  (s.  Bd.I, 
S.  414,  220)  in  seinen  Rechten  an  Cau.  und  Prab.  zu 
S.  Severi  in  Erfurt,  über  welche  früher  Conrad  Prasse  uud 
•j-  Hermann  von  Blickershausen  im  Prozess  gelegen  haben 
und  die  Conrad  gegen  seine  Vicarie  an  der  Kirche  S.  Antonii 
in  Mühlhausen  eingetauscht  hat,  —  obwohl  Kilian  in  Kaum- 
burg übedienz  und  Can.  s.  exp.  //;•.  besitzt  und  um  Can. 
und  Prab.  zu  U.  L.  Frauen  ad  gradus  in  Mainz  prozessirk 
Villeneuve  1356  Juli  12. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iiij.  Id.  Iul.  a.  iiij.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  200b;  Taxe:  20. 

122.  —  bestätigt  dem  Conrad  von  Walhausen  (Kirchberg1)  die 
Probstei  (Grossen)-Hain  mit  50  (Joldfl.  Einkünften,  die  er 
durch  Wahl  des  Capitels  in  Scheila  (Schylone)  und  durch 
Bestätigung  des  Bischofs  Johann  von  Meissen  erlangt  hat,  — 
obwohl  er  in  Meissen  ein  Can .  mit  grösserer  Prab.,  in  Merse- 
burg ein  Can.  a.  exp.  pr.,  die  Pfarrkirche  in  Walhausen 
und  eine  Vicarie  in  der  Capelle  des  Schlosses  Wartburg 

3* 
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(Wartperg)  besitzt:  die  Pfarrkirche  soll  er  aufgeben.  Yille- 
neuve  1356  Juli  12. 

ap.  Vülamnovara,  Avin.  dioc.,  iiij.  Id.  TuL  a.  iiij.  —  Laudabilia  pro- 
bitatis 

Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.261b,  153;:  Taxe:  14. 

1  Can.  in  Meissen  1350,  Probst  von  Grossenhain  1356  -  58,  Archid.  der  LautiU 
1358,  Bischof  1370  —  75  (s.  Cod.  dipl.  Misn.  II,  S.  XIV  ff.). 

123.  —  bestätigt  demselben  die  ihm  vom  Capitel  übertragene, 
durch  den  Tod  des  Gregor  Grosse  (Alaymis)  von  Dresden 
erledigte  Präb.  in  Meissen.    Villeueuve  1356  Juli  12. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  iiij.  Id.  Iul.  a.  iiij.  —  Laudabilia  pro- 
bitatis 

Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  262,  154.  Taxe:  12. 

124.  —  übertragt  dem  Härtung  von  Northofen  das  ihm  gegen  die 
pabstliche  Reservation  vom  4.  Jan.  1353  nach  dem  Tode 
Heinrichs  von  Siebeleben  vom  Capitel  übertragene  Decanat 
von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  von  Neuem  und  bestätigt  es  ihm, 
obwohl  er  Can.  und  Präb.  daselbst  und  die  Capelle  Johannes 
des  Täufers  in  Schloss  Saaleck,  Würzburger  Diöc.  ohne 
Seelsorge  besitzt  (und  beauftragt  die  Äbte  vom  Petersberg 
und  von  S.  Jacobi  zu  den  Schotten  in  Erfurt  und  der.  Decan 
von  S.  Agricoli  in  Avignon).    Villeneuve  1356  Juli  12. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iiij.  Id.  Iul.  a.  iiij.  —  Multiplicia 
probitatis 

Reg.  Avin.  a. IV,  3,  f.  147 b,  4a  Taxe:  12V2  und  14 % 

125.  —  bestätigt  dem  Matthias  Wodachar  das  durch  einen  Tausch 
mit  Bohutius  von  Pardubitz  (Porduwicz  =  de  Hostina? 
Bd.  1,  S.  382.  434,  150.  300)  durch  den  Can.  von  Caniin 
Detlef  Stornier  als  Procurator  zu  Händen  des  päbstlichen 
Kämmerers  Erzbischofs  Stephau  von  Toulouse  erlangte  Can. 
mit  Präb.  in  Magdeburg,  obwohl  er  über  Can.  und  Präb. 
zu  S.  Peter  in  Brünn  im  Prozess  liegt  (und  beauftragt  den 
Probst  von  Lüttich,  den  Sacristen  von  Avignon  und  den 
Scholasticus  von  Bremen).    Villeneuve  1356  Juli  12. 

up.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iiij.  Id.  IuL  a.  iiij.  —  Apostolice  sedis 
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Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  231 \  75;  Taxe:  12  und  14.  -  Die  entspr.  Urk. 
für  Bohutius  ebd.  232 b,  76. 

126.  ■—  gestattet  dem  Abt  dos  Cisterzienser- Klosters  Zinna  Her- 
mann die  Wahl  eines  Coufessors.    Villeneuve  1356  Juli  15. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  Id.  Iul.  a,  inj.  —  Provenit  ex  tue 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  447. 

127.  -  bestätigt  dem  Andreas  Langwelle  (v.  Fraukenhausen)  das 
ihm  durch  Wahl  cl^s  Capitels  übertragene,  durch  den  Ted 
des  Dietrich  Marschalk  erledigte  Seholasteramt  zu  S.  Severi 
in  Erfurt  mit  20  UuMfl.  Einkünften.   Villeneuve  1 356  Aug.  1 9. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc»,  xiiij.  Kai.  Sept.  a.  iiij.  —  Viteac  morum 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  HO.'*,  284;  Taxe:  12. 

128.  —  bestätigt  Erich,  Sohn  des  Herzogs  Albrecht  von  Sachsen 
sein  gegen  die  Capelle  in  Kaenaien  (?)  bei  Teklenburg  von 
Albrecht,  dem  Sohne  des  j  Herzogs  Albrecht  von  Sachsen, 
eingetauschtes  Can.  mit  Präb.  in  Osnabrück  (und  beauftragt 
die  Decane  von  Münster,  S.  Agricoli  in  Aviguon  und  S.  Johann 
in  Osnabrück).    Villeneuve  1 356  Aug.  11). 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  xiiij.  Kai.  Sept.  a.  iiij.  —  Apostolice 
sedis 

Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.253bf  109;  Taxe:  12,  14.  -  Urk.fürAlbr.  ebd. 
438,  123  (Taxe:  12,  14),  grösstenteils  zerstört,  auch  das  Datum,  doch 
ist  es  wohl  dasselbe  wie  oben. 

129.  —  dankt  dem  Bischof  Heinrich  von  Hildesheim  für  seine 
Dienste  und  empfiehlt  ihm  seinen  üesandten,  den  Lütticher 
Archidiacoiius  Heinrich  von  Dortmund.  Villeneuve  1356 
Sept.  13. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  Id.  Sept.  a.  iiij.  —  Fraternitatem  tuam 
Min.  (archetyp.)  F.  N.  336  =  Reg.  238,  f.  178.   -  S.  a,  Werunsky, 
Excerpta  p.  107,  382. 

130.  —  schreibt  an  Kaiser  Karl  IV.  über  die  Gesandtschaft  des 
(Burg-)Ürafen  Burchard  von  Magdeburg,  des  Überbringers 
dieses  Schreibens.    Avignon  1356  Sept.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Oeta.  iiij.  —  Quaraquam  dilectus  filius 
Keg.  238,  f.  I86b.  —  S.  a.  Werunsky,  Kxcerpta  p.  1UH,  385. 
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131*  —  gestattet  der  Gemahlin  des  (Burg-)Grafen  von  Magdeburg, 
Giseln,  mit  4  Frauen  einmal  im  Jahre  das  Clarissen-Kl  oster 
S.  Francisci  in  Prag  zu  besuchen,  doch  ohne  daselbst  zu 
speisen  oder  zu  übernachten.    Avignon  1356  Sept  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Oct  a.  iiij.  —  Devotionis  tue 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  l  284,  230;  Taxe:  10. 

132.  —  gestattet  dem  (Burg-)Grafen  ßurchard  von  Magdeburg, 
in  Begleitung  von  10  ,katholischen'  Personen  d;is  Grab  des 
Herrn  und  andere  heilige  Stätten  (oratoria)  im  heiligen 
Lande  zu  besuchen.    Avignon  1356  Sept.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Oct  a.  iüj.  —  Tue  devotionis  exigentibus 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  284b,  233;  Taxe:  3a 

133.  —  gestattet  demselben  und  seiner  Gemahlin  Gisela  den  Ge- 
brauch eines  tragbaren  Altars.    Avignon  1356  Sept  25. 

Avin.  vij.  KaL  Oct.  a.  iiij.  —  Sincere  devotionis 
Reg.  Avin. a.  IV,  2,  f. 336,  14;  Taxe:  10. 

134.  —  gestattet  denselben,  vor  Tagesanbruch  Messe  lesen  zu 
lassen.    Avignon  1356  Sept.  25. 

Avin.  vy.  KaL  Oct  a.  iiij.  —  Sincere  devotionis 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  £336,  15;  Taxe:  10. 

135.  —  gestattet  dem  Eckehard,  Sohn  des  f  Heinrich  v.  Sontra, 
Capellan  der  Capelle  Johannes  des  Täufers  in  Eisenach,  die 
Wahl  eines  Confessors.   Avignon  1356  Sept  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Oct.  a.  iiij.  —  Provenit  ex  tue 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  451. 

136.  —  gestattet  dem  Herzog  Wilhelm  von  Lüneburg1  und  seiner 
Gemahlin  Sophie  die  Wahl  eines  Confessors.  Avignon  13f>6 
Sept  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Oct.  a.  iiij.  —  Provenit  ex  vestre 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  360,  444;  Taxe:  16. 

1  Wilhelm  v.  Lüneburg  (f  1369)  und  Sophie  r.  Anhalt  (f  1362). 

137.  —  empfiehlt  dem  Herzog  Otto  von  Sachsen  (und  ebenso 

dem  Erzbischof  Gerlach  von  Mainz)  seinen  Gesandten  an 
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den  Kaiser,  Abt  Androinus  von  Clugny,  und  bittet  um  dessen 
Unterstützung.    Avignon  J356  Okt  7. 

Avin.  Nun.  Oct  a.  iiij.  —  Pro  quibusdam  negotiis 

Reg.  238,  f.2Q3b.  -  S.  a.  Werunsky,  Excerpta  p.  11U,  390. 

138.  —  bestätigt  dem  Hermann  von  Gotha  das  Decanat  von 
S.  Grucis  in  Nordhauseu,  das  ihm  das  Capitel  gegen  die 
päbstliche  lteservation  vom  4.  Jan.  1353  durch  Wahl  nach 
dein  Tode  des  Heinrich  von  Sonnenborn 1  übertragen  hat 
(und  beauftragt  die  Üecane  von  S.  Severi  in  Erfurt,  S.  Petri 
in  Jechaburg  und  S.  Agricoli  in  Avignon).  Avignon  1356 
Okt  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Nov.  a.  inj.  —  Multiplicia  raerita 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.318b;  Taxe:  12 V«,  14»/«- 

»  Heinrich  ton  Sonnenborn,  Decan  1337 . .  52,  Hermann  von  Gotha  1356 . .  78. 

139.  —  bestätigt  dem  Friedrich  Langwelle  Can.  und  Prab.  zu 
U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  die  er  auf  Grund  einer  Provision 
auf  ein  vom  Capitel  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  verleihendes 
Beneficium  erlangt  hat;  sie  sind  durch  den  Tod  des  Heinrich 
von  Heiligenstadt  (Heylgmstue)  erledigt.  Avignon  1356 
Okt.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Nov.  a.  iiij.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg.  Avin.  a.  IV,  l,  f.  524;  Taxe:  12. 

140.  —  beauftragt  den  Abt  von  Kloster  Berge,  den  Gumprecht 
von  Wanzleben,  den  das  Capitel  von  Magdeburg  gegen  die 
pabstliche  Reservation  vom  4.  Jan.  1353  nach  dem  Tode 
Albrechts  von  Hadmersleben  zum  Kellner  gewählt  hat,  nach 
vorheriger  Prüfung  in  das  Amt  (cAleraria)  einzuführen, 
obwohl  er  Cann.  und  Prabb.  in  Magdeburg  und  Halberstadt1 
besitzt.    Avignon  1356  Okt.  22. 

Avin.  xj  Kai.  Nov.  a.  iiij.  —  Dignum  reputaraus 
Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  157 b,  62;  Taxe:  22. 
»  In  Halberstadt  1354..  70,  todt  1375. 

141.  —  bestätigt  dem  Günzel  von  Bartenslebeu  das  durch  den 
Tod  Peters  von  Freiberg  erledigte,  ihm  gegen  die  päbstliche 
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Reservation  vom  23.  August  1354  von  Decan  und  Capitel 
übertragene  Can.  mit  Prftb.  zu  Merseburg,  obwohl  er  die 
Probstei  U.  L.  Frauen  in  Salzwedel  und  Can.  mit  Präb.  zu 
S.  Blasii  in  Braunschweig  besitzt  (und  beauftragt  den  Erz- 
bisohof von  ftiga,  den  Abt  von  S.  Petri  vor  Merseburg  und 
den  Magdeburger  Can.  Jordan  von  Neindorf).    Avignon  1356 

Avin.  xj.  Kai.  Nov.  a.  iiij.  -  Probitatis  et  virtutum 
Keg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.26(>b,  130.  Taxe:  12V2,  141/». 

142.  —  beauftragt  den  Abt  von  Pforta  und  die  Seholastici  von 
S.  Johann  in  Mainz  und  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  gemäss 
tler  Constitution  Benedikts  XII.  über  die  Apostaten  gegen 
den  Can.  des  Augustiner-Klosters  in  Erfurt  Ulrich  Wyndesche 
zu  verfahren,  der  das  Kloster  ohne  Erlaubnis  seines  Obern 
verlassen  hat  und  nun  in  dasselbe  zurückzukehreu  wünscht. 
Aviguou  1356  Okt.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Nov.  a.  iiij.  —  Dudum  felicis  recordationis 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  543 b.  Taxe:  2U 

143.  —  providirt  Erich,  Sohn  des  f  Herzogs  Albrecht  von  Sachsen, 
mit  Can.  und  Präb.  in  Bremen  (und  beauftragt  den  Dom- 
decan,  den  Decan  von  S.  Johann  in  Osnabrück  und  den 
Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon).    Avignon  1356  Nov.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Nov.  a.  iiij.  —  Nobilitas  generis 
Keg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.lGGb,  8.  Taxe:  U1/*,  13  */* 

144.  —  providirt  Erich,  Sohn  des  f  Herzogs  Albrecht  von  Sachsen, 
mit  Can.  und  Präb.  in  Münster,  obwohl  er  Can.  und  Präb. 
in  Osnabrück  besitzt  (und  beauftragt  die  Decane  von  Bremen 
und  S.  Martini  in  Münster  und  den  Scholasticus  von  S.  Johann 
in  Osnabrück).    Avignon  135G  Nov.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Nov.  a.  iiij.  —  Generis  nobilitas 
Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  359,  lOiJ.  Taxe:  U)%  12 V* 

145.  —  beauftragt  den  Abt  von  Pegau,  den  Probst  von  Leipzig 
und  den  Decan  von  Meissen,  den  Ludolf  von  Irkslebeu,  Can. 
von  S.  Sebastian  in  Magdeburg,  in  iure  canonir.o  Hudens, 
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in  das  durch  den  Tod  des  Bodo  von  Stolberg1  erledigte  und 
von  Gerlach  Hosiken  alias  von  Honfels  uncanonisch  in  Besitz 
genommene  Can.  mit  Präb  in  Magdeburg  einzuführen.  Avignon 
1356  Nov.  S. 

Arin.  vj.  Id.  Nov.  a.  iiij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a,  IV,  1,  f.324b.  Taxe:  17. 

i  Ä  Gesdt.  des  Hauses  Stolberg  Ä  96. 

i 

146.  —  beauftragt  den  Decan  von  S.  Agricoli  zu  Avignon,  den 
Thesaurarius  und  den  Scholastious  von  Paderborn,  den  Magde- 
burger Can.  Arnold  von  Carsheim  in  das  von  Conrad  vom 
Hilgen  und  dann  von  Heidenreich  von  Erpitz  (Erps)  un- 
canonisch besessene  Decanat  vun  Magdeburg  mit  15  Mark 
Silbers  Einkünften  einzufahren,  obwohl  er  in  Münster  und 
Osnabrück  Cann.  und  Priibb.  besitzt,  resp.  deshalb  in  Prozess 
liegt.    Avignon  1356  Nov.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Dec.  a.  iiij.  —  Vite  ae  moruni 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  313*.  Taxe:  20. 

147.  —  beauftragt  den  Probst  von  S.  Severi  in  Erfurt,  den 
Albrecht  Hellegreve  von  Eisenach  nach  vorheriger  Prüfung 
in  ein  Can.  zu  S.  Petri  vor  Mainz  einzuführen.  Avignon 
1356  Nov.  29. 

Avin.  iij.  Kai.  Dec.  a.  iiij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  35üb,  86.  Taxe:  20. 

148.  —  bestätigt  dem  Johann  Orthonis  Can.  und  Präb.  zu  U.  L. 
Frauen  ad  gradus  in  Mainz,  die  er  von  Heinrich  Münzmeister 
(MomUini)  gegen  die  Pfarrkirche  S.  Crucis  in  Alleudorf 
zu  Händen  des  Heiligenstadler  Deeans  Hartmann  eingetauscht 
hat,  —  obwohl  er  Can.  und  Präb.  zu  U.  L.  Frauen  in 
Erfurt  besitzt  und  mit  dem  Scholasteramt  daselbst  providirt 
ist.    Avignon  1356  Dez.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Dec.  a.  iiij.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  293,  266.  Taxe:  12. 

U9.  —  providirt  Albrecht  (jlilon  von  Eschwege  gemäss  Reserva- 
tion vom  1 .  Juli  1355  mit  dem  durch  den  Tod  des  Dietrich 
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Marschalk,  Scholasticus  von  S.  Severi  in  Erfurt,  erledigten 
Cau.  mit  Prftb.  in  Bibra  (und  beauftragt  die  Decane  von 
Dorla,  Heiligenstadt  und  S.  Agricoli  in  Avignon).  Avignon 
1350  Dez.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Dec.  a.  iiij.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  282,  154.  Taxe:  \2%  14»/2. 

150.  —  providirt  Johann  Ortlionis,  Can.  zu  U.  L.  Frauen  in 
Erfurt,  gemäss  Reservation  vom  4.  Jan.  1353,  mit  dem 
Scholastonunt  nebst  Einkünften  von  I  tyark,  die  durch  die 
Wahl  Hartwigs  von  Northofen  zum  Decan  U.  L.  Frauen 
erledigt  sind,  —  obwohl  er  Cann.  und  Präbb.  zu  U.  L.  Frauen 
in  Erfurt  und  U.  L.  Frauen  ad  gradus  in  Mainz  besitzt 
(und  beauftragt  den  Probst  von  S.  Severi  in  Erfurt  und  die 
Decane  von  U.  L.  Frauen  vor  Mainz  und  S.  Agricoli  in 
Avignon).    Avignon  J356  (1357?)  Dez.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Ian  a,  V.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  21)2.  Taxe:  12,  14. 

151.  —  providirt  Protze  von  Schraplau  (Brotzo  de  ScJiarapeloweJ, 
Can.  in  Magdeburg,  Neffen  des  ermordeten  Erzbischofs  Burchard 
von  Magdeburg,  mit  grosser  Pritb.  zu  Magdeburg  und  dignitas, 
personatus  oder  officium  und  ertheilt  ihm  Dispens  vom 
defertus  aefalis,  da  er  erst  22  Jahre  alt  ist,  —  obwohl  er 
in  Magdeburg  Can.  und  kleine  Prab.  hat  und  in  Morseburg 
Can.  s.  ejcp.  pr.  ist,  doch  soll  er  dann  die  kleinere  Prab. 
aufgeben  (und  beauftragt  die  Decane  von  U.  L.  Frauen  in 
Erfurt,  von  Jechaburg  und  S.  Agricoli  in  Avignon).  Avignon 
1357  Jan.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Febr.  a.  V.  —  Nobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  591.  Taxe:  12,  14.  —  Supplik  des  Kronprinzen 
Karl  von  Frankreich,  Herzogs  der  Normandie  und  Dauphins  von  Vienne, 
für  seinen  geliebten  prüder*  Brotzo,  Bruder  des  Grafen  Burchard  von 
Schraplau,  Suppl.  a.  V,  1,  f.  21  (Fiat  et  dispensatnusj. 

152.  Schenk  Busso  von  Bedra  (Bedere)  bittet,  das  ihm  von  Decan 
und  Capitel  zu  Naumburg  nach  dem  Tode  Heiurichs  von 
Wolftitz,1  Archidiaconus  von  Meissen,  übertragene  Can.  mit 
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Präb.  in  Naumburg  zu  bestätigen,  —  obwohl  er  die  Cantorei 
und  Can.  mit  Prab.  in  Merseburg  besitzt.  Avignon  1357 
Jan.  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Febr.  a.  V. 
SuppL  a.  V,  1,  i  xxix. 

»  =  ?  Herrn,  v.  Wolftüz,  Can.  in  Meisgen  1307 . .  39. 

153.  Johann  von  Eimbeck,  Presbyter  der  Mainzer  Diöc,  bittet, 
ihm  seine  gegen  die  Pfarrkirche  in  Vacha  eingetauschte 
Pfarrkirche  in  Umstadt  (Omstnd)  zu  bestätigen,  obwohl  er 
in  Aschalfeuburg  und  zu  S.  Andreae  in  Worms  Oann.  und 
Prabb.  besitzt.    Avignon  1357  Jan.  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Febr.  a.  V. 
Suppl.  a.  V,  1,  f.  xxix. 

154.  Rutger  Backe  von  Wesel  bittet,  ihm  die  auf  Urund  einer 
Provision  Clemens  VI.  erlangte  Pfarrkirche  S.  Ulrich  in 
Magdeburg  zu  bestätigen,  die  durch  den  Tod  Ulrichs  da 
Breze  erledigt  ist    Avignon  1357  Jan.  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Febr.  a.  V. 
Suppl.  a.  V,  1,  f.  xxix b. 

155.  Burchard  von  Bruchterde1  bittet,  ihm  Can.  und  Pr&b.  nebst 
dem  durch  Wahl  des  Capitels  erlangten  Decanat  von  Halber- 
stadt zu  bestätigen,  obwohl  er  Cann.  in  Naumburg  und  zu 

U.  Ii.  Frauen  in  Erfurt  besitzt,  und  die  Prüfung  in  pariihus  * 
zu  gestatten.    Avignon  1357  Jan.  30. 
Avin.  iij.  Kai.  Febr.  a.  V. 

Suppl.  a.V,  1,  f.  xxx.  —  Beigeschrieben  für  diese  und  die  3  vorher- 
gehenden: Fiat  de  omnibus  G.  Et  sine  alia  lectione.  Fiat  G. 

»  sl,  S.340,  40  Anm.  und  S.410,  234  Anm. 

156*  lonocenz  VI.  gestattet  dem  Herzog  Rudolf1  von  Sachsen 
und  seiner  Gemahlin  Elisabeth  einen  tragbaren  Altar.  Avignon 
1357  Jan.  31. 

Avin.  y.  Kai.  Febr.  a.  V.  —  Sincere  devotionis 
Reg.  232,  fol.412,  1. 

1  Rudolf  II.  von  Sachsen -Wittenberg  (f  1370)  und  KlivdKth  v.  Kujrpin- 
Idndatt  (f  1375). 
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157.  —  gestattet  denselben,  Messe  lesen  zu  lassen,  antequam 
tllucescat  dies,  circa  tarnen  diurnam  lucem.  Avignon  1357 
Jan.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Febr.  a.  V.  —  Sincere  devotionis 
Reg.  252,  ful.412,  2. 

— 

158.  Iunocenz  VI.  schreibt  dem  Erzbischof  von  Magdeburg  Ober 
den  von  ihm  auferlegten  Zehnten  und  fordert  ihn  zur  Unter- 
stützung auf.    Avignon  1357  Febr.  1. 

[Innoccntiusepiscopus  servus servorum  Dei.]  venerabili  fratri  (Ottoni1! 
arehiepiscopo  Magdeburgon.  salutera  et  apostolieani  benedictionem.  quam- 
quam  adversum  te,  quod  in  nostris  et  ecelesie  Romane  promovendis 
Jirigendisque  negotiis  non  solvercs  gratitudinis  debituni,  imo  quod  contra 
nos  et  illam  rebellionis  spiritum  assumpsisses,  multorum  testimonia 
convenirent,  nos  tarnen  generis  tili  claram  progcniem,  collata  in  te  bene- 
fieia  ipsius  ecelesie,  tui  eminentiam  Status  et  virtutum  inerita  lüis 
omnibus  colsiora,  quibus  insignitus  altioris  dignitatis  cathodram  conscen- 
disti,  in  considerationem  debitam  adducentos,  testimoniis  huiusmodi,  etsi 
au  res  eohacti  quasi  eis  nequiverimus  denegare,  fidem  tarnen  nulla 
ratione  prebuimus,  quinimo  nostra  semper  in  benigniorem  partem  erga 
te  declinavit  opinio  et  speravimus  firmiter,  quod  tu  devotionem,  quam 
derivas  ex  genere  quamque  ipsa  beneficia  nutrinnt,  eonfovent  dona 
virtutum  et  ea  cui  premines  fastigia  dignitatis  indicunt,  prosequereris 
operibus  et  attendens  ad  eam,  de  qua  scissus  es,  petram ,  sie  erga  nos 
et  eandem  ecolesiam  solveres  gratitudinis  debitum,  quod  adversum  te 
testimonia,  sieut  premittitur,  proferentes  mendaces  argueres  et  devotioni 
tue  huiusmodi  testimonium  redderent  nou  dicta  sed  facta,  et  post  hoc 
dilectus  filius  Henricus  de  Tremonia  Leodien.,  familiaris  noster,  ac 
Iohannes  de  Marborgh,2  Alberstadcn.  ecclesiarum  archidiaconi,  nuntins 
tuus,  presentatis  per  eum  nobis  tuis  de  credentia  litteris,  quas  benigne 
reeepimus,  efficaeibus  sermonibus  spem  et  opinionem  huiusmodi  robora- 
runt.  ad  verificandum  ergo  opinionem  huiusmodi  et  coneepte  spei 
uberis  utique  eftectum  uberem  eonsequendum  fraternitatem  tuam  mone- 
mus  requirimus  et  hortamur  in  Domino,  illam  attentius  deprecantes 
tibique  districte  preeipiendo  mandantes,  quatinus  onera  gravia,  quibus 
importabihterpremimur,  intuenseaque  debito  nobiscum  affectu  et  effectu 
eoinportans,  in  illis  nobis  manum  auxilii  porrigas  et  in  solutione  deeime, 
quam  tibi  et  suffraganeis  tuis  ac  subditis  tibi  et  illis  prelatis  clericis 
et  personis  ecclesiasticis ,  extrema  necessitate  superati  quodammodo, 
imponendam  duximus  quamque  a  te  ac  illis  contidenter  exigimus, 
nostris  mandatis  et  beneplacitis  sie  favorabiliter  condescendas  sieque 
suflraganeos  prelatos  clericos  et  persona«  huiusmodi,  Christi  lesu  imitatus 
vestigia,  qui  cepit  prius  facere  ac  postea  doeuit,  et  confortes  exeraplo 
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et  inducas  monitis,  quod  fides  tua  ab  operibus,  sine  quibus  est  mortua, 
eomprobetur.  ceteris  hiis,  que  idem  nuntius  tuus  tibi  super  hiis  pro 
parte  nostra  retulerit,  adhibere  volumus  plenam  fidem. 

datum  Avinione  Kalendas  Februarii,  [pontificatus  nostri]  anno 
quinto. 

Min.  244  H  =  Reg.  239,  f.  17  b.  In  dorso :  fy—  S.  a.  Werunsky,  Ex- 
cerpta  p.  114,  4U& 

'  Der  Platz  für  den  Namen  ist  leer  gelauen.  —  *  Archtdiaamtts  ron  Utzleben 
».  N.  160. 

159.  Erzbischof  Otto  von  Magdeburg  bittet,  seinen  Neffen  Otto, 
Sohn  des  |  Landgrafen  Ludwig  von  Hessen  \  mit  dem  durch 
den  Tod  des  Matthias  Wodeghar  alias  Wopegar  erledigten 
Can.  und  grösserer  Präb.  in  Magdeburg  zu  providiren,  ob- 
wohl er  in  Magdeburg  uud  Halberstadt  Cann.  und  kleinere 
Präbb.  hat  und  in  Bamberg  fßaburbu/y)  Can.  s.  exp.  pr. 
ist.    Avignon  1357  Febr.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Febr.  a.  V. 
SuppLa.V,  1,  f.  30". 

»  f  1357  angeblieh  an  Gift. 

160.  Derselbe  bittet,  seinen  Protonotar,  Mag.  Johann  von  Marburg, 
mit  der  Probstei  von  S.  Stephan  in  Mainz  zu  providiren, 
die  Bischof  Salemann  von  Worms  inne  gehabt  und  Eberhard 
(Ebarhurdj  Strumpil  unrechtmässig  in  Besitz  genommen 
hat,  —  obwohl  er  in  Magdeburg  eine  grössere,  in  Halber- 
stadt eine  kleinere  Präb.  mit  Can.  und  das  Archidiaconat 
von  Utzleben  (Utisleybin)  mit  Seelsorge  iune  hat:  letzteres 
soll  er  aufgeben.    Aviguon  1357  Febr.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Febr.  a.  V. 
SuppLa.V,  1,  f.  30". 

161.  Innocenz  VI.  beauftragt  die  Äbte  von  Pegau,  Georgenthal 
und  Paulinzelle,  Gerhard  von  Schwarzburg  in  die  Domprobstei 
und  Can.  in  Magdeburg  einzuführen  (s.  N.  88).  Avignon 
1357  März  2.  (S.) 

[Innocentiu8  episcopus  servus  servorum  Dei.]  dilectis  filiis  Paga- 
vuen.  et  Valliß  8.  üeorgii  ac  Celle  Pauline,  Merseburgen.  et  Maguntin. 
dioc.,  nionasteriorum  abbatibus  salutom  [et  apostostolicam  benedictionem|. 
nubilitas  generis,  morum  decor  et  alia  probitatis  et  virtutum  merita, 
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que  dilecto  filio  Gerhardo  nato  dilecti  filii  nobilis  viri  Henrici  ooroitis 
in  Swa[rjtzburg,  canonieo  Herbipolen.,  fide  dignorum  testimonio  sußra- 
gari  percepimus,  nos  inducunt,  ut  eum  apostolicis  favoribus  prosequa- 
mur.  duduoi  siquidem  intellecto,  quod  prepositura  ecclesie  Magdeburger 
consueta  dunitaxat  ecclesie  prelibate  canonicis  assignari,  ex  eo  diu 
vacaverat  et  vacabat  tunc,  quod  quondam  Henricus  Stalberg,  ecclesie 
prefate  prepositus,  archidiaconatum  in  Wedingen  in  eidem  (!)  eoclesia 
obtiueüs,  preposituram  ipsam  tunc  vacantem  ordinaria  sub  auctoritate 
collatara  extitorat  pacifice  assecutus  ipsosque  archidiaconatum  et  pre- 
posituram post  et  contra  tenorem  constitutionis  per  felicis  recordationis 
lobanneni  papam  xxij,  predecessorem  nostrum,  que  Lucipit  Execrabilis, 
edite  detinuerat,  quamdiu  vixerat,  ac  postmodum  Ludowicus  de  HeDem- 
berg  (!)  preposituram  eandem  una  cum  custodia  ecclesie  Bambergen., 
que  dignitas  fore  asserebatur,  ac  in  Wache  et  in  Haiburgehusen  par- 
lochiales  ecclesias,  Herbipolen.  dioc.,  absque  dispensatione  legitima  de- 
tinuerat pfuribus  annis,  prout  ipso  Ludowicus  adimc  detinebat  occupata 
de  facto,  fructus  redditus  et  proventus  ex  eis  percipiens  contra  oon- 
stitutionem  predictam ,  nos  volentos  dicto  Gerhardo  gratiani  facere 
specialem,  dediinus  vobis  per  nostras  litteras  in  mandatis,  ut  vos  vel 
duo  aut  unus  vestrum  per  vos  vel  ah  um  seu  alios,  si  vocatis  dicto 
Ludowico  et  aliis,  qui  fuerint  evocandi,  vobis  constaret,  premissa  veri- 
tate  fulciri,  canonicatum  ecclesie  Magdeburgen.  cum  plenitudine  iuris 
canonici  ac  preposituram  prefatam,  que  dignitas  fore  et  curam  animarum 
habere  dicebatur,  et  ad  quam  quis  consuevit  per  electionem  assumi,  sie 
vacantem,  cum  omnibus  iuribus  et  pertinentiis  suis  eidem  Gerhardo 
auctoritate  nostra  conferre  et  assignare  curetis.  prout  in  eisdem  lirteris 
plenius  continetur.    cum  autom,  sicut  oxhibita  nobis  pro  parte  ipsius 
Gerhardi  petitio  continebat,  propter  longitudinem  tomporis,  quo  dicta 
prepositura  minus  canonieo  obtonta  seu  potius  occupata  fuit,  de  vera 
ipsius  vacatione  firma  haberi  nequeat  certitudo,  nos  volentes  dictum 
Gerhardum  premissorum  meritorum  suorum  intuitu  favore  prosequi 
ampliori,  ipsius  Gerhardi  in  hac  parte  supplicationibus  inclinati,  dis- 
cretioni  vestre  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatinus  vos  vel  duo 
aut  unus  vestrum  per  vos  vel  alium  seu  alios,  si  vocatis  dicto  Ludowico 
et  aliis  evocandis,  ut  prefertur,  premissa,  que  de  predictis  Henrico  et 
Ludowico  sunt  superius  expressa,  inveneritis  ita  esse  vera,  predictam 
preposituram,  sivo  premisso  sive  alio  quovis  modo  vacet,  duramodo 
tempore  dato  presentium  non  sit  in  ea  alicui  specialiter  ius  quesitura, 
cum  omnibus  iuribus  et  pertinentiis  suis  dicto  Gerhardo,  postquam  sibi 
dictum  canonicatum  contuleritis ,  ut  prefertur,  eadem  auctoritate  cou- 
ferre  et  assignare  curetis  et  in  ipsius  gratie  et  negotii  executione  alias 
prodictis  iuxta  dictarum  continontiam  litterarum,  non  obstantibus  omni- 
bus et  singulis,  que  in  eisdem  litteris  volumus  non  obstare,  seu  quod 
hodie  dicto  Gerhardo  de  prepositura  ecclesie  Veteris  Capelle,  Batisponen. 
dioc,  de  qua  in  palatio  apostolieo,  ut  asseritur,  litlgat,  per  nostras 
litteras  mandavimus  providerl  volumus  autem  quod,  quamprimum  ipse 
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Gerhardus  sive  preseutium  sive  aliarum  predictarum,  per  quas  sibi  de 
dicta  prepositura  eiusdem  ecclesie  Magdeburgen.  mandavimus,  ut  pre- 
mittitur,  provideri,  prepoaiture  ipsius  ecclesie  Magdeburgen.  possessionem 
pacificam  fiierit  assecutus,  predicte  littere  nostre,  per  quas  sibi  de  dicta 
prepositura  ecclesie  Veteris  Capelle  provideri  mandavimus,  et  processus 
per  eas  habiti  et  quecunque  inde  secuta  sint  cassa  et  irrita  et  nullius 
roboris  vel  momenti  ipseque  Gerhardus  liti  predicte  et  omni  iuri  sibi 
in  dicta  prepositura  Veteris  Capelle  quomodolibet  competenti  omnino 
cedere  teneatur. 

datum  Avinione  vj.  Nonas  Martii,  [pontificatus  nostri]  anno  quinto. 
Reg.  232,  f.395h,  222. 

*162.  —  providirt  Ludwig  (von  Meissen),  Cantor  in  Würzburg, 
mit  dem  durch  den  Tod  Albrechts  (von  Mansfeld)  erledigten 
Bisthum  Halberstadt.    Avignon  1357  Marz  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Apr.  a.V. —  Dum  iuxta  pastoralis 

Dresden,  mit  Bulle  an  Bindfaden;  unten:  ?,  auf  dem  Rande:  dup« 
lo.  Honor.,  in  dorso:  Iucobus  Nicolai.  —  Auch  Reg.  232,  f.  34'',  14:  und 
in  e.  m.  an  Capitel,  Clerus,  Volk,  Vasallen,  den  Erzbischof  von  Mainz 
und  Kaiser  Karl  IV.  —  Oedr.  ÜB.  des  Hochstifts  Halb.  III,  2475. 

163.  —  bestätigt  den  trotz  pabstlicher  Reservation  vom  Capitel 
gewählten  Can.  Friedrich  als  Bischof  von  Merseburg1. 
Avignon  1357  Marz  22. 

Avin.  xj.  KaL  Apr.  a.  V.  —  Inter  cetera  que 

Reg.  232,  f.31b,  10:  und  in  e.  m.  au  Capitel,  Clerus,  Volk  u.  s.  w. 

»  Friedrich  ron  Hoym  1357  -  82. 

*164.  —  beauftragt  auf  Bitten  der  Pfarrer  im  Hildesheimer  Archi- 
diaconat  Stöckheim  (Stockem)  den  Probst  von  Verden  und 
die  Decane  von  Osnabrück  und  S.  Moritz  vor  Hildesheim, 
die  Decretale  Bonifatius  VIII.  Suj/er  cathedra  von  den 
Predigern,  Barfüssern,  Augustiner-Eremiten  und  Karmelitern 
beobachten  zu  lassen.    Avignon  1357  Apr.  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Apr.  a.  V. —  Frequentes  hactenus 
Wolfenbüttel,  mit  Bulle  an  Bindfaden;  unten:  R.  de  Volle;  auf 
dem  Rande:  Firminus;  in  dorso:  Ludigerus  de  Bardeleven. 

•  165,  —  gestattet  dem  Electus  hudwig  von  Halberstadt,  mit  der 
Weihe  ein  Jahr  zu  warten  und  bis  dahin  andere  geist- 
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liehe  Lehn  zu  behalten  und  anzunehmen.  Avignon  1357 
Apr.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Maii  a.  V.  -  Sincere  devotionis 
Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f.  415.   Taxe:  20.  —  S.  a,  UR  des  Höchst  Halb. 
III,  2472. 

166.  —  gestattet  demselben,  sich  von  einem  beliebigen  Bischof 
weihen  zu  lassen  und  demselben  den  vorgeschriebenen  Eid 
zu  leisten,  doch  ohne  Präjudiz  für  die  Hechte  des  Erz- 
bischofs  von  Mainz.    Avignon  1357  Apr.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Cum  nos  pridem 
Reg  Avin.a.  V,  1,  f.  415.   Taxe:  20.  -  S.  a.  ÜB.  des  Höchst. Halb. 
III,  2473. 

167.  —  beauftragt  die  Äbte  von  Ueorgenthal,  Pforta  und  Bürgelo, 

gegen  alle  Geistliche,  die  noch  dem  intrusus  Albrecht  vod 
Brannschweig  anhangen  und  sich  weigern  sich  dem  Electus 
Ludwig  von  Halberstadt  zu  uuterwerfen,  einzuschreiten  und 
ihnen  ihre  Lehn  zu  entziehen.    Avignon  1 357  Apr.  1 7. 
Avin.  xv.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Exhibita  nobis 

Reg.  Avin.  a  V,  1,  f.  481.  Taxe:  IUI  —  8.  a.  ÜB.  des  Höchst  Halb. 
HI,  2474. 

168.  —  providirt  Kilian  Margaretheu  von  Mühlhauson,  bacallarw 
in  decre.tis,  qtti  in  servitiis  Nuemburyen.  ecclesie  tum  jere 
per  triennivin  in  ltomnna  curia  Labores  plurioios  sitMt- 
nuisti,  mit  Can.  und  grösserer  Präb.  und  dem  Decanat  von 
Naumburg,  das  in  kurzem  vakant  sein  wird,  wenn  der  Electus 
Friedrich  von  Merseburg  die  Weihe  erhalten  hat,  —  obwohl 
Kilian  in  Naumburg  Can.,  Präb.  und  Obedienz,  zu  S.  Severi 
in  Erfurt  Can.  und  Prab.  besitzt  und  wegen  Can.  und  Präb. 
zu  U.  L.  Frauen  ad  gradus  in  Mainz  prozessirt;  das  andere 
Can.  in  Naumburg  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  die  Äbte 
von  S.  Petri  vor  Merseburg  und  vom  Petersberg  in  Erfurt 
und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon).  Avignon  1357 
Apr.  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Litterarum  seien tia 
Reg.  Avin.a.  V,  3,  f.321b.    Taxe:  11  »/2,  !3l/2.—  Supplik  des  Merse- 
burger  Electus  Friedrieh  v.  Hoym,  Suppl.  a.  V,  1,  f.  82 b. 
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169.  —  providirt  Friedrich  von  Plötzke  mit  Cau.  und  Prab.  iu 
Naumburgs  die  in  kurzem  vakant  werden,  wenn  der  Electus 
Friedrich  von  Merseburg  die  Weihe  erhalten  hat,  —  obwohl 
er  in  Merseburg  und  Magdeburg  Cann.  und  Präbb.  und  die 
Probstei  von  S.  Nicolai  in  Magdeburg  besitzt  (und  beauf- 
tragt die  Äbte  von  S.  Petri  vor  Merseburg  und  vom  Kloster 
Berge  und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon).  Avignon 
1357  Apr.  18. 

Avin.  xiiij.  KaL  Maii  a.  V.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  322.  Taxe:  11,  13.  -  Supplik  des  Electus  Fried- 
rieb, Suppl.  a.  V,  1,  f.  82. 

170.  Electus  Friedrich  von  Merseburg  bittet,  Heinrich  von  Horm 
mit  Can.  und  Prab.  in  Merseburg  (  Merdeburg),  die  er 
(Friedrich)  bisher  gehabt,  zu  providiren,  —  obwohl  er  eine 
Vicarie  auf  dem  Schloss  Quedlinburg  besitzt.  Avignon  1357 
Apr.  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Maii  a.  V. 
Suppl.  a.V,  1,  f.82b. 

171.  Iunocenz  VI.  entlftsst  den  Bischof  Friedrich  von  Merseburg 

in  seine  Diöcese,  nachdem  er  iu  Avignon  durch  den  Cardinal- 
Bischof  Peter  von  Ostia  und  Velletri  die  Weiho  erhalten 
hat    Avignon  1357  Apr.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Pridem  Merseburgen.  ocelosia 
Reg.  232,  f.  358,  56. 

172.  Innocenz  VI.  beauftragt  den  Erzbiscbof  von  Magdeburg  und 
die  Bischöfe  von  Carcassonne  und  Meissen,  den  Electus 
Ludwig  von  Halberstadt  in  Besitz  zu  setzen.  Avignon  1357 
Apr.  24.  (S.) 

[Innocentius  episcopus  servus  servorura  Dei.]  venerabilibus  fratri- 
bus . .  archiepiscopo  Magdeburgen.  et . .  Carcassonen.  ac  Misnen.  episcopis 
salutera  [et  apostolicam  bonedictionem).  dudum  ecclesia  Halberstaden, 
per  obitum  boue  metnorie  Alberti  Halberstadou.  episrnpi.  qui  extra 
Romanani  curiam  deoesstt,  vaeante,  nos  de  ipsius  etrlesie  prmisione, 

G«ehl«hUqu.  d.  Pr. 3.  XXII.  4 
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quam  ante  vacationem  huiusmodi  dispositioni  nostre  ac  sedis  apostolice 
ea  vice  reservavimus,  decernentes  extunc  inituni  et  inane,  si  secus  super 
hiis  a  quoquam  quavis  auctoritate  scienter  vel  iguoranter  contingeret 
attemptari,  studio  paterne  sollicitudinis  cogitantes  et  ad  personara  dileeti 
filii  Ludovici  electi  Halberstaden.,  tunc  cantoris  ecclesie  Herbipolen., 
nobis  et  eidem  sedi  de  nobilitate  generis  ac  multiplicium  virtutum 
meritis  commendati,  dirigentes  oculos  nostre  inentis,  de  ipso  Ludovico 
eidem  ecclesie  de  fratrum  nostrorum  concilio  (!)  auctoritate  apostolica 
providimus  ipsumque  illi  prefecimus  in  episcopum  et  pastorem,  sibi 
curam  et  administrationem  eiusdem  ecclesie  in  spiritualibus  et  tempora- 
libus  plenarie  comniittendo.  cum  auteni,  sicut  eiusdem  Ludovici  electi 
exhibita  nobis  petitio  continebat,  Albertus  de  Brunswich,  pro  Halber- 
staden, episcopo  de  facto  se  gerens,  in  eadem  ecclesia  temere  se  intruserit 
eamque  et  episcopatum  Halberstaden,  dudum  occupaverit  et  diu  detinuerit 
ac  detineat  oocupatos,  propter  quod  idem  Ludovicus  in  adipiscenda 
possessione  pacifica  commisse  sibi  administrationis  predicte  per  dictum 
intrusum  et  complices  suos  metuat  verisimiliter  impediri,  nos  volentes, 
quod  provisio  nostra  huiusmodi,  sublatis  impedimentis  quibuslibet,  debituni 
sortiatur  effectum,  fraternitati  vestre  per  apostolica  scripta  raandamus, 
quatinus  vos  vel  duo  aut  unus  vestrum  per  vos  vel  alium  seu  alios 
prefatum  Ludovicum  electum  vel  procuratorem  suum  eius  nomine  in 
corporalem  possessionem  predicti  episcopatus  Halberstaden,  ac  iuriuui  et 
pertiuentiarum  ipsius,  amotis  exinde  predicto  Alberto  intruso  et  quolibet 
alio  detentore,  iuducatis  auctoritate  nostra  et  deffendatis  (!)  inductum, 
facientes  ipsum  ad  administrationem  predictam  ipsius  Halberstaden, 
ecclesie  recipi  et  admitti  sibique  a  suis  subditis  obediri  humiliter  et 
intendi  ac  de  ipsius  episcopatus  fructibus  redditibus  iuribus  et  obven- 
tionibus  universis  integre  responderi,  contradictores  per  censuram 
ecclesiasticam  appellatione  postposita  compescendo,  invocato  ad  hoc,  si 
opus  fuerit,  auxilio  brach ii  secularis,  non  obstante,  si  aliquibus  com- 
muniter  vel  divisim  ab  eadem  sit  sede  indultum,  quod  interdici  suspendi  vel 
excommunicari  non  possint  per  litteras  apostolicas  non  facientes  plenaoi 
et  expressam  ac  de  verbo  ad  verbum  de  indulto  huiusmodi  mentioneni. 

datum  Avinione  viiij.  Kalondas  Maii,  fpontificatus  nostri]  anno 
quinto. 

Reg.  232,  f.  360,  63.  -  S.  a.  UB.  des  Höchst.  Halb.  III,  2477. 

173.  —  ertheilt  dem  Electus  Ludwig  von  Halberstadt  Vollmacht, 
alle  Anhänger  Albrechts  von  Braunschweig,  Geistliche  und 
Laien,  ev.  zu  absolviren,  ihnen  Dispens  zu  gewähren  und 
das  Interdikt  aufzuheben.    Avignon  1357  Apr.  24. 

Avin.  viij.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Super  gregom  dominicnm 
Reg.  Avin.  a.V,  1,  £413b.  Taxe:  300.  -  S.  a.  ÜB.  des  Höchst  Halb. 
HI,  2476. 
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—  giebt  dein  Electus  Ludwig  von  Halberstadt  Dispens  vom 
dejectus  aetatis,  da  derselbe  erst  1 8  Jahr  alt  ist.  Avignon 
1357  Apr.  24. 

Avin.  viij.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Etsi  sedis  apostolice 

Dresden,  mit  Bulle  an  rotli-gelber  Seide;  unten:?;  auf  dem  Rande: 
A.  Rctynaldi,  in  dorso:  Iacobus  Nicolai  und  1$.  —  Auch  Reg.  Avin. 
a.  V,  1,  f.  380.  Taxe:  2U.  —  Gedr.  ÜB.  des  Höchst  Halb.  IH,  2475. 

*175.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Paderborn  in  Folge  einer 
Klage  des  Capitels  und  des  Käthes  von  Quedlinburg  über 
die  Äbtissin  Agnes,  die  Güter  (bona  mobüia  et  imnwbUia) 
des  Stifts  ohne  Erlaubnis  des  Capitels  auf  Zeit  oder  für 
immer  weggegeben,  Privilegienbriefe  von  Pausten,  Kaisern  und 
Konigen,  sowie  auch  manche  utmsilia  weggeschafft,  sich 
dem  Halb,  intnisus  Albrecht  von  Brannschweig  unterwarfen 
und  ihm,  ihre  Kirche  heimlich  verlassend,  adharirt,  ihre 
Schwester  die  Probstin  Margarethe  und  die  Seniorin  Sophie 
von  Querfurt  durch  ihren  Notar  Nicolaus  von  Heimburg 
und  Genossen,  sowie  Diener  Albrechts  eingekerkert  hat 
und  über  Jahr  und  Tag  gefangen  halt,  auch  einen  Diener 
der  Pröbstin  im  cippus  hat  sterben,  einen  andern  verstümmeln 
lassen,  auch  durch  den  Abt  Hermann  und  Prior  Johann  von 
Michaelstein,  als  augebliche  Visitatoren,  gegen  die  Pröbstin 
und  Seniorin  Prozesse  angestrengt  hat,  gegen  die  an  den 
päbstlichen  Stuhl  appellirt  ist,  —  die  Sache  zu  untersuchen, 
ev.  die  Äbtissin  abzusetzen  und  eine  Neuwahl  zu  veranlassen. 
Avignon  1357  Apr.  26. 

Avin.  vj.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Exhibita  nobis 
x     Magdeburg  s.  r.  Quedlinb.  A.  II,  85  mit  Bulle  an  Bindfaden ;  unten : 
;  |  Jo.  Beüihg,  auf  dem  Rande:  ftto  |  Io.  de  Fradis,  in  dorso:  | 
Henricus  Werneri.  —  Auch  Reg.  Avin.  a.  V ,  1 ,  f.  475.  Taxe :  30.  — 
Gedr.  Erath  498. 

176.  —  bestätigt  Heinrich  (von  Söllingen)  als  Abt  von  S.  Egidii1 
in  Braunschweig,  obwohl  er  g£gen  die  pabstliche  Reservation 
gewählt,  vom  Halberstadter  Intrusus  Albrecht  von  Braun- 
schweig bestätigt  und  von  dessen  Vicar  Bischof  Johann  von 
Capitolias8  geweiht  ist  Avignon  1357  Apr.  26. 
Avin.  vj.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Tnter  solicituriitios 
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Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  245 b.  Taxe:  20.  In  e.  M.  an  Convent  und 
Vasallen,  Taxe:  je  2U 

»  1357  ..70.      2  Jofutnn  ron  Hardenberg,  «.  ÜB.  de*  Höchst.  Halb.  III,  2510. 

177.  —  providirt  Busse,  den  Sohn  des  |  Bruno  von  Querfurt 

(de  Quevnnorie),  mit  Can.,  Prab.  und  Oblngium  in  Merse- 
burg, die  der  f  Bischof  Albrecht  (von  Mansfeld)  von  Halber- 
stadt vor  seiner  Weihe  gehabt  hat,  —  obwohl  er  Cann.  in 
Merseburg  und  Naumburg  besitzt,  doch  soll  er  das  andere 
Merseburger  aufgeben  (und  beauftragt  den  Prior  des  Klosters 
in  Mansfeld,  den  Probst  von  Magdeburg  und  den  Sacristen 
von  Avignon).   Avignon  1357  Apr.  27. 

Avin.  v.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Nobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.V,  3,  t.383.  Taxe:  12,  14.  —  Supplik  des  mihs  ä  baro 
Johann  von  Windeck  ( Winuleke),  Suppl.  a.  V,  1,  f.94\ 

178.  —  ernennt  die  Pröbste  von  Bautzen  und  Zeitz  und  den  Decnn 
von  ü.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  Conservatoren  des  Bischofs 
Friedrich  von  Merseburg  auf  3  Jahre.  Avignon  1357  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f.  289.  Taxe:  30. 

179.  —  gestattet  dem  Bischof  Friedrich  von  Merseburg  (und  ebeuso 
dem  Merseburger  Probst  Heinrich  von  Obsfeld  (OwsffwJt), 
dem  Merseburger  Decnn  Bodo  von  Ileburg,1  dem  Probst  von 
Sulza  Johann  von  Dreileben,  dem  Naumburger  Probst  Lud- 
wig von  Monra  und  dem  Ritter  Gebhard  von  Hoym)  die 
Wahl  eines  Confessors.   Avignon  1357  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Provenit  ex 
Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f.  332b  und  333. 

i  f  1373  (Diplom.  Ileburg). 

180.  —  providirt  Conrad  von  Kirchberg  mit  Cau.  und  grösserer 
Prab.  in  Naumburg,  obwohl  er  die  Probstei  von  (Grossen-) 
Hain,  Can.  und  grossere  Prab.  in  Meissen,  Can.  s.  exp.  jtr. 
in  Merseburg  und  die  Capelle  auf  dem  Schloss  Wartburg 
besitzt,  mit  130  Goldfl.  im  Ganzen  (und  beauftragt  die  Äbte 
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von  Georgenthal  und  Petersberg  in  Erfurt  und  don  Decan 
von  S.  Agricoli  in  Avignon).    Avigilen  1357  Apr.  29. 

Avin.  iij.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg.  Avin.  a.  V,  1 ,  f. ö» I.  Taxe:  11,  13.  —  Supplik  des  Halberstädter 
Electus  Ludwig,  Sappl,  a.  V,  1,  f.<Jlb. 

181.  Ludolf  (Kobel)  von  Eschwege  bittet,  ihn  mit  der  durch 
Rosignation  des  Albrocbt  Engelbrecht  erledigton  Probstei  der 
Kirche  in  Abterode  (Ajtjn  rorfr),  Mainzer  Diöc,  zu  provi- 
diren,  obwohl  er  Can.  und  Priib.  zu  S.  Severi  in  Erfurt 
besitzt    Avignon  1357  Apr.  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Maii  a.  V. 
Suppl.  a,  V,  1,  f.  915. 

- 

182.  Ludwig  von  Monra  bittet,  ihm  das  durch  den  Tod  Albrechts 
von  Mansfeld,  jh'ovm  vcdvmic  Jlnlbcmtaden.,  erledigte,  ihm 
durch  Wahl  dos  Capitels  übertragene  Can.  und  Präb.  in 
Merseburg  zu  bestätigen,  obwohl  er  die  Probstei  von  Naum- 
burg und  Cann.  und  Prilbb.  zu  S.  Severi  in  Erfurt,  in 
Jechaburg  und  Bibra  besitzt.    Avignon  1357  Apr.  30. 

Avin.  ij.  KaL  Maii  a.  V. 

Suppl.  a.  V,  1,  f.  *J6b:  Fiat,  nisi  altert  fucrit  ius  quesitum  G. 

183.  —  beauftragt  den  Probst  und  den  Decan  von  Naumburg  und  den 

Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon,  den  Küster  Sander  Nocl, 
dem  das  Capitel  von  Zeitz,  trotz  pabstlicher  Reservation  vom 
28.  Aug.  1 354,  aus  Unkenntnis  nach  dem  Tode  des  Jordan 
von  Eimbeck  ein  Can.  und  grössere  Piitb.  verliehen  hat, 
einzuführen.    Avignon  1357  Apr.  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg.  232,  f.  ÜJ3,  53.-  Supplik  Sanders,  Suppl.  a.V,  1,  f.  JHib:  Fiat, 
nisi  aUeri  fuerit  tus  quesitum  G.  de. 

184.  —  bestätigt  dem  Merseburger  Can.  Conrad  Pruzze  die  grössere 
Präb.  in  Merseburg,  die  er  nach  dem  Tode  des  Heinrich  von 
Schouenberg  erlangt  hat,  obwohl  er  eine  Obedienz  in 
Meissen,  sowie  Cann.  und  Präbb.  in  Meissen,  Magdeburg 
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und  Naumburg  uml  die  Capelle  S.  Nicolai  in  Eschwege 
besitzt    Avigilen  1357  Apr.  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Maii  a.  V.  —  Probitatis  ot  virtutum 
Reg.  Avin.a.V,  1,  f.  3118*  Taxo:  12.—  Supplik  Conrads,  Suppl  a.  V, 
1,  f.lHi:  Hat,  si  sibi  alias  debcatur  G. 

185.  Gumprecht  von  Wansleben,  der  mit  der  Celleraria  in  Magde- 
burg (s.  N.  140)  providirt  ist,  bittet,  ihm  die  Heise  nach 
Avigilen  wegen  der  grossen  tiefahren  zu  erlassen  und  ihm 
die  Prüfung  ad  partes  zu  gestatten.   Avigilen  1357  «Apr.  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Maii  a.  V. 

Suppl.  a.V,  1,  f.lfö":  Fiat,  si  non  possit  venire  G.  etc. 

186.  Conrad  Siebeleben  (Scbeleybm)  veu  Gotha  bittet,  ihn  mit 
Beuelicium  des  Mainzer  Capitels  zu  providiron.  Pont  de 
Sergue  1357  Mai  10. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  vj.  Id.  Maii  a.  V. 
Suppl.  a.V,  1,  f.  109. 

187.  Innocenz  VI.  providirt  Johaun  Helwig'  von  Gotha  mit 
Beneficium  des  Capitels  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  von  1 8  bis 
25  Mark  (und  beauftragt  den  Abt  vom  Petersberg  in  Erfurt, 
den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon  und  den  Canter  von 
U.  L.  Frauen  in  Gotha).    Villenenve  1357  Mai  13. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  iij.  Id.  Maii  a.  V.  —  Exigunt  tue  merita 
Reg.  Avin.a.V,  l,f.  lbih:  y(ratis)  —  Supplik  Johanns,  Suppl  a.V,1,  f.  127*. 

188.  —  beauftragt  die  Äbte  von  Waldsassen  und  Langheim  (Bani- 
berger  Diöc.)  und  den  Probst  von  Magdeburg,  den  Conrad 
von  Tannrode,  Sohn  des  Edlen  Conrad,  in  Can.  und  Prab. 
in  Naumburg  einzuführen,  die  Peter  von  Wachau1  durch 
betrügerischen  Tausch  mit  Gerke  von  Langenbuy2  in  Be- 
sitz genommen  hat,  und  gegen  diese  zu  verfahren.  Villo- 
neuve  1357  Juni  10. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iiij.  Id.  Iun.  a.  V.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  457 b.  Taxe:  19.  —  Supplik  Conrads,  Suppl.  a.  V, 
1,  f.  156*. 

1  Wochthow,  Retf.;  Wochchow  Suptf.      *  Gericus  de  Langinbuge  Bey., 
Gerto  de  L.  Suppl. 
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189.  Ritter  Heiso  von  Halle  (de  Valca)  bittet,  seinen  Bruder 

Nicolaus  de  Valca,  Prior  von  Neuwerk  in  Halle,  mit  einer 

Probstei  der  Magdeburger  Diöcese  zu  providireu.  Villeueuve 

1357  Juni  13. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  Id.  Iun.  a.  V. 
Suppl.  a.V,  1,  f.  153b. 

190.  Derselbe  bittet,  Busse,1  den  Solin  des  f  Edlen  Bruno  von 
Querfurt  (Quencmorte),  für  den  auch  der  Krzbischuf  von 
Mngdoburg  und  der  Bischof  von  Merseburg  empfehlend 
geschrieben  haben,  mit  Can.  s.  exp.pr.  maioris  in  Halber- 
stadt und  dem  Arcbidiaconat  des  Osterbanns  zu  providiren, 
obwohl  or  mit  Can.,  Prftb.  und  Oblagien  in  Merseburg  pro- 
vidirt  ist   Villeneuvo  1357  Juni  13. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc ,  ld.  Iun.  a.  V. 

Suppl.  a.  V,  1 ,  f.  153 b.  —  l)ie  Provision  selber  Reg.  Avin.  a.  V,  3, 
Rubric.  f.  12b,  fehlt  im  Reg. 

>  In  Urk.  als  Can.  und  Arclud.  des  Osterbanns  1368.  .  70. 

191.  Derselbe  bittet,  Arnold  von  Carsheim  mit  einum  Benoficium 
(quod  officium  sea  obtdientia  cel  ministratio  seu  alias 
quocumque  nomine,  vocctur,  sine  eura)  des  Capitels  von 
Halberstadt  zu  providireu,  obwohl  er  in  Magdeburg,  Haibor- 
stadt und  Münster  Cann.  uud  Präbb.  besitzt  und  als  Can. 
in  Osnabrück  um  die  Prab.  prozessirt1.  Villeneuve  1357 
Juni  13. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  ld.  Iun.  a.  V. 

Suppl.  a.V,  1,  f.  153 b;  am  Rande:  artende),  quod  non patet divcesis : 
es  pflegt  am  Rande  der  Suppl.  der  Anfangsbuchstabe  der  betr.  Diüe.  bei- 
gesetzt zu  werdon,  deshalb  steht  bei  N.  18'J  ein  M  =  Magdeburg,  bei 
X.  190  Ä  =*  (H)alberstadt,  in  unsrerN.  kommt  Halb,  nicht  vor,  sondern 
mit  Rücksicht  auf  die  vorige  Nummer  nur  eiusdem  eccl.,  daher  der 
Zweifel  dos  ängstlichen  oder  kurzsichtigen  Schreibers. 

192.  Derselbe  bittet,  Heinrich  Orteier  und  Heinrich  Kopf  mit 
Beneficien  in  Strassburg  zu  providiren.  Villeneuvo  1357 
Juni  13. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  Id.  Iun.  a.  V. 
Suppl.  aV,  1,  f.  154. 


Digitized  by  Google 


I 


56  Innocenz  VI. 

193.  Der  Comtur  dos  Ordens  iu  Liefland  (commendator,  qui  est 
in  Roma  na  curia  in  causa  h'iyvn.  ex  parle  vwyistri  et 
fratruvi  orditiis  s.  Marie  Teutonicomm  de  LironiaJ  bittet, 
den  Berttiold  von  Lenthe,  Mindener  Diöc,  mit  Can.  und  Pnib. 
in  Hildesheini  zu  providireu,  die  der  *j-  Gebhard  von  Wernige- 
rode, Probst  von  S.  Moritz  (Bonifatii)  in  Haiborstadt1,  gehabt 
hat,    Villeneuve  1357  Juni  13. 

ap.  Yilluinnovara,  Avin.  dioc  Id.  Iun.  a.  V. 
Suppl.a.V,  1,  f.!56b. 

»  Nur  aus  dem  Jaiirt  1345  als  Probst  von  S.  Bonif.  bekannt. 

194,  Innocenz  VI.  schreibt  dem  Erzbischof  Boemuiid  von  Trior  (und 
in  c.  m.  den  Erzbischöfen  von  Mainz  und  Magdeburg  und  den 
Bischöfen  von  Hildesheini,  Halberstadt,  Merseburg  und  Naum- 
burg) über  den  von  ihm  auferlegten  Zehnten  und  über  die 
Sendung  des  Bischofs  Philipp  von  Cavaillon  nach  Deutsch- 
land.   Villeneuve  1357  Juni  22. 

[Innocentiu8  episcopus  servus  servorum  Dei.j  vcncrabili  fratri 
Boemundo  archiepiscopo  Treveren.  non  potest  latere  te,  frater,  cum 
longo  sit  lateque  notoriura  et  nostris  litteris  didiceris  otiam,  quantis 
oxpensarum  premamur  oneribus,  maxime  ob  terrarum  Romane  im- 
modiate  subioetarum  ecclesie,  quarum  magnam  partem  quorundani 
tiraiinorum  avara  cupiditas  oveupavit,  recuperationem ,  ad  quam  in- 
cessanter  enitimur  et  attenta  solicitudino  laboramus.  propter  quam 
camera  nostra,  que  consuetis  redditibus  non  abundat,  vehementer 
exhausta,  nos  ad  prosecutionem  illius  et  explicationem  mulriplicium 
agendorum,  cui  gravium  sarcina  sumptuum  est  annexa,  nos  minus 
pleno  suffioere  intuentes,  necessitate  coacti,  a  te  ac  nonnullis  prelatis  et 
viris  ecciesiasticis  aliis  subsidium,  cuius  interventione  huiusmodi  onera 
commodius  perferamus,  fiducialiter  providimus  postulandum,  sperantes 
tirmiter  in  te  ac  Ulis  devote  compassionis  aflectum  et  auxiliarem  iiberali- 
tatem  pariter  invenire.  et  ideo  fraternitatom  tuam  attento  precamur. 
quatinus  venerabili  fratri  nostro  Philippo  episcopo  Cavallicen.,  apostolice 
sodis  nuntio,  latori  presentium,  quem  ad  te  ac  partes  istas  spe  freti 
huiusmodi  destinamus,  super  hiis,  que  tibi  ex  parte  nostra  retulerit, 
credas  indubie,  illa  operum  fructibus  impleturus  ac  rescripturus  per 
litteras  tuas  nobis,  quid  et  quantum  eidem  episcopo,  sed  nobis  verius. 
subsidiärer  duxeris  conferendum. 

datura  apud  Villamnovam,  Avinionen.  dioc,  x.  Kalendas  lulii,  (ponti- 
ficatus  nostri]  anno  quinto. 

Reg. 239,  f.  118.  —  S.a.  Werunsky,  Excerpta  S.  124,  439. 

• 
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195.  —  bevollmächtigt  den  Bischof  von  Merseburg,  den  Halber- 
städter intrusus  AI  brecht  von  Braunsen  woig,  der  sich  unter- 
worfen hat,  zu  absolviren.    Villenouve  1357  Juli  10. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe.,  vj.  Id.  Iulv  a.  V.  —  Etsi  nonnulle  sint 
culpe 

Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f.  415b.  Taxe:  100.  -  S.  a.  1TB.  des  Hoehstifts 
Halb.  III,  2485. 

196.  —  schreibt  an  den  Erzbischof  von  Magdeburg  über  den 
Zehnten  und  fordert  ihn  auf,  seiuen  (.iesandten  Bischof 
Philipp  von  Cavaillon  zu  unterstützen.  Villeneuve  1357 
Juli  11. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe.,  v.  Id.  Iul.  a.  V.  —  Quanquam  cause 
Reg.  239,  f.  VJö  (in.  c.  m.J.  —  S.  a.  Werunsky,  Exeerpta  S.  12G,  445. 

197.  —  gestattet  dem  Hermann  Winne  (  Vhutr),  nachdem  die 

Sache  durch  die  Procumtoren  Dietrich  von  Natza  und  Conrad 
Kindeleben  (Kintekyheit)  vor  dem  päbstlichen  Kammerer 
Erzbischof  Stephan  von  Toulouse  verhandelt  worden  ist,  die 
Pfarre  zu  (iross-Be(h)ringen  an  Wezelo  Winne  (Vynuv) 
gegen  den  Altar  S.  Crucis  zu  U.  L.  Frauen  in  Eisenach  zu 
vertauschen  (und  beauftragt  den  Decan  von  S.  Agricoli  in 
Avigilen  und  Decau  und  Scholasticus  von  U.  L.  Frauen  in 
Gotha).    Avignon  1357  Juli  18. 

Avin. xv.  Kai.  Aug.  a.  V.  —  Apostolice  sedis 

Reg;.  232,  f.  235.  87.  —  Die  entspr.  Erlaubnis  für  Wezelo  Reg.  232, 
f.  240,  1)8. 

198.  —  gestattet  Elisabeth der  Witwe  des  Landgrafen  Friedrich 
von  Thüringen,  die  Wahl  eines  Confessors.  Avignon  1357 
Juli  23. 

Avin.  x.  Kai.  Aug  a,  V.  —  Provenit  ex  tue 
Reg.  232,  f.  413,  174. 

I  Elisabeth  r.  Arnshau/jk  8.  T,  S.  379,  144. 

L99.  Rudolf  von  Ho(h)enburg,  Provinzial  der  Brüder  des  Deutschen 
Ordens  in  Böhmen  uod  Sekretär  Kaiser  Karls  IV.,  bittet, 
seinen  familiaris  Heinrich  von  Swentz  mit  Decanat,  Can. 
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und  Präb.  zu  S.  Nicolai  in  Stendal  zu  providiren,  das  schoo 
zu  Lebzeiten  des  f Johann  von  Scbepelitz  (Scfojtlis)  reser- 
vat war,  —  obgleich  er  über  Can.  und  Präb.  in  Naumburg 
prozossirt.   Avignon  1357  Juli  23. 

Avin.  x.  Kai.  Aug.  a.  V. 
SuppI.a.V,  1,  f.  191. 

200.  Innocenz  VI.  providirt  (ierhard  von  Schwarzburg,  des  Grafen 
Heinrich  Sohn,  mit  Can.  und  grösserer  Präb.  in  Merseburg, 
obwohl  er  Canu.  und  Prilbb.  in  Magdeburg,  Strassburg, 
Würzburg,  Naumburg  und  Bamberg  hat  und  mit  der  Prubsiei 
von  Magdeburg  und  der  Alten  Capelle  in  Regensburg  pro- 
vidirt ist  (uud  beauftragt  die  Äbte  von  Saalfeld  und  vom 
Petersberg  in  Erfurt  und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in 
Aviguon).    Avignon  1357  Aug.  14. 

Avin.  xviiij.  Kai.  Sept  a.  V.  —  Nobilitas  generis 

Reg.  232,  f.  252*  131.  -  Supplik  Gorhards,  Suppl.a,V,  1,  f.»15k; 
er  bittet,  wie  schon  Kaiser  Karl  gethan  hat,  ihm  Dispens  von  der  Con- 
stitution Exccrab'dis  zu  ertheilen,  ihm  die  Probstcien  von  Magdeburg 
(electim  et  curaiaj  und  der  Alten  Capelle  in  Regensburg  fmn  curata) 
und  das  Can.  s.  exp.  pr.  in  Bamberg,  über  die  er  prozessirt,  und  die 
Cann.  und  Priibb.  in  Magdeburg,  Strassburg,  Würzburg  und  Naumburg 
zu  bestätigen. 

201.  —  schreibt  au  alle  Nuntien  des  päbstlichen  Stuhles  in 
Deutschland,  dass  sie  von  den  Angehörigen  des  Cisterzicnser- 
Ordens,  anliusslich.  der  von  ihm  ausgeschriebenen  Beiträge, 
nichts  nehmen,  etwa  Empfangenes  aber  zurückgeben  solleu. 
Avignon  1357  Aug.  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  Sept  a.  V.  ~  Debita  consideratione 
Reg.23«J,  f.  m  =  Min.  244  J.,  f.  54,  ohne  jeglichen  Kanzlei- Vermerk 
in  dorso. 

202.  —  providirt  Hennann  Rotstok  ( Uotatoce)  mit  eiuem  vom 
Capitel  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  verleihenden  Beneficioin 
von  18—25  Mark,  obwohl  er  mit  der  Pfarrkirche  zu  Tenn- 
stedt providirt  ist  und  seit  ungefähr  4  Jahren  deshalb  pro- 
zessirt (und  beauftragt  die  Äbte  von  Saalfeld  und  üeorgeDtbal 
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und  den  Decan  vou  S.  Agricoli  in  Avigilen).  Avignon  1357 
Aug.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Sept  a.  V.  —  Vite  ac  Diorum 
Reg.  232,  f.  272,  48. 

«  • 

203.  —  providirt  auf  Bitten  des  Halberstitdter  Electus  Ludwig  den 
Heinrich  von  Ossenbritz  (Ozzhibrk)  mit  einem  etwa  vakant 
werdenden  Can.  zu  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt,  obwohl  er 
die  Pfarrkirche  iu  Gleina  (Glina),  Hill  berstadter  Diöc, 
besitzt,  die  in  absentut  nicht  mehr  als  28  fl.  einbringt,  und 
mit  einer  Vicarie  in  Würzburg  providirt  ist,  ohne  im  Besitz 
zu  sein  (und  beauftragt  den  Abt  vom  Petersberge  und  den 
Probst  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  deu  Decau  von 
S.  Agricoli  iu  Avigilen).    Avignon  1357  Aug.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Sept  a.  V.  —  Vite  ac  morum 

Reg.  232,  f.  163 b,  23.  —  Supplik  des  Electus  Ludwig,  Suppl.a.V,  1, 

f.  22a 

204.  —  providirt  Heinrich  von  Kirchberg  auf  Bitten  des  Electus 
Ludwig  vou  Halberstadt  mit  Can.  zu  S.  Crucis  in  Nordliausen 
und  reservirt  ihm  eine  grössere  Präb.,  obwohl  er  Can.  in 
Naumburg  ist  (und  beauftragt  die  Decano  vou  S.  Agricoli 
in  Aviguon,  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  Jechaburg).  Avignon 
1357  Aug.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Sept.  a.  V.  —  Probitatis  et  virtutum 

Reg.  Avin.a.V,  1,  f.  92b.  Taxe:  10 V»,  12»/*  —  Supplik  Ludwigs 
nm  das  durch  den  Tod  des  Berthold  von  Friniar  erledigte  Can.  mit  Präb., 
Suppl.  a.  V,  1,  f.  219b.  —  Eine  2.  Provision,  in  der  ausdrücklich  das 
Can.  des  f  Eisenacher  Scholasticus  Berthold  von  Friniar  zu  S.  Crucis  in 
Nordhausen  erwähnt  wird,  v.  21.  Sept.  1357  (Avin.  xj.  Kai.  Oct  a.  V.  — 
Vite  ac  morum)  Reg.  232,  fol.  133,  74. 

205.  —  providirt  Peter  von  Madela  gemäss  Reservation  vom  23.  Aug. 

1354  mit  Can.  und  grösserer  Prftb.  in  Halberstadt  und  dem 
Archidiaconat  von  Atzum  (Attdecesse),  im  Werthe  von 
.  60  Goldfl.,  die  durch  den  Tod  Volrads  von  Hessen  erledigt 
sind,  obwohl  er  die  Pfarrkirche  zu  Walhausen  und  die 
Capelle  SS.  Pauli  et  Marthae  in  Zeitz  (Syfze)  innehat:  erstere 
soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  den  Abt  vom  Petersberge 
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in  Erfurt  und  die  Decane  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und 
S.  Agricoli  in  Avigilen).    Avigilen  1357  Sept.  21*). 

Avin.  xj.  Kai.  Oct.  a.  V.  -- -  Probitatis  et  virtutum 
Rep.  Avin.  a.  V,  3,  f.  460.  Taxe:  12,  14.  -  S.  a,  UB.  des  Höchst 
Halb.  III,  24*8. 

206.  —  providirt  Heinrich  Münch  von  Wirthusen  mit  Canonikat 
und  grösserer  Prabonde  in  Magdeburg  (und  beauftragt  die- 
selben).   Avignon  1357  Sept.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Oct.  a.  V.  —  Vite  ae  mumm 

Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  107,  128.  Taxe:  10  Vs,  121/«- 


*)  Suppl.a.  V,  1,  f.  21D  -20b  stehen  folgende  Suppliken  des  Electus  Lud- 
wig von  Halberstadt,  als  am  31.  Aug.  [Avin.ij.  Kai.  Scjtt.  a.  V]  vorgetragen: 

a)  für  seinen  etdn'cularius  Christian  von  Witzleben  um  Can.,  Präb. 

und  Cantorci  in  Würzburg,  womit  er  selbst  providirt  war,  — 
obwohl  Christian  Can.  mit  kleiner  Präb.  s.  exp.  jtr.  mai.  in 
Meissen  besitzt  (s.  UB.  des  Höchst.  Halb.  III,  24*7). 

b)  für  den  Mag.  Peter  v.  Madcia  (aller  suus  Informator)  etc.  wie 

Nr.  205. 

c)  für  Heinrich  Mönch  v.  Wirthusen  etc.  Nr.  2U6  /Magddß.  war 

ausgelassen  und  ist  am  Rande  nachgetragen  mit  der  Be- 
merkung: aUendc,  quod  hie  rrraverat  scrifdorj. 

d)  für  Ernst  v.  Crantfehl  (Kranichfeld?)  um  Can.  zu  U.  L.  Frauen 
ad  gradus  in  Mainz,  cum  reservatione  preb.,  obwohl  er  Can- 
in  Meissen  s.  exp.  pr.  min.  et  mal  hat 

e)  für  Pilgrim  von  Ende  (Perajrinus  de  Fine)  um  Can.  s.  esp. 

mai.  pr.  in  Meissen,  obwohl  er  Cann.  s.  exp.  pr.  min.  et  mai. 
in  Naumburg  und  Zeitz  und  eine  Vicarie  im  Kloster  U.  U 
Frauen  in  Altenburg  mit  20  Goldfl.  Einkünften  hat, 

f)  für  Heinrich  von  Gebesee  (Gcbse)  um  ein  Can.  zu  S.  Sebastian 

in  Magdeburg  ctwi  reserv.  \ir.  mai.,  obwohl  er  Can.  s,exp.pr. 
zu  U.  L  Frauen  in  Erfurt  hat, 

g)  für  Hermann  von  Bechstedt  um  ein  Beneficium  des  Capitels 

U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  obwohl  er  seit  Jahren  um  die  Pfarr- 
kirche in  Tennstedt  (?  CensteteJ  prozessirt, 

h)  für  Ludwig  Jungen  um  die  Vicarie  8.  Stephan  im  Kloster 

S.  Nicolai  in  Eisenach,  die  durch  Resignation  Conrads  von 
Walhauscn  alias  v.  Kirehbcrg  erledigt  ist. 
Hier/u  ist  bemerkt:  Fiat  de  omnibus  suprascrijdis  non  mncdlutis. 
G.  sine  alia  lectione.   Fiat  G. 

Aber  Sunpl.  a.  V,  1,  f.  23*  steht  folgendes  unter  dem  21.  Sept.  13f>7 
(Avin.  xj.  Kai.  Chi.  a.  V): 
Pro  elccto  Haibirstaden. 
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207.  —  beauftragt  den  Bischof  Philipp  von  Cavaillon  mit  der 
Visitation  der  Dom-  und  Collegiatkirchen,  Klöster,  Capitel, 
Colleffien  und  Convente  in  den  Diöcesen  Trier.  Mainz.  Köln. 
Bremeu1  und  Magdeburg  und  deren  Suffragandiocesen.  Avignon 
1357  Okt.  1.  - 

Avin.  Kai.  Oct.  a.  V.  —  Inter  cetera  quibus 

Reg.  239,  f.  244.  -  S.  a.  Werunsky,  Exc.  S.  I.il,  403. 

>  In  der  Urk.  stelU  fälschlich  Iternsburg. 

208.  Innocenz  VI.  erlasst  den  deutschen  Krzbischöfen  und  ihren 
Suffraganeen  und  der  Geistlichkeit  ihrer  Diöcesen  für  die 
dem  pilbstlichen  Stuhl  bewilligten  Snbsidien  alle  sonstigen 
Auflagen  für  2  Jahre.    Avignon  1357  Okt  1. 

[Innocentius  episcopus  servus  servorum  Dei.]  venerabilibiis  fratri- 
busTreveren.  Maguntiu.  Colonien.  Bremen.  Magdeburgen.  et  Salzeburgen, 
arcbiepiscopis  eorumque  suflraganeis  necnon  abbatibus  prepositis1 
prioribus  decanis  archidiaconis  archipresbyteris  et2  aliis  prelatis  et 
clericis  ac  personis  eoclesiasticis  secularibus  et  regularibus  ordinuin 
quorumcumque  ac  ecclesiarum  et  monasteriorum  aliorumque  locorum 
ecclesiasticorum  capitulis  conventibus  et  collegiis  exemptis  et  non  ex- 
eniptis  Treveren.  Maguntin.  Colonien.  Bremen.  Magdeburgen.  et3  Salze- 
burgen, civitatum  et  dioc.  ac  provinciaruni  salutem  et  apostolicam  bene- 
dictionem.  cum  pridem  compatientes  nobis  super  gravibus  oneribus 
sumptuum,  quibus  incessanter  premebamur,  sicut  et  premimur4,  et  ad 
ea  perferenda  commodius  porrigere  nobis  levaminisr>  cupientes  sub- 

quod  in  gratia  facta  ad  mppticationem  electi  Ualbirstaden.  de  canoni- 
calu  et  prebenda  ac  cantoria  ecclesk  lierbipolen.,  per  ijisitis  eletii  resig- 
nationem  vacante,  fiat  mentio  de  Ute,  qtiam  idem  electus  habebat.  Fiat  G. 
[betr.  Christ  v.  Witzleben,  oben:  a]. 

item  quod  in  coUatione  archidiaconatus  in  ecelesia  Ilalbirstadcn. 
luldatur  clausula  vel  alias  quovis  modo.  Fiat.  |betr.  Peter  v.  Madela, 
oben:  b]. 

item  quod  low  maioris  probende  vacantis  per  obitum  certe  persone 
ponatur  minor  prebenda.  Hat  G.  [betr.  Peregr.  de  Fine,  oben:  ej. 

item  quod  in  gratia  facta  de  cattonicatu  sub  ejq).  preb.  ecclesie 
Magdeburgen.  addatur  maioris  prebende  etc.  Fiat  G.  [betr.  Heinr.  Mönch, 
oben:  c]. 

item  examen  duorum  committatur  ad  partes. 

Am  rechten  Rande  steht:  precedens  supplicatio  una  cum  istis  erant 
omnino  stib  uno  dato,  nota,  quod  ad  artietdum  Jtcm  qiuxl  examen  com- 
mittatur ad  partes1  papa  non  resjxmdit,  nec  übt  supra  ß  mentio  de 
aHiculo,  posuit  G.  —  Am  linken  Bande:  Suppletio. 
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sidium,  quod  ad  duas  procurationes  ascenderet,  de  proventibus  et  red- 
ditibus  vostris  ecclesiasticis  nobis  duxeritis  liberaliter  concedendum, 
nos  huiusmodi  liberalitatem  vcstram  favore  apostolico  prosequentes,  vus 
omnes  et  singulos,  abbates  prepositos  priores  decanos  archidiaconos 
archipresbyteros  prelatos  clericos  et  personns  necnon  capitula  conventus 
et  collegia  ab  omni  procuratione  ratione6  cuiuscumque  visitationis 
ac7  alio  quocumque  subsidio  solvenda  et  irapendenda8  vobis,  frotrcs 
arehiepiseopi  et  suffraganei  usque  ad  biennium  absolvimus  ac  etiatn 
liberamus  vobisque,  archiepiseopi  et  suffraganei,  ut  huiusmodi  durante 
biennio  ab  omni  visitatione  ae  petitione,  exactione  et  receptione  cuius- 
cumque procurationis  et  cuiuslibet  subsidii  desistatis,  distriete10  iii- 
hibemus,  decernentes  ex  nunc  irritum  et  innne,  quicquid  contra  ab$o- 
lutionem  liberationem  et  inhibitionem  huiusmodi  contigerit  atteraptari11. 
nulli  . 

datum  Avinione  Kaiend  Octobris,  (pontiticatus  nostrij  anno 
quinto  ,2. 

"  Reg.  239,  f.  225*.—  S.  a.  Werunsky,  KxcerptaS.  131,  464. 

Dasselbe  Stück  findet  sich  im  Päpierregister  243,  f.  130  mit  folgende* 
Varianten : 

1  necnon  düectis  filiis  prcpositis.  2  ac.  3  fehlt.  4  sicut  et  prenumur 
fehlt.  *  levamine.  6  ratione  fehlt.  7  et.  8  iuiponenda.  •  es  folgt:  seu 
ctiilibet  premiasorum,  donec  predictum  subsidium  integraliter  et  pacince  »it 
solutum,  absolvimus  [usque  ad  oiennium  fehlt  also].  10  districtius.  11  Es  folgt: 
Quodque  si  contra  huiusmodi  inhibitionem  et  decretum  aliquid,  quodcnmque 
fuerit,  levatum  ex  actum  solutum  vel  promissum  forean  fuerit  aeu  fteret  in 
futurum,  illud  in  deductionem  subsidii  nieinorati  per  tales  quoalibet  receptorw 
converti  volumus  integraliter  et  persolvi  sub  excommunicationis  pena,  quam 
quemlibet  in  contrarium  facientem  incurrere  volumus  ipso  facto. 

w  datum  Avinione  viij.  Idua  Octobris,  pontificatua  nostri  anno  quioto. 

209.  —  ernennt  die  Äbte  von  S.  Petri  vor  Merseburg  und  von 
Bürgeln  und  den  Probst  von  Leipzig  zu  Conservatoren  des 
Augustiner- Klosters  und  der  Pfarrer,  Vicare  und  Priester 
zu  S.  Nicolai  und  S.  Bartholomaei  in  Altenburg  (Aldi*- 
borg),  Naumburger  Diöc,  gegen  die  Eingriffe  der  Predig, 
Barfllsser  u. s.w.    Avignon  1357  Okt  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Nov.  a.  V.  —  Frequentes  hactenus 
Reg.  232,  f.346b,  21. 

210.  Mechthild1,  die  Witwe  des  Herzogs  Otto  von  Brannschireig 
und  Lüneburg,  bittet,  ihr  die  Wahl  uines  Confrssors  zu 
gestatten.    Avignon  1357  Okt  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Nov.  a.  V. 
Snppl.a.  V,  1,  f.261b. 

}  von  Meyenburg  (f  1359Y),  Gern.  Hers.  Ottos  (f  1352). 
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411  •  lunocenz  VI.  providirt  Sigehard,  den  Sohn  des  f  Grafen 
lafintber  von  Schwarzbnrg,  mit  dem  durch  den  Tod  Eckingers 
tie  Sntmshnjm  erledigten  Can.,  Prab.,  Custodie  und  Obhigien 
zu  Würzburg,  gemäss  Reservation  vom  20.  Jan.  1854,  obwohl 
er  erst  20  Jahr  alt  ist  (und  beauftragt  die  Äbte  von  Ueorgen- 
thal  und  vom  Schottenkloster  in  Erfurt  und  den  Sacristen 
von  Avignon).    Avignon  1357  Nov.  5. 

Avin.  Non.  Nov.  a.  V.  —  Nobilitas  generis 

Keg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  127h,  32.  Taxe:  12,  14.  —  Die  Supplik  (siati 
alias  dominus  Karolus  Jlomanontm  imperator  supplicavit)  dos  Grafen 
Gerhard  v.  Schwarzburg  für  ihn  stellt  Sappl,  a.  V,  1,  f.  2tlT>b  unter  dem 
14.  August  (Avin.  XIX.  Kai.  SvjA.  a.  V),  dahinter  Fiat  G.  Et  dis^n- 
snmus  G.  Die  letzten  beiden  Worte  sind  nachgetragen  von  Simon  (de 
"Vares)  und  es  steht  am  Rande:  Item  isfa  verba  srtnnde  Supplikation is 
Signale  vUlclicct :  ,et  disjtensamus  G.'  fucrunt  addita  Avinione  Non.  Nov. 
a.  V.  Sic  erat  scriptum  in  originali.  Sy. 

212.  Abt  (J(ottschalk)  von  Pegau  bittet,  seinen  Neffen  Heinrich 
von  Sventz  mit  der  Pfarrkirche  in  Bibra,  Würzburger  Dioc, 
zu  providiren,  die  der  f  Marquard  Ikhurhimmve.  (!)  un- 
canonisch  gehabt  hat  und  das  Capitel  von  S.  Stephan  in 
Bamberg  zurückbehalt,  —  obgleich  er  um  Can.  und  Prilb. 
in  Naumburg  prozessirt    Avignon  1357  Nov.  9. 

Avin.  V.  Id.  Nov.  a.  V. 
Suppl.  a.  V,  1,  f.  265. 

213.  Innocenz  VI.  providirt  Berthold  von  Spangenberg  mit  dem 
Decanat  von  5  Mark  Einkünften  und  einem  Can.  und  grösserer 
Prab.  zu  S.  Cnicis  in  Nordhansen,  das  der  f  Heinrich  von 
Sonneborn  innegehabt  hat,  —  obwohl  er  die  Vicarie  S.  Katha- 
rinae  in  der  Pfarrkirche  zu  Span(genberg) 1  hat  (und  be- 
auftragt den  Probst  von  S.  Severi  in  Erfurt,  den  Decan  von 
S.  Agricoli  in  Avignon  und  den  Scholasticus  von  Fritzlar). 
Avignon  1357  Nov.  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Dec  a.  V.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  197b,  129.    Taxe:  10V2,  12V2.  -    Supplik  des 
Gaucherius  Adeymarii  von  Montelimart  (dominus  Montilii  Adeymarii) 
für  sei»©»  famUiaris  Berthold,  Suppl.  a.  V,  1,  f.  282 b. 
1  durch  Stockflecke  hier  und  tomt  beschädigt. 
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214.  —  beauftragt  den  Abt  von  Hersfeld  fllerfelJJ,  den  Conrad 
Rose,  Rektor  der  Pfarrkirche  zu  Gotha  (JGuta),  gemäss 
Reservation  vom  23.  Aug.  1354,  nach  vorheriger  Prüfung 
in  das  durch  den  Tod  des  Decans  Dietrich  von  Uerstenberg 
zu  U.  L.  Frauen  in  Eisenach  erledigte  Can.  und  Präb.  ein- 
zuführen.   Avignon  1357  Nov.  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Dec.  a.  V.  —  Dignuni  arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  flüß.  Taxe:  21.  —  Supplik  des  Ganchnins 
Adet/ntarii  (wie  oben)  für  seinen  familiaris  Conrad,  Suppl.  a.  V,  1, 
f.  282". 

215.  —  bestätigt  dem  Hermann  von  Itter  (Ithere)  sein  Can.  mit 
Prilb.  zu  S.  Pauli  in  Halberstadt,  das  er  von  Herbord  von 
Spangenberg  gegen  ein  Can.  in  Fritzlar  durch  die  Procnra- 
toren  Berthold  von  Spangenberg,  Vicar  S.Kathariuae  iu  der 
Pfarrkirche  zu  Spangenberg,  und  Johann  Fleming,  Can.U.L. 
Frauen  in  Erfurt,  zu  Händen  des  Erzbischofs  Stephan  von 
Toulouse  eingetauscht  hat,  —  obwohl  er  das  Decanat  von 
Fritzlar  besitzt  (und  beauftragt  die  Äbte  von  Fulda  und 
Hersfeld  und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignun) 
Avignon  1357  Nov.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Dec.  a.  V.  —  Apostolice  sedis 

Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  54U  Taxe:  12,  14.  —  Supplik  Hermanns, 
Suppl.  a.  V,  1,  f.  274. 

216.  —  gestattet  dem  Friedrich  von  Rüxleben  (Rukersleyhm). 
ein  Can.  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  von  Emmerich  ,in  der 
Borngasse  in  Lorich'  gegen  den  Altar  U.L.  Frauen  intiross- 
Fnrra  einzutauschen,  —  obwohl  er  Can.  und  Piilb.  und  Cantorei 
in  Nordhausen  und  die  Pfarrkirche  S.  Bartholomaei  in  Erfurt 
besitzt  (und  beauftragt  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon, 
den  Probst  von  Dorla  und  den  Scholasticus  von  Jechaburg). 
Avignon  1357  Nov.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Dec.  a.  V.  —  Apostolice  sedis 

Reg.  232,  f.  126,  GO.  —  Supplik  Friedrichs,  Suppl  a.  V,  1, 
f.  274.  Die  entsprechende  Urkunde  für  Emmerich  Reg.  232> 
£  230,  77. 
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2H.  —  gewahrt  dem  Abt  (i ottschalk  von  Pegau  und  seinen  Nach- 
folgern den  «iebrauch  der  Mitni.    Avignon  i;t57  Nov.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Dw.  a.  V.  —  Exposcit  tue  devotionis 
l<A}i*.  Avin.a.  V,  1,  f.  4:51''.  Taxe:  4i i. 

218.  —  providirt  Sigehard.  den  Sohn  des  y(irafen  (iünther  v«>n 
Schwarzburg,  mit  einem  Can.  zu  Mainz  und  roservirt  ihm  »'im* 
Prab.  daselbst  (und  beauftragt  dem  Abt  von  Bürgeln,  den 
I'robst  von  Magdeburg  und  den  Iheau  von  S.  Agrindi  in 
Avignon).    Avignon  IIJ.jJ  Nov.  2S. 

Avin.  iiij.  Kai.  Ueo.  a.  V.  —  Nohilitas  goncris 

Reg.  Avin.a.  V,  1,  f .KS'1.  Taxe:  10»,.,.  I21..  —  Supplik  Schanis, 
Suppl.a.  V,  1,  f.  277''. 

219.  Gerhard  von  Sehwarzhurg  bittet,  ihm  die  Priib.  in  Magdeburg, 
die  der  -j-  Otto  von  Hessen,  des  Landgrafen  Ludwig  »Sohn, 
nach  dem  Tod«  des  Matthias  von  VVopagar  geliaht  hat.  zu 
bestätigen,  obwohl  er  Can.  in  Magdeburg  ist  und  (tonn,  und 
Prilbb.  in  Würzburg,  Strasshurg  und  Naumburg  hat.  mit 
('an.,  Priib.  und  Obedienzen  in  Merseburg  providirt  ist  und 
um  die  Probstei  von  Magdeburg  und  der  Alten  Capelle  in 
Kegensburg  und  ein  Can.  *.  e.rjt.  pr.  in  Bamberg  prozessirt. 
Avignon  IHoT  Dez.  2. 

Avin.  iiij.  Xon.  l)o<\  a.  V. 

Sappl,  a.  V,  1,  f.  2!>f»:   Fiat,  si  sihi  alias  dclnatur  (l.  Sine  alia 
lectionr.    Fiat  (i. 

220.  Herzog  Ernst  von  Braunscbweig  bittet,  die  von  Clerus  und 
Bürgern  von  (j Ottingen  beschlossene  Prozession  mit  dem  Leibe 
Christi  und  eine  feierliche  Messe  in  der  Pfarrkirche  S.  Jobann 
am  Freitag  iajra  ortams  Corporis  Christi  wegen  Kriegs- 
uotlien  und  Pest  zu  bestätigen  und  den  Theil nehmern  ein 
Jahr  und  eine  Karen«  Ablass  zu  gewahren.  Avignon  VMu 
Dez.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Dee.  a.  V. 

Snppl.  a.  V,  1,  f.  804:  Kcihralnr  ordinalio  in  rann  Ilaria  H '  si  rafiona- 
bilis  furrity  confmwtur  .  rt  <{c  uno  anno  et  XL  tlh-hus  (es  vvaivn  2  .Jahre 
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und  2  Karenen  erbeten)  jUU  de  induhjentia  in  forum  G.  Et  quml  sipe 
aliu  transeat  hdione  Fiat  (l.  —  Gleichzeitig  wurde  ein  Gesuch  Herzog 
Emsts  wegen  der  Präb.  seines  Sohnes  Ernst  zu  seinem  Can.  in  Hillber- 
stadt vorgelegt  (ebd.). 

221.  Innocenz  VI.  beauftragt  den  Abt  von  Chemnitz  und  die 
Probst«  vonScheila  (Sezillrriov.  ppr  jtrepositatn  snliti  tfithrr- 
tiari)  und  Bautzen,  gegen  Volrnd  von  Querfurt,  der  Can. 
und  grössere  Präb.  des  j  Domkellners  Albreeht  von  Hadmers- 
lehen  in  Magdeburg  widerrechtlich  in  Besitz  geuoinuieii  hat. 
einzuschreiten  und  Gerhard  von  Wederden,  des  f  Heinrich 
Sohn,  daselbst  einzuführen,  obwohl  er  in  Magdeburg  Can. 
und  kleinere  Prä b.  und  in  Halberstadt 1  «'in  Can.  besitzt:  jene 
soll  er  aufgeben.    Avigilen  135 7  Dez.  12. 

A  vi ii.  ij.  Id.  Dec.  n.  V.  —  Xobilitns  generis 

Heg.  Avin.  a.  V,  .->,  f.  047.  Taxe:  17.  —  Supplik  Herzog  Hildulfs  von 
Sachsen  für  ihn,  seinen  Vasallen,  Suppl.  a.  V,  1,  f.  .*H»7:  Fiat  visi  funit 
alt  er  i  ius  qursitum  G.  Sine  alia  ledione,  fiat  G. 

I  Domh.  in  Halb.  13:18..  68. 

222.  —  schreibt  an  Kaiser  Karl  VI.  wogen  der  Gesandtschaft 
des  (Bnrg-)Grafen  Burchard  ( Urnen rdas)  von  Magdeburg. 
Avignon  1857  Dez.  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Ian.a.  V.  —  Tue  celsitudinis  credentie 
Heg.  2.ii>,  f.  2^>  =  Min.  244  J,  f.  12*.  —  S.  a.  Werunskv,  Exe. 
p.  KB,  41«. 

223.  Der  kaiserliche  Hofmeister  Burggraf  Burchard  von  Magde- 
burg bittet,  seinen  leiblichen  Schwestern,  der  venvitwelen 
Katharina  und  Clara  von  Stumberch  (?)  und  der  Elisabeth 
und  Margarethe,  Frauen  des  Nicoinns  und  Franz  Hotzaner. 
zu  gestatten,  viermal  im  Jahre  mit  vier  Frauen  das  Clarissen- 
Kloster  in  Prag  zu  besuchen  und  mit  den  Rennen  zu  reden 
und  zu  speisen.    Avigilen  1357  Dez.  19. 

Avin.  xiiij.  Kai.  lau.  a.  V, 

Suppl.  a.  V,  l,f.  ,°il2b:  Fiat  d  mm  pernoctenl  G.  Sine  alia  ledione 
Fiat  G. 

221.  Innocenz  VI.  bestätigt  dem  Can.  Johann  Dassel  (Dassrlhy 
zu  S.  Pauli  in  Halberstadt1  das  Decanat  von  S.  Nicolai  in 
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Magdeburg,  das  er  durch  Wahl  erlangt  hat.  Avignon  1357 
(1358?)  Dez.  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Ian.  a.  vj.  —  Probitatis  et  virtutuni 
Keg.233,  f.  482  b,  m 

l  Oim.  7.759 . .  Ct. 

225.  Peter  von  Wachau  (s.  N.  1S8)  bittet,  ihm  Can.  und  Präb. 
in  Naumburg  zu  bestätigen,  obwohl  er  die  Pfarrkirche  iu 
Delitzsch  ( Ih  lfzj.  Magdeburger  Diöe.,  und  eine  Vicarie  in 
Merseburg  besitzt,    Aviguou  1 307  (1308?)  Dez.  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Ian.  a.  vj. 
Soppl.a.  Vi,  f.:>4<>. 

226.  Heinrich  von  Käfernberg,  Can.  in  Magdeburg,  bittet  um 
Beseitigung  seiner  grösseren  Prflb.  daselbst,  obwohl  er  in 
Halberstadt  Can.  und  Prab.1  und  das  Archidiaconat  vou 
Eisleben  besitzt    Aviguou  1307  (1308?)  Dez.  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Ian.  a.  vj. 
Sappl,  a!  VI,  f.  346. 

»  7h  llalbentadt  i:t',2 . .  02. 

227.  Innocenz  VI.  bewilligt  dem  Priester  Conrad  von  Ingersleben 

(Inf/rcslrybntJ,  Mainzer  Di<W\,  die  Wahl  eines  Confessors. 
Avignon  1308  Jan.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Ian.  a.  vj.  —  Provenit  ex  tue 

Reg.  Avin.  a.  VI,  1,  f. 229,  lu.  Taxe:  14.  —  Kbenso  an  dems.  Tage 
dem  Priester  Albrecbt  v.  Treffurt  (th  D(r)irordin)t  Mainzer  Diöe.,  ebd. 
f. 2211,  12.  Taxe:  14. 

228.  ( — ) 1  schreibt  dem  Bischof  von  Merseburg  über  die  dem 
Erzbischof  von  Magdeburg  gesittete  Visitation  seiner  Diöe. 
durch  Vertreter  und  Über  dessen  Procurationen.  Avignon 
1358  Jan.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Ian.  a.  vj.  —  Nuper  anxietatibus 

Min.  244  K;  in  dorso:      Finn.  J.  de  mmern.  \  A.  IL 

»  Jht  tlrr  Xame  fehlt,  könnt«  ila$  ScJireiben  muh  wh  Urlmn  V.  »in  und 
itear  V164  Jan.  ü;  Firm.  ^  Finuiuuo?  N.  JC4. 

5* 
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229.  —  providirt  Albrocht  Bultram  (ßobleram)  mit  Benefkinm 
(Ins  Bischofs  von  Naumburg  von  18  —  2f>  Mark,  obwohl  er 
«ine  Vicari«  in  der  Pfarrkirclio  S.  Martini  zu  Apolda  und 
die  Ca  [teile  des  oberen  Schlosses  Lobdabnrg  besitzt  und 
wegen  einer  grüssereu  Pillb.  in  Zeitz  prozessirt.  Avigilen 
1  :J5S  Febr.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Febr.  a.  vj.  —  Probitatis  et  virtutuni 
Heg.        f.  2i)4,  3.  —  Supplik  Sigebalds  von  Schwarzburg,  Küsters 
von  Würzburg,  für  Albrecht,  Suppl.  a.  VI,  f. .'}»;. 

230.  Innocenz  VI.  providirt  Hartniann  von  Ammern  mit  dem 
Decanat  von  Heiligenstadt.    Avigilen  IttfiS  Febr.  12.  (S.) 

[ I nnocentius  episeopus  servus  sorvorum  Dei.]  dileeto  tilio  Hart- 
maiiHo  <le  Amera,  perpetuo  eapellano  Capelle  in  Kcrchain,  Magnntin. 
dioc.,  salutem  [et  apostolieam  benedietionem|.  Inudabilia  probitatis*  et 
virtutuni  meritn,  super  quibus  apud  nos  tidedigno  commendaris  testi- 
nmnio,  nos  indueunt,  ut  te  favore  apostolico  prosequamur.  saue  petiliu 
pro  parte  tun  nohis  exlubita  continebat,  quod  duduin  decanatu  m-lesie 
Heylgcnstaden  ,  Maguntiii.  dioc.,  quem  dilectus  filius  Conradus  de  Waibiz 
(»lim  ipsius  eeclesie  decanus,  tunc  teniporis  obtinebat,  jier  liberam  resig- 
nationem  ipsius  Conradi,  per  cum  de  dieto  deeauatu,  qui  dignitas,  ad 
quam  quis  eonsuevit  per  eleetionem  assumi,  existit,  in  nianibus 
dileetorum  fi Horum  eapituli  eiusdem  eeelesio,  ad  quos  deeanatus  dich' 
eeclesie  resignationis  reeeptio  et  admissio  de  antiqua  et  approbatu  et 
hactonus  paeifice  observata  eonsuetudine  pertinet,  extra  Komanam 
curiam  sponte  factam  et  per  eosdem  capitulum  extni  dictain  curiaiu 
adniissam,  vacante,  iidem  capitulum,  ad  quos  electio  decani  ipsius 
eeclesie  de  simili  consuetudine  pertinet,  te  in  decanum  ipsius  eeclesie 
«•iincorditor  elegerunt  tuque  electioni  ipsi  cousentiens  illam  obtinuisti 
|K»r  dileetum  filiuni  Bussonom  prepositum-  dicte  eeclesie,  prout  ad  euni 
de  simili  consuetudine  pertinebat,  confirmari  canonice,  nisi  apostoliee 
reservationes  obstarent,  ipsumque  decanatum  vigore  electionis  et  eon- 
firmationis  huiusmodi  assecutus  fuisti  illumque  extunc  tenuisti  et  posse- 
disti,  prout  tenes  et  possides  pacitice  et  (|tiiete,  fruetus  redditus  et 
proventus  pereipiendo  ex  eo,  qui  viginti  florenorum  auri  valoreni 
annuum,  ut  asseris,  non  excedunt.  cum  autem,  sicut  eadem  petitio 
subiungebat,  tu  dubites,  decanatum  ipsum  tempore  electionis  et  eontir- 
mationis  huiusmodi  fuisse  donationi  apostoliee  reservatum,  ac  prupterea 
timeas,  te  posse  super  illo  imposterum  molcstari,  nos  volentes  te  pre- 
missorum  meritorum  intuitu  favore  prosequi  gratie  specialis,  tuis  in  liac 
parte  supplicationibus  incliuati,  volumus  et  tibi  in  Kerchayn  et  in 
Truna  (!j  capellarum,  dicte  dioc,  perpetuas  capellanias  obtinenti  aueto- 
ritatö  apostolica  concedimus,  quod  huiusmodi  electio  et  coufirniatio  et 
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quooim(|Hc  inde  secuta  porindc  a  data  presentium.  dummodo  tempore 
dieto  dato  nun  sit  in  codom  alten  ius  quesitum,  valeant  et  plenatn 
obtineant  roboris  tirmitatem,  ac  si  de  ipso  deeanatu  nulla  per  sedem 
apostolicam  reservatio  facta  foret  nulli  ergo  etc.  nostre  voluntatis  et 
i'oncessionis  infringere  de. 

datum  Avinione  ij.  Idus  Februarii .  Ipontitieatus  nostri]  anno  sexto. 

Reg.  233,  f.  431,  14U.  —  Supplik  Hartnianns,  Suppl.  a.  VI,  f.  44b. 

»  i.  e.  Worbis       *  Humt  ron  Schlot  heim  1340 . .  58. 

Gerhard  von  Buttelstedt  (Bot  cht  nie )  bittot  um  Bestätigung 
des  durch  Tausch  mit  Dietrich  von  Dingelstedt  gegen  die 
Vicarie  S.  Katharinac  zu  U.  Ij.  Frauen  in  Erfurt  erlangten 
Can.  und  Prab.  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt.  Avigilen  1358 
Febr.  12. 

» 

Avin.  ij.  Id.  Febr.  a.  vj. 

Suppl.  a.  VI,  f.  46.  —  Auch  im  Index  zu  Reg.  Avin.  a.  VI,  1  (t.  18), 
f.  öö. 

2^2.  Albrecht  (jotgomak,  Capellan  des  Erzbischofs  von  Riga,  bittet 
um  Bestätigung  des  durch  den  Tod  Wenzels  von  Delmen- 
horst erledigton  Can.  und  Prab.  in  Bremen,  obwohl  er  zu 
U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  und  zu  Lübeck  Cann.  hat. 
Avignon  1358  Febr.  12. 

Avin.  ij.  Id  Febr.  a.  vj. 
Suppl.  a.  VI,  f.  4*. 

233.  Wilhelm  de  tktmrillvithvym,  Cnii.  in  Mainz,  bittet  um  Be- 
stätigung des  durch  den  Tod  Engelbrechts  von  Born  (<lr 
putco)  erledigten  Archipresbytcrats  zu  Mainz  mit  12  Mark 
Einkünften,  obwohl  er  zu  S.  Severi  in  Erfurt  die  Vicarie 
8.  Bluftii  hat.    Avignon  135S  Febr.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Febr.  a.  vj. 

Suppl.  a.  VI,  f.  48 h  =  Suppl.  a.  VI,  f.  LSI  (  Villonouve  1358  Juni  1). 

234.  Heinrich  von  Gotha,  Heinrichs  Sohn,  bittet  um  Bestätigung 
des  durch  den  Tod  Berthilds  VVulfgrove  erledigten  Cnu.  und 
Prab.  zu  S.  Crucis  in  Hildesheim.    Avignon  1358  Febr.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Febr.  a.  vj. 

Suppl.  a.  VI,  f.48b  =  Suppl.  a.  VI,  f.  181  (Villcneuvo  1358  Juni  1). 
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235.  Heinrich  von  Asmerslebcn  bittet  um  Bestätigung  des  durch 
Wahl  nach  dem  Tode  des  Berthold  Wutfgrove  erledigten 
Decanats  von  8.  Crocis  in  Hildesheim  im  Wcrthe  von 
20  Goldfl.  und  Erlass  der  Reise  nach  Avignon,  da  er  labt 
70  Jahre  alt  ist,  —  obgleich  er  Cann.  und  Prabb.  zu 
8.  Crucis  in  Hildesheim  uud  in  Quedlinburg  hat  Avignon 
1358  Febr.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Febr.a.  vj. 
Suppl.  a.  VI,  f.  42. 

386.  Innocenz  VI.  bestätigt  dem  Dietrich  von  Hoch.  mwj.  in 
mediana,  Can.  und  grossere  Präb.  in  Merseburg,  die  er,  zu 
Händen  des  f  Bischofs  Heinrich  von  Merseburg,  gegen  den 
Altar  8.  Bartholomaei  zu  S.  Sixti  in  Merseburg  von  Volrad 
von  Querfurt  eingetauscht  hat,  und  bestätigt  ihm  auch  das 
Decanat  von  Meissen,  Can.  und  Präb.  zu  Zeitz  und  zu 
8.  8everi  in  Erfurt  und  die  Capelle  8.  Jacobi  in  der  Wasser- 
burg (Castro  aquanun)  zu  Meissen.  Avignon 
Febr.  12.' 

Avin.  ij.  Id.  Febr.  a.  vj.  —  Litterantm  seientia 

Reg.  233,  f.  408b,  46.  —  Supplik  Dietrichs,  Suppl.  a.  VI,  f.40'\ 

237.  —  bestätigt  dem  Andreas  von  Frankenhauseu  Can.  und  Präb. 
zu  S.  Severi  in  Erfurt,  die  er,  zu  Händen  des  Abts  Nicolaus 
vom  Schottenkloster  8.  Jacobi  in  Erfurt,  von  Ludwig  von 
Apolda  alias  von  Monra  gegen  eine  Vicarie  zu  S.  Severi 
eingetauscht  hat,  und  bestätigt  ihm  auch  das  8cholasteraint 
zu  S.  Severi,  den  Marien -Altar  zu  Alten- Uettern  (Aldm- 
Gmuren)  und  das  Can.  s.  exp.  j>r.  zu  8.  Ciucis  in  Veld- 
hausen.   Avignon  IH58  Febr.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Febr.  a.  vj.  —  Laudabilm  probitatis 
Reg.  233,  f.  423b,   102.  —  Supplik  des  Andreas.  Suppl.  a.  VI, 
f.  50". 

238.  Heinrich  Fleming  von  Esclnvoge  bittet  um  Bestätigung  des 
durch  den  Tod  Bertholds  von  Friinar  erledigten  Can.  und 
Präb.  zu  U.  L.  Frauen  in  Eisenach,  obwohl  er  die  Probstei 
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■ 

des  Augustincr-Nonnon-Klostors  zu  Creuzburg  hat.  Aviguon 
1338  Febr.  12. 

A  vin.  ij.  Id.  Febr.  a.  vj. 
Suppl  a.VI,  f.42b. 

239.  Johann  von  Aken  bittet  um  Bestätigung  seiner  Wahl  zum 
Decau  und  grabend irten  Cnri.  \un  8.  Nicolai  in  Magdeburg 
nach  Jordans  Tode  (der  Eizbischof  Otto  hat  ihn  schon 
bestätigt),  —  obwohl  er  Can.  s.  <>xp.  j>r.  zu  S.  Sebastian 
in  Magdeburg  ist  und  Vicarien  in  Magdeburg  und  Calbe 
ohne  Seelsorge  besitzt.    Avignon  1358  Febr.  12. 

A  vin.  ij.  Id.  Febr.  a.  vj. 
Suppl.  a.  VI,  f.  43. 

-2<40.  Gerhard  von  Schwarzburg  bittet,  ihn  mit  der  Celleraria  und 
quibusdant  curia  neu  hoajritio  et  redditibus  yjeuda  clau- 
stralia*  vocatia  in  Strassburg.  die  durch  den  Tod  Rudolfs 
von  üchstenstein  erledigt  sind,  zu  providiren,  —  obwohl  er 
Cann.  und  Prtibb.  in  Strassburg,  Magdeburg,  Würzburg  und 
Naumburg  hat,  mit  Can.  und  Oblagien  cxjt.pr.  in  Merse- 
burg providirt  ist  und  über  die  Probsteien  von  Magdeburg 
und  der  Alten  Capelle  zu  Regensburg  und  ein  Can.  s.  c^i*. 
j>r.  in  Bamberg  prozessirt.    Avigiiuii  1358  Febr.  17. 

Avin.  xiij.  Kai.  Mart.  a.  vj. 

Suppl.  a.  VrI,  f.  51 b:  Fiat-  et  dt mittut  aUcmm  de  prebemlis  pmiiäis 
G.  etc. 

241.  Innocenz  VI.  bestätigt  (nochmals  s.  N.  176)  die  Wahl  Heinrichs 
(von  Söllingen)  zum  Abt  von  S.  Egidii  in  Braunschweig  nach 
dem  Tode  (iottfrieds1  (und  beauftragt  die  Decano  von  S.  (leorg 
in  Köln  und  S.  Martini  in  Lattich  und  den  Sacristen  von 
Avigilen).    Avigilen  Febr.  KS. 

Avin.  xij.  Kai.  Mart.  a.  vj.  —  Uudum  (piondiini 
Heg.  23»,  f.  4 10,  54. 

1  J*/6'..W. 

£4.*>m  —  beauftragt  den  Probst  des  Augustiner-Klosters  in  Erfurt, 
eleu  Sacristen  von  Avignoii  und  den  Thesaurarius  von  \auin- 
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bürg,  den  Gerhard  von  Schwarzburg  in  die  Präb  des 
t  Matthias  von  Wopagar  in  Magdeburg  einzuführen,  mit 
der  er  Otto  von  Hessen,  des  Landgrafen  Ludwig  Sülm,  pro- 
vidirt  hatte,  da  dieser  vor  Ausstellung:  der  Briefe  gestorben 
ist,  —  obwohl  er  Cann.  und  Prähb.  in  Würzbnrg,  Strassburg 
und  Naumburg  hat,  mit  der  olUrarvt  in  Strassburg,  Prsib. 
in  Merseburg  und  Bamberg,  und  den  Prubsteien  von  Magde- 
burg und  der  Alten  Capelle  in  Kegensburg  previdirt  bt. 
Avigilen  135S  März  7. 

Avin.  Nod.  Mart  a.  vj.  —  Luudabilia  probitatis 
lieg.  2:13,  f.  Kßb.  12. 

243.  —  previdirt  Conrad  von  Tannrede,  des  Edlen  Conrad  Sohn, 
Arinimte  in  iure  aiinmico  shulcvs,  mit  Call,  in  Merseburg,  — 
obwohl  er  mit  Can.  und  Präb.  in  Naumburg  previdirt  ist 
und  durch  den  Archidiacenus  der  Lausilz  in  die  Pfarrkirche 
zu  Luckau  auf  Präsentation  des  Patrons  eingeführt  ist  (und 
beauftragt  die  Äbte  von  Pegau  und  Saal  fehl  und  den  Dean 
von  S.  Agricoli  in  Avignen).    Avigilen  1858  Marz  8. 

Avin.  viij.  Id.  Mart  a.  vj.  —  Xohilitas  generis 

Reg.  233,  f.  100,  18.  -  Supplik  Conrad»,  Suppl.  a.  VI,  f.  74h. 

244.  —  previdirt  Kilian  (Margarethen)  von  Mühlhausen  mit  der 
Präbende  in  Naumburg,  die  der  f  Ludwig  von  Meura  gehallt 
und  er  sich  am  28.  Aug.  vorbehalten  hat.  —  obwohl 
er  das  Decanat  in  Naumburg  und  Cann.  und  Prabb.  zu  8. Stephan 
in  Mainz  und  S.  Severi  in  Erfurt  besitzt.  Aviguon  1358 
Marz  8. 

Avin.  viij.  Id.  Mart.  a.  vj.  -    Vite  ae  inorum 

Reg.  23^  f.  llöh,  I-JS,  Supplik  des  Capitels,  Suppl.  a.  VI,  t.  1ti\  -  Am 
12.  Febr.  (ij.  Id.  Febr.  u.  rj)  hatte  Kilian  gebeten  seine  Wahl  /11  l>e- 
stätigen,  Suppl.  a.  VI,  f.  42  —  4!>h.  —  Nochmals  Supplik  Kilians  um 
Bestätigung,  Suppl.  a.  VI,  f.  18(>''  (Villeneuvc  1358  Juni  I).  Er  bittet 
tun  Bestätigung  des  durch  Tauseh  erlangten  Can.  und  Präb.  zu  S.Stephan 
in  Main/.,  Suppl.  a.  VI,  f.  1S21'  (Villeneuvc  Kif>S  Juni  1). 

245.  —  previdirt  Jacob  veii  (irünhaiu  (dt  unlnnjntj.  Pfarrer  üu 
Hohenkirchen,  Naumburger  IHöc,  mit  einem  ßeuelicimn  des 
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Aug.- Nonnen -Klosters  zu  Cronschwitz  von  IS     25  Mark. 

Avignun  1358  März  8. 

Avin.  viij.  Id.  Mart  a.  vj.  —  Multiplieia  tuarum 
Keg.  233,  f.  303,  31.—  Supplik  des  Conrad  von  Tiinim nie  für  Jaotb, 
Sappl,  u.  VI,  f.  74 b. 

246.  Decau  und  Capitcl  von  Naumburg  bitten,  die  Wühl  dos 
Burchard  von  Brnchterde  zum  Doinprobst  mit  40  Mark  Ein- 
künften zu  bestätigen,  —  obwohl  er  in  Nüumburg  Can.  und 
die  Cüpelle  S.  Johann,  in  Halberstadt  das  Decanat,  Cunn.  und 
Prabb.  in  Halberstadt  und  zu  L\  Ii.  Frauen  in  Krfurt  hat, 
das  Decanat  soll  er  aufgeben.  Avignon  1358  März  8. 
Avin.  viij.  Id.  Mart.  a.  vj  >. 

Sappl,  a.  VI,  f.  10  b.  Supplik  des  Klectus  Ludwig  V(ui  Ilaiberstadt 
und  des  Capitels  von  Naumburg,  Avignon  1358  Febr.  12  {ij.  Id.  Febr. 
a.  vj),  Suppl.a.  VI,  f.4Db. 

1  corrüjirt  um  ij.  Id.  Febr.  u.  vj.  «um  Hunde:  MtiUU  fuit  dsita  de  mandiitu 
dontini  nostri  in  nrigimdi  per  dominum  Aux.  et  hie  j>cr  ine  St  de  Fönte. 

*i47.  Sighard,  Sohn  des  \  Grafen  Günther  von  Sehwarzburg,  bittet 
1 )  ihn  mit  Can.  und  Prab.  und  der  Probstci  (zu  Naum- 
burg?) zu  providiren,  2)  seinen  Lehrer  (rerlor)  mal  Rath 
Johann  Puster,  Cleriker  der  Naumburger  Diöc,  mit  einem 
Beneticium  des  Bischofs  von  Würzburg,  3)  seinen  mriarins 
i  t  commvi/mfifi  Otto  von  Lutin  mit  einem  Benelicium  des 
Capitels  zu  Meissen,  —  obwohl  er  die  Vknrie  S.  Crucis  in 
der  Pfarrkirche  zu  Spremberg  (Sju'mit/n  rt/),  Meißner  Diöc. 
hat.    Avignon  1358  Marz  8. 

Avin.  viij.  Id.  Mart  a.  vj. 
Suppl.a.  VI,  f.  7lb. 

24N.  Heinrich  Bessingen  von  Göttern  ((inttrin) .  Mainzer  Dioc. 
bittet,  ihn  mit  dem  durch  den  'lud  Coiirads 1  von  Monrn, 
Probstes  von  Naumburg,  vacauteu  Decauat  und  Prab.  zu 
iS.  Severi  in  Erfurt  zu  providiren,  —  obwohl  er  um  die 
Pfarrkirche  in  Nieder  -  Dorla  prozessirt.  Avignon  !3fnS 
Milrz  10. 

Avin.  vj.  Id.  Mart.  a.  vj. 
Suppl.  a.  VI.  f.  77. 
•  Statt  Luhcuj. 


Digitized  by  Google 


74 


Iunocenz  VI. 


249.  Berthold  Balbi  von  Köttingen  bittet,  ihn  mit  der  durch  den 
Tod  dos  Berthold  Stolzing  erledigten  Pfarre  S.  Laurentii  in 
Arfurt  zu  providiren.    Avignon  1358  März  JO. 

Avin.  vj.  Id.  Mart.  a.  vj. 

Suppl.  a.  VI.  f.  7S.  —  Villeneuvo  U\ö\)  Juni  25  bittet  er,  nachdem 
er  mit  der  Kirche  8.  Jjiiurentü  neulich  providirt  ist,  da  zwischen  dem 
+  Stolzing  und  dem  Augustiner-Kloster  ein  Prozess  geschwebt  hat,  ihn 
in  die  Rechte  Stolzings  einzusetzen,  Stippl.  a.  VII.  f.  100. 

250.  Johann  Surbir  von  Allendorf,  Subdiaconus  Mainzer  Diöc, 
bittet,  ihn  mit  dem  durch  den  Tod  des  Naumbnrger  Dom- 
probstes  Ludwig  von  Meura  erledigten  Cau.  und  Prilb.  in 
Bibra  zu  providiren.    Avignon  1358  Marz  10. 

Avin.  vj.  Id.  Mart.  a.  vj. 
Suppl.  a.  VI,  f.  an. 

251.  Ulrich  von  Wien  (Vicmtu),  Cau.  von  Passau,  tiosamltor 
((indnuiutor  et  iiuntiasj  des  Herzogs  Albrecht  von  Öster- 
reich, bittet,  Johann  von  Ghriwitz  mit  Gau.  *.  ///•.  mai.  in 
Zeitz  zu  providiren,  —  obwohl  er  die  Pfarrkirche  S.  Jolianu  in 
Passau  hat.    Avignon  1358  Apr.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Apr.  a.  vj. 
Suppl.  a.  VI,  f.  lOU. 

252.  Innocenz  VI.  ertheilt  seinem  Legaten,  dem  Bischof  Philipp 
von  Gavaillon,  Vollmacht,  dcnjouigon  (Jeistlicheu  in  den 
Diocesen  Trier,  Mainz,  Köln,  Bremen,  Magdeburg  und  Salz- 
burg, die  durch  Simonie  oder  Überhaupt  uncanonisch  in  den 
Besitz  von  kirchlichen  Würden,  Beuelicien  oder  Einkauften 
gekommen  sind,  Dispens  zu  ortheilen.  Avignon  1 358  Apr.  19. 

Avin.  xiij.  Kai.  Maii  a.  vj. —  Gereutes  in  terris 
Min. 244  L    Überschrift:  lnn<#:vnthts  etc.  facta;  in  dorso:  l\,  das 
andere  verwischt. 

253.  —  ernennt  Hermann  von  Werberge  und  Bernhard  von  der 
Schulenburg,  Gann.  zu  Magdeburg,  zu  piibstlichen  Nuntien 
in  Stadt,  Diöcese  und  Provinz  Magdeburg  und  ertheilt  ihnen 
Instructionen.    Avignon  1358  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai  Maii  a.  vj.  —  lnter  cetera  nobis 
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Reg.  243,  f.  128:  Isla  littera  fuit  diipplkatu  atl  finem,  qttod  utnqoe 
nuntm  um  islorum  hobeol  sttttm  pentss  sc. 

254.  —  empfiehlt  dem  Erzbisehof  von  Magdeburg  die  Magdeburger 
Ciiiin.  und  päbstlichen  Nuntien  Hermann  von  Wcrborgo  und 
Bernhard  von  der  Schulenburg.    Avigilen  1358  Mai  ö. 

Avin.  ij.  Nun.  Maii  a.  vj.  —  Dileetos  filios 

Min.  244  K;  in  dorto:  flL..rfe  Volle  iiij  de  camiu.  |  (N.  de  Vcllel. 
durchstrichen)  |  ty. 

254  a.  —  beauftragt  den  Abt  des  Michaelis-Klosters  in  Lüneburg, 
die  Klagen  des  Cisterzienser- Nonnen- Klosters  Isenhagen 
aber  die  Knappen  Ludolf  und  Henning  von  dem  Knesebeck 
und  Paridam  von  Plote  zu  nutersuchen  und  zu  entscheiden. 
Avigilen  1358  Mai  11. 

Avin.  v.  Id.  Mui  a.  vj. —  Conqueste  sunt  nobis 
Isenhagen,  Klosterarchiv,  mit  Bulle.  -  Gedr.  UB.  v.  Isenhagen  2tMJ 
(ohne  Angabe  der  Marginalien  etc.  und  mit  falscher  Jalirszahl). 

255.  —  ertheilt  dem  Probst  von  S.  Blasii  in  Braunschweig,  Asch- 
wiu  von  Saldern1,  hamllmtrius  in  ihcrvtis,  Dispens  wegen 
anderer  Beneh'cien.    Avigilen  1358  Mai  13. 

Avin.  iij.  Id.  Maii  a.  vj.  —  Nobilitas  generis 
Heg.  233,  f.  4SI),  3(52. 

I  IYobet  von  S.  Blum  J342  -  6.J,  von  S.  Morüz  in  Uild  UO  J-O'J. 

250.  —  providirt  Berthold,  den  Sohu  des  ■{•  Grafen  Heinrich  v.m 
Ilonneberg  ( Hermen bvn/),  Capellan  und  Jn  miliaris  des 
Cardinais  Peter  tit.  S.  Anastasiae  mit  der  durch  Tod  [Re- 
signation?] Herinauns  von  Werberge  erledigten  Probstei  mit 
Can.  und  Prab.  von  8.  Sebastian  in  Magdeburg,  gemäss 
Reservation  vom  23.  Aug.  1354,  —  obwohl  er  Can.  und 
Prilb.  in  Bamberg  hat  (und  beauftragt  den  Bischof  von 
Halberstadt,  den  Abt  von  Vessra  und  den  Decan  von  S. 
Agricoli  in  Avignou).    Avignon  1358  Mai  15. 

Avin.  Id.  Maii  a.  vj. —  Nobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.  VI,*  1 ,  f.  40öb.  —  Taxe:  11 1/,„  1  •}'/._,.  —  Supplik  des 
Cardinais,  Suppl.  a.  VI,  f.  \3Hh. 
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257.  providirt  Hermann  von  Werburge,  dos  -j-  Conrad  Sohn, 
Imnillauruis  in  d-n-ctis,  col/cctor  frncfuum  hatejidortnu 
t'trh'stusticuruin  rawere  ajtostolice  debilorum  in  Stadt  und 
Diöc.  Magdeburg,  mit  Can.  in  Halberstadt1. —  obwohl  er  in 
Magdeburg  und  zu  8.  Blasii  in  Braunschweig  Cann.  und  Präbb. 
hat  (und  beauftragt  den  Decau  von  S.  Agricoli  in  Avignon, 
den  Probst  von  S.  Blasii  in  Braunsehweig  und  den  Magde- 
burger Can.  Bernhard  von  der  Sehulenburg).  Avigilen  13ö$ 
Mai  15. 

Avin.  Id.  Maii  a.  vj.  -  -  Nobilitas  ^onoris 

Bog.        f.  175h,  37.—  Supplik  Hermanns,  Suppl.  a.  VI,  1,  f.  130. 

1  Cun   in  Halb.  /.V.W  .  .  ,v.'. 

!i5S.  —  {»rovidirt  Bernhard  \  uu  der  Schulenburg,  des  -f  Kitters  Bern- 
hard Sohn ,  ('<>/(eci(tj'  frurtunin  etc.  in  Stadt  und  Diöc. 
Magdeburg,  der  in  Magdeburg  Can.  und  kleinere  Priib. 
besitzt,  mit  grösserer  Prilb.,  —  obwohl  er  Can.  uud  Präb. 
in  Halberstadt 1  mit  dem  Archidiaconat  von  Alvenslebeu  und 
der  Obedienz  von  I Isenburg.  <jftf  sini/»h\r  h<>n<>jin'tim  ».rialil, 
sowie  Can.  und  Priib.  zu  S.  Nicolai  in  Stendal  besitzt  und 
den  Altar  S.  lieorg  im  Thurm  zu  L'.  L.  Frauen  in  Salzwedd 
(und  beauftragt  den  Decau  von  S.  Agricoli  in  Avignon,  den 
Probst  von  S.  Blasii  in  Braunsehweig  und  den  Magdeburger 
Can.  Hermann  von  Werberge).  Avignon  LJ5S  Mai  15. 
Avin.  Id.  Maii  a.  vj. —  Nobilitas  p.Mieris 

K<-.233,  f.  177,  41-  Supplik  Bernhards.  Suppl.  a.  VL  f.  1.7.»  und 
(iiij.  Kai.  Ian.  a.  vj  =  1357)  f.  340. 

'  C*ni.  in  Halb.  Vitt..  S:J,  Kellner  lim..  82,  uudt  l\vbst  c.  V.L.  FrwUH 
135U  ff. 

—  bestätigt  trotz  pabstlicher  Reservation  die  Walil  des  Abts 
Dietrich  vom  Petersberge  in  Krfurt.  an  Stelle  des  -|  Dietrich 
(und  zeigt  es  dein  Kloster  und  dem  Krzbischof  von  Mainz 
an).    Avignon  I3ÖS  Mai  10. 

Avin.  xvij.  Kai.  Inn.  a.  vj.  -  Suseepti  cura  ivgirninis 
1^233,  f.  32.  31. 

2BO.  Andreas  (Langwelle)  von  Frankenhausen  bittet,  ihm  das  ven 
Ludwig  von  Apolda  (de  Ajqtrldif/j  alias  von  Monra  gegen 
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seine  Vicarie  zu  S.  Severi  in  Erfurt  eingetauschte  Can.  mit 
Prüll,  daselbst  zu  bestätigen,  obwohl  er  zu  S.  Severi  die 
Scholastika  und  in  Altengottern  den  Altar  U.  L.  Frauen  und 
ein  (Jan.  s.  p.rj>.  />/•.  zu  S.  (Vueis  in  Xordhausen  besitzt 
und  wegen  der  Pfarrkirche  zu  Mühlberg  (Mnllnny)  pro- 
zessirt:  die  Scholastria  will  er  aufgeben.  Villeiieuve  i:io8 
Juni  1. 

ap.  Villainnovam,  Avin.  dioc.,  Kai.  Tun.  a.  vj. 
Supplik  des  Andreas,  Sappl,  n.  VI,  f.  ISO1'. 

2(J1.  Heinrich  von  Schleinitz  f  S/j/ntrzj  i  bittet,  ihm  das  durch  den 
Tod  Hermanns  von  Wolftitz  erledigte  Archidiacoiiat  Nisnn 
( Si*ir?.o)i.)  mit  2"»  (ioldtl.  zu  bestätigen,  obwohl  er  Cann. 
in  .Meissen  mit  grösserer  und  in  Merseburg  mit  kleinerer 
Präb.  bat.    Villenenve  I.'J.'kS  Juni  1. 

ap.  Villainnovam.  Avin.  dioc..  Kai.  lim.  a.  vj. 
Supplik  Heinriehs,  Suppl.  a.  V  I.  t.  isn'«. 

1  <  'au.  in  Meissen  1:)17,  ])i>l>st  von  (irosftenlnihi  /?.?/,  Archiii.  r  A/svi»  7  .V»r, 
Dontj>rol»<(  i:07  SO. 

26*1.  Johann  von  Kiinbeck  (s.  X.  1  bittet,  ihm  die  Pfarrkirche 
zu  Umstadt,  Mainzer  Dioc,,  zu  bestätigen,  die  er  vor  acht 
Jahren  gegen  die  Pfarrkirche  in  Vacha  zu  Händen  des 
damals  exeommunicirten  Ordinarius  eingetauscht  hatte, 
obwohl  er  in  Aschaltenburg  und  zu  S.  Andreae  in  Worms 
Cann.  und  Prä  hl»,  hat,    Villenenve  i:j;>S  Juni  I. 

ap.  Villainnovam,  Avin.  dioc,  Kai.  hin.  a.  vj. 
Supplik  Johanns,  Suppl.  a.  VI,  f.  181b. 

263.  Heinrich  von  Swentz,  |  Thymus  Sohn,  bittet,  ihm  Can.  und 
Präb.  in  'Naumburg  zu  bestätigen,  die  er  nach  dem  Tode 
des  Dietrich.  jntnis(tr  itlhulii  in  Krfurt,  erlangt  hat.  Ville- 
nenve 1358  Juni  I. 

ap.  Villainnovam,  Avin.  dioc.,  Kid.  Tun.  n.  vj. 
Supplik  Heinrichs,  Suppl.  a.  VI,  f.  182. 

*^G4.  Heinrich  von  Stcmtz  bittet,  ihm  das  durch  den  Tod  Dietrichs 
Marschall  vou  Uosserstedt  erledigte  (Jan.  und  Präb.  in  Xaum- 
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bürg  zu  bestätigen,  obwohl  er  die  Pfarrkirche  zu  Bibra. 
Würzburger  Dioc,  hat.    Villeneuve  1358  Juni  I. 

ap.  Villamnnvam,  Avin.  dioc.,  Kai.  Inn.  a.  vj. 
Supplik  Heim*.,  Suppl. a.  VI,  f.  182h. 

205.  Innoeenz  VI.  beauftragt  den  Decan  von  V.  L.  Frauen  in  Erfurt, 
den  Burchnrd  von  Ikuchterde.  den  das  ('apitel  nach  dem  Tode 
Ludwigs  von  Monra  gegen  die  Reservation  vom  23.  Aug.  I;iö4 
/um  Probst  von  Naumburg  gewählt  hat.  nach  vorheriger 
Prüfung  in  die  Probstei,  deren  Einkünfte  40  Mark  lietnigeii, 
einzufahren,  obwohl  er  in  Naumburg  Can.  oxp.  j>r.  und 
Caan,  und  Prabb.  zu  II.  L.  Frauen  in  Krfurt  und  in  Haiher- 
stadt und  das  Decanat  in  Halberstadt  hat.  letzteres  soll  er 
aufgeben.    Villeneuve  135S  Juni  1. 

ap.  Villiimnovam,  Avin. dioc,  Kai.  Inn.  a.  vj.  —  Dignum  arbitraiaur 
lieg.  Avin.  a.  VI,  1,  f.  Ml".    Taxe:  22xl',  -  Supplik  Buivlumk 
Suppl.  a.  VI,  f.  isr>b. 

26<i.  —  beauftragt  den  Probst  von  Magdeburg  und  die  Decaue 
von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  S.  Agricoli  in  Avignon, 
Conrad  von  Tannrode,  des  Edlen  Conrad  Sohn,  Can.  in  Naum- 
burg, in  die  Pfarrkirche  in  Luckau,  Meissner  Diöc.  ein- 
zuführen, nachdem  ihn  Markgraf  Friedrich  als  Patron  dem 
Y  Archidiacoiius  der  Lausitz,  Heinrich  1  von  Kothewiz,  |»r;l- 
sentirt  hat,  —  obwohl  er  erst  22  Jahre  alt  ist  Villeneuve 
135S  Juui  1. 

ap.  Villiimnovam.  Avin.  dioc,  Kai.  lun.  a.  vj.  —  Nobilitas  generis 
lieg.  Avin.  a.  VI,  2,     .'i74,  1X0.    Taxe:  IS.  —  Supplik  Conrads 

um  Dispens.  Suppl.  a.  VI,  f.  1S(>;  um  Bestätigung  der  Pfarre,  ebd. 

f.  1SI. 

i  Statt  Gunther,  «.  X.  £17  und  Cod.  dipl  Mim..  Ii,  49G  (Mtt  mxJi  1357 
Sept.  Hj. 

2G7.  —  beauftragt  die  Decane  von  S.  Severi  [in  Erfurt],  von 
Dorla  und  von  Jechaburg,  den  Dietrich  Margarethen  von 
Mühlhausen  in  Can.  und  Prab.  zu  Heiligenstadt  einzuführen. 
Uber  die  er  gegen  ihm  j*  Dietrich  von  Wedegehnsen  pro- 
zessirt  hat,  —  obwohl  er  die  Pfarre  iu  Bisehofsgotteru, 
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Mainzer  Diöc,  und  Vicarien  zu  S.  Johann  und  in  der  Briicken- 
kirehe  zu  Miihlhansen  hat.    Viileneuve  1858  Juni  1. 

ap.  Villanmovam,  Avin.  dioc.,  Kai.  Inn.  a.  vj.  —  Laudabile  tosti- 
nionium 

Reg  Aviu.  a.  VI,  1,  f.  (>l"h.  —  Supplik  Dietrichs,  Suppl.  a  VI,  f.  1X0. 

2(iS.  —  providirt  (Jerhnrd  von  Wederden,  des  f  Heinrich  Sohn, 
mit  dem  ('an.  in  Magdeburg,  das  Hermann  von  Wederden 
rcsignirt  hat,  —  obwohl  er  in  Magdeburg  ('an.  und  kleinere 
Prill».  hat.  in  Haiherstadt  als  Can.  aufgenommen  und  kürzlich 
mit  grösserer  Präh.  in  Magdeburg  providirt  ist  (und  beauf- 
tragt den  Sacristen  von  Malnehme  und  die  Magdeburger 
Cann.  Hermann  von  Werherge  und  Bernhard  von  der  Schulen- 
burg).   Viileneuve  1858  Juni  28. 

ap.  Villanmovam,  Avin.  dioc.,  viiij.  Kai.  lul.  a.  vj.  —  Nobilitas  goneris 
Rpg.Siä,  f.  120,  4S.    -  Supplik  Gerhards,  Sappl,  a.  VI,  f.  1<H5. 

Krzbischof  Fromold  von  Riga  bittet,  seinen  Capellan  Alhrccht 
(Jotgemak  von  neuem  mitdem  Deeanat.Can.nnd  Priib.  in  Haiher- 
stadt zu  providiren,  womit  er  bereits  vonClemens  VI.  providirt  wa  r, 
nachdem  Bnrchard  von  Bruchterde.  den  Alhrccht  von  Brann- 
schweig intrndirt  hatte,  die  Prohstei  von  Naumburg  erlangt 
hat,  —  obwohl  er  eine  Präh.  zu  V.  L.  Frauen  in  Halberstadt, 
in  Lübeck  Can.  s.  cxj>.  j»\  und  in  Bremen  ('an.  und  Präh. 
hat;  das  Can.  zu  II.  L.  Frauen  in  Halberstadt  will  er  auf- 
geben.   Viileneuve  I85S  Juni  28. 

ap.  Villanmovam,  Avin.  dioc.  viiij.  Kai.  Iul.  a.  vj. 
Suppl.  a  VI,  f.  192". 

210.  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  und  seine  (ieieahlin  Klisahetli 
bitten,  ihnen  einen  tragbaren  Altar  zu  gestatten.  Viileneuve 
i:jr>s  Juli  17. 

^     ap.  Villanmovam,  Avin.  dioc..  xvj.  Kai.  Aug.  a.  vj. 
Suppl.  a.  VI,  f.  224. 

271.  Heinrich  Brunner,  lleneral-Procurator  des  deutschen  Ordens 
bei  der  Curie,  bittet,  seinen  Neffen  far/Mtsj  Peter  von 
Cbigau  (<)hv(j(nnjx  mit  Can.  .s.  e.#y*.  yir.  in  Merseburg  zu 
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providiren,  obwohl  er  die  Pfarrkirche  zu  Leisnig  (Lr.wm'rz), 
Meissner  Diöc,  hat.    Villeneuve  1 858  Aug.  6. 

ap.  Villnmnovam,  Avjn.  dioc.,  viij.Id.  Aug.  a.  vj. 

Snppl  a.  VI,  f.  *2'.Yi.  —  Auch  im  Index  zu  Kvg.  Avin.a.  VI,  1,  f.  .'MX 

>  Schreilur  »Irr  P>nr<i<jr«f\n  ton  Meissen  Pt~»2 . .  />">  (cod.  <lipl.  Mist}.). 

Ts*.  Friedrich  von  Miltitz  1  bittet,  ihm  die  durch  den  Tod  Fried- 
richs-(!)  von  Kisenberg  (  Ysnnhuy)  erledigte  Probslei  von 
Würzen,  zu  der  ihn  das  Cnpitol  gewühlt  hat.  mit  2."i  (ioldti. 
zu  bestätigen,  —  obwohl  er  ('an.  und  PriVb.  in  Meissen  hat 
und  in  Naumburg  und  Zeitz  als  Can.  eingeführt  ist.  Ville- 
neuve 1:{  >S  Aug.  14. 

ap.  Villnmnovam,  Avin.  dioc,  xix.  Kai.  Sept.  a.  vj. 

Snppl.  a.  VI,  f.  24<)\  und  nochmals  Snppl.  a.  VI,  f.  2**4  (ij.  /</. 
Ort.  n.  rj). 

1  Friedrich  ron  Miltitz  Cun.  in  .Ifcitxen  J.V»?  .  .  ?.'}.  -  Statt  Heinrich, 
x.  Ci»l.  flif,!,  Misn.  II.  r,!7.  Heinrich  r.  Ki&cnlwrq,  Prälat  r.  Warzen  PUT  .  .  ~>7. 
Jtrwhr  Jtiscliof  Joluitnis  I. 

27tf.  Conrad  Pruze  bittet,  ihm  die  durch  Resignation  Conrads 
von  Kircliberg  erledigte  lYohstci  in  ((j rossen-) Hayn  mit 
:i<>  liuldfl.  zu  bestätigen,  zu  der  ihn  das  Capitel  Von  Scheda. 
Meissner  Idoc,  gewählt  hat,  —  obwohl  er  in  Magdeburg. 
Merseburg  und  Meissen  Cnnn.  und  Präbh.,  in  Naumburg 
('au.  s.  c.cji.  jtr.  und  die  Capelle  S.  Nicolai  in  Ksehwege 
hat.    Villeneuve  i:iöS  Aug.  14. 

ap.  Villnmnovam,  Avin  dioc.,  xix.  Kai.  Sept.  a.  vj. 
Snppl.  a.  VI,  f.j»4ub  =  f.iYi3  (Avi-non  K-KW  Sept.  4). 

274.  Dilmar  von  Bidencap  bittet,  ihm  das  Decanat  von  S.  Sebastian 
in  Magdeburg  mit  20  OoldH.  zu  bestätigen,  das  er  bereits 
über  2  Jahre  besitzt.    Avignou  13öS  Sept.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Sept.  a.  vj.  f 
Snppl.  a.  VI,  f.2iilb. 

275.  Conrad  von  Bidencap  bittet,  ihm  Can.  und  Prllb.  zu  S.  Nicolai 
in  Magdeburg  zu  bestätigen,  die  er  vor  2  Jahren  nach  dem 
Tode  Brunos  von  Soest  fifr  SttzatoJ  erlangt  hat,  —  obwohl 
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er  feinen  Altar  in  der]  Pfarrkirche  zu  Arneburg  ( Arnibot-iß >, 
Halberstädter  Dior.,  besitzt.    Avignon  1358  Sept.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Sept.  a.  vj. 
Suppl.  a.  VI,  f.2M\ 

27(5.  Conrad  von  Kirchberg  alias  von  Walhausen  bittet,  ihm  das 
Archidiaconat  der  Lausitz  zu  bestätigen,  obwohl  er  Cann.  in 
Meissen  und  Merseburg  und  die  Capelle  auf  der  Wartburg 
hat  —  zusammen  mit  89  (ioldtl.  —  und  jüngst  auf  Bitten 
des  Klectns  von  Halberstadt  mit  Can.  s.  cxj>.  pr.  mm.  in 
Naumburg  providirt  ist.    Avignou  1858  Sept.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Sept.  a,  vj. 
Suppl.  a.  VI,  f.  2Cv). 

277.  Hennann  von  Etzelsdorf  bittet,  ihm  die  durch  den  Tod 
Günthers  von  Kottewitz.  Archidiaconus  der  Lausitz,  erledigte 
Präb.  zu  Zeitz  zu  bestätigen,  —  obwohl  er  das  Dccanat 
von  Zeitz,  Can.  und  grössere  Präb.  in  Naumburg  und  Can.  und 
kleinere  Präb.  in  Merseburg  besitzt.    Avignon  185S  Sept.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Sept  a.  vj. 

Suppl.  a.  VI,  f.  263.  —  Auch  im  Ind.  zu  Reg.  Avin. a.  VI.  1,  f.  öl*'. 

278.  Berthold  Wilde1  bittet,  ihm  die  durch  den  Tod  Günthers 
von  Kottewitz  erledigte  grössere  Prilb.  zu  Meissen  zu  Irc- 
stätigen, obwohl  er  Cann."  in  Gotha  und  Eisenach  und  die. 
Capelle  in  Rastenberg,  Mainzer  Diöc,  besitzt.  Avignon  ItfOS 
Sept.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Sept  a.  vj. 
Suppl  a.  VI,  f.2G3. 

i  GeMmscltreiber  detMarkgr.  /Wricft        . .  .V/,  Cun  in  Meissen  1359..  St. 

279.  lunocenz  VI.  bestätigt  dem  Kilian  (Cunradas!)  Margarethen 
von  Mühlhansen  Can.  und  Präb.  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt, 
die  er  von  Simon  von  Diedouhofen  (l'hjdwhwo»)  durch  den 
Procurator  Johann  von  Minzenberg,  Can.  zu  S.  Andreae  in 
Worms,  zu  Händen  des  Erzbischofs  Stephau  von  Toulouse 
eingetauscht  hat,  —  obwohl  er  das  Decanat  und  zwei  Obe- 
dienzen  in  Naumburg.  Can.  und  Präb.  zu  S.  Severi  iu  Erfurt 

a.d.Pr.S.  XXII. 
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besitzt,  ratiovc  srvlanna  scobistnc  der  Kirche  S.  Blasii  in 
Mühlhansen  r»  Mark  jährlich  hat  und  mit  Cau.  und  Präl». 
in  Naumburg  providirt  ist  (und  beauftragt  die  Deoanc  von 
S.  Agricoli  in  Avignon,  Stephan  in  Mainz  und  S.  S**veri 
in  Erfurt.  Avignon  1858  Sept.  4. 
Avin.  ij.  Xon.  Sept.  a.  vj.  —  Apostolice  sedis 

Re*?.  Avin.  a.  VI,  1,"  f.  53i'ib.  Taxe:  12,  14.  -  Supplik  Kilians. 
Suppl.  a.  V,  f.  2<iU. 

280.  —  providirt  Juliann  von  Seide  mit  dem  durch  den  Tod 
Conrads  von  Pöble  erledigten  Deeauat  von  SS.  Simon  und 
.Inda  in  (ioslar  mit  <>  Mark  und  bestätigt  ihm  Can.  ninl 
Prab.  daselbst,  —  obwohl  er  Can.  und  Prilb.  zu  S.  Crucis 
in  Hildesheim  und  Vicarien  zu  U.  Ii.  Frauen  in  Goslar  und  in 
Mainz  ohne  Seelsorge  hat.    Avignon  1 308  Sept.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Sept.  a.  vj.  —  Vite  ac  morum 

Reg.  233,  f.  461,  207.  -  Supplik  Johanns,  Suppl.  a.  VI,  f.  25U'\  - 
Supplik  dos  Herzogs  Wilhelm  von  Braunschweig  für  seinen  Capelian 
und  Sekretär  Avignon  1H5X  Kohr.  11  (Vi).  11.  Fabr.  a.  »*/).  Suppl.  a.  VI, 
f.  23". 

281.  —  providirt  Melchior1,  Sohn  des  f  Herzogs  Heinrich  Von 
Braunschweig,  mit  Can.  in  Mainz,  obwohl  er  Can.  und  Präl». 
zu  S.Otto  in  Stettin  hat  und  erst  11  Jahre  alt  ist.  Avignon 
i:K»8  Sept.  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Oet.  a.  vj.  —  Xobilitas  ^oncris 

Reg.  2  J3,  f.  8!)»\  Hl.  —  Supplik  Melchiors  Avignon  Sept  1H  (xir.Kai 
Od.  a.  vj),  Suppl.  a.  V I,  f. .... ;  seines  Bruders  Riddag  (  Jtoliwfar),  A vi-jinw 
13f>8  Sept.  3(1,  Suppl.  a.  VI.  f.2iif>h. 

1  Melchior  (Sohn  ller:oi}»  Heinrich  II.  ile  (iraeiia  und  dessen  2  Gemahlin 
Iledtrüj)  Jiixchof  r.  Osmhriiek  J.Wi  —  70.  r.  S  hnrrin  J.170-S1. 

2S!2.  Herzog  Jtiddag  f  Ji^hnh',)  von  Brannschweig  bittet,  ilun 
einen  tragbaren  Altar  zu  gestatten  —  und  die  Wahl  eines 
Confessors  zu  gewähren.    Avigilen  13">S  Sept.  HO. 

Avin.  ij.  Kai.  Ort.  a.  vj. 
Suppl.  a.  VI,  f.*)«^.' 

28tf.  Innocenz  VI.  bestätigt  trotz  Reservation  den  nach  dem  Tod«1 
des  Probstes  Dietrich  gewählten  'Nicola us  König  (Hvx)  als 
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Probst  des  Klostors  Petersberg  (Montis  Swri)  (und  zeigt 
es  dem  Kloster  an).    Avignon  135S  Okt.  1. 

Avin.  Kai.  Oet.  a.  vj.  —  Reguum  universalis  eeelesie 
Rej*.  2.13,  f.  4(1,  411.  —  1358  Juni  1  (ap.  Villamtwmm.  Ann.  <//<*•.. 
Kai.  hin.  a.  vj)  bittet  Nieolaus  v.  Halle  (<te  Vulva),  Can.  im  Kloster 
Neu  werk  bei  Halle  und  Rektor  der  (iertraudeukiivlu'  daselbst,  ihm  die 
:tnf  Verwendung  seines  Ihudeis  Ileisn  (tum  hic,  nunc  vrru  tu  jmrtibus 
Yfalic  sct  cUoris  mstri)  erlangte  ntrutu  et  eleäivu  Probstei  des  Klosters 
S.  Petri  .auf  dem  Ijiuterberge'  zu  bestätigen,  Sappl,  a.  VI.  f.  18(5. 

—  dispensirt  Krnst  von  HrauiiM-hweig.  Can.  zu  S.  Aloxandri 
in  Kimberk,  </<>// ihis  de  solnlo  et  sohlt n ,  vom  drjn'tns 
nntah'tuH.    Avignon  135S  Dez.  14. 

Avin.  xviiij.  Kai.  lau.  a.  vj.      Exigentihus  probitatis 

tag.  233,  f.  477 b,  :n\ 

285.  Heinrich,  (jtriny  pron'uria/i.s)  dr  prow'arin  tiasnn\i\p  des 
Prediger-Ordens,  bittet,  ihm  und  drei  von  ihm  zu  ^zeich- 
nenden Personen  vollen  Ahlass  zu  gewähren.  Avignon  135S 
(1359?)  Dez.  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  lau.  a.  vij. 

Snppl.  a.  VII,  f.  251 b.    Am  Rande:  ex.  absnit. 

'iSö.  Innocenz  VI.  providirt  (Jüntber  von  Planitz  ( l'lamritz),  des 
t  Ritters  Johann  Sohn,  mit  grösserer  Präb.  in  Naumburg, 
obwohl  er  iu  Naumburg  und  Merseburg  Caun.  und  die  Pfarr- 
kirche in  Zwickau.  Naumburger  Dioc,  besitzt,  doch  soll  er 
die  kleinere  Präb.  in  Naumburg  aufgeben  (und  beauftragt 
die  Abte  von  Pegau  und  Chemnitz  und  den  Deran  von 
S.  Agricoli  in  Avignon).  Avignon  1358  (1359?)  Dez.  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  lan.  a.  vij.  —  Xobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.  VII,  2,  f.  355.  Taxe:  11,  13.  —  Supplik  Günthers, 
Suppl.  a.  VII,  f.  251. 

—  providirt  Heinrich,  den  Sohn  des  Heinrich  Ilildegundis, 
mit  Can.  zu  U.  L.  Frauen  iu  Erfurt  *.  r.rj>.  pr.  (und  be- 
auftragt den  Abt  von  Fulda,  den  Deean  von  S.  Agricoli  und 
den  Ober-Sacristen  von  Avignon).    Avignon  1359  Jan.  4. 

Aviu.  ij.  Non.  lau.  a.  vij    -  Pmbitatis  et  virtiitum 
Reg.  Avin.  a.  VII,  I.  i'.'J^X  3ü.   Taxe:  Iu'-L,,  V>\U. 

6* 
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288.  —  befiehlt  dem  Bischof  von  Brandenburg,  innerlialb  zweier 
Monate,  bei  Strafe  der  Kxcommunication,  seiuen  Antlieil  am 
auferlegten  Zehnten  an  den  Nuntius  Bischof  Philipp  von 
Cavaillon  zu  zahlen.    Avignon  1359  Jan.  12. 

Avin.  ij.  Id.  lau.  a.  vij. —  Quantum  ot  qualitor  nos 
Reg.  241,  f.  81':  in  r.ni.  an  den  Bisohof  v.  Camin.  —  S.  a.  Werunsky. 
Exo.  p.  135.  477. 

281).  —  beauftragt  den  Bischof  Philipp  von  Cavaillon,  die  säumigen 
Bischöfe  von  Camin  und  Brandenburg,  wenn  sie  nicht  inner- 
halb zweier  Monate  zahlen,  zu  excommuniciren.  Avigilen 
1  :JöO  Jan.  13. 

Avin.  Id.  Ian.  a  vij.  —  Presidentis  laudanda  solertia 
Reg.  241,  f.  8".  -  8.  a.  Werunsky,  Exe.  f.  13f>,  47*. 

290.  —  gibt  nachtraglich  durch  den  Bischof  von  Osnabrück  Elie- 
dispens  für  Ludwig,  den  Sohn  des  Herzogs  Magnus  I.  von 
Braunschweig,  und  Mechthild,  die  Tochter  Herzog  Wilhelms 
von  Brauuschweig  und  Lüneburg,  die  im  3.  Urade  verwandt 
sind.    Avignon  1359  Jan.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Febr.  a.  vij.  —  Exhibita  nuper  nobis 
Reg.  2*4,  f.240b,  34  =  Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.630b,  34.  Taxe:  12.- 
Supplik  Wilhelms  und  Magnus  I.,  Stipp),  a.  VII,  f.  15". 

1  Ludnig,  Sohn  und  Mitregent  des  Herzogs  Magnus  J.  ron  Jlrannschtreig, 
f  ror  dem  Vater  1307,  vermählt  mit  Mathilde,  der  Tochter  Wilhelms  iwi  Lätietmrt/. 

£91.  —  providirt  Hennann  von  Sonuenberg,  mm/,  in  artiöus,  mit 
Can.  in  Hildesheini  vxp.  /n:f  obwohl  er  heute1  mit  der 
Probstei  des  Möns  S.  h>tri  vor  Boslar  providirt  ist,  die 
Dietrich  von  Hardenberg  hat  aufgeben  müssen,  weil  er  zu- 
gleich ein  Can.  iu  Hildasheim  und  die  Pfarre  zu  Hohnstedt. 
Mainzer  Diöc,  hatte.  —  und  obwohl  er  mit  einem  Beneficinni 
des  Capitels  »S.  Blasii  in  Brauuschweig  providirt  ist,  das  er 
aber  aufgeben  soll  (und  beauftragt  den  Abt  von  S.  Egidii 
in  Brauuschweig,  den  Probst  von  U.  h.  Frauen  in  Halber- 
stadt und  den  Decnn  von  S.  Agricoli  in  Avigilen).  Avignoii 
1359  Febr.  4. 
Avin.  ij.  Non.  Febr.  a.  vij.  —  Litterarum  scientia 
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R*'£.  Avin  H.VII,  1,  f.290\  39.  Taxe:  11 V*  13' 2.  Supplik  Her- 
manns vom  is.  Okt.  KlfiH,  Suppl.  a.  VI,  f.  yn7'\  —  Supplik  Hermanns 
(Frbr.  1).  die  von  der  Kanzlei  zurückgehaltene  Provision  mit  dem  Hildes- 
heimer Cnn.  zu  expediren,  Suppl.  a.  VII,  f.  23'\ 

'  .iufhiuj  ftir  iJeatii,  (Junior  und  ScIwLufticus  von  H.  Alcruiulri  in 

Kimtnxk,  Itfi/.&t-t,  ('.0:th,  10  (Litterttrnm  sdottui). 

—  gestattet,  dass  den  in  das  Kloster  S.  Spiritus  in  Salz- 
wedel eintretenden  Personen  ihr  Wibrecht  bleiben  soll  in 
i-ttihm  iure  ae  .si  rennt  nsissent  in  sevnlv.    Avigilen  1359 
Febr.  20. 
Avin.  x.  Kai.  Mnrt.  a.  vi j. 

Uedr.  (ohne  Ineipit)  Riedel  A,  25,  22t>,  S<>,  aus  Cop.  des  Klosters. 

—  beauftragt  den  Üecun  von  Bautzen,  dem  Bisthum  Meissen 
zur  Wiedererlangung  entfremdeter  Güter  behilflich  zu  sein. 
Avigilen  1359  März  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Apr.  a.  vij.  —  J)i!eetorum'  tiliorum 
Meissen,  Siegel  ab;  unten:  Io.  da  Säö.  Marl.,  in  dorso:  Tf.vdcricus 
de  Nncsa  procurafor.—  Gedr.  Cod.dipl.Misn.  il,  5</A 

21)4.  —  gestattet  dein  Electus  Ludwig  von  Haiburstadt .  seine 
Consecration  nochmals  um  ein  Jahr  hinauszuschieben.  Avigilen 
1 359  Apr.  1 7. 
Avin.  xv.  Kai  Maii  a.  vij. 

Supplik  Ludwigs  (für  2  Jahre),  Suppl.  a.  VII.  f. -I8h:  Fud  ad  mumm 
G.  -  S.  a.  UB.  des  Hoehst.  Halb.  III,  253*. 

"*)5.  —  schreibt  dem  Krzbischof  von  Magdeburg,  es  sei  nicht  zu 
dulden,  dass  die  Cleriker  immiseenlur  in  ludia  hastihnliis 
torneamentia  w  n/iis  mihnmbns  >7  prohibitis  eis  actibus 
neenou  in  (leferendis  frslibn*  snft  /laribus  —  — .  Avignon 
1359  Apr.  29. 

Avin.  iij.  Kai.  Maii  a.  vij.  —  Ktsi  de  eunetorum 
Reg.  240,  f.  34  (in  a.  m.). 

'-296.  —  bestätigt  den  gegen  die  pabstliche  Keservation  vom  Capitel 
gewühlten  Magdeburgor  Doinprobst  Gerhard  (von  Schwarz- 
burg)  als  Bischef  von  Naumburg.    Avignon  1359  Mai  13. 

Avin.  iij.  Id.  Maii  a.  vij.  —  Dum  ad  universas 
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Rep  Avin.  a.  VII,  2,  f.  fx")b  (in  r.  »t.  an  Capitel,  Clerus,  Volk,  Ya.-allen. 
Erzb.  v.  Magdeburg  und  Kaiser  Karl  IV).  Taxe:  viermal  je  22  (statt 
siebenmal). 

297.  —  gestattet  dem  Klectus  Gerhard  von  Naumburg,  wegen 
der  Schulden  seiner  Kirche  seine  Cann.  mnl  Prälib.  in  Magde- 
burg und  Strassburg,  die  Probst  ei  von  Magdeburg',  die  r»lh-- 
luifin  und  die  frwhi  rhmstnüm  in  Strassburg  noeb  1  Jahre 
zu  behalten.  Avignon  1)359  Mai  19. 
Avin.  \iiij.  Kai.  Inn.  a.  vij.  —  Tue  devotionis 

Weg.  Avin.  a.  Vit,  2,  f.  :Vi9h.    Taxe:  IG.  —  Supplik  (ierhards,  Suppl. 
a.  VII,  r*  f>V» *" r  FkU  usquv  ad  qtuulrimnittni  (i.  etc.,  am  ltande: 
disiMUistttio  fiitjtcr  rämtiotw  bctie/icionun. 

29N.  Klectus  Ueriiard  von  Naumburg  bittet,  seinem  Urinier  llein- 
rieb  Can.  und  Präb.  in  Würzburg.  die  er  selber  bis  jetzt 
gehabt,  zu  übertragen  und  ihn  mit  Can.  *.  <.r/>.  fn\  nun',  in 
Merseburg  und  Oblagien  daselbst,  die  dureli  Coiisecratioii 
des  bisherigen  Inhabers  Friedrich  zum  Bischof  von  Merse- 
burg erledigt  sind,  zu  providiren.    Avigilen  Juni  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Inn.  a.  vij. 
Sappl,  a.  VII, 

299.  Innocenz  VI.  providirt  Sighard,  den  Sohn  des  j  (irafni  Cunther 
von  Schwarzbnrg,  mit  Can.  und  Präb.  in  Naumburg,  die  der 
Klectus  Gerhard  von  Naumburg  inne  bat  und  die  erledigt 
sein  werden,  wenn  dieser  die  Weihe  empfangen  hat,  —  obwohl 
er  Can.  *.  c.cj>.  />/•.  in  Mainz  hat  und  über  Prfib..  Oblagien 
und  Kusterei  in  Merseburg  prozessirt  (und  beauftragt  die 
Abte  von  Saalfeld  und  Paulinzelle  und  den  Sarristen  von 
Avignon).  Avignon  15)59  Juni  2. 
Avin.  iiij.  Non.  Inn.  a.  vij.  —  Xobiiitas  ^eneris 

Keg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  ik>2'\  <>9.  Taxe:  II1,,.,  I:'»»/,,.  -  Supplik  lier- 
hards  für  Sighard,  Suppl.  a.  VII.  f.  W\  zugleich  aueh  eine  Supplik  des- 
selben für  Sighard  um  die  Probstei  von  Magdeburg,  ebd. 

1500.  —  gestattet  dem  Klectus  Gerhard  von  Naumburg,  mit  sehn  r 
Consecration  ein  Jahr  zu  warten.  Villeneuve  I.-J59  Juni  12. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe.,  ij.  Id.  Inn.  a.  vij.  —  Sineere  devotionis 
Reg.  234,  f.  230b,  154.    Uedr.  Posse,  Analeeta  Vatieana  4(1 
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-  gestattet  demselben,  sich  von  einem  beliebigen  Bischof 
weihen  und  nach  der  vorgeschriebenen  Formel  vereidigen 
zu  lassen,  doch  ohne  Präjudiz  für  die  Hechte  des  Erz- 
bischofs  von  Magdeburg  als  dos  Metrojaditans.  Villeueuve 

1850  Juni  12. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe..  ij.  Id.  Inn.  a.  vij. —  Cum  nos  pridein 
lieg.  Avin.a.  VII,  2,  f.5«>2.    Taxe:  14. 

302.  --  providirt  Johann  Köhler  (Kulvr)  vuii  Sonneuborn,  Mainzer 
Diöc,  mit  Uencliciuni  des  Capitels  U.  Ii.  Frauen  in  Eisenach 
von  18  —20  Mark  (und  beauftragt  den  Abt  vom  Petersberg 
in  Erfurt  uud  die  Decano  von  U.  Ij.  Frauen  in  Erfurt  und 
S.  Agricoli  in  Avigilen).    Villeueuve  1359  Juni  18.  » 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe.,  xiiij.  Kai.  Iul.  a.  vij.  —  Sufl'ragantia  tibi 
Heg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  510,  1(X>:  ij(mtis)  pro  Dm.  —  Supplik  Johanns, 
SuppLa.  VII,  f.78b. 

l\0$.  —  providirt  Nicolaus  Ploniz  1  mit  Ca n,  zu  U.  L.  Frauen  in 
Coswig,  Brandenburger  Diöc,  s.  e.iy>.  j»\  mai.  von  1 5  Mark, 
ubwuhl  er  eine  llhcrti  cnj/ella  in  Beizig  fßvltizj  mit  15  Mark 
hat  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Lübeck,  deu  Probst  von 
Avignon  und  den  Deean  von  Magdeburg).  Villeueuve  1351) 
Juni  24. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  tlioe.,  viij.  Kai-  Iul.  «•  vij.  —  Probitati»  et 
virtutum 

Keg.  Avin.a.  VII,  1,  f2H2,  -15.   Taxe:  11,  13.  —  Supplik  de»  Fürsten 
Heinrich  (IV.)  v.  Anhalt  Für  seinen  Capellan  Nie.  PI.,  Stipp] .  a.  VII,  f.  im. 

1   134S  mtr  er   ftlarilw  rieft  Marfafrufen    Walde/nur  irm  Brttndetünirq, 
Hivlel  A.  D,  4J. 

#04.  —  bestätigt  dem  Albrecht  Gotgeniak  die  Vicarie  des  Altars 
S.  Crucis  in  Merseburg  mit  42  tJoldll.,  die  er  von  Peter 
von  Wachau  1  gegen  Ca n.  uud  grössere  Präb.  zu  U.L.Frauen 
in  Halberstadt  mit  31  tioldll.  durch  Mag.  Tilemann  von 
Neuss  als  Procurator  zu  Händen  des  Erzbischofs  Stephan 
von  Toulouse  eingetauscht  hat,  —  obwohl  er  iu  Lübeck  und 
Halberstadt  Cann.  *.  <.>/>.  /»•.  hat,  mit  dem  Decanat  von 
Halberstadt  providirt  ist  (in  dessen  Besitz  er  aber  noch 
nicht  gekommen  ist)  und  über  eine  Pritb.  in  Bremen  pro- 
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zessirt  (und  beauftragt  den  Probst  von  S.Johann  vor  Halher- 
.stailt  und  die  Docane  von  8.  Nicolai  in  Magdeburg  ihm! 
S.  Agricoli  in  Avignon).    Villeneuve  1359  Juni  25. 

ap.  Villamnovani,  Avin.  dioe.,  vij.  Kai.  Iul.  a.  vij.  —  Apostolice  svdis 
Heg.  Aviu.  a.  VII,  2,  f.  177".   Taxe:  121/-.,  14»/,.  -  Supplik  Albr., 

Suppl.  a.  VII,  f.  <)2b.  —  Die  Urkunde  für  Peter  v.  Wachau  v.  gl.  Tage 

Kog.  Avin.  etc.  f.  178. 

»  Gm.  U.  L.  Fr.  mo . .  62. 

305.  -  bestätigt  dein  Bcrthold  von  LippoMshcrge  die  Capelle 
8.  Marthae  in  der  Curie  des  Bodo  von  Ileburg  ( Ihmtltmis 
de  Ylmlmry),  Naumburger  Diöc,  zu  der  er  nach  dein  Tode 
des  Albrecht  von  Mtihlhausen  vom  Patron,  dein  Naumburgi* 
Can.  Dietrich  von  (Jaterslebeu  senior,  providirt  war,  —  obwohl 
er  eine  Vicarie  in  Merseburg  hat.  Villeneuve  135*.)  Juni  25. 

ap.  Villamnovatn,  Avin.dioc.,  vij.  Kai.  Iul  a.  vij.  -  Laudnbilia  probitatis 
lieg.  Avin.  a.  VII,  2,f  G17".  Taxe:  12.  -  Supplik  Bertholds,  Suppl. 
a.  VII,  f.  110". 

306.  Bernhard  von  der  Scbulenburg,  päbstlichor  Collect or  in  Stadt 
und  Diöc.  Magdeburg,  bittet  um  Bestätigung  seiner  AValil 
zum  Probst  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  (Harber sind),  an 
Stelle  des  Heinrich  von  Honstein l,  der  die  Probstei  mit 
einem  «indem  iucompatibelen  Boneficium  gehabt  hat,  —  ub- 
wohl  er  in  Halb,  mit  der  Obedienz  in  Ilsenburg  und  in 
Magdeburg  Cann.  und  kleinere  Präbb.,  zu  S.  Nicolai  iu  Stendal 
(Slandal)  Can.  und  mittlere  Präb.  inne  hat  und  um  duu 
Altar  S.  Georgii  zu  U.  L.  Frauen  iu  Salzwedel  (tioltwedy 
prozessirt.    Villeneuve  1359  Juli  25. 

ap.  Villamnovani,  Avin.  dioe.,  vij.  Kai.  Iul.  a.  vij. 
Suppl.  a.  VII,  f.  110. 

»  Probst  U.L.Frauen  in  Halb.  1341-50. 

307.  Heinrich  von  Hasselfelde 1  bittet,  ihm  die  Pfarre  S.  Nicolai 
in  Quedlinburg  und  eine  Vicarie  iu  Halberstadt  zu  bestätigen. 
Villeneuve  1359  Juni  25. 

ap.  Villamnovani,  Avin.  dioc,,  vij.  Kai.  Iul.  a.  vij. 
Suppl.  a.  VII,  f.  llüb  und  11 1. 

i  1361,  Quedl.  Uli.  1,  177. 
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308.  Hermann  von  Bechstedt  (Hnshdcj  bittet,  ihm  die  durch 
pä-bstliche  Autorität  erlangte  Pfarrkirche  Allerheiligen  in 
Erfurt  zu  bebtätigen.    Villeneuve  1 351)  Juni  25. 

ap.  Villainnovam,  Avin.  dioc.,  vij.  Kai.  lul.  a.  vij. 

Suppl.  a.  VII,  f.  112:  Sandissinn'  [Hitrr,  dirjuemini  omms  d  siwjnlas 
pninissas  jtditioitcs  nun  cancelhdus ,  dumnufd»  sit  Ha,  nt  nunuiur  hi 
tis,  signarc  d  nuindure  acjnudri ,  ut  fniittw;  nisi  f'uerit  altert  ins  tjtte- 
xittwt.  mm  restitntione  tarnen  f'ruduttm  itatt-bite  )n  rcc/duntin.  eam 
rlaiiaulis  oiKutunis.  fuU  G.  de  —  Suppl.  a.  VIII.  f.  Ii  N»1'  bittet  er  noeh- 
mals  um  Bestätigung  der  nach  dem  Tod»'  Hildebrands  Wedekind  von 
Mühlbausen  vakanten  Kirehe,  Villeneuve  UM)  Mai  1U 

300.  Imioceiiz  VI.  providirt  Heinrich  von  Wuderden  mit  Can.  zu 
Magdeburg  s.e.rjK  /tr.  (und  beauftragt  «Ion  Bischof  von  Minden 
und  die  Deciine  von  S.  Nicolai  in  Miigdeburg  und  8.  Agricoli 
in  Avigilen).    Villeneuve  1359  Juli 

ap.  Villamnovaui,  Avin.  dioc.,  inj.  Xon.  lul.  a.  vij.  -  Laudabilia  tun 
merita 

lieg.  Avin. a.  VII,  1,  f.'M)\  W.   Taxe:  lü'/,„  12»/* 

310.  —  bestätigt  durch  den  Bischof  von  Osnabrück  die  Wahl  der 
Lutgard  von  Hammersteiii 1  zur  Äbtissin  von  iiaiidersheim. 
Villeneuve  1359  Juli  8. 

ap.  Villamnovaui,  Avin.  dioc.,  viij.  Jd.  Iul  a.  vij.  —  Kx  suseepto  sei- 
vitiitis 

Reg.2H  f.4öh,50  ^  Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  I21'\  50.   Taxe:  21. 

1  Äbtissin  Vi.VJ  —  ltOl:  lAintzd  nennt  sie  Cimfin  v.  Er er stein. 

311.  (Jettfried  Fingerhut,  iade.e  tn-dimuitts  des  Erzbischofs  Ii  er- 

laub von  Mainz,  und  Hermann  von  Wiesbaden,  Capellan  des 
Erzbischofs  von  Mainz,  bitten,  dem  letztem  das  Deeanat  von 
U.  Ii.  Frauen  ad  gradus  in  Mainz,  das  er  von  Johaun  Suder- 
maden  gegen  die  Pfarrkirche  S.  Wiperti  in  Krfurt  ein- 
getauschi  hat,  zu  bestätigen,  —  obwohl  er  schon  Can.  und 
Prilb.  zu  U.  L.  Frauen  ad  gradus  hat.  Villeneuve  1359 
Juli  14. 

ap.  Villalttnovam.  Avin.fHoc.,  ij.  Id.  lul.  a.  vij. 

Suppl.  a.  VII,  f.  149b:  fwrf,  ni'si  alten  fuerit  ins  qwsituin  G.  Sine 
alia  etc. 
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312.  Innocenz  VI.  lasst  dem  Albrceht  (Jotgemak,  Deean  von  Halber- 
stadt ,  Abschrift  einer  Urkunde  aus  den  Register  l'abst 
Clemens  VI.  zugohn,  in  welcher  dieser  Albredit  1352 
Okt.  I  1  mit  Dccanat,  (Jan.  und  Präb.  zu  Halberstadt  pro- 
vidirt hat,    Villonouvo  1350  Juli  21. 

. 

ap.  Villamnovam.  Avin.  di«n*. ,  viiij.  Kai.  Aug.  a.  vij.  Provisionis 
nostie 

K<-  Aviu.a.  VII,  2,  f.  152  b.   Taxe:  51. 
>  Ä      f,  ,V  HO,  2:11. 

313.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen,  Landgraf  um  Thüringen 
(  Thm  im/in  tim  lttitr/h<  i/ntnu.s),  (jraf  in  Orlaiiuinde,  fionti/tHs 
I1tj.snrinn's,  bittet ,  seinen  Ca  pul  lau  Johann  Uoiuntzk  mit 
Can.  s.  rj'jt.  pr.  maf.  in  Meisseu  zu  providiren.  Villeneuve 
1350  Juli  25. 

ap.  Villamnovam,  Avin.dioc,  viij.  Kai.  Aug.  a.  vij. 
Nnppl.a.  VII,  f.  iaoh. 

31 1.  Innocenz  VI.  providirt  Johann  gen.Mcdicus  von  Esehwege,  .Mainzer 
Lioc.,  mit  Boiielicium  des  Klosters  Fulda  von  LS  —  25  Mark 
(und  beauftragt  die  I)ecane  von  S.  Agricoli  in  Avigilen  und 
l  .  L.  Frauen  in  Erfurt  und  den  Seholasticus  von  8.  Stephan 
zu  Mainz).    Villeneuve  1350  Juli  21). 

ap.  Villamnovam  ,  Avin.  dioe. ,  iiij.  Kai.  Aug.  a.  vij. —  Multiplieia  tue 
lieg.  Avin.  a.  VII,  2.  f.^.Hi''.    Taxe:  lu>/z,  12V- —  Supplik  Johanns, 
Suppl  a.  VII,  t.  14o". 

315.  --  providirt  Härtung  von  Eifa1  mit  Can.  s.  «v//.  jn:  m>ti. 
in  Halberstadt  (und  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agricoli 
in  Avignon  und  V.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  den  Scholasticus 
von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt).    Avigilen  1350  Sept.  0. 

Avin.  v.  Id  Sept.  a.  vij.  —  Laudabilia  probitatis 
Heg.  Avin.  a.  VII,  l/f.310,  01.   Taxe:  10'/,>.  121/,.. 

1  Kr  kommt  in  Halb,  l'rlcumhn  nicht  vor. 

3 IC».  —  providirt  (s.  N.  213)  Berthold  von  Sparenburg  fSjmnt- 
b'-i'tj)  mit  Beneficium  des  Capitels  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt 
von  LS  -25  Mark,  —  obwohl  er  die  Vicarie  des  Altars 
S.  Katharina»'  in   dt'lf  Pfarrkirche  zu  Spangenberg  besitzt 


Digitized  by  Google 


Nr.  312  — r.20  a.  1350  Juli  2-1— "Nov.  18.  91 

und  iiiil  Cait.  s.  <:rj>.  />r.  in  Nordhauscn  providirt  ist  (und 

brauftrad  dm  Ahl  \'<»n  Uersfeld,  den  Probst  von  Neilberg 

( Xori  Moitfi.s)  bei  Fulda  und  don  Decan  von  S.  Petri  in 
Avigilen).    Avigilen          Sept.  9. 

A  vin.  V.  Id.  Sept.  a.  vij.      ljuudalulia  proliitatis 
Ki^.  Avin.,1.  VIIJ,  f.r>l(J,  KIT).   Taxe:  11,  l.i.      Snpplik  IJerthoMs, 
Sappl,  a  VII,  f.  177". 

317.  Markgraf  Johann  von  Montlerrat  bittet,  seinen  Verwandten 
Melchior,  Sohn  des  j  Herzogs  Heinrich  von  Brannschweig, 
unter  Beziehung  auf  die  Pro\ision  vom  .'10.  Sept.  I ;ir>S 
(s.  \.  2S1)  —  mit  </if/i(ittfs,  jn  fsoiKtlns  mkr  o/jirittnt  nun. 
cum  in  Main/,  zu  providiron.    Avigilen  l.'J.VJ  Sept.  Iii. 
A  vin.  ij  Id.  Sept.  a.  vij. 

Suppl.a. VII,  f.  ist:  riul  nl  i>äitui'  (l.  vir. 

31 S.  Innocenz  VI.  schreibt  an  das  Capilcl  S.  Nicolai  in  Stendal, 
dass  sie  trotz  ihres  Kides  den  providirlen  llo\i»r  Kalke  als 
Can.  anstelle  des  f  Conrad  von  ( »stheeron  aufnehmen  dürlcn. 
Avigilen  lo-V.)  Nov.  Ii. 
Avin.  xv.  Kai.  Dee.  a.  vij.  —  Sano  petitio 

Ue-.2:U  f.27S",  1<V>.—  (odr.Kiedel  A.  ä,  Ut.K  KU  (nach  Original  ?). 

t\\\h  beauftragt  den  Abt  von  S.  (Jodehardi  vor  Hildesheiin 
und  die  Decane  von  |S.  Agricoli  in|  Avigilen  und  Minden, 
den  Arnold  von  Münder  ( Mumlni).  Kector  der  Pfarrkirche 
in  Vehlen,  Mindener  Dioc..  den  nach  dem  Tod«  des  Heinrich 
(Coieoman)  von  Hulberstadt  die  Äbtissin  Agnes  von  (Quedlin- 
burg dem  excemniunicirten  Arehidiaeonus  von  (Quedlinburg, 
Ijippold  von  Werl«  \  als  Kector  der  Pfarrkirche  S.  Ilenodicti 
praseutirt  hatte,  einzurühren;  die  Pfarre  zu  Vehlen  soll  er 
dann  aufgeben.    Avigilen I  ia!l  Nov.  IS. 

A  vin.  xiiij.  Kai.  Dee.  a.  vij.  —  Prohilatis  et  virtutum 
Ke^  Avin.  a.  VII,  1,  F."  4«R»,  1^7.    Taxe:  1*.  —  Supplik  Arnolds. 
Suppl.a.  VII,  f.l>:H". 

I  Cnn.  in  IfaUKixtudt  .  .  7 .7 . 

IVZO.  Bernhard  von  Zuden  bittet,  ihm  sein  durch  Wahl  erlaubtes 
-    I)eeanat  in  Hildesheiin  und  die  Obedienz  in  Kmber  fllnn- 
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Urt'J  zu  bestätigen.  —  obwohl  er  in  Hildesheim  nntl  zu 
S.  Sebastian  (in  Magdeburg)  mit  einer  Obedienz  Caun.  uml 
Prabb.  besitzt.    Avignon  1359  Nov.  IS. 

Avin.  xiiij  Kai.  Dpi*,  a.  vi j. 
Suppl.a.  VII,  f.  £53. 

321.  Herniiinn  von  (jotha  bittet,  ihm  spine  Prab.  zu  S.  Crueis  iu 
Noithausen  zu  bestätigen,  —  obwohl  er  das  Docanat  d;i- 
selbst  inne  bat.    Avignon  1359  Nov.  IS. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Dop.  a.  vij. 
Suppl.a.  VII,  f.  233. 

»Vl'l.  Inuocenz  VI.  providirt  llerinann  vun  Werburge,  httruf/nriu.s 
in  tfrerrtis,  rnfirrfor  frartmini  rt  rctlditamn  rumrre  (tj/u- 
.st titirr.  in  der  Provinz  Magdeburg,  mit  der  Probstei  von 
Magdeburg,  die  der  Klectus  Gerhard  von  Naumburg  inne  bat 
und  vier  Jahre  lang  nach  seiner  Bestätigung  behalten  darf, 
—  obwohl  er  Cann.  und  Präbb.  iu  Magdeburg  und  zu  8.  Blasii 
in  Braunsehweig  und  in  Halberstadt  Can.  mit  dein  Archi- 
diaconat  von  L'tzleben  besitzt:  das  Arehidiacouat  soll  er 
aufgeben  (und  beauftragt  die  Proteste  von  U.  L.  Frauen  in 
Halberstadt  und  8.  Bonifatii  in  Hameln  und  den  l)ec<iu  von 
8.  Agrieoli  in  Avignon).    Avigilen  1359  Nov.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Dop.  iu  vij.  —  Littcranim  spientia 
lieg.  Avin.  a.  VI  1. 2,  f.  274.    Taxe:  12.  14.-  Supplik  Bisplmf  Pbilipps 
v.  Cavaillon  für  Herrn.,  Suppl.  a.  VH,  f.  23sb. 

IVZS.  —  beauftragt  die  Decane  von  8.  Agrieoli  in  Avignwi  und 
U.  Ij.  Frauen  iu  Erfurt  und  den  Schelasticus  von  Bingen, 
den  Conrad  Untte  (Suppl.  UhuU-Jj,  Presbyter  Mainzer  Dioc . 
in  die  Pfarrkirche  U.  L.  Frauen  iu  Bleicherode  einzuführen, 
die  durch  den  Tod  des  Heinrich  Clusingen  erledigt  ist. 
Avignon  1359  Nov.  23. 
Avin.  viiij.  Kai.  Üeo.  a.  vij.  —  Vite  ap  nioruin. 

Reg.  Avin.  VII,  2,  f.  2'VX  Taxe:  Iii.  —  Supplik  Conrads.  Suppl.  a.  VII. 

324.  —  ernennt  den  Bischof  von  Münster,  den  Decan  von  Köln 
und  den  Sadisten  von  Avignon  zu  Conservatorcn  des  Klosters 
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S.  Egidii  iu  Braunschweig  nuf  3  Jährt».  Avignon  I3.">9 
Nov.  29. 

Avin.  iij.  Kai.  Doc.  a.  vij.  —  Militanti  ecclesio 
Rep.  Avin.  a.  VII,  1,  f.<J12,  4b\   Taxe:  3U 

;Vio.  —  providirt  Johann  Musinowe  von  Nordhausen  mit  Can.  zu 
S.  Sebastian  in  Magdeburg  *.  exjt.  —  obwohl  er  Can. 
und  Prftb.  zu  S.  Stephan  in  Mainz,  die  Pfarrkirche  von 
Uross-Taba  (de  Tabu  vtnwn'J  und  die  Capelle  S.  Nicoini 
in  tiirbuchsrode  (O'rebttchsradej,  Mainzer  Diüc,  inne  liat 
(und  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avigilen, 
S.  Nicolai  in  Magdeburg  und  S.  Crucis  in  Nordhausen). 
Avignon  1 360  Jan.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Ian.  a.  viij.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg  Avin.  a.  VIII,  2,  f.  2ftV',  67.    Taxe:  1012,  12>  ...  -  Supplik 
Johanns,  Sappl,  a.  VIII,  f.  6'\ 

326.  Landgraf  Hermann  von  Hessen  bittet,  den  Subdiaconiis 

Johann  Bock,  des  Hilters  Johann  Sohn,  bacnlbm'iis  in 

iure  canom'co,  mit  Can.  s.  esp.  j>r.  nun',  in  Magdeburg  zu 

providiren,  obwohl  er  Can.  und  Priib.  in  llildesheiin  hat. 

Avignon  1 360  Jan.  28. 

Avin.  V.  Kai.  Febr.  a.  viij. 
Suppl.a.  VIII,  f.  23. 

327.  Innocenz  VI.  bestätigt  dem  Hildebrand  von  Nordhausen  Can. 
und  Prilb.  zu  S.  Crucis  in  Nordhausen,  die  er  von  Conrad 
Rabe  gegen  die  Capelle  der  1 1 ,000  Jungfrauen  in  Stoiber^ 
und  die  Vicarie  U.  h.  Frauen  in  der  Kirche  S.  Petri  zu 
Nordhausen  zu  Handln  des  Erzbischofs  Stephan  von  Toulouse 
eingetauscht  hat,  —  obwohl  er  die  Pfarrkirche  S.  Jacobi  1 
in  Nordhausen  besitzt  (und  beauftragt  den  Probst  von  Naum- 
burg und  die  Decane  von  C.  L.  Frauen  in  Erfurt  und 
S.  Agricoli  in  Avignon).    Avignon  1360  Marz  28. 

Avin.  V.  Kai.  Apr.  a.  viij.  —  Apostolice  sedis 

Reg.  Avin.a.  VIII,  2,  f.  1*1 17.   Taxe:  12.  14.  -  Supplik  Hildo- 

branda,  Sappl,  a.  VIII,  f.  l>2b.—  Die  Bestätigung  für  Conr.  Knbo,  R.g. 
Avin.  ebd^  tm\  23. 

I  iVocÄ  i:m  (Ffmtemnnn). 
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IVZS.  —  bestätigt  dem  Laien  Ludwig  von  Erfurt  die  Wühl  eines 
Coiifossors.    Avigilen  l:*ü()  Marz  21». 

Avin.  iiij.  Kai.  Apr.  n.  viij.  —  Provenit  ex  tue 
Heg.  Avin.  a.  VIII,  II  f.  440,  2M. 

Peter  von  Madela  bittet,  ihm  Can.  und  giüssere  Piiib.  in 
llalberstadt  und  das  durch  Tausch  cil:uigi^  C;tn.  und  kleinere 
Trab,  in  Zeitz  zu  bestätigen.    Avigilen  i;](»0  März  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Apr.  a.  viij. 
Suppl.a.  VIII,  f.T.\. 

;YM).  Ludwig  von  Honstein,  des  f  (jiralen  Dietrich  Sohn,  der  l'an. 
und  kleinere  Präb.  in  Magdeburg,  die  Probst»» i  in  Bibra  und 
das  Scholastikat  in  Nordbausen  ohne  Dispens  erlangt  hat 
und  ausseideni-  Can.  und  Präb.  in  Noithausen  und  llildcs- 
heiin  besitzt,  bittet  nachträglich  um  Dispens  und  Bestätigung 
Avigilen  lätiO  März  :U). 
Avin.  iij.  Kai.  Apr.  a.  viij 

Snppl.a.  VIII,  f.  75 11 :  Sinetissime  patn;  (Ihjnemini  omnes  et  sinyulas 
supplieationes  von  canccllatas,  in  quibtts  nun  est  ulteri  ius  quesif-um,  eum 
dispensationc  et  aliis  cbuistilis  petitis  shjiuur  ä  nf  petitur,  mandan 
f.ijtaliri.   Fiat  de  <miniha<  supraseriptis  mm  enwcUutis  (r.   Sine  atia  etc. 

331.  —  beauftragt  den  Mag.  Wilhelm  de  Duroforfi,  pfibstliehen 
Capellan  und  Auditor  *.  pahttii  ttposlolici,  den  Altarist  n 
S.  Johannis  Evaug.  in  der  Pfarrkirche  S.  Egidii  in  Hannover, 
Mindener  Dioc,  Bertbold  Beyer,  mit  der  Pfarrkirche  S.  Petri 
in  Brauusehweig  zu  providiren,  um  die  Hildebrand  Vlnteiniin 
(Ventemau?)  uud  Johann  von  Hinteln1  bei  der  Curie  pr<- 
zessireu.    Avignon  1300  März  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Apr.  a.  viij.  —  Laudabilia  probitatis 
Heg.  Avin.  a.  VIIJ,  :J.  f.LW,  <»2.    Taxe:  IS. 

1  .loh.  r.  Hinteln,  Vfurrer  :n  S.  J'ciri  1.157  —'iW  (Dürre). 

33 —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Mainz,  bezuglich  der  Bitten 
des  Raths  und  der  (iemeinde  Mühlhausen  ( Alilhitsav j  um 
Beschleunigung  der  Begräbnisse,  weil  die  Verzögerung  An- 
steckung  zur  Folge  habe,   sich  zu  informireu  und  eveut. 
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nach  Wunsch  der  Bittenden  zu  entscheiden.  Avigilen  KW) 
Apr.  I. 

Avin.  Kail.  Apr.  a.  viij  —  Kxhihita  nobis 
Ii«--,  ^vin.  a.  VIIJ,  X\\  >i\*.    Tax.-  3.1. 

•133.  Königin  Elisabeth  von  Ungarn  bittet,  ihren  Gesandten,  den 
Priester  Heinrich  Herdegeii.  Xaumburgcr  Diör,,  mit  ('an. 
s.  (\cp,  jtr.  in  Prossburg  zu  providiren.  Avigilen  \'M0 
Apr.  20. 

Avin.  xij.  Kai.  Maii  a.  viij. 
Suppl.  a.  VIII,  f.*2. 

334.  lunocenz  VI.  fordert  den  Erzbischof  von  Mainz  (und  in  r.  m. 
den  Herzog  Rudolf  von  Sachsen)  auf,  den  pabstlichon  Ue- 
sandten  Bischof  Kgidius  von  Vieenza  ( Vim-adiu.) ,  der  Ihm 
dem  Kaiser  über  das  Verhalten  des  ßarnabo  Visconti  Klaire 
führen  soll,  bei  demselben  zu  unterstützen.  Avignon  l:Mi<) 
Apr.  2(>. 

Avin.  vj.  Kai.  Maii  a.  viij.  —  Htsi  singulonim  Cliristifideliiiin 
Reg.  240,  f.  fi*»'1. 

325.  —  bestätigt  dem  Albrccht  von  Saalfold  ('an.  und  Priib.  zu 
U.  Ii.  Frauen  in  Krfurt,  die  er  von  Heinrich  von  Herbsleben 
(Ihrb-'slvyhrn)  gegen  die  Pfarrkirche  in  Nieder-Spier  durch 
die  Procuratoren  Martin  von  Werna.  Hermann  von  Bech- 
stedt, Rektor  der  Pfarrkirche  Allerheiligen  in  Krfurt,  und 
Dietrich  von  Natza,  Can.  zu  1.1.  Ii.  Frauen  in  Krfurt.  zu 
Händen  des  Krzbischofs  Stephan  von  Toulouse  eingetauscht 
hat  (und  beauftragt  die  Aide  vom  Petersberge  in  Krfurt 
und  vom  S.mottenkloster  daselbst  und  den  Decan  von  S. 
Agricoli  in  Avigilen).    Villenenve  l.KJO  Mai  '.). 

iip.  Villarnnovam,  Avin.  dioc,  vi j.  Id.  Maii  a.  viij.  Apostoliee  sedis 
Heg.  Avin.  a.  VIII,  1,  f.2f>7''.  faxe:  12,  I  i.  -  Supplik  der  beid.-n, 

Suppl.  n.  VIII.  f.  102"  (Mai  il)  -    f.  VM  [Vm  Juni  27  t.  -    Die  Ihwtütigung 

für  Ileinr.  v.  Herbsleben  Reg.  Avin.  etc.  f.  2f)S. 

■ 

Heinrich  Spiring,  der  (Jan. 1  und  kleinere  Priib.  zu  V.  Ii.  Krauen 
in  Halberstadt  durch  Wahl  des  Capitols  erlangt,  dann  alicr 
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durch  Verleihung  des  intrusus  Albrecht  von  Brannschweig 
eiim  grössere  l'räb.  bekommen  hat.  bittet  um  Bestatiinimr. 
Villenenve  1360  Mai  10. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  vj.  M.  Maii  a.  viij. 
Siippl.  a.  VIII,  f.  KMi. 

1  IM  1 .  .O'J. 

33/.  Dietrich  von  Xatza  bittet,  ihm  Can.  und  Prä b.  zu  V.  L.  Frauen 
in  Erfurt,  mit  denen  er  nach  dem  Tode  dos  Heinrich  von 
Siobelebeu  providirt  wurde,  zu  bestätigen,  da  er  damals 
excommunicirt  war.    Villenenve  1360  Mai  10. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  vj.  Id.  Maii  a.  viij. 
Suppl.a.  VIII,  f.  M\ 

&fS.  Bmchard  von  Bruchterde,  der  die  Probstei  von  Naumburg 
iiivcli  dem  Tode  Ludwigs  von  Monra  durch  Wahl  erlangt, 
aber  dabei  eine  Zeitlang  noch  das  Decanat  von  Halberstadt 
behalten  hat,  bittet  um  nachträglichen  Dispens  und  Be- 
stätigung der  Probstei,  —  obwohl  er  in  Naumburg,  zu  II.  L. 
Frauen  in  Erfurt  und  in  Halberstadt  Cann.  und  Prilbb.  besitzt, 
resp.  deshalb  prozessirL    Villenenve  1360  Mai  10. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.  vj.  Id.  Maii  a.  viij. 

Suppl.  a.  VII 1,  f.  Iü7:  Dtgnetur  S.  V.  predidas  supplicxdiones  von 
mncelhiias,  si  non  est  niferi  ins  qwsitum,  signare  et  ut  petitur,  mnn- 
t Iure  rjrjHxliri.    Fiat  (}. 

339.  Conrad,  Archidiaconus  von  Neitra  (Nitrim.)  im  Erzbistbimi 
(Iran  cStrit/ommJ  und  Capellan  des  Königs  von  Ungarn, 
bittet,  seinen  Ju  miliaris  Conrad,  des  f  Hermaun  von  Plaue 
Sohn,  Naumburger  Diöc,  mit  Can.  s.  cxp.  pr.  in  Breslau 
oder  Fünfkirchen  zu  providiren.    Villenenve  1360  Mai  12. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iiij.  Id.  Maii  a.  viij. 
Suppl.  a.  VIII,  f.  122. 

340.  Innocßnz  VI.  providirt  Heinrich  Muller  (Moliforis),  Vicar  zu 
S.  Severi  in  Erfurt,  mit  Benelicinm  des  Klosters  Saalfeld 
von  l  s    25  Mark  (und  beauftragt  den  Probst  von  S.  Severi 
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unil  die  Decane  von  1.'.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  S.  Agricoli 
in  Avignoii).    Villeneuve  I :{(»()  Mai  Ii». 

an.  Yillamnovam.  Avin.  diu«-.,  M.  Maii  a.  viij. —  Kxigentia  tue  merita 
U^ir.  Avin.  a.  Vlll.  2.  f.  i>4f>.  I.V.»:  <i(mtis)  pmDat.-    Supplik  Hoinr., 
Sun\»l  a.  VIII,  f.  1*1. 

#141.  beauftragt  den  Arrhidiiimiius  in  Braunsehweig,  den  Albrccht 
Sophia.  Haiborstädter  Ihöe..  nach  vorheriger  Prüfunir  in  die 
durch  den  Tod  Heiurirhs  1  erledigte  Pfarrkinhe  S.Mar- 
tini in  Halberstiuli  einzuführen.    Villeneuve  1300  Juni  17. 

ap.  Villaninuvani .  Avin.  ilinc.,  xv.  Kai.  Iul.-  a.  viij.  —  Dignum 
arbitraniur 

Keg.  Aviu.  a.  VJII.  1,  f.  1*71.  Tax**:  In1/*-  —  Supplik  (im  Ilotulus 
im  »Hortons  iv^iioium  Sueeio,  Xorwejpe  et  Daeio  de  benehciis  vacantibus 
in  partibus  illis  iun»  dovolutis),  Suppl.a.  VIII,  f.  1 27 l> :  «/.  e//w  nliqtii 
/ttrdidonun  hl  negotii*  atnterr  xhtt  tdtsentes  et  aliqni  in  reniotis  exi  staut, 
ttiguemini  connnit/err.  td  extnnru  ahsentiitm  in  jun  tihas  eotnmittatur. 
Fiat  (i. 

1  Ihr  Xmue  ist  ausgelassen.       2  Corriyirl  aus  lim. 

*342.  —  befiehlt  dem  Bischof  von  Hildesheim,  dem  Decau  Von 
S.  Agricoli  und  dem  Sacristen  von  Avignon,  nachdem  in  dem 
Prozess  zwischen  der  Äbtissin  Agnes  und  dem  Capitel  von 
Quedlinburg  der  Cardinal- Presbyter  Raimund  tit.  S.  Crucis 
in  Jerusalem  die  Procura torcn  des  Capitels  (Heinrich  Werner) 
und  der  Äbtissin  (Albrecht  (iotgemak)  gehört,  die  Inhibition 
dos  Cardinais.  i'c  a/lertttm  partium  afiyuitl  iiniocnret  sra 
ttttrntj0tfn-fit ,  bekannt  zu  machen.    Avigilen  18(50  Juni  Ii. 

Avin.  xv.  Kai.  Iul.  a.  viij.  —  Dudum  causam 
j_    Magdeb.  s.  r.  Quedlinburg  A.  II,  H\'k  mit  Bullo  an  Bindfaden;  unten: 
v"1  |  In.  de  St'rfww,  auf  dorn  Rande:  lo.  Benedict.,  in  dorso:  Henrieus 
WWneri  \      Imll.  David  Murtt/n  pro  comp.  —  (iodr.  Krath  f>0t». 

'  Die  Taxe  war  erst  itrthümlich  links  au/  den  umgeschlagenen  lUmd  ije- 
svhrielxn  nn>l  ist  hier  durchstrichen. 

',{4$,  Hiacoiius  Reinhard  von  Bilzingsleben  bittet,  ihn  mit  der 
Küsterei  in  Hildesheim,  die  Heinrich  von  Honstein,  Probst 
von  V.  Ii.  Frauen  in  Haiborstadt,  viele  Jahre  ohne  Dispens 
besessen  hat,  und  mit  Can.      r.rjt.  i>r.  daselbst  zu  provi- 

4J«achicht»qu.  d.  er.  S.  XXU.  7 
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direu,  —  obwohl  er  in  der  Kirche  zu  Nord  hausen  [eiuen 
Altar]  U.  L.  Frauen  hat.  den  er  aufgeben  will.  Villmeuve 
1360  Juni  23. 

ap.  Villamnovam.  Avin.  dim»..  viiij.  Kai.  Iul.  a.  viij. 
Suppl.  a.  VIII,  f.  142". 

344.  Ludwig:  von  Hoiistrin,  des  -j-  U  rufen  Dietrich  Sohn,  bittft, 
unter  Berufung  auf  sein  erlauchtes  (ieschleeht  und  seine 
zalil reichen  Brüder  fjn-npter  j  dural  itatnu  fralvum  suornm y, 
ihm  die  Probstei  von  Nordhausen  und  die  Cann.  zu  Magde- 
burg, Hildesheini  und  Nordhausen  zu  bestätigen  und  ihm 
Dispens  zu  ertheih'ii,  um  noch  andere  Heneficien  bis  200 
Mark  empfangen  zu  dürfen1 :  ferner  bittet  er  um  nachträg- 
lichen Dispens  und  Bestätigung  des  Archidiaconats  in  Calbe, 
das  er  seit  2  Jahren  hat      Villeneuve  1 360  Juni  23. 

ap.  Villananovam,  Avin.  diw.,  viiij.  Kai.  Iul.  a.  viij. 
Suppl. a  VIII,  f.  141»". 

1  Der  erste  Theil  der  ixt  tlurcltgestruhen .  am  Hantle:  attentle,  quod 

*ie  erat  cancellata  in  originali.  *  Ihr  2.  Theil  int  genehmigt,  mit  Fiat  G. 
Sine  alia  etc.    Am  lltnule:  ex.  und  pro  <»a(mera). 

345.  Busse  von  Osmanstedt  ( AzmanstvU>)%  Mainzer  Di\>c.?  bittet, 
ihn  mit  der  Pfarre  daselbst  zu  providiren,  die  der  f  Kng«»l- 
brecht  von  Born  fdo  Pulvo)  uncanonisch  besessen  liat.  — 
obwohl  er  eine  Vicarie  in  Naumburg  hat.  Villeneuve  J3GÖ 
Juni  21». 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dio<\,  vj.  Kai.  Iul.  a.  viij. 
Suppl.  a.  VIII,  f.  lfuj. 

340.  Conrad  Last,  des  Conrad  Sohn,  in  Sindelfingen  bittet  um 
Bestätigung  des  Can.  und  Pritb.  zu  S.  Severi  in  Erfurt  und 
Dietrich  Krämer  um  Bestätigung  des  Can.  und  Prslh.  in 
Siudeltingen,  ('onstanzer  Diöc,  nachdem  sie  unt«'r  einander 
getauscht  haben.  Villeneuve  1360  Juni  27. 
ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  v.  Kai.  Iuli  a.  viij. 

Suppl  a.  VIII,  f.  131:  Sandissiute  )mtrt\  duinrmini  omnrs  et  fingulnx 
supplimtiours  mm  mnesllatns  siyunre  it  prout  ;W/7w,  tuandare  rjr- 
ppd'ni.  Fiatd.  rh\  —  Diesclho  Supplik,  Avignmi  KUX)  Miitz  3U,  Suppl- 
a.  VIII,  f.  Sc i. 
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347.  Hermann  von  Eisenach  bittet,  ihm  sein  Benencium  in  Meissen 
imil  die  ihm  vom  Bischof  von  Meissen  übertragene  Pfarre 
in   Nossen  ( Xtisst'tt)  zu  bestätigen  und  ihm.  dem  Sohne 
eines  Subdiacoiius  und  einer  solnta,  Dispens  vom  dtjrctas 
nutalium  zu  gewähren.    Villeneuve  1360  Juni  2i. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  diu«-.,  v.  Kai.  Inl.  a.  viij. 
Suppl.  a.  VIII,  f.  171. 

•V4S.  Otto  von  G  udenswegen  bittet,  ihm  diis,  aurt on '.tat V  ordntaria 
erlangte  Can.  und  Prab.  zu  S.  Peter  und  Paul  iu  Magdeburg 
zu  bestätigen,  —  obwohl  er  die  Vicarie  des  Altars  S.  Kuni- 
gundis  iu  Zeitz  (Ct/crttj,  Naumbnrger  Dioc.,  besitzt.  Ville- 
neuve 1360  Juni  27. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioc.,  v.  Kai.  Iul.  a.  viij. 
Suppl.a.  VIII,  f.l72'\ 

349.  Volrad  von  Querfurt  bittet,  ihm  die  nach  dem  Tode  Conrads 
vom  Hagen  1  nuctoritate  ordntaria  erlangte  Prftb.  in  Magde- 
burg, auf  die  als  reservirt  Gerhard  von  Wederden  Anspruch 
erhoben  hat  —  er  ist  auch  mit  ihr  providirt  worden  — , 
zu  bestätigen,  nachdem  Gerhard  froiwillig  zu  Händen  des 
Ordinarius  verzichtet  hat.    Villeuenvo  1300  Juni  27. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioc,  v.  Kai.  Iul.  a.  viij. 
SuppKa.  VIIJ,  f.  172b. 

1  Conrad  vom  llntjen  mir  ShJdHticus,  Volratl  firl  l*i  Dinklar  MC»  Heft. '!. 
(Mag*.  Ge*ch.-Ht.  JSS7,  MSt. 

350.  Innocenz  VI.  providirt  den  Magdeburger  Can.  Albreclit  von 
Braunschweig  nach  der  Resignation  des  Krzbischofs  Gott- 
fried (v.Arnsberg)  mit  dem  Hrzbisthum  Bremen.  Villeneuve 
1360  Juli  17. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioc,  xvj.  Kai.  Aug.  a.  viij.  —  Dum  ad 
ii  iii  versus 

lieg.  Avin.  a.  VJ1I,  1,  f.  f>l.    (In  c  m.  an  Capitel,  Clerus,  Volk, 
Vasallen,  SuHraganeen  und  Kaiser  Karl  IV).    Taxe:  viermal  (statt 
siebenmal»  2(1.  —  Auch  Min.  244  L,  f.  114h,  wo  in  dorso  eine  Reiht' 
kaum  zu  entziffernder  Bemerkungen  steht,  die  offenbar  der  Inhalt  für 
CYuK'cpte  von  Urkunden  für  Bremen  sind:  (htff'rittns  arrhirp.  Hmut-'it., 
jji'tus  (can.Yj  Muifitcbunjta    rtnuntiuvit.  —  Mauritius  d<-  lMttvnt>otht, 

7* 
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decanus prius  Bremm.,  se  intrus'd  et  procura  vit.    Alberto  prius 

ranotkim  Magdetmrgai.  est  de  novo  pronsum.  —  Alhnatornm  fud  p<r 
paptun  amdtat  io  |ef.  X.  ;>57J.    Komi,  subscquatur.  —  Conspirutionum 

etc.  fyd  rcmissio  et  amdlutio  ac  contra  concwbdur :  mandatur,  nt 

desistatur  ah  intrtiso  et  obediatur  Alberto.  —   ( imimissiones  omnes  rt 

shujtde.  guibus  idem  iulrusns  etc.  annllentnr.  —  (Juasi  conserrator. 

conee/latur.  —  OmcedtUnr  facultas  absolrcndi  ilisjiensandi  rt  Imhilfanuii 
omnes  et  sinyubts  quueunque  auetoritate  a/kuttalitM  ccommunieaUks  et 
pro  pmis  rt  mulrtis  ut  eommissarius  habest  famltnbm  conveiunnli  chm 
eis  sedi  aposUtlice  

« 

351.  —  beauftragt  den  Abt  vom  Kloster  Michaelsteiu  und  die 
Decane  von  S.  Blasii  in  Braunschweig  und  U.  L.  Frauen  in 
Halberstadt,  den  Conrad  Vorrad1  in  das  Aivhidiaeonat  zu 
«iatersleben,  qae  dajnitas  curata  in  ecrlesia  Halberstaden, 
esistit,  einzuführen  und  Volrad  von  Kranichfeld  daraus  zu 
eutfernen.  der  ohne  Dispens  auch  die  Pfarrkirche  in  Ceynr, 
Mainzer  Diöc,,  inne  hat,  —  obwohl  er  ('an.,  Präh.  und 
Thesaurariat  von  Lübeck  besitzt,  die  er  aufgeben  soll.  Ville- 
neuve  I8(i0  Aug.  lf>. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioc,  x  viij.  Kai.  Sept.  a.  viij.  —  Probitatis  et 
virtutuni 

Reg.  Avin.  a.  VIII,  2,  f.  \m\  :V2.  Taxe:  IS.  -  Supplik  Conrads. 
.Sappl,  a.  VIII,  f.2U>\ 

•  f 'suirml  hunwl  tu  Halb,  t'rkundrn  nicht  ror,  Votmti  J:i43..?5. 

352.  —  providirt  Hennann  von  Bessingen,  des  f  Hermanns  Sohn. 
Mainzer  Dioc..  mit  Beneticium  des  Capitels  von  Naumburg 
von  IS — 25  Mark  (und  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agrieuli 
in  Avignon,  von  Jechaburg  und  Heiligenstadt).  Yillenenvn 
1360  Aug.  IT. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioc..  xvj.  Kai.  Sept.  a.  viij.  -  Suttra- 
•rantia  tibi 

Reg.  Avin.  a.  VIII ,  1,  f.  4i«):  q(ndis).  —  Supplik  Hermanns,  Suppl. 
a.  VIII,  f.  241. 

353.  —  providirt  Beruhard  von  der  Sehuleuburg,  des  |  Bernliards 
Sohn,  (.'an.  iu  Halberstadt,  mit  einer  grösseren  Prftb.  da- 
selbst, —  obwohl  er  in  Halberstadt  mit  Obedienz  iu  Ilsen- 
burg, ferner  in  Magdeburg  und  zu  S.  Nicolai  in  Stendal 
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Cann.  lind  Präbb.,  den  Altar  S.  Ceorgii  zu  U.  L.  Frauen  in 
iSal/.wedel  und  die  Probstei  von  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt 
hat:  die  Obedienz  und  die  kleiuere  Präb.  in  Halberstadt  und 
tleii  Altar  in  Salzwedel  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt 
den  Probst  vom  h.  (Jeist  in  Salzwedel  und  die  Decane  von 
8.  Nicolai  [ in  Stendal]  und  von  S.  Agricoli  in  Avigilen). 
Villeucuve  1360  Aug.  17. 

ap.  Villaninovam ,  Avin.  dioe. ,  xvj.  Kai.  Sept.  a.  viij.  —  Nobilitas 
peneris 

Uefr.  Avin.  a.  VIII.  2,  f.  ÄW»1',  1.57.   Taxe:  lP/s,  —  Supplik 

Bernhards,  Suppl.  a.  VIII ,  f.  201  (im  Kotulus  episcopi  Cavaliccn.,  sedis 
apustolicc  nmitii). 

351.  Hugo  von  (iei(s)lede  bittet,  ihn  mit  einem  Bciiohcium  des 
Caphcls  von  S.  Severi  in  Erfurt  von  IS  — 25  Mark  zu  pro- 
vidiren.  obwohl  er  schon  mit  Can.  und  Präl).  in  Heiligen- 
stadt  providirt  ist,    Avigilen  1360  Sept.  I. 

Avin.  Kai.  Sept.  a.  viij. 
Suppl.  a.  VIII,  f.249b.' 

355«  Conrad  von  Heiligcnstadt,  Botschafter  und  Gesandter  des 
Herzogs  Rudolf  von  Österreich,  bittet,  seineu  Neffen  Conrad 
Bernterode  ( lU  mUamU )  mit  der  Pfarre  in  N;ieder-Dietfurt, 
Salzburger  Diöc,  zu  providiren.  die  durch  den  Tod  Jacobs 
von  Nussdorf  erledigt  ist.  —  obwohl  er  die  Capelle  S.  Laurentii 
iu  Heiligenstadt  ohne  Seelsorge  inne  hat.  Avigilen  1360 
Sept.  1. 

Avin.  Kai.  Sept.  a.  viij. 
Suppl.  a.  VIII,  i*m. ' 

;>,>(}.  Jnnoeenz  VI.  empfiehlt  allen  geistlichen  und  weltlichen  (ie- 
walten  und  Personen  seinen  (iesaudten  nach  Deutschland 
Jacob  Costi.    Avigilen  1360  Sept.  2. 

A  vin.  inj.  N'on.  Sept.  a  vii  j.  —  Uum  dileetus  tilius 

Ke#.  Avin.  a.  VII  1,3.  f.  iWI.  Ii '7:  shu;  Uua.   Am  Kunde:  tl<  camvra. 

il~u.   luiHHMjnz  VI.  erklärt  auf  llitten  des  Electus  Albrecht  von 
Bremen  alle  Schenkungen,  wehhe  dessen  Vorganger  wider- 
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rechtlich  vom  Kirchongut  gemacht  hüben,  für  null  und  nichtig 
<s.  X.ariü  Anm.).    Avignou  1360  Sept.  24. 

|Innocentius  episeopus  servus  servorum  Dei.]    ad  perpetiiam  rei 
memoriam.  tunc  debitum  iniunete  nohis  a  Domino  apostoliee  servitutis 
officium  digne  peragimus,  cum  lesis  cerlcsiis,  ne  totalitcr  collahantur 
oportunis  et  promptis  remediis  subvenimus.    sane  dikvti  tilii  Albern" 
olecti  metmpolitane  ecclesie  Magdeburgen. 1  nuper  nobis  exhibita  petitio 
mntinebat,  <|iiod  fere  tertia  pars  bonorum  iramobilium  ipsius  rvolosio 
Magdeburgen. 1  per  diversas  tarn  eeelcsiastieas  seculan.'s  et  religiös:»* 
quam  brutas(?)  persona*  detinentur,  de  quorum  manibus  per  cund<»m 
clectum  de  facili  nun  possent  eripi,  nisi  ]>cr  sedem  apostolicam  in  har 
parte  subveniatur  ecclesie  prclihatc.    quare  nobis  luunilitcr  supplieavit. 
ut  concessinnes  predictas  revocare  omnino  de  benignitate  apost«»liea 
dignaremur.    quia  igitnr  nostra  interest  prelibate  ecclesie  de  opnitmn» 
remedio  super  hiis  providerc,  ipsius  electi  devotis  supplicaii<»uibus  in- 
dinati,  omnes  et  singnlas  eonoossionos  qunrumeunque  ad  c«vlosiain 
Bremen,  facta s   temporibus«  retrohactis  et   per  profatos  predooosson«s 
contra   canonica   instituta  ex  nunc  auetoritate   apostolka  revoiamns. 
(|uinimmo  nos  eas  irritas  prorsus  et  nullius  existerc  tinnitatis  dooerni- 
jnus  et  etiam  deelaramus.    nulli  ergo  etc.    si  quis  etc. 

datum  Avinione  viij.  Kalendas  Odobris,  IpontiHcatus  noslrij  amo. 
octavo. 

Keg. 241,  f.  67"=  Min.  244  L,  f.  1 14.  -  S.  a.  AVerunskv,  Kx«\  p.  I5<i,  5 lu. 
'  SUttt  Bremen. 

IföN.  —  beauftragt  Heinrich  Catziuanu  von  Fritzlar.  (Jan.  von 
Mainz,  obigen  förlass  bekannt  zu  niacheii  und  gegen  die 
Widerstrebenden  zu  verfahren.    Avignon  KWU  iSept.  2-1. 
Avin.  viij.  Kai.  Oct.  a.  viij.  —  Tunc  debitum 

lieg.  24i,  f.  t>S  =  Min.  244  L,  f.  114.  —  8.  a.  Weruii.sk v.  Kxe. 
p.  150,  541. 

359.  —  beauftragt  auf  Bitten  Kaiser  Karls  IV.  den  Krzhisclml 
von  Magdeburg  und  die  Bischöfe  von  Breslau  und  Meissen, 
dafür  zu  sorgen,  dass  in  Sachsen  in  den  Franziskaner-  und 
Clarissinnen  -  Klöstern  das  Fest  der  Dornenkrone  Christi1 
gefeiert  werde,  wie  in  den  Cathedra! kirchen.  Avigilen  loüO 
Okt.  1 1 . 

Avin.  v.  Id.  Oct.  a.  viij.  —  Dominus  noster  Jesus 
lieg.  Avin.  a.  VIII, X  f.  :W2"\  4SI».   Taxe:  11».  —  (iedr.  Cod.  dipl. 
Misn.  II,  524. 

1  Vrstum  coronae  spitteae,  Mai  4. 
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360.  —  beauftragt  auf  Mittun  Kaiser  Karls  dieselben,  ilafür  zu 
sorgen,  dass  ebenda  auch  das  Fest  der  b.  Hedwig 1  gefeiert 
werde.    Avignun  I:JG0  Okt.  1 1. 

Avin.  v.  Id.  Ort.  a.  viij.  —  Sodos  apostolira 

Krg.  Avin.  a.  VIII. f.  'A\V\  4!X>.  Taxe:  16.  —  Supplik  Kaiser  Karls, 
Suppl.  a.  V1JI,  f.  -XU":  Fiat  nisi  aliud  obsistut  G.  —  Goclr.  Cod.  dipl. 
Misn.  II,  525. 

»  Okt.  1.5. 

361.  Heinrich  ßruimcr,  General- Procura  tor  des  Deutschen  Ordens, 
bittet,  I )  seinen  Neffen  Heinrich  von  Sweutz  mit  Can.  cj  j>. 
///•.  nifii.  in  Zeitz  zu  providiren.  obwohl  er  Can.  und  kleinere 
Priib.  in  Naumburg  und  eine  [humo  von  35  GokM.  zu 
S.  Stephan  in  Hamberg  bat,  2)  den  Cuno  von  Hayn  mit 
Heneficium  des  Klosters  Nimbtscb,  obwohl  er  mit  Can.  cjj>. 
j>r.  min.  iu  Zeitz  nrovidirt  ist,  3)  den  Reinhard  von  Boyle 
mit  Beneficium  des  Klosters  Zella,  Meissner  DiOc.  Avignon 
1360  Okt.  II. 

Avin.  v.  Id.  Oct  n.  viij. 

Suppl.  a.  VIII,  f.3Ulb:  Fiat  de  omnibus  snpra&rijttis  uon  mtwcllatis 
(i.   Et  tjatnl  trunscant  sine  alia  hetione.  Fiat  (}.  —  ( 'um  cvmmissione 

fuantinis  ad  partes  pro  Kanone  de  Hayn,  lleynhardo  de  Boyle 

 .  Fiat  G. 

36*.  Albrecht  Gotgenmk  und  Peter  von  Wachau  bitten,  einen 
zwischen  ihnen  vollzogenen  Tausch  zu  bestätigen,  wodurch 
jener  die  Vicarie  8.  Crucis  in  Merseburg,  dieser  Can.  und 
Prftb.  zu  U.  L.  Frauen  iu  Halberstadt  erhalten  hat,  Aviguon 
1360  Okt.  14. 
Avin.  ij.  Id.  Oct  a,  viij. 
Suppl.  a.  VIII,  f.  314". 

363.  Heinrich  von  Dorla  bittet,  ihm  die  iurjntaa  raprllaiua  in 

Mainz  zu  bestätigen,  die  er  schon  über  4  Jahre  besitzt. 

Aviguon  1360  Okt.  14. 

Avin.  ij.  Id.  Oct.  a.  viij. 
Suppl.  a.  VIII,  f. ;»!;». 

364.  Heinrich  Porschiu  von  Dresden«  bittet,  ihm  die  durch  den 
Tod  Hermanns  von  Kikcnach  erledigte  Vicarie  trine  atra 
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des  h.  Basilius  und  tlcr  Ii.  Barbara  in  Meissen  zu  bestätigen. 
Avigilen  I36U  Okt.  14. 

Avin.  ij.  Id.  Oet  a.  viij. 

Suppl.  a.  VIII,  f.  31;\  —  1361  Febr.  1  bittet  er  nochmals  um  Be- 
stätigung, obwohl  er  die  Pfarre  zu  Liehstadt  hat,  Suppl.  a  IX.  I.  f.  i>>. 

>  Vimr  in  Meissen  utul  l'ldxtn  in  JAcbsUult  H57,  Cvtl.  ilipt.  Misn.  II,  1%. 

m 

Mb.  Johann  von  Lippe  (de  Luppia),  Cölncr  Dior.,  bittet,  ihn 
mit  dem  durch  den  Tod  des  bei  der  Curie  verdorbenen 
Johann  Buch  erledigten  (.'an.  uud  Priib.  in  Stendal  zu  \>\»- 
vidiren.    Avignon  1360  Okt.  14. 
Avin.  ij.  Id.  Oct.  a.  viij. 

Suppl.  a.  VIII,  f.  31 71':  Diynemini  unutcn  pralirlwn  sttppHaititnux 
mm  mnrcllalas,  prout  pufilur,  sitjuurc  d,  nt  petitttr,  »uutifurc  /.quiliri, 
(InmiHOth  in  )niUis  bciufkiis  tum  f'utrit  nlkri  ins  rjui.siltwi.  Fud  (i. 
Sine  alia  Uvfioue  fkit  G. 

366.  Innoecnz  VI.  bestätigt  dein  Sighard  von  Schwarz  bürg,  des 
f  trafen  (innthors  Sülm,  die  durch  den  Ted  des  .Mainzer 
Can.  und  pabstlichen  Capellans  Johann  von  Virneburg  f  l'nw- 
hvnj)  erledigte  Präb.  in  Mainz,  die  Sighard  gegen  die  all- 
gonieine  Reservation  der  Präbendon  der  piibstlielien  Capellänr 
in  Besitz  genonmien  hat,  —  obwohl  er  in  Magdeburg,  .Naum- 
burg und  Wflrzburg  Cann.  und  Präbb.  hat,  —  doch  wird  seine 
Provision  auf  ein  Can.  .s.  e.rp.  pr.  in  Main«  aufgehulieii 
(und  beauftragt  den  Abt  von  Pegau,  den  Decan  von  S.  Agri- 
coli  in  Avignon  und  den  Probst  von  Naumburg).  Avigilen 
1360  Dez.  14. 

Avin.  xviiij.  Kai.  Ian.  a.  viij.  —  Xobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  VIII,  2,  f.  231,  102.  Taxe:  12,  Ii.-    Supplik  Sigbank 
Suppl.  a.  V Iii,  f.  337. 

#67.  —  pruvidirt  den  Dietrich  von  Ilagenist  mit  Can.  in  Naum- 
burg •*>.  r.rp.  pr.  mm'.,  obwohl  er  die  Pfarrkirche  in  laisk. 
Merseburger  Diöc,  hat  (und  beauftragt  die  Äbte  vom  Pelciv 
berg  in  Erfurt  und  von  Pegau  f  Y(jnci<  n!j  und  den  Sacrisicu 
von  Avignon).  Avignon  1361  Jan.  21. 
Avin.  xij.  Kai.  Febr.  a.  ix.  —  Ijaudabilia  probitatis 
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Rop.Avin.a.  L\,  3,  f.S".  Taxe:  im/.,,  12'/-  —  Supplik  des  f  inden 
lleinr.  v.  Schwarz  bürg  für  Dietr.,  s. 

?>ÜS.  tiraf  Heinrich  von  Schwarzburg  bittet  1)  das  über  diejenigen 
seiner  Besitzungen,  die  zur  Gerichtsbarkeit  der  Probstoion 
zu  Erfurt  und  Jechaburg  geboren,  seit  0  Jahren  verhängte 
Interdikt  aufzuheben  —  2)  seinen  Verwandten  Sighard,  des 
|  Grafen  Günthers  Sohn,  mit  (Jan.  zu  Köln  anm  vcxermtiuue 
in't/>c/t({('.  i'f  (liyttitafis  na  ajfic'n  et  uhvdianiic  zu  providiren. 
obwohl  er  Ca  im.  und  Priibb.  in  Magdeburg,  Naumburg  und 
AVürzburg  hat  und  jüngst  mit  Prilb.  in  Mainz  providirt  ist. 
\\)  Dietrich  von  Hageiiist  etc.  (s.  N.  ;Jü<  A)  — i)  den  Cloriker 
Heinrich  von  Keulwitz  t  llnlctcit::),  n/in*  Oberhaus,  Mainzer 
Diöe. ,  Student  des  caiionischen  Hechts  in  Montpellier,  mit 
Can.  n.  aj'ii,  i>r.  in  Bamberg'  zu  providiren,  obwohl  er  eine 
Yicario  U.  1j.  Frauen  in  Cella,  Würzburger  Dioc,  hat.  Avigilen 
J  30 1  Jan.  2 1 . 

Aviu.  xij.  Kai.  Febr.  n.  ix. 

Suppl.  a.  IX,  I,  I*.  12:  J'ml  ttv  umitilms  (i.  Sine  tdin  Irrt  wm /int  (i.  - 
Zu  \)  noch  besonders:  Sisi      aliud  ratiimabdr,  qaixl  ultsistttl. 

Mlh  Nicolaus  Münzmeister  fMtnntnrii),  Can.  />nt<>ff<„<titfns  und 
Capitular  in  Meissen,  bittet,  ihm  die  Plane  in  Dresden  zu 
bestätigen,  die  er  seit  dem  Tode  des  Nicolaus  Ebcrhardi 
iune  hat.    Avigilen  1361  Febr.  1. 

t    A  vin.  Kai.  Febr.  a.  ix. 
Suppl.  a.  IX,  1.  f.  (>L>. 

1  Xic.  Münzmeister,  (  an.  fl.Vi . .  so ;  AVt.  V«.7*rW./i  r.  7/««f  ;ew,  t  un ,  nffieud 
JSl?  — HO. 

#70.  Werner  vom  Markt  (de  Furoj,  Altarist  im  Hospital  des  h. 

(ieistes  |iu  '|,  Magdeburger  Diöc.,  bittet,  ihn  mit  der 

Pfarre  in  Kiel.  Bremer  Dioc,.  zu  providiren.  Avignon 
Febr.  1. 

Aviu.  Kai.  Febr.  ».  ix. 

_Suppl.tt.lX,  I,  f.ii4.  -  Am  SHiluss  «lor  Suppliken  (Rotulus  emitir- 
mationum  Alamannoium)  f.  öS  steht:  Samiissinte  palrr,  d'ajm:miui  onwe.s 
iaptnaaripfasaupp/iaationes  mm  ranrellatas  eomxäriK  d  piout  in  sinyuliij 
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rar  am  /nfilnr,  maiularr.  e,i/mliri,  dunimodn  in  hciwfirMs  itetilis  non  sit 
altert  ins  tjwsiiuut.    Fittt  Ii.  Sine  ulia  ketionc  f'tat  (i. 

i  Her  (ht  fehlt. 

3<l.  —  beauftragt  diu  Dooane  vom  S.  Agrieoli  in  Avigilen, 
S.  Nicolai  in  Magdeburg  und  S.  Martini  in  Hoiligenstadt, 
Juliann  Mu.sinowe  von  Nordlünen  in  das  durch  Resignation 
Heinrichs  von  Adelebsen  erledigte  Can.  und  Präb.  zu  S.  Cruci* 
in  Nordhausen  mit  10  Mark  einzuführen,  obwohl  er  Can. 
.s.  crjK  jn\  zu  iS.  Sebastian  in  Magdeburg  und  die  Capelle 
S.  Nicolai  zu  Uirbuchsrode  besitzt.    Avignun  1351  Febr.  I. 

Avin.  Kai.  Febr.  a.  ix.       biudabilia  pmbitatis 

Rp£.  Avin.  a.  IX,  3,  f.  310".  >.  Taxe:  IS.  —  Supplik  dos  .loh.  Musi- 
nowr,  Suppl.a.  L\,  1,  f.  \\1 ''.  Aus  der  folgenden  t'rk.  ( \top.  Avin.  ote 
:il  1 H)  «rollt  hervor,  dass  Johann  vorher  Can.  und  Präb.  zu  S.Stephan 
in  Mainz  rosignirt  hat,  mit  denen  Conrad  von  Adelepsen,  des  +  Dietrichs 
Sohn,  providirt  wird. 

3*2.  -  ernennt  die  Äbte  von  Nordlieim  und  Sehlos«  Lüneburg 
und  den  Decnn  von  S.  Nicolai  in  Magdeburg  zu  Coiiserva- 
toren  des  Probsles.  Decans  und  Capitols  Von  Uilde.slieim  auf 
;]  Jahre.    Avigilen  1301  Febr.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Febr.  a.  ix.  —  Militant!  eeelesie 
Keg.  Avin.  a.IX,  3,  f.*3h.  Taxe:  30. 

3<3.  —  beauftragt  den  Probst  und   den  Detail  und   den  Can. 

lJernhard  von  Zudeu  in  Hildesheim,  den  Jacob  von  Lübeck 

zu  8.  Kgidii  in  Braunschweig,  der  oline  Krlaubnis  der  Oberen 

das  Kloster  verlassen  hatte  und  jetzt  zurückzukehren  wünscht, 

nach  der  Constitution    Benedikts  XII.  wiedereinzuführen. 

Avigilen  1361  Febr.  13. 

Avin.  Id.  Febr.  a.  ix.  —  Duduin  felieis  reeordationis 
Bog.  Avin.  a.IX,  1,  f.3<M,  104.  Taxe:  20. 

374.  —  bewilligt  Heinrich  von  Heygendorf.  Mönch  zu  tieorgeu- 
tbal,  die  Wahl  eines  Confessors.    Avigilen  1301  Apr.  *J. 

Avin.  iiij.  Non  Apr.  a.  ix.  —  Provenit  ex  tue 
lieg.  Avin.  a.  IX,  I,  f.  537,  441. 
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Vth.   Heinrich  Porschin  von  Dresden  bittet  ^  ilni  mit  einem  durch 
ilen  Tod  des  Xicolaus  Kberhanli  erledigen  ('an.  und  Präb. 
in    Bautzen  zu  providiren.  —  obwohl  er  eine  Vicarie  in 
Meissen  und  die  Pfarrkirche  in  l/iebstadt  liat:  letztere  will 
er  aufgeben.    Avigilen  1  «SO  I  Apr.  *JS. 

Avin.  üij  Kai.  Midi  u.  ix. 
Suppl.  a.  IX,  J,  f.  7G1'. 

Iniiocenz  VI.  beauftragt  den  OITnialen  von  Prag,  den  Hermann 
von  Wintirswir.h.  Vicar  zu  Ii.  Ii.  Frauen  in  Krlurt.  mtnjisfrr 
in  aih'hns,  tirfrs  in  slmlio  I'rtn/i n.  /ryr//.s,  der  Hille  Kaiser 
Karls  IV.  gemäss,  nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und 
Präb.  zu  U.  ]j.  Frauen  in  Krfurt  einzuführen.  Avigilen  I8(>l 
Apr.  80. 

Avin.  ij.  Kai.  Maii  a.  ix.       Dignutn  arhitranuir 
Keg.  Avin.  u.  IX,  iJ,  f.  öl.  Taxe:  21. 

317.  —  providirt  Sighard,  den  Sohn  des  j  (irafen  (jünther  von 
Sehwarzburg,  mit  Can.  zu  Köln  und  reservirt  ihm  eine  Präb. 
oder  tbt/mtti.s  t'i'l  nfjinnm  sin  nlii dient ta  daselbst,  obwohl 
er  in  Magdeburg,  Naumburg  und  Würzburg  (.'nun.. und  Präbb. 
besitzt  und  mit  Decanat  und  Präb.  in  Mainz  providirt  ist 
(und  beauftragt  den  Abt  von  Pegau,  den  Perne  von  S.  Ciereon 
in  Köln  und  den  Sadisten  von  Avigilen).  Avigilen  I8fil 
Apr.  80. 

Avin.  ij.  Kai.  Maii  a.  ix.  —  Xobilitas  generis 
Kcg.  Avin.a  IX,  ;i,  f.  L*>7*\  8.  Taxe:  10«/,,.  \  >v\t. 

•>?H.  Conrad  Mushart  bittet  um  Hestätigung  der  Pfarrkirche  in 
JiCngsfeld,  Mainzer  Diöe.    Avigilen  1801  Mai  r>. 

Avin.  iij.  Xon.  Maii  a.  ix. 

Suppl.  a.  IX,  1,  f.  70b:  Di<jn<htr  S.) 
wm  rtincc/lnta.s  eoncetlvrc  nt:  siijnurc  w\  prunt  in  sinyulis  cur  um  petifur.  „ 
nutudnre  expahri ,  dum  turnen  in  benr/kiis  pvtitis  mm  sit  altcri  ins 
fjucsitwn.    FuU  (}.  de. 

379.  luiioeeuz  VI.  beauftragt  den  Hisehof  von  Camin.  den  Abt 
vom  Kloster  Berge  vor  Magdeburg  und  den  Cantor  von 
\J.  L.  Frauen  in  Stettin,  gegen  die  Ruhestörer  und  Friedens- 
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brceher  in  Stadt  und  Dioc.  Havclbcrg  einzuschreiten.  Avigilen 
i:<6l  Mai  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Inn.  a.  ix.  —  Ad  repriniendas 

Reg.  Avin.  a.  IX,  1,  f.  421.  1*>7.  Taxe:  110  (ttJ?). 

3S0.  Xicolaus,  der  Sülm  des  f  Heinrich  Kesseler  von  Ruscben- 
berg,  Mainzer  Diöc,  bittet,  ihm  da«  durch  den  Tod  Heinrichs 
von  Honstein  erledigte  Can.  und  Präb.  zu  S.  Oueis;  in  Nuß- 
hausen zu  bestätigen.    Avigilen  1301  Juni  I. 

Avin.  Kai.  Iun.  a.  ix. 
Suppl.a.  IX.  1,  f.  lu;i". 

'.\S\.  Heinrich  Liebe  bittet,  ihm  die  wn-hn ii<ih>  onh'/trtri<i  erlangle 
Pfarre  in  Walliauseii  f  /  WvUtnwtt)  zu  bestätigen,  obwohl  er 
Can.  und  Präb.  in  Rothenburg  f  litulrnhcnj j,  Mainzer  Dioc, 
besitzt.    Avigu<»n  loOl  Juni  I. 

Avin.  Kai.  Inn.  a.  IX. 
Suppl.  a.  IX,  1,  f.  104. 

tfS'i,  Johann  von  Ockenbrek,  ///  itnw  ammtien  »7  ///  m  ir  jn  rtlns, 
cii jn/ltt/tt(s  (rlj  fiHiuif'itsuhti  des  Krzbischols  Gottfried  von 
Krumen,  bittet,  ihm  das  vom  Krzbischofe  nach  dem  Tode 
des  Xieolaus  Brand  übertragene  Can.  und  Präb.  in  Bremen 
zu  bestätigen,  obwohl  er  in  Magdeburg  uud  Ramelsloh  Caim. 
und  Präbb.  und  die  Pfarre  in  ISchüttorf  fSmflurjtrj  besitzt. 
Avigilen  13<il  Juni  1. 

Avin.  Kai.  Iun.  ».  ix. 

Suppl.a.  IX,  1,  f.  1C4 b.  —  Am  Schlüsse  der  Reihe  (f.  KX>):  /Wer 
sunt lissi utv,  (liifiiei/iiiii  omne*  prcdiHus  mpplientioncs  mm  amvelhito* 
fnm'alen!  et,  vi  in  sinyulis  mrtnn  ftclitnr,  nmiulare  wjtcdiri.  dm/t  tumm 
in  bnir/iriis  petitis  non  sit  affcri  ins  (/ncsitiun.  Fiat  Ii.  ete.  —  KU»1 
Okt.  %J'.\  bittet  er,  die  wegen  eines  Versehens  in  der  Kanzlei  zurück- 
gehaltene Bestätigung- Urkunde  expediren  zu  lassen,  Suppl.  a.  IX,  2, 
f.  248". 

tfStt.  Iniioceuz  VI.  bestätigt  dein  Gerbard  von  Hitzaeker  f  llfkh- 
ftkerrj.  Can.  in  Bardowiuk.  die  Scholastria  zu  S.  Blasii  in 
Brauiischweig.  zu  der  ihn  mich  dem  Tode  Heinrichs  von 
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Tjiirklmn  f  Ltwla-hutj  der  Probst  Aschwin  von  Saldern  dein 
Cajiitet  prftsentirt  li.it.    Avigilen  \'M\\  Juni  1. 
Avin.  Kai.  Inn.  a.  ix.  —  Vit»«  ae  niornni 

He^.  Avin.  u.  IX.  2,  f.  571''.  Tax«*:  12.  -  -  Supplik  (iorhards.  Snppl. 
a.IX,   1,  f.  1<>2". 

*.VH4.  —  ernennt  den  Bischof  Dietrich 1  von  Minden  zum  Krzl.tis^hof 
von  Magdeburg.    Avignon  i:)(il  Juni  IS. 
Avin  xiiij.  Kai.  Iul.  a.  ix.  —  Homani  pontificis 

Reg.  a.  IX,  2.  f.  :>*''.    Taxe  viermal  2(>.  statt  siebenmal.  —  Tu.  r.  tu. 
an  Capitel,  Glems,  Volk,  Vasallen,  SuttVaganeen  und  Kaiser  Karl  IV. 

1  Dietrich  Ktttfehrit,  M»>U.r.  Mimlm  Vini-Ut.  I-W:h.  r.  M,ufle)>.  LiUJ-HT. 

385.  —  {riebt  Ablass  für  alle,  welche  an  bestimmten  Festtagen 
dio  Klosterkirche  in  Skalitz,  Präger  Dioc.,  besuchen,  die 
Dietrich  (Kagelwit).  einst  Bischof  von  Minden,  jetzt  Kleetns 
von  Magdeburg,  von  neuem  erbaut  und  dotirt  hat.  Avignon 
1861  Jnni  20. 

Avin.  vj.  Kai.  Iul.  a.  ix.  —  Splendor  paterne 

Reg.  Avin.  IX,  1 ,  f.  421)'',  17*.l.  Taxe:  12.  -   Supplik  des  Kleetns 
Dietikh.  Suppl.a.  IX,  1,  f.  124'\ 

380.  —  übertragt  dein  Kleetns  Gerhard  von  Naumburg  ('an.. 
Prab.  nnd  Probstei  von  Bamberg,  die  durch  den  Tod  des 
bisherigen  Inhabers,  des  Cardinal presbyters  Wilhelm  (de 
(J  oi  ffonio,  Snppl.).  tit.  88.  Marceil ini  et  Petri,  erledigt  sind, 
doch  erlischt  diese  Provision  nach  II  Jahren  (nnd  beauftragt 
den  Abt  von  Langbein» ,  Bamberger  Diöe.,  nnd  die  Decane 
von  S.  Stephan  in  Bamberg  nnd  S.  Agricoli  in  Avignon). 
Avignon  \'M\\  Aug.  1  I. 
Avin.  iij.  Id.  Aug.  a.  ix.  —  Sineere  devotiouis 

Reg.  Avin.  a  IX.  2,  f.  301I1'.  Taxe:       1  f>.  -  Supplik  (ierhnrds,  Snppl. 

u.  ix,  i,  f.  i:>2'\ 

3H7.  —  providirt   Dietrich,  Sohn   des      Berthar  von  Kichieh 
( /  /Jf-rchtcr  de  Ky-hrch;  mit  einem  vom  Bischof  von  Naum- 
burg (Snppl.  richtig:  Bamberg]  zn  verleihenden  BenHicinin 
von  IS  — 2"»  Mark,      obwohl  er  in  Naumburg  nnd  Zeitz  Ganii. 
s.  '  J'l'-  ]»'-  besitzt  (und  beauftragt  den  Abt  von  Pegau  und 
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die  Decane  von  Zeitz  und  S.  Agriroli  in  Avignon).  Avignon 

13(51  Aug.  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Sept.  a.  ix.  —  Probitatis  et  virtutum 
Keg.  Avin.  a.IX,  1,  f.         (K  Taxe:  10'/,,,  12  '/*  —  Supplik  dos 
Kloetus  (Jerhanl  von  Naumburg.  Suppl.  a  IX,  l,  f.  15*. 

3SS.  —  providirt  den  Drov.sker  «//V/.s  Heinrich.  Sohn  dos  y  Rüdiger 
von  Ktzolsdorf  mit  Can.  iu  Zeitz  s.  rjjt.  pr.  mm'.,  seine 
Vicnrie  daselbst  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  die  Äble 
von  Pegau  und  vom  Petersberg  in  Erfurt  und  den  Dornn  \<n 
S.  Agricoli  in  Avignon).    Avignon  1301  Ang.  IT. 

Avin.  xvj.  Kai.  Sept.  a.  ix.  —  Nobilitas  generis 

Keg.  Avin.a.  IX,  f.  4Sl\  4:5.  Taxe:  11,  l;»,.  —  Supplik  des  Elovtus 
(ierliard  von  Naumburg,  Suppl.  a.  IX,  1,  f.  I5S. 

Der  Kletus  Gerhard  von  Naumburg  bittet,  seinen  Capelinn 
und  ja  miliaris  rontiunas  eonuneusalis  Johann  von  Edels- 
dorf  ( Kizilsdorf )  mit  Can.  r.rp.  pr.  in  Würzen  zu  pru- 
vidiren,  obwohl  er  eine  Virarie  in  Zeitz  und  die  Pfarre  in 
Heukewalde  ( Ibajkena'alde),  Naumbnrger  Diöc.  bat  —  und 
ebenso  den  Cleriker  Bruno  Sigriser,  Bamberger  Diöc,  mit 
Can.  s.e.ej>.  pr.  zu  S.  Jaeobi  vor  Bamberg.  Avignon  Utti] 
Aug.  1  *. 

Avin.  xvj.  Kai.  Sept  a.  ix. 

Suppl.  a.IX,  1.  f.  15K:  Sanetiss'nnc  ptiter,  oinnes  ei '  singulas  petitiottrs 
predatasditjndnr  V.S.  sUjnare  restra  bmtissinm  mann  et  pro  absenhiats 
f-tninm  coiuniiltere,  nd  partes  et  in  forma,  l'tat  de  omnihus  non  rtm- 
eeltatis  (i.  Et  quod  etc.  fr. 

390.  Busse  von  Osmanstedt  (Arno ästete),  Mainzer  Diöc.  bittet 
ihm  die  Pfarre  in  Osmanstedt,  die  vorher  der  f  Engelhreelit 
von  Born  (de  Paten;  und  dann  Bertram  von  Göttinnen 
gehabt  hat.  zu  bestätigen,  obwohl  er  eine  Virarie  in  Na  um- 
bürg  besitzt.    Avignmi  i:t(>l  •Sept.  25. 

Avin.  vi j .  Kai.  Oet.  a.  ix. 
Suppl.  a.  IX,  2,  f.  iHti.  41'. 

3SM.  Innocenz  VI.  bestätigt  dem  Jobann  Museimwe  von  NordhnustMi. 
der  neulich  mit  dein  durch  Verzieht  des  Heinrich  von  Adelepsen 
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erledigten  Can.  und  Präb.  zu  S.  (Yueis  in  Nordhausen  pro- 
vidirt  ist,  diese  Provision,  deren  Einkünfte  nicht  10,  wie 
angegeben  war,  sondern  15  Mark  betragen,  und  zugleich 
die  Capelle  S.  Nicolai  in  (iirbuebsrode  und  das  (Jan.  «.  *:rj*. 
jtr.  zu  S.Sebastian  in  Magtieburg.    Avignou  1301  Sept.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Ort.  a.  ix.      Vit«?  ae  moruin 

Reg.  Avin.  a.  IX,  2,  f.  5Wb.  Tax«':  liV/o.  Supplik  Johanns,  Suppl. 
a.lX,  2,  f.  180,44. 

$92.  —  providirt  den  Baccalaiueus  des  cauouischen  Hechts  Johann 
Buck,  des  Kitters  Johann  Sohn,  mit  Can.  in  Magdeburg 
s.  exjt.  />/*.,  obwohl  er  (Jan.  und  Präb.  in  Hildesheiin  besitzt 
(und  beauftragt  di«1  Decane  von  S.  Blasii  in  Braunschweig, 
S.  Alexander  in  Eiinbeck  und  S.  Agrieoli  in  Avignou). 
Avignon  \'M\]  Sept.  25 
Avin.  vij.  Kai.  Oct.  a.  ix.  —  Nobilitas  generis 

lieg.  Avin.  a.  IX.  ii,  f.  4SI  \  42.  Taxe:  101  s,  12'/*.  —  Supplik 
Johanns,  für  den  neulich  Landgraf  Hermann  von  Hessen  suppliriit 
hatte,  —  «Ii«-  Provision  war  wegen  eines  Wrsoliens  «los  Selireibi-rs  ni«-lit 
expedirt,  Suppl.  a.  IX.  2.  f.  2o7. 

$98.  —  beauftragt  die  Probst»  von  Lübeck  uud  Haniburg  und 
den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon,  den  Willekin  Hor- 
borch1,  Kektor  der  Pfarrkirche  in  Nortorf,  Bremer  Diöc, 
Baccalanreus  in  derrrtis.  d«ir  den  piibstliehen  C'olleetorcn  in 
jenen  Gegenden  vielfach  gedient  hat,  in  das  durch  den  Tod 
des  Johann  von  Wickenberg  (?)  erledigte  ('an.  und  Priib.  in 
Magdeburg  einzuführen,  —  obwohl  er  ausser  der  Pfarre  noch 
eine  Vicarie  zu  S.  Katharinen  in  Hamburg  besitzt  und  mil 
Can.  s.  pj'jk  />/•.  mm',  und  der  Probstei  von  S.  Andren e  in 
Verden  providirt  ist.    Avignon  ];!G1  Sept.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Oet.  a.  ix.  —  Litterarum  snentin 
Reg.  Avin.  a.  IX,  2,  f.  4ö« i —  Supplik  des  Willi.  Horhoreh.  Suppl. 
a.  IX,  2,  f. 237. 

1  /Jrr  llcrttusgdirr  der  Nomr  decisiones  rotnr  /./?«;.  —  In  uoinino  D.uiiirii 
amen,  anno  nativitatia  eiuwlcm  inillesinm  treccntesinio  *eptiiageMmo  avxto,  die 
Slercurii,  xxx.  mensix  Iamiarii,  poutificatiis  dninini  (iregorii  pape  xj.  aniit* 
nextA),  de  niandato  voluutaU* et  utiaiiimi  consensu  onininm  domiiioriini  mcoruni 
coaiulitoruni  Harri  palatii  apustolit-i  pro  tum-  in  rola  sodriitimn,  videlieet  liolx-rli 
] >e*»tract<»nen.  le^uai,  Arnoldi  Terreni  decn-tornin ,  (iallcudi  d<*  nma  »vrlenia 
decretoruia,  lohauuU  de  Vuyrroloii*  legnm,  Nicolai  de  Creuiona  decretmum, 
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lVtri  <  'hamhouis  decn-Lorum,  Kjridii  llrlleinere  utriutMpie  iuris,  ßertraudi  de  Alaun» 
leirum  vi  Johannis  <\v  Anu-lia,  lo«um  profcssorum,  sedentium  etiaintuuc  in 
rota,  «  um  dieti*  domini*  auditorihus  et  cnnsentiente  rewrendo  in  Christo  patre 
(lotnino  Ucrlraixlo  epUcopn  Pampilonen. ,  lejrum  dortore,  olim  predicti  palatii 
ramarum,  tunc  vvro  i  ontnidictaruin  audicntie  domini  nostri  pape  auditore. 
»•«ro  (iiiilholinu.s  llorhorch  Alamanu*,  deeietorum  doctor  niinintus  et  inter 
domino*  nu-ns  auditorc.«  minor,  romdusionen  svu  dcterminationes*  aut  decisione* 
infrsiM  iiptas  «piorundam  duhiorum,  in  quilm*  tinaliler  omnes  vel  major  pan* 
domiuornm  nieorum  pndirtonim  ctalioruni  postra  supcrvenientium  rcmanserunt, 
ad  iHTpi'tuam  rvi  im-moriam  cepi  c<iHii;t*re  et  scrihere,  coutinunndo  usque  ad 
anniini  I><inini  M  .((<•.  i.xxxj  ad  im  dhiiii  Maii,  et  hin-  sub  eorreotioue  et 
emendatimie  omiiiuni  dominorum  meorum  prcdietonmi  et  idiorum  sujierveuieii- 
tium  ei  melius  sentientium  t  Vor  mir  ihr  Anmi.  o.  .1.11..  .1.  —  tili?  irurtir 
er  (dorn.  Wyllichnus  Ilorhoreh,  decamis  vvv\.  I l:ind>ur»en  ,  Ihemen.  dvoe.)  in 
Jiologim  iuimntrilulirt. 

—  beauftragt  dm  Abt  von  S.  Virtor  in  Marseille,  den 
Decan  und  den  Thesanrarius  von  S.  Nicolai  in  Magdeburg;, 
in  das  durch  den  Tod  Ludolfs  von  Werlo  erledigte  ('an. 
und  Präb.  zu  S.  L'auli  in  Maliterstadt  den  Ludwig  von  Cerson1. 
Mindener  l>i>>c.  einzufubren.    Avignon  1301  Sept.  2-"j. 

Avin.  vij.  Kai.  Ort.  a.  ix.  —  Vitr  ae  niorum 
]{(%  Avin.  a.  IX,  3.  f.4.'i2,  V.M.  Taxe:  17. 

<  Heiile  Cun».  komme»  in  Halb.  l'rktnnle»  »übt  ror. 

—  ertheilt  drin  Kuiieniund  von  Stotternheim  f Sinti ruhcipn ) 
und  seiner  Frau  Cbristino  von  Noithausen  nachtraglirh 
Kbedispens.    Avignon  1361  Okt.  17. 

Avin.  xvj  Kai.  Nov.  a.  ix.  —  Devotionis  vestre 
hYg.  Avin.  a.  IX.  l\  f. r.ST» Taxe:  12. 

8%.  Otto  von  Hallernmnd,  Can.  in  Mildesbeiiii ,  bittet  ,  ihm  «las 
von  Bischof  und  Capitel  ihm  Übertrageue  Scholnsteramt  zu 
bestätigen,  das  durch  den  Tod  des  Otto  von  Kberstein1 
erledigt  ist.    Avigilen  i:j(>l  Okt.  23. 

Avin.  x.  Kai.  Nov.  a.  ix. 
Snppt.a.IX,  2,  f.25()h. 

«  Otto  r.  Elmstein.  Sibol.  Iii;    .57,  (Uta  r.  11  lJ<i:>..SJ. 

897.  Innoeenz  VI.  beauftragt  die  Mecane  von  S.  Agrieoli  in  Avigilen 
und  S.  Bartholomaei  in  Zerbst.  und  den  Thesanrurins  von 
•S.  Nicolai  in  Magdeburg:  den  Johann  von  Ostia  gsen  (  AW/Mr». 
Sappl.  Ostlnsni)  in  die  durch  den  Tod  des  Heiso  Cinageitein 
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(Unagheleyn,  Suppl.  (rnar/hehpyn  j  von  Uslar  erledigte  Vicarie 
zu  Magdeburg  mit  10  (ioldfl.  einzuführen.  Aviirnon  1361 
Okt.  2:i. 

Avin.  x.  Kai.  Xov.  a.  ix.  —  Ad  illorum  provisionem 
R»<g.  Avin.  n.  IX,  2,  f.  362 '•.  Taxe:  17.  —  Supplik  Johanns,  Suppl. 
a.  IX,  2.  f 

—  beauftragt  die  Bischöfe  von  Comiugos  ((Jontvnnr.)  und 
Lübeck  und  deu  Abt  von  S.  Michaelis  in  Lüneburg,  den 
Kleetus  von  Bremen,  Albrecht  von  Branuschweig,  ehemals 
(Jan.  in  Magdeburg,  in  das  Krzxtift  einzuführen  und  gegen 
Moritz  (von  Oldenburg).  j*e<>  dem  im  se  (/erruf  mi,  und  dessen 
Anhänger  zu  verfuhren.    Avignon  1361  Dez.  5. 

Avin.  Xon.  Der.  a.  ix.  —  Dudum  provisiones 
Reg.  Avin.  a.  IX,  2,  f.ÜU6b.  Taxe:  22. 

M9.  —  ernennt  den  Abt  von  Alt- fixen  (auli<i*m  Ulseuj  und 
die  Deeane  von  Schwerin  und  S.  Nicolai  in  Magdeburg  zu 
Konservatoren  des  Capitels  S.Nicolai  in  Stendal  auf  3  Jahre. 
Avignon  1361  Dez.  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  lau.  a.  ix.  —  Militanti  errlesir 
Reg.  Avin.  a.  IX,  1,  f.  5M8.  SM.  Taxe:  SO. 

400.  —  überträgt  dem  Dietrich  von  Borch  (de  Urhrj  Oan.  und 
Präb.  in  Stendal,  die  erledigt  sind,  weil  Jobann  Wile,  <//. 
von  Lippe  (de  Lipin«),  mit  einer  Vicarie,  der  sog.  Kaiser- 
Prä  b.  (]>seh.  iiiiperwh'sj,  providirt  worden  ist  und  dafür  das 
Uan.  hat  aufgeben  müssen.    Avignon  1361  Dez.  24. 

Avin.  viiij.  Kai.  lau.  a.  ix.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  IX,  2,  f.4f>7h. 

401.  —  bewilligt  dem  Markgrafen  Friedrich  von  Meissen  (und 
ebenso  dem  Markgrafen  Baltbasar  und  dem  Markgrafen 
Wilhelm)  und  seiner  (Jenuihliu  Katharine1  die  Wahl  eines 
Uonfessors.    Avignon  1361  Dez.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Tan.  a.  x.  --  Provenit  ex  vestre 
Reg.  Avin.  a.  X,  1,  f.  f>14b,  !».  10.  11. 

»  Friedrich  ihr  Mrr»r}r  ff  mj)  uwl  Kathuriiie  v  Uennebeiy  (f 
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402.  —  beauftragt  den  Archidiaconus  des  Bannes  Alvensleben  (Can. 
iu  Halberstadt),  diu  Klage  des  Stifts  S.  Nicolai  in  Stendal 
wegen  unberechtigter  Excommunieation  durch  den  Presbyter 
Johann  Bringeto,  im  Auftrage  des  Can.  Hoyer  Falke,  zu 
untersuchen.    Avignon  1362  Jan.  15. 

Avin.  xviij.  Kai.  Febr.  a.  x.  —  Sua  nobis  dilrn*ti 
(iedr.  Riedel  A.;\  III,  KK». 

403.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg  uud  den  Probst 
und  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon,  den  Ramfold  von 
Polenz',  w  iure  ranonim  situlen*,  in  Can.  und  Präb.  in 
Meissen  und  die  Pfarre  zu  Dresden  einzuführen,  womit  nach 
dem  Tode  des  Nicolans  Kberhardi  von  Bautzen  der  f  Nicolans 
von  Streliz,  Arnolds  Sohn,  providirt  war,  —  obwohl  er  in 
Meissen  Can.  ist  und  iu  Bautzen  mit  Can.  s.  exp.  pr.  pro- 
vidirt ist.    Avignon  1362  Jan.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Fobr.  a.  x.  —  Probitatis  et  virtiitum 
Rpg.Avin.a.X,  1.  f.2i:)b,  S.  Taxo:  17. 

»  IfornfiM  r.  /Wo»:,  Cm.  13?  i  . .  1401. 

404.  —  beauftragt  den  Mag.  Thomas  von  Paxton,  ^östlichen 
Capellan  und  antlifor  musaruin.  pahtii  aposUitm,  dem 
Dietrich  von  Arnstadt  (Anutste),  Mainzer  Diöc,  die  tobte 
des  t  Berthold  Baibus  von  Böttingen  an  der  Pfarrkinhe 
S.  liaurentii  in  Erfurt  zu  verleihen,  über  welche  dieser  mit 
dem  Angustinerkloster  in  Erfurt  in  Prozess  lag,  das  die 
Incorporation  der  Kirche  behauptete.    Avignon  1362  Jan.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Febr.  a.  x.  —  Ijuudabilc  testiinoniuni 
Reg.  Avin.  a.  X,  1,  f.  ;tf)6b,  74.  Taxe:  16. 

405.  —  bewilligt  dem  Hildulf  von  Kelbra  f  Kcbrn),  Can.  in  Jecha- 
burg, die  Wahl  eines  Confessors.    Avignon  1362  Jan.  20. 

Avin.  vi}.  Kai.  Febr.  a  x.  —  Provonit  ex  tue 
Reg  Avin.  a.  X.  1.  f.  ;>7l»h. 

406.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Paderborn,  die  auf  Ver- 
anlassung seines  Vorgängers  Baldewin,  dein  die  Untersuchung 
gegen  die  Äbtissin  Agnes  1  übertragen  war,  gewählte  Äbtissin 
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Elisabeth  von  Hnkeborn  narli  vorheriger  Prüfung  in  Quedlin- 
burg einzuführen.    Aviano!)  i:>(i2  .März  23. 

Avin.  _\.  Kai.  Apr.  a.  x.       Kx  suseopte  wrvitutis 
Heg.  Avin.a  X,  1.  f.W.  -W.    Taxo:  iM. 

1  Aifitra  r  S>-hrnj<hin  Jl'tl  j:iis<il>.  r.  //«Wwni  i:Ul:>  —  ?~t. 

407.   —  gestattet  dem  Landgrafen  Wilhelm  von  Meissen,  Vor 
Tagesanbruch  Messe  lesen  zu  lassen.  Avignon  I3(>2  Marz  2U. 
Avin.  iiij.  Kai.  Apr.  a.  x.  —  Sineere  devotionis 

Reg.  Avin.  a.  X,  2,  f.  ;YiO.  Taxo:  10  —  Ebenso  für  die  Markgrafen 
Balthasar  und  Friedrich,  rlwl. 

40K.  -  beauftragt  die  Derane  von  Hildesheim ,  S.  Agriroli  in 
Avignon  und  SS.  Simon  und  .Inda  in  Cioslar.  den  Conrad 
Nsinxcn  von  Alfeld  in  die  durch  den  Tod  (jisclers  1  erledigte 
Pfarrkirche  in  Dudorstadt  mit  10  Mark  einzuführen.  Avignon 
1^62  Mai  12. 

Avin.  iiij.  Id.  Maii  a.  x.—  Vito  ae  nioruni 
Reg.  Avin.a.  X,  1,  f.  .'UU  10T>.   Taxo:  Iii. 

1  Gtseler  V114  .  .  32,  Conrad  Viti't  CJmjn). 

401).  —  beauftragt  die  Doeane  vom  Dom  und  von  SS.  Peter  und 
Andreas  in  Paderborn  und  den  Scholasticus  daselbst.  Arnold 
von  Bevern,  Mainzer  Dior...  nmyisivr  in  artihus,  in  die 
Probstei  von  Heiligenstadt  einzuführen  und  Dietrich  von 
Hardenberg  zu  entfernen,  der  sie  zugleich  mit  der  Probstei 
vom  Petersberg  in  (ioslar  gegen  die  Constitution  Kwmhitis 
inne  hat.    Avignon  13(52  Mai  12. 

Avin.  iiij.  Id.  Maii  a.  x.  —  Litteraruni  seien tia 
Kog.  Avin.  a.  X,  2,  f.  344.   Taxo:  17. 

410.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  den  Abt  von 
(ieorgenthal  und  den  Decan  von  II.  L.  Frauen  in  (lotha. 
den  Johann  von  Broktitz,  Meissner  Diüc.  in  das  nach  dem 
Tode  des  Jacob  Stoys  erledigte  (Jan.  uud  Prikb.  zu  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt  einzuführen  und  den  Eindringling  Hermann 
von  Jechaburg  zu  entfernen.    Avignon  1302  Mai  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Inn.  a  x.  —  Probitatis  et  virtntnin 
Keg  Avin  a.  X,  1,  f.  24S,  7f>.    Taxe:  17. 

3* 
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411.  —  lasst  dem  Dietrich  von  Ha  Idenburg,  llittar  Hildebrands 
Sohn.  (Jan.  in  Hildesheim,  aus  dem  Register  Johanns  XXII. 
eine  Abschrift  für  das  verlorene  Original  zugehen,  worin 
ihn  dieser  1823'  Juli  1  (Avin.  Kai.  lul.  a.  xj. —  Merita  }>r»>- 
bitatis,  s.  Bd.  I.  tS.  1W>,  27:»)  mit  der  l'rokshd  von  Nörten 
l»rovidirt  hat.    Aviguon  1:MJ2  Juni  22. 

Avin.  x.  Kai.  lul.  a.  x.  —  Provisionis  nostro 
lieg.  Avin.  a.  X,  1,  f.ti\2\  lss.   Taxe:  2ti. 

41**.  —  providirt  Heinrich  von  Föld^  (PhoUlc),  \\\\K  Bitten  des 
Krzbischofs  Gerlach  von  Mainz,  mit  einem  Ben«  iirium  des 
i'ajiitels  S.  ftnvori  in  Krfurt  (und  beauftragt  die  Deeane  v«»n 
S.  Agricoli  in  Avignoii,  S.  Victor  in  Mainz  und  von  Jecha- 
burg).   Avigilen  lo()2  Aug.  .'I. 

Avin.  iij.  Xon.  Aug.  a.  x.  --  Laudabile  testiniouimn 
Reg.  Aviu.a.  X,  1,  f. -Iis»',  Iis.   Taxe:  10J;2l  121/,. 
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gewählt  Sept.  28,  gekrönt  Nov.  r». 

f  1870  Dez.  19. 
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413.  Urban  V.  zeigt  dun  Herzogen  von  Sachsen  .seine  Wahl  und 
KrOnung  an.    Avignon  1362  Nov.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Nov.  a.  j.  —  Salvator  noster  Dominus 
Rog.  245,  f.  12  (in  e.  m.). 

415.  —  beauftragt  dun  Probst  und  den  Decan  voni  Petersborge 
fs.  Putri  in  Monte  Srrenu)  und  den  Magdeburger  Can. 
Bernhard  von  der  Schulenburg,  den  Johanu  von  Osda(g)sen. 
cfi jnllan t/s  perprfuns  in  Magdeburg,  in  die  Pfarre  zu  Hross- 
liodensleben,  Magdeburger  Diöc,  einzu führen,  mit  der  ihn 
Inuocenz  VI.  am  20.  Jan.  1362  (xiij.  Kai.  Febr.  a.  x) 
providirt  hat,  —  zur  Zeit  besitzt  sie  uncanonisch  Berthold 
von  Helmstedt  — ,  wegen  des  Todes  des  Pabstes  ist  seiner 
Zeit  die  Urkunde  nicht  expedirt  worden.  Avignon  1362 
Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  j.  —  Rationi  congruit 
Reg.  Avin.  a.  I,  4.  f.42b,  78.   Taxe:  18. 

416.  —  beauftragt  die  Probate  von  Naumburg  und  S.  Severi  in 
Erfurt  und  den  Decan  von  S.  Agricoh  in  Avignon,  Hein- 
rich Bessingen  von  Göttern  (Uuttrm),  Vicar  der  Capelle 
S.  Johannis  in  Mühlhauseu,  in  die  Pfarre  zu  Apolda  ein- 
zuführen, die  Ludwig  von  Meura  uueanonisch  zugleich  mit 
dem  Decanat  von  S.  Severi  in  Erfurt  besesscu  hat,  und 
erneuert  die  Provision  Innoceuz  VI.  vom  12.  Mai  1362 
(inj.  Id.  Maii a.  x),  die  wegen  des  Todes  des  Pabstes  nicht 
expedirt  worden  ist.    Avignon  1302  Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  j.  —  Rationi  congruit 
Reg.  Avin.  a.  1,  4,  f.  47,  84.   Taxe:  19. 

417.  —  beauftragt  den  Thesaurarius  von  Naumburg,  den  Heinrich 

von  Suhwarzburg,  Cleriker  Mainzer  l)ioc,  in  das  bisher  vom 
Electus  Gerhard  von  Naumburg  besessene  Can.  und  Präb. 
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in  Würzburg  einzuführen,  womit  ihn  Innocenz  VI.  am  2.  Juni 
1362  (inj,  Non.  luv.  a.  x)  providirt  hat  Aviation  1362 
Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  j.  Rationi  congruit 
Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  25TN  140.   Taxe:  24. 

418.  —  erneuert  dem  (Burg-)  Graten  Burchard  von  Magdeburg. 
Bertholds  Sohn,  die  Erlaubniss  Innocenz  VI.  vom  22.  Apr. 
1 3f>2  (  r.  Kai.  M'tii  n.  .rj,  einen  tragbaren  Altar  zu  be- 
nutzen, diu  wegen  des  Todes  des  Pabstes  nicht  expedirt 
werden  konnte.  Avignon  1362  Nov.  8. 
Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  j.  -  Rationi  congruit 

Keg.  Avin.  a.  I,  6,  f.  631,  Ii».  Taxe:  12.  —  Ebenso  die  Erlaubniss. 
vor  Tagesanbruch  Messe  lesen  zu  lassen,  ebd.  20.   Taxe:  12. 

411).  —  erneuert  dem  Albrecht  Fleinming  fFlernmint/ j  die  Be- 
stätigung Innocenz  VI.  vom  20.  Jan.  1362  f-nij.  Kol.  Febr. 
a.  j-j  über  Can.  und  Präb.  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  die 
demselben  das  Capitel  nach  dem  Tode  des  Heinrich  Wulf 
übertragen  hat,  sowie  die  .Pfarrkirche  8.  Pctri  in  Camtwurf. 
in  Sin  forde  (!)  und  Can.  und  Priib.  zu  8.  Scveri  in  Krfurt. 
—  die  wegen  des  Todes  des  Pabstes  nicht  oxpedirt  wurde. 
Avignon  1302  Nov.  8. 

Avin.  vj.  Ld.  Nov.  a.  j.  —  Rationi  congruit 
Keg.  Avin.  a.  I,  in  f.  410,  m.    Taxe:  16. 

420.  —  erneuert  dem  Capellan  Kaiser  Karls  IV.  Niculaus  von  Lawis, 
die  auf  Bitten  des  Kaisers  von  Innocenz  VI.  gegebene  Pro- 
vision vom  20.  Juni  1362  fiij.  Kol.  Inl  o.  .rj  mit  Can. 
und  Präb.  in  Magdeburg,  die  der  Bremer  Khrtus  Albreclit 
gehabt  hat,  —  die  wegen  des  Todes  des  Pabstes  nicht  ex- 
pedirt werden  konnte  (und  beauftragt  dun  Erzbisrhof  von 
Arles  und  die  Decane  von  Lübeck  und  8.  Agricoli  in  Avigilen). 
Avignon  1362  Nov.  S. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  j.  —  Rationi  congruit 
Reg.  Avin.  a.  I,  3,  f.  2öb.   Taxe:  13,  lö. 

421.  —  erneuert  dem  Dietrich  Margarethen  die  Bestätigung  Imu»- 
cenz  VI.  vom  20.  Jau.  1 362  (jciij.  Kol.  Fror  a.  xj  über  die 
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Probstei  von  Dorla,  die  ihm  der  klrzbischof  von  Mainz  nach 
dem  Tode  des  Frohstes  Conrad  von  Worbis  <  \V<ibissc)  über 
tragen  bat,  und  Ober  die  Cann.  L'.  L.  Frauen  in  Erfurt  und 
8.  Martin  in  Heiligenstadt,  —  die  wegen  des  Todes  des 
Pabstes  nicht  mehr  expedirt  werden  konnte.  Avigilen  H5G2 
Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  j.  —  Kationi  eongruit 
Reg.  252,  f.  90,  M2. 

422.  —  gestattet  demselben,  die  Vicarie  des  Altars  der  Apostel 
in  der  Kirche  S.  Mnriae  Paulis  in  Mnhlhausen  von  Hurrhard 
von  Bruchterde  gegen  ('an.  und  Prab.  zu  l\  H.  Frauen  in 
Erfurt  zu  Händen  des  Krzbiscliofs  lierlach  von  Mainz  ein- 
zutauschen.   Avignon  l:>(>2  Nov.  H. 

Avin.  vj  Id.  Nov.  a.  j.  —  Kationi  eongruit 
Reg.  Avin.a.  I,  u\  f.  W,  2M.   Taxe  :  1(5. 

*423.  —    beauftragt  den  Probst  von  Kölbigk,  dafiir  zu  sorgen, 
duss  dem  Kloster  Mecklingen  die  entfremdeten  Unter  zurück- 
gegeben weiden.    Avignon  \'M\2  Nov.  22. 
Avin.  x.Kal  Doo.  a.j.  —  Dilerri  filii 

Zerbut;  unten:  V.  auf  dem  Rande:  Valw-cus,  in  dorso:  Omrmlus 
<lc  AlveUk  inomratm  .-   (iedr.  Cod.  Anh.  IV,  2sl. 

424.  —  providirt  Ludolf  Kobel  fCoj»'h  von  Eschwege  mit  (an. 
und  PrAb.  zu  1J.  L.  Frauen  in  Erfurt,  obwohl  er  jtn-j»,- 
siitninn  at/tttittistrafiattrttt  mitten jtola m  in  Aftrnnf  [i.  c. 
Al>tt>rt>d<>}  im  Werthe  von  40  (.ioldtl.  hat  (und  beauftragt 
den  Abt  vom  Petersberg  in  Erfurt,  den  Probst  vom  Marien- 
berg in  Fulda  und  den  Heran  von  8.  Agricoli  in  Avignon). 
Avignon  1302  Nov.  24. 
Avin.  viij.  Kai.  Der.  a.j.  •  •■  Litterarum  seientia 

Keg.  Avin.  a.  I,  2,  f."  M .  :\\  1.  Taxe:  10«  12'...  —  Supplik  der 
t'niversität  zu  Montpellier  für  ihn,  Suppl.  a.  1,  1,  f.  llf). 

42o.  Hie  Universität  Paris  bittet  —  I  >  Mag.  .lobann  dirin.s 
lU'irtnrtU  Ih'rilis  tl<  /tJic,„rSforj> ,  Halberstadter  Dior.,  mit 
Can.  und  grösserer  Prflb.  in  Hremen  -  2)  Mag.  Albrecht 
(iirttts  /Jerrtanli  /h'rttia,  Halberstadter  Dioc,  alias  nrhn- 
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(lirtc,  (  Parisir  nsis).  uttirrrsifatis  <t  e.raminatornm,  h'cen- 
iiatffs  in  m  tilms,  mit  ('an.  und  Präb.  in  Mainz  —  3)  Mag. 
Heinrich  Naiixcn  von  Eimbcck  mit  Can.  untl  Präb.  zu 
II.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  providiren.  Avignon  1362 
Nov.  27. 

Avin.  v.  Kai.  Der.  a.  j. 
Snppl.  a.  I,  1,  f.  100,  10üb,  101 

4vH.  Urban  V.  providirt  Eckhard  Langwelle  von  Frankenhausen, 
Oistes  zu  S.  Severi  in  Erfurt  (]Manu.s  aistos  nunmpatus}, 
mit  Bencficium  des  Capitels  S.  Cruois  in  Nordhausen  ohne 
Seelsorgc  mit  IS  Mark,  er  soll  aber  die  Uustodie  mit 
1 5  Pfund  Turnosen  aufgeben  (uud  beauftragt  den  Decan  von 
S.  Agrieoli  in  Avignon.  den  Oantor  von  U.  L.  Frauen  und 
den  Scholasticus  von  S.  Severi  in  Erfurt).  Avignon  1362 
Nov.  29. 

Avin.  iij.  Kai.  Doc.  a.j.  —  Honestatis  ac  seientie 
He-.  Avin.a.  I,  f>,  f.  ixb.   Taxe:  11,  13. 

Ivl.  providirt  Dietrich  von  Scherenberg,  -j-  Heinrichs  Sohn. 
Imntlltinritis  in  dvrretis.  mit  Benedei  um  des  Kapitels  S.  Se- 
veri in  Erfurt  von  IS — 2">  Mark,  doch  soll  er  dann  das 
Can.  zum  heiligen  Brunnen  in  Erfurt  mit  1 5  Pfund  Turnosen 
aufgeben  (und  beauftragt  den  Abt  von  Ilfeld  und  die  Decane 
von  Jechaburg  und  S.  Agricoli  in  Avignon).  Avignon  1362 
Nov.  29. 

Avin.  iij.  Kai.  Dec.  a.  j.  —  H<»nestatis  et  seientie 
Heg.  Avin.  a.  I,  4,  f.  2(52,  103.   Taxe:  11,  13. 

4  wS.  —  beauftragt,  auf  Bitten  des  Abts  von  S.  Egidii,  der  Decane 
von  S.  Blasii  und  S.  Cyriaci  und  der  Pfarrer  zu  S.  Martini. 
•S.  Katharinen ,  S.  Andreae ,  S.  Magiii .  S.  Ulrich ,  S.  IVtri 
und  S.  Michaelis  in  Braunschweig,  die  Decane  von  Verden, 
S.  Bonifacii  in  Hameln  und  S.  Alexandri  in  Eiinbeck.  die 
Decretale  Bonifatius  VII 1.  su/nw  cathedra m  von  den  Pre- 
digern, Barfussern.  Augustiner  -  Eremiten  und  Karmelitern 
beobachten  zu  lassen.  Avignon  1302  Dez.  2. 
Avin.  inj.  Nun.  Der.  a.j.  —  Fre<]iiente:>  haetenus 
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Reg.  Avin.  a.  I,  G.  f.  323,  0.  Taxe:  Ou.  —  Auch  Wolfennüttel,  im 
Transsumpt  des  Pfarrers  zu  S.Petri  in  BraunsWiweig  Johann  v.  Rinteln, 
mit  dem  (abgerissenen)  Siegel  des  Prohstes  von  8.  Hlasii  Asehwin  von 
Saldern. 

429.  —  pruvidirt  Otto  von  Werder,  mayixter  in  artibus,  auf 
Bitten  Kaiser  Karls  IV.  mit  Can.  und  Pritb.  in  Magdeburg, 
obwohl  er  bereits  die  Capelle  SS.  Simon  und  Judil  in  Merse- 
burg hat  (und  beauftragt  den  (Kantor  von  S.  Severi  in  Erfurt). 
Avignon  1302  Dez.  28. 

Avin.  v.  Kai.  lan.  a.  j.  —  Di^num  arhitramur 

Reg.  Avin.  a.  1, 1,  f.  404.  —  Supplik  Kaiser  Kails  Suppl.  a.  I,  2,  f.  1. 

430.  —  gestattet  dem  tiomicc/fas  Gerhard  von  ljubschewitz  und 
seiner  Gattin  Jutta.  Naumburger  Diöc,  die  Wahl  eines  Con- 
fessors.    Avigilen  1362  Dez.  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Ian.  a.j.  —  Provenit  ex  tue 
Reg.  Av'in.a.  I,  0,  f-GSS'1.  43. 

UM,  —  pruvidirt  Heinrich  von  Simre.  Rektor  der  Pfarrkirche  in 

Mfthlberg  (Mit/boryj,  Mainzer  Dioc.  bamlbnu  ias  in  ilerrefis, 

mit  Beneficiuin  des  Capitels  ü.  L.  Frauen  in  Erfurt,  mit 

IS  —  25  Mark,  doch  soll  er  die  Pfarrkirche  aufgeben  (und 

beauftragt  den  Abt  von  Heiuhardsbrunn  und  die  Decane  von 

S.  Agriculi  in  Avignon  und  von  Neumünster  in  WUrzburg). 

Avignon  1303  Jan.  10. 

Avin.  xvij.  Kai.  Febr.  a.j.  —  Litterarum  seientia 
Reg.  Avin.  a.  1,  ö,  f.  234.    Taxe:   11,  13,—  Supplik  Heinrichs, 
Suppl.  a.  I,  2,  f.  lbXh:  1  lahmt  quod  petit. 

—  beauftragt  den  Probst  vou  U.  L.  Frauen  in  Gotha  und 

die  Decane  von  Hciligeiistadt  und  Grebenstein,  den  b<nal- 

limrins  in  (hwrptis  Conrad  Wilmar  von  Cassel  in  die  Pfarre 

von  Nieder -Zwehreu  (Ttcvvnj,  die  Hciurich  von  Segyn 

uncanoiiisch  inne  gehabt  und  zu  der  ihn  nach  dessen  Tode 

die  Äbtissin  von  Kaufungen  präsentirt  hat,  einzuführen. 

Avignon  1303  Jan.  10. 

Avin.  xvij.  Kai.  Febr.  a.  j.      Exigentibus  litterarum 
Reg.  Avin.  a.  1,  4,  f.  117.  21U.    Taxe:   17'/2.  —  Supplik  Conrads, 
Suppl.  a.  1,2,  f.  10S:  llabeal  fjuod  petit,  sed  tum  ftaudmt  sjux-hUume  alia. 
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433.  Ludwig  Sc(h)eideiminn  von  Hersfeld,,  bacallaurias  in  deerdk 
iam  plus  quam  triennalis  in  Montepessnlan.  per  ah'tjmi 
tnn jtnra  quoiubim.  byeits,  bittet,  ihn  mit  ('au.  s.  exp.  pr. 
in  Speier  zu  providiren,  obwohl  er  die  Prol>stei  von  U.  L. 
Frauen  in  Gotha  mit  44  Uoldtl.  hat.  Avignoii  1363Jau.lt). 

Avin.  xvij.  Kai.  Vehr.  a.  j. 

Sappl,  a.  I.  2,  f.  NWi:  hahrat  mnonimtum  s.  erp.  pr.  in  adesia 
s.  Pdri  Mmjunthi. 

434.  Eckhard  Langwelle  von  Frankenhausen,  Subdiacoiius  und  Ba<- 
ealaitreus  in  deeretis,  bittet,  ihn  mit  Can.  s.  exp.  pr.  mm. 
in  Merseburg  zu  providiren,  obwohl  er  die  Pfarrkirche, 
i'tishulin  nift/anJrr  imunipota,  zu  S.  Severi  in  Erfurt  mit 
20  (Joldll.  liat.    Avigilen  1363  Jan.  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  FVbr.  a.j. 

Suppl.  u.  1,  2.  f.  I <)<)'':  hahntt  eanniiirntutn  s.  e.rp.  pr.  in  cedesi« 
s.  Marie  in  eanipis  Mmjuntin. 

435.  Dietrich  von  Scherenberg.  Sohn  des  t  Ritters  Heinrich,  Bac- 
calaureus  ///  dee.r.,  bittet,  ihn  mit  Can.  n.  ».r/*.  pr.  mm'. 
in  Halberstadt  zu  providiren.  obwohl  er  Can.  oder  Capcllanei 
zum  heil.  Brunnen  in  Erfurt  mit  IG  (Joldll.  in  Erfurt  hat. 
Avignon  1363  Jan.  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  Febr.  a.j. 

•Suppl.  a.  I,  2,  f.  11)7:  hubrat  ainouieatum  s.  exp.  pr.   in  orh.si« 
( iniiKfoIphi  Mmjnntiu. 

VMu  Dietrich  (iemphi.  Presbyter  der  Halberstädter  Dioe..  derrHorum 
bfieallaitriiis,  e<ijn  Hanns  et  famHiaeis  Lmleirid  ept.seinn 
Halb  TStadei/.,  o/im  sfanctifutisj  e(estre)  srofuris.  bittet, 
ihn  mit  der  Probstei  der  Alten  Capelle  zu  Kegensburg,  dir 
Eberhard  von  Hohenberg  uncanonisch  inne  hat.  und  mit  ('an. 
s.  exp.  j»\  in  Hamberg  zu  providiren.  obwohl  er  die  Pfarr- 
kirche in  Mücheln,  Halberstädtcr  Dioc,  hat,  die  er  aber  auf- 
geben will.    Avigilen  1363  Jan.  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  Febr.  a.j. 

Suppl.  a.  1,  2,  f.  167 n:  Keprima  valnrvm. 
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437.  Johann  von  Oldendorp,  Presbyter  Mainzer  Diöc.  bar.  onfi- 
tjmis  in  inrtUcirni,  srntims  (//  tu  arlibns,  bittet,  ihn  mit 
( '«in.  s.  cj  jt.  i>r.  in  Meissen  zu  providiren,  obwohl  er  die 
IMarre  in  Felchta  <  Y<Uh<,}»  j.  Mainzer  Iii«»«-..  hat.  Avi^mm 
1303  Jan.  H>. 
Avin.  x  v  i  j .  Ka  I .  Keb  r.  a.j. 

Suppl.  a.  1,  2,  f.  \V>\)h :  halten f  ml  t  oll,  nblmlis  et  tintrentns  s.  Inrolti 
jtrttpc  f'ossttfnni,  Maijantin.  tlioe. 

43S.  Conrad  Iloubt  von  Muhlbansen.  «W.  in  nrlibns,  d«r  :*  Jahre 
und  länger  das  canonische  Kerbt  slmlirt.  bittet,  ihn  mit  einem 
ßeiieficium  dus  Capitels  von  Wissehrad  zu  providiren.  obwohl 
er  Caii.  und  Prä b.  zu  S.  Crmis  in  \ordhausen  mit  12  (iuhlll. 
hat.  Avignon  I.UiH  Jan.  10. 
Avin.  wij.  Kai.  Febr.  a.  j. 

Suppl.  u.  1. 2,  f.  H>y '' :  hubttil  ennnnirutum  s.  e.rjt.pr.  in  eeelesin  in  Putin. 

439.  Dietrich  von  Kelhra,  1  Hanums  und  bnr.  in  inrr  n/n.,  bittet, 
ihn  mit  Can.  s.  r.rjt.  jn-,  zu  V.  L.  Krauen  in  Krturt  zu 
providiren,  obwohl  er  einen  Altar  zu  S.  Neveri  daselbst  bat. 
Avignon  Jan.  lo. 

Avin.  xvij.  Kai.  Febr.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  2,  f.  IG1.':  haben!  vanonie.nl am  s.  vj /».  ;>/*.  ///  web  sia  I'intjnt  n. 

440. 1   Heinrich  Voll  Xanxen,  tnin/.  in  nrlibns.  <jni  ftlneibns  num'fi 
rr.rit  Ptii  isius,  ei  settbnis  in  ihetthtifiti .  bittet,  ihn  mit  Call, 
.s.  vjji.  jtr.  in  ilildesheim  zu  providiren.    Aviation  \:u'V.\ 
Jan.  H). 
Avin.  xvij.  Kai.  Febr.  a.j. 

Suppl.  a.  1,  2.  f.  loil1':  httbeal  vnnonivahtm  s.  e.rp.  py.  in  wt lesin 
Mminnsrn  (=  Nortlhausrn  ?). 

1  Sit ui (liehe  Sti).plil;en  rott  tlies,  tu  T<n)e  *tehv  :us,ei,tmen  im  Ilntuln*  tpttilim- 
fitftim  tlr  jrrorineitt  Mmjuntin.  lh'r  llutitltts  (im  (hitjumh  ist  (jesehrtel*  n  um 
.li.hanu  dii  tu*  Skriptur  ulia*  >„,,  Ihrlsleui^u,  nolatiiis  pnlilit  iiH.  t  l»  r.  Muuiiiiliti. 
«ü«k:.,  tler  zmjUieh  um  ein  Jit'nr/,einm  tu    II 'iirzlmrtj  hitkt 

44-1.  Jacob  Calker  von  (ioch  (dot/hj,  nnnj.  in  nrtibns  und  bar. 
in  ntedir.inis,  bittet,  ihn   mit  ('an.  und  grosserer  Früh,  in 
Merseburg  zu  providiren.    Avignoii  |:!(j:t  Jan.  Ii. 
Avin.  xv j.  Kai.  Febr.  a.j. 
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Suppl.  a.  I.  2.1.  17b':  wf  ctdhüimtvhi  rpisntpi  et  capituli  Merse- 

bnrgrn.  nmnnmiUrr  vi  ilirisim,  W  höh  in  cathcthali  pvhcn.  «im. 

442.  Heinrich  Totting,  Kleriker  Osnabrüeker  Diöc.,  rcctor  sujwrior 
shulii  (jnicrnlis  H  solcnuiorum  Alamannic  uHium  Krfonhu., 
qui  Hin  tu  j/rnh'p  in  Hamann  curia  n-spondit.  hittot.  ilm 
mit  Can.  crj/.  pr.  moi.  in  Hamburg  zu  providiren.  Avignon 
lim  Jan.  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Febr.  a.j. 

Suppl.  a.  I.  2,  f.  1 7S u :  hahnU  r/mut  prtif  in  /r/7.  Osnuburgm. 

44$.  Urban  V.  beauftragt  den  Decan,  den  Seholasticus  und  deu 
Oantor  von  Naumburg,  den  Hartiminn  von  Kirchberg  in  die 
Pfarre  zu  Priesnitz  (  Husrniiz,  Suppl.  Hriscnicz),  Nauiu- 
bnrger  Diöc,  mit  Einkünften  bis  zu  30  Uoldtl.  einzuführen, 
die  durch  den  Tod  des  Heinrich  Stolle  erledigt  ist.  Avignon 
13G3  Jan.  I  S. 

Avin.  xv.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Probitatis  et  virtntum 
Keg.  Avin.  a  I,  0,  f.  1)22.  Taxe:  (i(rntis)  pro  Jko.  —  Supplik 

Hartinanns,  Suppl.  a.  I,  2,  f  IKV'. 

444,  Der  Electus  (Jerhard  von  Naumburg  bittet,  einen  zwischen 
ihm  und  seinem  Verwandten  Sighard,  des  f  U  raten  Hünther 
von  Schwarzburg  Sohn,  vollzogenen  Tausch  seiner  Probstei 
von  Magdeburg  gegen  die  Capelle  in  Drackendorf  (Trarlnn- 
tforf).  Naumburger  Diöc,  zu  genehmigen  und  dem  Sighard 
die  Probstei  mit  300  (Joldfl.  und  andere  Pfründen  zu  be- 
stätigen, —  obwohl  derselbe  in  Würzburg  und  Naumburg 
C'ann.  und  Prilbb.  hat  und  über  Cann.  in  Mainz  und  Köln  und 
das  Kölner  officium  cnprflttniue  in  Prossens  liegt:  das  Vice- 
dominat  von  Magdeburg  und  Can.  und  Prftb.  in  Naumburg 
will  er  aufgeben.    Avignon  1363  Jan.  23. 

Avin.  x.  Kai.  Febr.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  2,  f.  lUi*1':  Fiat  et  tlimittr  etinm  hmcfUin  litigiös«  Ii. 
Siiw  nl'm  Ircfione  fUU  B. 

445.  l'rban  V.  beauftragt  den  Abt  vom  Peterskloster  in  Erfurt, 
den  Abt  des  Sehotteuklosters  in  Würzburg  und  den  Protal 
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von  S.  Severi  in  Erfurt.  der  Abtei  Fulda,  die  von  weltlichen 
Behörden  durch  Steuern  gegen  diu  CoiistitutLni  Bonifatius  VIII. 
geschädigt  wird,  beizustehen  und  für  Beobachtung:  der  letzteren 
Sorge  zu  tragen.    Avignon  1303  Jan.  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  I,  h\  f.4<V\  f)<>4.  Taxo:  12. 

446.  —  ernennt  die  Probate  von  Meissen  und  Zeitz  und  den 
Decan  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  Konservatoren  des 
Bischofs  Friedrich  von  Merseburg  auf  5  Jahre.  Avignon 
1363  Febr.  S. 

Avin.  vj.  Id.  Febr.  a.j.  —  Ad  hoe  nos  Dens 
Reg.  Avin.  ji.  I,  *),  f.  M".  Tax«»:  iiu. 

44?«  —  ernennt  den  Abt  von  Schlüchtern  f  Sl  achter  den  Probst 
von  S.  Severi  in  Erfurt  und  den  Decan  von  Neuuiunster  in 
Würzburg  zu  Konservatoren  der  Abtei  Fulda  auf  3  Jahn-. 
Avignon  1363  Febr.  10. 

Avin.  iüj.  Id.  Febr.  a.j.  —  Militanti  ecvlesie 
Reg.  Avin.  a.  I,  Ii,  f.3n<ib.  Taxe:  :Ml 

448.  —  providirt  Heinrich  von  Swentz,  Can.  in  Naumburg,  (/tti 
in  iure  mnoitiro  sludel.  mit  grösserer  I'rilb.  daselbst,  wofür 
er  die  kleinere  mit  1(>  (ioldH.  aufgeben  soll  (und  beauftragt 
die  Abte  von  Pegau  und  Chemnitz  und  den  Decan  von 
8.  Agricoli  in  Avignou).    Avignon  1303  Febr.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Febr.  a.j.  —  Probitatis  et  virtututn 

Reg.  Avin.  a.  1,  1,  f.  2bH.  Taxe:  12,  14.  —  Supplik  Heinrichs,  Suppl. 

2,  f.  lHlb. 

449.  —  providirt  Lambrecht  Cropelin  fqui  lUwonie  jirr  w^/ew- 
irium  in  iure  eamvnivo  sfmhustij  mit  Cm,  Prftb.  und 
Kämmereramt  (mmentrm)  zu  Haiherstadt,  mit  Einkünften 
bis  50  Mark,  die  der  Electus  Albrecht  von  Bremen  vor  seiner 
Beförderung  gehabt  bat,  —  obwohl  jener  Cann.  und  Präbb. 
in  Lübeck  und  Güstrow  und  das  Decanat  in  Güstrow  hat,  das 
Can.  in  Güstrow  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  die  Prtibste 
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von  Ca  min  und  Schwerin  und  den  Decan  von  S.  Agrieoli 
in  Avigilen).    Avigilen  Febr.  Iii. 

Avin.  xiiij  K:il.  Mart.  a.j.    ■  Litterarum  saontia 
Avin.  a.  I,  )i.  f.  r>*il     Taxe:  Iii,  18. 

450.  iresiatlet  Herzog  Krich  von  Sachsen  (-1  ^Ulenburg)  und 
seiner  <iemahlin  Katharinc (ioUesdieiet  an  interdieiiteii 
Orten  haiton  zu  bissen.    Avigilen  \'MM  Febr.  19. 

A  vin.  x j.  Kai.  Mart.  a.  j.  —  Devotionis  vostre 
R--ir.  Avin.a.l.  Ii,  f.l\\i\\  Taxe:  M. 

«  CnnnUin  Krich*  1 1       i*(  nicht  hrhnn.t. 

Kil.  —  ernennt  »Ii«  I^anc  von  Magdeburg  ( Mmh'htin/i'it.j.  Lübeck 
und  S.  Blasii  in  Braunschweig  zu  Consenatoren  des  Bisehofs 
v.»n  Kat/.cburg  auf  T>  Jahre.    Avigilen  i:i63  Marz 

A\ in.  v.  \on.  Mart.  a.j. —  Ad  hur  nos  Dens 
li»'^.  Avin.  a.  I,  i»,  f.  :>14.    Taxe:  ü<>. 

4»Vi.  —  gestattet  dem  Dietrich  < iliuii.'Tn .  sein  Oan.  und  grossere 
Prab.  zu  S.  (hucis  in  Xonlhausen,  die  «r  dureh  Provision 
Pabst  Innoi-cnz  VI.  seit  dem  Tode  Dietrichs  Mttloitis  besitzt, 
dureb  se  inen  Procura tor  Pfarrer  Hildebrand  zu  S.  Jaeobi  in 
N'enlhausoii  an  Friedrich  von  Sehoroiiberg  gegen  ('an.  und 
kleinere  Prab.  zu  S.  Crucis  und  Yicarie  des  Altars  S.  Se- 
bastian in  der  Kirche  S.  Blasii  zu  Nordhausen  zu  vurtauselien 
(und  beauftragt  den  Abt  von  Walkenried,  den  Probst  von 
S.  Sixti  in  Merseburg  und  den  Decan  von  8.  Agrie.di  in 
Avigilen).    Avigilen  i:W3  März  IL 

Avin.  v.  Xon.  Mart.  a.  j.  —  Apostolico  sedis 

Reg.  Avin.  a.  I,  .'5.  f.  Tax.-:  Kl,  l.Y  -  Die  Bestätigung  für  Fr. 
v.  Selieronbertc,  ebd.  f.  ilW'.  mit  gl.  Taxe.  -  Supplik  (Jlumans,  Suppl. 
a.I,  l\.  f.S7". 

45»{.  Bernhard  von  der  Sehulenbnrg.  ('an.  mit  kleinerer  Prab.  in 
Haiborstadt,  cofhrfor  frurtiuim  svdis  apostttliro  in  ja*»- 
rinn'fi  Mns/<i'/„n(/<r, ,  bittet  um  Bestätigung  der  dureb  «|«*n 
Tod  des  Arnold  Sta minor1  erledigten  grösseren  Prab.,  — 
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obwohl  er  in  Magdeburg  und  zu  S.  Nicolai  in  Stendal  Cann. 
und  Präbb.,  sowie  die  Probstei  U.  L.  Kranen  in  Hai  Innstadt 
und  den  Altar  S.  (Jeorg  in  Salzwedel  besitzt;  letzteren  und 
diu  kleinere  Präb.  in  Halberstadt  will  er  aufgeben.  Avignon 
1363  Marz  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart.  a.  j. 

Suppl.  a.  1,3,  f.  14ö  (Rotulus  confirm.  Alain.) :  Dimitte  etiam  Magde- 
burg cn.  vel  preposituram. 

1  Can.  halb.  1333  .  .  Gl,  toflt  13G2. 

454.  Johann  Püster  (Prn'sfhir)  von  Mühl  hausen  bittet  um  Be- 
stätigung der  durch  dun  Tod  das  Ludolf  von  Krendorf 
erledigten  Pfarre  zu  S.  Nicolai  in  der  Neustadt  Quedlinburg. 
Avignon  1363  Miliz  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  3,  f.  16S  (Rotulus). 

455.  Hermann  von  Bechstedt  bittot  um  Bestätigung  der  durch 
den  Tod  dos  Hildebrand  Wedekind  von  Mühlhausen  erledigten 
Pfarre  zu  Allerheiligen  in  Erfurt.    Avignon  I3G3  Marz  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart.  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  3,  f.  HM  (Rotulus). 

456«  Christian  Zuckerrnunt  ( Zruckivmnnt),  Presbyter  Mainzer 
Diöc,  bittet  um  Bestätigung  der  durch  den  Tod  des  Ludvyig 
von  Osthusen  erledigten  Pfarre  S.  Thomae  in  Erfurt.  Avignon 
1303  März  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart.  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  3,  f.  171  (Rotulus). 

457.  Heinrich  Dorstadt,  Presbyter,  Cnn.  U.  L.  Frauen  i  in  Halber- 
stadt, bittet  um  Bestätigung  des  Can.  und  Präb.,  obwohl  er 
über  die  Pfarre  S.  Benedicti  in  Quedlinburg  im  Prozess  liegt. 
Avignon  1303  März  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart.  a.  j. 
Suppl.  a.  1,  3,  f.  172h  (Rotulus). 

l  1368.,  74. 

a«-chi*-i»t-qn-  d.  Pr.  a.  xxu.  9 
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458.  Ludolf  ut  der  Kameren,  Vicir  S.  Andreae  zu  U.  L.  Frauen 
in  Halberstadt,  bittet  um  Bestätigung  der  Vicarie,  obwohl 
er  wegen  der  Capelle  auf  dem  Schloss  in  Aschersleben 
(Asrharia)  im  Prozess  liegt.    Avignon  1363  Marz  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart.  a.  j. 
Suppl  a.  I,  3,  f.  172h  (Rotulus). 

459.  Johann  von  Brühl  (d*>  liruhme),  Hildesheimer  Diöc,  de 
suhfiiarnno  et  soluia  gt'uitus,  |  6  Jahr  alt,  bittet  um  Dispens 
urd  Erlaubnis*,  eine  durch  Tod  erledigte  Vicarie  in  Hihles- 
heim  mit  15  Goldfl.  jährlich  annehmen  zu  dürfen.  Avignon 
1363  Marz  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  3,  f.  174  *"  (Rotulus). 

460.  Heinrich  Blyvoet,  Presbyter  Magdeburger  Diöc,  bittet  um 
Bestätigung  der  ihm  vom  Domcapitol  nach  dem  Tode  des 
Johann  von  Sl(r)obeke  verliehenen  Vicarie.  Avignon  1363 
März  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart.  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  3,  f.  174h  (Rotulus). 

461.  Berthold  (irunzil,  Presbyter  Mainzer  Diöc,  bittet  um  Be- 
stätigung von  Can.  und  Präb.  in  Heiligenstadt,  obwohl  er 
Oan.  und  Präb.  in  Nörten  und  den  Altar  im  Hospital  vor 
Allendorf  besitzt  und  wegen  der  Pfarre  zu  Soden  im  Prozess 
liegt    Aviguon  1363  März  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart.  a.  j. 
Suppl.  a.  1,  3,  f.  93h  (Rotulus). 

462.  Dietrich  von  Sachswerfen  (Sarhstorrsin) ,  Mainzer  Diöc, 
bittet  um  erneut»  Provision  und  Dispens  wegen  der  Pfarre 
in  Voigtstwlt  (  VttlsU>t<>),  die  er  nach  dem  Tode  des  Albrecht 
Kim«  und  nach  Aufgabe  der  Pfaire  zu  Sachsa,  ad  sacrr- 
liatt'm  tum  prowottis,  besitzt.    Aviguon  J363  März  3. 

Avin.  v.  Non.  Murt  a.  j. 
Suppl.  a.  1,  3,  f.  yi)  (Rotulus). 
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463.  Ludwig  Scheydeman,  Mainzer  Diöc.,  baeaUarius  in  deeretis, 
bittet  um  Bestätigung  resp.  Dispens  wegen  der  Probstei 
U.  L.  Frauen  in  Gotha,  mit  50  (ioldti.,  zu  der  eine  durch 
einen  Vicar  besorgte  Pfarrkirche  gehört:  er  hat  sie  vor 
4  Jahren  als  21  jähriger  nach  Resignation  des  in  den 
CLsterzienser-Orden  getretenen  Conrad  Varch  erlangt.  Avignon 
1363  Marz  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart.  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  3,  f.  99  (Rotulus). 

464.  Nicolaus  Voridereroau  (}  Vendereronn) ,  Mainzer  Diöc, 
bittet  um  Bestätigung  der  Pfarrkirche  zu  Duderstadt,  die 
früher  Baltasar  ( Salin, zur),  Sohn  des  f  Herzogs  Heinrich 
von  Braunschweig,  gehabt  hat.    Avignon  1303  Marz  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart.  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  3,  f.  99"  (Rotulus). 

465.  Johann  Magnus  von  Merseburg  bittet  um  Bestätigung  der 
Pfarre  S.  Nicolai  in  (lyrou  (Oyten?),  Merseburger  Diöc. 
Avignon  1 303  Marz  3. 

Avin.  v.  Non.  Msirt.  a.  j. 

Suppl.  a  1,  f.  UH  Hinter  den  Suppl.  vom  3.  März  steht: 
Dignetur  s.  v.  supplimtiones  prcmisstis  misericorditer  exaudire  et  ad- 
mittere  ac  vestra  mann  beutissima,  ut  petitur,  signare.  —  Fiat  jvro 
omnibua  et  singulis  snpnulieiis  non  caneeilatis  et  salvis  additionibus  et 
correctionibus  et  ut  petitur.    B.  Sine  teclionc.    Fiat  B. 

466.  Erzbischof  Dietrich  von  Magdeburg,  ntnsih'avius  et  seere- 
tf/rius  supremus  Kaiser  Karls  IV,  bittet:  1)  ihm  die  Wahl 
eines  Confessors  zu  gestatten,  2)  dass  er  drei  Doctoren  oder 
Lieentiaten  <  der  Baeealaureen  oder  Studenten  der  Theologie, 
des  canon.  oder  Civil  rechts,  die  aber  bereits  5  Jahre  siudirt 
haben  und  ein  geistliches  Beneficium  besitzen,  mit  Can.  uud 
grösserer  Priib.  in  Magdeburg  providiren,  3)  dass  er  geist- 
liche Beneficien  mit  oder  ohne  Seelsorgo  an  drei  geeignete 
Personen  übertragen  dürfe.  4)  den  Nicolaus  Johaunis  von 
Frankfurt,  Brandenburger  Diöc,  seinen  Notar,  mit  Can.  s. 

9* 


132 


Urban  V. 


pxp.  pr.  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  zu  providiren.  Aviation 
136*  Marz  4. 
Avin.  iv.  Non.  Mart.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  3,  f.  40 b:  Fiat  pro  otnnibus  non  canceilnlis  cum  suis 
(uldiüonibus.    Sine  alia  loctimc  Fiat  Ii. 

467.  Urban  V.  beauftragt  den  Bischof  von  Ijeitomischl  (Lnfho- 

muslrn.)  und  die  Prager  Cann.  Peter  von  Kuntzendorf  und 

Nicohius  von  Besewik,  den  Eckhard  von  Sontra.  Capellan 

Kaiser  Karls  IV,  qtti  tarn  Ariniouo  quam  nlihi  sttnlewlo 

tb>  liventia  Arnosti  arvhirpisropi  Pmi/en.  per  wm'onnn 

partetn  temporis  iura  canomra  muJirorat,  in  die  Pfarre 

zu  Zahors,  Prager  Dioc.,  einzuführen,  die  er  bisher  nn- 

canonisch  besessen,  obwohl  er  Can.  und  Priib.  zu  S.  Severi 

und  die  Kflstorei  zu  U.  Ij.  Frauen  in  Erfurt  innehat  Avignon 

1 363  Marz  5. 

Avin.  iij.  Non.  Mart.  a.  j.  —  Laudabilia  probitatis 

Reg.  Avin.  a.  I,  4,  f.  30b,  5G.   Taxe:  18.—  An  dcms.  Ta^c  crtheilt 

er  Eckliard  Dispens  wegen  des  uneanoniselien  Besitzes  der  Pfarre,  eb<l. 

f.383b,  100:  Sedis  apostolice;  Taxe:  20. 

468.  —  bestätigt  dem  Bernhard  von  Zuden  die  Pfarre  S.  Ulrich 
in  Braunschweig,  in  die  ihn  nach  dem  Tode  des  Albrecht 
von  Hitzacker 1  der  Archidiaconus  von  Stöckheini  (Slochm), 
Bernhard  von  Meinersen,  nach  Präsentation  des  unrecht- 
mässigen Probstes  von  S.  Blasii,  Aschwin  von  Saldern,  ein- 
geführt hat,  sowie  den  Besitz  von  Can.  und  Prftb.  zu 
S.  Peter  .und  Paul  in  der  Neustadt  Magdeburg.  Avignon 
1363  März  7. 

Avin.  Non.  Mart.  a.  j.  -  Laudabilia  probitatis 
Reg  252,  f.  152h,  562.  —  Die  Supplik  Bernhards  iun.,  diac.  Brandm- 
burgen.  dioc,  ist  am  3.  März  vorgelegt,  Suppl.  a.  I,  3,  f.  92. 
1  Albrecht  v.  Hitzacker  1348 . .  58  (Dürre). 

469.  —  gestattet  dem  Grafen  Dietrich  von  Ilonstein  (Hornstein), 
Gottesdienst  an  interdicirten  Orten  halten  zu  lassen.  Avignon 
1363  März  15. 

Avin.  Id.  Mart.  a.  j.  —  Devotion is  tue 

Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f  501.  Taxe:  10.—  Ebenso  dem  Grafen  Ulrich, 
ebd.,  Taxe:  10. 
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470.  —  emcunt  den  Bischof  Johann  (Schadeland)  i  vou  Culm  zum 

Bischof  vou  Hildesheini  (und  zeigt  dies  dem  Capitel,  dein 

Clerus,  dem  Volke,  don  Vasallen  und  dein  Erzbischof  von 

Mainz  an).    Avignon  1303  März  22. 

Avin.  xj.  Kai  Apr.  a.j.  —  Kornau i  pontificis 
Keg.  Avin.  a.  1,  6,  f.  33.   Taxe:  je  2U 
»  Biscftof  v.  Hildeshetm  1363  —  65,  dann  in  Worms. 

471.  Kaiser  Karl  IV.  bittet,  den  Johann  gen.  Czoslaus  Küchen- 
meister \  can.  vlüctun  zu  Meissen,  mit  Can.  s.  exp.  nmi  j>r. 
zu  providiren.    Avignon  1363  Marz  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Apr.  a.  j. 

Suppl.  a.  J,  3,  f.  *9:  Fiat  B.  Et  sine  alia  lectione.et  cum  com- 
missione  examinis  ad  partes.    Fiat  Ii. 

»  Joh.  Küchenmeister,  Can.  in  Meissen  1369,  Cod.  dipl  Misn.  II,  597. 

472.  Ludolf  von  Werle,  Presbyter  Köluer  Dioc,  der  vor  20  Jahren 
6  Jahre  und  länger  in  Bologna1  das  canonische  Hecht  studirt 
hat  und  nur  wegen  Unbemitteltheit  nicht  Licentiat  uud  Doctor 
geworden  ist,  bittet,  ihn  mit  Can.  und  jtravb.  aticc/dotaUs 
in  Köln  zu  providiren,  obwohl  er  die  Pfarre  zu  Unna  fUnha) 
und  Can.  und  Präb.  zu  S.  Bouifatii  in  Halb,  besitzt,  letz- 
teres will  er  aufgeben.    Avignou  1363  Marz  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Apr.  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  3,  f.  111. 
1  itnmatr.  1331:  Ludolf us  de  Werte  de  Saxonia,  pleb.eocl.s.  Maur.in  Halb. 

473.  Kaiser  Karl  IV.  bittet,  dem  Subdiaconus  Eckhard  von  Sontra, 
seinem  ehemaligen  Capelhin,  die  Pfarre  zu  Zahors  von  neuem 
zu  bestätigen  und  ihm  Dispens  zu  gewähret!,  dass  er  ohne 
Erlaubniss  seine  Kirche  verlassen  und  in  Avignon  studirt 
hat,  —  obwohl  er  Can.  und  Präb.  zu  S.  Severi  und  die 
Küsterei  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  mit  6  Mark  jahrlich 
besitzt.    Avignon  1363  Apr.  6. 

Avin.  viij  Id.  Apr.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  3,  f.  8b'b :  Fiat  et  concorda  cum  camer  a  de  fructibus.  B. 
sine  alia  lectionc  ßat  B. 

474.  Ludwig  von  Cersen  (CWmioJ  bittet,  ihn  mit  Can.  uud  Präb. 
in  Minden  und  der  Obedienz  sie*',  gardia  in  Kutenhausen 
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(Cutrtthuseii)  im  Werth  von  GO  üuldti.  zu  providiren,  die 

durch  den  Tod  des  Dietrich  von  Horst,  rolhrhn  is  Jruvtuum 

camerc  apoxttdice  drbitorum  der  DiOe.  Minden,  erledigt 

sind;  Can.  und  Prab.  zu  S.  Pauli  in  Hillberstadt  will  er 

aufgeben.    Avignon  1363  Apr.  15. 

Avin.  xvij.  Kai  Maii  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  3,  f.  124. 

475.  (iünther  von  Planitz  (Vlmomiz)   bittet   um  Bestätigung 

von  Can.,  grösserer  Prab.  und  Decanat  in  Naumburg  mit 

105  Uoldfl.    Avignon  1363  Apr.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Maii  a.  j. 

Rotulus  confirm.  Alemann.  f.  239 b. 

476.  Heinrich  Porschin,  der  die  Vicarie  U.  L.  Frauen  iu  Meissen 

an  Hugo  de.  Rfhobn/iis  (?)  gegen  die  Capelle  8.  Marino 

Magdalenac  in  der  Burg  zu  Meissen  zu  Händen  des  päbst- 

lichen  Kämmerers  vertauscht  hat,  bittet,  die  wegen  eines 

Versehens  des  Schreibers  zurückgehaltene  Urkunde  zu  ex- 

pediron.    Avignon  1363  Apr.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Maii  a.  j. 
Rotulus  conf.  Alem.  f.  241. 

477.  Johauu  von  Marburg,  Probst  von  S.  Nicolai   in  Magdeburg. 

Padiu •  rt  ßoNoitie1  per  V  anttos  in  mn  riuntnicu  .sttukn*, 

bittet,  seinen  Tausch  zu  Händen  des  Ordinarius,  wodurch  er 

Can.  und  Prab.  in  Magdeburg  erlangt  hat,  zu  bestätigen.— 

obwohl  er  eine  kleinere  Prab.  in  Haiberstadt  besitzt.  Avignon 

1363  Apr.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Maii  a.  j. 
Rotulus  conf.  Alem.  f.  241". 
>  immatr.  1340. 

478.  Conrad  von  Bidenkap  (llaydnrfaip)  bittet  um  Bestätigung 
der  ihm  vom  Capitel  iu  Magdeburg  verliehenen  Pfarre  m 
Biere  (ßyerj,  —  obwohl  er  zwei  altan'a  tdmph'ria  in  Arns- 
burg und  Tangermünde  besitzt,  deren  einen  er  aufgeben 
will.    Avignon  1363  Apr.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Maii  a.  j. 
Rotulus  conf.  Alem.  f.  241 b. 
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479.  Johann  gen.  Musiuowe,  Can.  zu  S.  Crucis  in  Nord hausen, 
bittet  um  Bestätigung  des  durch  Resignation  des  Bernhard 
von  Zuden  (Zendvn)  erledigten  Schul asteraints,  —  obwohl  er 
die  Capelle  S.  Nicolai  in  Uirbuchsrode  besitzt.  Avignon 
1 363  Apr.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Maii  a.  j. 

Rotulus  conf.  Alem.  f.  242.  -  Zu  den  5  letzten  Suppl.  gehört  die 
Notiz:  Dignctur  s.  v.  supplieationcs  jtremissas  ejcaudire  et  admitterc  ac 
manu  vestra  beatissimu,  ttl  petitur,  signare.  Fiat,  nt  petihtr,  pro 
omnibus  et  singulis,  seä  componant  cum  camera  de  fructibus  tnalc 
recepHs.    B.  sine  cd'ta  lectione  fiat  B. 

480.  Urban  V.  ernennt  den  Probst  von  Meissen,  den  Scholasticus 
von  U.  L.  Frauen  iu  Erfurt  und  den  Thesaurarius  von  Merse- 
burg zu  Couservatoren  des  Capitols  zu  Naumburg  auf  3  Jahre. 
Avignon  1363  Apr.  28. 

Avin.  inj  Kai.  Maii  a.  j. —  Müitanti  ecclosie 
Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f.  437.   Taxe:  30. 

481.  —  pruvidirt  Johann  von  Ockenbrock  (Orkenbroclw)*  Can. 
in  Magdeburg,  licentiutua  in  artibus  et  in  iure  canoniro 
pentus,  mit  der  grösseren  Pritb.  daselbst  von  25  Mark,  die 
der  Electus  Ludwig  von  Halberstadt  gehabt  hat,  —  obwohl 
or  Can.  und  kleinere  Prab.  in  Ramelsloh  ( Iiamesloc)  und 
die  Pfarre  in  Schuttorf  besitzt;  letztere  will  er  aufgeben 
(und  beauftragt  die  Decane  von  8.  Agricoli  iu  Avignon, 
S.  Martini  in  Münster  und  8.  Johann  in  Osnabrück).  Avignon 
1 363  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.  j.  —  Nobilitas  generis 
Reß.  Avin.  a.  1,  2,  f.  290,  itt).  Taxe:  !3>/2,  15V*.     Supplik  Johanns 
Suppl.  a.  I,  3,  f.  235. 

i 

482.  —  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon  und 
S.  Stephan  in  Mainz  und  den  Cautor  von  U.  L.  Frauen  in 
Erfurt,  den  Heinrich  von  (jlrebinowe,  Mainzer  Diöc,  in  die 
durch  den  Tod  des  Dietrich  von  Wedelberg  erledigte  Pfarre 
in  Schutzeberg  (I),  Mainzer  Diöc,  einzuführen.  Avignon 
1 363  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.  j.  —  Attributa  dilecto  filio 
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Reg.  Avin.  a.  I,  4,  f.  149",  21)5.  Taxe:  15'/*  —  Supplik  Heinrichs, 
Suppl.  a.  I,  3,  f.  232. 

488.  —  beauftragt  deu  Abt  von  S.  Uodohardi  und  die  Decane 

vuii  S.  Andreae  und  S.  Crucis  in  Hildesheim,  den  Presbyter 

Pantaleon  von  Verenbracht,  Cölncr  Diöc.,  in  die  Pfarre 

8.  Magni  in  Braunschweig  einzuführen,  die  dur  f  Conrad 

[Suppl.:  Ludolf)  Langt-  innegehabt  bat,  und  deu  Heinrich 

Westfal  zu  entfernen.    Aviguon  1 803  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai  Maiia.j.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg.  Avin.  a.  I,  3,  f.  574 b.  Taxe:  21 1    -  Supplik  Pantal.,  Suppl. 
a.I,  3,  f.  230*. 

484.  —  beauftragt  die  Pröbste  von  S.  Severi  in  Erfurt  und  von 
Dorla  und  den  Cantor  von  S.  Johann  in  Mainz,  deu  Eugel- 
brecht  von  Allendorf  (Alibmlorf),  f  Engelbrechts  Sohn. 
hacaUarius  in  artibttx,  Mainzer  Diöc,  den  er  mit  der  Pfarre 
in  Soden  pruvidirt  hat,  welche  nach  dem  Tode  Johanns  vuii 
Witzenhausen  der  gebannte  Berthold  (jnuizil  uncanonisch  inue 
hat,  einzuführen  und  diesen  zu  entfernen.  Aviguon  1363 
Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai  Maii  a.  j.  —  Attributa  dilecto 

Reg.  Avin.  a.  I,  b\  f.  511 h,  575.  Taxe:  17.  -  Suppl.  Engelbr.,  SuppL 
a.I,  3,  f. 232". 

4H5.  —  providirt  Heinrich  von  Swentz  —  die  Provision  des 
Pabstes  Iunocenz  VI.  ist  wegen  dessen  Todes  uicht  expedirt  — 
mit  Can.  und  grösserer  Präb.  in  Zeitz,  obwohl  er  in  Naum- 
burg Can.  und  kleinere  Präb.  mit  Einkünften  bis  zu  IG  Goldfl. 
besitzt  und  ihm  eine  grössere  Pr&b.  daselbst  reservirt  ist 
(und  beauftragt  die  Äbte  von  Chemnitz  und  Zella,  Meissner 
Diöc,  und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon).  Aviguon 
1363  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.j.  —  Probitatis  et  virtutum 

Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  474  ,  516.  Taxe:  10  »/•.»,  \2h  >-  —  Supplik  des 
Procura tors  des  deutschen  Ordens  für  seinen  familiaris  Heinr.,  qui 
studuit,  studct  et  novit  in  iure  canotiico,  Suppl.  a.  I,  3,  f.  206. 

486.  Der  Procurator  des  deutschen  Ordens  bittet.  Cuno  von  Hayn, 
des  f  Conrad  Sohn,  Presbyter  Meissner  Diöc,  mit  Can.  in 
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Würzen  «.  exp.  mai.  pr.  zu  providiren.  Avignon  1863 
Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  3,  f.  206. 

487.  Dietrich  gen.  Bischof  von  Orlamünde,  Mainzer  Diöc,  bittet, 
ihm  die  Pfarre  zu  Neuhuf  (Nu<>nhw'<>it),  Mainzer  Diüc,  zu 
übertragen,  die  Guntram  von  Hagen  (dv.  Indnyhw)  adsiwer- 
dotium  nun  promolus  seit  mehreren  Jahren  inuehat.  Avigilen 
1363  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.j. 

Rotulus  prosentatus  per  dominum  N.  episcopum  Tusculan.  cirdi- 
nalern  de  benefieiis  vacantibus  pro  clericis  remotarum  partium  Alamannie 
iuxta  commissionem  s.  v.,  (f.  228 — 35)  f.  252 

488.  Heinrich  Köxleben  (Ruckerahjbw),  Mainzer  Diöc,  bittet 
um  die  Capelle  in  Nieder-Salza  bei  Nord  hangen,  die  durch 
den  Tod  Heinrichs  (lies:  Dietr.)  von  Honsteiu  erledigt  ist 
Avignon  1363  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.  j. 
Rotulus  presentatus  etc.  f.  232. 

489.  Heinrich  Smyr  von  Gotha,  Mainzer  Diöc,  bittet  um  die  Pfarre 
in  Cousilstaf,  Würzburger  Diöc,  die  Conrad  Herlin  in  prvs- 
hyt<>runi  non  proinotus  seit  mehreren  Jahren  iuue  hat. 
Avignon  1363  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.j. 
Rotulus  etc.  f.  232". 

490.  Heinrich  von  Halberstadt,  Mainzer  Diöc,  bittet  um  die  Pfarre 
S.  Bartholomaei  in  Erfurt,  die  Friedrich  von  Hüxleben 
(Iturh>rsl<aben)  zugleich  mit  der  Cantorei  von  8.  Crucis  in 
Nordhausen  (Nertiisen)  inne  hat.   Avignon  1363  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.j. 
Rotulus  etc.  f.232b. 

491.  Urban  V.  beauftragt  den  Electus  Gerhard  von  Naumburg, 
die  Erlasse  gegen  Barnabo  Visconti  in  Deutschland,  Böhmen, 
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Polon,  Lothringen  und  Brabant  zu  publicireu.  Avigouu 
13(53  Mai  4. 

Avin.  iiij.  Non.  Maii  a.j.      Adversus  dampnationis  filium 
Reg.  245,  f.  183 b. 

492.  —  ernennt  den  Abt  von  Alt-Ülzen  und  die  Dccane  vun 
Schwerin  und  S.  Nicolai  in  Magdeburg  zu  Couservatorcn  des 
Capitels  zu  Stendal  (  Stauda!  j  auf  3  Jahre.  Avignon  I3G3 
Mai  5. 

Avin.  iij.  Nun.  Maii  a.j.  —  Militanti  occlesie 
Reg.  Avin.  a.1,  0,  f.3U).  Taxo:  30. 

493.  —  schreibt  an  den  Krzbischof  von  Mainz  (und  in  e.  m.  an 

den  von  Magdeburg)  und  dessen  Sullragaueen  wegen  des 

Barnabo  Visconti.    Avignon  1303  Mai  6. 

Avin.  ij.  Non.  Maii  a.  i.  —  Adversus  dampnationis  tilium 
Reg.  245,  f.  182  b.  183*. 

494.  Herzog  Philipp  von  Braunschweig  bittet,  ihm  die  Wahl  eiue* 

Confossors,  Messe  vor  Tagesanbruch  und  Gottesdienst  an 

interdicirten  Orten  zu  gestatteu.    Avignon  1363  Mai  9. 

Avin.  vij.  Id.  Maii  a.j. 
Suppl.  a.1,  4,  f.D. 

495.  Hermann  von  Bilzingsleben,  f  Kitter  Hennanns  Sohn,  Schu- 
lasticus  von  Halberstadt1,  bittet  um  Bestätigung  des  C;in. 
uud  der  Präb.,  obwohl  er  die  rajtrlltitrir  prr  ratntnims 
ccrlrsii'  Halb,  sulitc  yttbermiri  in  Saniswegen  (Sanntisco  u) 
und  Alvensleben  (Alcdvibon)  besitzt.    Avignon  1363  Mai  0. 

Avin.  vij.  Id.  Maii  a.j. 

Suppl.  a.  1,4,  f.  30''  (Rotulusconfirmationuni  Alamannoruni):  Dimitte 
aUeram  de  capcUaniis. 

'  1358  .  67,  Can.  1350  . .  82. 

496.  Reinhard  von  Bilzingsleben,  f  Ritter  Hermanns  Sohn,  bittet 

um  Bestätigung  \\>n  Dan.  und  Prab.  zu  U.  L.  Frauen  io 

Halberstadt1.    Avignon  1363  Mai  9.  ■ 

Avin.  vij.  Id.  Maii  a.  j. 

Suppl.  a.1,  4,  f.  31  (Rotulus  etc.). 

'  1351..  86. 
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497.  Heinrich  Spiring  bittet  um  Bestätigung  von  Can.  und  Präb. 
zu  U.  L.  Frauen1  in  Halberstadt.    Avigilen  1803  Mai  9. 

Avin.  vij.  Id.  Maii  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  4,  f.  30b  (Rotulus  etc.). 

>  1341..  63. 

*498.  Urban  V.  giebt  auf  Bitten  Kaiser  Karls  IV.  Ehedispens  für 
dessen  Tochter  Elisabeth  und  Markgraf  Otto  von  Branden- 
burg.   Avignon  J363  Mai  11. 
Avin.  v.  Id.  Maii  a.  j.  —  Eximie  devotionis 

Wien,  K.  K.  Haus- Archiv.  -  Gedr.  Riedel  II,  2,  S.451,  1058.  — 
Auch  Reg.  Avin.  a.  I,  0,  f.  480,  4(59;  Taxe:  16.  Das  betr.  Schreiben  an 
Otto  und  Elisabeth,  ebd.  480",  470,  Incipit:  Etsi  inter  illos;  Taxe:  IG.  — 
Die  Supplik  Kaiser  Karls  (Avignon  Mai  11),  Suppl.  a.  I,  4,  f.  25b: 
Sujyjüicat  S.  V.  devotus  filius  vester  Karclus  Iionum.  Imperator  Semper 
atujusius  ei  Boemie  rex,  quatinus.  cum  inter  ipsum  et  illustrem  prin- 
cijietn  Ottonem  tnarchionem  Brandenburgs.,  natum  quondam  Ludovici 
deßavaria,  habitus  sit  tractatus,  quod  inter  itnpertUorem  nomine  inclite 
filie  sue  Elizabeth  infantis  et  Ottonem  predidum  exnunc  sjx>nsalia  et 
demum,  cum  dicta  Eliz(d>cth  ad  eUUem  ad  hoc  apUim  jyervenerit ,  inter 
ipsos  Ottonem  et  Elizabeth  matrimonium  cotitrahatur,  sed,  quia  ijtsi  Otto 
et  Elizitbeth  terlio  et  quarto  consanguindati'i  gradibus  invicem  se  contin- 
gunt,  siipplicat  idem  imperator,  ut  super  Am,  non  obstantc  impettimento 
predicto  neenon  iuramento  per  ipsum  imperatorem  duilum  apostolice  sedi 
prestito,  quod  cum  dicto  Bavaro  vel  descendentibus  ex  eo  per  se  vel  suos 
tmUrimonium  vel  s^misatia  nunquam  cwUraJieret,  considerato  maxime, 
quod  filii  dicti  Bavari  ad  obcdiciUiam  sanete  matris  ecelesie  rcdicruntf 
de  spcciali  gratia  dignemini  misericorditer  disjKtisare ,  prolem  etc.  — 
Fiat  B.  Sine  atia  leeiionc.  Fiat  B.;  an»  Rande:  Ex.  dispensatio. 

499.  —  gestattet  dem  Grafen  Johann  von  Schwarzburg 
(-VVaehsenburg)  und  seiner  Gemahlin  Kixa  (IHcJtrzu),  Gottes- 
dienst an  interdicirteu  Orten  halten  zu  lassen.  Pont  de 
Sorgue  1363  Mai  14. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  ij.  Id.  Maii  a.  j.  —  Devotionis  vestre 
Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f  4(J3.  Taxe:  10. 

»  Johann  f  1407  und  Rixa  r.  Hennebery. 

500.  —  verbürgt  dem  Sighard  (Sxjchardns)  von  Schwarzburg, 
Can.  in  Mainz,  den  Besitz  und  Genuss  seiner  Pfründen 
wahrend  seiner  Pilgerfahrt  ins  heilige  Land  und  bis  zu 
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seinem  Tode  (und  beauftragt  den  Erzbischof  von  Magdeburg, 
den  Klertus  Gerhard  von  Naumburg;  uud  dou  Docan  vun 
S.  Agricoli  in  Avigilen).    Pont  de  Sorgue  1363  Mai  14. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  ij.  Id.  Maii  a.  j.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  1,  u\  f.  2V*5h.  2ii.  Taxe:  10,  12.  —  Supplik  des  (irafen 

Sigh.,  Can.  in  Magdeburg,  Würzburg,  Mainz  und  Köln,  Suppl. a.  1,4. 

f.  3H. 

501.  —  gestattet  dem  Klertus  Gerhard  von  Naumburg,  Anhänger 
des  Barnabu  Visconti  in  dortiger  Gegend,  falls  sie  sich 
unterwerfen  und  von  diesem  zurücktreten,  zu  absulvireu. 
Avignon  1363  Mai  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  hin  a.j.  —  Aniinarum  saluti 

Heg.  245,'  f.  11)7  b  =  Min.  (archetyp.  lunoe.  VI)  244  A.  -  üedr.Pü&sc 
S.  1U0,  47. 

502.  —  gestattet  Herzog  Rudolf  von  Sachsen,  Gottesdienst  an 
interdicirten  Orten  halten  zu  lassen.    Avigilen  13b3Mai2l. 

Avin.  xij.  Kai.  Iun.  a.  j.  —  Devotionis  tuo 
Reg.  Avin.a.I,  ;">,  f.  491''.  Taxe:  10. 

*502a.  —  bestätigt  die  Privilegien  und  Freiheiten  des  Klosters 
Wülfinghausen.    Aviguon  1363  Mai  30. 
Avin.  iij.  Kai.  Iun.  a.j.  —  Cum  a  nobis 

Gedr.  Calenb.  ÜB.  VIII,  12(>  (mit  Bulle  an  ruth- gelber  Seide,  auf 
dem  Rande:  Joh.  de  Mulms  (?),  sonstige  Marginalien  sind  nicht  an- 
gegeben). 

503.  Urban  V.  schreibt  an  Kaiser  Karl  wegen  der  Gefangennahme 
seines  Abgesandten,  des  Burggrafen  Burchard  von  Magde- 
burg.   Avignon  1363  Juni  8.  (S.) 

(Urbanus  episcopus  servus  servorum  Uei.J  earissimo  in  Christo  tilio 
Carole  Romanorum  imperatori  semper  augusto  salutem  [et  apostolieam 
benedictionem|.  turbationern  rnultam,  fili  earissimc,  hiis  diebus  recc- 
pimus  et  indesinenter  habemus,  ex  eo  videlieet,  quod  quidam  temerarü 
presumptores  dilect  um  tili  um  nobilem  virum  Bureardum  eomitem  Magde- 
burgen.,  imperialis  curie  magistrum  ae  oelsitudinis  tue  nuntium,  ad  sedem 
apostolicam  destinatum,  quem  ad  tuam  remittebamus  presentiam,  eiusque 
soeios  presumpserunt  capere  et  spoliare  ae  presumunt  detinere  captivos 
penas  et  sententias  eontni  talia  committentes  inflietas  et  latas  penitus 
contempnendo.    hee  igitur  exeellentie  tue  cum  multa  displicentia  refe- 
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rantes(!),  imperialem  magnifieentiam  rogamus  attnnte,  quatinus  prudenter 
»Mendens,  quod  turbationem,  quo  so  fursan  ex  hiis  tuis  precordiis  ingeret. 
patienria  reprimas  et  animo  magno  studeas  tolerare.  natu  tuam  sereni- 
tatem  nolumus  ignoraro,  quod,  premissis  ad  notitiam  nostram  deductis, 
iniuriani  huiusniodi  nostram  propriam  reputantes,  statim  solitam  operam 
(iedimns  ad  libcrationem  ipsius  et  commisimus  venera  bi  Ii  fratri  nostro 
Talayrando  episcopo  Albanen.,  ut  contra  reos  excessuum  predietorum 
proeederet,  in  quantum  iustitia  suadoret.  cum  autom  idem  episcopus 
ad  publicationcm  sententie  excommuuicationis  et  alianim  penarum  pro- 
niulgatarum  contra  talia  faeientes  internieret,  fuit  nobis  cum  multa  in- 
stantia supplicatum,  quod  in  publieatione  proeessuum  predietorum  et  in 
aliis  processibus  de  novo  faciendi  s  supersederetur  ad  presens,  donec 
contingoret  per  alias  vias  securiores  dictum  comiteni  liberari ,  ne  fursan 
predicti  iniquitatis  filii  occasione  dictorum  processuum  in  personam  dicti 
cunütis  aliqua  mnovarvnt.  susponsa  itaque  ad  tempus  publieatione 
predicta,  per  alios  modus  et  vias  tutiures  proeuramus  ficri  liberatiunem 
predietam  et  nicliilominus.  quandu  expediet  et  cum  securitate  dicti 
comitis  ficri  poterit,  contra  patratores  buiusmndi,  quanto  gravius  pote- 
rinnis,  manum  extendemus  apostolico  potestatis. 

datum  Avinione  vj.  Mus  Iunii,  [pontificatus  nostrij  anno  primo. 

Reg.24f>,  f.l9f>h. 

503 a.  Heinrich  Kamerer,  Cleriker  Mainzer  Dioc.,  bittet,  ihn  mit 
der  durch  den  Tod  Diotrichs  von  llonstein  (llimtoiij  erledigten 
Capelle  in  Nieder-Salza  zu  providiren.    Aviation         Juni  9. 
Avin.  v.  Id.  Tun.  a.  j. 

Sappl,  a.  I,  4,  f.  104  (Rotulus  presentat us  per  N.  Tuscnlan.  episcopum 
card.  pro  infrascriptis  cloricis  do  diversis  dioc.  Alamanie  iuxta  com- 
missionem  S.V.  ebd.  f.  IUI  — 17 b). 

508b.  Heinrich  Berten  von  Duderstadt  bittet,  ihm  die  Vicarie  des 
Altars  S.  Katharioae  in  der  Pfarrkirche  S.  Cyriaci  in  Dnder- 
stadt  zu  übertrafen,  die  durch  den  Tod  Heinrichs  Undir  der 
Linden  erledigt  und  von  Johann  Idolstat  uccupirt  ist.  Avigilen 
1363  Juni  9. 

Avin.  v.  Id.  Iun.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  4,  f.  104 (Rotulus  etc.). 

503c.  Hertwig  von  Halberstadt,  Subdiaconus  Mainzer  Dioc.  bittet, 
ihm  die  Pfarrkirche  in  Bennungen  (?  ltnuiiiHfvnJ,  die  der 
Probst  dos  Nonnenklosters  S.  Petri  in  Kathusen  (!)  occupirt 
hat,  zu  tibertragen;  die  Vicarie  zu  8.  Crucis  in  Nordhausen, 
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im  Werthe  von  6  Uoldfl.,  will  er  aufgeben.  Avignon  1363 
Juni  9. 

Avin.  v.  Id.  Iun.  a.  j. 

Suppl.  a.I,  4,  f.  l(>4h  (Rotulus  etc.). 

504.  Dietrich  gen.  Bischof  von  Orlamünde,  Maiuzer  Diöc.,  bittet 
um  Verleihung  der  Pfarre  zu  Is'euhof  (Nutnhofen).  die 
Uuntrani  von  Hagen  zuerst  widerrechtlich  inne  gehabt  und 
jetzt  Ludwig  Knumijchjn  (?)  occupirt  hat  Avignon  1363 
Juni  9. 

Avin.  v.  Id.  Iun.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  4,  f.  K)4b  (Rotulus  etc.). 

505.  Johann  Solbach  von  Heiligenstadt,  Mainzer  Diöc,  bittet  um 
die  Pfarre  in  Marth  (in  tfrm  mm  ihr),  Mainzer  Diöc,  die 
llarimann  von  ßoymbach  inne  hat,  ohne  zum  Priester  geweiht 
zu  sein.    Avignon  1303  Juni  9. 

Avin.  v.  Id.  Iun.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  4,  f.  lüf)  (Rotulus  etc.). 

506.  Heinrich  von  Halberstadt,  Mainzer  Diöc,  bittet  um  Verleihung 
der  Pfarre  zu  Tuzelnheim,  Strassburger  Diöc,  die  Heinrich 
von  Honstein  der  altere  zugleich  mit  der  Pfarre  in  Taui- 
bach, derselben  Diöc,  seit  mehreren  Monateu  inne  hat 
Avignon  1363  Juni  9. 

Avin.  v.  Id.  Iun.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  4,  f.  1ÜT>  (Rotulus  etc.) :  Declara  apetrthis  numcrum  men- 
sium;  am  Rande:  Talis  est  responsio  pape. 

507.  Urban  V.  beauftragt  Decan,  Scholasticus  und  Gantor  von 
U.  L.  Krauen  in  (iotha,  den  Johann  Helwig  von  Gotha  in 
die  Pfarre  zu  Ostheim  (O.  pxtra  mums  Gothen.),  die  bisher 
Hermann  von  dem  Rode,  ohne  zum  Priester  geweiht  zu  sein, 
innegehabt  hat,  einzuführen  und  diesen  zu  entfernen.  Avignon 
1303  Juni  9. 

Avin.  v.  Id.  Iun.  a  j.  —  Attributa  dilecto 

Reg.  Avin.  a.  I,  3,  f  518.  Taxe:  IG.  —  Supplik  Helwigs,  Suppl.  a.  I, 
4,  f.  I04b  (Rotulus  etc.). 
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508.  —  beauftragt  die  Äbte  vom  Schotten  kloster  und  vom  Peters- 
burg und  den  Cantor  von  S.  Severi  in  Erfurt,  den  Heinrieh 
Sagittarius  von  Orlaniüude  in  die  Pfarre  zu  Sipulcrsteh* 
((iifitdirstete?;,  die  Christian  \un  Witzleben  uneanoniseh 
innehat,  einzuführen,  obwohl  er  mit  einem  Beneficiuin  der 
Äbtissin  von  Quedlinburg  providirt  ist,  und  diesen  zu  ent- 
fernen.   Avignon  1863  Juni  9. 

Avin.  v.  Id.  Inn.  a.  j.  —  Attributn  dilecto 

Reg.  Avin.  a.  I,  4,  f.  148",  2iH.  Taxe:  17  V*  —  Supplik  Heinr.,  Suppl. 
a  1,  4,  f.  101  (Rotulus  etc.). 

509.  Albrecht  Schonebecker  von  Huben,  des  f  Johann  Solin,  Meissner 
Diöc,  bittet  um  ein  vom  Abt  und  Convent  in  Dobrilugk  zu 
verleihendes  Beneficiuin.    Avigilen  1363  Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  lue.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  4,  f.  141''  (Rotulus  prescntatus  per  N.  opisoopum  Tus- 
culau.  card.  pro  infrascriptis  pauperibus  clericis  de  diversis  partibus 
Alaniannie  de  expectationibus  beneficiorum  infraseriptoruni  iuxta  coni- 
missionem  s.v.,  fol.  141  —  4;V'). 

510.  Tilemann  von  Jassa,  Mainzer  Diöc,  bittet  um  ein  vom  Kloster 
Wernrode,  übt  thetus  rjenrus  elrtp't  perjn  tunm  mohsioM-wy 
zu  verleihendes  Beneficiuin.    Avigilen  1363  Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Iun.  a.  i. 

Suppl.  a.  I,  4,  f.  1421  (Rotulus  etc.). 

511.  Johann  Prenvmdcrii '(!)  von  Zierenberg  (?  Tirenlwrc/h).  Mainzer 

Diöc,  bittet  um  ein  Beneficium  des  Capitehs  von  S.  Moritz  in 
Halberstadt,  nbi  sibi  ch'tp't  ppvpvtuam  mamvnu  m.  Avigilen 
1363  Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Iun.  a.  j. 

Suppl.  a,  I,  4,  f.  142»  (Rotulus  etc.). 

512.  Conrad  von  Kahla  (7  Kai)  Mainzer  Diöc,  bittet  um  ein  Bene- 

ficiuin des  Bischofs  von  Halberstadt,  ubi  <l<yit  prrprtumii 
wfiHsinnnn.    Avignon  1363  Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Iun.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  4,  f.  14'5  (Rotulus  etc.). 
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518.  Heinrich  Dencmarkin  von  Sulza.,  Mainzer  Diöc.,  bittet  um  ein 
Beneficium  des  Cisterzienser- Nonnenklosters  Kisleben  (Ishm- 
bin)\  ubi  rh-gii  pcrju'fnum  mtinsionriu.  Avignon  1363 
Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Inn.  a.  j. 

Suppl.ii.  I,  4,  f.  143  (Rotulus  etc.). 

«  1).  i  Helfta,  8.  M.  I,  S.  42ff,  27*     ÜB.  der  Mamf.  Kl  S.  X  Vll 

514.  Heinrich  Astinnel  von  Nordhausm  bittet  um  »un  Beneficium 
des  Klosters  Buch  (Ihwhnn),  Meissner  Diöc,  ubi  sibi  Jtgit 
pripHwiM  mansiwnrnt.    Avignon  1363  Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Iun.  a.j. 

kuppln.  I,  4,  f.  143  (Rotulus  etc.). 

515.  AI  bracht  v  on  Aschersleben  ('Ksrhrrslwj,  Halberstildter  ItiOc. 
bittet  um  ein  Beneficium  d^s  Üecans  vou  Magdeburg.  Avignuii 
1363  Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Iun.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  4,  f.  143  (Rotulus  etc.). 

516.  Urban  V.  providirt  Jobann  Lichtenau,  Breslauer  Diöc,  mit 
Beneficium  des  Benediktiner- Klosters  Brehna,  Magdeburger 
Diöc,  mit  oder  ohne  Seelsorge,  von  18 — 25  Mark  (und 
beauftragt  den  Abt  vom  Petersberge,  den  Probst  von  S.  Moritz 
in  Halle  und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon). 
Avignon  1363  Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Iun.  a.j.  -  Vito  ac  nioram 

Reg.  Avin.  a.  I,  ö,  f.  203:  g(ratis).  —  Suppl.  Johanns,  Suppl.  a.  L  4, 
f.  142  (Rotulus  etc.). 

517.  —  providirt  Heinrich  von  Berten  von  Dnderstadt  [qni  in 
dior.  IJalborMaden.  vlcgit  pcrpeluam  mmisionrtn  Suppl.] 
mit  einem  Beneficium  des  Decans  von  Halberstadt,  mit  oder 
ohne  Seel sorge,  von  18  —  25  Mark  (und  beauftragt  die  Decane 
von  S.  Agricoli  in  Avignon,  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  und 
Heiligenstadt).    Avignon  1363  Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Iun.  a.j.  -  -  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f.  2f)0.  Taxe:  IOV21  V2*l2.—  Suppl.  Hein r.,  Suppl. 
a.  I,  4,  f.  142b  (Rotulus  etc.). 
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518.  —  providirt  Johann  gen.  Stella,  Sohn  Keinhards,  von  Fisch- 
bach  (  Vwhsbtirh),  Mainzer  liiöc.  mit  ebensolchem  Beucfieium 
des  Capitels  U.  L.  Frauen  in  hrfurt  (und  beauftragt  den 
Bischof  von  Bamberg  und  die  Pecaue  von  Naumburg  und 
S.  Agricoli  in  Avigilen).    Avignon  1303  Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Inn.  a.  j.  —  Vite  ae  morum 

Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f.  313".  Taxe:  1U1;.„  12<  2.  -  Supplik  Job..  Sappl, 
a.  I,  4,  f.  143b  (Rotulus  etc.). 

519.  —  providirt  Jobann  vun  Etzelsdorf  f/MsforjtJ,  Mngde- 
l)iirger  Diöc,  mit  ebensolchem  Beneficium  des  Klosters  Berge 
(und  beauftragt  die  Decane  von  Magdeburg  und  S.  Agricoli 
in  Avignon  und  den  Oftfcialen  von  Magdeburg).  Aviation 
1363  Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  lun.  a.  j. —  Vite  ae  niorum 

Reg.  Avin.  a.  I,  4,  f.  344 4t  y(rtttis)  pro  Dm.  —  Supplik  Job., 
Suppl.  a.  I,  4,  f.  142  (Rotulus  etc.). 

520.  Urban  V.  ersucht  Kaiser  Karl  IV,  den  Bischof  (Jerhard  von 
Naumburg  zu  unterstützen,  der  das  Urtbeil  gegen  Barnabo 
Visconti  und  seine  Anhänger  publiciren  soll.  Avignon  1303 
Juni  1 J . 

[Urbanus  episeopus  servus  servorum  Dei.j  earissimo  in  Christo 
filio  Carolo  Romanorum  imperatori  semper  augusto  salutem  [et  apo- 
stolicam  benedictionem].  de  prompta  dilectione,  quam  dilectus  filius 
Gerardus  electus  Nuemburgen.,  lator  presentium,  ad  Romanam  gerit 
eccJesiam,  obtinentes  in  Domino  fidueiam  specialem,  sibi  eommisimus, 
quod  processus  nostros  fuetos  contra  iniquitatis  rilium  Barnabonem  de 
Vieecomitibus,  eivem  Me<liolanen. ,  hereticum  detestandum ,  eiusquo 
compliees  et  fautores  in  Alamanio  Boemie  et  certis  aliis  partibus  faeiat 
publicari  et  quedam  alia  exequatur,  que  circa  buiusmodi  proeessuum 
negotia  fuerint  oportuna.  quocirca  imperialem  sublimitatem  requirimus 
et  rogamus  attente,  quatinus  in  favorom  sacre  tidei  ac  ob  reverentiam 
apostoliee  sedis  et  nostram  neenon  pro  pace  et  commodo  universalis 
ecclesie  prefato  electo  et  subrogatis  ab  eo  in  premissis  eftcetualiter 
tribuat  uuxilium  consiliura  et  favorem. 

datum  Avinione  iij.  Idus  Iunii,  [pontificatus  nostrij  anno  primo. 

Min.  Reg.  244a  (arehetyp.  Innoc.  VI,  a.j);  in  dorso:  Jmpvratori  11»- 
manorum  pro  electo  Niunibunjcn. ,  darunter  (durchstrichen)  Vulusa  . 
}.  secret.  et  j.  de  curia  pro  rrsjuris;  ferner:  a\rij  (duivhst  riehen)  —  rij 
-       —  Auch  Reg.  24f>,  f.  1«.  HJ. 

QiMcUlobUqu.a.Fr.S.  XXII.  1U 
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521.  —  verlängert  dem  Kleetus  Gerhard  vun  Naumburg,  dein 
Innucenz  VI.  wegen  der  Armuth  seines  Bisthums  Cann.  nn<l 
Prahb.  in  Magdeburg  und  Strassburg  und  das  Kellneramt  in 
Strassburg  auf  4  Jahre,  übertrugen  hatte,  nach  Ablauf  dieses 
Termins  den  Besitz  auf  weitere  2  Jahre  und  bestätigt  ihm 
Probstei  und  Can.  in  Bamberg,  alles  zusammen  mit  Ein- 
künften von  900  tiuldrt.    Avignon  1363  Juni  Ii. 

Avin.  iij.  Id.  Iun.a.j.  —  Tue  devotionis 

Reg.  Avin.  a.  I,  ü,  f.  f>81 h,  747.  Taxe:  21.  —  Supplik  Gerhards  um 
Prolongation  auf  4  Jahre,  Suppl.  a.  I,  4,  f.  8öb:  Fiat  ad  biennium  B. 
Sine  alia  Icäionc  futi  B. 

522.  —  ernennt  den  Abt  von  Waldsassen  ( '  Waltxachsen) .  den 
Probst  von  Zeitz  und  den  Archidiaconus  von  Lübbeke,  Min- 
dener Diöc.,  zu  Conservatoren  des  Cisterzienser-  Nonnen- 
klosters S.  Nicolai  in  Stadt -Ilm  (Ylmvnp)  auf  5  Jahre. 
Avignon  1363  Juni  1 1. 

Avin.  iij.  Id.  Iun.  a.  j.  —  Militanti  ecelesie 

Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f.  442.  Taxe:  30.  —  Supplik  des  Klosters,  Suppl. 
a.  I,  4,  f.  87". 

533.  Das  Kloster  8.  Nicolai  in  Stadt-Ilm  bittet,  den  Besuchern 
an  bestimmten  Festtagen  Indulgenzen  zu  gewahren.  Avignon 
1303  Juui  \  \. 

Avin.  inj.  Id.  Inn.  a.  j. 

Suppl.  a  I,  4,  f.  87 :  Fiat  de  anno  ä  qwtdragm.  ad  X  annos. 

521.  (ierhnrd  von  Wederden,  des  f  Heinrich  Sohn,  Subdiaconus 
und  buc<iWu  ius  in  dveretis,  bittet,  ihn  mit  grösserer  Prak 
ac  in-rsonatu  rol  offiao  cum  c.ura  vel  sine  cum  in  Magde- 
burg zu  providiren,  obwohl  er  in  Merseburg  und  Halberstadt 
Cann.  und  Prabb.  und  in  Magdeburg  Can.,  kleinere  Prab.  und 
die  Capelle  S.  Uangolti  besitzt.    Avignon  1363  Juni  lf>. 

Avin.  xvij.  Kai.  lul.  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  4,  f.  97. 

525.  Urban  V.  beauftragt  den  Bischof  Johann  von  Strassburg, 
den  Nanmhurgcr  Klectus  Gerhard  in  das  Kellneramt  eiu- 


Digitized  by  Googl 


Nr.  521     528  a  IsWS  Juni  11  -30.  117 

zusetzen,  mit  dem  er  schon  lange  providirt  ist,  gegen  den 
durch  das  Capitel  iutrudirten  Sinundns  von  Geroldseck. 
Avigilen  I3(>3  Juni  Ii. 

Avin.  xv.  Kai.  Iul.  n.  j.  —  Dikvti  filii  <  leranli 
Reg.  245.  f.  107. 

526.  Probst  Conrad  von  S.  Johann  vor  llalberstadt,  oliin  eollcrtor 
snbsidii  bicnnah's  eamerr  apastulier  per  nritatem  et  dioe. 
Halbe r.stade.n.,  bittet,  dem  durch  Brand,  Raub  u.  s.  w. 
beschädigten  Kloster  die  vor  50 1  Jahreu  von  Bischof  und 
Domcapitel  beschlossene  und  vollzogene  Incorporation  der 
Martini-Kirche  in  Haiherstadt  zu  bestätigen.  Avigilen  1363 
Juni  25. 
Avin.  vij.  Kai.  Iul.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  4,  f.  lf>7''.    Am  Rande:  Ömfirmatio. 

»  j.iji,  s.  uji.  ,in-  Shuit  ir„n>.  i,  .?,;<;. 

537-  Klectus  Gerhard  von  Naumburg  bittet  1)  Äbtissin  und  flon- 
vent  des  Klosters  Eschau,  Strassburger  DiOc,  zu  beauftragen, 
die  Tochter  des  Strassburger  Bürgers  Peter  Rebstock  als 
Nonne  aufzunehmen,  2)  um  Conservatoren  auf  5  Jahre, 
3)  ut  in  räum  Arcjonlin.  super  cellerariu  eeelesie  Artjentin. 
mandare  dignernivi  attditori  restri  sacri  palafii  ad  hoc 
per  s.  v.  dt'b'f/ato  rel  vi  suhrogundo,  qnod  nun  abstantibns 
feriis  possit  prorrderc.    Avigilen  1303  Juni  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Iul.  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  4,  f.  Iii«. 

538.  Electus  Gerhard  von  Naumburg  bittet,  seinen  ronsiliarias 
Nicolaus  Kiliani,  pride/n  Scolaris  S.  J  \.  Presbyter  Naumburger 
Diöc,  mit  Oan.  ä.  oxp.  prebende  maioris  ei  perso/iatus,  ojjirii 
t  ri  dirpiitaiis  zu  providiren,  obwohl  er  ('an.  und  kleinere  Piab. 
mit  4  Goldrl.,  das  Archidiaconat  ferro  Pfywwn.  mit  2,  Can. 
und  kleinere  Prab.  in  Zeitz  mit  7,  die  Capelle  in  Dracken- 
dorf (Trachendorf)  und  den  Altar  in  Stadt-Ilm  mit  20  Goldrl. 
Einkauften  hat.  Avignon  I3G3  Juni  30. 
Avin.  ij.  Kai.  Iul.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  4.  f.  137'':  Dimittf  mnnia  et  fUü  nt  petitur  B. 

10* 
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529.  Urban  V.  providirt  Hermann,  den  Sülm  des  Ritters  Tbinio 
von  Hagenist,  Can.  in  Naumburg,  mit  kleinerer  Prab.  von 
12  Goldtl.  daselbst,  die  bisher  Heinrich  von  Swentz  gehabt, 
—  die  Provision  mit  Beneficium  des  Capitels  zu  Zeitz  wird 
aufgehoben  (und  beauftragt  den  Abt  von  Pegau  und  die 
Decane  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  S.  Agricoli  in 
Avignon).    Avignon  1363  Juni  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Iul.  a.  j.  —  Xobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.  1,  %  f.ö(>4b,  7f&  Taxe:  13,  15.—  Supplik  Hermanns 
(Juni  {))  mit  Angabe  von  1(>  Goldfl.,  Suppl.  a.  I,  4,  f.  101  (Rotulus  canl. 
Tuseul.)  und  des  Electus  Gerhanl  von  Naumburg  (Juni  30;,  mit  Be- 
richtigung der  Höhe  der  Einkünfte,  Suppl.  a.  I,  4,  f.  137 b. 

530.  —  providirt  Otto  von  Unten,  Can.  S.  Sixti  in  Merseburg, 
mit  Beneficium  des  Erzbischofs  und  Capitels  von  Magde- 
burg, obwohl  er  Can.  und  Priib.  zu  S.  Sixti  mit  8  Goldfl. 
und  in  der  Pfarrkirche  zu  Spremborg,  Meissner  Diöc,  eine 
Yicarie  mit  8  Goldfl.  besitzt,  die  er  dann  aufgeben  soll 
(und  beauftragt  den  Electus  Gerhard  von  Naumburg  und 
die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon  und  U.  L.  Frauen 
in  Erfurt).    Avignon  1363  Juni  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Iul.  a.  j.  —  Vite  ac  morum 

Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f.  274 b.  Taxe:  11,  13.  —  Supplik  des  Electus 
Gerhard,  Suppl.  a.  I,  4,  f.  137". 

531.  Urban  V.  fordert  die  Vicecomitissa  de  Insula  auf,  den  (Probst 
von  Wissehrad),  Burggraf  Burchard  von  Magdeburg,  kaiser- 
lichen Gesandten,  freizulassen.    Avignon  1363  Juli  1.   (S ) 

[Urbanus  episcopus  servus  servorum  Dei-1  dilecte  in  Christo  filie  nobili 
mulieri . .  vieeeomitisso  de  Insula  salutem  [et  apostolicam  benedicrionem|. 
gravem  tue  nobilitatis  oxcessum  in  nostram  et  apostolice  sedis  ac  caris- 
simi  in  Christo  ±11  i i  nostri  Caroli  Romanorum  imperatoris  Semper  augusti 
grandem  iniuriam  in  personam  dilecti  filii  nobilis  viri  Burcardi  conütis 
Magdeburgen..  eleriei  ac  pretati  imperatoris  ambaxiatoris  et  eius  aule 
magistri,  ad  sedem  apostolicam  destinati,  quem  diceris  detinere  captivum, 
nuper  audivimuscum  dolore,  pro  emendatione  igitur  tanti  excessus  per 
te  facienda  celeriter,  antequam  contra  te  et  alios,  qui  in  hac  parte  de- 
derunt  consilium  ac  auxilium  et  favorem,  ad  publicationem  sententiarum, 
quas  propterea  ineurristis  l,  dilectum  tilium  Petruni  abbatem  monasterii 
Arularum,  Elven.  dioc,  apostolice  sedis  nuutium,  latorem  presentium, 
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ad  tuara  presontiam  destinanuis,  nobilitatem  tuam  monentes  et  hor- 
tantes  in  Domino  ac  niehilominus  districte  tibi  mandantes,  quatinus 
dictum  com  item,  qui  ad  te  non  ut  ad  hostem,  sed  ut  ad  tutum  hospitem 
cum  fiducia  declinavit,  rclaxare  Hbere  non  postponas,  super  hoc  eidom 
nuntio  in  hiis,  que  tibi  ex  parte  nostra  retulerit.  fidem  credulam 
adhibendo. 

datum  Avinione  Kalendas  lulii,  [pontificatus  nostri]  anno  primo. 
Reg.  245,  f.  208. 
»  fehlt:  procediruus!' 

332.  Urban  V.  fordert  den  Gouverneur  von  Rotissillou  u.  a.  auf, 
zur  Befreiung  Burchards  mitzuwirken.  Avignon  1363 
Juli  1.  (S.) 

lUrbanus  episcopus  servus  servorum  Dei.J  dilecto  filio  nobili  viro 
Kaymundo  Alamandi  de  Cervellano,  militi  ac  gubernatori  comitatus 
Kossilionis  et  Ceritanie,  salutem  [et  apostolicam  bcnedictionem).  dilectum 
tilium  Petrum  abbatem  monasterii  Arularum,  Elven.  dioc.,  apostolice 
sedis  nuntium,  latorem  presentium,  super  eo,  quod  nobilis  mulier  .  . 
vicecomitissa  de  Insula  dilectum  filium  nobilem  virum  Burcardum 
comitem  Magdeburgen. ,  clericum  ac  carissimi  in  Christo  tilii  nostri 
Caroli  Romanorum  imperatoris  sempcr  augusti  ambaxiatorem,  ad  nostram 
provinciam  destinatum,  in  gravem  nostram  ac  dicte  sedis  prefatique 
imperatoris  iniuriam  dicitur  detinero  captivum,  ad  tuam  ac  dicte  vice- 
coroitisse  at  aliorum  nobilium  de  partibus  illis,  ut  idem  comes  Ii  bei  e 
relaxetur,  presentialiter  destinamus,  cui  nuntio  super  hiis,  que  tibi  ex 
parte  nostra  narraverit,  fidem  velis  credulam  adhibere  ac  pro  relatione 
predicta  efficaciter  interponere  partes  tuas. 

datum  Avinione  Kalendas  lulii,  [pontificatus  nostri]  anno  primo. 
In  eodem  modo  dilecto  filio  Oisperto  deTrigurano,  iuris  perito,  assessori 

gubernatoris  comitatus  Kossilionis. 
.  .  .  .  Dilecto  filio  nobili  viro  Dalmatio'  vicecomiti  de  Roecabertini 
salutem  etc.  dilectum  filium  Petrum  abbatem  monasterii  Arularum, 
Elven.  dioc,  apostolice  sedis  nuntium,  latorem  presentium,  sti|>cr  eo, 
quod  dilecta  in  Christo  tili«  nobilis  mulier  .  .  vicecomitissa  de  Insula, 
cognata  tua,  dilectum  tilium  nobilem  virum  Burcardum  comitem 
Magdeburgcn.  etc.  ut  sujtra  usque  in  finnn. 
Extern  modo  nobili  viro  Aymerico  vicecomiti  Narbonen.,  et  tibi  dicitur 

cognata,  dicatur  soror. 
Eodem  modo  nobili  viro  Thome  de  Martiano  militi. 
Reg.  245,  f.  20K 

333.  —  crtlieilt  dem  Abt  Peter  des  Benediktiner- Klosters  Arles 
('Antiar,  Elrnt.  dioc,  in  Koussilloii),  als  päbstlichem  Nuntius, 
Vollmacht,  die,  welche  den  Ort,  wo  der  (Burg-)Oraf  Burcliard 
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von  Magdeburg  gelangen  gehalten  wird,  wissen,  aber  eidlich 
gebunden  sind,  zu  absolviren.   Avigilen  1363  Juli  1. 

Avin.  Kai.  lul.  a.  j. —  Cum  de  occasione 

Min.  244  A,  fol.  ultimum;  in  dorso:  abbat i  Arularum  datur  ixtUmtas 
aboolvtudi  cfc.;  durchgestrichen:  H  Valascc.  j.  de  curia  ;  j.  ty. 

534.  —  providirt  Otto  von  Hallermuud,  des  f  tiiafon  Heinrich 
Sohn,  mit  Can.  und  grösserer  Präb.  in  Halberstadt,  —  ub- 
wuhl  er  das  Scholastoraint  in  Hildesheim  und  eine  kleinere 
Präb.  in  Magdeburg  besitzt,  (und  beauftragt  deu  Decan  vun 
SS.  Simon  und  Judä  in  Uoslar).    Avigilen  1303  Juli  1. 

Avin.  Kai.  Jul.  a.j.  —  Dignuni  arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  143 l,  1)8.  Taxe:  22.  —  Supplik  Ottos.  Sappl, 
n.  I,  4,  f.  Uil. 

535.  Graf  Otto  von  Hallormund,  des  f  Heinrich  S;>lm.  bittet, 
seinen  jamilmris  Johann  von  Velstedt  (Yihhtnl),  Hildes- 
heimer Diöc,  mayist.o.r  in  artihus  und  bnallarius  in  nn<h- 
cina\  mit  Can.  x.  esp.  />r.  in  Hildesheini  zu  providiren,  — 
obwohl  er  eine  Capeilania  zu  S.  Blasii  in  Braunschweig 
besitzt.    Avignou  1363  Juli  1. 

Avin.  Kai.  Iul.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  4,  f.  161.  -  Wiederholung  der  Supplik,  Suppl.  a.  1,  .\ 
f.  14ilh,  1363  Sept.  11. 

536.  Urban  V.  providirt  Heinrieh  von  Smyre,  barnllnnus  tu 
th'crctix,  für  den  Fall,  dass  die  Pfarre  in  Muhlborg  (Mol- 
bury),  Mainzer  Hiöc,  die  der  Probst  von  S.  Severi  in  Erfurt 
ihm  auf  Präsentation  des  Käthes  von  Eriurt  nach  dem  Tod« 
des  letzten  Inhabers,  Ulrich  Swap,  verliehen  hat,  dem 
päbstlichen  Stuhl  reservirt  sein  sollte,  mit  einem  Boiiefiriiuu 
des  Capitels  U.  L.  Frauen  in  Erfurt.  d;is  er  aber  aufgeben 
soll,  wenn  ihm  die  Pfarre  zuerkannt  wird.  Avignon  1363 
Juli  9. 

Avin.  vi  j.  Id.  Iul.  a.j.  —  Litterarum  scieutia 

Heg.  Avin.  a.  I,  Ii,  f.  f>lS.  f)<»7.  Taxe:  12.  —  Supplik  Heinrichs 
Suppl  a.  1,4,  f.  170''  (Rotulus  reformationumj  und  f.  201 "  (Rotulus 
contirm.  Alanumnorum). 
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5$7.  —  gestattet  dem  Heiurich  von  Illeben,  sein  Can.  und  l'rab. 
in  Zeitz,  womit  er  nach  dem  Tode  des  Dietrich  von  Branden- 
burg von  Innocenz  VI.  providirt  war,  durch  seinen  Pro- 
curator  Dietrich  von  Natza  an  Heinrich  Lubener  gegen  den 
Altar  S.  Mariae,  S.  Egidii  und  aller  Heiligen  in  der  Kirche 
U.  L.  Frauen  zu  Werdau  (Wurde),  Maumburger  Diöc,  zu 
vertauschen  (und  beauftragt  den  Abt  von  Chemnitz  und  die 
Decane  von  Naumburg  und  S.  Peter  in  Avignon).  Avignon 
1303  Juli  9. 
Avin.  vij.  Id.  Iul.  a.  j.  —  Apostolicc  sedis 

Reg.  Avin.  a.  T,  2,  f.  235,  11f>.  Taxe:  lä,  15.  —  Die  Urk.  für  Heinr. 
Lubener  ebd.  f.  253,  V)Vu  Taxe:  13,  15.  —  Suppl.:  nun  obstanJ.,  quod 
llr.inr.  Lubener  in  Groi/tz,  Naumburg,  dioe.t  ac  1  feint:  de  Illeijbcn  in 
Usleyhen  (Mainzer  Diöc.)  jxirrochialcs  ecdesias  obtinent,  Suppl.  a.  1 ,  4 
f.  1*4  (Rotulus  contirmationum  extravagnntium). 

53S.  Albrecht  von  Arnsberg  bittet  um  Bestätigung  von  Can.  und 
Prab.  zu  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt1,  obwohl  er  Can., 
Präb.  und  Cautorei  in  Merseburg  besitzt    Avignon  1303 
Juli  9. 
Avin.  vij.  Id.  Iul.  a.  j. 

Suppl.  a.1,  4,  f.  201  (Rotulus  continu.  Alamannorum  de  mcnso  Maii 
et  Iunii,  f.  201  -07). 

1  Can.  V  L.  Frauen  seit  1341. 

539.  Wiprecht  (von)  Osterwick  bittet  um  Bestätigung  seiner  Vicarie 
zu  U.  L.  Frauen1  in  Halberstadt,  obwohl  er  die  Pfarre  zu 
Uundersleben  besitzt.    Avignon  J3G3  Juli  9. 

Avin.  vij.  Id.  Iul.  a.  j. 

Suppl.  a.I,  4,  f.  21)1 b  (Rotulus  etc.). 

1  1.355..  1400. 

540.  Burggraf  f  ftunhi  nrhis)  Bnrchaid  von  Magdeburg,  Probst 
von  Wi.ssehrad,  kaiserlicher  Hofmeister,  bittet,  an  inter- 
ilicirten  Orten  Messe  lesen  und  Gottesdienst  halten  lassen 
zu  dürfen.    Avignon  1303  Juli  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Au£.  a.  j. 

Suppl-  a.  I,  4,  f.  212  (Kntulus  Hurduirdi  roniilis  Magdeburgern):  am 
Rande:  e.r.  de  uliari. 
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541.  Ludwig,  dos  t  Grafen  von  Honsteiu  Sohn,  bittet,  ihm  aufs 
neue  die  Probstei  von  S.  Crucis  in  Nordhausen  und  Cano. 
und  Prilbb.  daselbst  und  in  Hildesheim  zu  bestätigen,  da  die 
Urkunde  über  die  Bestätigung  durch  Innocenz  VI.  wegen 
eines  vom  Schreiber  begangenen  Fehlers  nicht  expedirt  worden 
ist.    Avignon  1363  Aug.  13. 

Avin.  Id.  Aug.  a.  j. 
Suppl.  a.  I.  f>,  f.  28". 

542.  Abt  und  Convent  des  Cisterzienser-Klosters  Neil-Zelle,  Meissner 
Diöc,  bitten,  die  lnrorponition  dor  Pfarrkirche  zu  Becskow 
(BcsfL'oroJ,  die  vor  40  Jahren  der  Bischof  mit  dein  Kloster 
vereinigt  hat,  zu  bestätigen.    Avignon  13G3  Aug.  13. 

Avin.  Id.  Aug.  a.  j. 
Suppl.  a.  1,  f>,  f.  2U. 

54$.  Die  porterii  primo  -porh;  sacri  palalii  bitten,  ihrem  str- 
rilor  und  ja  miliaris  Wieland  von  Treffurt  (Wilamias  <l 
Drirordia j,  Subdiaconus  Mainzer  Di  je,  die  Pfarre  zu  Leissnig, 
Meissner  Diöc,  mit  15  Mark  zu  bestätigen,  wofür  er  die  Pfarre 
in  (Jerstungen  aufgeben  will,  um  die  er  im  Prozess  liegt. 
Avignon  1303  Aug.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Sept.  a.j. 
Suppl.  a.  I,  5,  f.  H5. 

544.  Urban  V.  providirt  Johann,  des  -j  Eekelo  von  Kassel  Sohn, 
mit  Can.  und  Prab.  in  lieiligenstadt,  mit  12  Mark,  die  der 
zu  Avignon  f  Hugo  von  (jeislede  gehabt  hat  (uml  beauftragt 
den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon  und  die  »Scbolastici 
von  S.  Peter  und  von  S.  Moritz  in  Mainz).  Avigm.n  1363 
Aug.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Sept.  a.  j.  —  Vite  ac  morum 

Heg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  27t),  171».  Taxe:  12.  14.  -  Supplik  Johanns, 
Suppl.  a  I.  »,  f.  135  (Kotulus  Alamnnn.  de  benef.  vaeantibus  de  inon*1 
Augnsti.  f.  121  — KV)1).  —  Dieselbe  Supplik  v.  gl.  Tage  von  Hermann 
von  Koringen  (Borhujen! ),  Johann  (Jeylarde,  Anno  von  Hassend«' 
(l1ar1z<poile)  und  Johann  von  Krauthausen  (Cnifhttseu)^  ebd.  f.  12t.*b, 
130,  !;$:;>',  i:U". 
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545.  Albrecht  von  Rotenberg,  Presbyter  Mainzer  Dioc.,  bittet  um 
die  Vicarie  sita  sub  on/ams  zu  S.  Crucis  in  Nordhausen, 
die   Mag.  Dietrich  Alboltl  von  Mühlhausen  resignirt  hat. 
Avignon  1363  Aug.  22. 

A vi«,  xj.  Kai.  Sept.  a.  j. 
Sappl.  a.I,  ;"),  f.  128  b.' 

r>4f>.  Heinrich  von  Nanxen,  ein  armer  Cleriker  der  Mainzer  Dioc, 
bittet  um  Can.  and  Präb.  zu  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt 
mit  6  Mark,  die  durch  den  Tod  des  Wilhelm  Huden  erledigt 
sind.    Avignon  1363  Aug.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Sept.  a.  j. 
Suppl.a.  I,  5,  f.  129. 

J>47.  Heinrich  (Jlasehusen  vun  Heiligenstadt  bittet  um  Provision 
mit  der  Pfarre  zu  Landolfshausen,  mit  10  Mark,  die  Heise 
von  Bedungen  { Badttmjm)  inne  hat,  ohne  zum  Priester 
geweiht  zu  sein.    Avignon  1303  Aug.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Sept.  a.  j. 
Suppl.a.  I,  5,  f.  129. 

o-48.  Conrad  Sagittarius  von  Grlamunde  bittet,  ihn  mit  der  Pfarre 
zu  Schada,  Mainzer  Dioc,  mit  T  Mark  jahrlich,  zu  pro- 
vidiren,  die  Heinrich  von  Brandenstein  innehat,  qui  mües 
est  et  militiuin  exerect.    Avignon  1303  Aug.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Sept.  a.  j. 
Suppl.a.  I,  5,  f.  130".' 

549.  Johann  Lantgrevc  von  Nordhausen  bittet  um  Provision  mit 
der  Capelle  in  Nieder-Snlza  bei  Nordhausen,  die  durch  den 
Tod  Dietrichs  (Heinrichs?)  von  Honsteiu  erledigt  ist.  Avignon 
1363  Aug.  22. 
Avin.  xj.  Kai.  Sept.  a.  j. 

Suppl.  a.I,  ö.  f.  131.  —  Die  Suppl.  ist  v.  gl.  T.  wiederholt  f.  132b, 
wo  sie  noch  damit  begründet  wird,  da.ss  Dietrich  zugleich  Probst  von 
S.  Crucis  in  Nordhausen  und  von  V.  L  Frauen  in  Halb,  gewesen  sei. 

~y?yQm  Conrad  Bischof  von  Orla  munde  bittet  um  Provision  mit  der 
Pfarre  zu  Seebergen,  Mainzer  Dioc,  mit  5  Mark,  die  Hein- 
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rieh  von  Hammersfcld  hat,  ohne  Priester  zu  sein.  Avignon 
Um  Aug.  22. 

Avin.  xj  Kai.  Sept.  a.  j. 
Suppl.  a.  I,  5,  f.  132. 

55t.  Heinrich  Borten  von  DudersUlt  bittet  um  Provision  mit  der 
Pfarre  zu  Beulshausen,  die  Burchnrd  von  Bedungen  (IIa- 
tluiHjcv/j  inue  hat,  ohne  Priester  zu  sein.  Avignon  1363 
Aug.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Sept.  a.j. 
Suppl.  ä.I,  5,  f.  154»'. 

i 

I 

55"'.  Url>an  V.  providirt  Heinrich  König  mit  der  Vicarie  zu  SS. 
Simon  und  Jiulft  in  (ioslar,  mit  5  Mark,  die  durch  deu  Tod 
des  biüherigen  Inhabers  Joliauu  Hiuzeko  (Suppl.:  JJuczokoj 
erledigt  ist  (und  beauftragt  die  Decane  von  Agricoli  in 
Avignuu  und  von  S.  Andreae  und  S.  Crucis  in  Hildesheini). 
Avignon  ]  303  Aug.  23. 
Avin.  x.  Kai.  Sept.  a.  j.  —  Vite  ae  moruni 

lies.  Avin.  a.  T,  4,  f.  i:>5l\  262.  Taxe:  13  V»,  15 1 ....  —  Suppl.  Heinr.. 
Suppl.  a.  I,  f),  f.  77  (Kot uliis  benef.  vacantium  de  mettse  Augusti). 

553.  Heinrich  von  Steinberg,  Hilmars  Sohn,  Hildesheimer  Diöc, 
bittet  um  Provision  mit  Can.  und  grösserer  Prab.  zu  U.  L. 
Frauen  in  Halberstadt,  mit  11  Mark,  die  durch  den  Tod 
des  Riehelm  £en.  Kode  erledigt  sind.  Avignon  1363 
Aug.  23. 

Avin.  x.  Kai.  Sept.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  5,  f.  77  (Kotulus  benef.  vac.  de  menso  Augusti). 

554.  Kck  brecht  Domer,  Hildesheimer  Diöc,  bittet  um  Provision  mit 
(Jan.  und  Präb.  zu  SS.  Simon  und  Judä  in  (ioslar,  mit 
24<i<ddh\.  die  durch  den  Tod  des  Conrad  Krousbein  (K Hos- 
ten) erledigt  sind.    Avignon  1363  Aug.  23. 

Avin.  x.  Kai.  Sept.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  f>,  f.  77  (Rotulus  ete.  ). 

555.  Krzhisrhof  Dietrich  von  Magdeburg,  Rath  und  Sekretär  Kah-er 
Karls  IV,  bittet  1)  um  Oonservatoren  auf  10  Jahre,  2)  seinen 
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Capollan  und  Notar  Peter  von  Buckau  (tiwhowj,  Can.  zu 
S.  Nicolai  in  Magdeburg,  mit  der  durch  die  Conseeration 
des  t  Johann  von  (iöttiugen,  Bischofs  von  Vörden,  erledigten, 
aber  von  Wachsmuth  von  Schianstedt  (Slonstedej  occupirten 
Prabende  zu  providireu,  obwohl  Peter  eine  /*nb.  sucv.rdotuh's 
daselbst  mit  16  Goldll.  und  die  Pfarrkirche  in  Scr/wwe 
(Bernau?),  Brandenburger  Diöc..  mit  12  fl.  innehat.  Avignon 
1363  Aug.  29. 
Avin.  iiij.  Kai.  Sept.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  5,  f.  i>3h:  ad  1)  Fiat  ad  quinqucnnium  B. 

556.  Dietrich  von  Natza,  prvshyler  ex  alroqnr  parri/te  inififfu  i, 

Maiuzer  Diöc.,  der  gegen  0  Jahre  Jim  pabstliehen  Hofe  das 

Amt  eines  Procnrators  versehen  und  eine  Provision  mit  einem 

Beneficium  des  Decans  von  Mainz   unter  der  Bedingung 

erhalten  hat,  dass  er  Can.  und  Prtib.  zu  U.  L.  Frauen  in 

Erfurt,  mit  lö  Pfund  von  Tours,  aufgebe,  bittet,  letztere 

zugleich  mit  dem  Beneficium  behalten  zu  dürfen  und  von 

neuem  mit  dem  Can.  providirt  zu  werden.    Avignon  1363 

Aug.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Sept.  a.  j. 
Suppl.  a,  I,  5,  f.  177. 

557.  Dietrich  Funke  bittet  um  Bestätigung  von  Can.  und  Präb. 
zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  die  seither  Emmerich  an  der 
Borngasse  von  horch,  der  geheiratbet,  innegehabt  hat,  — 
obwohl  er  die  Pfarre  zu  Bischofsleben  besitzt.  Avignon  1363 
Aug.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Sept.  a,  j. 

Suppl.  a.  I,  ö,  f.  238  (Kotuliis  eouKrinutionuin  Alamann.  f.  23i)''  — 41 ''). 

558.  Hermann  von  Jechaburg  hütet  um  Bestätigung  von  Can. 

und   Prab.  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,     Avignon  1363 

Aug.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Sept.  a.  j. 

Suppl-  a.l.  5,  f.  238  '(Kotulu*  etc.). 

550.    Berthnld   von  Elliehausen   ( EUinjha^u)    bittet   um  Be- 
stätigung der  Pfarre  in  Oster-AYeddingen,  die  durch  den 
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Tod  des  Johann  Baruch  von  Salzwedel  erledigt  ist.  Avignon 
1303  Aug.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Sept.  a.  j. 

Suppl.  a.l,  5,  f.  2H)1'  (Kotulus  etc). 

">(»().  Dietrich  tiomphi.  Presbyter  HalberstÄdter  Diöc.,  der  früher 
uin  die  Probstei  der  Alten  Capelle  in  Regensburg  gebeten 
hatte,  ohne  deren  Ertrag  anzugeben,  bittet  um  Expedition 
der  Urkunde,  inde  n  er  die  Einkünfte  auf  25  Mark  angiebt. 
Avigilen  1303  Aug.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Sept  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  5,  f.  240  (Kotulus  etc.). 

561.  Johann  von  Reudnitz  (Hndcvh),  Presbyter  Naumburger 
Diöc,  den  Rudolf  Zeike  (Zheühc  oder  Zhoike/J,  intru- 
dirter  Probst  von  Naumburg,  zuerst  in  die  Pfarre  in  Henns- 
irrün  ( Ihr mavjr unc),  Naumburger  Diöc.,  eingesetzt  und  der 
dann  nach  Aufgabe  dieser  Pfarre  die  Pfarre  in  Berga 
(lit'r</(urr)  luicli  dein  Tode  des  Friedrich  von  Zuencziez (!) 
erhalten  hat.  bittet  um  Bestätigung  und  Dispens.  Avigilen 
1303  Aug.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Sept.  a.  j. 

Suppl.  a.  I,  5,  f.  241  (Kotulus  etc.). 

562.  Otto  von  Hallermund .  Sohn  des  f  Grafen  Heinrich,  bittet, 
ihn  mit  Gnu.  s.  crp.  pr.  mai.  rt  diynitatis  nun  cum  cd 
.sine  enra  in  Halberstadt  zu  providiren  und  ihm  Dispeus 
zu  ertheilen,  dass  er  diese  diynitas  zugleich  mit  Scholaster- 
amt,  Can.  und  Prnb.  in  Hildesheim  uud  einer  kleineren 
Prahende  in  Magdeburg  behalten  darf.  Avignon  1303 
Sept.  1 1 . 

Avin.  iij.  Id.  Sept.  n.  j. 

Suppl.  a.l,  5,  f.  14!M' :  Dispmsamus.  Fiat  ut  pditur  IS.  Sine  alin 
Ittflonr  d  tum  tommisiiionc  ejtumiitis  ml  partes.  Fiat  IS. 

563.  —  verbietet  dem  Erzbischof  von  Mainz  und  dessen  JSuftra- 
ganeen,  gegen  die  Verfügung  Clemens  VI.  die  Johanuiter 
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zu  bedrücken  und  ihnen  Zahlungen  aufzulegen.  Avigilen 
J363  Okt  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Nov.  a.  j.    -  Pro  parte  dileetornm 
Reg.  2f>2,  f.  19U,  677  (in.  v.  m.J. 

564.  —  verleih^  Otto,  Sehn  de.^  \  Burggrafen  Otto  von  Wettin 
(Witten),  bacallarüis  in  dorret  in,  Can.  und  Probstei  von 
Mainz,  die  der  f  Wilhelm  Pnichon  (?)  gehabt  hat,  trotzdem 
sie  dein  pabstlicben  Stuhl  reservirt  waren,  —  obwohl  er 
Can.,  Prab.  und  Gantorei  in  Mainz  besitzt  (und  beauftragt 
den  Bischof  von  Meissen  und  die  Decane  von  Worms  und 
S.  Agricoli  in  Avigilen).    Avigilen  1363  Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  ij.  —  Nobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  164.  Taxe:  13,  15.—  Suppl.  Ottos,  Stippl.  a.  II, 
1,  f.  15. 

565.  —  providirt  l>ietrich  Lamberti  von  (Joch,  Padae  in  hyilms 
stndcns1,  mit  (Jan.  und  grosserer  Prab.  in  Meissen,  doch 
soll  er  die  kleinere  Prab.  daselbst  aufgeben  (und  beauftragt 
die  Decane  von-S.  Agricoli  in  Avigilen,  von  Naumburg  und 
von  Zeitz).    Avignon  1363  Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  ij.  —  Vite  ac  tnornm 

Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  3M.  Taxe:  11,  13.  -  Fürbitte  des  Markgrafen 
Friedr.  von  Meissen,  Suppl.  a.  II,  2,  f.  13. 

I  Can.  in  Meissen  1360 . .  ÜJ. 

566.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  bittet,  seinen  Vasallen,  den 
Oleriker  Nicolaus  von  Polenz  (Polmtzk),  der  das  canonischo 
Recht  studirt  und  mit  Beneficium  des  Bischofs  von  Merse- 
burg providirt  ist,  mit  Can.  s.  exp.  pr.  nun.  in  Merseburg 
zu  providiren.    Avignon  1363  Nov.  S. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  ij. 
Suppl.  a.  II,  1,  f.  13. 

567.  Urban  V.  ersucht  den  König  Peter  von  Arragon  —  und  in 
e.  m.  die  Konigin  Eleonore  (AÜennraJ  — ,  dem  (Burg-) 
Grafen  Burchard  von  Magdeburg,  Probst  von  Wissehrad  und 
(Jesandten  Kaiser  Karls  IV,  der  im  Gebiete  des  Königs 
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heimlich  gefangen  gehalteu  wird,  Krcihi.it  nnd  Rückkehr 

ohne  Lösegeld  zu  verschallen.    Avignon  13G3  Nov.  12. 

°  i 

Avin.  ij.  Id.  Nov.  a.  ij.  —  Detestandos  excessus 
Mi».  241  R,  in  dorso:  JUgi  Armgonum  pro  eomitc  Magdeburg^.', 
und  d  urehM  riehen :  H  VuhisiT.  ij  w.  pro  rrsptr.;  darunter:  iij  —  Y\. 

r>l>S.  Johaun  Kibbcck  (HilMc*')*  Halbtrstadter  Diöc.  bittet  um 
Bestätigung  der  ihm  verliehenen  Pfarrkirche  in  Osterwick. 
Avignon  13(53  Nov.  H. 

Avin.  xviij.  Kai.  De*:*,  a.  ij. 
Suppl.  a.  II,  1,  f.  40*. 

i 
i 

505h  Gottfried  von  Xersdom,  Rektor  der  Pfarrkirche  in  Ryodurp, 
Kölner  Diöc,  n/ot/isfer  in  urtihns,  han  Marius  in  decrelis, 
ps  uirou'ip  j/nspittp  militari.  Notar  und  Capellan  des  Car- 
dinal-Presbyters  <i.  tit.  S.  Marian  in  Trastevere,  bittet,  ihn 
mit  Prohstei,  (Jan.  und  Prab.  in  Sulza,  Mainzer  Diöc,  mit 
20  Mark  jährlich,  zu  providiren,  die  durch  den  Tod  de,** 
Johann  von  Dreileben  erledigt  sind,  obwohl  er  mit  Beneficinm 
des  Capitels  SS.  Apostolorum  in  Köln  providirt  ist:  die 
•  Pfarre  will  er  aufgeben.    Avigilen  1363  Dez.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Dec.  a.  ij. 

Suppl.  a.  II,  1,  f.  <*>:  Fiat  Ii.  et  dimUte  omnia  B.  Sine  (diu  lectime 
fint  Ii.  Derselbe  bittet  Dez.  Ij.,  ihn  mit  Probstei,  Can.  und  Prab.  in 
Sulza  und  den  dazu  gehörenden  (annesis)  Can.,  Präb.  und  Obedienzen 
in  Merseburg,  im  Betrage  von  00  Mark,  zu  providiren,  wogegen  er 
alles  andere  aufgeben  will,  Suppl.  a.  II,  1,  f.  74. 

5/0.  Heinrich  Bruuner,  Ueneral-Procurator  des  Deutschen-Ordens, 
bittet,  seinen  jamiliaris  Heinrich  von  Swenz  mit  Can.  s.  csp. 
m<ii.  jn-.  in  Naumburg  zu  providiren  und  ihm  die  durch  den 
Tod  des  Prohstes  von  Sulza,  Johann  von  Dreileben,  erledigte 
grössere  Prab.  daselbst  zu  bestätigen,  obwohl  er  mit  Can. 
s.  psj>.  nmi.  jtr.  in  Zeitz  providirt  ist.  Avignon  ]  363 
Dez.  f>. 

Avin.  Non.  Dee.  a.  ij. 

Suppl.  n.  II,  1,  f.  IM:  Viiit,  si  tihi  er  ordhie  dettefihtr,  ei  dimitU 
omnia.  Ii.    Sine  (diu  itdioue  /int  B. 
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571.  Urban  V.  bestätigt  dem  Conrad  von  Merenborg  die  Pfarre  in 
Uiten,  die  er  von  Hermann  von  Stein  (<k  Ltipul')  gegen 
die  Vicarie  der  Capelle  in  Steinbruck  (SU'ijubvoken),  Naum- 
burgs Diöc.,  durch  die  Procuratoren  Dietrich  von  Arnstadt, 
Rektor  der  Pfarrkirche  S.  Laureuiii  in  Erfurt,  und  Matthias 
Honowe,  Cleriker  Brandenburger  Diöc,  zu  Händen  des  Abts 
Peter  vom  Benediktiner- Kloster  Möns  Major,  Diöc.  Arles, 
eingetauscht  hat  (und  beauftragt  die  Decane  von  Naumburg 
und  S.  Agricoli  in  Avignon  und  den  Scholasticus  Von  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt).    Avignon  1363  Dez.  r>. 

Avin.  Non.  Dec.  a.  ij.  —  Apostoliee  sedis 

Reg.  Avin.  a.  II,  2, 'f.  24*1  Taxe:  12,  14.  -  Supplik  der  beiden, 
Suppl.  a.  II,  1,  f.  82. 

"ü"l.  —  empfiehlt  allen  Geistlichen  und  Laien  den  Burchard  von 
Magdeburg,  Probst  von  Wissehrad,  kaiserlichen  Hofmeister 
und  Gesandten  an  die  Curie,  der  jetzt  aus  Catalonien  zur 
Curie  kommt  und  von  da  zum  Kaiser  zurückkehrt.  Avignon 
1363  Dez.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Dec.  a.  ij.  —  Cum  dilectus  rilius 
Reg.  246,  f.  48. 

573.  —  schreibt  an  Dr.  Franciseus  Rome  wegen  des  vom  Burg- 
grafen Burchard  von  Magdeburg  der  Vicecomitissa  de  Insul» 
geleisteten  Eides.    Avignon  1363  Dez.  10. 

[Urbanus  episcopus  servus  servoruin  Dei.|  dilecto  filio  magisrm 
Francisco  Rome,  legum  doctori.  salutem  |et  apostolicain  hencdictionom|. 
tue  diligentie  Studium,  quod  pro  liberatione  diloeti  tibi  Bnrcardi  de 
Magdeborg,  prepositi  Vicegraden.,  Prägen,  dioc..  adhibuisti  solerter, 
sepe  audivimus  delectanter  proindeque  dcvotam  solicitudinem ,  quo 
erga  beneplacita  nostra  invigilat,  |multiplieiter  in  Domino)  commen- 
damns.  et  quia  idom  Burcardus  qucdam  iuramentum  prestitisse  ot 
obligationes  fecisse  suis  captoribus  et  detentoribus  dicitur,  quo  a  captivu 
violenter  extorta  servari  non  debent.  volumus  «>t  tibi  maudamus,  <|ti«>il 
eundem  Burcardum  voluntarium  vol  ctiam  invitum,  si  dicta  iuramentum 
et  obligationes  vellet  forsitan  observare,  eis  non  obstantibus,  ad  curiani 
Homanam  sub  fida  custodia  dueere  vel  mittere  non  postponas. 

datum  Avinione  iüj.  ldus  Deeembris,  |pontiticatus  nostri)  anno 
wcundo. 

Reg.  230,  f.  3(ib. 
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574.  —  ^auftragt  den  ßi>«h«d'  von  Hamberg,  dem  Burggrafen 
Friedrich  von  Nürnberg  und  seiner  Gemahlin  Elizabeth. 
Tochter  des  y  Markgrafen  Friedrich  wn  Meissen,  die  ohne 
Kenntnis  ihrer  Verwandtschaft  die  Eh«  eingegangen  sind, 
nachträglich  Dispens  zu  ertheilen.    Avignon  1363  Dez.  *2S. 

Avin.  v.  Kai.  Inn.  a.  ij.      IVtitio  dileeti  tibi 
K»-  Avin.  a.  II.  1.  f.  4*i.   Taxe:  12. 

»  Frieilrieh   V.  (f  130*/  und  Elwbrth  if  JiT-jj,    Tochter  <fr*  Markgrafen 
Jnelrah  <U*  ErnxlIuifieH   f  lUOj,  rer  mahlt  UVJ. 

575.  Lambrecht  Cropelin,  Ehren- Capellan  (rapi-llanus  honoris; 
des  Pabstes,  iuris  peritus,  der  7  Jahre  in  Bologna  das 
eanonische  Hecht  studirt  hat  nnd  mit  dem  Käinmereramt, 
Cau.  und  Prab.  in  Haiherstadt  providirt  ist,  wogegen  er  alle 
seine  Beneticien  in  Güstrow,  Camin  und  Lübeck  aufgeben 
sollte,  bittet,  Can.  und  Prab.  in  Lübeck  behalten  zu  dürfen, 
da  der  Werth  der  Halberstädter  Beneficien  geringer  ist,  als 
er  iu  der  Supplik  angegeben  hatte  (s.  N.  449).  Avignon 
1 364  Jan.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Ian.  a.  ij. 

suppi.  a.  Ii,  l,  f.  * 

57G.  Werner  von  Leuchtenberg  (Ln(>liti»b>rg) ,  Mainzer  Diöc, 
bittet  um  Bestätigung  von  Cau.  und  Prab.  in  Heiligenstadt, 
die  er  nach  dem  Tode  des  Scholasticus  Hugo  erlangt  hat. 
Avignon  13G4  Jan.  5. 

Avin.  Non.  Ian.  a.  ij. 

Sappl,  n.  II,  1,  f.  litt»b:  Fiat,  si  alias  tibi  tldwatur  rjr  online  Ii. 
Sine  alia  Ivel 'ante  fint  B. 

577.  Urban  V.  dankt  der  Königin  Eleonore  (Almiora)  von  Arragou 
für  ihre  Mitwirkung  zur  Befreiung  des  Burggrafen  Burchard 
von  Magdeburg  und  bittet  für  ihn  um  sicheres  Geleit  zur 
Curie.    Avignon  13(54  Jan.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Ian.  a.  ij.  —  Reginaiis  pietatis  Stadium 
Min.  244  B.  =  Reg.         f.  töu.       In  e.  m.  an  den  Köllig  Peter 

von  Ana^on  Min.  *244  B.,  Ittyfc  provahntie.    In  dorsu:   reyi  Arrayoii. 

pro  cutnite  Maytlehuiycn  pro  cras  manc  xj.  fy. 

i 

i 
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578.  —  schreibt  «an  Magister  Franciscus  Rome,  hgum  doctor, 
Burggraf  Burchard  sei  nach  seinen  Briefen  und  dem  Bericht 
des  Überbringers  gegenwartigen  Briefes,  des  Prager  Can. 
Conrad  Henrici,  befreit  und  auf  dem  Wege  zur  Curie.  Um 
ihn  vor  weiteren  Nachstellungen  seiner  Feinde  zu  schützen, 
habe  er  die  Königin  von  Arragon  und  andere  um  sicheres 
Geleit  gebeten,  er  möge  dieses  Gesuch  unterstützen.  Avignon 
1364  Jan.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Tan.  a.  ij.  —  Ex  litteris  dilecti 
Min.  244  B  =  Reg.  24(5,  f.  63b. 

579.  —  bittet  den  Erzbischof  Peter  von  Karbonne  um  sicheres 
Geleit  für  Burggraf  Burchard,  quem  quidnm  iniquitatk 
filii  eapere  spoUare  curcerare  et  tid  dicersas  partes 
traducere  presumpserunt ,  der  nun  nach  seiner  Befreiung 
von  Schloss  Perpignan  (Perpinmim,  Eleen.  dioc),  wo  er 
sich  jeftt  befindet,  zur  Curie  reiseu  will,  die  captores  drohen 
ihn  zum  zweiten  Mal  gefangen  zu  nehmen.  Avignon  1364 
Jan.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Ian.  a.  ij.  —  [?J 

Reg.  246,  f.  64.  —  Eod.  m.  episcopo  Biterrensi  (v.  Beziers),  ebd. 

580.  —  bittet  Arnulf  von  Audenhain,  Marschall  von  Frankreich, 
und  Johann,  locumtenens  des  Königs  von  Frankreich,  um 
sicheres  Geleit  für  Burggraf  Burchard  von  Perpignan  zur 
Curie.    Avignon  1364  Jan.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Ian.  a.  ij.  —  Sicut  ad  tue  nobilitatis 
Min.  244  B.  —  Eod.  m.  senescalco  Belicadri,  ebd.;  in  dorso:  R  G. 
Fabri.  ij.  secr.  pro  cras  mane.  xiiij.  ty. 

581.  —  beauftragt  die  Decane  von  S.  Gereon  und  S.  Severi  in  Köln 
und  von  Münstereifel,  Wilhelm  von  Mülheim  (?  MolenehimJ, 
Rektor  der  Pfarrkirche  in  Brilon,  Kölner  Diöc,  der  dem 
Halberstädter  Bürger  Heinrich  von  Eimbeck  Geld  schuldig 
war  und  weil  er  trotz  der  Entscheidung  des  Officialen  in 
Halberstadt  den  Zahlungs  -  Terrain  nicht  eingehalten,  ex- 
communicirt  worden  war,  von  seiner  Pfarre  zu  entfernen, 

Uwcblchtaqn.  d.  IT.  8.  XXII.  1 1 
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die  er  trotz  der  Excommunication  über  2  Jahre  behalten 
hat    Avignon  1364  Jan.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Ian.  a.  ij.  —  Nuper  ad  audientiam 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  343. 

582.  —  beauftragt  die  Abte  von  Riddagshausen,  S.  E^idii  in 
Braunschweig  und  (Königs-)  Lutter.  den  Johann  von  Hatte- 
rode (Hartesrode),  des  f  Ritters  Anno  Sohn,  Gan.  in 
Halberstadt,  in  das  Thesaurariat  daselbst,  mit  25  Mark,  ein- 
zuführen und  Ludwig  von  Honstein  daraus  zu  entfernen, 
der  gegen  die  Constitution  ExecraJu'Us  das  Thesaurariat'  zu- 
gleich mit  dem  Vicedominat,  der  Probstei  von  U.  L.  Frauen 
und  den  Archidiaconaten  Schöppenstedt  und  Lucklum  inne- 
hat.   Avignon  1364  Febr.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Febr.  a.  ij.  —  Nobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.  11,1,  f.  423.  Taxe:  17  >/-2-  —  Suppl.  Johanns,  Suppl.  a.  IL 
1,  f.  199  (Rotulus  domini  Urteilen,  pro  Alamannis).  ^ 

1  noch  1372,  Johann  als  Thcsaur.  1376 . .  1400. 

583.  —  providirt  Siegfried  von  Schönberg  (Schonivbenj),  f  Diet- 
richs Sohn,  hacallanujt  in  decretis,  mit  Can.  und  grösserer 
Prab.  in  Meissen  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg, 
den  Probst  von  Naumburg  und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in 
Avignon).   Avignon  1364  Febr.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Febr.  a.  y.  —  Nobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  404,  59.  Taxe:  lU*/*,  12»/*  —  Suppplik  Siegfr, 
SuppL  a.H,  f.l99b  (Rotulus  dorn.  Urgell.). 

584.  —  providirt  Otto,  den  Sohn  des  f  Burggrafen  Otto  von 
Wettin  (Witten),  hacallarius  in  decretis,  mit  dem  durch 
den  Tod  des  Rudolf  Lesse  erledigten  Decanat  von  Mainz, 
mit  200  Uolrl.  jährlich,  obwohl  er  in  Mainz  Cantorei,  Can. 
und  Prab.  besitzt;  die  Cantorei  soll  er  aufgeben  (und  beauf- 
tragt den  Bischof  von  Meissen,  den  Probst  von  Fritzlar  und 
den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon).  Avignon  1364 
Febr.  9. 

- 

Avin.  v.  Id.  Febr.  a.  ij.  —  Nobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  133.  Taxe:  12  «/2,  14  %  -  Suppl.  Ottos,  Suppl. 
a.H,  1,  f.202». 
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585.  —  ernennt  die  Decane  von  S.  Pauli  in  Münster,  S.  Crucis 
in  Hildesheim  und  Fritzlar  zu  Conservatoren  der  Abtei  Corvey 
auf  3  Jahre.   Avignon  1364  Febr.  17. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Mart  a.  ij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  251,  f.  I77b,  35.  Taxe:  30. 

586.  —  gestattet  dem  Markgrafen  Friedrich  von  Meissen  und  seiner 

Gemahlin  Katharine,  an  interdicirten  Orten  bei  geschlossenen 
Thüren,  unter  Ausschluss  der  Kxcommunicirten,  ohne  Glocken- 
geläut, mhmixm  voce  Messe  lesen  zu  lassen.  Avignon  1 364 
Febr.  18. 

Avin.  xiij.  Kai.  Mart.  a.  ij.  —  Devotionis  vestre 
Reg.  251,' f.  298,  380.  Taxe:  12.  -  Suppl.  Friedrichs,  SuppLa.II,  1, 
f.  222  \ 

587.  —  gestattet  dasselbe  dem  Markgrafen  Balthasar  [und  dem 
Markgrafen  Wilhelm]  von  Meissen.  Avignon  1364  Febr.  18. 

Avin.  xiij.  Kai.  Mart  a.  ij.  —  Devotionis  tue 

Reg.  251 ,  f.  297  \  378.  379.  Taxe:  je  10.      Suppl.  Friedr.  für  die 
Brüder,  Suppl.  a.  II,  1,  f.223b. 

588.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  bittet,  seinen  Protonotar 
fticolans  von  Altenburg1,  Pleban  in  Ölsnitz,  Naumburger 
Dioc,  mit  Can.  .f.  exp.  pr.  mai.  in  Meissen  zu  providiren, 
obwohl  er  mit  Can.  s.  exp.  pr.  mai.  in  Naumburg  pro- 
vidirt  ist.    Avignon  1364  Febr.  18. 

Avin.  xiij.  Kai.  Mart.  a.  ij. 

Suppl.  a."  II,  1,  f.222b  und  (vollständiger  m.  gl.  Datum)  f.  223b:  Fiat 
ä  dimitte  expedativnem.  B.  Sine  alia  lectione  fiat  B. 

»  Fteban  in  ÖUmitz  1359,   NoUtr  de*  Markgr.  1361,  Decan  r.  Meissen 
1367—90. 

589.  Urban  V.  gestattet  dem  Herzog  Erich  von  Sachsen  den  Ge- 
brauch eines  tragbaren  Altars.  Avignon  1364  Febr.  20. 

n       Avin.  xj.  Kai.  Mart  a.  ij.  -  Sincere  devotionis 
Reg  251,  f.  421 b,  12.  Taxe  :  10. 

5<J0.  Conrad  Von  Münden,  Ludwigs  Sohn,  Magister  in  artfous, 
bacallarius  in  decretis,  Capellan  des  Herzogs  Krnst  von 

II* 
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Braunschweig,  bittet,  ihn  mit  einer  dignitas,  personal us  rd 
officium  zu  S.  Stephan  in  Mainz,  mit  10  Mark  Silber  jahr- 
lich, zu  providiren,  obwohl  er  über  Can.  und  Prab.  daselbst 
im  Prozess  liegt  und  die  Capelle  S.  Nicolai  in  Rüdersdorf 
(Ruderstorf),  Mainzer  Diöc,  mit  15  Pfund  Tourn.  besitzt. 
Avignon  1364  Febr.  24. 
Avin.  vij.  Kai.  Mart.  a.  ij. 

Suppl.  a.  II,  1,  f.  240:  Haheas  expectationem,  ut  petis,  etdimitte  omn  'ui 
beneficia  preter  unwn  B.  Sine  alia  lecüone  fiat  B. 

591.  Dietrich  von  Weissensee,  Can.  U.  L.  Frauen  in  Erfurt, 
bacallarius  in  decretis,  bittet  um  Bestätigung  eines  Tausches 
zwischen  ihm  und  Hermann  vom  Stein  (de,  Lapide).  Avignon 
1364  Febr.  26. 

Avin.  v.  KaL  Mart  a.  ij. 
Suppl.  a.  II,  2,  f.7b. 

592.  Urban  V.  providirt  Günther  von  Lunde,  qui  }w 

et  ultra  in  quibusdam  civitatibus  Atamanie  instruäor 
studentium  in  artibus  fuit,  mit  Can.  und  Prab.  zu  S.  Crucis 
in  Hildesheim,  doch  soll  er  dann  Can.  und  Prab.  zu  S.  An- 
dreae  in  Hildesheim  aufgeben  (und  beauftragt  die  Decane 
von  S.  Agricoli  in  Avignon,  S.  Martini  in  Minden  und 
S.  Moritz  vor  Hildesheim).    Avignon  1364  Febr.  27. 

Avin.  üij.  Kai.  Mart.  a.  ij.  —  Laudabilia  merita 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  452.   Taxe:  11,  13.  —  Suppl.  Günthers,  Suppl. 
a.  11,2,  löb. 

593.  König  Karl  von  Navarra  und  Prinz  Eduard  von  Aquitanien 
und  Wales  unterstützen  die  Bitte  ihres  Barons  Gottfried 
Herrn  von  Bruneck,  seinen  Capellan  Heinrich  von  Smyre, 
bacallarius  in  decretis,  mit  Can.  s.  exp.  mai.  pr.  in 
Naumburg  zu  providiren,  obwohl  er  die  Pfarre  in  Mühlberg 
(Molburg)  besitzt.    Avignon  1364  März  15. 

Avin.  Id.  Mart  a.  ij. 

Suppl.  a.  n,  2,  f.  42:  FiatB.  Et  sine  alia  ledtone  fiat  B.  Et  cum 
reniissione  examinis  ad  partes  propter  viarum  discrimina,  excepto  Ben- 
rico  de  Smyre  in  curia  presente.   Fiat  B. 
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594.  Urban  V.  ernennt  Dietrich  von  Goch,  Decan  von  Meissen, 
mar/isfcr  in  medicina,  zum  päbstlichen  Capellan.  Avignon 
1364  Marz  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Apr.  a.  ij.  —  Virtutibus  clarens 

Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  493.  Taxe:  10.  —  SuppL  des  Bischof  Johann 
von  Hildesheim,  in  partibtis  Alamanie  camere  apostolice  nuntius  d  col- 
lector  für  seinen  sitbcoUedor  apostolicus  in  Stadt  und  Diöc.  Meissen, 
Suppl.  a.  II,  2,  f,  65b;  am  Rande  Ex.  de  capeUano  honoris. 

595-  Pantaleon  de  Verenbracht,  Presbyter  Kölner  Diöc,  bittet, 
die  wegen  eines  Versehens  des  Schreibers  zurückgehaltene 
Urkunde  über  seine  Provision  mit  der  Pfarre  S.  Magni  in 
Braunschweig  zu  expediren.    Avignon  1364  Apr.  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Maii  a.  ij. 
Suppl.  a.  II,  2,  f.  103. 

596.  Urban  V.  bestätigt  dem  Johann  von  Rinteln  das  Decanat 
von  S.  Moritz  vor  Hildesheim,  mit  8  Mark  jährlich,  das  er 
nach  dem  Tode  des  bisherigen  Inhabers  Heinrich  von  Quedlin- 
burg durch  Wahl  des  Capitels  und  Bestätigung  des  Bischofs 
erlangt  hat;  die  Pfarre  S.  Petri  in  Braunschweig  soll  er 
dafür  aufgeben.    Avignon  1364  Apr.  15. 

Avin.  xvij.  Kai  Maii  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  251,  f.  258  ,  247.  Taxe:  13.  —  Suppl.  Johanns,  Suppl.  a.  II, 
2,  f.  103. 

• 

597.  —  providirt  Lippold  von  Steinberg,  des  Ritters  Hilmar  Sohn, 
Cau.  in  Hildesheim  und  Capellan  und  Jamüiaris  des  Bischofs 
Johann,  mit  einer  dignitas,  personatus  vel  officium  cum  cura 
t:cl  sine,  cura  [in  Hildesheim?],  obwohl  er  in  Hildesheim  Can. 
und  Präb.  hat  (und  beauftragt  die  Decane  von  Halberstadt 
und  S.  Agricoli  in  Avignon  und  den  Halb.  Can.  Johann  de 
Harnlero  [Hasserode]).    Avignon  1364  Apr.  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Maii  a.  ij.   -  Nobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f. 364.  Taxe:  11,  13.  —  Suppl.  des  Bisch.  Johann 
v.  gl.  Datum,  Suppl.  a.  II,  2,  f  102;  nachgetragen  ist:  Fiat  B.  Et  vi 
pditur,  d  examindur  per  abbatem  Montis  Maioris  B.  datum  Amnione 
xiiij.  Kai.  Iun.  a.  iij  (d.  i.  1305  Mai  19);  am  Rande:  addilum  in  wir 
ginali  B. 
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598.  Johann  von  Reudnitz  (Rudmicz),  Rektor  der  Pfarrkirche  in 
Berga,  Naumburger  Diöc,  bittet  unter  Darlegung  der  vorher- 
gehenden Ereignisse  um  Bestätigung  und  erneute  Provision 
mit  dieser  Kirche,  obwohl  er  neulich  eine  Provision  auf  ein 
Beneficium  des  Capitels  von  Zeitz  erhalten  hat  Avignon 
1364  Apr.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Maii  a.  ij. 
Suppl.  a  II,  2,  f.  U8b. 

51)9.  Urban  V.  gestattet  dem  Grafen  Günther  von  Käfernburg, 
Gottesdienst  an  interdicirten  Orten  halten  zu  lassen.  Avignon 
1364  Mai  4. 

Avin.  iiij.  Non.  Maii  a.  ij.  —  (Devotio  vestra?] 
Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f. 494.   Taxe:  10. 

600.  —  beauftragt  die  Pröbste  von  U.  L.  Frauen,  S.  Pauli  und 
S.  Bonifatii  in  Halberstadt,  den  Alexander  Digni,  Can.  zu 
S.  Sebastian  in  Magdeburg,  decretorum  dortor,  in  die  Probstei 
von  Halberstadt 1  mit  grösserer  Präb.  und  300  Tourer  Pfund 
Einkünften  einzuführen  und  Johann  von  Brannschweig  zu 
beseitigen,  der  sie  gegen  die  Constitution  Execvubüis  zu- 
gleich mit  der  Probstei  von  S.  Alexaudri  in  Einibeck  inne- 
hat, —  obwohl  Alexander  Cann.  und  Prftbb.  in  Freisingen 
und  zu  S.  Sebastian  in  Magdeburg  und  die  Pfarre  zu  Waid- 
hofen. Passauer  Diöc,  besitzt  und  mit  dem  decnvahts  rurali* 
in  TuUn  providirt  ist:  die  letzteren  soll  er  aufgeben.  Aviguon 
1364  Mai  5. 

Avin.  iij.  Non  Maii  a  ij.  —  Litterarura  scientia 

Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  4öOb.  Taxe:  21*.  —  Supplik  Alexanders, 
Suppl.  all,  2,  f.  142b:  Fiat  et  dimitte  aliam  prebetulatn  B.  Sine  alia 
lectione  fiat  B. 

1  Die  Provision,  war  fruchtlos:  Johann  blieb  Probst  bis  zu  seinem  Tode. 

601.  —  bestätigt  den  Ludwig  vom  See  (Svhe)  den  Tausch  seines 
Altars  SS.  Petri  et  Pauli  in  der  Kirche  S.  Laurentii  iD 
Erfurt  gegen  Can.  und  Präb.  des  Jacob  vom  See  (Seen) 
alias  gen.  v.  Naumburg  (7  UmcvnborgJ  zu  U.  L.  Frauen  in 
Erfurt,  zu  Händen  des  Can.  Dietrich  Ilfeld  zu  S.  Severi 
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in  Erfurt,  mit  Erlaubnis  des  Erzbischofs  Gerlach  von  Mainz. 

Avignon  1364  Mai  6. 

Avin.  ij.  Non.  Maii  a.  ij.  —  Laudabiüa  probitatis 

Reg.  251, f.  378b,  461.  Taxe:  12.  -  Suppl. Ludwigs,  Suppl.  a.  II, 2,  f.  151. 

602.  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Mainz,  dem  Grafen  Günther 
(XIII.)  von  Kafernburg  und  seiner  Gemahlin  Irmengard 
von  Orlamünde1,  die  ohne  Kenntnis  ihrer  Verwandtschaft 
im  4.  Grade  die  Ehe  eingegangen  bind,  nachtraglich  Dispens 
zu  ertheilen.    Avignon  1364  Mai  8. 

Avin.  viij.  Id.  Maii  a.  ij.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  253,  f.  86,  290. 

1  Nur  der  Vortiame  der  Gräfin  war  bis  jetzt  bekannt. 

604.  —  gibt  Ablas«  von  einem  Jahr  und  40  Tagen  für  die, 
welche  die  Kirche  S.  Andreae  in  Hildeslicim,  die  wegen 

%  hohen  Alters  baufällig  ist,  an  gewissen  Festtagen  besuchen 
und  den  Bau  unterstützen.    Avignon  1364  Mai  19. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Iun.  a  ij.  —  Licet  is  de 
Reg.  253,  f.  74,  242. 

605.  Dietrich  von  Schönberg  (Schommberg )  \  dos  -|*  Dietrich 
Sohn,  Meissner  Diöc,  bittet,  einen  zwischen  ihm  und  Pere- 
griuus  von  Ende  (de  FineJ  vollzogenen  Tausch  zu  geneh- 
migen und  zu  bestätigen  —  unter  Darlegung  des  vorher- 
gegangenen Streits  über  eiue  kleinere  Präb.  in  Meissen  und 
der  Entscheidung  des  dortigen  Officialen  — ,  obwohl  er  mit 
Cann.  <  jp.  pr.  in  Naumburg  und  Zeitz  providirt  ist;  die 
Zeitzer  Provision  will  er  aufgeben.    Avignon  1364  Mai  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Iun.  a.  ij. 
Suppl.  a.  II,  2,  f.  183. 
l  Can.  in  Meissen  1363-70,  Bischof  1370. 

(>0(>.  Urbaa  V.  ernennt  die  Decane  von  Würzburg,  S.  Stephan  in 

Mainz  und  S.  Crucis  in  Nordhausen  zu  Conservatoren  des 

Stiftes  SS.  Simon  und  Judft  in  Goslar  auf  3  Jahre.  Avignon 

1364  Mai  24. 

Avin.  viiij.  Kai.  Iun.  a.  ij.  —  Militanti  ecclesie 
Heg.  251,  l  178,  45.   Taxe:  30. 
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607.  —  providirt  Gerlach  von  Hesilnbach  mit  Can.  und  grösserer 
Prah.  von  10  Mark  jährlich  zu  S.  Sebastian  in  Magdeburg, 
wogegen  er  die  Vicario  zu  S.  Nicolai  daselbst  aufgeben  soll 
(und  beauftragt  den  Abt  von  Kloster  Berge,  den  Decan  von 
S.Agricoli  in  Avignon  und  den  Scholasticus  von  Magdeburg). 
Avignon  1364  Juni  3. 

Avin.  iij.  Non.  Iun.  a.  ij.  —  [?1 

Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  31*1 b:  g(ratis).  —  Supplik  Gerhards,  Suppl. 
a.  II,  2,  f.  ^08 b. 

608.  —  reservirt  dem  Peter  von  Wachau,  Can.  in  Merseburg. 
bacaUariu.s  in  deeretis,  camer  e  apostoloh'ee  Abitorum  in 
cwitate  et  dioe.  Merseburgen.  subcollecior ,  a  domino 
Johanne  episcopo  Htldesemen.  collertore  principali  depu- 
tatits,  eine  grössere  Präh.  in  Naumburg,  obwohl  er  in  Merse- 
burg und  Naumburg  Cann.  und  Präbb.  und  in  Delitzsch 
(Deltz),  Magdeburger  Diöc,  die  Pfarrkirche  besitzt:  letztere 
soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  die  Pröbste  von  S.  Moritz 
vor  Naumburg  und  von  Dorla  und  den  Decan  von  S.  Agrkoli 
in  Avignon).    Avignon  1364  Juni  5. 

Avin.  Non.  Iun.  a.  ij.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  271,  37.   Taxe:  U1/*,  13V-  —  Supplik  Peters, 
Suppl.  a.  II,  2,  f.  211. 

609.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  bittet,  Nicolaus  von  Alten- 
burg, Dietrich  Lamperti  von  Goch  und  Nicolaus  von  Polenzk, 
die  der  Pabst  auf  seine  Bitten  providirt  hat,  von  der  Reise 
zur  Curie  behufs  Anlegung  der  Prüfung  zu  dispensiren  und 
diese  ad  partes  zu  committiren.    Avignon  1364  Juni  5. 

Avin.  Non.  Iun.  a.  ij. 
Suppl.  a.  II,  2,  f.  210b. 

610.  Johann  Netziugispach,  Presbyter  Mainzer  Diöc,  bittet  um 
Bestätigung  der  Vicarie  des  Marien  -  Altars  in  der  Kirche 
S.  Crucis  in  Nordhausen  (Nnrthnsenj,  mit  24  ÜoldfJ.  Werth, 
die  sein  Vorganger,  de  illegitimo  matrinumio  natus,  ohne 
Dispens  innegehabt  hat,  —   obwohl  er  mit  der  Pfarre 
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8.  Nicolai  in  Nordhausen  providirt  ist,  in  deren  Besitz  er 
jedoch  noch  nicht  gekommen  ist    Avignon  1364  Juni  13. 

Avin.  Id.  Iun.  a.  ij. 
Suppl.  a.  II,  2,  f.  230. 

tili.  Heinrich  (von)  Swentz,  der  das  cauonische  Rocht  studirt  hat 
und  neuerdings  mit  Can.  s.  exp.  pr.  mai.  in  Naumburg  pro- 
vidirt ist,  in  dessen  Besitz  er  nuu  durch  den  Tod  des  Probstes 
von  Sulza,  Johann  von  Dreilebeu,  gekommen  ist,  bittet,  ihm 
dasselbe  zu  bestätigen,  obwohl  er  auch  mit  Can.  s.  exp. 
pr.  mai.  in  Zeitz  providirt  ist.    Avignon  1304  Juni  16. 

Avin.  xvj.  KaL  Iul.  a.  ij. 
Suppl.  a.  II,  2,  f.  236 

612.  Urban  V.  beauftragt  den  Probst  von  Meissen,  den  Nicolaus 
Polenzk,  Meissner  Diöc,  nach  Prüfung  desselben  in  Can.  und 
grössere  Prab  in  Merseburg  einzuführen,  womit  er  denselben 
providirt  hat;  die  Provision  mit  einem  Beneficium  des  Bischofs 
von  Merseburg  wird  aufgehoben.    Avignon  1364  Juni  19. 

Avin.  xiij.  Kai.  Iul.  a.  ij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  405,  61.   Taxe:  20»/j. 

613.  —  beauftragt  den  Abt  von  Pforta,  den  Peter  Porzk,  Merse- 
burger Diöc,  nach  vorheriger  Pröfung  in  Can.  und  grössere 
Prab.  in  Merseburg  einzuführen.    Avignon  1364  Juni  19. 

Avin.  xiij.  Kai.  Iul.  a.  ij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  473 b.   Taxe:  20.  -  Supplik  des  Markgrafen 
Friedrich  von  Meissen  für  ihn  13(54  Juni  5,  Suppl.  a.  II,  2,  f.  21üb. 

614.  —  ernennt  die  Bischöfe  von  Merseburg  und  Halberstadt  und 
den  Probst  von  Hildesheim  zu  Conservatoren  des  Klosters 
Petersberg  in  Erfurt  auf  3  Jahre.    Avignon  1364  Juni  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Iul.  a.  ij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  251,  f.  178b,  51.   Taxe:  30. 

615.  —  gestattet  dem  Markgrafen  Friedrich  von  Meissen '  einen 
tragbaren  Altar.    Avignon  1364  Juni  26. 

Avin.  vj.  Kai.  Iul.  a.  ij.  -  Sincere  devotionis 
Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  4U5b.   Taxe:  1<). 
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016.  -  beauftragt  den  Abt  von  Pforta,  den  Nicolaus  von  Alteu- 
burg,  Rektor  der  Pfarrkirche  zu  ölsnitz,  Kaum  burger  Diöc, 
uach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und  grössere  Prab.  in 
Meissen  einzuführen;  die  Provision  mit  Can.  und  grösserer 
Prabende  in  Naumburg  wird  aufgehoben.  Avignon  1 864 
Juni  26. 

Avin.  vj.  Kai.  Iul.  a.  ij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  407,  66.   Taxe:  21 V2. 

617.  —  beauftragt  denselben,  dem  Nicolaus  von  AJtenburg,  cui 
hodie  de  canomcatu  suo  cum  rcservatione  maioris  pre- 
bende  ecdesie  Minnen,  per  alias  nostras  litter  as  man- 
dammus  promderi,  nach  vorheriger  Prüfung  eine  dignüas, 
2>ersonakis  vel  officium  zu  übertragen  und  einzuführen;  die 
Pfarre  in  Ölsnitz  soll  er  dann  aufgeben.  Avignon  1364 
Juni  26. 

Avin.  vj.  Kai  Iul.  a.  ij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  i.*348b.   Taxe:  201/*. 

618.  —  gestattet  dem  Klectus  Ludwig  von  Halberstadt,  vier  ge- 
eigneten Personen  (consiliarm  et  seruitoribus  tuis)  Caan, 
und  Prilbb.  seiner  Kirche  zu  übertragen.  Avignon  1364 
Juli  4. 

Avin.  iiij.  Non.  Iul.  a.  ij.  —  Personam  tuam 
Reg.  251,  f.  385,  686.   Taxe:  22. 

619.  —  beauftragt  den  Abt  des  Petersklosters  m  Erfurt,  einen 
Streit  zwischen  dem  Rektor  der  Pfarrkircho  in  Leubnitz 
( Ldhmicz) ,  Meissner  Diöc,  Martin,  den  «ein  Vorganger 
Heinrich  zum  Universalerben  und  Testamente- Vollstrecker 
ernannt  hatte,  und  den  Gebrüdern  Rittern  Rutzel  und  Her- 
mann und  Knappen  Heinrich,  Armknecht  (?)  und  Henselhi 
von  Kürbitz  wegen  dieses  Testaments  zu  untersuchen  und 

'  event.  gegen  die  letzteren  zu  verfahren.    Avignon  1364 
Juli  5. 

Avin.  iij.  Non.  Iul.  a.  ij.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  251,  f.  380,  666.   Taxe:  10. 
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620.  —  bestätigt  den  Witego  als  Abt  des  Cisterzienser- Klosters 
Alt -Zelle  (Cella  s.  Marine)  t  Meissner  Diöc.,  obwohl  ihn, 
nachdem  sein  Vorgänger  Nicolaus  zu  Händen  des  Abts 
Heinrich  von  Pforta  verzichtet  hat,  der  Convent  gegen  die 
pabstliche  Reservation  gewählt  und  der  Bischof  Johann  von 
Meissen  geweiht  hat,  —  und  theilt  es  dem  Couvent  des 
Klosters  und  dem  Abt  von  Pforta  mit.  Avignon  1364 
Juli  10. 

Avin.  vj.  Id.  Iul.  a.  ij.  —  Suscepti  cum 
Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  132h.   Taxe:  18,  18,  18. 

621.  —  beauftragt  den  Probst  von  S.  Blasii  und  dieDecane  von  S. 

Cyriaci  in  Brannschweig,  die  Könne  Greta  Simons,  die  wegen 
Verfolgung  von  Seiten  ihrer  Mitnonnen  Kloster  Heiniugen, 
Hildesheimer  Diöc,  ohne  Erlaubnis  verlassen  hatte,  auf  ihren 
Wunsch  gemäss  der  Bulle  Benedikts  XII.  wieder  in  ihr 
Kloster  zurückzuführen.    Avignon  1304  Aug.  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Aug.  a.  ij.  —  Dudum  felicis  recordationis 
Reg.  251,  f.  345 b,  529.  Taxe  :  20. 

622.  —  providirt  Walter  Schadewacht  mit  Can.  und  grösserer 
Präb.  zu  S.  Nicolai  in  Stendal  (und  beauftragt  den  Erz- 
bischof  vou  Magdeburg  und  die  Decane  von  Schwerin  und 
S.  Agricoli  in  Avignon).    Avignon  1364  Aug.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Aug.  a.  ij.  —  Probitatis  et  virtutura 
Reg.  Avin.  a  II,  2,  f.  410b,  73.   Taxe:  10  V* 

623.  —  beauftragt  den  Probst  von  S.  Stephan  in  Mainz  und  die 
Decane  vou  S.  Agricoli  in  Avignon  und  S.  Crucis  in  Nord- 
hausen, den  Heinrich  von  Pölde  (Phohle),  Can.  in  Jecha- 
burg, Scolaris  in  iure,  canonico ,  in  die  Probstei  von 
Jechaburg,  mit  8  Mark  jährlich,  einzuführen,  die  der  f 
Hermann  von  Blankenburg  gehabt  hat.  Avignon  1364 
Aug.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Sept  a.  ij.  -  Probitatis  et  virtutura 
Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f. 456.   Taxe:  17. 
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024.  —  schreibt  an  den  Erzbischof  von  Magdeburg  (resp.  Mainz) 
und  dessen  Suffraganeen  wegen  reformatio,  regimm  ac 
cura  xenodochiorum.  Ipprosariarum  elemosinariarum  seu 
hospitalium.    Avignon  1364  Apr.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Sept  a.  ij  —  Quamvis  super  reformatione 
Reg.  24f>,  f.  iHfi  (in  e.  m.). 

625.  —  providirt  Günther  von  Planitz  (Hawnitz),  Subcollector 
in  den  Diöc.  Naumburg,  Meissen  und  Merseburg,  mit  Can. 
und  grösserer  Prab.  in  Zeitz,  obwohl  er  das  Decanat  ia 
Naumburg  und  Cann.  in  Naumburg  und  Merseburg  hat;  das 
Can.  und  die  kleinere  Prab.  in  Merseburg  soll  er  aufgeben 
(und  beauftragt  den  Abt  von  Pforta,  den  Probst  von  S.  Severi 
in  Erfurt  und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon). 
Avignon  1364  Aug.  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Sept.  a.  ij.  —  Morum  ac  vite 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  281,  52.   Taxe:  12,  14. 

626.  —  beauftragt  den  Probst  von  S.  Severi  in  Erfurt,  den  Hildes- 
heimer Can.,  Heinrich  von  Schwarzbnrg,  des  Grafen  Heinrich 
Sohn,  der  in  Orleans  (Aurelian.)  das  cauonische  Recht  studirt, 
nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und  grössere  Prab.  in  Magde- 
burg einzuführen;  Can.  und  Prab.  in  Jechaburg,  über  die  er 
im-  palatio  apostolico  prozessirt,  soll  er  aufgeben.  Avignon 
1364  Aug.  29.  i 

Avin.  iiij.  Kai.  Sept.  a.  ij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  4:Wb,  141.   Taxe:  20 ife. 

627.  —  bestätigt  dem  Ulrich  Weteborn  die  Pfarrkirche  zu  Alger- 
missen, Hildesheimer  Diöc,  die  er  von  Günther  von  Lunde 
(Lubre?)  gegen  Can.  und  Prab.  zu  S.  Andreae  in  Hildes- 
heim zu  Händen  des  von  Bischof  Heinrich  (!)  von  Hildes- 
heim beauftragten  Probstes  des  Augustiner- Klosters  S.  Bar- 
tholomaei,  Dietrich  von  Halle,  eingetauscht  hat  Avignon 
1364  Sept  1. 

Avin.  Kai.  Sept.  a,  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  253,  f.  125,  798. 
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628.  —  schreibt  an  den  Erzbischof  von  Magdeburg  (resp.  Mainz) 
und  dessen  Suffraganeen  wegen  PluralitAt  der  Benefieien. 
Avignon  1364  Sept.  24. 

Avin.  viij.  Kai.  Oct.  a.  ij.  —  Ad  officium  iniuncte 
Reg.  246  (Secr.  a.  ij,  f.  342)  in  e.  m. 

629.  —  gestattet  dem  Hermann  (v.)  Brambach  von  Erfurt,  molaris 
in  iure  canonico,  den  er  neuerdings  mit  Beneficium  des 
Capitels  U.  L.  Frauen  daselbst  providirt  hat,  daneben  Can. 
und  Präb.  in  Bibra,  Maiuzer  Diöc.,  im  Werthe  von  1 5  Tourer 
Pfund,  zu  behalten,  die  er  eigentlich  hatte  aufgeben  sollen. 
Avignon  1364  Sept.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Oct  a.  ij.  —  Laudabile  testimonium 
Reg.  Avin.  a  II,  1,  f.  501.  Taxe:  12. 

630.  —  providirt  Heinrich  Philippi  mit  Can.  und  kleinerer  Präb. 
zu  S.  Kicolai  iu  Magdeburg  (und  beauftragt  die  Decane  von 
Halberstadt,  S.  Agricoli  iu  Avignon  und  S.  Crucis  in  Nord- 
hausen).   Avignon  1364  Sept.  27. 

Avin.  v.  Kai.  Oct.  a.  ij.  —  Laudabiiia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  431,  123.  Taxe:  10*/*,  12  V* 

631.  —  providirt  Johann  Schönebecker  (SconebekerJ,  Mindener 
Diöc,  mit  Can.  und  Präb.  zu  S.  Pauli  in  Halberstadt1,  mit 
Einkünften  bis  8  Mark,  die  Ludwig  von  Zersen  (Cersine), 
Can.  von  Minden  besitzt,  aber  aufgeben  soll,  wenn  er  in  den 
Besitz  von  Can.  und  Präb.  von  Minden  und  der  Obedienz 
gardia  nuncwpata  in  Cuttmhusen,  mit  denen  er  providirt 
ist,  gelangt  (und  beauftragt  die  Decane  von  Hildesheim, 
S.  Agricoli  in  Avignon  und  S.  Bonifatii  in  Hameln).  Avignon 
1364  Okt.  1. 

Avin.  Kai.  Oct.  a.  ij.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  460*.  Taxe:  12,  14. 
»  m  Urkunden  als  solcher  1379.  80;  zu  U.  L.  Fr.  1390. 

632.  —  sehreibt  den  Bischöfen  Johann  von  Strassburg  und  Johann 
von  Hildesheim  über  die  Ernennung  der  inquisitores  heretice 

.  pramtatis  Ludwig  de  Caliga,  Heinrich  de  Agro,  Walter  Ker- 
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linger  und  Johann  de  Moneta  für  die  Diöc  Mainz,  Trier, 
Köln.  Salzburg,  Bremen,  Magdeburg,  Riga,  Camin,  Bamberg 
und  Basel  und  befiehlt  ihnen,  jedem  derselben  einen  bestimmten 
Bezirk  anzuweisen.    Avignon  1 364  Okt.  1 1 . 

Avin.  v.  Id.  üct  a.  ij.  —  Pro  cunctis 
Reg.  251,  f.  342b,  519.  Taxe:  22. 

633.  —  beauftragt  den  Decan  von  Schmalkalden,  Würzburger 
Diöc,  mit  der  Untersuchung  eines  Streites  zwischen  Johann 
von  Welle,  Bürger  von  Grebenstein,  Mainzer  Diöc,  nnd  dem 
Abt  und  Convent  von  Corvey.    Avignon  1364  Okt  14. 

Avin.  ij.  Id.  Oct  a.  ij.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f  837 b.   Taxe:  10. 

634.  —  befielilt  den  Bischöfen  Jobann  von  Strasburg  und  Johann 
v»>n  Hildesheim,  für  die  von  ihm  nach  Deutschland  gesandten 
Inquisitoren  jiibrlich  200  Guldrl.  von  den  Erzbischöfen  nnü 
Bisehöfen,  für  deren  Diöc.  sie  abgesandt  sind,  einzuziehen. 
Avignon  1364  Okt.  Ii. 

Avin.  xvj.  Kai.  Nov  a.  ij.  —  De  fide  ae  circuinspectione 
Reg.  251,  f.  343,  52U.   Taxe:  14. 

635.  —  benachrichtigt  die-  Krzbischöfe  von  Mainz,  Trier,  Köln. 
Salzburg,  Bremen,  Magdeburg  und  Riga  und  deren  Suflfra- 
ganeeu,  sowie  die  Bischöfe  von  Bamberg,  Camin  und  Basel 
von  obigem  Krlass.    Avignon  1364  Okt  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Nov.  a.  ij.  —  Nuper  venerabilibus 
Reg.  251,  t  343,  521.   Taxe:  12. 

636.  —  beauftragt  den  Abt  von  Reinhardsbrunn  (ReynhershoTn) 
und  den  Decan  und  Scholasticus  von  U.  Li.  Frauen  in  Gotha, 
den  Streit  zwischen  dem  Probst  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt 
und  dem  Decan  und  Capitel  von  S.  Severi  daselbst  zn  ent- 
scheiden, die  jenen  in  der  Ausübung  altgewohnter  Rechte 
hindern.   Avignon  1364  Okt  20. 

Avin.  xiij.  KaL  Nov.  a.  ij.  —  Exhibita  nobis 
Heg.  251,*  f.  314 b,  437 b.  Taxe:  & 
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637.  Urban  Y.  fordert  die  Stadt  Magdeburg  (und  ebenso  die  Stadt 
Erfurt  und  die  Erzbischöfe  von  Mainz  und  Magdeburg)  auf, 
den  Inquisitor  zu  unterstützen.  Avignon  1 364  Okt.  22.  (S.) 

[Urbanus  episcopus  sorvus  servorum  Dei.]  diloctis  filiis  Universi- 
tät! civitatis  Magdeburgen.  salutem  [et  apostoliram  benedictionem).  ad 
extirpandam  pravitatem  hereticorum  de  pura  massa  tidelium  apostolice 
solicitudinis  studiis  intendentes,  nuper  venerabilibus  fratribus  nostris 
Iohanni  Argentiu.  et  Iohanni  Hildenseraen.  episcopis  dediraus  per 
nostras  litteras  in  niandatis,  ut  in  partibus  Alamannie,  in  quibus 
alique  hereses  insurrexisse  diountur,  quattior  inquisitores  pravitatis 
eiusdem  de  online  fratrum  Predicatorum  auctoritate  apostolica  depu- 
tarent,  cuilibet  eorum  certis  eivitatibus  et  dioc.  specialiter  deputatis. 
quocirca  universitatem  vestram  requirimus  et  hortamur  attente,  per 
apostolica  vobis  sripta  raandantes,  quatinus  inquisitori  dicte  pravitatis, 
qui  per  prefatos  episcopos  in  vestro  opido  fuerit  deputatus,  cum  vos 
requisierit,  tanquam  zelatores  Christiane  fidei,  per  quam  cum  bonis 
operibus  estis  salvationis  gratiam  recepturi,  adversns  quoslibet  hereticos 
seu  de  dieta  pravitate  suspectos  promptis  favoribus  et  auxiliis  assistatis, 
exinde  honoris  gloriam  ac  nostram  et  apostolice  sodis  gratiam  et  beni- 
volentiam  a  Deoque  inextimabile  premium  recepturi. 

datum  Avinione  xj.  Kalendas  Novembris,  [pontificatus  nostri|  anno 
secundo. 

Eocl.  m.  dileotis  filiis  universitati  opidi  Erforden.,  Maguntine  dioc.; 

sed  tibi  dicitur  ,in  vestra  civitate4,  dicatur  ,in  vestro  opido1. 
Eod.  m.  venerabili  fratri  Gerlaco  archiepiscopo  Maguntino  mutaiis 

mutandis. 

Eod.  m.  venerabili  fratri  Theoderico  archiepiscopo  Magdeburgen. 
Reg.  246  (secr.  a.  ij),  fol.        =  Min.  244  A,  in  dorso:  Universi- 
tati civitatis  Magdeburgen.  $  H.  de  Varena  ij.  secret.  |  xociiij. 

638.  —  beauftragt  den  Bischof  Johann  von  Hildesheim ,  den 
Walter  Kerlinger  vom  Prediger- Orden,  in  examine  jnagi- 
strorum  et  bacaltariorum  in  eonventu  Parisien,  fratrum 
dicti  ordinis  rejmtatns  ydoneus  ad  obtinendum.  mngiste- 
rium  in  eodem,  über  seine  Befähigung  zu  prüfen.  Avignon 
1364  Okt.  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Nov.  a.  ij.  —  Viri  sacre  lectionis 
Reg.  251,  f.  3Ö0,  549.   Taxe:  16. 

639.  —  providirt  Johann  Dominici,  Subdiacon  Brandenburger  Diöc., 
mit  Beneficium  des  Klosters  Marienstern  (Margenstern), 
Meissner  Diöc,  von   18—25  Mark  (und  beauftragt  den 
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Bischof  von  Meissen,  den  Decan  von  S.  Peter  in  Avignon 
und  den  Üfficial  von  Meissen).    Avignon  1364  Okt.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Nov.  a.  ij.  —  Vite  ac  raorum 
Reg.  Avin.  a.  11,  3,  f.  514:  gfratis). 

641.  —  befiehlt  dem  Bischof  Johann  von  Hildesheim,  Nuntins  des 
pabstlichen  Stuhls,  in  Brügge,  Diöc.  Tournaj*,  15000  GoldfL 
den  Florentiner  Kaufleuten  Lorenz  Spinelli,  Lorenz  Jacobi, 
Barthol oinaeus  Johannis  Sovaglini  und  Lorenz  Fruosini  an- 
zuweisen luid  zu  übergeben.    Avignon  1364  Nov.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Nov.  a.  iij.  —  Cum  dilectus  filius 
Reg.  247,  f.  169. 

042.  —  providirt  Johann  von  Hof  (de  curia)1  mit  CaD.  und 
grösserer  Prab.  zu  S.  Nicolai  in  Stendal,  wogegen  er  den 
Altar  S.  Crucis  zu  S.  Nicolai  in  Quedlinburg  mit  3  Goldrl. 
aufgeben  soll  (und  beauftragt  den  Probst  von  S.  Moritz  in 
Halle,«  den  Decan  von  S.  Agricoli  und  den  Scholasticus  von 
U.  L.  Frauen  in  Halberstadt).    Aviguon  1364  Nov.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Dec.  a.  iij.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg.  Avin.  a.  III,  3,  f.  65,  1.   Taxe:  11,  13. 

»  Can.  1375  (Riedel). 

643.  —  providirt  Droysker  alias  Heinrich  von  Etzelsdorf,  des  f 
Ritters  Rüdiger  Sohu,  mit  Can.  und  kleinerer  Präb.  zu  Zeitz; 
die  Vicarie  daselbst  und  die  Provision  mit  der  Pfarre  zu 
Schönberg  (Seonemberg)  soll  er  aufgeben.  Avignon  1364 
Nov.  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Dee.  a.  iij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  410b.   Taxe:  11,  ia 

644.  —  beauftragt  den  Abt  von  Breitenau  (  Breden  oxoe.)  und  die 
Decane  von  Amöneburg  (Ameleborch)  und  Nörten,  den 
Eckhard  Oldendorf,  bacaUarius  in  decretis,  in  die  Probstei 
von  Heiligenstadt  einzuführen,  die  Düring  von  Ramstein 
(Twryngus  de  Ranielstcin)  gegen  die  Constitution  Exeera- 
trilis  zugleich  mit  der  Pfarre  in  Amöneburg  besessen,  aber 
freiwillig  aufgegeben  hat,  —  obwohl  Eckhard  Can.  und 
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Prab.  zu  S.Bonifatii1  in  Halberstadt  besitzt.  Avignon  1364 
Dez.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Ian.  a.  iij.  —  Litteranim  seien tia 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  124 \  2.   Taxe:  20. 

»  Eckhard  int  als  Can.  S.  Bonif.  sonst  nicht  bekannt,  Düring  von  Ramstein 
s.  Bd.  I,  8.  243,  401. 

645#  —  gestattet  dem  Dietrich  Margarethen,  die  Probstei  von 
Dorla  au  Johann  Orthonis  für  die  Schulastenvürde  von  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt  zu  Händen  des  Erzbischofs  tierlach  von 
Mainz  zu  vertauschen.    Avignon  1365  Jan.  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Febr.  a.  iij.  —  Litteranim  scientia 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  489b.   Taxe:  12. 

646.  —  beauftragt  deu  Hildesheimer  Can.  Hermann  von  Sonneu- 
berg  (Suniwnberg),  den  Hartmann  Zabel,  den  nach  dem 
Tode  des  Heinrich  von  Fulda  Kaiser  Karl  IV.  als  Patron 
dem  Bischof  von  Hildesheim  und  dein  Capitel  von  88.  Simon 
und  Jndii  als  Probst  präsentirt  und  er  (der  Pabst)  providirt 
hat,  daselbst  einzuführen  und  den  Eindringling  Rudolf  von 
Sulgin  (?),  Hildesheimer  Diöc,  zu  entfernen,  —  obwohl 
Hartmann  in  Goslar  zu  88.  Simon  und  Judä  und  zu 
8.  Alexander  in  Eimbeck  Cann.  und  Pritbb.  hat.  Avignon 
1365  Jan.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Febr.  a.  iij.  —  Dignuni  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  135,  2a   Taxe:  22. 

*647.  —  gestattet  dem  Electus  Ludwig  von  Halberstadt  mit  der 
Consecratiuu  noch  1 V*  Jahre  zu  warten.  Avignon  138 5 
Febr.  5. 

Avin.  Non.  Febr.  a.  iij.  -   Quia  presentis  vite 

Dresden  3788,  mit  Bleibulle  an  roth -gelber  Seide;  unten:  *  |  Io.  de 
Angicuria;  auf  dem  Rande:  P.  Vayssa,  in  dorso:  Henricus  de  Bul- 
leren IJ.  —  Auch  Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  235,  176.  —  S.  a.  ÜB.  des 
Höchst  Halb.  IV,  2681. 

648.  —  gestattet  dem  Electus  Ludwig  von  Halberstadt,  sechs 
Personen,  die   durch  den  f  Albrecht   von  Braunschweig 

««•chlehUqa.  d.  Pr.8.  XXII.  12 
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Beneficien  und  kirchliche  Würden  erhalten  haben,  wenn  sie 
freiwillig  darauf  verzichten  und  sich  mit  dem  colUctor 
fructuum  camere  apostolice.  dehiforum  in  Ulis  purhhus 
deputatus  auseinandersetzen,  dieselben  von  neuem  zu  über- 
tragen.   Aviguon  1365  Febr.  5. 

Avin.  Non.  Febr.  a.  iij.  —  Personam  tuam 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  235\  176.   Taxe:  55.      S.  a.  UB.  des  Hoch- 
stifts Halb.  IV,  2680. 

649.  —  providirt  Pilgrim  vom  Ende  (Pere.gr.  de  Fhie),  Can.  in  Naum- 

burg, mit  grosserer  Prab.  daselbst,  obwohl  er  in  Halberdadt1 
Can.  und  grössere  Prab.  und  das  Archidiacohat  des  Balsam- 
gaus mit  18  Mark  jährlich  besitzt,  die  kleinere  Prab.  in 
Naumburg  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  deu  Bischof  von 
Merseburg  und  die  Äbte  von  Pforta  und  Bürgeln).  Avignon 
1365  Febr.  5. 

Avin.  Non  Febr.  a.  iij.  —  Nobilitas  generis 
Tteg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  368.  -  Taxe:  11  »/2,  13  V-  -  S.  a.  UB  des 
Höchst.  Halb.  IV,  2(582. 

1  Can.  in  Halb.  1362 . .  66,  Arcfiid.  des  BalsamgaiUt  1366,  Riedel  A,  22, 393,  48. 

650.  —  beauftragt  den  Abt  von  Bürgeln,  den  Ulrich  von  Lid- 
rinham  (Lichtenhain?),  Rektor  der  Pfarrkirche  in  Sachseu- 
hausen,  Mainzer  Diöc.,  nach  vorheriger  Prüfung  in  ein  Beue- 
ficium  des  Bischofs  von  Merseburg  mit  18  -  25  Mark 
einzuführen,  womit  er  ihn  providirt  hat:  die  Pfarre  soll  er 
dann  aufgeben.    Avignon  1365  Febr.  5. 

Avin.  Non.  Febr.  a.  iij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  450b.   Taxe:  20 Vi  (?)• 

651.  —  providirt  Heinrich  Wazserloust,  Mainzer  Diöc,  mit  der 
Pfarre  zu  Delitzsch  (DeUz),  Magdeburger  Diöc,  mit  12  Mark 
jährlich,  die  der  jetzige  Inhaber  Peter  von  Wachau  aufgeben 
soll,  wenn  er  in  den  Besitz  seiner  Provision  in  Merseburg 
gelangt  ist,  (und  beauftragt  den  Abt  vom  Petersberg  in 
Erfürt  und  die  Decane  von  Naumburg  und  S.  Agricoli  in 
Avignon).    Avignon  1365  Febr.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Febr.  a.  iij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  200.   Taxe:  12,  14. 
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652.  —  befiehlt  dein  Bischof  Johann  von  Hildesheim,  Nuntius 
des  päbstlichen  Stuhls,  den  Florentiner  Kaufleuten  ßanco 
Zenobii,  Johann  Bonaginde  und  Simon  de  Spinis  in  Mainz 
6000  Goldfl.  anzuweisen  und  zu  übergeben.  Avignon  1365 
Febr.  20. 

Avin.  x.  Kai.  Mart  a,  iij.  —  Cum  dilecti  filii 
Reg.  247,  f.  224. 

658.  —  ertheilt  dem  Electus  Ludwig  von  Halberstadt  Vollmacht, 
25  pemonae  litteratne,  mich  eiguer  Auswahl,  vom  drfcctus 
nataJiutn  zu  dispensiren.    Avignon  1365  Febr.  26. 

Avin.  iiij.  Kai.  Mart  a.  iij.  —  Personam  tuam 
Reg  Avin.  a.  III,  1,  f.  22«,  154.  Taxe:  öü.  —  $  a.  ÜB.  des  Höchst. 
Halb.  IV,  2683. 

*654.  —  gestattet  demselben  über  seine  (iüter  frei  zu  testiren. 
Avignon  1365  Febr.  26. 

Avin.  iiij.  Kai.  Mart.  a.  iij.  —  Sincere  devotionis 

Dresden  3790,  mit  Bulle  an  Bindfaden;  unten:  x  |  Io.  de  Angi- 
curia,  auf  dem  Rande:  S.  Folcrandi;  in  dorso:  llenricus  de  Bulleren 
fr  —  Auch  Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  322,  3.  —  S.  a,  ÜB.  etc.  2684. 

*655.  —  gestattet  demselben  vor  Tagesanbruch  Messe  lesen  zu 
lassen  oder  zu  leseu.    Avignon  1365  Febr.  26. 

Avin.  iiij.  Kai.  Mart  a.  iij.      Sincere  devotionis 

Dresden  3791,  mit  Bulle  an  roth -gelber  Seide;  unten  x  |  Io.  de 
Angicuria,  auf  dem  Rande:  .  zR.de  Valle.z,  in  dorso:  wie  654.  — 
Auch  Reg.  Avin.  a,  III,  1,  f.  380 b,  46.  -  S.  a.  ÜB.  etc.  2685. 

*656.  —  gestattet  demselben  die  Wahl  eines  Confessors.  Avignon 
1365  Febr.  26. 

Avin.  iiij.  Kai.  Mart.  a.  iij.  —  Provenit  ex  tue  = 
Dresden  3792,  mit  Bulle  an  roth -gelber  Seide;  unten:  x  |  Io.  de 

Angicuria,  auf  dem  Rande:  Pro.  Jo.  de  Scomnmii.  |  jR.  de  Lanloys; 

in  dorso  wie  654.  —  Auch  Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  567 h,  38.  —  S.  a. 

ÜB.  etc,  2686. 

*(J57.  —  gestattet  demselben  den  (Gebrauch  eines  tragbaren  Altars. 
Avignon  1365  Febr.  26. 
Avin.  iiij.  Kai.  Mart  a.  iij.  —  Sincere  devotionis 

12* 
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Dresden  3793,  mit  Bulle  an  roth -gelber  Seide;  unten:  x  \  To.  de 
Angicuria;  auf  dem  Rande:  :)  Ii.  de  Volle:  in  dorso  wie  G54.  —  Auch 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  380 b,  45.  —  S.  a.  ÜB.  etc.  2687. 

*(>58.  —  gestattet  demselben  an  interdicirten  Orten  Messe  lesen 
zu  lassen.    Avignon  1365  Febr.  26. 

Avin.  iiij.  Kai.  Mart.  a.  iij.  —  Devotionis  tue  sinceritas 

Dresden  37^4,  mit  Bulle  an  roth -gelber  Seide:  unten:  x  \  Io.  de 

Angicuria;  auf  dem  Rande:  '.*)  IL  de  Volle;  in  dorso:  ft.  —  Auch 

Reg.  Avin.  III,  1,  f.  228,  153.  —  S.  a.  UB.  etc.  2688. 

*658a.  Urban  V.  gibt  dem  Probst  von  Dorla  Johann  Orthoiiis 
Freiheit  zu  testiren.    Avignon  1365  Febr.  26. 

Urbanus  episcopus  servus  servorura  Dei.  dilecto  filio  Iohanni 
Ortonis,  preposito  ecclesie  Dorlanen.,  Maguntin.  dioc,  salutem  et  aposto 
licam  benedictionem.  quia  |  presentis  vite  condicio  statu ni  habet  in- 
stabilem et  ea  que  visibiliter  habent  essentiam,  tendunt  visibiliter  ad 
non  esse,  tu  hoc  salubri  meditatione  premeditans,  diem  tue  peregri- 
nationis  extremum  dispositione  testamentaria  desideras  prevenire.  nos 
itaque  tuis  in  hac  parte  supplicationibus  inclinati,  ut  de  bonis  tuis 
undecunque,  nou  per  ecclesiam  seu  ecclesias  tibi  commissas  seu  alia 
beneficia  ecclesiastica  per  te  obtenta,  alias  tarnen  licite  acquisitis,  que 
ad  te  pertinore  omniniode  dinoscuntur,  libere  testari  valeas  ac  de  bonis 
mobilibus  ecclesiasticis  tue  dispositioni  seu  administrationi  comniissis, 
que  tarnen  non  fuerint  altaris  seu  altarium,  ecclesiarum  seu  bene- 
ticiorum  ipsorum  ministerio  seu  alicui  speciali  eorundem  (!)  ecclesiarum 
et  beneficiorum  divino  cultui  seu  usui  deputata,  necnon  et  de  quibus- 
cunque  bonis  mobilibus  a  te  per  ecclesiam  seu  ecclesias  aut  benehVia 
huiusniodi  licite  acquisitis  pro  decentibus  et  honestis  expensis  tui 
funeris  ac  pro  remuneratione  illorum,  qui  tibi  viventi  servierint,  sive 
sint  consanguinei  sive  alii,  iuxta  servitii  merituni,  moderate  tarnen, 
disponere  ac  erogare  et  alias  in  pios  et  licitos  usus  convertere  possis. 
prius  tarnen  de  omnibus  predictis  bonis,  ere  alieno  deducto  et  hiis,  que 
pro  reparandis  domibus  seu  edificiis  consistentibus  in  Iocis  ecclesiarum 
vel  beneficiorum  tuorum  culpa  vel  negligentia  tua  seu  procurattrum 
tuorum  destructis  seu  deterioratis  necnon  restaurandis  aliis  iuribus 
earundem  ecclesiarum  vel  beneficiorum  deperditis  ex  culpa  vel  negli- 
gentia supradictis  fuerint  oportuna,  deductis,  plonam  et  liberara  dis- 
cretioDi  tue  auctoritate  presentium  concedimus  facultatem.  volumus 
autem,  ut  in  eorundem  ecclesiasticorum  dispositione  bonorum  iuxta 
quantitatem  residui  erga  ecclesias,  a  quibus  eadem  percepisti,  te  libe- 
ralem exhibeas,  prout  conscientia  tibi  dictaverit  et  anime  tue  saluti 
videris  expedire. 

datum  Avinione  iiij.  Kalendas  Martii,  pontificatus  nostri  anno  tertio. 
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Magd.  8.  r.  Erfurt  B,  Karth.-Kl.  5,  mit  Bulle  an  Bindfaden;  oben 
rechts:  P,  unten:  x  \  Io.  de  Angicuria  .  9;  auf  dem  Rande:  .  .  A  de 
fabrica  . .  %y ;  in  dorso :  Henricus  de  Bulleren  |  Ifc. 

659.  —  gestattet  dein  Grafen  Heinrich  von  Honstein  (Hoynstein) 
die  freie  Wahl  eines  Confessors.    Avignon  1365  Febr.  26. 

Avin.  iiij.  Kai.  Mart  a.  iij.  —  Provenit 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  557 \  34. 

In  gleicher  Weise  an  denis.  Tage  dem  Ritter  Nicolaus  vom  Ende 
(de  Finc),  Naumburger  Diöc;  der  Elisabeth,  Witwe  des  Ritters  Hein- 
rich von  Witzenbach  ( Mysiutxich),  Naumburger  Diöc;  der  Katharine, 
AVitwe  des  Ritters  Johann  von  Planitz  (Plaivnitz),  Naumburger  Diöc; 
ebd.  f.  557  \  35.  36.  37. 

660.  —  ernennt  die  Bischöfo  von  Meissen  und  Merseburg  und 
den  Decan  von  Mainz  zu  Conservatoreu  des  Klosters  S.  Georg 
vor  Naumburg  auf  3  Jahre.    Avignou  1365  Marz  2. 

Avin.  vj.  Non.  Mart.  a.  iij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  III,  3,  f.  5l>4,  33.   Taxe:  30. 

661.  —  beauftragt  den  Abt  von  Bürgeln,  Naumburger  Diöc,  den 
Heinrich  von  Mosin,  den  er  mit  Can.  und  grösserer  Prab. 
und  Decanat  in  Naumburg,  welches  letztere  der  bisherige 
Inhaber  Günther  von  Planitz  (Plawtritz)  aufgeben  soll,  wenn 
er  in  Besitz  von  Can.  und  grösserer  Prab.  in  Naumburg 
gelangt,  providirt  hat,  einzuführen:  seine  Pfarre  in  Gosser- 
stedt,  Mainzer  Diöc,  und  die  Vicarie  in  Naumburg  soll  er 
aufgeben.    Avignon  1365  Marz  5. 

Avin.  iij.  Non.  Mart.  a.  iij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  154,  15.   Taxe:  201/* 

662.  —  beauftragt  den  Abt  von  Bürgeln,  den  Johann  von  Bleiche- 
rode1 ( 'Blicher odej,  Mainzer  Diöc,  culricularius  des  Electus 
Ludwig  von  Halberstadt,  nach  vorheriger  Prüfung  in  Can. 
und  grössere  Prab.  in  Halberstadt  einzuführen.  Avignon 
1365  März  5. 

Avin.  iij.  Non.  Mart.  a.  iij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  III,  3,  f.  77,  28.   Taxe:  20. 

1  Er  wurde  1366  zum  Frohst  von  U.  L.  Frauen  gewählt. 
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663.  —  Obertragt  dem  Otto  von  Wettin  (Witten),  Sohn  des  f 
Burggrafen  Otto,  bucallarius  in  decretis;  Capellan,  eom- 
mensalus  continuus  und  Sekretär  Kaiser  Karls  IV.,  Can. 
und  Pnlb.  in  Trier,  die  durch  den  Tod  des  päbstlicheu 
Capellans  Rudolf  Losse  erledigt  sind ,  —  obwohl  er  in 
Mainz  Can.,  Prilb.  und  Decanat  besitzt  (und  beauftragt 
den  Erzbischof  von  Mainz  und  die  Decane  von  S.  Stephan 
in  Mainz  und  von  S.  Agricoli  in  Avignon).  Avignon  1 365 
März  6. 

Avin.  ij.  Non.  Mart  a.  iij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  123«».   Taxe:  12*/2,  14>/2. 

664.  —  beauftragt  den  Probst,  Decan  und  Scholasticus  von  Meissen, 
Agnes,  die  Tochter  des  f  Johaun  Polenzk,  in  das  Clarissen- 
Kloster  zu  Seuseliz  (ZuzelizJ  einzuführen.  Avignon  1365 
März  15. 

Avin.  Id.  Mart.  a.  iij.  —  Prudentum  virginum 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  328.  Taxe:  14. 

665.  —  beauftragt  den  Decan  von  S.  Nicolai  in  Stendal  auf  Bitten  des 

Rektors  der  Pfarrkirche  zu  Prenzlau  (Premslaw),  Caminer 
Diöc,  seiner  Kirche  zur  Wiedererlangung  entfremdeter  Güter 
behilflich  zu  sein.    Avignon  1365  März  15. 

Avin.  Id.  Mart  a.  iij.  —  Dilecti  filii 

Gedr.  Riedel  A,  21,  190,  133  (nach  Copie  in  der  Bibl.  des  Joachims- 
thal'schen  Gyran.). 

666.  —  bestätigt  dem  Arnold  von  Bevern  die  Probstei  -von  Heiligen- 
stadt, mit  der  er  providirt  ist,  da  der  bisherige  Inhaber 
Dietrich  von  Hardenberg,  Can.  in  Hildesheim,  sie  zugleich 
mit  der  vom  Petersberge  vor  (joskr  uncanonisch  innehat 
und  auch  vorher  Otto  vou  Rüdesheim1  (Rnodynsheym)  sie 
mit  dem  Decanat  von  Mainz  gegen  die  Constitution  Execra- 
bilis  besessen  hat.    Avignon  1365  März  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Apr.  a.  iij.  —  Litterarum  seien lia 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  M5b.   Taxe:  13. 

1  8.  Bd.  I,  &  406,  193  und  Anm. 
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t>(»(>a.  —  ernennt  den  Erzbischof  von  Magdeburg,  den  Abt  von 
Chemnitz  und  den  Decan  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu 
Konservatoren  des  Benediktiner-Klosters  Pegau  auf  3  Jahre. 
Avignon  1365  März  28. 

Avin.  v.  Kai.  Apr.  a.  iij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  398.   Taxe:  30. 

667.  —  beauftragt  den  Archidiaconus  von  Quedlinburg  mit  der 
Untersuchung  gegen  die  Hildesheimer  Bürger  Rudolf  Frese, 
dessen  Sohne  Ludolf  und  Dietrich,  Heinrich  Pepersak,  Hans 
Schenkenberner  (Schnneiiberner?),  Burchard  Frese,  Ludolf 
Schonekiut,  Ludolf  Pepersak,  Heinrich  Resing  und  Henning 
Bosse,  die  den  Scholasticus  von  S.  Crncis,  Johann  Prigel, 
in  der  Kirche  überfallen  und  bedroht,  seinen  üiener  (fami- 
liaria),  den  Subdiacou  Johann  Sonomann,  eingesperrt  und 
grossen  Schaden  angerichtet  haben.    Avignon  1365  Apr.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Apr.  a.  iij.  —  Exhibita  nobis 

Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.543b  =  Reg.  254,  f.  140.   Taxe:  10. 

668.  —  beauftragt  den  Probst  von  S.  Severi  und  den  Decan  und 
Scholasticus  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  mit  der  Unter- 
suchung gegen  die  Augustiner- Eremiten  in  Neustadt  (Nuen- 
stad),  die  den  Rector  der  Pfarrkirche  zu  Neuhof  (Nuen- 
hovenj,  Ludwig  Eninechim  (?),  und  Dietrich  gen.  Amman 
von  Lobda,  Presbyter  Mainzer  Diöc,  in  ihren  Rechten  als 
Pfarrer  gekrankt  uud  durch  Probst  Johann  und  Decan  Conrad 
von  S.  Johann  in  Osnabrück  einen  ungünstigen  Spruch  gegen 
Ludwig  mit  Nichtachtung  von  dessen  Appellatiou  an  den 
Pabst  erlangt  hatten.    Avignon  1365  Apr.  ±. 

Avin.  ij.  Non.  Apr.  a.  iij.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  HI,  1,  f.  536b.   Taxe:  15. 

669.  Burggraf  Friedrich  von  Nürnberg  bittet,  Heinrich  von  Schwarz- 
burg \  des  Grafen  Heinrich  Sohn,  und  Elisabeth,  der  Tochter 
des  |  Grafen  Johann  von  Henneberg,  deren  Verlobung  dem 
Streit  zwischen  dem  Landgrafen  Johann  (II)  von  Leutenberg 
(comes  pruvincialis  in  Leutenberg)  und  dem  Grafen  Hein- 
rich von  Schwarzburg  ein  Ende  macht,  wegen  ihrer  Ver- 
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wandtschaft  im  4.  (irade  Dispens  zu  ertheilen.  Avignon 
1365  Apr.  19. 
Avin.  xiij.  Kai.  Maii  a.  iij. 

Suppl.  a.  III,  2,  f.  14 b  (Fiat  et  informa  cardinalem  Vahren,  dt 
cotitentis  in  suppticationc  B.J. 

1  Die  Ehe  scheint  nicht  bekannt  zu  sein. 

070.  Johann  Woelder,  bacallarius  in  decretis,  bittet,  ihn  mit 
dem  Kämmereramt  in  Magdeburg,  mit  20  Mark  Einkünften, 
das  Bernhard  von  Meinersen  zugleich  mit  dem  Archidiaconat 
von  Stöckheim,  Hildesheimer  Diöc,  gegen  die  Constitution 
Ej  t'crahifis  innehat,  und  mit  Cau.  s.  exp.  jn\  laai.  zu  pro- 
vidiren,  obwohl  er  Can.  und  Prftb.  zu  8.  Stephan  in  Mainz 
mit  10  Mark  besitzt  und  mit  der  Pfarrkirche  iu  Baden. 
Speirer  Diöc,  mit  30  Mark  providirt  ist,  die  er  aufzugeben 
bereit  ist    Avignon  1365  Apr.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Maii  a.  iij. 
Suppl.  a.III,  2,  f.  lGb. 

671.  Urban  V.  bestätigt  dem  Hermann  von  Brambach  von  Erfurt, 
den  er  mit  einem  Beneficium  des  Capitels  der  h.  Ottilia 
[Suppl.  richtig  U.  L.  Frauen]  zu  Erfurt  providirt  und  ge- 
stattet  hat,  sein  Can.  in  Bibra  mit  15  Mark  jahrlich  zu 
behalten,  dieses  Can.  von  neuem,  da  sich  dessen  Einkünfte 
nur  bis  auf  30  Tourer  Pfund  herausstellen.  Avignon  1365 
Apr.  21. 

Avin.  xj.  Kai.  Maii  a.  iij.  —  Probitatis  et  virtutum 

Reg.  Avin.  a.  III.  1,  f.  312,  417.   Taxe:  12.  —  Suppl.  Hennanns, 

Suppl.  a.  III,  2,  f.  19".  -  Eine  2.  Supplik  um  Bestätigung  des  Can.  in 

Bibra  vom  22.  Apr.  1365,  Suppl.  a.  III,  2,  f.  21  \ 

672.  —  gestattet  dem  Berthold  von  Spangenberg,  die  Vicarie 
SS.  Simon  und  Juda  in  der  Pfarrkirche  zu  Spangenberg  an 
Hermann  von  Jechaburg  gegen  Can.  und  Pritb.  zu  U.  L.  Frauen 
in  Erfurt,  zu  Händen  des  Probstes  von  S.  Severi  in  Erfurt, 
Herbord  von  Bischofrode,  zu  vertauschen.  Avignon  1365 
Apr.  27. 

Avin.  v.  KaJ.  Maii  a.  iij.  —  Laudabilia  probitatis 
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Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.3IOb,  407.  Taxe :  13.  -  Supplik  Bertholds  um 
Bestätigung  des  Can.  mit  24  Goldfl.,  obwohl  er  die  Pfarre  zu  Zimmern, 
Mainzer  Diöc.,  hat,  Suppl.  a.  III,  2,  f.  33b. 

67$.  Magister  Hartmann  Zabel,  der  mit  der  Probstei  SS.  Simon 
und  Juda  in  tioslar  providirt  ist,  bittet,  ihm  die  Prüfuug 
cui  partes  zu  venveisen.    Avignon  1365  Mai  2. 

Avin.  vj.  Non.  Maii  a.  iij. 
Suppl.  a.  III,  2,  f.  35 b. 

674.  Urban  V.  bestätigt  Beatrix,  die  Tochter  des  f  Markgrafen 
Friedrich  von  Meissen  *,  die  nach  der  Resignation  der  Äbtissin 
Katharine  vom  Couvent  in  manilms  des  Minister  provincialis 
des  Barfüsser- Ordens  für  die  Provinz  Sachsen,  Ulrich,  trotz 
der  pabstlichen  Reservation  zur  Äbtissin  des  Clarissen- 
Klosters  Seuseliz  (ZuzeUcz),  Meissner  Diöc,  gewählt  ist. 
Avignon  1365  Mai  9. 

Avin.  vij.  Id.  Maii  a.  iij.  —  Inter  solieitudines 

Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  121,  76.  Taxe:  18.  -  An  demselben  Tage 
gibt  or  ihr,  da  sie  erst  25  Jahre  alt  ist  ,  Dispens  vom  defedus  adatia, 
ebd.  f.  541,  —  divine  supereminentia,  Taxe:  12. 

»  Beatrix,  die  Tochter  Markgr.  Friedrichs  des  hWnstluißen  (f  134'J),  icar 
kurze  Zeit  mit  dein  J354  verstorbenen  Grafen  Bernluird  IV  von  Anluilt  vermählt 
fjeit'C-iten. 

675.  Probst,  Decan  und  Capitel  von  Hildesheim  bitten,  Heinrich 
von  Steinberg,  Hilmars  Sohn,  mit  Can.  s.  exp.  pr.  zu  pro- 
vidiren.    Avignon  1365  Mai  11. 

Avin.  v.  Id  Maii  a.  iij. 
Suppl.  a.  III,  2,  f.  46 b. 

676.  Urban  V.  ertheilt  Jacob  von  Lusignan  (Lizinf/nianoJ,  Sohn 
des  f  Königs  Hugo  von  Cypern,  und  Heloise,  der  Tochter 
des  Herzogs  Philipp  von  Brannsehweig,  Ehedispens.  Avignon 
1365  Mai  13. 

Avin.  iij.  Id.  Maii  a.  iij.  —  Intenta  salutis 
Reg.  Avin.  a.  III,  1.  f.  493.   Taxe:  20. 

677.  Günther  von  Planitz  fPlawnitzJ,  ex  utroqw  parente  mili- 

i*tri,  in  den  Diöc.  Naumburg,  Merseburg  und  Meissen  sub- 
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collect  or  fruit  uum  camere  apostolice,  qui  etiam  puhlicando 
proccssus  contra  Mediolamm,  pro  apostolica  sede  labu- 
rom't,  bittet,  ihn  mit  grösserer  Prab  iu  Merseburg  zu  pro- 
vidiren,  obwohl  er  Can..  grössere  Prab.  und  Decanat  in 
Naumburg,  Can.  und  kleinere  Prab.  in  Merseburg  und  Can. 
s.  exp.  pr.  mai.  oc  dignitatis  in  Zeitz  hat,  oder  das  ihm 
neulich  in  rotulo  Lndorici  electi  Halberstaden. 1  gewährte 
Can.  s.  exp.  min.  pr.  in  Magdeburg  in  eine  grössere  Prab. 
umzuwandeln,  da  die  kleinere  modici  sit  valoris  et  quasi 
inutilis  sihi  existat.    Avignou  1305  Mai  13. 

Avin.  iij.  Id.  Maii  a.  iij. 
Suppl.  a.  III,  2,  f.  47 \ 

XX 

1  um  Rande:  libro  primo  eiusdem  anni,  fol.  vn,  x  (=-  160),  also  in  a  III, 
p.  1,  die  verloren  aegatxgcn  ist  (K.J. 

678.  Urban  V.  beauftragt  die  Äbte  von  Riddagshausen,  8.  Egidii 
in  Braunschweig  und  (Königs-)Ijutter,  Heinrich  von  Brann- 
schweig1, des  Herzogs  Magnus  (I)  Sohn,  der  in  Montpellier 
(Afontepessulan.,  Magahmen.  dioc.J  das  canonische  Recht 
studirt,  in  die  Probstei  von  Halberstadt  einzuführen,  in  die 
der  f  intrusus  Albrecht  von  Braunschweig  den  Hildesheimer 
Subdiacunus  Johann  von  Brauuschweig  intmdirt  hat:  wenn 
er  in  Besitz  der  Prubstei  gelangt,  soll  er  die  Probstei 
von  S.  Crucis  in  Hildesheim,  wenn  in  Besitz  von  Can.  und 
Prab.  in  Halberstadt,  Can.  und  Prab.  in  Hildesheim  auf- 
geben.   Avignon  1365  Mai  15. 

Avin.  Id.  Maii  a.  iij.  —  Nobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  171 h.   Taxe:  20.      Supplik  Heinrichs,  Suppl. 
a.  III,  2,  f.  53 :  Fiat  et  di mitte  etiam  prebendam  Hildeshemen.  B.  efc. 

1  Kr  wurde  erst  nach  Johanns  Tode  1367  Protist  und  mir  es  noch  1382, 
behielt  aber  die  Probstei  txm  S.  Orucis  bei. 

679.  Bischof  Johann  von  Hildesheim  bittet,  seinen  Capellan  und 
familiaris  Lippold  von  Steinberg,  Ritter  Hilmars  Sohn, 

qui  quidem  miles  eidein  episcopo  in  sui  epuscopatus 
assecutione  magnum  farorem  et  servitium  prestitit  et 
cum   in  suis  fortaliciis  reeepit ,   mit  einer  Dignitftt,  Per- 

sonat  oder  Officium  mit  oder  ohne  Seelsorge  zu  providiren, 

I 
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obwohl  er  Can.  und  Prab.  in  Hildesheim  hat.  Avignon  1365 
Mai  19. 

Avin.  xiiij.  KaL  Iun.  a.  iij. 

Suppl.  a.  III,  2,  f.  56 h:  Fiat  ut  petitur  ä  examinäur  per  abbatem 
Montis  Maioris  B. 

680.  Urban  V.  theilt  den  Bischöfen  von  Meissen,  Regensburg  und 
Bamberg  und  ihrem  Clerns  mit,  dass  auf  Antrag  Kaiser 
Karls  IV.  der  Erzbischof  Johann  von  Prag  und  seine  Nach- 
folger zu  apostolischen  Legateu  ihrer  Diöcesen  ernannt  seien, 
uod  befiehlt  dem  Bischof  von  Meissen,  nicht  wie  bisher  den 
Erzbischof  von  Magdeburg,  sondern  den  Erzbischof  von  Prag 
als  seinen  Vorgesetzten  anzusehen.    Avignon  1365  Mai  28. 

Avin.  v.  Kai.  Iun.  a.  iij.  —  Ex  debito  pastoralis 
Gedr.  (nach  Original  in  Prag)  Cod.  dipl.  Misn.  II,  555  (irrig  mit 
28.  März). 

681.  —  bewilligt  dem  (Burg-)Grafen  Burchard  von  Magdeburg  die 
Wahl  eines  Confessors.    Avignon  1365  Juni  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Iun.  a.  iij.  —  Benigno  sunt  i IIa 
Reg.  254,  f.  10b,  106. 

682.  —  gestattet,  dass  der  Confessor  des  (Burg-)Urafen  Burchard 
von  Magdeburg  dessen  Gelübde  einer  Pilgerfahrt  in  andere 
Werke  der  Frömmigkeit  umwandele.   Avignon  1365  Juni  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Iun.  a.  iij.  —  Votis  tuis  libenter 
Reg.  254,  f.  11,  112. 

688.  —  ertheilt  Johann,  dem  Sohne  des  (Burg-)Urafen  von  Magde- 
burg Dispens  vom  defectus  aelntis.    Avignon  1365  Juni  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Iun.  a.  iij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  491.   Taxe:  14. 

684.  Kaiser  Karl  IV.  bittet  u.  a.  1)  Heinrich  von  Erfurt,  Notar 
des  kais.  Kammermeisters  Thimo  von  Coldiz,  mit  Can.  a.  exp. 
pr.  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  providiren,  —  2)  Dietrich, 
Sohn  des  Dietrich  von  Schönberg  (Srhoninberg),  peritus  in 
iure,  Subdiaconus,  mit  Can  .v.  exp.  pr.  mai.  in  Magdeburg 
zu  providiren,  obwohl  er  Can.  und  grössere  prftb.  mit 
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kleinerer  Obedienz  in  Meissen  und  Cann.  .s.  exp.  pr.  iu 
Naumburg  und  Zeitz  hat,  welche  letztere  er  dann  aufgeben 
will.    Avignon  1365  Juni  3. 

Avin.  iij.  Non.  Iun.  a.  iii. 

Suppl.  Clem  VI*  a.  XI  ,  f.  1  und  lb.  Expextiantur  supplicatioms 
presentis  rotuli  per  caneeUariam  et  servetur  forma  in  cxamine  et  alih, 
secundum  quod  in  forma  communi  servatur,  et  collocentur  in  collationibus 
secundum  merita,  non  secundum  fornutm  petitionis,  xdvo  quod  habeant 
tmum  gratie  specialis  B.   Sine  alia  lectione  Fiat  B. 

*  An  die  Suppl  Clem  IV.  a.XI  ist  etn  Qtutternio  mit  selltständtger  Folürnng 
j  —  Trj.  angebunden,  ein  Rntulus  ron  Sappl  Kaiser  Karls  IV  und  seiner  Grossen. 
Ks  ist  nicht  angegeben,  an  welchen  Pabst  sie  gerichtet  sind:  dass  es  aber  nicht 
Clemens  VI,  sondein  l'rban  V  ist,  Iteweist  die  Sigle  B,  deren  sich  Urban  :u» 
Signirm  der  Suppliken  beliente,  während  Clemens  mit  R  signirt;  zudem  heistt 
Karl  Imperator  (Kehr). 

085.  Kaiser  Karl  IV.  bittet  (quatinus  sibi  in  personas  dilectorttm 
suorum  in  dirersis  seien  tits  intittdatorutn  infrasciiptornm, 
AJainannie  Teutonia  neemm  Gormanie  nationum,  nunc  in 
Ramana  curia  deyentittm  —  yratias  facientes  digne- 
mini  —  —  .  et  diynetur  oestra  beata  maniis  senbere: 
Fiat  ut  petita  r)  um  Beneficien  ohne  Seelsorge  u.  a.  1)  für 
den  bamllaritis  in  decretis,  Meissner  Diöc.,  Siegfried  von 
Schönberg,  des  f  Ritters  Dietrich  Sohn,  —  2)  für  den 
bacaUarius  in  decretis  Eckhard  Langwelle  von  Franken- 
hausen,  Subdiacunus  Mainzer  Diöc,  —  3)  für  Conrad  Zabel, 
bacaUarius  in  arfibus,  Hildesheimer  Diöc.  Avignon  1365 
Juni  5. 
Avin.  Non.  Iun.  a.  iij. 

Suppl.  Clem.  V.  a.  XI b,  f.  5,  5b,  6  (Rotulus  des  Kaisers  etc.  S.6&): 
ExaminetUur  suprascripti  oriundi  de  partibus  Alamanie  et  cotlocetUur 
in  collationibus  secundum  eorum  merita,  non  secundum  petita  B.  Sint 
lectione  Fiat  B. 

686.  Graf  Heinrich  (XIV)  von  Schwarzburg,  Herr  in  Arnstadt 
und  Sondershauson,  bittet  um  eine  pabstliche  ünade  (specialis 
y ratin j  und  Beneh'cium  für:  1)  seinen  Sohn  Graf  Heinrich, 
der  in  Orleans  das  canonische  Recht  studirt  —  2)  Gerhard, 
den  Sohn  des  Grafen  Friedrich  von  Beichlingen  —  3)  seinen 
Capellan  Gerhard,  Sohn  Heinrichs  von  Kutzleben  —  4)  seinen 
Capellan  Helniold  vou  Adelepseu  —  5)  seinen  Capellan  Nico- 
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laus  Roneman  von  Arnstadt  —  6)  Hermann  von  Bessingen, 
Ritter  Hermanns  Sohn  —  7)  Friedrich  von  Kindehausen, 
Heinrichs  Sohn  —  8)  Dietrich,  des  f  Heinrich  von  Schern- 
berg Sohn  -  9)  für  seine  beiden  Brüder  Heinrich  und 
Günther  —  10)  für  [seine  Schwester]  Elisabeth,  des  f  Hein- 
rich (XH)  Tochter  [Nonne  in  Stadt-Ilm].  Avignon  1365 
Juni  6. 

Avin.  viij.  Id.  Iun.  a.  iij. 

Clemens  VI.  Suppl.  a.  XI '\  f.  10.  lüb  (Rotulus  des  Kaisers  Karl  etc. 
s.  684):  Examinentur  et  collocentur  in  cancellaria  secundum  eorum 
merita  B. 

687.  Karl  IV.,  römischer  Kaiser  und  König,  bittet  ebenso  für: 

1)  Heinrich,  Sohn  das  Grafen  Heinrich  (XIV)  v.  Schwarz- 
burg,  der  in  Orleans  das  canonische  Recht  studirt  —  2)  Ger- 
hard,  den  Sohn  des  Grafen  Friedrich  von  Beichlingen,  der 
in  Orleans  das  canonische  Hecht  studirt  —  3)  Hermann  von 
Bessingen,  Hermanns  Sohn  —  4)  den  bacallarius  in  deeretis 
Gerhard  von  Kutzleben,  Heinrichs  Sohn; 

ebenso  Graf  Heinrich  (XX)  von  Schwarzburg,  Herr  in 
Arnstadt,  Saalfeld  und  Sondershausen,  secretarius  et  com- 
mensalis  continuus  des  Kaisers  für  1 )  Heinrich  von  Treffurt 
(l)rerordin),  Mainzer  Diöc.  —  2)  Hermann  von  Brambach, 
Can.  U.  Ij.  Frauen  in  Erfurt  —  3)  bacallarius  in  decretis 
Gerhard,  Ritter  Heinrichs  von  Kutzleben  Sohn,  de,  can.  s. 
exp.  pr.  —  4)  seinen  Capellan  Helmold  von  Adelepsen  — 
5)  seinen  Capellan  Nicolaus  von  Roneman  von  Arnstadt  — 
G)  Dietrich,  R.  Heinrichs  von  Scherenberg  Sohn,  Mainzer  Diöc. ; 

ebenso  die  Gebrüder  Grafeu  Heinrich  (XVH)  und  Günther 
(XX)  von  Schwarzburg,  Herren  in  Arnstadt  und  Sondershausen 
für:  1)  Elisabeth,  Tochter  des  f  Grafen  Heinrich  von 
Schwarzburg,  Nonne  im  Cisterzienser- Kloster  Stadt- Ilm   

2)  Friedrich,  des  Heinrich  von  Kindehausen  Suhn.  Avignon 
1365  Juni  6. 

Avin.  viij.  Id.  Iun.  a.  iij. 

Clemens  VI.  Suppl.  a.  XIb,  f.  12''.  13.  |  13,  13h  j  13b  (Rotulus  etc. 
s.  684):  Examinentur  et  collocentur  in  cancellaria  secundum  eorum 
merita  B.   Et  quod  transeant  sine  alia  ledione.    Hat  B. 
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688,  Urban  V.  gestattet  dem  Grafen  Heinrich  (XIV)  von  Schwarz- 
burg und  seiner  Gemahlin  Agnes  (von  Honstein),  I)  Gottes- 
dienst an  interdicirten  Orten  halten  zu  lasseu  —  2)  Messe 
vor  Tagesanbruch  halten  zu  lassen  —  3)  einen  tragbaren 
Altar.    Avignon  1365  Juni  6. 

Avin.  viij.  Id.  lun.  a.  iij.  —  1)  Devotionis  vestre  2)  3)  Sincere  de- 
votionis 

Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  280  ,  315.  Taxe:  12.  —  2)  ebd.  f.  381,  57. 
Taxe:  12.  3)  ebd.  f.  381,  56.  Taxe:  10.  —  In  gleicher  Weise  dem 
Grafen  Günther  (XXI  II)  und  seiner  Gemahlin  Elisabeth  (v.  Honstein) 
an  gl.  Tage,  mit  gl.  Incipit  und  gleicher  Taxe,  ebd.  f.  28ob,  316.  381", 
5y.  381 '\  58.  —  Suppl.  der  beiden  Grafen,  Gebrüder,  domini  in  Arnstä<> 
et  in  Sundershusen  1365  Juni  6,  Suppl.  a.  III,  2,  f.  80. 

689.  Kaiser  Kail  IV.  bittet  u.  a.  um  ein  Beneficium  für  den 
Meissner  Gau.  Martin  von  Torgau  (Tuigow)1.  Avignon 
1365  Juni  8. 

Avin.  vj.  Id.  Iun.  a.  iij. 

Clem.  VI,  Suppl.  a.  XIb,  f.  14b.  15  (Kotulus  etc.  s.  684):  Emmi- 
nentur  et  coüocentur  in  cancctlaria  secutulum  eorum  rnerita  B.  Sine 
alia  lectione.    Fuii  B. 

»  Can.  in  Meissen  1368..  69,  beruft  sich  auf  die  päbsUiche  Provision,  Cod. 
dipl.  Misn.  11,  597. 

G90.  Urban  V.  ernennt  Rudolf  von  Anhalt1,  Can.  in  Magdeburg, 
zum  Bischof  von  Schwerin,  da  sein  Vorgänger  Albrechts 
Bischof  von  Leitomischl  geworden  ist  —  und  theilt  dies 
dem  Capitel,  dem  Clerus,  dem  Volke,  den  Vasallen,  dem 
Erzbischof  von  Bremen  und  dem  Kaiser  mit  Avignon  1365 
Juni  9. 

Avin.  v.  Id.  Iun.  a.  iij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  UI,  2,  t.  35 b.   Taxe:  siebenmal  je  22. 
l  Rudolf  r.  Anltalt  1364  -65  (f  Sept.  3).       *  Albr.  v.  Sienberg  1356-64. 

691.  —  bestätigt  den  Abt  des  Benediktiner- Klosters  Chemnite 

Heinrich,  obwohl  er  nach  dem  Tode  des  Abts  Johann  gegen 

die  päbstliche  Reservation  gewählt  ist  —  und  zeigt  (in  e.  m,j 

dies  dem  Convent  und  dem  Bischof  von  Meissen  an.  Avignon 

1365  Juni  16. 

Avin.  xvj.  Kai.  Iul.  a,  iij.  —  Apostolice  solicitudinis 

Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  3ö.   Taxe  zweimal  (statt  dreimal)  1& 


Digitized  by  Googl 


r.  688  -  696  a.  1865  Juni  6  -  ld. 


191 


G<)2.  —  ernennt  die  Bischöfe  von  Würzburg  und  Merseburg  und 
den  Abt  des  Klosters  Berge  zu  Conservatoren  des  Electus 
Ludwig  von  Halberstadt  auf  5  Jahre.   Avignon  1365  Juni  16. 

Avin.  xvj.  Kai.  Iul.  a.  iij.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  IÜ,  1,  f.  404.   Taxe:  30. 

693.  —  gestattet  dem  Markgrafen  Wilhelm  (dem  Einäugigen) 
von  Meissen  die  freie  Wahl  eines  Confessors.  Avignon  1365 
Juni  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Iul.  a.  iij.  —  Provenit 

Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  418.  Taxe:  15.  —  Supplik  seines  Bruders 
Friedrich  für  ihn,  Suppl.  a.  III,  2,  f.  118. 

694.  —  gestattet  dasselbe  dem  Ritter  Heinrich  von  Kottwitz  und 
seiner  Gemahlin  Elisabeth,  Naumbnrger  Diöc.  Avignon  1365 
Juni  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Iul.  a.  iij.  —  Provenit 

Reff.  Avin.  a.  III,  1,  f.  418.  Taxe:  17.  —  Supplik  des  Markgrafen 
Friedrich  von  Meissen  für  seinen  consiliarius  et  secretarius  speciulissi- 
mus  (50  Jahr  alt)  und  dessen  Gemahlin,  a.  III,  2,  f.  118. 

695.  —  gestattet  dem  Nicolaus  von  Altenburg,  Can.  von  Meissen, 
den  er  mit  Can.  cum  reserv.  pr.  mal  daselbst  providirt 
hat,  wahrend  nach  deu  dortigen  Statuten  nur  der  Can.  werden 
kann,  der  im  Besitz  einer  grösseren  Präb.  ist,  auch  ohne 
dieselbe  Sitz  und  Stimme  im  Capitel  zu  haben  und  als  can. 
emancipatus  zu  gelten  (und  beauftragt  die  Äbte  von  S.  Georg 
in  Naumburg  und  von  Pforta  und  den  Probst  von  Alten- 
burg).   Avignon  1365  Juui  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Iul.  a.  iij.  —  Probitatis  et  virtutura 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  310,  405.  Taxe :  12,  14.  —  Supplik  des  Markgr. 
Friedr.  von  Meissen  für  seinen  Protonotar  Nicolaus  unter  Bezugnahme 
auf  die  frühere  Supplik,  mit  der  Bitte,  die  bezügliche  Urkunde,  die  die 
Kanzlei  zurückhält,  oxpediren  zu  lassen  und  Executorcn  zu  bestellen, 
Suppl.  a.  III,  2,  f.  118. 

696.  —  beauftragt  die  Decane  von  Meissen,  S.  Agricoli  in  Avignon 
und  S.  Petri  in  Erfurt,  den  Droitzker,  alias  Heinrich,  des 
t  Ritters  Rüdiger  von  Etzelsdorf  Sohn,  in  das  Scholaster- 
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amU  von  Zeitz,  mit  44  Goldfl.  Einkünften,  die  nur  ein 
präbendirter  Can.  mit  Sitz  und  Stimme  im  Capitel  besitzen 
darf,  nach  dem  Tode  des  bisherigen  Inhabers  Dietrich  von 
Erich  (?OrithJ  einzuführen,  obwohl  er  nicht  Can. praeben- 
dattis  ist  und  eine  Vicarie  in  Zeitz  besitzt,  die  er  jedoch 
aufgeben  will,  und  mit  Can.  und  kleinerer  Präb.  daselbst 
providirt  ist    Avignon  1365  Juni  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Tul.  a.  iij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  133\  L7.  Taxe:  18.  —  Supplik  des  Electus 
Gerhard  von  Naumburg  für  ihn,  Suppl.  a.  III,  2,  f.  99. 

1  In  den  rubricae  und  im  Eingang  der  Urkunde  stellt  fälschlich  aacristu 
statt  scolastria,  im  weiteren  (Jontext  aber  das  Richtige  (K.). 

6J>7.  Lambrecht  Cropelin,  päbstlicher  Capellan,  bittet,  ihn  mit 
Can.  und  grösserer  Präb.  und  dignitas,  personaius  v&l  offi- 
cium in  Schwerin,  seiner  Heimath,  zu  providiren,  wogegeu 
er  Decanat,  Can.  und  Präb.  in  Güstrow  und  Camerariat, 
Can.  und  Präb.  in  Halberstadt,  mit  der  er  neulich  providirt 
.  ist,  in  deren  Besitz  er  aber  noch  nicht  gekommen  ist,  auf- 
zugeben bereit  ist.    Avignon  1365  Jnni  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Iul.  a.  iij. 
Suppl  a.  III,  2,  f.  100b. 

698.  Dietrich  von  Natza,  famiHuris  des  Electus  Ludwig  von 
Halberstadt,  der  in  dessen  Rotulus1  mit  Can.  s.  eucp.  pr. 
in  Mainz  providirt  war,  obwohl  er  Can.  und  Prab.  zu  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt  besitzt,  bittet,  die  wegen  einer  Unregel- 
mässigkeit —  die  Provision  mit  einem  Mainzer  Beneficium 
war  nicht  angegeben  —  zurückgehaltene  Urkunde  zu  ex- 
pediren.    Avignon  1365  Juni  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Iul.  a.  iij. 
Suppl.  a.  III,  2,  f.  111b. 

1  Im  verlorenen  Bd.  I  der  Suppl.  des  3.  Jahrs. 

699.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  bittet,  seiner  Gemahlin 
Katharine  (v.  Henneberg)  zu  gestatten,  im  Clarissen-Kl  oster 
zu  Seuseliz,  Meissner  Diöc,  in  „dem  zwei  Schwestern  des 
Markgrafen  Nonnen  sind,  mit  4  Personen  einzukehren  und 
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mit  den  Nonnen  zu  essen  und  zu  trinken.    Avignon  1365 
Juni  18. 
Avin.  xiiij.  Kai.  Iul.  a.  iij. 

Suppl.  111,  2,  f.  US:  Fiat  cum  (piatuor  mnh'eril/us  quhupuajinta 
annonim  B. 

700.  Landgraf  Friedrich  bittet,  seinen  Capelinn  und  Seeretarius 
Richard  von  Uutenborn  mit  Can  s.  exp.  mai.  pr.  in  Meissen 
zu  providiren,  obwohl  er  die  Pfarrkirche  in  Orlsuiiflude  und 
die  Fronleiehnams-Capelle  auf  der  Brücke  in  Dresden  besitzt : 
letztere  will  er  aufgeben.   Avigilen  IHGo  Juni  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Iul.  a.  iij. 

Su ppl.  a.  III,  2,  f.  118:  Fiat,  uf  pditur,  praptrr  stilnm  caneclfaric. 
Fiat  et  dimitte  rccksiam  jturrnchitUem  B.   FA  sinr  alia  hrtitme  Fiat  B. 

701.  Kaiser  Kurl  IV.  bittet,  dein  Klectus  (i(erhard)  von  Naum- 

burg wegen  der  »Schulden  seiner  Kirche  den  Termin  der 
Weihe  noch  auf  weitere  2  Jahre  hinauszuschieben.  Avignon 
1:565  Juni  19. 
Aviu.  xiij.  Kai.  Iul.  a.  iij. 

Stippl.  a.  III,  2,  f.  100:  Fiat  <le  anno  et  in  atiis  nt  pditur  B.  de. 

702.  Urban  V.  providirt  Martin  von  Torgan  (Tm-yoic)  mit  Can. 
und  grösserer  Prab.  in  Meissen  mit  200  Uoldll.  Werth, 
obwohl  er  die  Pfarrkirche  in  Leubnitz,  Meissner  Diöc,  mit 
70  (joldfl.  besitzt  (und  beauftragt  den  Probst  von  S.  Sixti 
in  Merseburg  und  die  Decane  von  Naumburg  und  S.  Agricdi 
in  Avignon).    Avignon  1I-J6Ö  Juni  24. 

Avin.  viij.  Kai.  Iul.  a.  iij.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f. 375.  Taxe:  Ii)'  ..»,  12 '.2.  —  Suppl.  des  Markgr. 
Friedr.  von  Meissen  für  ihn,  der  sclion  früher  mit  Can.  s.  ejp.  pr.  mai. 
in  Meissen  providirt  ist,  aber  seine  Pfarrkirche  hätte  aufgeben  sollen, 
ihm  <lk»sc  zu  belassen,  Suppl.  a.  III,  2,  f.  122:  Fiat,  itumtamen  prelmuta 
non  errettat  (twenfos  florenos  in  communi  vnhrr.  B.  Am  Kunde:  Re- 
formatio. 

703.  Bischof  Rudolf  von  Schwerin  bittet,  seinem  Bruder,  dem 
Fürsten  Johann  (I)  von  Anhalt  (-Zerbst)  und  Grafen  von 
Ascanien,  den  Gebrauch  eines  tragbaren  Altars  zu  gestatten. 

Ge«WchUqa.  d.  Pr.  H.  XXII.  \[] 
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sowie  Müsse  vor  Tagesanbruch  lesen  zu  lassen  und  pbvmin 
absolutio  in  mortis  artirttlo.    Avignon  1305  Juni  27. 

Avin.  v.  Kai.  In I.  a.  iij. 
Suppl.  a.  III,  2,  f.  132! 

704.  Urban  V.  providirt  Peter  von  Morditzi  mit  Can.  und  grösserer 
Präb.  in  Magdeburg,  doch  soll  er  dann  sein  Cau.  und  Präb. 
zu  S.  Bartholomaoi  in  Zerbst  (Tzlnu-mist.  Suppl.  Tzhmwti. 
die  Pfarrkirche  in  Höhen-Kothen  und  seinen  Altar  in  Kothen 
aufgeben  (und  beauftragt  die  hecane  von  Naumburg,  Coswig. 
Brandenburger  Diöc,  und  S.  Agricoli  in  Avignon).  Avigimu 
13155  Juni  27. 

Avin.  v.  Kai.  Inl.  a.  iij.  —  Attributa  tibi 

Iii*!*.  Avin.  a.  III,  2,  f.  350.  Taxe:  11,  1:5.  -  Suppl.  des  Bischofs 
Rudolf  von  Schwerin  für  ihn,  Suppl.  a.  III,  2,  f.  132. 

l  1WJ  Cupelhw  (h-H  Kr:h.  Alhr.  r.  MagMwrtj,  fW.  Anh.  IV,  379. 

705.  —  b<  auftragt  den  Probst  und  den  Decan  von  S.  Cnicis  in 
Nordhausen  und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avigilen,  die 
Entschädigung  des  Pfarrers  von  Ossmnnsledt,  Johann  vuii 
Ossiuannstcdt.  den  Otto  Ottonis  von  Eschwege  zu  verdrängen 
gesucht  hat,  nach  dem  Urtheil  des  Auditors  Thomas  zu 
bewirken.    Avignon  1305  Juli  1. 

Avin.  Kai.  Iul.  a.  iij.  —  Petitio  dileeti  rilii 

Nordhausen,  Stadt-Archiv  im  Transsumpt  des  Decans  von  8.  Agricoli 
in  Avignon,  Joh.  de  Silvis,  i;u>(>  Juni  lu.  —  Gedr.  Kackwitz,  Urk.  v 
Kl.  Him meierten  II,  S.  8,  N.  35. 

70G.  —  ernennt  die  Decane  von  Magdeburg,  Merseburg  und  Stendal 
zu  Conservatoren  des  Prämonstratenser- Klosters  Lcitzkaii 
( t'Jzih'f/.J,  Brandenburger  Diöc,  auf  3  Jahre.  AvigiM» 
I3G5  Juli  16. 

Avin.  xviij.  (!) 1  Kai.  Aug.  a.  iij.  —  Militanti  ecclesie 
Bog.  Avin.  a.  III,  3,  f.  f*,8b,  (i3.   Taxe:  30. 

1  Schreibfehler  des  Registratur*?  (K.). 

TOT.  Johann  Bisco)».  Presbyter,  stioh-vs  in  itm*  cmiomco,  Cnpcllan 
des  Herzogs  Heinrich  von  Braunschweig,  bittet,  ihn  mit  dem 
Decanat  von  Verden,  mit  loO  GoldH.  zu  providiren,  wogegen 
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er  (Ii«  Capelle  S.  Jaeobi  in  Minden  aufgeben  will.  Aviation 
I  äG5  Juli  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Aug.  a.  iij. 
Su ppl.  a."  III,  2,  f.  140 

TOS.  Johann  Orthonis,  Presbyter,  Lamlhiriusiii  dccnlis,  fi iiHnnm 
rnmerv.  (fjiostol/er  rol/ector,  bittet ,  ihm  die  gegen  «las 
Scholasteramt  von  U.  Ij.  Frauen  in  Erfurt  eingelausHite 
Probstoi  von  Dorla  mit  24  Mark  zu  bestätigen,  obwohl  er 
zu  U.  L.  Frauen  ad  gradus  in  Mainz  und  F.  L.  Frauen 
in  Erfurt  Cann.  und  Präbb.,  und  in  Naumburg  ein  Can. 
min  qnibusdain  duuriua  marranim  aryntli  emolunnidis 
besitzt.  Avignon  1305  Juli  24. 
Avin.  viiij.  Kai.  Aug.  a,  iij. 

Sappl,  n.  III,  2,  f.  I4(.»'  :  7'»//  rf  diniiffr  rfno  r.r  tlirtis  Ucm  fniis  Ii. 
eU:  —  Erneute  Sappl,  looo  Aug.  3,  ebd.  f.  17f>.  Dritte  Supplik  13i">fi 
Sept.  30,  ebd.  f.  234 h. 

709.  Urban  V.  bestätigt  dem  Heinrieb  von  Hasselfelde  die  Pfarre 
S.  Nicolai  in  Quedlinburg,  den  nach  dem  Tode  des  letzten 
Kektors  Ludolf  von  Veckenstedt  (/  .  .  rh  „stn/<>)  die  Äbtissin 
Agnes  dein  Quedlinburger  Archidiaconus  Lippold  von  Werle 
gesetzmässig  präsentirt  bat.    Avignon  1365  Juli  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Aug.  a.  iij.  —  Laudabilia  probitutis 
Kop.  Avin.  a.  ill,  1,  f.  MG.   Taxe:  12.  —  Suppl.  Heinrichs.  Suppl 
a.  III,  2,  f.  lG4b. 

710.  Uerhard  von  Wederden,  des  f  Heinrieb  Sohn,  Can.  in  Magde- 

burg, b  irallarius  in  dccMis,  bittet,  unter  Bezugnahme  auf 
seine  frühere  Provision  mit  einer  grösseren  Präb.  in  Magde- 
burg, ihm  die  von  ihm  in  Besitz  genommene,  durch  den  Tod 
des  Ludwig  von  VVanzleben  erledigte  Präb.  mit  II)  Mark 
jährlich  zu  bestätigen.    Avignon  1805  Juli  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Aug.  a.  iij. 
Suppl.  a.  III,  2,  f.  IM. 

711.  Dietrich  Margarethen,  Presbyter  Mainzer  Diöc,  htmdlnritis 

in  decreiis,  bittet,  ihm  das  gegen  die  Vicarie  des  Altars 
U.  L.  Frauen  und  Allerheiligen  in  der  Capelle  S.  Johannis 

13* 
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Baptistae  zn  Mühlhausen  eingetauschte  Oan.  mit  Präb.  zu 
S.  Severi  in  Kii'urt  zu  bestätigen,  obwohl  er  Can.  und  Präb. 
und  il.is  Scholasteramt  zu  U.  L.  Frauen  in  Krfurt  besitzt 
Avignon  1 36ö  Juli  30. 

Avin.  iij.  Kai."  Aug.  a.  iij. 
Suppl.  a.  III,  2,  f.  lGOb. 

712.  Urban  V.  beauftragt  Probst,  Decan  und  Scholastieus  von 
Hildesheim,  den  Johann  Rikmersdorf  (llicinesUnit),  nnujisUr 
in  artihas,  qai  in  thcahn/ia  stndet  et  alias  reetor  um- 
rersitafis  statin  Parisien.  Jt/it  et  nunc,  tiasdent  nninrsi- 
taiis  ml  nos  n/t  nt  ins  destinatns  oxistit,  den  er  mit  dem 
Archidiaconat  von  (joslar  von  20  Mark  Einkünften  providirt 
hat,  das  Dietrich  von  Stockem  zugleich  mit  dem  Archi- 
diaconat von  Föhrste  (Vorse)  gegen  die  Constitution  Exe<r<i- 
bifis  innehat,  einzuführen  und  den  Dietrich  zu  entfernen,  — 
obwohl  Johann  Oan.  und  Präb.  in  Bremen  besitzt,  die  er 
dann  aufgeben  soll.    Avignon  1365  Aug.  S. 

Avin.  vj  hl.  Aug.  a.  iij.  —  Litterarmn  seientia 

Heg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  W;V\  3K.  Taxe:  17.  Supplik  der  (.'«  sandten 
der  Universität  Paris  für  Mag.  rlobann,  nuper  verlor  Universität 7.s*  einstlem. 
Scolaris  in  throlinjia  in  Sarttona  (d.  i.  Sorbonne),  v.  s.  Aug.,  Suppl.  a.  III. 
2,  f  li)H,  und  seiues  Bruders  Albreeht  Itieinestorp  de  Saxonia,  amtxissia- 
toris  ducis  Austrie,  ebd.  f.  I9N1',  vom  1).  August. 

713.  —  beauftragt  die  Aide  von  Riddagshausen,  S.  Egidii  in 
Braunsebweig  und  Ilsenburg,  den  Johann  Prigel,  Presbyter 
Hildesheimer  Diöe.,  qai  in  iare  ranonieo  jteri/ns  e.ristil  ff 
o/im  frarfaam  eamere  ajtostolicp  dehitormn  in  Halb:- 
sfaden.  ditte.  sultcttlh  ctor  juit,  den  er  nach  dem  Tode  de> 
Heinrich  von  Hakenstedti  mit  der  Probstei  von  S.  Pauli  in 
Halberstadt,  mit  15  Mark  jährlich,  providirt  habe,  daselbst 
einzuführen  und  den  eingedrungenen  Heinrich  von  Regenst^n 
( Htaßvnstein)  zu  entfernen.    Avigilen  1365  Aug.  9. 

Avin.  v.  Id.  Aug.  a.  iij.  —  Laudabilia  probitatis 

Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  142h,  33.  Taxe:  IS.  Suppl.  des  Albmlit 
Rikmersdorf  de  Saxonia,  Presbyter  Halb.  Diöc,  mau  ist  er  in  artilttis 
Parisien.,  et  tjui  diu  studuit  in  theologia,  ambassiator  dneis  Austrie,  für 
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seinen  däetAus  socius  antiquus  ccmstudcns  Job.  Prigel,  Suppl.  a.  III,  2, 
f.  178b. 

l  //wir.  r.  Haktnatedt  war  Probst  ivn  S.  lhuili  1333..—  39,  Heinrich  ton 
Regenstcin  1365  . .  -  67/,         lYigel  1368 . .  73. 

714.  Albrecht  Uikmersdorf  <ir  Stu-ania  u.  s.  w.  bittet,  ihn  mit 
Can.  s.  r.rp.  jtr.  in  HiUlesheini  und  Diguität,  Personal  oder 
Officium  zu  providircn,  er  will  seine  Pfarrkirche  zu  Laa, 
Passauer  L)iöc,  dann  aufgebeu.    Avigilen  1300  Aug.  13. 

Avin.  Id.  Aug.  a.  iij. 
Suppl.  a.  III,  2,  f.  182b. 

4 15.  Albrecht  Uikmersdurf  bittet,  seinen  Verwandten,  den  Helm- 
brecht von  Alrem,  Subdiaconus  Hildesheimer  Diöc.  in  nrtibus 
/jcritus,  mit  Can.  und  grösserer  Präb.  zu  S.  Nicolai  in 
Magdeburg  zu  providiren,  die  durch  Beförderung  des  f  Jo- 
hann  (von  Güttingen)  zum  Bischof  von  Verden  schon  lange 
erledigt  ist  und  mit  der  der  f  Nicolaus  Lange  ( Lonyus). 
Brandenburger  Diöc,  providirt  war,  —  obwohl  Ilelmbrecht 
die  Vicarie  zu  SS.  Simon  und  Judä  in  Goslar  innehat,  die 
or  aber  aufgeben  will.    Avignoii  13(55  Aug.  13. 

Avin.  Id.  Aug.  a.  iij. 
Suppl.  a.  III,  2,  f.  l*82b. 

716.  Urban  V.  ernennt  Bischof  Gerhard  1  von  Verden  zum  Bischof 
von  Hildesheiin,  da  sein  Vorgänger  Johann  (Schadeland) 
Bischof  von  Worms  geworden  ist.    Avigilen  1365  Aug.  20. 
Avin.  xiij.  Kai.  Sept.  a.  iij. 

Reg.  Avin.  a.  111,2,  f.  44 h:  in  e.  m.  an  Capitol,  Clerus,  Volk,  Vasallen, 
Krzbischof  von  Mainz  nnd  Kaiser  Karl;  Taxe:  siebenmal  je  22. 

l  Gcrh.  r.il.  Berge.  Bisch  r.  Verden  1303  —  65,  ron  Uildesheim  1365  -98 

#17.  Heinrich  von  Swentz,  Can.  in  Zeitz,  qui  in  iure  rammiro 
per  t/Hfittwr  annos  st  mini t  et  ndhue  studrt,  bittet,  ihm  die 
durch  den  Tod  des  Dietrich  vou  Krich  erledigte  Schulaster- 
würde daselbst  zu  bestätigen,  obwohl  er  in  Naumburg  Can. 
und  Präb.  mit  40  Goldll.  besitzt.    Avignon  1365  Aug.  26. 

Avin.  vij.  Kai.  Scpt  a.  iij. 
Suppl.  a!  III,  2,  f.  lüsb. 
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TIS.  Kaiser  Karl  IV.  bittet  I)  Heinrich,  Sülm  des  imbih*  l»i>o 
von  Hakonbcrg,  Breslaner  Diöc.  mit  (Jan.  *.  r.rp.  j>r.  mannt 
ii/t/nittrfis,  j)<Tsot((fttf.s  frf  ofßrii  in  Magdeburg  zu  (»ruviuireii- 
obwohl  er  Can.  und  Präb.  zu  S.  l*rticis  in  0|i|»cln  fOjtoIim.) 
und  einen  Altar  in  Meissen  bat.  den  er  jeducb  aufgeben 
will  —  2)  Heinrich  von  Frfurt,  den  Notar  des  kaiserlichen 
Kammermeistors  Tbiino  von  Coldiz,  mit  Can.  s.  vsp.  pr. 
zu  U.  Ii.  Frauon  in  Erfurt  zu  providireu.  Avigilen  1305 
Sept.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Ort.  a  iij. 

Nuppl.  21  III ,  2,  f.  227 (Rohdas  imperatoris);  ad  1)  Nahmt,  qw*l 
pctitur,  in  icrlesia  Wtalislavni.,  wcpta  nuiiori  d'ujnitate  pod  epiaco- 
patrm,  et  dimitUU  äiam  erdesium   -    ad  2)  1  lahmt  (jutnt  pdit. 

719.  Urban  V.  beauftragt  den  Krzbischof  von  Magdeburg  und  nie 
Bischöfe  von  Naumburg  und  Brandenburg,  den  von  dm 
Bischöfen,  Prälaten  und  Pfarrern  etc.  bedrückten  und  in 
ihren  Rechten  geschädigten  Dominikanern  und  Franziskanern 
der  Provinz  Sachsen  beizustehn  und  auf  die  Beobachte 
der  von  Bonifatius  VIII.  erlassenen  und  von  Clemens  V.  auf 
dem  Concil  zu  Vienne  bestätigten  Decretale  sn^rr  ralhnlm,,, 
ZU  achten,  vi  tum  rjtra  Iura,  in  (jnihu.s  ih'jtutati  r.di.s  con- 
srrraforr.s  rt  itulircs.    Avigilen  1 305  Okt.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Nov.  a.  iij.  —  Frequentes  haetenus 
Reg.  Avin. a. III,  1,  f.2<  0,:,  31<>.  Taxe:  40.  —  In  e.  m.  an  den  KrzbisoM 
von  Bremen,  die  Bisehöfe  von  Sehivcrin  und  Büdesheim ;  an  den  Erz- 
bisrhof  von  Mainz,  die  Bischöfe  von  Halberstadt  und  Meissen,  ebd. 
f.  2tfil\ 

719a.  —  beauftragt  die  Decane  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und 
S.  Agricoli  in  Avigilen  |  und  J,  den  Heinrich  von  Ball- 
städt. Mainzer  Diöc,  in  die  Pfarre  S.  Bartholomaei  in  Erfurt 
einzuführen,  die  der  -j*  Friedrich  von  Rüxleben  (Riuktn- 
h'ifbdi)  gegen  die  Constitution  Ex  <<•  nihil  is  zugleich  mit  der 
Cantorei  von  S.  Crncis  in  Nordbansen  gehabt  hat.  Avigiwn 
1 305  Nev.  5. 

Avin.  Non.  Nov.  a.  iij.  —  Honesta*  morum 
Reg.  Avin.  a.  III,  3,  l  371,  Ott.    Taxe:  17. 
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720.  —  providirt  Johann  A Iburg  (A.slb<>n/h)  von  Moers  mit 
Can.  und  Prab.  zu  S.  Bouifatii  in  Hnlberstadt,  mit  7  Mark 
Jahrlich ,  die  Ludolf  (von)  Werlo  aufgeben  soll,  wenn 
or  in  Besitz  von  Dan.  und  Pnib.  in  Köln  gelangt,  wo- 
mit er  juuvidirt  ist;  die  Johann  ertheilte  Provision  auf 
ein  Bencficiuin  des  Probstos  von  S.  Andreac  in  Köln  wird 
aufgehoben  (und  beauftragt  die  Dcraue  von  Hildeslieini, 
S.  (ie  rg  in  Köln  und  S.  Agrieoli  in  Avigilen).  Avignon 
UUiö  Dez.  <J. 

Avin.  v.  Id.  Dee.  a  inj.  -    Laudabilia  prohitatis 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,f.  127.    Taxe:  li")'/s  —  Supplik  des  Johann 

Alborg,  Suppl.  a.  IV,  1,  f.  2«>. 

721.  —  bestätigt  dem  Leutger  Von  Holldorf  die  Pfarrkirche  zu 

(iozlow,  Meissner  Diijc,  die  ihm  der  Bischof  von  Meissen 
nach  dem  Tode  des  Benedict  von  Limbach  (>)  verliehen 
hat.    Avignon  liitiO  Dez.  KS. 

Avin.  xv.  Kai.  lan.  a.  iiij.  —  Lutdabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  IUI,  H><>.    Taxe:  12.—  Supplik  des  Leutterus 
v.  H.,  Suppl.  a.  IV,  1,  f.  211. 

722.  Johann  von  Rinteln,  Presbyter,  (.'an.  jn  a<  /„  ndnhis  zu  S. 

Moritz  in  Hildeslieini,  bittet,  ihm  das  durch  den  Tod  des 
Heinrich  von  Quedlinburg  erledigte,  Decanat  daselbst  zu 
bestätigen;  die  Pfarre  S.  Pctri  in  Braunschweig  \  Uber  die 
er  im  Prozess  liegt,  will  er  aulgeben.  Avignon  1;-M>r> 
Dez.  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Ian.  a.  iiij. 
Suppl.  a  IV,  1,  f.  20. 

«  JYuner  zu  S.  l\tri  13r>7-7ti,  f  J37G  um  Ostern  (l)iiryr). 

#23.  Urban  V.  ernennt  den  Probst  von  Merseluirg  und  die  Decane 
von  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  und  S.  Cyriaci  vor  Braun- 
schweig zu  Couservatoren  des  Probstes  von  Magdeburg  auf 
3  Jahre.    Avignon  1805  Dez.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Ian.  a.  iiij.  -    Militanti  eeelesio 
Kog.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  Ü22b,  4.   Taxe:  30. 
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724.  —  fordert  u.  a.  den  Erzbischof  Merlach  von  Main/  und  den 
Herzug  Hildulf  von  Sachsen  auf,  den  Kaisor  bei  der  Unter- 
drückung der  aocivtuioi  prat'ortuu  honiinuin  in  Italien  zu 
unterstützen.    Avignon  1365  Dez.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Inn.  a.  iiij.  —  Flagella  durissima 
lieg.  2-18,  f.  2U  (in  c.  m.). 

7*25.  Juhann  Örthunis  bittet,  unter  Bezugnahme  auf  frühere  Su\*- 
pliken,  um  Bestätigung  der  Prubstei  von  Dorla,  und  Enthebung 
vun  Can.  und  Prab.  zu  U.  L.  Frauen  ad  gradiis  in  Mainz. 
Avignon  1306  Jan.  3. 
Avin.  iij.  Nun.  Ian.  a.  iiij. 

Suppl.  a.  IV,  1,  f.  fj'i.  -'  l.W>  Febr.  2\  bittet  er  um  einen  Termin, 
bis  zu  dem  er  siel)  entscheiden  kann,  ob  er  die  Probstei  von  Dorla 
oder  die  Präb.  behalten  oder  aufgeben  soll,  Suppl.  a.  IV,  1,  f.  «H : 
Assiynäur  sibi  tenninus  ad  dimiUmdum,  alias  sit  diclo,  jtrepositura 
privatus.  B.  etc. 

726.  Urban  V.  beauftragt  die  Äbte  von  S.  Michaelis  und  von 
S.  Uodehardi  vor  Hildesheini  und  vun  Betzigerode,  den 
Hildesheimer  Can.  Juhann  Digni,  des  f  [Hildesheimer  Bürger- 
meisters] Eckhard  Digni  Sohn,  It'eentiatus  in  iure  mnuitit  <*, 
in  die  Prubstei  vun  S.  Moritz  vur  Hildesheim,  mit  30  Mark 
jährlich,  einzuführen,  die  Aschwin  (AsquinusJ  von  Saldern 
zugleich  mit  der  Prubstei  von  S.  Blasii  in  Braunschweig 
innehat;  die  Pfarre  S.  Huprecht  bei  Villach,  Salzburger 
Diöc,  soll  er  autgeben.    Avignon  1366  Jan.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Ian.  a.  iiij.  —  Litterarum  scientia 

Reff.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  314.  Taxe:  17.-  Supplik  Johanns  v.  22.  Dez. 
lJKö  |die  Expedition  wird  durch  ein  Versehen  in  der  Kanzlei  verzögert 
sein.    Kehr],  Suppl.  a.  IV,  1,  f.  30 b. 

727.  —  beauftragt  den  Probst  von  S.  Stephan  in  Mainz,  den 
Dietrich  von  Ilfeld,  seeretaiius  et  riearins  yeneralis  in 
spirituah'bus  archiepisenpi  ( lerlaci  Mayuntin.  ac  in  (studio 
(jeiiornli)  Er  forden,  per  qninque  anno*  continuos  jdiifo- 
sophiam  et  Inyieaiu  leifisse,  pluresipte.  questionex  ifoi  rfis- 
putasse  nr  in  Montept  ssnlnn.  sttidii.s  (jenendibus  qua^i 
per  quafnor  anno.s  in  iure  canomvu  studuissv  (a$i>vrvi*t<j. 
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in  ein  Can.  zu  Mainz  oder  Dignitat,  Personat  oder  Officium 
einzuführen;  Can.  und  Prab.  zu  8.  Severi  in  Erfurt  soll  er 
aufgeben.    Avignon  1300  Jan.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Ian.  a.  iiij.  —  Litterarum  scientia 

|Keg.  Avin.  a.  IVT,  ].  —  Supplik  des  Erzb.  Gcrlach  für  Dietrich, 

Suppl.  a.  IV,  1,  f.  47:  Fiat  ut  petitur  d  dimitte  prebenänm  s.  Severi  Ii. 

- —  ernennt  den  Probst  von  Bremen  und  die  Decane  von  S. 
Crucis  in  Nordhausen  und  Bützow,  Schweriner  Dioc,  zu 
Conservatoren  des  Bischofs  von  Brandenburg  auf  3  Jahre. 
Avigilen  1300  Jan.  9. 

Avin.  v.  Id.  Ian.  a.  iiij.  —  Ad  hoc  nos  Dens 
Reg.  Avin.  a  IV,  2,  f.  023",  8.   Taxe:  30. 

729.  -  ernennt  dieselben  zu  Conservatoren  des  Domcapitels  von 
Brandenburg  auf  3  Jahre.    Avigilen  1300  Jan.  9. 

Avin.  v.  Id.  Ian.  a.  iiij.  —  Militanti  ecelesie 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  023,  0.   Taxe:  30. 

730.  —  ernennt  den  Bischof  von  Meissen  und  die  Decane  von 
Naumburg  und  Bamberg  zu  Conservatoren  des  Augustiner- 
Nuiiiiuiiklosters  Cronschwitz,  Xaumburger  Diöc,  auf  3  Jahre. 
Avignon  1300  Jan.  9. 

Avin.  v.  Id.  Ian.  a.  iiij.  —  Militanti  ecelesie 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  024 b,  12.   Taxe:  30. 

731.  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Mainz,  dem  Werner  von 

Werther  und  der  Schwanhild  ( Strm iHfldis) ,  des  Heinrich 
Uriinme  Witwe,  die  aus  zwei  feindlichen  Patrizier- Familien 
stammen,  Ehodi.spens  wegen  Verwandtschaft  im  4.  (Jradc  zu 
ertheilen.   Avignon  1300  Febr.  2. 

Avin.  iiij.  Nun.  Febr.  a.  iiij.  —  Oblate  nobis 
Ke£.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  488.   Taxe:  20. 

7#£.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Halberstadt  auf  Bitten  des 
Johann  von  Roten,  die  Kirche  in  Oardelcgen,  um  die,  nach 
dem  Tode  des  Arnold  von  Veltheim,  zwischen  ihm  und 
Heinrich  von  Wederden  Streit  ist  und  gegen  die  Entschei- 
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dnng  am  pabstliehen  Hofe  aufs  neue  von  Heiurich  appel- 
lirt  ist,  einstweilen  soipiestrircn  zu  lassen.  Avigilen  1360 
Febr.  20. 

Avin.  x.  Kai.  Mint,  n  iiij.  -  Petitio  dileeti  tilii 

Im  Transstimpt  des  Hi.sriiots  Ludwig  von  Halborstadt  1  ."»(><;  Marz  5 
Horlin,  froh.  Staatsarchiv.  —  Gedr.  UB.  des  Hochstifts  Hall).  I\r.  27«*;. 
S.  a.  Riedel  A,  22,  W4,  4«. 

733.  befiehlt  dem  Bischet'  Gerhard  vuii  Hildcsshuiin,  früherem 
Bischof  von  Verden,  seinem  dortigen  Nachfolger  Rudolf1  da> 
Schloss  Rothenburg  ( liotmihnnj)  zurückzugeben.  Avignoii 
13(>o*  Febr.  23. 

Avin.  vi}  Kai.  Mart.  a.  iiij.  —  Cum  vcnerabilem 
Reg.  248,  f.  51. 
»  Riulolf  Kuhle  J:i(i5-(i7. 

*734.  —  erthoilt  dem  Markgrafen  Otto  von  Brandenberg  und 
Katharine,  der  Tocliter  Kaiser  Karls  IV,  Khedi.spens.  Avignou 
I3I><>  Febr.  23. 
Avin.  vij.  Kai.  Mart.  a.  iiij.  —  Etsi  inter  illos 

Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  222,  213:  (f(rutis)  de  mundato  dornt iti  nosiri 
}mpe.—  (iedr.  Riedel  II,  2,  477,  1.S03  (nach  dem  Original  in  Wien). 

735.  -  empfiehlt  dem  Erzbisehof  von  Magdeburg  seineu  Xuutius, 

Bischof  Peter  von  Lissabon  f  Ulu  hauen.),  den  er  zur  nächsten 

Reichsvorsammlung  ft/enemle  /ntrlameittnm)   in  Nürnberg 

absendet.    Avignou  1360  Febr.  23. 

Avin.  vij.  Kai.  Mart  a.  iiij.  —  Ad  salntem  et  pacem 
Reg.  24*,  f.  52,  in  e.  tn.,  und  ebenso  dem  Herzog  Rudolf  von  Sachsen, 
den  Markgrafen  Friedrieh,  Baltasar  und  Wilhelm  von  Meissen,  den  Kdlen 
Gebr.  Heinrieh  und  Günther  von  Sehwarzburg,  den  Edlen  von  Henne- 
berg (Jlencmbery),  ebd.  f.  52 b,  53. 

736.  Decan  und  Capitel  von  S.  Bonifatii  in  Halbcrstadt  bitten. 
Albrecht  i  von  Wernigerode,  des  Grafen  Conrad  Sohn,  jetzt 
Subdiaconus  und  Student  des  canonischen  Hechts  in  Mont- 
pellier, den  sie  nach  dem  Tode  des  letzten  Probates  Ernst 
als  zwölfjährigen  zu  ihrem  Probst  gewählt  haben,  jetzt,  wo 
er  20  Jahr  alt  ist,  zu  bestätigen  und  ihm   Dispens  zu 
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gewahren:  dir  Kinkünfle  betragen  10  Mark.    Avigilen  UHib' 
Febr.  20. 
Avin.  iiij.  Kai.  Mart.  a.  iiij. 

Suppl.  a.  IV,  1,  f.  %:    l't  jtditur,  (tat;  scd  coniffouc  de  fructibus 
ii  irnjumatur  penileutia  Ii.  etc. 

1    AUrrccht ,  als  Probst  nnehznwrmen  muh  l.tti'.l,  «  »»v/r  f.  13s4  lhnnjiroltst, 
und  aar  1411— 1!)  Hisehof.       Sein  Voryautjer  Ernst  war  bisher  meld  bekannt 
S.  u.   LB.  de*  MjcItstifU  Halb.  IV,  X7Ö5. 

737.  (Urb.in  V.)1  fordert  Herzog  Otto  von  Braiinschweig  ~*  zum 
Zug  gegen  Yeivolli  auf  und  vertröstet  dessen  Söldner  wegen 
Zahlung  des  Soldes  auf  den  nächsten  Monat.  Avigilen  iaß<> 
März  I. 

Avin.  Kai.  Mail.  a.  iiij.  —  Novit,  ut  credinius,  tua  nobilitas 

Min.  (arrhetyp.  Iniine.  VI)  214  F,  127;  in  dnrso  links  oben:  iiij, 

rechts  oben:        Jac.  de  Soloyc  unam  secret.  pro  crus  |  N.:  in  der 

Mitte: 

1  Der  Käme  des  I  "übst  es  fehlt,  es  kann  alter,  atujleieh  die  Min.  unter  denen 
ImuH-enz  VI.  steht,  nur  t'rlsiu  V  sein,  iceil  in  der  l'rk.  (iraf  Aiiuuhns  ron 
Sttroyen,  der  pabstliche  Nuntius  Johann  am  Are::o  und  der  Markgraf  ran 
Munlferrnt,  der  bekannte  Condottieie ,  der  yeyen  Gulmzzo  Viscontt  die  weisse 
Hände  führte  und  in  dessen  Diensten  Otto  nm  Brannschu'ciy  stand,  airahnt 
werden  (KHir)  lterziuj  Otto  ron  liruunschwciy,  yen   r.  Tarent ,  t\tndottieie 

im  Dienst  des  Markgrafen  Johann  ron  Mont (errat,  heiratltete  sjnitei-  die  Königin 
Jutta nnc  ron  Neapel. 

7&S.  —  bestätigt  dem  Johann  von  Widebach  die  Virarie  S.  Elisa- 
beth im  Dom  zu  Naumburg,  die  durch  eine  dem  früheren 
Inhaber  Heinrich  von  Mosin,  Can.  in  Naumburg,  gegeben« 
Provision  erledigt  war,  und  die  gegen  die  päbstlirhe  Reser- 
vation der  Decan  Hüuther  ihm  übertragen  hat  (und  beauf- 
tragt die  Pröbste  von  Naumburg  und  Dorla  und  den  Scholasti- 
cus  von  U.L.Frauen  in  Krfurt).    Avignon  i:j(>(>  Mär/,  19. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Apr.  a.  iiij.  —  Laudabilia  probitatis 
lieg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  522,  40.    Taxe:  \'\  lö.  —  Suppl.  Johanns, 
.Suppl.  ii.  IV,  1.  f.  IUP. 

7#9.  Heinrich  von  Pohle  (VhM?)^  Can.  in  Jechaburg,  sntlmis 
in  iure  ctnioiiictt,  bittet  um  nochmalige  Bestätigung  der 
durch  den  Tod  Hermanns  von  Blankenburg  erledigten  Probslei 
von  Jechaburg,  deren  Einkünfte  nicht  S  Mark,  wie  in  der 
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Provision  angegeben  war,  sondern  25  Mark  betragen.  Avigilen 

1366  Marz  19. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Apr.  a.  iiij. 
Suppl.  a.  IV,  1,  f.  114. 

740.  Urban  V.  beauftragt  den  Abt  von  S.  Michaelis  in  Ilihlesheim 
und  die  Decanc  von  S.  Agricoli  in  Avigilen  und  SS.  Peter 
und  Paul  in  Neustadt- Magdeburg,  den  Hildesheimer  Can. 
Dietrich  von  Sellenstedt  in  das  Thesaurariat  daselbst,  mit 
30  Mark  jährlich,  einzuführen,  das  der  f  Otto  von  Eber- 
stein1 zugleich  mit  der  Probstei  von  S.  Bonifatii  in  Hameln 
gegen  die  Constitution  Execrabilis  gehabt  hat;  das  Archi- 
diacouat  von  Hörsum  (JJorsem)  soll  er  aufgeben.  Avigilen 
130b'  Marz  26. 

Avin.  vij.  Kai.  Apr.  a.  iiij.  —  Nobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  140.  Taxe:  23 '/2-  —  Supplik  Dietrichs,  Suppl. 
a.  IV,  1,  f.  120. 

i  Otto  Thea,  schon  1340 .  42,  Dietrich  1369 . .  72. 

741.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Halbersmdt,  die  Pfarrkirche 
in  C'ilsc  (?),  Mainzer  Diöc,  den  Bitten  des  Ijandgrafen 
Heinrich  von  Hessen  und  seines  Sohnes  Otto  entsprechend, 
in  ein  Collegiatstift  mit  Decau,  Scholasticus  und  10  Stiit.s- 
herron  umzuwandeln.    Avigilen  1306  Marz  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Apr.  a.  iiij.  —  Piis  votis  fideliuiu 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  203 b,  152.   Taxe:  60. 

742.  Hermann  von  Sonnenberg  fSunncnbnr/J,  Can.  jßrrn  fn  tninlns 
zu  Hildesheini,  unu/ister  in  artibus,  bittet  um  Bestätigung 
der  Probstei  vom  Petersberg  in  Uoslar.  mit  10  Mark  jährlich. 
Avigilen  1360  Apr.  I. 

Avin.  Kai.  Apr.  a.  iiij. 
Suppl.  a.  IV,  1,  f.  127. 

743.  Urban  V.  bittet  Kaiser  Karl  IV,  das  Kloster  Pegau  in  seinem 
Streit  mit  der  Stadt  Pegau  zu  unterstützen.  Avigiiuii  1306 
Apr.  23. 

(Urbanus  episcopus  servus  sorvormn  Dei.]  earissiniu  in  Christo 
rilio  Carole  Roinanoruni  imperatori  Semper  augusto  saluteru  [ot  apostoli- 
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cam  benedictionem].   cum  dilectus  filius  .  .  abbas  monasterü  Pigavien. 
ad  Romanam  ecelesiam  nullo  medio  pertinentis,  ordinis  s.  Bonedicti, 
Merseburgen.  dioc.,  super  iuribus  et  libertatibus  ipsius  monasterii  et 
opitü  Pigavien.,  dicte  dioc.,  in  palatio  nostro  causarum  apostolico  tres 
pro  so  et  prefato  monasterio  contra  proconsnlem  consules  opidanos  et 
uiüversitatem  dicti  opidi  diftinitivas  seilten tias  repoitavit  et  super  eis 
litteras  nostras  exeeutorias  impetravit,  magnificontiam  tuam  rogamus  et 
hortamur  attente,  quatinus  eidem  abbati  ob  reverentiam  apostolice  sedis 
et  nostram  velis  assistere  tuis  favoribus  et  auxiliis  oportunis,  ut  ecdem 
littere  executioni  debite  demandontur  ipsumque  monasterium  in  suis 
iuribus  ac  libertatibus  a  Romanis  pontitieibus,  prodecossoribus  nostris, 
et  iniperatoribus  concessis  eidem  impcrialis  excellentia  manuteueat  et 
tlefemlat,  ut  divino  servitio  mancipati,  tue  sublimitatis  protecti  dcxtera, 
quantu  liberius,  tanto  devotius  Deo  continuum  exhibeant  famulatum 
tuaque  serenitas  proinde  divino  retributionis  premium  uberius  conse- 
quatur. 

datum  Avinione  viiij.  Kai.  Maii,  [pontifioatus  nostri|  anno  quarlo. 
Reg.  24H,  f.  S7. 

744.  —  ernennt  ilie  Probst»!  von  U.  L.  Frauen  in  Magdeburg  und 
S.  Severi  in  Erfurt  und  den  Sclmhisticus  von  Halberstadt 
zu  Conservatoren  des  Capitels  von  S.  Sebastian  in  Magde- 
burg auf  H  Jalire.    Avignon  lätiti  Mai  2. 

Avin.  vj.  Xon.  Maii  a.  iiij        Militanti  ccclesie 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  C2S,  "il.   Taxe:  IM). 

745.  —  providirt  Alexander  Digni,  theniornm  tforfor,  mit  der 
Probstei  von  Halberstadt,  die  seit  dem  Tode  Heinrichs  von 
Anhalt  (Hawaii)  Johann  von  Braunschweig1  ohne  Dispens 
zugleich  mit  derProbstei  von  S.  Alexandri  in  Eimbcek  hat,  — 
obwohl  Alexander  Cann.  und  Prabb.  in  Freisinnen  und  zu 
S.  Sebastian  in  Magdeburg  und  die  Pfarrkirche  in  Waid- 
' holen  (\\ 'amlhotu-uj,  Passauer  Dioc,  besitzt.  Avignon  1800 
Mai  24.  , 

Avin.  viiij.  Kai.  Inn.  a.  iiij.  —  Litterarum  scientia 
Keg.  25»,'  f.  IUI.       Dieselbe  Urk.  nochmals  Viterbo  Ytiu  Okt.  2, 
Kt.%.         f.  87 b.  -  Reg.  Avin.  a.  V,  2,  4(wi".    Taxe:  Iii. 

1  Heinrich  r.  Anhalt  f  J.ltl,  Johann  Mrirlf  die  JY^atri  Ins  ;u  seinnn  Tode 
13G7,   Alex.  Ditjni  kam  nicht  in  Untitz. 

74(>.    Heinrieh,  Rektor  der  Universität  Prag,   smlaris  in  iun> 
caaotfca,  bittet,  ihn  mit  Can.  in  Prag  s.  r.rj>.  //r.  cum 
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dignitate,  persona  tu  seit  officio  zu  providiren,  obwohl  er 
Can.  und  Priib.  zu  S.Nicolai  in  Aken  mit  10  Mark  jährlich 
blitzt.    Avignon  1366  Mai  26. 

Avin.  vij.  Kai.  Iun.  a.  iiij. 
Suppl.  a.  IV,  1,  f.  175. 

747.  Urban  V.  fordert  den  Erzbischof  Dietrich  von  Magdeburg 
auf,  Kaiser  Karl  IV.  auf  dem  kommenden  Reichstag«  O/no- 
/v/7/'  parhnnent um)  Indults  Unterdrückung  der  Banden  in 
Italien  zu  unterstützen,  qne  sc  comitiros  njipelUntt.  Avigilen 
1366  Mai  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Iun.  a.  iiij.  —  Relatu  admodum 

R<»g.  24S  (secr.  a.  IV),  f.  M  in  e.  m.  —  cod.  m.  vcn.  fratribus  uui- 
versis  archiephtoph  et  episeopis  per  Alnmmaniam  (!)  constihUis ,  ml 
qnos  presentes  perrenerint,  mutato  numero  singuluri  in  j>lur<dimi,  ebd. 

748.  Herzog  Rudolf  von  Sachsen,  sacri  Romain  iniprn'i  orchi- 
maresco/lns  et  pi  ineeps  elector,  bittet:  1)  um  die  Erlaubnis, 
die  Capelle  Allerheiligen  in  Wittenberg,  seiner  Residenz 
(Inns  halntdtioiiis  sue),  au  eine  geeignetere  Stelle  in  dieser 
Stadt  verlegen  zu  dürfen,  mm  in  arto  loco  sif  po.sitti  — 

2)  quod  unirersi  et  singuli  prelati  canonici  et  cfrnci.  in 
dominio  sno  beneficia  ecclesiastica  possidentes,  per  rotitri- 
butiones  ejuictiones  et  taUias  quascumque  ultra  iuri.s  ordi- 
iH'in  per  suos  dioc.esnnos  archiepiscopos  episcopos  <tut 
prelat'.s  non  debeant  de  cetera  quomodolibet  aggrarari  — 

3)  seinem  Bruder  Wenzeslaus,  Herzog  von  Sachsen  und 
Kurfürst,  jjfenam  remissionem  omuium  prccatorttin  in 
mortis  ortieuJo  zu  gewähren.    Avignon  1306  Juni  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Inn.  a.  iiij 
<  Suppl.  a.  IV,  2,  f.  1*2*. 

749.  Urban  V.  bestätigt  dem  Wedekind  Stacke  die  Schol asterwürde 
zu  S.  Moritz  vor  Hildesbeim,  mit  6  Mark,  die  ihm  der 
Probst  daselbst  A schwill  von  Saldern  nach  dem  Tode  des 
bisherigen  Inhabers  Ludolf  Grawe  übertragen  hat.  Avignon 
1366  Juni  3. 

Avin.  iij.  Non  Iun.  a.  iiij.  —  Laudabilia  probitatis 
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Reg.  255  (comm.  a.  IV),  f.  50 b.  -  Suppl.  Wedekinds,  Suppl  a.  IV, 
2,  f.  \m  \ 

750,  —  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  den  armen  Clerikcr 
Meissner  Diöc,  Johann  Ketheiier  von  Oschatz  \  in  das  Bene- 
fieiuni  einzuführen,  mit  dem  er  providirt  war:  er  hat  an  die 
Curie  appellirt,  weil  die  Beauftragten,  der  Probst,  Deean 
und  Scholasticus  von  Meissen,  seine  Bitte  nicht  erfüllt  haben. 
Avignon  1366  Juni  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Iul.  a.  iiij.  —  Kxposuit  nobis 
Reg.  Avin.  «.  IV,  2,  f.  217,  1«»7.    Taxe:  10. 

1      Y  .loh.  r.  Oschatz,  lhnnrictir  in  Meissen  1372,  Cotl.dipl  Misn.  II,  GOU. 

751.  —  beauftragt  den  Probst  von  S.  Severi   in  Erfurt,  dem 

Johann  von  Weimar  (  Wgmarj,  Rektor  der  Pfarrkirche  in 
Tattinrode  (?),  Can.  und  Präb.  des  |  Eckelin rd  von  Sulza 
(/  Sols(za)  zu  IL  L.  Frauen  in  Erfurt,  mit  24  Oohlll.  jahrlich, 
womit  ihn  Clemens  VI.  (s.  Bd.  I,  S.  351.  69)  providirt  hat, 
zu  bestätigen.    Avignon  1366  Juni  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Iul.  a.  iiij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2.  f.*  243'',  2*0.    Taxe:  14.  —  Suppl.  Johanns, 
Suppl.  IV,  2,  f.  221. 

752,  Bruder  Helias  vom  Prediger-Orden,  auetoritate  s.  v.  ricarins  • 
generalis  per  omnes  magist  ros  in  flicologiu,  ordinis  P,e- 
dicatorum ,  in  curia  nunc  presentes,  bittet,  zugleich  mit 
dem  Erzbischof  von  Magdeburg  und  seinen  Domherrn,  die 
sehr  empfehlend  (gra.tiosius)  geschrieben  haben,  und  den 
Magistern  der  Theologie,  dass  Bruder  Johann  von  Bischofs- 
stadt (de  Villa  Episcopij,  rir  religiosus  honestus  et  Har- 
rains, cum  x  annis  in  dirersis  dieti  ordinis  conrenti  us 
legcrit  theologiam  et  maxime,  in  Magdeburg ,  uhi  et  de 
jjreseuti  jrafrnm  simul  et  cano/ncorum  cum  studio  generali 
jjririlegiato  per  sedem  apostolit  am  quoad  der  um  iUius  dioc. 
Icctor  est  princijKilis,  weil  in  der  Provinz  Sachsen,  (jue  est 
nudtum  solemnis,  da  sie  50  Couvente  hat,  nur  einer  des 
Ordens  Magister  der  Theologie  ist,  per  ntugistrum  palatii 
in  curia  Hcentiat  i  cum  omni/ms  gratiis  pricilegiis  et  liher- 


Digitized  by  Google 


208  Urban  V. 

fafihns,  qup  marjistris  in  th»olorjia  Pnrisins  conntbiuinr. 
Avignon  1^66  Juli  1. 
Avin.  Kai.  Iul.  a.  iiij. 

Suppl.  a.  IV,  2,  f.  225;  am  Ramie:  Itt.  <lr  imyistro. 

753.  Johann  von  Bleichorode  ( lilichrroilr),  can.  prapbemlaln*  in 

Halberstadt,  bittet  um  Bestätigung  seiner  Wahl  zum  Probst 

von  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt,  da  Bernhard  von  der 

Sehulenbnrg  zum  Honikellner  gewählt  ist.     Avignon  13ti0 

Juli  1. 
Avin.  Kai.  Iul.  a.  iiij. 
Suppl.  a.  IV,  2,  f.  222. 

>  Jiernfuml  *>m  der  Sihulenlmrq  Doinkelhitr  136G-  ..82,  Proltst  V.l.  Vi 
mu    «ü.      Johann  uh  JWxt  fehlt  in  l'rk. 

754.  Urban  V.  beauftragt  den  Abt  vom  Petersberg  in  Erfurt,  dem 
Herbord  von  Bisehoferode,  Mainzer  Dioc,  Can.  und  Präb.  zu 
U.  L.  Frauen  daselbst  zu  bestätigen,  die  ihm  nach  dein 
Tode  des  [l>eeans|  Härtung  von  Northofen  (Northohinj  der 
Srholasticns  und  das  Capitel,  rannte  tlvrano,  übertragen 
haben.    Avigmm  1366  Juli  :\. 

Avin.  v.  (vj?)  Non.  Iulii  a.  iiij.  —  Dignum  arbitramur 
Heg.  Avin.  a.  IV.  2,  f.  2f)f>h,  Ii  Mi.    Taxe:  13.        l)io  Suppplik  des 
Berthold  (!)  von  Jh/srlmwsrodc  (!)  Suppl.  a.  IV,  2,  f.  bat  quinto 

Nonas,  in  der  Urk.  ist  es  zweifelhaft  ob  v.  oder  vj  (Kehr),  im  Ration.  »'// 

755.  -  providirt  Bernhard  Kunike  mit  ('an.  und  grösserer  Präb. 
iu  Merseburg  mit  7  Uoldtl.,  die  kleinere  Präb.,  die  er  hat, 
soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  Probst  und  Cantor  von 
Naumburg  und  den  Prior  bnsilirr  pn'ncipis  trpostolornm  <l< 
Urho).    Avignon  1866  Juli  LS. 

Avin.  iij.  Id.  Iul.  a.  iiij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  487b.    Taxe:  II,  13.  -  Supplik  des  BiscM* 
Ludwig  von  Bamberg  für  Bernb.  Kninke  (!),  Suppl.  a.  IV.  2,  f.24<>. 

75(5.  Kaiser  Karl  IV.  bittet,  Otto  von  Werder.  Merseburger  IhW.. 
b'inillarins  in  ibcobtf/t'ft  d  maf/isfi  r  in  arlihm ,  »mit  (  an. 
r.  rrsrrr.pr.  ntni.  in  Merseburg,  mit  Dignität,  Persoiiat  wler 
Officium  zu  providiren,  obwohl  er  mit  Can.  und  Präb.  in 
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Magdeburg  providirt  ist  und  den  Altar  SS.  Simonis  et  Judae 
in  der  Stadt  Magdeburg  mit  24  üoldfl.  und  einen  andern 
mit  50  Guldtl.  daselbst  innehat:  doch  ist  er  bereit,  den 
ersten  Altar  oder  die  Magdeburger  Provision  aufzugeben. 
Avignon  1366  Juli  25. 
Avin.  viij.  Kai.  Aug.  a.  iiij. 

Suppl.  a.  IV,  2,  f.  2>'4:  Fiat  et  di mitte  aliam  eapectatiotiem  B.  etc.  — 
Auf  die  Bitte:  Bern  diynemini  examen  ad  jmries  commtitere,  cum  sit 
ahsens  —  wird  entschieden :  Fiat  precedente  informatione  etc. 

757.  Bischof  Ludwig  von  Bamberg  bittet,  seinem  Capellan  Johann 

Orthonis  die  Probstei  von  Dorla  zu  bestätigen,  obwohl  er 
Cann.  und  Präbb.  zu  U.  L.  Frauen  ad  gradus  in  Miiinz  und 
zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  [Scholasteramt]  besitzt.  Avignon 
1366  Aug.  7. 
Avin.  vij.  Id.  Aug.  a.  iiij. 

Suppl.  a.  IV,  2,  f.  276 b:  Fiat  et  dimitte  unam  ex  prebendisB.  etc. 

758.  Urban  V.  übertragt  dem  Martin  von  Torgau  (Turyow)  das 
durch  den  Tod  des  Dietrich  von  Goch  erledigte  Can.  und 
grössere  Präb.  in  Meissen  und  die  Capelle  S.  Jacobi  in  der 
Wasserburg  ( Castrum  aquarum)  zu  Meissen,  consueta  per 
canonicum  Minnen,  prebendatutn  ei  emaneipnium  guber- 
nnri,  mit  24  Mark  jahrlich:  doch  soll  er  die  Pfarre  in 
Leubnitz  aufgeben  und  der  Provision  auf  eine  grössere  Prüb. 
in  Meissen  verlustig  gehn  (und  beauftragt  den  Decan  von 
S.  Agricoli  in  Avignon,  ü.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  vou 
Zeitz).    Avignon  1366  Sept.  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Oct  a.  iiij.  —  Laudabilia  probitatis 

Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  442b,  56.   Taxe:  13 l;*  15  72.  -  Suppl.  des 

Markgrafen  Friedrich  von  Meissen  für  seinen  Capellan  und  Sekretär 

Martin,  Suppl.  a.  IV,  2,  f.  304 b. 

759.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Naumburg,  den  Nicolaus  vou 
Altenburg,  der  nach  dem  Tode  des  Dietrich  von  Uoch  gegen 
die  pabstliche  Reservation  das  Decanat  von  Meissen  erlangt 
hat,  in  dasselbe  einzuführen,  obwohl  er  mit  Can.  .*.  cxp.  pr. 
mni.  in  Meissen  providirt  ist  und  die  Pfarrkirche  in  Ölsnitz 
uud  die  Capelle  auf  Schloss  Wartburg  (Wartperr),  Mainzer 

0*«clilebt«qu.  XXII.  J4 


Digitized  by  Google 


I 


210  Urban  V. 

Diöc.,  iunehat:  die  beiden  letzteren  soll  er  aufgeben.  Avignon 
1360  Sept.  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Oet  a.  iiij.  —  Uignum  arbitramur 

Reg  Avin.  a.lV,  2,  f.  128,  20.    Taxe:  22'/*-      Supplik  des  Markgr. 

Friedrich  von  Meissen  für  seinen  Notar  und  secreturius  maior  Nicolaus, 

Suppl.  a.  IV,  2,  f.  304". 

700.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  bittet,  seinen  Notar,  den 
Presbyter  Johann  von  Eckartsberge  ( l^ldrshciyrj,  mit  Ca», 
und  grösserer  Präb.  in  Zeitz  zu  providiren,  mit  12  Mark 
jahrlich,  die  der  f  Dietrich  von  Goch  gehabt  hat.  Avignon 
1366  Sept.  27. 

Avin.  v.  Kai.  Oct  a.  iiij. 
Suppl.  a.  IV,  2,  f.  310  b. 

701.  Urban  V.  providirt  durch  den  Bischof  von  Merseburg  Otto, 
den  Sohu  des  Edlen  Otto  von  Ileburg  (lh  horch),  Can.  io 
Merseburg,  mit  der  durch  den  Tod  des  Dietrich  von  Omh 
erledigten  grösseren  Präbende.    Avignon  1366  Okt.  2. 

Avin.  vj.  Non.  Oct.  a  iiij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  255,  f.  102.  -  Supplik  Ottos,  Suppl.  a.  IV,  2,  f.  315.  —  OkU 
bittet  Otto  von  Ileburg  (IlborcJiJ,  peritus  in  artibns,  Can.  und  Cnntor 
zu  Merseburg,  ihm  die  oben  verliehene  grössere  Präb.  zu  Merseburg  im 
Werthe  von  40  üoldfl.  zu  bestätigen,  da  Dietrich  von  (Joch  päbstliclier 
Capellan  gewesen  ist,  was  er  nicht  gewusst  hat,  Suppl.  a.  IV,  2,  f.  SP.*": 
Fiat,  nisi  )wc  tibi  esset  twtum  tempore  collationis  ß. 

762.  Hermann  von  Nanexen,  der  1363  Apr.  25  nach  der  Ke- 
signatiou  des  Berthold  von  Bokenum  mit  der  Pfarrkirche  zu 
Bockeuem  (Bohniun)  providirt  worden  ist,  dieselbe  aber 
wegen  eines  langjährigen  Prozesses  mit  dein  Kloster  Betzings 
rode,  das  sie  occupirt  hatte,  nicht  in  Besitz  nehmen  konnte 
bittet,  die  gegen  ihn  durch  Betrug  eiues  Notars  erwirkten 
Sentenzen  zu  cassiren  und  ihm  sein  Recht  zu  verschaffen. 
Avignon  1366  Okt.  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Nov.  a.  iiij. 

Suppl.  a.  IV,  2,  f.  335:  Induco  te  ad  sUUum,  in  quo  eras  ante  cm- 
äusionem  in  tertia  instantia,  si  verificare  poasis  premissa  coram  vicc- 
cancellario.  B. 
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703.  Urban  V.  schreibt  dem  Erzbischof  von  Mainz  und  dessen 
Suffraganeen  über  den  auf  dein  Reichstage  zu  Nürnberg 
beschlossenen  Zug  Kaiser  Karls  IV.  gegen  die  comitivac  in 
Italien  und  den  von  ihm  (dem  Pabste)  zur  Unterstützung 
desselben  auferlegten  Zehnten.    Avignon  1366  Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  iiij.  —  Ecclesiarura  omnium 
Reg.  Avin.  a.  V,  l,  f.  524  (Sammlung  der  Briefe  etc.  des  päbstlicben 
Nuntius  Bortraud  de  Macello  s.  N.  781);  darüber:  Littera  apvMica 
stipcr  tiecimis  concessis  fructuum  ecclesiasticorum  bencficiorum  unius 
anni  per  Alamannie  et  Boemie  partes,  et  mandalur  arvinepiscopo 
Maguntin.  et  eins  suffraganeis.  —  Unter  der  Urk.:  de  curia  duplicata.\ 
Sy.  de  Bourdone.  -  In  e.  m.  an  den  Erzbisehof  von  Magdeburg  und 
seine  Suffraganeen,  Reg.  248,  f.  271 b. 

764.  —  beauftragt  den  Erzbiscbof  von  Magdeburg  und  dessen 
Sulfraganeen,  die  Bulle  Ad  futnram  in  mnnorimu.  coi/it 
nos  (vom  21.  Okt.),  in  welcher  denen,  die  den  Zug  des 
Kaisers  oder  seines  Hauptmanns  gegen  die  comitirac  in 
Italien  durch  persönlichen  Dienst  odor  Geldzahlung  unter- 
stützen, Ablass  gewfthrt  wird,  feierlich  verkünden  zu  lassen. 
Avignon  1366  Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  iiij.  —  Adversus  quosdam  iniquitatis 
Reg.  24«  (seer.  a.  IV),  f.  27;ib  in  c.  m.  —  Ebenso  an  den  Erzb.  von 
Mainz  und  dessen  Auftrag.,  Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f.  529  (aus  der  Brief- 
sammlung  des  Bertrand  de  Maeello),  unten:  de  curia  |  Io.  lAtrdati. 

765.  —  ernennt  Albrecht  Rikmersdorf  (Itinnestarp  di>  Saxonia) 
Can.  in  Hildesheim,  zum  Bischof  von  Halberstadt,  nachdem 
der  Electus  Ludwig  Bischof  vou  Bamberg  geworden  ist. 
Avignon  1366  Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  iiij.  —  Apostolatus  officium 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  82  und  in  e.  m.  an  Capitel,  Clerus,  Volk, 
Vasallen,  Erzbischof  von  Mainz  und  Kaiser  Karl.   Taxe:  je  20. 
»  Eingeführt  1367  Febr.  2,  f  1390  Juli  8. 

766.  —  bestätigt  den  bisherigen  veUerarius  wm'or  des  Cisterzienser- 

Klosters  (ieorgenthal,  Heinrich,  als  Abt,  obwohl  ihn  der 
(Jörnen  t  nach  dem  Tode  des  Abtes  Günther  gegen  die  pabst- 
lichc  Reservation  gewählt  hat.    Avignon  1366  Okt  21. 
Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  iiij.  —  Suscepti  cura 

14* 
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Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  96,  44  und  in  e.m.  an  den  Convent  von  Georgen- 
thal  und  den  Abt  von  Kloster  Morimund,  Lingonen.  dioc.  Taxe:  3raal  je  18. 

767.  —  dankt  dem  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  für  die  dem 

Kaiser  gewahrte  Unterstützung  zur  Unterdrückung  der  comi> 

tivae  in  Italien  und  bittet  um  weitere  Hille,  insbesuudere 

um  Beschleunigung  des  Zuges  gegen  dieselben.  Aviguuu 

1366  Okt.  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Nov.  a.  iiij.  —  Ex  litteris 
Reg.  24«,  f.  166b  (in  e.  m.). 

768.  —  fordert  den  (Burg-)ürafen  Burchard  von  Magdeburg  zur 

Unterstützung  des  Kaisers  gegen  die  eonutwm>  auf  (nwi 

romitiras  dpfcstahiles  exttrpfindas  ac  pannn   et  qtrifhun 

 trihuendas).    Avigilen  1366  Okt.  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Nov.  a.  iiij.  —  Sancte  intentionis 
Reg.  248,  f.  166  (in  e.  m.J. 

769.  —  providirt  Thimo  von  Luckowitz  (Ltmekuicicz,  Suppl. 

LunckewirzJ  mit  Can.  und  grösserer  Prab.  in  Magdeburg. 

die  Pfarrkirche  in  Putzkau,  Meissner  Diöc,  soll  er  aufgeben 

(und  beauftragt  den  Probst  von  Meissen,  den  Decan  von 

S.  Agricoli  in  Avignon  und  den  Cantor  von  Merseburg). 

Avignon  1366  Okt  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Nov.  a.  iiij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  477",  36.  Taxe:  11,  13.  -  An  dems.  Tage 
bittet  Otto  (v.  Wettin),  Decan  von  Mainz,  die  von  der  Kanzlei  proper 
subtil Uates  zurückgehaltene  Urkunde  für  Thimo  expediren  zu  lassen, 
Suppl.  a.  IV,  2,  f.  336 b:  Fiat  B.  Et  exhibeatur  in  catuxllaria  suppliaHio 
(d.  i.  eine  frühere  »Supplik  Ottos  für  Thimo)  B.  de. 

770.  Lippold  von  Steiuberg,  Hilmars  Sohn,  bittet,  ihm  das  Kellner- 
amt in  Hildesheim  zu  bestätigen.    Avignon  1366  Okt  2b. 

Avin.  v.  Kai.  Nov.  a.  iiij. 
Suppl.  a.  IV,  2,  f.  331  \ 

771.  Urban  V.  ernennt  die  Pröbste  von  Bremen  und  Magdeburg 

und  den  Decan  vou  Verden  zu  (Konservatoren  des  Prubstes 

von  Hildesheitn  auf  3  Jahre.    Avignon  1366  Okt.  30. 

Avin.  üj.  Kai  Nov.  a.  iiij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  634,  72.   Taxe:  3U. 
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772.  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Prag,  den  Bischof  von 
Olmütz  und  den  Decan  von  Wissehrad,  die  Tochter  des 
(Burg-)(j rufen  Burchard  von  Magdeburg,  Margarethe,  Nonne 
im  Ciarissen- Kloster  Crunnow  (?),  Prager  Diöc.,  auf  ihren 
Wunsch  in  das  Prager  Franziskaner- Kloster  zu  versetzen. 
Avignon  1 366  Nov.  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Nov.  a  iiij.  —  Prudentum  virginura 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  290b,  1&   Taxe:  12. 

773.  —  bestätigt  einen  Tausch  zwischen  Dietrich  von  Arnstadt, 
Rektor  der  Pfarrkirche  S.  Lorenz  in  Erfurt,  und  Johann 
Hildebrandi,  Can.  zu  S.  Crucis  in  Nordhansen,  zu  Händen 
des  Abts  Peter  von  Möns  Maior,  Dioc.  Arles  (und  beauftragt 
den  Abt  vom  Petersberg  in  Erfurt  und  die  Decane  von  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt  und  S.Peter  in  Avignon).  Avignon  1366 
Nov.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Nov.  a.  iiij.  —  Apostolice  sedis 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  ,%l b.    Taxe:  12,  14.      Supplik  Johanns, 
Suppl.  a.  IV,  2,  f.  344. 

774-.  —  bestätigt  einen  Tausch,  wonach  Johann  von  Braunschweig, 
Herz.  Johanns  Sohn,  Can.  und  Präb.  zu  S.  Victor  vor  Mainz 
statt  zu  U.  L.  Frauen  in  Eimbeck,  Ditinar  von  Walen1  Can. 
und  Präb.  zu  Mainz  statt  zu  S.  Victor  und  Johann  von 
Braunschweig,  f  Herzog  Heinrichs  Sohn,  Can.  und  Präb.  zu 
U.  L.  Frauen  in  Eimbeck  statt  in  Mainz  erhält,  —  zu 
Händen  des  Abts  Peter  vom  Benediktiner- Kloster  Möns 
Major,  Diöc.  Arles  (und  beauftragt  die  Decane  von  Worms2, 
S.  Agricoli  in  Avignon  und  S.  Alexander  in  Eimbeck).  Avignon 
1366  Nov.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Nov.  a.  iiij.  —  Apostolice  sedis 

Reg.  Avin.  a.  IV,  I,  f.  303".  Taxe:  12,  13  -  Urk.  für  Johann,  Hein- 
richs Sohn  ebd.  f. 318,  Taxe:  13,  15,  hat  1)  Wallen,  2)  Hildesheim.  — 
Supplik  Johanns,  Suppl.  a.  IV,  2,  f.  344 b. 

775.  —  providirt  Gerhard  von  Wederden,  des  f  Heinrich  Sohn, 

bncaUariiut  in  decrvHs ,  qni  iura  canonica  in  cüritate 
Annionen,  hyisti ,   nachdem  er  ihm  schon  vorher  eine 
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grössere  Prab.  in  Magdeburg  reservirt  hat,  mit  einer  Digni- 
tat,  si  cur  ata  exütat,  nicht  über  150  Goldfl.,  obwohl  er 
in  Merseburg  und  Magdeburg  Cann.  mit  130  Goldfl.  jährlich 
und  die  Capelle  S.  Gangolf  (Gingalf)  in  Magdeburg  hat; 
letztere  soll  er  aufgeben.    Avignon  1366  Nov.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Nov.  a.  iiij.  —  Nobilitas  generis 
Ro£.  255,  f.  80.  -    Supplik  des  Magdeb.  Probstes  Herrn,  von  Wer- 
berge  für  ihn,  Suppl.  a-  IV,  2,  f.  345. 

776.  —  providirt  Tileman  Botel,  Hildesheimer  Diöc,  mit  der 
Capelle  S.  Gnngolf  (Ghufiilfi)  in  Magdeburg,  mit  10  Mark 
jährlich,  die  Gerhard  von  Wederden,  des  f  Heinrich  Sohn, 
aufgehen  soll,  wenn  er  in  Besitz  seiner  Provisipn  gekommen 
ist  (und  beauftragt  den  Probst  von  Hildesheim  und  die 
Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon  und  8.  Bonifatii  in 
Halberstadt).    Avignon  1366  Nov.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Nov.  a.  iiij.  —  Laudabilia  probitatis 

Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  278b.    Taxe:  UV2,  IH'/s-       Supplik  des 

Magdeburger  Probstes  Hermann  von  TVerberge  für  ihn,  Suppl.  a.  IV.  2, 

f.  345. 

777.  —  providirt  Heinrich  von  Rode,  Hai  berstadter  Diöc,  mit 

Can.  und  kleinerer  Präb.  zu  S.  Sebastian  in  Magdeburg  (uud 
beauftragt  den  Bischof  von  Brandenburg,  den  Probst  vod 
Hildesheim  und  den  Docan  von  8.  Blasii  in  Braunschweig). 
Avignon  1366  Nov.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Nov.  a.  iiij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,1".  420.  Taxe:  10'/2,  -  Supplik  des  Magdeb. 

Probstes  Herrn,  v.  Werburge  für  ihn,  Suppl.  a.  IV,  2,  f.  345. 

778.  —  ernennt  den  Magdeburger  Probst  Hermann  von  Werberge, 

bacuUarius  in  deeniis,  zum  piibstlicheu  Oapellan.  Avignon 
1366  Nov.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Nov.  a.  iiij.  —  Virtutibus  clarens 
Reg.  255,  f.  79b. 

779.  Erzbischof  Gerlach  von  Mainz  bittet,  die  Prüfung  seines 
secretarius  et  can t in u na  faniiliaris  Dietrich  Von  Ilfeld 
(llcvclt)  wegen  der  Provision  mit  Can.  zu  Mainz  exp- 
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preb.  et  dignitatis,  personatus  vel  ojficii,  da  er  Dicht  gut 
zur  Curie  kommen  kann,  ad  partes  zu  committireu.  Avignon 
1  3ti6  Nov.  4. 
Avin.  pridio  Non.  Nov.  a.  iiij. 

Suppl.  a.  IV,  2,  f.  ;u:ib:  FuU  precedenti  informatione  B. 

780.  Urban  V.  fordert  die  geistlichen  (Gewalten  und  Personen  u.s.  w. 
auf,  seinen  Nuntius  ad  Alamannie  et  Boemie  partes,  Ber- 
trand de  Macello,  ean.  Lodonen.,  lirentiatus  in  deeretis  und 
pabstlichen  Capellan,  zu  unterstützen.  Avignon  1366  Nov.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Nov.  a.  v.  —  Cum  dilectum  fihum 
Re#.  Avin.  a.  V,  1,  f.f>23.  -  Ebenso  alle  geistl.  und  weltlichen  Ge- 
walten etc,  ebd. 

Die  Briefe  an  und  von  Bertrand  de  Macello  bez.  seiner  Gesandt- 
schaft nach  Deutsehland  stehen  auf  einem  besonderen  Quaternio,  der 
dem  Registerband  (a.  V,  1)  bei^ebunden  ist;  darüber:  Copia  littere 
stipeniiiomm  domim  Bertrandi  de  Macdlo,  domini  nostri  pape  legati. 

781.  —  empfiehlt  dem  Erzbischof  Dietrich  von  Magdeburg  den 

Überbringer  des  Schreibens,  seinen  Capellan  und  Nuntius, 
Can.  Lodonen.,  Bertrand  de  Macello.  Avignon  1366  Nov.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Nov.  a.  v.  —  Cum  dilectum  filium 
Min.  (archetyp.  Innoc.  VI)  244  J,  f.  HI6.  In  c.  m.  (wie  Bisch. 
Ludw.  v.Bamberg  und  Walter  v.  Augsburg);  in  dorso,  oben  links:  viij, 
rechts :  &  Mercaden  (?)  iij.  setr.  pro  eras  ante  vesperas  \  ty;  spätere 
Hand  :  Episcopo  Bambergen.,  quod  Bertrandum  de  Macello,  nuntium 
aitosUrticum,  luibcut  suis  favoribus  atmmmdaium.  eodem  modo  cfc.  vj. 

782.  —  gewährt  dem  Herzog  Rudolf  von  Sachsen,  ut,  quotiens- 
eamque  et  u/neuinque  caram  te.  in  missarum  solewpniis 
j/er  jtredieationis  minisfenuru  proponi  contigerit  publice 
rrrhum  Ihi\  huiusmodi  verbum  proponens  possit  aueto- 
ritate  apostoUra  omnibus  vere  pe.nitentibus  et  confessis, 
qtti  presentes  ibidem  fuerint,  fti  pruponens  ipsc  jtontifex, 
eentum,  si  uero  abbas,  sexaginta,  si  autem  alias,  cui 
tarnen  officium  predicationis  competat,  fuerit,  quadra- 
ginta  dies  de  ininnetis  eis  penitentiis  relaxare.  Avignon 
1366  Nov.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Nov.  a.  v.  —  Devotionis  tue 

Reg.  Avin.  a.V,  2,  f.  432".   Taxe:  16.  -  Auch  Reg.  25*5,  f.  6. 
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783.  —  beauftragt  den  Mag.  Peter  Flandini,  päbstlichen  Capel- 
lan  und  auditor  causarum  palatit  apostoh'ci,  Probst  von 
Glandeve  (Glandacen.J,  den  Pantaleon  von  Veren bracht, 
Presbyter  Kölner  Diöc,  in  die  Pfarrkirche  S.  Magni  iu 
Braunschweig  einzuführen,  nachdem  der  päbstliche  Auditor 
Mag.  Wilhelm  Marteleti,  Decan  von  Autun  (Eduen.),  in  der 
Streitfrage  für  Pantaleon  und  gegen  Heinrich  Westfal  gen. 
von  Steinfurt,  Presbyter  Kölner  Diöc,  entschieden  hat. 
Avignon  1366  Nov.  ]}. 

Avin.  iij.  Id.  Nov.  a.  v.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  36b.  Taxe:  1(5. 

784.  —  providirt  den  Magdeburger  Domprobst  und  Can.  Herniauu 
von  Werberge,  biwallarius  in  decretis,  mit  grösserer  Präb. 
daselbst,  obwohl  er,  ausser  Probstei.  Can.  und  kleinerer  Prab. 
daselbst,  Can.  und  kleinere  Präb.  in  Halberstadt  hat,  alles 
zusammen  mit  460  Goldfl. ;  die  kleinere  Magdeburger  Präb. 
soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  den  Probst  von  Hildesheim 
und  die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon  und  U.  L.  Frauen 
in  Halberstadt).    Avignon  1366  Nov.  27. 

Avin.  v.  Kai.  Dec.  a.  v.  -  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f. 448.   Taxe:  UM-,,  Wh  -  Supplik  Hermanns, 
Suppl.  a.  IV,  2,  f.  345. 

785.  —  providirt  Conrad  von  Eimbeek  (Embekp),  bacallarins  in 
df'cretis,  mit  Can.  und  grösserer  Prab.  zu  S.  Nicolai  iu 
Magdeburg,  mit  50  Goldfl.  jährlich,  obwohl  er  die  Pfarr- 
kirche S.  Katharina«  zu  Magdeburg,  mit  SO  Goldfl.  jährlich, 
hat  (und  beauftragt  den  Probst  von  Hildesheiin  und  die 
Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon  und  S.  Blasii  in  Brauu- 
schweig).    Avignon  1366  Nov.  27. 

Avin.  v.  Kai.  Dec.  a.  v.  —  Litterarum  scientia 

Reg.  Avin.  a  V,  1,  f.  450.  Taxe:  10»/2,  121/*  —  Supplik  des  Magd. 
Probstes  Herrn,  v.  Werberge  für  seinen  Capellan  Conr.  1366  Nov.  4, 
Suppl.  a.  IV,  2,  f.  345. 

786.  —  beauftragt  den  Abt  von  Alten -Zelle,  Meissner  Diöc,  den 
Nicolaus  Petri  von  Ogros,  Meissner  Diöc,  bacallariu*  in 


Digitized  by  Googl 


Nr.  783  -  789  a.  1366  Nov.  11  -  1367  März  29. 


217 


iure  carwnico,  mit  einem  vom  Bischof  vod  Meissen  und 
dem  Capitel  und  der  Cantorei  daselbst  zu  verleihenden  Bene- 
ficium  von  18  -25  Mark  zu  providiren.  Avignon  1306 
Nov.  27. 

Avin.  v.  Kai.  Dec.  a.  v.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  2G3b.   Taxe:  16. 

787.  Der  päbstliehe  Nuntius  Bertrand  de  Macello  theilt  den  Bischöfen 

von  Merseburg  und  Naumburg  das  Mandat  des  Pabstes  betr. 
den  Zehnten  mit  und  gewahrt  ihnen  gemäss  dem  Beschlüsse 
des  Würzburger  Tages  Aufschub  der  Zahlung  bis  Laefciro. 
Würzburg  1367  Jan.  7. 

factum  et  actum  in  civitate  Herbipolen.  anno  Domini  m.  nr.  >,x 
septimo,  vij.  die  mensis  Ianuarii,  pontifieatus  dieti  domini  nostri 
pape  anno  quinto.  —  Noverit  nos 
Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f.  533  ( Briefsammlung  Bertrands),  darüber: 
Sequüur  alia  prorogatio  termini  solutionis  decime,  missa  dominis  Mei'sc- 
burgen.   et  Nuetnbttrgcti.  ecciesiarum  episcopis  sub  mdiore  forma.  — 
Dahinter :  Simili  modo  prescripta  domino  archiepiscopo  Mngimtin.  fuerunt 
cmce&sa,  nomine  suo  preposito. 

788.  Urban  V.  providirt  Ludolf  von  lrkslebcn.  der  2  Jahre  das  cano- 
nische Recht  studirt  hat,  auf  Bitten  des  Cardinal -Diaconus 
Rainald  fit.  S.  Adriani,  mit  Can.  und  Präb.  in  Magdeburg, 
im  Werth  von  24  Mark,  nachdem  die  4  Jahre  abgelaufen 
sind,  für  die  sie  Bischof  Gerhard  von  Naumburg  von  Inno- 
ceuz  VI.  erhalten  hatte.  —  doch  soll  er  Can.  und  Prilb. 
zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  und  den  Altar  S.  Thomae  in  der 
Capelle  des  Schlosses  Bernburg.  Magdeburger  Dioc.  aufgeben 
(und  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg  und  die  Decane 
von  S.  Agricoli  in  Avignou  und  von  Merseburg).  Montpellier 
1367  Febr.  1. 

ap.  Montempessulanum,  Magakmen.  dioe.,  Kai.  Febr.  a.  v.  —  Lauda- 
biüa  probitatis 

Reg.  Avin.  V,  2,  f.  72.   Taxe:  14,  lb. 

789.   —   ernennt   den  Probst   von   Meissen   und   die  Decane 
von  Bamberg  und  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  Cunservatoren 
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des  Capitels  von  Naumburg  auf  3  Jahre.  Avignon  1367 
März  29. 

Avin.  iiij  Kai.  Apr.  a  v.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  332.   Taxe:  30. 

790.  —  ernennt  die  Bischöle  von  Hildesheini  und  Halberstadt  und 
den  Probst  von  S.  Severi  in  Erfurt  zu  Conservaturen  des 
Erzbischofs  Dietrich  von  Magdeburg  auf  3  Jahre.  Avignon 
1367  Apr.  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Maii  u.  v  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  337.   Taxe:  30. 

791.  —  ernennt  die  Bischöfe  von  Hildesheini  und  Halberstadt  und 
den  Abt  vom  Petersberg  in  Erfurt  zu  Conservatoren  des 
Capitels  von  Magdeburg  auf  3  Jahre.   Avignon  1367  Apr.  16. 

Avin.  xv.  Kai.  Maii  a.  v.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  337 b.   (Taxe:  30). 

792.  —  fordert  den  Herzog  Otto  von  Braunschweig  auf.  ihn  gegen 
seine  Feinde  zu  unterstützen  und  schreibt  ihm  wegen  der 
Gefangennahme  seines  Nuntius,  des  Bischofs  von  Arezzu 
und  des  nohilis  Cantoneetus  durch  deutsche  Söldner,  sowie 
wegen  Vercelli.    Avignon  1367  Mai  2. 

Avin.  vj.  Non.  Maii  a.  v.  -  Licet,  tili  dileete 
Min.  (archetyp.  Innoe.  VI)  244  H;  in  dorso,  links  oben:  iiij,  rechts 
oben:  Ifc  Vencrc.  unam  seerä.  sUUim  \  N;  in  der  Mitte: 

793.  —  ersucht  den  Herzog  Otto  von  Braunschweig,  die  deutschen 
Söldner  zu  bewegen,  dass  sie  im  Dienste  der  Kirche  bleiben 
und  den  gefangen  gehaltenen  Bischof  Johann  von  Arezzo 
und  den  Edlen  Cantonetus,  /wt7e.s  Petrayoricen.  dioc,  wenn 
niclit  freigeben,  so  doch  nicht  an  die  Feinde  ausliefern:  der 
schuldige  Sold  soll  in  Kürze  gezahlt  werden.  Avignon  1367 
Mai  5. 

Avin.  iij.  Non.  Maii  a,  v.  —  Cum  multo  dolore  pereepimus 

Min.  (archetyp.  Iitnoc.  VI)  244  H;  in  dorso,  links  oben:  w,  rechts 

oben:       G.  Mor.  tinam  seerd.  pro  cras  ante  teriiam  [sc.  horam]  N; 

in  der  Mitte:  ty. 
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794.  —  ernennt  die  Bischöfe  von  Hildesheim  und  Halberstadt  und 
den  Abt  von  Hersfeld  zu  Conservatoren  des  Erzbischofs  von 
Magdeburg  auf  3  Jahre.    Viterbo  1307  Aug.  13. 

Viterbii  ld.  Aug.  a.  v.  —  Ad  hoc  nos  Ueus 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  343 b.   Taxe:  30. 

795.  —  providirt  Heinrich  von  (irünrode  (Grnnradi')x  mit  Can. 
und  grösserer  Pritb.  zu  Meissen  (und  beauftragt  den  Abt 
von  S.  Jacobi  zu  Pegau,  den  Probst  von  8.  Afra  zu  Meissen 
und  den  Constanzer  Can.  Wilhelm  Barunis).  Viterbo  1307 
Aug.  18. 

Viterbii  xv.  Kai.  Sept.  a.  v.  —  Nubilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f.  492.   Taxe:  lu1/*,  12»/*. 

-    1  (\in.  1389 . .  98. 

796.  —  providirt  Nicolaus  von  Torgau  (Turyow),  Vicar  in  Meissen, 
mit  dor  Pfarrkirche  zu  Leubnitz,  die  Martin  von  Torgau  auf- 
geben soll,  wenu  er  in  den  Besitz  seiner  Provision  gelaugt 
ist;  die  Vicarie  in  Meissen  und  die  im  Benediktiner-Nonnen- 
kloster Döbeln  (Doholyn),  Meissner  Diöc,  soll  Nicolaus  auf- 
geben (und  beauftragt  den  Prior  von  S.  Peter  in  Rom 
(busiUa*  jtrincipt'.s  aj>o.sfol<n  nm  <lc  Urhc),  den  Domprobst 
und  den  Probst  von  S.  Sixti  in  Merseburg).  Viterbo  1307 
Okt.  4. 

Viterbii  iiij.  Non.  Oet  ju  v.  —  Vite  ae  moruin 
Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f.  249\  23.   Taxe:  12,  14. 

797.  —  ernetint  den  Abt  vom  Petersberg  in  Erfurt  und  die  Decane 
von  U.  L.  Frauen  in  Magdeburg  und  S.  Jacobi  vor  Bamberg 
zu  Conservatoreu  des  Klosters  Münchenberg  (MmttU  mo- 
nachormn)  vor  Bamberg  auf  3  Jahre.    Rom  1307  Nov.  3. 

Ronie  ap.  s.  Petr.  iij.  Non.  Nov.  a.  v.  —  Militanti  eeclesie 
Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f.  '6iK2\  b&   Taxe:  30. 

798.  —  providirt  Conrad  von  Kirchberg  mit  der  durch  den  Tod 
des  Albrecht  Knut  erledigten  Probst  ei  von  Meissen,  deren 
Besetzung  er  sich  reservirt  hatte,  -   obwohl  er  in  Meissen, 
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Naumburg  und  Merseburg  Cann.  und  Prilbb.  und  in  der  Capelle 
des  Schlosses  Wartburg  (Wartberg),  Mainzer  Diöc,  die 
Capellania  hat,  zusammen  mit  160  Uoldh1.,  und  die  Probstei 
von  Bautzen  mit  15  Goldn*. ;  letztere  beiden  soll  er  aufgeben 
(und  beauftragt  den  Abt  von  S.  Michaelis  de  Clusa,  den 
Probst  von  8.  Severi  und  den  Decan  von  U.  L.  Frauen  in 
Erfurt).    Horn  1367  Nov.  9. 

Rome  ap.  s.  Petr.  v.  Id.  Nov.  a.  vj.  —  Vite  ac  moniin 
Reg.  258,  f.  27,  4. 

799.  —  ernennt  den  (Herzog)  Melchior1  von  Braunschweig,  Cleriker 
Hildesheimer  Diöc,  zum  Bischof  von  Osnabrück.  Rom  1367 
Nov.  13. 

Rome  ap.  s.  Petr.  Id.  Nov.  a.  vj.  -   Apfostolice  sedis) 

Reg.  Avin.  a.  VI,  2,  f.  12  (beschädigt)  und  theilt  es  dem  Capitel. 

Clerus,  Volk,  Vasallen,  Kaiser  Karl  und  Erzb.  von  Köln  mit.  Taxe: 

siebenmal  je  20. 

1  Melchior,  Bruder  des  Her;.  Otto  ton  Tarent,  Bisch,  r.  Osimbr.  1366-  76, 
ron  Sehicerin  1376  —  81. 

800.  —  providirt  Dietrich  von  Schönberg  (Schonininnr/)*.  bacal 
In  nun' in  drrrrtin,  mit  Dignitat,  Personat  oder  Officium  mit 
oder  ohne  Seelsorge  in  Meissen,  obwohl  er  die  Capelle 
S.  Jaeobi  in  der  Wasserburg  (castrnm  aquarum)  in  Meissen, 
ferner  Can.  und  Prab.  in  Meissen  mit  10  Mark  jahrlich  und 
das  Archidiaconat  von  Nisan  innehat  und  Can.  in  Naumburg 
und  Zeitz  ist:  die  Capelle  und  das  Archidiaconat  soll  er  dann 
aufgeben,  auch  die  Cann.  in  Naumburg  und  Zeitz  (und  be- 
auftragt den  Krzbischol'  von  Prag,  deu  Decan  vou  Wisselirad 
und  den  Officialen  vou  Prag).    Rom  13G7  Dez.  12. 

Rome  ap.  s.  Petr.  ij.  Id.  Dec.  a.  vj.  ~  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  VI,  i,  f  i&2.   Taxe:  12,  14. 

1  1364  Mut  22. 

801.  —  providirt  Lutold  von  Stutterheim  (Stutpmhrim)1  mit 
Can.  und  grösserer  Pritf).  in  Meissen,  doch  soll  er  Cao.  und 
Prftb.  in  Würzen  und  die  Vicarie  in  Meissen,  sowie  das 
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Can.  in  Bautzen  aufgeben,  die  Pfarrkirche  in  Bernhnrsdorf 
darf  er  behalten  (und  beauftragt  dieselben).  Rom  1367 
Dez  12. 

Romo  ap.  s.  Petr.  ij.  Id.  Dec.  a.  vj.  —  Xobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  VI,  1,  f.  358.   Taxe:  11»/«,  13i/2. 

l  Can.  in  W**rzen  1362,  bisch.  Notar  uiul  Vicar  1357..  78. 

802.  —  fordert  den  Erzbischof  (ierlach  von  Mainz  (und  u.  a.  in 
e.  m.  den  Erzbischof  Dietrich  von  Magdeburg,  den  Herzog 
Rudolf  von  Sachsen  und  den  Landgrafen  von  Thüringen)  auf, 
Kaiser  Karl  IV.  auf  seinem  Romerzuge  zu  begleiten  oder 
doch  zu  unterstützen.    Rom  1367  Dez.  17. 

Rome  ap.  s.  Petr.  xyj.  Kai.  Ian.  a.  vj.  —  Com  carissimus  in  Christo 
Reg.  249,  f.  2Hb,  30h,  31.  -  Gedr.  Posse  4«. 

803.  —  dankt  dem  (Burg-)Urafeu  Burchard  von  Magdeburg  für 
die  dem  pabstlicheu  Nuntius  Petrus  de  Calesio,  Probst  von 
Mmes,  gewährte  Unterstützung  und  für  seinen  Eifer  in  Bezug 
auf  den  Römerzug  Kaiser  Karls  IV.  und  bittet  um  weitere 
Forderung  und  Unterstützung.    Rom  1367  Dez.  17. 

Rome  ap.  s.  Petr.  xvj.  Kai.  Ian.  a.  vj.  —  Ex  relatione  dilecti 
Reg.  249,  f.  29*. 

804.  —  fordert  den  Erzbischof  von  Magdeburg  und  dessen  Suffra- 
ganeen  (und  r.  m.  den  Erzbischof  von  Mainz  und  dessen 
SuiFraganeen)  auf,  den  von  ihm  auferlegten  Zehnten  dem 
pilbstlichen  Nuntius  Petrus  de  Calesio,  Probst  von  Ninies, 
ord.  s.  Augustini,  oder  dessen  Stellvertreter  oder  dem  vom 
Kaiser  damit  beauftragten  bis  zum  Feste  Maria  Verkündigung 
zu  zahlen.    Rom  1367  Dez.  17. 

Rome  ap.  s.  Petr.  xvj.  Kai.  Ian.  a.  vj.  —  Dudum  cum 
Reg.  249,  f.  44  \ 

805.  —  beauftragt  den  Nuntius  Petrus  de  Calesio,  Probst  von 
Nimes,  den  von  ihm  zur  Unterstützung  des  Zuges  Kaiser 
Karls  IV.  gegen  die  comitirav  in  Italien  auferlegten  Zehnten 
bei  den  saumigen  deutschen  Bischöfen  (n.  a.  bei  dem  Erz- 
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bischof  von  Magdeburg;  und  dessen  Suffraganeen)  bis  zum  Feste 
Mariil  Verkündigung  einzutreiben.    Rom  1367  Dez.  18. 

Rome  ap.  s.  Petr.  xv.  Kai.  Ian.  a.  vj.  —  Dudum  super  negotii) 
lieg.  249,  f.  30.  —  Eine  2.  Urk.  in  dieser  Sache  v.  17.  Dez.  (Nuper 
tibi)  s.  Krath  533,  im  Transsumpt  137U  Juli  23. 

1  i:WH  Apr.  19  Miujdeburg  bescheinigen  der  Magd.  Decan  Friedrich  »wi 
I'lntzke  und  Benedikt  archid  Zaeciisis  In  eccl.  Prägen.,  als  Collectoren  dts 
Zehnten  in  den  l*roein:en  Magdeburg  und  Bremen,  in  einem  SeJireüien  an 
Bischof  Alltrccht  uiul  die  Collectoren  des  Zehnten  in  der  Diöc.  Halberstadt,  Hm 
die  kreditier  -  Xonnenkh  ister  in  Wiederstedt  und  HalltersUidt  nichts  zu  zahlen 
halben,  Ortg.  in  Magd.,  gedr.  VB.  der  Maus  f.  Kl.  S.  581,  49  (nach  Copie  CW 
Anh.  IV,  300). 

806.  —  beauftragt  den  Cautor  von  Bamberg  mit  der  Untersuchung 
der  Klage  des  Conrad  Mezzener,  custos  plebanus  nunn/pntus 
zu  S.  Severi  in  Erfurt  (Ey  forde».),  welchem  das  Capitel 
von  8.  Severi  gegen  althergebrachte  Gewohnheit  die  custodia 
<t  i/tihernatio  snvriatie  et  on/amrntort/m  crrle.ste  entzogen 
und  einem  der  Vicare  übertragen  hat.    Rom  1368  Jan.  10. 

Roine  ap.  s.  Petr.  iiij.  Id.  lau.  a.  vj.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  VI,  3,  t  307".   Taxe:  12. 

807.  —  providirt  Rudolf  Cruciferi  von  Salburg  auf  Bitten  Kaiser 
Karls  IV.  mit  Cam  und  grosserer  Priib.  zu  Naumburg  (und 
beauftragt  den  Abt  von  Pegau,  den  Decan  von  Machen  (Mati»- 
roitm.J  und  den  Thesaurarius  vou  Merseburg).  Rum  1368 
Febr.  2. 

Rome  ap.  s.  Petr.  iiij.  Non.  Febr.  a.  vj.  —  Honestas  moruni 
Reg.  Aviu.  a.  VI,  3,  f.  Ü02\  Iii.    Taxe:  11 i/a,  läC/a). 

808.  —  beauftragt  den  Bischof  vou  Naumburg,  den  Meissner 
(Jan.  Dietrich  von  Capellendorf1  nach  vorheriger  Prüfung  in 
die  Probstei  von  Bautzen  einzuführen,  die  erledigt  sein  wird, 
wenn  ihr  bisheriger  Inhaber  Conrad  von  Kirch berg  in  den 
Besitz  der  Probstei  von  Meissen  gelangt  ist:  dann  soll  Diet- 
rich sein  Scholasternmt  in  Meissen  und  die  damit  verbundene 
Pfarrkirche  in  Mittweida  aufgeben.    Rom  1368  Febr.  6. 

Rome  ap.  s.  Petr.  viij.  Id.  Febr.  a.  vj.  -  Dignuni  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  VI,  3,  f.  419",  P».   Taxe:  21  V«. 

1  Gin.  1347,  ScJiol.  1353,  l*robst  v.  Bautzen  1371,  Sen,  1381. 
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809.  —  providirt  Heinrich  von  Seidewitz  (Sitewitz),  Gau.  in 
Meissen,  mit  grösserer  Präb.  daselbst,  doch  soll  er  dann 
seine  kleinere  Präb.  daselbst  und  die  Pfarrkirche  in  Schön- 
berg (Schonemhory),  Naumburger  Diöc,  aufgeben,  den  Altar 
der  h.  Kunigunde  in  Zeitz  darf  er  behalten  (und  beauftragt 
die  Bischöfe  von  Orange  (Anrieo.),  Triest  (Terycstin.)  und 
Naumburg).    Horn  1308  Febr.  20. 

Romo  ap.  s.  Petr.  v  Kai.  .Mart.  a.  vj.       Probitatis  et  virtittum 
Reg.  Avin.  a.  VJ,  I,  f.  3li3".   Taxe:  11,  13. 

S10.  -  ernennt  den  Bischof  von  Halberstadt,  den  Probst  von 
Brandenburg  und  den  Decan  von  Halberstadt  zu  Conserva- 
toren  des  Klosters  Berge  vor  Magdeburg  auf  3  Jahre.  Rom 
1308  Marz  17. 

Rorao  ap.  s.  Petr.  xvj.  Kai.  Apr.  a.  vj.  —  Militanti  ecvlesie 
Reg.  Avin.  a.  VI,  1,  f.  443«'.    Taxe:  30. 

811.  —  gestattet  dem  Bischof  (jerhard  von  Hildesheim,  vor  Tages- 
anbruch Messe  lesen  zu  lassen.    Rom  1308  Marz  23. 

Ronie  ap.  s.  Petr.  x.  Kai.  Apr.  a.  vj.      Sincere  devotionis 
Reg.  257,  f.  14b. 

S12.  —  befiehlt  dem  Bischof  (Jerhard  von  Hildesheim.  der,  ohne 
zu  wissen,  dass  der  Pabst  Eberhard  von  Schmalenberg  mit 
Can.  in  Hildesheim  und  Archidiaconat  von  Sarstedt,  das  bis- 
lang der  f  Bernhard  von  Zuden,  pabstlicher  Subcollector  in 
der  Diöc.  Hildesheim,  innegehabt,  providirt  habe,  statt  dessen 
dem  Johann  von  Berge  (de  Monte)  das  Can.  und  dem  Sieg- 
fried von  der  Uowische  (Oowisj  das  Archidiaconat  über- 
tragen hat,  den  Siegfried  zu  veranlassen,  dass  er  das 
Archidiaconat  zu  Gunsten  Eberhards  aufgibt,  wie  Johann 
schou  freiwillig  ihm  das  Can.  abgetreten  hat.  Rom  1308 
Marz  27. 

Romo  ap.  s.  Petr.  vj.  Kai  Apr.  a.  vj.  —  Dileeto  filio 
Reg.  249,  f.  82. 

813.  —  fordert  Kaiser  Karl  IV.  auf,  das  erledigte  Erzstift* 
Magdeburg  in  seinen  Besitzungen,   Gütern  und  Rechten, 
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insbesondere  wahrend  der  Vacanz  zu  schützen.  Rom  136S 
Miirz  28. 

Rome  ap.  s.  Petr.  v.  KaL  Apr.  a,  vj.  —  Licet,  fili 
Reg.  249,  f.  83. 

l  Sedmacati:  zirinclitn  Erzb.  Dietrich  1361-67  und  Albrecht  v.  Sternber.i 

1368-72. 

814.  —  fordert  den  Herzog  Wilhelm  von  Lüneburg  auf,  seine 
Vasallen  von  weiteren  Beschädigungen  des  erledigten  Erz- 
stifts  Magdeburg  abzuhalten.    Rom  1368  März  28. 

Rome  ap.  s  Petr.  v.  Kai.  Apr.  a.  vj.  —  Displicenter  nuper  audivimus 
Reg.  249.  f.  82.    E.  m.  den  Horzog  Magnus  von  Braunschweig 
(Brutiserwicen.),  die  Markgrafen  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm  von 
Meissen,  den  Markgrafen  Otto  von  Brandenburg,  ebd.  f.  82,  82 b,  83. 

815.  —  beauftragt  den  Probst  von  8.  Severi  in  Erfurt  mit  der 
Untersuchung  gegen  den  Bischof  Heinrich  von  Paderborn', 
der  bei  seiner  Ernennung  zum  Bischof  Güter  und  Rechte 
der  Abtei  Corvey,  deren  Abt  er  bis  dahin  gewesen,  zurück- 
behalten habe.    Rom  1368  Apr.  5. 

Rome  ap.  s.  Petr.  Non.  Apr.  a.  vj.  —  Ad  audientiam 
Reg.  258,  f.  143,  42. 
>  Heinr.  Spiegel,  Abt  c.  Corvey  1359  -  61,  Büch  r.  Paderborn  1361  —  80. 

815  a.  —  schreibt  an  alle  Erzbisehöfe,  Bischöfe,  Prälaten  und 
geistliche  Personen,  wie  an  Fürsten,  Herzöge,  Markgrafen, 
Grafen,  Baroue  und  Herrn,  und  an  die  Gemeinden  und 
Bürgermeister  (rectum)  der  Städte,  Burgen  und  Dörfer 
Deutschlands  und  fordert  sie  auf,  die  von  ihm  gesandten 
Inquisitoren,  Heinrich  de  Agro  vom  Prediger  -  Orden  und 
dessen  Stellvertreter  gegen  die  Ketzereien  der  Begharden  zu 
unterstützen,  ihneu  Kerker,  quilms  in  ei.sdfm  paiiihus 
cnrcre  dicuntur,  zur  Verfügung  zu  stellen  und  freies  Geleit 
zu  gewähren.    Rom  1368  Apr.  15. 

Rome  ap.  s.  Petr.  xvij.  Kai.  Maii  a.  vj.  —  Iraminente  nobis  cura 

Reg.  249,  f.  97. 

Hlob.  —  providirt  Dietrich  von  Arnstadt  mit  Can.  und  Präb.  zu 
S.  Severi  in  Erfurt,  mit  20  Goldll.  jährlich,  die  erledigt 
sein  werden,  wenn  ihr  bisheriger  Inhaber,  Dietrich  von  Ilfeld, 
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in  den  Besitz  seiner  Provision  in  Mainz  gelangt,  —  obwohl 
er  mit  Can.  und  Präb.  zu  8.  Crucis  in  Nordhausen  providirt 
ist,  in  deren  Besitz  er  jedoch  noch  nicht  gelangt  ist  (und 
beauftragt  den  Abt  von  Kloster  Müncheuberg  —  Montis 
Afonachorum  —  vor  Bamberg  und  die  Cann.  Burchard  von 
Hohenberg  zu  Würzburg  und  Bernhard  de  Bugueto  zu  Mar- 
seille).   Rom  1368  Apr.  22. 

Rome  ap.  s.  Potr.  x.  Kai.  Maii  a.  vj.  —  Probitatis  et  virtutuni 
Reg.  Avio.  a.  VI,  3,  f.  533,  69.   Taxe:  11V2,  131/* 

816.  —  bestätigt  auf  Bitten  des  Bischofs  Friedrich  von  Merseburg 
dem  harattnrws  in  decrotis  Peter  von  Wachau  (Wachow) 
die  Probstei  von  Merseburg,  die  er  seit  dem  Tode  des 
Heinrich  von  Obsfeld  ff  Ocersjrh)  besitzt,  im  Werthe  von 
100  üoldH.,  nebst  Can.  und  Präb.  in  Naumburg.  Monte- 
fiascone  1368  Mai  26. 

ap.  Muntern  Flasconem,  Baineoregen,  dioc.,  vij.  Kai.  Iun.  a.  vj.  — 
Litterarum  scientia 
Reg.  257,  f.  19. 

817.  —  beauftragt  deu  Probst  von  Merseburg,  den  Johann  von 

EckartslMTga  (Eclwruberg),  Rektor  der  Pfarrkirche  in  Fro- 
bürg,  Naumburger  Dioc.,  nach  vorheriger  Prüfung  in  Can. 
und  grössere  Priib.  in  Meissen  einzuführen,  obwohl  er  mit 
Can.  und  Prab.  in  Zeitz  providirt  ist:  die  Pfarre  soll  er 
aufgeben.    Montefiascone  1368  Mai  27. 

ap.  Moutem  Flasconem,  Baln  dioc.,  vj.  Kai.  Iun.  a.  vj.  —  Dignuin 
arbitramur 

Reg.  Avin.  VI,  1,  f.  374.   Taxe:  21. 

818.  —  beauftragt  denselben,  den  Betmann  von  Hoym  in  Can. 
und  grössere  Prab.  in  Magdeburg  nach  vorheriger  Prüfung 
einzuführen,  obwohl  er  in  Halberstadt1  Can.  und  kleinere 
Prab.  mit  7  Uoldtl.  jahrlich  besitzt.  Montefiascone  1368 
Mai  27. 

ap.  Montem  Flesconem,  Baln.  dioc,  vj.  Kai.  Iun.  a.  vj.  —  Dignum 
arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  VI,  1,  f.  376.   Taxe:  20. 
1  Can.  in  Halberitadt  136$ . .  1402. 
Ocachlchtaqu.  d.  Pr.  S.  XXII.  15 
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819.  —  gestattet  dem  Gerhard  von  Wederden,  des  f  Heinrich 
Sohn,  Can.  in  Magdeburg  und  bacallarius  in  decntis,  der 
in  studio  Amnionen,  iura  canonira  geleseu  hat,  zur  Fort- 
setzung seiner  Studien  den  Uenuss  der  Praseuzgelder  (ultra 
cotidianas  distributioncs,  quo  canonici*  ipsius  eerbsic,  qui 
horis  debitis  diinnis  intersint ,  tantummodo  m'otjanttii\ 
nonnulli  prehendanim  f  ractus  existunt,  qui  presmtir  com- 
mun.it  er  uppellantur  quique  canonicis  ipsius  ecrh'sie  resi- 
dent Ums  in  cadem,  licet  horis  huiusmodi  non  intersiut, 
solummodo  minist rantur)  auf  3  Jahre  (und  beauftragt  uVn 
Bischof  von  Brandenburg  und  die  Decane  von  Merseburg 
und  U.  L.  Frauen  io  Halberstadt).  Montefiaseone  1305 
Mai  27. 

ap.  Moutem  Fleseoneni,  Baln.  dioc,  vj.  Kai.  Iun.  a.  vj.  —  Nobilitas 
generis 

Reg.  Avin.  a.  VI,  1,  f.  455b.   Taxe:  1Ü1/»,  12V2. 

820.  —  beauftragt  den  Probst  von  Magdeburg,  den  Asch wiu  (Ksth- 
winusj  von  Scherding,  Rektor  der  Capelle  SS.  Philippi  et 
Jacobi  in  Merseburg,  nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und 
grössere  Prilb.  in  Zeitz  einzuführen,  die  Capelle  soll  er  auf- 
geben.   Montefiascone  1368  Mai  27. 

ap.  Montem  Fleseoneni,  Baln.  dioc,  vj.  Kai.  Iun  a.  vj.  —  Dignum 
arbitramur 

Re£.  Avin.  a.  VI,  1,  f.376b.   Taxe:  2U1/* 

821.  —  beauftragt  denselben,  den  Naumburger  Cau.  Dietrich  von 
Benudorf  nach  vorheriger  Prüfung  in  eine  der  grösseren 
Prilb.  daselbst  einzuführen,  die  kleinere  Prilb.  daselbst  und 
Can.  und  Prilb.  in  Würzen  soll  er  aufgeben.  Montefiaseone 
1368  Mai  27. 

ap.  Montem  Fleseoneni,  Baln  dioc,  vj.  Kai.  Iun.  a.  vj.  —  Dignum 
arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  VI,  1,  f.  387.   Taxe:  21. 

822.  —  beauftragt  denselbeu,  den  Johann  von  Domassow,  Rektor 
der  Pfarrkirche  in  Corbetha  (Vorm  te).  Merseburger  Diöc., 
Ja  miliaris  und  Notar  des  Bischofs  Friedrich  von  Merseburg, 
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nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und  grossere  Prab.  in  Merse- 
burg einzuführen;  die  Pfarre  und  die  Vicarie  in  der  Kirche 
8.  Ottonis  zu  Pegau  soll  er  aufgeben.  Montefiascone  1368 
Mai  27. 

ap.  Montem  Flasconem,  Baln.  dioc.,  vj.  Kai.  lim.  a.  vj.  —  Dignum 
arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  VI,  3,  f.  534,  7(J.   Taxe:  20. 

—  providirt  den  Nicolaus  von  Lawis  mit  Can.  und  grösserer 
Prilb.  in  Schwerin,  obwohl  er  (Jan.  und  Prab.  in  Magdeburg 
und  das  Archidiacouat  von  Calbe  und  in  Lübeck  eine  Vicarie 
besitzt,  zusammen  mit  25  Mark  Einkünften;  die  Vicarie  soll 
er  aufgeben  (und  beauftragt  den  Abt  vom  Kloster  Berge  vor 
Magdeburg  und  die  Decaue  von  Lübeck  und  S.  Petri  in 
Avignon).    Montefiascone  1368  Mai  27. 

ap.  Montem  Flasconem,  Baln.  dioc,  vj.  Kai.  Inn.  a.  vj.  —  Vito  ao 
morum 

Reg.  Avin.  a.  VI,  3,  f.  517,  41.   Taxe:  11       13  »/2. 

—  beauftragt  den  Erzbischof  von  Nicosia,  dem  Herzog  Philipp 
von  Braunschweig  und  seiner  Gemahlin  Alice  de  Ybeliuo,  Witwe 
des  Königs  Hugo  von  Cypern,  nachträglich  Ehedispens  zu 
gewahren:  Herzog  Philipp  und  König  Hugo  waren  im  3.  Grade 
verwandt,  die  erste  Gemahlin  des  Herzogs,  Alice  von  Dam- 
pierre1,  war  die  Nichte  König  Hugos  und  König  Hugo  war 
bei  einer  Tochter  des  Herzogs  Pathe.  Montefiascone  1368 
Mai  29. 

ap.  Montem  Flasconem,  Baln.  dioc.,  iiij.  Kai.  lun.  a.  vj.  —  Oblate  nobis 
nuper 

Keg-  258,  f.  152,  72. 

1  S  hd.  I,  S  415,  222:  durch  diese  Utk.  wird  die  Anhalte,  das»  Philipp  mit 
der  Wittre  Knnuj  Jlttgos  ivrmühlt  genesen  sei,  bestätigt,  es  war  seine  erste  de- 
mahlin. 

—  verleiht  dem  Electus  Albrecht1  von  Mjigdeburg,  früherem 
Bischof  von  Leitomischl,  das  durch  dessen  Gesandte  Wenzes- 
laus  Nicolai  gen.  Aprawitz,  (Jan.  in  Olmütz,  und  Cunsrho  (i) 
von  Wessel,  Can.  in  Prag,  erbetene  Pallium,  das  ihm  der 

15* 
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Patriarch  von  Aquileja  und  der  Bischof  von  Olmütz  über- 
reichen sollen.    Montefiascone  1368  Juni  12. 

ap.  Montem  Flesconem,  Baln.  dioc,  ij.  Id  Iun.  a.  vj.  —  Cum  palleum 
insigne 

Reg.  Avin.  a.  Arl,  3,  f.  352.   Taxe:  10. 

1  Albrecht  ron  Sternberg  1368—71;  r.  Schwerin  13M  —  G4,  r.  Jjeitowiseiü 
1364-68. 

826.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Brandenburg,  don  Johann  von 
Schiditz,  Merseburger  Diöc,  qui  sttutrt  in  iure  canonico, 
nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und  grössere  Prab.  in  Naum- 
burg einzuführen.    Montefiascone  1368  Juni  22. 

ap.  Montem  Flesconem,  Baln.  dioc,  x.  Kai.  lul.  iu  vj.  —  Dignum 
arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  VI,  1,  f.  383.   Taxe:  20. 

827.  —  beauftragt  deu  Bischof  von  Merseburg,  den  Johann  vuu 
Eckartsberga  (  Ech>rsbergh>),  Rektor  der  Pfarrkirche  zu 
Frobnrg,  Naumburger  Diöc,  .in  das  durch  den  Tod  des 
Dietrich  von  (ioch  erledigte  Can.  uud  grössere  Prab.  in 
Zeitz,  mit  12  Mark  jahrlich,  nach  vorheriger  Prüfung  eiu- 
zuführen.    Montefiascone  1368  Juni  23. 

ap.  Montem  Flesconem,  Baln.  dioc,  viiij.  Kai.  Iul.  a.  vj.  —  Diguum 
arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  VI,  1,  f.  242 \   Taxe:  20. 

828.  —  providirt  Johann  von  Hunoldshausen ,  bacallarim  in 
dewtt's,  mit  Can.  und  Präb.  in  Mainz;  Can.  und  Präb.  zu 
U.  Ij.  Frauen  in  Gotha  soll  er  aufgeben  (uud  beauftragt 
den  Abt  von  Breitenau,  den  Probst  von  Heiligenstadt  umi 
den  Scholasticus  von  ü.  L.  Frauen  in  Erfurt).  Montefias- 
cone 1368  Juli  10. 

ap.  Montem  Flasconem,  [Baln.  dioc],  vj.  Id.  Iul.  a.  vj.  —  Nobilitas 
.  geueris 

Reg.  Avin.  a.  VI,  3,  f.  528,  60.   Taxe:  11,  13. 

829.  —  providirt  (Gerhard  Borgermesters  von  Hamm  (dp  Hammom) 
mit  Can.  und  Früh,  zu  8.  Sebastian  in  Magdeburg,  mit  8  Mark 
jahrlich,  die  bisher  der  j-  Bernhard  von  Zuden,  Subcollector 
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in  der  DiOc.  Hildesheim,  gehabt  hat;  die  Pfarrkirche  in 
Corbike,  Kölner  Diöc,  soll  er  aufgeben  (uud  beauftragt  den 
Decan  von  S.  Martini  in  Münster,  den  Archidiaconus  de 
Sdllibus,  Catnrcen.  dioc,  und  den  Magdeburger  Can.  Bern- 
hard von  der  Schulenburg).    Montefiascone  1368  Juli  23. 

ap.  Montem  Flasconem  [Baln.  dioc.],  x.  Kai.  Aug.  a.  vj.  —  Lauda- 
bilia  probitatis 

Reg.  Avin.  a.  VI,  1,  f.  304b.   Taxe:  12,  14. 

—  spricht  dem  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  sein  Bedauern 
darüber  aus,  dass  derselbe  durch  Krankheit  verhindert  sei, 
selbst  an  dem  Zuge  Kaiser  Karls  IV.  nach  Italien  theilzu- 
nehuien,  und  dass  nun  anch  sein  Stell  vortreter  und  Neffe, 
Herzog  Albrecht  von  Sachsen  *,  ihm  von  Padua  aus  gemeldet 
habe,  er  sei  durch  Kraukheit  genöthigt  heimzukehren:  er 
dankt  zugleich  dem  Herzog  für  den  bewiesenen  Eifer  und 
guten  Willen.    Montefiascone  136S  Sept.  10. 

ap.  Montem  Flasconem  [Baln.  dioej  iiij.  Id.  Sept  a.  vj.  —  Dolentes, 
tili  dilecte 

Reg.  2-19,  f.  150*. 

1  Albrecht,  seines  f  Bruders  Otto  Sohn,  (f  1385). 

—  schreibt  an  Herzog  Albrecht  von  Sachsen,  dass  er  seine 
Entschuldigung  wegen  seiner  Rückkehr  nach  Deutschland 
wegen  Krankheit  empfangen  habe,  und  theilt  ihm  das  (vor- 
stehende) Schreiben  an  seineu  Oheim  Herzog  Rudolf  in 
Abschrift  (»ocundu-m  tenorem  preseittt'um  interclumm)  mit 
Montefiascone  1368  Sept.  10. 

ap.  Montem  Flasconem  [Baln.  dioc],  iiij.  Id.  Sept.  a.  vj.  —  Nobili- 
tatis  tue 

Reg.  249,  f.  Iö9h. 

^$2.  —  gestattet  dem  Markgrafen  Friedrich  (dem  Strengen)  von 
Meissen  und  seiner  Gemahlin  Katharine  (von  Henneberg), 
Gottesdienst  an  interdicirten  Orten,  bei  verschlossenen  Thüren, 
mit  Ausschluss  der  Interdicirten,  ohne  Glockengeläute  etc. 
halten  zu  lassen.    Montefiascone  1368  Sept  18. 

ap.  Montem  Flasconom  [Baln.  dioc]  xiiij.  Kai  €)ct  a.  vj.  —  Devo- 
tionis  vestre 
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Reg.  257,  f.  22 h:  ebenso  dem  Markgrafen  Wilhelm  (I)  und  seiner 
Gemahlin  Elisabeth  (von  Mähren);  und  ebenso  dem  Markgrafen  Bal- 
thasar, ebd. 

833.  —  beauftragt  die  Decane  von  Mainz  und  U.  L.  Frauen  iu 
Erfurt  und  den  Scholasticus  von  Nörten,  den  Wedekind 
Stote  von  Böttingen,  baralhrim  in  decrrtt's,  in  die  Pfarr- 
kirche S.  Laurentii  in  Erfurt  einzuführen  und  den  Dietrich 
von  Arnstadt,  der  sie  uncanonisch  besitzt,  zu  entfernen. 
Montefiaseone  1308  Sept.  18. 

ap.  Montem  Flasconem  xiiij.  Kai.  Ort.  a.  vj.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  VI,  1,  f.  328.   Taxe:  l(>. 

834*.  —  ernennt  die  Pröbste  von  Magdeburg.  Bremen  und  Verden 
zu  Conservatoren  des  Frohstes  Nicolans  (Huot)  von  Hildes- 
hoim  auf  3  Jahre.    Rom  I3G8  Okt.  21. 

Rome  ap.  Fetr.  xij.  Kai.  Nov.  a.  vj.  —  Militanti  ecelesie 
Reg.  Avin.  a.  VI,  \  f.  261 h,  81.   Taxe:  30. 

835.  —  providirt  Burchard  Zweder,  Havelberger  Diöc,  nmgiMer 
in  arti/ms,  mit  Benefieium  von  18 — 25  Mark  des  l'apitels 
S.  Sebastian  in  Magdeburg  (und  beauftragt  die  Decane  von 
8.  Fetri  iu  Avignou,  S.  Crucis  in  Nordhausen  und  von 
Güstrow).    Rom  I36S  Nov.  18. 

Rome  ap.  s.  Fetr.  xiiij.  Kai.  Der.  a.  vij.  —  Houestatis  et  seientie 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  339,  14.   Taxe:  Ki'/Ä,  121  2. 

836.  —  providirt  Arnold  Crevet,  Magdeburger  Diöc,  bamllarm 
in  flfcretis,  mit  Benefieium  des  Erzbischofs  von  Magdeburg 
von  18— 2;j  Mark  (und  beauftragt  Decjiu,  Scholasticus  und 
Cantor1  zu  U.  L.  Frauen  in  llalberstadt).  Rom  1368 
Nov.  18. 

Rome  ap.  s.  Fetr.  xiiij.  Kai.  Dec.  a.  vij.  —  Honestatis  et  seientie 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  352  \  43.   Täte:  10  V2,  \21'2. 
1  Die  Würde  ejeistirte  zu  U.  L.  Fr.  nicht. 


*  Aus  detn  a.  vj  sind  nur  in  den  JUütricae  rw  Heg.  Ann.  a.  VI,  2  (dielintff 
selbst  fehlen)  die  Notizen  crludten: 

(19)  Ottonu»  preficitur  iu  episcopum  Minden.,  d.i.  Utto  r.  Wettin  (1360-0*). 
(Sitj  Albertus*  preficitur  in  archiepiscopuui  Magdeburgeu.   s  2Vr.  S25. 
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837.  —  providirt  Heinrich  Salemmen  von  Nordhausen,  Presbyter 
Mainzer  Diöc,  bacaUarins  in  iure,  mit  ßeneficium  des  Capitels 
U.  L.  Frauen  in  Erfurt  von  18— 25  Mark  (und  beauftragt 
die  Decane  von  8.  Petri  in  Avignon,  S.  Crucis  in  Nordhausen 
und  S.  Nicolai  in  Stendal).    Rom  1308  Nov.  18. 

Rorae  ap.  s.  Petr.  xiiij.  Kai.  De<\  a.  vij.  —  Honestatis  et  seiende 
Reg.  Avin.  a  VII,  2,  f.  413b.   Taxe:  10V2,  \2% 

1  Es  wird  der  1390  in  rig.  Elisah.  verstorbene  Heinrich  Salemer  sein,  dessen 
bronzene  Grubplatte  noch  in  NonIhausen  vorhanden  ist,  s.  HZ.  1873,  S.  460. 

—  providirt  Nicolaus  Kundigen1,  Meissner  Diöc,  mit  Bene- 
ficiuni  des  Bischofs  von  Meissen  von  18 — 25  Mark  (und 
beauftragt  den  Bischof  von  Massa  (i Massim.),  den  Abt  von 
Chemnitz  und  den  Gantor  von  Meissen).   Rom  1368  Nov.  28. 

Rome  ap.  s.  Petr.  iiij.  Kai.  Dec  a.  vij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  3Wh,  15.    Taxe:  10^,  \2  % 

»    Vimr  in  Meisseti  1371 . .  72. 

839.  —  überträgt  dem  Uerhard  von  Wederden ,  des  f  Heinrich 
Sohn,  baatUarius  in  dten  tis,  das  durch  den  Tod  Friedrichs 
von  Plötzke  erledigte  Decanat  von  Magdeburg,  gemäss  früherer 
Provision  (s.  N.  775),  obwohl  er  Cann.  und  grossere  Prübb. 
in  Magdeburg  und  Merseburg,  die  Obedieuz  in  Krakau  (CrakoJ 
und  die  Gapelle  S.  (Jangolfi  in  Magdeburg  besitzt;  die  beiden 
letzteren  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  die  Bischöfe  von 
Orange  (Auticn.)  und  Merseburg  und  den  Officialen  von 
Halberstadt).    Rom  1358  Dez.  5. 

Rome  ap.  s.  Petr.  Non  Dec.  a.  vij.  —  Nobilitas  generis 

Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  187",  11.   Taxe:  13,  15.  —  Wiederholte 

Bestätigung,  in  der  die  Hinkünfte  des  Decanats  auf  15U  Goldfl.,  der  Cann. 

in  Magdeburg  und  Merseburg  auf  140  angegeben  werden,  Rom  1370 

Febr.  25  (Nobilitas  generis),  Reg.  260,  f.  61,  227. 

H40.  —  giebt  Ablass  für  die,  welche  die  Pfarrkirche  S.  Egidii 
zu  Golditz,  Meissner  Diöc,  an  gewissen  Festtagen  besuchen 
und  ihren  Neubau  unterstützen.    Rom  1368  Dez.  II. 

Rome  ap.  s.  Petr.  iij.  Id.  Dec.  a.  vij.  —  Licet  is,  de 
Reg.  Avin  a.  VII,  1,  f.  413,  62.   Taxe:  16. 
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841.  —  providirt  Conrad  von  Widera1  mit  Can.  und  grösserer 

Präb.  zu  Meissen,  obwohl  er  die  Pfarrkirche  in  Korini,  Merse- 

burger  Diöc,  und  eine  Vicarie  in  der  Pfarrkirche  zu  Chemnitz 

(Kempnicz),  zusammen  im  Werthe  vou  70  (ioldfl.  besitzt: 

seine  frühere  Aufnahme  als  Can.  in  Meissen  wird  cassirt  (und 

beauftragt  den  Bischof  von  Bamberg  und  die  Decaue  von 

Magdeburg  und  S.  Sixti  in  Merseburg).   Rom  1 368  Dez.  29. 

Rome  ap.  s.  Petr.  iiij.  Kai.  lan.  a.  vij.  —  Vite  ac  inoruin 
Reg.  Avin.  a.  Vif,  1,  f.  303,  56.   Taxe:  11 1/2,  13V2. 
1  Can.  in  Meissen,  Probst  r.  Würzen  1384 . .  95. 

842.  —  beauftragt  den  Abt  von  München -Nienburg  (Moneken- 
Neinburch)  und  die  Pröbste  von  S.  Moritz  und  Neuwerk  in 
Halle,  den  Zeitzer  Can.  Heinrich  Evergossen,  bncallarim  in 
decretts,  in  das  Thesaurariat  oder  Custodie  von  Magdeburg 
einzuführen,  die  der  f  Bertram  von  Wolfsheim  und  dann 
Johann  von  Marpurg  uncanonisch  gehabt  haben.  Rom  1369 
Jan.  7. 

Rome  ap.  s.  Petr.  vij.  Id.  lan.  a.  vij.  —  Litteraruin  seientia 
Reg.  Avin.  a.  VII,  2,  f.  270.   [Taxe:  ?] 

843.  —  beauftragt  den  Probst  und  Decan  von  U.  L.  Frauen  und 
den  Scholasticus  von  S.  Severi  in  Erfurt  mit  der  Unter- 
suchung einer  Klage  des  Priesters  Johann  Kare  in  Branden- 
burg gegen  den  dortigen  Rath.    Rom  1369  Jan.  12. 

Rome  ap.  s.  Petr.  ij.  Id.  lan.  a.  vij.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  259,  f.  126. 

844.  —  ernennt  den  Erzbischof  von  Prag,  den  Abt  vom  Peters- 
berg in  Erfurt  und  den  Probst  von  Neuwerk  in  Halle  zu 
Conservatoren  des  Bischofs  Gerhard  von  Naumburg  auf 
3  Jahre.    Rom  13ß9  Jan.  13. 

Rome  ap.  s.  Petr.  Id.  lan.  a.  vij.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  VII,  2,  f.  451.   Taxe:  30. 

845.  —  gestattet  dem  Bischof  Gerhard  von  Naumburg,  vor  Tages- 
anbruch Messe  lesen  zu  lassen.    Rom  1369  Jan.  13. 

Rome  ap.  s.  Petr.  Id.  lan.  a.  vij.  —  Sincere  devotionis 
Reg.  259,  f.  11  \  51.  -  Er  gestattet  ihm  einen  tragbaren  Altar 
(Sincero  devotionis),  ebd.  52. 
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*84-6.  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Magdeburg,  den  Spruch 
des  Bischofs  von  Merseburg  gegen  den  ehemaligen  Probst 
des  Augustiner- Klosters  in  Leipzig  Ulrich  (v.  Maltitz),  der 
wegen  Verschleuderung  der  Klostergüter  abgesetzt  ist,  zu 
vollstrecken.    Koni  1309  Jan.  19. 

Rome  ap.  s.  Petr.  xiiij.  Kai.  Febr.  a.  vij.  —  Exhibita  nobis 
Dresden,  mit  Bulle  an  Bindfaden,  unten:  [. . .  x],  auf  dem  Rande: 

Bartholotnaeus,  in  dorso :  [  ].  Auch  Rep.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  442,  120.  — 

Gedr.  ÜB.  der  Stadt  Leipzig  (Cod.  dipl.  Sax.  II,  9),  II,  123,  wo  die 
folgenden  Urkunden  den  weiteren  Verlauf  der  Sache  geben. 

847.  —  providirt  Hermann  von  Hagenist,  des  j  Ritters  Thimo 
Suhn,  Can.  in  Naumburg  und  Sekretär  des  Bischofs  Gerhard, 
mit  grösserer  Präb.  daselbst,  die  kleinere,  im  Werthe  von 
JO  Goldrl.,  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  die  Äbte  von 
Bürgeln  und  Pegau  und  den  Probst  von  Zeitz).  Rom  1369 
Jan.  20. 

Rome  ap.  s.  Petr.  xiij.  Kai.  Febr.  a.  vij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  272,  16.   Taxe:  11,  13. 

848.  —  ernennt  die  Decane  von  Magdeburg,  Worms  und  Fritzlar 
zu  Conservatoren  des  Capitels  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  auf 
3  Jahre.    Rom  1369  Febr.  9. 

Rome  ap.  8.  Petr.  v.  Id.  Febr.  a.  vij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  VII,  I.  f.  392",  24.   Taxe:  30. 

S49.  —  beauftragt  den  Mag.  Petrus  Flaudini.^/v^o.sfVu.s  MaioriWn., 
pjibstlichen  Capellan  und  Auditor  causanun  -pohitn  aposto- 
//>•?',  den  Aschwin  von  Saldern  von  der  Probstei  von  S.  Moritz 
in  Hildesheini  zu  entfernen,  da  er  daneben  die  Probstei  von 
8.  Blasii  in  Brannschweig,  Can.  und  Präb.  zu  Hildesheim 
und  die  Capelle  in  Asseburg  und  in  Bremen  Can.  und  Präb., 
tauch  mehrere  Obedienzen  in  Hildesheim  besitzt,  und  in  die 
Probstei  von  S.Moritz  den  Hildesheimer  Can.  Johann  Digni, 
des  i  Eckhard  Sohu,  h'rcjttiatus  itt  tforretis,  einzuführen. 
Rom  1369  Febr.  28. 

Rome  ap.  s.  Petr.  ij  Kai.  Mart.  a.  vij.  —  Litteraruin  scientia 
Reg.  Avin.  a.  VII,  2,  f.  271.   Taxe:  21^. 
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850.  —  ernennt  den  Probst  von  U.  L.  Frauen  in  Magdeburg  und 
die  Decaiie  von  8.  Nicolai  in  Stendal  und  U.  L.  Frauen  in 
Stettin  zu  Cooservatoren  des  Bischofs  von  Havelberg  auf 
3  Jahre.    Koni  1369  Marz  14. 

Rome  ap.  s.  I'etr.  ij.  Id.  Marti i  a.  vij.  -  Ad  hex*  nos  Deus 
Reg.  Avin.a.  VII,  2,  f.  4;k>.   Taxe:  30. 

8T)1.  -  ernennt  den  Abt  des  Klosters  Berge  vor  Magdeburg  uod 
die  Decaiie  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  S.  Blasii  in 
Braunschweig  zu  Conservatoren  des  Bischofs  Albrecht  \ou 
Haiherstadt  auf  :i  Jahre.    Moritefiascoue  1369  Mai  1$. 

ap.  Montem  Flaseoneni  xv.  Kai.  Inn.  a.  vij.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin  a.  VII,  1,  f.  394 b,  40.   Taxe:  3U. 

N52.  —  ernennt  die  Bischöfe  vou  Merseburg  und  Brandenburg 
und  den  Pn»l»st  von  S.  Severi  in  Erfurt  zu  Conservatoren 
des  Capitels  von  Halberstadt  auf  3  Jahre.  Montetiascune 
1369  Mai  18. 

ap.  Montem  Flaseoneni  xv.  Kai.  Inn.  a  vij.  —  Militanti  eeclesie 
Reg.  Avin.  a.  VII,  I,  f.  304",  3<>.   Taxe:  iiO. 

•S5$.  providirt  Dietrich  Folseken,  der  über  22  Jahre  alt  ist, 
mit  Can.  und  grösserer  Präb.  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg: 
die  noch  nicht  expedirte  (nun  ronferta)  Provision  mit  einer 
kleinereu  Präb.  daselbst  wird  cassirt  (und  beauftragt  den 
Abt  von  S.  Petri  vor  Merseburg,  den  Probst  von  Merseburg 
und  den  Decan  von  S.  Petri  in  Avignon).  Montetiascune 
1369  Juni  17. 

ap.  Montem  Flaseoneni  xv.  Kai.  Iul.  a,  vij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  VII,  2,  f.  4ÜOb.   Taxe:  11,  13. 

8">4.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Würzburg,  dem  Grafen  Her- 
manu  von  Henneherg  und  seiner  Gemahlin  Agnes,  Tochter 
des  f  Grafen  Günther  (XIX,  deutschen  Königs)  von  Schwarz- 
burg,  die  im  4.  Grade  verwandt  sind,  nachtraglich  Khe- 
dispens  zu  geben.    Montefiascone  1369  Juni  22. 

ap.  Montem  Flaseoneni  x.  Kai.  Iul.  a,  vij.  —  Oblate  nobis 
Reg.  259,  f.  339. 
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855.  —  beauftragt  den  Bischof  Johann  von  Wurms1  und  denCan. 
von  Rodez  (Ruthmmsis)  Wilhelm  von  dem  See  (<k  Lacu), 
die  bei  bischöflichen  Visitationen  für  Beköstigung  zu  entrich- 
tenden Gebühren  von  2  Jahren,  die  er  als  Steuer  von  der 
ganzen  Geistlichkeit  verlangt,  weil  die  Einkünfte  der  päbstlichen 
Kammer  nicht  ausreichen,  um  die  Kosten  für  die  Vertei- 
digung uud  Wiedererlauguug  der  Güter  der  Kirche  in  Italien 
zu  tragen,  —  in  den  Provinzen  Mainz,  Prag,  Köln,  Bremen, 
Magdeburg,  Salzburg,  Trier  und  den  Diöcesen  Basel,  Bam- 
berg und  Camin  zu  erheben.    Montefiascoue  1309  Juli  17. 

ap.  Montem  Flasconem  xvj.  Kai.  Aug.  a.  vij.  Nonnullorum  per- 
versorum 

Hannover,  im  Transsunipt  des  Bisehofs  Jon.  v.  Worms  an  Deean 
und  Küster  von  Bremen,  Bingen  137 1  Febr.  Iii. 

1  Als  r<m  ihm  für  die  Prorin*  M<t(jdeburt]  und  die  Diitcenen  Htdberstndt  und 
Htldeshtim  dejmtirter  colltrtor  bieunalium  fructuum  «c  tertine  partia  communis 
servitii  apostolicae  comerae  debitae  qnittirt  Nicolaus  epi*c  Magi  Henri»  idter  je 
30  ft.  den  kreditier- Sonnen- Kl.  in  Wiederstedt  und  Hulbrrstadt  Mmjd.  1370 
Aug.  3:  Schmidt,'  ÜB.  der  Stallt  Halb  I,  550.  —  S.  a,  Krath  530  31  78.' 80  (und 
unten  N.  925  A.). 

850.  —  genehmigt  auf  Bitten  des  Herzogs  Rudolf  von  Sachsen 
die  Incorporation  der  Pfarrkirche  U.  L.  Frauen  in  Wittenberg, 
mit  200  Goldll.  jährlichen  Kinkünften  (in  rfirto  loro  est 
fiola  t'cch'ntoj  in  die  von  den  Vorfahren  des  Herzogs  ge- 
gründete Capelle.    Viterho  13f>9  Aug.  13. 

Viterbii  Id.  Aug.  a.  vij.  —  Ad  perpetuam  rei  memoriam  .  hiis  per  que 
Reg.  259,  f.  W3«\  381. 

857.  —  gibt  Ablass  für  die  Besucher  der  Kirche  S.  Mariae  und 

S.  Gregorii  in  Remberg  ((junmrn/.J,  Magdeburger  Diöc, 

an  bestimmten  Festtagen.    Viterbo  1309  Aug.  13. 

Viterbii  ld.  Aug.  a.  vij.  —  Splendor  paterne 
Reg.  Avin.  a.  VII,  2,  t.  5(Wb.   Taxe:  12. 

858.  —  ernennt  den  Abt  von  Chemnitz  und  die  Pröbste  von  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt  uud  Magdeburg  zu  Conservatoren  des  Bene- 
diktiner-Klosters Pegau,  Merseburger  Diöc,  auf  3  Jahre. 
Rom  13(>9  Okt.  2(1 

Rome  ap.  s.  Petr.  vij.  Kai.  Nov.  a.  vij.  —  Militanti  eeclesie 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  -jy?  \  (>o.   Taxe:  3u, 
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859.  —  befiehlt  auf  Bitten  des  Erzbischofs  Gerlach  von  Mainz 
dem  Decan  von  Fritzlar,  die  von  Decan  und  Capitel  des 
CuUeg-iatstifts  zu  Nörten  und  den  Herzögen  von  Braun- 
schweig beabsichtigte  Verlegung  des  Capitels 1  von  Nörten 
nach  Nöttingen  zu  verhindern  und  dem  Rath  und  der  Bürger- 
schaft der  Stadt  die  Aufnahme  des  Collegiums  zu  verbieten. 
Rom  I  369  Okt.  26. 

Rome  ap.  s.  Petr.  vij.  Kai.  Nov.  vij.  —  Exhibita  nobis 
Ret'.  Avin.  a.  Vll,  2,  f.  5S«J.   Taxe:  15. 

l  Zur  Sache  s  Schmidt,  ÜB.  der  Stadt  Göttttujcn  I,  208. 

8G0.  —  überträgt  dem  Heinrich  Sagittarius  die  Ansprüche  des 
f  Albrecbt  von  Capele  auf  Can.  und  Präb.  zu  S.  Severi  iu 
Erfurt,  worüber  derselbe  mit  Heinrich  Vogt  und  dem  Capitel 
von  8.  Severi  bei  der  Curie  prozessirt  hat,  doch  soll  er  den 
Altar  S.  Martini  in  der  Pfarrkirche  S.  Ottouis  zu  E*egau,  mit 
3  Mark  jährlich,  aufgeben.    Rom  1309  Nov.  16. 

Rome  ap.  s.  Petr.  xvj.  Kai.  Dee.  a.  viij.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  VIII,  2,'  f.  71".   Taxe:  \1% 

* 860 11.  —  nimmt  das  Michaelis -'Kloster  in  Lüneburg  in  seinen 
Schutz  und  bestätigt  dessen  Besitzungen.  Rom  1 369  Nov.  22. 

Rome  ap.  s.  Petr.  x  Kai.  Dee.  a.  viij.  —  Solet  annuero 
Hannover,  mit  Bulle  an  roth-gelber  Seide.      Gedr.  UB.  des  Mich.- 
Kl.  646  (ohne  Angabe  der  Marginalien). 

*860fo.  —  beauftragt  den  Thesaurariiis  von  Ramelsloh,  dem 
Michaelis- Kloster  in  Lüneburg  zur  Wiedererlangung  eut- 
fremdeter  Güter  behilflich  zu  sein.    Rom  1369  Nov.  22. 

Rome  ap.  s.  Petr.  x.  Kai.  Dee.  a.  viij.  —  Significarunt  nobis 
Hannover,  mit  Bulle  an  Bindfaden. '—  Gedr.  ebd.  646*  (ohne  An- 
gabe der  Marginalien). 

*S(»()C.  —  bestätigt  dem  Michaelis-Kloster  in  Lüneburg  alle  Privi- 
legien und  Freiheiten.    Rom  1369  Nov.  22. 

Rome  ap.  s.  Petr.  x.  Kai.  Dee.  a.  viij.  —  Cum  a  nobis 
Hannover,  mit  Bulle  an  roth-gelber  Seide.  —  Gedr.  ebd.  647  (ohne 
Angabe  der  Marginalien). 
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861-  —  providirt  Christian  von  Scohlen  (?),  magistcr  in  artihus, 
bacallarius  in  mediana,  mit  Dan.  und  Prilb.  in  Naumburg, 
obwohl  er  Can.  und  Präb.  zu  Wissehrad,  im  Worth  von 
8  üoldfl.,  hat.    Rom  1309  Nov.  23. 

Rome  ap.  s.  Petr.  viiij.  Kai.  Dee.  a.  viij.  —  Litteraruni  seien tia 
Reg.  Avin.  a.  VIII,  2,  f.  260.   Taxe:  11,  13. 

862.  —  beauftragt  die  Pröbste  von  Lübeck  und  S.  Pauli  in 
Halberstadt  uud  den  Decan  von  S.  Sebastian  in  Magdeburg, 
zum  Schutz  der  Stadt  und  Diöc.  Schwerin  gegen  die  Ruhe- 
störer einzuschreiten.    Rom  1369  Nov.  28. 

Rome  ap.  s.  Petr.  iiij.  Kai.  Dee.  a.  viij.  —  Ad  reprimendas 
Reg.  Avin.  a.  VIII,  2,  f.  367.    Taxe:  60  =  Reg.  260,  f.  31,  123. 

863.  —  ernennt  die  Pröbste  von  Bremen  und  Magdeburg  und  den 
Decan  von  Verden  zu  Conservatoren  des  Stifts  S.  Blasii  in 
Braunsch>veig  auf  3  Jahre.    Rom  1369  Dez.  11. 

Rome  ap.  s.  Petr.  iij.  Id.  üee.  a.  viij.  —  Militanti  eeclesie 
Reg.  Avin.  a.  VIII,  2,  f.  320.   Taxe:  30. 

864.  —  providirt  Baldewin  von  Insel  (Inzelj,  Cleriker  der  Halber- 
städter Diöc,  mit  Can.  und  Prilb.  zu  S.  Bonifatii 1  in  Halber- 
stadt, mit  48  Goldfl.  jahrlich,  die  Eckhard  Oldendorp  auf- 
geben soll,  wenn  er  in  Besitz  von  Can.  und  Präb.  in  Minden 
gelangt,  womit  er  providirt  ist:  die  Provision  Baldewins  mit 
einem  Beneficium  der  Äbtissin  von  Gernrode  wird  aufgehoben 
(und  beauftragt  den  Abt  von  S.  Theofried,  Anicnii.  dioc, 
deu  Decan  von  Osnabrück  und  den  Officialen  von  Magde- 
burg).   Rom  1369  Dez.  28. 

Rome  ap.  s.  Petr.  v.  Kai.  Ian.  a.  viij.  —  Vite  ae  morum 
Reg.  Avin.  a.  VIII,  2,  f.  169.   Taxe:  12»/*,  14V* 

i  Baldewin  als  Can.  zu  8.  Jhnifatit  in  einer  Urk.  137 J,  er  starb  1373. 

865.  —  schreibt  an  Bischof  Ludwig  von  Bamberg  —  und  ebenso 
midati.s  mutandis  au  dessen  Brüder,  die  Markgrafen  Fried- 
rich, Balthasar  und  Wilhelm  von  Meissen  —  über  dessen 
Gesandten,  den  Meissner  Probst  Conrad  von  Kirchberg  und 
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weist  die  Verliiumdungen  gegen  ihn  als  falsch  zurück.  Rom 
1370  Jan.  3. 

Ronie  ap.  s.  Petr.  Non.  lan.  a.  viij.  —  Ad  nostrum  pervenit  auditum 
Min.  (archetyp.  Innoc.  VI)  244  L;  in  dorso:      Barth,  ij.  secr.  \  N. 

8(>ß.  —  übertrügt  dem  Hildesheimer  Can.  Johann  Digni  aufs 
Neue  (s.  N.  849)  die  Probstei  von  S.  Moritz  daselbst,  mit 
der  er  schon  lange  providirt  ist,  die  Aschwin  von  Salden) 
widerrechtlich  bis  zu  seinem  Tode  und  gegen  die  Entschei- 
dung des  Pabstes  innegehabt  hat  (und  beauftragt  den  Abt 
von  S.  (iodehardi  vor  Hildesheini,  den  Probst  von  S.  Pauli 
in  Halberstadt  und  deu  Decan  von  Trient).  Rom  137o 
Febr.  7. 

Kome  ap.  s.  Petr.  vij.  Id.  Febr.  a.  viij.  —  Litteraruin  scientia 
Reg.  Avin.  a.  VIII,  1,  f.  138.   Taxe:  IG,  18. 

H67.  —  ernennt  den  Probst  von  Zeitz  und  die  Decane  von  Meissen 
uud  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  Conservatoren  des  Bischofs 
von  Merseburg  auf  3  Jahre.    Rom  1370  Febr.  26. 

Ronie  ap.  s.  Petr.  iiij.  Kai.  Mart.  a.  viij.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  VIII,  2,  f.  321.   Taxe:  30. 

S68.  —  bewilligt  dem  Erzbischof  Albrecht  von  Magdeburg  ein 
neues  Pallium  für  das  verbrannte  (cum  nommllis  alw 
rihus  ignis  inccmliti  conibustum)  und  gibt  es  dem  Can. 
Arthlewin  zu  8.  Sebastian  in  Magdeburg  mit,  damit  es  dem 
Erzbischof  durch  die  Bischöfe  von  Olmütz  und  Merseburg 
überreicht  werde  (und  beauftragt  die  Bischöfe  von  Olmütz 
und  Merseburg).    Rom  1370  Marz  26. 

Rome  ap.  s.  Petr.  vij.  Kai.  Apr.  a.  viij.  —  Cum,  sicut  nuper 
Reg.  200,  f.  55 b,  205,  6. 

S6*J.  —  ernennt  den  Probst  von  Merseburg  und  die  Decane  von 
S.  Severi  in  Erfurt  und  S.  Crucis  in  Nordhausen  zu  Con- 
servatoren der  Äbtissin  und  des  Capitata  S.  Mariae,  S.  Petri 
und  Cyriaci  in  (jlernrode  auf  3  Jahre.    Viterbo  1370  Mai  2. 

Viterbii  vj.  Non.  Maii  a.  viij.  —  Militanti  eeclesie 
Reg.  Avin.  a.  Vlll,  2,  f.  322.   Taxe:  3U. 
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87©.  —  erneuert  und  bestätigt  dem  Connid  von  Kirchberg  die 
bestrittene  Provision  mit  der  Probstei  von  Meissen;  die 
Probstei  von  Bautzen  und  die  Capelle  des  Schlosses  Wart- 
burg (Wartherg),  Mainzer  Diöc.,  soll  er  aufgeben.  Monte- 
fiascone 1370  Mai  4. 

ap.  Montem  Flasconem  iiij.  Non.  Maii  a.  viij.  —  Laudabilia  pro- 
bitatis 

Reg.  Avin.  a.  VIII,  1,  f.  418.   Taxe:  13. 

871.  —  schreibt  dem  Bischof  von  Brandenburg  aber  die  von  ihm 
zum  Wiederaufbau  des  Klosters  Monte  Cassino  ausgeschriebene 
sfxayemna.    Montefiascone  1870  Mai  10. 

ap.  Montem  Flasconem  vj.  Id.  Maii  a.  viij.      Dudum  videlicet 
Reg.  250,  f.  92.  -  K.  m.  an  den  Abt  von  Kl.  Berge  vor  Magdeburg 
(Mandefmryen.J. 

872.  —  bestätigt  die  Wahl  des  Diaconus  und  hamUnrius  in 
deeMin  Dietrich»  (von  Schönberg),  bisher  Archidiacouus 
von  Nisan,  zum  Bischof  von  Meissen,  nach  dem  Tode  des 
Johann  (v.  Eisenberg).    Montefiascone  1370  Mai  29. 

ap.  Montem  Flasconem  iiij.  Kai.  hin.  a.  viij.  —  Romani  pontificis 
Reg.  Avin.  a.  VIII ,  1,  f.  87«,  und  theilt  es  Capitel,  Geras,  Volk, 
Vasallen,  dem  Erzb.  v.  Magdeb.  und  dem  Kaiser  mit,  Taxe:  siebenmal 
je  22.  —  Gedr.  Posse  192,  41).   Cod.  dipl  Misn  II,  p.  XII. 

1   Er  starb  noch  vor  der  Einführung  auf  <kr  Hückreise  von  Italien  in 
Leoben  (rj,  s.  ('od  dirl  Misn.  11,  p.XIV. 

872)1.  —  ernennt  die  Decane  von  S.  Stephan  in  Mainz,  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt  uud  S.  Marlini  in  Minden  zu  Conserva- 
toren  des  Decans  und  Capitels  SS.  Simon  und  Judae  in 
Goslar  auf  3  Jahre.    Montefiascone  1370  Mai  29. 

ap.  Montem  Flasconem  iiij.  Kai.  hin.  a.  viij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a,  VIII,  1,  f.  539 b,  42.   Taxe:  30. 

878.  -  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  den  Conrad  Zerre- 
inantil  \  des  f  Conrad  Sohn,  Presbyter  Mainzer  Diöc,  mit 
Can.,  Präb.  zu  Meissen  uud  Archidiaconat  von  Nisan,  mit 
20  Mark  jahrlich,  die  durch  die  Ernennung  Dietrichs  zum 
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Bischof  erledigt  sind,  nach  vorheriger  Prüfung  zu  providiren 

und  einzuführen.  Montefiascone  1370  Juli  13. 
an  Montem  Flasconem  iij.  Id.  Iul.  a  viij.      Dudum  siquidem 
Reg.  Avin.  a.  VIII,  2,  f.  201.   Taxe:  21. 

i  Oan.  und  Archid.  1371,  Cod.  dipl.  Misn.  II. 

_  ernennt  die  Decane  von  Magdeburg,  Hildesheim  und  Lübeck 
zu  Oonservatoren  des  Benediktiner- Können -Klosters  Ebstorf 
( Krnh'storjjt),  Verdener  Diöc,  auf  3  Jahre.  Avignon 
1370  Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  viij.  —  [Militanti  ecelesie] 

Reg.  Avin.  [....].   Taxe:  30. 

875.  —  bestätigt  die  gegen  die  pabstlichc  Reservation  erfolgte 
Wahl   des  Can.  Conrad1  zum  Bischof  von    Meissen  nach 
dem  Tode  Bisehol*  Dietrichs.    Avignon  1370  Nov.  13. 
Avin.  Id.  Nov.  a.  viiij.  -  Apostolatus  officium 

Reg.  Avin.  a,  IX,  f.  034 b,  und  theilt  es  Capitel,  Glems,  Volk, 
Vasallen,  Erzb.  v.  Magdeburg  und  Kaiser  Karl  IV.  mit;  Taxe  sieben- 
mal je  22. 

i  Umrad  ron  Walhamen  gen.  r.  Kirchberg  1370  —  75,  s.  Cod.  dipl.  Misn.  IIt 
p.XIV  ff.,  uns  durch  olnge  ürk.  ergänzt  unrd. 
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*8?6.  Gregor  XL  befiehlt  dem  Probate  U.  L.  Frauen  auf  dem 
Berge  vor  Altenburg  dafür  zu  sorgen,  dass  dem  Altar 
S.  Alexii  im  Dom  zu  Meissen  die  abhanden  gekommenen 
Güter  und  Renten  zurückgegeben  werden.  Avignon  1371 
Jan.  9. 

Avin.  v.  Id.  Ian.  a.  j.  —  Ad  audientiam  nostram 

Meissen,  mit  Bulle  an  Bindfaden;  unten:  ?;  auf  dem  Rande:  A.  de 

Mediolano;  in  dorso:  Tfwodericus  de  Beys  pracurator.  —  Gedr.  Cod. 

dipl.  Sax.  A.  11,  6ü5. 

* 

877.  —  ernennt  den  Bischof  von  Lübeck  und  die  Pröbste  von 

Neuwerk  in  Halle  und  von  Magdeburg  zu  Conservatoren  des 
Bischofs  Conrad  von  Meissen  auf  3  Jahre.  Avignon  1371 
Jan.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  I,  8,  f.  327.   [Taxe:  30). 

878.  —  providirt  den  Johann  Gernodi  von  Rothenburg  (Roden- 
bfnj)  mit  Beueficium  des  Capitels  U.  L.  Frauen  zu  Erfurt 
von  18—25  Mark  (und  beauftragt  den  Probst  von  Heiligen- 
stadt, den  Decan  von  £isenach  und  den  Scholasticus  von 
Rothenburg,  Mainzer  Diöc).    Avignon  1371  Jan.  26. 

Avin.  vij.  Kai.  Febr.  a.  j.  -  Vite  ac  morum 
Re#.  Avin.  a.  I,  6,  f.  159.   Taxe:  10  '/*,  12  V2. 

879.  —  providirt  Johann  von  Wörlitz  (Werlitz),  Cleriker  Magde- 
burger Diöc,  magister  in  artibus,  mit  Beneficium  des  Capitels 
von  Zeitz  von  18 — 25  Mark;  Can.  und  Prftb.  zu  S.  Se- 
bastian in  Magdeburg,  von  1 5  Tourer  Pfund,  um  die  er  pro- 
zessirt,  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  die  Decane  von 
S.  Agricoli  in  Avignon ,  S.  Petri  in  Jechaburg  und  S.  Crucis 
in  Nordhausen).    Avignon  1371  Jan.  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Honestatis  et  scientie 
Reg.  Avin.  a.  I,  6,  t  65Ub.   Taxe:  11,  13. 

IQ* 
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880.  —  providirt  Gebhard  Kemyn  mit  Can.  zu  8.  Severi  in  Erfurt, 
n.  resorv.  pr.  (und  beauftragt  den  Decan  von  S.  Agricoli 
in  Avignon,  den  Kanzler  von  Paris  und  den  Seholasticns 
von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt).    Avignon  1371  Jan.  27. 

Avin.  vj.  Kol.  Febr.  a.  j.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  I,  7,  f.  136 b,  187:  gfratis)  pro  Deo. 

881.  —  providirt  Heinrich  Evcrgossen,  bacaVarius  in  <h'cntk 
mit  Beneficium  des  Capitels  von  Zeitz  von  18 — 25  Mark; 
das  Can.  zu  S.  Pauli  in  Halberstadt  mit  15  Tourer  Pfund 
soll  er  dafür  aufgeben  (und  beauftragt  den  Abt  von  Bosau, 
den  Decan  von  8.  Agricoli  in  Avignon  und  den  Thesanrarius 
von  Naumburg).    Avignon  1371  Jan.  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Honestatis  et  scientie 
Reg.  Avin.  a.  I,  9,  f.  75 b,  IUI.   Taxe:  11  V2,  13 % 

882.  —  providirt  Heinrich  von  Angern1,  Cleriker  Halbersti'ulter 
DiöC,  magist  er  in  artilnus,  der  in  sacra  tlieolonia  in  ttriio 
anno  Scolaris  ist,  mit  Beneficium  des  Capitels  U.  L.  Frauen 
in  Erfurt  von  18 — 25  Mark  (und  beauftragt  den  Abt  vom 
Petersberg  in  Erfurt  und  die  Decane  von  S.  Severi  in  Erfurt 
und  8.  Agricoli  in  Avignon).    Avignon  1371  Jan.  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  ■  Litterarum  scientia 

Reg.  Avin.  a.  1,  b\  f.  4<il.  Taxe:  11,  13.  —  Eine  Urk.  gl.  Inhal* 
und  Datums,  worin  der  Scholasticus  von  8.  8everi  in  Erfurt  mit  <ltr 
Prüfung  Heinrichs  beauftragt  wird,  durchstrichen,  am  Rande:  cassiita, 
Reg.  Avin.  a.  1,  y,  f.  40G,  780.  Taxe:  21. 

1  1395 . .  1409  war  er  Can.  in  Halberstadt. 

883.  —  providirt  Johann  Zölner  von  Frankfurt,  bactdhm'us  in 
dentis,  mit  Beneficium  des  Capitels  8.  Crucis  in  Nord- 
bausen von  18-  25  Mark;  den  Altar  8.  Mariae  Magdalenae 
in  der  Kirche  des  Augustiner-Klosters  pcniUmtium  in  Frank- 
furt soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  die  Decane  von  8{>eier, 
U.  L.  Frauen  ad  gradus  in  Mainz  und  8.  Mariae  et  Ueorgii 
in  Frankfurt).    Avignon  1371  Jan.  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Honestatis  et  scientie 
Reg.  Avin.  a.  I.  9,  f.  248,  480.   Taxe:  11,  13. 
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884.  —  providirt  Johann  Peregrini1,  Meissner  Diöc,  magister  in 
(iiiibus,  mit  Beneficinm  des  Capitels  in  Würzen  von  IS — 25 
Mark  (und  beauftragt  Probst,  Decan  und  Cantor  von  Meissen). 
Avignon  1371  Jan.  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Honestatis  et  scientie 
Reg.  Avin.  a,  1,  H,  f.  441,  847.   Taxe:  KUfe,  12V2. 
1  Vic.  in  Meissen  1389,  Cod.  dipl.  Mint.  II,  710. 

885.  providirt  Dietrich  von  Goch,  licenlintus  in  legi/ms,  mit 
Can.  in  Naumburg  a.  reserv.  mai.  pr.,  obwohl  er  in  Meissen 
Can.,  grossere  Präb.  und  Obedienz  von  40  Uoldll.  hat  (und 
beauftragt  die  Decane  von  Meissen,  S.  Agricoli  in  Avignon 
und  S.  Severi  in  Erfurt).    Avignon  1371  Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Litterarum  scientia 
Res.  Avin.  a.  I,  3,  f.  452 b,  145.   Taxe:  11*/*  13  1/2- 

885a.  —  providirt  Tile  vom  Sande  (de  Arma)  mit  Can.  zu  S.  Severi 
in  Erfurt  n-serr.  pr.  (und  beauftragt  die  Äbte  vom  Peters- 
berg in  Erfurt  und  von  Reinbardsbrunn  und  den  Decan  von 
S.  Agricoli  in  Avignon).    Avignon  1371  Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  1,  o,  f.  243 h.   Taxe:  lül/2,  12 V* 

886.  —  providirt  Heinrich  Moncb  von  Werthhausen  (  Werchlmsm) 
mit  Can.  zu  Würzburg  s.  re.serr.  pr.,  obwohl  er  in  Magde- 
burg Can.  und  grössere  Präb.  und  die  Pfarre  in  Mücheln 
(Murhclr),  Halberstädter  Diöc,  bat;  die  letztere  soll  er  auf- 
geben (und  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon, 
U.  D.  Frauen  und  8.  Severi  in  Erfurt).   Avignou  1371  Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  1,  5,  f.  31",  1087.    Taxe:  11,  13. 

f 

887.  —  providirt  Gerwicb  von  Spaugenberg,  der  2  Jahre  das 
canonisebe  Recbt  in  Bologna  studirt  hat,  mit  Can.  zu  S.  Crucis 
in  Nordhausen  .s.  reserr.  pr.  (und  beauftragt  den  Decan  von 
S.  Agricoli  in  Avignon.  den  Scholasticus  und  Cantor  von 
U.  L.  Frauen  in  Erfurt).    Avignon  1371  Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  I*audabilhi  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  1,  5,  f.  25Ub.   Taxe:  11,  13. 
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888.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  den  Dietrich  von 
Widera,  Clerikor  Merseburger  Diöc,  bacallarius  in  artibus, 
nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und  grössere  Prab.  zu 
SS.  Peter  und  Paul  in  Zeitz  einzuführen.  Avignon  1371 
Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
K©£.  Avin.  a.  I,  5,  f.  419.  Taxe:  21. 

889.  —  providirt  Diether  vou  Widera  mit  Can.  zu  Naumburg 
s.  reserv.  pr.  mai.t  obwohl  er  Can.  und  Präb.  zu  U.  L. 
Frauen  in  Halberstadt 1  und  die  Pfarre  zu  Ochsendorf  (Ossen- 
dorf Jf  letztere  mit  60  üoldfl.,  hat;  das  Can.  soll  er  auf- 
geben (und  beauftragt  die  Äbte  von  Pegau  und  Chemnitz 
und  den  Decan  von  S.  Petri  in  Avignon).  Avignon  1371 
Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin  a.  I,  5,  f.  445b.  Taxe:  12,  14. 

1  Schon  1361,  Uli.  des  Hochstifts  Halb.  III,  2604,  auch  Schreiber  Büxhof 
Ludwigs;  Can.  in  Naumburg  1380,  Cod.  dipl.  Misn.  II,  661. 2. 

890.  —  beauftragt  den  Cantor  von  S.  Severi  in  Erfurt,  den 
Ludwig  von  Seen,  Can.  in  Zeitz,  in  eine  grössere  Präb. 
daselbst  nach  vorheriger  Prüfung  einzuführen ,  obwohl  er 
Can.  und  Präb.  zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  hat;  die  kleinere 
Prab.  in  Zeitz  soll  er  aufgeben.    Avignon  1371  Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f.  586 b.   Taxe:  21. 

891.  —  providirt  Henning  Gertel  (Gherthel)  von  Tangermünde, 
in  theologia  scolai-is  et  in  artibus  bacallai-iua ,  mit  Can. 
zu  S.  Nicolai  in  Stendal  s.  reserv.  pr.  mau  (und  beauftragt 
die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon,  von  S.  Sebastian 
und  SS.  Peter  und  Paul  in  Magdeburg).  Avignon  1371 
Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f.  607b.   Taxe:  11V2,  131/*- 

892.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Prag,  den  Goswin  von  Aden- 
stedt^ qui  in  studio  Fragen,  extraordinarte  decretaks 
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frffit,  nach  vorheriger  Prüfung  in  ein  Can.  und  grössere 
Prftb.  in  Halberstadt  einzuführen,  obwohl  er  den  Altar  S.  Vin- 
centii  im  Dom  zu  Hildesheim  hat;  soine  Pfarre  in  Aden- 
stedt, Hildesheimer  Diüc.,  soll  er  aufgeben.  Avignon  1371 
Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f.  605 b.   Taxe:  21. 

2   Vicar  in  HiMesheim  1367,  70,  UB.  der  Stadt  Hild.  II,  232.  303;  Can. 
in  Halb  1370 . .  1400,  urchid.  Quedlinb.  1377  . .  87,  Schobst.  1393 . .  1400. 

893.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Prag,  den  Matthias  von  Ker- 
belitz, Brandenburger  Diöc,  bacaUarius  in  artibus  et  in 
theoloffiu  Scolaris,  nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und 
grössere  Präb.  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  einzuführen. 
Avignon  1371  Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  J)ignura  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f.  60".   Taxe:  21. 

894.  —  beauftragt  den  Decan  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  den 
Ludwig  Molner  von  Arnstadt  in  ein  Beneficium  des  [Erz-] 
Bischofs  und  Capitels  von  Magdeburg,  von  20  —  30  Mark, 
nach  vorheriger  Prüfung  (kann  er  nicht  singen,  so  soll  er 
es  binnen  einem  Jahre  lernen)  einzuführen.  Avignon  1371 
Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  b\  f.  3U0h.   Taxe:  22. 

895.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Bologna  (Bftnonien.),  den 
Johann  Weissbecker  (  Wyszehecker)  von  Witzenhausen,  Rektor 
des  Altars  SS.  Simonis  et  Judae  in  der  Pfarrkirche  S.  Mar- 
tini in  Erfurt,  nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und  Präb. 
zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  einzuführen.  Avignon  1371 
Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  7,  f.  313 b,  519.  Taxe:  20 % 

896.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Prag,  den  Heinrich  Kruse 
(Grusen)  von  Wittenberg  nach  vorheriger  Prüfung  in  Can. 
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und  grössere  Präb.  in  Coswig  einzuführen.    Avignon  1371 
Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Dignuni  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  7,  f.  512,  885.   Taxe:  21. 

897.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Verden,  den  Conrad  Sullau 
(Soltow),  Cleriker  Hildesheimer  Diöc,  magüter  in  artibw, 
nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und  grössere  Präb.  in 
Magdeburg  einzuführen.    Avignon  1371  Jan.  2.8. 

Avin.  v.  KaL  Febr.  a.  j.  —  Dignuni  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  7,  f.  571 b,  1023.   Taxe:  21. 

898.  —  providirt  Dietrich  von  Schemberg,  des  f  Ritters  Heinrich 
Sohn,  bacoJIariwi  in  decretis,  mit  Beneficiuni  des  Capitels 
U.  L.  Frauen  in  Erfurt  von  18  —  25  Mark;  das  Can.  zü 
S.  Severi  mit  15  Tourer  Pfund  soll  er  aufgeben  (und  be- 
auftragt die  Decane  von  S.  Petri  in  Avignon,  S.  Crucis  in 
Nordhausen  und  U.  L.  Frauen  in  Eisenach).  Avignon  1371 
Jan.  28. 

Avin.  v.  KaL  Febr.  a.  j.  —  Honestatis  et  scientie 
Reg.  Avin.  a.  I,  9,  f.  69,  90.   Taxe:  11,  13. 

899.  —  providirt  Gottschalk  Rothe  von  Nordhausen  mit  Beneficium 
dos  Capitels  S.  Crucis  in  Nordhansen  von  J8 — 25  Mark; 
die  Pfarre  SS.  Cosmae  et  Damiani  in  V.  lkerode  mit  15 
Tourer  Pfund  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  den  Abt  vom 
Petersberg  in  Erfurt  und  die  Decane  von  U.  L.  Frauen  in 
Erfurt  und  S.  Agricoli  in  Avignon).    Avignon  1371  Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Honestatis  et  scientie 
Reg.  Avin.  a.  I,  9,  f.  168,  296.   Taxe:  11,  13. 

900.  —  providirt  Eckhard  von  Franken  hausen,  Ixu-allarius  in  iure 
canonico,  mit  Beneficium  des  Capitels  S.  Severi  in  Erfurt 
von  18  —  25  Mark;  das  Can.  zu  S.  Crucis  in  Nordhausen 
mit  15  Tourer  Pfund  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  den 
Abt  von  Dfeld  und  die  Decane  von  S.  Petri  in  Jechaburg 
und  S.  Petri  in  Avignon).    Avignon  1371  Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Honestatis  et  scientie 
Reg.  Avin.  a.  I,  10,  f.  151.   Taxe:  IM/*, 
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*901.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Brandenburg,  den  Dietrich 
Krogeman,  Brandenburger  Diöc.,  in  ein  Beneficium  des  Capitata 
von  Brandenburg  von  18 — 2f>  Mark  einzuführen.  Avignon 
1 37 1  Jan.  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Febr.  a.  j.  —  Dilecri  filii 

Gedr.  nach  dem  Original  (Brandenburg)  Riedel  A,  8,  2W,  2*4. 

9(12.  —  providirt  Nicolaus  von  Sanwelnbeini,  Inwullnrius  in  </r- 
crrti.s.  mit  Beueficium  des  Capitels  U.  L.  Frauen  in  Erfurt 
von  18 — 25  Mark;  das  (Jan.  zu  S.  Johann  in  Mainz  mit 
I  5  Tourer  Pfund  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  den  Decan 
von  S.  Agricoli  in  Avignon,  den  Cantor  U.  L.  Frauen  ad 
gradus  in  Mainz  und  den  Can.  Eckhard  (!)  von  Derse  in 
Mainz).    Avignon  1371  Jan.  29.  I 

Avin.  iiij.  Kai-  Febr.  a.  j.  —  Honestatis  et  seientie 
Reg.  Avin.  a.  I,  !»,  f.  Hl\  120.   Taxe:  11,  13. 

*J03.  —  providirt  Matthias  Hönow  mit  Can.  in  Magdeburg,  s.  res. 
l>r.  m.;  den  Altar  der  1 1,000  Jungfrauen  in  der  Kirche 
U.  L.  Frauen  in  Berlin,  Brandenburger  Diöc,  soll  er  auf- 
geben (und  beauftragt  den  Abt  vom  Petersberg  in  Erfurt, 
den  Decan  vou  S.  Petri  in  Avignon  und  den  Archidiaconus 
von  Lübeck1).   Avignon  1371  Febr.  26. 

Avin.  iiij.  Kai.  Mart.  a.  j.  —  Litterururn  seientia 
Reg.  Avin.  a.  I,  3,  f.  .Wf),  VX   Taxe:  11,  13. 

1  Lubi'ic,  nicht  Lelms,  sondern  Lüheck,  weil  der  2  Strich  des  u  durch  den 
Punkt  getih/t  ist  (Kehr). 

904.  —  bestätigt  dem  Johann  von  Orkeubrock,  Can.  in  Magde- 
burg, lnicalluriu.s  in  dm  i  ii.s,  die  ihm  von  Urban  V.  daselbst 
verliehene  grössere  Präb.,  die  ehemals  Bischof  Ludwig  von 
Halberstadt 1  bis  zu  seiner  Erhebung  zum  Bischof  gehabt 
hat,  —  obwohl  Johann  mit  der  Probstei  von  Bibra  providirt 
ist;  die  Probstei  von  Engern  soll  er  aufgeben.  Avignon 
1371  Miirz  (>. 

Avin.  ij.  Non.  Mart.  a.  j.  —  Littoranun  seientia 

Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  2*2".   Taxe:  12      Reg.  i:X2,  f.  121.1. 

>  In  Reg.  282  Würzbury! 
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905.  —  providirt  Heinrich  Sagittarii  von  Orlamünde  mit  Can.  in 
Naumburg  resrrr.  pr.  mm.  mit  8  Mark.  —  obwohl  er 
Can.  und  Prflb.  zu  S.  Severi  in  Erfurt  mit  6  Mark  hat;  die 
Provisiun  mit  Can.  und  kleinerer  Präb.  in  Naumburg  wird 
aufgehoben  (und  beauftragt  den  Abt  von  Pegau  und  die 
Decane  von  Würzen  und  S.  Petri  in  Aviguon).  Avignun 
1371  Miirz  7. 

Avin.  Non.  Martii  a.  j.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a  I,  l>,  f.  85".   Taxe:  11,  13. 

906.  —  providirt  Conrad  Habe  mit  dem  durch  die  Beförderung 
Conrads  (von  Kirchberg)  zum  Bischof  von  Meissen  erledigten 
Can.,  Prab.  und  Obedienz  zu  Naumburg,  obwohl  er  die 
Capelle  der  1  1,000  Jungfrauen  in  der  Pfarrkirche  zu  Stol- 
berg (Stolhnuj)  hat  (und  beauftragt  den  Erzbischof  von 
Riga  und  die  Decane  von  S.  Crucis  in  Nordbausen  und 
8.  Petri  in  Avignon).    Avignun  1871  Marz  7. 

Avin.  Non.  Ma[r]tii  a.  j.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  I,  10,  f.  2U4,  32.   Taxe:  11 V2,  13«/«. 

907.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Merseburg,  den  Richard 
Kalkreuth  (Kalchruth),  Rektor  der  Pfarrkirche  in  Rochlitz, 
Merseburger  Diöc,  nach  vorheriger  Prüfung  in  das  durch 
Beförderung  des  früheren  Inhabers  Conrad  zum  Bisehof  von 
Meisseu  erledigte  Can.  und  grössere  Präb.  zu  Merseburg  ein- 
zuführen; die  beiden  Capellen  auf  der  Brücke  zu  Dresden 
(I)vsdrm^)  und  im  Schloss  Waldenburg  (WaUibvru)  soll 
er  aufgeben.    Avignun  1371  Marz  II. 

Avin.  v.  Id.  Mart.  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  4,  f.  442b.   Taxe:  22. 

I  Corrig.  aus  Dresden. 

908.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Meissen,  den  Heinrich  von 
Schleinitz  (Shjiuitz),  Can.  in  Meissen,  der  mit  dem  jetzigen 
Bischof  Conrad  über  die  Probstei  von  Meissen  prozessirt 
hat,  nach  vorheriger  Prüfung  in  dieselbe  einzuführen ,  — 
obwohl  er  Cann.  und  Präbb.  in  Meissen  und  Merseburg  und  die 
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Capelle  in  der  Wasserburg  zu  Meissen  besitzt.  Avigilen 

1371  Marz  11. 

Avin.  v.  Id.  Mart  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.' 5113,  1144.   Taxe:  IS. 

909.  —  beauftragt  denselben,  den  Nicolaus  von  Altenburg,  Decan 
von  Meissen,  nach  vorheriger  Prüfung  in  das  durch  Beför- 
derung des  früheren  Inhabers  Conrad  zum  Bischof  von 
Meissen  erledigte  Oan.  und  grössere  Präb.  zu  Meissen  ein- 
zuführen, womit  die  Provision  Urbans  V,  mit  Can.  ä.  cxp 
pr.  mar.  daselbst  erledigt  ist.    Avignon  1371  Marz  II. 

Avin.  v.  Id.  Mart.  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  1,  4,  f.  44b\   Taxe:  22. 

910.  —  ertheilt  dem  Bischof  Johann  von  Worms,  Nuntius  des 

apostolischen  Stuhles,  Vollmacht,  alle  von  den  Collectoren, 

Receptoren  und  Commissarien  in  den  Städten,  Diöc.  und 

Provinzen  Mainz,  Prag,  Trier,  Magdeburg.  Bremen,  Bamberg 

und  Camin  gesammelten  Gelder  zu  empfangen  und  zu  quit- 

tiren,  neue  Collectoren  zu  ernennen  und  zu  ersetzen.  Avignon 

1371  Marz  13. 

Avin.  iij.  Id.  Mart  a.  j.  —  Expensas  inutilos 
Reg.  274,  f.  13. 

911.  —  beauftragt  denselben  und  die  Cann.  Wilhelm  de  Lacu 
von  Rodez  ( '/{titkmnij,  ficmtiutus  in  Iw/ibus,  und  Bern- 
hard von  Berne  von  S.  Crucis  in  Lattich,  hacallnriiut  in 
decMis,  Nuntien  des  päbstlichen  Stuhls,  das  von  Urban  V 
den  Städten,  Diöc.  und  Provinzen  Mainz,  Prag,  Köln,  Bremen, 
Magdeburg,  Salzburg  und  Trier  aufgelegte  snbsidium  duarum 
jtrocuratwnutn  einzuziehen.    Avignou  1371  März  13. 

Avin.  iij.  Id.  Mart  a.  j.  —  Cum  dudum 
Reg.  274,  f.  13". 

912.  —  ertheilt  denselben  das  Recht  der  geistlichen  Jurisdiction 
gegen  alle,  die  sie  in  der  Ausübung  ihrer  Geschäfte  hindern, 
auch  gegen  renitente  Bischöfe.    Avignon  1371  März  15. 

Avin.  Id  Mail  a.  j.  —  Cum,  sicut  acccpimus 
Reg.  263,  f.  25"  =  Reg.  274,  f.  14. 


■ 


Digitized  by  Google 


252  Gregor  XI. 

913.  Gregor  XI.  bestätigt  dem  Kloster  Cbartreuse  bei  Grenoble 
uüd  dessen  Tucliterklöstern  alle  Privilegien.  Avignon  1371 
Marz  15. 

(Im  Transsumpt  dos  Offieialen  von  Grenoble  1376  Mai  30.) 
In  nomine  Domini  amen,    anno  a  nativitate  eiusdem  millesimo 
ciT.  septungesimo  sextt ,  indictione  xiiij.  et  die  pennltima  mensis 
Maii  universis  et  singulis  presentis  publiei  instrumenta  seriem  in- 
speeturis  nos  Stephanus  Alamandi,  baquelarius  in  decretis,  officialis 
Gronopolitan.,  teuere  ipsius  facimus  manifestum,  quod  eonstitutus  in 
presentia  nostra  religiosus  vir  frater  Nycolaus  de  Metis  monachus, 
proeurator  et  procuratorio  nomine  prioris  et  eonventus  domus  maioris 
Cartusien.,  Gronopolitan.  dyoc,  quasdam  litteras  apostolicas  sanctissimi 
in  Christo  patris  et  domini  domini  Grcgorii  pape  undecimi  moderui. 
vera  bulla  plumbea  ipsius  cum  filis  sirieeys/  more  Romano  curie  bnl- 
latas,  sanas  et  integras,  non  vitiat  s,  non  abolitas,  non  abrasas  nec 
in  aliqua  sui  parte  eorruptas,  sod  omni  suspieione  prorsusque  vitio 
earentes  presentavit  nobis,  exhibuit  et  ostendit  idem  proeurator,  pre- 
sentibus  notariis  publicis  et  testibus  infraseriptis ,  quas  vfdimus  in- 
speximus  et  in  publice  legi  fecimus,   quarum  quidem  litterarura 
apostoliearum  tenor  dinoseitur  et  est  talis: 
Gregorius  episcopus  servus  servorum  Dei.    ad  perpetuara  rei  me- 
moriam.    suadet  religionis  honostas  et  debitum  rationis  exposeit,  ut 
religiosa  loca  et  persone  in  eis  suh  religionis  observantia  virtutuni 
domino  grati  famulatus  obsequia  impensive  (!)  benignis  favoribus  ac 
gratiarum  et  privilegiorum  exhibitiouibus  per  sedem  apostolicam  fovean- 
tur,  ut  eo  suavius  eedem  persone  iugus  (!)  domini  perferant,  quo  et 
ipse  et  loea  eorum  maiori  prerogativa  libertatum  fuerint  comniunite. 
hinc  est  quod  nos  dileetorum  filiorum  prioris  et  eonventus  domus  Car- 
tusien., Gronopolitan  dyoc  ,  supplieationibus  inelinati,  ut  omnia  privi- 
legia  prediete  domui  Cartusien.  et  aliis  domibus  Cartusien.  ordinis  a 
predecessoribus  nostris,  Romanis  pontifieibus,  eoneessa  ad  omnes  et 
singulas  domos  dicti  ordinis  cxtunc  editieatas  et  edifieari  incohatas  ac 
etiam  impostorum  ineohandas,  cum  eanonice  fundate  et  edificate  w- 
titerint,  sc  extendant  et  quod  domus  ipse  ae  persone,  que  in  eis  pro 
tempore  morabuntur,  omnibus  et  singulis  privilegiis  huiusiuodi  gaude;int. 
sicut  gaudent  domus  Cartusien.  et  alie  domus  antediete  ac  persone 
prefate  degentes  in  ipsis,  eisdem  priori  et  eonventui  ac  ordini  auct'>ri- 
tate  apostoliea  concedimus  de  gratia  speeiali.    nulli  ergo  —  — .  si  quis 
autem  —  — . 

datum  Avinione  Idus  Martii,  pontificatus  nostri  anno  primo. 

p.  Gavaldani.    pro  P.  ßeraldi.    Io.  de  sancto  Amando. 

quibus  quidem  litteris  apostolieis  sie  presentatis  visis  et  leetis 
dietus  trater  Nycolaus  procuratorio  nomine  quo  supra  petiit  humilitcr, 
ipsats  litteras  apostolicas,  ne  propter  vetustatem  aut  alia  quamplurinia 
heminentia  (!)  de  die  in  diem  pericula  appareat  (!)  tides  earuni,  et 
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cum,  ut  asserebat,  haberent  dicti  religiosi  ordinis  Cartusien.  nocessarie 
uti  dictis  litteris  in  diversis  niondi  (!)  partibus  a  se  retnotis  pro  dieta 
domo  Cartusien.  et  membris  suis,  auctoritate  nostra  transeribi  in  for- 
mamque  publicam  redigi,  ita  tarnen,  quod  transcriptum  huiusmodi  in 
iudicio  et  extra  iudicium  sicut  et  ipse  originales  littere  fideni  faciant 
in  agendis.  nos  igitur  officialis  prelatus  petitis  huiusmodi  iuste 
utpote  annuentes,  prefatas  litteras  apostolicas  per  nos  sie  visas  et 
lectas  in  banc  pubücani  formara  transeribi  et  redigi  per  Petrum  de 
Boneto  clericum,  auetoritate  iraperiaJi  notarium  publicum  et  curie 
nostre  iuratum,  eiusque  nomen  et  Signum  una  cum  notariis  publicis 
infrascriptis  subscribi  et  apponi  mandavimus  et  iussimus,  eidem  tran- 
sumpto  seu  transcripto  nostram  auetoritatem  interponentes  iudicialiter 
et  decretum,  volentesque  et  decernentes,  quod  eidem  transcripto  seu 
transumpto  sicut  et  ipsis  originalibus  litteris  apostolieis  in  iudicio  et 
extra  exhibeatur  in  omnibus  plcua  fides.  et  nichilominus  ad  maiorem 
cautelam  futuram  et  certitudinem  omnium  premissorum  huiusmodi 
transcriptum  seu  transumptum,  facta  collatione  diligenti  ad  litteras  apo- 
stolicas originales,  sigilli  curie  nostre  feeimus  appensione  muniri. 

acta  fueruut  hec  Gronopoli  in  domo  habitationis  dicti  domini 
officialis,  presentibus  Petro  Paneti  et  Petro  Cynn  alias  Bola  notariis, 
testibus  ad  premissa  vocatis  et  rogatis. 

(S.  N.)  Et  ego  Petrus  de  Boneto  clericus,  auctoritate  imperiali  nota- 

rius  publicus  et  dicte  curie  officialatus  iuratus  . 

(S.  N.)  Et  ego  Vinccntius  Robondi  clericus,  auctoritate  imperiali 

publicus  notarius,  dicte  curie  officialatus  Gronopolitan. 

iuratus  —  — . 

(S.  N.)  Et  ego  Michael  Andrici  clericus,   imperiali  auctoritate 

notarius   publicus  et  dicte  curie  officialatus  Grono- 

politan.  iuratus  —  — . 
(S.  N.)  Et  ego  Iohannis  Chartosse  de  s.  Martine  Vinoso  clericus, 

imperiali  auctoritate  notarius  publicus  et  dicte  curie 

officialatus  Gronopolitan.  iuratus  — 
Magd.  s.  r.  Erfurt  B.  X,  4,  mit  .Siegelfragment. 

914.  —  ernennt  die  Decane  von  S.  Sebastian  in  Magdeburg, 
S.  Crucis  in  Kordhausen  und  Wittenberg  zu  Conservatoreu 
der  Äbtissin  und  des  Capitels  zu  Quedlinburg  auf  3  Jahre. 
Avignou  1:171  März  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Apr.  a.  j.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  I,  8,  f.  'VM    Taxe:  ÜO.  —  Nach  Transsumpt  gedr. 
Erath  f>41. 

915.  —  bestätigt  dem  Johann  Orthonis  die  Probstei  von  Dorla, 
die  er  von  Dietrich  Margarethen  gegen  sein  Scholasteramt 
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von  U.  Ij.  Frauen  in  Erfurt  zu  Händen  des  Albrecht  von 
Eschwege  eingetauscht  hat    Avignon  1371  März  22. 

Avin.  xj.  KaL  Mart  a.  j.  —  Litterarum  «rientia 
Reg.  Avin.  a,  I,  1,  f.  432,  621.   Taxe:  12. 

916.  —  providirt  Gottfried  Cunowe,  Schweriner  Diöc,  barallarius 
in  artibtiH  et  in  legi/ms  Scolaris,  mit  der  Pfarre  zu  S.  Ulrich1 
in  Braunschweig,  mit  20  Mark  jährlich,  die  Bernhard  von 
Zuden  aufgeben  soll,  wenn  er  in  den  Besitz  des  Vicedoini- 
nats  von  Camin  gekommen  ist,  obwohl  er  ((jottfr.)  über  Can. 
und  Prab.  in  Schwerin  prozessirt  (und  beauftragt  den  Decao 
von  S.  Agricoli  in  Avignon  und  den  Thesaurarius  und  Cantor 
vou  Camin).    Avignon  1371  Marz  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Apr.  a.  j.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  1,  4,  f.  233.   Taxe:  11,  13. 

>  Gottfried  Konow,  Pleban  zu  S.  Ulrich  1388 . .  95  (Dürre). 

917.  —  providirt  Arnold  Crevet,  Magdeburger  Diöc,  bacollarius 

in  decrcti.s,  mit  Beneficium  des  Probstes  von  Magdeburg  von 
18 — 25  Mark;  die  Pfarre  in  Krosigk  (CraswichJ,  Magde- 
burger Diöc,  mit  15  Tourer  Pfnnd,  soll  er  aufgeben  (und 
beauftragt  den  Probst  von  Lübeck,  den  Decm  von  U.  L. 
Frauen  in  Halberstadt  und  deu  Can.  Benedikt  de  Abitabulo 
vou  Neapel).    Avignon  1371  Marz  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Apr.  a.  j.  —  Honestatis  et  seiende 
Reg.  Avin.  a.  I,  9,  f.  52G,  1018.   Taxe:  11,  13. 

918.  —  providirt  Baldewin  von  Insel  mit  Can.  zu  Stendal  «.  reserv. 

mai.  pr.t  obwohl  er  von  Urban  V.  mit  Can.  und  Präb.  zu 
S.  Bonifatii  in  Halberstadt  providirt  ist  (und  beauftragt  den 
Bischof  von  Vence,  den  Abt  von  S.  Theofried,  Anicim.  äioc, 
und  den  Decan  von  Magdeburg).    Avignon  1371  Apr.  9. 

Avin.  v.  Id.  Apr.  a.  j.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  I,  7,  f.  124b,  165.   Taxe:  11,  13. 

919.  —  überträgt  dem  Johann  Prigel,  Probst  von  S.  Pauli1  in 
Halberstadt,  alle  Rechte  des  f  Johann  von  Bleicherode2  an 
Can.  und  grösserer  Prab.  zu  Halberstadt,  über  die  Johann 
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nach  dem  Tode  des  Can.  Heinrich  von  Kftfernburg3  mit 
Ludolf  von  Neindorf  (Nijemiorp)  im  Prozess  gelegen  hat. 
Avignon  1371  Apr.  16. 

Avin.  xvj.  Kai.  Maii  a.  j.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  47G\  771.   Taxe:  10. 

1  Joh.  Prigd,  Probst  r.  S.  Pmdi  1368 . .  73.       »  Joh.  r.  Blicherotie,  ».  N.  662. 
3  Gun.  1352.. 62. 

920.  —  providirt  Johann  von  Demmin  (f)rmynj  mit  Can.  zu 
S.  Nicolai  in  Magdeburg  s.  reserv.  pr.  mm.,  obwohl  er  die 
Pfarrkirche  U.  L.  Fraueu  in  Oreifswald  (Gripstcuhle),  Ca- 
mmer Diöc,  hat  (und  beauftragt  den  Erzbischof  von  Riga, 
den  Probst  von  Magdeburg  und  deu  Thesaurarius  von  Hildes- 
heim).   Avignon  1371  Apr.  16. 

Avin.  xvj.  Kai.  Maii  a.  j.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f.  10üb.   Taxo:  11,  13. 

921.  —  providirt  Nicolais  Papendorp  mit  Can.  zu  Magdeburg 
s.  reserv.  pr.  mai.,  doch  soll  er  sein  Can.  in  Coswig, 
Brandenburger  Diöc,  aufgeben  (und  beauftragt  den  Abt  von 
Lehnin,  den  Decan  von  Coswig  und  den  Sacristen  von 
8.  Agricoli  in  Avignon).    Avignon  1371  Apr.  16. 

Avin.  xvj.  Kai.  Maii  a.  j.  —  Vito  ac  inorum 
Reg.  Avin.  a.  I,  7,  f.  2Ui»,  312.   Taxe:  11,  13. 

922.  —  providirt  Johann  von  Torgau  (ITeryow)  mit  Can.  in 
Magdeburg  s.  rrscrr.  pr.  mal.,  —  obwohl  er  die  Pfarre  in 
Jessen,  Brandenburger  Diöc,  innehat  (und  beauftragt  die 
Decane  von  Naumburg,  S.  Petri  in  Avignon  und  Zeitz). 
Pont  de  Sorgue  1371  Mai  11. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  v.  Id.  Maii  a.j. —  Laudabilia  probitatis 
Keg.  Avin.  a.  I,  2,  £  111 b.   Taxe:  11,  13. 

923.  —  gestattet  dem  Herzog  Wenzeslaus  (Voentzexlaus)  von 
Sachsen  und  seiner  Gemahlin  Cucilie 1  (St/liolaJ,  vor  Tages- 
anbruch Messe  lesen  zu  lassen.  Pont  de  Sorgue  1371  Mai  1 1. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc.,  v.  Id.  Maii  a.  j  —  Sincere  devotionis 
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Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  254.   Taxe:  10. 
»  Wenzel  Kurf.  1370  (f  1388)  und  Caecüie  von  Carrara. 

924.  —  gibt  den  Besuchern  der  Pfarrkirche  zu  Jessen,  Branden- 
burger Diöc,  an  bestimmten  Festtagen  100  Tage  Ablass: 
das  Privilegium  erlischt  mach  20  Jahren.  Pont  de  Sorgue 
1371  Mai  11. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  v.  Id.  Maii  a.j.  —  Universis  Christi- 
fidelibus  etc.   Splendor  patenie 

Heg.  Avin.  a.  1,  2,  f.  331 b.   Taxe:  12  =  Reg.  282,  f.  14 h. 

925.  beauftragt  den  Decan  von  Magdeburg,  den  Can.  S.  Nicolai 
in  Magdeburg,  Johann  Vernasselen1,  collector  Jructmim, 
reddittuiin  et  provt'Hfuuut  camere.  apostolice  debitorum  in 
der  Proviuz  Magdeburg,  nach  vorheriger  Prüfung  in  eine 
grössere  Präb.  in  Magdeburg  einzuführen,  —  obwohl  er 
Can.,  mittlere  Präb.  und  Thesaurariat  zu  S.  Nicolai  in  Magde- 
burg und  den  Altar  der  h.  drei  Könige  (magi)  in  der 
Kirche  S.  Mariae  Magdalenas  daselbst  hat;  das  Thesaurariat 
soll  er  aufgeben.    Avignon  1371  Juni  7. 

Avin.  vij.  Id.  Iun.  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  3,  f.  4%b,  202.   Taxe:  22. 

i  Johann,  Themurarius  v.  S.  Nie.  in  Magd.,  als  subdelegatus  des  Bischofi 
Jotutnn  von  Worms,  intittirt  mit  Nicol.  episc.  Maieriensis  am  8.  Juli  iKiliani) 

1370  dem  Stift  Quedlinlmrg  über  10  Mark  als  Jährt.  Zins  und  30  Gotdfl  für 
zweijährige  Procuration  (Krath  530.  31)  und  nimmt  an  detns.  Tage  die  Ex- 
cammunieation  (fegen  die  Äbtissin  zurück  (eftd.  531).  —  Am  12.  Okt  1370  qtiittirt 
er  der  Äbtissin  ton  Gernrode  über  25  fl.  ((Jod.  Anh.  IV,  410),  1371  Jan.  20  spricht 
er  das  Kloster  S.  Wiperli  in  Quedlinlntrg_  von  der  Zahlung  der  zweijährige* 
ftocuratüm  frei  (Krath  537):  noch  zwei  Quittungen  für  die  Abtei  Quedlinburg 

1371  Dez.  23  urui  1377  Juli  3  s.  Krath  538.  586.' 

920.  bestätigt  dem  Dietrich  von  Ilfeld  Can.  und  Prab.  zu 
Mainz,  die  er  von  Eberhard  Schenk  von  Erbach  eingetauscht 
hat,  —  obwohl  er  die  Probstei  von  S.  Moritz  in  Mainz  und 
Cann.  und  Präbb.  daselbst  und  zu  S.  Severi  in  Erfurt  hat 
(und  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon. 
8,  Stephan  in  Mainz  und  U.  L.  Frauen  in  Erfurt).  Avignon 
1371  Juni  13. 

Avin.  Id.  Iun.  a.  j.  —  Apostolice  sedis 

Reg.  Avin.  a.  I,  lU,  f.  329,  81.   Taxe:  12,  14. 
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927.  —  gestattet  dem  Markgrafen  Balthasar  von  Meissen  —  und 
ebenso  dem  Markgrafen  Wilhelm  —  den  Gebrauch  eines 
tragbaren  Altars.    Villeneuve  1371  Juni  17. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.  t  xv.  Kai.  Iul  a.  j.  —  Sincere  de- 
votionis 

Reg.  Avin.  a.  1,  2,  f.  263b.   Taxe:  10. 

928.  —  gestattet  dem  Markgrafen  Balthasar  —  und  ebenso  dem 
Markgrafen  Wilhelm  — ,  an  interdicirten  Orten  Gottesdienst 
halten  zu  lassen.   Villeneuve  1371  Juni  17. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioc,  xv.  Kai.  Iul.  a.  j.  —  Devotionis  tue 
Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  263b.   Taxe:  1U. 

929.  —  providirt  Hennann  von  Hagenist  mit  Can.  zu  Merseburg 
s.  reserc.  pr.  mai.,  —  obwohl  er  Cantorei,  Cau.  und  Präb. 
in  Naumburg  hat;  die  Cantorei  soll  er  aufgeben  (und  beauf- 
tragt den  Abt  von  S.  Georg  vor  Naumburg,  den  Decan  von 
S.  Agricoli  in  Avignou  und  den  Thesaurarius  von  Osnabrück). 
Villeneuve  1371  Juni  17. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,   xv.  Kai  Iul.  a.  j.  —  Nobilitas 
generis 

Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f.  31,  1086.   Taxe:  11V-,  13V2- 

1130.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Naumburg,  Hermann  von 
Hagenist,  des  f  Ritters  Heinrich  Sohn,  nach  vorheriger 
Prüfung  in  Can.,  grössere  Prab.  und  Obedienz  in  Meissen 
einzuführen.    Villeneuve  1371  Juni  17. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xv.  Kai.  Iul.  aj.  —  Üignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  6,  f.  89.   Taxe:  20. 

931.  —  providirt  den  Naumburger  Can.  Johann  von  Köckeritz 
(Kokeriz),  Sohn  des  Ritters  Nicolaus,  mit  grösserer  Präb. 
daselbst  (und  beauftragt  die  Äbte  von  S.  Georg  vor  Naum- 
burg und  von  Pegau  und  den  Cantor  von  Naumburg).  Ville- 
neuve 1371  Juni  17. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xv.  Kai.  Iul.  a.  j.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  1,5,  f.  M8b.   Taxe:  11,  13. 

Ue.chichu.ja.  d.  Pr.  S.  XXII.  17 
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1)32.  —  providirt  Walter  von  KOckeritz  (Kokoriiz)  mit  Can.  in 
Magdeburg  n.  rcserv.  pr.  mai.  (und  beauftragt  dieselben). 
Villeneuve  1371  Juni  17. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xv.  Kai.  Iul.  a.j.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  I,  5,  f.  550.   Taxe:  11,  1.3. 

933.  —  gibt  dem  Kloster  Himmelgarten  (bei  Nordhausen)  Trans- 
sumpt  der  Urkunde  aus  dem  Register,  in  der  Bonifatius  VIII. 
1299  Jan.  15  (xmij.  Kai.  Febr.  n.  inj.:  imtis  petentium) 
dem  Kloster  die  Schenkung  des  Patronats  von  Ossmanstädt 
durch  die  Herren  von  Lobdaburg  bestätigt1.  Villeneuve 
1371  Juni  20. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  xij.  Kai.  Iul.  a.  j.  —  Sacre  nostre 
religionis 

Reg.  Avin.  1,  1,  f.  512,  901.  Taxe:  16.  —  Gedr.  Rackwitz,  Urk.  d. 
Kl.  Himmelg.  S.  14,  38. 

i  &  Bd.  1,  S.  33,  N.  59. 

934,  —  beauftragt  den  Abt  von  Hasungen,  den  Decan  und  den 
Scholasticus  von  Fritzlar  mit  der  Untersuchung  der  Streitig- 
keiten zwischen  den  Minoriten  und  Dominicanern  zu  U  Otlingen. 
Villeneuve  1371  Juni  24. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  vüi.  Kai.  Iul.  a.  j.—  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  342,  276.   Taxe:  12. 

935.  —  beauftragt  den  Abt  von  S.  Georg  vor  Naumburg,  den 
Scholasticus  von  Naumburg  und  den  Cantor  von  Bamberg, 
den  Berthold  von  Eisenach,  ftector  der  Pfarrkirche  zu  Klett- 
bach (CleUcbechf),  Mainzer  Dioc,  in  die  durch  den  Tod  des 
Ludwig  von  Meckebach  erledigte  Pfarrkirche  S.  Viti  in  Erfurt 
einzntuhren;  die  Pfarre  zu  Klettbach  soll  er  aufgeben  und 
die  Provision  mit  dem  Beneficium  des  Benediktiner- Nonnen- 
klosters in  Eisenberg  (Irnberg)  verlieren.  Villeneuve  1371 
Juni  26. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  vj.  Kai.  Iid.  a.j.  -  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  I,  3,  f.  236,  231.   Taxe:  17. 

936,  —  providirt  Dietrich  von  Ilfeld,  Can.  in  Mainz,  bacallarw 
in  iure  mnonico,  mit  der  durch  Resignation  des  Berthold 
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von  Campe  erledigten  Cantorei  daselbst  mit  20  Goldfl.,  — 
obwohl  er  Cann.  imd  Prabb.  in  Mainz  und  zu  U.  L.  Frauen 
und  zu  S.  Severi  in  Erfurt  und  die  Probstei  von  S.  Moritz 
in  Mainz  hat  (und  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agricoli  in 
Avignon,  S.  Stephan  in  Mainz  und  U.  L.  Frauen  in  Erfurt). 
Villeneuve  1371  Juni  28. 

ap.  Villanmovam,  Avin.  dioc.  iiij.  Kai.  IuLa.j.  —  Litterarura  scientia 
Reg.  Avin.  a.  I,  3,  f.  36öh,  60.   Taxe:  12*/*,  141/* 

1)87.  —  gestattet  dem  Abt  Dietrich  von  S.  Godehardi  vor  Hildes- 
heim den  Gebrauch  der  bischöflichen  Insignien.  Villeneuve 
1371  Juni  29. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  üj.  Kai.  Iul.  a.  j.  —  Exposcit  tue 
devotionis 

Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  382b.   Taxe:  50  =  Reg.  282,  f.  20b. 

938.  —  ernennt  die  Pröbste  von  Magdeburg  und  Minden  und  den 
Decan  von  Verden  zu  Conservatoren  des  Capitels  von  Hildes- 
heim auf  3  Jahre.    Villeneuve  1371  Juli  1. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  Kai.  Iul.  a.  j.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  244,  119.   Taxe:  30. 

939«  —  ernennt  den  Bischof  von  Verden  und  die  Pröbste  von 
Magdeburg  und  Minden  zu  Conservatoren  des  Probstes  Nicolaus 
(Huot)  von  Hildesheim  auf  3  Jahre.  Villeneuve  1371  Juli  1. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  Kai.  Iul.  a.  j.    -  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  244  b,  12*   Taxe:  30. 

*)40.  —  providirt  Heinrich  Evergossen,  bacaUarius  in  decretis, 
mit  Can.  zu  Kaumburg  s.  rrserv.  pr.  ma?\,  —  obwohl  er 
ein  Can.  mit  Prab.  zu  S.  Pauli  in  Halberstadt  und  in  Zeitz 
Can.  s.  exp.  pr.  hat  und  mit  einem  Beneficium  des  Capitels 
von  Zeitz  providirt  ist;  die  Provision  soll  er  sofort,  das 
Can.  zu  8.  Pauli  aufgeben,  wenn  er  Can.  und  Prab.  in  Zeitz 
erlangt  hat  (und  beauftragt  die  Äbte  vom  Petersberge  in 
Erfurt  und  von  Bürgeln  und  den  Sacristen  der  ecclesia 
secularis  in  Avignon).    Villeneuve  1371  Juli  4. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iiij.  Non.  Iul.  a.  j.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  I,  3,  f.  500,  20(5.  *  Taxe:  12,  14. 

17* 
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941.  —  Überträgt  dem  Conrad  von  Vrienstein,  Rektor  der  Capelle 
U.  L.  Frauen  in  Goslar,  alle  Hechte  des  f  Nicolaus  von 
Frankfurt  an  Can.  und  Sacerdotalpräb.  in  Magdeburg,  über 
die  dieser  nach  dem  Tode  des  Conrad  von  Bidenkap  mit 
Otto  von  Lutin  (Laim)  im  Prozess  lag  (und  beauftragt 
den  Probst  von  S.  Pauli  in  Halberstadt  und  die  Decane  vou 
U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  und  S.  Agricoli  in  Avignun). 
Villeneuve  1371  Juli  4. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  iiij.  Non.  Iul.  a.j.  —  Laudabilia  pro- 
bitatis 

Reg.  Avin.  a.  I,  4,  f.  491 b.   Taxe:  11,  13. 

942.  —  beauftragt  den  Offfcialen  von  Naumburg,  den  Dietrich  vun 
Chemnitz,  Rektor  der  Capelle  des  Schlosses  Wartburg,  mit 
8  Mark  jahrlich,  nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und 
grössere  Präb.  in  Merseburg  einzuführen.  Villeneuve  1371 
Juli  4. 

ap.  Villaranovam,  Avin.  dioc,  iiij.  Non.  Iul.  a.  j.  —  Dignum  arbitrarour 
Reg.  Avin.  a.  I,  7,  f.  4(58,  787.   Taxe:  20»/2- 

943.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  den  Johanu  von 
Eckartsberge  (Egliirspvrge)  nach  vorheriger  Prüfung  in 
Can.  uud  grössere  Prab.  in  Meissen  einzuführen,  —  obwohl 
er  die  Probstei,  Can.  und  Präb.  in  Zeitz  hat  Villeneuve 
1371  Juli  4. 

ap.  Villainnovam,  Avin.  dioc,  iiij.  Non.  Iul.  a.  j.  —  Dignum  arbitraniur 
Reg.  Avin.  a.  I,  7,  f.  468 b,  788.   Taxe:  20. 

944.  —  ertheilt  dem  Bischof  Johann  von  Augsburg  \  Nuntius  d&s 
pilbstliehen  Stuhles,  Vollmacht,  alle  von  den  Collectoren. 
Receptoren  und  Coinmissarien  in  den  Städten,  Diöc.  und 
Provinzen  Mainz,  Prag,  Trier,  Magdeburg,  Bremen,  Bamberg 
und  Camin  gesammelten  Gelder  in  Empfang  zu  nehmen  und 
zu  quittiren,  neue  Collectoren  zu  ernennen  und  event  zu 
ersetzen.    Villeneuve  1371  Juli  8. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  viij.  Id.  Iul.  a.  j.  —  Expensas  inutües 
Reg.  274,  f.  193 b  =  Reg.  263,  f.  207 b. 

>  Johann  Schadeland,  Bisch,  v.  Worms  1365  -  71,  von  Auasburg  1371-73. 
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945.  —  empfiehlt  dem  Bürgermeister  und  Rath  (proconsuU  et 
vomulibw*)  von  Lüneburg  den  Decan  Friedrich  Dumen  von 
Minden  und  Johann  d'Esprimont  (de  SjminontJ,  scutifer  und 
familmris  des  Cardinalbischofs  Egidius  von  Tusculuin,  als 
Procuratoren  des  Cardinais,  den  er  mit  der  Probstei  Lüne 
(Lünen.)  providirt  hat.    Villeneuve  1371  Juli  11. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  v.  Id.  Iul.  a.  j.  -  Cum  venerabili  fratri 
Reg.  263,  f.  79 b.  —   E.  m.  an  Herzog  Wenzel  von  Lüneburg 
(Sachsen)  ebd. 

946.  —  überträgt  dem  Heinrich  von  Langenhofen  (Langhenhove), 
Can.  in  Bützow,  bacaUarius  in  decretis,  alle  Rechte  des 
f  Thimo  von  Luckowitz  (?  LunkewifzJ  an  einer  Magdeburger 
Prilb. ,  über  die  derselbe  mit  dem  Capitel,  Herbord  von 
Spangenberg  (Spanhenberk)  und  Heinrich  von  Wederden 
alias  von  Wederen  im  Prozess  lag.  Villeneuve  1371 
Juli  29. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iiij.  Kai.  Aug.  a.  j.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  558,  138.   Taxe:  16. 

947.  —  bestätigt  dem  Reinhold  Mosin  die  durch  den  Tod  des 
Johann  von  Wiedebach  (Wedebeke)  erledigte  Vicarie  des 
Altars  der  h.  Elisabeth  in  Naumburg,  mit  20  Goldfl.  jahr- 
lich, die  ihm  der  Decan  Günther  übertragen  hat,  da  er  mit 
einem  Benefieium  des  Capitels  providirt  war.  Villeneuve 
1371  Juli  29. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iiij.  Kai.  Aug.  a.  j.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  359.   Taxo:  14  =  Reg.  282,  f.76b. 

948.  —  fordert  Herzog  Otto  vou  Braunschweig  auf,  die  von 
seinen  Unterthanen  bedrängten  und  eingeschlossenen  Prediger- 
mönche und  Minoraten  in  Göttingen  zu  unterstützen  und  zu 
befreien.    Villeneuve  1371  Aug.  5. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  Non.  Aug.  a.j.  —  Quanto  personam 
tuam 

Reg.  263,  f.  91 b. 

949.  —  ernennt  den  Erzbischof  von  Prag  und  die  Pröbste  von 
Neuwerk  bei  Halle  und  von  S.  Severi  in  Erfurt  zu  Con- 
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servatoren  des  Bischofs  Gerhard  von  Naumburg  auf  3  Jahre. 
Villeneuve  1371  Aug.  8. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  vj.  Id.  Aug.  a.j.  -  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  243,  109.   Taxe:  30. 

97)0.  —  ernennt  den  Decan  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  Dietrich 
Margarethen,  zum  Capellan  des  apostolischen  Stuhls.  Ville- 
neuve 1371  Aug.  9. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  v.  Id.  Aug.  a.j.  —  Virtutibus  clarens 
Heg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  422,  588.  Taxe:  12. 

951.  —  gestattet  dem  Grafen  Günther  vou  Schwarzburg 1  (fo 
nigra  castroj  und  seiner  Gemahlin  Gertrud,  Gottesdieost 
an  interdicirten  Orten  halten  zu  lassen.  Villeneuve  1371 
Aug.  12. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  Id.  Aug.  a.  j.  —  Devotionis  vestre 
Reg.  Avin.  a.  I,  f.  372,  413.  Taxe:  10. 

1  Diese  Elte  ist  nicht  bekannt. 

952.  —  fordert  alle  Erzbischöfe,  Bischöfe.  Äbte  etc.  in  Deutsch- 
land auf,  sich  zu  dem  von  Kaiser  Karl  IV.  wegen  Be- 
kämpfung des  Barnabo  Visconti  ausgeschriebenen  Reichstag 
einzufinden  und  in  ihren  Diöc.  und  Stadien  zu  verbieten, 
dass  Jemand  bei  den  Viscontis  Dienste  nehme.  Villeneuve 
1371  Aug.  25. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  viij.  Kai.  Sept.  a  j.  —  ürget  nos  Caritas 
Reg.  263,  f.  229b. 

953.  —  providirt  Heinrich  Sagittarii  mit  Can.  zu  Merseburg 
s.  reserv.  pr.  mai.,  obwohl  er  (Jan.  und  Prab.  zu  S.  Severi 
in  Erfurt  mit  5  Mark  hat  und  mit  Can.  «.  reserv.  pr.  mai. 
in  Kaumburg  providirt  ist  (und  beauftragt  den  Abt  vou 
Pegau,  den  Scholasticus  von  Xanten  und  den  Naumburg** 
Can.  Dietrich  von  Hagenist).    Villeneuve  1371  Aug.  27. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  vj.  Kai.  Sept.  a.  j.  —  Probitatis  et 
virtutum 

Reg.  Avin.  a.  I,  6,  f.  38",  1110.   Taxe:  11  »/2 ,  13 1/2- 
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954.  —  ernennt  die  Bischöfe  von  Bamberg  und  Naumburg  und. 
den  Decan  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  Conservatoren 
des  Klosters  Petarsberg  in  Erfurt  auf  3  Jahre.  Villeneuve 
1371  Äug.  28. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  v.  Kai.  Sept.  a.j.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  244b,  124.   Taxe:  30. 

955.  —  gestattet  dem  Conrad  Mezzerer,  Custos  zu  S.  Severi  in 
Erfurt  (plehanu*  nuncuputus),  der  mit  Benoficium  des 
Capitata  U.  L.  Krauen  daselbst  providirt  ist,  wogegen  er 
die  Custodie  zu  8.  Severi  und  die  Capellania  in  der  Kirche 
des  Benediktiner- Klosters  Bote  (?),  Würzburger  Diöc,  zu- 
sammen mit  15  Tourer  Pfund  aufgeben  sollte,  die  Custodie 
beizubehalten.    Villeneuve  1371  Aug.  28. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  v.  Kai.  Sept  a.  j.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  481.   Taxo:  12  =  Reg.  282,  f.  176. 

956.  —  bestätigt  dem  Johann  Stern  (Stella)  von  Eisenach  Cau. 
und  Präb.  zu  U.  L.  Frauen  in  liotha  und  die  Vicarie  des 
Altars  S.  Nicolai  in  der  Pfarrkirche  zu  Wartza  (Wartzea), 
die  er  von  Prinzo  gen.  v.  Printe  gegen  Can.  und  Prilb.  zu 
U.  L.  Frauen  in  Erfurt  durch  den  Procuratar  Conrad  Rabe 
zu  Händen  des  Cardinal-Diacouus  Peter  tit.  S.  Eustachii  ein- 
getauscht hat  (und  beauftragt  die  Äbte  vom  Petersberg  in 
Erfurt  und  von  Reinhardsbrunn  und  den  Decan  von  S.  Agri- 
coü  in  Avigilen).    Villeneuve  1371  Aug.  31. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  ij.  Kai.  Sept  a.j.  —  Apostolice  sedis 
Re^.  Avin.  a.  I,  4,  f.  &3H.    Taxe:  12,  14.  —  Die  entspr.  Bestätigung 
für  Prinzo  v.  Printz,  Reg.  Avin.  a.  1,  lU,  f.  367,  150.   Taxe:  12,  14. 

957.  —  befiehlt  der  Geistlichkeit  in  Deutschland,  Ungarn  und  Böhmen, 

seinem  Nuntius,  dem  Patriarchen  Johann  von  Alexandria,  so- 
bald er  den  Rhein  überschritten  hat,  taglich  15  fl.  zu  zahlen 
und  für  sicheres  (Jeleit  und  Fuhren  zu  sorgen.  Avigilen 
1371  Sept.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Oct.  a.  j.  —  Cum  venerabilem  fratrem 
Transsumpt  im  Schreiben  des  Patriarchen  an  den  Bischof  von 
Brandenburg,  mit  der  Aufforderung  2UU  fl.  zu  zahlen  1572  Jan.  26, 
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gedr.  Cod.  dipl.  Misn.  II,  610;  s.  a.  daselbst  613  betr.  die  Weigerung 
des  Erzbischofs  v.  Magdeburg  und  der  Bischöfe  von  Brandenburg  und 
Merseburg  zur  Zahlung. 

958.  —  ernennt  den  Abt  vom  Petersberg  in  Erfurt,  den  Probst 
von  Halberstadt  und  den  Decan  von  Magdeburg  zu  Conserva- 
toren  des  Klosters  Chemnitz  auf  3  Jahre.  Avignon  1371 
Sept.  29. 

Avin.  iij.  Kai.  Oct.  a.  j.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  I,  8,  f.  34«.   Taxe:  30. 

959.  —  ernennt  Albrecht  (von  Sternberg)1  zum  Bischof  von  Lei- 
tomischl,  nachdem  derselbe  das  Erzbisthum  Magdeburg  zu 
Händen  des  Cardinal- Bischofs  Guido  von  Porto  und  des 
Cardinal-Priesters  Peter  tit.  S.  Laurentii  in  Damaso  resig- 
nirt  hat.    Avignon  1371  Okt.  13. 

Avin.  iij.  Id.  Oct  a.  j.  —  Inter  solicitudines  varias 
Reg.  Avin.  a.  I,  3,  f.  77 b,  und  theilt  es  Capitel,  Clerus,  Volk,  Va- 
sallen, Erzbischof  v.  Prag  und  Kaiser  Karl  IV.  mit,  Taxe:  siebenmal 
je  22. 

1  Erzb.  v.  Magdeb.  1368—71. 

9(>0.  —  ernennt  den  früheren  Bischof  Peter1  von  Lieitoniischl 
zum  Erzbischof  von  Magdeburg.    Avignon  1371  Okt.  13. 

Avin.  iij.  Id.  Oct.  a.  j.  —  Romani  poutificis 

Reg.  Avin.  a.  I,  3,  f.  78,  und  theilt  es  Capitel,  Clerus,  Volk,  Vasallen, 
Sufiraganeen  und  Kaiser  Karl  IV.  mit,  Taxe :  siebenmal  je  26. 

*  Teler  Jclito,  Erzb.  v.  Magdeb.  1371  —  81. 

961.  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Mainz,  der  Bitte  des  Cora- 
turs  Conrad  und  der  Brüder  des  Ordens  S.  Johann  in  WeisseD- 
see,  des  Rektors  der  Pfarrkirche  in  Linderbech  Hugo  und  der 
Markgrflfin  Jutta  entsprechend,  in  Nieder-Misezze,  dem  Filial 
von  Linderbech,  eine  selbständige  Pfarre  zu  errichten,  die 
die  Markgräfin  dotiren  will.    Avignon  1371  Okt.  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Nov.  a.  j.  —  Iustis  suppbcura  votis 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  591 b,  1141.   Taxe:  40. 

962.  —  providirt  Hermann  von  Hagenist,  der  kürzlich  mit  Can. 
c  reserv.        zu  Merseburg  providirt  ist,  mit  einer  Dig- 
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nitflt,  Personal  oder  Officium  daselbst,  —  obwohl  er  in  Naum- 
burg Can.,  Priib.  und  Cantorei  hat;  die  letztere  soll  er  auf- 
geben (und  beauftragt  den  Abt  von  S.  Georg  vor  Naumburg, 
den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon  und  den  Thesaurarius 
von  Osnabrück).    Avignon  1371  Okt  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Nov.  a.  j.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  I,  3,  f.  iA2\  259.   Taxe:  lP/j,  13»/* 

968.  —  bestätigt  dem  Johann  von  Eckartsberge  (Eckerfwrge) 
Can.,  Priib.  und  Decanat  von  Naumburg,  das  er  gegen  die 
Probstei  von  Zeitz  von  (iünther  von  Planitz  (Plawimlz) 
durch  den  Procura tor  Dietrich  von  Scherenberg  (Schen-en- 
berq),  Can.  von  S.  Severi  in  Erfurt,  zu  Händen  des  Cardinal- 
Diaconus  Peter  fit.  S.  Eustachi!  eingetauscht  hat,  —  obwohl 
er  Can.  und  Prab.  in  Zeitz  hat  (und  beauftragt  die  Decane 
von  8.  Agricoli  in  Avignon,  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und 
Zeitz).    Avignon  1371  Okt.  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  Nov.  a.  j.  —  Apostolice  sedis 
Beg.  Avin.  a.  I,  4,  f.  2S2b.   Taxe:  12,  14. 

964-.  —  providirt  Dietrich  von  Arnstadt  mit  dem  durch  den  Tod 
des  Engelhard  von  Bern  bürg  erledigten  Can.  und  Priib.  zu 
Bamberg,  obwohl  er  Can.  und  Präb.  zu  8.  Crucis  in  Nord- 
hausen hat  und  mit  einem  Beneficium  des  Capitels  8.  Severi 
in  Erfurt  providirt  ist  (und  beauftragt  die  Decane  von 
S.  Petri  in  Avignon  und  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  den 
Würzburger  Can.  Burchard  von  Hohenberg).  Avignon  1371 
Okt.  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Nov.  a  j.  —  Litterarum  scientia 
Rag.  Avin.  a  1,  4,  f.  :il3h.    Taxe:  12,  14. 

965.  —  ernennt  die  Decane  von  Lebus  und  S.  Sebastian  zu 
Magdeburg  und  den  Cantor  von  Lübeck  zu  Conservatoren 
des  Capitels  von  Camin  auf  3  Jahre.  Avignön  1371 
Okt.  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Nov.  a.  j.  —  Militanti  m'lesie 
Keg.  Avin.  a.  1,  8,  f.  34V)".   Taxe:  3U. 
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966.  —  bestätigt  dem  Johann  von  Ockenbrock  die  ihm  nach 
Resignation  des  Gebhard  von  Querfurt  (Quereinorde)  vuin 
Erzbischof  Dietrich  von  Magdeburg  übertragene  Probstei 
Bibra  mit  8  Mark,  —  obwohl  er  Can.,  Prilb.  und  Obedieuz 
in  Magdeburg  und  die  Probstei  Engern  (Angaben.),  Osna- 
brücker Diöc,  hat;  letztere  soll  er  aufgeben.  Avignon  1371 
Okt.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Nov.  a.  j.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f  549 b,  1007.   Taxe:  12. 

967.  —  beauftragt  deu  Erzbischof  von  Prag  und  den  Bischof  von 
Olmütz,  dem  ehemaligen  Erzbischof  Albrecht  von  Magdeburg, 
jetzt  wieder  Bischof  von  Leitomischl,  den  vorgeschriebenen 
Eid  abzunehmen.    Avignon  1371  Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  j.  —  Cum  nuper 

Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  351.   Taxe:  16  =  Reg  2*2,  f.  70. 

968.  —  bestätigt  dem  Hennann  von  Etzelsdorf  das  durch  den  Tod 
des  Lutold  von  Pretz  erledigte  Thesauniriat  in  Naumburg, 
das  ihm  Bischof  Gerhard  verliehen  hat  Avignon  1371 
Okt.  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Nov.  a.  j.  —  taudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  I,  2,  f.  233b.   Taxe:  12. 

969.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Kaumburg,  den  Hartmann 
von  Kirchberg  nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  uud  grössere 
Prab.  in  Merseburg  einzuführen;  die  Pfarrkirche  in  Yau- 
icervür,  Meissner  Diöc.,  soll  er  aufgeben.  Avignon  1371 
Nov.  5. 

Avin.  Non.  Nov.  a.  j.  —  Dign  um  arbitramur 
Reg.  Avin  a.  I,  3,  f.  53b\   Taxe:  22. 

970.  —  beauftragt  den  Oflicialen  von  Meissen,  den  Winricli 
(Wirichs)  von  Kirchberg,  Naumburger  Diöc,  in  Can.  und 
grössere  PrAb.  in  Magdeburg  einzuführen.    Avignon  1371 

Nov.  5. 

Avin.  Non.  Nov.  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  6,  f.  68b.   Taxe:  20. 
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971.  —  dispensirt  Johann  Lange  (Ijongu*),  Subdiaconns  Mainzer 

Diöc,  dem,  nach  der  Resignation  des  Ernst  Kopman1,  der 

Nörtener  Archidiaconns  Dietrich  von  Hardenberg  auf  die 

Präsentation  des  Patrons  Herzog  Ernst  von  Brannschweig 

die  Pfarre  S.  Jacobi  in  Göttingen  übertragen  hat,  vom 

def peius  aftatis,   da  er  damals  erst  22  Jahr  alt  war. 

Avignon  1 37 1  Nov.  1 1 . 

Avin.  iij.  Id.  Nov.  a.  j.  —  Sedes  apostolica 

Reg.  Avin.  a.  1,  2,  f.  351  b.   Taxe:  20  =  Reg.  282,  f.  70. 

>  Pfarrer  Ernst  1303,  Uli.  dir  Stadt  (im.  218.    ,/«/».  Lange  1374  77.  90, 
ebd.  27b  86.  335. 

972.  —  beauftragt  die  Pröbste  von  Minden  und  Heiligenstadt 

und  den  Gantor  von  Bamberg,  den  Johann  ljange  in  die 

Pfarre  S.  Jacobi  in  Böttingen  einzuführen,  die  er  ihm  auf 

Bitten  des  Herzogs  Otto  von  Braunschweig,  als  Patrons, 

bestätigt  hat;   die  Provision   mit  einem   Benofidum  des 

Probstes  von  8.  Pauli   in  Halberstadt   wird  aufgehoben. 

Avignon  1 H7  r  Nov.  1-1. 

Avin.  iij.  Id.  Nov.  a.  j.  —  Yite  ac  raorum 
Reg.  Avin.  a.  I,  4,  f.  370".   Taxe:  18. 

973.  —  providirt  Johann  Gernod  von  Rothenburg  mit  Can.  und 

Präb.  zu  U.  L.  Frauen  in  Gotha,  die  Johann  von  Hunolds- 

hausen  aufgeben  soll,  wenn  er  in  Besitz  des  ihm  vom  Ca- 

pitel  zu  Fritzlar  zu  verleihenden  Beneficiums  gekommen  ist,  — 

obwohl  er  mit  Beneficium  des  Capitels  U.  L.  Frauen  in 

Erfurt  providirt  ist  (und  beauftragt  die  Decane  von  S.  Severi 

und  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  von  S.  Agricoli  in  Avignon). 

Avignon  1371  Nov.  14. 

Avin.  xviij.  Kai.  I)<v.  a.  j.  —  Vito  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  I,  4,  f.  fÜU    Taxe:  12>/2,  14  V2 

974.  —  lasst  dem  Abt  Dietrich  vom  Petersberg  in  Erfurt  aus 
dem  Register  Innozenz  VI.  Abschrift  für  das  verlorene  Ori- 
ginal zugehen,  in  welchem  dieser  am  Iti.  Mai  l3r»S  (Ann. 
.rrij.  Kol.  Inn.  a.  rj\:  Suswpta  cum)  die  Wahl  Dietrichs 
bestätigt  (s.N.  2.VJ)'  Avignon  1371  Nov.  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Dee.  a.  j.  —  Provisionis  nostre 
Reg.  Avin.  a  I,  1,  f.  1?S2%  77.   Taxe:  20, 
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975.  —  beauftragt  die  Decaiie  von  U.  L.  Frauen  in  Mainz  und 
S.  Alexander  in  Eimbeck  und  den  Archipresbyter  de  Cauali 
fCavali/J  von  Asti,  den  Detlef  Detlefs,  Can.  von  S.  Peter 
in  Mainz,  in  das  durch  den  Tod  des  Johann  von  Braun- 
schweig1  erledigte  Portenariat  in  Halberstadt  mit  J6  Mark 
jährlich  einzuführen.    Avignon  137)  Nov.  29. 

Avin.  iij.  Kai.  Dec.  a.  j.  —  I^audabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  I,  4,  f.  (xi2.   Taxe:  19. 

»  Joh.  r.  Brautischtceig  der  Domjtrobstr  (1341  —  67). 

976.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Leitomischl,  den  >>icolaus 
Borztonis  de  Novavilla,  Rektor  der  Pfarrkirche  in  Eytzin  (?), 
Prager  Diöc,  nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und  grössere 
Prab.  in  Magdeburg  einzuführen,  —  obwohl  er  ausser  der 
Pfarre  noch  das  Vicedominat  in  Magdeburg  hat.  Avignon  1 37 1 
Dez.  1. 

Avin.  Kai.  Dec.  a,  j.  —  Dignum  arbitraraur 
Reg.  Avin.  a.  1,  7,  f.  507,  878.   Taxe:  21.  * 

977.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Prag,  Borsso  von  Riesen- 

burg, Borssos  Sohn,  Prager  Diöc,  nach  vorheriger  Prüfung 
in  Can.  und  Präb.  in  Magdeburg  einzuführen.  Avignon 
13H  Dez.  1. 

Avin.  Kai.  Dec  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  7,  f.  552 D,  975.   Taxe:  2ü».,. 

978.  —  beauftragt  den  Bischof  vou  Lübeck,  den  Conrad  Cunstiui 
(Cunstini?),  Magdeburger  Diöc,  in  ein  Beneficium  des  Erz- 
bischofs  und  Capitels  von  Magdeburg  von  18  —  25  Mark 
nach  vorheriger  Prüfung  einzuführen  (kann  er  nicht  singen, 
so  soll  er  es  binnen  einem  Jahre  lerneu).  Avignon  J371 
Dez.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Dec.  a.  j.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  I,  6\  f.  458.   Taxe:  21  V* 

979.  —  providirt  den  Pfarrer  zu  S.  Jacobi  in  Böttingen,  Johann 
Lange,  mit  Can.  und  Präb.  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg,  die 
durch  den  Eintritt  des  Peter  Nuwer  in   den   Orden  der 
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Augustiner- Eremiten  erledigt  sind  (und  beauftragt  den  Erz- 
bischof  von  Kiga,  den  Decan  von  S.  Bonifatii  in  Hameln 
und  den  Cautor  von  Hildesheim).    Avignon  1 37 1  Dez.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Dec.  a.  j.  —  Vite  ac  raorum 

Reg.  Avin.  a.  I,  b\  f.  35b,  10%.   Taxe:  11  »/*,  13  »/2. 

980.  —  providirt  Johann  Kerskowe  von  Neustadt  (de  nova  cid- 
fafe)  mit  der  Pfarre  in  Corbetha  (CorweteJ,  Merseburger 
Diöc,  die  Johann  von  Domassow  hat  aufgeben  müssen,  nach- 
dem er  durch  Provision  Urbans  V.  Can.  und  grossere  Prilb. 
iE  Merseburg  erlangt  hat;  die  Provision  Joh.  (Kerskows)  mit 
Beneficium  des  Augustinerklosters  in  Ettersburg  wird  auf- 
gehoben (und  beauftragt  die  Decane  von  Naumburg,  S.  Agri- 
coli  in  Avignon  und  U.L.Frauen  in  Erfurt).  Avignon  1371 
Dez.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Dec.  a.  j.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  1,  3,  f.  256:  g(ratis). 

981.  —  ernennt  die  Äbte  vom  Kloster  Möucheberg  (Montis  Mo- 
nachor um)  vor  Bamberg  und  von  Pforta  und  den  Decan  von 
U.  L.  Frauen  in  (Jotha  zu  Conservatoren  des  Benediktiner- 
Klosters  Saalfeld  auf  3  Jahre.    Avignon  1371  Dez.  17. 

Avin.  xvj.  Kai.  lan.  a.  j.  —  Militant!  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  247 \  103   Taxe:  3ü. 

982.  —  ernennt  die  Decaue  von  Magdeburg,  Naumburg  und  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt  zu  Conservatoren  des  Bischofs  von  Merse- 
burg auf  3  Jahre.   Avignon  1371  Dez.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Ian.  a.  j.  —  Ad  hoe  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  I,  8,  f.  329 b.    Taxe:  30. 

983.  —  ernennt  den  Abt  vom  Petersberg,  den  Probst  von  S.  Severi 
und  deu  Decan  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  Conservatoren 
des  Capitels  vou  Zeitz  auf  3  Jahn).    Avignon  1371  Dez.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Ian.  a.  j.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a  I,  8,  f.  3ö2b.   Taxe:  30. 

*984.  —  bestätigt  dem  Johannis-Kloster  zu  Halberstadt  den  Besitz 
und  das  Patronat  der  Martini-Kirche,  nebst  dem  Rechte,  sie 
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durch  einen  seiner  Canoniker  versehen  zu  lassen.  Avignon 
1 372  1  Jan.  5. 

Avin.  Non.  Ian.  a.j.  —  Ad  perpetuam  rei  raomoriam.  ratiooi  congruit 
Reg.  Avin.  a.  I,  1 ,  f  «19 b.    Taxe:  50.  —  Orig.,  Magdeburg  s.  r. 
S.  Job.  lüü,  mit  Bulle  an  gelb-rother  Seide;  auf  dem  Rande:  rta  jkt 
GavaUlani;  in  dorso:  Bonus  de  Cavalüm.  -  Gedr.  ÜB.  der  Stadt 
Halb.  I,  557. 

1  Der  5.  Jan.  a.  j.  ist  sieher  1312,  denn  am  Krönungstage  selber  werden 
schwerlich  Urkunden  ausgestellt  sein. 

985.  —  erneuert  dem  Burchard  Baschein  (Basthein?)  von  Arn- 
stadt die  ihm  von  Urban  V.  am  O.Aug  1309  (viij.  Id.  Aug. 
a'  ril)  gewährte,  aber  wegen  des  Todes  des  Pabstes  nicht 
expedirte  Provision  mit  einer  Vicarie  zu  S.  Severi  in  Erfurt 
mit  25  Goldrl.,  die  Dietrich  von  Kelbra,  Can.  zu  U.  L.  Frauen 
in  Gotha,  aufgeben  sollte,  wenn  er  in  Besitz  des  von  Decan 
und  Capitel  dieser  Kirche  zu  verleihenden  Lehns  gekommen 
wäre  (und  beauftragt  den  Abt  vom  Petersberg  in  Erfurt, 
den  Probst  von  Naumburg  und  den  Marseiller  Can.  Bern- 
hard de  Bugueto).    Avignon  1372  Jan.  5. 

Avin.  Non.  Ian.  a.  j.  —  Rationi  congruit 
Reg.  Avin.  a.  I,  4,  f.  154.   Taxe:  131/*,  Wl* 

986.  -  erneuert  dem  Ditmar  Meckebach  von  Spangenberg  die 
ihm  bereits  von  Urban  V.  ertheilte,  aber  wegen  des  Tode* 
des  Pabstes  nicht  expedirte  Bestätigung  von  Can.  und  Prab. 
zu  S.  Severi  in  Erfurt,  die  er  von  Ditmar  Meckebach  senior 
gegen  die  Capelle  vom  Berge  S.  Walpurgis  vor  Arnstadt 
eingetauscht  hatte.    Avignon  1372  Jan.  5.  j 

Avin.  Non.  L.n.  a.  j.  —  Rationi  congruit 
Reg.  Avin.  a.  I,  1,  f.  616.   Taxe:  14. 

987.  Gregor  XL  beauftragt  den  Bischof  von  Naumburg,  den  Decan 
von  Zeitz  und  den  Archidiaconus  PHsnensin  mit  der  Unter- 
suchung gegen  den  Probst  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  das 
Capitel  S.Crucis  in  Nordhausen  wegen  Eingriffe  in  die  Hoheits- 
rechte der  Markgrafen  von  Meissen.    Avignon  1372  Jan- 9- 

[Oregorius  episcopus  servus  servorum  Dei.]  venerabili  fratn  epi- 
scopo..  Nuemburgen.  et  dilectis  filiis  decano  Cictzen.,  Nueniburgeu- 
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dioc.,  ac  archidiacono  Plisnen.  Nueniburgen.  ecclesiarum  salutem  [et 
apostolicara  bencdictionem].  exhibita  nobis  pro  parte  dilectorum  filiorum 
nobilium  virorum  Frederici  Baltazar  et  Wilhelmi  marchionum  Misnen. 
petitio  continebat,  quod  dilecti  filii  prepositus  s.  Marie  Erforden,  ac 
decanus  et  capituluni  s.  Crucis  Northusen.  ecclesiarum,  Maguntiu.  dioc, 
et  nonnulli  alii  viri  et  iudices  ecclesiastici  i Harum  partium  dictos 
marchiones  eorumque  subditos  diversis  novis  et  insolitis  gravaniinibus 
vexant  et  molestant,  novas  videlicet  synodos  in  locis  ruralibus  ad  ipsos 
marchiones  pertinentibus ,  in  quibus  synodi  numquam  teneri  eon- 
sueverunt,  faciendo  ac  predictos  subdito[s]  dictorum  marchionum  ibidem 
conveniendo  [am  Rande  nachgetragen:  et  vocando|  subditos  ipsos  in 
foro  ecclesiastico  super  causis  civilibus  et  secularibus  ac  ad  forum 
seculare  omnino  pertinentibus  ac  de  causis  ipsis  mere  civilibus,  quam  vis 
earum  cognitio  ad  eos  non  pertineat  de  consuetudine  vel  de  iure, 
plenarie  cognoscendo,  et  etiam  quandoque  in  causis  minimis,  que  vix 
ad  medietatem  unius  floreni  ascendunt,  excommunicationis  et  interdicti 
et  etiam  quandoque  pro  pecuniario  debito  sententias  in  personas  et 
loca,  nullo  servato  iuris  ordino,  proferendo  et  etiam  promulgando,  ipsos 
subditos,  cum  huiusraodi  sententiis  et  mandatis  dictorum  iudicum 
ecclesiasticorum  virorum  non  consenserint  vel  eis  non  obedierint,  mul- 
tando  et  in  certis  pecuniarum  summis  condempnando ,  in  ipsorum 
marchionum  et  iurisdictionis  eorum  ac  subditorum  predictorum  pre- 
iudicium  non  modicum  et  gravamen.  quare  pro  parte  dictorum 
marchionum  nobis  fuit  humiliter  supplicatum,  ut  providere  eis  in  pre- 
missis  de  benignitate  apostolica  dignareraur.  nos  itaque  huiusmodi 
supplicationibus  inclinati.  discretioni  vostre  per  apostolica  scripta  man- 
damus,  quatinus,  vocatis  qui  fuerint  vocandi  et  auditis  hinc  inde  pro- 
positis,  quod  iustum  fuerit,  summarie  et  de  piano  ac  sine  strepitu  et 
tigura  iudicii,  appellatione  remota,  decernatis,  facientes,  quod  deereveritis, 
per  censuram  ecclesiasticam  firmiter  observari.  testes  autem ,  qui 
fuerint  nominati,  si  se  gratia  odio  vel  timore  subtraxerint,  censura 
simili,  appellatione  cessante,  compellatis  veritati  testiraonium  perhibere, 
non  obstante  —  — .  quodsi  non  omnes  hiis  exequendis  potueritis 
interesse,  tu,  frater  episcope,  cum  eorum  altero  ea  nichilominus 
exequaris. 

darum  Avinione  v.  Idus  Ianuarii,  [pontificatus  nostrij  anno  se- 
cundo. 

Reg.  Avin.  a.  11,  3,  f.246ü,  175.  Taxe:  12.  —  Wörtlich  ebenso,  mit 
Weglassung  des  letzten  Satzes,  von  dems.  Tage  an  den  Bischof  von 
Merseburg,  Reg.  Avin.  II,  5,  f.  49üb.   Taxe:  12. 

988.  —  gestattet  dem  Herzog  Albrecht  von  Sachsen  den  Ge- 
brauch eines  tragbaren  Altars.    Avignon  1372  Jan.  9. 

Avin.  v.  Id.  Ian.  a.  ij.  —  Sincere  devotionis 

Reg.  Avin.  a.11,  3,  f. 592",  am  Rande:  de  ca(meraj  B.   Taxe:  10. 
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989.  —  gestattet  demselben,  vor  Tagesanbruch  Messe  lesen  zn 

lassen.    Avigncm  1372  Jan.  9. 

Avin.  v.  Id.  Ian.  a.  ij.  —  Sineere  devotionis 

Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  &92b  am  Rande:  de  ca(mera)  B.   Taxe:  10. 

990.  —  gestattet  demselben,  an  interdicirten  Orten  Gottesdienst 
halten  zu  lassen.    Avignon  1372  Jan.  9. 

Avin.  v.  Id.  Ian.  a.  "ij.  —  Devotionis  tue 

Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.528b,  am  Rande:  de  ca(mera)  B.   Taxe:  KL 

*991.  —  bestätigt  dem  Stift  (Pröbstin  und  Capitel)  Quedlinburg 

alle  Privilegien  und  Freiheiten.    Avignon  1372  Jan.  9. 

Avin.  v.  Id.  Ian.  a.  ij.  —  Cum  a  nobis 
_    Magd.  s.  r. Quedlinburg  A.  II,  99,  mit  Bulle  an  roth-gelber  Seide;  unten: 
P.  GamUlam;  auf  dem  Rande:  Ru  |  G.  Quincini:,;  in  dorso:  :g  Frede- 
ricus  Junghe.g.  —  Fast  wörtlich  wie  Erath  573. 

992.  —  providirt  Heinrich  Mertesdorf 1  mit  der  durch  den  Tod 
Thimos  von  Luckowitz  (Lunknotiz)  erledigten  Pfarre  in 
Putzkau,  Meissner  Diöc.,  mit  26  Goldrl.;  die  Provision  mit 
Beneficium  des  Capitels  U.  L.  Frauen  in  Würzen  wird  auf- 
gehoben (und  beauftragt  den  Abt  von  Buch,  Meissner  Diöc., 
und  die  Pröbste  von  Dorpat,  Tai  baten.,  und  S.  Pauli  in 
Halberstadt).    Avignon  1372  Jan.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Ian.  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  60.   Taxe:  12»/2,  141/*- 
1  Pleban  in  Putzkau  noch  1386,  Cod  dipl.  Mi*».  II,  699. 

992a.  —  ernennt  die  Pröbste  von  Hildesheim  und  Merseburg  und 

den  Decan  von  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  zu  Conservatornn 

des  Magdeburger  Frohstes  Hermann  (von  Werberge).  Avignon 

1372  Jan.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Ian.  a.  ij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  H,  2,  f.  624 b.   Taxe:  30. 

*993.  —  lasst  die  Bulle  Bonifatius  VIII.  (Anagni  1302  Mai  31) 
über  das  Interdikt  in  Geldsachen  wegen  der  Stadt  Erfurt 
bekannt  machen.    Avignon  1372  Jan  14. 

Gregorius  episcopus  servus  servorum  Dei.  venerabüi  fratri  •  • 
episcopo  Nuemburgen.  et  dilectis  filiis  . .  preposito  s.  Severi  ac . .  decano 
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b.  Marie  Erforden,  ecclesiarum,  Maguntin.  |  dioo,  salutem  et  apostolicam 
benedictionem.  iustis  petentiuni  desideriis  libenter  annuimus  eaque  favore 
prosequimur  oportuno.  sanedudum  felicis  recordationis  Bonifatius  papaviij, 
predecessor  noster,  per  suam  Constitutionen!,  que  incipit  Provide,  prohi- 
buit,  ut  nulla  provincia  civitas  Castrum  villa  locus  territoriura  vel  districtus 
auctoritate  ordinaria  vel  delegata  supponatur  ecclesiastico  interdicto  pro 
pecuniario  debito  vel  pro  cuiusvis  monote  vel  peounie  quantitate  qua- 
cunque  occasione  vel  causa  seu  quovis  quesito  colore,  ac  decrevit  irritum 
et  inane,  si  secus  attemptatum  existeret  vel  contingeret  atteniptari,  nisi 
talis  suppositio  interdicti  foret  facta  vel  fieret  de  apostolice  sedis  Jicentia 
speciali  et  expressa  per  ipsius  sedis  patentes  litteras  apparente,  prout  in 
dicta  constitutione,  cuius  tenorem  de  verbo  ad  verbum  fecimus  presen- 
tibus  annotari,  plenius  continetur.    tenor  vero  predictus  talis  est: 

Bonifatius  episcopus  servus  servorum  Dei.    ad  perpetuam  rei 
memoriam.  provide  attendentes,  quod  . 

datum  Angnanie  (!)  ij.  Kalendas  Iunii,  pontificatus  nostri  anno  octavo. 
cum  autem,  sicut  ex  relatione  plurium  ad  nostrum  nuper  pervenit  audi- 
tuin,  nonnulli  iudices  tarn  delegati  quam  alii,  constitutionem  huiusmodi 
forsitan  ignorantes,  opidum  Erforden.,  Maguntin.  dioc,  pro  pecuniario 
debito  quandoque  etiam  pro  modica  summa  pecunie  contra  tenorem  dicte 
constitutionis  frequenter  supponant  ecclesiastico  interdicto,  nos  volentes 
in  premissis  de  oportuno  remedio  providere,  discretioni  vestre  per  apo- 
stolica  scripta  mandamus,  quatinus  vos  vel  duo  aut  unus  vestrum  per 
vos  vel  alium  seu  alios  predictam  constitutionem  in  ecclesiis  eiusdem 
opidi  et  aliorum  locorum  in  dicta  diocesi  consistentium,  de  quibus  vobis 
videbitur,  ubi  et  quando  expedire  videritis,  auctoritate  nostra  solenniter 
publicare  curetis,  contradictores  per  censuram  ecclesiasticam  appellatione 
postposita  compescendo,  non  obstante,  si  aliquibus  communiter  vel  divi- 
sim  a  sede  apostolica  indultum  existat,  quod  interdici  suspendi  vel  ex- 
communicari  non  possint  per  litteras  apostolicas  non  faeieutes  plenam 
et  expressam  ac  de  verbo  ad  verbum  de  indulto  huiusmodi  mentionem. 

datum  Avinione  xviiij.  Kalendas  Februarii,  pontificatus  nostri  anno 
secundo.  x 

Magd.  s.  r.  Erfurt  A.  xxv,  3,  mit  Bulle  an  Bindfaden;  unten  x  | 
P.  Gavaldani;  auf  dem  Rande:  Bemardus;  in  dorso  ft.  —  Ein  zweites 

Exemplar  ebd.  4,  mit  Bulle  an  Bindfaden:  unten:  %\  P.  Gavaldani; 
auf  dem  Rande:  .  .  duplicata  |  .  .  P.  ßeraldi:,;  in  dorso:  Provide. 

994.  —  ernennt  den  Abt  von  Bürgeln,  den  Probst  von  Neuwerk 
in  Halle  und  den  Decan  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zu  Con- 
servatoren  des  Klosters  Pegau  auf  3  Jahre.  Avignon  1372 
Jan.  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Febr.  a.  ij.  —  Militanti  occlesie 
Reg.  Avin.  a,  II,  2,  f.  623 b.   Taxe:  30. 

Ck-cMshUqa.  d.Pr.8.  XXII. 
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995.  —  gewahrt  dem  Erzbischof  Peter  von  Magdeburg  das  von 
dessen  Gesandten  Heinrich  von  Helbing  (Flelbivgo),  Caa. 
von  Wissehrad,  erbetene  Pallium.    Avignou  1372  Febr.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Febr.  a.  ij.  —  Cum  palleum 
Reg.  Avin.  a.  II,  5,  f.  151 b.   Taxe:  1U. 

996.  —  beaufragt  die  Bischöfe  von  Olmütz  und  Leitomischl,  dem 
Krzbiscbof  Peter  von  Magdeburg  das  verliehene  Pallium  zu- 
zustellen.   Avignon  1 372  Febr.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Febr.  a.  ij.  —  Cum  palleum 
Reg.  Avin.  a.  IL,  5,  f.  151 b.  Taxe:  12. 

997.  —  beauftragt  den  Abt  von»  Petersberge,  deu  Decan  von  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt  und  den  Gau.  Bernhard  de  Bugueto  von 
Marseille,  dem  Dietrich  von  Arnstadt,  Can.  zu  S.  Crucis  in 
Nordhausen,  gegen  die  Erben  des  f  Heinrich  von  Bergritien 
zu  helfen,  der  5  Jahre  lang  unrechtmässig  die  Einkünfte  aus 
seinem  Can.  bezogen  hatte.    Avignon  1372  Febr.  13. 

Avin.  Id.  Febr.  a.  ij.  -  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  265,  229.  Taxe:  14. 

998.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Meissen,  gegen  Ritter  Otto 
Schlegel  (Siegel),  Meissner  Diöc,  welcher  seine  rechtmässige 
Frau  Cläre,  Tochter  des  f  Heinrich  von  Karen,  Verstössen 
und  diabolo  inatigante  Dorothea  von  Drogus  geheirathet  hat 
zu  verfahren,  nachdem  der  Prozess  durch  den  Probst  von 
Meissen,  ad  quem  cognitio  cnusarum  niatrimovalium  de 
antiqua  et  approbata  et  hactenwt  pacifice  observata  con- 
suetudine  pertinet,  zu  Gunsten  der  Frau  entschieden  ist 
Avignon  1372  Febr.  13. 

Avin.  Id.  Febr.  a.  ij.  -  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  U,  5,  f.  538.  Taxe:  14. 

» 

*999.  Gregor  XI.  beauftragt  den  Decan  von  Fritzlar,  die  beabsich- 
tigte Verlegung  des  Collegiatstiftes  von  Nörten  nach  (jöltingeo 
zu  hindern.   Avignon  1372  Febr.  26. 

Gregorius  episcopus  servus  servorum  Dei.  dilecto  filio  decano 
ecclesie  Friczlarien.,  Maguntin.  dioc.,  salutem  et  apostolicam  bene- 
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dictionem.  exhibita  nobis  pro  parte  venerabilis  fratris  nostri  Iuhannis 
archiepiscopi  Maguntin.  petitio  continebat,  quod  olim  predecessores  sui 
archiepiscopi  Maguntin.,  qui  fuerunt  pro  tempore,  in  territorio  ecclesie 
Maguntin.,  videlicet  in  villa  Nortunen. ,  Maguntin.  dioc.,  in  qua  archie- 
piscopus  Maguntin.  pro  tempore  existens  iurisdictionem  spiritualem  et 
temporalem  habuit  et  habere  consuevit  et  etiam  ,hodie  habet,  quoddam 
collegiuni  canonicorum  secularium  cum  ecclesia,  habens  prepositum 
decanum  et  capitulum,  canonice  erexerunt  fundaverunt  et  dotaverunt, 
quod  quidem  collegium  in  eadem  villa  a  centum  annia  citra  fuitet  nunc 
etiam  ibidem  consistit,  quodque  dilecti  tilii  decanus  et  capitulum  huius- 
modi  rollegiate  ecclesie  Nortunen.  extra  proprium  territorium  prqfate 
ecclesie  Maguntin.,  videlicet  ad  opidum  Gottingen,  eiusdem  dioc.,  in 
territorio  et  Bub  iurisdictione  temporali  dilectorum  filiorum  nobilium 
virorum  ducum  de  Brunsvic  consistens,  transferre  et  transportare  pro- 
ponunt  in  grave  preiudicium  et  iacturam  archiepiscopi  et  ecclesie  Ma- 
guntin. predictorum.  quare  pro  parte  dicti  archiepiscopi  nobis  fuit 
humiliter  supplicatum,  ut  decano  et  capitulo  ac  ducibus  et  aliis  quibus- 
cumque,  ne  dictum  collegium  transferant  seu  transponant,  necuon  dilectis 
filiis  consulibus  et  opidanis  dicti  opidi  Gottingen,  ne  huiusmodi  collegium 
in  dicto  opido  Gottingen  recipiant  seu  recolligant,  inhiberi  et  attentata 
inchoata  tractata  seu  promissa  circa  premissa  revocari  cassari  et  annul- 
lari  de  benignitate  apostolica  mandaremus.  nos  itaque,  huiusmodi  suppli- 
cationibus  inclinati,  discretioni  tue  per  apostolica  scripta  mandamus, 
quatinus,  si,  vocatis  dictis  decano  ac  capitulo  ac  ducibus  et  aliis,  qui 
fuerint  evocandi,  premissa  reppereris  veritate  fulciri,  eisdem  decano  et 
capitulo  ac  ducibus  et  aliis  quibuscumque,  ne  dictum  collegium  trans- 
ferant seu  transponant,  ac  etiam  prefatis  consulibus  et  opidanis,  ne 
ipsum  collegium  in  predicto  opido  Gottingen  recipiant,  auctoritate  apo- 
stolica inhibeas  et  attentata  inchoata  tractata  seu  promissa  circa  premissa 
eadem  auctoritate,  prout  iustum  fuerit,  revoces  casses  et  annulles, 
contradictores  eadem  auctoritate,  appellatione  postposita,  compescendo, 
non  obstante  —  — . 

datum  Avinione  [v.]  Kalendas  Martii,  pontificatus  nostri  anno 
secundo. 

Göttingen,  Stadt-Archiv  515,  mit  Bulle  (die  Marginalien  sind  mir 
z  Z.  nicht  bekannt).  —  Ungenau  gedr.  Zeit-  und  Gesch.  -  Beschr.  von 
Göttingen  II,  S.  270.  S.  a.  mein  UB.  der  Stadt  Gött.  S.  273  Anra.,  wo 
der  Anfang  der  Urkunde  im  Transsumpt  des  Decans  Hermann  von 
Fritzlar  (1372  Juni  7)  abgedruckt  ist.  —  Auch  Reg.  Avin.II,  3,  f.  21üb, 
56.   Taxe:  14. 

1000.  —  lässt  dem  Hermann  vou  Nanxen,  Rektor  derr  Pfarrkirche 
zu  Berka  (Barka).  Mainzer  Diöc,  Abschrift  aus  dem  Register 
Urbans  V.  für  das  verlorene  Original  (Avignon  1363  Apr.  25 ') 
zugehen,  in  welchem  derselbe  ihn  durch  den  Scholasticus  von 
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S.  Alexandri  in  Eimbeck  mit  der  Pfarre  zu  Bockenem  pro- 
vidirt.    Avignon  1372  Febr.  26. 

Avin.  v.  Kai.  Martii  a.  ij.  —  Provision is  nostre 
lieg.  Avin.  a.  II,  4,  f.  413b,  7.   Taxe:  22. 

1  Avin.  ry.  Kol.  Maii  a.  j:  Dignum  arbitramur. 

1001.  —  providirt  Wolprecht  von  Herberhansen  ff  Erfirhusiw) 
mitCan.,  Prab.  und  Scholasteranit  zu  S.  Crucis  in  Nordhausen, 
die  durch  (den  Tod  de»  ?)  Johann  Musenow  erledigt  und 
vom  Pabste  reservirt  sind,  mit  CO  Goldfl.  jährlich:  die  Pfarre 
in  Ruscheiiberg  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  die  Decane 
von  S.  Petri  in  Avignon,  S.  Stephan  in  Mainz  und  von 
Amöneburg).    Avignon  1372  Marz  6. 

Avin.  ij.  Non  Marl  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  11,  4,  f.  213°,  21.   Taxe:  14,  16. 

1002.  —  bestätigt  dem  Kloster  S.  Spiritus  in  Salzwedel  alle  Frei- 
heiten und  Besitzungen.    Avignon  1372  März  10. 

Avin.  vj.  Id.  Mart  a  ij.  —  [Cuni  a  nobis?] 
Gedr.  (mit  Abkürzungen)  aus  dem  Cop.  des  Klosters  Riedel  A.  25, 
254,  116. 

1003.  —  beauftragt  den  Probst  Herbord  von  S.  Severi  in  Erfurt, 
den  Walter  Kerlinger  vom  Prediger- Orden,  Professor  der 
Theologie  und  Inquisitor  in  Deutschland,  und  Rudolf  vom 
Orden  der  Augustiner- Eremiten,  den  Bischof  Albrecht  von 
Halberstadt  zum  Widerruf  seiner  ketzerischen  Lehren  zu  ver- 
anlassen.   Avignon  1372  März  15. 

Avin.  Id.  Marl  a.  ij.  —  Super  custodiam 

Reg.  2r>4,  f.  11.  —  Theilw.  gedr.  Baron,  ed.  Theiner  XXVI,  p.  215. 

1004.  —  beauftragt  den  Abt  des  Schottenklosters  S.  Jacobi  vor 
Würzburg,  den  Probst  von  S.  Severi  in  Erfurt  und  den 
Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon,  dem  Giso  von  TanDe, 
Archidiaconus  von  Meirichstadt,  gegen  den  lntrums  Otto  top 
Heldringen  f?  IlMricJ  zu  helfen.   Avignon  1372  März  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Apr.  a.  ij.  -  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  II,  5,  f.  467.   Taxe:  12. 
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1005.  —  beauftragt  den  Scholasticus  von  S.  Peter  vor  Mainz  auf 
Bitten  des  Probstes  von  S.  Severi  in  Erfurt,  Herbord  von 
Spangenberg,  gegen  die  Ritter  Christian  und  Friedrich  von 
Seebach  (Sebecho),  die  Güter  der  Probstei  widerrechtlich  in 
Besitz  genommen  und  trotz  Excommunication  bisher  noch 
nicht  zurückgegeben  haben,  scharfer  vorzugehen.  Avignon 
1372  Apr.  9. 


Reg.  Avin.  a.  II,  5,  f.  515.   Taxe:  16. 

1006.  —  providirt  Heinrich  Tennstedt  (Tennestete)  von  Gotha  mit 
Beneficium  des  Bischofs  von  Merseburg  von  18  —  25  Mark 
(und  beauftragt  den  Abt  von  Pegau,  den  Decan  U.  L.  Frauen 
in  Erfurt  und  den  Scholasticus  von  Saintes).  Avignon  1372 
Apr.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Apr.  a.  ij.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  464".   Taxe:  11,  13. 

1007.  —  bestätigt  dem  Günther  von  Planitz  (Plawmtz)  wegen 

eines  Formfehlers  (s.  N.  963)  aufs  neue  die  Probstei  von 

Zeitz,  die  er  von  Johann  von  Eckartsberge  (Kesberg)  gegen 

Can.,  Präb.  und  Decanat  von  Naumburg  durch  den  Pro- 

curator  Dietrich  von  Scherenberg,  Can.  zu  S.  Severi  in  Erfurt, 

eingetauscht  hat;  die  Capelle  S.  Andreae  in  Bamberg  soll 

er  aufgeben.    Avignon  1372  Apr.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Apr.  a.  ij.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  457,  804.  Taxe:  14. 

1008.  —  providirt  Dietrich  Kirchheim  (Kereheim),  Mainzer  Diöc, 
mit  Beneficium  des  Erzbischofs  und  Capitels  von  Magdeburg; 
die  Provision  mit  Beneficium  des  Abts  und  Convents  zu  Fulda 
wird  aufgehoben  (und  beauftragt  dieDecane  von  S.  Agricoli 
in  Avignon,  von  Zeitz  und  U.  L.  Frauen  in  Erfurt).  Avignon 
1372  Apr.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Apr.  a.  ij.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  U,  4,  f.  516:  g(rai%s). 

1009.  —  bestätigt  dem  Conrad  Gruning  die  Pfarre  in  Soden 
bei  Allendorf  (Aldevdorj),    Mainzer  Diöc,    die  durch 
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den  Tod  des  Berthold  Grunzil  erledigt  ist  Avignon  1372 
Apr.  14. 

Avin.  xviij.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  H,  3,  l  252,  189.   Taxe:  12. 

1010.  —  schreibt  dem  Erzbischof  von  Mainz  (und  e.  m.  dem  Erz- 
bischof  von  Magdeburg)  und  dessen  Suffraganeen  über  den 
von  ihm  zur  Bekämpfung  des  Barnabo  Visconti  auf  ein  Jahr 
aufgelegten  Zehnten  von  allen  geistlichen  Einkünften,  — 
ausgenommen  die  Beneficien  der  Cardinäle,  der  Johanniter 
und  des  deutschen  Ordens  — ,  zu  dessen  Erhebung  er  den 
Helias  de  Vodronio,  Cantor  von  Saintes  (Xantonm.)  bestellt 
habe.    Avignon  1372  Apr.  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Inter  curas  multiplicium 
Reg.  264,  f.  18b  (und  20b).  —  Eine  Urkunde  über  Verbindung  des 
Erzb.  v.  Magd,  und  seiner  Suffraganeen  gegen  die  Zahlung  der  päbst- 
lichen  Steuer  1373  Apr.  13,  s.  Riedel  I,  8,  S.  302.  Cod.  dipL  Misn.  II,  625. 

1011.  —  bevollmächtigt  den  Helias  de  Vodronio,  Cantor  von  Saintes, 
als  Nuntius  der  pabstlicben  Kammer  und  giebt  ihm  Instruc- 
tionen.   Avignon  1372  Apr.  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Inter  curas  multiplicium 
Reg.  264,  f.  23:  nebst  anderen  Urkunden  in  ders.  Sache  v.  gl.  Tage 
(Nuper  docimam  —  Nuper  pro  nonnullis)  ebd.  f.  23  —  25. 

1012.  —  fordert  Kaiser  Karl  IV.  auf,  den  Nuntius  Helias  de  Vo- 
dronio zu  unterstützen.    Avignon  1372  Apr.  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Necessitates  Romane  ecclesie 
Reg.  268,  f.  25 b. 

1013.  —  ernennt  den  Probst  von  S.  Severi  in  Erfurt  und  die 
Decane  von  Hildesheim  und  S.  Sebastian  in  Magdeburg  zu 
Conservatoren  des  Decans  und  Capitels  von  Halberstadt  auf 
3  Jahre.   Avignon  1372  Apr.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  142b,  35.  Taxe:  30. 

1014.  —  beauftragt  den  Decan  von  U.  L.  Frauen  ad  gradus  in 
Köln,  den  Archidiaconus  von  Uerona  (?  (Jwundtn.)  und  deu 
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Thesaurarius  von  S.  Nicolai  in  Magdeburg,  den  Nicolaus 

Wegener  von  Unna,  Kölner  Diöc,  in  Can.  und  grossere 

Prab.  zu  SS.  Peter  und  Paul  in  der  Neustadt- Magdeburg 

einzuführen,  über  die  der  |  Dietrich  Revening  mit  dem  Ca- 

pitel  im  Prozess  lag.    Avignon  1372  Apr.  18. 

Avin.  xiiij.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Laudabile  testimonium 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  196,  77.  Taxe:  1R 

1015.  —  ernennt  den  Mönch  Wedekind  von  Eringen  (?)  nach  dem 
Tode  des  Abts  Heinrich  zum  Abt  des  Klosters  Hasungen 

[und  zeigt  es  dem  Kloster  und  an].    Avignon  1372 

Apr.  19. 

Avin.  xiij.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Suscepti  cura 
Kcg.  Avin.  a.  II,  4,  f.  193 b.   Taxe:  dreimal  je  16. 

1016.  —  bestätigt  dem  Johann  Zölner,  tacallarius  in  decretts, 

das  durch  den  Tod  des  Conrad  Schonlut  erledigte  Can.  und 

Prab.  zn  S.  Crucis  in  Nordhausen,  die  ihm  das  Capitel  wegen 

der  Provision  mit  einem  Beneficium  des  Capitels  verliehen  hat 

Avignon  1372  Apr.  19. 

Avin.  xiij.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Iitterarum  scientia 

Reg.  Avin.  a.  II,  5,  f.  282.  Taxe:  12  =  Reg.  283,  f.  96. 

1017.  —  providirt  Heinrich  Westendorf  (Vestendorp)  mit  Can. 
uud  grösserer  Prab.  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  und  dem 
Altar  S.  Thouuie  ohne  Seelsorge  in  der  Capelle  des  Schlosses 
Bernburg,  von  zusammen  1 2  Mark  jährlich,  die  Ludolf  von 
Irxleben  aufgeben  soll,  wenn  er  in  den  Besitz  des  Can.  zu 
Magdeburg,  mit  dem  ihn  Urban  V.  (s.  N.  788)  providirt  hat, 
gekommen  ist,  —  obwohl  er  Can.  und  Prab.  in  Hamburg  besitzt 
und  mit  Beneficium  des  Erzbischofs  von  Salzburg  providirt 
ist  (und  beauftragt  den  Decan  von  Magdeburg,  den  Cantor 
von  Bamberg  und  den  Scholasticus  von  S.  Martini  in  Minden). 
Avignon  1372  Apr.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  172b.   Taxe:  11 1/2»  13  Vi- 

1018.  —  gestattet  dem  Giso  gen.  Katzman,  der  mit  Beneficium 
des  Capitels  S.  Petri  in  Fritzlar  providirt  ist,  Can.  und  Prab. 
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zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  mit  1 5  Tourer  Pfund  zu  behalten, 
die  er  eigentlich  aufgeben  sollte.    Avignon  1372  Apr.  23. 

Avin.  viiij.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  236 b,  133.  Taxe:  13. 

1019.  —  gestattet  dem  Dietrich  von  Arnstadt  Can.  und  Präb.  in 
Nordhausen  zu  behalten,  die  er  eigentlich  wegen  Provision 
mit  einem  Beneficium  des  Capitels  S.  Severi  in  Erfurt  auf- 
geben sollte.    Avignon  1372  Apr.  27. 

Avin.  v.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f  540.  Taxe:  12. 

1020.  —  empfiehlt  allen  geistlichen  und  weltlichen  Gewalten  und 
Personen  den  Helias  de  Vodronic,  Cantor  von  &iintes  (Xan- 
tonm.J,  Nuntius  des  pabstlichen  Stuhles  für  Deutschland, 
Böhmen,  Ungarn  und  Polen,  und  bittet  ihm  sicheres  Geleit  zu 
gewahren.    Avignon  1372  Apr.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Cum  dilectum  filium 
Reg.  275,  l  63. 

1021.  —  giebt  Ablass  von  1  Jahr  und  40  Tagen  für  die  Besucher 
der  Kirche  des  Predigerklosters  in  Güttingen  an  bestimmten 
Festtagen,  für  die  nächsten  20  Jahre.  Avignon  1372 
Apr.  30. 

Avin.  ij.  Kai.  Maii  a.  ij.  —  Licet  is,  de 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  309,  366.   Taxe:  16. 

1022.  —  ernennt  den  Bischof  von  Merseburg  und  die  Äbte  des 
Klosters  Möncheberg  vor  Bamberg  und  vom  Petersberg  in 
Erfurt  zu  Conservatoren  des  Benediktiner-Klosters  Homburg, 
Mainzer  Diöc,  auf  3  Jahre.    Avignon  1372  Mai  6. 

Avin.  ij.  Non.  Maii  a.  ij.  —  Militanti  ecclesie 
Rog.  Avin.  a.  II,  3,  f.  143,  43.  Taxe:  30. 

1023.  —  bestätigt  dem  Conrad  Pmze  die  Probstei  von  Bautzen, 
die  er  von  Dietrich  von  Capellendorf  gegen  das  Archidiaconat 
der  Lausitz  zu  Hilnden  des  Bischofs  Conrad  von  Meisseu 
eingetauscht  hat,  —  obwohl  er  in  Magdeburg,  Merseburg  und 
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Meissen  Cann.,  grössere  Prabb.  und  Obedienzen  besitzt. 

Avignon  1372  Mai  7. 

Avin.  Non.  Maii  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 

Reg.  Avin.  a.  II,  5,  f.  281  (Taxe:  12)  =  Reg.  283,  f.  (J6. 

1024.  —  beauftragt  die  Bischöfe  von  Breslau,  Naumburg  und 

Olmütz,  dem  Kitter  Petzold  von  Bötzow,  Breslauer  Diöc, 

gegen  die  Erben  der  |  Juden  Ebrusch  von  Brünn  (BrunowJ 

und  Naewan  (Nathman)  von  Hotzinplotz  zu  helfen,  die 

ihm  durch  Wucher  grosse  Summen  abgepresst  haben.  Avignon 

1372  Mai  12. 

Avin.  iiij.  Id.  Maii  a.  ij.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  II,  6,  f.'525b.   Taxe:  12. 

1025.  —  bestätigt  dem  Berthold  von  Eisenach  von  Neuem  (s.  K  935) 
die  durch  den  Tod  Ludwigs  von  Meckebach  erledigte  Pfarre 
S.  Viti  in  Erfurt;  seine  Pfarre  in  Klettbach  (Clpttebeehe), 
Mainzer  Diöc,  soll  er  aufgeben,  auch  die  Provision  mit  Bene- 
ficium  des  Benediktiner- Nonnenklosters  Eisenberg  wird  auf- 
gehoben.   Pont  de  Sorgue  1372  Mai  15. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc.,  Id.  Maii  a.  ij.  —  Laudabilia  pro- 
bitatis 

Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  323",  414. 

1026.  —  ernennt  den  Probst  vom  Kloster  Neuwerk  bei  Halle  und 

die  Decane  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  Meissen  zu 

Conservatoren  des  Probstes  und  Capitels  von  Naumburg  auf 

3  Jahre.    Pont  de  Sorgue  1372  Mai  20. 

ap.  Pontera  Sorgie,  Avin.  dioc,  xiij.  Kai.  Iun.  a.  ij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  145 b,  66.   Taxe:  30. 

1027.  —  ernennt  den  Abt  vum  Kloster  Berge  und  die  Pröbste  von 

Merseburg  und  Brandenburg  zu  (Konservatoren  des  Capitels  von 

Magdeburg  auf  3  Jahre.    Pont  de  Sorgue  1372  Mai  24. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  viiij.  Kai.  Iun.  a.  ij.  —  Militanti 
ecclesie 

Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  62*)k.   Taxe:  30. 

1028.  —  bevollmächtigt  den  Inquisitor  Walter  Kerlinger,  da  in 
Deutschland  Mangel  an  Notaren  ist,  geeigneten  Personen  das 
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officium  iahellionatus  nach  vorheriger  Eidesabnahme  zu  über- 
tragen.   Avignon  1372  Mai  28. 

Avin.  v.  Kai.  Iun.  a.  ij.  —  Etsi  apostolica 
Reg.  264,  f.  34. 

1029.  —  providirt  Johann  von  Ockenbrock,  Can.  in  Magdeburg, 
bamUanus  in  dewti.s,  mit  einer  grösseren  Prftb.  von  10  Miirk 
daselbst,  über  die  das  Capitel  mit  dem  f  Conrad  Cronsbein 
in  Streit  gewesen  ist  (und  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agri- 
coli  in  Avigoun  und  S.  Martini  in  Münster  uud  den  Thesau- 
rarius  von  S.  Nicolai  in  Magdeburg).  Pont  de  Sorgue  1372 
Juni  2. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc.,  iiij.  Non.  Iun.  a.  ij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  185b,  62.  Taxe:  16,  18. 

1030.  —  bestätigt  auf  Bitten  des  Inquisitors  Walter  Keilinger 

die  Verfügung  Kaiser  Karls  IV,  wonach  die  Versammlungsr 

hauser  der  Begharden  zu  Inquisitions- Kerkern  genommen, 

die  der  Beguiuen  verkauft  werden  und  der  Erlös  zu  einem 

Drittel  den  Inquisitoren,  zum  anderen  den  Armen  und  zum 

dritten  den  Gemeinden  zufallen  soll.  Avignon  1372  Juni  9. 

Avin.  v.  Id.  Iun.  a.  ij.  —  Ad  perpetuam  rei  memoriam.  sedes  apostolica 
Reg.  264,  f.  35. 

1031.  Gregor  XI.  tadelt  den  Erzbischof  von  Magdeburg  wegen  Be- 
günstigung der  Juden.    Avignon  1372  Juni  15.  (S.) 

[Gregorius  episcopus  servus  servorum  Dei.]  venerabili  fratri  .  . 
areliiepiscopo  Mafgjdeburgen.  salutem  [et  apostolicam  benedictioneni]. 
admodura  displicenter  audivimus  et  si  relata  veritate  nitantur,  merito 
perturbamur,  quod  tua  fraternitas,  non  attendens,  quod,  licet  pietas 
christiana  misericorditer  Iudeos  sustineat,  ipsis  tarnen  illa  non  sunt 
pormittenda,  que  cedant  in  oftensani  divini  nominis,  fidelium  scandalum 
et  catholice  fidei  detrimentum,  cuidam  Iudeo  nomine  Samueli  dicto 
Smol  opidi  in  Salince  ad  tuam  pertinentis  ecelesiam  regiruem  (!)  com- 
misisti  quodque  idem  Iudeus  in  quadam  capella  dicti  opidi,  ubi  erat 
altare  consecratum ,  constituit  sinagogam.  quare  fratemitati  tue  per 
apostolica  scripta  districte  precipiendo  mandamus,  quatinus  hec,  si  vera 
sint,  sie  celeriter  studeas  emendare,  quod  non  oporteat  nos  super  eis 
aliud  remedium  adbibere. 

datum  Avinione  xvij.  Kalendas  Iulii,  [pontificatusnostri]  anno  secundo. 

Reg.  268,  f.  38b. 
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1032.  Gregor  XL  tadelt  den  Bischof  von  Naumburg  wegen  Be- 
günstigung der  Juden.    Avignon  1372  Juni  15.  (S.) 

[Gregoriiis  episcopus  scrvus  servorum  Dei.]  venernbili  fratri  epi- 
scopo  Nuvenburgensi  (!)  salutem  [et  apostolicam  benedictionem].  quamvis 
pietas  christiana  misericorditer  Iudeos  sustineat,  tarnen  super  fideles 
eos  exaltaro  non  debet,  quos  propria  culpa  subiecit  perpetue  servituti. 
igirur  cum  non  sine  gravi  turbatione  perccperimus,  quod  tu  quendam 
Marquardum  ludeum  in  tu  um  familiärem  teneas,  qui  sepius  Christia- 
nonim  preest  iudiciis  et  pecunias  nomine  tuo  immaniter  extorquet  ab 
eis  in  tui  derogationem  honoris  et  scandalum  plurimorum,  fraternitati 
tue  per  apostolica  scripta  districte  precipiendo  mandamus,  quatinus  hec, 
si  vera  sint,  sie  celeriter  atudeas  emendaro,  quod  non  oporteat  nos 
super  eis  aliud  remedium  adhibere. 

datum  Avinione  xvij.  Kai.  Iuh,  [pontificatus  nostri]  anno  secundo. 

Reg.  268,  f.  38b. 

1033.  —  bestätigt  dem  Nicolaus  Münzmeister  (Moneiarii)  die 
ihm  durch  Wahl  des  Capitata  übertragene  und  vom  Bischof 
Conrad  von  Meissen  bestätigte  Probstei  von  Grossenhayn 
(Haynen.)  mit  8  Mark,  die  vorher  Johann  von  Droinizi 
gehabt  hat,  —  obwohl  er  Can.  und  grössere  Präb.  in  Meissen 
mit  einer  Obedienz  und  die  Capelle  S.  Johannis  Baptistae 
im  Schlosse  daselbst  besitzt    Avignon  1372  Juni  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Iul.  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  337 b,  462.   Taxe:  24. 

1  Joh.  v.  Droinitz,  Can.  1349 . .  73. 

1034.  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Riga,  den  Decan  von 
Lübeck  und  den  Sadisten  von  Alais  (Elcen.),  den  Ludolf 
von  Wittingen  in  das  durch  den  Tod  des  Lambrecht  Cropelin 
erledigte  Can.,  Prab.  und  Kämmereramt  zu  Halberstadt  mit 
30  Mark  jahrlich  einzuführen,  die  sich  der  Pabst  1371 
Jan.  9  (i\  hl.  lau.  cj.J  reservirt  hat,  —  obwohl  er  in 
Hamburg  Can.  und  Prab.  mit  7  Mark  und  die  Cantorei  mit 
7  Mark  und  in  Lübeck  eine  Vicarie  hat;  die  Provision  mit 
der  Probstei  von  S.  Crucis  in  Nordhauseu  wird  aufgehoben. 
Avignon  1372  Juni  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Iul.  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  140-   Taxe:  2U. 


- 

Digitized  by  Google 


284 


Gregor  XI. 


1035.  —  ernennt  die  Pröbste  von  U.  L.  Frauen  in  Magdeburg 

und  U.  L.  Frauen  in  Stettin  und  den  Decan  von  Stendal 

zu  Conservatoren  des  Bischofs  Dietrich  von  Havelberg  auf 

3  Jahre.    Avignon  1372  Juli  2. 

Avin.  vj.  Non.  Iul.  a.  ij.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  11,  3,  f.  147 b,  69.  Taxe:  30. 

1036.  —  beauftragt  den  Erzbischof  vou  Magdeburg,  den  Bischof 
vuu  Brandenburg  und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon, 
dem  Abte  Uottschalk  und  dem  Convente  des  Klosters  Pegau 
gegen  Rath  und  Gemeinde  von  Pegau  zu  helfen,  unter  Dar- 
legung des  bei  der  Curie  geführten  Prozesses.  Avignon 
1372  Juli  2. 

Avin.  vj.  Non.  Iul.  a.  ij.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  11,  5,  f.  467.   Taxe:  14. 

1037.  — %  beauftragt  die  Decane  von  S.  Sebastian  und  S.  Nicolai 

in  Magdeburg  und  den  Scholasticus  von  S.  Nicolai,  den 

Johann  von  üolzow  (Oholsow),  Magdeburger  Diöc,  in  die 

durch  den  Tod   des  Otto  von   Winningen1    (dictm  de 

Vomimujhe)   erledigte  Pfarre  S.   tiermani   in  Weissant 

(WtczmntJ,  Magdeburger  Diöc,  mit  7  Mark  einzuführen 

und  den  Eindringling  Ruprecht  von  Tzerboke  zu  entfernen. 

Avignon  1372  Juli  3. 

Avin.  v.  Non.  Iul.  a.  ij.  -  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  267 b:  g(ratis). 

»  Pfarrer  in  W.  1351..  55,  Cod.  Anh.  IV,  6.  90. 

1038.  —  beauftragt  die  Pröbste  von  S.  Stephan  in  Mainz  und 

S.  Severi  in  Erfurt  und  den  Decan  von  S.  Petri  in  Fritzlar, 

den  Dietrich  Buttiug  (Buccing?  Burting?)  von  Wolfhagen 

(Wolfhmn),  Mainzer  Diöc,  in  die  Pfarre  zu  Elen  (Elm?), 

Mainzer  Diöc,  mit  HO  Goldfl.,  einzuführen,  die  Jobann  von 

Elen  (Elm?)  zugleich  mit  Can.  zu  S.  Martini  in  Cassel 

hat;  die  Provision  Dietrichs  mit  einem  Beneficium  des  Capitels 

S.  Petri  in  Aschaffenburg  (?  Affenburg)  wird  aufgehoben. 

Avignon  1372  Juli  3. 

Avin.  v.  Non.  Iul.  a.  ij.  —  Ijaudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  llöb,  176.  Taxe:  17. 
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1031).  —  beauftragt  den  Probst  vou  S.  Johann,  den  Decan  von 
S.  ßonifatii  und  den  Thesaurarius  von  U.  L.  Frauen  in 
Halberstadt,  den  Heinrich  Soest  (Zozal),  Presbyter  Halber- 
stildter  Diöc,  in  die  durch  den  Tod  des  Uildrad  von  Göt- 
tinnen erledigte  Pfarre  in  Mascherode  mit  6  Mark  einzuführen, 
die  der  Cisterzienser-Mönch  Burchard  von  Bey forde  unrecht- 
mässig in  Besitz  genommen  hat.    Avignon  1372  Juli  3. 

Avin.  v.  Non.  Iul.  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  431 b:  g(ratis). 

1040»  —  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon,  von 
Nordhausen  und  Heiligenstadt,  den  Johann  Sprenger  in  Besitz 
des  Altars  in  der  Capelle  U.  L.  Frauen  in  Gerblingerode  ein- 
zuführen, der  durch  den  Tod  des  Berthold  Nygerode  erledigt 
ist    Avignon  1372  Juli  3. 

Avin.  v.  Non.  Iul.  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  U,  1,  f.  4«8b.   Taxe:  16. 

1041.  —  providirt  Heinrich  Nehusen  von  Monra  mit  der  Vicarie 
zu  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  die  Bodestinus  von  Heiligenstadt 
resignirt  hat  (und  beauftragt  den  Abt  vom  Petersberge  und 
den  Decan  und  Scholasticus  von  S.  Severi  in  Erfurt).  Avignon 
1372  Juli  3. 

Avin.  v.  Non.  Iul.  a.  ij.  —  Probitatis  et  virtutum 
Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  4ö:ib.   Taxe:  1P/*,  13V2- 

1042.  —  ernennt  den  Abt  von  Kloster  Berge  vor  Magdeburg  und 
die  Decane  von  S.  Nicolai  in  Stendal  und  S.  Bartholo- 
maei  in  Zerbst,  Brandenburger  Diöc,  zu  Conseivatoren  des 
Pr&monstratenser-Klosters  Jerichow  (Jervhowf),  Havelberger 
Diöc,  auf  3  Jahre.    Avignon  1372  Juli  7. 

Avin.  Non.  Iul.  a.  ij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  147b,  68.   Taxe:  30. 

1043.  —  bevollmächtigt  den  Magister  und  den  Provinzialen  des 
Prediger -Ordens  der  Provinz  Tkrotonia,  fünf  Brüder  des 
Ordens  (in  lege  Domini  projunde  eruditos)  zu  Inquisitoren 
in  den  Städten,  Diöc.  und  Provinzen  Mainz,  Köln,  Trier, 
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Salzburg,  Magdeburg  und  Bremen  zu  ernennen  und  ev.  zu 
ersetzen,  doch  sollen  die  beiden  früher  ernanuten  Inquisi- 
toren ihr  Amt  weiter  ausüben.    Villeneuve  1372  Juli  23. 

ap.  Villarnnovam ,  Avin.  dioc,  x.  Kai.  Aug.  a.  ij.  —  Ab  exordio 
nascentis 

Reg.  204,  f.  50".  —  Auch  Min.  244  B  (fragmentar.). 

1044.  Gregor  XI.  fordert  alle  geistlichen  und  weltlichen  Gewalten 
in  Deutschland,  Polen  und  Schlesieu  auf,  die  von  ihm  zur 
Unterdrückung  von  Ketzereien,  besonders  der  Begbarden 
und  Beginen  in  die  Provinzen  Magdeburg  und  Bremen  und 
die  Lander  Thüringen,  Hessen  und  Meissen  abgesandten 
Inquisitoren  zu  unterstützen.    Villeneuve  1372  Juli  27. 

[Gregorius  episcopus  servus  servorum  Dei. J  venerabilibus  fratribus 
universis  et  singulis  archiepiscopis  episcopis  ac  diiectis  tiliis  electis 
abhatibus  prioribus  prepositis  decanis  aliisque  ecclesiarum  et  mona- 
steriorum  prelatis  ac  personis  eeclesiasticis  necnon  nobilibus  viris  prin- 
eipibus  ducibus  marchionibus  comitibus  baronibus  aliisque  ternirum 
dominis  ac  universitatibus  et  rectoribus  civitatum  opidoruni  castroruni 
et  villarum  per  Alamanniam  Poloniam  et  Slesiam  et  alias  quaseuuque 
partes  fidelium  constitutis,  ad  quos  presentes  pervenerint,  saluteni  (et 
apostolicam  benedictionem).  perduxit  ad  audientiam  nostrara  relatio  tide- 
dignorum,  quod  dilecti  filii  inquisitores  heretice  pravitatis  in  civitatibus 
dioc.  et  provineiis  Magdeburgen.  et  Bremen,  et  in  terris  Thuringie 
Hassie  et  Misnie  per  sedem  apostolicam  deputati  et  eornm  vicarii 
auxilio  divine  grarie  et  assistentia  magnatum  et  universitatum  partium 
earundem  nonnullos  Beghardos  et  Beginas,  in  quibus  multi  reperti 
erant  hereticales  errores,  prout  ex  commissi  eis  officii  tenebantur  debito, 
persequentes,  (beresinj  in  predictis  partibus  extirparunt,  nonnullis  eorun- 
dem  hereticorum  conversis  et  aliis  ex  ipsis  iusti  iudicii  animadversioiie 
punitis.  verum,  ut  habet  predicta  relatio,  plures  ex  Beghardis  et  Beginis 
eisdem  de  dictis  et  aliis  partibus,  timore  ipsorum  inquisitorum  perterriti, 

ad  . .  et  ducatum  Stetinen.,  ad  terram  Slesie  ac  Cim[ane?J  et  dioc. 

Wratislavien.  et  alias  partes  vestras,  in  quibus  Beghardorum  et  Be- 
ginarum  esse  dicitur  multitudo  huiusmodi,  qua  iuvari  et  in  sua  defendi 
pravitate  contidunt,  fugisse  dicuntur.  [itaque]  universitatem  vestram 
requirinnis  et  rogamus  attente,  quatinus  inquisitoribus  pravitatis  eius- 
dem  in  eisdem  vestris  partibus  deputatis  et  eorum  vicariis  et  nuntiis 
contra  quoscumque  hereticos  seu  huiusmodi  statum  Beghardorum  et 
Beginarum  tenentes  seu  alios  utriusque  sexus  heretica  labe  infectos  pro 
Dei  et  fidei  catliolice  reverentia  assistatis  cum  vestro  brachio  seculari 
ac  aliis  vestris  auxiliis  consiliis  et  favoribus  oportunis,  cum  super  hoc 
fueritis  requisiti,  ut,  de  agro  dominico  extirpata  zizania,  seges  Domini 
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crescat  feracior  in  eius  [hlorreum  dominicum  inferenda  vosque  proinde 
Celeste  premiura  uberius  reportetis. 

datum  apud  Villaninovam,  Avinionen.  dioc.,  vj.  KaJendas  Augusti 
[pontificatus  nostrij  anno  secundo. 

Min.  244  C  (beschädigt).  Am  Kopf  der  Urk.:  Fiant  braves;  in 
dorso,  links  oben:  Iulii,  darunter  xiij,  corr.  aus  xiiij .  ty. . . .,  rechts: 
iij.  de  curia  distribtiantur  bono  scriptori,  ut  scribat  de  bona  littera,  quia 
multis  et  multo  tempore  ostenddur,  et  pro  fide  catlwlica.  2V.,  weiter 
unten:  distribuantur  iterum  und  $  S.  Selanudi  (?)  \  G.  Gaualdani. 

1  Corr.  aus  Avinione  xvj.  Kai.  lulii  anno  ij  ron  anderer  Hand.  —  Aach 
Heg.  264,  f.  51b. 

1045.  —  beauftragt  den  Decau  von  Hameln  und  die  Tbesannire 

von  Quimper  fCorvtojjitm.J  und  von  Hildesheiui,  den  Bei- 

thold  von  Campe,  Can.  von  8.  Moritz  in  Hildesheiui,  in  das 

durch  den  Tod  Bertranis  von  Wolfsheini  erledigte  Cau., 

Präb.  uud  Thesaurariat  von  Magdeburg  einzuführen,  das 

dieser  mii  einem  andern  Lehn  uncanonisch  besessen  hatte. 

Villeneuve  1372  Juli  30. 

ap.  Villamnovani,  Avin.  dioc.,  iij.  Kai.  Aug.  a.  ij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  11,  1,  f.  463.   Taxe:  18. 

1046.  —  bewilligt  Ablass  von  100  Tagen  den  Besuchern  der 
Kirche  S.  Jacobi  in  Göttingen  ((jotrai/m.J  an  bestimmten 
Festtagen.    Villeneuve  1372  Aug.  4. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  ij.  Non.  Aug.  a.  ij.  —  Universis  . 

ecclesiarum  fabricam 

Reg.  Avin.  a  II,  5,  f.  280b.   Taxe:  12  =  Reg.  283,  f.  1U0. 

1047.  —  providirt  Johann  von  Libergyn  mit  Can.  und  Prab.  zum 
Heiligen  Brunuen  (Sacii  Fontia)  in  Erfurt,  mit  15  Tourer 
Pfund,  die  früher  Dietrich  von  Scherenberg,  des  f  Heinrich 
Sohn,  gehabt  und  Urban  V.  sich  reservirt  hatte  (und  beauf- 
tragt den  Abt  vom  Petersberge  iu  Erfurt  und  die  Decane  von 
Würzburg  und  S.  Petri  in  Avignon).  Villeneuve  1 372  Aug.  6. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  viij.  Id.  Aug.  a.  ij.  —  Probitatis  et 
virtutura 

Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  238,  140.   Taxe:  12,  14. 

1048.  —  beauftragt  den  Probst  von  Naumburg,  den  Rektor  der 
Pfarrkirche  in  Heringen,  Naumburger  Dioc,  Albrecht  Wolfere, 
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nach  vorheriger  Prüfung  in  die  Pfarre  zu  Mücheln,  Halber- 
städter  Diöc,  einzuführen,  die  Heinrich  gen.  Mönch  von  West- 
hnsen  aufgeben  soll,  wenn  er  das  Cau.  in  Würzburg  erlangt; 
die  Pfarre  in  Heringen  soll  er  aufgeben.  Villeneuve  1372 
Aug.  19. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioc. ,  xiiij.  Kai.  Sept  a.  ij.  —  Dignum 
arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  11,  1,  f.  507.   Taxe:  22  V* 

1049.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Brandenburg,  den  Johann 

voo  Zuden,  Brandenburger  Diöc,  in  Oan.  und  Präb.  zu 

S.  Pauli  in  Halberstadt  einzuführen,  die  Heinrich  Evergossen 

aufgeben  soll,  wenn  er  das  Zeitzer  Beneficium  erlangt  bau 

Villeneuve  1372  Aug.  20. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioc,  xiij.  Kai.  Sept.  a.  ij.  -  Dignum 
arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  474 Taxe:  22. 

1050.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Brandenburg,  den  Johann 
Bever,  Brandenburger  Dioc.,  in  das  durch  den  Tod  des  Fried- 
rich Bik  (I)  erledigte  Can.  und  grössere  Präb.  zu  S.  Nicolai 
in  Magdeburg  einzuführen,  das  U  erlach  Talner,  Mainzer  Diöc, 
unrechtmässig  besitzt.    Villeneuve  1372  Aug.  20. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioc,  xiij.  Kai.  Sept  a.  ij.  —  Dignum 
arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  11,  l,  f.  480b.   Taxe:  21. 

1051.  —  gestattet  dem  Heinrich  von  Zuden,  Can.  zu  S.  Nicolai 
in  Magdeburg,  der  mit  den  Magdebuiger  Cann.  Nicolaus 
von  tiitziu  und  Johann  von  Meckebach  und  dem  Bürger 

Flor  1  im  Prozess  liegt,  die  Einkünfte  aus  seinem  Can. 

während  der  Dauer  des  Prozesses  am  päbstlichen  Hofe  zu  ver- 
zehren (und  beauftragt  die  Decane  von  Halberstadt,  S.  Blasii 
und  8.  Cyriaci  in  Braunschweig).  Villeneuve  1372  Aug.  20. 

ap.  Villaninovam,  Avin.  dioc,  xiij.  Kai.  Sept.  a.  ij.  —  Personam  tuam 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  188b,  44.   Taxe:  11,  13. 
»  Vordem  .  .  den,  der  Buchstabe  dazwischen  ist  unsklier  (u,  n.  a?). 

1052.  —  providirt  Johann  Wagner  (Carpentarii)  mit  der  durch 
den  Tod  des  Johann  ürudding  erledigten  Pfarre  in  Brumby, 
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Magdeburger  Diöc,  mit  6  Mark  jährlich,  —  obwohl  er  über 
den  Altar  S.  Blasii  in  der  Kirche  S.  Nicolai  zu  Magdeburg 
prozessirt  (und  beauftragt  den  Probst  von  S.  Pauli  in  Halber- 
stadt und  die  Decane  von  Naumburg  und  S.  Agricoli  in  Avignon). 
Villeneuve  1372  Sept  14. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xviij.  Kai.  Oct  a.  y.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  II,  1.  f.  303b.   Taxe:  14,  16. 

1053.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Magdeburg,  den  Gebhard 
von  Querfurt,  Sohn  des  Kdleu  Gebhard  (domini  loci  da 
Quere ii forte),  der  Bitte  des  Königs  Ludwig  von  Ungarn 
entsprechend,  nach  vorheriger  Prüfung,  in  Can.  und  Präb. 
zu  Merseburg  einzuführen,  —  obwohl  er  Can.,  Präb.  und 
Scholasteramt  in  Magdeburg  hat;  letzteres  soll  er  aufgeben. 
Villeneuve  1372  Sept.  19. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc ,  xiij.  Kai.  Oct  a.  ij.  —  Dignura  arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  II,  4,  t.  284,  33.  Taxe:  30,  am  Rande:  de  ca(mera)  Lu. 

J. 

1054.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Naumburg,  Albrecht  von 
Querfurt,  des  Edlen  Gebhard  Sülm,  der  Bitte  des  Königs 
Ludwig  von  Ungarn  entsprechend,  nach  vorheriger  Prüfung 
in  Can.  und  Pnib.  zu  Mainz  einzuführen,  —  obwohl  er  Can. 
und  kleinere  Prab.  in  Naumburg  und  Halberstadt1  hat.  Ville- 
neuve 1372  Sept.  19. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xiij.  Kai.  Oct.  a.  ij.  —  Dignum  arbi- 
tramur 

Reg.  Avin.  a.  11,  4,  f.  284 b,  34.  Taxe:  33,  am  Rande:  de  ca(mera)  L. 
»  1375 . .  82,  Er  dt.  v.  Magdeburg  1382  —  1403.  J' 

1055t  —  ernennt  den  Widego  (WitkoJ,  bisher  Decan  von  Bam- 
berg, zum  Bischof  von  Naumburg,  nachdem  Gerhard  Bischof 
von  Würzburg  geworden  ist.    Villeneuve  1372  Okt.  6. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  ij.  Non.  Oct  a.  ij.  —  Romani  pontificis 
Reg.  Avin.  a.  II,  4,  f.  186,  53,  und  theilt  es  dem  Capitel,  Clerus, 

Volk,  Vasallen,  Kaiser  Karl  IV.  und  dem  Erzb.  v.  Magdeb.  mit,  Taxe: 

siebenmal  20. 

1  Widego  r.  Wolframudorf  1372—81.      *  Gerhard  v.  Schwarzburg  in  Naum- 
burg 1362-72,  in  Würzburg  1372-1400. 
Gcacfalehtaqa.  «L  Pr.  8.  XXII.  19 
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1056.  —  gestattet  dem  Heinrich  Sagittarius  von  Orlamünde.  Cao. 
von  S.  Severi  in  Erfurt,  bei  der  pitbstlichen  Curie  im  Dienste 
des  Heinrich  Brunner,  Procuraturs  des  Deutschen  Ordens. 
2  Jahre  lang  seine  Einkünfte  von  dem  Can.  zu  verzehren 
(und  beauftragt  den  Abt  von  Pegau,  den  Scholasticus  vuu 
Saintes  und  den  Naumburger  Can.  Dietrich  Hagenist).  Yille- 
neuve  1372  Okt.  8. 

ap.  Villarnnovam,  Avin.  dioc,  viij.  Id.  Oct.  a.  ij.  —  Personam  tuani 
Reg.  Avin.  a.Il,  1,  f. 528.  Taxe:  1U,  12. 

1057.  —  beauftragt  die  Bischöfe  von  Merseburg  und  Meissen,  dem 
Bischof  Gerhard  von  Würzburg,  vorher  von  Naumburg,  den 
vorgeschriebenen  Eid  abzunehmen.    Villeueuve  1372  OkL  8. 

ap.  Yillamnovani,  Avin.  dioc,  viij.  Id.  Oct.  a.  ij.  —  Cum  nos  nuper 
Reg.  Avin.  a.  II,  5,  f.  349b.   Taxe:  10. 

1058.  —  beauftragt  den  Decan  von  S.  Severi  in  Erfurt,  den  Fried- 
rich von  Feilschitz  ( VoiUchitzJ,  Vicar  in  Meissen,  nach  vor- 
heriger Prüfung  in  Can.  und  grössere  Prab.  in  Naumburg 
einzuführen.    Villeneuve  1372  Okt.  10. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  vj.  Id.  Oct  a.  ij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  H,  4,  f.  368b,  13b\   Taxe:  20V2- 

1059.  —  beauftragt  den  Decan  von  S.  Severi  in  Erfurt,  den  Diet- 
rich von  Goch,  Kölner  Diöc,  in  ein  Beneficium  zu  Meissen 
mit  18  Mark  einzuführen.    Villeneuve  13i2  Okt.  10. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  vj.  Id.  Oct.  tuij.  --  Dignum  arbitramur 
Reg  Avin.  a.  U,  4,  f  471 b,  125.   Taxe:  2')lj2. 

1060.  —  providirt  Dietrich  Kundigen  mit  Beneficium  des  Bischofs 
und  Capitels  von  Meissen  von  18  -25  Mark  (und  beauftragt 
den  Probst  von  S.  Afra  in  Meissen  und  die  Decane  vod 
S.  Agricoli  in  Avignon  und  8.  Severi  in  Erfurt).  Villeneuve 
1372  Okt.  10. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  vj.  Id.  Oct  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  II,  4,  f.  493b,  165.   Taxe:  II1/*,  13V2,  am  Rande  l 

1061.  —  providirt  Johann  Röder  (Hoderi),  HalberstadttT  Diöc, 
mit  Beneficium  des  Erzbischofs  und  Capitels  von  Magdeburg 
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von  18 — 25  Mark  (und  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agri- 
coli  in  Avignon,  S.  Bonifatii  in  Haiberstadt  und  U.  L.  Frauen 
in  Erfurt).    Avignon  1372  Okt.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Nov.  a.  ij   —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  II,  4,  f.  461    99.  Taxe:  lUl/2,  121/*,  am  Rande:  de 
camera  L. 

1062.  —  ernennt  den  Bischof  von  Paderborn,  den  Abt  von  Brei- 
tenau (Breydenowe)  und  den  Probst  von  S.  Severi  in  Erfurt 
zu  Conservatoren  des  Abts  und  Convents  von  Hersfeld  auf 
3  Jahre.    Avignon  1372  Okt.  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Nov.  a.  ij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  150,  89.   Taxe:  30. 

1063.  —  bestätigt  Otto  von  Hallermund,  dem  Sohne  des  f  Grafen 
Uerhard,  das  ihm  vom  f  Bischof  Heinrich  von  Hildesheim 
nach  dem  Tode  des  Otto  von  Eberstein  verliehene  und  von 
lnnocenz  VI.  am  23.  Okt.  1361  (s.  N.  396)  bestätigte  Scho- 
lasteramt  in  Hildesheim.    Avignou  1372  Nov.  1. 

Avin.  Kai.  Nov.  a.  ij.  -  Rationi  congmit 

Reg.  Avin.  a.  II,  5,  f.  430b  (Taxe:  14)  =  Reg.  2H3,  f.  223b. 

1064.  —  providirt  Heinrich  Rand1  von  Osnabrück,  decrctorum 
doctor,  qui  in  Romnna  curia  adoocatus  cxistü  et  dudum, 
dum  i-ramm  in  minorihus  nmstifuti,  noster  sercilor  fuisU, 
mit  dem  durch  die  Beförderung  Widegos  zum  Bischof  von 
Naumburg  erledigten  Can.,  Prab.  und  Decanat  von  Bamberg 
und  gestattet  ihm  Can.,  Prab.  und  Thesaurariat  von  Minden 
und  die  8.  Salvator-Capelle  in  Aachen  zu  behalten  (und  beauf- 
tragt den  Probst  von  8.  Pauli  in  Halberstadt  und  die  Decane 
von  Minden  und  S.  Agricoli  in  Avignon).  Avignon  1372 
Nov.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Nov.  a.  ij.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  426b.   Taxe:  12V2,  14'/*. 
1  Schreiber  in  Avignon  schon  1353,  Cod.  dipl.  Mtsn.  I,  470. 

1065.  —  übertragt  dem  Wezelo  (Werlo)  von  Gotha  die  von 
Dietrich  von  Kelbra,  Can.  U.  L.  Frauen  in  Gotha,  früher 
innegehabte  Vicarie  zu  8.  Severi  in  Erfurt:  sein  Gegner 
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Burchard  Bastheim  (?)  von  Arnstadt  hat  zwar  den  Prozeß 

darüber  bei  der  Curie  gewonnen,  aber  nachher  geheiratet 

Avignon  1372  Nov.  5. 

Avin.  Non.  Nov.  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  537,  1046.  Taxe:  1<J. 

1066.  —  bestätigt  dem  Johann  Solbach  von  Heiligenstadt  die  ihm 
vom  Oapitel  S.  Martini  in  Heiligenstadt,  gemäss  einer  Pro- 
vision mit  Beueficium  desselben,  übertragene  Pfarrkirche 
S.  tigidii  daselbst,  die  durch  den  Tod  des  Dietrich  Hilde- 
gundis  erledigt  war.    Avignon  1372  Nov.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Nov.  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 

Reg.  Avin.  a.  II,  5,  f.  362  (Taxe:  12)  =  Reg.  283,  26üb. 

1067.  —  beauftragt  den  Decan  von  S.  Petri  iu  Avignon,  den  Cantor 
von  Bamberg  und  den  Scholasticus  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt, 
Ludwig  von  Waltershausen  in  die  Pfarre  zu  Klein -Ochseii- 
furth  einzuführen;  die  von  Bocklet,  Würzburger  Diöc^  soll  er 
aufgeben.    Avignon  1372  Nov.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Nov.  a.  ij.  —  Litterarum  scientia 

Reg.  Avin.  a.  III  (!),  3,  f.  414.  Taxe:  17.  -  Die  Urk.  ist  hier  (a.iij) 
durchstrichen  und  darüber  geschrieben:  atmende)  tratiscriptum  in  suo 
loco,  d.  h.  im  atmus  ij. 

1008.  —  bestätigt  dein  Hermann  von  Gotha  das  Thesaurariat  vou 

S.  (Jrucis  in  Nordhausen,  das  er  von  Heinrich  von  Gotha  gegtu 

sein  Deeanat  daselbst  eingetauscht  hat  (und  beauftragt  den 

Abt  vom  Petersberg  in  Krfurt,  den  Decan  von  S.  Agricoli  in 

Avignon  und  den  Scholasticus  von  S.  Petri  in  Mainz).  Avignon 

1372  Nov.  15. 

Avin.  xvij.  Kai.  Dec.  a.  ij.  —  Apostolico  sedis 
Reg.  Avin.  a.  II,  1,  f.  388b.  Taxe :  12,  14.     Die  entspr.  Urk.  für  Heinr. 
v.  Gotha  Avignon  1372  Dez.  8  (ij.  Id.  Dec.  a.ij),  ebd.  389,  Taxe:  12,  14. 

1069.  —  bestätigt  dem  Heinrich  Schelm(onis)  von  Saalfeld  die 

durch  den  Tod  Siegfrieds  erledigte  Pfarre  in  Kuntich,  Mainzer 

Diöc;  seine  Provision  mit  der  Pfarre  zu  Sesslach,  Würzburger 

Diöc,  wird  aufgehoben.    Avignon  1372  Nov.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Dec.  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  4«6,  882.   Taxe:  12 1 


Digitized  by  Googl 


Nr.  1066-1074  a  1372  Nov.  12.  -  Dez.  20. 


2f»3 


1070.  —  übertragt  dem  Hermann  von  Bissingen,  Rektor  der  Pfarr- 
kirche in  Sindi'jihuspn,  Mainzer  Diöc,  bacaUarius  in  decretis, 
die  Rechte  des  *j-  Heinrich  Trockenfleisch  an  Can.  und  Prab. 
zu  S.  Petri  in  Jechaburg,  worüber  dieser  mit  Heinrich  von 
Schwarzburg  prozessirt  hat.    Avignon  1372  Nov.  19. 

Avin.  xiij.  Kai.  Dec.  a.  ij.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a  II,  1,  f.  409.   Taxe:  IG. 

1071.  —  ermahnt  den  Erzbischof  von  Magdeburg  zu  Energie  in 
Einsammlung  des  Zehnten  und  empfiehlt  ihm  seinen  Nuntius 
Wilhelm  vom  See  (de  Lacu),  Can.  in  Mainz,  und  dessen 
Cullectoren  und  Receptoren.    Avignon  1 372  Nov.  20. 

Avin.  xij.  Kai.  Dec  a.  ij.  —  Decet  sanctam  Roraanam 
Reg.  268,  f.  208  (in  e.  m.). 

1072.  —  beauftragt  den  Abt  vom  Petersberg  und  die  Decane  von 
S.  Severi  in  Erfurt  und  S.  Petri  in  Avignon,  dem  Üiseler 
von  Alt- Mühlhausen  (Aldmmolhis),  Rektor  der  Pfarrkirche 
in  Marth  (in  dorn  mnrchc)  bei  Rusteberg,  Mainzer  Diöc, 
gegen  seinen  Gegner  Hennann  von  Bombach  zu  helfen. 
Avignon  1 372  Nov.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Dec.  a.  ij.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a  II,  ö,  f.  524  b.   Taxe:  20. 

1073.  -  ernenut  deu  Bischof  von  Halberstadt  und  die  Pröbste 
von  Merseburg  und  S.  Blasii  in  Brauuschweig  zu  Conserva- 
toren  des  Erzbischofs  von  Magdeburg  auf  2  Jahre.  Avignon 
1372  Nov.  28. 

Avin.  iiij.  Kai.  Dec.  a.  ij.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  638.   Taxe:  30. 

1074.  —  beauflagt  den  Bischof  von  Halberstadt  auf  die  Klage 
des  Erzbischofs  Peter  und  des  Capitels  von  Magdeburg  mit 
der  Untersuchung  gegen  den  früheren  Erzbischof  Albrecht 
von  Magdeburg,  jetzt  Bischof  von  Leitomischl,  wegen  Ver- 
schleuderung von  Kirchengütern.    Avignon  1372.  Dez.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Ian.  a.  ij.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  II,  5,  f.  513b.   Taxe:  20. 
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1075.  —  bestätigt  dem  Matthias  Hönow  das  ihm  nach  dem  Tode 
Gerhards  vod  Weder(de)  übertragene  Can.,  Prab.  und  Decanat 
von  Magdeburg  von  neuem;  den  Altar  in  der  Pfarrkirche 
[U.  L.  Frauen]  zu  Berlin  soll  er  aufgeben.  Aviguoii  1372 
Dez.  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Ian.  a.  ij.  —  Litterarura  scientia 
Reg.  Avin.  a  II,  3,  f.  532 1021.   Taxe:  12'/2. 

1076.  —  gestattet  dem  Bischof  Widego  (WitkoJ  von  Naumburg 
sich  von  beliebigen  Bischöfen  weihen  zu  lassen,  ohne  Präjudiz 
für  den  Metropolitan.    Avignon  1372  Dez.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Ian.  a.  ij.  —  Cum  nos  pridem 

Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  473",  825.  -  Gedr.  Posse  193,  50. 

1077.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Magdeburg,  den  Mcolaus 
von  Riesenburg  (Rysinburg)  in  das  durch  den  Tod  Ger- 
hards von  Weder(de)  erledigte  Can.  und  Prilb.  in  Magde- 
burg, die  sich  Gregor  XI.  1371  Aug.  I  (Kai  Aug.  mwi 
proxime  preteritij  reservirt  hat,  der  Bitte  des  Kaisers  eut- 
sprechend,  einzuführen,  —  obwohl  er  die  Probstei  von  Rem- 
berg in  der  Magdeburger  Kirche  und  einen  Altar  zu  S.  Egidii 
in  Breslau  besitzt.    Avignon  1372  Dez.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Ian.  a.  ij.  —  Dignura  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  II,  2,  f.  233 b,  133.  Taxe:  2H/2. 

1078.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  den  Bodo  von 
Ileburg  (Yleborgh)  nach  vorheriger  Prüfung  in  eine  grössere 
Prab.  in  Magdeburg  einzuführen,  -  obwohl  er  in  Meissen 
Can.  ist  und  in  Magdeburg  Can.  und  kleinere  Prab.  und  die 
Capelle  in  Kalau,  Meissner  Diöc,  innehat.  Avignoo  1 372 
Dez.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Ian.  a.  ij.  —  Dignura  arbitramur 
R©£.  Avin.  a.  II,  4,  f.  406.   Taxe:  2U1/*.   Am  Rande:  de  cafmernj 
B.  franc 

1079.  —  providirt  Dietrich,  den  Sohn  des  Dietrich  Pruze,  mit 
Can.  s.exp.pr.  in  Merseburg.    (Aviguon?)  1372  ... 

Reg.  Avin.  a.  II,  2,  Rubricae  (de  canon.  sub.  exp.  preb.)  quater- 
nionis  V,  der  Quaternio  selbst  fehlt  im  Reg. 
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1080.  —  bestätigt  dem  Ludolf  von  Wittingen  Can.,  Prab.  und 

Kämmeroramt  von  Halberstadt  von  neuem  (s.  Nr.  1034). 

Aviguon  1373  Jan.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Ian.  a.  ij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  II,  3,  f.  487 b,  8*7.   Taxe:  21. 

1081.  —  fordert  alle  geistlichen  und  weltlichen  Gewalten  und 
Personen  in  Deutschland  auf,  den  von  ihm  zum  Inquisitor 
gegen  die  Begharden  und  Beginen  und  die  Flagellanten 
(sitin  hercUcorum  neqantium  rcclp.siastica  mcramentoj 
bestellten  Walter  Kerlinger,  Professor  der  Theologie  und 
Provinzial  des  Dominikaner- Ordens  in  Sachsen,  zu  unter- 
stützen, ihm  freies  Geleit  zu  gewähren  und  ihm  ihre  Kerker 
(quibus  in  nsd<>ia  partibus  carere.  dicitur)  zur  Verfügung  zu 
stellen.    Avignön  1373  (1372  ?)  Jan.  5. 

Avin.  Non.  Ian.  a.  ij.  —  Imminente  nobis  cura 
Reg.  2»U,  f.  1. 

1082.  —  fordert  dieselben  auf.  die  Inquisitoren  in  den  Provinzen 
Magdeburg  und  Bremen,  sowie  in  Thüringen,  Sachsen  und 
Hessen  zu  unterstützen,  nachdem  bereits  eine  Anzahl  von 
Begharden  und  Beginen  in  die  rheinischen  Lande,  nach 
Brabant,  Holland  und  in  das  Herzogthum  Stettin  gellüchtet 
sind.    Avignon  1373  (1372?)  Jan.  5. 

Avin.  Non.  Ian.  a.  ij.  —  Perduxit  ad  audientiam 
Reg.  264,  f.  \\ 

1083.  —  fordert  Kaiser  Karl  IV.  auf,  seinen  Inquisitor  Walter 
Kerliuger  zu  unterstützen.    Avignon  1373  (1372?)  Jan.  5. 

Avin.  Non.  Ian.  a.  ij.  —  Nuper  ad  nostram  audientiam 
Reg.  2158,  f.  1. 

1084.  —  befiehlt  den  von  ihm  für  Deutschland  bestellten  Inquisi- 
toren, haeretische  in  deutscher  Sprache  geschriebene  Bücher 
(Uhri  srrmonum  in  rulgari  scriptorum)  unter  Zuziehung 
von  Theologen  und  Canonisten  zu  prüfen  und  ev.  zu  ver- 
bieten und  zu  verbrennen.    Avignon  1373  (1372?)  Jan.  5. 

Avin.  Non.  Ian.  a.  ij.  —  Ad  nostri  apostolatus 
Reg.  264,  f.  1". 
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1085.  —  ernennt  die  Decane  von  U.  L  Frauen  in  Erfurt,  S.  Crucis 
in  Nordhausen  und  S.  Alexandri  in  Eimbeck  zu  Conservatoren 
des  Capitels  U.  L.  Frauen  in  Halborstadt  auf  3  Jahre. 
Avignon  1 373  Jan.  9. 

Avin.  v.  Id.  Ian.  a.  iij.  —  Militanti  occlesie 
Reg.  Avin.  IU,  2,  f.  488 b,  2.   Taxe:  30. 

1086.  —  providirt  Dietrich  Hartmann,  qui  pro  negotiis  camer v 
apostoh'ce  fideliter  laioravit,  mit  Can.  zu  S.  Sebastian  in 
Magdeburg  c.  renerv.  pr.  mai.f  —  obwohl  er  iu  Goslar  Can. 
und  Prab.  mit  6  Uoldfl.  hat  (und  beauftragt  den  Decan  von 
S.  Agricoli  in  Avignon,  den  Kämmerer  von  Halberstadt  und 
den  Schweriner  Can.  Heinrich  von  Langenhof,  Longacuria). 
Avignon  1373  Jan.  15. 

Avin.  xviij.  Kai.  Febr.  a.  iij.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  lllb,  91.   Taxe:  11,  13. 

1087.  —  bestätigt  dem  Ludwig  von  Hessen  den  Altar  S.  Bartho- 
lomaei  und  S.  Kathariuae  in  Wegeleben,  den  derselbe  von 
Conrad  Wolraven  gen.  von  Münster  gegen  Can.  und  Prftb. 
zu  S.  Martini  in  Münster  und  den  kleineren  Zehnten  in  Zer- 
beke  eingetauscht  hat  (und  beauftragt  die  Decane  von 
S.  Agricoli  in  Avignon  und  S.  Ludgeri  in  Münster  und  den 
Magdeburger  Can.  Ludolf  von  Irxleben).  Avignon  1373 
Jan.  15. 

Avin.  xviij.  KaL  Febr.  a.  iij.  —  Apostoliee  sedis 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  184 b,  64.   Taxe:  12,  14. 

1088.  —  providirt  Burchard  von  Brünn  (ßniennj,  Pfarrer  in 
Radmur,  Olmützer  Diöc,  mit  dem  durch  den  Tod  des  Ger- 
hard von  Weder(de)  erledigten  Decanat  von  Magdeburg. 
Avignon  1373  Jan.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Febr.  a.  iij.  —  Dignura  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  HI,  3,  f.  193.   Taxe:  28. 

1089.  —  fordert  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  (und  <>.  m. 
Markgraf  Wilhelm)  auf,  den  Würzburger  Intrusn*  Albrecht 
von   Hesberg  nicht  zu  begünstigen,   vielmehr  den  you 
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ihm  providirten  Gerhard  zu  unterstützen.  Avignon  1373 
Jan.  28. 

Avin.  v.  Kai  Febr.  a.  iij.  —  Cum  nuper  ecclesie 
Reg.  269,  f.  121  ((in  e.  m.J. 

1090.  —  bestätigt  dem  Johann  Eckartsberge  ( Ekeaberyp)  Can., 
Präb.  und  Decanat  von  Naumburg,  die  er  von  Günther  von 
Planitz  (Plmonitz)  gegen  Can.,  Prab.  und  Probstei  von 
Naumburg  durch  den  Procurator  Dietrich  von  Schernberg, 
Can.  zu  S.  Severi  in  Erfurt,  eingetauscht  iiat.  Avigilen  1373 
Febr.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Febr.  a,  iij.  —  Vite  ac  raorum 
Reg.  Avin.  a.  III,  4,  f.  86b,  33.   Taxe:  12. 

1091.  —  bestätigt  dem  Mag.  Dietrich  Margarethen,  bacaUarius 
in  decretis,  Can.  zu  8.  Severi  in  Erfurt,  das  ihm  nach  dem 
Tode  des  Härtung  von  Northofen  vom  Capitel  übertragene 
Decanat  von  U.L.Frauen  in  Erfurt.  Avignon  1373  Febr.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Febr.  a.  iij.  —  Grata  devotionis 

Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  51  lb  {Taxe:  ?)  =  Reg.  284,  f.  156 

1092.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Naumburg,  dem  Dietrich 
Margarethen  von  Mühlhausen  Can.  und  Prab.  zu  S.  Severi 
in  Erfurt  zu  bestätigen,  die  er  von  Johann  Orthonis  gegen 
seine  Vicarie  in  Mühlhausen  zu  Händen  des  Albrecht  von 
Eschwege,  Can.  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  eingetauscht  hat. 
Avignun  1373  Febr.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Febr.  a.  iij.  —  üignura  arbitraraur 
Reg.  Avin.  a.  III,  4,  f.  353,  876.   Taxe:  16. 

1093.  —  beauftragt  die  Decane  von  S.  Sebastian  und  SS.  Poter 
und  Paul  und  den  Scholasticns  von  S.  Nicolai  in  Magdeburg, 
den  Dietrich  iMudwille  in  die  durch  den  Tod  des  Conrad 
Koten  erledigte  Pfarre  in  Nieder-Dudeleben  (Nortdodelrvo) 
einzuführen  und  den  eingedrungenen  Ludolf  Kokele,  Möuch 
in  Ammensleben,  zu  entfernen.    Avignon  1373  Febr.  22. 

Avin.  viij.  Kai.  Mart  a.  iij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  162",  18.   Taxe:  17. 
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1094.  —  providirt  Berthold1  von  Reden  r.  rwere.  mw\  pr.  mit  Can. 
in  Halberstadt  (und  beauftragt  die  Decane  venu  Dom  und 
von  S.  Andreae  in  Hildesheim  und  von  S.  Petri  in  Avignon). 
Avignon  1373  Febr.  23. 

Avin.  vij.  Kai.  Mart.  a.  iij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  38.   Taxe:  lu'  ^  I2l2- 

1  Heinrich  »\  Heden  war  Can.  in  Halb.  137 8..  92. 

1095.  —  verleiht  Heinrich  von  Braunschweig,  dem  Sohne  des 
f  Herzogs  Magnus  (I),  alle  Rechte  des  f  Alexander  Digui 
an  der  Probstei  von  Halberstjult.  mit  welchem  er  bisher  in 
Prozess  gelegen  hat,  —  obwohl  er  Cann.  und  Präbb.  in  Halber- 
stadt und  Hildesheini  und  die  Probstei  von  »S.  Crucis  in 
Hildesheim  besitzt;  für  beide  Probsteien  erhalt  er  Dissens. 
Avignon  1373  Marz  7. 

Avin.  Non.  Mart.  a.  iij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  III,  4,  f.  178,  340.   Taxe:  18. 

»  &  über  ihn  UZ.  1886,  S.  13,  die  Notiz  über  seine  Probstei  ran  S.  Oruci$ 
wird  durch  obige  Urk.  ergänzt. 

1096.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Meissen,  den  Johann  von 
Kirchberg,  Sohn  des  \  VVinrich  (Wirinu*)  von  Wachau,  in 
ein  Beueticium  des  Bischofs  und  Capitels  vou  Würzburg 
ohne  Seelsorge  mit  18  Mark  jahrlich  einzuführen.  Avignon 
1373  Marc  8. 

Avin.  viij.  Id.  Mart  a.  iij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  334\  154.   Taxe:  20. 

1097.  —  beauftragt  denselben,  den  Jobann  (v.  Kirchberg),  Win- 
nens Sohn  von  Wachau,  Naumburger  Diöc,  in  ein  Beueticium 
des  Bischofs  und  Capitels  von  Bamberg  von  1 8  Mark  jahrlich 
ohne  Seelsorgo  einzuführen.    Avignon  1373  Marz  8. 

Avin.  viij.  Id.  Mart.  a.  iij.  -  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin  a.  III,  2,  f.  334 b,  153.   Taxe:  20. 

1098.  —  beauftragt  denselben,  den  Wiurich  von  Kirchberg  in  ein 
Benefieium  des  Bischofs  und  Capitels  von  Naumburg  ohne 
Seelsurge  mit  JS  Mark  einzuführen,  —  obwohl  er  mit  Can. 
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zu  Magdeburg  c.  reserv.  pr.  mni.  providirt  ist  Avignou 

1373  März  8. 

Avin.  viij.  Id.  Marl  iij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  HI,  2,  f.  334,  152.   Taxe:  20»/*. 

1099.  —  ernennt  den  Abt  vom  Petersberg  in  Erfurt  und  die 

Docane  von  Hildesheiin  und  Paderborn  zu  Conservatoren  des 

Klosters  S.  Nicolai  in  Witzenhausen  auf  3  Jahre.  Avignou 

1373  März  9. 

Avin.  vij.  Id.  Mart.  a.  iij.  -  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  491,  17.   Taxe:  30. 

1100.  —  beauftragt  den  Decan  [von  U.  L.  Frauen]  in  Erfurt,  dafür 
zu  sorgen,  dass  die  dem  Benediktiner -Kloster  Hemhausen 
abhanden  gekommenen  (Jüter  und  Besitzungen  ihm  zurück- 
gegeben werden.    Avignon  1373  März  14. 

Avin.  pridie  (!)  Id.  Martii  a.  iij.  —  Ad  audientiara  nostram 
Göttingen,  Stadt-Archiv,  Copialb.  des  Kl.,  auch  im  Cop.  des  Staats- 
archivs in  Hannover. 

1101.  —  ernennt  die  Probste  von  Leitzkau  (Letzyk),  Branden- 
burger Diöc,  und  S.  Severi  in  Erfurt  und  den  Decan  von 
U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  zu  Couservatoren  des  Klosters 
Neuwerk  vor  Halle  auf  3  Jahre.    Avignon  1373  März  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Apr.  a.  iij.  —  Militanti  ecclesio 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  245.   Taxe:  30. 

1102.  —  ernennt  den  Bischof  von  Brandenburg  und  die  Probste 

von  Brandenburg  und  Schwerin  zu  Couservatoren  des  Capitels 

S.Nicolai  in  Stendal  auf  3  Jahre.    Avignou  1373  März  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Apr.  a.  iij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  245.   Taxe:  oü. 

1103.  —  bestätigt  die  Freiheilen  uud  Privilegien  des  Klosters 

Hemhausen.    Avignon  1373  Apr.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Apr.  a.  iij.  —  [Cum  a  nobis] 
Hannover,  Copialbuch.  " 

1104.  —  bestätigt  den  vom  Convent  gegen  die  päbstliche  Reser- 
vation gewählten  Mönch  Conrad  als  Abt  des  Klosters  Walkeu- 
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ried,  nachdem  Abt  Nicolaus  zu  Händen  des  Abtes  VuU 
Hng  (Wiling?)  von  (Alten-)Kampe  resitrnirt  hat  Avignun 
1 373  Apr.  27. 

Avin.  v.  Kai.  Maii  a  iij.  —  Suscepti  cura  regiminis 
Reg.  272,  f.  131 b,  —  und  theilt  es  dem  Convent  und  dem  Abt  von 
Kampe  mit  (in  e.  m.J. 

1105.  —  beauftragt  die  Decaue  von  Naumburg,  S.  Agricoli  in 
Avignon  und  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  den  Cisterzienser-Mönch 
Heinrich  von  Weimar  (Wymar)  den  Bestimmungen  Bene- 
dikts XII.  gemäss  in  sein  Kloster  Volkerode  zurückzuführen, 
das  er  ohne  Erlaubniss  verlassen  hat,  da  er  nun  zurück- 
zukehren wünscht    Avignon  1373  Apr.  29. 

Avin.  iij.  Kai.  Maii  a.  iij.  —  Dudum  felicis  recordationis 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  18b.  g(ratis). 

1106.  —  gestattet  der  Gräfin  Mathilde  von  Schwarzburg.  Günthers 
Witwe,  an  interdicirten  Orten  Gottesdienst  halten  zu  lassen. 
Avignon  1373  Mai  6. 

Avin.  ij.  Non.  Maii  a.  iij.  —  Devotionis  tue 
Reg.  Avin.  a.  III,  4,  f.  18Hb,  300.   Taxe:  10. 

1107.  —  providirt  Heinrich  von  Meynrade  mit  Can.  <:  rpserr. 
mni.  pr.  in  Halberstadt  (und  beauftragt  den  Decan  von 
S.  Agricoli  in  Avignon,  den  Scholasticns  und  Oautor  von 
U.  L.  Frauen  in  Erfurt).    Avignon  1 373  Mai  1 1 . 

Avin.  v.  Id.  Maii  a.  iij.  —  Vite  ac  raorum 
Reg.  Avin.  a.  HI,  1,  f.  49 b.   Taxe:  11,  13. 

1108.  —  gestattet  dem  Berthold  Huter  von  Eschwege,  der  mit 
einem  Beneficium  der  Äbstissin  von  S.  Crucis  in  Kaufungen 
providirt  ist,  den  Altar  S.  Nicolai  in  der  Kirche  S.  Gode- 
hardi  zu  Eschwege  mit  15  Tourer  Pfund,  den  er  eigentlich 
aufgeben  sollte,  zu  behalten.    Pont  de  Surgue  1373  Mai  30. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  iij.  Kai.  Iun.  a.  iij.  -  Vite  ac  monira 
Reg.  Avin.  a.  111,  4,  f.  365 b,  907    Taxe:  14. 

1109.  —  gestattet  dem  Grafen  Gebhard1  von  Mansfeld  {damans- 
velfj  und  seiner  Gemahlin  Mechthild,  HalberstAdter  Dioc., 
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an  interdicirten  Orten  Messe  lesen  zu  lassen.  Pont  de  Sorgue 
1373  Juui  4. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  ij.  Nbn  Iun.  a.  iij.  —  Devotionis 
vestre 

Reg.  Avin.  a.  III,  4,  f.  170",  309.   Taxe:  10. 

1  Gebhard  III.  1353—82  und  Mechthild  f  1381  Juni  26. 

1110,  —  beauftragt  den  Officialen  von  Würzburg,  den  Heinrich 
von  Schwarzburg,  des  Graten  Johann  Sohn,  Mainzer  Diöc, 
nach  vorheriger  Prüfung  in  Can.  und  Prab.  zu  Köln  ein- 
zuführen.   Pont  de  Sorgue  1373  Juni  7. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  vij.  Id.  Iun.  a.  iij.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  272,  f.  1U9,  34.   Taxe:  23. 

Uli.  —  beauftragt  denselben,  deu  Günther  von  Schwarzburg  in 
Can.  und  Prftb.  zu  S.  Gereon  in  Köln  einzuführen,  —  ob- 
wohl er  die  Cantorei  in  Eichstädt  und  Can.  und  Präb.  in 
Regensburg  hat.    Pont  de  Sorgue  1373  Juni  7. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  vij.  Id.  Iun.  a.  iij.  —  Dignum 
arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  98b.   Taxe:  20. 

1112.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Würzbnrg,  den  Can.  von 
Meissen,  Heinrich  von  Seidewitz  (Sytewitz),  in  eine  grössere 
Präb.  iu  Meissen  einzuführen,  —  obwohl  er  in  Zeitz  eine 
Vicarie  und  die  Pfarre  von  Schönberg  (Srhoninburg),  Naum- 
burger  Diöc,  hat;  die  kleinere  Präb.  in  Meissen  und  die 
Vicarie  soll  er  aufgeben.    Pont  de  Sorgue  1373  Juni  7. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  vij.  Id.  Iun.  a.  iij.  —  Dignum  arbi- 
tramur 

Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  131.   Taxe:  21. 

1113.  —  providirt  den  Droisker  (Droskn-as)  von  Etzelsdorf,  Sohn 
des  |  Kitters  Rüdiger,  mit  Can.  c.  reserc.  mai.  pr.  in  Naum- 
burg, —  obwohl  er  Can.,  Prab.  und  Decanat  von  Zeitz  hat 
(und  beauftragt  die  Äbte  von  Bürgeln  und  Pegau  und  den 
Thesaurariu8  von  Osnabrück).  Pont  de  Sorgue  1373  Juni  7. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  vij.  Id.  Iun.  a.  iij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  152h.   Taxe:  11,  13. 
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1114.  —  ertheilt  seinem  Nuntins  Heinrich  Rand,  Decan  von  Bam- 
berg, devrclorum  ttortur,  Instructionen ,  um  den  zur  Be- 
kämpfung der  Viscontis  ausgeschriebenen  Zehnten  in  Deutsch- 
land einzutreiben.    Pont  de  Sorgue  1373  Juni  9. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  v.  Id.  Iun.  a.  iij.  —  Cum  pro  de- 
fensione 

Reg.  265,  f.  136b. 

1115.  —  bevollmächtigt  denselben  zu  dem  genannten  Zwecke. 

Pont  de  Sorgue  1373  Juni  9. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin  dioc.,  v.  Id.  Iun.  a.  iij.  —  Cum  pro  evi- 
dentibus 

Reg.  265,  137 b  ff. 

1116.  —  empfiehlt  denselben  allen  geistlichen  Gewalten  und  Per- 
sonen in  Deutschland.    Pont  de  Sorgue  1373  Juni  9. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  v.  Id.  Iun.  a.  iij.  —  Cum  pro  defensione 
Reg.  2rü,  f.  161  =  Reg.  276,  f.  107. 

1117.  —  empfiehlt  denselben  au  Kaiser  Karl  IV.  Pont  de  Sorgue 
1373  Juni  9. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc ,  v.  Id.  Iun.  a.  iij.  —  Laudande  tue 
devotionis 

Reg.  269,  f.  174. 

1118.  —  bestätigt  dem  Johann  Kemel  den  Altar  S.  Stephani  in 
der  Pfarrkirche  U.  L.  Frauen  zu  Burg  (ßu/  chj,  Branden- 
burger Diöc,  den  ihm  Bischof  Albrecht  von  Leitomischl, 
damals  Erzbischof  von  Magdeburg,  übertragen  hatte,  —  ob- 
wohl er  eine  Capellania  zu  SS.  Peter  und  Paul  in  Magde- 
burg hat  und  mit  der  Pfarrkirche  S.  Nicolai  in  Magdeburg 
und  in  VHIrbrrvhe.  (?)  providirt  ist;  wenn  er  die  Pfarre 
S.  Nicolai  erhalt,  soll  er  die  Capellania  und  die  Pfarre  in 
Vülihnrhe  aufgeben.    Pont  de  Sorgue  1373  Juui  10. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc.,  iiij.  Id.  Iun.  a.  iij.  —  Vite  ac  morura 
Reg.  Avin.  a,  III,  1,  f.  469  (Taxe  14)  =  Reg.  284,  f.  113. 

1119.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Magdeburg,  den  Rudolf 
von  Bünau  (Hümme),  Naumburger  Diöc,  nach  vorheriger 
Prüfung  in  Can.  und  Prftb.  zu  Magdeburg  einzuführen,  die 
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er  gegen  Can.  und  Prab.  zu  S.  Martini  in  Cassel  (in  opido 
CasleJ,  Mainzer  Diöc.,  von  Bertram  ( Bertravdus)  von  Wolfs- 
heini  ( Wolfeshey m)  zu  Händen  des  Decans  Johann  Her- 
busch und  des  Capitels  von  S.  Martini  und  des  Decans  Fried- 
rich und  des  Capitels  von  Magdeburg  eingetauscht  hat.  Pont 
de  Sorgue  1373  Juni  10. 

ap  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  iiij.  Id.  Iun.  a.  iij.  —  Dignum 
arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  503  (Taxe:  17)  =  Keg.  284,  f.  14<J. 

1120.  —  empfiehlt  seinen  Nuntius  Heinrich  Rand  allen  geistlichen 
und  weltlichen  Gewalten  und  Personen  und  bittet  für  ihn 
um  sicheres  Geleit.    Pont  de  Sorgue  1373  Juni  13. 

ap.  Ponten»  Sorgie,  Avin.  [dioc.J,  Id.  Iun.  a.  iij.  —  Cum  dilectum  filium 
Reg.  27o\  f.  Iü3b. 

1121.  —  bestätigt  dem  Nicolaus  von  Risenburg  (Resomburcj)  die 
Probstei  von  Kemberg,  Magdeburger  Diöc,  aufs  Neue,  — 
obwohl  er  mit  Can.  und  Präb.  zu  Magdeburg  providirt  ist; 
den  Altar  in  der  Kirche  S.  Kgidii  in  Breslau  soll  er  auf- 
geben.   Pont  de  Sorgue  1373  Juni  14. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  xviij.  Kai.  Iul.  a.  iij.  —  Laudabilia 
probitatis 

Reg.  Avin.  a.  III,  4,  f.  216,  473.   Taxe:  12V2. 

*1122.  —  bestätigt  die  Privilegien  und  Freiheiten  des  Klosters 
Wernrode.    Avignon  1373  Juni  22. 

Avin.  x.  Kai.  Iul.  a.  iij.      Cum  a  nobis  petitur 
Zerbst,  mit  Bulle  an  roth-gelber  Seide ;  unten:  ?,  auf  dem  Rande:  tyn  | 
B.  deCroso;  in  dorso:  Hinricus  Overherken.  —  Gedr.  Cod.  Anh.  IV,  443. 

—  bestätigt  die  Privilegien  und  Freiheiteu  der  Abtei  Quedlin- 
burg.   Avignon  1373  Juni  22. 

Avin.  x.  Kai.  Iul.  a.  iij.  —  Cum  a  nobis  petitur 

Magdeburg,  s.  r.  Quedl.  A.  200,  mit  Bulle  an  roth-gelber  Seide;  unten : 
P  de  fargia;  auf  dem  Rande:  Rn:z  |  B.  de  Oroso  :  z;  in  dorso:  Hin- 
ricus Overkerken.  -  Gedr.  Erath  573. 

1124.  —  beauftragt  den  Thesaurarius  von  Hamburg,  den  Johann 
Wittinge  in  ein  Beueficium  des  Capitels  von  Halberstadt 
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von  18  —  25  Mark  nach  vorheriger  Prüfung  einzuführen; 
die  Provision  mit  Can.  und  Prab.  zu  S.  Pauli  in  Halberstadt 
wird  aufgehoben.    Avignon  1 373  Juli  4. 

Avin.  iiij.  Non.  Iul.  a.  iij.  —  Dignum  arbitramur 
Rüg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  125b.   Taxe:  21. 

1125.  —  beauftragt  den  Thesaurarius  von  Lübeck,  den  Heinrich 
von  Wittinge  al.  Schulte,  Halberstadter  Dioc. ,  in  ein  Bene- 
ficium  des  Bischofs  und  Capitels  von  Schwerin  von  18  bis 
25  Mark  einzuführen.    Avignon  1373  Juli  4. 

Avin.  iiij.  Non.  Iul.  a.  iij.  -  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  293,  03.   Taxe:  20. 

1126.  —  dankt  dem  Markgrafen  Otto  von  Brandenburg  für  die 
Sendung  des  Johann  Boldewini  und  meldet  ihm,  dass  er  den 
Bischof  Agapitus  von  Lissabon  zur  Beilegung  seines  Streite 
mit  dem  Kaiser  sende.    Avignon  1373  Juli  9. 

Avin.  vij.  Id.  Iul.  a.  iij.  —  Litteras  tue  nobilitatis 
Reg.  269,  f.  63. 

1127.  —  bewilligt  auf  10  Jahre  den  Besuchern  der  Kirche  der 
Dominicaner  S.  Crucis,  SS.  'Irium  Hey  um  et  xm  marh'num 
in  Göttingen  am  Tage  der  Kirchweih,  Sonnabend  nach 
Pfingsten,  und  den  7  folgenden  Tagen  einen  Ablass  vuu 
100  Tagen.    Avignon  1373  Juli  12. 

Avin.  iiij.  Id.  Iul.  a.  iij.  —  Univereis  .  splendor  paterne 

Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.*  408'  (Taxe:  12)  =  Reg.  284,  f.  72b. 

1128.  —  fordert  den  Herzog  Otto  von  Braunschweig  auf,  die 
Dominicaner  in  Güttingen  nicht  an  der  Feier  des  Kirchweih- 
festes am  Sonnabend  nach  Pfingsten  und  den  7  folgenden 
Tagen  in  der  Kirche  S.  Crucis  etc.  zu  hindern.  Avignon 
1373  Juli  12. 

Avin.  iiij.  Id.  Iul.  a.  iij.  —  Cum,  sicut  aceepiraus 
Reg.  269,  f.  296 b. 

1129.  —  bewilligt  den  Besuchern  der  Pfarrkirche  S.  Egidii  i» 
Colditz,  Meissner  Diöc,  die  Reliquien  vom  Kreuz  und  der 
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Dornenkrone  Christi  besitzt,  an  gewissen  Festtagen  Ablass. 
Villeneuve  1373  Juli  22. 
ap.  Vülamnovam,  Avin.  dioc,  xj.  Kai.  Aug.  a.  iij.  —  Universis  . 

R^-  Avin.  a.  III,  1,  f.  441  (Taxe:  12»/2)  =  Reg.  Avin.  a.  UI,  4, 
f.  25( )\  548  (Taxe:  20)  =  Reg.  284,  f.  98b. 

1130.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Meissen  mit  Ausführung  des 
Planes  des  Ritters  Tliimo  von  Colditz,  die  Pfarrkirche  S.  Egidii 
in  Colditz  in  eine  Collegiatkirche  zu  verwandeln  und  mit 
einem  Decan  und  8  Cauonikern  zu  besetzen.  Villeneuve 
1373  Juli  22. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xj.  Kai.  Aug.  a.  iij.  —  Piis  fidelium  votis 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  41)2  (Taxe:  50)  =  Reg.  284,  f.  140. 

1131.  —  bevollmächtigt  den  Nuntius  Helias  de  Vodronio,  Cantor 
von  Saintes  (Xnntonm.J,  die  Geistlichen  in  Deutschland, 
die  sich  gegen  den  Zehnten  verschworen  (s.  N.  1010)  und 
durch  Schwur  und  Strafandrohung  verpflichtet  haben,  ihn 
nicht  zu  zahlen,  von  dem  Eide  zu  entbinden.  Villeneuve 
1373  Juli  28. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  v.  Kai.  Aug.  a.  iij.  —  Cum,  sicut 
accepimus 

Reg.  27(3,  f.  UÜ. 

1132.  —  bestätigt  dein  Aschwiu  von  Scherding  das  ihm  von 
Urban  V.  nach  dem  Tode  des  Johann  von  Meli  in  übertragene 
Can.  und  Prab.  in  Zeitz,  —  obwohl  er  eine  Vicarie  in  Merse- 
burg und  den  Altar  U.  L.  Frauen  in  Nauendorf  (Nuwm- 
dorff),  Merseburger  Dioc.,  hat.    Villeneuve  1373  Juli  30. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iij.  Kai.  Aug.  a.  iij.  —  Vite  ac  morum 
Re#.  Avin.  a.  III,  I,  f.  422b  (Taxe:  12)  =  Reg.  284,  f.  84. 

1 1 33.  —  bestätigt  die  Wahl  des  Johann  zum  Probst  von  S.Afra 

in  Meissen.    Villeueuve  1373  Juli  30. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iij.  Kai.  Aug.  a.  iij.  —  Iuxta  pasloralis 
Reg.  Avin.  a.  III,  4,  f.  423 b.   Taxe:  20. 

1134.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Naumburg,  den  Peter  von 
Weissenbach  (Wiscpach),  Can.  von  Naumburg,  in  Can.  und 

OrcfaWhUqu.  d.  Pr.8.  XXII.  20 
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kleinere  Präb.  in  Meissen  nach  vorheriger  Prüfung  einzu- 
fahren, nachdem  Dietrich  Lamberti  von  Uoeh  eine  grössere 
Prftb.  daselbst  erlangt  bat.    Villeneuve  I3J3  Aug.  2. 

ap.  Villamnovam ,  Avin.  dioc.,  iiij.  Non.  Aug.  a.  iij.  —  Dignum 
arbitramur 

Reg.  272,  f.  292,  146.   Taxe:  24. 

1135.  —  bestätigt  dorn  Heinrich  Westendorf  die  Cantorei  von 
Hamburg,  die  er  von  Ludolf  von  Wittingen  (Winhnjh) 
gegen  Can.  uud  Pritb.  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  durch 
seinen  Procurator  Can.  von  Neapel,  Benedikt  de  Abitabuk 
zu  Händen  des  Electus  Simon  von  Mailand  eingetauscht 
hat,  —  obwohl  er  in  Hamburg  Can.  uud  Prftb.  uml  den 
Altar  S.  Thomae  in  der  Capelle  von  Schloss  Bernburg  hat 
und  mit  einer  Obedienz  und  Can.  r„  rwrr.  pr.  in  Bremen 
und  einem  Beneficium  des  Erzbischofs  von  Salzburg  pruvidirt 
ist  (und  beauftragt  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon, 
den  Thesaurarius  von  Lübeck  und  den  Scholasticus  von 
S.  Martini  in  Minden).    Villeneuve  1373  Aug.  3. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iij.  Non.  Aug.  a.  iij.  —  Apostolice  sedis 
Reg.  272,  f.  155,  25.   Taxe:  13,  15.  —  Die  entspr.  Urk.  für  Ludolf 
von  Wittingen  (mit  Auftrag  für  den  Probst  von  Schwerin  und  die  De- 
cane  von  S.  Agricoli  in  Avignon  und  S.  Sebastian  in  Magdeburg),  Reg. 
Avin.  a.  in,  3,  f.  253.   Taxe:  121/*,  14V2- 

1136.  —  providirt  Heinrich  Evergossen,  Can.  in  Zeitz,  bacatiarias 
in  (h'rn  tis,  mit  einer  Dignität,  Persouat  oder  Officium  und 
Obedienz  daselbst,  sobald  sie  durch  Tod  oder  Resignation 
frei  wird  (und  beauftragt  den  Abt  von  Bürgeln  und  die 
Deciine  von  Merseburg  und  S.  Agricoli  in  Avignon).  Ville- 
neuve 1373  Sept.  4. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  ij.  Non.  Sept  a.  iij.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  272,  f.  198,  32.   Taxe:  tu1/«,  W'i- 

1137.  -  Gregor  XI.  fordert  den  Erzbischof  von  Magdeburg  auf,  die 

Erhebung  des  pabstlichen  Zehnten  in  seiner  Proviuz  zu 
fördern.    Villeneuve  1373  Sept.  5.  (S.) 

[Gregorius  episcopus  servus  scrvornm  Dei.]  venerabili  fratri . .  archi- 
episcopo  Magdcburgen.  salutem  (et  apostolicam  bonedictioneral.  si  vera 
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sunt,  que  relatione  quorundam  ad  nostrum  pervenerunt  auditum,  quam 
plurimum  animiramur,  et1  huic  ammirationi  nostre  non  modicum 
adicit,  si  tu,  qui  per  nos  ad  tan  tarn  pontificaleui  diguitatem  es  pro- 
motus,  aliorum  nobis  et  sedi  apostolice  inobodiontium  sequi  velis 
errorem.  intelleximus  enirn  nuper,  quod  tui  suffraganei  ac  clems 
tuarum  civitatis  et  dioc.  ac  provincie  mandatis  et  processibus  per 
dilectum  filium  lleliam  de  Vudronio,  cantoreru  ecclesie  Xanctonen., 
elericum,  camere  nostrc  apostolice  sedis  nuntium,  et  deputatos  ab  eo 
super  subsidio  decimali  per  nos  in  partibus  illis  pro  tantis  uecessitatibus 
nobis  et  Romano  ecclesie  incumbentibus  imposito  factis  obedire  recu- 
sant  quocirca  fraternitatcm  tuam  rogamus  et  hortamur  attente,  tibi 
nicliiloniinus  per  apostolica  scripta  mandantes,  quatinus  eisdem  man- 
datis et  processibus  ubedias  et  ad  obediendum  eisdem  predictos  tuos 
suttragaueos  atque  clerum  inducere  non  postponas,  in  hoc  taliter  te 
habende»,  quod  non  oporteat  aliud  per  nos  remedium  adhiberi.  nam 
contra  inobedieutes  et  rebelles  per  privationem  beneficiorum  et  alia 
iuris  remedia  taliter  procedemus,  quod  de  eorum  rebellione  non  gaude- 
bunt  cedetque  ceteris  in  exemplum. 

datum  ut  supra  (apud  Vrillaninovani,  Avinionen.  dioc,  Non.  Sep- 
tembris,  pontificatus  nostri  anno  tertioj. 

Reg.  2Ü9,  f.  21U. 

1  lieg.:  ut. 

1138.  —  gewährt  dem  Herzog  Otto  von  Braunschweig1  (von 
Taieut)  und  seinen  gegen  Barnabo  und  Ualeazzo  Visconti 
kämpfenden  Söldnern  Ablass.    Villeneuve  1373  Sept.  19. 

ap.  Villainnovam,  Avin.  dioc,  xiij.  Kai.  Oct.  a.  iij.  —  Quia  dignum  est 
Reg.  265,  f.  108.  / 

1  Ks  xitvl  zahlreiche  I  rkunden  für  Herzog  Otto  vorlutnden,  die  sich  auf  den 
Krieg  gegen  die  Viscontis  bezielten,  hier  aber  nicht  weiter  heuchlet  sitid  (Kehr). 

1131).  —  gestattet  Herzog  Otto  von  Braunschweig  den  Gebrauch 
eines  tragbaren  Altars.    Villeneuve  1373  Sept.  21. 

ap.  Villainnovam,  Avin.  dioc,  xj.  Kai.  Oct  a.  iij.  —  Sincere  devotionis 
Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  327  b.  Taxe:  10.  —  Ebenso  gestattet  er  ihm,  m. 
gl.  Datum  und  Taxe,  Gottesdienst  an  interdicirten  Orten  (Devotionis 
tue)  und  Messe  vor  Tagesanbruch  (Sincere  devotionis;,  ebd.  327 b. 

1140.  —  beauftragt  den  Thesaurarius  von  Schwerin,  den  Emicho 
von  Lemmershausen,  Mainzer  Diöc,  nach  vorheriger  Prüfung 
in  die  Pfarre  zu  Duderstadt  einzuführen,  zu  der  ihn  der 
Patrou  Herzog  Balthasar  von  Brauuschweig  nach  dem  Tode  des 

,  20* 
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Conrad  von  Alfeld  (Aleveit)  präsentirt  hat;  das  Scholaster- 
amt  in  Hildesheiin,  um  das  er  prozessirt,  soll  er  aufgebeu. 
'  Villeneuve  1373  Sept.  24. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc. ,  viij.  Kai.  Oct  a.  iij.  —  Iustis  pe- 
tentium  votis 

Reff.  Avin.  a.  III,  1,  f.  498b  (Taxe:  17)  =  Reg.  284,  f.  145b. 

1141.  —  beauftragt  die  Decane  von  U.  L.  Frauen  und  S.  Severi 
in  Erfurt  und  von  S.  Martini  in  Heiligenstadt,  den  Berthold 
von  Mackenrode1  in  die  Pfarre  S.  Albani  in  Göttingen,  mit 
40  OoldÜ.  jährlich,  einzuführen,  die  Dietrich  Rode-  (ftuffi) 
hat  aufgeben  müssen,  weil  er  Pfarrer  der  Unterkirche  in 
Gross-Schneen  geworden  ist;  die  Provision  mit  einem  Bene- 
ficium  in  Aschafleuburg  soll  er  aufgeben.  Villeneuve  13*3 
Sept.  28. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  iiij.  Kai.  Oct.  a.  iij.  Laudabilia 
probitatis 

Reg.  Avin.  a.  HI,  2,  f.  242,  173.   Taxe:  Ii1/* 

1  ÜB.  der  Stadt  Güttingen  S.  91  (1383).  »  Ebd.  N.  146.  1ÜG  (1333.  46), 
noch  1354,  Würdtio.  subs.  dipl.  nor.  VI,  p.  XI;  nttcii  ihm  Hermann  r  Stuck  - 
hausen  ÜB.  I.  c.  218.  220  (1363). 

1142.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Naumburg,  dem  Dietrich 
Pruze  Can.  und  grössere  Präb.  in  Naumburg  und  die  Ooedienz 
in  Teuchern  (Twhern)  zu  bestätigen,  die  er  von  Conrad 
Pruze  eingetauscht  hat.    Villeneuve  1373  Sept.  29. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iij.  Kai.  Oct  a.  iij.  —  Dignum  arbi- 
tramur  x 

Reg.  Avin.  a.  III,  4,  f.  435b.   Taxe:  16. 

1143.  —  beauftragt  den  Probst  von  U.  L.  BYauen  in  Magdeburg, 
dem  Berthold  von  Eimbeck,  Rektor  des  Marien  -  Altars  zu 
S.  Nicolai  in  Magdoburg,  das  Can,  und  grössere  Präb.  in 
Magdeburg,  die  er  vom  f  Dietrich  von  Dassel  zu  Händen 
Bischof  Friedrichs  von  Merseburg  eingetauscht  hat,  zn  be- 
stätigen.   Villeneuve  1373  Sept.  29. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  iij.  Kai.  Oct.  a.  iij.  —  Dignum  arbi- 
tramur 

Reg.  Avin.  a.  III,  4,  f.  384,  959.   Taxe:  16. 
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1144.  —  ernennt  die  Decane  von  Meissen,  Merseburg  und  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt  zu  Conservatoren  des  Bischofs  von  Morse- 
burg: auf  3  Jahre.   Avignon  1373  Okt  11. 

Avin.  v.  Id.  Oct.  a.  iij.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  495b,  59.   Taxe:  30. 

114€>.  —  bestätigt  dem  Berthold  von  Campe  das  Thesaurariat 
von  Magdeburg,  über  welches  er  mit  Johann  von  Marburg 
( Marpurk)1  im  Prozess  lag,  —  obwohl  er  Can.  und  Präb. 
zu  S.  Moritz  in  Hildesheim  und  ein  Officium  in  Rethen 
(Itethimrm)  mit  einigen  Oblagien  hat  nud  mit  Can.  in 
Magdeburg  c.  reserv.  mai.  pr.  providirt  ist;  die  Oblagien 
soll  er  aufgeben.    Avignon  1373  Okt.  19. 

Avin.  xüij.  Kai.  Nov.  a.  iij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  III,  4,  f.  320,  771.  Taxe:  14. 

i  Er  war  noch  1379  Thesawr.,  s.  Cod.  Anh.  IV,  544. 

1146.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  den  Abt  von 
Pegau  und  den  Probst  von  Merseburg,  den  Jacob  von  Halle 
(Vaha)  in  die  Pfarre  zu  Gruna,  Merseburger  Diöc.,  ein- 
zuführen und  den  Rudolf  von  Runow  (?)  al.  Rusche  daraus 
zu  entfernen;  die  Provision  Jacobs  mit  einem  Beneficium  des 
Klosters  Pegau  wird  aufgehoben.    Avignon  1373  Okt  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Nov.  a.  iij.  —  Laudabilia  probitatis 
Keg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  240'\  141):  gfratis)  pro  Deo. 

1147-  —  providirt  Conrad  Bischof,  Pfarrer  in  Kasekirchen,  Naum- 
burger Diöc,  mit  dem  Altar  S.  Erhardi  im  Dom  zu  Naum- 
burg, den  bisher  Busse  von  Osmannstedt  (Atzmanstede), 
jetzt  Can.  in  Zeitz,  gehabt  hat  (und  beauftragt  den  Abt  von 
Pegau,  den  Decan  und  den  Cantor  von  S.  Severi  in  Erfurt). 
Avignon  1373  Okt.  27  i. 

Avin.  vj.  Kai.  Nov.  a.  iij.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  III,  3,  f.  479h.   Taxe:  121/?,  14»/2. 
i  s.  N.  1153. 

1148.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Brandenburg,  den  Probst  von 
Broda,  Havelberger  Diöc,  und  den  Decan  von  S.  Sebastian 
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in  Magdeburg,  den  Cisterzienser-Klöstern  der  Brandenburger 
Diöc.  Lehnin,  Zinna,  Chorin  (Coryn)  und  Himmelpforten 
(Celiporta)  beizustehen.    Avignon  1378  Nov.  5. 

Avin.  Non.  Nov.  a.  iij.  -■  Ad  reprimendas 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  32 b. 

1149.  —  beauftragt  die  Decane  von  S.  Crucis  in  Nordhausen, 
U.  L.  Frauen  in  Eisenach  und  S.  Martini  in  Heiligen  Stadt, 
der  Constitution  Johanns  XXII.  gemäss  gegen  die  Domini- 
caner, Minoriten,  Augustiner- Eremiten  und  Karmeliter  in 
Erfurt  zu  Uunsteu  der  von  ihnen  benachtheiligten  Pfarrer 
einzuschreiten.    Avignon  1373  Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  iij.  —  Frequentes  hactenus 
Reg.  Avin.  a.  III,  2,  f.  41 b.   Taxo:  36. 

1150.  —  beauftragt  den  Probst  von  S.  Moritz  in  Halle  und  die 
Decane  von  S.  Sebastian  und  S.  Nicolai  iu  Magdeburg,  den 
Burchard  Schneider  (Sartor),  Bremer  Diöc,  in  die  Ptarre 
zu  Gross-Rodensleben  (magna  rodenscleve),  mit  30  (ioldfl. 
jahrlich,  einzuführen  und  Barthold  Cremer  (?)  zu  entfernen. 
Avignou  1373  Nov.  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Nov.  a.  iij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  III,  3,  f.  440 b  gratis). 

1151.  —  bestätigt  die  Privilegien  und  Freiheiten  des  Klosters 
Oldisleben.    Avignon  1373  Nov.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Dec.  a.  iij.  —  Cum  a  nobis  petitur 
Weimar,  Cop.  Oldisleb. 

1152.  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Prag,  den  Erzbisehof  Peter 
von  Magdeburg  und  Bischof  Conrad  von  Meissen,  die  den 
Zehnten  zu  zahlen  sich  weigern  (s.  N.  1010),  wenn  sie  inner- 
halb der  ihnen  auf  Vermitteln ug  des  Kaisers  gewährten  Frist 
von  3  Monateu  nicht  zahlen,  binnen  60  Tagen  vor  den  pab*t- 
lichen  Stuhl  oder  den  Kämmerer  zu  citiren.  Avignon  1373 
Nov.  25. 

Avin.  vij.  Kai.  Dec.  a.  iij.  —  Si  quis  cnipas 
Reg.  265,  f.  168b. 
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1153.  —  bestätigt  dem  Conrad  Bischof  die  Pfarre  in  Kasekirchen, 

die  er  von  Berthold  Grosse  (AfagniJ  gegen  die  Vicarie  des 

Altars  SS.  Jacobi  et  Benedicti  in  der  Kirche  S.  Ottonis  in 

Pegau  und  die  Pfarre  in  Rehehausen  (Rpghusen)  zu  Hituden 

des  Naumburger  Can.  Dietrich  von  Hagenist  eingetauscht  hat. 

Avignon  1873  Nov.  26 1. 

Avin.  vj.  Kai.  Dec  a.  iij.  —  Vito  ac  morum 

Reg.  Avin.  a.  III,  4,  f.  386,  im.   Taxe:  13. 

1  Es  heisst  hier:  cui  hodie  de  altari  8.  Erhardi  etc.  gratioge  conoeasimus: 
es  ist  also  entweder  hier  verschrieben  vi.  Kai.  Dec.  statt  vj.  Kai.  Nov.  oder  oben 
(N.  1147)  vj.  Kai.  Nov.  sUM  vj.  Kai.  Dec.  (Kehr). 

11-54.  —  beauftragt  den  Ol'fieialen  von  Magdeburg,  den  Hilmar 

von  Wederden  (Wederen),  Can.  in  Magdeburg,  in  das  Kellner- 

aint  daselbst,  das  er  gegen  die  Probstei  von  SS.  Peter  und 

Paul  in  Neustadt- Magdeburg  von  Bernhard  von  Meinersen 

( Miinrrsheym)  zu  Hituden  des  Bischofs  Albrecht  von  Lei- 

tomischl,  damals  Krzbischofs  von  Magdeburg,  eingetauscht  hat, 

nach  vorheriger  Prüfung  (er  soll  können  bene  legere,  bene. 

comtmere  et  bene  cantare  ac  bene  et  congruc  loqui  latinis 

rerbisj  einzuführen.    Avignon  J373  Dez.  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Dec.  a.  iij.  —  Dignum  arbitramur 

Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  535  (Taxe:  16)  =  Reg.  284,  f.  177 b. 

1155.  —  gestattet  dem  Markgrafen  Sigmund  von  Brandenburg 
den  Gebrauch  eines  tragbaren  Altars.  Avignon  1373  Dez.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  lan.  a.  iij.  —  Sincere  devotionis 

Re#.  Avin.  a.  III,  1,  f.  320  {Taxe:  10).  —  Ebenso  gestattet  er  ihm 
ru.  gl.  Datum  Gottesdienst  an  interdicirten  Orten  (Devotionis  tue)  und 
Messe  vor  Tagesanbruch  (Sincere  devotionis),  ebd.  329. 

1156.  —  gestattet  dem  Markgrafen  Johann  von  Brandenburg 1  den 
Gebrauch  eines  tragbaren  Altars.    Avignon  1373  Dez.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Ian.  a.  iij.  -  Sincere  devotionis 

Reg.  Avin.  a.  III,  1,  f.  329  (Taxe:  10).  —  Ebenso  gestattet  er  ihm 
m.  gl.  Datum  Gottesdienst  an  interdicirten  Orten  (Devotionis  tue)  und 
Messe  vor  Tagesanbruch  (Sincere  devotionis),  ebd.  329 b. 

1  Johann,  Sigmunds  Bruder,  Besitzer  der  Neumark,  f  1396. 

1157.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  den  Probst  von 
ü.  L.  Frauen  iu  Stettin  und  den  Decan  von  Magdeburg, 
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gegen  die  Ruhestörer  in  Stadt  und  Diöc.  Brandenburg  ein- 
zuschreiten.   Avignon  1374  Jan.  10. 

Avin.  iüj.  Id.  Ian.  a.  iiij.  —  Ad  reprimendas 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  269,  28.   Taxe:  60. 

1158.  —  bestätigt  dem  Goswin  von  Adenstedt,  bacaüariu»  in 
deeretis,  sein  Can.  und  grössere  Präb.  in  Halberstadt,  die 
er  nach  dem  Tode  Ludwigs  von  Honstein  erlangt  hat,  — 
obwohl  er  einen  Altar  S.  Vincentii  im  (Dom  zu)  Hildesheim 
und  die  Pfarre  in  Adenstedt,  Hildesheimer  Diöc,  hat  und 
über  den  Altar  S.  Petri  in  der  Marien -Capelle  zu  Krems, 
Passauer  Diöc,  prozessirt;  den  Altar  in  Krems  soll  er  auf- 
geben.  Avignon  1374  Jan.  14. 

Avin.  xviiij.  Kai.  Febr.  a.  iiij.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.*  a.  IV,  1,  f.  158  (Taxe:  13)  =  Reg.  2*5,  f.  2. 

1159.  —  beauftragt  den  Probst  von  S.  Pauli  in  Halberstadt  und 
die  üecane  von  S.  Moritz  in  Mainz  und  S.  Agricoli  in  Avignon, 
den  Johann  Eckelo  gegen  Werner  von  Löwenstein  (Ijcwin- 
sten),  mit  dem  —  und  zugleich  mit  Decan  und  Capitel  von 
Fritzlar  —  er  über  Can.  und  Präb.  in  Fritzlar  im  Prozess 
gelegen  hat,  zu  unterstützen.    Avignon  1374  Jan.  14. 

Avin.  xviiij.  Kai.  Febr.  a.  iiij.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  339 b.   Taxe:  16. 

1160.  —  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon  und 
U.  L.  Frauen  in  Naumburg  und  den  Tliesaurarius  von  Osna- 
brück, den  Johann  Schok  (?  Scok,  StoW),  rtegensburger 
Diöc,  in  die  Pfarre  zu  Frankenhausen  (Francenhusen), 
Regensburger  Diöc,  einzuführen  und  Günther  von  Schwarz- 
burg (ZwartzUtorgh),  der  sie  uncanonisch  besitzt,  zu  ent- 
fernen.   Avignon  1374  Jan.  14. 

Avin.  xviiij.  Kai.  Febr.  a.  iiij.  —  Vite  ac  monim 
Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  219*.   Taxe:  18. 

1161.  —  providirt  Bernhard  von  Bernai,  Ucmtiahis  in  drcreti*, 
mit  dem  durch  den  Tod  des  Heinrich  Vogt2  erledigten  Can., 
Präb.  und  Decanat  von  Hildesheim  (und  beauftragt  die  Decane 
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von  Halberstadt,  S.  Agricoli  in  Avignon  und  U.  L.  Frauen 
ad  gradus  m  Köln).    Avignon  1374  Jan  16. 

Avin.  xvij.  Kai.  Febr.  a.  iiij.  —  Litteramm  sriontia 
Reg.  273,  f.  204 b.  Taxe:  10%  V2% 

1  &  Anm.  eu  1166.      a  Decan  1367 . .  70,  71  Eberhard.  (LünUel). 

1162.  —  bestätigt  dem  Dietrich  von  Arnstadt  Can.  und  Prilb.  zu 
S.  Severi  in  Erfurt,  die  er  nach  dem  Tode  des  Eckhard  von 
Sontra  (SuntraJ  erhingt  hat,  —  obgleich  er  das  Decanat 
von  S.  Johann  in  Haug  vor  Wünsburg  und  Can.  und  Prab. 
zu  S.  Crucis  in  Nordhausen  hat.    Avignun  1374  Jau.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Febr.  a.  iiij.  —  Vite  ac  mnrtun 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  285,  98.  Taxe:  12. 

1163.  —  beauftragt  den  Abt  des  Marien- Klosters  in  Stade,  den 
Probst  von  Eutin  (Utinen.)  und  den  Decan  von  Stendal, 
gegen  die  Ruhestörer  einzuschreiten,  die  das  Praemonstra- 
tenser-Kloster  Broda,  Havelberger  Diöc,  bedrücken.  Avignon 
1374  Febr.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Febr.  a.  iiij.  —  Ad  roprimondas 
Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  48.   Taxe:  &>. 

1164.  —  providirt  Johann  Härtung  (?)  von  Döbeln  (IhMin) 
mit  Beneficium  des  Bischofs  und  Capitels  von  Meissen  mit 
18 — 25  Mark  (und  beauftragt  die  Äbte  von  Alten- Zelle 
und  Buch  und  den  Archidiaconus  von  Alvensloben  in  Halber- 
stadt).   Avignon  1374  Milrz  1. 

Avin.  Kai.  Mart.  a.  iiij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  608.   Taxe:  11V2,  12»/2  (!). 

*1165.  —  beauftragt  den  Archidiaconus  von  Gaterslebeu,  dem 
Kloster  Frese  zur  WiederBrwerbung  der  entfremdeten  Güter 
behilflich  zu  sein.    Avignon  1374  Marz  3. 

Avin.  v.  Non.  Mart.  a.  iiij.  —  Dilectarum  in  Christo 
Zerbst,  mit  Bulle  an  Bindfaden;  unten:  ?,  auf  dem  Rande:  H.Bo- 
gardi,  in  dorso:  Iohannes  de  Qdvis.  -   Gedr.  Cod.  Anh.  IV,  451. 

1166.  —  pr.nidirt  Johann  von  Dcmmin1  (lh  myn),  <jui,  nt  assrris, 
turisjM'rifufi  vi  fruvUuuit  av  pmwntuum  camrre  apoatolice 
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ddritorum  in  Camimn.  d  Lubken.  citntattbus  et  dior.  cx>\- 

leetor  exhstis,  mit  Ca»,  und  grösserer  Präb.  in  Milseburg, 

die  durch  den  Tod  des  Heinrich  Mönch  (Munik)  erledigt 

sind,  —  obwohl  er  die  Pfarre  U.  L.  Frauen  in  Greifswald, 

Caminer  Dioc,  inne  hat;  die  Provision  mit  Cau.  $.  mw. 

mni,  j>r.  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  wird  aufgehoben  (und 

beauftragt  die  Deeaue  von  Camin  und  S.  Agricoli  in  Avignon 

und  den  Thesaurnrius  von  Hildesheim).  Avignou  1 374  Marz  IU. 

Avin.  vj.  Id.  Marl  a.  iiij.       Vite  ac  morum 
Reg.  275,  f.  25o,  17.   Taxe:  12l/2,  UV*. 

1  Joh.  r.  Drmmin,  Viccdtmimis  in  Cumin,  Commisatiritu  der  /hj/jk//.  JVWün 
episc.  Nicolai«  Mnieriwini*  und  Btrnlutrd  r.  Bernu,  Can.  S  Andrraie  in  Kdn, 
i:t?7  Marz  7  in  Lidteck,  &   VB  des  Mich -Kl.  in  lAindninj  689b. 

1167.  —  providirt  Dietrich  von  Insel1  mit  dem  durch  den  Tud 

Baldewius  von  Insel  erledigten  Can.  und  Präb.  zu  S.  Boni- 

fatii  in  Halberstadt  mit  8  Mark;  die  Provision  mit  Bene- 

h'cium  der  Äbtissin  von  Quedlinburg  wird  aufgehoben  (und 

beauftragt  den  Abt  von  S.  Theofried,  Anicirn.  (Puy)  dioc,, 

den  Decau  von  S.  Peter  in  Avignon  uud  den  Officialen  von 

Halberstadt).    Avignon  1874  März  10. 

Avin.  vj.  Id.  Marl  a.  iiij.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  49Db.   Taxe:  \21!2,  14(V2). 
1  Cktn.  zu  S.  Bonif.,  ÜB.  S.  Bonif.  197  (1379). 

1168.  Bischof  Nicolaus  il/mmW/.,  von  dem  päbstlichen  Nuntius 
Helias  de  Vodronio,  Oantor  von  Saintes  (Xanetonen.),  beauf- 
tragt, bescheinigt,  dass  Erzbisehof  Peter  von  Magdeburg  für 
sieb  und  seinen  ganzen  Clerus  als  Zehnten,  den  Gregor  XI. 
aufgelegt  hat,  1050  fl.  auf  Jacobi  in  Prag  dem  Erzbischof 
und  dem  Decan  Johann  von  S.  Apollinaris  und  100  tl.  ihm 
oder  seinen  Comniissarieu  in  Naumburg  zu  Pfingsten  zahlen 
will,  und  verspricht  ihm  dann  auf  Barthol omaei  Quittung  zu 
geben;  zahlt  er  nicht,  so  verlallt  der  Erzbischof  und  sein 
Clerus  der  Excommunication.    Merseburg  1374  März  11. 

Zerbst,  Cod.  s.  Maur.  fol  183  (=  Magd.  Cop.  IV*,  f.  174).  -  Der- 
selbe bescheinigt  an  dems.  Tage,  dass  der  Erzbischof  und  seine  Suffra- 
ganeen  sich  mit  ihm  auf  die  Summe  von  6ft)U  il.  geeinigt  haben  (Magd. 
Cop.  VI,  f.  12»',),  gedr.  Riedel  A,  8,  3ü5,  29Ü  =  B.  6,  1(J3,  2311.  Cod. 
dipl.  Misn.  U,  636. 
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1169.  Gregor  XI.  beauftragt  den  Erzbischof  vod  Magdeburg,  den 
Burchard  von  Brünn  (ttrunna),  Presbyter  Olmützer  Diöc, 
nach  vorheriger  Prüfung  in  das  Decanat  von  Magdeburg  ein- 
zuführen, über  welches  er  mit  dem  \  Matthias  Hönow  im 
Prozess  gelegen  hat.    Villeneuve  1374  Marz  12. 

ap.  Villamnovani,  Avin.  dioc.,  iiij.  Id.  Mart.  a.  iiij.  —  Dignum  arbi- 
tramur 

Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  356h,  335.   Taxe:  19. 

1170.  —  beauftragt  den  Probst  von  U.  L.  Frauen  iu  Magdeburg,  den 
Archidiaconus  von  Quedlinburg  und  den  Decan  von  S.  Agri- 
coli  in  Avignun,  den  Nicolaus  Kalis.  Can.  Wannen.,  in  das 
Can.  in  Hildesheim  und  das  Archidiaconat  von  Stöckheim 
mit  20  Mark  einzuführen,  die  der  f  Bernhard  von  Hardenberg 
gegen  die  Constitution  Kjncrahlis  zugleich  mit  der  Probstei 
von  8.  Crucis  gehabt  hat.    Villeneuve  1374  Marz  16. 

ap.  Villamnovam ,  Avin.  dioc  ,  xvij.  Kai.  Apr.  a.  iiij.  —  Laudabilo 
testimonium 

Reg.  273,  f.  129,  22.   Taxe:  20. 

1171.  —  beauftragt  die  Bischöfe  von  Meissen  und  Merseburg,  dem 
von  ihm  bestätigten  Probst  Johann  von  S.  Afra  in  Meissen 
den  Eid  abzunehmen.    Avignon  1374  März  17. 

Avin  (?)  xvj.  Kai.  Apr.  a.  iiij.  —  Cum  nos  hodie 
Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  153.   Taxe:  10. 

1172.  —  providirt  Johann  Beheim  mit  der  durch  den  Tod  des 
Heinrich  Münch  erledigten  Pfarre  zu  Mücheln  (MncfalJ, 
Halberstädter  Diöc.  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Pn- 
miers  (Apfnimvae).  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon 
und  den  Officialen  von  Halberstadt).  Villeneuve  1374 
März  22. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xj.  Kai.  Apr.  a.  iiij.  —  Vito  ac 
morum 

Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  122:  g(ratis). 

1173.  —  beauftragt  den  Decan  von  8.  Sebastian  in  Magdeburg, 
deu  Dietrich  Kemel.  Vicar  zu  SS.  Peter  und  Paul  in  Magde- 
burg, nach  vorheriger  Prüfung  in  ein  Beneficium  des  Probstes 
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und  Capitels  von  Brandenburg  von  18 — 25  Mark  einzuführeu. 

Villeneuve  1374  Marz  25. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  viij.  Kai.  Apr.  a,  iiij.  —  Üignum  arbi- 
tramur 

Reg.  Avin.  a.  IV,  1,  f.  596,  22.   Taxe:  22. 

1174.  —  ernennt  die  Pröbsto  von  Magdeburg,  Halberstadt  und 
Minden  zu  Conservatoren  des  Prubstes  Nicolaus  (Huot)  von 
Hildeslteim  auf  3  Jabre.    Avignon  1374  Marz  29. 
Avin.  iiij.  Kai.  Apr.  a.  iiij.  —  Militant!  ecelesie 

Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  246h.   Taxe:  30.  | 

in5.  —  beauftragt  die  Krzbischöfe  von  Köln,  Trier  und  Mainz 

und  ihre  Suffraganeen  und  die  anderen  Erzbischöfe  und 

Bischöfe  in  Deutschland,  Brabant  und  Flandern,  sich  über 

die  willigen  Annen  zu  informiren,  gegen  etwaige  Irrlehren 

einzuschreiten,  sonst  aber  sie  zu  unterstützen  und  zu  fordern. 

Avignon  1374  Apr.  7. 

Avin.  viij.  (vij  ?)  Id.  Apr.  a.  iiij.  —  Ex  iniuncto  nobis 
Re£.  26<)',  f.  79b  -  Ro£.2K5,  f.  I(i8.     Im  Transsumpt  v.  8.  Juni  1375, 
im  Stfidt-  Archiv  zu  Halberstndt,  auch  Magd.  s.  r.  Halb.  I,  12  (Trans- 
sumpt), beidemal  mit  vij.  Id.  Apr.,  also  7.  Apr.  —  Gedr.  UB.  der  Stadt 
Halb.  I,  574. 

1176.  —  lilsst  dem  Erzbischof  von  Mainz  und  dessen  Suffraganeen 
die  Bulle:  Ad  perpctuam  ret  vwmorium.  salrator  humani 
(joncns  (vom  8.  Apr.  1 374)  zugehen,  in  welcher  der  Sachsen- 
spiegel verurtheilt  wird,  und  beauftragt  sie  mit  der  Publi- 
kation in  ihren  Diöcesen.    Avignon  1374  Apr.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Apr.  a.  iiij.  —  Ad  reverentiam  Dei 
Reg.  285,  f.  170b.  -  In  c.  m.  an  den  Erzbischof  von  Magdeburg 
und  Suffr.,  an  den  Erzb.  v.  Bremen  und  Suffn,  ebd.  187. 

1177.  —  fordert  Bischof  Albrecht  von  Halberstadt  zur  Zahlung 
des  Zehnten  auf.    Avignon  1374  Apr.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Apr.  a.  iiij.  —  Miramur  quam  plurimura 
Reg.  270,  f.  95* 

1178.  —  providirt  Albrecht  Archfelt  mit  dem  durch  den  Tod  des 
Johann  Zolner  erledigten  Can.  und  Präb.  zu  S.  Cmcis  in 
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ftordhausen,  —  obwohl  er  die  Pfarre  in  Buffleben  (Hüffe- 
letbmj  hat  und  mit  der  zu  Ossmanstedt  (AtzmansteteJ 
providirt  ist;  letztere  soll  er  aufgeben  (und  beauftragt  die 
Decano  von  S.  Agrieoli  in  Avignon,  von  U.  L.  brauen  in 
Eisenach  und  U.  L.  Frauen  in  Gotha).  Villeneuve  1374 
Apr.  21. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xj.  Kai.  Maii  a.  iiij.  —  Vite  ac  morum 
Res.  Avin.  a.  IUI,  3,  f.  298.   Taxe:  12,  14. 

*1179.  —  beauftragt  den  Ib'can  von  S.  Crucis  in  Nordhausen, 
dem  Kloster  Frose  zur  Wiedererwerbuug  der  eutfrenideleu 
Güter  behilflich  zu  sein.    Avignon  1374  Mai  5. 

Avin.  iij.  Non.  Maii  a.  iiij.  —  Dileetarum  in  Christo 

Zerbst,  mit  Bulle  an  Bindfaden.    Unten:  ?,  auf  dem  Rande:  Io. 

lievordclli;  oben:  in  audientia;  in  dorso:  Johannes  de  Calws.  —  Gedr. 

Cod.  Anh.  IV,  453. 

*1180.  —  beauftragt  den  Abt  von  Michaelstein  und  die  Decane 
von  S.  Severi  in  Erfurt  und  S.  Sebastian  in  Magdeburg,  den 
Conrad  von  Bern  bürg  in  Besitz  der  Pfarre  zu  S.  Georg  in 
Hettstedt  zu  setzen,  die  ihm  als  rechtmassige  Patronin  die 
Äbtissin  von  Quedlinburg  nach  dem  Tode  des  Pfarrers  Dietrich 
von  Uslar  verliehen  hat,  nachdem  die  Ansprüche  des  Johann 
Pretest,  die  fälschlich  der  Aschersleber  Archidiaconus  Her- 
mann (von  Bülzingsleben)  anerkannt  hat,  in  allen  Instanzen 
vor  dem  pabstlichen  Gerichte  abgewiesen  sind,  Johann 
Pretest  auch  zur  Herausgabe  der  bisherigen  Einnahme  aus 
der  Pfarre  und  zur  Zahlung  von  53  Goldfl.  Kosten  ver- 
urtheilt  ist.    Avignon  1374  Mai  25. 

„     Avin.  vi j.  Kai.  Iun.  a.  iiij.  —  Petitio  dileeti  filii 
=     Magd.s.v.Gr.Mansfeld  IX,U(Hettstedt),  mit  Bulle  an  Bindfaden;  unten : 
5  |  B.  Maynardi;  auf  dem  Bande: . .  Rn  :  7  |  . .  Ii.  de  Croso:,;  in  dorso: 
q  .  Johannes  |  de  Calvis.      Gedr.  Erath  573. 

1181.  -  bestätigt  dem  Burchard  von  Querfurt,  des  f  Edlen  Bruno 
Sohn,  die  Probstei  von  Jechaburg,  die  er  von  Graf  Heinrich 
von  Schwarzburg  g(igen  Caun.  und  Pr&bb.  in  Merseburg 
und  zu  S.  Sixti  iu  Merseburg  durch  die  Procuratoren  Gott- 
fried von  Cleve  (de  CIteisJ  \  Vicar  in  Meissen,  und  Dietrich 
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vod  Goch,  Scholasticus  von  Meissen,  zu  Hftnden  des  Electus 
Simon  von  [Mailand  eingetauscht  hat,  —  obwohl  er  Can.. 
grössere  Prftb.  und  bestinnnte  Obedienzen  in  Merseburg  und 
Cnn.  und  kleinere  Prftb.  in  Halberstadt  hat  und  mit  Can. 
s.  exj/.  j>r.  m.  in  Magdeburg  providirt  ist  (und  beauftragt 
den  Bischof  und  den  Probst  von  Merseburg  und  den  Decan 
von  S.  Agricoli  in  Avignon).    Salon  1374  Mai  28. 

Sallon.,  Arelaten.  dioc,  v.  Kai.  Iun.  a.  iiij.  —  Apostolice  sedis 
Reg.  273,  f.  U'y\  \  07.    Taxe:  12'/2,  14  V*.  —  .Die  entspn  Urk.  für 
Heinrich  von  Schwarzburg,  des  f  (Jrafen  Heinr.  Sohn,  Cau  in  Naum- 
burg, v.  gl.  T.  (mit  Auftrag  für  Misch,  und  Probst  von  Merseburg  und 
den  Decan  von  S.  Severi  in  Erfurt),  ebd.  f.  2lÄ»,  120.    Taxe:  12,  14. 

>  A'ofcir  (in  Halle?)  1H73,  Cod.  dijtl.  Mim.  II,  625. 

1182.  —  providirt  Labbert  Witgenver  mit  Can.  und  Präb.  zu 
S.  Nicolai  in  Magdeburg,  die  durch  den  Tod  Ludolfs  (von) 
Neindorf  (  Neyrmiorp)  o/.  Birlian  erledigt  sind;  seine  Provi- 
sion mit  einem  Beneficium  des  Capitels  von  Bötzow  wird  auf- 
gehoben (und  beauftragt  den  Bischof  von  Schwerin,  den 
Probst  von  S.  Stephan  in  Prato,  Dioc.  Pistoria,  und  deu 
Magdeburger  (Jan.  Heinrich  tic  Lunyamnn).  Natts  1374 
Juli  25. 

Novis,  Avin.  dioc,  viij.  Kai.  Aug.  a.  iiij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  273,  f.  188,  58:  y(ratis). 

1183.  —  beauftragt  den  Decan  von  S.  Sebastian  in  Magdeburg, 
dem  Nicolaus  Kemei,  Brandenburger  Dioc,  alle  Hechte  de* 
t  Nicolaus  Weirener,  der  mit  dem  f  Nicolaus  Ywani,  Pres- 
byter Olmützer  Dioc,  über  Can.  und  grössere  Pritb  zu  SS. 
Peter  und  Paul  in  Magdeburg  prozessirt  hat,  zu  übertragen 
und  ihn  mit  dem  Can.  zu  providiren.    Noris  1374  Juli  20. 

Novis,  Avin.  dioc,  viij.  Kai.  Aug.  a.  iiij.  —  Dignum  arbitraniur 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  516.   Taxe:  IG. 

1184.  —  providirt  Johann,  des  f  Hilbrecht  Kruse  Sohu,  mit  Can. 
und  Pntb.  zu  S.  Severi  in  Erfurt,  die  durch  den  Tod  des 
Dietrich  von  Scherenberg  erledigt  sind;  auf  die  Pfarre  in 
Seehausen  (Zrfo/.smJ,  Halberstitdter  Diöc,  Uber  die  er  pro- 
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zessirt,  und  auf  ein  Beueficium  des  Probstes  von  S.  Pauli 
in  Halberstadt,  womit  er  providirt  ist,  soll  er  verzichten 
(und  beauftragt  die  Deeane  von  S.  Agricoli  in  Avignon, 
U.  L.  Frauen  und  S.  Bonifatii  in  Halberstadt).  Nona  1374 
Aug.  13. 

Novis,  Avin.  dioc.,  Id.  Aug.  a.  iiij.  —  Laudabilia  probitatis 

Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  141".   Taxe:  12*/*,  14*/8.    Am  Rande:  Höf. 

1185.  —  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon,  von 
Stendal  und  von  Walbeck,  den  Arnold  Uardelegen  in  die 
durch  den  Tod  des  Johann  Halen  erledigte  Vicarie  zu 
S.  Nicolai  auf  dem  Neumarkt  in  Magdeburg  einzuführen. 
Nona  137+  Aug.  18. 

Novis,  Avin  dioc,  xv.  Kai.  Sept.  a.  iiij.  —  Lmdabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  IV,  6,  f.  464.   Taxe:  171*/.,. 

1186.  —  beauftragt  den  Bischof  Maycrien.  Nicolaus,  Nuntius  des 
pabstlichen  Stuhls,  alle  (Jüter  und  Einkünfte,  die  der  j  Krz- 
bischof  Dietrich  von  Magdeburg,  Bischof  Johann  von  Meissen 
und  gewisse  Äbte  m  den  Provinzen  Bremen  und  Magdeburg 
besessen  haben,  einzuziehen  und  die  (jelder  der  pabstlichen 
Kammer  zugehen  zu  lassen.  Pont  de  Sorgue  1 374  Aug.  25. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  viij.  Kai.  Sept.  a.  iiij.  —  Cum  nos 
dudum 

Reg.  277,  f.  56  =  Reg.  281,  f.  47. 

1187.  —  beauftragt  denselben,  den  Bischof  Albrecht  von  Halber- 
stadt, den  von  Kulm  und  einige  der  Rigaer  Diöc,  welche 
den  Zehnten  zu  zahlen  sich  weigern,  zur  Zahlung  binnen 
einem  Monat  aufzufordern,  im  Weigerungsfalle  solle  ihnen 
die  Oitation,  vor  dem  pabstlichen  Stuhl  binnen  3  Monaten 
zu  erscheinen,  zugehen.    Pont  de  Sorgue  1374  Aug.  25. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  viij.  Kai.  Sept.  a.  iiij.  —  Licet  olim 
pro  roagnis 

Reg.  277,  f.  62  =  Reg.  281,  f.  50. 

1 188.  —  providirt  den  Werner  Staver 1  von  Bockenem  (/  HocuJnm) 
mit  Can.  und  kleinerer  Pritb.  zu  S.  Sebastian  in  Magdeburg 
von  40  (JoldtL,  die  der  |  Conrad  Colden  und  dann  der 
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f  Lentfried  Tecliow  gehabt  hat  (und  beauftragt  die  Decane 
von  'S.  Agricoli  in  Avignon  und  Decan  und  Scholasticus  von 
S.  Nicoini  in  Stendal).    Pont  de  Sorgue  1374  Aug.  28. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc. ,  v.  Kai.  Sept.  a.  iiij.  —  I^audabilia 
probitatis 

Reg.  273,  f.  29(3 b,  122;  g(ratis)  pro  Deo. 

1  In  den  Rubricae  zu  Reg.  273  (sie  sind  irrthütnlich  zu  Reg.  Avin.  a.  IV, 
.?  —  t.  22  gefunden)  tieisst  er  Scaper. 

1189.  —  beauftragt  den  Nuntius  Bischof  Mayerieii.  Nicolaus, 
die  Güter  des  f  Inquisitors  in  den  Provinzen  Bremen  und 
Magdeburg,  Walter  Kerlinger,  einzuziehen,  da  derselbe  der 
päbstlichen  Kanuner  1 500  Uoldfl.  schuldet.  Pont  de  Sorgue 
1374  Sept.  2. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc,  iiij.  Non.  Sept.  a.  iiij.  —  Cum  quondam 
Keg.  277,  f.  58 b  =  Reg.  281,  f.  49. 

1190.  —  heauftragt  den  Bischof  von  Halberstadt,  den  vom  Erz- 
bischof  Peter  von  Magdeburg  empfohlenen  Wenzeslaus  gen. 
Karl  von  Skalitz,  Subdiacon  Prager  Diöc,  in  das  durch  den 
Tod  des  Nicolaus  v.  Lawis  (LauwisJ  erledigte  Can.  und 
kleine  Prab.  in  Magdeburg,  nebst  Archidiaconat  in  Calbe, 
nach  vorheriger  Prüfung  (er  soll  können:  bene  lagere,  bene 
eonstruerr  et  bene  enntare  ae.  eonyrue  loqui  latinis  rerbisj 
einzuführen.    Pont  de  Sorgue  1374  Sept.  13. 

ap.  Pontem  Sorgie,  Avin.  dioc.,  Id.  Sept  a.  iiij.  —  Dignum  arbi- 
rramur 

Reg.  273,  f,  142b,  46.   Taxe:  24. 

1191.  (iregor  XI.  benachrichtigt  Kaiser  Karl  IV.  von  der  Ver- 
werfung des  Sachsenspiegels.    Avignon  1374  Okt  15. 

[Oregon us  episcopus  servus  servorum  Dei.)  carissimo  in  Christo 
filio  Carolo  Romanorum  imperatori  seraper  augusto  salutem  fet  apostoli- 
cam  benediotionemj.  tili  carissime,  iam  longum  est  tempus  preterirum, 
quod  de  erroribus  et  execrabilitato  quorundum  scriptorum  detestabilium, 
que  leges  seu  speculura  Saxonura  appellantur  quibusque  nonnulli  de 
partibus  tuorum  imperii  ae  regni  et  terrarum  uti  seu  potius  abuti  dice- 
bantur,  per  fidedignas  et  intelligentes  personas  fuimus  infonnati  et  Peti- 
tum fuit  a  nobis,  ad  quos  spectat  in  talibus  providere,  ut  super  eis  ad 
salutem  animarum  provisionem  adhibere  congruam  dignaremur.  nosque 
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scripta  ipsa  mature  vidiruus  et  per  nonnullos  tarn  fratres  nostros  sancte 
Romane  ecclesie  cardinales  quam  alios  in  sacra  theologia  solennes 
magistros  ac  utriusque  iuris  doetores  examinari  fecimus  diligenter  et 
illa  ex  eis,  que  falsa  tomeraria  iniqua  iniusta  et  in  quibusdam  heretica 
et  scismatiea  et  contra  bonos  [mores?]  existentia  periculosaque  nimium 
animabus  fore  repperiraus,  auctoritate  apostolica  reprobavimus  damna- 
vimus  ac  deerevimus  irrita  et  inania  ac  carere  omni  robore  firmitatis, 
prout  in  nostris  Iitteris  inde  confectis,  quarum  tenorem  mittimus  pre- 
sentibus  interclusum  quasque  venerabilibus  fratribus  nostris . .  Maguntin. 
. .  Colonien.  .  .  Bremen.  .  .  Magdeburgen.  .  .  Fragen,  et .  .  Rigen.  archi- 
episcopis  eorumque  suffraganois  dirigimus,  videre  poteris  plenius  con- 
tineri.  quare  devotam  excellentiam  tuam,  que  sancta  iusta  et  honesta 
veneratur  et  colit  et  contraria  detestatur,  requirimus  et  rogamus  atten- 
tius,  quatinus  in  publicatione  dictarum  litterarum  et  ut  pareatur  con- 
tentis  in  eis,  digneris  pro  reverentia  Dei  ac  apostolice  sedis  et  nostra 
dictaque  animarum  saluto  et  reformatione  morum  iraperialis  et  regalis 
potestatis  favorem  efficaciter  irnpertiri. 

datum  Avinione  Idibus  Octobris,  Ipontificatus  nostri]  anno  quarto. 

Min.  (archetyp.)  244  F.,  N.  370;  in  dorso,  links  oben:  viij,  rechts 
oben :  Valtisce.  j.  ,w.  pro  cras  mane.  \  N.,  in  der  Mitte :  I{.  —  Auch 
Reg.  270,  f.  62b.  -  Gedr.  Raynald  1374  §  12. 

1  S.  N.  117U  utul  A. 

1192.  —  ernennt  die  Pröbste  von  Hildesheiin  und  Merseburg  und 
den  Decan  von  U.  Ij.  Frauen  in  Halberstadt  zu  Conservatoren 
des  Probstes  Hermann  (v.  Werberge)  von  Magdeburg  auf 
3  Jahre.    Avignon  1374  Okt.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Nov.  a.  iiij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  IV,  3,  f.  50b.   [Taxe:  30]. 

» 

1193.  —  bestätigt  dem  Conrad  Soltau  (Zoltowr),  magister  iv 
artihus,  Can.  und  Pritb.  in  Magdeburg,  die  er  durch  den 
Tod  des  Ludolf  von  Irxleben  erlangt  hat  Avignon  1374 
Okt.  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Nov.  a.  iiij.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  510".   Taxe:  14. 

1194.  —  ernennt  die  Pröbste  von  Magdeburg,  Minden  und  Verden 
zu  Conservatoren  des  Probstes,  Decaus  und  Capitels  von 
Hildesheiin  auf  3  Jahre.    Avignon  1374  Nov,  2. 

Avin.  iiij.  Non.  Nov.  a.  iiij.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  £  250 b.   Taxe:  30. 

U«Mhkhtaq<i.  d.  Pr.  S.  XXII.  21 
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1195.  —  ernennt  die  Äbte  des  Schottenklosters  in  Neuenberg 

(?  NwenbergJ  und  von  Michelfeld,  Bamberger  Diöc,  und 

den  Decan  von  S.  Stephan  in  Bamberg  zu  Cunservaturen 

des  Bischofs  Wedego  (Wiiko)  von  Naumburg  auf  3  Jahre. 

Avignon  1374  Nov.  16. 

Avin.  xvj.  Kai.  Dec.  a.  iiij.  -    Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  251.   Taxe:  30. 

1196.  —  ernennt  den  Bischof  von  Lohns  und  die  Pröbste  vun 
Neu  werk  vor  Halle  und  von  Magdeburg  zu  Conservatoren  des 
Bischofs  Conrad  von  Meissen  auf  5  Jahre.  Avignon  1374 
Nov.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Dec.  a.  iiij.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Re£.  Avin.  a.  IT,  2,  f.  252.   Taxe:  30. 

1197.  —  fordert  die  Erzbischöfe  von  Bremen  und  Magdeburg  und 
deren  Suffraganeen  und  die  Bischöfe  von  Camin,  Halber- 
stadt, Hildesheim,  Verden  und  Paderborn,  den  Herzog  von 
Sachsen,  den  Landgrafen  von  Hessen  und  die  Herren  iu 
Thüringen  auf,  den  vom  Magister  yenrralü  des  Prediger- 
ordens Helias  zum  Inquisitor  für  die  Städte  und  Diöc. 
Bremen,  Magdeburg,  Camin,  Halberstadt,  Hildesheim.  Verden, 
Paderborn,  für  Thüringen,  Sachsen  und  Hessen  bestellten  pritn- 
provincialis  Saxonias  des  Prediger- Ordens  Hermann  von 
Hettstedt  (lletstet?.)  zu  unterstützen.  Avignon  1374  Nov.  24. 

Avin.  viij.  Kai.  Dec.  a.  iüj.  —  Cum  dilectus  filius 
Reg.  266,  f.  60b. 

1198.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Merseburg,  nach  vorheriger 
Prüfung  den  Busse  (Bosso)  von  Querfurt,  des  f  Edlen 
Bruno  Sohn,  in  die  Probstei  von  Jechaburg  einzuführen, 
über  die  er  mit  dem  f  Heinrich  von  Pölde  im  Prozess  ge- 
legen, —  obwohl  er  in  Halberstadt  Can.  und  kleinere  Präb., 
in  Merseburg  Can.,  grössere  Präb.  und  gewisse  Obedieozen 
und  in  Magdeburg  ein  Can.  s.  exp.  mau  pr.  innehat;  Can. 
und  Präb.  in  Halberstadt  soll  er  aufgeben.  Avignon  1 374 
Dez.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Dec.  a.  iüj.  —  Dignuiu  arbitramur 
Reg.  Avin.  a  IV,  2,  f.  531.   Taxe:  22. 
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1199.  —  providirt  Dietrich  von  Dassel  (Ünsscle)  mit  Can.  und 

Priib.  in  Hildesheim,  diu  der  f  Bernhard  von  Zuden  nach 

dem  Tode  des  Albrecht  von  Mansfeld  erlaugt  uud  im  Pro- 

zess  gegen  Ludwig  von  Hunstein,  qui  sc  gerit  pro  prrpo- 

s/to  c.rrh'sio  s.  Crucis  Sorthum^.,  behauptet  hat,  —  obwohl 

er  (Jan.  und  Priib.  zu  S.  Sixti  in  Merseburg  innehat  (und 

beauftragt  die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon,  S.  Alexandri 

in  Kimbeck  und  U.  L.  Frauen  in  Krfurt).  Avignon  1374  Dez.  5. 

Avin.  Nun.  Deo.  a.  iiij.  —  Littcrarum  seientia 
Rog.  273,  f.  304,  134.'  Taxe:  13,  lf>. 

1200.  —  pruvidirt  Nicolaus  von  Flemlingen  (Vlorltinglf),  Can. 

von  Walbeck,  Halberstadtor  Diöc,  auf  Bitten  Kaiser  Karls  IV. 

mit  Benelicium  von  18-25  Mark  in  Mainz  (und  beauftragt 

den  Decan  von  8.  Agricoli  in  Avignon,  den  Thesaurarius 

von  S.  Trinitatis  in  Speyer  und  den  Scholasticus  von  SS.  Peter 

und  Paul  iu  Magdeburg).    Avignon  1374  Dez.  19. 

Avin.  xiiij.  Kai.  lan.  a.  iiij.  —  Laudabilia  probitatis 
Re*?.  Avin.  a.  IV,  i,  f.  ÜOb.    Taxe:  11,  13. 

1201.  ■ —  beauftragt  den  Bischof  von  Naumburg,  den  Heinrich 

Somerlatt  (Sumrrxlntrn),  den  das  Capitel  nach  dem  Tode 

des  Rudolf  Crucifer  zum  Decan  von  Naumburg  gewählt  hat. 

nach  vorheriger  Prüfung  einzuführen,  —  obwohl  er  Can.  und 

Priib.  daselbst  hat.    Avignon  1374  Dez.  28. 

Avin.  v.  Kai.  Ian.  a.  iiij.  —  Dignuni  arbitnumir 
Reff.  Avin.  a.  IV,  2,  f.  494",  Tut).   Taxe:  17. 

1202.  —  übertragt  dem  Ludwig  Müller  von  Arnstadt  alle  Rechte 
des  f  Heinrich,  Rektors  der  Plane  S.  Jaeobi  iu  Magdeburg, 
mit  welchem  er  über  ein  durch  den  Tod  des  (i isoler  von 
Brügge  erledigtes  grosseres  Beneücium  in  Magdeburg,  ricaria 
vnnrupntmn ,  im  Prozess  gelegen  hatte.  Avignon  137ö 
Jan.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Ian.  a.  v.  —  Litteraruni  seientia 
Reg.  Avin.  a.  V,  5,  f.  24.   Taxe:  14. 

1203.  —  providirt  Johann  Porey  (?),   fn  miliaris  des  Königs 
Albrecht  von  Schweden,  mit  Can.  zu  S.  Nicolai  in  Magde- 

21* 
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bürg  r.  reserv.  mal  pr.;  den  Altar  S.  Elisabeth  in  der 
Pfarrkirche  zu  Tangermünde  soll  er  aufgeben  (und  beauf- 
tragt den  Bischof  von  Halberstadt,  den  Abt  von  Huysburg 
und  den  Decau  von  Walbeck).    Avignon  1375  Jan.  II. 

Avin.  iij.  Id.  Ian.  a.  v.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f.  34.   Taxe:  11,  13. 

1204.  —  beauftragt  den  Probst  von  S.  Nicolai  und  die  Deeane 
von  S.  Sebastian  und  SS.  Peter  und  Paul  iu  Magdeburg,  den 
Arnold  Crevet,  Rektor  des  Altars  der  h.  Corona  in  Quedlin- 
burg, hamllariiis  in  decretix,  in  die  durch  den  Tod  Her- 
manns von  Wederden  erledigte  Pfarre  zu  Wettin  einzufahren, 
—  obwohl  er  mit  einer  Vicarie  in  Magdeburg  providirt  ist. 
Avignon  1375  Jan.  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Febr.  a.  V.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  171 b.   Taxe:  17V2- 

1205.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Meissen,  den  Thesaurarius 
von  Osnabrück  und  den  Merseburger  Can.  Heinrich  (Sagit- 
tarii)  von  Orlamünüe,  den  Nicolaus  Coti  (Von?)  in  die  durch 
den  Tod  Gottfrieds  von  Cleve  erledigte  Vicarie  in  Meissen  ein- 
zuführen, —  obwohl  er  mit  der  Pfarre  zu  Jauernick,  Meissner 
Diöc,  providirt  ist.    Avignon  1375  Jan.  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Febr.  a.  v.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.V,  2,  f.  183:  g(rotis)  pro  Deo. 

1200»  —  beauftragt  Decan,  Thesaurarius  und  Cantor  von 
S.Sebastian  in  Magdeburg,  den  Martin  Jude  (ludeij,  Pres- 
byter Caminer  Diöc,  in  die  Pfarre  zu  Alten- Weddingen  ein- 
zuführen, die  Johann  Salzwedel  uncanonisch  besitzt  Avignon 
1375  Jan.  18. 

Avin.  xv.  Kai.  Febr.  a.  v.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  V,  5,  f.  82 b:  y(ratis). 

1207.  —  providirt  Albrecht,  den  Sohn  des  Grafen  (!)  Gebhard 
von  Querfurt,  bacallurim  in  decrctis,  auf  Bitten  Kaiser 
Karls  IV.  mit  Can.  und  Prab.  zu  Magdeburg,  durch  den  Tod 
des  Bernhard  von  Meinersen  ( Meiner •seymj  erledigt,  die  sich 
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der  Pabst  unter  dem  24.  Juni  1374  (mij.  Kai.  lud.  a.injj 
reaervirt  hat,  obwohl  er  in  Halberstadt  Can.,  grössere 
Prab.  und  das  Archidiaconat  des  Osterbanns,  in  Naumburg 
Can.  und  grössere  Prab.,  in  Merseburg  Can.  und  kleinere 
PriVb.  besitzt  und  mit  Can.  c.  reserv.  pr.  ac  stmpticis  officü 
in  Mainz  providirt  ist;  das  Merseburger  Can.  und  Prab.  soll 
er  aufgeben  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  den 
Decan  von  S.  Peter  in  Avignon  und  den  Naumburger  Can. 
Dietrich  von  Benndort).    Avignon  1375  Jan.  27. 

Avin.  yj.  Kai.  Febr.  a.  v.  —  Nobilitas  generis 
Reg  Avin.  a.  V,  2,  f.  172.   Taxe:  13,  15. 

1208.  —  ernennt  die  Pröbste  von  Magdeburg,  Hildesheim  und 
Vörden  zu  Conservatoren  des  Capiteta  S.  Blasii  in  Braun- 
schweig auf  3  Jahre.    Avignon  1375  Jan.  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Febr.  a.  v.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f.  231 b.   Taxe:  30. 

1209.  —  ernennt  den  Probst  von  Brandenburg  und  die  Decane 
von  Meissen  und  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  zu  Conserva- 
toren des  Erzbischofs  Peter  von  Magdeburg  auf  3  Jahre. 
Avignon  1375  Jan.  30. 

Avin.  iij.  Kai.  Febr.  a.  v.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  Avin.  a.  V,  1,  f.  234 b.   Taxe:  30. 

1210.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  dem  Scholasticus 
Heidenreich  Pykern  Can.  und  Prab.  zu  bestätigen,  die  ihm 
duroh  Wahl  des  Capitata  und  des  f  Decans  Bodo  nach  dem 
Tode  des  Bernhard  Cuue  verliehen  sind.  Avignon  1375 
Jan.  31. 

Avin.  ij.  Kai.  Febr.  a.  v.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  286,  f.  110b. 

1211.  —  beauftragt  den  Abt  vom  Petersberge  in  Erfurt,  den  Prior 
sectdaris  et  coUpyiati  .v.  Petri  Stheradii  (?J  Florcritin. 
und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon,  den  Dietrich 
Linoldi  von  Lüneburg,  Can.  U.  L.  Frauen  in  Erfurt,  in  das 
durch  den  Tod  des  Albrecht  Archfelt  erledigte  Can.  und 
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Pritb.  zu  S.  Crucis  in  Nordhansen  einzuführen,  diu  früher 
der  |  Johann  Zolnor  gehabt  hat;  die  Viearie  in  der  Caj.elle 
U.  L.  Frauen  zu  Barduwiek  soll  er  anheben.  Aviirnon  1375 
Febr.  4. 

Avin.  ij.  Non.  Febr.  a.  v.  -  Laudabilia  probitaris 
Reg.  Avin.  a.  V,  4,  f.  202.   Taxe:  17' .,. 

1212.  —  beauftragt  den  Decan  von  S.  Sebastian  in  Magdeburg, 
die  Klage  des  ((Jucdliuburger  Bürgers)  Tile  Scherensimd 
Ober  Knnnele  Sdiereiismed,  Henning  Mugge,  Olze  Jjnstbrug. 
Tile  Schilder,  Johann  und  Heinrich  Vuge,  Apel  IJ  lesener. 
Johann  Eggeling  und  Arnold  Hilburg,  hin  l](tU><>rst<nk>H. 
dioc,  die  ihm  wegen  Geldsachen  Unrecht  thun.  zu  unter- 
suchen und  zu  entscheiden.    Avignon  1375  Febr.  S. 

Avin.  yj.  Id.  Febr.  a.  v.  —  Comjuestus  est  nobis 
Quedlinburg,  Cop.  fol.  2b.  —  (iedr.  Quedlinb.  UB.  I,  186. 

1213.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Naumburg,  den  Probst  von 
Zeitz  und  den  Decan  von  Haug  vor  Würzburg,  dem  Erz- 
bischof  Ludwig  von  Mainz  gegen  den  widerspenstigen  Albrecht, 
früher  Bischol  von  Speyer,  zu  helfen  und  die  Sentenzen 
gegen  letzteren  zu  publiziren.    Avignon  1375  Febr.  13. 

Avin.  Id.  Febr.  a.  v.  —  Budum  ad  dilectorum 

Reg.  Avin  a.  V,     t.  34.   Taxe:  30,  am  Rande:  de  cä  Bar. 

1214.  —  bestätigt  dem  Wedego  (  Withiyn)  von  Jauer  (Jmra) 
die  Pfarre  in  Imsez,  Merseburger 1  Diöc,  die  er  von  Heinrich 
von  Melyn  gegen  die  Pfarre  in  Stegen  zu  Händen  des 
Bischofs  Friedrich  von  Merseburg  eingetauscht  hat.  Avigilen 
1375  Febr.  14. 

Avin.  xvj.  Kai.  Mart.  a.  v.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  lb.    Taxe:  12. 

1  Im  Text  Nuemhurgen.,  in  der  Adresse  MereeburgeD. 

1215.  —  beauftragt  den  Olficinlen  von  Naumburg,  dem  Conrad  von 
Widera  (Wrdrm)  Can.  und  Präb.  in  Zeitz  zu  heutigen, 
die  er  von  Dietrich  von  Widera  (WMnn)  gegen  dif 
Pfarre  in  Grimma,  Merseburger  Diöc,  zu  Händen  des  Zeitzer 
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Decans,  Heiurich  Drvsker.  eingetauscht  hat.  Avignon  1375 
Febr.  16.  , 

Avin.  xiiij.  Kai.  Mart  a.  v.  —  Dignura  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  213.   Taxe:  16. 

1216.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Brandenburg,  dem  Halber- 
stadter  Caii.  Johann  von  der  Schulenburg  das  durch  den 
Tod  des  Johann  Schenk1  (Pincenm)  erledigte  Archi- 
diaconat  von  Kissenbrügge,  das  ihm  Bischof  Albrecht  über- 
tragen hat,  nach  vorheriger  Prüfung  (wenn  er  nicht  gut 
singen  kann,  soll  er  sich  eidlich  verpflichten,  es  binnen 
einem  Jahre  zu  lernen)  zu  bestätigen,  —  obwohl  er  Can. 
und  kleinere  Prilb.  zu  Halberstadt  und  den  Altar  S.  Martini 
in  der  Kirche  S.  Nicolai  zu  Stendal  besitzt.  Avignon  1375 
Febr.  18. 

Avin.  xij.  Kai.  Mart  a,  v.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  286,  f.  te\ 

>  Can.  1339 . .  71. 

1217.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Worms,  den  Decan  von 
Nordhausen  und  den  Scholasticus  von  S.  Peter  in  Mainz, 
gegen  die  Ruhestörer  einzuschreiten,  die  Abt  und  Convent 
von  S.  Albani  vor  Mainz  bedrängen.    Avignon  1375  Febr.  20. 

Avin.  x.  Kai.  Mart  a.  v.  —  Ad  reprimendas 
Reg.  Avin.  a  V,  3,  f.  2.   Taxe:  60. 

121H.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Magdeburg,  dem  Johann 
von  Berge  al.  von  Rathenow  (HathenovoJ,  dem  der  f  Erz- 
bischof  Dietrich  von  Magdeburg  die  durch  Eintritt  des  bis- 
herigen Rektors  Johann  dirtus  pubUrus  de  Alien  (f)  in 
das  l'rämonstrateuser-  Kloster  U.  L.  Frauen  in  Magdeburg 
erledigte  Capelle  der  h.  drei  Könige  und  der  11,000  Jung- 
frauen in  Magdeburg  übertragen  hatte,  zu  bestätigen,  — 
obwohl  er  Can.  und  kleinere  Präb.  zu  S.  Sebastian  besitzt. 
Avignon  1375  Febr.  23. 

Avin.  vij.  Kai.  Mart.  a.  v.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  286,  f.  74  \ 
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1219.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Magdeburg,  dem  Berthold 
Cremer,  Presbyter  Magdeburger  Diöc,  die  Pfarre  zu  Gross- 
Rodensleben,  zu  der  ihn  der  f  Erzbischof  Otto  von  Magde- 
burg als  Patron  dem  tierlach  von  Hohnfels,  als  Archidiaconus 
des  Bannes  Wanzleben,  nach  dem  Tode  des  Rektors  Conrad 
präsentirt  hatte,  nach  vorheriger  Prüfung  (kann  er  nicht 
gut  singen,  so  soll  er  es  binnen  Jahresfrist  lernen)  zu  be- 
stätigen.   Avignon  1375  Marz  2. 

Avin.  vj.  Non.  Marl  a.  v.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  286,  f.  74. 

1220.  —  bestätigt  dem  Heinrich  Emeke  (Emkoms)  die  Pfarre 
iu  Imbshausen  (Imteshusen) ,  Mainzer  Diöc,  die  er  von 
Bernhard  Cremer  gegen  Can.  und  Präb.  in  Gandersheim  und 
den  Altar  S.  Stephani  daselbst  durch  den  Procurator  Emicho 
von  Lemershausen  eingetauscht  hat  (und  beauftragt  die  Äbte 
von  Kloster  Stein  und  Nordheini,  Mainzer  Diöc,  und  den 
Decan  von  S.Agricoli  in  Avignon).    Avignon  1375  März  II. 

Avin.  v.  Id  Marl  a.  v.  —  Apostolice  sedis 

Reg.  Avin.  a.  V,  5,  f.  56üb.  Taxe:  12,  14.  —  Die  Urk.  für  Beruh. 
Cremer,  ebd.  561,  Taxe:  13,  15. 

1221.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Naumburg,  der  Bitte  der 
Markgrafen  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm  von  Meissen 
entsprechend,  die  durch  ihren  Ahnherrn,  den  Markgrafen 
Dietrich  von  Landsberg,  geschehene  Verwandlung  der  Pfarr- 
kirche von  Weissenfeis,  deren  Patron  er  war,  in  eiu  Clarissen- 
Kloster,  die  der  f  Bischof  Bruno  von  Naumburg  1285 
Dez.  22.  (xj.  Kai.  lan.J  bestätigte,  mit  apostolischer  Voll- 
macht zu  genehmigen.    Avignon  1375  März  14. 

Avin.  ij.  Id.  Mart  a.  v.  —  Hiis  que  pro  divini 
Reg.  286,  t  75b. 

1222.  —  providirt  Albrecht  von  Querfurt,  den  Sohn  des  Grafen  (!) 
Gebhard,  bacaUarius  in  decrrtw,  mit  dem  durch  den  Tod 
des  Nicolaus  von  Lawis  erledigten  Archidiacouat  vou  Calbe, 
—  obwohl  er  in  Halberstadt  Can.  und  grössere  Prab.  und 
das  Archidiaconat  des  Osterbanns,  in  Naumburg  Can.  uud 
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grössere  Prftb.,  in  Merseburg  Can.  und  kleinere  Prftb.  besitzt 
und  mit  Can.  und  Prftb.  in  Magdeburg  und  mit  Can.  in 
Mainz  c.  reserv.  pr.  ac  simplici*  officii  providirt  ist;  er 
soll  das  Can.  in  Merseburg  und  das  Arcbidiaconat  des  Oster- 
banns aufgeben  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg 
und  die  Decane  von  Merseburg  und  S.  Petri  in  Avignon). 
Avignon  1375  Marz  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Apr.  a.  v.  -  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  V,  4,  f.  97b.   Taxe:  13,  15. 

1223.  —  ernennt  die  Pröbste  von  Magdeburg  und  Minden  und 
den  Decan  von  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  zu  Conserva- 
toren  des  Decans  und  Capitels  von  S.  Moritz  vor  Hildesheim 
auf  3  Jahre.    Avignon  1375  Marz  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Apr.  a.  v.  —  Militanti  occlesie 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  473.   Taxe:  30. 

1224.  —  providirt  Gottfried  von  Küllstedt  (KuhMe),  des  f  Gott- 
frieds Sohn,  mit  dem  durch  den  Tod  Heinrichs  von  Pölde 
{Phobie)  erledigten  Can.  und  Prftb.  zu  Hildesheim,  —  ob- 
wohl er  Can.  und  Prftb.  zu  Dorla  hat  (und  beauftragt  den 
Bischof  von  -  Sinigaglia  (Senogalien.?)  und  die  Decane  von 
U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  S.  Cnicis  in  Nordhausen). 
Avignon  1375  Apr.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Apr.  a.  v.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin  a.  V,  4,  f.  2Hi).   Taxe:  12,  14. 

1225.  —  providirt  Johann  von  Torgan  (Tnrijuw)  mit  dem  Archi- 
diacouat  von  Wanzleben  mit  1 6  Mark,  Qbor  das  das  Capitel 
von  Magdeburg  lange  Zeit  mit  dem  -j-  Conrad  Cronsbein  in 
Prozoss  gelegen  hat;  die  Pfarre  in  Jessen,  Brandenburger 
Diöc,  soll  er  aufgeben  und  auch  die  Provision  mit  Can. 
ä.  t'ji'p.  /;/•.  verlieren  (und  beauftragt  die  Decane  von  Meissen 
uud  8.  Petri  in  Avignon  und  deu  Cantor  von  Naumburg). 
Avignon  1375  Apr.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Apr.  a.  v.  —  Laudabilia  probitatis 
Beg.  Avin.  a.  V,  5,  f.  15'Jb.   Taxe:  1 15,  lb. 


Digitized  by  Google 


830  Gregor  XI. 

1226.  —  ernennt  den  Probst  von  Büdesheim  und  die  Decane  von 
Magdeburg  und  Schwerin  zu  Conservatoren  des  Erzbischofs 
Albrecht1  von  Bremen  auf  3  Jahre.  Aviguon  1375  Apr.  25. 

Avin.  vi j.  Kai.  Maii  a.  v.  —  Ad  [hör]  nos  Dens 
Reg.  Avin.  a.  V,  I,  f.  245.   Taxe:  :J0. 

1  Albrecht  »wh  lirannttchweit}  13.19  —  95. 

1227.  -  beauftragt  den  Officialen  von  Magdeburg,  dem  Johann 
von  Möschwitz  (liusthitz) ,  Thesaurarins  von  U.  L.  bVaueu 
und  S.  Gangolf  im  erzbischöl'ljcheu  Hofe  zu  Magdeburg, 
Can.  und  grossere  Prab.  zu  S.  Sebastian  zu  bestätigen,  die 
er  von  Andreas  Poppe  (Po/tonisJ  gegen  die  Fronleichnams- 
Capelle  zu  Händen  des  Erzbischofs  Peter  eingetauscht  hat. 
Avignön  J375  Mai  4. 

Avin.  iiij.  Nun.  Maii  a.  v.  —  Dignum  arbitramur 
Keg.  28<i,  f.  75. 

*1227rt.  Gregor  XL  beauftragt  den  Abt  von  Walkenried,  in  dem 
Streite  des  Can.  zu  S.  Crucis  in  Nordhausen,  Conrad  von 
Sangerhausen,  mit  dem  Probate  von  Jechaburg,  Burchard 
von  Querfurt,  zu  entscheiden.    Avignon  1375  Mai  12. 

Gregorius  episcopus  servus  servorum  Dei.    drlecto  filio  .  .  abbati 
monasterii  in  Walkerieden,  Maguntin.  dioc.  salutein  et  apostolicam  bene- 
dietionem.  sua  nobis  dileetus  tilins  Conradus  de  Sangirhusen,  eanonieus 
ecclesie  s.  Crucis  Northusen.,  Maguntin.  dioc.,  petitione  monstravit,  quod 
oliin  Borchardo  de  Quinforde,  qui  so  gerit  pro  preposito  ecclesie  leche- 
burgen.,  dicte  dioc,  asserento,  quod  nos  olim  de  prepositura  ipsius 
ecclesie  Iecheburgen.,  tunc  certo  modo  vacante,  eidem  Borchardo  per 
nostras  litteras  provideramus,  venerabili  fratri  nosrro  .  .  episcopo  Merse- 
burgen.  et  duobus  aliis  eins  in  hac  parte  collegis  sibi  super  hoc  per 
alias  nostras  litteras  executoribus  deputatis,  et  falso  suggerente  Hermanuo 
Gotha,  canonico  dicte  ecclesie,  cui  prefatus  episcopus  solus  in  buius- 
modi  executionis  proeedens  negocio,  prout  ex  ipsarum  litterarum  forma 
se  posse  [demonstrare]  dicebat,  postquani  nonnullos  processus  diversas  ex- 
eommunicationis  suspensionis  et  interdicti  sententias  continentes  super 
premissis  fecerat.  super  ulteriori  executione  litterarum  ipsarum  de  facto 
commiserat  vices  suas,  quod  dictus  Conradus  debitor  pecunianun  et 
reddituum  ad  dictam  projmsituram  speetantium  existebat  et  eos  rece- 
perat,  quomodo  aut  qualiter,  aliter  non  expresso,  idem  Hermannus  ad 
falsam  suggestionem  huiusmodi  ex  arrupto  et  de  facto  pretextu  litte*- 
ramm  et  commissionis  huiusmodi  prefatum  Conradum  monuit  et  roan- 
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davit  eidem,  ut  sub  penis  et  sententiis  in  dietis  processibus  contentis 
prefato  Borchardo  tanquam  preposito  dicte  ecelesie  lechoburgen.  satis- 
faeeret  et  de  pcrceptis  per  cum  debitam  redderot  rationcm,  a  quibus 
quidem  monitione  et  processibus  pro  parte  dicti  Conradi  sentientis 
exinde  indebite  sc  gravari  fuit  ad  scdem»  apostolicam  appellatum.  qu<>- 
circa  discretioni  tue  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatinus  vocatis, 
qui  fuerint  evocandi,  et  auditis  hincindc  propositis,  quod  iustum  fuerit, 
usuris  eessantibus,  appellatione  remota,  decernas,  faciens  quod  decreveris 
per  eensumm  ecclesiasticam  finniter  observari.    testes  autem  —  — . 

datum  Avinionc  iiij.  Idus  Mail,  pontifieatus  nostri  anno  quinto. 

Wolfenbüttel,  mit  Bulle  an  Bindfaden.  Unten:  Ii.  Maynnrdi,  auf 
dem  Rande:  n»  j  lo.  lfajis;  in  dorso,  in  der  Ecke  links:  Mundetus 
R:,  in  der  Mitte  oben:  Conrudus  de  Franken fordia.  —  8.  a.  Walkenr. 
UB.  %7. 

1228.  —  beauftragt  die  Dekane  von  S.  Pctri  in  Avignon,  von 
S.  Sebastian  und  von  SS.  Peter  und  Paul  iu  Magdeburg, 
dein  Henning  liertel  (Uherihvl  oder  OhercheJ)  von  Tanger- 
münde,  bacnlfarius  in  artibus,  das  durch  den  Tod  des  Nico- 
laus von  Buch  (Buk)  »»riedigte  Can.  und  grössere  Prab.  zu 
S.  Nicolai  in  Stendal  zu  bestätigen,  die  er  auf  Urund  einer 
päbstlichen  Provision  erlangt  hat.  —  obwohl  er  mit  dem 
decanatus  rurnlis,  pnjtositura  de  WitHtok  unncujnita,  und 
der  Pfarre  in  Wittstock,  Havelherger  Diöc,  providirt  ist. 
Villeneuve  1375  Mai  IS. 

ap.  Villamnovain,  Avin.  dioc.,  xv.  Kai.  Inn.  a.  v.  —  Laudabilia  pro- 
bitatis 

Reg.  Avin.  a.  V,  5,  f.  1*3".   Taxe:  17'  2. 

122«).  —  bestätigt  dein  Lühbert  Witgenve,r  (Jan.  und  Prab.  zu 
S.  Nicolai  in  Magdeburg,  die  der  f  Ludolf  von  Noindorf 
( Sijendorp)  gehal>t  hat.    Villeneuve  KJ75  Mai  2ö. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  viij.  Kai.  hin  a.  v.  -  Laudabilia 
probitatis 

Reg.  28*k  f.  84". 

1230.  —  providirt  Heinrich  Steinfeld  (Meineid,)  mit  Decanat 
und  (Jan.  zu  SS.  Peter  und  Paul  in  Magdeburg  mit  Hitioldll., 
die  durch  den  Tod  Ottos  von  Prenzlau  ( /Wutzltn  idj  erledigt 
sind,  qui  frtrct/ium  et  jirot'entntun  ('untere,  apostolire.  in 
dtor,    llrand'  idmnjrn.   de!  itoi  um   subcollectttr  ftierat,  — ■ 
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obwohl  er  die  Vicarie  S.  Johann  zu  S.  Nicolai  in  Stendal 

mit  16  Goldfl.  hat  (und  beauftragt  den  Decau  von  S.Nicolai 

in  Stendal,  den  Thesaurariiis  von  S.  Nicolai  in  Magdeburg 

und  den  Kellner  von  Halberstadt).    Villeneuve  1875  Juni  3. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe.,  üj.Non.lun.  a.  v.  -  Laudabilia  pn>bitatis 
Reg.  Avin.  a.  V,  5,  f.  250.  g(ratisj. 

1231.  —  beauftragt  den  Scholasticus  von  U.  L.  Frauen  in  Gotha, 

das  Benediktiner- Nonnenkloster  in  Cölleda   (Collede)  in 

Schutz  zu  nehmen,  das  durch  die  Fehden  heruntergekommen 

und  verschuldet  ist,  und  der  Äbtissin  und  dem  Gonvent  zur 

Wiedergewinnung  der  verlorenen  Güter  behilflich  zu  sein. 

Villeneuve  1375  Juni  8. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc ,  vj.  Id.  lun.  a.  v.  —  Exhibita  nobis 
Ro£.  Avin.  a.  V,  3,  f.  132.   Taxe :  60. 

1232.  —  schreibt  an  den  Magister  des  Predigerordens  über  die 
vom  Rath  zu  Erfurt  zurückbehaltenen  Gelder  des  f  Walter 
(Kerlinger).    Villeneuve  1375  Juni  9. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  v.  Id.  Iun.  a.  v.  —  Circa  statu  tu 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  23.   Taxe:  20. 

1233.  —  bestätigt  dem  Magdeburger  Can.  Johann  von  Torgau  die 
durch  den  Tod  Gebhards  von  Querfurt  erledigte  Präb.  in 
Magdeburg;  die  Pfarre  in  Jessen,  Brandenburger  Dioc,  die 
er  besitzt,  soll  er  aufgeben,  sobald  er  das  Arcbidiaconat  von 
Wanzleben  erlangt  hat,  womit  er  schon  früher  providirt 
worden  ist.    Villeneuve  1375  Juli  2. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  vj.  Nun.  Iul.  a.  v.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  286,  f.  113b. 

1234.  —  beauftragt  den  Probst  von  S.  Spiritus  in  Salzwedel, 
den  Deean  von  Stendal-  und  den  Archidiaconus  von  Angers 
(Amlegav <*i}.),  den  Heinrich  Chüden  (Chudm),  Verdener 
Diöc,  in  Can.,  Präb.  und  Scholasteramt  zu  Magdeburg  ein- 
zuführen, die  durch  den  Tod  Gebhards  von  Querfurt  erledigt 
sind.    Villeneuve  1375  Juli  2. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  vj.  Non.  Iul.  a.  v.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  V,  4,  f.  101.   Taxe:  17. 


Digitized  by  Go 


Kr.  1231  - 1239  a.  1375  Juni  8  -  Juli  29.  333 

1235.  —  provitlirt  Johann1,  Probst  von  Wetzlar  (Wetflnrirn.), 
Trierer  Diöc,  hncallarius  in  (hcietis,  mit  dein  Bisthum 
Meissen.    Villenenve  1875  Juli  4. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  inj.  Non.  Iul.  a.  v.  —  Apostolatus 
officium 

Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  451,  und  tlieilt  es  Capitel,  Clerus,  Volk, 
Vasallen,  Kaiser  Karl  IV.  und  dem  Erzbischof  von  Magdeburg  mit, 
Taxe:  siebenmal  2ü. 

1  Johann  von  Jenztnstein,  Bisch,  v.  Meissen  1375  —  78,  dann  Erzb.  r.  Prag: 
8.  Cod.  dipl.  Misn.  II,  p.  XVII. 

1236.  —  beauftragt  den  Abt  von  Hersfeld,  den  Probst  von  8.  Severi 
in  Erfurt  und  den  Cantor  von  Mainz  auf  Bitten  des  Inqui- 
sitors Hermann  von  Hettstedt,  den  Rath  der  Sadt  Erfurt  zu 
veranlassen,  das«  er  die  ihm  vom  f  Walter  (Kerlinger)  an- 
vertrauten Gelder  herausgebe,  und  ev.  gegen  ihn  einzuschreiten. 
Villeneuve  1375  Juli  7. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  Non.  Iul.  a.  v.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f  22o\   Taxe:  14. 

1237.  —  gestattet  dem  Klectus  Johann  von  Meissen,  sich  von 
einem  Bischof  seiner  Wahl  weihen  zu  lassen  und  ihm  den 
Eid  zu  leisten,  ohne  Präjudiz  für  den  Erzbischof  von  Magde- 
burg als  Metropolitan.    Villeneuve  1375  Juli  15. 

ap.  Villamnovam,  Avin  dioc,  Id.  Iul.  a.  v.  —  Cum  nos  pridem 
Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  Vd1\   Taxe:  20,  am  Rande:  de  cä  B. 

1238.  —  fordert  die  Markgrafen  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm 
von  Meissen  auf,  den  für  Sachsen  bestellten  Inquisitor,  Pro- 
fessor der  Theologie  und  prior  jtrnrinciaüs  des  Prediger- 
ordens in  Sachsen,  Hermann  von  Hettstedt,  zu  unterstützen. 
Villeneuve  1375  Juli  21. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xij.  Kai.  Aug.  a.  v.  -  Cum  dilectus  filius 
Reg.  271,  f.  39.  —  In.  e.  m.  an  die  Grafen  Heinr.  u.  Günther  von 
Schwarzburg,  ebd.  39 b. 

1239.  -  gewährt  dem  Bischof  Friedrich  von  Merseburg  die  h'vmtia 
tputandi.    Villeneuve  1375  Juli  29. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iiij.  Kai.  Aug.  a.  v.  —  Quia  presentis  vite 
Reg.  Avin.  a.  V,  l,  f.  313  (Taxe:  10)  =  Reg.  28(5,  f.  21 b. 
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1240.  —  gestattet  demselben,  der  Merseburger  Kirche  ein  Legat 

von  100  Msirk  zu  vermachen.    Villeneuve  1375  Juli  29. 

ap.  Villani novain,  Avin.  dioc,  iiij.  Kai.  Aug.  iu  v  —  Sineere  devotionis 
Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  101.    Taxe:  ÖO.    Am  Rande  de  cä.  13. 

1241.  —  providirt  Peter  Hildebrand,  Naumburger  Diöc,  mit  Beue- 
ficium  des  Bischofs  und  Capitels  von  Naumburg  von  IS  bis 
25  Mark  (und  beauftragt  den  Abt  von  Pegau,  den  Thesau- 
rarins  von  Zeitz  und  den  Offirialen  von  Merseburg).  Ville- 
neuve  1315  Juli  30. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iij.  Kai.  Aug.  n.  v.  —  Vite  ae  morum 
Reg.  Avin  a.  V,  1,  f.  IU>h.    Taxe:  UJ»/2,  12'/« 

1242.  -  providirt  Heinrich  Stal  mit  dem  durch  den  Tod  des 
Rüdiger  von  Ramesherge  erledigten  Can.  und  Prilb.  in 
Münster,  —  obwohl  er  die  Pfarre  U.  L.  Frauen  in  Naum- 
burg hat  (und  beauftragt  Bischof,  Probst  und  Cantor  von 
Naumburg).    Villeneuve  1375  Juli  30.* 

ap.  Villamnovam,  Avin.dioc,  iij.  Kai.  Aug.  a.  v.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  V,  4,  f.  218.   Taxe:  12,  14. 

1243.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Naumburg,  den  Nicolans 
Zebicur  in  das  durch  den  Tod  Bertholds  von  Langenwiesen 
( Loitf/ojnnto)  erledigte  Can.  und  Prilb.  zu  8.  Egidii  in  Bres- 
lau nach  vorheriger  Prüfung  einzuführen,  —  obwobl  er  Can. 
und  Prilb.  in  Nienburg  (Sicmbon/j  und  eine  Vicarie  in 
Naumburg  besitzt;  Can.  und  Prilb.  in  Nienburg  soll  er  auf- 
geben.   Villeneuve  1375  Juli  30 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iij.  Kai.  Aug.  a.  v.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  V,  4,  f.  2JH>.   Taxe:  21  Va- 

1244.  —  beauftragt  den  Inquisitor  Hermann  von  Hettstedt,  Prior 
jßforincialis  des  Predigerordens  in  Sachsen,  alle  Briefe  des 
j-  Walter  (Kerlinger),  seiues  Vorgängers,  der  in  Krfurt 
Gelder  der  apostolischen  Kammer  deponirt  habe,  an  den 
Nuntius  Bischof  Muym'ni.  Nicolaus  zu  übergeben.  Ville- 
neuve 1375  Aug.  5. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc.,  Non.  Aug.a. v.  —  Cum  quondam  Walterus 
Reg.  267,  f.  81. 
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1245.  —  beauftragt  Bürgermeister  und  Rath  der  Stadt  Erfurt, 
alle  vom  f  Inquisitor  Walter  (Kerlinger)  daselbst  deponhten 
Gelder  dem  Nuntius  Bischof  Mm/erim.  Nicolaus  zu  über- 
geben.   Villeneuve  1375  Aug.  5. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe  ,  Non.  Aug.  a.  v.  —  Cum  quondam 
Walterus 

Reg.  267,  f.  81. 

1246.  —  gestattet  dem  Dietrich  Linold  von  Lüneburg,  Can.  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt,  die  Vicarie  der  Marien-Capelle  in  Bardo- 
wiek, Yerdener  Diöc.,  zu  behalten,  über  die  er  schon  lange 
im  Prozess  gelegen  hat  und  die  er  eigentlich  wegen  seiner 
Provision  mit  Can.  und  Prilb.  zu  S.  Crueis  in  Nordhausen 
aufgeben  sollte.    Villeneuve  1375  Sept.  1. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  Kai.  Sept.  a.  v.  —  Laudabilia  pro- 
bitatis 

Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  198.   Taxe:  12. 

1247.  —  bestätigt  dem  Tilo  vom  Sande  (de  Änun),  Can.  zu 
S.  Severi  in  Erfurt,  die  durch  den  Tod  Heinrichs  von  Auloben 
(OuUiirin)  erledigte  Prilb.  daselbst,  —  obwohl  er  die  Pfarre 
in  Wiehe  (Wy<>)  besitzt.    Avignon  1375  Sept.  26. 

Avin.  vj.  Kai.  Oet.  a.  v.  —  btudabilia  probitatis 
Reg.  2S6,  f.  mh. 

1248.  —  beauftragt  die  Pröbste  von  Liebenwalde  (  L<n>i>wofdi>tt.) 
und  Wittenberg  und  den  Decan  von  Coswig  {Costn/rkJ,  deu 
Rudolf  Schulte,  Rektor  des  Altars  S.  Johanns  des  Täufers 
in  der  Kirche  zu  Fahrland  (opidi  Variandi),  Brandenburger 
Diöc,  in  die  durch  deu  Tod  Heinrichs  von  Berge  erledigte 
Pfarre  in  Berge1  einzuführen  und  den  eingedrungenen  Johann 
Osterhausen,  Pramonstratenser  des  Klosters  Rode,  Halber- 
stadter  Diöc,  zu  entfernen.    Avignon  1375  Okt  3. 

Avin.  v.  Non.  Oet.  a.  v.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  126b:  g(ratisj  pro  Deo. 

•  Ä  ÜB.  der  Martfelder  Kl.  8.348,  30. 

1049.  —  beauftragt  deu  Abt  von  S.  Egidii  in  Braunschweig  und 
die  Decano  von  U.  U  Frauen  in  Gotha  uud  S.  Bonifatii  in 
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Halberstadt,  den  Johann  Wagner  (Cmpentarii)  von  Calbe. 
Subdiacon  Magdeburger  Diöc,  in  Can.  und  mittlere  Prab.  zu 
S.  Nicolai  in  Magdeburg  einzuführen,  die  Johann  Vernassein 
aufgeben  soll,  wenn  er  Cau.  und  grössere  Präb.  daselbst  er- 
langt hat.  —  obwohl  er  über  die  Pfarre  zu  Brumby  (Bruhi). 
Magdeburger  Diöc,  mit  20  <joldh\  und  den  Altar  S.  Blasii 
zu  S.  Nicolai  im  t'rozess  liegt;  letzteren  soll  er  aufgeben. 
Aviguon  1375  Okt.  3. 

Avin.  v.  Non.  Oct  a.  v.  —  Vite  ae  morum 
Reg.  Avin.  a.  V,  4,  f.  361 b.   Taxe:  18. 

*1250.  (iregor  XI.  beauftragt  den  Scholasticus  von  Zeitz,  in 
einiT  Klagesache  der  Kunigunde  Heiland  zu  entscheiden. 
Avignon  1375  Okt.  4. 

Gregorius  episoopus  sorvus  servorum  Dei.  dileeto  filio  . .  scolastico 
ecclesie  Citzen.,  Nuembnrgen.  dioc.,  salntem  et  apostolieam  benedictionem. 
conquesta  est  nobis  Conegundis  relicta  quondaiu  Iohaunis  Heylant  Jaici 
vidua,  Magdeburgen.  dioc,  quod  Ludolfus  Rode,  Iohannes  de  Valva  et 
Cristianus  Kapart  laici,  dictedioc.,  super  quibusdam  pecunianini  sumniis 
et  rebus  aliis  ad  dotern  suani  speetantibus  iniuriantur  eidem.  cum 
autem  dicta  conquerens,  sicut  asserit,  dictorum  iniuriantium  potentiam 
merito  perhorrescens,  eos  infra  civitatem  seil  dioc.  Magdeburgen.  nequeat 
eonvenire  secure,  discretioni  tue  per  apostolica  scripta  mandaraus,  quati- 
nus  parribus  convocatis  audias  causam  et  appellatione  remota,  usuris 
cessantibus,  debito  fine  decidas,  faciens,  quod  decreveris,  per  censurani 
ecclesiasticam  firraiter  observari.    testes  autem  —  --. 

datum  Aviuione  iiij.  Nonas  Octobris,  pontiticatus  nostri  anno  quinto. 

Magd.  s.  r.  Krzstift  Magdeburg  xxx,  3,  die  Bulle  ist  ab;  unten  loer; 
auf  dem  Rande:  tyu  yra(tisj :,  |  ..  Chtmwfus7;  in  dorso:  Theodericus 
de  Lüneburg. 

1251.  —  beauftragt  den  Abt  des  Schottenklosters  in  Erfurt  mit 
der  Untersuchung  der  Streitigkeiten  zwischen  Probst  Ditniar 
von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  und  Erzbischof,  Decan  und  Capitel 
von  Mainz  wegen  der  Civil-  und  Criminal-Oerichtsbarkeit  über 
geistliche  Personen  und  Ehesachen  in  Erfurt  und  befiehlt 
ihm,  den  Erzbischof  Ludwig  und  den  Decan  von  Mainz  zu 
citiren.    Avignon  1375  Okt.  12. 

Avin.  iiij.  Id.  Oct  a.  v.  —  Dudum  felicis  recordationis 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  44.   Taxe:  2U. 
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1252.  —  bestätigt  dem  Friedrich  Langwelle  Can.  und  Präb.  zu 
S.  Severi  in  Erfurt,  die  er  nach  dem  Tode  des  Werner  von 
Ueilenhusen  auf  Grund  einer  päbstlichen  Provision  erlangt 
hat.    Avignon  1375  Okt.  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Nov.  a.  v.  —  Laudabilia  probitatis 

Reg.  Avin  a.  V,  3,  f.  367b.   Taxe:  12,  am  Rande:  de  cä  N. 

1253.  —  beauftragt  die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon,  U.  L. 
Frauen  und  S.  Severi  in  Erfurt,  deu  Ludwig  Müller  in  die 
grössere  Vicarie  einzuführen,  in  die  früher  Erzbischof  Peter 
und  das  Capitel  nach  Giselers  von  Brügge  Tode  den  f  Hein- 
rich, Rektor  von  S.  Jacobi  in  Magdeburg,  und  nach  dessen 
Tode  den  Andreas  Poppe  (Boppe)  von  Böhmen  intrudirt 
hatten,  und  letzteren  zu  entfernen.    Avignon  1375  Okt.  29. 

Avin.  iiij.  Kai.  Nov.  a.  v.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  235.  Taxe:  14. 

12o4.  —  providirt  Conrad  Soltau  (Zoltowe),  bacallnrius  in  theo- 
loyia,  mit  Can.  zu  Hildesheim  c.  reserv.  pr.  necnon  digni- 
tatut  personattts  seu  officii  cum  cura  vel  sine  cura,  — 
•  obwohl  er  um  Can.  und  Präb.  in  Magdeburg  prozessirt  (und 

beauftragt  die  Decane  von  S.  Agricoli  in  Avignon,  S.  Blasii 
in  Braunschweig  und  den  Officialen  von  Prag).  Avignon 
1375  Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  v.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  V,  4,  f.  150.  Taxe:  11,  13. 

1255.  —  providirt  Peter  Missen  von  Cottbus  (Koth  bz),  licentiatus 
in  medicina,  mit  Can.  in  Meissen  c.  rescrv.  mai.  pr.;  die 
Provision  mit  Can.  und  kleinerer  Präb.  wird  aufgehoben 
(und  beauftragt  die  Äbte  von  Buch  und  Chemnitz  und  den 
Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignon).   Avignon  1375  Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  v.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  Avin.  a.  V,  4,  f.  153b.  Taxe:  11,  13. 

1256.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Naumburg,  den  Dietrich 
von  Widera  (Wydora),  Rektor  der  Pfarrkirche  in  Grimma, 
Merseburger  Diöc,  magister  in  arttbus,  nach  vorheriger 

Geachfcbtoqu.  d.  Pr.  8.  UU. 
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Prüfung  in  Can.  und  grössere  Präb.  in  Merseburg  einzuführen. 
Avignon  1375  Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  v.  —  Dignum  arbitraraur 
Reg.  Avin.  a.  V,  4,  f.  372b.  Taxe:  21. 

1257.  —  beauftragt  den  Decan  von  U.  L.  Frauen  in  Eisenach,  den 
Ludwig  von  Blaukenhain  nach  vorheriger  Prüfung  in  Can. 
und  Präb.  zu  Mainz  einzuführen.    Avignou  1375  Nov.  8. 

Avin.  vj.  Id.  Nov.  a.  v.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  Avin.  a.  V,  4,  f.  39z b.   Taxe:  20. 

1258.  Bischof  Nicolaus  Maierien.,  Nuntius  des  apostolischen  Stuhles, 
quittirt  dem  Erzbischof  Peter  von  Magdeburg  über  700  n\. 
die  von  dem  durch  Uregor  XI.  auferlegten  Zehnten  noch 
rückständig  waren.    Merseburg  1375  Nov.  20. 

Zerbst,  über  s.  Mauricii  f.  180  =  Magd.,  Cop.  IV»  (341),  f.  17*.  - 
Gedr.  Riedel  A,     3u5.   Cod.  dipl.  Misn.  II,  636. 

1259.  Gregor  XI.  instruirt  und  bevollmächtigt  den  Electus  Thomas 
Nimoiien.  als  apostolischen  Nuntius  für  Deutschland.  Avignun 
1375  Nov.  24. 

Avin.  viij.  Kai.  Dec.  a.  v.  —  Cum  te,  de  cuius 
Reg.  267,  f.  40  ff. 

1260.  —  providirt  Wenzeslaus1  von  Schlesien,  Can.  in  Breslau, 
mit  dem  Bisthum  Lebus.    Avignon  1375  Dez.  3. 

Avin.  iij.  Non.  Dec.  a.  v.  —  Apostolatus  officium 
Reg.  Avin.  a.  V,  3,  f.  489:  und  theilt  es  Clerus,  Vasallen,  Capitel, 
Volk  und  dem  Erzb.  v.  Gnesen  mit;  Taxe:  sechsmal  20. 

»  Wenzel  r.  Schlesien- Liegnüs,  BiscJi.  r.  Lebus  1375—82,  iw»  Breslau  1382 
—1417. 

1261.  —  ernennt  die  Pröbste  von  U.  L.  Frauen  in  Magdeburg 
und  U.  L.  Frauen  in  Stettin  und  den  Decan  von  S.  Nicolai 
in  Stendal  zu  Oonservatoren  des  Bischofs  Dietrich  von  Havel- 
berg auf  fünf  Jahre.    Avignon  1375  Dez.  11. 

Avin.  iij.  Id.  Dec.  a,  v.  —  Ad  hoc  nos  Deus 

Reg.  Avin.  a.  V,  l,  f.  227 b.   Taxe:  30,  am  Rande:  Bär. 
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1262.  —  bestätigt  dem  Eckhard  von  Eldingen  Can.  zuS.  Blasii 
in  Braunschweig-,  das  Hildesheimer  Archidiaconat  Stöckheim, 
mit  dem  ihn  Urban  V.  nach  dem  Tode  Günthers  von  Bartens- 
ieben (B(')ih'lialprep  providirt  hat  Avignon  1375  Dez.  11. 

Avin.  iij.  Td.  Dec  a.  v.  —  Nobilitas  generis 
Reg  Aviu.  a.  V,  3,  f.  292.   Taxe:  16.    Am  Rande:  de  w  fratic. 
i  Can.  in  Hildetheim  1376..  82.       2  Can.  in  Hildesh.  1338..  52. 

1263.  —  bevollmächtigt  und  instruirt  den  Bernhard  von  Berna, 

(Jan.  zu  S.  Andreae  in  Köln,  licentiatus  in  dccretis,  als 

Nuntius  und  Collector  in  den  Städten  und  Provinzen  Mainz, 

Trier  und  Bremen.    Avignon  1 875  Dez.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Dec.  a.  v.  —  Ex  fideli  et  solicita 
Reg.  267,  f.  113. 

1264.  —  ernennt  die  Äbte  vom  Petersberg  in  Erfurt,  von  S.  Egidii 

in  Braunschweig  und  von  Corvey  zu  Conservatoren  des  Capitels 

von  Walbeck  auf  3  Jahre.    Avignon  1375  Dez.  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Ian.  a.  v.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  Avin.  a.  V,  2,  f.  479 b.   Taxe:  30. 

1265.  —  fordert  den  Erzbischof  von  Neapel  (und  in  c  m.  die 

(i  rossen  des  Königreichs)  auf,  den  Gemahl 1  der  Königin 

Johanne,  Herzog  Otto  von  Brauusch weig  (vitum  utiqur  magna 

gmei'osilatr  preAarum.,  strenuum  multisquo  rirtutibua  ac 

ornatix  insn/niiam  nfquc  nobm  et  eccle&ie  prefatc  ficl'Jew 

f  t  dcrolum)  gehorsam  aufzunehmen.  Avignon  1375  Dez.  30. 

Avin.  iij.  Kai.  lau.  a.  v.  —  Licet  ad  regiones  singulas 
Reg.  271,  f.  243. 

1  In  aan-stigen  Angaben  erst  seit  Sept.  1376. 

*1266.  (iregor  XI.  nimmt  die  Stadt  Erfurt  bis  zum  Austrag  des 
Streites  zwischen  Erzbischof  Ludwig  von  Mainz  und  dem 
Doincapitel  in  seine  Hand.    Avignon  13 76  Jan.  7. 

Gregorius  episcopus  servus  servorum  Dei.  ad  futuram  rei  memoriam.* 
ex  debito  pastoralis  ofticii,  quo  disponente  Domino  eeclesiarurn  et  bono- 
rum ecclesiasticorum  omnium  nobis  cura  generaliter  est  commissa, 
tenemur  ut  de  bonis  et  iuribus  eeclesiarurn  ipsarum,  prout  personarum 
et  temporum  qualitas  exigit  et  earundem  eeclesiarurn  utilitas  persuadet, 
salubriter  disponamus.  cum  itaque  dudum  venerabilera  fratreiu  nostruui 

22* 
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Ludovicum  tunc  episcopum  Bambergen,  a  vinculo,  quo  Bambergen, 
ecclesie  tenebatur,  de  fratrum  nostrorura  consilio  et  apostolice  potestatis 
plenitudine  duxerimus  absolvendum  ipsumque  ad  ecclesiam  Maguntin. 
tunc  pastore  carenteru  de  eorundem  fratrum  consilio  transtulerimus,  pre- 
ficiendo  ipsum  eidem  Maguntin.  ecclesie  in  archiepiscopum  et  pastorern, 
et,  sicut  postea  displicenter  accepimus,  propter  diversas  discordias  et 
guerras  inter  ipsum  archiepiscopum  ex  parte  una  et  .  .  decanura  ac 
capitulura  eiusdem  ecclesie  Maguntin.,  qui,  ut  asseritur,  quendam  alium 
in  dicta  ecclesia  intruserunt,  ac  nonnullos  alios  subiectos  et  vassallos 
ipsius  ecclesie,  eisdem  decano  et  capitulo  ac  intruso  adherentes  et 
faventes,  ex  altera  exortas  idem  archiepiscopus  possessionem  adniini- 
strationis  bonorum  et  iurium  ipsius  ecclosie  adbuc  nequiverit  adipisci, 
nos  ex  certis  ratiouabilibus  causis  et  pro  bono  pacis  et  concordie  ac 
utilitate  prefate  ecclesie  opidum  Erforden.,  Maguutin.  dioc,  quod  ad 
mensam  archiepiscopalem  Maguntin.  pleno  iure  dinoscitur  pertioere, 
ac  omnia  iura  et  iurisdietiones  in  ipso  opido  et  eius  districtu  archi- 
episcopo  Maguntin.  pro  temporo  existenti  debita  ad  manus  nostras  et 
apostolice  sedis  ex  certa  scientia  de  apostolice  potestatis  plenitudine 
tenore  presentium  recipimus  ac  ponimus  et  opidum  ac  iura  et  iuris- 
dictiones huiusmodi  ad  manus  nostras  et  eiusdem  sedis  decerniinus 
retinenda,  donec  super  hoc  aliud  duxerimus  ordinandum.    nulli  ergo 

—  — .    si  quis  autem  . 

datum  Avinione  vij.  Idus  Ianuarii,  pontificatus  nostri  anno  sexto. 
x     Magd.  s.  r.  Erfurt  A.  VII,  27,  mit  Bulle  an  roth-gelber  Seide;  unten: 
x  j  Ber.  Maynardi;  auswendig:  Wemerus;  in  dorso:  IJ. 

*1267.  Gregor  XI.  beauftragt  deo  Eiectus  Ninwciensis  Thomas, 
bei  dem  Rath  und  den  Bürgern  von  Erfurt  die  Anerkennung 
des  Erzbischofs  Ludwig  von  Mainz  zu  bewirken.  Avignun 
1376  Jan.  12. 

Gregorius  episcopus  servus  servorum  Dei.  dilecto  filio  Thome  electo 
Nimocien.,  apostolice  sedis  nuntio,  salutem  et  apostolicam  benedictio* 
nem.  sedis  apostolice  benignitas  circumspecta  circa  salutem  anirnanitu 
Christiüdelium  Semper  intendens  eis  pacis  et  quietis  commoda,  quantum 
cum  Deo  potest,  soficitis  studiis  nititur  procurare.  sane  petitio  pro  parte 
proconsulum  consulum  et  opidanorum  opidi  Erforden.,  Maguntin.  dioc, 
nobis  nuper  exhibita  continebat,  quod  olim  ecclesia  Maguntin.  per 
obitum  bone  memorie  Iohanuis  archiepiscopi  Maguntin.  vacante,  prefati 
proconsules  consules  et  opidani,  cum  tarn  ipsi  quam  dictum  opidum  de 
temporali  iurisdictione  archiepiscopi  Maguntin.  pro  tempore  existentis 
fore  noscantur,  decano  et  capitulo  dicte  ecclesie  iuxta  quandam  con- 
suetudinem  antiquitus  observatam  huiusmodi  erant  astricti  iuramento, 
videlicet  quod  ipsi  nunquam  aliquem  in  archiepiscopum  Maguntin- 
reciperent  nec  alicui  tanquam  archiepiscopo  Maguntin.  obedirent,  nwi 
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prius  per  dictos  decanum  et  capitulum  vel  maiorem  partem  ipsorum 
in  arehiepiscopum  receptiis  et  admissus  et  per  ipsos  eisdem  proconsu- 
libus  eonsulibus  et  opidanis  pro  archiepiscopo  Maguntin.  presentatus 
existoret,  et  quod  postinodum,  cum  nos  venerabilem  fratrem  nostrum 
Ludovicum  episcopum  olim  Bambergen,  a  vinculo,  quo  Bambergen, 
ecclesie,  cui  tunc  preerat,  tenebatur,  de  fratrum  nostrorum  consilio  et 
apostolice  potestatis  plenitudine  absolvissemus  ipsumque  ad  eandem 
Maguntin.  ecclesiam,  ut  prefertur,  vacantem,  cuius  provisio  fuerat  per 
nos  antea  dispositioni  apostolice  reservata,  duxissemus  auctoritate  pre- 
dicta  et  dictorum  fratrum  consilio  transferendum,  preficiendo  ipsum 
eidem  Maguntin.  ecclesie  in  arehiepiscopum  et  pastorem,  prefati  decanus 
et  capitulum  in  prefata  Maguntin.  ecclesia  quendam  alium  intruserunt 
ac  huismodi  intruso  prestiterunt  et  prestabant  auxilium  consilium  et 
favorem,  et  propterea  di versa  scandala  et  dissensiones  ac  guerre  inter 
prefatum  arehiepiscopum  ex  parte  una  ac  decanum  et  capitulum  predictos 
et  eorum  fautores  et  adherentes,  inter  quos  prefati  proconsules  consules 
et  opidani  esse  dicuntur,  ex  altera  exorta  fuerunt  ac  prefati  proconsules 
consules  et  opidani  tarn  propter  huiusmodi  iuramentum,  quo,  ut  pre- 
fertur, dictis  decano  et  capitulo  erant  astricti,  quam  etiam  ex  eo,  quia 
timebant,  quod  prefatus  Ludovicus  archiepiscopus,  qui  de  genere  dilec- 
torum  filiorum  nobilium  virorum  marchionum  Misnen.  oriundus  existit, 
dictum  opidum  ad  manus  predictorum  marchionum  poneret,  predicto 
archiepiscopo  obedire  et  ipsum  in  arehiepiscopum  reeipere  ac  iura  sibi 
ab  eis  debita  exhibere  denegarunt,  propter  que  prefatus  archiepiscopus 
contra  eosd<  m  proconsules  consules  et  opidanos  diversos  processus  ex- 
communicationis  suspensionis  et  interdicti  sententias  continentes  fecit 
ac  deinde  pro  parte  dieti  archiepiscopi  nobis  exposito,  quod  dicti  decanus 
et  capitulum  neenon  proconsules  consules  et  opidani  ipsum  reeipere  et 
sibi  obedire  ac  iura  sibi  ab  eis  debita  exhibere  indebite  denegabant,  nos 
causam,  quam  ipse  contra  eosdem  decanum  et  capitulum  ac  procon- 
sules consules  et  opidanos  super  hiis  movere  intendebat,  ad  instantiam 
ipsius  archiepiscopi  venerabili  fratri  nostro  Petro  episcopo  Portuen. 
audiendam  commisimus  etfine  debito  terminandam,  non  obstante,  quod 
causa  ipsa  de  sui  natura  ad  Romanam  curiam  devoluta  et  in  ea 
tractanda  et  finienda  non  esset  idemque  episcopus  Portuen.  nonnullos 
alios  processus  contra  dictos  proconsules  consules  et  opidanos  ac  opidum 
predictum  diversas,  ut  dicitur,  exeommunicationis  suspensionis  et  inter- 
dicti sententias  continentes  fecit,  a  quibus  quidem  processibus  pro  parte 
dictorum  proconsulum  consulum  et  opidanorum  extitit  ad  sedem  apostoli- 
cam  appeÜatum.  cum  autem,  sicut  eadem  petitio  subiungebat,  predicti 
proconsules  consules  et  opidani  reeipere  prefatum  arehiepiscopum  recu- 
sarint,  non  quidem  in  contemptum  nostrum  vel  apostolice  sedis,  sed 
propter  huiusmodi  timorem  et  iuramentum  predictum,  in  quo  quidem 
iuramento  continetur,  quod,  quicunque  dictorum  opidanorum  contra 
huiusmodi  iuramentum  veniret,  periurus  et  infamis  perpetuo  reputari 
deberet,  etiamsi  ipsos  opidanos  ab  huiusmodi  iuramento  absolvi  con- 
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tingeret,  dictique  proconsules  consules  et  opidani,  qui  ut  plurimum 
mercatoros  existunt,  si  contra  huiusmodi  eorum  iuramentum  facerent, 
tiraerent,  se  saltem  de  facto  periuros  et  infames  reputari  ac  ipsis  exinde 
magna  et  diversa  scandala  suboriri,  ipsique  parati  oxistant  nostris  et 
apostolice  sedis  mandatis  efficaciter  obedire,  pro  parte  ipsorum  procon- 
sulum  consulura  et  opidanorum  fuit  nobis  humiliter  supplicatum.  ut 
ipsis  et  eorum  animarum  saluti  ac  statui  de  oportuno  remedio  in  pre- 
missis  providere  de  benignitate  apostolica  dignaremur.  nos  igitur,  qui 
nuper  ex  certis  rationabilibus  causis  ad  id  nostrum  inducentibus  ani- 
mum  pro  bono  pacis  et  concordie  prefatum  opidum  et  eins  districtum 
ac  omnia  iura  et  iurisdictiones  in  ipso  opido  ac  eius  pertinentiis  et 
districtu  archiepiscopo  Maguntin.  pro  tempore  existenti  debita  ad  manus 
nostras  et  apostolice  sedis  ex  certa  scientia  de  apostolice  potestatis 
plenitudine  recepimus  ac  posuimus  et  opidum  ac  iura  et  iurisdictiones 
huiusmodi  usque  ad  nostrum  et  «iusdem  sedis  beneplacitum  ad  easdem 
manus  nostras  et  dicte  sedis  decrevimus  retinenda,  attendentes  qiiod 
huiusmodi  iuramentum  temerarium  ac  illicitum  existit  et  ad  ipsius  ob- 
servationem  prefati  proconsules  consules  et  opidani  de  iure  non  t^nenhir, 
ac  cupientes  dictorum  proconsulum  consulum  et  opidanorum  animarum 
saluti  et  eorum  statui  in  hac  parte  salubriter  providere,  huiusmodi 
8Upplicationibus  inclinari,  discretioni  tue,  de  qua  in  hiis  et  aliis  specialem 
in  Domino  fiduciam  obtinemus,  per  apostolica  scripta  committimus  et 
mandamus,  quatinus  ad  predictum  opidum  per  te  vel  alium  accedas  et 
postquara  predicti  proconsules  et  consules  ac  alii  de  dictis  opidanis,  de 
quibus  tibi  videbitur  expedire.  in  tuis  vel  illius,  cui  vices  tuas  super 
hoc  forsitan  duxeris  committendas,  super  quo  tibi  concediraus  tenore 
presentium  facultatem,  manibus  iuraverint  seu  bona  fide  promiserint 
aut  cautionom,  de  qua  tibi  expedire  videbitur,  prestiterint,  quod  prefato 
intruso  vel  alicui  alteri  in  dicta  ecclesia  Maguntin.  contra  prefatum 
archiepiscopum  forsitam  intrudendo  non  prestabunt  consilium  auxilium 
vel  favorem  directe  vel  linjdirecte,  publice  vel  occulto,  et  quod  in  hiis, 
propter  que  dictd  processus  contra  ipsos  facti  fuerunt,  nostris  et  ecclesie 
mandatis  obedient  et  quod  vicario  per  te  vel  illum,  cui  forsan  vices 
tuas  commiseris,  ut  prefertur,  in  dicto  opido  ponondo  in  iuribus  archi- 
episcopalibus  parebunt,  eorum  tarnen  salvis  privilegiis  indulgentiis 
consuetudinibus  statutis  concessionibus  iuribus  et  observantiis  per  dic- 
tam  Maguntin.  ecclesiam  aut  archiepiscopos  pro  tempore  oxistentes 
permissis  vel  concessis,  quibus  vel  alicui  ipsorum  in  aliquo  non  inten- 
dimus  derogare,  prefatos  processus  et  sententias  auctoritate  apostolica 
usque  ad  certum  tempus,  de  quo  tibi  videbitur,  suspendas  vel  tollas  et 
relaxes  ac  huiusmodi  iuramentum,  quo  dicti  proconsules  consules  et 
opidani  pretatis  decano  et  capitulo,  ut  prefertur,  sunt  astricti,  quatenus 
de  facto  processit,  auctoritate  predicta  relaxes  illudque  denunties  non 
servandum  et  iusuper  in  eodem  opido  et  eius  districtu  aliquem  probum 
virum  ad  hoc  idoneum  et  fidelem ,  quem  duxeris  eligendum ,  nostro  et 
Romane  ecclesie  nomine  vicarium  deputes,  qui  dictum  opidum  et  eius 
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districtum  nostro  et  dicte  ecdesie  nomine  in  spiritualibus  ae  tempora- 
libus  gubernet  et  regat  et  omnimodaui  iurisdictionem  ibidem  exercere 
possit  et  debeat,  prout  veri  archiepiscopi  Maguntin.,  qui  fuerunt  pro 
tempore,  illani  exercere  potuerunt  seu  etiam  debuerunt,  donec  dictus 
archiepiscopus  possessionem  administrationis  bonorum  ad  mensam  suam 
archiepiscopalem  Maguntin.  spectantium  adeptus  et  ad  dictam  ecclesiam 
Maguntin.,  ut  premittitur,  receptus  fuerit  et  admissus. 

datum  Avinione  ij.  Idus  Ianuarii,  pontifieatus  nostri  anno  sexto. 

Magd.  s. r  Erfurt  A.  VII,  28,  mit  Bulle  an  Bindfadem:  unten  Lxxx 
Ber.Maj/nartH;  unten  rechts:  iWc;  auf  dem  Rande:  Wemerus;  in  dorso: 
Ii    Ueber  der  Urkunde  steht:  De  reg.  remittatur  ad  cameram\N. 

1268.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  die  Wahl  der  nach 
dem  Tode  der  Äbtissin  Elisabeth1  yoifi  Oapitel  von  Quedlinburg 
zur  Äbtissin  gewählten  Pröbstin  Margarethe  zu  prüfen  und  ev. 
sie  zu  bestätigen  und  zu  vereidigen.   Avignon  1376  Jan.  20. 

Avin.  xiij.  Kai.  Febr.  a.  vj.  —  Sollicite  considerationis 
Reg.  289,  f.  548 b  (Taxe:  24)  =  Reg.  287,  f.  33 \ 
1  Elisabeth  von  Hakeborn  1362 —  76;  Margar.  v.  Schraplau  1375 —  79. 

1269.  —  beauftragt  den  Bischof  VVedego  von  Naumburg,  den 

Probst  von  Zeitz  und  den  Decan  von  Haug  vor  Würzburg, 

indem  er  zugleich  alle  Handlungen  des  Mainzer  Intrusus 

Albrecht,  vorher  Bischofs  von  Speyer,  für  ungiltig  erklärt, 

gegen  ihn  und  seine  Anhänger  im  Capitd  zu  verfahren  und 

Ludwig  (von  Meissen),  den  frühereu  Bischof  von  Bamberg, 

zu  unterstützen.    Avignon  1376  Jan.  21. 

Avin.  xij.  Kai.  Febr.  a.  vj.  —  Dudum  ad  dilectorum 
Reg.  289,  f.  682 >.   Taxe:  2U. 

1270.  —  ernennt  den  Bischof  von  Merseburg  uod  die  Decane 

von  S.  Sebastian  in  Magdeburg  und  U.  L.  Frauen  in  Erfurt 

zu  Conservatoren  des  (Japitels  von  Halberstadt  auf  3  Jahre. 

Avignou  1376  Febr.  6. 

Avin.  viij.  Id.  Febr.  a.  vj.  —  Militanti  ecdesie 
Reg.  289,  f.  498.   Taxe:  30. 

1271.  —  ernennt  die  Decane  von  Naumburg,  Meissen  und  U.  L. 
Frauen  in  Erfurt  zu  Conservatoren  des  Bischofs  von  Merse- 
burg auf  3  Jahre.    Avignon  1376  Febr.  7. 

Avin.  vij.  Id.  Febr.  a.  vj.  —  Ad  hoc  nos  Deus 
Reg.  289,  f.  497 b.   Taxe:  30. 
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1272.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Merseburg,  die  Wahl  des 
Johann  Martinsdorf  zum  Probste  des  Augustiner-Klosters  auf 
dem  Petersberge,  Magdeburger  Diöc.,  nach  dem  Tode  des 
Probstes  Nicolaus,  zu  bestätigen,  ihn  in  die  Prubstei,  deren 
Einkünfte  20  Mark  nicht  übersteigen,  einzufühnn  und  ihm 
den  Eid  abzunehmen.    Avignon  1376  Marz  10. 

Avin.  vj.  Id.  Marl  a.  vj.  —  Sollicite  considerationis 
Reg.  289,  f.  566  (Taxe:  24)  =  Reg.  287,  f.  50 b. 

1273.  —  bestätigt  dem  Diether  von  Widera  (WederaJ,  Can.  in 

Kaumburg,  magistw  in  artibw,  die  durch  den  Tud  des 

Johann  von  Salza  erledigte  und  ihm  gemäss  päbstl icher 

Provision  übertragene  Prftb.  daselbst,  -  obwohl  er  Can.  und 

Präb.  zu  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  und  die  Pfarre  in 

Ochsendorf  ( Ossendorf J,  HalberstAdter  Diöc,  besitzt  Avignon 

1376  März  10. 

Avin.  vj.  Id.  Marl  a.  vj.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  288,  f.  140.   Taxe:  12. 

1274.  —  gestattet  dem  Bischof  Johann  von  Meissen,  vor  Tages- 
anbruch Messe  lesen  zu  lassen.    Avignon  1376  März  13. 

Avin.  iij.  Id.  Mart  a.  vj.  —  Sincere  devotionis 
Reg.  288,  f.  433.   Taxe :  10. 

1275.  —  providirt  Nicolaus  Stuven1  mit  Can.  zu  Halberstadt  (in 

qua  ecclesia  minores  pr.  exiMunt,  quannn  singu- 

larum  decem,  et  maiores,   quai-um  singularum  triginta 

florenorvm  auri  frudus  non  exceduntj  c.  rejerv. 

mai  pr.,  —  obwohl  er  ein  Beneficium,  prrhenda  nuncupata, 
in  der  Schlosskirche  zu  Quedlinburg  besitzt  (und  beauftragt 
die  Decane  von  S.  Nicolai  und  von  S.  Sebastian  in  Magde- 
burg und  von  S.  Agricoli  in  Avignon).  Avignon  1376 
März  26. 

Avin.  vij.  KaL  Apr.  a.  vj.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  289,  f.  339.   Taxe:  11,  13. 
»  Can.  in.  Halb.  1377 . .  93,  Probat  v.  Walbeck  1385  ..86,  v.  S.  Bonif.  1391 . .  93. 

1276.  —  ernennt  die  Probste  von  U.  L.  Frauen  in  Magdeburg 
und  von  SS.  Peter  und  Paul  in  Brandenburg  und  den  Decan 

i 
i 
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von  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt  zu  Conservatoren  des 
Klosters  Berge  vor  Magdeburg  auf  3  Jahre.  Avignon  1376 
Apr.  J. 

Avin.  Kai.  Apr.  a.  vj.  —  Militanti  ecclesie 
Reg.  289,  f.  504.   Taxe:  30. 

12*77.  —  bestätigt  dem  Dietrich  Margarethen  das  ihm  nach  dem 
Tode  des  Härtung  von  Northofen  vom  Probst  Ditmar  über- 
tragene und  bereits  vom  Pabst  bestätigte  Decanat  von  U.L. 
Frauen  zu  Erfurt  aufs  Neue,  da  in  der  Bestatigungs- Urkunde 
(s.  N.  1091)  nicht  angegeben  war,  dass  mit  dem  Decanat 
Seelsorge  verbunden  ist.    Avignon  1376  Apr.  17. 

Avin.  xv.  Kai.  Maii  a.  vj.  —  Grata  devotionis 
Reg.  288,  f.  74.  Taxe:  16. 

1278.  —  ernennt  Conrad  Walborn  {WalbomPJ,  Professor  des 
Franziskaner-Ordens,  zum  Gardian  des  Klosters  in  Erfurt 
und  beauftragt  ihn,  für  Zurückführung  der  von  Rath  und 
Stadt  Erfurt  vertriebenen  Franziskaner  und  Zurückgabe  der 
ihuen  weggenommenen  Güter,  Bücher  u.  s.  w.  zu  sorgen. 
Avignon  1376  Apr.  22. 

Avin.  x.  Kai.  Maii  a.  vj.  —  Cum  ad  nostram  audientiam 
Reg.  289,  f.  574 b  (Taxe:  16)  =  Reg.  287,  f.  61 b. 

1279.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Würzburg,  den  Can.  zu 
U.  L.  Frauen  in  Naumburg,  Sommerlatt  (Summerlatc)  von 
Burgau  (Buvgmo),  den  das  Capitel  nach  Rudolfs  Crucifer 
Tode  zum  Decan  gewählt  und  Bischof  Wedego  bestätigt  hat, 
nach  vorheriger  Prüfung  als  Decan  zu  bestätigen,  —  obwohl 
er,  ausser  dem  Can.  und  Prab.  daselbst,  in  Magdeburg  die 
Vicarie  S.  Martini  und  in  der  Pfarrkirche  zu  Gehofen  (fGooe), 
Mainzer  Diöc,  den  Altar  S.Mariae  hat.  Avignon  1376  Mai  9. 

Avin.  vij.  Id.  Maii  a.  vj.  —  Dignura  arbitraniur 
Reg.  288,  f.  285.   Taxe:  17. 

1280.  —  beauftragt  die  Erzbischöfe  von  Mainz.  Köln  und  Magde- 
burg auf  Grund  von  Klagen  der  Dominicaner,  Franziskaner, 
Augustiner- Eremiten  und  Karmeliter,  in  procinma  Ala- 
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mannte,  Snxonie,  Trutkonie,  ßannric,  Rem  et  Colonir, 
wegen  Streitigkeiten  mit  den  Pfarrern,  für  Einhaltung  der 
Constitution  Johanns  XXII.  vom  25.  Juli  1321  in  ihren  Diöc 
zu  sorgen.    Avignon  1376  Juni  1. 

Avin.  Kai.  hin.  a.  vj.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  289,  f.  698.   Taxe:  50. 

»  .-Inn.  riij  Kai  Amj  a.  V,  Vas  electimis,  s.Bd.I,  S.  124,  93. 

1281.  — -  beauftragt  den  Erzbischof  von  Mainz,  dem  Johann  von 
Gulen  die  Probstei  von  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt,  die  er 
von  Betniann  von  Hoym  gegen  den  Altar  S.  Johannis  Evan- 
gelistae  in  der  Pfarrkirche  zu  Rochow,  Halberstädter  Diöc., 
zu  Hilnden  des  Bischofs  Albrecht  von  Halberstadt  eingetauscht 
hat,  nach  vorheriger  Prüfung  zu  bestätigen,  —  obwohl  er 
Can.  und  kleinere  Präb.  in  Halberstadt  besitzt;  wenn  er  nicht 
gut  siugeu  kann,  soll  er  schwören,  es  binnen  Jahresfrist  zu 
lernen.    Avignon  J376  Juni  7. 

Avin.  vij.  Id.  Iun.  a.  vj.  —  üignum  arbitramur 
Reg.  288,  f.  317.   Taxe:  17. 

l  Vomkämmercr  in  Halb.  1377  ..79.      *  Cun.  in  Halb.  1368 .  1402,  Kammern 
1388 . .  90. 

1282.  —  ernennt  Johann  Voge  von  Stendal  vom  Augustiner-OrdeD, 

Hai  berstadter  Diöc,  zum  Capellan  des  apostolischen  Stuhles. 

Avignon  1376  Juni  10. 

Avin.  iiij.  Id.  Iun.  a.  vj.  —  Virtutibus  elarens 
Reg.  289,  f.  531  (Taxe:  10)  =  Reg.  287,  f.  17. 

1283.  —  bestätigt  dem  Diether  von  Widera  (Wydera),  magwter 
in  artibus,  Can.  und  grössere  Präb.  zu  U.  L.  Frauen  iö 
Halberstadt,  die  ihm  Bischof  Albrecht  nach  dem  Tode  Jo- 
hanns von  Eimbeck1  übertragen  hat  und  Hermann  Parvi, 
Cleriker  Cammer  Diöc,  bestreitet,  —  obwohl  er  Can.  und 
grössere  Präb.  in  Naumburg  und  die  Pfarre  in  Ochsendorf 
(Ossendorf),  Halberstädter  Diöc,  besitzt.  Avignon  1 376 
Juni  13. 

Avin.  Id.  Iun.  a.  vj.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  289,  f.  619h  (Taxe:  12)  =  Reg.  287,  f.  1U6U. 
i  1366  . .  69,  todt  1375. 

I 

i 
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1284.  —  gestattet  dem  Abt  Conrad  von  Walkenried,  sich  von 
einem  Bischof  seiner  Wahl  weihen  und  vereidigen  zu  lassen. 
Villenonve  1370  Juni  20. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  xij.  Kai.  Iul.  a.  vj.  —  Cum  nos  pridem 
Reg.  288,  f.  225.   Taxe:  10. 

1285.  —  beauftragt  den  Abt  vun  Oldisleben  (Oldrslcyhen),  dem 
Hermann  von  Fahner  (Vanw)  die  Pfarre  in  Kindelbrück 
( ' Kindel hurckcn) die  ihm  der  Official  von  Jechaburg  Johann 
nach  dem  Tode  des  Conrad  von  Fulda  (?  Pölde)  übertragen 
hatte,  nach  vorheriger  Prüfung  zu  bestätigen.  Villeneuve 
1376  Juni  25. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  vij.Kal.  Iul.  a.  vj.  —  Dignum  arbitramur 
Reg.  288,  f.  220.   Taxe:  17. 

12S6,  —  providirt  Heinrich  von  Mercennich  (?  mcenmchj,  der 
12  Jahre  lang  dem  f  Cardinal  ttaynald  tit.  S.  Adriani  ge- 
dient hat  und  familiaris  des  Cardinais  Jacob  tit.  S.  Ueorgii 
ad  velum  anrenm  ist,  mit  dem  durch  den  Tod  des  päbst- 
lichen  Snbcollectors  Johann  Orthonis  erledigten  Can.  und 
Präb.  zu  U.  L.  Frauen  ad  gradus  in  Erfurt1,  —  obwohl  er 
über  Can.  und  Prilb.  zu  Bonn,  Kölner  Dioc. ,  im  Prozess 
liegt  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Marsico  und  die  Decane 
von  S.  Andreae  und  von  U.  L.  Frauen  ad  gradus  in  Köln). 
Villeneuve  1376  Juli  30. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioe.,  iij.  Kai.  Aug.  a.  vj.  —  Laudabilia  pro- 
bitatis 

Reg.  290,  f.  354.   Taxe:  12,  14. 

1  Ks  muss  Mainz  lurissen. 

1287.  —  beauftragt  die  Bischöfe  von  Hildesheim  und  Halberstadt 
und  den  Probst  von  Salzwedel,  den  Ueberbringer  dieses 
Schreibens,  Bodo  von  Saldern,  wieder  in  das  Michaelis- 
Kloster  in  Lüneburg  einzuführen,  da«s  er  ohne  Erlaubnis 
seiner  Oberen  verlassen  hat  und  in  das  er  wieder  ein- 
zutreten wünscht.    Villeneuve  1376  Aug.  M. 

ap.  Villamnovam,  Avin.  dioc,  iij.  Id.  Aug.  a.  vj.  -  Dudum  feliciy 
recordationis 

Reg.  289,  f.  694.    Taxe:  2U. 
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1288.  —  gestattet  dem  Eckhard  von  Frankenhausen,  barollnritts 
in  iure  canonico,  neben  dem  ßeneficium  des  Capitels  [U.  I>. 
Frauen?]  in  Erfurt,  mit  dem  er  providirt  ist,  Can.  und  Prab. 
zu  S.Crucis  in  Nordhausen  zu  behalten.  Avignon  1376  Aug.  12. 

Avin.  ij.  Id.  Aug.  a.  vj.  —  Litterarum  scientia 
Reg.  289,  f.  645b  (Taxe:  12)  =  Reg.  287,  f.  135. 

1289.  —  bestätigt  d»m  Diether  von  Widera  Can.  und  Prab.  zu 
S.  Severi  in  Erfurt,  die  er  gegen  seine  Pfarre  in  Ochsen- 
dorf  und  sein  Can.  und  Prab.  zu  U.  L.  Frauen  in  Halberstadt 
von  Johann  Cruse,  des  |  Hil brecht  Sohn,  zu  Händen  des 
Cardinais  Guido  tit.  S.  Crucis  in  Jerusalem  eingetauscht  hat, 
—  obwohl  er  Can.  und  grössere  Präb.  in  Kaumburg  besitzt 
(und  beauftragt  die  Äbte  von  S.  Georg  vor  Naumburg  und 
von  Pegau  und  den  Decan  von  S.  Agricoli  in  Avignou). 
Avignon  1376  Aug.  22. 

Avin.  xj.  Kai.  Sept.  a.  vj.  —  Apostolice  [sedis] 

Reg. 290,  f. 302.  Taxe:  12,  14.  —  Die  Urk.  für  Johann  Cruse,  mit 
Auftrag  für  die  Decano  von  S.  Sebastian  in  Magdeburg  und  S.  Agricoli 
in  Avignon  und  den  Officialen  von  Magdeburg,  ebd.  f.  3b2b,  Taxe:  13, 15- 

1290.  Erhardo  de  Frygborc  (=  Freiburg)  mandatur  provideri  de  par- 
rochiali  ecclesie  in  Dybin  (—  Düben),  Misnen.  dioc. 

Johanni  dicto  Beheim,  si  repperiatur  sufficientior  Alberto  Wolfen, 
mandatur  provideri  de  parrochiali  ec^lesia  in  Muchel,  Halberstaden.  dioc> 
(1376...) 

Rubricae  de  benefieiis  vacantibus  Gregorii  xj.  anni  sexti,  in  Reg. 
Avin.  a.  VI,  f.  569 b. 

1291.  Gregor  XI.  bestätigt  dem  Johann  Riemanu  (Ihjmav)  vuu 
Rothenburg  (Rodenberg),  Mainzer  Diöc,  Can.  und  Präb.  zu 
U.L.  Frauen  in  Erfurt,  die  er  nach  dem  Tode  des  Herbord  von 
Bischoferode,  al.  von  Spangenberg  erlangt  hat,  —  obwohl 
er  über  Can.  und  Prab.  in  Brixen  (Brixinm.)  im  Prozess 
liegt.    Rom  1377  Febr.  I. 

Rome  ap.  s.  Petr.  Kai.  Febr.  a.  vij.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  46b.   Taxe:  12,  am  Rande:  de  cä.  S. 

1292.  —  providirt  Gabriel  von  Kassau  (Kassmrr)  i ,  der  das 
ennuiiM'he  Rieht  htudirt,  mit  Can.  in  Merseburg  c.  rrserc. 
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mai.  2>r.  (und  beauftragt  den  Bischof  von  Meissen,  den  Abt 
von  Alten -Zelle  und  den  Probst  von  S.  Stephan  in  Prato, 
Diöc.  Pistoja).    Rom  1377  Febr.  13. 

Rorae  ap.  s.  Petr.  Id.  Febr.  a.  vij.  —  Nobilitas  generis 
Reg.  Avin.  a.  VII,  2,  f.  321,  Taxe:  11,  13. 

'  Er  war  Notar  u.  Domvicar  in  Meissen  1373 . .  UM  (Cod.  dipl.  Misn.). 

1293.  —  bestätigt  dem  Heinrich  Sagittarius,  Can.  in  Naumburg, 
die  Präb.  daselbst,  die  er  nach  dem  Tode  des  Heinrich  von 
Mosin  erlangt  hat,  —  obwohl  er  zu  S.  Severi  in  Erfurt 
Can.,  Präb.  und  Scholasterauit  und  in  Merseburg  Can.  und 
Präb.  hat.    Rom  1377  März  b\ 

Rome  ap.  s.  Petr.  ij.  Non.  Mart  a.  vij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  511.   Taxe:  12,  am  Rande:  de  cä  NA 

1294.  —  beauftragt  den  Decan  von  S.  Crucis  in  Nordbausen,  das 
Benediktiner-Nonnenkloster  Heusdorf,  das  heruntergekommen 
und  verschuldet  ist,  zu  schützen  und  dem  Probst  und  Con- 
vent  zur  Wiedererlangung  der  Güter  und  Tilgung  der  Schulden 
behilflich  zu  sein.    Rom  1377  März  6\ 

Rome  ap.  s.  Petr.  ij.  Non.  Mart  a.  vij.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  26.   Taxe:  16,  am  Rande:  A. 

1295.  —  beauftragt  die  Pröbste  von  Krakau,  Hildesheim  und 
U.  L.  Frauen  in  Salzwedel,  dem  Peter  von  Winterfeld  zum 
Besitz  seiner  Vicarie  im  Dom  zu  Magdeburg  zu  verhelfen, 
über  die  er  erst  mit  dem  f  Heinrich  Blivoet  (?)  und  dann 
mit  Johann  Plate,  Presbyter  Brandenburger  Diöc,  in  Prozess 
gelegen  hat    Rom  1377  März  13. 

Rome  ap.  8.  Petr.  iij.  Id.  Mart.  a,  vij.  —  Exhibita  nobis 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  3U9b,  g(ratis)  pro  Deo,  am  Rande:  A. 

1290.  —  beauftragt  die  Bischöfe  von  Merseburg  und  Naumburg, 
den  Bischof  Nicolaus 1  von  Lübeck,  früher  Bischof  Materien., 
zu  vereidigen.    Rom  1377  März  24. 

Rome  ap.  s.  Petr.  viiij.  Kai.  Apr.  a,  vij.  —  Cum  nuper 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  83.   Taxe:  16. 
»  Nicolaus  Ziegenbock,  1377  -  79. 
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1297.  —  beauftragt  den  Abt  des  Klosters  S.  Blasii  in  Rom  (de 
Urb?)  und  den  Decan  und  Scholasticus  von  U.  L.  Frauen 
in  Eisenach,  den  Nicolaus  Pinkirntigil,  Mönch  im  Kloster 
Ueorgenthal,  der  ohne  Erlaubnis  seiner  Oberen  das  Kloster 
verlassen  hat  und  nun  zurückkehren  will,  der  Constitution 
Benedikts  XII.  gemäss  wieder  zurückzuführen.  Rom  1377 
Apr.  1. 

Rome  ap.  s.  Petr.  Kai.  Apr.  a.  vij.  —  Dudum  siquidem 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  61.   Taxe:  20. 

1298.  —  beauftragt  den  Abt  von  Pegau  mit  Untersuchung  des 
Streits  zwischen  dem  früheren  (!)  Erzbischof  Peter  von  Magde- 
burg und  Hermann  Lange,  Bürger  in  Halle,  über  den  3.  Theil 
einer  Pfanne  (cuimdam  fontis,  —  sartagines  nuncupati — 
in  quibus  saline,  fieri  cansnererwttj,  welchen  dieser  vom 
Erzbischof  zu  Lehn  hatte  und  nach  Sprach  des  Officialen 
von  Magdeburg  aufgeben  sollte,  wogegen  er  zum  2.  Mal  an 
die  Curie  appellirt  hat.    Rom  1377  Apr.  10. 

Rome  ap.  s.  Petr.  iiij.  Id.  Apr.  a.  vij.  —  Exhibita  pobis 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  8(5k.  Taxe:  14. 

1299.  -  ernennt  den  Abt  vom  Kloster  S.  Michaelis  in  Lüneburg 
den  Probst  von  Magdeburg  und  den  Decan  von  Osnabrück 
zu  Conservatoren  des  Probates  (Nicol.  Hout)  von  Hildesheini 
auf  3  Jahre.    Rom  1377  Apr.  27. 

Rome  ap.  s.  Petr.  v.  Kai.  Maii  a.  vij.  —  Militant)  eeclesie 
Reg.  Avin.  a.  VII,  3,  f.  &30.   Taxe:  30. 

1300.  —  providirt  Albrecht  Wischemann  (Wistheman),  Mainzer 
Diöc,  mit  Beneticium  des  Erzbischofs,  Probstes.  Decaos. 
Archidiaconus  und  Capitels  von  Magdeburg  von  18 — 25  Mark; 
die  Provision  mit  Beneficium  des  Capitels  U.  L.  Frauen  io 
Erfurt  (Her jaulen.)  wird  zurückgenommen  [und  beauftragt...! 
Rom  1377  Mai  3. 

Rome  ap.  s.  Petr.  v.  Non.  Maii  a.  vij.  -  Vite  ac  niorum 
Re£.  Avin.  a.  VII,  3,  f.  293.    Taxe:  11,  13. 
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1301.  —  gestattet  dem  Herzog  Balthasar1  von  Braunschweig, 
Gottesdienst  an  interdicirten  Orten  halten  zu  lassen.  Horn 
1377  Mai  4. 

Rome  ap.  s.  Petr.  iiij.  Non.  Maii  a.  vij.  —  Devotionis  tue 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1 ,  f.  3ü5b.  Taxe:  10,  am  Rande:  de  ca  S.  - 
Ebenso  unter  gl.  Datum  gestattet  er  ihm  den  Gebrauch  eines  tragbaren 
Altars  (Sincere  devotionis)  a.  VII,  2,  f.  4tJ2 b,  Taxe:  10,  am  Rande:  de 
ca  S.,  —  und  Messe  vor  Tagesanbruch  (Sincere  devotionis)  a.  VII,  2, 
f.  462 b,  Taxe:  10,  am  Rande:  de  ca  S. 

»  Sohn  Heinrichs  ixm  Griechenland,  f  nach  1381. 

1302.  —  gestattet  dem  Nicolaus  von  Risenberg,  Probst  von  |Kem- 
berg,  an  interdicirten  Orten  Gottesdienst  halten  zu  lassen. 
Rom  1377  Mai  25. 

Rome  ap.  s.  Mariam  maiorem  viij.  Kai.  Iun.  a.  vij.  —  Devotionis  tue 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  483,  Taxe:  10,  am  Rande:  de  äi  N.  — 
Ebenso  gestattet  er  ihm  an  gl.  T.  den  Gebrauch  eines  tragbaren  Altars 
(Sincere devotionis)  a.  VII,  2,  f.  461),  Taxe:  10,  am  Rande:  de  ca  Nie. — 
und  Messe  vor  Tagesanbruch  (Sincere  devotionis)  a.  VII,  2,  f.  409, 
Taxe:  10,  am  Rande:  de  ca  Nie. 

1303.  —  gestattet  der  Gemahlin  des  Markgrafen  Friedrich  von 
Meissen,  Katharine  (von  Henneberg),  einmal  im  Jahre  das 
Ciarissen- Kloster  in  Seuseliz  zu  besuchen,  dessen  Äbtissin 
Friedrichs  Schwester  ist.    Rom  J377  Mai  27. 

Rome  ap.  s.  Mariam  maiorem  vj.  Kai.  Iun.  a.  vij.  —  Devotionis  tue 
Reg.  Avin.  a.  vij,  1,  f.  192 b.   Taxe:  10,  am  Rande:  A.  —  Ebenso 
der  Gemahlin  des  Markgrafen  Wilhelm,  Elisabeth  (v.  Mähren)  —  und 
ebenso  der  Gemahlin  des  Markgrafen  Balthasar,  Margarethe  (von  Nürn- 
berg.) ebd. 

»  Beatrix  Äbtissin  1365  . .  99. 

1304.  —  providirt  Heinrich  Chüden  (Chudm),  qui,  ut  asseris, 
in  iure  ranonico  Molaris  existis,  mit  Can.  zu  S.  Nicolai 
in  Stendal  c.  rcserv.  mai.  pr.,  —  obwohl  er  über  Can., 
Präb.  und  Scholasteramt  in  Magdeburg  prozessirt;  die 
Provision  mit  Beneficium  des  Bischofs  und  Capitels  zu 
Lübeck  wird  zurückgenommen  (und  beauftragt  den  Probst 
von  S.  Spiritus  in  Salzwedel,  den  Decan  von  Hamburg  und 
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den  Archidiacunus  von  Angers,  AndegavenJ.  Anagni  1377 
Juni  17. 

Anagnie  xv.  Kai.  lul.  a.  vij.  -  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  VII,  2,  f.  H(57b.   Taxe:  12,  14. 

1305.  —  beauftragt  dun  Erzbischof  von  Prag  und  die  Bischöfe 
von  Merseburg  und  Naumburg,  den  Klagen  des  Bischofs  und 
Capitels  von  Meissen  gemäss,  mit  Untersuchung  der  Streitig- 
keiten zwischen  den  Pfarrern  in  der  Diöc.  Meissen  und  den 
Dominicanern,  Franziskanern,  Augustiner- Eremiten  und  Kar- 
melitern.   Anagni  1377  Juli  13. 

Anagnie  iij.  Id.  lul.  a.  vij.  —  Frequentes  hactenus 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  214b.   Taxe:  40,  am  Rande:  A. 

1306.  —  providirt  Lübbort  Witgerwer,  Can.  zu  S.  Nicolai  in 

Magdeburg,  qui  in  negotii«  camere  nostre  quasi  per 

quatuor  annos  continue  sereivinti,  auf  Fürbitte  des  Car- 
dinal-Presbyters  Franciscus  tit.  S.  Sabinae,  mit  Beneficiuni 
in  Schwerin  von  18 — 25  Mark  (und  beauftragt  die  Decaoe 
von  Stendal  und  S.  Sebastian  in  Magdeburg  und  den  Can. 
Patracen.  Thomas  Petra).    Anagni  1377  Juli  14. 

Anagnie  ij.  Id.  lul.  a.  vij.  —  Laudabilia  probitatis 
Reg.  Avin.  a.  VII,  3,  t  365.   Taxe:  101  2,  121/* 

1307.  —  bestätigt  dem  Nicolaus  Stuven  das  durch  den  Tod  Hein- 
richs von  Regenstein 1  erledigte  Archidiaconat  Alvensleben, 
das  ihm  Bischof  Albrecht  übertragen  hat,  —  obwohl  er  mit 
Can.  .v.  exp.  mai.  pr.  zu  Halberstadt  providirt  ist  Anagni 
1377  Juli  22. 

Anagnie  xj.  Kai.  Aug.  a.  vij.  —  Laudabilia  probitatis 

Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  £,  540b.   Taxe:  12,  am  Rande:  de  ca  diS 

»  Heinrich  von  liegenstein,  Can.  1349  ..68. 

1308.  —  beauftragt  den  Probst  von  Hildesheim,  dem  Halber- 
stadter  Can.  und  Archidiaconus  von  Quedlinburg,  Goswin  von 
Adenstedt,  die  durch  den  Tod  Lippolds  von  Werlo  erledigte 
grössere  Präb.  zu  bestätigen,  die  ihm  Bischof  Albrecht  über- 
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tragen  hat,  —  obwohl  er  ausserdem  noch  eine  Viearie  iu 

Hildesheim  hat.    Anagni  1377  Juli  30. 

Anagnie  iij.  Kai.  Aug.  a.  vij.  —  Dignum  arbitrannir 

Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  542.   Taxe:  IG,  am  Rande:  dr  ca  S.  31. 

A. 

1309.  —  providirt  Hermann  von  Hagcu,  Rektor  der  Pfarrkirche 

in  Zwickau  (CztcirkowcJ,  Naumburger  Diöc,  qai  (nt  asso  tsj 

in  studio  Romano  in  iure  canouiro  studrs,  mit  Beuefieiuni 

des  Erzbischofs  und  Capitels  von  Magdeburg  ohne  Seelsorge 

mit  25  Mark  (uud  beauftragt  den  prvpositns  ApUn.  und 

die  Decane  von  Meissen  und  U.  L.  Frauen  in  Erfurt).  Anagni 

1377  Aug.  1. 

Anagnie  Kai.  Aug.  a.  vij.  —  Vite  ac  morum 
Reg.  Avin.  a.  VII,  2,  f.  5dT>.   Taxe:  11,  Y\. 

1310.  —  beauftragt  den  Officialen  von  Magdeburg,  dem  Bnrchard 
von  Bimsen1  nach  vorheriger  Prüfung  (kann  er  nicht  singen, 
so  muss  er  es  in  einem  «Jiihre  lernen)  die  Pfarre  S.  Nicolai 
in  Quedlinburg  zu  bestätigen,  zu  der  ihn  die  Abtis.sin  Mar- 
garethe von  Quedlinburg  nach  dem  Tode  des  Hermann  von 
(Jrieben  dem  Quedlinburger  Arehidiaconus  (iuswin  von  Aden- 
stedt prasentirt  hat,  —  obwohl  er  eine  Vicarie  zu  S.  Pauli 
in  Halberstadt  besitzt:  das  Beneficimn  oder  Präb.  in  der 
Sehlosskirche  zu  Quedlinburg  soll  er  aufgeben.  Anagni 
1377  Aug.  28. 

Anagnie  v.  Kai.  Sept.  a.  vij.  —  Dignum  arbitrannir 
Reg.  Avin.  a.  VI],  1,  f.  :>41,r.  Taxe:  IT1',,  um  Bande:  dem  8.  Muri. 
'  l  farrer  137  G  . .  83  (Qtwll.  Vit.).  A- 

1311.  —  beauftragt  denselben,  dem  Friedrich  von  Gommern  (Uum- 
Itrrry)  nach  vorheriger  Prüfung  (kann  er  nicht  singen  etc.) 
die  Pfarre  S.  Benedict!  in  Quedlinburg  zu  bestätigen,  zu  der 
ihn  die  Äbtissin  Margarethe  nach  dein  Tode  des  Heinrich 
von  Dorstadt  dem  Quedlinburger  Arehidiaconus  Goswin  von 
Adenstedt  priisentivt  hat.  obwohl  er  ein  Beuefieiuni  oder 
Präb.  in  der  Schlosskirche  zu  Quedlinburg  hat.  Anagni 
1377  Aug.  28. 

Anagnie  v.  Kai.  Sept.  a.  vij.  -  Dignum  arbitrato ur 

Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  ;*>42.   Taxe:  l7V->,  am  Rande:  de  cu  S.  M. 

A. 

Oe.chtobtoiiu.  d. Pr.3.  XXII.  23 
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1312.  —  beauftragt  den  Si^liolasticus  von  U.  L  Kranen  in  Erfurt, 

dein  Conrad   Hugonis  nach  vorheriger  Prüfung  (kann  er 

nicht  singen  etc.)  die  Pfarre  in  Wöllmarshausen.  Mainzer 

Diöc,  zu  bestätigen,  die  er  von  Johann  von  Schardenbenr 

(St'hftriiii  t'n/j  gegen  die  Capelle  in  Rodegerne  (?)  durch 

den  Procura tor  Conrad  von  Wolfhain  (  WtJphoi»)  zu  Händen 

des  Dietrich  von  Arnstadt  (Areuslrir»)  eingetauscht  hat. 

Horn  1317  Nov.  29. 

Rome  ap.  s.  Petr.  iij.  Kai.  Dee.  a.  vij.  —  Dignnm  arbitnimur 
Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f. ;Y)1.    Taxe:  IT1/.*,  am  Rande:  de  w  Luc. 

1313.  —  beauftragt  die  Erzbischöfe  von  Köln,  Trier  und  Mainz 
und  deren  Sulfraganeen,  wie  alle  anderen  Erzbischöfe  und 
Bischöfe  in  Deutschland.  Brnhant  und  Klandem,  die  willigen 
Annen  in  ihren  Diöc.  zu  schützen.    Ruin  1377  Dez.  2. 

Rome  ap.  s.  IVtr.  inj.  Non.  Dee.  a.  vij.  —  Ad  audientiam  nostnim 

Reg.  Avin.  a.  VII,  1,  f.  :{:*>'•,  tjfmthj  pro  Dvo,  am  Rande:  de  m 

S.  Mart. 
A 

1314.  —  ernennt  die  Decane  von  Bamberg,  Halberstadt  und  l'.L 
Krauen  in  Erfurt  zu  Conservatorcn  des  Frohstes,  Decans 
und  Capitels  von  Namnhnrg  auf  h  Jahre.  Rom  1377 
Dez.  4. 

Rome  ap.  s.  Petr.  ij.  Non.  Dee.  a.  vij.       Militanti  eeelesie 
Reg.  Avin.  a.  VII,      f.  54U.    Taxe:  ;io. 

1315.  bestätigt  dem  (Jiso  Katzman.  hnralbm'us  w  (hm1i>, 
das  Sebolasteramt  in  Kritzlar  mit  40  (Joldtl.,  das  früher 
Dietrich  von  Hardenberg,  qni  .sv  yvrit  pro  -prrjtosiht  m-J^w 
Nortftnnr-n.,  innegehabt,  —  obwohl  er  Can.  und  Prfth.  in 
Kritzlar  und  zu  Li.  L  Krauen  in  Erfurt  hat.  Rom  13h 
Dm.  7. 

Rome  ap  s.  Petr.  vij.  Id.  Dee.  a.  vij.  —  Litteraruni  seientia 
Reg.  Avin.  a.  VII,  I , ' f.  Ö44.   Taxe:  lä,  am  Rande:  de  ca.  Ii.  Franc. 

131(>.  —  beauftragt  den  Bischof  von  Havelberg,  den  Streit  zwischen 
Bischof  und  Cnpitel  von  Halberstadt  und  der  Stadt  Aschers- 
leben über  einen  Weg  von  der  Burg  zur  Stadt  und  die 
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Nr.  1312  -  B17  a.  1377  Nov.  29  -  1  »78  Jan.  11.  3.r>5 

daselbst  gebaute  Mauer  zu  untersuchen  und  zu  entscheiden. 
Kein  1877  l)ez.  7. 

Kome  ap.  s.  I'etr.  vij.  Id.  Dce.  a.  vij.  —  Kxhibita  nobjs 

Re£.  Avin.  a.  VII,  1,'f.  4*1.   Taxe:  12.  —  S.a.  HZ.  1S7U,  197  II'. 

1817.  —  bestätigt  dem  lierbord  von  Bischofrod«,  nl.  von  Spangen- 
berg, Johanns  Solin,  Can.  in  Münster,  die  Probstei  von 
S.  Bonifatii  in  Abterode  ( Apt<ru<le) ,  die  ihm  nach  Re- 
signation des  Ludolf  Kobel  der  Abt  Heinrich  von  Fulda 
übertragen  hat.    Koni  1878  Jan.  11. 

Korne  ap.  s.  I*etr.  iij.  Id.  lau.  a.  viij.  -  l^mdabilia  probitatis 
Kog.  Avin.  a.  VIII,  f.  120 ''.   Taxe:  li  am  Kunde:  tk  ca  Ii.  VraTü: 


23* 
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Excerpte  aus  Suj>jt/.  Inuoc.  VI.  a.  v.  pars  2i  (Kehr). 

(f.l:  Noiniiia  oniniuin  collaUtrum  domiui  Iunoeentii  vj.  de  anno  v.  —  ftAyc» 

mit  sttirken  Correkturen. 


Jh  anno  quinto  domini  Jnnocmtii  -pnpc  vj.  [1H')7].  Beneficia  coUata 
in  cirifafc  d  dioc  Moyuntin.  av  diam  in  totu  provinma. 

(f.  UM)  Aereptatio  facta  ratione  permutationis  per  lobannem  de  Em-  I. 
bcke  <U«  ecclesia  in  Omstad,  Maguntin  dioc ,  ffuit)  con(firmata). 

s.  N.  IM 

Collatio  ordinarii  facta  de  canonicatn  et  prebenda  Ha  Iberstaden.  2 
Borcliardo  de  Bruchterde  ac  eleetio  ad  decanatimi  ipsins  eeclesie  fnerunt 
eidein  confinnatc.  iij.  Kai.  Febr.  s.  N.  lä». 

(f.  HIT1')  Collatio  facta,  ut  snpra,  Lidolfo  (Kobel)  de  Kseheneuerge  (!)  :>. 
de  preposituia  eeclesie  in  Appen  »de,  Maguntin.  dioc.,  fuit  eonfinnata. 

ij.  Kai.  Maii  s.  N.  181. 

(f.  ins)  De  arcliidiaconatu  dicto  Osten  bau  (Osferban)  in  ecclesia  4 
Halberstadcn  facta  pro  Bassum  de  Qnei remorte  (Qturvnmrde). 

Id.  Inn.  s.  N.  I9U 

tf  KH1')  De  canonicatn  et  prebenda  eeclesie  Hildesbemen.  vneant(ibus)  h. 
per  obitiun  Ohevelinrdi  de  W(er)nigherode  fuit  pruvisutn  Bertboldo  de 
Leute.  Id.  Inn.  s.  N.  [[Kl 

Conrando  (!)  dicto  bist  de  canonicatn  et  prebenda  s.  Severi  Krforden.,  »I 
Maguntin.  dioc.    (Kt  causa  permutationis  facta  pro  Theodorico  diclo 
Cramcr  de  canonicatn  et  prebenda  de  Turongen.,  Constantien.  dioc,  et 
C.  dicto  bist)  xv.  Kai.  Aug.  (N.34U) 

Item  Hermanne  Vvnne  de  altari  s.  Crucis  in  ecclesia  s.  Marie  Ysen(a)-  7. 
reu.  et  Weti'lo  dicto  Vynncn  de  ecclesia  de  Beringen,  Maguntin.  dioc. 

xv.  Kai.  Aug.  s.  N.  11*7. 

(f.  Iii«.))  Dispensatmn  fuit  cum  (ierardo  de  Swartzburg,  quod  valeat  S. 
sibi  lieite  n  tim  re  in  Aigentin.  et  Herbipolen.  can.  et  preb.  cum  aliis 
beneliciis,  uuos  obtinet  auetoritate  apostoliea.  s.N.  UiO. 

•  /♦.'*  sitnl  keine  Snpvlikenret/istn'  und  steh?»  irritj  unter  den  SuppU'ctititmrs. 
es  sind  i  ifhnthr  I  Vr.v  /»  Imi.w  tlrr  mm  PaUxtc  nltertritifenen  mler  Itcntiitiyten  Urne- 
f.ion  dn  Jahre  r   rj  »•//'.  ////'. 
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De  can.  preb  et  obhigiis  ac  custodia  ecclesie  Herbipolrn.  vacantibns 
per  nbitmti  Erkangeri  de  Sawissbeym  fuit  pro(visum)  Sigebalde  de 
Swartzburg.  "xix.  Kai  Sept.  (s.  N  211.) 

De  can.  preb.  et  cantoria  Hcrbipolon  vs»can(tibus)  per  proniotionem  10 
Muilewici)  electi  llalbirstaden.  f<uit)  pro(visum)  Cristano  de 'Witzeleyben. 

s.  X  2UÖ  A. 

De  arehidiaconatu  in  Attolevessei  n )  in  ecclesia  Haibirstaden,  va-  11 
canto  per  obituni  Volradi  de  Hesnen  f(uit)  pro(visuin)  Pctro  de  Man- 
dela (!)  s.  X.2UÖ. 

De  can.  et  preb.  maiori  ecclesie  s.  Cruois  in  Xortliusen,  Magnntin.  12 
dioe. ,  vacantibus  per  obituni  Hertoldi  de  Finnaria  (!)  f(uit)  pro(visum) 
Henrico  de  Kircbberg.  s  X.  201. 

De  vicaria  s.  Stephani  in  monasterio  s.  Nicolai  in  Ysenarho,  Ma-  15. 
guntin.  dioc,  f(uiti  pro(visum)  Luduvico  dicto  hingen. 

ij.  Kai.  Sept.  s.  X.  20ö  A. 

(f.  H)'.)1')  Item  dicto  modo  //.  e.  jurtuittutiunv/  Hennanno  de  Itbere  11. 
de  ran.  et  preb.  ecclesie  s.  Pauli  Hidbirstaden.   Etllerbordo  de  Spangen- 
berg de  can.  et  preb.  Fritzlarien .,  Magnntin.  dioc.  s.  N.2ir>. 

Item  Fritlorieo  de  Kukersleybrn  de  can.  et  preb  ecclesie  s.  Marie  15. 
Erforden.,  Magnntin.  dioc.    Et  Kinerieo  an  der  Horngasse  de  altari  seu 
capellania  altaris  s.  Marie  maiori  Fnrra.         xj.  Kai.  Dec.        s.  N.2K5. 

(f.  170)   De  decanatu  ecclesie  collegiate  s.  Crncis  in   Xortliusen,  D» 
Magnntin.  dioc,  vacante  per  obituni  Henrici  de  Sunne(n)bnrn  f(uit) 
pro(visum)  Bertholdo  de  Spangenberg.  s.  X.  2l:i. 

De  can.  et  preb.  ecclesie  s.  Marie  in  lscnachc.    Magnntin.  dioc.,  17. 
vac.  per  obituni  Tlieodorici  de  Oer[s]tinberg  t*(nit)  pro(visum)  Conrado 
dicto  Kose.  xiiij.  Kai.  Dec.  s.  X.  214. 

(f.  171)  lfc  ttuuu  srjfu  dumini  nostt  i  lnnocmtii  jwfie  vj.  //.Vö<N/. 
bt  uc/icia  jnr  qi»ion  vuthrin  in  pruvinria  Mtujtmtin.,  ut  iufrti  cuutnuiur: 

De  decanatu  ecclesie  bb.  apostolorum  Symonis  et  lüde  in  (ioslana,  IS. 
Hildenseincn.  dioc,  vac  ])er  mortem  (\>nradi  de  Dolde  f(uit)  pro(visum) 
Iolianni  de  Saide  iij.  Id.  Febr.  S.N.M 

(f.  I7P)  Item  ex  causa  permutationis  fnit  provisnm  Tbeoderico  de  DJ. 
t'oeb  de  can.  et  preb.  maiori. eccl.  Merseburgen.,  —  et  Volrado  de  Quern- 
torte  de  altari  b.  Hartholomei  in  ecclesia  s.  Sixti  Merseburgen. 

s.  X.  23ö. 

(f.  172)  Item  collatio  et  provisio  facto  Henrico  Flamig  de  Esscbene-  2o. 
wege  auetor.  ord.  de  can.  ot  preb.  ecclesie  s.  Marie  Isenaren.,  Magnntin. 
dioc,  vac.  per  obituni  Bertoldi  de  Frim  iria  fuerunt  continnate. 

s.  X.  23*. 


Digitized  by  Google 


3.rj8  Beilage  I. 

Itcin  eollatio  et  provisio  facte  auctor.  <>rd.  dt'  Hartmanno  de  Amera  21 
ad  decanatum  ecclesie  lla\ l^enstaden.,  Maguntin.  dioc,  vac.  |kt  libcram 
resipiationom  Conrad  i  de  Wurbi/  fuerunt  eonfirmate.  s.  N.2;i<». 

Item  eollatio  et  provisio  auctor.  ord.  facle  Ottuni  de  Kotenbowen  tl. 
de  can.  et  prell.  ecclesie  s.  Marie  Krforden.,  Mapmtin  dioc.,  ex  causa 
permutationis  t'ucnint  contirmate. 

(f.  172'  )  Itcin  coli   et  prov.  facte  auctor.  ord.  Oerhardo  de  Botel-  2o. 
stete  de  can.  et  preb   s  Marie  Krforden. ,  Mapintin.  dioc.,  vac.  per 
rosipwitionom  Theodoriei  de  Din^e(l)stete  cum  perpetua  vicaria  s.  Kate- 
rine in  dicta  ccclcsia  ex  causa  permutationis  fuerunt  eonfirmate. 

s  N .231. 

(f.  I7«l)  Item  aeeeptatio  facta  auctor.  apostolica  per  Henricum  Hen-  24 
rici  de  (iotha  de  can.  et  preb.  ecclesie  s.  Crucis  llildesemen.  vac.  per 
obitum  Bertold i  Wlfpovon  f(uit)  con(tinnata).  s.  X.  2o4. 

(\\  173b)  Item  eollatio  et  provisio  facte  auetor  ord.  Andree  de  Kran-  L\). 
kenhusen  de  can.  et  preb.  ecclesie  s.  Severi  Krforden.,   Mapintin.  dioc.. 
vac.  per  liboram  rcsipiationem  Ludowici  deAppoldia  |deMonra|  fuerunt 
eidem  eonfirmate.  ij  Id  Febr.  s.  N  £>7. 

J)e  <|U(>dam  oflici«»  cellerarie  ecclesie  Arp'iitin.  ac  (juibusdam  curia  :V 
seu  liuspitio  et  redditibus,  feuda  clmstralia  vocatis,  seu  si  alias  nonii- 
narentur,  per  mortem  Kudolli  de  Ochsenstein  defuneti  fuit  provisum 
(icrliardo  de  Swartzburp  |xiij.  Kai.  Mart  J  s  N.  'JUl 

(f.  171)  Item  de  can  et  preb.  s.  Soveri  Krforden  ,  Mapintin.  dioc.,-«- 
vac.  per  obitum  Conradi  (!)  de  Munre  fuit  prov.  Ilenrico  Bessingen. 

s.  N.  24*. 

Item  de  parrocliiali  ecclesia  s.  Lauientii  Krforden.,  Mapintin  dioc., -s 
vac.  per  obitum  Bertoldi  de  Ntolzing  fuit  prov.  Bertolde  Balbi. 

vj.  Id.  Mart.  s.  N.24U 

f.  175  steht:  Snprascrijtta  beueficia  colluta  de  unnis  v  et  vj.  in  civif. 
d  dhtc.   Ptaycn.,   Olomuccn.  et   Wrafislurcn.  fuerunt  tradita  die  xij. 
»irnsts  Maii  a.  rj.  dorn  in»  Alberto  demno  s.  Kyidii  Prayen.  pro  cuUechn: 
assiynaud.  ultima  data  est  viij.  Idus  Aprilis  a.  rj. 
k 

(f.  17(V)  Jicue/icia  collnta  in  Alamannia ,  ridelicd  in  provineiis 
Colouien  ,  Mayuntin.,  Bremen.,  Sulzdnirycn.  et  Maydeburycn.  ac  in 
eintüte  et  dioc.  Treueren.  f  fuerunt  ejinuia  du  reyistris  felieis  ravr- 
dationis  dorn  in  i  (Hementis  pape  vj.  a  prima  die  creidionis  ipsius  usqtu 
ad  dient  obitus  sui:  et  etiam  collata  per  dominum  nostrum  dominum 
lnnacctdium  jMiputn  rj.  in  dietis  locis  seu  provineiis  usque  ad  .viij.  Kol. 
Innii  ponlificatus  sui  anno  rj.  et  fuerunt  tradita  domino  Arnaldo  de 
Moler  iisr  seeretario  dorn  in  /  damiui  Innocentii  rj.  die  jcxvj.  mensis  MuH 
anno  Domini  m.  a  c.  Iriij,  indidiont  xj. 

(f.  17t)h)  Item  eollatio  et  pro  vi  sie  facte  Theoderieu  Margerite  de  can.  :*A 
et  preb.  eccl.  He\  Igenstaden..  Maguntin   dioc.,  1.  eonf.    Et  fuit  suV 
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rogatus  in  omni  iure,  quod  habebat  Theodoricus  de  Wedogensghen 
/i.e.  Wcdajthusvi//.  s.  N.  207. 

Item  eollatio  et  provixio  faete  auetor.  ordin.  And  reo  de  Flanken-  iJU 
Imsen  de  ean.  et  prob,  eeelesie  s.  Severi  Krforden.,  Maguntin.  dioe., 
vac.  per  liberam  resignationem  Ludowiei  de  Appoldia  f.  eonf. 

[Kai.  hin.  Iu5*.|  s.  N.  2(JU. 

Nachtrage  f.  1*2  \\  : 

(f.  lS2h)  De  deeanatu  eeelesie  Haibirstaden.,  quem  obtinebat  iktii-  .'il 
patuni  Borcliardus  de  Bruchterdo,  fuit  prov.  Alberto  (iutghemae 

viiij.  Kai.  Iul.  s.N.  2(111. 

(f.  1*3)  Item  e<»dem  modo  (d.  i.  durch  Tuusrhj  tuit  prov.  Kilian«»  Ö'J 
| Margareten]  de  Molhuson  de  ean.  et  preb  eeelesie  s.  Marie  Krforden., 
dioe.  Maguntin.,  —  et  Sytnoui  de  Dydonliovon  de  ean.  et  preb.  eeelesie 
s.  Stephani  Maguntin.  |ij.  Non.  Sopt.|  s.  X.  27*.». 

(f.  lKlib)  De  propositura  eeelesie  s.  IV'tri  in  Monte  e.vtra  nmros  (ios-  ;V.\ 
lere,  dioe.  Hildcnscmcn.,  vae.  et  devoluta  ex  et»,  qu«»d  Tliiderieus  de 
Hardenbergho  dietam   preposituram   euni  alio  benefieio  ineompatibili 
diu  tletinuit  oeeupatam,  fuit  provisum  Hermanne  de  Sunnenberghe. 

xv.  Kail.  Nov.  s.  S.m. 

(f.  1X4)  Mandatum  et  littere  provisionis  faete  auetor.  apost.  llenrieo  M 
Swent/.  de  parroeliiali  eeelesia  in  Bibercuren,  Herbipolen.  dioe.,  vae., 
quia  quondam  Ma(r)eanius  eam  per  plures  annos  detinuerat  ad  saeer- 
dotium  nun  promotus,  fuit  eidem  llenrieo  eonfirm.,  etiamsi  quovis  alio 
modo  vaearet  vel  sit  reservata.  |  Kai.  hin.  DiöK.j  s.  N.  2M. 

Aeeeptatio  eollatio  et  pruvisio  auetor.  apost.  faete  Henrieo  de  Zudon,  »ff», 
eanonieo  Hildesemen.,  de  preb.  diete  eeeJesie  vae.  per  obitum  (»ove-  ' 
bardi  de  Wernigerode,   prepositi   eeelesie   s.  Bonifatii   I  lalberstadon., 
hiermit  eidem  eonf.  et  sibi  de  novo  provisum,  si  sit  reservata. 

inj  Kai.  lau. 


(f.  lS4h)  Pruvhivw  Mdtjiintin.  da  anno  septimo  [13Ü9J: 
et  primo:  resignatio  eollatio  et  permutatio  faete  auetor.  ordin.  ex  o»>. 
causa  permutationis  cum  Hermanne  [de  Wiesbaden  |  de  deeanatu  eeelesie 
s.  Marie  ad  gradus  Maguntin  — •  et  Iobanne  dicto  Sudermaden  de 
parroebiali  eeelesia  s  Wiperti  in  EH'ordia,  dioe.  Maguntin.,  hiermit 
eonf.  et  dicto  Hermanne  de  ipso  deeanatu,  quem  diu  possedit  et 
possidet,  de  novo  auetor.  apost.  provisum,  nisi  sit  alteri  ins  quesitum. 

ij.  Id.  Iul.  s.N.  ;H1. 

(f.  1*0)  Item  electio  per  decanum  et  capitulum  eeelesie  b.  Marie  37. 
in   Ha(llberstad  de  persona  Bernardi   de  Sculemborch  eolleetoris  ad 
preposituram  supradicte  eeelesie  vae.  neenon  er  eontirmatio  eiusdem 
eloctionis  per  ordinarium  faete  fuerunt  eidem  Bernardo  confirmate  et 
sibi  de  novo  provisum.  s.  N.  30ü. 
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Item  eollatio  et  provisio  facto  auctor.  ordin.  Henrico  de  Hasselvelde 
de  parrochiali  ecclesia  s.  Nicolai  in  Quedelinborg,  Halberstadon.  dioc, 
fuerunt  eidem  conf.  et  provisum  de  novo.  s.  X.30?. 

Item  eollatio  et  provisio  auctor.  ordin.  facto  |  Hernien  de]  Hassel-  oi». 
velde  de  quadam  perpetua  vicaria  in  ecclesia  Halberstaden,  vac  per 
obitum  ultimi  vicarii  fuerunt  sibi  conf.  et  provisum  de  novo.     s.  X.  o<)7. 

Item  eollatio  provisio  et  assecutio  facto  auctor.  apost.  per  Her- 
mannum  de  Becstede  presbiterum  de  parrochiali  ecclesia  omniuiu 
Saiictorum  Elforden.,  Maguntin.  dioc  ,  fuerunt  eidem  Hermanne  conf. 
et  sibi  provisum  de  novo.  vij.  Kai.  Iul.  s.  X.3CK 

(f.  IST»)  Collatio  et  provisio  de  preb.  ecclesie  s.  Crucis  Northusen.,  41. 
Mairuntin.  dioc.,  auctor.  ordin.  facto  Hermanno  de  (iotha  fuerunt  eidem 
auctor  apost.  conf.  et  provisum  de  novo.  s.  N.321. 

l'rosentatio  facta  per  conventum  nioiiialium  monasterii  Qucdelinge-  4:> 
bürgen,  ordinis  s.  Augustini,  Halberstadcn.  dioc.,  de  parrochiali  ecclesia 
s.  Bonedicti  in  Quedelingheburg,  dicte  dioc,  fuit  eidem  (!)  auctor.  apost 
coiitirmata  et  provisum  de  novo.  xiiij.  Kai.  Dec.         s.  N..'^1(J. 

De  parrochiali  ecclesie  s.  Marie  in  Blieberode,  Maguntin.  dioc,  vac  4  >. 
per  mortem  Henrici  Glüsingen,  olim  ipsius  rectoris,  fuit  prov.  Conrad»» 
dicto  (inote,  presbitero  Maguntin.  dioc.     ix.  Kai  Dec.  |  l.*)5i>|.     s.  X.3£>. 

(f.  1S7")  Supntseriptn  bateficiu  mllata  in  provineia  Maguntin.  a  ij. 
Xon.  Jan.  inclusive  itontifautus  sui  anno  vij.  fuerunt  eutmeta  et  siyil- 
lata  sigillis  dominorum  cumerarii  et  thesaurarii  et  f  uerunt  fraditu  die 
.iT/'.  mensis  Vibr.  pontifuntus  Uomini  uostri  pape  anno  viij.  domitto 
Xieolao  fuMiliari  doMini  imperutoris. 

licueficia  eolbtta  anno  quinto  dornt  ni  Innoeentii  f#tpe  vj.  in  pro- 
eiueiis  liremen.,  Maytltbunfen.  et  StUseburtjm.  in  Alemannia  (l.'ij/J. 

(f  17 1)  Oollatio  capituli  facta  Bussoni  dicto  Schenken  [deBedraJ  de  44. 
can.  et  preb.  Nuenburgen.  f(uit)  cionfirmataj.  s.  N.  15- 

Acceptatio  facta  auctor  apost.  pro  Rutghero  Dacke  de  ecclesia  4\ 
s.  llhici  Ma(g)deburgen.  fuit  conf.  iij.  Kul.  Febr.  s.S.lM 

De  decanatu  et  preb.  ecclesie  Ma(g)deburgen.  vac  per  obitum  4'» 
Matbie  Wodeghar  fuit  provisum  Ottoni  tilio  prineipis  terrc  Ilassie 

ii  j.  Non.  Febr.  s.  X  \W- 

De  can  et  preb.  ecclesie  Xiienhiirgen.  vac  per  promotionem  cl«vti  47 
coiiHrmati  M  ersehn  igen,  fuit  prov.  Friderieo  de  J'loczk.  s.  X.  Hü» 

Kodein  modo  f.  prov.  Henrico  de  Hoym  de  can.  et  preb.  ecclesie  4* 
Madeburgen.  (i.  e.  Merseb.J.  s.  X.  17". 

Kodein  modo  f.  prov.  Kiliane  Margarete  de  decanatu  dicte  ecclesie  4V 
Xuenburgen.  xnij.  Kai.  Maii.  s.  X.  16S. 
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Do  ran.  et  prob,  ecclesie  Morseburgen,  vuc.  per  proniutionoin  Albcrti  ;V). 
eleeti  Halbcrstaden  f  prov  Bussoni  du  Querremorte  //.  «.  (Jnereconlr/. 

v.  Kal.Maii.  S.NM77. 

Acceptatio  facta  per  Conradum  I'ruzzen  de  prob,  maiori  ecclesie  f>l 
Merseburgen.  fiiit  eonf(innata).  s.  N.  1*4. 

Collatio  facta  Ludovioo  de  Munru  de  decamitu  et  prob,  ecclesie  h'2 
Merseburgen.  fuit  cont.  s.  N.  1X2. 

Collatio  facta  Saudero  Nool  de  can.  et  preb  ecclesie  maioris  (!)  b.\ 
Cyeen.,  Nnen bürgen,  diue,  fuit  eonf.  ij.  Kai.  Maii  s  X.  1X.J. 

(f.  177  *')  De  can.  et  preb.  ecclesie  Nucmburgen.  fuit  pruv.  Conrado  f>4. 
rle  Tannonrodc.  iiij.  Id.  Inn.  s  N.  IKs. 

Dispcnsatum  fuit  cum  Gerharde  de  Swartzburg,  quod  valeat  sibi  ö5. 
retinero  in   Ma(g)deburgen.  electivam   et  curatain  ae  Veteris  Capelle 
Ratisponon.  neu  curatain  ccclcsiarum  preposituras  una  cum  Malgide- 
burgen, ae  Nueniburgen.  eeelesiarum  can.  et  preb. 

xix.  Kai  Sept.  s.  N.  2UU  A. 

Aeceptatio  facta  auetor.  apost.  per  Gerhard  um  de  Swartzburg  de  f><i 
preb.  ecclesie  Ma(g)deburgen.  vae  per  ebitum  Ottimi(s)  lantgravii  Hassie 
fuit  cunf.  iiij.  Nun.  Dec.  s.  N.  2M>. 

De  maiori  preb.  ecclesie  Ma(g)deburgen.  vae.  per  obitum  Alberti  f>7. 
de  llademersleve  fuit  prov.  Gerharde  Henrici  de  \Veder(de). 

ij.  Jd.Dec.  s.  N  221. 

De  anno  rj.  jiuntifieains  Innoeeidii  pajie  vj.  hene/ieia  eolUitn  in  /110- 
rineüs  Iii  einen.,  Magdebunjen.  et  tyiteehunjen.  in  AUunnnnia  j  lHüSj. 

(f  177) 1  In  primis:   Kleetio  facta  per  capitulum  ecclesie  Nucm- ;~>x 
bürgen,  de  domino  Burchardo  de  Bruchtcrde  ad  proposituram  ipsius 
ecclesie  vae.  per  resignationem  fuit  eontirmata.    |  viij.  Id.  Mart.|  s.  X.  24(>. 

Item  collatio  electio  et  provisio  <le  can.  et  preb    maiori   dicte  ;")!». 
ecclesie  Kiliano  [Margareten |   de  Mulbusen   facte   auetor.  litterarum 
apostol.  vae.  per  obitum  Ludowici  de  Munre  fueiunt  eoufirniate. 

vj.  Id.  Febr.  et  ij  Id.  Febr  s.  X.  214. 

Kotulus  conHrmationutn. 
Item  ex  causa  permutationis  fuit  prov.  Thoodorioo  de  (Joch  de  can.  i X>. 
et  prel).  maiori  ecclesie  Merseburgen.  —  Kt  Vobado  de  Quernforte  de 
altare  b  Bartholomei  in  ecclesia  s.  Sixti.  Merseburgen  dioe      s.  N.2;K>. 

Item  electio  et  provisio  facte  auetor.  ordin.  Iobanni  de  Aken  de  Iii. 
decanatu  can.  et  preb.  ecclesie  s  Nicolai  in  Nova  Civitate  Magdeburgen. 
vae.  per  obitum  lordani,  decani  dicte  ecclesie  quondnm,  fuerunt  con- 
ti rmate.  s  N.  23'.». 
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Item  ucceptatio  et  provisio  pur  Albert  um  Ciotgbemac  facte  du  preh.  (;j 
occlusiu  Biumen.  pur  obitum  Wunzslawi  du  Delmenhorst  fuerunt  om- 
tirmatu.  s.  X  .2  L'. 

ltum  cloctio  facta  auctor.  ordin.  du  Borchardo  du  Bruchturde  ail  i;; 
preposituram  ecelesie  Xuemburgen.  vau.  pur  obitum  Ludowiei  de  Munre 
t'uit  uontirmata.  ij  Id.  Kubr.  s.  X.24t>. 

(f.  IIS)  Du  prepositura  ecelesie  s.  Scbastiani  Magdeburgern  vac  |m.*i  ^ 
obitum  Hcrmanni  du  Werberg  fuit  pruv.  ßortoldo  llcinriei  coniitis  in 
Hannenberg  (!>.  Id  Mail  s.  X .  2iYi. 

(f.  ITH1')  ltum  purmutatio  facta  pur  patronum  du  Conrad«)  Conradi  ru 
du  Tan roilu  ad  parroehialum  occlesiam  in  Luekow.',  Misnen.  ilioe.,  fuit 
contirmata  (bis  erat  in  Ivotulo.)  s  N.2W. 

ltum  assecutio   facta  auctor.  apost.  per  Heiiricum  Thymonis  de  ,>; 
Swent  de  can.  et  preb  ecelesie  Xuemburgen.  vau.  per  obitum  Thi-odoriei 
provisnris  fuit  coiitirmata  s  X.  2»m. 

Item  aecopuitio  facta  auctor.  apost.  pur  Henricum  de  Swonth  du  r.7 
can.  et  preb.  ecelesie  Xuemburgen.  vac.  per  mortem  Tbeodorici  Mnss- 
lardi  //.  v.  Marcscald J  fuit  conf.  s.  X.2b'l. 

Item  aceeptatio  facta  |>er  Xicolaum  de  Valva  de  prepositura  ecelesie  u\ 
monasterii  s.  Pctri  Montis  Seren i,  Magdcburgon.  dioc.,  prope  Halbs  vac. 
per  obitum  Tbeodorici  ultimi  prepositi  fuit  conf.  s.  X.  2X'A  Ann) 

Item  electio  facta  de  Borebardo  cm\.  Xuemburgen.  ad.  preposituram  i5|i. 
ipsius  ecelesie  vac.  per  obitum  Ludovici  de  Munre  fuit  conf.    s.  X.2<iä 

Item  provisio  facta  auctor  apost.  Kiliane  de  Mnlliusein  de  can.  « t  T« > 
preb.  dicte  eccl.  vac,  ut  supra,  fuit  conf.         Kai.  Inn.  a.  vj. 

(f.  1 7*.*)  De  can.  et  preb.  maiori  in  eeclesia    Merseburgen.  vac.  71 
per  simpliecm  resignationein  Hermanni  de  Wederden  fuit  prov.  (lerhardn 
Ilenrici  de  Ved(erden).  ix.  Kai.  Iul.  s.  X.2oS. 

Klectio  facta  auctor.  ordin.  de  Krederico  de  Miltitz  ad  preposituram  7- 
ecclesie  Wurtzincn.,  Misnen  dioc.  vac.  per  obitum  Ilenrici  de  Ysemburj: 
fuit  conf.  s.  X.272. 

Item  electio  facta  auet.  ordin  de  Co n ratio  Pruziu  (!)  ad  pruposituram  V.y 
Hain.  Misnen.  dioc  ,  vac.  per  liberam  rusignationem  Conradi  de  Kilch- 
berg fuit  prov.  Iobanni  de  Mude  (?).  xix.  Kai.  Sept.        s.  X.  27>. 

Collatio  et  provisio  facte  Ditmaro  de  Bidemcap  de  decanatu  ecelesie  74 
s.  Sebastiani  Magdeburgern  fuit  eidem  conf.  s.  X  274. 

Collatio  et  provisio  facte  Conrado  de  Bidemcap  auctor.  ordin.  de  7;> 
can.  et  preb.  ecelesie  s.  Xicolai  Magdeburgen.  vac.  per  obitum  Bnmoiiis 
de  Suzato  fuerunt  conf.  s.  X.  27"). 

Collatio  et  provisio  facte  Conrado  de  Kilchberg  de  archidiaeonahi  t'1 
Lusatie  in  eeclesia  Misnen.  fuerunt  contirmate.  s  X.27ü. 
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Aeeeptatio  u»cta  [mm*  Ilcrinnnnum   «le  Kt/ilstorf  de  preb.  ecclesie  Ii". 
Ciezen.,  Nuenibuipn.  «lioc,  fuit  <*onf.  s.  N.  277. 

Klcctio  facta  per  eapitulum  de  Conrado  Pruze  ad  prc|>osituram  in  7s. 
Hayn,  Misnen.  dioc  .  vnc.  per  liberum  resi^nationein  Conrad i  de  Kilch- 
berg fuit  con f.  Non.  Sept. |  s.  N.  273  Anm. 

(f.  17l»bJ  Klcctio  facta  de  Kriderico  de  Miltitz  ad  preposituram  ecclesie  7'J. 
Wurtzinen..  Misnen.  dioc,  vac.  per  obitnm  Honriei  de  ( Ysombeitf )  fuit 
con  f.  |ij.  Id.  ()ct.|  s.  N.  2<2  Anni. 

Collatio  et  provisio  faetc  Hcnrico  de  Ilovem  de  can.  et  preb.  ecclesie  HJ. 
Merseburg-Ii.  vac.  per  obituin  Werneri  de  Wansleve  fuerunt  eidem  con- 
ti imate  et  sibi  de  novo  provisum,  etiainsi  sint  reservate. 

L'rovisio  facta  auetor.  apost    Bcrtlioldo  nato  «-uondam  nobilis  viri  Sl. 
Honrici  coinitis  de  Hennobcrjj,  Herbipolen.  dioc,  de  prepositura  s.  So- 
bnstiani  ueenon  de  can.  et  preb.  maiori  ecclesie  Magdcbur^en.  reservata 
et  vac.  per  obituin  ileriiianni  de  Werber^  fuit  eidem  liertoldo  coiitir- 
mata,  etiainsi  (piovis  alio  modo  vararent.  s.  N.25b\ 

Item  eiert io  collatio  et  conMrmatio    faete  per  capitulum  ecclesie  *2. 
s.  Nicolai   in  novo  foro  Ma^dcbur^en.  et  per  arcliiepiscopuni  Ma#de- 
bur#en.  tamr-uam  ordinnrium  de  Ioiianne  Dassel«.*  ad  decanatum  «lietc 
ecclesie  s.  Nicolai  in  novo  furo,  vac.  per  obituin  Brummis  ultimi  decani 
eiusdem,  fuerunt  sibi  contirm.  et  de  novo  provisum.  s.  N  224. 

(toi.  stfj.  ohne  Nummer)  Item  aeeeptatio  i-ollatio  et  provisio  auetor.  So. 
«mihi,  faete  llinrico  de  Kevcrn beruhe  de  preb.  ecclesie  Ma^debur^en., 
quam  pacitieo  obtinet,  fuerunt  eidem  contirni.  et  sibi  de  novo  provisum, 
etiainsi  sint  reservate. 

Item  «an.  et  preb.  ecclesie  NueinburpMi. ,  «juos  du«lum  ex  causa 
)>crinutationis  asseeutus  fuit  Petrus  de  Wacliowe,  fuerunt  eidem  Petro 
iiuctor.  apost.  contirni.  et  «le  novo  provisum,  etiainsi  sint  (juoniodolibet 
reservate.  s.  N.  22f>. 

Item  aeeeptatio  collatio  et  provisio  auetor.  apost,  faete  per  Bernar- 
»Ulm  (!)  de  Sculenborcb,  collectore  apustolico  in  provincia  Magdeburger!., 
«le  preb.  maiore  in  ecclesia  Magdeburgon.,  vac.  per  obituin  «piondam 
fiherliardi  de  Heydebrake,  archidiaconi  banni  Stargbarde  in  ecclesia 
Camminen.,  fuerunt  eidem  Uernardo  auetor  apost.  contirni.  et  sibi  de 
novo  provisum,  etiainsi  sint  reservata. 

Item  aeeeptatio  odlatio  et  pr«>visio  faete  auetor.  ordin.  Hinrieo  de  S«i. 
Keveivn beruhe,  eanonim  Magdeburgern,  «le  preb.  inai«»ri  ecelesie  Magdc- 
burg''ii  ,  quam  «liu  tenuit  et  teilet  pacitice  et  «piiete,  fuerunt  eitlem 
contirni.  et  sibi  de  novo  provisum.        [inj.  Kai  lau.  a.  vj  |        s.  N  226. 

Jimr/Iriu  colfftfa  in  provineiis  Bremen.,  Magdelninjen.,  Sahehurgen.  per 
dominum  noslrum  lunocvutium  pujuim  vj.  jiontifkalttx  stti  anno  vi}.  jlHö'J]. 

(fol.  se<|. '')  Item  (d.h.  dure/i  Taaseh)  Alberto  (iotgliemac  «le  vicaria  ST. 
perpetua  altaris  s  Crucis  sita  in  ecclesia  Magdebmgen.  [i.  c.  Mersehurgen./ 
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et  Petio  de  Wachow  de  caii.  et  prob,  maiori  ecclesie  Marie  |  Ilalber- 
staden.  s.  N.  :>*U 

Item  collatio  et  provisio  faete  auetor.  ordin.  Bertoldo  de  Luppoldes  v* 
bei-ge  de  eapella  s.  Matthe  sita  in  curia  liodonis  de  lleburtf,  Xuen- 
bur^en.  dioc.,  conti rm.  sibi  fuerunt  et  provisum  de  novo. 

vij.  Kai.  Iul.  s.  X.  3Ü&. 

(fol.  seq.).  Su/trawiptu  beneficia,  per  dominum  nostrum  jhi/kuh  eol~ 
lata  in  proviueia  Miujtlcburym.  n.  rj.  Id.  Febr.  eitra  jnmtifiatius  snl 
anno  rj.  nstjue  nd  jiiij.  K(d.  Dcc.  inelustve  jHrtUijimtus  eiusdem  domhn 
nodri  /mpe  anno  eij.,  fuerunt  cjtraelu  de  huiusmodi  regist  ro  et  fuerunt 
truditn  dominu  llmnanno  de  l  l'erberghe,  eanonieo  eeelesic  Mntjdrhxinjen.. 
evtleetori  diele  prorineie ,  ipsa  nutniudder  reeipienti .  die  ulf  inui  mensis 
Martii  /xmtifir/Uus  dieti  domini  nostri  Innocentii  jxipe  üj.  anno  viij. 

(toi.  seq.'')  Sct/Uifur  de  anno  ottavo  [1360]. 

Collationes  et  provisiones  auetor.  ordin.  faete  de  prepositura  X«u1- 
Imsen  neenon  de  canonicatibus  et  prebendis  eeclesiarum  Ma^deburp'ii. 
et  Uildeseinen.  Ludowico  nato  quondam  nobilis  de  Hoe(n  »stein  coniitis. 
Maguntin.  dioc.,  fuerunt  eidem  conHrm.  et  provisum  de  novo. 

|iij  Kai.  Apr.  I»]  s.N.330. 

Kleetio  per  capitulum  XucmburjLrcn.  et  provisio  auetor.  apost.  facto 
Horchard*»  de  Bruchtordo,  prepnsito  dicte  eeclesie ,  de  propositura  diete 
ecclesie  Nuem bürden.,  vac  per  obitum  quondam  Ludowiei  de  Munre. 
fuerunt  eidem  coli  firm,  vel  sibi  de  ipsa  prepositura.  etiamsi  vacat  per 
constitutiunem  Ejwrabdis,  de  novo  piovisum.    [vj.  Id.  Maii]    s.  X.  33*. 

(fol.  seq.)  Ludowicus  quondam  Theodorici  de  Honstein  comitis  natus,  !'t. 
Maguntin.  dioc ,  fuit  habilitatus  ex  et»,  quod  |>er  duos  annos  minus  raw>- 
nice  fruetus  tenuit  arcliidiaconatus  curati  in  Calvis,  Magdeburgen.  dine.. 
et  est  paratus  de  dictis  fructibus  male  poreeptis  cum  camera  eoiieor- 
dare.  ix  Kai  Iul.  s.  X.  344. 

Collatio  et  provisio  per  episcopum  Misnen.  faete  liormanno  de  !r- 
Vsenach  presbitero  de  j)arrochiali   ecelesia  in   Xussen,  Misnen.  dioe.. 
fuerunt  eidem  eonfirm.  et  provisum  de  novo.  s.  X.347. 

Collatio  et  provisio  auet.  ord.  faete  Ottoni  de  (Judenswogcn  de  ran. 
et  preb.  ecclesie  bb.  Petri  et  Pauli  in  nova  civitate  Magdeburp'n. 
fuerunt  ei<lem  eontirm.  et  provisum  de  novo.  s.  X.  34*. 

Collatio  et  provisio  auetor*.  ordin.  faete  Volrado  de  Quernfortc 
preb.  in  ecelesia  Magdeburgen  ,  vac.  per  obitum  quondam  Conradi  <lr 
ludaginc,  fuerunt  eidem  eontirm.  et  provisum  de  novo. 

v.  Kai.  Iul.  s.X.34!». 

(fol.  seq. '•)  De  archidiaeonatu  in  (iatersleve  in  ecelesia  Halberstaden..  V4 
qui  dignitas  curata  existit,  ex  eo  vac.,  qtiod  Volradus  de  Craneevelt 
dietum  archidiaconatum  una  cum  parroehiali  ecelesia  in  Ceync,  Ma- 
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guntin  dioc.,  pluribus  annis  detinujt,  fuit  provisum  Conrado  Vonul, 
eanonico  Lubicen.  xviij  Kai.  Sept  s.N.351. 

(fol.  seq.)  Permutatio  dudum  facta  inter  Albertum  (Jotghemac  et  iif>. 
Petra  m  de  Wachowe,  videlicet  AHberto)  de  vicaria  altaiis  s.  Crucis  in 
ecclesia  Mersebmgen.  et  dicto  Petro  de  can.  et  preb.  ecclesie  s.  Marie 
Halberstaden.,  fuit  eisdem  contirm.  vel  de  eisdem  beneticiis  de  novo 
provisum.  ij.  Id.  Oet.  s.  X.  M'2. 


Beilage  II. 

Excerpte  aus  Jtatnw.  collect.  Nr.  4.  (S.) 

lOrlniungshw-h  des  hblo  de  Medcrio\  päbsf  liehen  Ctmimissttrius 
in  lh  ntsehltmd  rtc.  für  Aufnahme  der  Aniuüen  von  geistlichen  Jieuefieien 
Vi'tÜ  Jnni  :\0  ff.  ffr.  fol.  pap..  oben  durch  Feuchtigkeit 

ejtcas  beschädigt. 
(NR.  Nur  die  Provinz  Sachsen  und  Grenzgebiete  sind  excerpirt». 

Computus  redditus  per  Eblonem  de  Mederio»,  eler|icum,  camero|- 
apostolice  cominissarium,  deputatutn  per  reverendum  |doniinum[  patrem 
dominum  Stephanum  archiepiscopum  Tholosan.,  [doniini |  nostri  pap«1 
camorarium,  ad  reeipiendum  in  Koinana  curia  tinancias  et  annaii(a) 
fruetuum  beneficiorum  eeclesiastieorum  in  Alamania  et  aliis  partibus 
romotis  a  curia,  maxime  quibus  de  colleetore  per  eandem  cameram 
minimeest  provisum,  constitutoruin,  quaeunque  rationo  ad  cameram  pre- 
dictam  portinent,  de  pecuniis  et  eompositionibus  per  ipsum  meptis  et 
aliis,  1 1 1  infra  sequitur,  ac  etiam  assignationibus  per  eundem  Kblonem 
cainere  prefate  facti s  a  die  pen ultima  lunii  anno  a  nativitatc  Domini 
M.  CCC.  quinquagesimo  sex  tu  inclusive. 

(fol.  1.)  jDiocesis  Maguntin.j 

inj.  Ydus  Iulii  anno  inj.  (  Vl'di)  Hartungo  de  Nor|thovon|  fuit  eon-  1. 

Hrmatus  decanatus  ecclesie  s.  Marie  Kr|forden  ,  eom|posuit  ad  xxv  tlor., 

(|iios  solvit.  s.  N.  124. 

C'anonicatus  et  proben da  ecclesie  s.  Soven  Krforden.  fuerunt  con-  2. 
tinnati  Kiliano  Margarete  de  Mul|huson,  qnos  tenebat  causa  permu- 
tatioiiis.  s  N.  Vl\. 

(an.3  et  preb.  ecclesie  s.  Severi  Krforden.  fuerunt  conf  Ludieo  de  ;-J. 
Kschenewege. 

'  MtnlerioY  -     2  |.  ...|   Krißmungeti  (Irr  durch  Fruchtifikrit  Itenehnduden  Stellen. 

:t  fhe  einzelnen  l\t**un  sind  irm  ti/etreu  iriedertffj/rln-ti,  nur  chii  ,  conf  ete,  <il>- 
;feUn:t.  xttilf  CHHoiiicatns,  contiriiiHtiis  Hr.;  die  fehlerhaften  Summern  sind,  stttreit 
moyltvh,  re-rltrwwrt 
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Prob.  ss.  lVtri  et  Pauli  lochouburgen. ,  Maguntine  dioc.,  fuit  conf.  4 
Conrado  de  Sanperhusen.  uiiij.  Kai.  Sept.) 

Neolastria  eeolesie  s.  Severi  Erforden.,  Mag.  dioc,  fuit  conf.  mag.  "> 
And  reo  (Lanpwalle):  oomposuit  a«l  iiij.  tlor.,  quos  solvit.  s.  N  127. 

Can.  et  prob,  oeolosic  s.  Mario  Erforden.,  Map.  dioc,  fuorunt  collati  <>. 
xj.  Kai.  Nov.  a  iiij.    Friderieo  langweile:  eomposnit  ad  xiij  flor.,  quo* 
solvit.  s.N.  i:)f. 

Can.  ot  prob,  ooclosio  s.  Soveri  Erforden.,  Map.  dioc,  fuorunt  conf  7. 
llornianno  Langwelle. 

Perpetua  vicaria  altaris  ss.  Felicis  et  Adaueti  in  eodesia  parroehiali  > 
Oster-Tun  na,  Map  dioc,  fuit  conf.  map.  Erkeardo  (!)  de  Frankenhiisen. 

Parroehialis  ecolesia  in  Tupheleybcn,  Map.  dioc,  fuit  conf.  Ilar- 
(t)unpo  Hottorman  elcrieo. 

Doeanatus  ooclosio  s.  Cruois  Northusen.,  Mag.  dioc,  fuit  conf.  Her-  l<; 
niauno  de  (Jota:  oomposuit  ad  x  tlor.,  quos  solvit.  s.  N  ÜW. 

(f.  2)  Can.  ot  prob.  Bibraoen.,   Mag.  dioc,  fuerunt  conf.  Albert«»  H 
(iiiilonis  de  Escbonewopo  (viij.  Id.  Doc ):  oomposuit  ad  v  tlor.  solvent!»* 
infra  festum  omnium  sanctorum  anno  m.  coc  i.viij:  fuit  sibi  terminus 
prorogatus  usquo  ad  festum  s.  Miquahelis  anno  m.  oec.  lx.       s.  X.  W. 

a.  v.  (13~i~)  Parroehialis  occlesia  in  Xuenkirchen,  Mag.  dioc,  fuit  l- 
conf.  Iobanni  de  Munden  iij.  Kai.  Febr.:  oomposuit  ad  xxx  flor.  pon- 
deris  sine  (?):  solvit  eos. 

(f.  3)  De  can.  ot  prob,  ooclosio  s.  Severi  Erforden  ,  Mag.  dioc,  fuit  KV 
provisum  causa  permutationis  Conrado  diclo  I,ost  de  Turonipen. 

(s.X.  34«)  u.  Beil.  1,0). 

Do  altare  sou  vicaria  s.  Cruois  in  ecclesia  s  Marie  Ysenaoen.,  14 
Mag.  dioc,  fuit  prov.  causa  permutationis  Hermanne  Vinne  xv.  Kai. 
Aug.  a.  v.  s.  X.  197. 

Do  prob,  minori  ecclesie  s.  Cruois  in  Northuson,  Map.  dioc,  fuit  k> 
prov.  Henrico  de  Kirchberg  et  finavit  ad  vj.  flor.  solvendos  infra  festum 
b.  Michaelis  a.  m.  cec  i.viij.  s.X.  2u4. 

De   vicaria  perpotua  s.  Stophani  in  monasterio  s.  Nicholay  in  !•». 

Vsentajohe,  Map.  dioc,  fuit  prov.  Ludovieo  dicto  Jungen:  composuit  ad 

xv  flor.,  de  quibus  solvit  vj.  flor.  et  ix  tlor  dobot  solvere  in  feste  näseln» 
a.  m.  cec  ux.  s.  N.  L^A. 

Rotulus  permutationum  xj.  Kai.  Dec.  a.  V:  (1357) 

De  rectoria  seu  eapellania  altaris  s.  Marie  in  maiori  Furrd,  Mi£.  1* 
dioc,  fuit  prov.  causa  permutationis  Emerico  in  der  Borngasse  in  Loricli: 
compusuit  pro  annali   ad  xij.  flor.  solvendos  infra  festum  pafsKlie 
a  m.  i  cc  Lix.  s.  N.  210. 

(Fol.  4)  Rotulus  xiiij.  Kai.  Dec  a.  V: 
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Do  deoanatu  et  preb.  ecclesie  eollegiate  s.  Crucis  in  Northuson,  18. 
Mag.  dioc,  fuit  j)rov.  Bertolde)  de  Spangenberg  ( Sapdmbrrg ! ').    s.  X.  21;». 

De  ean.  et  pn>b.  ecclesie  s.  Marie  in  Isoneeho,  Mag.  dioc,  fuit  prov.  19. 
Cormulo  dieto  Kose  {Urse):  composuit  ad  x  tlor.,  quos  solvit.    s.  X.  211 

Kotttlus  oontirmationum  ij.  Id.  Febr.  a.  vj:  (Vl~>x). 
Can.  et  preb.  ecclesie  s.  Mario  Isonaeen.,  Mag  dioc ,  fuit  conf.  Hen-  20. 
rico  Klomi(n)g  de  Esschenewege  ( Hcssohenewogo)  s.  N.  2&S. 

Cnn.  et  preb.  ecclesie  s.  Marie  Erforden.,  Mag.  dioc  .  fuit  eonf.  (»er-  21. 
hardo  de  Botelstetem  <!>  presbitero:  composuit  ad  xij    fl«»r.  ponderis 
sine,  (juos  solvit.  sN.23l. 

Can.  et  preb.  ecclesie  Hovlgenstaden.  (lloylstjestoilm.),  Mag.  dioc,  22. 
fuerunt  conf.  Har(t)manno  de  Hamera  presbitero:  composuit  ad  x  tlor. 
solvondos  infra  fest  tun  pa(s)che  a.  m.  cor.  ux.  s.  N.  2'X). 

Can.  et  preb.  ecclesie  s.  Marie  Erfordern.  Mag.  dioc  ,  fuerunt  conf.  26. 
Otton i  de  Botenkolben  ij.  Id.  Febr.  a.  vj.  s.  I,  22. 

Can.  et  prob,  ecclesie  s  Severi  Erforden.,  Mag.  dioc,  fuerunt  conf  24. 
xiiij.  Kai.  Dec.  a.  V.  (13~>7)  magistro  Andree  de  Frankenhusen:  com- 
posuit ad  V  tlor.  quos  solvit.  (ef.  X.  237.  CA)). 

(f.;*))  De  can.  et  preb.  s.  Marie  Erforden,  fuit  prov.  causa  permu-  2:"). 
tationis  ij.  Xon.  Sept.  Kiliantts  (Margareten)  de  Mu(l)husen:  iste  solvit 
pro  annali  die  xxiiij.  mensis  Apr.  a.  m.  et  c.  i.ix.  xij.  tlor.  s.  X.  2711. 

Can.  et  preb.  ecclesie  Heylge(n  )staden.,  Mag.  dioc,  fuerunt  conf.  2(1. 
Tbiderico  Margarete  de  Mulhusen  Kai.  Inn.  a.  vj.  et  fuit  subrogatus  in 
omne  ins,  qtiod  habebat  in  dictis  can.  et  preb.  Theodoricus  de  Wedeges- 
busen  tempore  mortis  sue:  composuit  pro  ipso  dominus  Kiliantts  de 
Mullinsen  ad  partem  medium  fruetuum  solvendam  infra  fest  um  b.  Martini 
hiemale  a.  m.  rrr.  i.ix.  Hen(ri)cus  (!)  de  Xaza,  procurator  in  curia  Ko- 
mana,  promisit  pro  ipso  solvere  infra  fest  um  s.  Iohannis  baptiste  a. 
m.  (  vclx,  usque  ad  quod  fuit  prorogatus  terminus.  s.  N.  207. 

(f.  6)  De  parrochiali  ecclesia  s.  I^aurentii  Etforden.,  Mag.  dioc,  gratia  27. 
facta  vel  Bertolde  Babbi  (i.  e.  Balbi)  est  coneessum,  quod  valeat,  nou 
obstante  omissione  facta  per  dictum  Bernardum  (i.  e.  Bertddum),  quando 
pro  ea  supplieavit  de  quadam  lite  pendente,  vij.  Kai.  Iul.  a.  vi j :  com- 
posuit die  xiij.  mensis  Iul.  a.  m  rrr.  ux  ad  mediain  partem  fruetuum 
et  homolumentorum  (!)  unius  anni  dicte  ecclesie,  solvendam  camere 
apostolice  in  Koniana  curia  in  festo  assumptionis  b.  Marie  a.  m.cccia. 

s  X.  249. 

Ecclesia  paiToch.  s.  Martini  in  Alden-Guttirn,  Mag.  dioc,  fuit  eont.  28. 
Conrado  de  Casio  vij.  Kai.  Iul.  a  vij.  (UIM),  vel  sibi  de  ea  de  novo 
prnvisum. 

Eecl«  sia  parroeh.  oiuniuin  Sanctorum  Erforden  ,  Mag.  «hoc.,  fuit  21». 
oouf.  vij.  Kai  Tul.  a.  vij.  Hennanno  de  Becstede  presbitero,  vel  sibi  de 
novo  provisuin.  s.  X.30X. 
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De  can.  et  preb.  ecclesie  s.  Marie  Erforden,  fuit  prov.  causa  per-  30. 
mutationis  Friderieo  de  Ruckersley  ven  xj.  Kai.  Dec  a.  v.  (13~>7):  eora- 
posuit  ad  xiij  flor.,  quos  solvit  tempore  debito.  s.  N.  210. 

1'rcb.  oeclesio  Northusen.,  Mag.  dioc.  fuit  conf.  Hermanno  de  (Junta  ol. 
xiiij.  Kai.  Dec.  a.  vij.  (1H">9).  s.X.321. 

De  parroeh.  eeelesia  s.  Martini  Marc -Grusen,  Map.  dioc.,  vacante 
per  mortem  lohannis  de  leistete  fuit  prov.  ix.  Kai.  Dec  a.  vij.  Iohanni 
Kuntzey  de  Guteren  presbitero:  composuit  Conrad us  Gnote,  rector 
ecclesie  parrocli.  s.  Marie  Blieheroileu.,  dicte  dioc,  ad  partem  raediam 
fructuum  solvcndam  infra  fest  um  puriheationis  b.  Marie  a.  ii.ccr.i.xj. 

(f.  7)  De  parroeh.  eeelesia  s.  Marie  Blicheroden.,  Mag.  dioc,:ü. 
vacante  per  mortem  Henn.  Olasingmen  (i.  e.  Clusingen)  —  et  taute 
tempore  vaeavit,  cjuod  fuit  collatio  ad  sedem  apostolicam  devoluta  — 
fuit  prov.  Conrado  dicto  Gnote  presbitero  ix.  Kai.  Dec.  a  vij:  composuit 
die  ij.  mensis  Dec.  a  uix  ad  mediam  partem  fructuum  unius  anni 
solvendam  infra  fest  um  nativitatis  Domini  m  cir.  i,xj.  s.  N.&Si. 


1  Diocesis  Ildesemen. 

(f.  30)  De  can.  et  prob,  ecclesie  Ildesemen,  vacante  per  obituni  :V4 
Ghevardi  (de  Wernigerode),  prepositi  ecclesie  s  Mauricii  Halberstaten., 
fuit  prov.  Id.  Inn.  a.  v.  (13~>7J  Bertolde  de  Leute,  elerioo  Minden,  dioc.: 
composuit  pro  eo  Luderus  de  Bardoleve,  can.  Minden.,  pro  anuali  ad 
xv  tlor.,  in  se  honus  debiti  reeipiens  pro  ipso,  solvendum  infra  fest  um 
b.  Michaelis  a.  m  rcc.üx.  s.  N.  VX\. 

De  decanatu  ecclesie  apostolorum  Simonis  et  lüde  in  Go(s)laria,  ?ft 
Ildes,  dioc,  fuit  prov.  Iohanni  de  Seide,  vacante  per  mortem  quondam 
Conradi  de  Pohle:  composuit  ad  x.vx  tlor.  solvendos  ante  festuni  puri- 
licationis  b.  Marie  a.  m.  cec  üx :  solvit  tempore  debito  xxv.  mensis 
Martii  a.  m.  cec  lx  iuxta  dilationem  sibi  coneessam .  duranteni  adhuc 
usque  ad  festuni  penteeostes  a.  m.  cec  i.x.  s.  N.  2&). 

Decanatus  ecclesie  s.  Crucis  Ildes  fuit  conf.  Henrico  Assmersleve  3*5. 
ij.  Id.  Febr.  a.  vj.  (1358):  solvit  pro  annali  x  tlor.  snie.  s.  N.£iö. 

lVrpetua  capollania  s  Anne  in  eeelesia  s.  Crucis  Ildes,  fuit  conf. 
ij.  Id.  l'V'br.  a.  vj.  Ditherieo  dieto  Corvus  (?  dr  LbrltosJ. 

Can.  et  preb.  ecclesie  s.  Crucis  Ildesemen,  fuerunt  conf.  ij.  Id.  Febr.  > 
a  vj.  Henrico  Kinesen :  composuit  ad  docem  flor.  de  tlorenis  ponderis 
seine,  quos  solvit  tempore  debito. 

De  can.  et  preb.  ecclesie  s  Crucis  Ildes  fuit  facta  confirmatio  ij.  Id.  W 
Febr.  a.  vj.  Henrico  Henni(n)gi  do  Gotha  rlerico.  vel  sibi  de  novo 
provisum.  s.  N.2.U 

1   Yorlur  tlic  Prag,  Olmtit:.  Kichsieill ,  ItnuUtery,  Würjrury,  l\ulerU>rn, 

Conxtun:,  Strnssliiirti,  Worms.  Virilen  (nichts  uns  tlm  unsere  (letjenden  l>ervhr>wlm 
T heilen),  Sjtetcr. 
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Can.  et  preb.  s.  Crucis  fuerunt  conf.  Henrico  (Eme)sen  Kai.  Iun.  40. 
a.  vj,  vel  sibi  de  eis  de  novo  provisum. 

De  prepositura  ecclesie  s.  Petri  in  monte  extra  muros  Goslarien.,  41. 
Ildes,  dioc  ,  vacante  eo  quod  Thidericus  de  Harde(n)berghe  tenet  ipsam 
cum  alio  beneticio  incompassibili,  fuit  prov.  Hermanno  de  Suwertberghe 
[i.  e.  Sunncnberg],  magistro  in  artibus,  xv.  Kai.  Nov.  a  vj:  composuit 
ad  xxv  tlor.  solvendos  infra  testum  pa(s)che  a.  Dom.  m.  ccc.  lx. 

s.N.291  u.A 

Preb.  ecclesie  Ildes,  fuit  conf.  iiij.  Kai.  Ian.  a.  vj.  Henrico  de  Zuden  42. 

Preb.  ecclesie  Ildes,  fuit  conf.  iiij.  Kai.  Ian.  a.  vj.  Volcmaro,  vel  si  43. 
sit  reservata,  sibi  de  novo  provisum. 

Can.  et  preb.  ecclesie  s.  Crucis  Ildes,  fuerunt  conf.  iiij.  Kai.  Ian.  a.  vj.  44. 
lohanni  dicto  Corvus. 

Do  scolastria  can.  et  preb.  ecclesie  s.  Andree  Ildes,  fuit  prov.  causa  45. 
permutationis  Radulpho  Henut  (?)  vij.  Kai.  Iul.  a.  vij.  (1359). 

De  can.  et  preb.  ecclesie  Ildes,  fuit  noviter  prov.  lohanni  nato  Io-  4(}. 
hannis  Bok  militis,  vel  quod  ipsos  possit  licite  retinere,  fuit  concessum 
vij.  Kai.  Iul.  a.  vij.  8.  N.  32l5. 

(f.  31 )  De  decanatu  ecclesie  Ildes,  et  obedientia  in  Hombere  in  47. 
eadem  ecclesia  fuerunt  (!)  cont.  Bernardo  de  Zuden,  seu  ei  de  eisdem 
de  novo  provisum  xiiij.  Kai.  Dec.  a.  vij.  s.  N.  320. 

Summa  universalis  reeeptorura  in  dioc  Ild.:  l  flor. 

Summa  universalis  compositionum  in  pecunia  non  soluta:  xl  flor. 

Summa  dioc.  non  componentium :  ix. 


Diocesis  Alberstaden. 

Can.  et  preb.  ecclesie  Stendalien.,  Alberstaden,  dioc.,  fuit  conf.  xj.  48. 
Kai.  Nov.  a.  iiij.  (1356)  Hoygero  Valken  clerico. 

Can.  et  preb.  ecclesie  Alb.  ac.  decanatus  eiusdem  fuerunt  con£  iij.  49. 
Kai.  Febr.  a.  v.  (1357)  Bo(r)chardo  de  Bruchterde:  et  composuit  pro{!) 
procuratorem  suum  de  annali  ad  xlv  flor.  de  sine,  de  quibus  solvit 
xxv  flor.,  viginti  vero  residuos  debet  solvere  infra  festum  pa(s)che 

a.  m.  ccc.  Lix.  8.  N.  155. 

De  archidiaconatu  dicto  Osterbannus  in  ecclesia  Alb.  fuit  prov.  Yd.  511. 
Iun.  a.  v.  Bussoni  nato  nobilis  viri  Brunonis  baronis  de  Quervorde 
[QumemorteJ:  composuit  ad  xx  flor.  de  Florentia  solvendos  infra  festum 

b.  Miquaelis  a.  m.  ccc.  Lviij.  s.  N.  190. 

De  can.  et  preb.  ecclesie  s.  Pauli  Alb.  fuit  prov.  causa  permutationis  51 
xj.  Kai.  Dec.  a.  v.  Hermanno  de  Ithere  [Iterhe]:  composuit  ad  vj  flor. 
de  annali,  quos  solvit  s.  N.  215. 

De  decanatu  ecclesie  Alb.  vacante  per  promotionem  factara  de  52 
ultimo  decano  ipsius  decanatus  ad  preposituram  ecclesie  Nuemburgen. 
d.Pr.3.  xxii.  24 
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fuit  prov.  Alberto  Gutgheraac  ix.  Kai.  Iul.  a.  vj  (1358):  composuit  ad 
niediam  partem  fructuum  unius  anui  solvendam  infra  festum  nativitatis 
Dom.  m.  ccc.  lx,  sibi  fuit  prorogatio  terminus  usque  ad  festum  pente- 
costes  a.  m.  ccc.  lx.  s.  X.  26i). 

(f.  32)  De  ecclesia  parroch.  s.  Nicolai  in  Quedelingborg,  Alb.  dioe.,  53 
fuit  conf.  vij.  Kai.  Iul.  a.  vij.  (133dJ  Henrico  de  Hasselvelde,  vel  sibi 
de  novo  provisum.  s  X.3u7. 

Quedam  pcrpetua  vicaria  in  ecclesia  Alb.  fuit  conf.  vij.  Kai.  Iul.  51. 
a.  vij.  (Henrico  de)  Hasset  1  Weide  vel  sibi  de  ea  de  novo  provisum. 

s.N.tf)7 

r 

De  can.  et  preb.  maiori  ecclesie  b.  Marie  Alb.,  quorum  fructus  fv> 
xxxiiij  flor.  etc.,  fuit  prov.  causa  permutationis  vij.  Kai.  Iul.  a.  vij. 
Petro  de  Wa(c)how :  composuit  ad  niediam  partem  fructuum  unius  anni 
solvendam  infra  festum  b.  Miquahelis  a.  m.  ccc.  lx.  s.  X.  :-K>4. 

Parroch.  ecclesia  s.  Benedicti  in  Quedieburgheburcli  (!),  Alb.  dioc,  56 
fuit  conf.  Arnaldo  de  Mundcre,  presbitero  Minden,  dioc.,  xiij.  Kai.  Dec. 

a.  vij:  composuit  ad  raodiam  partem  fructuum  unius  (anui)  sulvendam 
in  festo  purificationis  b.  Marie  a.  McccLxj.  &X.319. 

Summa  universalis  receptorum  in  dioc.  Alb.  xxxj  flor. 
Summa  universalis  compositionum  in  pecunia  non  soluta  xl  flor. 
Summa  dioc.  componentiura  ad  lnediam  partem  fructuum  iij. 
Summa  non  componentium  j. 

'Diocesis  Magdeburger. 

(f.  56)  De  can.  et  preb.  ecclesie  Magdeburger,  fuit  prov.  causa  per-  ;>7 
mutationis  Bohutio  de  Pordunwite  iiij.  Id.  Iul.  a.  iv.  (1350).     s.  N.  125  A. 

De  cel(I)eraria  ecclesie  Magd,  fuit  prov.  do  novo  Gumperto  de  Wants-  öS. 
leve  xj.  Kai.  Nov.  a.  iv:  composuit  ad  xxxviij  flor.  pro  annali,  quos 
solvit  tempore  debito.  s.  X.  140. 

Parroch.  ecclesia  s.  UJrici  Magd,  fuit  conf.  Rutgero  Dacke  iiij.  Kai.  f*'. 
Febr.  a.  v  (1357 J:  composuit  ad  xx  flor.  solvendos  infra  festum  nati- 
vitatis Dom.  m.ccc.  Lix:  fuit  sibi  terminus  prorogatus  usque  ad  festum 

b.  Michaelis  a.  m.ccc.lx.  s.  X.  IM 

De  can.  et  preb.  maiori  ecclesie  Magd,  fuit  prov.  Ottoni  nato  quon-  öl>. 
dam  [quotidam  natü]  Ludovici  lan(t)gravii  principis  terre  Has(s)ie  iij. 
Non.  Febr.  a.  vj  [i.  e.  v.J:  composuit  pro  annali  ad  xxij  flor.  cum  dimidio 
de  Florentia,  quos  solvit.  s.  N.  159. 

De  can  et  preb.  ecclesie  Magd,  et  quodara  officio  vocato  vicedorai-  Gl. 
natus  fuit  prov.  Ludolpho  de  l(r)kesleve:  composuit  ad  Lxxxiv  flor., 


'  Vorher  gehen  die  Diöc.  Augsburg,  Utrecht,  Köln,  Lüttich,  nochmah  ('treckt, 
Münster,  Minden,  Osnabrück;  Bremen,'  Ratzeburg,  Schwerin,  IMeck,  Riga,  Dorpot, 
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quos  promisit  solvere  infra  festum  b.  Iohannis  baptiste  a.  mcccliv.  solvit 
dictus  Ludolfus  XLviij  flor.  sffie  cum  dimidio  et  unum  grossum  cum 
dimidio  monete  Avinioni  et  de  residuo  fuit  sibi  prorogatus  terminus 
usque  ad  festum  pa(s)che  a.  m.ccc  lx  ,  et  interim  debet  docere  ydonee, 
quod  dicta  beneficia  pro  annali  non  se  extendant  ad  ulteriorem  summam 
dicte  summe  supra  per  eum,  ut  est  dictum,  solute.  fuit  sibi  prorogatus 
terminus  die  prima  Aprilis  a.  m.ccc. lx.  usque  ad  diem  s  Michaelis. 

s.  N.  145 

• 

Decanatus  ecclesie  Magd,  fuit  conf.  domino  Arnoldo  (de  Carsheim],  62. 
decano  eiusdem:  composuit  tarn  pro  annali  quam  pro  fructibus  vide- 
lioet  pereeptis  ad  lx  flor.  de  Florentia  solvendos  infra  festum  oranium 
sanctorum  a.  m.ccc Lix,  de  quibus  solvit  x  flor.  et  de  residuo  fuit  sibi 
terminus  prorogatus  usque  ad  festum  nativitatis  b.  Iohannis  baptiste 

M.CCC  LX.  8  N.  146 

Preb.  ecclesie  Magd,  fuit  conf.  Gerhardo  de  Swarczburg,  vel  sibi  63. 
de  novo  prov.  inj.  Non.  Dec.  a.  v:  composuit  ad  xxij  flor.  cum  dimidio 
sme  solvendos  infra  festum  apostoloium  Simonis  et  lüde  a  m.  ccc.  Lix, 
fuit  sibi  terminus  prorogatus  usque  ad  festum  s.  Michaelis  a.  m.  ccc  lx 

s.N.219^ 

De  maiori  preb  ecclesie  Magd,  vacante  per  mortem  Alberti  de  64. 
Hademar(sjleve  fuit  prov.  ij.  Yd.  Dec  a.  v.  Gerhardo  nato  Henrici  de 
Wederden:  composuit  ad  xxx  flor.  solvendos  infra  festum  nativitatis 
Dom.  m.  ccc  lx  ,  fuit  sibi  terminus  prorogatus  usque  ad  festum  b. 
Michaelis  eodem  anno.  s.  N.  221. 

Decanatus  can.  et  preb.  ecclesie  s.  Nicholai  in  Nova  civitate  Magd.  65. 
fuerunt  conf.  Iohnnni  de  Aken  ij.  Id.  Febr.  a.  vj  (1358).        s.  N.  239. 

Prepositura  curata  et  electiva  monasterii  s.  Petri  Montis  Sereni  66. 
prope  (H)allis  fuit  conf.  Nicoiao  de  Valva  vel  sibi  de  novo  provisum 
de  ea  ij.  Yd.  Febr.  a.  vj.  s.  N.  283  A. 

De  prepositura  ecclesie  collegiate  8.  Sebastiani  Magd,  et  can  et  67. 
preb.  ecclesie  Magd,  fuit  prov  Yd.  Maü  a  vj.  Bertoldo  filio  quondam 
Henrici  comiris  de  Hennenberg:  composuit  ad  l  flor.  solvendos  infra 
festum  nativitatis  Dom.  m.  ccc.  lx:  fuit  sibi  terminus  prorogatus  usque 
ad  festum  pa(s)che  a.  m.  ccc.  lx,  dato  fideiussore  Iohanne  de  Boffin,  clerico 
Augusten,  dioc.  s.N.256. 

(f.  57)  Decanatus  ecclesie  s.  Sebastiani  Magd,  fuit  conf.  Detmaro  de  68. 
Bidencap  ij.  Non.  Sept.  a.  vj.  s.  N.  274. 

Can.  et  preb.  ecclesie  s.  Nicolay  Magd,  fuit  conf.  Conrado  de  Biden-  69. 
cap  ij.  Non  Sept.  a.  vj.  8.  N.  275. 

Prepositura  s.  Sebastiani  et  can.  et  preb.  maior  ecclesie  Magd.  70 
fuerunt  conf.  Bertoldo  nato  quondam  nobilis  viri  Hermann i  comitis  de 
Hennenberg  iiij.  Kai.  Iun.  a.  vj:  supra  composuit  Yd.  Maii  a.  vj,  ideo 
hic  non  composuit.  s.N.256. 

24* 
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Decanatus  ecclesie  s.  Nicholay  in  novo  foro  Magd,  fuit  conf.  Iohanni  71. 
Das(s)elc  iiij.  Kai.  lan.  a.  vj:  composuit  ad  xviij  flor.,  quos  solvit  tem- 
pore debito.  s.  N.  224. 

Can.  et  preb.  maior  ecclesie  Magd,  fuit  conf.  Bernardo  deSc(h)ulen-  72. 
borg  iiij.  Kai.  Ian.  a.  vj. 

Maior  preb.  ecclesie  Magd,  fuit  conf.  Henrico  de  Kevernberghe  vel  V> 
sibi  de  ipsa  de  novo  provisum  iiij.  Kai.  Ian.  a.  vj.  s.  X.  220. 

Prepositura  ecclesie  b.  Marie  in  Halberstat,  Magd.  dioc.  (!),  fuit  conf.  74. 
vij.  Kai.  Iul.  a.  vij.  (1359)  Bernardo  de  Sc(h)ulenborch.  s.  N.3UG. 

De  prepositura  ecclesie  Magd.,  que  dignitas  est  curata,  cum  vacabit  7f». 
post  tempus  dispensationis  facte  in  p  rsonam  Gerardi  electi  Nuemburgen ., 
de  ea  fuit  provisum  xiiij.  Kai.  Dee  a.  vij.  Hermann«)  deWerberge  [Ver- 
Im-gue]:  composuit  ad  mediam  partem  fructuum  solvendam  infra  festum 
b  Iohannis  baptiste,  anno  quo  computabitur  m.ccc  Lxiiij.         s  N  322. 

Summa  universalis  receptorum  in  dioc.  Magd,  cxxxvij  flor.  iij  sol 
Summa  compositionum  totius  dioc.  non  soluta  ijcvij  tlor.  xxij  sol 
Summa  dioc  componentium  ad  mediam  partem  fructuum  j. 
Summa  non  componentium  ix. 


^jocesis  Merseburgen. 

(f.  60)  Can.  et  preb.  ecclesie  Merseburgen.  fuerunt  conf.  Guntzelino  7t) 
de  Ber(tenslove)  xj.  Kai.  Nov  a.  iiij.  (1350):  composuit  ad  xviij  tlor. 
snie,  quos  solvit  tempore  debito.  s.  N.  141. 

Maior  preb.  ecclesie  Mers.  fuit  conf.  Conrado  Pruzen  ij.  Kai.  Maii  77. 
a.  v.  (1357):  composuit  ad  xviij  tlor.  auri,  quos  solvit  tempore  debito 

8.N.  m. 

Can.  et  preb.  ecclesie  Mers.  fuit  conf.  Ludowico  de  Muure  ij.  KaL  7S. 
Maii  a.  v.  s.  N.  182. 

De  can.  et  preb  ecclesie  Mers.  et  quibusdam  oblagiis  fuit  prov.  70. 
Bus,s)oni  nato  quondam  Brunonis  baronis  [de  Quervorde]  v.  Kai.  Maii 
a  v:  composuit  pro  prebenda  ad  xxviij  tlor.  et  pro  oblagiis  ad  xxx  flor. 
solvendos  infra  festum  apostolorum  Plülip(p)i  et  Iacobi  a.  m.  ccc.  üx. 

s.N.177. 

De  quibusdam  oblagiis  vacantibus  in  ecclesia  Mers.  per  consecratio-  jo. 
nem  Friderici  episcopi  Mers.  fuit  prov.  Gerardo  nato  Henrici  comitis 
in  Swartzburg  xix.  Kai.  Sept  a  v:  composuit  ad  xv  flor.  auri,  quos 
solvit.  s.  N.  20U 

(f.  61)  Can.  et  preb.  maior  ecclesie  Mers.  fuerunt  conf.  Thiderico  de  81. 
Goch  ij.  Yd.  Febr.  a.  vj  (1358):  composuit  ad  xviij  flor.,  quos  tempore 
debito  solvit.  s.  N.  236 

1  Vorher  die  Dioc.  Brandenburg  und  Meissen. 
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Altare  s.  Bartholomei  situm  in  ecclesia  s.  Sixti  Mors,  fuit  conf  Vol-  82. 
rado  de  Quernforte  ij.  Yd.  Febr.  a.  vj.  s.  N.  236. 

Can.  et  preb.,  quos  tenet  Henricus  [L  e.  Fridericiis]  electus  ecclesie  83. 
Mors,  in  dieta  ecclesia,  sunt  reservari  conferendi  Henrico  de  Hoym, 
cum  vacabunt  per  munus  eonsecrationis  dicti  electi  vel  alias  quam 
per  mortem:  composuit  ad  xviij  flor.  auri,  quos  solvit. 

Can.  et  preb.  ecclesie  Mers.  fuerunt  conf.  Henrico  de  Hoyem  iiij.  84. 
Kai.  Ian.  a.  vj.  vel  sibi  de  novo  provisum. 

De  can  et  preb.  ecclesie  Mers.  Gerhardo  nato  quondam  nobilis  Henrici  85. 
de  Gederden  /*'.  e.  Wederden]  (fuit  prov.):  composuit  ad  xxv  flor.  auri 
solvendos  infra  festum  b.  Iacobi  a.  m.  etc.  i.ix:  die  xv.  mensis  Apr. 
a.  m.  ccc.  lx  solvit  xiij  flor  de  residno  fuit  sibi  tennin  us  prorogatus 
usque  ad  festum  purificationis  b.  Marie  a.  m.ccc.lxj. 

De  perpetua  vicaria  altaris  s.  Crucis  siti  in  ecclesia  Mers.,  cuius  86. 
fruetus  valent  cornmuni  existimatione  xi.ij  flor ,  fuit  provisum  causa  per- 
mutationis  Alberto  Gotghemac:  composuit  ad  medium  partem  fruetuum 
unius  anni  solvendam  infra  festum  b.  Miquahelis  a.  m.  ccc  lx. 

s.N.304. 

Summa  universalis  reeeptorum  in  dioc.  Mers.  c  flor. 
Summa  compositum  um  totius  dioc.  in  pecunia  non  solutaLXX  xiij  flor. 
Summa  dioc.  componentium  ad  medium  (partem)  fruetuum  j. 
Summa  non  componentium  ij. 


Diocesis  Nuemburgen. 

(f.  62)  Can.  et  preb.  ecclesie  Nuemburgcn.  fuerunt  conf.  Bussoni  87. 
[dicto  SchenkenJ  de  Bedere  iij.  Kai  Febr.  a.  v.  (1357).  s.  N.  152. 

De  can.  et  preb.  ecclesie  Nuemb.  fuit  prov.  Friderico  de  Porlezlt  88. 
(i.  e.  Plotzke),  cum  vaeaverit  per  consecrationem  Friderici  de  Hoim, 
electi  et  confirmati  ecclesie  Merseb. :  composuit  ad  xx  flor.  auri,  quos 
solvit  s.  N.  169. 

De  decanatu  ecclesie  Nuemb.,  cum  vacabit  per  consecrationem  89. 
Friderici  electi  Merseb.,  fuit  mandatum  provideri  Kiliano  Margarete  de 
Mulhusen,  valoris  in  supplicatione  x  march.:  composuit  pro  media  parte 
ad  xxv  flor.  auri,  quos  solvit  tempore  debito.  s.N.  168. 

Can  et  preb.  ecclesie  Cieen.,  Nuemb.  dioc,  fuerunt  conf.  Sandero  90. 
Noel  [Novelj  ij.  Kai.  Maii  a.  V:  composuit  ad  xx  flor.,  quos  solvit. 

s.  N.  1»3. 

De  can.  et  preb.  ecclesie  Nuemb.,  quos  tenet  Petrus  de  Wachow  91. 
[Wochehaw],  fuit  prov.  iiij.  Yd.  Tun.  a.  v.  Conrado  nato  Conradi  baronis 
do  Tannenrode,  clerico  Maguntin.  dioc:  composuit  pro  media  parte 
fruetuum  ad  xviij  flor.  de  Florentia  solvendos  infra  festum  pa(s)che 
a.  M.  ccc  lx.  s.  N.  188. 
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(f.  63.)  Prepositura  ecclesie  Nuemb.  fuit  conf.  Burchardo  de  Bruch(t)-  92 
erde  vj.  Yd.  Febr.  a.  vj.  (1358)  existimata  in  supplicatione  ad  xl  marcnas 
argentL  s.  N.  246  A. 

Maior  preb.  in  ecclesia  Nuemb.,  quam  acceptaverat  Kilianus  de  9J. 
Mulhusen,  decanus  dicte  ecclesie,  vacantem  tnnc  per  mortem  Ludowici 
de  Munre,  fuit  sibi  conf.  vel  sibi  do  novo  provisum  vj.  Yd.  Febr.  a  vj. 

s.  N.  244  A. 

Can.  et  preb.  maior  in  (ecclesia)  Nuemb.  fuerunt  conf.  Kiliano  de  94. 
Mulhusen  ij.  Yd.  Febr.  et  est  sibi  conf.  in  alio  loco  infra  in  eodem 
rotulo  sub  eadem  data:  solvit  xx  flor.  tempore  debito.  s.  ebd. 

Prepositura  ecclesie  Nuemb.  fuit  conf.  Burchardo  de  Bruch(t)erde  9ä 
iij.  Yd.  Febr.  a.  vj.  vel  sibi  de  novo  provisum.  s.  N.  246  A. 

Prob,  ecclesie  Nuemb.  fuit  conf.  Henrico  nato  Gunonis  [i.  e.  Th\-  %. 
monisj  de  Swent,  vel  de  novo  provisum  Kai.  Iun.  a.  vj.  s.  N.  263. 

Can.  et  preb.  ecclesie  Nuemb.,  quos  per  mortem  Thiderici  Marsealci  97. 
Henricus  Swent  acceptaverat,  fuerunt  conf.  sibi  Kai.  Iun.  a  vj. 

s.  N.  264. 

Prepositura  ecclesie  Nuemb.  fuit  conf.  Borchardo  de  Bruch(t)erde  9* 
Kai.  Iun.  a.  vj:  composuit  pro  ipso  preposito  Kilianus  Margarete,  decanus 
dicte  ecclesie,  ad  c  flor.  nomine  procuratoris,  solvendos  l  in  festo  b.  Martini 
a.  m.  ccc.  üx  et  alios  i,  in  festo  pa(s)che  a.  m.  ccc.  lx.  —  prorogatus  fuit 
terminus  sub  eisdem  penis  et  sententiis  die  xxvj.  Sept  usque  ad  festum 
nativitatis  Dom.  a.  m.  ccc.  lx.  prorogatus  sibi  fuit  terminus  de  primis  l 
usque  ad  diem  ramispalmarum  eodem  anno:  solvit  l  flor  —  die  prima 
Aprilis  fuit  sibi  terminus  prorogatus  usque  ad  diem  festi  b.  Iohannis 
inclusive  a.  m.  ccc.  lx.  s.  N.  265. 

Can.  et  preb.  maior  ecclesie  Nuemb.  fuerunt  conf.  Kiliano  de  Mul-  99. 
husen  Kai.  Iun  a.  vj. 

Preb.  ecclesie  Cicen.,  Nuemb.  dioc ,  fuit  conf.  Hermanno  de  Etzils-  1U0. 
torf:  solvit  pro  annali  xx  flor.  s  N.  277- 

Can.  et  preb.,  quos  tenet  in  ecclesia  Nuemb.  causa  permutationis  101. 
Petrus  de  Wachowe,  fuerunt  sibi  conf  vel  sibi  de  novo  provisum  iiij. 
Non.  Iun.  a.  vj.  s.  N.  304. 

De  can.  et  preb.  ecclesie  Nuemb.,  quos  tenet  in  dicta  ecclesia  dominus  1(6. 
Gerardus  electus  dicte  ecclesie,  cum  canonice  eos  vacare  contigerit,  fuit 
mandatum  provideri  Sige(h)ardo  consanguineo  dicti  electi  iiij  Non.  Iun. 
a.  vj :  composuit  ad  raediam  partem  fructuum  unius  anni  dicte  prebeude 
solvendam  infra  festum  b.  Martini  a.  m.  ccc.  lx.  s.  N.  2&>. 

(f  67)  De  prebenda  maiori  ecclesie  Cizen.  fuit  prov.  Hermanno  de  l(t>. 
Etzilstorf  ij.  Non.  Sept  a.  vj:  composuit  ad  mediam  partem  fructuum 
grossorum  solvendam  infra  festum  nativitatis  b.  Marie  a.  m.  ccc.  Lix 

s.  N.  277. 
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Capeila  s.  Martho  sita  in  curia  Bodonis  de  Yleburg,  Nuenib.  dioc.,  104. 
(fuit)  conf.  Bertoldo  de  Lupoldsberge  vij.  Kai.  Iul.  a.  vij.  vel  sibi  de 
novo  provisum:  coraposuit  die  xvj.  mensis  Iul  Petrus  de  Wachow,  ean. 
Nuemb.,  ad  xij  flor.  et  ad  id,  quod  plus  pars  media  fructus  unius  anni 
dicte  Capelle  valebunt,  solvendum  infra  xvj.  mensis  lul  a.  m.  ccc.  lx  :  dictos 
xij.  flor.  solvit  realiter.  s.  N.  3ü5. 

Summa  universalis  receptorum  in  dioc.  Nuemb.  cxLvij  flor. 
Summa  compositionum  dioc  (in)  pecunia  non  soluta  Lxvj  flor. 
Summa  dioc.  ad  mediam  (partem)  fructuum  iij. 
Summa  non  componentium  viiij. 1 


Unter  dem  Titel:  Beneficia  vacantia,  de  quibus  per  impetratores 
cum  camera  apostolica  de  annalibus  minime  fuit  compositum, 
ste)U  u.  A.: 

(f.  s3)  Honrico  Besingen  de  Guttirn,  clerico  Maguntin.  dioc,  fuit  105. 
prov.  de  can.  et  preb.  ecclesie  s.  Severi  Erforden.,  dicte  dioc,  vacantibus 
per  obitum  quondam  Conradi  de  Munre.  (1358)  s.  N.  248. 

Bertoldo  Balbi,  Maguntin.  dioc,  fuit  prov.  do  parroch.  ecclesia  106. 
s.  Laurentii  Erforden.,  dicte  dioc,  vacante  per  mortem  Bartoldi  dicti 
Stolzing.  s.  N.  249. 

(f.  84)  Eb(er)hardo  Piaschart,  clerico  Maguntin.  dioc,  fuit  prov.  de  107. 
ecclesia  parroch.  in  Hopfgarton  (Hovegarten),  dicte  dioc,  vacante  ex  eo, 
quod  Happelo  dictus  Fischborn  dictam  ecclesiam  tenuit  pluros  annos  in 
presbiterum  non  promotus. 

(f. 85)  Iohanni  dicto  Surbier  de  Aldendorf,  Maguntin.  dioc,  fuit  108. 
prov.  de  can.  et  preb.  ecclesie  Biberacen.,  dicto  dioc,  vacante  per  obitum 
Ludowici  de  Muhine  fi.  e.  Munre].  s.  N.  250. 


Beilage  III. 

Rationarium  collectorum  Alamanniae  X.  ö,  mit  dem  Titel:  über 
novus  Alamanorum  extractus  de  antiquo  et  quodam  quaterno...  . 
redditus  camere  apostolicc,  kl  fd.  (gr.  4),  papyr.,  ist  die  Gladde 
des  Ration.  S.4HS.365—75J,  es  fehlt  f.  1  —  11  mit  Mainz,  Prag, 
Olmiitz,  Hochstedt  und  Bamberg.  Einzelnes,  was  in  N.  4  unleser- 
lich, ist  oben  aus  Nr.  5  ergänzt  worden,  wo  auch  verschiedene 
Provisionen  etc.  in  Urkunden  form  eingetragen  sind;  ich  gebe  als 
Beispiel  folgendes  Schreiben  der  päbstliehen  Collectoren  an  den 
Pabst  (vor  1359  Juni  25  -  s.  N.  306). 

Item  electionem  concorditer  celebratam  per  decanum  et  capitulum 
ecclesie  b.  Marie  in  Halberstat  de  persona  Bernardi  de  Sc(h)ulenborch, 

•  Es  folgen  die  Diöc.  Salzburg,  l\tssmi,  Hegensburg,  Freising,  Brixen,  Trient, 
Metz,  Totti,  Verdun,  Basel,  Camin  und  dntrsa. 
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collectoris  Vestre  Sanctitatis  in  civitate  dioc  ac  provincia  Magdeburgen., 
ad  prepositurara  supradicte  ecclesie,  nuper  vacantem  pro  eo,  quod  Hen- 
ricus  de  Honsten  preposituram  ipsam,  que  dignitas  existit,  una  cum 
alio  beneficio  incompatibili  contra  constitutiones  canonicas  tenuit,  necnon 
confirniationem  dicte  electionis  auctoritate  ordinaria  factam  et  omnia 
inde  secuta  dignemini  modo  simili  confirmare  vel  eidem  de  ipsa  pre- 
positura,  etiamsi  fuerit  reservata  vel  eius  collatio  ad  sedem  apostolicam 
quomodolibet  devoluta,  de  novo  providere,  non  obstantibus,  quod  in 
Halberstaden,  cum  obedientia  in  Ylseneborch  ac  in  Magdeburgen.  ecclesiis 
canonicatus  et  minores  prebendas  ac  in  s.  Nicolai  in  Stendal,  Halber- 
staden, dioc,  canonicatum  et  prebendam  mediam  et  in  b.  Marie  in  Solt- 
wede(le),  Verden,  dioc.,  altaro  s.  Oeorgii,  super  quo  litigare  noscitur, 
obtinet,  quodque  vigore  gratie  per  Sanctitatera  Vestrara  sibi  facte  pre- 
bendam maiorem  nuper  in  ecclesia  Magdeburgern ,  in  qua  canonicatum 
obtinet,  vacantem  acceptavit  sibique  de  ipsa  obtinuit  per  executorem 
suum  provideri  et  eam  a  sanctitate  vestra  confirmari  vel  de  novo  pro- 
videri  etc. 


Beilage  IV. 

Excerpte  aus  Ration.  coUectoiia*'  Älamanniue  N.  S. 

(1356  Sept.  28).  Theodericus  de  Natza,  procurator  in  Romana  curia, 
dixit  et  iuravit,  valorem  decanatus  ecclesie  s.  Marie  Erforden.,  Maguntin. 
dioc,  ascendere  ad  l  flor.  et  non  amplius,  et  non  est  taxata  idcirco 
finavit  pro  Hartungo  de  Northoven,  decano  dicte  ecclesie,  cum  camera 
de  fructibus  unius  anni  ad  xxv  flor.  s.  N.  124 

(Dez.  3)  —  —  Ludolfus  de  Irkesleve,  can.  Magdeburgen.  

s.  N.  145. 

Actum  die  ij.  mensis  Martii  anno  Domini  m.  ccc.  i/vij,  indictione  x 
 domini  Innocentii  anno  V:  ßernardus  de  Schulenborch,  can.  Alber- 
staden., procurator  Oumperti  de  "Wantsleve,  can.  prebendati  Magde- 
burgen. accel(l)erarii  ecclesie  Magdeburgen.,  finavit  cum  camera  apostolica 
de  annali  debito  camere  apostolice  ratione  confirmationis  facte  per  dictum 
papam  de  dicta  cel(l)eraria  dicto  Gumperto  ad  xxxviij.  flor.  etc. 

s.  N.  140. 

(März  2)  Henricus  Holtnicker,  clericus  Hildesemen,  dioc,  ähnlich 
für  den  Halberstädter  Decan  Burcfiard  von  Bruchterde  auf  45  fl. 

s.  N.  155. 

(1357  Febr.  3).  Ottoni  filio  quondam  Lodowici  lantgravii  Hassie 
fuit  provisura  de  can.  et  preb.  maiori  in  ecclesia  Magdeburgen.,  vacantibus 
per  obitum  Mathie  Wodeghar.  s.  N.  150. 

(Mai  2)  wird  verhandelt  mit  Fridericus  de  Plozke,  can.  prebendatus 
ecclesie  Nuemburgen.,  dem  Naumburger  Decan  Kilian  Margareten  und 
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Thidericus  de  Natza,  procurator  in  Romana  curia,  auf  20  fl.  für  Fried- 
rich von  Plötzkc,  2~)  für  Kilian  und  IS  fl.  für  das  Merseburger  (Jan. 
des  Heinrich  von  Hoym.  s.  N.  169.  6H.  70. 

(Sept.  5)  Christianus  de  Witzeleben,  cantor  et  ean.  ecelesie 

Herbipolen.  8.  N.  205  A. 

(Nov.  27 J  —  --  Frider.  de  Ruckersleyben ,  can.  b.  Virg.  Erforden 

s.  N.216. 

(Das.  2)  Herrn,  de  Ithere.  can.  s.  Pauli  Halberstaden. 

s.  N.  215. 


Beilage  V. 

Notizen  ans  Rationarium  collectorum  N.  6.  fS.J 

Obligationen  Alamannorum  facte  coram  venerabili  viro  mag.  Petro 
de  Champanhaco,  licentiato  in  legibus,  ad  hoc  per  reverendum  patrem 
dominum  Arnaldum  archiepiscopum  Auxitan.,  domini  nostri  pape  came- 
rarium,  deputato. 

Auf  einem  der  letzten  Blätter  steht:  Computus  redditus  curie 
apostolice  per  me  Eblonem  de  Mederio  de  fructibus  annalium 
beneficiorum  vacantium  collatorum  seu  confirmatorum  necnon 
arrayratigionum  in  Alamania  debitorum.  —  fol.  167  —  73: 
Register  des  Berengar  Davidis,  im  übrigen,  wie  es  scheint, 
des  Eblo. 

(f.  11)  13(51  xyj.  mensis  Oct.  Wuilhelmus  Horborch,  bacall.  in  decr.,  1. 
can.  Magdeburgen. ,  ratione  dieti  canonicatus  et  prebende  se  ad  solven- 
dum  fructus  dictorum  can.  et  preb.  a  festo  nativitatis  Domini  proxime 
veniente  in  unnm  annum:  et  fuit  sibi  provisum  de  dictis  can.  et  preb. 
per  dominum  Innocentium  vij.  Kai.  Oct.  a.  ix  promisit  iuravit  etc. 
omnia  ut  supra  etc.  —  acta  fuerunt  in  domo  habitationis  domini  eom- 
missarii  et  coram  eodem  domino  eommissario,  prescntibus  pro  testibus 
discretis  viris  mag.  Berengario  Davidis,  Benedicto  Frumentin.,  Rathunen.(?) 
et  Xantonen.  dioc.  s.  N.  393. 

(f.  16)  ähnlicher  Vertrag  Nov.  17  mit  Johann  von  Osdagsen,  rector  2. 
perpetue  vicarie  in  Magdeburg,  prov.  v.  Innoc.  VI.  x.  Kai.  Nov.  a.  ix. 

s.  N.  397. 

(f.  16)  Nov.  19  mit  Heinr.  (i.  c.  Ludwig)  von  Cersen,  Can.  S.  Patdi  3 
in  Halberstadt,  prov.  vj.  Kai.  Oct.  a.  ix.  s.  N.394. 

(f.26b)  1362  Febr.  7  mit  Conrad  Gensigen,  Pfarrer  in  Griff  ed  (?),  4. 
Mainzer  Diöc.,  prov.  viij.  Kai.  Ian.  a.  ix:  sein  Procurator  Conr.  Houbit, 
Can.  S.  Crucis  in  Nordhausen. 

(f  30)  lebr.  18  mit  Dietrich  v.  Borcli  (de  Urbe)  prov.  viiij.  Kai  lan.  ö. 
a.  ix.  mit  Can.  in  Stendal  s.  N.  400. 
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(f.34b)  März  8  mit  Dietrich  von  Arnstadt,  prov.  xiij.  Kai.  Febr.a.x.  6. 
mit  Pfarre  S.  Laur.  in  Erfurt.  s  N.404. 

(f.40b)  Mai  8  mit  Arnold  v.  Münder,  prov.  xiiij.  Kai.  Dec.  a  vij.  7. 
mit  der  Pfarre  S.  Benedict!  in  Quedlinburg.  s.  N.3W. 

(f.42b)  Mail?  mit  Reinhard  v.  Bülzingsleben ,  Can.  V.  L.  Fr.  in  & 
Halberstadt,  als  Procurator  für  Ijudw.  v.  Honstein,  Probst  v.  S.  Crucis 
in  Nordhausen,  Can.  in  Halber stadt  und  Hildesheim,  zur  Zahlung  von 
200  fl.  für  fructus  indebite  per  vj  annos  percepti  und  von  einem  halben 
Jahresertrag  ausserdem.  s.  N.  344. 

(f.  45)  Mai  SO  mit  Joh.  v.  Broktiz,  prov.  vj.  Id.  Apr.  a.  x  (xiij.  Kai  i» 
Inn  ?)  mit  Can.  V.  L.  Fr.  in  Erfurt.  s  N.410- 

(f.  51)  Juni  18  mit  Conrad  Namen  v.  Alfeld,  prov.  iv.  Id.  Maii  a.  x.  H) 
mit  l*f.  in  Duderstadt.  s.  N.  40«. 

(f.  51  b)  Juni  22  mit  Arnold  v.  Bevern,  jyrov.  iv.  Id.  Maii  a.  x.  mit  11. 
der  Protist  ei  v.  Heiligenstadt.  s.  N.  409. 

(f.  (51)  Dez.  1:>  mit  Joh.  v.  Ozdagsen,  prov.  xiij.  Kai  Febr.  a.  x.  mit  VI 
Pf  in  Gr.-Bodensleben.  s.  N.  415. 

(ebd.)  Dez.  20:  Nicolaus  de  Lawis,  can.  Magdeburger,  cui  fuit  pro- 13. 
visum  vj.  Id.  Nov.  a.  j.  domini  ürbani,  obligavit  se  ad  solvendum  hic 
camere  apostolice  viij  marchas  argenti  vel  plus,  si  fructus  can.  et  preb. 
prodicte,  quos  venerabilis  pater  dorn.  Albertus  electus  Bremen  tempore 
sue  promotionis  obtinebat,  valent.  s.  N.  42U. 

Durch  Schreiben  des  Magdeb.  Capitels  (1371  Apr.  18)  benachrichHgl 
er  die  ajwstolische  Kammer,  quod  valor  et  totum  corpus  unius  maioris 
preb.  dicte  ecclesie  non  excedat  summam  xlv  flor.  auri. 

(f.  07)  1303  Apr.  12  mit  Heinrich  Bessingen  v.  Gottern,  prov.  vj.  14 
Id.  Nov.  a.  j.  mit  Pf.  in  Apolda.  s.  N.  416. 

(f.  68 b)  Mai  8  mit  dem  Procurator  des  Dietr.  Margaretken .  //ror.  15 
vj.  Id.  Nov.  a.  j.  mit  Probstei  v.  Dorla  und  eingetauschter  Yic.  in  Mühl- 
kausen.  s.  N  421.  tl 

(ebd.)  Mai  8  mit  dtmi  Frocur.  des  Alltr.  Fleming,  prov.  vj.  Id.  Nov.  K' 
a.j  mit  Can.  S.  Severi  in  Erfurt.  s.  N.  41!) 

(  f.  7b')  Juli  24  mit  Heinr.  lAibener  1)  wegen  Can  in  Zeitz  2)  wegen  1< 
des  Tausches  des  Altars  V.  L  Fr.  und  S.  Egidii  in  der  Kirche  U  L.  Fr 
in  Wcrdau,  mit  Heinr.  r.  1  Helten,  prov.  vij.  Id.  Iul  a.j.  s.N.537. 

(f.  80)  Okt.  6  mit  Conrad  v.  Grebenau,  prov.  vj.  Kai.  Dec.  (aj?)Js 
mit  Pf.  in  Baitenhausen,  Mainzer  Diöc. 

(f.8i)  Okt.  24  mit  Heinr.  v.  Rüxleben,  prov.  iiij.  Kai.  Maii  a.j.  mit  1? 
Capelle  in  Nieder-Stdze  bei  Nordhausen.  s .  N.4tfc. 

(f.  S<jb)  1  -M)4  Jan.  8  mit  Joliatin,  dem  Sohne  Eckelos,  v.  Cassel,  prov.  20 
xj.  Kai.  Sept.  a.  j.  mit  Can.  in  Heiligenstadt.  s.  N  544. 
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(f.  101 b)  Apr.  19  mit  Herrn,  v.  Stein  wegen  Capelle  in  Steinbrück  21 . 
und  Conr.  v.  Merenberg  wegen  Pf.  in  Giten,  prov.  Non.  Dec.  a.j. 

s.N.571. 

(f.  104)  Mai  8  durch  Proair.  mit  Ruprecht  Lemmelen,  Kolner  Diöc.,  22. 
prov.  iiij.  Kai.  Maii  a.  j  mit  Pf.  S.  Joh.  in  Göttingen. 

(f.  104 b)  durch  Procur.  mit  Joh.  v.  Rinteln,  prov.  xvij.  Kai.  Maii  23. 
a.  j.  mit  Decanat  von  S.  Moritz  in  Hildesheim.  s.N.  5(J6. 

(f.  106)  mit  Jjudw.  v.  See,  dem  das  eingetauschte  Can.  zu  U.  L.  Fr.  24. 
in  Erfurt  ij.  Non.  Maii  a.  ij.  bestätigt  ist.  s.  N.  6ül. 

(ebd.)  mit  Heinr.  Lieben  wegen  der  Pf.  zu  Walhausen,  bestätigt  25. 
ij.  Non.  Maii  a.  ij. 

(f.  108)  Mai  7  mit  Beruh,  v.  Zuden  IL  wegen  der  Pf.  S.  Ulrich  in  26. 
Braunschweig,  Non.  Marl  a.  j:  es  verbürgt  sich  Joh.  Prigel,  Rektor  der 
Pfarrk.  in  Gr.  Harsleben  (mai.  Herselo!),  Halb.  Diöc.  s.N. 468. 

(f.  108 h)  Mai  18  mit  Hartm.  v.  Kirchberg,  Presb.  Naumb.  Diöc.,  27. 
prov.  xv.  Kai.  Febr.  a.j.  mit  der  Pf.  zu  Priesnitz.  s.N.  443. 

(f.  112)  Juni  1.  Pantaleon  de  Verenbracht,  presb.  Colonien.  dioc,  28. 
cui  fuit  provisum  per  dorn.  Urbanum  papam  V.  iiij.  Kai  Maii  a.  j.  de 
parroch.  eccl.  s.  Magni  in  Brunswich,  Halberstaden,  dioc,  obligavit 
sc  pro  eo,  ut  procurator  et  nomine  procuratorio,  Everhardus  de  Smalen- 
borg,  in  Roman,  eccl.  procurator,  ad  solvendum  hic  camere  apostolice 
medietatem  fruetuum  et  emolumentorum  et  certificandum  cameram  de 
vero  valore  per  litteras  collectoris  a  festo  b.  loh.  bapt.  proxime  venturo 
in  unum  annum:  alioquin  etc.  (der  Termin  unrd  nochmals  verlängert). 

s.  N.  483. 595. 

(f.l24b)  Juli  18  mit  Joh.  Ribbeck,  prov.  xviij.  Kai.  Dec.  a.  ij.  mit  29. 
Pf.  in  Osterwieck.  s.  N.  568. 

(f.  126*  Juli  28  item  fuit  facta  confirmatio  Alberto  nato  nobilis  viri  30. 
Conradi  comitis  in  Wernigerode  de  prepositura  eccl.  s.  Bonif.  Halber- 
staden., valoris  xij  marcharum  argenti. 

(ib.)  Juli  30  mit  Joh.  Netzingsbach  v.  Mühlhausen,  prov.  Id.  Iun.  31. 
a.  ij.  mit  Vicaric  des  Altars  IJ.  L.  Fr.  zu  S.  Crucis  in  Nordhausen. 

s.  N.61O. 


(f.  16Hb)  1361  Nov.  10  zahlt  Hildebrand  von  Nordhausen  für  den  32. 
Heiligenstäi/tcr  Can.  Dietrich  Margarethen  pro  medietate  fruetuum  12  fU 

s.  N.  L'67. 

(f.  170")  1-.62  Lehr.  26  zahlt  Friedr.  Stern  für  Berthold  v.  Henne-  33. 
berg  wegen  Prob  lex  v  S.  Sebastian  in  Magdeburg  und  Can.  und  Präb. 
in  Magdeburg,  pro  nied.  fr.  50  fl.  s.N.  256. 

(f.  17^)  Apr.  5  zahlt  Dietr.  v.  Hainrode,  Mainzer  Diöc.,  für  Joh.  34. 
Musenote  wegen  Can.  S.  Crucis  in  Nordhausen  20  fl.  s.  N.  371. 
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(f.  174 h)  Juli  31  zahlt  Herrn,  v.  Bechstedt  für  die  Pf.  Allerheiligen  35 
in  Erfurt  10  fl.,  der  liest  wird  ihm  gestundet.  s.  N.  4äö. 

(f  176h)  Des.  31  zahlt  (rerh.  v.  Schwarzburg  (Us  Can.  in  Naumburg  313. 
20  fl.  pro  med.  fr. 

(ebd.)  13153  Jan.  30  zahlt  Joh:  quondam  Wi^andi  von  Güttingen,  37 
Pf.  in  Sicboldslmuscn,  durch  den  Heiligenstädter  Can.  Joh.  v.  Mumien 
32  fl. 

(f.  177h)  Apr.  10  zahU  Dietr.  v.  Horch  (de  Urbe)  für  Can.  und  Präb.  ^ 
in  Haiherstadt  8  fl. 

(f.  178)  Apr.  10  zahlt  (rerh.  v.  Wederden  ff  Heinr.  Sohn)  für  Can.  31» 
und  Präb.  in  Merseburg  12  fl.  und  für  Can.  und  l'räb.  in  Magdeburg 
10  fl. 

(f  178'  )  Juni  3  zaldt  Joh.  Broktiz  für  das  Can.  U.  L.  Fr.  in  Erfurt  4,1 
•9,/j      (prov.  xiij.  Kai.  hin.  a.  x.  Innoc.)  und  lässt  den  liest  stunden. 

S.N.41U 

(f.  \m  Juli  10  zahlt  Busse  v.  Querfurt  (f  Brunos  Sohn)  58  fl  für  41. 
das  Can.  v.  Merselmrg.  s.N.  177. 

(f.  18Ub)  1304  Jan.  14  zahlt  Nie.  v.  Lawis  10  fl.  ßr  das  Can.  v.  49 
Magdeburg,  prov.  vj  Id.  Nov.  a  j  s.  N.  420. 

(f  181)  März  11  zahlt  Dietr.  Margarethen  durch  Hildebrand  v.  Nord-  43 
hausen  55  fl.  für  die  Probstei  von  Dorla  und  12  fl.  für  das  Can.  V.  L.Fr. 
in  Erfurt,  prov.  vj.  Id.  Nov.  a. j.  s.N. 421. 

(f.  181*)  März  31  zahlt  Gerh.  v.  Wederden  weitere  15  fl.  für  das  44. 
Can.  in  Magdeburg.  s.  N.  524. 

(f.  182)  Juni  6  zahlt  derselbe  weitere  5  fl.  für  das  Can.  in  Magdeb.  45. 

s.  N.  524. 


Beilage  VI. 

Exeerpie  aus:  Liber  Obligation  um  et  solutionuni 
pro  mediis  fructibus  ineeptus  per  dorn.  Mauricium  de  Barda  1 
die  xx.  Aug.  anno  Lxiiij.  et  finitus  anno  Lxvij. 
(s.  r.  Haiion.  collect.  N.  7J. 

Rotulus  provisionum  et  confirmationum: 

I3f>4  Juli  30.  fuit  facta  confirmatio  Joh.  Netzingesbach  wegen  der  j. 
Vicarie  des  Altars  U.  L.  Frauen  zu  S.  Crucis  in  Nordhausen  (prov. 
Juni  13).  s.  N.  610. 


1  Ültcr  ihn  tjiUt  die  Clxrtchrift  eines  siKttcf'en  Blattes  in  diesem  Buche  Auskunft: 
Recepta  farta  |kt  ine  Mauricium  de  Rard»,  decanum  Bituricen.,  camere  apostobee 
elericum,  coinmiiwarium  ad  reeipieuduut  obligationes  Alamanuorum  de  aiinalibus 
et  quibufetuuque  aliit.  fructibus  per  eos  camere  apostolice  debitis  et  per  dorn. 
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Aug.  22.  f.  f.  conf.  Heinr.  Kusel,  Presb.  Hildesh.  DiÖc.,  wegen  der  2. 
Pfarrk.  zu  Borsum,  taxirt  15  Mark. 

eod.  f.  f.  conf.  Heinr.  Westfal  wegen  der  Pfarrk.  S.  Magni  in  Braun- 
schweig,  taxirt  15  Mark. 

Aug.  21.  fuit  provisum  Heinr.  v.  Pölde  mit  der  I*robstei  v.  Jechaburg,  4. 
vakant  durch  den  Tod  des  Herrn,  v.  Blankenburg,  taxirt  zu  8  Mark. 

s.  N.  i»23. 

Sept.  1.  f.  f.  conf.  Werner  Engelbrecht,  (Jan.  S.  Blasii  in  Braun-  5. 
schweig,  mit  der  Pfarre  in  Geismar  am  Hilfensberge  (infra  terrainos 
prepositure  Heylgenstaden.  prope  montem  s.  Salvatoris,  Maguntin.  dioc ). 

eod.  f.  f.  conf.  Lip/wld  v.  Werle,  Can.  in  Halberstadt,  wegen  des  6. 
ArcJiidiaconate  Quedlinburg . 

Sept.  18.  verspricht  Hildebrand  Banfe,  cler.  Osnabrugen.  dioc,  als  7. 
Procurator  für  Johann  v.  Ockenbrock,  den  der  Paltst  iiij.  Kai.  Maii  a.j. 
mit  Can.  in  Magdeburg  providiri  hat,  12x\t  Mark.  s.  N.  481. 

Sept.  11.  f.  f  conf.  Berthold  Nowerchns  (?),  Presb.  Hildesh.  Dioc.,  8. 
wegen  der  Pfarrk.  S.  Jacobi  in  Goslar. 

Sept.  19.  f.  f.  conf.  Heinr.  Kusel  wegen  der  Pfarrk.  in  Borsum  9. 
(s.  oben  2). 

Sept.  24.  f.  f.  conf.  Hilmar  v.  Oberg,  Johanns  &,  wegen  Cantorei  in  lu. 
Hildesheim. 

Okt.  t  fuit  prov.  Joh.  Schönebecker,  Mindener  Diöc.,  mit  Can.  und  \  \ . 
Präb.  zu  S.  Pauli  in  Halberstadt,  tax.  auf  8  Mark.  s.  N.  Iftl. 

Okt.  26.  f.  f.  conf.  Brun  Vogt,  ex  utroque  parente  militaris,  Halb.  \2. 
Diöc.,  wegen  grösserer  Präb.  zu  U.  L.  Fr.  in  Halberstadt. 

eod.  f.  f.  conf.  Herrn.  Brotarcha,  Halb.  Diöc.,  wegeti  der  Pf.  zu  13. 
Rohden,  Halb.  Diöc 

eod.  f.  f.  conf.  Herrn,  v.  Bechstedt,  Pf.  zu  Allerheiligen  in  Erfurt,  14, 
wegen  Can.  und  grösserer  Präb.  zu  U.  L.  Fr.  in  Halberstadt. 

eod.  f.  f.  conf.  Goswin  v.  Hannover  wegen  einer  Vicarte  im  Dom  zu  15 
Halberstadt. 

eod.  f.  f.  conf.  Nicolaus  Stuve,  Halb.  Diöc.,  wegen  Vicarie  S.  Nicolai  \  tf. 
im  Dom  zu  Halberstadt. 

Nov.  18.  f.  f.  conf.  Heinr.  v.  Pölde,  Mainzer  Diöc.,  wegen  Can.  und  17. 
Präb.  in  JeclwJburg. 


Arnaldum  archiepiscopum  [Auxitan.],  domini  pape  camerarium ,  deputatum,  a 
die  xx.  meusis  August!  anni  Domini  M.ccc.  Lxihj  inclusive,  qua  die  commisit 
michi  officium  autedictum,  usque  ad  j.  diem  mensis  Decembns  anno  Lxvj  ex- 
clusiye,  qua  expiravit  potestas  mea,  tarn  de  mediis  primis  fructibus  quam  aliis 
fructibus  indebiti  per  eos  ex  beneficüs  illarum  partium  inde  perceptis  et  levatis, 
ad  cameram  apostolicam  pertinentibus,  prout  inferiua  particulariter  dencribitur. 
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eod.  f.  f.  conf.  Albr.  v.  Bode  wegen  Can.  und  grösserer  Prob,  zu  1*. 
11.  L.  Fr.  in  Halberstadt. 

Dez.  4.  t.  f.  conf.  Hetm.  v.  Bechstedt  wegen  der  Pf.  Allerheiligen  in  19. 
Erfurt,  s.  N.  455. 

Dez.  31.  f.  prov.  Fskhard  Oldendorp,  bacc.  in  decr.,  mit  der  Pnhstei  20. 
von  Heiligenstoftt,  vakant  durch  den  Tod  des  Düring  v.  Ramstein. 

s  X.044. 

1H66.  Jan.  18.  f.  f.  conf.  Dieir.  Margarethen,  bacc.  in  decr.,  tcegen  21. 
des  Seholasteramts  zu  U.  L.  Fr.  in  Erfurt,  tax.  auf  24  fl.       s.  N.  645. 

Jan.  20.  f.  f.  conf.  Hartm.  Zabel  wegen  der  Probstei  v.  SS.  Simon  und  22. 
Judä  in  Goslar.  s  N.  646. 

eod.  f.  f.  conf.  Joh.  Walkhof ,  Halb.  Diöc.,  wegen  (Jan.  und  Präb.  m  23 
S.  Pauli  in  Halberstadt, 

Febr.  5.  f.  prov.  Heinr.  v.  Mosin,  Presb.  Naumb.  Diöc.,  mit  Decanat  24 
von  Naumburg,  cum  varabit  vigore  gratie  facto  Gunthero  de  Planitz 
de  dignitare  cum  cura  vel  sine,  in  ecclesie  Cizen.  s.  N.  661. 

Febr.  8.  fuit  mandatum  provideri  Heinr.  Wasserloust,  Mainzer  Diöc.,  25. 
mit  der  Pf.  zu  Delitzsch.  s.  N  651. 

März  1.  verpflichtet  sich  Abt  Goltschalk  von  Pegau  als  Procur.  des  2- 
Nuumb.  Can.  Hermann  v.  Hagenist,  prov.  ij.  Kai.  Iul  a.  j.  mit  kleinerer 
Präb.  in  Naumburg,  für  den  Ftdl,  dass  Heinr.  v.  Swentz  die  grössere 
erlangt,  zur  Zahlung  der  Hälfte  etc.  s.  N  529. 

März  20.  f.  f.  conf.  Arnold  v.  Bevern ,  mag.  in  artibus  et  bacc.  in  27 
decr.,  wegen  Can.  s.  exp.  pr  und  Probstei  von  Heiligenstadt,  taxirt  auf 
18  Mark.  s.N.  666. 

eod.  f.  f  conf.  Joh.  v.  Weimar  wegen  Can.  U.  L.  Fr.  in  Erfurt,  tax.  *?. 
auf  24  fl. 

Apr.  21.  f.  prov.  Joh.  Woelder,  bacc.  in  decr. ,  mit  Kämmereramt  in  29 
Magdeburg  (officium  curatum),  vakant,  weil  es  JBemh.  v.  Meinersen  mit 
der  dignitas  curata  des  Archidiac.  Stöckheim  zusammen  gehabt  hat,  tax. 
20  Mark.  s.  N.  670. 

Apr.  23.  f  f.  conf.  Tilemann  wegen  der  Pfarre  in  Breitenbach,  tax.  30 
4  Mark. 

Apr.  27.  f.  f.  conf.  Berthold  v.  Spangenberg  wegen  Can.  U.  L.  Fr.  31 
in  Erfurt,  tax.  24  fl.  8.N.G72. 

Mai  15.  f.  prov.  Hinrieo  nato  illustris  JWagni  ducis  Brunswicen.,  32 
can.  Hildoseraen.,  de  prepositura  ecclesie  Halberstaden.,  vacante  per 
mortem  Hinrici  de  Anehalt  extra  Roman,  curiam  defuneti,  tax.  35  M. 
—  Mai  16.  verpflichtet  sich  als  dessen  Procurator  der  Halb.  Can.  Joh. 
v.  Hasserode  für  die  Hälfte  der  Jahreseinnahme  binnen  Jahresfrist 
35  Mark  zu  zahlen.  s.  N.  678. 
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Juni  4.  verpflichtet  sich  der  Halb.  Can.  Joh.     Hasserode,  prov.  am  33 
8.  Febr.  1364  mit  Thesaurariat  in  Halb.,  der  Kammer  12lj2  Mark  zu 
zahlen.  s.  N.  5X2. 

Juni  18.  f.  f.  conf.  dem  Droizker  al.  Heinr.  v.  Etzelsdorf  wegen  des  34. 
Schol<xsteramts  in  Zeitz;  er  verpflichtet  sich  durch  den  Procuratoi-  22  fl. 
zu  zahlen.  s.  N.  6Ut>. 

Juli  20.  f.  f.  conf.  Dietr.  von  Stockem.  Can.  in  Hildesheim,  wegen  35. 
des  Archidiac.  v.  Gosfar,  tax.  auf  16  Mark  jährlich.  s.N.  712. 

Juli  30.  f.  f  conf.  Gerhard  v.  Walerden,  Can.  in  Magdeburg,  wegen  30. 
grösserer  Prob.  s.  N.  7 10. 

eod.  f.  f.  conf.  Dietrich  Margarethen,  bacc.  in  decr.,  wegen  Can.  und  ;*7. 
Präb.  zu  S.  Severi  in  Erfurt,  tax.  auf  14  fl.  s.N.  711. 

eod.  f.  f.  conf.  Heinr.  v.  Hassel fehle,  Halb.  Diöc.,  wegen  Pf.  S.  Nicolai  .,8. 
in  Quedlinburg,  s.  N  70t). 

Aug.  3.  f  f.  conf.  Joh.  Orthonis  wegen  Probstei  Dorla,  taxiri  auf  W. 
24  Mark  jcüirlich  {wiederholt  Sept.  30J.  s.  N. 

Aug.  S.  f.  prov.  mag.  loh.  Rietnerstorp,  mag.  in  artibus,  nnntio  40 
universitatis  Parisius,  de  archidiac.  in  Uoslaria  in  ecclesia  Hildesemen., 
qui  est  dignitas  curata,  ac.  can .  eiusdem  eccl.  s.  exp.  pr.,  cuius  archidiac. 
truetus  xx  marehas  argenti  secundum  taxationem  etc.  non  exeedunt. — 
item  die  xiiij.  mensis  Nov.  a.  Lxvj.  discretus  vir  Bonus  de  Cavallio,  in 
Roman,  curia  et  dicti  mag.  loh.  procuratur  et  nomine  procuratorio  ipsius, 
obligavit  se  ad  solvendum  camere  x  marehas  argenti  pro  mediis  primis 
fructibus  et  maiorem  valentiam,  si  plus  valeant,  etc.  et  certiticandum 
cameram  de  vero  valore  eorundem  per  litteras  collectorum  infra  fest  um 
omnium  sanetorum  proxime  futurum:  alioquin  etc  iuravit  etc. 

s.N.  712. 

Aug.  9.  t.  prov.  Joh.  Prigcl  mit  der  Probstei  von  S.  Pauli  in  Halb.,  41. 
que  dignitas  electiva  in  maiori  eccl.  Halb,  existit,  certo  modo  vacante, 
und  mit  Can.  in  Halb.,  s.  exp.  mai  pr ,  tax.  auf  15  Mark  jährlich. 

s.  N.  713. 

Aug.  13.  f.  prov.  Helmbrecht  v.  Alrem  mit  Can.  und  grösserer  Präb.  42. 
zu  S.  Nie.  in  Magdeburg,  dudum  vac.  apud  sedem  apostolicam  per 
promotionem  olim  b.  mem.  lohannis  episc  Verden.,  taairt  auf  15  Pfund 
von  Tours  jährlich.  s.  N.  715. 

Aug.  26.  f.  f.  conf.  Heinr.  v.  Swentz,  Can.  in  Zeitz,  wegen  Präb.  43. 
daselbst.  s.  N.  717. 

Okt.  20.  Heinr.  v.  Halberstadt,  Mainzer  Diöc.,  cui  fuit  mandatum  44. 
provideri  iiij.  Kai.  Maii  a.  j.  mit  Pfarre  S.  liartholomaei  in  Erfurt,  ver- 
pflichtet sich  zu  zahlen  etc.  s.  N.  490. 

Dez.  9.  fuit  mandatum  provideri  Joh.  Alborg  v.  Mörs,  Cölner  Diöc,  45. 
mit  Can.  und  Präb.  zu  S.  Bonif.  in  Halberstadt,  tax.  auf  7  M.  jährt. 

s.  N.  720. 
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Dez.  18.  f.  f.  conf.  Conrad  v.  Thundin  wegen  Pfarre  in  Schmölln,  46. 
Naumb.  Diöc. 

eod.  f.  f.  conf.  Giseler  von  AIL Mühlhausen  (A\dmno\husen),  Mainser  47. 
Diöc.,  mit  Pf.  zu  Marth  (in  dem  Marte)  bei  Busteberg. 

1  3li()  Fein:  26  f.  f.  conf.  Alberto  nato  nobilis  viri  Conradi  comitis  4*. 
de  Wernigherode  de  prepositura  eccl.  s.  Bonif.  Halberstaden.,  ad  quam 
fuit  postulatus  per  capitulura  ipsius  eccl.,  et  debet  componere  de  fruc- 
tibus ipsius  indebite  perceptis  a  die  postulationis,  que  fuit  facta  anno 
etatis  sue  xij,  usque  nunc.  —  anno  i.xvj.  die  xv  Iul.  predictus  Albertus 
obligavit  se  ad  solvendum  camere  apostolice  tarn  pro  fructibus  male 
perceptis  per  cum  de  dicta  prepositura  quam  annali  ipsius  eidem  camere 
debito  ratione  dicte  conti rmationis  C  et  iiij  marchas  argenti  in  terminis 
infrascriptis:  videlicet  in  festo  nativ.  loh.  proxime  futuro  xvj  marchas 
et  in  quolibet  simili  festo  nativ.  loh.  annis  revolutis  xvj  marchas, 
donec  et  quousque  de  predictis  C  et  iiij  marchis  fuerit  satisfactum, 
excepto  quod  in  ultimo  anno  solvet  xxiiij  marchas;  alioquin  etc.,  iuravit 
etc.,  piesentibus  domino  Gunthero  decano  Nuemburgen.  et  domiuo 
Stephano  Audeberti,  rectoro  ecclesie  de  Ottovilla,  Constantien.  dioc, 
testibus  etc.  s.  N.  736. 

eod.  verspricht  Gottfried  v.  Nersden,  Merseburger  Can.,  vij.  Id.  Febr.  49. 
a.  ij  mit  der  Probstei  v.  Sulza  prov.,  zu  zahlen:  tax.  auf  30  M.  jährlich. 

s.  N.ötW. 

März  19  f.  f.  conf.  Joh.  u.  Wulebach  wegen  Vicarie  S.  Elisabeth  ohne  50. 
Seelsorge  im  Dom  zu  Naumburg:  am  11.  Juli  verpflichtet  er  sich  14  fl. 
zu  zahlen,  ad  quos  dixit  dorn.  Guntherus  decanus  Nuemburgen.,  collector 
apostolicus,  dictam  vic.  siugulis  annis  ascendere.  s.  N.  73& 

eod.  f.  conf.  et  nova  provisio  facta  Heinr.  v.  Pölde,  Can.  in  Jecha-  51. 
bürg,  mit  der  Probstei  daselbst,  tax.  auf  jährl.  25  M.  s.  N.739. 

Apr.  1.  f.  f.  conf.  Herrn,  v.  Sonnenberg,  Can.  in  Hildesheim,  tcegenbt 
Probstei  Petersberg  in  Goslar,  jährlich  10  M.  s.  N.  742. 

Jul.  1.  f.  f.  conf.  dem  Halb.  Can.  Joh.  v.  Bleicherode  wegen  Probstei  53. 
U.  L.  Fr.  in  Halberstadt,  jährl  15  M.  s.  N.  753. 

Juni  30  f.  f.  conf.  Joh.  v  Weimar  wegen  Can.  und  Präb.  zu  U.  L  54. 
Fr.  in  Erfurt,  jährl  24  fl.  s.  N.7Ö1. 

Juli  4.  f.  f.  conf.  Herbord  v.  Bischofrode  wegen  Can.  und  Präb.  ebd.,  x>. 
jährlich  24  fl.  s.  N.  754. 

Juli  13.  f.  prov.  Bernh.  Kunike  mit  Can.  und  kleinerer  (!)  Präb.  od 
in  Merseburg.  s.  N.755. 

Juli  22.  f.  f.  conf.  dem  Amilius,  Presb.  Mainzer  Diöc,  wegen  derbl 
Pfarre  in  Dassel,  jährl.  10  Mark. 

Sept.  27.  f.  f.  conf.  Otto  v.  Ileburg,  Can.  und  Cantor  in  Merseburg.  58. 
wegen  grösserer  Präb.,  bis  40  fl  jährlich.  s.  N.  761. 


Digitized  by  Google 


Provisionen  etc.  Ürb.  V. 


S85 


Nov.  4.  f.  prov.  Joh.  v.  Braunschweig,  Herz.  Joh.  Sohn,  mit  Can.  59. 
und  Präb.  zu  S.  Victor  vor  Mainz  statt  zu  U.  L.  Fr.  in  Einbeck,  Ditmar 
v.  Wah  n  mit  Can.  und  Präb.  zu  Mainz  statt  zu  S.  Victor,  Johann  von 
Braunschweig,  f  Herz.  Heinr.  Sohn,  mit  Can.  und  Präb.  zu  U.  L.  Fr. 
in  Einbeck  statt  in  Mainz.  s.  N.  774. 

eod.  f'uit  mandatum  provideri  Tilemann  Bötet  mit  Capelle  S.  Gangolf  60. 
in  Magdeburg ,  si  vacat  vel  cum  vaeabit,  cum  Gerhardus  de  Wederden 
presbiteratum  vel  officium  in  eccl.  Magdeburgen.  |assecutus  fuerit]. 

s.  N.  776. 


1305  Jan.  27  lässt  der  Magdeb.  Probst  Herrn,  v.  Werberge  30  //.61. 
abschläglicli  zahlen  und  den  Best  bis  Johanni  stunden. 

eod.  lässt  Heinrich  v.  Illeben,  Bektor  des  Altars  U.  L.  Fr.,  S.  Egidii  62. 
und  aller  Heiligen  in  der  Kirche  U.  L.  Fr.  zu  Werdau  abseid.  14  /I. 
zahlen.  s.  N.  537. 

Aug.  6  zahlt  der  Magd.  Probst  Herrn,  v.  Werberge  40  fl.  und  weist  63. 
durch  einen  Brief  des  Probstes  Joh.  v.  U.  L.  Fr.  in  Magdeburg  und 
des   ehemaligen  1 Gröbstes  v.  II.  L.  Fr.  Peter,  als  der  Subcollectoren  in 
Stadt  und  Dibc.  Magd.,  nach,  .dass  die  Einkünfte  107  fl.  nicht  über- 
steigen. 

Dez.  18  zahlt  Dietr.  v.  Arnstadt  4  fl.  für  die  Einkünfte  des  1.  Jahres  64. 
von  der  Pfarre  S.  Laurentii  in  Erfurt.  s.  N.  404. 

eod.  lässt  Dietrich  Margarethen  durch  Dietr.  v.  Arnstadt  12  fl.  für  65. 
das  Scholasterftmt  von  U.  L.  Frauen  in  Erfurt  zahlen.  s.  N.  645. 

Dez.  31  lässt  Herrn,  v.  Werberge  (s.  0.  61.  63)  37  fl.  tUs  Best  zahlen.  66. 

1360  Jan.  15  zahlt  der  Natonb.  Can.  Herrn,  v.  Hagenist  5  fl.  67 

s.  N.  529. 

Febr.  24  lässt  der  Magd,  Can.  Nie.  v.  Lawis  abschlägt.  20  fl.  sohlen.  68 

s  N.  420. 

Juli  6  lässt  der  Zeitzer  Scholaslicus  Heinr.  v  Etzelsdorf  10  fl  69. 
zahlen,  den  Best  von  17  fl.  am  30.  Nov.  s.  N.  696. 

Summa  reeeptorum  (v.  20.  Aug.  1364  —  1.  Dez.  1366):  2680  flor. 
(quorum  florenorum  sunt  1177  caraere,  1425  Alamani,  48  sine, 
36  alii)  ö  libr.  6  sol.  4  den. 


Vorn  in  diesem  Bechnungsbuche  steht  noch  folgendes  Verzeichnis: 
Sequuntur  dioc.  tocius  Alamannie: 
et  primo  archiepiscopus  Alaguntin.,  habet  hos  suffraganeos: 
Fragen.  [Erzbisth.  1341],  Moiziinen.  (?),  Olomucen.  [Suffr.  v.  Frag], 
Eysteten.,  Herbipolcn.,  Wyseburgen.  (!),  Constantien. ,  Curien.,  Argen- 
tinen.,  Spiren.,  Wormacien.,  Yrerden.,  Hildesomen.,  Alberstaden.,  Parde- 
burgen.  (!),  Padeburnen.,  —  Bambergen,  exemptus,  Augusten,  exemptus. 

Gwbkhtoqa.  d.  Pr.  8.  XXII.  35 
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Archiepiscopus 1  Bremen,  hos  habet  suffraganeos : 
Bardovicen.  (!),  Sclesvicen.  (!),  Miehilburgen.  vol  Selriven.  [i.  e. 
Swerinen.j,  Rigen.  vel  Livonen.  (!),  Commernen.  (!),  Malefucen.    ),  Katze- 
burgen., Lubicen.,  Invermen.  (!). 

[Arehiepiscopusj  Rigen.  hos  habet  suffraganeos: 
Osilien.,  Tharbaten.,  Ouronien  ,  Vironien.,  Culmen.,  Warmien.,  Pome- 
zanen.,  Sambien  vel  s.  Marie,  Knthenien.,  Worthonien.,  Semigallen. 

Archiepiscopus  Salzburgen,  hos  habet  suffraganeos: 
Patavien.,  Ratisponen.,  Frisingen.,  Gurcen.,  Lavandien.,  Seeloven.  (!). 
Brixinen.,  Seeovien.,  Kiovien. 

Archiepiscopus  Treveren.  hos  habet  suffraganeos: 
Meten.,  Tüllen.,  Virdunen. 

Archiepiscopus  Colonien.  hos  habet  suffraganeos: 
Leodien..  Traiecten.,  Monasterien.,  Osnabrugen.,  Miiulen. 

1  Hier  steht  Magdeburgcn  und  es  ist  atmiefiiüen:  ho«  habet  suft'niganeos : 
Havelbergeu.,  Braudcuburgeu.,  Lubucen.,  Misnen.,  Merseburgen.,  Nueuiburgen.  — 
Archiepiscopus 
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in  der  Borngasse,  Emmerich  <v.  Ixirch). 

Can  U  L  Fr.  Erfurt,  Vic.  U.  L.  Fr.  in 

Gr.-Furra. 

Borsum  fb  Wolfen!».),  It  Heinr.  Kus -1 1364. 
VI.  2.  9. 

Borzto,  Nie.  (v.  Neuweiler).  Pi  Eyt;in  (fK 

Viccdom  Magd 
Bosau,  Ben.-Kl.  b.  Zeitz,  Abt  881. 
Bote  (?),  Ben.-Kl.  Hiöc.  Würzb.,  Capell. 

Conr.  Mczzerer  1371,  955. 
Bötcl,  Tilemann,  Cap.  S.  Gangolf,  Magd. 
Botenkolben  s.  Kotenhoweii. 
Bourges,  l>ec.  Maur.  de  Bardo  1364  ff..  VI 

u.  A. 

Brabant  4üL  1082.  L7A  3JJL 

v.  Brambach,  Herrn,  (v.  Erfurt ).  Can  Bibra, 

Ben.  f..  Can.  U.  L  Fr.  Erfurt 
Brand.  Nie,  Can  Bremen. 
Brandenburg,  Stadt  1157.  —  Rath  843. 
Diöc.  1157.  —  Bisch.  2iS£L  Sä.  719  OL 

IL  819.  2Ü.  52.  7_L  901  57A  IU36.  42. 

M)  1102  4X  9At\ 
Capitel  (S.  Petri  u  Pauli  t  L.  29.  901. 

1173.  -  Pr.  810. 1027. 102,  7JL2ÜS.7Ä 
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Markgrafen:  Waldemar  (1348)  8o3A. 

—  Otto  1363.  428  u.  A.  1366.  734.  1368, 
814  1373. 1126.  tu-..  Elisab.(!).T  Kaiser 
Karls  1363,  428  u.  A  Kathar.,  T.  Kaiser 
Karls  1366,  734.  —  SLinund  1373. 1155. 

—  Joh.  1373,  1156. 

v.  Brandenstein.  Heinr.  milos  u.  l*f.  in 
Schada  1363,  548. 

Braiinschw.  i«:  Stift  S.  Blasii  201.863 
1208.  —  Pr.  25L  52. 621. 1073.  Asch« in 
v.  Saldern  1858.  25A  (1363)  428.  1363, 
46o.  1366,  726  1369,  849.  -  Der.  35L 
iÜ  428  5_L  621.  777. 8A  851. 1051.  2M. 

—  Cann.:  Juli.  Boytin,  Job.  v.  Sirdes- 
husen 1358.  18.  Günzel  v  Bartonsleben 
1356.  L4L  Herin.  v  \V.  rberge  1358.  257. 
13: 9,  822.  Werner  Kngelbrecht  1364. 
VI,  5  Kckh.  v.  Eldingen  1375.  1262.- 
Vic  Joh.  v  Veltstedr  1363.  535. 

Stitt  S.Cyriaci:  l'ec  428  621  72:1. 
1051.  —  Vie.  S.  t'rucis  Borth,  v.  Drispcn- 
ste<lt,  Deihard  v.  llonb<ge  1355,  9JL 

Kl.  S.  Egidii  324.  -  Abt  9. 22L  428. 
582.  67d.  713.  1249.  64_  Gottfr  f,  Heinr. 
v.  Söllingen  135< .  17ti.  1358,  24L  - 
Mönch  Jac.  v.  LüU'ck  1361,  373. 

Archidiac  341. 

Kirrben:  S.  Andr.,  H.  Kathar.  428.— 
8.  Magni  428.  Pf.  Conr.  (Ludolf?)  Lange 
f  1363,  483.  Heinr  Westfal  1«63,  483. 

1364.  VI.  3.  Pantaleon  v.  Verenbnubt 
1363.483.  595  1364,  V,  28.  1866,  783.  - 
S.  Martini  428.  8.  Mi.  haelis  428.  - 
S.  Petri  428.  lf.  Berthold  v.  Drispenstedt 
1355.  96  Berih.  Meyer  ±  1360.  33L  Ilil- 
dehr.  Vluteman  (VeniemanV)  1360.  3:;l. 
Job.  v.  Hinteln  1360, 334  u.  A.  1364,  596. 

1365.  722  —  8.  Ulrich  428,  Pf.  Albr  v. 
Hitzacker  t  1363.  46_&  Bernb.  v  Znden 
11.  1363  .  468.  1364,  V.  26.  1371.  916. 
Gottlr.Cunow  1371.  916. 

Herzöge  859.  999.  —  in  Lüneburg: 
Wilh  1356,  130.  1358.  28£L  1368,  814. 
iix.  Sophie  v.  Anhalt  13.j6,  136;  ihre 
Tochter  Mechtild,  u.r.  Ludw.  v  Brschw. 
1359,  29J1  u.A.  Ottos  <f  1352),  Witwe 
Mechtild  v.  Meklenb  1357, 2JJL 

ürubenh.  Linie:  ü  to  (v.  Taren t  t  c. 
1398)  1366.  737  1873,  1138.  iL  1375. 
1265.  MJ-  Kon.  Johanne  v  Neapel  1366, 
737  A.  1875.  1265.  —  Melchior,  Can. 
S  Olto  Stettin.  Can.  Mainz  (1358,  281  u 
A.  L  59.817),  Bisch.  Osnabr.  --  B-iltha- 
»ar  1  '77.  1301  u.  \.  Pf.(V)  in  Dudorstadt. 

—  Kiddag  L'-58.  2&1  A.  «2  —  Philipp 
1363, 494.  1865,  676.  1868,  824  iu:  L 
Alice  v  Dampierre.  2.  Alice  v  Ybelino. 
We.  des  Kön.  v.  Cypern  1368,  824;  ihre 


Tochter  Heloise  tue.  Jac.  v.  Lusignan 
1365, 676. 

Johann  (Horz.  Heinr.  d.  Wunderl.  S ), 
Can.  Mainz,  U.  L.  Fr.  Limbeck,  Pr.  S. 
Alex.  Ehnltcck,  Halb.  —  Ernst  (v.  Oste- 
rode) 1353,  31  A  32,  «.t.  Adelh.  v.  Ebor- 
stein  1354,71. 

Braunschw  Linie:  Albr.  Bisch.  Halb. — 
Heinr.  Bi*ch.  Hildosheim.  —  Magnus  L 
1368  ,  814.  Albr.  (Magnus  LS.),  Can. 
Magd.,  Camer.  Halb.,  Erzbisch.  Brem. 
(1360,  850).—  Hoinr.  (Magnus  LS), 
Can.  Pr  Halb.,  Can  Mild. .  Pr.  S.  Crucis 
Hild.  1365,  678.  707.  —  Ludwig  (Mag- 
nus L  S. ),  tue.  Mechtild  v.  Lüneburg  1359, 
220.  u.  A. 

Göttinger  Linie:  Ernst  1357,  22Q  u.  A. 

1364.  590.  1365,  7o7.  (1371),  971.  s.  S. 
Otto  (der  Quade)  1357. 220 A  1367,792. 
IL  1371,948.12.  1373, 1128. 

'!  Johann,  JohannsS..  Can.  U.  L.  Fr.  Eim- 

l>cck.  S  Victor  .Mainz  =  ?  Joh.,  Port.  v. 

S.  Petri  Mainz  todt  1871,  975. 
v.  Braunschweig,  Ernst  (genitus  de  aoluto 

et  solntn).  Can.  S.  Alex.  Eimbeck. 
Brehna  b.  Bitterfeld,  Aug.-Nonnenkl. 516. 
Breitenau  in  Hessen,  Ben. -Kl..  Abt  10.644. 

828. 1062. 

Breitenbacb,  auf  d.  Eichsfeld,  Pf.  Tilemann 

1365,  VI,  30. 

Breitungen,  Frauen -Breitungen.  Aug.-N.- 

Kl.  in  S.-Meiningen  80. 
Bremen,  Provinz  2li2.  8. 52. 632. 805  A.  55. 

910  L  44.  1043.  4.  82.  ISO.  2.  2L  263. 

"Erzbisch.  3ü  80.  PJL  100  A.  208.  635. 
20.  719.  28.9  1 176  A.  9_L  L  —  Gottfr. 
v. Arnsberg  (resign  )  1360.350  u.A.  1361, 
»82.  -  Albr.  v.  Braunschw.  1860,  85JL 
1861,  328.  1862  ,  420.  1375,  1226.  — 
Gegenbisch.  Moritz  v.  Oldenburg  1360, 
350  A.  1361.398. 

Pr.  771.  834.  fiü.  —  Dec.  144.  855  A. 
Mor.  v.  Oldenb.  1360,  354}  A.  —  emtos 
855  A.  -  schol.  125. 
Cann.:  Albr  Gotgcmak  1358,  Sil  1358, 
232.  69.  1859,  3QL  L  «2  —  Erich  v. 
Sachsen  1356, 143.  -  Wenzel  v.  Delmen- 
horst 1  1858, 232.  —  Nie  Brand  f  1861, 
382.  —  Joh.  v.  Ockenbrock  1361 , 382.  — 
Joh  v.  Rikmcrsdorf  1362,  425.  —  Asch- 
win  v.  Saldem  1369,  849.—  Ludolf  v. 
Wittingen  1373,1135. 
Breslau,  Diöc.  1044.  —  Bisch.  8.  859.  60. 
1024.  —  Cann.:  Simon  v.  Liegnitz  1355, 
8L  Conr.  v.  Plane  1360,  Ä  Heinr. 
v.  Hakenberg  1365,  718.  Wenzel  v. 
Schlesien  1375, 1260  (Bisch.  Lebus). 
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S.  Cruci«:  Can.  Joh.  v.  NYumarkt  1358. 

13.  —  S  Egidii :  Ca«.  Berthold  v.  Langen- 

wie>en  (Longoprato)  fi  Nie.  Zebicur  (?) 

1 875, 124:1.  VicNic. v.Riescnburg  1872, 

1077. 1378,  1121. 
v.  Breze,  Ulr.,  Pf.  S.  Ulr  Magd. 
Brilon,  Pf.  Wilh.  v.  Mülheim  1864,  581. 
Bringeto.  Joh  .  presb.  1862. 4Q£ 
Brixeu,  Can.  Joh.  Riman  1377. 1291. 
Broda,  Prüm.- Kl  in  Mekl.-Strelitz  (Diöc. 

Havelberg)  1168  -  Pr.  1148. 
v.  Brök titz,  Jnh.,  Can.  U.  L.  Fr.  Erfurt. 
Brotarcha,  Herrn.,  l'f  Kohden, 
v.  Bruchterde,  Burch.,  Vic.  des  Apostcl- 

AltarH  in  der  Brücken-K.  U.L  Fr  in 

Mühlliauscn,  Can.  Naumburg  Cap.  S.  Joh. 

ey.,  Can.  U.  L.  Fr.  Erfurt,  Dec.  Halb.,  Pr. 

Naumburg. 
Brügge  in  Flandern  641 . 
v.  Brügge,  Giseler,  Vic.  Magd,  (t  1375, 

1202) 

v  Brühl,  Joh  ,  Vic.  Hild. 

Brumbv  b.  Call«,  Pf  Joh  Grudding  f  1872. 

1052.   Joh.  Wagm  r  1372,  1052.1875, 

1249. 

v.  Bruneck,  Gottfr.  1364, 598. 

Brünn,  Stift.  S.  Peter,  Can.  Matth.  Wo- 

dager 1356,  12L 
v  Brünn,  Burch.,  Pf  Radmur,  Dec.  Magd. 
Brunner,  Hcinr.,  s  deutscher  Orden, 
v.  Buckau,  Heinr.  Pf.  Wartzin  (?),  Can. 

S.  Nie.  Magd.  —  Peter,  Can. S. Nie.  Magd., 

bisch.  Notar,  Pf.  Bernau  (?). 
Buch,  Cist.-KI  b.  Döbein  (Sachsen)  514.  — 

Abt  992.  1164  2£5_ 
v.  Buch.  Joh.,  Can.  Stendal.  —  Nie,  Can. 

Stendal. 

Buffleben,  nördl.  v.  Gotha,  Pf  Albr.  Arch- 
feld 1374, 1178. 

de  Bwfttet,  Bernh.,  Can.  Marseille. 

v.  Bulleren.  Heinr.,  Prucurator 

v.  Biilziiigalebcn,  Herrn.  (+  R.  Herrn.  S.), 
Can.,  Schol.  Halb.,  Cap.  Samswegen  und 
Alvenslcbcn.  Reinh.  (R.  Herrn.  S), 
Can  U.L  Fr  Halb.  -  Reinh.,  Vic.  Nord- 
hausen, Custos  Hild. 

v.  Bünau,  Rud. ,  Can.  S.  Martini  Cassel, 
Magd. 

(v.)  Bun*e(n),  Burch.,  Vic.  S  Pauli  Halb, 
Vic  Scillossk.  Quedlinb. ,  Pf.  S.  Nie. 
Quedlinh. 

Burg,  Kirche  U.  L.  Fr. ,  Vic  S.  Steph.  Joh. 
Remel  1378, 1118. 

Bürgelin).  Ben  -K  1  bei  Apolda,  Abt  209. 18. 
649  ML  01  2  847.  940.  04. 1 1 13  3iL 

(v.)  Buttelstedt,  Albr.,  Can.  U  L.  Fr.  Er- 
furt. -  Gerb,  Vic  üKathar.  zu  U.L.  Fr. 
Erfurt,  Can.  U.  L.  Fr.  Erfurt 


Butting  (?) ,  Dietr.  (v.  Wolfhagen),  Pf. 

Elm  (?),  Benef  Aschartenbiirg. 
Btitzow,  Stift  in  Mekl.- Schwerin  1182  - 

Dec.  728.  Ü.  1 182.  —  Can  Heinr.  v  I.an- 

gonhofen  1371,946. 

C.  K. 

Kaensten  Capelle  I  b.  Teklenburg t,  Krich 
v.  Sachsen,  Albr.  v  Sachen  1356, 12iL 

Cavnillon  (b.  Avignon*.  Bisch.  Phil.  (paMl. 
Nuntius)  1857.  IM.  6.  2üL  1358  ,  251 

1 359,  2üiL  0.  32 2  A .  1 360, 353  A . 
de  CavulUo.  Bonus,  Procur. 

v. Kafernburg,  Gr.  Günther  (XIII)  13M.&«. 

1364,  5H9  «x.  Irmgard  v  Orlamund«! 

1364,  603  —  Georg  f Günthers  8 ).  w.r. 

Sophie  v  Schwarzburg  1358,27.  —  Heinr . 

Can.  Magd .  Halb. 
Kahla  ib.  Jena),  Pf.  Dietr.  Gomphi,  Werner 

v  Cölleda  1855,  102. 
v.  Kahla.  Conr.,  Benef.  Halb.  1863. 512. 
Kaiser  u.  König  Karl  IV.  1353,  18  4.5A 

1854,  33A.  L  6.  0L2.A.  1356,  112  3iL 

1857, 162A.Ü2  20O.1 1 A.  22.1359.  296A. 

1360.  35ÖA  O  fiü.  1361,  32ß  1362,  420. 
9.  1363.  466  I  IL  3^8  u.  A  503  20  31. 
2. 55_  1365, 6 1 6.  63.  80  Iii  iL  &i  701 
Li  s^L  1366, 734.  43.  L  56  68  5  1367. 
799  802.  3.  L  L  LI  1868.  880  1370. 
872A.  5A.  1371,952.9.68.  1372.IOI'2 
TL  1373.  1083.  117.  26.52.  1374,1191 
2QÜ  1875, 1207.  3A  —  *.  T.  Klhub  ,  *r. 
Otto  v  Brand.  1363.  423  u  A  —  Katba- 
rina H.T.  Otto  v.  Branden!».  1366. 734. 

Kalau  (Diöc.  Meissen),  Cap  Boilo  v  Ileburjt 

1372, 1078. 
Calbe,  Vic.  Joh  v.  Aken  1358, 232. 
Calker  (Kalkar?),  Joh.  (v.  Goch).  Benef. 

Menteb.  1363,  4AL 
v.  Kalkreuth,  Bich..  Pf.  Rocbli  z.  Can 

Merseli ,  Vic.  Dresden  u  Waldenburg 
de  Calesio,  Petr.,  Pr.  Nimes. 
de  Qtlifja,  Ludwig.  Prcd. -O  ,  li;qni  itor 

1364,' 632. 

Kalis.  Nie.  Can.  Warnten. ,  Hill.  ( Archul- 

Stöckheim). 
Cal$e(fy  Diöc.  Mainz,  Coilegiatstift  1366. 

741. 

Kamerer.  Heinr.,  <  ap  Nicdor-Salza. 

Camin,  Diöc.  632.  855.  910  i±  1166.  SL 
Bisch.  288  A.  <L  3HL  685.  1 197. 
Capitel  965.—  Pr  442  —  Dec.  1166. 
—  Thes.,  Cantor  916.—  Vicodom.  üerub. 
v.  Zuden  1 371 ,  916.  Joh  v  Ik-mmin 
(1377),  1I66A.—  Caiin  :  Detlet  Stornier 
1856, 125.  Gerh.  v.  Heidebrake  <  Archid. 
Stargard)  f  L  05,  Lambr.  Cropelin  1364. 
575. 
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(Alten-)Kamp,  Cist.  -  Kl.  Abt  VuUtng  (?) 

1873.1104. 
v.  Campe.  Borth  .  Can.  fL  Mor.  Hihi.,  Thes. 

Magd .  Cantor  Mainz. 
Canawurfb.  H'ldrungen,  Pf.  S.  Petri  Albr. 

Fleming  1362.419. 
Omtonectus,  nobilis  1367,  792  S. 
Kapart,  der.  Magd.  I'iöc.  1376. 1250. 
v  Capellendorf,  Dietr.,  Can  Sehol.  Meissen, 

Pr.  Bautzen,  Pf.  Mittweida. 
CupiUdiaa  eps.  s.  Halb  Weihbischof, 
v.  Cappel,  Albr.,  Can.  S  Severi  Erfurt. 
Carcassonne  (in  Languedoc),  Bisch.  172 
Cardinale  s.  Palwte.  • 
Kare,  Job.,  Presb.  Brandenb.  136t».  84:'.. 
v.  Karen,  Clara      Heinr.  T.),  «r.  Otto 

Schlegel  1372,  998. 
Karmeliter  9_L  Lß4  202.  1149  (in  Erfurt). 
305. 

v.  Carsheim,  Arn.,  ('an  Münster,  Osnabr., 

Halb.,  Dec  Magd. 
Karthäuser-Ordcn  111. 
Kasekirhcn  (1  litte.  Naumb.).  Pf.  Bert  hold 

Gros>e  1373,  1153  Conr.  Bist  b.  1373, 

1147.  5A 

Cassol,  Stift  S.  Martini  1 119.  -  Der.  .loh 
Herbusch,  Cann.  Bnd.  v.  Büuau,  Bertrand 
v  Wolfsheim  1373,  1119.—  l'f.Jnh.  v. 
Elen  (Elm?)  1372, 1038. 

v.  Cassel.  Conr..  Pf  Alten-Gottern.  — 
Joh.  (f  Eckelos  S  ).  Can.  Heiligenstadt, 
Fritzlar. 

Cassino  (Monte  C.)  Kl.  s71. 

Catalonien  572. 

Katzman.  Giso.  Beuel  Sehol.  Fritzlar.  Can. 

U.  L.  Fr.  Erfurt.  —  Heinr.  (v  Fritzlar), 

Can.  Mainz. 
Kaufungen,  Kl.  S  Cruris.  Äbtissin  432. 

1108. 

Ceyne  Y  (I  >iöc.  Mainz).  Pt.  Volr.  v.  Kranich- 

teld  1360,  351.  I,  IM. 
v  Kelbra,  Dietr.  Vic.  S  Severi  Ei  fort.  Can. 

Bingen.  U.  I..  Fr  Gotha  —  Und.,  Can. 

Jechaburg. 
Cella  s.  Zella. 

Keniberg,  Pr.  (Can  Magd. \  Nie  v.  Risen- 
burg  137J,  1077.  13'  3.  1121.  1  IL  1302 
u.  A,  —  KirchoS  Mar  u  Grek">r.  857. 

Keuivn.  Gebh  .  Can  8  Severi  Erturt. 

v.  Kerbelitz.  Matthias,  Can  S  Nie.  Mau'd. 

de  Cerrellano ,  Raym  Alaniun  i_i  nobilis 
1363.  532. 

Ceritania  (La  Cerdagne.  in  den  l'vrenäen) 
532. 

Kerlinger,  Walter,  l'rcd  -O  (i>rier  jrrov.  in 
Sachsen),  Inquisitor  1"64 ,  032  8.  1372, 
1003.  2A  3IL  I3i3,  1081-  ÜÜ.  f  1374, 
1189.  1375,1232.6.44.5. 


Cermantil  s  Zermantil. 

v.  Cersen  s.  Zersen. 

Kerskow.  Job.  (v.  Neustadt),  Pf.  Corlietha, 

Benef  Ettersburg 
Kessler,  Nie.  (f  Heinr.  8.  v.  Ruschenberg), 

Can  S.  (rucis  Nordh. 
Kefhener.  Joh.  (v.  Oschatz),  Vic.  Meissen. 
de  CfiantjKtnhuc,  Mag.  Petr.  V,  in. 
Charhtsse,  J«»h  .  Notar  inGrenoble  (1376), 

913. 

( 'hai  treuse,  Kl.  b  Grenoble  913. 
Chemnitz,  Ben.-Kl.  691.  958.  —  Abt  22L 

8Ü  448,  85.  666*  838.  58.  1255.  Joh.  f. 

Heinr.  1365.691. 
Pfarrk.,  Vic.  Conr.  v.  Widera  1368.  841. 
v.  Chemnitz,  Dietr,  Cap.  Wartburg,  Can. 

Merseb. 

Chorin,  Cist.-Kl  b.  Angermünde  1148. 
v.  Chriwitz,  Joh.,  Pf.  S  Joh  Passau,  Can. 
Zeitz. 

Chüden,  Heinr.,  Sehol  Magd  ,Benef.LUbe<  k, 

Can.  Stendal. 
Kiel  fDhte.  Bremen),  Pf.  Werner  v.  Markt 

1361,370 

Kiliani.  Nie,  Can.  Naumburg  (U.  L.  Fr.), 
Pf  Lucka,  Fronsradt. —  Nie  ,  Can.  Zeitz, 
Cap  Drackendorf.  Vic.  Stadt-Ilm 

Cim(iitw)Y  1044 

v.  Kindehausen,  Friedr.  (Heinr.  S.),  1365, 
ii.  L 

Kindelbrück  (b  Wrissensce),  Pf.  Conr.  v. 

Fulda  f  1376,  1285.   Herrn,  v.  Fahner 

1376. 1285. 
v.  Kindelcbcn,  Conr..  Procurator. 
Cynn,  Petrus  (Bolai,  Notar  in  Grenoble 

(1376).  913. 
Cypern,  König  Hugo  f,  s.  Witwe,  Alice  v. 

Ybelino,  tu;  Herz  Phil.  v.  Braunschw. 

1368.824 

v.  Kirchberg.  Conr.  (v.  Walhausen),  Can., 
Pr.,  Bisch.  Meissen,  Pr.  Bautzen.  Grossen- 
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Gross-  Kurra,  Vir.  II.  L.  Kr.  Kriedr.  v  Rüx- 

lelien,  Emmerich  in  der  Borngasse  1357, 

216. 1.  15.  II.  LL 

G. 

Gandersheim,  Äbtissin  Lutgard  v  Hammcr- 
stein  IMöii, —  Can  (u.  Vic.S.Steph.l. 
Heinr.  Emeke,  Beruh.  Cremer  1:175,1220. 

v.  Gandersheim,  Gerh..  Notar  1353,  32. 

Gardele.en,  Pf.  Arn.  v.  Veltheim  t.  Heinr. 
v.  Wederdan,  Juli  v.  Roten  1806,  732. 

v.  Gardelegen,  Arn.,  Vic.  S.  Nie  Magd. 

v.  Gat< Trieben.  Dietr.  L Can.  Naumburg. 

v. Gehi'setj,  Heinr.,  Can.  ü.  L.  Fr.  Erfurt, 
iL Soh.  Magd. 

Geboten  (Gore),  Diöc.  Mainz,  Altar  U  L. 
Kr.,  Vic.  Somiuerlatt  1376,  1279. 

Geilard,  Job.  1303,  544  A. 

r.  Geilenfiusen  (Gelnhausen?),  Wem.,  Can. 
S.  Sev.  ri  Erfurt. 

v.Geislede.  Hugo. Can  Heiligenstadt,  Benef. 
8.  Severi  Erfurt  (t  in  Avignon). 

Geismar  am  Hilfensheri>e(aiif  d.  Eichsfeld), 
Pf.  Werner  Kngell.rccht  1364,  VI,  5 

Gensigen,  Conr.,  Pt  Griff ed  (?). 

Goorgeuthal.  Cist-Kl.  b  Ohrdruf  766  1297. 
-  Abt  33.  41 .  ö  IL  5JL  SiL  9_L  10L  L  8iL 
202.  11.  410.  —  Günther  f.  Heinr.  (vor- 
her ceU&r.  ui'tior)  1806.  760.  ■  Mönch 
Heini .  v  Heigendorf  1361,  374. 

Gerblingerode  b.  Dnderstadt.  Cap.  U.L.  Fr., 
Bert h  Nigerode  f,  Job.  Sprenger  1372, 
1H40. 

Gentod.  Job.  (v.  Rothenburg).  Benef  U.  L. 

Fr. Erfurt (1871,878), Can  ULI  r. Gotha. 
Gernrode,  Abtei  4iL  510.  869.  1122 

Äbtissin  4JL  864.  iL  925  A. 
v.  Geroldseck,  Stnumim( Y),  cellerar.  Strass- 

burg 

v.  Gerstenberg,  Dietr.,  Can.  U  L.  Kr.  Eise- 
nach. 

Gerstungen,  Pf.  Wieland  v.  Treffurt  1363, 
543. 

Gertel,  Henning  (v  Tangermünde),  Can. 

Stend  d,  Havelberg,  Pf.  Wittstock 
Gerunden.  (Geronain  Catalonien?),  Archi- 

diac.  1014. 
Gilon,  Albr.  (v.  Eschwege).  Can.  Bibra. 


Ginderstedt  a.  Sinderstedt. 

Gir,  Borth.,  Pf  Vacha. 

Girltuchsrode,  wüst  b.  Nordh.,  Cap.  S.  Nie 

Joh  Musinowe  1360,  32JL  1361,  371  Hl 

1363.  ülL 

Gitcn(Y),  Diöc.  Merseb.,  Pf.  S.  Nie.  Joh. 

Grosse  1863.  465^  Herrn,  v  Stein,  Conr. 

v.  Merenberg  1368.  571. 1364,  V.2L 
v.  Gitzin.  Nie.  Can  Magd. 
G laude ve  (Glundacen.j  in  der  Dauphine, 

Pr.  Peter  Klaudini  1366. 783 
Gla^ehausen,  Heinr.  (v  Heiligenstadt),  Pf. 

Landolfshausen. 
Gleina  b.  Freiburg  a.  U. ,  Diöc.  Halb-,  Pt 

Heinr  v  (Ksenhritz  1357,  2ÖÄ 
Giesener,  Apel  (in  (^nedlinb.?)  1375,  1*212. 
Glogau,  Stift  U.  L.  Kr.,  Can  Joh  v.  Nen- 

n.arkt  1353.  HL 
Gluman,  Dietr ,  Can  S.CrucLs,  Nordh..  Vic 

S.  Blasii  Nordh. 
GnageUin.  Heise,  Vic.  Magd. 
Gnesen,  Krzbisch.  1260. 
Gnote  s  Gu(o)tn. 

v  Goih,  Dietr.  (2  gl.  N.),  Vic.  S  Barthol  zu 
S.  Sixti  Merseb.,  Can.  Merseb  ,  Zeitz, 
Naumb. ,  S.  Severi  Erfurt.  Benef  (1372. 
1059  j.  Cap.  S.  Jacobi.  Schob,  Dec.  Meissen, 
pabstl.  Capellan,  Procurator. 

v.  Gülzow,  Joh..  Pt.  Weissant. 

v.  Gommern,  Friedr.  1Y.  S.  Bened.,  Benef. 
•  ler  Schlossk.  Quedlinb. 

Gomphi,  Dietr  ,  Cap.  d  Büch.  Halb.,  If. 
Kahla.  Muchein,  Can  Bamberg,  Pr.  Alte 
Capelle  Regenslmrg. 

Gorenz,  Joh. ,  Cap.  d  s  Markgr.  Friedr.  v. 
.Meissen,  Can  Meissen. 

Goslar,  Stift  SS.  Sim.  u.  Judae  (Patron  der 
Kaiser  646).  606.  872*.  -  Pr.  Heinr.  v. 
Kuhla  t  1365,  646.  Hartxn.  Zabel  1865, 
646.73.  VI,  JL  Rudolf  \.Sulytn(f)  1365, 
616.  —  Dec  40iL  534.  Conr.  v.  Pölde  y, 
Joh  v.  Seide  1308,  2Ü1L  L  18  IL  35  - 
Cann.:  Conr.  Krousboin  f.  Ekbr  Domer 
1363,  554  Dietr  Hartmann  1873,  1086. 
—  Vic:  Joh.  Hinzcke  |,  Heim-  Kenig 
1863.552.1365,714. 

Stift  S.  Petri  in  monte,  Pr.  Dietr.  Ton 
Hardenberg  1358,  L3JL  1359, 29J  KHB, 
409. 1365,666.  Herrn  v.  Sonnenberg  1858, 
L  liL  1359, 21Ü  1866,  742.  VI,  5i 
N.-Kl  Mar.  Magd  (.Frankenberg)  tili 
Kirche  S.  Jacobi,  Pf.  Berth.  Nouvrchm 
(Newenhus?)  1364,  VI,  &  —  Cap.  U.L 
Fr.  Joh.  v.  Seide  1358,  28<L  Conr.  v. 
Vrienstein  1371.941. 

Gosserstedt.  Diöc. Mainz,  Pf  Heinr. v.  Masin 
1365,  661. 

Gotgemak,  Albr.,  Cap.  des  Erzbiach.  ton 
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Riga,  Can.  Lübeck,  Bremen,  Vic.  S.  Crucis 
Mersch.,  Can.  L'.  L.  Kr.  Halb..  Can..  Dec 
Hall»..  Procurator. 

Gotha,  Stift  U.  L.  Fr.,  IV.  Cmir  Vareh 
1303,463.  Lud  w.  Scheidemann  1363.433. 
Ü3_  —  Dec.  li»L41iL  507.  636.  981.  2. 
1 178.  i^iL  -  Schob  HiL  507.  üJlli  1231. 
—  Cantor  507.  —  <'ann.:  Borth.  Wild» 
1358  278.  Job.  v.  Hunoldshauscn  1368, 
828.  1371.1)73.  Job.  Stern  1371,  956. 
.loh  Gernod  1371,  973.  Dietr.  v.  Kclbra 
1372.985  1005. 

Gotha?  (Gitta),  PI  Conr.  Kose»  1357,214. 

v  (iot ha,  Heinr  Pf.  Lintthir,  Can.,  Thos., 
Dec.  S.  Crucis  N<rdh.  —  Herin.,  Pf.  S 
Bened.  Qucdliuh.,  'i'hos.,  l>ec.  8.  Crncis 
Nordb.  —  Wezein,  Vic.  S  Severi  Erfurt. 

Alten-Gottfirn  zw.  Muh  Ihausen  n.  Langen- 
salza. Pf.  Conr  v.  Cassel  1350,  II,  28.  - 
Vic.  des  Altars  l*.  C.  Fr.  Andr.  v.  Fran- 
kenhausen  1 35S,  ;£3_L  6LL 

Bischofs  -  Göttern .  Pf.  Dietr.  Margarethen 
1358,207. 

Gottingen  2211  859.  999.—  IVed.-KI.  931. 

i^L  1021.  —  Barf-Kl  934.  HL 
Kinhen:  S  Albani ,  Pf.  Dietr.  Rode 

(resign.),  Berth.  v.  Mackenrode  1373, 

1 141.—  S.  Crucis  (Pred  - Kl.)  1373. 1127. 

8.  —  S.  Jacobi  li>46.  Pf.  Ernst  Kopcuan 

1371.  971  (resign  ).  Job.  Lange  1371, 

971  2,  LL  —  8.  Jobann  221L  Pf.  Rupr. 

Lemmelen  1364.  V,  22 
v.  Güttingen,  Bertram,  Pf  Üssmannstedt. 

—  Gildrad ,  Pf.  Mascherode.  —  Johann 

( Hake).  Can.S.  Nie.  Magd.,  Bisch.Verden. 
v.  d.  Go wisch,  Siegfr ,  Can.  Hild. 
Gozlow,  luöc  Meissen,  Pf.  Beii'Ml.  \.  Lun- 

jxich(Y)  f,  Idiutger  v.  Hondorf  1365,  721. 
Gran  (Striyonien  ),  KrzbLsthum  339. 
v.  Grebenau,  Conr  ,  Pf.  Baitenhausen. — 

Heinr.  Pf.  S  huUebertj  (Y). 
Gruhenttteiii,  Dec.  432. 
Greifswald,  Kirche  U.  L.  Fr.,  Pf.  Job.  v. 

Demmin  1371,  920  1374, 1166. 
Grenohle  910.  —  Oftic  1 1376)  913. 
Markt  -  Grcussen  (Schwarzb.  -  Sondersh.), 

Kirche  8.  Martini,  Pf.  Juli  v.  Bollstedt  t, 

Job  Runtzey  v.  Gottei  ü  1359.  II.  32%. 
v.  Griben,  Herrn..  Pf.  8.  Nie.  Qncdlinb. 
Griffet  (Sj.  Pf  Conr.  Gensigen  I3ti2,  V.  L 
Grimma,  Pf.  Conrad  v.  Widera  1375, 1215. 

Dietr.  v.  Widera  1375,  1215.  5ü 
(irimme,  Heinr.  +:  s.  Witwe  Schwanhild 

ux.  Wem.  v.  Werthor  1366,  7->l. 
Groitzsch  b.  Pegau,  Diöc.  Nautnb.,  Pf.  Heinr. 

Luliener  1363,  537  A. 
Gross-Be(h)ringcu  s.  Ue(h)ringeii. 
Gross- burra  s.  Furra. 

ÜMKbiebtoqu.  d.  Pr.  S,  XXI I. 


fiross-Harsleben  s.  Harslebcn. 

Gross-Rodenslelien  s.  Rodenslcheu. 

Gross-Schnecn  s.  Schneen. 

Grosse  (Mutpim),  Bert  hold, Pf.Kasekirchen . 
Rehehausen,  Vic.  Pegau.  «ircgor  (von 
Dresden). Can. Meiss  \u  -  Job.. Pf.Gitcu. 

Giossenhayn  (nördl.  v.  Dresden  i.  Pr.  Conr. 
v.Kirehlierg  1357.180  1358,2i3  (resigu.i. 
L  7A&  Conr.  Pmze  1358. 213,  l.  ZU  & 
Joh.  v.  Droinitz.  Nie.  Münzmeister  1372. 
1033. 

Grudding,  Joh.,  Pf.  Bruraby. 

Gruna  b  Eilenburg (?),  Dioc.  Mersch.,  Pf. 

Jac.  v.  Halle  (de  Vulm),  Rud.  v.  Rudow 

al.  Kusche  1373,  1146. 
v.  Grünhain.  Jac.,  Pf.  Hohenkirchen,  Benef. 

Cronschwitz. 
Gruning,  Conr.,  Pf.  Soden, 
v.  Grünrode,  Heinr ,  Can.  Meissen. 
Grnnzil,  Berth.,  Can  Nörten,  Hoiligenstadt, 

Altarist  im  Ho>pital  zu  Allendorf,  Pf. 

Soden. 

Gruwe,  Ludolf,  Schol.  S.  Mor  Bild. 

v.  Gudenswegen.  Otto,  Can.  SS.  Pet.  u  Paul 

Magd..  Vic.  Zeitz, 
v.  Guten .  Joh.,  Can.  Halb  ,  Pr.  Ii.  L.  Fr. 

Halb ,  Vic.  Kochau. 
Gundcrslelieu,  wüst  b.  Wegeleben,  Pf.  Wipr. 

v.  Osterwieck  13«:;,  539. 
Güs  row.  Stift,  Dec.  4ÜL  835.  —  Lambr. 

Cropelin  1363,        1364, 575.  1365,  697. 
(iu(o)te  ((inute?),  Conr.,  PI.  Bleichen»  le. 
v.  Giiteboni,  Rieh..  Can.  Mi-issen,  Pf.  Orla- 

inuude,  Cap.  Di  esden. 

IL 

v.  Hakenberg,  Heinr, Can.  (Magd.)  Breslau, 
S.  Crncis  Oppeln.  Vic.  Meissen. 

v.  Hakenstedt,  Heinr.,  Pr.  S.  Pauli  Halb. 

v.  fladmerslebeu,  Albr,  celler.  Magd 

HavellHJrg,  Diöc.37_iL  —  Bisch  850.1316. 
Dietr.  1372.  1035.  1375,  1261.  -  Can. 
Henning  Gerte!  (deenn.  ruralis  —  Pr. 
Wittstock).  1375. 1228. 

v.  Hagen,  Conr,  Can.  Dec.  Magd  —  Gun- 
tram. Pf.  Neuhof.  -  Herrn.,  Pf.  Zwickau, 
Benef.  Magd  1377. 1309. 

v.  Hagenist.  Dietr..  Can.  Naumburg,  Pf. 
Lusk.  —  Herrn,  (f  R.  Heinr.  S.),  Can. 
Merseb.,  Meissen,  Cantor  Naumb.  — 
Herrn,  (f  R.  Thimo  S.),  Can.  Naumb., 
Benet.  Zeitz. 

v.Hain.  Cuno  (f  Conr.  S.),  Can.  Würzen, 
Zeitz,  Benef.  Kl.  Nimblsch. 

v.  Hainrode,  Dietr  1362,  V,  3i 

Halberstadt  .  Diöc.  8<)5  A.  1197.—  Bisch. 
li»125iL  512.  2JL  614.  719.  3£  IL  1ÜL  1 
4,810.  1073  4.  19U.7.203.  87.  316.  Albr. 
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v.  Uraunschw.  (intrusus)  1354.  30,  44  A. 
1850.  LUL1357,  Lü7_  TjLÜ  5.  0.  05.  1358. 
21ÜL  ( 1 860)  3j]6_  !-  I  805.  6 18.  7ü  iL  A  - 
Alhr.  v.  Mansie!»!  1854.  Ii  t  1^rj7,  HÜ 
72. 7 1 auc  h  Can.  Morse  h.  1857, 177  82). 
Liwlw.  v.  Meissen  {elf  et  m)  1857.  102  5. 
0.  L  Z2.  &  4_  8U  A  2oA4u.A  5  ALM 
1858,  24liA.HL  1859,  204.  1363.  43JL 
1364.  Q1&  1365,  <U7  a  r,8  :,k  ü2_LL 
02  H  1800,  782.  1871,  004.—  Alhr.  v. 
Hikmorsdorf  1866.  76:».  1808.  805  A. 
186t*.  851.  1872.  1008  1874,  1T77.K7. 
1875,  1216  1876,  1281  8.  1^77,  1807.  x. 

Weih  Marhof:  Job  v.  Hardenberg.  <*/«. 
Cnjritolüis  13o7,  176. 

(apitcl  LliL  526.  H52.  1018.  124,  2HL 
816 

IV.  !>58.  1174.  —  Hcinr  von  Anhalt 
(+1341)  VI,  32.  1866.745.—  Joh.  von 
Brannsihw.  1864,  600.  745.  1805.  678 
ii.  A.  1860.  745.  —  Alex.  Ingni  1864. 
600.  745.  t  1878 ,  1005.  -  Heinr.  von 
HraiuiM  hw.  1865,  678  n.  A.  VI.  82,  1878. 
1005. 

Der  517.  07.630  810.1051.  tB1..1U  — 
Bnrch.  v.  BruchU  nie  1857.  155.1.  2.11, 
4JL  IV.  1808.  24lLiii  Ii  1.81.  II.  7j± 
1860.  Alhr.  <iot«.  iuak  1858.  ÜiL 

1350,304.  Li  L_81  11.52. 

Ckmerur.  1086.  —  Alhr.  t  v  Brnsihw), 
elevtm  Urem.  1868.  440.  ~  Lamhr.  t'rit- 
pelin  1868  ,  44JL  1804.  575.  I .".65.  0!»7 
f  1872,  1084.       Liulnli  v.  Wiltingen 
1872,  1034  1878.  1080. 

CeUtrar.  1230.  Üer.ih.  v.  d.  Schulen- 
lmrtf  l:  66,  758. 

ctutUa  (thestiur.)  Lndw  von  Honstein 
1864  ,  582.  .loh.  v.  liasserodo  1864,  582. 
1865.  V1,3S. 

nchol.  744.     Herrn,  von  Itülzingslehen 
1363,425. 
ncerioni  Ludwig  v.  Houstein  1864.  582. 
jwtrtetuir.  Joh.  v.  liraunschw.  (?)  t  1871. 

075. 

Cann.:  Alhr.  v.  Querturt  1872,  löf.4. 
1875,  1207  22 

Arnd  Warner  f  1808,  i5JL 

Arnold  v.  Carxhoiin  1857.  H » 1 

Heinh.v  d  Srhulenbur,:  (ülied  v.l  Isen- 
burg) 1858.  258.  1850,  8116.  III  IV.  (in 
Avignnn).  1860.  8äiL  1868.  453.  irtler  , 
IV.  IJ.  L.  Fr. 

liotmann  v  Ilovm  1868.818. 

lkm±  (Burch  |  v.Qu'Hurt  c;  Brunos  S.) 
1857.  100.1.4.11.50.  1874.  1181. 

Cour  Vorrad  1300.351  1.  '.'4. 

Dietr.  v.  B.  ich  1308,  V.  8iL  -  (Dictr 
v.  Scherenlterg  1868.  485| 


Ernst  v.  Brannschw.  (Güttingen)  13-57. 
221) 

Volrad  v.  Hessen  f  1857,  205.  L 1 1  - 
Volr.  v  Kranichfcld  1800,  !&L  LiM, 

Gerb,  v.  Weilenlen  1857, 22L  1:'.'kS.268. 
13,,3.52i. 

Goswin  v.  Adenstedt  1371 .  802  ii.A. 

1374,  1158.  1377, 1:108.  HL  L 
Gumprecht  v.  Wanzlelten  1856,  HO. 
Härtung  v.  Krfa  1350.  315. 

Heinr.  v.  Kafernburj;  1357,  22JL  t  1871. 
010  Heinr.  v.  Mcvnrade  (?>  187:?. 
1 107.  Heinr.  v  Reden  1*378.  1004  Heinr. 
v  Reg.  nstoin  t  1877. 1307. 

I  lerm  v.  Wertere  1358, 25L  1350,322. 
1866.  784.  —  Herrn,  v.  Bülzingsle!*n 
1874.  1180  s  Schol. 

Joh  v.  Marburg  1357,  L58_  tKL  1363. 
177.  -    Job  v.  Handelten  (?)  1364  ,  507. 

—  .loh.  v  Hasserode  1805.  VI,  ftLcurta*. 

—  Joh.  v  Bleicherod.'  1365,  662  n.  A. 
v  1371.  010.  Pr.  L.  Fr.  —  Joh.  IVigel 
1871,  010  IV.  S.Pauli  —  Job.  Schenk 
t  1375.  1216  -  Joh.  v  d.  Schulenbiinc 

1375,  1216. 

Lippohl  v  Werlo  i35P.  310.  1364.  VI. iL 
1865,  700.  :  1877, 1808. 

Ludolf  v.  Neindorf  1371.010 

Lud*,  v.  Hnn.stein  1362,  V,  8  1804.  582. 
:  1374.  1 158,  cm*/.,  nm/.,  Pr.  1".  L.  Fr 

Nic.St.iv  u  .376.  1275.  1377.  1307. 

Otto  r.  Hessen  1857,  15J»  —  Otto  \. 
Hallermund  1863.  534.  5.62. 

I'eter  v  Madela  1857.  21)ä  u  A  ^  11 
18Qi),  820. 

Pilgrim  v  Fnde  1365, 640. 

Archidiaconatc:  Alvenslehen  402 
1 164.  Bi-rnh.  v.  d.  Scbuleiih.  1358.  2> 
1350,  300.  Heinr.  v.  Hegenstein  f.  Nie. 
Sti.ven  1377. 1807. 

Atzum:  Volrad  v.  Hessen  f.  Peter  v. 
Madela  1357, 2DJL  h  LL 

AHrher.- leiten:  Herin.  v.  Hülzingslehen 
1874,  1180. 

Balsamgau:  I'ilgrim  v.  Ende  1805, 64J». 

Kissenhrück:  Joh.  Schenk  f,  Joh  v  «I. 
Schulenhurg  1375,  21ü 

Eislebcii:  Heinr.  v.  Käfemhur<;  1857, 
22fi 

Gaterslelien:  1 165.  Volr  v.  KranichfcM 
1:Uj(),851  1.04. 

Lucklum :    udwig  v.  Honstein  13Ö4.5S2. 

Osterbann:  Hus>ev. Querfurt  1857. IM 
Li  11.50  1875, 1907.fr> 

Quedlinburg:  ööL  1 170.  Lipp,  v  \Wrlc 
1850,  AHL  1864.  VI,  tL  1365,  700.  f  1877. 
18.08.  Ooswin  v.  Adcnstwlt  18.77.  ISO*. 
Iii  L 
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Schöppenstedt  :  Ludw.v.  Honstcin  1364. 

582. 

Ltzluhcn:  .loh  v.  Marburg  1357.  1  58. 
üü  Herrn,  v.  Werl»erge  1359,  322. 

Oltieial:  081.  8  '. 9  1 107.  72 

Vicarc:  Hcinr.  v.  Hasselfeldc  J359,  307 . 
II ,  iL  Goswin  v  Hannover  1364.  VI, 
Ii  —  Nie.  Stuven  (Altar  S  Nie.)  1304, 
VI,  UL 

Stift  U.L.  Frauen:  1085. 

I'r.  22L322  600.  1184.  —  Dietr.  (statt 
Heinr?)  v.Honsteint  136«. 549.  -  Heinr. 
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1364,  592  027.  Ulr  Weteltorn  1804, 
027. 

Ben.  Kl.S.  Godehardt  Abt  4jLii-L3_liL 
■ts:t  7t>fi  »66.  Hurch.  r  1353  21,  Walter 
v.  Welbergen  135JL_2]  A.  Dietr  v.  Har- 
IcHsen  1353.21  u.  A.  1871,  tl37. 

Hon. -Kl.  S.  Michaelis,  Abt  726.  4£L 
1290 

Aug. -KI.  S.  Bartholom.  (Suite),  IV. 
Dietr.  v.  Halle  1804,627. 

Hildcsh  Bürger:  Rudolf,  Lud..  Dietr.  u. 
Burch  Frese;  He  nr  u.  Lud.  Pepcr-ack. 
Hans  Schenken  berner  (?>,  Lud  Schono- 
kint,  Hoinr.  Resing,  Henning  Bus  e  1805, 
667. 

Hildburghausen.  Pf.  Ludw.  v.  Hennelterg 

1 18:>:>.  88. 1857. 101. 
Himmelgarten,  Kl.  d.  Marionkn.  b.  Nordh. 

988. 

Himmclpforten,  Ci*t.-Kl.  b.  Templin  1148. 
Hinzeko,  Joh.,  Vic.  SS.  Sim.  u.  Juda  Goslar. 
Hiizborn.  Kngelhard,  u.c  Klisah.  18.*«*»,  9JL 
v.  Hitzacker,  Albr  ,  1*1'.  S.  Ulrich  Urämi- 
sch weig. 

v  Hoenburg,  Rud.,  Provinzial  d  Deutschen 
Ordens  in  Böhmen,  Sekretär  König  Karls 
1857,  UJ!L 

v.  H"f  (de  cttria),  Joh.,  Vic.  Qucdl..  Can. 
Stendal. 

Hohen-Köthen  s  Köthen. 

v  Hohenberg,  Eberh.,lY.AItcn-Cap  Regens- 
burg.  —  Burch ,  Can.  Wür/b. 

Hohenkirchen,  Diöc.  Naumh.,  Pf  Jac.  v. 
Gnlnhain  1858.  245. 

Hohnstedt  Diöc.  Mainz  (bei  Nordheira),  Pf. 
Diotr.  v.  Hardenberg  1859.  29L 

v.  Hohnstein,  Heinr..  Pf.  Tambach  u  Ta- 
:etnlteim  (?). 

v.  Iloym,  Bctm. .  (  an.  Magd.,  Halb.,  Pr.  U. 
L.  Kr.  Halb.,  Vic.  Hochau.  Friedr., 
Can.  Zeitz,  Can.,  I)ec.  Naumburg.  Can  , 
Hisch.  Mersch.  -  R.  Gebh.  1857,  LTiL  — 
Heinr.,  Vic  Quedl.,  Can.  Mersch. 

Holland  1082. 

lloltnicker,  Heinr.  1850.  IV  (in  Avignon). 
Homburg,  Hon. -Kl.  b.  Langensalza  10  22. 
v  Homburg,  Hodo,  Pr  S  Mor.  Hildcsh. 
v.  Hondorf,  l^eutger.  Pf.  (Jozlow. 
v.  Hüntels  ( llosiken),  Gerlach,  Can.  Magd 
v.  Honloge.  Dcthard,  Pf.  S'tmbei?),  Vic.  S, 
Crucis  zu  8.  Cyriaci  Braunschweig 


Hönow.  Matthias  Procurator.  Can.,  Dec. 
Magd.,  Vic.  Herlin. 

v  Honstciu,  Agnes,  ur.  Heinrich  XIV.  v. 
Shwar/b.  1805.088 .—  Graf  Dietr  1808, 
4JÜL  —  Dietr.,  Pr.  S.  Crucis  Nordh  ,  L  .  L. 
Fr  Halb  ,  Cap  Nieder-Safza.  -  Elisab, 
iiT  (ir.  Gunthers  XXIII.  v.  Schwarzb. 
1S05.68SA.  -  Gr  Heinrich  1 805,  059. 

Heinr.,  Can.  8.  Crucis  Nordh  ,The$aur. 
Hild  ,  Pr.  U.L  Fr.  Halb.,  Cap.  Nieder- 
Sal/a.  —  Ludw.  ifGr.  Idetr.  S.rr  1874. 
1158.  Can  Hild.,  Magd.  (Archid.  Call*?) 
Pr.  Hibra,  Schol ,  Pr.  S.  Crucis  Nordh.  — 
Ludw.,  Can  .Thea.,  Viced.  Halb.,  Pr.  L\ 
L.  Kr.  -  Gr.  Ulrich  1808.  ML 

Hopfgarten  in  S.-Weimar,  Pf.  Happelo  v. 
Fischhorn,  Klxjrh.  Piaschart  II,  H)7 

HorUtrch,Willekin(Wilh.).I*f.N'ortorf,Can. 
Pr.  S.  Andreae  Verden,  ('an.  Magd.,  Vic. 
S.  Kathar.  Hamburg,  Aiulilor  nui-ri 
/«/11(893  A  ). 

v.  Horst,  Di'tr.,  colkctor  mhs.  (in  Diöc 
M  nden  i  1  1863, 4iL 

v.  Horst ma  s.  Pardubitz 

Hottennann,  Härtung,  Pf.  Topf  leiten. 

Houbit,  Conr.  (v.  Mühlhausen),  ('an.  8  Cru- 
cis Nordh..  Can.  Dorla 

Höxter,  Stift  S.  Pauli,  Doc.  IL  ±8 

Hugonis,  Conr..  Pf  Woltmershausen,  Cap. 
Uodojeme  (?). 

Huvsburg,  Den. -Kl.  b.  Hallterstadt .  Abt 
1203. 

v  Hunoldshausen.  Job.,  Can.  U.  L.  Frauen 
Gotha,  Menef.  Fritzlar.  Can.  Mainz. 

Huot.Nic.Can.  Verden,  Lübeck.  Pr.  Hildes- 
heim, 

Huter.  Berth  (v.  Eschwege),  Vi«'.  Eschwoge. 
Bcncf.  Kaufungen  1373,  1108. 

J.  Y. 

Jai/cntinut  Ci),  Joh.,  PI  Leubingen. 
r.  Jastut  (?),  Tilemann,  Bencf.  Gernrode 
1363.510 

v.  Jauer,  Wedego,  Pf.  Stegen.  Luscz  (i). 
Jauernick  ( Düte.  Meissen}  b.Löhau,  Pf. Nie. 

<Mi(Coci?)  1375.  1205 
Jtiueririlr  (Jauernik  bei  Görlitz'/),  Dioc. 

Meissen,  Pf.  Hartm  v.  Kirchberg  1871, 

909. 

hieb  tat,  Job.,  Vic.  Duderstadt. 

Jechaburg,  Stift  SS.  Petri  u.  Pauli  b.  Son- 
der*h.,  m  1227*.  -  Pr  Herrn  v.  Blan- 
kenburg  +  1304.  023.  V  I,  4  1366,  739.  — 
Heinr.  v  Pohle  1364.  623.  VI.  4.  1366, 
78!».  VI.  5L  t  1374.  1198  -  Busse  v. 
Querlurt  1374.  1181.  9JL  1375.  1227".  — 
Heinr.  v  Schwarzb.  1374.  1181. 
Dec.  L  m  5_L  2ü4  SL  ÄIlL  4_LL  ÜL 


Iudex. 
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*7f.  IHK).  —  Schol.  21«       Uftie.  Joh. 
1M7«,  1285. 
C'aiui.:  Ludw.  v.  Monra  1855,  8iL  95. 
1M«*>7, 182.-  Conr.  v.  Sauger hausen  185 '». 
11,  t.  —  Kudolf  v.  Kell.ra  1862.  lliä. 
Heinr  v.  Pohle  1864,  VI.  LL  (s.  Tr ) 
Heinrich  Trockonrieiscli  f,  Heinrich  v. 
Sehwarzburg,  Herrn,  v  Biringen  1:172, 
1 070. 

v.  Jechaburg,  Herrn.,  Can.  U.  L.  Fr  Erfurt, 

Vir.  Spangenherg. 
Jerieliow,  Pramonstr.-Kl.,  hiöc.  Havel  lierg 
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Jessen  I».  Wittenberg.  Hute.  Brand..  Pfarrk. 
«.►24.-  Pf  Joh  v  Torgau  1871,  922.  1:17."». 
122"»  :*£ 

v.  llebnrg.  Bodo  185!»,  8J15.  1F,  liii  Can. 
Magd.,  Meissen.  He«-.  Mersch..  Cap.  Ka- 
lau.  —  Ca|>elle  S.  Marthae  in  iler  Cuio 
den  Bodo  v.  Ileburg,  Naumb.  I)ioc.  iPa- 
tron:  Dieir.  v.Gatersb  ben  L  Can.  Naum- 
burg), Cape I lau  Albr.  v.  .Mühlhausen  f, 
Kerthold  v.  Lippoldsborge  1859.  8Ü5.  L 
S4M  II,  104.  —  Otto  (Ottos  i^K  Can.,  Can- 
tor  Merseburg. 

Ilfeld,  Pramonstr.-Kl  b.Nordh.,  AbtlL42L 
IHK). 

v.  Ilfeld,  Dietr.,  Can.  Mainz.  I  enef.  Main/ 
(1868,  8l5b),  Pr.  S.Mor.  Mainz.  Can.  S. 
Severi  Erfurt,  Weihb.  d.  Erzb.  Gerlai  h 
v  Mainz 

v.  Hielten,  Heinr,  Can.  Zeitz.  Vir.  Wcrdau. 
lf.  I.'alelien  (?). 

Stadt-Ilm,  eist  -N.-Kl.  iL  Nie  ,  522  2JL  — 
Äbtissin  Mechtbild  v.  Schwarzb.  1858, 
28.  —  Nonnen:  Luttrud  v.  Uarby  1855, 
Iii  Elisab.  v.  Schwarzb  1865,  686.  L  — 
Vic.  Nie  Kiliani  1868,528. 

Ilsen  bürg,  Bon.-Kl.  SS.  Petri  il  Pauli,  Abt 
718. 

Imbshausen  (IHöe.  Mainz).  b.Nordlicim,  Pf. 

Bernh.Croraer,  Heinr.  Einckc  1875, 1220. 
v.  Ingerslohen.  Conr.  1858, 227. 
v.  Insel,  Balde  win.  Can.  Stendal .  S.  Bonif. 

Halb.,  Benef.  Gernrode.  —  L>ietr. ,  Can. 

S.  Bonif.  Hall».,  Benof.  (Jucdlinh. 
ile  JustÜH,  ricetitmitissn  1868,  581.  2.  78. 
Johanne»,  hteam  teimnsd.  Königs  v.  Kran  kr. 

1864,  580. 

Johannis,  Nie.  (v.  Krankt.  a.O.),  Can.  s.  Nie. 
Magd. 

Johanniter  8U.  568.  961.  lolo. 

v.  lrxlel>en,  Ludolf,  Can  Mag  L  S,  Nie. 

Maid .  Vic.  Bernburg. 
Isenhagen,  Cisterz  -N  -Kl.  I».  Gifborn  254. '. 
v.  Itter.  Horm.  Can.  S.  Pauli  Halb.  Ucc 

Fritzlar. 

Jude,  Martin,  Pf.  Alten-Weddingcn.  ■ 


Juden.  1081.  d±  Marquard  1872,  1082 
Sam.  Schmol  1872.  1)81  Klinisch  v, 
Brunn,  Naeman  von  Hotzenplotz  1872. 
1024. 

Junge.  Ludw..  Vic  S.Steph.  zu  S.Nic.  Eise- 

naeh.  —  Kriedr ,  Procurator. 
Juterlnigk,  Pf.  £i  Nicolai  85 
Ywaui,  Nie  (IHöe.  Olmütz),  Can.  SS.  Petri 

et  Paidi  Magd 

L. 

Laa(südö.v.Znaim),  I>io<\  Passau.  Pf.  Albr. 

v.  Hikmersdorf  1865,  714. 
v.Laa,  Heinr ,  Can.  Werden,  Pf.  Ober- Wels, 
de  Laeu  s.  v.  See 

Lamberti,  Dietr.  (v  Coeh)  1864.  6U1L 

Can.  Meissen. 
Landolfsh  m-on  b  Güttingen.  Pf.  Heise  v, 

Boduiiueu,  Heinr.  Glasehausen  1868,  547 
Lange  (Iahu/h*),  Conrad  (Ludolf),  Pi.  M 

Magni  Brauns«  hw.  —  Herrn..  Burger  in 

l  alle  1877,  1298.      Job..  Pf.  S.Jacobi 

Göttingen,  Can.  S  Nie.  Magd.,  Benef.  S. 

Pauli  Hall».  —  Nie.,  Can.  S.  Nie.  Magd, 
v  I^ngebuy,  Gerke,  Can  Naumburg, 
v.  I .angen  hofen  (de lotu/a  curia),  Heinr. .  ean. 

Bütz<>w,  Schwerin,  Magd, 
v.  Langenwiesen,  Borth  ,  Can.  S  Egidii 

Breslau. 

Langheim  b.  Lichtenfels,  Düte.  Bamberg, 
Cist.-Kl.,  Abt  61. 188  38iL 

Langwelle  ( v.  Krankenhausen ),  Andr.,  Sebol. 
S.  Severi  Erfurt.  -  Eckhard  (1865,  685), 
Pf.  S.  Severi  Er  urt.  i  an.  V.  L.  Kr.  in 
campis  Mainz,  Benef.  S.Crueis  Nordh.  -- 
Kriedr .  Can.  S.  Severi  Erfurt.  —  Herrn  , 
Can.  S.  Severi  Erfurt. 

I  Antgreve,  Joh.  ( v.  Nord  Ii  ausen ),  Cap.  Nied.  - 
Salza. 

Last.  Conr.  (Conr.  Sj,  Can.  Sindcltirigcii, 

Turuwfcn  ,  S  Severi  Erfurt. 
La8ibrug.Ob-.o(inQueill.y)  1875.  1212. 
Laubaeh,  Pf.  Com.  v.  Asehaffenh. ,  Joh. 

Alfeld  1854.  8i 
Lausitz,  Arehid.  (Bistb.  Meissen),  Günther 

v.  Kottwitz  f  1858,  2iüL  7_L&  —  Conr. 

v.  Kirehberg  1858  27«.  [,  7ü 
v.  Lawi>.  Nie.,  kai*.  Capellan,  ean.  Magd.. 

Schwerin,  vic  Lübeck. 
Lelms,  BUch.  1196.  Wenzel  v.  Schlcsicn- 

Liegnitz  1875,  1260  -  Capitel  1260  — 

l)ec.  5165 

Lehnin,  Cist -Kl.  1148      Abt  921. 
Leipzig,  Aug.-Kl.  S.  Thomae,  IV.  14-'» 

Vir.  1869,  846. 
Leissnig.  Diöc  Meissen.  I'f.  Peter  v.  C bigau 
1858.  271  Wieland  v. Treffurt.  1363,  518. 
Leitomischl  Bisch.  4ÜL  976  ÖiL  —  Albr. 
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Index. 


(v  Sternberg)  1365.  «00.  VW»,  825  (rlm- 
tiut  Magd.)  1:571.  05M,  HI  1372,  1074. 
1373.  IHK.  öl-  —  Peter  (v.  Brunn)  1371. 
0«0.  —  Capitfl  !»50 

Lcitzkau,  Pram.-Kl  1».  Diburg  (Diöc.  Bran- 
denburg! 70H.  -  IV.  1101 

Li»rom  len,  Hupr..  Pf  S.  Joh.  Göttingen 

v.  Lemmershausfn.  Emicho,  Pf  Duderstadt. 
Schol.  Hild.  (Procnr  1375.  1220». 

l^engsfeld,  Diöc.  Main/  (S.  Weimar),  Pf. 
Conr.  Mushart  13«1.  378. 

v.  l^eiitbc,  Borth.,  Can.  Hildesh. 

Leubingen  I».  Üöllcda.  Pf.  Joh  Jagentinut, 
Rontzko  Ostermann  1355,  101 

Leubnitz.  Pf.  Heinr.  f  —  Martin 

v.  Tornau  13«4,  «10.  1365.  702  13«6, 
758.  13«7,  70«.  -  Nie  v.  Tornau  1367, 
7'j« 

v.  Ldic  Ittenberg,  Wem.,  ('an.  HeiligenMadt 
1361,  576. 

v  Leutenberg.  Laudgr.  Joh.  1305,  ««50. 

r.  Liberqyn  ( l.iekrkühii /I,  Joli. ,  Can.  h. 
Brunnen  Erfurt. 

r.  Lichrinhum  (Lichtenhain '*),  Ulrich,  Pf. 
Sachscnhausen,  Benef.  Merseb. 

Lichtenau,  Joh.,  Benef.  Brehna  1363.  516. 

Lielie,  Heinr ,  Pf.  Walhauscn,  can. Rothen- 
burg. 

Liebcnw  aldc'in  d.  Mittelmark.  Pr.  1248. 
Liebstedt  b.  Eckartslierga  (in  S.  Weimar) 

Pf.  Heinr.  Porsrhin  1300,  JiMA.  1361. 

37.-1 

Liefland,  D  Ordens-Comthur  1357,  1 03. 

v.  Liegnit/,  Simon,  Can.  Brodau  Procnr. 

Liva.  i  >iö<\  Sistemn  (Sistttrien.)  in  d.  Prr>- 
vence,  Abt  102. 

v  Lindau -Ruppin,  Elisab.,  hx  Herz.  Rud. 
v.  Sachsen  1357,  Laß.  L 

LindorUich?  Pf.  Hugo  1371,  OHL 

Liuoldi,  Dietr.  (v.  Lüneburg),  ('an  U.  L  Fr. 
Erfurt,  8  CrucisNordh.,  Vic  Bardow  iek 

l  intfl-ir?  Diöc.  Würzb.,  Pf.  Heinr.  v  Gotha 
1353,2. 

v.  Lippe,  Joh ,  Can.  Stendal. 

v.  Lippol.lshcrge.  Bort  hold,  Cap.S.Marthac 
des  Bo-.lo  v.  llolmrg.  Vic  Merseb. 

Lissabon,  Bisch.  I'eter,  pabstl.Nuntiu^.  Aga- 
pitus 1373, 112« 

Lobilahurg  (in  S.-Altcnburg).  Schlaks-Ca- 
pelle, Albr.  Boltram  1354.  ÜL  1358,221» 

v.  Lobdaburg,  Herren  033. 

Juanen.)  i.Languedof  .<  'an.Bertr. 
de  Macello  1366,  7«3  A.  Iii  A.  8ü  A.  EL 

Losse,  Kud..  Can.  C.L.Fr.  Eisenach,  pabstL 
Capellan,  Capellan  v.  Ral>ousl>erg,  Pr. 
Naumburg.  Dec  Mainz  (t  13«4.  584). 

Lotbringen  401 

v.  Löwenstein,  Werner.  Can.  Fritzlar. 


LübU-ko,  Arcbid.  (Diöc.  Minden)  522. 
Lulieck,  Dirk*.  1 1««.  -  Bisch.  iiULÜä.  877. 

078  1304  Nicol ,  vorher  r;w  Maierten. 

1377, 120«. 

Capitel  1304  Pr  3Ö3_  862.  017.  - 
Der.  30.  4^0. 5L  823  7_L  1034.  -  The* 
1125.35,  -  Cantor0«5.  -  Anhid.003 

Cann.:  Nie.  Huot  1355  ,  83.  —  Herin 
Witten  1355,  ML  —  Albr.  Gotgemak 
1358. 2Ü2.  «iL  1350,304.  —  ( Vmr.  Vorrad 
1 300.351  1.04  -  Lambr.Cropcli u  13H3. 
J_L0_  13«4.  575. 

Vic  :  Nie.  v.Lawis  13»i8, 823.  —  Ludolf 
v  Wittingen  1372,  1034. 
v  Lübeck.  Jac,  Mönch  zu  S.  Egidii  Braun- 
srhweig. 

Lubener,  Heinr,  Vi« .  Werdau,  Can.  Zeitz, 

Pf.  Groitzsch, 
v.  I  ubsehewity,  Gerhard  (domicdlus) ,  u.r. 

Jutta  1  '«2.431L 
Lucka.  (Diöc.  Naurab )  b.  Alteiihurg.  I'f. 

Nie  Kiliani  1354,      1355.  0JL 
Luckau.  Pf.  Conr.  v.  Taunrode  1358.  243 

v.  Luckowitz,  Thimo,  Can.  M  gdeb.,  I'f. 

Putzkau. 
Lucon,  Bisch  M, 

v.  Lunde,  Günther,  Can.  S.  Cnieis,  S-  Andr. 

Hild.,  Pf.  Algermissen. 
Lüne,  Ben.-N  -Kl.  b.  Lüneburg.  Pr.  Card. 

Egidius  v.  Tusc ulum  137 1 .  045 
Lüneburg,  Rath  045.  —  Ben  -  Kl.  8.  Mich. 

860,  a.  b.  <-.  1287  Abt  2M*.  322.  OA 
Herzoges.  Itrauoschw 
v.  Lüneburg.  Dietr,  Pmctir.  (  —  LinoldiV) 
v.  'iunpach  (Y),  Benerl.,  Pf.  Gozlow. 
LwczY  Diöc  Naumb.  (Mersch.?).  Pf.  Heinr. 

v  Melin,  Wedegov.  Jauer  1375, 1214. 

-=  Y  lAisk,  Diöc.  Merseb.,  Pf.  Dietr.  v. 

llagenist  1361.367.8. 
v.  Lusignan,  Jac.  (Sohn  des  f  Kön.  Hugo  v. 

Cvpernl,  iw  Hcloise  v.  Braunschw.,  T. 

Herz.  Phil.  1365,  «76. 
v.  Lutin,  Otto.  Can  (S.  Nie?)  Magd.,  8. 

Sixti  Merseb.,  Vic.  S|rernberg,  Benef. 

Meissen,  Benof.  Magd. 
Königslutter,  Ren  -  Kl.  b  Helmstedt.  Abt 

582.  678. 

Lbttich.Pr.12JL     An  bid.  Heinr.  v.  Dort- 
mund 1354.  IÜ  1356,  L21L  1357,  Lid. 
Dec  S.  Martini  24_L  —  Can.  S.  Crucis 
Hernh.  v.Berne  1371,011.2. 

31. 

v.  Mackenrode,  Berth..  Benef.  Aschaffenl'.. 

Pf.  S.  Albani  Göttingen, 
tle  Macello,  Bert rand.  Can  LcKlüve,  pahstl. 

Capellan  u.  Nuntius. 


Index. 
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Macon,  (Mntimimen  )  a.  d. Saune.  l>o<;  KoT-. 
v.  Madcia,  Peter,  (an.  Hall».,  PI.  Walhausou, 
Cap.S.  Pauli  u.  Martiiae  Zeitz,  Can.  Zeitz. 
i\fnifflultm  61  A. 

M  i^rhylitir^,  Stallt  637.  -  Prov.,  IHöc.  2üL 
8.  52.  3.  632.  805  \.  5Ji  910.  L2i.il 
1043. 1  82.  IM.  «l  ÜL 1  2JÜ.  43 80'. 
Krzatift  813(tfudisv.)  I  I  Kr/bisch. 
L  36-  5JL  14  8&  23.  UM  u  \  ÜILLL 
2iL  L  iL  2!fiL  2&  öl-  iL  25.  0  A.  ML  52. 
Ö1L  423.  5QiL  3iL  622.  L  8.  3Jl  66.  *o  710 
ÜiL  4JLL  804.  5.  3Ü  16  7v>  a .  5  A 
iLL  957  A.  7JL  1008  LÜ  u  A  6  6J_  IL 
3.  L3L  62.  16  a.  HL  L  235.  L  «IL  1300.  0, 
Krzbisc.h.  Hureh.  (r 1325  -;•  1357.  liL  — 
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Pr.  938.  9_  12.  1 174.  öi.  223.  -  I>w  " 
3L9.  1064.  Friedr.  Duman  1371.  945  - 
Thesaur.  Heinr.  Rand  1372, 1064. 
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Cann  :  l.ndw  (Luder?)  v  Bardeleben 
1:157,  JI.  34*  -  Dietr.  v.  Horst  t  136:1, 
474  (Oliedicnz  Kutenhausen).  —  Lud», 
v.  Zersen  [Ohcd.  Kutenhausen)  1363.  474 
1HÖ4,  «Hl.  —  Eckhard  Oldendorp  in«*», 
804. 

Vicar:  J<»h.  BiscopfCap.S.  Jacohi)  1365, 
707. 

Stift  S.  Martini:  Der.  592.  872'.  — 

Srhol  1017.  L3i 
Nic'der-.V»^-*?,":^  Pf.  fßl 
M  issen  (V ).  IVter fr.  Kothdc    ( 'an  Mc  issen . 
v.  Mitm,  Wilderirh  1355.0'. 
Mittweila,  Pf.  Dietr  v.  Capellendort  1368. 

808 

r/e  Mtnlerio  s.  Medcrio. 
Moler.  All  r.,  Pf.  Vacha. 
Mollners  Midier 

v.  Moltsdorf.  Klisab.,  T.  des  Kn.  Cottlried, 

N.  in  KI.  Kreuzburg. 
Mönch  (Münch),  Heinr.  (v.  Westhausenh 

Pf.  Mü  hfln,  ("an.  Magd.,  Würzhurg. 
Monrhelierg  (Bamlierg)  Kl..  Abt  707.815". 

981  1022. 

<le  Moneta,  Joh  .  Pred.-Orden,  Inquisitor 
1364,  t>:12. 

v.  Monra,  Lud«,  (v.  Apolda).  Pf.  A|>olila. 

Cap.  Kahcnsherg,  Can.  BB-ra.  Jechaburg. 

Merseburg.  Vic.,  ('an.,  l>ec.  S.  Si-veri 

Krfurt.  Dec.  Pr.  Naumburg 
Möns  Maior,  Iten  -Kl.  aDH'h-  Arles i.  Abt 

Petes  1363,571. 1364.597  A.  1306,  ÜL4< 
Monteiia-cone  ( Ansstcll  -Ort)  816  -  ßüil 

— 55.  70—73. 
v.  Montelimart ,  Gaucherius  1357.  213.  A. 

14.  A 

v.  Montferrat,  Markgr.  Joh.  1350,  3J_L 
1366,  737  A. 

Montpellier  7S8  (Ausstell.- Ort ).  -  Uni- 
versität UriS.  424  A  .  3JL  727.  3JL 

Mor.  (3onr,  PI.  S.  Bened.  Qtindlink 

v.  Morditz,  Peter  Can  Magd  ,  8.  Harthol. 
Zcrbst,  Vic.  Kothen,  Pf.  Hohen -Kothen. 

Morimund,  Abt  766. 

v,  Mosin.  Heiur.,  Vic,  ('an.,  Dec.  Naumb , 
Pf  (io.swTstedt.  —  Keinhold.  Vir.  Naundt. 

Milchein  b  Mcrseb.  (Di<V  Halb ).  Pf.  Idetr. 
«iomphi  1363.  4M.  Heiur.  Mönch  1371. 
SMi.  1372,  1048.  t  1374.  1172  Albr. 
Wolfer  1372.  1048.  1376,  200,  .loh.  Ne- 
heim 1374,  1172  1376.  1290 

Mudwille,  Dietr..  1Y  Nord-DcdeleU-n. 

Mugge.  Henning  (in  Quedl.?)  1375.  1212. 

MuhllxTg.  l¥.  Andr  v.  Krankenhaus.  1  .'158. 
2ü!i I ' Ir.Swapt f  1 363,536  Hcinr.v  Smire 
1363  431.53«  1364,503. 

Muhlhausen,  Kalb  332.  —  Kirche  8.  Mlasii, 
scholastria,  Kilian  Margarethen  1358, 


279  —  Kirche  8.  Mariae  pontis.  Vic. 
apostolorum.  Burch.  v  Bruchterde  1362, 
422  Idetr.  Margarethen  1362,  422j  Vic. 
8.  Joh.  Dietr.  Margarethen  1358.  267  — 
Cap.  8.  Job.  Bapt..  Vic.  Heinr  Hessingen 
1 362  4ÜL Altarl'.L.  Fr  11. aller HeilL'., 
Dietr.  Margarethen  1365.  711.  I3(»3.  V. 
Ii  1373, 1002:  Joh. Orthonis  1363,  100  i. 

-  8.  Autunii,  Vic.  Conr.  Pruzze  1 356, 1 21 
v.  Mühlhausen,  Albr ,  (Jap  S.  Marthae  in 

der  Curie  des  Hodo  v.  I Iburg  s.  Ilburg. 
v.  Mülheim.  Willi ,  Pf.  Brilon. 
Midier  (Molttor),  Heinr.,  Vic.  8  8everi 

Krfurt.  —  Ludw.  Müller  (MUnrr  —  v. 

Arnstadt).  Henef.  1371.894.(1375, 1202». 

Vir.  Magd. 
Mulo,  Dietr.,  Can.  8.  Crucis  Nordh. 
Münch  s  Mönch. 
Müncheberg  s.  Monrheltcrg. 
Miinrhen-Nienburg  s  Nienburg, 
v.  Münden.  Conr.  (Ludw.  8jj  ('ap.  Herz. 

Krnsts  v.  Braunschw. ,  Cap.  Lüdersdorf, 

Can.  S.  Steph.  Mainz. —  Joh  .  Pf.  Nen- 

kirchen,  ('an.  Heiligenstadt, 
v.  Münder.  Am..  Pf.  Vehlen.  8,  Bened. 

Quedl  inh. 

Münster.  Bisch.  324  —  Dec.  128  —  Cann.  : 
Arn.  v.  Car^heim  1356. 144,6  1357,  1!>I 
Erich  v.  Sa-  hsen  1356,  144.  Küdiger  v. 
Baraesbcrge  f  1375,  1242.  Heinr.  8lal 
1375,  1242  Herl>ord  von  SpanyeuN;rg 
(Bischolrode)  1378, 1317. 

Stift  S  Ludgeri.  ftec.  1087.  --  Stift 
S.  Martini.  Her.  144  481  820.  1020. 
Cann. :  Ludw.  v.  Hessen.  Conr  Wolraven 
1373.  10*7.     Stift  S.  Pauli,  Dec.  585. 

Münstereifel.  Der.  581. 

v.  Münzenlierg,  Joh.,  Can.  S.  Audr.  Worms, 
Procurator 

Münzmeister  (Moneturiwt) ,  Nie.  Can. 
Meissen ,  Cup.  Joh.  Bapl.  im  Schloss 
Meissen.  Pr.  (»rossenhain,  Pf.  Dresden. 

—  Heinrich,  Can.  LI.  L.  Fr.  wl  ijriuht* 
Mainz.  Pf  S.  Crucis  Allcndorf. 

Mnshart,  Conr ,  Pf  längste  Id. 

Mnsinowe.  Job.  (v.  Nordbausen).  (Jan..  >cho|. 
S.  Crucis  Nordh  ,  ('ap.  S.  Nie.  (rirhurh- 
rode.  Pf.( Ir.-Taba,  ( 'an  S.  8ebast.  Magd., 
S  S.eph.  Mainz. 

X. 

v.  Navarra,  König  Karl  1364,  503. 

v.  Aanxen,  Conr  ( v.  Alfeld).  Pf  Duderstadt. 

~  Heinr.  (v.  Kimbeck),  Can.  t*.  L.  Fr. 

HmII».,  U.  L  Kr.  Krf  rt,  Nordbausen  (V). 

■—  Horm..  I'f.  B-rka,  Bockenem 
Narlionne,  Krzbisrh.  IVtr.  1:161.  570.  — 

ricrettm.  Aymericm  136:5.  532. 
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v.  Nassau,  Gabriel,  Can.  Merseb. 

v.  Nat/a,  Dietr.,  Prorurator.  (Jan.  U.  L.  Fr. 
Erfurt,  Ben»-!".,  ('an.  Mainz.  —  Heinr.  (V), 
IVocnr.  im  11,211 

Nauendorf,  Diöc.  Merseb. ,  Vic.  U.  L  Kr. 
Am-IiwIii  v.  Scherding  1373.  1 1512. 

Naumburg,  Stadt  1108  -  Diöe  625  TL 
Bisch.  103  Iii  221L  710.  5JL8L  808.  IL 
M54.61L8I  9JL  1024.32.54.  98.201.  13. 
•/1,  41  •>  ^iL  ÜU.  Ml  ~    Bruno  (1285) 
1221.-  J..h.  v.  Xeuinarkt  1353.  8  KV 
23.  —  -loh.  v.  Miltitz  ±  135:;,  2iL  —  Ru- 
dolf v.  Saaleck  ( ILdra)  1353.  iL  —  Gerh. 
v.  Schwareb.  eiert un  13.r>9,        L  iL  iL 
1301,  m  HA     1302,  HL  1303, 
444.  iLL  iiüü.  L  2Ü.  L  L  Ü  9.  A.  3.0  1365, 
0!»0  A.  701 ;  Bisch.  1307,  788  1369,  844. 
5.  7. 1371,949,68.  1372.  1  ür>r,,  7  (Bisch 
Wureb.h —  Wedego  von  Wolframsdi-rf 
(vorher  Dec.  Bamb.)  1372,  1055.  04.  70 
1374,1195  1370,  1276.  Ö. 

Domcapite!  (SS  Peter  u  Paul):  LL 
1Ü1L2ÜL  3Ü2.  ML  7*9.  1020.  9Ji  24 1  79. 
314 

IV.  L8JL  327  00  410.  583.  738.  55,  985. 
1020.  4JL242. 314.  Biid.  Losse  1353.  2il 
1 :',;..'),  8?)  95  —  Ludw.  v.Monra  1353,20. 
11155,  79  8it  9A  1357,  179. 82.  II,  Ü3. 
£  1358,  248.50.6Ji  I  GJL6JL  1360,  338. 
L  9JL^  Burcb.  v.  Bruch lerde  1358.  24fL 
Ü1L  L  58.  03.  09.  II,  92.  5.  8.  Rudolf 
Zfikc  (intnnsM)  1303,  501.  Job.  von 
Eckartshcrga,  Gunther  v.  Planitz  1373, 
1090 

Dec.  LL  111  A.83.  443.  518.65.71. 051. 
702.  4.30.  922.  8D_  2.  1052.  105  271  314 
Ludw.  v.  Monrd  1355,  HL  —  Kriedr. 
v.  Hoyrn  1355,  7JL  1357,  108. 1.49. 11  89 
93.  lV  —  Kilian  Margarethen  1357,  LGÖ. 
L41L  1I,8JL93JV.  1358.  244,  HL  II.9JL 
—  Günther  v.  Planitz  1363,  115  1:164, 
Ü2i  1365, 661.  VI,  24.  1366,  73*.  VI,  48. 
50.  1371,947.63.  1373.  1090.  -  Heinr. 
v.  Mosin  1365,  6JLL  VI,  24  -  Joh.  v. 
Eckartahcrga  1371,963. 1372, 1007. 1373, 
1090. 

Schol.443  935  -  Thcsflnr  53,  '4  .>  117 
881.  l.utold  v.  Prctz  t,  Herrn,  v.  Etzels- 
dorf 1371,  968.  -  Gantor  443,  755.  931. 
2.  1225  42.  Herrn  v.  Hagenist  1371. 

929.  6JL 

Cann  :  Albr.  v.  guerfurt  1372.  1054. 
1375?L2üL_2lL 

Busse  v.  Querfurt  1357,  155.  -  Busse 
Schenk  v.  Bedra  1357,  152.  5.  1.44.  II, 
£L  Burch.  v.  Bruchterde  1357,  1 55. 
(s.  Probst). 

Christian  r.  Scholen  (Y)  130!»,  861. 


Kilian  Margarethen  1356,  L2L  1357. 
L6iL  1358,  2Ü  ^  5LL  lü.  II.  4.  iL 
(s.  Dec). 

Gonr.  v.Tannenrude  1357.  188  L  5_L 
11,91.  1358.  213    -  v  Kirchberg  1357, 
im  1358.  27*i  13ti7.  79«.  1371.  9« Hj 
Pruze  1357,  LlLL  1 358,  2UL  1373.  1 142. 

—  Kak>  1371,906 

Diether v  Widcra  1371, 889. 1370, 1273. 
£3.  2. 

Dietr.,  pnW  allodii  Erfurt  t  1358. 
26JL  L  66  —  Marsc  hall  v.  Gosserstedr 
1358.  201  L  06.  L  11,  91.  —  v  Gafers- 
lelien  i35!>,  305.  _  v.  Hagenist  1361. 
307.8. 1371, 953.  1372. 1050».  1373. 1 15:'.. 

—  v  Eidlich  1301,  381  —  v.  Sdionl»erg 

1364.  6Ü5  1365,  684  1367,  800.  - 
v.Goch  1371,  885  -  Pruze  1373,  1142 
iübed.  Teuehern).  —  v.  Benndo  t  1308. 
821.  1375,  1207. 

Kriedr  v.  Plötzkc  1357,  LölL  1,47.  II. 

8iL  IV.  —  v.  Miltitz  1358,  212.  -  v.  Keil- 

schilz  1362,  1058. 
Gerke  v  Langenberg  1357.  L8JL  II.  9_L 
Gerhard  v  Schwarzimrg  1354,  33.  4.  A. 

5L3.  1355,83.  1357,  21)0  u.  A.  L\L  L47 

5Jl  1358,  240. 2.  1359,  2i!iL  II,  ll£L  1362. 

V,  3iL{s.  Uisch.  i. 

Gunther  v. Planitz  1358.286  IM'.,  677. 

Heinr.  v.  .Swentz  1354.  58.  1357,  199. 
212.  1358.203  4.1,66,1  II,  LüL  L  1300, 
3ÜL  1363,  448.  85.  529.  70  1:164,  6J.L 

1365.  717.  VI.  2iL  1366.  VI,  ÖL  — 
v.  Wolftiz  (Herrn  ?)  f  1357.  UlL  — 
v.  Kirchberg  1357.2JL4,  —  v.  Smirc  13.64. 
593.—  v.  Mosin  1366,  738.  f  1377. 1293. 
Sagittarius  1371.  905.  53*  1377.  1293  - 
v.  Etzelsdorf  1373, 1 1 1:5.  —  v.  Svhwarzh. 
1374, 1181. 

Herrn,  v.  Etzelxdorf  13^8,  211  LL  LÜÜ. 

—  v.  Hagenist  1303,  529.  1365,  VI,  2iL 

1366.  VI,  OL  136:  ,  847. 

Joh.  v.  I»rcilel)en  1363,  570.  -  Orthonis 
1365,  708.  —  v.  Schiditz  1368.  826.  - 
v  Köckeritz  1371,931  -  v.  Salza  1376, 
1273. 

Ludw  v.  Monra  f  1358,  24jL  L  JJL 
11.  93  4. 

"KIcöl.v  Besewik  1853,11. 1355,  LüS  - 
v.  Altenburg  1361,588. 
Peter  v.  W  achau  1357,  LÖS.  22JL  L  B_L 
9_L  1358.  II,  1QI  4  1364,  608.  1368,  816 

—  v.  Weissenbach  1378.  1134. 
Pilgrim  v.  Ende  1357. A.  1365.649. 
Sigchard  v.  Schwarzb.  IS59.  2Ü2. 11.102 

1300,  3üfi.a.  1361.  312. 1363, 444 
x.,archid.  Flisnensis  987 
Vicare:  Heinr.  v.  Mosin  (S.  Elisab.) 
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136.-».  661.  1366  ,  738  -  Job.  v.  Wide- 

baeh  1366,  73S.  VI,  50  (S.Elisab .)  +  1371. 

047.  —  BusMJv.Ossmanstedt.Conr.  Bisch. 

(S.  Erl.ardi)  1373,  1147.  —  Reinbold 

M«*in  (S.  Elisab.)  1371,  947.  —  Nie. 

Zebicur  1375.  1243. 
OlhYial  930.42,1134. 42  J15.4JL 
Stift  U.  L  Frauen:  Pr.  HL  —  Dec. 

1 160.  Rud.  Crucifer  1374.  1201. f 1376, 

1279.  Heinr.  Sommerlatt  (v.  Burkau) 

1374,  1201.  1376,  1279. 
Cann.:  Nie.  Kiliani  1354.34.  1355, 90. 

LutoldPretz  1354.50.  -  RudolfCrucifer 

1 :  68.  807. 

Ben.- Kl.  S  Georg:  Abt  25,  660.  9JL 

929.  3_L  2. 5.  62, 1289. 
Aug.-Kl.  S.  Moritz:  Pr.  608. 
Neapel,  Königin  Jobanne,  u.r.  Hz.  Otto  v. 

Brach w.  1366,  737  A.  1375,  1265.  — 

Magnaten  1265. 
Erzbisch.  1265.  —  Ca»  Beuod.  de  Abi- 

tabulo  1371, 917. 1373, 1135. 
Nehusen,  Heinr.  (v.  Monra).  Vic.  Erfurt, 
v.  Neindorf,  Jordan,  Oan  Magd.  —  Ludolf 

(tti  Birlian),  (  an.  S.  Nie.  Magd. 
Neitra.  in  Ungarn.  Archid.  Conr..  Cap.  reg/t« 

Ungar.  1360,  3:;9. 
v.Nersdom  (Nemden?).  Gottfr.,  Pf.  Rindorp, 

Cap.  des  Card.  G  tit.  S.  Mar.  in  Traste- 

vere,  Pr.  Sulza.  Benef.  Colt», 
v.  Netzingsbach,  Job.,  Vic  S  Cruc.  Nordh., 

Pf.  8  Nie.  Nonlh. 
Neuenburg  (Y  Nirenlterg),  Schottcnkl.,  Abt 

1195. 

Neuenhofen  b.  Neustadt  a.  Orla.  Pf.  Guntram 

v.  Hagen,  Dietr.  Bischof  1363.487.  504. 

Ludw.  Kninechim  (KnumichinY)  1363, 

504.  1365,  668. 
Nournarkt  in  Schlesien,  Pf.  Joh.  (chetm 

Naumh.)  135  ',,  HL 
v.  Neumarkt,  .loh.,  Pf.  Neumarkt,  Can. 

Glogau,  Pmg,  S.  Crue.  Breslau,  electus 

Naumb. 

Ncumünster  (vor  Würzb.),  Dec.  431. 

Neunkirchen,  Piöc.  Magd.,  Pf.  Joh.  v.  Mün- 
den 1357,11.  LI 

v.  Neuss,  Tilemann,  IVocurator. 

Neustadt,  Aug  -Krero.-Kl  668. 

Neu-Zclle  s.  Zelle. 

Nicolai,  Job.,  Procurator. 

Nicolaus,  famüiaris  impertitaris  (1360)  L 
43». 

Nicosia  auf  (Zypern,  KrzbLscb.  82 1 
Nndcr-Dietfurt  s  l»ietfurt. 
Nieder-Dorla  s.  l>orla. 
Niedcr-Misczze  s.  Misezze. 
Nieder-Salza  s.  Salza. 
Nieder-Spier  s.  Spier. 

Ucachlehtaqa.  d.  Pr.  S.  XXII. 


Nioder-Zwehren  n,  Zwehren. 

Nienburg  (München-Nienburg)  LBeruhiirg, 

Abt  842.  ('an.  Nie.  Zebieur  1375,  1243 
Nigerode.  Borth  .  Vic.  Gerblingerode. 
jYiW*\  Diöc.  Magd.  (Niemberg  b.  Halle?), 

Pf.  Deth.  v.  Honbige,  Berth.  v.  Drispen- 

»tiHlt  1355,  9fi_ 
Nimbtsch.  Kl.  b  Grimma  361. 
Nimes  (Südfrankr.),  Pr.  Petr.  de  (ulesio, 

onl.  Aug ,  pälwtl  Nuntius 
Nimocien.  (Nimes?).  electus  Thomas,  pähstl. 

Nuntius. 
Noel.  Sander.  Custo*  Zeitz. 
Noris,  Diöc.  Avignon   1182.  3.  4  511 

(Ausst.-Ürt). 
NonIhausen.  Stift  S.  Crueis:  Capitel  883. 

20  987. 

Pr.  705.  Dietr.  v  Honstein  f  1363.  54!». 

—  Ludw.  v.  Hoiistein  1360,  ML  1362, 
V,  8.  1363,541.  1374.  1199  -  (Ludw. 
v~Wittingen  1372, 1034). 

Dec.  43  ÜL  32i  606. 23.  30.  705.  2fL  9, 
835.  L  ÖÖ  ÜL  Ü8  906.  LL  81  1040.  Öü 
149  79  217.24.91  —  Heinr  v.  Sonnen- 
born t  L3  6,  IM  II.  10.  1357,  213,  L  16. 
II,  18,  —  Borth,  v  Spangcnberg  1357. 
2UL  L  1JL  1359.  3JiL  II,  JÄ.  —  Herrn. 
v.Gotha  1356.  13&  IL  HL  1359,  E2L  L4L 
II.  3L  1372. 1068.  1375.  1227».-  Heinr. 
v.  Gotha  1 '.72, 1068. 

Schol  Ludw.  v.  Honstein  1360  ,  330. 
L  811  -  Bernh  v.  Zuden  1363,  Hü 
(resign.).  —  Job  Musinow  1363,  Uli 
1 1372.  1001.  -  Wolpr.  v.  Herlwrhausen 
1372,  1001. 

Cantor:  Friedr.  v.  Rüxleben  1363,  49Ji 
f  1365,719». 
Thcsaur.  Eckliard  Langwelle  (Custos) 

1362,  421L  -  Heinr.  v.  Gotha,  Herrn. 
v.Gotha  1372, 1068. 

Cann.:  Albr.  Archfelt  f  1874.  1178. 
1375.  1211. 

Andr.  v.  Frankenhausen  1353,  L  1358, 
231  60 

Berth.  v.  Frimar  1  1357, 204  A.  L  LI 
Conr.  Rai«  1390, 32L  —  Houliet  1362, 
V,  4,  1363,  438,  —  Schonlut  *  1372, 
1016  —  v  Sangerhausen  1375,  1227  '. 

—  v.  Frankenhausen  1376,  1288. 
Dietr.  Mulo  f  1363,  45JL  —  Gluraan 

1363,  452,  —  v.  Arnstadt  1366  ,  773. 
1368,  815".  1371.  9JLL  1372,997. 1019. 
1374, 1162.  -  Linoldi  1375. 1211  4i\ 

Eckhard  Langwelle  v.  Frankenhausen 
1371.900. 

Friedr.  v.  ScherenU-rg  1363,  452, 
Gerwich  Spangenlierg  1371. 887. 
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Pikern,  Ueideur.,  Schol.  Mersch. 
Piiikirntigel ,  Nie.,  Mönch  in  Georgenthal 

1377,  1297. 
Pinn.  Pf.  Otto  v.  Wettiii  135.8,  Hl 
v.  Planitz,  Katbariuc,  K.  Günthers  Witwe 

1305,  05t»  A.  —  Gunther  (f  B  J<»h  S.). 

Can.  Mersch.,  Magdeb. ,  Can..  Dev..  Pr. 

Naumburg,  (Jan.,  Pr.  Zeitz,  Cap.  Bain- 

lierg,  l*f.  Zwickau,  päbstl.  Collector. 
Piaschart  (Vi.  Kberh  ,  Pf.  Hopfgarten. 
Plate,  Joh..  Vic.  Magd, 
v.  Plaue,  Conr.  (f  Herrn.  S.),  Can  Breslau 

od.  Fünf  kirchen  1800,  3m 
Ploniz,  Nie  ,  <  ap.  Bcdzig,  Can.  Coswig.  Ca- 

pellan  des  Fürsten  Heinr.  IV.  v.  Anhalt, 
v.  Plote,  Paridam  1358, 251  \ 
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v.  Plötzkc,  Friodr..  Can  Merseb ,  Naumb . 

( 'an  ,  Doc.  Magd  .  päbstl.  Collertor. 
J*nichon  (?),  Wilh.,  IV.  Mainz. 
Poit  iers.  Stift  S.  Hilarii.  Dec.  2. 
v.  Pölde,  Conr.,  Dec.  SS.  Simon  il  Judac 

(Joslar.  —  Heinr..  Tan  Hild.,  Hcnef. 

S.  Severi  Krt'nrt,  Can.,  IV.  Jechaburg. 
Polun  iÜL  1020.  44. 

v.  Polenz,  Agnes  (T.  dos  f  Job. ).  Nonne  in 
Seuscliz  -  Nie ( 1364,609,  Can.  Mersch. 

—  Ramfolil,  Can.  Bautzon.  Meissen,  Pf. 
Dresden. 

l'ont  deSorgne  (Ibns  Sttrgiac)  l».  Avignon, 

Ausstcll.-Ort  ISA  49_9_  500.  »»21.  iL  4. 

1025-29  ma=J2L86-l»0. 
1*« »l»l>e,  Andr.,  Can.  S.  Sehast.  Magd  .  Vic. 

der  Cap.  Corp.  Christi. 
Porey,  Joh..  famil.  des  Kön  v.  Schweden, 

Vic.  Tangermünde,  ('an.  8.  Nie.  Magd. 
Porschin,  Heinr.  (v.  Dresden).  Vir.  Meissen, 

Can.  Bautzen,  Pf.  Liebstedt. 
Por/k,  Peter,  Can.  Mersch. 
Prag,  Provinz  855. 910.  L  41  —  Erzbiseh. 

iL  1IL  L5,  fiL  1 1 1 A .  772.  ML  L  Ii. 

52.6L  1152.  68.  äL  30A  —  Krnst  1363. 

i&L  Joh.  1365, 680. 
Dec.  02  —  Cann.:  Joh.  v.  Nenmarkt 

1353.13  Herrn.  Wittern  1355,  UUL  Peter 

v  Kunzendorf,  Nie.  v.  ßcsewik  136:',  4tS7. 

Conr.  Henrici  1364,  578.  Heinr.  1366. 

746.  Bened.  Archidiac.  Zarensis  (1368) 

805  A.  —  Cunscho(?)  v.  Wessel  1368, 

825.  —  Offic.:  326.  800.  L  ü2.  3,  6.  977. 

1254. 

Stift  S.  Apollinaris:  Der.  Joh.  1374, 
1168. 

Franzisk.-N -Kl.  131.223  772.  Nonne: 
Dorothea.  Tochter  des  Burggr.  v.  Magd. 
13:»4,82. 

Universit.  316.  892.  Rektor  Can.  Heinr. 
1366, 746. 

Prastolis,  Diöc.Prag,  Pf.  Nie.  Besewik  1355, 
108. 

Prato,  Diöc.  Pistoja,  Kl.  S.  Steph.  Probst 
1182. 

Prediger  9_L  IM.  202.  42£L  637.  719  (in 
Sachsen).  1 149  un  Erfurt  !.  232.80.  305. 

—  nc.mutf  yener.  Elias  1366,  752.  13i4, 
1 1 9 7.  —  muß.  ei  proc.  der  Prov.  Theutoniu 
104:t.  —  prior  prorinc.  v.  Sachsen  Heinr. 
1358. 285.  Herrn.  v.Hettstedt  1374, 1 197. 
1375. 1238. 

Premtn)flerii(Y).  J<<h.(v  Zieronl>org),  Benef 

S  Mor.  Halb.  1363.511. 
Prenzlau.  Diöc.  Caniin,  l'farrk.  665. 
v  Prenzlau.  Otto,  Der.  l'eter  u  Paul  Magd., 

päbstl  Collector. 
Pressburg,  Can.  Heinr.  llerdegen  1360,  333 


Pretest,  Job  ,  Pf  Hettstodt. 

Protz  (—  PruzzeV),  Lutold.  Can  Merse- 
burg,  Mei.-sen.  Zeitz ;  Can  .  The>.  Naum- 
burg. 

Priesnitz,  Diöc.  Naumh.  (Sachsen- Weimar i, 
Pf.  Heinr.  Stollen  1 13«»:;.  LLj  Harfm  v 
Kilchberg  1363,443.  1364.  V.  27 

Prigel.  Job.,  Pf.  in  Harslelwn.  —  Can.,  Pr. 
S.Pauli  Halb,  pabstl.  Collector.  -  (an.. 
Schol  S.  Crncis  Hild. 

v  iVinz,  Prinzo,  (  'an.  U.  L.  Kr.  Erfurt,  Vic 
Warna. 

Procnratoren  am  päbstlichen  Hofe  zu  Aviir- 
non  (chronologisch) : 

Heinr.  v.  Arnstadt  1354.  15.  —  Heinr. 
(Colcenian)v. HallHJrstadt  1351.56.  D555, 
95.  —  Simon  v.  Liegnitz.  Can.  Breslau 

1355,  8L  —  Bernh.  v.  Zudei.,  Can.  Hild. 
1355.82.5.  —  Detlef  Stornier,  Can  Camiu 

1356,  125.  —  Dietr.  v.  Natza  1356.  IV. 

1357,  L2L  1359,  223  A.  1360. 335_  136.:. 
537. 56. = ?  Heinr.  v.  Na'  za  1 358,  II .  2<L  - 
Joh  Nicolai  1357,  112. 14.  -  Heinrich 
Werner  1357,  115  1360,  342.  -  Conr. 
(v.)  Kindeleben  1357,  LQL  —  Berthold  v. 
Spangenlierg  1357.  215.  —  Joh  Fleming 
1357.215.  —  Luder  v  Bardcleben  1357, 
l'it.  II.  34.  —  Heinr.  Brunner  (v.  deut- 
schen Orden)  1358. 2IL 1360,  3üL  1363, 
4SÖ.570. 1372. 1056.  —  Joh.  v  Münzen- 
berg 1358,  279.  —  'Pilomann  v  Neuss 
1359,304.-  Martin  v  Werna  1360,335. 
-  Horm. V.Bechstedt  1360.  335.  -  Albr. 
Gotgemak  1360.  342  —  Conr.  v.  Alfeld 
1362,  423.  -  Dietr.  v.  Arnstadt  1363, 
571.  Matthias  Hönow  1363,  571 
Eberh  v.  Smalenberg  136»,  V.  28.  - 
Heinr.  v.  Bulleren  1365,  647.  54  —  5L 
58».  -  Bonus  de  Canülio  1366,  VI.  4JL 
1372,  984.  Dietr.  v.  Revs  1371,  876.  - 
deS.  Amatulo  1371.  913."  —  Conr.  Rat« 
1371.  956  —  Dietr.  v.  Schercnberu  1373, 
1090.  —  Heinr.  Overkerken  1373.  1122. 
3.  —  Bened.  de  Abitabulo  1373, 1135.  — 
Joh.  v.  Calbe  1374,  1 165.  HL  &L  —  Gott- 
fried v  Cleve  1374,  1181.  —  Dietr.  v 
Goch  1374,  1181.  —  Conr.  v.  Frankfurt 
1375.  1227".  --  Dietrich  (Linoldi?)  v. 
Lüneburg  1375,  1250.  Werner  1376. 
1266.  2.  —  Conrad  von  Wolfhain  1377. 
1312. 

Pmzze(Prusse),  Conr..  Can.  Magd.,  Merseb.. 

Meissen,  SSeveri  Erfurt,  Naumburg,  Cap. 

Eschwege.  Vic  Muhlhaueen,  Pr.  Bautzen, 

Grossenhain.       Dietr.  Dietr.  S),  Can. 

Merseburg.  Naumburg. 
Pus  ter,  Joh . ,  ( v .  M  üh  1  h  ausen ) .  Bei  lef .  W  ürzb. 

(1358, 247],  Pf.  Nie.  Quedlinb. 
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Putzkau.  Dior.  Meissen.  Pf.Thimoy^Lucko- 
witz  1366.  769.  f  1372,  »02.  Ileinr.  Mcr-- 
tiundorf  137**5,  »92. 

<{. 

Quedlinburg.  Rath  1875, 115, 

Abtei  »25  A.  1 1^3  -  \bt  mn  508.  »14. 
25  A.  1167.  81L  Luckard  v.  Stollierg  -f 
1354,  3&  Agnes  v.  Schraplau  1354,  38. 
1357.  115.  135»  ällL  1360,  342.  1362, 
Mu.  A.  1365,  70»  Elisah.  v  Hakeborn 
1362.  4JM  ii.  A,  t  1^76,  1268  Margar. 
v  Sc  hraplau  1376, 1268. 1877,  1310.  L 

Capitel  UIl  312.  914.  HL  —  Prölwtin 
»»1  Margar.  (v.  Schraplau)  1357,  L75. 
Suniorin  Sophie  v.  Querfurt  1357.  175. 

Cann.:  Hcinr.  v.Asmcrslcbcn  1358.  235 
—  Vir.  in  ii«-r  Schloßkirche:  Ileinr.  v. 
iloym  1357.  ITH  Nie  Stuven  1376.  1275. 
Bim  h.  (v.)  Bunse(u)  1877,  1810.  Kriedr. 
v.  Gommern  1377,  1310.  Arn  Grevel 
lAltar  S.  Coronae)  1875,  1204. 

Kl.  Ü.  Wiporti  925  A. 

Kirche  S.  Hcnedicti :  Conr.  Mor  j- 1354, 
56.  Job.,  Westfal  iv.  Münster)  1354,  3AL 
Ileinr.  v  Ilaiberstadt  (Colceman)  1353, 
Iii.  1354,  3JL  5JL  1356,  1 18.  f  135».  319. 
II,  5iL  Heinr.  Dorstadt  1353,  liL  1851. 
3!>  58  1356, 1 13,  1363,457.  f  1377. 131 1. 
Herrn,  v.  Gotha  1359.  1^  12.  Arnold  v. 
Münder  1359,  312.  II,  5JL  V,  L  Kriedr. 
v.  Gommern  1377,  1311. 

Kirche  S.  Nicolai:  Ileinr.  v  Hasselfeldc 
1 35».  ML  L  3&  II.  53  1365,  70».  VI.  UÜ. 
Ludolf  v.  Krendorf  f  1363,  4r»4.  .lob. 
Taster  1363,  IM.  Ludolf  v.  Veckenstidt 
t  1360,  709.  Horm.  v.  Grieben  f  1377, 
1310.  Burch.(v.)Bunse(n)  1377, 1310. 
Altar  S.  Cr  ueis,  Vic  Job.  v.  Hof  1364,  642. 
v.  Quedlinburg,  Hcinr.,  Dec.  S.  Maur.  Hild. 
v.  Querfurt  ,  Albr.  (Gebh.  S.),  Can.  Mainz, 
Magd  ,  Merseh.,  Naumb  ,  Halb.  ( Archid. 
Usterbannl.  —  Busso  (f  Brunos  S.)t  Gau. 
Merseb.,  S.  Sixti  Merseb ,  Naumb.,  Hall» , 
Magd.,  Pr.  Jechaburg.  —  Volrad,  Can 
Magd  —  G  cbh  ,  Can .  Morse b. ,  Gan  ,  Schol . 
Magd..  Pr.  Bibra  —  Sophia,  Seniorin 
Quedlinb. 

R. 

Rabe (Curmsi,  Conr.,  Gan.  8.  CrucisNordh  , 

Naumburg,  Vir.  zu  S.  Petri  Nordh.,  Vic. 

Stolberg,  Procurator.  —  Dietr.,  Gap.  fi. 

Crucis  llild.  —  Jon  .  Can.  S.  Crucis  Hild. 
Rabenslierg,  DiöY.  Naumb.  Ca|*elle,  Ludw. 

v.Monra.  Rud.Lnsse  1  '.53.211.1355.89.95. 
Badmur.  Diöc.  Olmutz.  Pf.  Burch  v.  Brünn 

1373, 1088. 


Ramelsloh  b.  Winsen,  Stift,  The».  860  b  _ 
Cann.  .loh.  v.  Sirdeshausen.  Job  Boytin 
1353, 18.  —  Job.  v.  Ockenbrock  1361.382. 
1363,  841. 

v.  Ramesberge  (?),  Rüdiger,  Gan.  Münster, 
v.  Ramstein,  Düring,  Pr.  H-  iligcnstadt,  Pf. 

Amöneburg 
Rand,  Hcinr.  (v.  Osnabrück),  ndrocatus  in 

curia,  Dec.  Bamberg  Thcsaur.  Minden, 

Cap.  Achen,  pabstl.  Nuntius, 
v.  Randeck.  Ileinr.  1355,  02. 
Rastcnlierg  in  S.- Weimar,  Gap  ,  Berth. 

W  ilde  1358,  27& 
Ratzebuig,  Bisch  45L 
de  Itcbfibüjii*  (?),  Hugo,  Vic.  Meissen. 
Rebstock,  Peter,  Burger  in  Strassb.,  s.  T. 

im  Kl.  Eschau  1368,  527. 
v.  Reden,  Berth.  (Heinr.),  Gan.  Halb. 
Revening,  Dietr  ,  Gau.  SS.  Peter  u.  Paul 

Magd. 

Rcgenshurg.  Bisch.  680.  —  Alte- Capelle, 

Pr.  Kberh  v.  Hohenberg  1354,  £L  1363, 

436.  (»erlach  v.  Schwarzburg  L  5_4_,  61. 

1355,  m  1357.  lüL  2UQ  u.  A.  HL  l.  55. 

1358,  2i£L  2.  Dietr.  Gomphi  1368, 

560.  Günther  v.  Schwarzb.  1373,  1111. 
v  Regenstein  ,  Hcinr.,  Can.  Halb,  Pr.  S. 

Pauli  (t  1377.  1307). 
Rehehausen  b.  Eckartshcrga ,  Pf.  Conrad 

Bischof,  Berth.  Grosse  1373.  1153. 
Reinhardsbrunn.  Ben  -Kl.  b.  Gotha,  Abt 

4ÜL_fi3fL885  *  956. 
Reinhausen,  Ben. -Kl  h  Göttingen  1100.  3. 
v.  Reys,  Dietr.,  Procurator. 
Remel.  Dietr.,  Vic.  SS.  Petri  u.  Pauli  Magd., 

Benef.  Brandenb.  1374,  1173.  —  Joh., 

Vic  Burg.  SS.  Petri  u.  Pauli  Magd.,  Pf. 

S.  Nie.  Magd ,  Pf.  VUleberche  ('r).  Nie, 

Can  SS.  Petrin.  Pauli  Magd. 
v.Reudnitz,  Job.,  Pf.  Hermannsgrün.  Berga. 
Rose,  Conr.,  Pf.  in  Gotha?  (GnUi),  Can  U. 

L.  Fr.  Eiscnacb. 
der  Rhein  957.  1280.  —  rhein.  Lande  1082. 
Ribltcck,  Joh.,  Pf.  Gsterwieck. 
v  Rikmersdorf,  Albr.  (dicttis  Bcmardi  Di- 

rittit),  mag.  Rektor  d.  Univ.  Paris,  Can. 

Mainz,  Hild.,  Pf.  Laa.  Bisch.  Halb  (am- 

Ixissiator  des  Erzherz.  v.  Österr.  1365, 

712. 3  A.  —  Joh.  (s.  Br),  Rektor  d.  Univ. 

Paris,  Can.  Hild.,  Brem. 
Riddagshausen,  Cist.-Kl.  b  Braunschw.  7J7_ 

Abt  582.  678.  713 
Riemann,  Joh.  (v.  Rothenberg),  Can.  Brixen, 

U.  L.  Fr  E  furt. 
Rienzi,Cola(di)  1353,  lüö  A. 
v.  Riesen  bürg,  Borsso  (Lorssos  S.)  =  Nie, 

Can.  Magd  ,  Pr.  Kemberg,  Vic  zu  S.Egi- 

dii  in  Breslau. 
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Riga  ,  I>iöc.632. 1 187.  -  Er/bisch.  3JL83, 

1A1 .  IIS  23JL  635.       'ML  TJi  1»34.  HU 

Vromold  1358,209. 
Rindorp.  Diöc.  Köln.  Pf.  Gott  fr.  Nerxdom 

IBiül  565). 
v.  Hinteln.  Job..  Can..  lHsc.fcL  Mur.  Hild..  IT 

8.  Petri  Braunschweig 
Rnltoiuli,  VincentinK.  Notar  Grenohlot  1376) 

«.»UV 

de  MtMxxdtertini,  ricccmn.  Dalmatius  L36.5. 
5>32 

Rochlitz  Pf.  Rieb.  v.  Kalkreuth  1371.  907. 
Rochau  (RiKhaw)  b  Ostcrbnrg.  Pfarrk  . 

Altar  S.  Joh.  ov.,  Joh.  v.  Golen,  Bot  tu  v. 

Hoym  1^76.  1281 
Kode,  Pram.-Kl  in  Mansf.  1218 
Rode.  lU'otr.,  Pf.  S  Albani  Göttinnen.  Gr. 

Sehne  n.  —  Ludolf,  der.  Ib'öc.  Magd. 

1:175.  25Ü       Richelm  (=  WillO,  Can. 

ü.  L.  Fr.  Halb, 
v.  Rodo,  Albr,  Can.  U.L  Fr.  Halb.  -  H.inr., 

Can.  S  S-haat.  Magd, 
v.  <1.  Rode.  Herrn.,  Pf.  Ost  heim. 
ll»de<iernr  <?),  Capelle,  Conr.  Hugnnis.  Job 

v  Schanlcnberg  1377.  1312. 
(ir.  Kndensleben  b  Magdeb.,  Pf.  Berth  v. 

Helmstedt  1362,  ALL  Joh  v.  Odagsen 

1362.  415  V,  12.  Bert  hold  Creraer  1  ITA 

1150.  1375,1219.  liurch.&irtor  (Schnoi- 

der)  1373,  1150.  Conr  1  1375.  191:' 
Köder.  Joh.,  Benef.  Magd.  1372. 1061. 
Rodez  (  Ruthenen.)  i  n  Süd  fran  V  r..  Can.  Wi  I  h . 

v.See  (de  Lacu)  1369.  855.  1371,  911.  IjL 
Kohden  b.Osterwieck.  Pf.  Herrn.  Uro  tan  ha 

1364,  vi,  i& 

Korn.  ap.  &  Petrum  797  —  81 5h.  M  ML 
58  —  «8  1 29 1  -  1 30 1  12-17.  nputl 
S.  Mitria  m  uuii.  1302  3.  —  jtriorbiuHictie 
jirineipis  ajKMilolorumde  ('rite  755.  96  — 
Kl  S.Blasii  Abt  1297  —  Hospital  S  Spi- 
rito  L  —  Univer*.  1309. 

Romae.  Franc,  Jegnm  (htetor  1 363.573, 1  "6 1 . 
578. 

Ronemann.  Nie.  (v.  Arnstadt)  1365.  686.  L 

v.  Roringen.  Herrn.  1363,  544  A. 

v.  Roschwitz.  Joh..  Can.  S.  Sob.,  Cap.  Corp. 
Chr.  Thes  IT.  1..  Fr  u.  S.  Gangolf  Magd. 

Rose.  Conr..  Can.  IL  L.  Fr.  Kisenarh. 

v.  Roten,  Joh  ,  Pf.  Gardelegcn. 

Rot  lie.  Cot  tMhalk(vNordhausen)  Pf.  Volke- 
rode, Beuef  S.  CrncNNordh  (1371.  899). 

Rothenburg,  Diöc  Mainz  Stift  ?.  Schol. 878. 
Can.  Heinr.  Liehe  1361.381 

-  Schlo  s,  I>iör.  Vörden  733 

v.  Rothen!»  irg,  Albr ,  Vic  iL  Crucis  Nordh. 

Ri>thuse»r  N  -Kl.  S.  Petri  1363,  503'. 

Rottstock  b.  Zieaar.  Pf.  Heinr.  Boldeustorf 
1353, 12, 


Rotttttock.  Ilrnn..  Pf Tennstedt .  Benetic. 
Frfnrt. 

Rous^illou  in  Frankr  .  i:nmitutn*  532. 
Rüdersdorf  Di<>c.  Main/.  Cap.  S.  Nie.  ''onr, 

v.  Münden  1361.  590. 
Runtzey,  Joh.  Pf.  Markt-Greussou. 
S.  Ruprecht  Ii.  Villach,  l>iöc.  Salzburg.  Pf 

Joh.  Digni  136«.  726. 
Rusche,  Rudolf  (v.  Kunow).  Pf.  Gruna. 
Rusch  nberg?  Pf.  Wolptveht  von  IlcrUr- 

hausen  1372.  1001 
v.  Rtixlelien.  Friedr .  CautorS.Crue,  Nord  Ii  . 

Pf.  S.  Barthol.  Erfurt,  Vir  Cr  l'nrra. 

Can  Ij.  L  Fr.  Erfurt.    -  Heinr.  Cap 

Nieder-S.dza  b.  Nordhauson 

s. 

Saaleck,  Diöc  Würz!».,  Cap.  Juli.  lupt..  Här- 
tung v.  Nor!  holen  1356.  LlLL 

Saalfeld,  Ben.- Kl.  ML  981       Abt  51. 
61.200  2  4Ji  99 

v.  Saalfeld,  Albr.,  IT.  Nieder-Spier.  (.'an. 
II.  L.  Fr.  Erfurt. 

Sachsa.  Pf  Dietr.v.  Sa  hswerfeu  1363.  462 

Sachsen  1082.  191  22Ü  ~  Herzog  1197. 
Herzöge  v.  Sachsi'n- Wittenberg:  Ru- 
dolf l(f  1356)  1353,  11  A.  L2  A.  LL5  A. 
1355,  107-9  —  RiKlolfll  it  1370)  1357. 
221.135S.270.  l:'.6i>.:r.i  41:;  13«:;. 
502  1  365,  724.  1366,  735  A.  4ÜÜL82 
1367.  802  1368  .  830  L  1369.  856.  ur. 
Elisab  v.  Ruppin  -  Linden  1357,  1.r>fi 
L  l  '.58.270.  -  Ottoif  1350*  [statt  Ru- 
dolf I]  1356.137.  WenzeKt  1388)  1366. 
748.  1371.  923.  45  ux.  Cacilia  v.Carraia 

1371,  923  —  All.r  (t  1385)  1368,  830  L 

1372,  988  9  ixt 

Herz.  v.  Sachsen- Lauen  bürg:  Erich  III 
<t  Albr  S.,  f  1407).  Cap  Kanuten  ff), 
Cm.  Osnabr. ,  Bremen  —  Erich  1363. 
45il  1361.  589.  ur  Katliar  1463.450. 

Sachsenhausen .  Pf.  Ulrich  v.  Lichrinlmm 
(Lichtenhain?)  1365, 650 

v.  Sachs  werfen,  Dietr .  Pf  Sachsa,  Voigi- 
stedt 

v.  Savoyen.tir.  Ammleus  1366,  737  A 
Sagittarius,Conr.  ( v.  Orlam. ),  Pf.  Schada.  - 
Heinr  (v.  Orlam.),  Can..  Schol.  S.  Severi 
Erfurt.  Can.Merseb.,Naumb.,  Pf.Sinder- 
stwlt  (Gindcraiedi  ?>,  Vic.  Pegau. 
Saintes  (Xantonen.)  in  Frankr.,  Schol.  953. 
1006.  alL  —  Can'or  Helias  de  Vuironio 
(palMl.  NunJius)  1372,  1010  L  2.  211 

1373,  1131.  L  1374.  1168. 
Saide  s.  SeMe. 

v.  Saldern,  Asch» in,  Pr.  S.  Mor  Hild..  S 
Blaaii  Braunschw.,  Can.  Hild.,  Bremen, 
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Cap.  Asseburg.      Bodo,  im  Mich. -Kl. 

Lüneburg  1376,  1*287. 
.Salcmor,  Heinr.  (  v.  Nordhausen),  Beuel'.  V. 

L.  Fr.  Krturt  1368.  837. 
Sttlince?  oppidum,  Diöc.  Magd.  (Stüzn?) 

1031. 

Salles  in  Frankrcbh  (Diöc.  Cahors.  (htur- 
cen.),  Arcbid  821». 

Salon.  Diöc.  Arles  1181. 

Nie  ler-Sal/.a  b.  Nordb.,  (Jap.  Dietr.  v.  II  Ull- 
stein f  1363,  4ü8_  .103 \  -Joh.  Lautgrevc 

 —  Heinr  v.  Kuxleben  1363,  48Ü.  V, 

HL  —  Heinr.  Kamerer  1363,  .103*. 

v.  Salza,  Joh.,  Lau.  Naumburg. 

Salzburg.  Diöc.,  Provinz  208.  üiL  632.  855. 
911.  L  28».  43  .  —  Erzbisch  Ü3_  2üiL 
6%  1017.  Liü. 

Salzwedel.  Pr  U.  L  Fr.  1287.  05.  Günzel 
v.  Bartcnslclien  1356,  ]AL  Altar  S. 
Georg,  Bcmh.  v.  d.  Scludenburg  1358, 
25Ü  13:.0.  306.  im),  m  1363.  453.  III. 

-  Aug  -  Kl.  S.  Spiritus  1002  Pr.  2112. 
SälL  1234.  ÖI1L 

v.  Salzwedel,  Joh  ,  Pf.  Alt«  n-Weddingen 

Samawegen  (Sanhsveen),  Cap.  Hermann  v. 
Bülzingslnben  1363,  4:'.*>. 

v.  Sande  (Arena),  Tilo,  Pf.  Wiehe.  Can.  S. 
Severi  Erfurt. 

v.  Sangerhausen,  Conr.,  Can  Jechaburg, 
S.  Crucis  Nordb. 

r.SamcilnJieiniYjWWh.,  ('Jan.  u.archipreab. 
Mainz,  Vic.  8.  Severi  Erfurt.  —  Nie.. 
Can  S  Joh.  Mainz,  Bcnef.  U  L.  Fr.  Krturt. 

Sarstedt  s.  Hildeshoim 

Skalitz.  Kl.,  Diöc.  Prag  1361,  1185. 

v.  Skalitz,  Wenzel  (Curt).  Can.  Magd. 

Schaala  (?),  Diöc  Mainz,  Pf.  Heinr.  v.  Bran- 
denstein, Conr.  Sagittarius  1363, 548. 

Schadelan  t,  Joh.,  Pred. -Orden  (intjuisitor 
ftaer.jirov.  1355,  93^  Bisch.  Culm.  Hild., 
Worms,  Augsburg,  pähstl.  N um  ins. 

Schadewach  t,  Walter,  Can.  Stendal. 

Schaper.  Werner (v.  Bockenem),  Can.  S.  Seh. 
Magd. 

v.  Scbardenberg,  Joh.,  Vf.  Woltmershausen, 

(  ap.  Rodegerne  (?). 
Scheidemann,  Ludw.  (v.  Hersfeld),  Pr.  U.  L. 

Fr.  Gotha.  Can.  S.  Petri  Mainz. 
Scheda  (S:illerien.),  Diöc.  Meissen  122.27:'». 

—  Pr.  22L 

Schelm,  Heinr  ,  Pf.  Knntich,  Sesslach. 

Schenk,  Joh  ,  Can.  Halb. 

v  Schepcliz,  Job.,  Dec  Stendal. 

v  Scherding.  Aschwin,  Can.  Zeitz,  Vic. 

Merseb ,  Nauendorf, 
v.  Scherenberg,  Dietr.  (fR.  Heinr.S )  1365. 

686.  2  Benet  V.  L  Fr.  Erfurt,  Can.  S. 

Severi,  z.  heil.  Brunnen  Erfurt,  Procura- 


tor.  Friodr.,Vic  S.  Blasii,  Can  S.Cruc. 
Nordh. 

Scherensincd,  Emmelc,  Tilc  (in  Quedlinb.) 

1375, 1212. 
v.  Sehiditz,  Job.,  Can.  Naumburg. 
Schilder.  Tile  (in  Quedlinb.)  1375.  1212. 
v  S:  blanstedt,  Wachsro..  Can.  S_Nic.  Magd. 
Schlegel,  R.  Otto,  tu:  L  Clara  v.  Karen, 

2.  Dorothea  v.  Drogus  1372,  998. 
v.  Schleinitz,  Heinrich,  Can  Pr.  Meissen 

(Archid.  Nisan),  Can.  Merseburg,  Cap. 

Wasserburg  Meissen. 
Schlesien  1044 

Schleswig,  Bisch.  Joh.  (1384)  A  A. 

Schlüchtern,  Abt  441. 

Schmalkalden,  Aug -Stift.  l»ec.  633. 

v.  Smalenberg,  Eberh.,  Can.  Hild.,  I'rocur. 

v.  Smire,  Heinr.  (v.  Gotha),  Pf  Cousilstadt. 
Heinr.,  Pf.  Mühlberg,  Can.Naumhurg, 
Beuof.  U.  L.  Fr.  Eriürt. 

Schmölln,  Diöc.  Naurab  ,  Pf  Conr.  v.  Thun- 
din(?)VMb,  VI,  4«. 

Gross-Schneen  b.  Göttingen.  Uiiterkirche 
Pf  Dietr  Rode  1373,  1141. 

Schneider (V&irtor/,  Burch  ,  Pf.  Gr  Rodens- 
ieben. 

Schock (V Stock?),  Joh.,  Pf. Frankenhausen. 

v.  Scholen  ,  Christian,  Can.  Naumburg, 
Wissehrad. 

St  honlierg,  Diöc.  Naumburg ,  Pf.  Heinr.  v. 
Etzelsdorf  1364.643.  -  Heinr.  v.  Seide- 
witz 1368,  809.  1373. 1112. 

v.  Schönberg,  I  H'etr.  ( fl  tfetr.  S.).  Can.  Magd., 
Naumburg,  Zeitz,  Can.  Bisch.  Meissen, 
Cap.  Wasserburg  Meissen.  —  Siegfried 
(t  R-  Dietr.  S.),  1365,  685.  Can.  Meiern 

Schönehecker,  Albr.  (v.  Guben),  +  Joh.  S., 
Benef.Dobrilugk  1363. 509.  —  Joh..  Can. 
S  Pauli  Halb 

Schonlut,  Conr.,  Can.  S.  Cruc.  Nordh. 

v.  Schraplau,  Agnes.  Ahtissin  Quedlinh.  - 
Proteo  tBurch.  Bruder r,  Can.  Magdch., 
Merseb 

v.  d.  Schulcnburg,  Bemh.  (R.  Beruh  S.i, 

Can.  Celler.  Halb.,  Pr.  U.  L.  Fr.  Halb. 

Can.  Magdeb.,  Stendal,  Vic.  Salzwedel 

( paust  1.  Collector      SdL  —  Job.,  Can. 

Halb ,  Vic.  Stendal. 
Schütte,  Rudolf.  Vic.  Vorland,  Pf.  Berge. 
Schiittorf  (im  Bentheim.),  Pf.  Job.  v.  Ocken- 

briM-k  1361.382.  1363.  4SI. 
Schutzeber g?  Diöc.  Mainz,  Pf.  Dietrich  v. 

Wedelberg  t,  Heinr.  v  Grebenau  1363, 

482 

Swap,  Ulr.,  Pf.  Mühlbcrg. 

v  Sihwarzburg,  Grafen.  Agnes  (t  König 
Günthers  T.),  m.c.  Herrn  v.  Henncbcrx 
1369,  854.  -  Elisabeth,  T.  Heinr.  XII, 
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Nonne  in  Stadt-Ilm  1365,  686. 1  -  -  Ger- 
hard L  (S.  Heinr.  XI.)  1353,  29.  1354. 
JU  A.  1355,  HlL  2.  3. 1357,  2iML  LL  Cap 
Drackendorf.  Can.  Cantor  Würzb..  Can., 
celler.  Straash. ,  Can.,  Pr.  Bamberg,  Pr. 
Magd  .  AltoCap.  Regensb ,  Can.,  eüctus 
Nauru  bürg,  Bisch.  Würzburg  ( Hauscapel- 
lan  Köii.  Karl»  IV.  1354,611  —  Günther 
XIX.  (deutscher  König),  s.  Witwe  Elm- 
lK3lhl353.20.\.  ZA  —  Günth.,  Pf. Fran- 
kenhausen, Can.  Regensburg.  Eielistedt, 
S.  Gereon  Coln      Günther  XXIII.  1365. 
686  8L  S.  1366,  705  A.  u.c.  Elisab.  v. 
Honstcin  136'..  688  A.  —  Günther  1371, 
951.  1375,  1238  A.  n.r  Gertrud  1371, 
951.  -  Heinr  XIV.  1361,  3fiL  B  1365, 
686.  g.  v.r.  Agnes  v.  Honstein  1365.  688. 
1366  ,  735  A.  -  s.  Br.  Heinr.  (nicht  im 
Stammbaum  1365,686.  —  Heinr.  XVIII. 
1 365,  686.  L  1375, 1238  A.  -  Heinr.  XX 
1365,687.  -  Heinr. XV. (König Günthers 
S),  ttj-.  Sophie  v.  Schwärzt).  (Heinr.  XI. 
T)  1353,  21L  —  Heinr  (Gr  Heinr.  S)., 
ur  Elisabeth  v  Henneberg  1365, 669.  — 
Heinr.,  Gorh.  Br.,  (  an.  Würzb..  Mersch., 
Naumburg,  Hild.,  Magd.,  Can.  Pr  Jecha- 
burg, Can.  S.  Sixti  Merseb.  —  Heinr. 
(Joh.  S.).  Can.  Coln.  —  Johann  II,  u.c. 
Rixa  (v.  Henn<  berg)  1363.  429.  —  Ma- 
thilde. Gr.  Günthers  Witwe  1373,  1106. 
—  Mathilde (T  Hoinr.XI.),Äbtiss.Stadt- 
Ilm.  —  Sighard  (Günthers  XVI  S}>  Cap. 
Drackendorf,  Can.,  Custos  Würzb.,  (  an 
Mainz,  Cöln,  Can  ,  Vicednm.,  Pr.  Magd  , 
Can.  Naumburg.  -Sophie (T.  Kön  Gün- 
thers), iw.  Günther  v.  Käfernburg  135:'.. 
2L  -  Sophie  (Heinr.  XI.  T.),  ux.  Heinr. 
XV  v.Schwarzb.  1353, 2£ 
Sc  hweden,  König  Albr.  1375, 1203 
v.  Swentz,  Heinr.  (ThimosS.),  Can.  Naum- 
burg. Can..  Schfl.  Zoitz,  Dec.  Stendal, 
Pf.  Bibra.  Vic.  Bamberg. 
Schwerin,  Stadt  862.  —  Diöc  862.  -  Bisch. 
719.  1125.  £2.  30A  All.r.  v.  Sternberg 
1365.  690.  Rudolf  v.  Anhalt  1365  ,  690. 
703. 

Capitcl690.  1 125  3UtL  —  Pr.  442.  1 102. 
35.  A  -  Der.  S22.  422.  622  1226.  - 
Thesaur.  1138.  —  Cantor  7JL  —  Cann.: 
Lamhr.  Ci  opelin  1 365,  697.  Nie.  v.  La»  in 
1368,  823.  Gottfried  Cnnow  1371,  916. 
Heinr  v  Langenhofen  1373, 1086 

v.See  (de  Imcu),  Ludw.,  Can.  Zeitz,  U.  L. 
Fr.  Erfurt,  Vic.  S  l.anr.  Erfurt  —  Ja«  ., 
Can.  II.  L.  Fr,  Vic  S  Lanr.  Erfurt 
Wilh  t  Can.  Mainz.  Rodcz,  päbstl  Nun- 
tius u.  Collector. 

v  .Seebach.  RR  Christian.  Friedr.  1372,1005. 


Scol>crgen  b.  Gotha,  Pf.  Heinr.  v  Hammers- 
feld, Cour.  Bischof  1363,  550. 

Sechausen  b.  Magd.,  Diöc  Halb.,  Pf.  Joh. 
Kruse  1374,  1184. 

v  Seyin  (t),  Heinr.,  Pf.  in  Nicder-Zwohrcn. 

v.  Seidewitz,  Heinr.,  Vic.  Zeitz,  Pf.  Schön- 
berg,  Can.  Meissen. 

v.  Seide.  Joh.,  Capellan  IL  Wilh.  v.  Braun- 
schweig. Vic.  Goslar  u.  Mainz,  Can.  S. 
Crucis  Hildesh.,  Dec.  SS.  Sira.  et  Judae 
Goslar. 

v.  Sollenstwlt,  Diotr.,  Can.,  Thcs.  Hild. 

Seusejiz,  Clar.-Kl.  in  Sachsen,  664  22. 1303. 
—  Äbtissin  Katharine  1365, 674.  Beatrix 
v.  Meissen  1365,  674.  22  1377, 1303.  — 
N.  Agnes.  T  des  f  Job.  Polenz  1365,  664. 

Sesslach  b.  Coburg,  Diöc.  Würzl»..  Pf.  Heinr. 
Schelm  1372.  1069 

v.  Sioboleben,  Conr  ( v.  Gotha),  Beuel  Mainz 
1357,  lfifi.  -  Heinr.,  Can.,  Dec.  ü  L  Fr. 
Erfurt. 

Sieboldsbauscn  LGötting.,  Pf.  Joh.  Wigand 

1363.  V.3L 
Sigriser,  Bruno,  Can.  S.  Jacobi  Bamberg. 
de  Silcis,  Joh.,  Dec.  S.  Agricoli  Avignon. 
Sindelfingen  in  Würtemb.,  Diöc  Constanz, 

Cann.  Dietr.  Kremer,  Conr.  Last  1360, 

346. 

Sindenhausen?  Diöc.  Mainz,  lf.  Herrn,  v. 

Bissingen  1372, 1070. 
Sinderstedt  (GinderstedtV),  Pf.  Christian 

v.  Witzleben,  Heinr.  Sagittarius  1363, 

508. 

Siuigaglia  (Senogullicn.)  Bisch  1224 

v.  Sirleshusen,  Joh.,  Can.  Ramelsloh,  S 

Bla>ii  Braunschw. 
Soden  b.  Allondorf,  Pf.  Borth.  Grunzil  1363, 
ML  BL  f  1372,  1009.  —  Joh.  v.  Witzen- 
hausen 1 1363, 4SL  -  Kn^elbr.  v.  Allen- 
dorf 1363,  434.  -  Conr  Gruning  1372. 
1009. 

Soest  (Zozat),  Heinr ,  Pf.  Mascherode. 
Selbach,  Joh.  (v.  Heiligenstadt),  Pf.  Marth. 

S.  Eüidii  Heiligeustadt 
Soltau,  Conr  ,  Can  Hild  .  Magd. 
Summerlatt,  Heinrich  <v.  Burgau),  Benef. 

(1355, 103).  Can.,  Der.  U.  L  Fr.  Naum- 

Imrg,  Vic  Magd  ,  Gehofon  (?). 
Sonnemann,  Joh  ,  subdiac.  Hild.  1365,  667. 
v.  Sonnenberg  (Sutinenberfj),  Herrn..  Can. 

Hild.,  IY  Petersberg  Goslar,  Bu.cf.  S. 

Blasii  Braunschw. 
v.  Sonnenborn,  Heinr,  Dec.  S. Crucis  Nordh. 
v.  Sontra,  Eckhard  (Heinr  S. t,  kais.  Capel- 
lan, Cap  Eisenach.  Ch n.  S  Severi  Krfurt, 

Chii  ,  custos  U.  L.  Fr.  Erfurt 
Sophio,  Albr.,  Pf.  S  Martini  Halb. 
Spangenberg,  Pfarrk  Vic  S.  Kathariuae 
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Berth.v.SpanKenhcrg  1357.  213.  Zl  1351». 
3J1L  Vir.  SS.  Sim  u.  .ludae  Bcrih.  v. 
Spangenliorg,  Herrn,  v.  Jechaburg  1365. 
672. 

v.  Spangenberg .  Berthold,  Vic.  Spangon- 
lierg.  Pf  Zimmern  Can  I  L  Fr.  Erfurt, 
Can.,  D;»c  S.CrucisNonlh  ( Bcnof.  Erfurt 
1359,  316).  Procur  -  Gerwich,  Can.  S 
Crucis  Nordh.  —  Herl>ord  (Joh.  8.,  v. 
Bis«  liofn*de)Can  Münster,  Pr.  Abterode. 

-  tan.  IJ.  L.  Fr.  Erfurt  f  1377,  1291.  - 
Herlwrd .  Can.  Magdcb  ,  Pr.  S.  Sevcri 
Erfurt. 

Speicr.  Bisch  Albr.  1375,  1213.  1376, 1269. 

—  Dec  883.  —  Can.  Ludw.Sch-Hemann 
1363. 433  -  Thcsaur  S.Trinitatis  1200. 

Spiegel,  Heinr.,  Abt  Corvey,  Bisch.  Pader- 
born. 

Nioder-Spier,  Pf  Albr.  v.  Saalfeld.  Heinr. 

v.  Herbslebcn  1360,335. 
Spiring,  Heinr.,  Can.  U.  L.  Fr.  Halb 
SpremlwrK,  Pfarrk.,  Vic.  S.  Crut  is  Uttov. 

Lutin  1358.247.  1363,  530. 
Sprenger.  Joh.,  Vic.  Gerblingerode. 
Starke,  Wedek.,  Schob  S  Mor.  Hild. 
Stade,  Kl.  U.  L.  Fr.,  Abt  1163. 
Stadt-Ilm  8.  Hm. 

Stal,  Heinr.,  Pf  U.  L.  Fr.  Naumburg,  Can. 

Münster. 
Staraer,  Arnold.  Can.  Halb. 
Stegen?,  l>b>c.Naumb  ,Pf.  Wedego v.Jauer, 

Heinr.  v.  Melin  1375, 1214. 
Stein,  Kl.  b  Gottingen,  Abt  12"Q. 
v.Stein,  Herrn.,  1364,  591.  Vic  Steinbruck, 

Pf.  Giten 

v  Steinlterg,  Heinr.  (R.  Hilmars  S.).  Can. 
V.  L.  Fr.  Halb.,  Can.  Hild.  —  Lippold, 
(R.  Hilmars  S  ).  Can.  Celler  Hild.  • 

Steinbruck.  Diöc.  Naumb. ,  Cap ,  Conr.  v. 
Merenberg,  Herrn,  v.  Stein  1363,  52* 
1364.  V.2L 

Steinfeld,  Heinr .  Der.  SS.  Peter  n.  Paul  Mag- 
deburg, Vic.  S:endal. 

Stella  s.  Stern 

Stendal.  Stilt  S.  Nicolai.  Capitel  Zfi.  'A1K 
99_  402.  92. 1 102.  —  Dt.  353.  665.  706. 
837.  50.  1035.  42  L6JL  85.  8_  2311  L  OL 
3üfi  Heinr.  v  Swentz  1357. 199.  f  Joh. 
v.  Scheplitz  1357,  19JL  —  Schob  1188 

Cann  :  Baldewin  v  Incel  1371,  918. 

Bernhard  v  d.  Sch Ulenburg  1358.  258. 
1 359,  3116  1 360, 353. 1363,453  III 

Conr.  v.  Ostheeren  f  1359,  318. 

Dietr  v.  Borcli  1361.  400  V.  5. 

Heinr  v.  Zudcn  1354.  6L  —  v.  Cbüden 
1377.  13<>4. 

Henning  Gertel  1371 ,  891  1375. 1228. 

Hoyer  Falke  1359,318.1362.402. 11.48. 


Joh.  Wilo  (v.  Lippe)  1360  ,  355.  1361. 
400.  —  Buch  f  1:161),  m  -  v.  Huf  1564. 
642 

Nie  v.  Much  f  1375.  1228. 

Walter  Schadewaeht.1364,  622. 

Vic.  S.Joh.H.'inr.  Steinfeld  1375,  1230. 

—  S.  Martini  Joh  v.  d  Schulenburg  1375. 
1216 

Stern  (Stella).  Friodr.  1  ^62,  V.  33  -  Job. 

(v.  Eisenach),  Can.  U.  L.  Fr.  Erfurt.  U  L. 

1  r.  Gotha,  Vic.  Warza-=V  Joh.  Reinhanls 

Sohn  (v.  Ffochliach),  Benef  U.  L.  Frauen 

Erfurt  1363,518 
v.  Sternhenr.  Albr.,  Bisch.  Schwerin,  Leito- 

mixchl.  Erzbisch.  Magd. 
Stettin,  Herzogth.  1044.  82.  —  Stift  U.  L 

Fr  Pr.  1035.  1.r>7         1)  ;c.  850.  Cantur 

379 

v.  Stockem,  Dietr..  Can.  Hild. 
Sto)  8,  Jac,  Can.  U.  L.  Fr  Erfurt. 
Stolberg,  Pfarrk..  Cap.  1  lOOOJunefr.  Hilde- 

lirand  v.  NonIhausen  1360  ,  327.  Conr. 

Rabe  1360,321  1371,906. 
v.  Stolhenr,  Grafen.  Bodo .  Can.  Magd.  - 

Lurkard,  Äbtissin  Quedl. 
-  in  Nord  hausen:  Andr ,  ux.  Bertradis  v. 

Ellrich  1355,91 
Stollen,  Heinr.,  Pf.  Priesnitz. 
Stolzing,  Berth..  Pf.  S.  Laur.  Erfurt. 
Stormer,  Detlef.  Can.  Camin.  Procurator. 
Stote.  Wedek  |v.  Gottingen),  Pt.  S.  Laur. 

Erfurt 

Sirassburg,  Bisch  Joh  1354.  53  A.  (vorher 
l>oc.)  1363,525.  1364  .  632  L  -  etiler 
Rudolf  v.Ochserwtein  f  1358,  241L  Sinuu- 
dus  v.  Geroldseck  1363,  .527.  Gcrh.  v. 
Schwarzb  1357.2Ü0i^A.  12.  LiL  1358. 
210.  2.  LM  1359.  29_L  1:163,521.  5.  7_ 

-  Can  Gcrh.  v.  Schwarzb.  135jL53,  1.355. 
88. 

v.  Strobike,  Joh.,  Vic  Magd. 
Stnimpil.  Eberh ,  Pr.  S.  Steph.  Mainz. 
Stuven,  Nico!.,  Vic.  Quedlinburg,  Vic,  Can. 
Halb 
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Martin,  Can.  Meissen,  Pf.  Leubnitz.  Cap. 
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v.  Wedelb-rg  Dietr.,  Pf.  Schutzdierij  (Y). 
v.  Wederden,  Gerhard  (f  Heinr.  S.),  ('an., 
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Heinr.,  Can.  Magd..  Pf.  Gardelegen. — 

Herrn.,  Pf.  Wettin,  Can.  Magd..  Merseb 

—  Hilmar,  etiler.  Magd.,  Pr.  ISS.  Peter  n. 
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Conr.  Wolravon.  Ludw.  v.  Hossen  1373, 

1087. 

Wcgener,  Nie.  (v.  Unna),  Can.  SS.  Peter  u. 
Paul  Magd. 

v.  Weimar,  Joh. ,  Can.  U.  L.  Kr.  Erfurt,  Pf. 
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v.  Weissonhach,  Peter. Can.  Meissen,  Naum- 
burg. 
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Dorla. 

v.  Wörlitz,  Joh..  Benef.  Zeitz,  Can.  S.  Seb. 
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Widtgrove.  Berth.,  Dec.  S.  Crucis  Hild. 

Wülfinghausen,  Aug. -N.- Kl.  b.  Eldagsen 
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Inhalts- Übersicht 


der  Rcg.-Bände  für  Innocenz  VI,  Urban  V.  und  Gregor  XI. 


a.  Innocenz  VI  »  (67  Bande)  (K.) 

1.  Papier-#Register:  45  Bande. 

1  Die  Reihe  der  sog.  Avignonesischcn  Register  (29  Bände),  zu  denen 
(als  MO.  Bd.)  der  in  die  Vatikanische  Reihe  eingeschobene  Band  N.  2442 
kommt  ,  —  enthalt  die  sogen,  litterae  eommunes,  die  grosse  Masse  der 
Provisionen  und  Indulte  etc.  Sie  vertheilen  sich  auf  die  einzelnen  Jahre 
in  folgender  Weise: 

ann.  j.  1.  2.  3.  4.  5.  (244) 
ij.  6.  7.  8. 
iy.  9.  10.  11. 
iiij.  12.  13.  14. 
v.  15.  16.  17. 
vj.  18.  19. 
vij.  20.  21. 
viy.  22.  23.  24. 

ix.  25.  26.  27. 

x.  28.  29. 

Sie  waren  die  Vorlage  für  die  Comraun  -  Register  auf  Pergament  und  sind 
nicht  nur  für  die  letzten  Jahre  dieses  Palwtes  viel  reicher  als  jene,  sondorn 
bieten  auch  oft  tür  die  ersten  Jahre  ein  Plus,  da  man  Nachtrage  in  sie 
eintrug,  was  nur  in  seltenen  Füllen  liei  den  Pergamentregistcrn  geschah. 
Sie  enthalten  ferner  in  der  Regel  am  Kopf  der  Urkunde  dio  Angabe  der 
Taxe.  Den  Nummern,  untor  denen  sio  eingetragen  sind,  entspricht  die 
auf  den  Originalen  angegebene  Registratur-Nummer.  Ausserdem  ist  manche* 
in  sie  hineingehlinden,  wie  Inventar- Verzeichnisse,  Prozess-Formulare,  Prü- 
fungs-l'rotokolle  u.  s.  w.  So  enthält  z.B.  Bd.  2  des  1.  Jahres  fol.  345— 488b 
eine  Pergamenthandschrift  mit  selbständig  *r  Foliirung  von  l  — cxüijb  mit 
den  Quittungen  und  Prolongationen  des  päbstlichen  Kämmerers  Stephan 
von  Toulouse. 

2.  Dio  Minutenhände  (Innocentü  iy.  arcltetyp.  ejmt.)  244  A  ~  N  in  Gross- 
Folio  enthalten  (Vmcepte  der  secretae  und  litterae  de  curia  aus  der  Re- 
gierung der  Päl»tc  Innocenz  VI,  Urban  V.  und  Gregor  XI.  Über  ihre 
Einrichtung  giobt  Werunsky  (Mittheiluugen  f.  osterr.  Geschichtsforschung  VI, 
141  -  45)  die  nöthigen  Aufcchlüsse. 

1  Vgl  Münch,  Löwnftld,  Werunsky  in  den  MiUh.  des  Instituts  für  Östcrr.  Ge- 
schichtsforschung. 

2  A'.  244  (litterae  diversne  aniii  priral)  gehört  der  Avüjn.  /leihe  an,  der  der  band  nach 
dem  Aeussertn  und  dem  Inhalt*  coli  kommen  entspricht.  Hamm  derselbe  in  die  Vatikan. 
Ileihe  gekommen,  ist  nicht  ersichtlich  Aehnluh  iU  en  mit  2.r)l  ton  fJrtxm  V.  [21 "2.  73. 
SS  ~iW  von  Gregor  XI] .  Werunsky  glauld,  diese  Hände  seien  früher  als  die  giosse  Masse 
der  anderen  in  das  Vatikan.  Archiv  gskommen. 

liMchlchtoqu.  «1.  Fr.  8  XXII.  28 
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3.  Die  Suppliken-Rcgister,  nach  Palraieri  (S.  125)  13  Bande,  während  ich 

nur  12  sah,  ebenfalls  in  Gross- Folio,  enthalten  die  Bittgesuche  um  Pro- 
visionen, Indulte  etc.   Sie  vertheilen  sich  so: 

a  j.  p.  1.  Jan.  —  Juli  1353.  —  p  2  nicht  vorhanden  (?). 

a  ij.  p.  1.  (f.  l-184b)  Jan.-  Juli  1354.  -  p.  2  (f.  1-125")  Juli  bis 
Dez.  1354.« 

a.  iij.  p.  1.  2.  3.  (vollständig?) 

a  iüj.  sind  die  Suppliken  verloren. 

a  v.  p.  1.  Jan.  —  Dez.  1357.  —  p.  2  i\t  kein  Supplikenregi.ster,  sondern 
ein  Verzeichnis  der  vom  Papst  übertragenen  oder  liestätigten 
Beneficien  der  Jahre  v.  vj.  vij.  viij.2 

a.  vj.  p.  1.  vollständig. 

a.  vij.  p.  1.  vollständig. 

a  vig.  p.  1.  vollständig. 

a.  ix.  p.  1.  Jan.  — Aug.  1361.  —  p.  2.  Aug.  —  Dez  1361. 
a.  x.  sind  dio  Suppliken  nicht  vorhandon. 

4.  Zwoi  Bände  camerali »tischen  Inhalts  N.  242.  243  aus  den  Jahren  1.  4.  5. 

6.  7.  betr.  Pabst  Innocenz  VI.  (resp.  Clem.  VI.)  enthalten  nicbls  für  uns. 
II.  Die  Pergament-Register:  23  Bände. 

1    Die  Sekret-Register,  7  Bände  N.  235—41  in  etwas  kleinerem  Format, 
sind  nur  unvollständig  erhalten :  a.  I  =  235.  II  =  236.  III  ■=  237.  IV  -  238 
V  •=  239.  (VI  fehlt).  VII  -  240.  41.  VIII  *  240.  41.  (IX»  X  fehlen). 
2.  Die  Commun-Register,  16  Bände  N.  219—34,  in  Grogs-Folio,  vertlieilen 
sich  so: 

a.  j.  219.  20.  21.  22.  23.  24. 

a.  g.  225.  26.  27. 

a  ig.  228.  29.  30.  31. 

(a  iig.  fehlt). 

a.  v.  232. 

a.  vj.  233. 

a.  vg.  234. 

(a.  vig.  ix.  x  fehlen). 
Dieso  Commun-Register  sind  aus  den  Papier-Registern  (Reg.  Avin.)  herror- 
gegangen.  Aber  eine  Vergleichung  des  vorhandenen  Materials  in  der  Reihe 
der  Papior -Register  und  der  Pergament- Register  beweist,  das»  entweder 
die  Verluste  sehr  gross  sind,  welche  die  letzteren  betroffen  haben  oder 
dass  man  nicht  mehr  den  ganzen  Inhalt  der  Papier-Register  in  die  Perga- 
ment-Register abschrieb,  sondern  sich  damit  begnügte,  nur  noch  die  wich- 
tigeren Abtheilungen  ( litter ae  de  ctma,  dotninorum  cardinalium,  de  pro- 
visionibus  praelatorutn ,  de  indultis  imrilegns  et  dispensationOnu ,  htierae 
dirermrum  formarum  u.  s.  w.)  abzuschreiben,  während  zur  Bewältigung  der 
grossen  Masse  der  gewöhnlichen  Provisionen  u.  s.  w.  die  Zeit  und  die 
Arbeitskräfte  nicht  mehr  ausreichten. 

b.  Urban  V.  (51  Bände). 
I.  Papicr-Registor,  34  Bände  (ohne  die  Minuten). 

1.  Die  Reihe  der  Avignonesischen  Register  urafasst  23  resp.  24  Bände, 
nämlich : 


'  Beide  Theüe  sind  in  einen  Band  gebunden. 

2  Der  Uarul  hat  auf  dem  Kücken  die  Bezeichnung:  Benef.  collat.  a.  V  p.  y. 
»  IHe  secretae  von  a.  ix  sind  nach  einer  Dijoner  Handtchr.  gedruckt  l«i  Mariine 
und  Durand,  the*.  nov.  aneedot.  II,  p.  843  ff. 


I 
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a.  j.  1.  2.  3.  4.  5  6. 

a.  ij.  7.  8.  9.  251  (dieser  Band  ist  ohne  Grund  in  die  Vatikan.  Reihe 

gekommen), 
a.  iy.  10.  11.  12. 
a.  iv.  13.  14. 
a.  v.  15.  16. 
a  vj.  17.  18.  19. 
a.  vij.' 20.  21. 
a.  vig.  22  23. 
a.  ix.  23. 

2.  Die  Minuten  s.  o.  unter  Innoecnz  VI. 

3  Die  Suppliken-Registor,  nur  unvollständig  erhalten,  im  ganzen  10  Bande: 
a  j.  1.  2.  3.  4.  5.  vollständig. 

a  ij.  1.  Nov.  1363  -  März  1364.  -  2.  bis  Juni  1364  -  (3.  resp.  4  -  bis 
Nov  —  fehlt). 

a.  ig.  1,  mit  der  Aufschrift  ttnni  iij.  jwr«  2,  der  verlorene  p.  1.  ent- 
hielt die  Suppliken  bis  April  1365. 1 
a.  iv.  1.  2,  vollständig  (die  Koliirung  geht  durch  beide  Bande), 
a.  v.  vj  vij.  vijj.  ix.  fehlen. 
II.  Die  Pergament-Register,  17  Bände 

1.  Die  Secrct-ltegister,  7  Bande  (N.  245  —  50.  62). 

a  j.  245.  62 
a.  g.  246. 
a.  ig.  247. 
a.  iig.  248. 
(a.  v.  fohlt), 
a.  vj.  249. 
(a.  vij.  fehlt), 
a.  viij.  250. 

2.  Die  Commun-Re gister,  enthaltend  die  litterae  de  curia,  de  indultis  etc.. 

aber  nicht  die  Provisionen  u.  s.  w.,  10  Bände  (N.  251—61). 
a.  j.  252. 

a.  ij.  253.  262.  (Cameralia).  261. 
a.  iij,  254. 
a.  iv.  255. 
a.  v.  256. 

a  vj  257.  258.  und  Reg.  Avin.  XVI11,  lib.  3  (irrtbüinlich  in  den  Avign. 

Reg.- Band  hineingebunden). 
a.  vij.  259. 
a.  vig.  260. 

c.  Gregor  XI.  (S.) 

I.  Papier-Register. 

1.  Die  Reihe  der  Avignonesischen  Register  urafasst  37  Bände,  nämlich: 
a.  j.  1  -  10. 
a.  g\  11-15. 


'  In  »Wr  Supplik  v.  13.  Mai  13(J5  de»  Günther  r.  Planitz  (».  X.  677)  icird  s.  B. 
eint  andere  Supplik  au»  jenem  ersten  Bande  mit  Krteähnuny  de*  ful.  (Iö0)  citirt,  die  im 
Rotulu»  des  Klee  tu»  lAtdteig  rem  Halher$tailt  »tand ;  eine  andere  Supplik,  die  de.»  Dietrich 
von  Salza  vom  IS.  Juni  1365  (».  N.  0'9S),  bezieht  rieh  ebenfall»  auf  diesen  Itotulu*  im  »er- 

28* 
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a.  iy.  16-19.  -  272  der  Vatik.  Reihe, 
a.  iiij.  20-22.  -  273  der  Vatik.  Reihe, 
a  v.  23  -  27. 

a.  vj.  28.  -  288.  289.  der  Vatik.  Reihe, 
a.  vy\  29-81. 
a.  viij.  32. 

2.  Die  Minuten  s.  o.  unter  Innocenz  VI. 

3.  Supplik  en-Registor  sind  nicht  erhalten. 
11.  Pergament-Register  N.  263  —  71.  74  —  87. 

a.  j.  263  (de  curia  et  secr.).  274  (caraer.).  2t?2  [de  indultis). 

a.  ij.  264  (de  curia  et  secr.).  268  (secr.).  275  (camer.)   283  (de  indulti* 

a.  iij.  265  (de  curia).  269  (secr.).  276  (camor.).  284  (de  indultisk 

a.  iiij.  266  (de  curia).  270  (secr.).  277  (caim>r.).  285  («1«.  indultis) 

a.  v.  267  (de  curia).  271  (secr.).  278  (camor  ).  286  (de  indultis). 

a.  vj.  279  (camer.?)  287  (de  indultis). 

a.  vy.  280  (camer.?). 

a.  iv.  v.  vj.  vy.  281  (camer.). 
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S.  8,  N.  16  lies  Reg.  49,  f.  80»,  338. 

S.  14,  N.  22  fehlt  das  Incipit:  Exposita  nöbis  und  fol.  105 u. 

S.  38,  N.  70,  1310  Jan.  30  quittirt  Gabr.  v.  Vallaneto  für  Würzburg  8.  Mann.  Boica38, 
p.  455. 

—  N.  72  in  dorso:  J.  de  Ancon. 

S.  40,  N.  78 a:  lionif.  viij.  verbietet  wegen  Geldschuld  das  lnderdikt  zu  vorhängen. 
Anagni  1302  Mai  31. 

Anagnie  y.  Kai.  lun.  a.  viy.  —  Ad  perpetuam  rei  raemoriam.  providc 
attendentes 

Ascherslelwn  im  Transsumpt  Bonif.  IX.  Rom  Kai.  Aug  a.  xy. 
S.  47,  Okt.  25  statt  27. 

S.  54  N.  13  Z.  8  wird  zu  lesen  sein  rew«ra/;*7ium  /Wirrum  nostro rura  und  Z.  9.  BruniY 
S.  55,  N.  14,  das  Original  in  Magd.  s.r.KI.  Wiederstedt  18,  auf  dem  Rande:  /'.  Set., 
in  dorso:  N.  Waldini  |  fratri  Pttro  de  Monusterii  ord.  pred. 
N.  16  lies  Reg.  51,  f.  155,  &71. 
S.  66,  N.  4*:  Clemens  V.  providirt  Ludwig  von  Hessen,  des  Landgrafen  Heinrich 
Sohn,  auf  Bitten  des  Königs  Philipp  von  Krankreich  und  des  Grafen  Ludwig 
von  Evreux,  mit  Gau.  in  Mainz,  obwohl  er  mit  Can.  in  Cbartrcs  (CartuAen.) 
providirt  ist  (imd  beantragt  den  Abt  von  S.  Albani  in  Mainz,  den  Cantnr 
von  Bordeaux  und  den  Scholasticus  vou  U.  L.  Frauen  ad  gradus  in  Mainz). 
Poitiers  1307  Juni  1. 

Pictavis  Kai.  lun.  a.  ij.  —  Tui  nobilitas  gencris 

Reg.  54,  f.  96»,  469.  -  Uodr.  Reg.  Clom.  II,  102,  1965. 

—  N.  5'.  —  ernennt  Mag.  Gabriel,  Pleban  von  Vallaneto,  seinen  Gapellan.  und 

Mag.  Peter  v.  Carlens,  Can.  von  Alby,  zu  Collectoren  des  Zehnten  für  das 
h.  Land  in  den  Provinzen  Mainz,  Trier,  Köln,  Bremen,  Magdeburg  und 
Salzburg  und  den  Diöcesen  Eichstedt,  Bamberg  und  Camin.  Poitiers  1307 
Okt.  18. 

Pictavis  xv.  Kai.  Nov.  a.  ij.  —  Inter  cetera 

Reg.  54,  f.  90 b,  446.  —  Gedr.  Reg.  dem  II,  95,  1941. 
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S  «36,  N.5h.  --  ermahnt  dieselben  zum  Eifer  und  bewilligt  ibnon  je  SGoldfl  täglich. 
Poitiers  1807  Okt.  18. 

Pictavis  xv.  Kai.  Nov.  a.  ij.  —  Cum  vos  nuper 
lieg.  54,  f.  91»".  447.  —  8.  Reg.  Clem.  II,  98,  1942. 

—  N.  5C.  —  empfiehlt  dieselben  den  Erzbischöfcn ,  Bischöfen  etc.    Poitiers  1307 

Okt.  18. 

Pictavis  xv.  Kai.  Nov.  a.  ij.  —  Cum  dilectos  tiiios 
Reg.  54,  f.  91",  448.  92»,  449  (2  versch.  Sehr.).  -  S.  Reg.  Clem.  II, 
98,  19441.  4. 

N.  5'1.  -   providirt  Hermann  mit  der  Scholasterwürde  in  Hamburg  nach  dem 
Tode  Johanns,  mit  35  Mark  Einkünften,  obwohl   er  in  Schwerin  die 
Pmhstei ,  Can.  und  Präb.  hat  (und  l>eauftragt  Bischof  und  Probst  von 
Schwerin  und  ('an.  Mag  Joh.  Bule  in  Lülieck).    Poitiers  1308  Nov.  8. 
Pictavis  vj.  Id.  Nov.  a.  iij.  -  Suffragantia  tibi 
Reg.  54,  f.  119'',  580.  —  S.  Reg.  Cb-m.  II.  126.  2112. 

—  N.  .V.  -    I «auftragt  den  Decan  von  Magdeburg,  nach   vorheriger  Prüfung 

die  Wahl  der  Decanin  Adelheid  in  Gernrode  zur  Äbtissin  daselbst 
zu  bestätigen  und  ihr  das  munus  Ixnedictionis  imjKndere.  Poitiers  1808 
Jan.  16. 

Pictavis  xvij.  Kai.  Febr.  a.  iij.  —  Dudtim  extitit  expositum 
Reg.  55.  f  31  b,  164.  —  Gedr.  Reg.  Clem.  III,  39,  2478. 

—  N.  5f.  —  disponsirt  Burchard  von  Mansfeld  und  »eine  Gemahlin  Oda.  die  im 

4.  Grade  verwandt  sind,  nachträglich.    Poitiers  1308  März  8. 

Pictavis  viij.  Id.  Mart.  a.  iij.  —  Romani  pontificis 
Reg.  55,  f.  44  \  240.  —  Gedr.  Reg.  Clem.  III,  54,  2554. 
S.  66,  N.  6*.  —  schreibt  an  Erzbisohof  Burchard  von  Magdeburg:  nach  dem  T(»de 
Erzbischol  Heinrichs  hätten  l>eean  und  Capitel  wegen  der  Wahl  anf  den 
Decan,  Kellner  Otto  und  die  Domherrn  Gebhanl  von  Querfttrt  und  Heinrich 
von  Gronenlierg  compromittirt,  um  den.  den  diese  einstimmig  oder  drei  von 
ihnon  wählen  würden .  als  Erzbischof  anzunehmen.  Nachdem  sio  ein- 
stimmig den  Domherrn  und  Diaconus  Burchard  gewählt  und  der  Decan 
ihn  feierlich  proklarairt  hätte,  habe  er  (der  Pabst)  die  Wahl  für  ungültig 
erklärt  wegen  pluralüns  bctwficiorum  ohne  Dispens,  nach  Untersuchung 
durch  dio  Cardinäle  Bischof  Nicolai«  von  Ostia,  Presbyter  Nicolaus  tit. 

5.  Eusebii  und  Diaconus  Richard  tit.  S.  Eustachi!.  —  Da  aber  anzunehmen 
sri,  dass  die  woltlicben  Güter  und  Rechte  des  Erzstifts,  die  durch  Weg- 
nahme bedeutend  verringert  seien,  mit  Hilfe  von  Burchards  Verwandten 
wiedergewonnen  werden  könnten,  so  habe  or  ihn  nachher  bestätigt,  omtiern 
maculam  infumie  abalens,  ihm  durch  Cardinal  Peter  von  Sabina  die  Priester- 
weihe und  Consecration  ertheilon  mid  ihm  das  Pallium  durch  die  Cardinal- 
Diaconen  Ludolf  tit.  S.  Angeli,  Jacob  tit.  S.  Georgii  ad  vclum  aureum 
und  Raimund  tit.  S.  Mariae  Novae  überweisen  lassen.  Poitiers  1808  März  18. 

Pictavis  xv.  Kai.  Apr.  a.  iij.  —  Celestis  dispositione  consilii 
Reg  55,  f.  51,  272.  —  Gedr.  Reg.  Clem.  III,  62.  2586  (und  ine.m.  an 
Capitel,  Clerus,  Volk,  Suffrag.  und  König). 

—  X.  6\  —  beauftragt  den  Erzbischof  von  Magdeburg,  nachdem  sich  dio  Electa 

Mathilde  und  das  Capitel  von  Gandorsheim  ü»>cr  die  Herzöge  Otto  von 
Lüneburg  und  Gebrüder  Heinrich  und  Albrecht  von  Braunschweig  und 
Kitter  Ekbrecht  von  W reden  (!)  und  andere  beschwert  hat,  weil  sio  ein 
Schloss  auf  dem  Gandersheimer  Gebiete,  dicht  neben  der  Kirche,  zu  bauon 
begonnen  haben,  falls  es  nicht  im  Auftrage  König  Albrocht*  gosebicht, 
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sie  aufzufordern,  das»  wie  den  Hau  ab' 'rechen,  und  Bann  und  Interdikt  zu 
verhängen,  wenn  sie  nicht  gehorchen.    Poitiers  1308  Marz  18. 

Pictavis  xv.  Kai.  Apr.  a.  Hj.  —  Gravi«  dilecte  in  Christo 

Reg.  55,  f.  98,  505.  —  8  Reg.  III,  117,  2855. 

S.  67,  N.  8".  —  gestattet  dem  Erzbischof  Btirchard  für  3  Jahre,  durch  andere 
visitiron  zu  lassen  und  die  Procurationcn  dafür  einzunehmen  (und  h 'auf- 
tragt den  Bischof  von  Hildesheim,  den  Aht  des  Micbaclisklosters  in  Hilles- 
heim und  den  Probst  von  Halberstadt).    Poitiers  1308  Marz  23. 
Pictavis  x.  Kai.  Apr.  a.  iij.  —  Fraternität  is  tue 
Reg.  55,  f.  60  \  320.  -  8  a.  Reg.  Clem.  III.  73,  2639. 

—  8h.  -     gestattet  demselben  auf  3  Jahre,  gegen  die  inrasores  etc.  des  Erzsüft* 

mit  der  censura  ecclesiastica  vorzugchen.    Poitiers  1308  März  23. 
Wio  oben.  —  Sincere  caritatis  affectus 
Reg.  55.  f.  61,  321.  -  8.  Reg.  Clem.  III,  74,  2640. 

N.  8\  —  beauftragt  denselben,  den  Markgrafen  Otto 'von  Brandenburg,  der 
wegen  Wegnahrae  von  Schlössern  und  Gütern  anf  Bitten  der  Bischöfe  v<m 
Havelberg  und  Brandenburg  durch  Bonifatius  VIII.  (s.  8.  38,  7  h  gelaunt 
ist,  zu  absolviren,  wenn  er  sich  mit  den  Bischöfen  vertragen  hat  .  sonst 
aber  das  Interdikt  zu  verhängen.  Poitiers  1308  März  23. 
Wie  oben.  —  Merita  tue  fraternitatiB 
Reg.  55,  t.  61*,  322.  -  S.  Reg.  Clem.  III,  74,  2641. 

—  N.  8d.  —  gestattet  ihm  zwei  ( äpellancn  oder  befreundeten  Clcrikern  zu  erlauben, 

dass  sie  zwei  Benennen  oder  diynitutes  oder  personatm  in  seiner  Provinz 
haben.   Poitien  1308  März  23. 

Wie  oben.  —  Devot ionis  tue  sincoritaa 

Reg.  55,  f.  61,  323.  -  8.  Reg.  III,  74,  2642. 

—  N.  8''.  —  gestattet  dem  Hildesheimer  Thesaurarius  Gebhard  mit  Ru<  k.sicht  auf 

seinen  Bruder  Erzbischof  Burchard  von  Magdeburg,  ausser  seinem  The- 
saurariat  noch  andere  Boneticien  zu  haben,  aber  zusammen  nicht  üher 
200  Mark. 

Wie  oben.  —  Pia  mater  ecclesia 

Reg.  55,  f.  61,  324.  —  S.  Reg.  III,  74,  2643. 

—  N.  8f.  —  gestattet  ihm,  pro  reftmnutione  cecksiac  stwe  von  den  l  nterthatien 

seiner  Suffraganecn  einmal  ein  Subsidium  zu  orheben,  bis  zur  Höhe  des 
Zehnten  eines  Jahres,  den  sie  der  Römischen  Kirche  zahlen.  Poitiers  1308 
März  29. 

Pictavis  iiij.  Kai.  Apr..  a.  iij.  —  Circa  quaruralibet  ecclesiarum 
Reg.  55,  f.  63b,  3M6.  -  S.  Reg.  III,  77,  2655. 

—  N.  HB.       gestattet  ihm  clienso,  die  Kinnahmen  des  1.  Jahres  aller  in  seiner 

Stadt  und  DiöV.  vacanten  und  in  8  Jahren  vacant  werdenden  Beneticien 
zu  l>eziehen  (und  beauftragt  den  Archidiaconus  von  Brüssel,  den  Aht  vom 
Kloster  Berge  und  den  Prolwt  von  Haltxrstadt).   Poitiers  1308  Marz  29. 

Wie  oben.  —  Circa  quarumlihet  ecclesiarum 

Reg.  55,  f.  60b,  319.  -  S.  Reg.  III,  73,  2638. 

—  N.  8\  —  gestattet  dem  Bischof  Siegfried  von  Hildesheim  auf  zwei  Jahre,  Kirchen 

und  Kirchhofe  soiner  Diöc.  durch  einen  geeigneten  Priester  wiederweihen 
zu  lassen,  aqua  prius  ab  ipso  benedicta.    Poitiers  1808  Marz  29. 

Wie  oben.  —  Tue  merita  fraternitatis 

Reg.  55,  f.  61,  325.  -  S.  Reg.  IU,  74,  2644. 
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S.  G7,  N.8'.  —  lieauftrairt  den  Bischof  von  Hildcsheim,  die  an  Stelle  der  f  Äbtissin 
Adelheid  von  Fisch  beck  gewählte  Priorisso  Bophie  nach  vorheriger  Prüfung 
zu  bestätigen  und  nachdem  sie  den  Eid  geleistet,  zu  weihen:  ihr  Prtxu- 
rator  ist  auf  der  Reise  zum  Pauste  gestorben.    Poitiers  1308  Apr.  22. 

Pictavis  x  Kai.  Maii  a.  iij.  —  Licet  de  cunetis 

Reg  55,  f.  76b.  409.  -    S.  Reg.  III,  94,  2739. 
-  N  ö\  —  ertheilt  auf  Bitten  Herzog  Ottos  von  Braunscbweig  und  Nikolaus  von 
Pari  h  in  Dispens  für  die  1  «absieht igte  Eho  Herzog  Ottos  von  Braunschweig, 
Ottos  Sohnes,   und  der  Mathilde,   Tochter  des  Herzogs  Heinrich  von 
Meklouburg.  die  im  4.  Orade  vorwandt  sind.    Poitiers  1308  Mai  4 

Pictavis  iiij.  Non.  Maii  a.  iij.  -  I uteri ta  salutis  operibus 

Reg.  55,  f.  102h,  526.  -  S.  Roj.  III,  121,  2877. 
Nr  8*  —  («auftragt  den  Bischof  von  Minden,  die  nach  dem  Tale  der  Äbtissin  von 
Gandersheim  Margarethe  gewählte  Mechthild  von  Woldenburg,  soror  ipsius 
ecclnic,  deren  Wahl  durch  die  Cardinäle  Bischof  Nicolaus  von  Ostia.  Presbyter 
Uentilis  tit  S.  Martini  in  Montibus  und  Diaconus  Franz  til.  S.  Mariao  in  Cos- 
midin  geprüft  und  canonisch  !>efundun,  aber,  weil  sie  nicht  geeignet  schien, 
nicht  bestätigt  worden  war.  zu  prüfen  und  wenn  er  sio  für  geeignet  hält, 
doch  zu  bestätigen,  um  di«  lange  Vacanz  zu  tuenden.  Poitiers  1808  Mai  7. 

Pictavis  Non.  Maii  a  iij.  —  Ad  exequendum  pastorahs 

Reg.  55,  f  95l\  493.  —  S.  Reg.  III,  115,  2843. 

—  N.  8'".  —  gestattet  dem  Cardinal  -  Diaton  Raimund  tit.  S.  Mariae  novae,  da« 

Archidiaconat  von  Gaterslebcn  und  die  Domhorrnstcllen  und  Präbenden  in 
Halberstadt,  Schwerin  und  zu  S.  Sebastian  in  Magdeburg,  die  durch  den 
Tod  de->  am  päbstlichen  Hofe  gcstorWenen  Mag.  Joh.  Gotgemaket  erledigt 
sind,  geeigneten  Personen  zu  vorleihen.   Poitiers  1308  Mai  24. 

Pictavis  viiij.  Kai.  Iun.  a.  iij.  —  Personam  tuara 

Reg.  55,  f.  177l\  870.  -  S.  Heg.  III,  243,  3257. 
N.  8".  —  dispensirt  nachträglich  die  Ehe  des  (Grafen)  Ulrich  von  Regensteiii 
und  seiner  Gemahlin  Sophie,  der  Tochter  Ottos  von  Anhalt,  die  im  4.  Grade 
verwandt  sind,  um  neue  Kriege  zu  verhindern.    Poitiers  1308  Juli  11. 

Pictavis  v  Id.  lul.  a.  iij.  -  Apostolice  sedls  providontia 

Reg.  55,  f.  103,  530.  -  S  Reg.  III,  122,  2881. 

—  N.  8".  —  schreibt  wegen  des  Kreuzzugs  im  h.  Lande  (in  e.  m.)  au  die  Erz- 

bischöfe  von  Bremen  —  —  Mainz  Magdeburg.  Poitiers  1308  Aug.  1 1. 

Pictavis  iij.  Id.  Aug.  a.  iij.  —  Exurgat  K-ua  et 

Reg.  55,  f.  126,  628.  -  8.  Reg.  III,  164.  2990. 
8  68,  N.  9,  Z.  1  und  Z.  10  lies  peetmiarium  xstatt  pecuniarum ,  Z.  19  truncis  — 
Opferstock  statt  scriniis.  —  Die  Urk.  ist  gedr.  Sudendorf  IX,  189.    Reg.  III, 
166,  2996. 

8.  69,  N.  10,  Z  4  v  u.  lies  plurium,  nicht  plwimomm,  S.  70  Z.  4  puterant,  8.  71 

Z.  4  meram,  Z.  5  v.  u.  aliis  (nach  Reg.  III.  289,  3411). 
8.  72,  N  10\    Clemens  V.  bestimmt,  dass  die  Güter  des  Templer-Ordens  den  ordi- 
narii»  loci  übergeben  werden  sollen.    Poitiers  1308  Aug.  12. 

Pictavis  ij.  Id.  Aug.  a.  iij.  —  Ad  perpetuam  rei  memoriam  ad  omnium  fore 
Reg.  ?5,  f.  203.  —  S.  Reg.  III,  281,  3400. 
N.  10''.  —  überträgt  die  8orge  und  Verwaltung  der  Güter  des  Templer -Ordens 
in  den  rosp.  Provinzen  den  Erzbischöfen  von  Mainz,  Köln,  Trier  und 
Magdeburg.    Poitiers  1308  Aug.  12. 
Wie  oben.  —  Dous  ultionum  dominus 
Reg.  55,  1.  212.  -  S.  Reg.  III,  312,  3515. 
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S.  72,  N.  11'.  —  gestattet  Ludwig  von  Hessen,  dem  Sohne  des  Landgrafen  Ludwig, 
auf  Bitten  Ludwigs,  Grafen  von  Evreux,  des  Sohnes  König  Philipps  von 
Frankreich,  statt  des  Can.  in  Mainz,  womit  er  ihn  auf  Bitten  des  f 
Königs  Philipp  providirt  hat,  das  Scholasteramt  in  Mainz  anzunehmen,  das 
durch  die  Wahl  des  (Emrich  von)  Schönecke  zum  Bischof  von  Worms 
vacant  wird,  und  die  Prallende,  dio  er  in  der  Kirche  von  Chartres  (Car- 
noten.)  erwartet,  zu  behalten.    1308  Okt.  81. 

ap.  Laureum  montem,  dioc.  Burdegalen..  ij.  Kai.  Nov.  a,  iy.  —  Eximie 
devotionis 

Reg.  55,  f.  178,  847.  —  S.  Reg.  III,  237,  3226. 
N.  II1'.  —  dispensirt  denselben  von  der  I*rlicht  der  Residenz  während  seines 
Studiums  (dum  insistit  scholmticis  disctftlinisj.    1308  Okt  31. 
Wie  oben. 

Reg.  55.  f.  173.  847.  -  S.  Reg.  III,  237,  8227. 
S.  73.  N.  14'.  —  beauftragt  den  Prior  des  Predigerklosters  und  den  Guardian  des 
Barfüssor-Klosters  in  Halberstadt,  die  Wahl  «irr  nach  dem  Tode  der  Äbtissin 
Hertrade  \on  der  Prölwtin  Sophie,  Decanin  Kunigunde  und  dem  Convent 
von  Quedlinburg  zur  Äbtissin  gewählten  bisherigen  ('an.  Jutta  von  Kranich- 
feld (Juncta  de  Gramchrelt),  die  durch  den  Pfarrer  in  Qucrmheke  (Otcerem- 
boke)  Jobann  dem  Clerus  und  Volk  publizirt,  durch  den  Procurator  dem 
Pabst  zur  Bestätigung  mitgetheilt  und  durch  den  Card.-Presb.  Wilhelm 
tit.  S.  Pudentianae  geprüft  ist,  wenn  Jutta  geeignet  ist.  zu  bestätigen, 
sonst  alter  die  Wahl  zu  cassiren  und  eine  Neuwahl  zu  veranlassen 
Avignon  1809  Mai  10 

Avin.  vj.  Id.  Maii  a.  iiij.  —  Etsi  ecclesiarum 

Reg.  56,  f.  124.  593  -  S.  Reg.  IV.  4382. 

—  N.  16*.       quittirt  Erzbischof  Peter  von  Mainz  über  1000  Mark  Silber  ä  5  Goldti., 

die  er  der  Kammer  und  den  Cardinälen,  und  226  Goldn*..  8  so/tV/i  und  6 
derutrii  parvomm  I\tronen.,  die  er  pro  cotmtrto  servitio  der  familiären  des 
Psilwte«  und  der  Cardinäle  wegen  seiner  Erhebung  auf  den  erzbischöflichen 
Stuhl  gezahlt  hat,  und  absolvirt  ihn  von  der  Strafe,  die  er  sich  durch  die 
Verzögerung  zugezogen  hat.    Avignon  1309  Mai  25. 

Avin.  viij.  Kai.  Jun.  a.  iiij.  —  Licet  olim  mille 

Reg.  56,  f.  77,  368.  —  Gedr.  Reg.  IV,  4042. 

S.  75,  N.  2T.  —  giebt  dem  Presbyter  Hildehrand  von  Mühlhausen  Dispens,  der 
das  Scholasteramt  in  Ueiligenstadt,  Cann.  zu  S.  Stephan  und  zu  S.  Victor 
in  Mainz,  die  Pfarre  in  Dietburtj  und  die  Capelle  in  Suwleshusen,  Mainzer 
Diöc.,  inne  hat.    Groseau  1309  Okt.  21. 

in  prioratu  de  Grausello  xij.  Kai.  Nov.  a.  iiy.  —  Sedes  apostolica 

Reg.  56,  f.  178",  828.  —  S.  Reg.  IV,  4610. 

—  N.  21 b.  —  gestattet  dem  Prior  Provincialis  und  den  Brüdern   des  Prediger- 

Ordens  in  Sachsen  die  Errichtung  von  3  Klöstern,  in  Brauuschwcig  für 
60,  in  Dortmund  und  Groningen  (Diöc.  Utrecht)  für  je  30  Personen, 
nachdem,  nach  ihrer  Mittlieihinir ,  die  Zustimmung  der  Diöccsaneu  und 
der  weltlichen  Herrn  dazu  erfolgt  ist.    Avignon  1810  Jan.  23. 

Avin.  x.  Kai.  Febr.  a.  v.  —  Fructus  uberes 

Reg.  57,  f.  56.  214.  -  Gedr.  Reg.  V,  5330. 

—  N.  2l1'.  —  überträgt  dem  Bischof  Johann  von  Lund  das  Erzbisthum  Bremen,  nach- 

dem nach  dem  Tode  des  Krzbischofs  Gisol brecht  (f  1306)  der  vom  Capitcl 
gewählte  Decau  Heinrich  gestorben  ist,  während  seine  Procuratoren  am 
päbstlichen  Hofe  waren,  dann  in  zwiespältiger  Wahl  der  Probst  Bernhard 
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und  der  Scholastieus  Florenz  gewählt  sind,  die  deshall)  nach  Aviation  ge- 
kommen sind,  wo  letzterer  gestorlien  ist,  während  Bernhard  vor  der  Ent- 
scheidung der  Sache,  die  der  Pabst  dem  Cardinal  Thomas  von  S.  Sahina 
übertragen  hatte,  ohne  Erlaubnis  nach  Hause  gereist,  ist  (und  theilt  es 
dem  Capitel,  den  Vasallen,  den  Suffraganeen  und  König  Heinrich  mit). 
Avignon  1310  Febr.  11 

Avin.  iij.  Id.  Febr.  a.  V.  —  Inter  cetera  sollicitudinis 
Reg.  57,  f.  63  b,  248.  —  Gedr.  Reg.  V,  5364.  —  Verschiedene  Ver- 
günstigung für  Erzb.  Jobann  vom  24.  Juli  1310  s.  ebd.  5589  —  96, 
v.  2.  Juni  ebd.  5451. 

S.  75.  N.  21 d.  —  ttliertragt,  nachdem  in  Folge  der  Klage  des  Capitel«  (Decan 
Lübliert,  Probst  Wicklwld,  Cann.  Dietrich  von  Heiringen.  Gottfried  von 
Hovelle  und  Johann  von  Reyde)  der  Erzbischuf  von  Köln  den  Bischof  Otto 
von  Münster  abgesetzt  und   den  vom  Capitel  gewählten  Kölner  (  an. 
Conrad  von  Berg  widerrechtlich  bestätigt  hat,  da  Ott«»  am  pähstiiehen 
Hofe  gestorben  ist,  nach  Cassirung  der  Wahl,  das  Bisthum  dem  Mainzer 
Can.  Ludwig  [von  Hessen)  und  giebt  Dispens,  da  er  erst  dio  niederen 
Weihen  hat  und  erst  im  28.  Jahre  steht  (und  theilt  es  Capitel,  Clerus. 
Volk.  Vasallen  und  König  Heinrich  mit).    Avignon  1310  März  18. 
Avin.  xv.  Kai.  Apr.  a.  V.  —  Regimini  universalis  ecclesio 
Reg.  57,  f.  63,  246.  —  Gedr.  Reg.  V,  5362.  —  An  demselben  Tage 
beauftragt    er   den  Erzbischof   von  Köln   und  die  Bischöfe  von 
Utrecht  und  Osnabrück,  ihn  einzuführen,  el»d.  f.  63b,  247,  gedr. 
Reg.  V,  5363  (Olim  Luberto  decano).  —  Verschiedene  Vergünsti- 
gungen für  Bischof  Ludwig  vom  22.  und  23.  Sept.  1310  s.  ebd. 
N.  5823.  25—27.  30-32. 

S.  73,  N.  22*.  —  befiehlt  den  Prediger-  und  Barfüsser- Mönchen  in  Lül»ock,  Ex- 
communication  und  Interdikt,  die  der  Bischof  und  das  Capitel  über  Rath 
und  Stadt  daselbst  vorhängt  haben,  zu  beobachten.    Avignon  1310  März  23. 
Avin.  x.  Kai.  Apr.  a.  V.  —  Licet  vos  et  ordines 
Reg.  57,  46b,  176.  -  Gedr.  Reg  V,  5292. 

—  N.  22'\  —  theilt  den  Erzbischöfen  von  Magdeburg,  Mainz,  Bremen  n.  s.  w.  und 

ihren  Suffragancen  mit,  dass  die  Eröffnung  dosCondls  Ins  zum  l.Okt.  1311 
ausgesetzt  sei,  weil  die  Sache  der  Templer  noch  nicht  erledigt  sei.  Avignon 
1310  Apr.  4. 

Avin.  ij.  Non  Apr.  a.  V.  —  Alma  matcr 

Reg.  57,  275b,  18  (m  e.  m.).  —  Gedr.  Rcg.^V,  6293. 

—  N.  22'  —  bebt  die  vom  Bischof  von  Haiherstadt  goyen  den  Erzbischhof  Burchard 

von  Magdeburg  in  der  Sache  der  Templer  verhängte  Excommunication  auf. 
Grosoau  1310  Sept.  24.  m 
in  prioratu  de  Grauscllo  pro|>e  Malausanara,  Vasionen,  dioc,  viij.  Kai. 

Oct.  a.  V.  —  Ad  perpetuam  rei  memoriam.  licet  cunetis 
Reg.  57.  185.  7518.  —  Gedr.  Reg.  V,  5888. 
S.  77,  N.  23,  Z.  6,  lies  B,  I,  285,  362.  —  Gedr.  Reg.  V.  6047. 

-  N.  24.  gedr.  Reg.  VI,  6448. 

-  N.  25,  gedr  Reg.  VI,  6472  aus  Reg.  58,  f.  22  ,  84:  danach  ist  S.  79  Z.  3  zu 

lesen  dictis,  Z.  5  uryeret,  Z.  7  fuerit,  Z.  8  und  Z.  24  hoc. 

S.  79,  N.  25*.  Clemens  V.  erklärt  das  Vorgeben  des  Erzhi&chofc  von  Mainz  und  soinei 
Suffraganeen  in  der  Sache  der  Templer  für  nichtig.  Avignon  1310  Dez.  23. 
Avin.  x,  Kai.  Ian.  a.  vj.  —  Ad  perpetuam  .  circuinspccta  sodia 
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Reg.  58,  f.  68,  275.-  Gedr.  Reg.  VI,  6666.  -  Unter  gl  Datum  t  heilt 
er  dies  dann  den  deutschen  Krzhischöfen  und  Bischöfen  zur  Publi- 
kation mit  (Nuper  sententias),  ebd.  z76,  gedr.  VI,  6667,  und  be- 
fiehlt dem  Erzliischof  von  Mainz,  ihm  die  Untersuchung»- Akten  zu 
übersenden  (Cum  inquisitionora),  ebd.  277,  gedr.  VI,  6668. 

—  N.  25''.  —  beauftragt  den  Erzbiscliof  von  Magdeburg,  die  nach  dem  Tode  der 

Äbtissin  Adelheid  von  Gernrode  durch  die  Capitel  in  Gernrode  und  Fro»c 
gewühlte  Hedwig  von  Anhalt,  bisher  Gau.  in  Gernrode,  nachdem  die  Wahl 
durch  die  Cardinäle  Bischof  Berengar  von  Tusculum,  Presbyter  Stephan 
tit.  8.  Cyriaci  in  Therrais  und  Diaconus  Lucas  S.  Mariae  in  Via  lata 
geprüft  ist,  zu  bestätigen  und  zu  vereidigen,  wenn  sie  geeignet  ist.  Avignon 
1311  Marz  2. 

Avin.  vj.  Non.  Mart.  a.  vj.  -  Ofticii  nostri  debitum 

Reg.  58,  f.  61,  243  -  S  Reg.  VI.  6634. 

—  N.  25 --  ersucht  König  Heinrich  (und  in  e.  m.  den  Markgrafen  von  Branden- 

burg und  diu  Herzöge  von  Braunschweig),  das  Kloster  I Isenburg  gegen 
die  Grafen  Albrecht  und  Friedlich  von  Wernigerode  und  Genossen  zu 
.schützen.   Avignon  1311  Marz  3. 

Avin.  V.  Non.  Mart.  a.  \j.  —  Dum  laudabiles 

Reg.  58,  f.  60,  242.  —  Gedr.  Reg.  VI,  6682. 

—  N.  25d.  —  beauftragt  den  Erzliischof  von  Mainz  und  die  Bischöfe  von  Hall>er- 

stadt  und  Hildesheim,  gegen  dieselben  mit  Kirchenstrafen  vorzugehen. 
Avignon  1311  März  3. 

Wie  oben.  —  Ad  reprimendum 

Reg.  58,  f.  60 b.  —  Gedr.  Reg.  VI,  6633. 

—  N.  25".  —  beauftragt  den  Probst  von  Kloster  Riechenliorg,  den  Cantor  von  Nord- 

hansen  und  den  Hildesheimer  Can.  Bernhard  von  Uanlenberg.  die  Klage 
des  Klosters  Kölbigk  wegen  unrechtmässigen  Vorgehons  des  Bi>chofs  von 
llallierstadt  zu  untersuchen.   Avignon  1311  Mai  27. 

Avin.  vj.  Kai.  Iun.  a.  vj.  —  Grave  gerimus 

Reg.  58,  f.  117.  475.  -  Gedr.  Rog.  VI,  6876. 

—  N  26*.  —  ernennt,   nachdem   der  nach  dem  Tode  des  Abts  Conrad  vom 

Convei  t  des  Klosters  Pegau  gewählte  Mönch  Conrad  von  Xobiiiuin  zu 
MalauWmc  am  päbstlichen  Hofo  gestorben  ist,  den  Prior  AI  brecht  zum 
Abte  (und  theilt  es  »lern  Kloster  und  seinen  Vasallen  mit).  Vienne  1311 
Nov.  6. 

Vienne  viij.  Id.  Nov.  a.  vj.  —  De  universis  orbis  ecelesiis 
Rog  58,  f.  248,  983.  —  S.  a.  Reg.  Vi,  7421.  -  Am  l3.Nov  (Vienne 
Id.  Nov.  a.  vj,  Cum  nuper  dilectura)  beauftragt  er  die  Bischöfe  von 
Naumburg  und  Meissen,  den  Albrrcht,  um  ihm  Mühen  und  Kosten 
•  zu  ersparen,  zu  weihen  und  zu  vereidigen,  ebd.  248°,  984,  s.  a. 

Reg.  VI,  7422. 

8.  80,  N.  27  (Reg.  59,  f  45 b,  220.    Gedr.  Rog.  VII,  7858)  Z.  16  lies  pretenden*, 
Z.  19  publice. 

S.  81.  N.  29*.   Clemens  V.  lieauftragt  den  Krzbischof  von  Mainz  und  die  Bischöfe 
von  Hildesheim  und  Halber.-tadt,  gegen  die  Grafen  von  Wemigerude  zum 
Schutz  des  Klosters  Ilsenburg  einzuschreiten.    Vienne  1312  Mai  1. 
Vienne  Kai.  Maii  a.  vij.  —  Dudum  dilectorum  filiorum 
Reg.  59,  f.  116,  555.      Gedr.  Reg.  VII,  8285.    S.  a.  Ilsenb.  UB.  II, 
8  521  ff.,  wo  der  Schluss  aus  Transsumpt  des  Bischofs  Albr.  von 
Halberstadt  1812  Dez.  22  abgedruckt  i»t. 
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81,  N.  30*.  —  ernennt  die  Bischöfe  von  Hillesheim,  Naumburg  und  Chiemsee  zu 

Conservatoron  des  Bischöfe  Friedrich  von  Brandenburg.  Vienne  1312 
Mai  7. 

Vienne  Non.  Maii  a.  vij.  —  Ad  hoc  nos  Dens 
Reg.  59,  f.  66,  329.  -  S.  Reg.  VII,  7977. 
N.  30b.  —  ernennt  den  Erzbischof  von  Bremen  und  die  Bischöfe  von  Hildos- 
heim und  Chiemsee  zu  Conservatoren  de«  Erzbischofe  Burchard  von  Magde- 
burg.  Vienne  1312  Mai  7. 

Wie  oben.  -  Reg  59,  f.  66  b,  330.  -  S.  Reg.  VII,  7978. 
N.  30'".  -  ernennt  die  Bischöfe  von  Brandenburg  und  Havolberji  und  den  Abt 
von  Ilfeld  zu  Conservatoren  des  Bischöfe  Albreiht  von  Halberstadt.  Vienne 
1312  Mai  8. 

Viem  o  viij.  Id.  Maii  a.  vij.  -  Ad  hoc  uos  Ileus 

Reg.  59.  f.  66 b  331.  -  S.  Reg.  VII,  7980. 
N.  30''.       ernennt  nach  dem  Tode  des  Bischöfe  Arnold  (f  1312)  den  Johann 
zum  Bischof  von  Havelben*  (und  theilt  es  Capitel,  Clerus,  Vasallen  und 
Volk  mit).   Vienne  1312  Mai  10. 

Vienne  vj  Id  Maii  a.  vij.  —  Debitum  officii  nostri 

Reg.  59,  f.  104,  498   -  S.  Reg.  VII,  8175. 
N.  30 c.  —  ernennt  die  Bischöfe  von  Hildesheim,  Naumburg  und  Chiemsee  zu 
Conservatoron  des  Eloctus  Johann  von  Havelberg.    Vienne  1312  Mai  11. 

Vienne  v.  Id  Maii  a.  vy.  —  Ad  hoc  nos  I>eus 

Reg.  59,  f.  67,  338.  —  S.  Reg.  VII,  7983. 
N.  31 4.  -  providirt  Heiso  von  Strac  auf  Bitten  des  Markgrafen  Walderaar  von 
Brandenburg,  dessen  Capellan  er  ist,  mit  Can.  und  Prab.  zu  Camin,  — 
obwohl  er  Can.  und  Präb.  in  Soldin  und  die  Pfarrkirche  in  Üsterburg  hat 
(und  beauftragt  den  Bischof  von  Lübeck  und  die  Pröbste  von  Brandenburg 
und  Frankfurt,  Mainzer  l»iöc).   Groseau  1312  Mai  28. 

in  prioratu  de  Grausei  lo  v.  Kai.  Iun.  a.  vij.  —  Litterarum  seien tia 

Reg.  59,  f.  89 b,  432.  —  S.  Reg.  VII,  8104. 
N.  31  b.   -  providirt  ebenso  den  Pfarrer  von  Gardelegen  Mag.  Peter  mit  Can.  in 
Stendal  (und  beauftragt  die  Pröbsto  von  Havellicrg  und  Frankfurt,  Mainzer 
I>iöc.,  und  den  Cantor  von  Magdeburg.    Groseau  1312  Mai  28. 

Wie  obon.  —  Laudabile  testimonium 

Reg.  59,  f.  89 h,  433.  —  S.  Reg.  VII,  8105. 
N.  311'.  —  gestattet  den  Markgrafen  Waldemar  und  Johann  von  Brandenburg 
Messe  vor  Tagesanbruch.   Groseau  1312  Mai  28. 

Wio  oben.  —  Pium  arbitramur 

Reg.  59,  f.  90b,  436.  —  S.  Reg.  VII,  8108. 

82,  N.  82  \  —  gestattet  dem  Electux  Johann  von  Havelberg,  •  auch  nach  seiner 

Coiisci-ration  3  Jahre  lang  die  Einnahmen  des  Can.  und  des  Archidiaconats, 
die  er  im  Hochstift  Camin  besitzt,  ohne  Residenz  zu  beziehen  (und  be- 
auftragt die  Pröbsto  von  Bernau,  ßraudenb.  I'iöc.,  und  8.  Jobann  in 
Halben»! adt  und  den  Bcholasticus  von  ü.  L.  Frauen  in  Halberstadt). 
Groseau  1312  Juni  21. 

in  prior,  de  Grausello  xj.  Kai.  lul.  a.  vij.  —  Personam  tuara 

Reg.  59,  f.  88,  425.  —  S.  Reg.  VII,  8097. 
N.  32'\  —  gestattet  demselben,  sich  durch  beliebige  Bischöfe,  mit  Zustimmung 
des  Metropolitana  weihon  zu  lassen.   Groseau  1312  Juni  21. 

Wio  oben.  —  Cum  nuper 

Reg.  59,  f.  88 427.  _  8.  Reg.  VII,  8099. 
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S.  82,  N.  82 c.  —  gestattet  demselben,  nach  seiner  Cortserration  die  An-hidiaeonate  von 
Kissen  brück.  Halberatadter  lu'öc. ,  von  Demmin.  Carainer  Dior.,  und  die 
Cann.  in  Camin  und  Merseburg,  die  er  besitzt,  geeigneten  Personen  zu 
verleihen.   Groseau  1812  Juni  21. 

Wie  olien.  —  Tuarn  volonte«  honoraro 

Reg.  59,  f.  80.  430  =  f.  180(\  878.  -  S.  Reg.  VII.  8102  8578. 

—  N.  82d.  —  gestattet  demselben,  in  den  Stiftern  I.L.Frauen,  S.  Bonifatii  und 

S.  Pauli  in  Hallierstadt  je  ein  Canonikat  zu  vergeben.  Groseau  1812 
Juni  21. 

Wie  olien.  -  Personam  tuam 

Reg.  59.  f.  89,  431.  -  S  RegT  VII,  8103. 
N  32'.  —  gestaltet  dem  Erzbisehof  Burchard  von  Magdeburg,  da  er  in  seiner 
Provinz  nur  so  kleine  Benefirien  zu  verl-ihen  bat,  daas  er  tür  die  Cleriker 
in  seinen  Diensten  nicht  genügend  sorgen  kann,  je  ein  Can.  und  Präb  in 
Merseburg,  Meissen,  Naumburg  und  zu  S.  Sebastian  und  S.  Nicolai  in 
Magdeburg  an  diesellien  zu  verleihen    Groseau  1312  Juni  21. 

Wie  oben.  —  Personam  tuam 

Reg  59,  f.  90 h.  487.  -  S.  Reg.  VII,  8109. 
--  N.  32'.  —  gestattet  demselben,  die  wcitpiiiirres  lxmi/rnm  seiner  Kirrbe  zu  bannen 
und  nach  erhaltener  Genugthuung  zu  lösen.    Groseau  1312  Juni  21 

Wie  ol»en.  —  Sincere  caritatis 

Reg.  59,  f.  100h,  484.  -  S  Reg.  VII,  8158. 

—  N.  32*.  —  gestattet  demselben  auf  3  Jahre,  geeigneten  Personen  Benoticien  mit 

oder  ohne  Seelsorge  zu  verleihen,  die  durch  Tod  oder  Entsagung  seiner 
commensales  frei  werden    Groseau  1812  Juni  21. 

Wie  oben.  —  Personam  tuam 

Reg.  59,  f.  106b,  514.  —  S.  Reg.  VII.  8194. 

—  N.  82".  -   l>eauftragt  den  Erzbischof  von  Bremen  und  die  Bischöfe  von  (Hilles- 

heim und  Brandenburg,  die  Bündnisse,  die  Herzöge,  Markgrafen.  Graten, 
Edle,  Ritter  und  Vasallen  der  Magdeburger  Kirche  und  am  lere  (leriker 
und  Laien  der  Provinz  Magdeburg  und  Mainz  mit  den  Rathen  von  Magde- 
burg und  Halle  gegen  den  Erzbischof  Burchard  von  Magdeburg  eingegangen 
sind,  wäbrond  dieser  auf  dem  Concil  in  Vienne  war,  zu  cassiren  ui  d  ev  sie 
zu  bannen.   Groseau  1312  Juni  21. 

Wie  oben.  -  Quorumvi»  excedentium  ausus 

Reg.  59,  f.  119",  565.  -  Gedr.  Reg.  VII,  8247. 

—  N.  32'.  —  gestattet  dem  Bischof  Albrceht  von  Hallierstadt,  auf  seine  und  des 

Electus  Johann  von  Havell»erg  Bitten,  durch  einen  Presbyter  mit  Wasser, 
das  er  (der  Bischof)  geweiht  hat,  Kirchhöfe  und  Kirchen  seiner  Diöcese 
wieder  weihen  zu  lassen.   Groseau  1312  Juni  21. 

Wie  ol>en.  —  Cum,  sicut  per  dilectum 

Reg.  59,  f.  88",  426.  -  S.  Reg.  VII,  8093. 

—  N.  32  k.  -   ertheilt  auf  Bitten  des  Bischöfe  Friedrich  von  Brandenburg  dessen 

Neffen  Werner  von  Wanzlelien  Dispens,  der  ausser  den  Cann.  in  Halber- 
stadt  und  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  die  Probstci  von  Walluck,  «las 
Anhidiaconat  von  Aschersleben ,  das  Kümmeret  amt  von  Halb'«r*tadt,  die 
Obvcntion  von  Adersleben  und  die  Capelle  in  Hornburg  besitzt ,  doch  soll 
er  zur  Strafe  40  Mark  binnen  4  Jahren  zum  Nutzen  einer  der  Würden 
oder  Kirchen  verwenden.   Groseau  1312  Mai  21. 

Wie  oben.  —  Merita  tue  nobilifatis 

Reg.  59,  f.  125,  591   -  S  Reg.  VII,  8273. 
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S.  82,  N.  32 l.  —  gestattet  Erzbisohof  Rurchard  von  Magdeburg,  Capellen  in  seinen 
Schlössern,  die  in  anderen  Diöc.  liegen,  zu  weihen  resp.  wieder  zu  weihen. 
Groseau  1312  Mai  21. 

Wie  oben.  —  Personam  tuam 

Reg.  59,  f.  107,  515.  -  S.  Reg.  VII,  8195. 

—  N.  32  m.  —  gestattet  auf  Bitten  des  Hischofs  Friedrich  von  Rrandcnburg  dessen 

Neffen  Otto  von  Reliz,  trotz  seiner  Jugend  —  er  steht  im  17.  Jahre  — 
ein  Reneticium  mit  Seelsorge  anzunehmen  und  mit  seinem  Magdeburger 
Can.  tn  mibsidium  exjietuarum,  ([utis  ocatsUme  sttulii  litterarum  snibire 
det*t,  zu  behalten,   Groseau  1312  Juni  27. 

in  prioratu  de  Grausello  v.  Kai.  Iul.  a.  vy*.  —  Virtutura  studia 

Reg.  59,  f.  88",  428.  —  S.  Reg.  VII,  8100. 

—  Nr.  32".  —  gestattet  dem  Electns  Johann  von  Havelberg,  Thesaurariat ,  Cm. 

und  Präb.  in  Hallwrstadt  noch  5  Jahre  nach  seiner  Consecration  zu  ikv 
halten  und  dann  an  geeignete  Personen  zu  vergeben,  üroseau  1312 
Juni  27. 

Wie  oben.  —  Apostolice  sedis 

Reg.  59,  f.  88 b,  429.  -  S.  Reg.  VII,  8101. 
-  Nr.  33*.  —  beauftragt  den  Rischof  von  Brandenburg  und  den  Electus  Johann 
von  ilavell»crg,  binnen  einem  Jahre,  von  Anfang  September  an  zu  rechnen, 
den  Streit  zwischen  dem  Erzbischof  von  Magdeburg  und  dem  Rischof  von 
Halberstadt  über  Schlot»  und  Stadt  Wogeleben  beizulegen.  Groseau  1312 
Juli  1. 

in  prioratu  de  Grausello  Ka).  Iul.  a.  vy.  —  Volonte»,  ut  liti 
Reg.  59.  f.  100,  483.  —  Gedr.  Reg.  VII,  8156.  —  Ebenso  sollen  sie 
andere  Streitigkeiten  zwischen  beiden  beilegen,  ebd.  Juli  1  (Inton- 
dentes,  ut  liti).  Reg.  59,  f.  100b,  483,  s.  Reg.  VII,  8157. 

—  N.  32—  34  zu  datiren  Groseau  bei  Malaucenc  (Grausello  prope  Malauwnam). 
S.  83.  N.  34  '.    Clemens  V.  Iwauftragt  dio  Prolwto  von  Büdesheim  und  Schwerin 

und  den  Thesaurarius  von  Lübeck,  dafür  zu  sorgen,  dass  dem  Erzbist hot 
Rurchard  von  Magdeburg  die  Kosten,  die  er  Iwi  Gelegenheit  der  Gefangen- 
nahme der  Templer  u.  s.  w.  gohabt  hat,  von  den  Johannitern  erstattet 
werden.    Groseau  1312  Juli  25. 

in  prioratu  de  Grausello  viy.  Kai.  Aug.  a.  vy.  —  Significavit  nobis 
Reg.  59,  f.  138,  654.  —  Gedr.  Reg  VII,  8346. 

S.  116,  N.  62.  63  stehen  Reg.  70,  fol.  154 b,  201.  202. 

S.  120,  N.  78.*    l\jrwalle  ist  wahrscheinlich  Pascwalk,  Dioc.  Camin. 

S.  137,  N.  132.    Ozzelt  ist  das  Cist-Kl.  Ossegg.  jetzt  Diöc.  Leitmoritz. 

S.  207,  295  lies:  Halberstadt.  Merseburg  und  Naumburg. 

S.  260,  456:  dieser  Rischof  Johann  von  Göttingen  war  auch  Can.  zu  S.  Nicolai  in 
Magdeburg  s  II,  555  u.  714.  Seiner  medizinischen  Kenntnisse  ist  in  einer 
Erfurter  Handschrift  (Schura,  bibl.  Amploniana  p.  454)  gedacht:  ista 
(Reoepte)  Iwbco  de  episcopo  Fri&itujeim,  quem  reputo  pro  meliori  media) 
totius  mundi. 

S.  300,  5  ist  zu  lesen  ap.  IhnUm  Sorgte  ■=  Pont  de  Sorgue. 

S.  318,  Z.  13  ist  Executor  statt  Cowurmtor  zu  lesen. 

S.  333,  14  muss  es  heissen  S.  Lamberti  in  der  Diöc.  Salzburg. 

S.  362,  94  Anm.  Friedr.  v.  ScMnbury  ist  derselbe,  der  S.  423,  251  als  Friedr. 

Fritzo  V.Schauenburg  steht  und  bei  Lontz  aus  den  Jahren  1327  und  1344 

erwähnt  ist. 


Digitized  by  Google 


-141» 


Korrekturen  und  Ergänzungen  zu  Bd.  I. 


S.  387.  166.    Soll  nach  Huber  vom  18.  Juni  1349  »sein,  dann  wäre  xiiij.  Kai.  Tun. 

im  Reg.  verschrieben  statt  Iul. 
S.  415,  22  Anm.  ist  nach  N.  821  zu  berichtigen. 

S.  416,  224.    Albr.  Gotgemak  als  Can.  U.  L.  Fr.  in  Halberstadt  1352 . .  59. 
S.  417,  226  lies  Tasswitz. 

S.  432,  293  Mcdlicen.  wird  Kloster  Melk  an  der  Donau  sein. 

S.  434,  302".    Dietrich  de  Floro,  Cleriker  Magdeb.  Dioc..  mag.  in  arttbxis.  stndcns 
in  theohgia,  bittet  um  Provision  mit  Can.  und  grösserer  Pr&b.  in  Schwerin. 

Heinrich  Rotenkuton  (?)  von  Saalfeld  bittet  um  ein  Beneficium  des  Abts 
und  Klosters  zu  Saalfeld. 

Die  beiden  Suppliken  vom  19.  Mai  1348  (Arin.  xiiij.  Kai.  Iun.  a  rijj 
stehen  in  den  Suppliken  Innoc.  vj.  a.  vij,  als  Suppl.  v.  Clem.  vj.  a.  vij: 
zur  ersten  ist  beigeschrieben:  Protwtum  est,  sed  fiat  sub  exp.  preb.  R. 
Im  Register  ist  ausser  dem,  was  im  Vorhergehenden  zu  den  Urkunden  berichtigt 
ist,  zu  verbessern:  Breitenbich  (statt  Äreitenbach)  b.  Mühlhausen  zwischen  Helms- 
dnrf  und  Celle. 

Dietr.  v.  Gotfut  wird  Goch  heissen  müssen. 

Bd.  H.  Urk.  1081-84  gehören  sicher  ins  Jahr  1372. 
Urk.  1051  lies:  Flor  vor  den  (Jo)den. 
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